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Cromia of dat tzytboich van den geſchichten 
der vergangen Jairen in duytſchẽ landen und 
launderlinge ver heilger Star Coellen und yrer 
bulſchoue. 


¶ In dem namen vnd zo der Eren der hilliger vnd vngedeylter Peifucldicßeyt es 


vaders des ſoins vnd des hilligen geyſtes Marien godes moder vnd der hilliger drij 


konijnge Jaſpar Balthaſar Melchior Amen. 


Dye vorrede des boichs Und is van der manchkeldiger nurtz / 
lirheyt hiſtorten zo leſen und is ſere mircklich. we 


Vllius in dem eyrſten boich genant Officiorũ psichr alfiis- YOyz 

yn niet allein ons geboren. dat wy: alleyn vur vns perfoinnug 

nd noittorfft ſuchen. ſunder ouch der lantſchaff dae wyr vill ger 

IE dorẽ ſynt vnd dairumb ſyn wyr gantz plichtich vnd verbondẽ go 
Tanckberheyt vnſern vurfaren ind vnſere maegelichen vrunden 
nn. om yre wallldait. die vns vurgewunnen hauẽ mit ſorge vnd ar 
beyt vnſer lijffʒucht vnd dar zo vp gesogen Vnd niet alleyn deſen 
urß ſynt wyr verbunden zo danckberheyt. ſunder ouch den Er / 
ſamen vnd getruwen mannen van der gantzer gemeyn ẽ die vur vns geweſt ſynt vnd 
ſunderlinge den eirſten anheueren vnd jnwoneren der landen vnd Steve dye wyr nu be 
ſitzen Vnder welchen etzliche mit eyme ſunderlingen exempell geleuet vnd vns vurge / 
gangẽ haint. in vprichtũge. vermerũge. vnd beſchermũge des gemeynẽ guetʒ. Welchs 
Sij ſo liefflichen vnd getruwelichenbis vp vns verwart hauẽ Ouch hauen Sij durch 
yre groiſſe verſtant vnd veruarenheyt in allen kunſten / vmb des gemeynẽ que eyrlich / 
eyt / dairnae geſtandẽ. dat Sij in mancherley kunſten ind hantierũgen vnſer lantſchaff 
vnd Stex fundierden vnd beſetzden Vnd dit alſo angemerckt vnd angeſien durch dye 
nackomelynge ſynt yr niet wenich zo groiſſen Eeren ſtait. vnd wijſheyt gekomẽ. Sie 
welche naekomelinge dair nae gearbeyt Bauen vnd ſich gevlijſſiget. in gotlichen vnd 
werltlichen dyngen eyn ycklicher nae ſyme vermogẽ. dat Sij niet mijnre gevñdẽ wur 
den. in eirlichen vnd louelichen ſachen dan yr vur vadere. vnd alſo mit yn vmb den loff 
vnd prijs zobehaldẽ mer doch niet entlich vmb des loffs willẽ gekempet hauẽ Welch/ 
er vrommer manne groiſſe vurſichticheyt vnd ewyge waildait niet alleyn is zo verwũ 
derẽ mer ouch wyrdich dat ſy in gedechtniſſe gehalden werde Des die aldẽ niet wenich 
ſorchfeldich geweſt ſyn. die vergangẽ geſchichte van zijden zo zijden anzozeichen. vmb 


vill ſachen vnd reden als hyr nae beſchreuen ſynt. 


bauen trit andere kunſte. 


Vnd dairumb als is idt ſach dat ſyn mencherley kunſten dye eynem vernoemden vnd 
verſtendigen Burger ere vnd zierheyt bybryngen vnd yn grois vnd behegelich machẽ 
.. O0 vnder den alle aller meyſt is genoichliger.Bekentniffe vnd vervarenheyt der hi 
ſtorien vnd er bekentniſſe ſi PER begeren ſullẽ 
mit groiſſem ernſt vnd vliis dye ghene dye vijll dynge vnd treffliche ſach handelen 
| 





Dat kenrißte ind vervarenheyt det hiſtonen ind gelrhichten 
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Die rurrede diſ boithe vnd is ran 


Banen Vnd all is dat dye geyſtliche vnd werltliche geſetze / dyye den mynſchen vmb 
waill vnd recht zo leuen geſchreuen ſynt / ſyn zo louen vnd grois zo achten. ſo wyrt noch 
tant niet dairnae geleuet Mer vill mere treckt zo dem rechten vnd eirlichen leuen nae 
den geſetzẽ. als ich meyn. ſo wanne dairby ys dye bekentniſſe veler geſchichtẽ vnd dat 
exempelt glorioſer vnd eirwyrdiger mynſchen. dye vurmaels geleuet Bauen Item dye 
geſetze ſynt regulen vnd wege off lere wye man ſall leuen. mer nochtant wyrt niet dair 
nae geleuet. Sunder dye hiſtorien ſynt gelych ale luchtende fackelen vnd reytzung off 
ſtuppung so den doegenden Dye hiſtorie is ouch als eyn Spiegell zo vnderwijſen dye 
mynſchen. dair inne dat geſetze des mynſchlichẽ leuens clairlich wyrt geſchauwet. vnd 
dat gemoide des mynſchens wyrt da durch vntſtochen vnd entfengt myt eynem Bzane - 
vnd alſo zu ſagen. mit gewalt gesogen so der Eyrlicheyt vnd zo den groiſdedigen dyn 
gen der dogenden Sehen wyr niet offenbeirlich mit veruarenheyt Jar vele mynſchen 





nen vnd leren vnd nochtant jemerlich ſchentlich vnd ſuntlich van yn ouertreden werden 
Wanne auer ſulchen exrenden mynſchen viſſ dẽ wege der geſetze vnd der dugenden. Bey 
de in wereltlichem vnd in geyſtlichem ſtaede. wyrt vurgehalden dat eirber. eirlich vnd 
Puch leuen yr voralderen. yre guede vrunde. off maegen. yre mitburger off yr naecht / 
Seranzc. Sage myr. Werden Sij niet ſchamroit vnd komen ſnell vnd willich in den 
wech der gueder ſeden vnd doegeden. durch dat. dat dat leuen vnd dye wercke der gene. 
dye vur yn geweſt ſynt. yn gewijſet vñ vurgehalden wyrt· Vnd deſglichẽ doet ouch die 
Billige kyrche als ſy ordiniert jo vieren off gedechtniſſe zohalden in der korchen van dem 
Pasen Ber hilligen. Vp Sat durch dat exempell der hilligen mynſchen. dye vur vns ger 
lenet hauen. dye mynſchen nu leuende gelocket vnd getreckt werden yn nae zo volgẽ. Ite 
Deſglijchen ſyen wyr ouch geſcheen in reddumgen. vnd in beſchermungen der Stede.. . . 
vnd anderer vlecken. Sage myr. welcher ingeſeſſen of. Burger van eyniger gegen off 
Stede ſulde cleynmodich vnd verz ait ſÿ na dẽ als he hoerte dat dye jnwouer der ſeluet 
plaetzen ſijnre wonunge vurmails ſich menlich vnd koenlich var dat gemeyn goit. vnd 

yr lande 30 behalden. mit lijff vnd goit guitwillich vnd eyndrechtich geſatzt hettẽ. Dat 
zo behalden vnd zo beſchermen. vnd yre gerechticheyt vnd vriheyden. dat dan eyner vã 
yn allen ſyn ſulde. der dat niet tzo hertzen neme vnd drunge vur mit den eirſten an dye 
ſpitʒe. ſich menlich als eynen getruwe Burger so Be — niet waill so geleunen. 
Da van ſx ꝛicht ſent Auguſtyn Idt ſyn vill mynſchen as ſy leſen off hocren leſen dygye 
dynge der ſtarcken menne. die Sij begangen hain. as mit ſtrijden ſturmen ind anderen 


Ritterlichen daden So werden Sy intfenckt den wercken nae ʒouolgen. 
Wairumb und wie nutzuch is hiſtorien zoleſen. 


¶ Her durch is clairlich zo verſtain dat altzo nutzlich vnd geboerlich is geſchichte der 
zijden an zo ſchrijuen vnd zo leſen. vnd dat vmb vill ſachen willen Zom eirſtẽ vp dat 
durch der mynſchen vergeſſenheyt niet viſſgedain off gehindert wurden. dye geſchichte 
dye ſich begeuen Bauen. Zo dem anderen vp dat dye ghene dye nu ſyn⸗ nae den vergan / 
gen dyngen. yre gegenwerdiche ſachen ſchicken vnd ordinieren. Zom dritten want dde 
naekomelinge Ice alden vur veder. moegen ſich viſſ den geſten vnd hiſtorien dye manch / 
erley ſynt. der ſeluer vur veder vergessen vnd verluſtieren ale geſchreuen ſteyt van dem 
groiſſen konỹck Aſſuerus Wanne he van konyncklichen ſorgen beſweirt was vnde des 
nachtes nice moicht ſlaiffen So beſtalt he dat me vur eme die hiſtorien vnd die alden 
geſchichte moiſte leſen. vp dat ſỹ ſorchfeldige ſwair gemoide verlichtert vnd vergetzet 
wurde Vnd da van ſpricht ſuuerlich ſent Auguſtijn in dem boich der ermanunge alſo 
dat Be in deſem gegenwerdigen leuen met luſtigers meynt zo ſyn Yan dye weyde Is: - 








ſynt. dye. dye goetliche gebot. geiſtliche ſtatuten vnd keyſerliche geſetze. wiſſen vnd beke 





der manichteldiger sützicheit hittoriertzolefen ii 


ſchrifft Dairumb ſpricht ouch Ariſtoteles in dem anderen Boich van dem Begiment 
eynre pollicien off gemeynden Wer ſich vreuwen will ſunder droeffniſſe. der vlye so 
Ser wůſheyt der ſchriffturen. Vnd ſunderlinge is niet dat dye gedancken. dye des myn 
ſchen hertzen wꝛyngen vnd beſweren vnd mit ſorgen beladen. ſo lichtlich auedeyt ſchey 


den vnd Bald verlcht als tzo leſen hiſtoriẽ vã den vergangen zijdẽ Voch ſchrifft 


ſent Auguſtijn ym drittẽ boich van der Star ges dat vmb vill ſachen willen. hiſtoriẽ 
zo leſen. nutʒe ſy. der ich eyn. die treffelichſte bie ſetzen will Ind is vmb clairre vnder / 


ſcheyt der zur so ſetzen. Want dicke groiſſe yrroñge velt ſo man niet clair vnderſcheyt 


gyronge eyn groiſſe verlichtonge. Item bouẽ dye vurß nutzlicheyt ſyn noch vill troeſt 


licher ſachen dar durch eyn mynſch vnderwijſt ind getroeſt mach werden vi] dem. dat 


he die hiſtorien lieſt off hoert leſen Sowanne he hoert ind mirckt wie in den vergangẽ 


loge ind kriege ind van anderen ſachen. 


Noch andere ſuuerliche und merckliche reden dair viſſ mẽ 
nemen mach troeſt in den tzijden Der bedroeffmuſſe. | 


¶ Item bouen Sye vurgeroirten ſachen ſynt noch ander rede wairumb hiſtorien ʒzo le 


ſen nutzlich ſy Want in den wirt vpgedain vñ ernuwert. widderũb leuendich gemacht 
vñ alſo zo ſagẽ widder vur dye ougẽ vñ orẽ gebracht dye vergangẽ zijt va jaur so iair 
Dair imne men myꝛcken mach. wie diſſe werlt gequesft vñ geſtoiſſen is mit mãniger 
Bande tribulacie vnd droeffniſſe. wat oirloge in konynckrijchen vnd Banden geweſt ſyn 
¶ Item wie mannich wonderliche vnd vngewoenliche dynge ſich begeuen hauen Als 
in dem hymmell. in der erden. in dem waller.2c. Item van den groiſſen ſterffden as 
durch peftilencien vnd ander plaege. Item wye bewilẽ fere gucde fruchtber jair geweft 
ſyn Ind dair intgheyn ouch ſere duyr jair. As wyr nu zer zijt leuẽde. ſo wyr anmyrckẽ 
Dar deſgelijchs ouch vur tzjden zom dicker maill geſchiet is So moegen wyr in dẽ da 
gen der bedroeffniſſ delijdſamer ſyn ind troiſt nemen. Vyll mynſchen dye dat niet wiſ / 
fen off anmircken die vallen in yrꝛe vngeluckſelicheyt ind widderſpot in murmurierũg. 
in truricheyt in verzwijuelũg. ind in verdroſſ yrs leuẽs. Eyndeill vallen in leſterliche 
wort ind vervloichen got Als leyder nu tzer zijt van velen mynſchen geſyen vnd ger 
hoirt wyrt Dye welche want Sy niet bekennẽ die gerechtigeit gotz ſo meynẽ Sij int 
gheyn gotz ordenung yre ſynne off meynunge. were beſſer Ind ſprechen wer ich got. ich 
wonle idt alſus machen. off warumb leiſt got alſulche dynge geſcheen "Ind dairumb Be 
droeuen Sij ſich in den widderwerdigen dyngen vnd anfechtungen. dye yn ouerkomen 
buyſſen gewoenden vnd gemeynem louff yrer zijt Want Sij Bauen gewoint der guedẽ 
vnd vnbedroeffder dage in wailluſt yes vleiſchs. hierumb bedroeuen Sij ſich. dat yre 


weildige und genoechliche dage. durch dye ouervallende wederwerdicheyt yn genomẽ | 


werden vnd in yrem geluckſeligen vortganckgehyndert werden AfA fo ſetzen Sij yrẽ 
mont in den hymmell vnd vervloichen vnd blaſphemieren got. den Regenten aller 
werlt. vnd werpen vnd ſchieſſen in yn dye pijle der murmurierunge. vnd ſchrijuen niet 
zo / dye plaegẽ des gegẽwirdigen vngelucks wie ouch dye geſtalt ſyn. yren ſunden vnd 


myfdaden. Mer Sij meynẽ dat geſchee yn durch dye wredicheyt vn moitwill der pay 


es. 


cen vnd furſten. die welche Sij. nae yre meynunge vnſchuldelich vnd vnrechtferdelich 
veruolgen. beſchetzen. verherden. verderuen an lijue vnd guede. mit andere ſchentlichẽ 
boefſchen vnmynſchlichen vnkriſtlichen bouerijen So doch deſe ſelue — furſtẽ 


der ſachen. der zijt. der perfonen vnd der Stede gebegenbeytiIaevanmannoitBatso _ 
wiſſen / ſetzet vnð beſchrijfft. vnd is TE Regẽten Ice Stede Pandeoff luyde in yrer KRe 


jaeren dick ind vill groiſſe bedroeffniſſe ind tribulacie in der werlt geweiſt ſyn vñ oir / 








 Diendreie dis boichs ind ic uan det 


Ommerinfulden dyngen ſynt dyenre vnd knecht des leuendigẽ gotz as geſchreuẽ ſteyt 
in dem propheten van. Nabugodonoſor. vnd willen niet gedencken vnd anmyrcken 

dat dye mynſchen dye in den vergangen jairen vur vns geweſt ſynt. vill ſwarer dinge 
geleden vnd gedragen hauen. dan dye mynſchẽ dye nu leuẽ Vñ ſo wyꝛ ouch vnſer jemer 
liche vnd vngeluckhafftige dage willen geliſchen zu den ſeluen vergangen tzijden vnſer 
vurfaren So moegen dye ſeluen vnſer bedroeffden dage nae dem ordell wijſer vñ ver 
ſtendiger mynſchen geacht vnd genoempt werden dat idt ſyn gulden iair Als dat ma / 

nichfeldichlichen vſſ dem alden teftament bewijſt wirt dae got verueirlich ſtraifft dye 
ouertreder ſynre gebode Ouch mach men dat myrcken ouer vluyſſichlich in dem nuwen 
teſtament als byſunder in der sit der veruolgung der Billiger kyrchen durch dye heyde 
ſche keyſer vp Par eyrſte. ind dairnae durch dye ketzer ꝛc. Dairumb eyn groys vnder / 
ſcheyt is tuſchen den mynſchen der alder side. in welchen vill keieges vnd vervolgun / 
ge geweſt is Vnd IE mynſchẽ in vnſen ztjven die niet glichmoedich verdzage dat yr ge 
noichte van yn gerecht werde vnd yr wailluſt enwenich gehindert werde Vnd vnder / 
ſcheyt deſer zweyer kunne mynſchen kumpt Ber viſſ. Sye eyrſten waren. in ſulchen Ber 
droeflichen zijden geboren vnd dair inne vpgevoit. vnd bekanten geyn ſanffte off weil / 
dige Page Mer wyr dye gewoenlichen ſyn in vnſer zijt. vrydlicher vñ wailluſtiger da 
ge des claeren vnd ſchonen hemels werden fo lichtlich beweget vnd verſtoert onermitz 
eyn cleyne dunckelheyt der ſorchfeldicheyt. off bangicheyt dye vns ouerkomen moegen - 
¶ Itẽ som leſten is noch eyn myrckliche ſache wat nutzlicheyt die bekentniſſe der hiſto/ 
rien bybringet jnd is. Wyꝛ ſyen dat dye allermechtichſten vnd rijchſtẽ Stex alle zijt 
zogenomen Bauen vnd in yr blomen ſint geſtanden ouermitz den rait der alden verua 

ren menne Vnd deſe ouerſchafft gr herlicheyt wyrt yn gegunt vnde zo gelaiſſen anders 

nyergens vmb. dan alleyn dairumb Par Sij vernarenheyt hauen van vyll dyngen 

dye geſcheen ſynt in langen verledenen zijden Vnd niet vmb yr ſtarckheyt off koenheyt 
San St ſyn vnmechtich vnd ſwach van keeſfft ẽ Ind durch dat bekenteniſſe der hiſtori⸗/ 
en mach eyn jungelinge. geſchickt vnd geneigt van ingeborner ſedicheyt zo dem wege 

der doechten. dar zo kommen dat he den Erewyzdigen graen heuffderen geliych mach 

werden Vnd dat is alleyn zu geſcheen as mich dinckt durch bekenteniſſe der hiſtorien 
Vur wair ih enkan niet myrcken wairumb vyr dye alden den jungen vurſetzen ſullen 
is it dat dye iungen pre witze vnd verſtant dar zo ſchicken vñ ſich in Sen hiſtoriẽ oeuen 
Dat Sij leren vnd wiſſen dye geſchichte dye Ennfke.9yc raede vnd anflege der wijſer 
menne vnd der groiſſen Stede. Vnd mach dan dye bekentniſſe der geſchichtẽ eyns al / 
ders van hundert jairen der herlicheyt vnd dem gewalt der alden.fo groiſſ bybringen 
Wat ſall dan doin dye breide vnd w:jde bekenteniſſe des gantzẽ alders van anbegyn 
Der werlt Bis nu zer zijt? Wat hoicheyt ind loff meinſtu ſall Yan ven jungẽ mannẽ dair 
viſſ vnt ſtain / die beyde in der vvar ẽheyt der hiſtorien ind geſchichtẽ nae dẽ verſtant vñ 
in ſterckden des lijchams. dye ſeluen ouertreffen vr yn Bouen gaen. Viſſ allen diſſen 
vur vnd nae geſchreuen punten is gantʒ clair ind offenbair / dat dye boicher / die hiſtori/ 
‚en vnd geſchichte der zijt beſchrijnen. Bauen in ſich Befloffen eynen groiſſen ſchatz vnd 
nutzicheyt van welcher zaill dit gegenwerdich boich eyn ſonderliche vorteill hait So 
ſall dan eyn yglicher vernufftiger man der wiſſenheyt vnd veruarenheyt der hiſtorien 
lieff hait vlijs an keren ym dit zobeſtellen. vnd vnderwijlen vmb zo vergetzen vñ verz 
Iuſtieren ſyn gemoide dar in leeſen vnd aſdan vint he mannich punt dat yn. ſo Sat dye 
zijt eyſchet vndrrichtet. Want als vill. van den aller geleirſten. ſagen. ſo is die hiſto 
wie als cyn moder · eyn gebererſche vnd eỹ meyſterſſe der dogendẽ. Vnd dat ſelue bezu / 
get ouch Ice wijſe meyſter Tullius ſprechende alſo Hiſtoria dye is eyn gezuyge ð zit 
eyn liecht der wairheyt. eyn leuen der memoriẽ off der gedechtniſſe. eyn meyſterſche des 





leuens vnd eyn verkunderſche der altheyt. 


¶ Vnd dat were vmmer alzo ynzernelig vñ leſterlich dat dat mynſchliche ver 


= 














Na 


moitdorlfſtticheit hiſtorien zo leſen u 
ſtant dat doch lijchtlich vijll dynge begrijffen mach. ſulde beroufft ſyn des luſtlichen 


camps van ſo mannigherhande blomen In welchen men vinden mac vijll exempell 


der doechden. dair zo wyr vermaent werden zo pluscken.vnd vinden wyr onkruyt ð vn 
doechden. dat wyr dye mydẽ ¶ Vnd dairumb angemirckt dye groiſſe ernſticheyt. dye 
hiſtorien vnd geſchijcht an zo ſchrijuen vnder den jueden. Greicken Roemcren vñ an / 
deren anſchrijueren der hiſtorien. van vele ander Bande. Dye welche/ dye dynge/dye ge 
ſchuyt ſyn in yren dagen / angeſchreuen Bauen vnd Sie verwartivni vns nu in diſſer sig 
leuende. geſant. So wer ide vmmer vmbillich dat vnſer dynge dye nu zer zijt By vi 

fen dagen geſcheen. all ſyn ſy mynre. ſulden ewich lich verf wegen vnd vngemerckt hyn 
guen. gelijcherwijſſ als hette Sie wyrckung der mynſchen in vnſen dagẽ vpgehoert vr 


were vergangen. Off dar villicht die ghene die nu Eeuen „niet Bedzeuen Berten Jar bil/ 
lich vnd wyrdich were an zo zeichen. Off all were idt dat etliche eirwyrdighe vñ durch 
luchtige perſoen geleuet hetten vnd hettẽ wercke gedain die waill billich weren vp go 
ſchrijnen vnd vur zohalden vnd su verzellen in zokommenden zujdẽ. So ſy doch gheyn 
can allen den ghenen. die dat anſcheijuen Binden vnd firlden. Fer die ſelue dynge an / 


gezeichent haue vmb der luwicheyt vnd vuyllicheyt willen. Her vmb gar. ich die zijt 
nutzlich zobrechte zo dcr Eren gotz ſynre lieuer Moeder ind der drüer hilliger konyng 
hain ich moit ouermitz dye gnade gotz zo vergaderen eyn duytſche Cronicke vſſer an’ 
dren latynſchen ind duytſchen Cronicken van Sen vernoempften vnd genoichlichſten 
hiſtoriẽ dye ons nutzlich ind luſtlich ſyn zo horẽ vn zo leſen Ind all is dat vill lLatyn 
ſcher Cronicken geſchꝛreuen ſyn vur dye latynſchen ind geleirde man ſo vint men doch 
such etzliche cloicke vernunfftige leyẽ. dye gheyn latyn verſtain. ind leſent alfo gern va 
ſulchen dyngen ind geſchichten as dye geleuden.ind ung Bywilen ſich begifft in etzlichẽ 
handelen. dat Sij des noithauen zo wiſſen nae vyſheyſchunge det ſachen So men dã 
altzowenich duytſeher Crönicken vint ons im gemeynen man want voirmails ſulche 
boiche als eyn koeſtlich heimlich ſchatz gehalden ind verwairt Anden Dairumb wil 
ich diſſ boich ſchrijuen in ſlechter duyrſcher fi prachhe . Wanteyh yglicher mynſche nae 
Hnre natucrlicher so neygũge is Be meer zogeneyget zo ſynre lantſchafft vnd dat dye 





böerorẽde is. vnd funSlinge hoert he liener va dem da he g borẽ vñ gezogẽ is ſynre vur / 


farẽ menliche eirliche wercke vñ geſchichte dã vã fremdẽ So will ich dye trefflichſte 
Ind myrcklichſte geſchicht vã duyiſchẽ lande ſchꝛiue. Ʒom eyrꝛſten kurtzlich beſchrijuen 


etzliche die mircklichſte geſchichte die geſchiet ſyn van dem begynne der werlt bis zo der 


zijt dat vnſe lieue her Jeſus criſtus is mynſch worden. Zom anderen fo will ich ſchꝛij/ 
uen van allen Roemſchen keyſeren vnd yglichem in ſonderheyt van dem eyrſtẽ bi⸗ vp 
Den konynck nu ger tzijt leuende Anno. M. CCCCxcix. Maximilianus j. Wye eyn 
yglicher an dat rijch komen is / vnd van ſynem egin ent / vnd dae By ſyn Jairtzail. tzo 
wat tzyden eyn yecklich Keyſer an dat Rijch komen ſyn vp dat dye geſchichte vnder 
eyme yederen de Bas moegen gevonden werden. Want idt ſpricht Hugo foracenß 
dat dye dynge die geſchiet ſynt. van den men niet kan gefagen jn welchem jair. off By 
wilches konyncks off keyſers zijden idt geſcheit ſy dat ſack nan Balden pur eyn fabell 
vñ vur eyn wijuer deydynge. Itẽ vã allẽ payſſen vnd vaallen konỹgẽ va vꝛãckrijch 
Da den Bertsogen va Brabant. vã Gelte. van Guylche an Cleuc v4 8235 erge 
van den Graeuen van Flanderen. van Hollant vnd Selant. ind van ande ẽ landẽ 
dye vmtrint Coellen vnd an IemRünfkeoumgelegenfpn. ¶ Vnd went 
yye hochwyrdige vnd hyllighe Stat Coellen Metropolis ind dye heuftſtat genant 
Is van gantʒen duytſchen lande nae dem ſprech wort Jar van yr geſacht wire Darts in 
vꝛaãckcijch Londonin Engelant Coelle in duyſchlat Roma in jralien.zc. Itẽ ein anð 
ſpꝛechwort Coellẽ eyn kroin Bone alle Stedẽ ſchoin So will ich in ſunðheyt va yre be 


gyne vñ oirſprũg on middell bis so diſſer zijt ſchrijuẽ dat ich in Bewerte ſchriſſtẽ wine 
dẽ hain. als dat ergangen is van keyſer zo keyſer / ind vã eyme Buſſchoue zo dẽ andern. 
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Aan der deilunge der gantzer zit in .vi. off. vij. deill. 


Nan der ſicherheit und wairafticheit ver hiſtorien ind ger / 
ſchicten die in delem boich geltipeuen ee ; 


Ind vp Jar niemans entzwijuell an Ice wairheyt Fer geſchichten ind ſe chrifften dye in 
Sefem boich hernae beſchreuẽ werde is zo wiſſen dat dich boich is vergadert viſſ wair 
afftigen ind bewerdẽ hiſtorien ſchriuerẽ as ſyn mit namen dye hernae genoempt werdẽ 
Julius Ice eyrſte keyſer in eym boich genoempt Commentaria Ceſaris Coꝛnelius ta 
catus Oroſius Euſcbius Ceſarieñ. Item viſſ der Cronicken der Ertzbiſchoue van 
Cocllen.vyff der Cronicken der koenynge van vranckeih.va Saſſen. van Trier. van 
Straiſburch. van Mentʒ. van Brabant. van Hollant. van Flanderen. van Gelre. vã 

Eileue vã Guylch ind va berge. viſſ der Cronica Sigiberti. vyſſ Coſmidromio. vyſſ 
Sprealo Bıflosiali Vincenci viſſ Faſciculo temporum Bzoder Werneirs van Car / 

thuſer Orden zo Coellen. vyſſ Supplemente chronicarum Bartholomei van ſent Au 
guſtyns ordẽ. viſſ Florario temporum. den hait gemacht eyn broder pa der Regulier 


oden ind van vilk anderen. dye zo lange vallen zo erzellen. 


Jan ver deylunge der gantzer 


tzůt van dem begynne Der werl 
in vi. ader vii.alder ind vandem 


begyn und langheyt eyns ycklichen alders. 


ur dat eyrſte is zo wiſſen So dit boich vnd ander Cronicken yren namen 
Yan der zijt nemmen Wãt cronica zo Patyı ie fo vyll geſprochẽ vp duyt 
V ſche als eyn boich. ſprechende van dẽ geſchichten der sit So moiſſen wyz 
enwenid in dat gemeyn van der zijt ſ Frijuen Vnd ys so myrckẽ dat der 
gantze louff der zijt van anbegynne der werlt bis vp dat leſte ougenblick 
Ser leſten zijt. wyrt gedeilt iumvi. off. vuj. alder nae den. vj alderen des mynſchens. 
¶ Dat eyrſte alder des mynſchens is geneempt dat vnſpꝛechliche alder. wãt die myn 
ſchen van dẽ alder gheyn verſtentlich wort ſprechen. vnd is van der gebort an bis vmb 
gen.vij.jair. Sat ander alder is genant dye kyntheyt vndgeit van.vij.jairanbis an 
dye. xilij jair. Sat derde is genoempt dat waſſende alder vnd is genocmpe die junck 
heyt vnd ie vã xxiiij.bis an die xxx. jair. Dat vunſſte alder is genoem pt dye man / 
liheyt vnd is van xxvx. bis angen Ix. iair Dat ſeſde alder is genocmpt Far alder / 
doem off ie altheyt vnd is van.l jairen Bis an des mynſchens ende Itẽ Vur 
der ſcheppung der werlt was geyn ziſt. ind nae dẽ junxſtẽ dage ſal ouch geyn tzijt meer 
fyn.ac. LSateyafte alder ver werltis va Adams zijt vnd dat dye werlt geſchaffen 
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Aan der deilunge der gartzer zfeinul.orkun.deill, u 


wart vnd hait gewert Bis zo dem waſſerfluſſ. da dye gantze werlt verdranckbehaluen 
Noe.c. Vñ hait gehat nae dẽ gemeynen ſagen. MMcc. jair Dat ander alder Begyne 
van der ſyntfluyſſ off waſſerfluyſſ vnd Hau gewert Bis Abeahã geboren wart vn hatt 
gehat deccc. vñ xlij. jair Dat dere alder begynt van der gebort Abrahams vnd hait 


gewert bijs zo dam anfang des konyngrchs Dauid vnd hait gehat. dcccc vñ. xl iar 


Dat .iiij. alxr begynt van dem rijch Sauids vnd wert Bis zo der geuenckniſſe ind 


oueruart der Iren in Baßylon dae Sij geuãgen ware vñ hait geweire. CECC. vnd 


lxxxv jair. Dat. v. alder vaecht an van der oueruart der Jueden zu Babylon vndge 
ſchach dat ſelue in dem nechſten Jair nae dem als Sedechlas der konynck der Jueden 
hadde regiert. xj. iair. Dat was als Iheruſalem ware zerbrochen vnd det tempelt IE 
Salomon gemacht hadde wart verbrant. vnd hait dit alder gewert bis zo der gebene/ 


dider gebort Jeſu criſti vnd hait. d. vnd. xc. iair. Dar ſeſde alder dat ie begonnen als 
criſtus geboren wart vnd dit alder is niet ſicher off gewiſſ van geboerten vnd jairen. 


ſunder idt wirt ſich enden mit dem ende Der werlt / vortgaende ſuchelẽ als eyn alt mynſch 


Dit ſeſce alder begynnen eyndeill van dẽ dage der entfengniſſ Jeſu criſti vnd dat we⸗ 
ve vp vnſ⸗ — vrauwen dach hotſchaff. vnd alſo helt dye kyrch vã Trier.zc. Dye 
ander ſagen als der gemeiſt huuffhelt van dem dage — ort criſti als vurß is Sie 


ander van der zijt dat criſtus gedeufft wart vmb der crafft willen der widdergeberung 


dye gegeuen is den waſſeren vp die zijt. vnd dat dye beſnijdunge dae geent ware vnd 


der Yonff Begonnen Dye anderen begynnen van der zijt der paſſten vns heren Want 
vp dye zijt is vpgedain dye portz des paradijſſ. dat is des ewigen leuens Wairumb 
auer off wae va komme. dye mancherley meynũg des anfangs des ſeyſten alders mach / 


ſtu vindẽ in den naegeſchreuẽ worden Vincenti ſetztmoch zwey alder go IT vurß vnd 
ſpricht in dem. xxx6. boich des ſpiegels der hiſtorien in dem. c. vnd. v. cap. Dat ſeſde 
Ader begynt van der gebort criſti. vnd dat ſeuende alder begynt in der vpfart ons Bere 
Jeſu Want pp dye sijtis volkomelich vpgedain dye duere der ewiger raſte der felen. 


als criſtns is vpgeſteigen vnd hat yn geoffent den we. Vnd alſo louffen zoſamen dat 


ſeiſte vnd dat ſeuende alder bis vp deſe gegenwerdidige tzijt. bis in dat ende der werlt 


vnd alſo zoſprechen hait dat ſeuende aber geyn ende want die raſt der felen is vnentlich 


Vnd alſus flieſſende ſall dat. vij. alder ſich ouch vereynigen mir dem echten alder. In 
dem wyrt ſyn vperſtenteniſſe der ljch amen zo dem oröc gotz Jar eyn yeglicher entfae 


loin nae ſynen wercken. vnd van dan zo der ewiger pynen. off zo der vreuden dye werẽ 
ſall in ewicheyt. Vnd dairumb is geſchreuen in dem eirſten boich Ver bibelẽ in dem. ij. 
cap. Dat der ſeuende dach haue geyn auent want dairnae in der ewicheyt is alltzijt 


dach ſunder nacht. Pſal. xliij. In dño laudabimur tota die. 


Sowat in dem begynne eins iecklichen alders gefchietfi, = 


€ a» dem anderẽ mailbis zo wiſſen dat dye alder werten alder genoempt niet van der 
zarll 


wegen der dage. als etzliche ſagen / ſunder dairumb Want vp die zijt des Begins 


eyns ycklichen alders ſynt etzliche nuwe vnd treffliche dynge geſchiet Als in dem begỹ/ 
ne des eyrſten alders is die werlt gemacht worden In dem begynne des anderẽ alders 


is dye werlt gereyniget durch den waſſerfluys In dem begynne des derden is geſatzt 


wiodder dye erffſunde dye beſnijdũge In dem begynne des veirden jnſetzunge der ſaluũ 
ge Ver koenynge In dem begynne des vunfften geſchach dye wandelung xs volcks gotz 
dat geuangen wart gevoirt in Babylon In dem begynne des ſeſden alders hait gotz 


fon vleiſchlich off mynſchlich natuer an ſich genomen. vnd wart geboren van Marien 
der jonfferẽ Vñ want ſich mãcherley wunderlicher ind myrcklicher dỹge in der entfeng 
niſſe. in der gebort. vnd in dem leuen vnd in dem doit vns lienen heren Iheſu chriſti 
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tee pouten wirt fo manichfeldenklich genomẽ Per anfanck des ſeſden alders ae vurß. Je 
des ſeuenden alders begynne wart vpgedoin dye portz des ewigen leuens Dye anderẽ 
ſagen. In dem ſeuenden alder wyrt vperſtenteniſſe der coerper der mynſchen zo dem or / 
igot an dem Junxſten dach In dem eichten alder fo wirt vnd ſall geſcheen dye Ber 
lonung der wercke eyns yglichen mynſchens Welchs alder nyet ſo eygentlich eyn alder 
ger zit genoempt is want ie meir gehoert vnd gemeſſen wirt ouermitz dye blijuende 
vnd ſtaende ewicheyt. — 


Der groilſe leirre Bent Flugn 
ſtymus ſpricht mercklich indem 
boich van ſynre bychtin latino. 


¶ Sunt aũt quidam ſtulte dicentes Quid fecit deus priuſqʒ fecit celum errerzam. 
Onißirs reſpondet Augꝰ libro confeſſionum dicens. Ecce reſpondeo dicenti. Quid fa 
cieBar deus antequa faceret celum et terram. Reſpondeo Non illð quod quidã reſpon / 
diſſe perhibetur ioculariter. eludenc queſtionis violentiam · Alta inquit ſcrutãtibus ges 
hennas parabat .aliud eſt videre. alið eſt ridere Hec non reſpondeo. Libentius enim re / 
fponzerim.Llefcio gð nefeio. dz ilind . vnde irr detur qui alta interzoganit. et lauda/ 
tur qui falſa reſpondit Sed dico te deus nofter omnis creature creatorem .etſi celi et ter 
eenomine omnis creatura imelligitur · audenter dico anteqʒ faceret deus celum ce ter / 
ram non faciebat aliquid. Si enim faciebat. quid niſi creaturam facieBatser vtinam 
fie ſciam quicquid vtiliter feireenpto. qguemadmodũ ſcio ꝙ nulla fiebat creatura. an / 
£cäs fleret vlla creatura At ſi cuiuſquã volatilis ſenſus vagatur per imagines retro 
temporũ et te deum omnipotentem et omnicreãtem celi ef terre artificem aß opere tã 
to antcdz id faceres per innumerabilia ſecula ceſſaſſe miratur.euigilet atqzʒ attendat 
‚qua falſe miratur. Et infra frßdit. Aec patiar queſtiones hominũ qui penali morbo 
plus ſitiunt qʒ capiunt et dicunt Quid faciebat deus anteq; faceret celũ et terraʒ. aut 
quid venit ei in mente ve aliquid faceret cum antea nunq̃ʒ aliquid feceritẽ? Da illis do 
mineBene cogitare quid dicant. et inuenire quia non dicitur nunq̃ʒ vbi non eſt tempus 
Qui ergo dicitur nundz feciffe - quid aliud dicitur niſi nulla tepora feciſſe Mideãt ita / 
gʒ nullů tẽpus eẽ poſſe fine creatura tua. et deſinãt ipſã vanitatẽ loqui Sicut ergo nos 
ſti in principio celum et terram fine varietate noticie tue Ita feciſti in pꝛincipio celum 
ettersam ſne diſtenſione actionis tue Qui intelligit confiteatur tibi. et qui non intel 


ligit confiteatur tibi D 95 excelſus es· et hum les co:te fimt domus tua. 


arm in de trinit. libro guinto. 


Quo intellectu homo deum capit. qui ipſum intellectũ ſuñ quocuʒ vult capere nondum 
capit | Wen | 


Begesen Bauen: dae durch kompt dat zo. dat nae andere und andere anmyrckung der ſul 
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Dat a alder det werlt Ind is, 
der werlt. durende bis vn den 
ſyntvloit ind hait gehat. m. m. 
CC. vnd riizrttt 


ndem beoynne hayt gotoe 
thaffen henielind erde 


7 dem beginne dertzyt tzo Keinen is zo mitcken Dat 





5 
€ 


Die Dortores Ichtijne dae van.allıs fprechende, dat in de 


anfang got hait geſchaffen gelijch vnd 30 ſamẽ vier dinge vyſſniet · Ind dair inne wirt 
gemyrckt die alnechticheit gotz des vaders ſcheppers hemels ind ertrij chs. vnd ſynt ge 
nocmpe Ser vuyꝛige hymmel· Dic engelſe Benatuere. Sie materie der vier elemente. 
YnddieTzir. Vnd dir heiſchẽ Pie doctores dat werck ger fBeppung dat gemacht is 
Ye vnd eir dan eynich dach gemacht wart. Dauna volget dar werck der ſcheydũg in 
welden is tzo mircken die Merſte wijſheit des ſcheppers Ind dat geſchach in dẽ eyrſtẽ 
drien dagen Dairnae volget dat werck der tzierheit vnd dair inne wirt offenbairt dde 
onerfte guerßeit des ſcheppers. vnd dat geſchach in den drij ander daghen als dat kleir 

lichen beſchreuen ſteyt in dem eyrſten boich der Bibel in dem . j. Capitel. 


€ Nicolaus de lyra legget vyſſ dat vurß wort alfo In deme begỹne der tzijt. ind vort 
Bzingung ger creaturẽ hait got geſ haffen den hymmel. dat is den vuyrigẽ hymmel. dat 
fo Bald as idt gemacht was.fo was idt volengelen Ouch ſchoiff got van niet die erde. 
dat is die materie aller corper · ie vnder dem vuyrigẽ hymmel ſynt Ind die erde was 
ydell ind ledich. ydel dat is vnſichtich want ſy was vmben vmb bedeckt mit waſſer · 
dich want dae was noch gheyn boum noch grais ¶ Ind die duyſterniſſe warẽ vp 
dem angeſichte Ice affgruntz off der vermengung. dat is vp dat anſchijn ind anblick 
der elementen. want die elementen die waren no niet betyrmpt eyn yglichs vp ſyn ge 
boerliche ſtat. ſunð Sy waren als eyn vermengde vergaderũge als eyn duyſter affgrũt 
Want dat licht was noch niet gemacht. van dem itzont nae geſchreuen ſteyt ¶ Vnd 
got ſprach Dat licht werde. dat is· got wonulde dat dat lichte wurde. dat is cyn ſunder / 
ſinge ſchijmberliche off clair wolck. die velche durch eyn vmblouff macht dach vñ nacht 
Bis op den vierden dach. in dem geſchaffen is die ſonne Ind deſe vurß wolck was niet 
als die anderen wolcken Ye in der luycht ſynt die da ſynt van der natuer der vier elemẽ 
en. ſinder Sy was luychtende. van der nature der hemelſcher corper. 


» 






Dan der ſcheppung hemels ind det erden ui 


Wat dache dat gie waren dae got alle dynck jnne ſchoiff dat en weye geyn mynſch vp 
der erden. Auguſtinus in dem. xj. boich van der ſtat gotz ſpricht war dache dat geweſt 


ſynt / dat is vns al zo ſwere jae vnmoegelich zo dencken / wie vijl de me zo fagen. 


¶ In Sen: eyrſten dache hait got gemacht eyn lyecht in manier van luchtender wolckẽ 

as a dat ouermitz ſyn vpganck machte den dach. Vnd ſyn vnderganck braicht die 
nacht an. — i 

U In dem anderen Jade ſchoiff got dat firmament / welchs die ouerſte waflereind die 

vnderſten deylt ind ſcheydet. Diſſe deylung der waſſer is alſus geſtalt. want dat deyl 
der waſſer dat bouen dem firmament is in dem die ſternen ſtaint wirt genant ð hemel 
ger gelijch is as eyn criſtal. Want as Beda ſpricht die waſſere Die da ſynt / die ſynt ge 

Eich as werẽ ſij gevroren. Vnd va dẽ ſaget Dauid in dem Selter alſo. Welche du 

deckes ſyn ouerdeyl mit den waſſeren. Sat ander deyl der waſſere / dat is gelaiſſen vn 


der dem firmament in der luycht ind in der erden as in der See ind in anderẽ waſſerẽ. 


¶ In dem derden dache vergaderde got die waſſere die waren vnder dem firmamẽt in 
eyn plaitze. Vnd dae entuſſchen die erde. vnd dae begunde die erde vort zo bryngen dat 


groene graſſind die vruchtbare boume. Vp dieſen dach is getziret worden dar erdiſche 


Paradijſe / als Vincentius ſpricht. Vnd get hait dat getziert mit den allerluſtlichſten 


beumen mit graſſ ind anderen vruchtberen gebeumtze In dem is geyn vnredelich dier. 


ren. Vnd dat ſent Johan ſpricht in 


wveſens 


geyn vngewidder. Die beume ragen iairs zwey mail vrucht ind is alle zijt voll goe 


des roichs. nn a 
¶ In dem veirden dach ſchoiff got swey grois licchte. dat is die fonne ind dẽ maen ind 
die — mit Sen fenen planeten / die den hemel tzieren ind die erde verluchtẽ ind die zij 
d verſcheyeeee. — — 
E In Je vunfften dage ſchoiff got die voegel ind viſche / vp dat die waſſere mit viſchẽ 
ind die lucht mit voegelen geziert wire. — —— 
¶ In dem fefoen dage [Korff got inanderkey diere / ind ſchoiff dem mynſchen vã ſlijch 
Ser erden / vnd bikdede den mynſchen na ſich ſeluen Niet alſo zo verſtain dar got eyn ly/ 
cham haue mit geſtalt ind vnderſcheit der lijfflhet geleder as der vyſſ wendich mỹſch 
dat is der lycham. ſunder den inwendigen mynfchen hait Begefi chaffen nae ſynre bildůg 
ind gelijcheniſſe dat is Ste ſele. welche in yr hait drij krefft / die doch eyn is in dẽ wefen. 
ſo ouch got is eyn in dem weſen ind drij veldich in der perſoin. Vnd Pie ſelue vernunff _ 
tige ſele is vnſichtber vnlijfflich / vn zer ſtoirlich ind vndoetlich — 
Sen Angufkin fprißejn dem. xij ich va derſtat gotz Dar mynſchlich geſlecht 
hait got her vmb ingeſatzt van eynen mynſchen / dat Be damit bewijſde ind geue zo ver 
ſtaim wie angeneme dat idt ym ſij / in vijl dyngẽ eynicheit. Mer durch dẽ groiſſen vall 
ger finden fyn die myſchen alfo gebrechlich worden / dat die beiſtẽ ſich erlicher ind vridli 
cher vnder malckander leuen dan die mynfchen . Dat is nyeg evreiſcht dat die leuwen 
vnder ſich / off die drachen vnder ſich etc · ſulchen ſtrijt gevoirt hauen als die mynſchẽ ge / 
dain haint ind noch din. Ber 
E In % ſcuenden dage reſtede got van allem werck dat Be geſchaffen hadde ind macht 
nice Yan gen ſeluen dach ind gebenedide den ind machte yn hillich. Niet alfo 30 vᷣſtaain 
dat got ſij moede worden durch die wirckung off ſcheppung / Mer alfo dat Be vpgehoirt 
hait zo machen mwe creature welcher materie off gelijcheniſſe niet vur gemacht enwe 
dem ewangelio in dem. v cap. Myn vader wirckt 


- Bismmnd ich wircke. Dar is zo vſtain van eynre ſtediger dienſtberlicher hantreychũg 
ind euthaldung der creaturen want Be leeſt niet aff tzo regieren ind tzo enthalden dat he 
geſchaffen hait. Ind dair jnne wirt offenbairt die ouerſte volkomenheit des ſcheppers 
. wantBeisıym ſelffs genoichſam ind behouet der creaturen niet / mer die creature bebh /⸗ 
ven ſjnre war Nie krafft ind mogenheit des ſcheppers is allen creaturẽ eyn vrſach des 
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Euen der eyrſter mynſthen. 
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als Be geſchaffen was ind ſtonde nacket vur dem herẽ. van ſtunt an mit vpgehauen Ben 


meyſter der yn leren were / mer glleyne vyſſ der krafft Der oirſpruncklicher gerechticheit. 





licher ind volkomener verſtant va der Billiger drijueldicheit dan ye mynſch. ſo ouch va 
Di Der mynſchwerdung Criſti. Vnd dairumb hait yn got gefest als eyn Keyſer und eyn 








Uan der ſcheppiuge adams ind 


yNarta van dẽ eyrſten iair der tzijt in welchem Adam geſchaffen wart vp den ſeſden 
J 28 bis vp die tzijt dar Criſtus mỹſch wart / ſyn verkonffen.v.Infent.c.ind.vcip.isie 


N dem eyrlten iare der werlt up den leſden dach als vur 
12 eſchreuen pp den. xxv. dach des Mertsen hait got gefßaffen Adam van dem ſlijch 
der vocder erden in dem acker By Damaſcken eyn vo waſfſen man nae ſynẽ bilde Ind 


degn ſaget he got danck ſprechende. O Bere dyne hende Bauen mid gemacht ind dairumß 

nu vortan gedenck mijnre / dat du mic) hais gemacht als ſlijch. vnd hais mich gecleyt 

mit eynre huyt ind mit beynren. ind hais mich tzo ſamen geſatzt van beynen ind aederẽ 

verlijhe mir leuen ind barmhertzicheit ꝛc. Do nu Adam geſchaffen was eyn vriſſcher 
weydelicher man / hait yn got der here begifftiget mit ſo groiſſer genaide / Jar Be ſonder 


# — 7 volkomelichen gewiſt ind verſtanden die. vij. vrien kunſte. Se hait ouch bekentemſſe ge 
hat aller kruyder · aller beume. aller metalle. aller edeker gefteyne. aller voegele. allen 
| = beryſten.aller viſche. aller langen ind krueffender diere Vnd intgemeyne 50 fagen hait 
— ehat volbomeliche bekenteniſſe aller creaturẽ. Vnd dat noch mere is Be hadde date 
t 


ouerſten Pays der ganzer werlt. Vnd vp dat Be alte creaturen des hymmels vndIec 
erden Adam erkenten als yren heren. Vnd pp dat den mynſchen die eygentſchafft vnd 























Adam ind ſinen maekomelitgen ai. 


dye krafft aller dynge wyrt vpgedain So geboit got der Bere aller hymmelſche ritter⸗/ 
ſchaff dat ſy alle creature / vur ind zo / Adam brechte. dat he eynem yglichem geſlechte 
ſyn eygen namen inſetzte. vnd allen ſternen. allen voegelen. vñ allen viſchen Dn Adã 


gaff allem gedirtzte vnd allen gaenden vnd kriechenden dieren bequeme namẽ. ſo Sy 


euch nu genoempt werden Mer alle andere creature dye vnwandelber vnd vnbewege 
lich ſynt als ſynt berche. jnſule. mere. waſſere boeme. vnd alle kruydere. dye ſynt vur 
yn gebracht / niet mir liifflicher gegenwerdicheyt Mer durch dye innerliche bildung vr 
ſchauunge. den Be allen nae yrre eygenſchafft vnd nature inſatzde yr namẽ als ſy nu ser 


zijt genoempt werdẽ Jae in ſpraeche. dye he hatte. ind ſynenaekoemelinge. dat is noch 


dye juytſche ſpꝛaech Nochtan fo hauen alle andere sungen nae der zerſtoerunge vn ver 

manchfeldigung der ſpraechen. alle zijt angemirckt dẽ willen des eyrſten inſetzers vñ 

dairnae namen gegeuen den creaturen. alſo dat noch dye eyrſte inſetzunge werende is. 

So nu Adam eyn koenyng vnd eyn keyſer gefasst was van got ouer alle dynge. hayt 

yn got genomen vp den ſeluen dach vnd van der ſeluer ſtat dae Be geſchaffen was. vnd 

bracht yn in dat paradijſſ. dat is. vp duytſche in den boemgarden der genoechden vnd 

luſtlicheyt. dae alle zijt is vijn vnd ſchoen wedder. noch kelde noch hitzde. vnd wat dae 

leefft eyns. dat mach niet ſteruẽ. voll ſchoner boeme. dae noch boume noch blader. noch 

blomen noch frucht welch werden off verdorren vnd alle dynge ſynt dae ſo genoechlich 
an zoſyen dat idt eyn mynſche luſten vnd verwonderẽ mach ꝛc Vñ got ſatzde yn dair 

ynne dat he wat wirckte. niet va noit wegen. mer vmb ſich zo vergetzen vnd zo verlu 

ſtierẽ O aller durchluchtichſte eirwirdichſte hoich geborenſte aller hillichſte keyſer here 
Adam here van gotʒ genaden des paradijſſ vnd der gamzer erden eyn vas voll aller 

wijſheyt vnd dogenden. ꝛc. vnd vader aller mynſchen⸗ | 

¶ San got er Bere fa dat geyn van allen leuendigen Iyngen Adam gelijch was 

ſprach gor. It is niet goit den mynſchen alleyn zo fg. laiſt uns machen eyn hulpe. 
dye ym gelijch ſy. vmb kynderchyn vort zobringen. welche yn gelijch ſynt. Vnd rechte / 

vort ſante got eyn ſueſſen ſlaiff vp der ſeluer ſtat in Adam. met eyn droum ſunder eyn 

vertzuckung des geiſtz. vnd Adam ſlieff. vnd der here nam eyn ribbe van ſynre ſijden 
vnd fult dye ſtat mit vleiſch. vnd viſſ der ribbe macht he eyn wijff Vnd do Adã wack 
er wart.braicht got dye vrauwe vur Adam dat he yr ouch eynen namen geue wye an / 

deren creaturen Vnd als Adam Sy ſach ſprach he. dat beyn is van mynen beynẽ vñ 

dat vleiſch is van mynem vleiſch. vnd ſall werden geheiſchen eyn wijff. Vnd der name 

des wijffs ſall genent werden Eua. dat is zo ſagen vp duytſche eyn moder aller leuen 


digẽ vnd is tzo geleuuen dat got ſy geſchaffen haue also wunderlich ſchoene van lijff vñ 


mit eynem vroelichen angeſicht vnd mit vnviſſprechlicher zierheyt Vnd ſy waren all 
beyde nacket Adam vnd ſyn huyſfrauwe vnd ſchampten ſich niet. N 
¶ So got Adam vnd Euam geſchaffen hadde vp dẽ. vj. dach vp dẽ ſeluen dach ſatz / 
de Be Sy in dat paradijſſ der wailluſticheyt. bloewẽde van alreley kruyden vñ boumẽ 
vnd vnder den ſeluen was eyn boum des leuens vnd ð wijſheyt. vnd ſo man die vrucht 
des boums bekoirde. ſo bekant men war goit vnd wat quait was. vnd van den fluch / 
ten deſſeluen boums geboit yn got dat Sij ſich ſoulden enthalden vp eyn pene des ewi / 
gen doitʒ vnd lieſſ yn zo / alle ander boume zo bekoren Vp den ſeluen dach as dye docto 
res meynen Bauen Sij ouertreden dat gebot gotz want der nijdige vyant der duuell ð 
ginck an dat wijff ind brachte Sij dair 50 dat Sij dat eynige gebot gets ouermitz dye 
wijffſche lijchtferdicheyt ouertrat. vnd brachte den man deſglijchẽ ouch dair zo dat he 
mit yr van der vrucht all.sc-So dat kleirlichen geſchreuen ſteyt in dem eyrſte boich der 
Bibelen in dem.ij. vnd. iij. cap. Vnd als Sij van der vrucht hadden geſſen ſo ſyn vp/ 
gedoin yrre beyder ougen. vnd als Sij bekent hauen dat Sij nackent vnd blois waren 


ſo hauen Sij gemacht queſten van dẽ bladerẽ des fijgenboums. vñ deckten yre ſchem/ 


de. want ſo bald als ſy die vrucht bekaert hadden va ſtund an ſo voilden — beyde den 
— ‚8 
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Dat eirſte alder der werlt Ind ig 


brickell vnd vngehoirſamheyt yrre menlicher vnd vꝛeulicher geleder. vnd ſchemdẽ ſich 
van yrre nackheyt Da van ſpricht Auguſtinus in dẽ. xiij. boich van der ſtat got NHae 
dem als die onertredung des gebotz geſcheen is. rechtevort wãt die gotliche genade. hat 
te Sij verlaiſſen. ſo ſyn vnſer eyrſte alvere beſchampt wozden van der bloiſheit yre lich 
ame. vnd dair vmb Bauen die bedroiffden mynſchẽ mit den bladeren des fügen Boums - 
want die bij auenturen dat neyſt by der hant warẽ. yre ſchemde bedecket. die welche ſchẽ 
de zo vorens wairen die ſeluen geleder. mer niet alſo dat men ſich der ſchemde als nae ð 
ouertredunge Sa van voilden ſy dae eyn nuwe bewegelich eyt yrs vngehorſamẽ vley / 
ſchs.als in ſtraiffung der widder bezalung yrre vngehoirſamheit. Vnd dairumb alle 
mynſchen vmb der vngehoirſamheit willen der eyrſten alderen ſchemen ſich mere ð ge 

leder der geburt dair mit Sij vortbracht vnd geboren werden zo der werlt dan andere 

geleder. Ond als ich meyne fo hait got dar mynſchlich geſlecht ſunderlinger vnd offen! 
bairlicher geflagen an dem gelede der gebort mit der widderſpẽnicheit des vleiſchs all 
is dat gande lijcham durch die. v. ſinne weder ſprechen dem geiſt. vp dat. dae durch wir 
ſulden myrcken dat wyr ale geb oren werden kynder des zorns der komen is van vnge 


hoirſamheit Euer ſpricht Auguſtinus in dem. xiiij. boich vurß Alle geſlecht der myn⸗ 


ſchen die van Adam komen ſynt den is ſo gantz vnd fo ſere ingeplantzt 130 bedecken ya 
menliche off wijffſche gelit Far etliche van yn. Sie ſeluen deill des lijffs ouch in den Bad, 
ſtouen niet vntdecken off vntbloeſſen. ſunð ſy waſchẽ dye mit ind in.yze cleydlicher deck 
ung. Pfij ſy an die ſich criſten mynſchen noemen vnd ſich nier ſchemen die zo vntdecken 


geeyrt ſyn. Pfij ſy an dicboiffen. ſy ſyn ouch wer ſy ſyn.rc. 


S | 

¶ Nae dan as Sij dat gebot ouertreden hauen. hait got ſy gefkoiffen viſſ dem Para 
dijſe. dae ſy niet dan. vij. vren as die doctores ſchrijuen geweſt wairen / in dat ertrijch 
der vermaledidung. dat ſy da leueden in droeffniſſ vnd ellende Bis dat ſy ſtoeruen. 
Got gaff die vermaledydunge ouer die ſlange Ruer Euam vnd ouch ouer Adam As 
geſchreuen ſteyt in dem eyrſten boich der Bibell. Vnd als Adam vnd ua verr 
— waren viſſ dem Paradijſſ fo mache yn der Bere beltzen cleyder vnd deyt yn 

ve 208 | 
¶ Hie is tzo myꝛcken als geſchreuen ts in hiſtoria ſcholaſtica. vnd der ſchrijuer der ſel 
ner hiſtorien nympt vur ſich ſent Methodius ven hilligen merteler. welchem dae he aß. 
genangen vmb criſtus gelounen willen. wart offenbairt. van den eyrſten vnd van den 
leſten ʒijden. der ſpricht alſo dat Adam vnd Eua ſynt jonfferen viſſ dem paradijſſ ge 
gangen Vnd dat ſelue ſchrijfft ouch ſent Iheronimus zo der jonfferen genant Euſtocht 
um.fpzeende. Eua is ionffer geweiſt in dem paradijſe. dat begynne der brulofftẽ hait 


mit offenen off kurtzen cleyderen. Jae dat noch meeir ſchentlich is eynſdeils wollen des 


angefangen nae den beltzen cleyderen. 


¶ Dae Adam vnd Eua viſſ dem Paradijſe verſtoiſſen waren da began he dye erde 

zo buwen. vnd Eua Began als eyn deill ſagen so ſpinnen vnd tzo neuwen. Vnd alſo 
ſyn vnſer alderen. die de verboden dynge bekoirt hauen. geuallen van dem hoghen un 
dat nidder. van dem Eiche zo Ser duyſterniſſe. van der jnwonunge tzo dern eflende: va 
der lieffde tzo dem haſſ. van dem lachen tzo dem ſchrijen. van dẽ vreden go den ſchelt 
worden. van der ſuiſſicheyt tzo der bitterheyt. van Ice geluckſelicheyt tzo der pijnlicheit 
van der geſontheyt tzo der kranckheit. van der ouer vlodicheit tzo der gebrechlicheit. vã 


der genadẽ in die ſunde. vnd hauen all yr nackomelinge getreckt van dem leuen Bo dem 


doide. | | | a 

€ Delle Befßzijclihfte ſchentlichſte vnd ſchedelichſte va durch dẽ dat ganze 
mynſchlich geſlechte verwunt is Bis zo dem ewigen Joide . welche wunde der vnge / 

hoirſamheyt wyr verjaigten ellende kynder Eue noch nu Ber tzijt bevinden ley⸗ 


— 









































wart Adam ind ſynen kynderen ie 


der in vnſem vngehoirſamen vleiſch. dat welche fo dieff vnd ſo ſweirlich in der Baer, 
neckicheyt gewurtzelt is dat idt mere ein laſt vnd vyant mach genoempt werden dan 
eyn xrꝛunt Deſglichen gewair werden. alle vnſe naekomelinge bis zo dẽ ende ver werit. 
U Hye is zo wiſſen dat van Adams züden Bis vp den ſyntfluſſ hait idt net geregent 
ſunder idt was alle zijt ein getempert lucht vnd wedder. genoichtſamheit vnd buer vlo 
dicheit aller dinge. dye welche alle zoſamen durch den waſſerfluſſ ſint verſtoert vnd 
verergert. a. ee Eu a 
¶Godefridus v4 viterbien ſchrijfft in ſnre Cronicken alfo Dat Adã vn Eua vñ ſijn 
nackomelinge bis vp die zijt des waſſerfluſſ. aiſſen noch vleiſch noch wild. vnd drꝛunck 
en ouch geyn wijn. ſunder ſy aiſſen van den vruchten der boeme vnd van den cruyderẽ ð 
erden vnd milch Vp die zijt was noch geyn broit. vnd als Coſmidromius ſchrifft Sy 
aiſſen boine vur dat broit. vnd dairumb hait noch den namen in dem latijnfaba a fa 
J —— zo Adam ſprach. In dyme ſweis dins angeſichts ſaltu eſſen dyn 
broit. dat is zo verſtain Wãt by dem broit wirt verſtãden all dat ghene dat men ple⸗ 
het zo eſſen Dair nae plach men dat korn zoſtoiſſen in eim ſteyn vñ machdẽ dat ceſſich 
vn dairnae is vondẽ words die wijſe mit dẽ moelẽ vmb meell zo machẽ als mẽ nu duet 
Bud aiſſen ſy gheyne gekochte ſpijfſe V is zomerckeu dat ſy wenich off gheyn vuryz 
gehat hauen. noch zo kochen / noch zo backen. noch ouch ſich zo wermen. Vnd Barreßelgr 
en kleyder van den fellen der ſchaiff Sie kuylen der erden waren yr Bufere. vnd waen /⸗ 
ren in den als ander dyere doint· off Sij machten yn hudden van rijſſerchen vnd va Bin 
ſen. dat Sij van dem anlouff der diere verwart weren. vnd ſlieffen zo voirens vnder dẽ 
boemen vnd by den hecken Suych an dem . xiij. blade. a. etwas Bye van. vnd buweden 
dat velt vnd dye ecker mit eynre ander manier dan nu. want vp Pie zijt hatten ſy gheỹ 
ijſer off metall dair zo. m ee 


San Adams und Euen kyndere. 


. E Adam in Iem.pv.isienge dem als he geſchaffen was Barße gesicht Cayn vnd ſyn 
fajter Calmana genoempt. vnd waren die eyrſten van vrauwen vnd manne geßozen 
vnd dair nae in dem. xxx. iair nae ſynre ſcheppung. hat he gezielt Abell vnd ſyn ſuſter 
genoempt Delbora. Want Eua gebaire in eynre geburt eyn knechtgyn vnd eỹ meyd 
gyn. Als Pie juediſche meiſter ſagen vnd ouch Joſcehhus ·. 
¶ ¶Adam ind Eua leeffden all yr daghe in ſtrenger penitencie vmb der finden willen ð 
vngehoirſamheyt vnd voirten eyn hillich leuen vnd erlangten barmhertzicheyt alfo 
groeſlich dat Adã ware begauet mit der gauen der prophecien vnd wart eyn prophe 
ta vnd prophetierde van der mynſch werdunge godes.van Jen gemeynen waſſerfluſſ 
ouer dat gantze ertrich. vñ van dem dat in den keſten dagen ſall die werlt mit dẽ vuyr 
gereyniget werden vnd van vill anderen dyngen. Item Adam vnd ua gauen yren 
kynderen. yren nichten vnd neuen. yren enckelen.zc.geBoder der rechtuerdicheyt wye dat 
Sij got voerchten ſulden. got dancken vnd louen vnd geuen offerhande van Pen eyrſten 
vruchten. beyde der diere vnd andere haue. vnd dae viſſ quam dat Caym vnd Abell 


offerhande deden als hernae ſteyt. 


¶ Caym der eyrſtgeboren fon Adams ð nam ſyn ſuſter Calmana su eynre huyſfrauwẽ 
Want dat noit was vp die zijt vp dat. dat mynſchlich geſlecht vᷣmanichfeldiget wur 
de. vñ vp die zijt ware geyn anð mynſchen. dan Sie van Ada geborẽ waren vnd dair / 
umb was it noit vñ billich dat ſuſter vnd broð so ſamen hillichten. Deſe Caym was 
eyn buwman vñ was der eyrſte acker man als Pie leirre ſagẽ vñ he buwede viſſ gijrich 
eyt Mer Abell ſyn bꝛoið der was ſich generen mit ſchaiffen vñ was eyn vrome hillich 
maãne vñ vã allẽ ſynẽ guederẽ plaech he got zo offerẽ die eyrſte geborẽ nae lere ſyns 






































Tan dem eyrſten alder detiderleintie 


vaders vnd van den beſten. Dair nae geſchae it vp eyn zijt dat Abel vnd Caym tzo / 
ſamen quamen vmb offerhande zo doin vñ Abell offerde eyn van den vetſten lameren 
vnd got bewijſde. dat dat offer yme angeneme wer.fo Bald als dat offer vp dem altair 
bach ſo is eyn vuyr vnuerſiens viſſ dem offer hande enfengt wordẽ. vnd dat ſelue hait 
verzeirt afkit dat vp dẽ altair was Deſglijchen offerde ouch Caym van den vruch⸗ 
ken der erden. Mer dae by dede got geyn zeichen dat idt angeneme were Vnd dair⸗ 
umb wart he ſere zornich dat ſyn Bzoider Abell yme vurgezogen was vã got / vñ moi⸗ 
Be ſynen Broid Abell nauw anſyen Dair nae bald ſprach Caym zo ſynẽ broið Lais 
vus gain in dat velt. vnd als ſy dair quamen. ſo ſpꝛanck Caym intgegen ſynẽ broder 
Abek vnd ermort yn aldae vñ Begeone yn in cin kayle. vñ hoffet he wolde dar verhelen 
vnd verbergẽ vur got Mer got der is eyn bekenner ð hertzẽ ſtraifft dẽ moerð ſijns broe / 
ders ꝛtc. Als geſchreuen is in Geneſi. Abel als he ermort wart. do was he alt. C. iair 
vnd hadde noch wijff noch kinð. vñ dam ſyn vað was alt. cxxx iair. Caỹ. cxv. iair 
¶ Sctrabus ſpricht vñ ouch Comeſtor in fchoßafkica hiſtoria dat Adã nae Abels doit 
den ſyn broið Caym erſlagen hadde. gelouet got dar Be vorten Kuã ſyn huyſfrauwen 
niet bekennẽ wolde. vñ Su Beide beſchruwẽ yn. C. iair Vnd die ſtat in ð ſy yn beſchru / 
wen.Bis vp deſen huedigẽ dach wirt genant dar daill ð trenẽ. vñ is by ebron. vñn Adã 
verboit ſynen kinderen dat Sij gheyn geſelſchaff heddẽ mir Cayms kinderẽ. vñ dat ſy 
euch niet an ſij hillichden. Mer got geboit Adã durch den engel vñ he Bra die geloef 
de vp dat criſtus gotz ſon vã yme geborẽ wurde vñ niet va Caym IE moerð ſyns broe 
ters. Of dair nae bekante Adã ſyn huyſfrauwe vnd St gebair yme ein ſon Seth Vñ 
van dem ſyn wyr alle geboren Wãt dat gantze geſlechte Caym vmb ſynre ſundẽ wil 
Een vnd ſynre kyndere vñ yrre vnklyſcheyt. erdruncken ale in der ſyntfloit. vnd bleue 
akcpFloemirfyn drij ſoenẽ mit yrẽ huyſfrauwẽ. die welche waren vã dẽ geſlecht ſech 
¶ Caym want he ſynen broið vermort hadde viſſ haſſe vñ nijde wart he vã gode ver 
mabkedijt bis in dat ſeuende geſlechte vn wairt dair nae lantfluchtich wild vñ miſtroe 
ſtich. vnd vloe in Indien On dae gewan he kinð mit ſynre huyſſrauwen. dat dae vyll 
mynſchen begontẽ ʒo werdẽ. vñ die lockt Be air zo. dat ſy durch morderije vnd rouuẽ 
goit vergaderdẽ He began vill nuwer dynge He machte Pac cin Stat. vnd noempt 
die Enochia nae ſynẽ ſone Enoch. vñ macht ein muyr dair vmb vñ ſatzt die vol vor 
cks van ſynẽ geſlecht vn dwanck die ſynẽ. die vã yme quamen dat ſy moiſtẽ dae wonẽ 
Die mynſchen plaegẽ so vozens fund muyren ind bloiſſ ſunder were tzowandelen vnd 
waren vnbeſorcht vur dẽ mynſchen vñ vur dẽ beiſten. vñ hadden gheyn huyſſ vur dye 
kelde off hitzoe. dan Sy maechten hudden vã rijſerẽ vn van Binzen. He bꝛachte su 
vp die manier mit ð waege vnd dẽ gewicht.vn verkeirde alſo die eyrſte ſimpelheit in 
kloicheit vnd liſticheit ‚Sefe C ayn als Bewas alt wordẽ on ſas off gỹge in eỹ/ 
te hecken ſo geſha idt dat Lamcch Fer va alder was blint off dunckell ſichtich wordẽ 
Als ð ſelue woulde vp dat gejeegtz gaen mit ſynẽ bogen off he yrgens mocchte ein wild 
geſchieſſen Jar yme die huyt wurde. wãt vp die zijt aſſmẽ noch geyn vleiſch wie vurß 
Vnd hey hadde eyn ſone off cyn dyenre der leydt yn. vnd der ſelue knechte meynde dat 
ein wıld diere in ð Becken geſeſſen hedde wãt Caym was gecleyt mir dẽ vellẽ ð dieren· 
dae zoende yme dat kynt Par he ſulde ſchieſſẽ vn Lamech fi choiſſ Caym doit Vñ do la⸗/ 
med gewale wart dat he ſynẽ alt vað erſchoſſen hadde. vñ niet cyn wild diere ſo wart 
Befo zornich ouer dat kint dat Be idt doit ſloich mirfyneßoge. Bm 
Va wem · wanne vn wairũb die litterẽ vñ die ſchrifft vonden ſ. 
¶ Godefrioꝰ va viterbiẽ ſchrijfft in ſinre Cronicken Dat Adã ſchreue ſynẽ ſone dye 
Yynge die he wuſte ind bekãte va ð ſcheppung ð werlde vn Seth ſchreue vn lies dat ſy 
nẽ ſone Enos . vñ alſo vortan bis vp Noe vnd ð lieſſ dat ſynẽ ſonẽ Cham Sem vnd 
Japhet. ¶ Viſſ diſſen ſchijnt Jar Far begỹne ð boichſtauẽ ſy va Adaã vntſprungẽ vnd 
vondẽ Mer wie die ſynt genãt geweſt — 5— niet offenbair Dit ſchrifft Go⸗ 






var Adam ind ſynen kynderen F_ 


belinꝰ in Coſmidromio Suych ouch in dẽ. xi. blat vã Enoch. ð ouch (Safe nae ſich ge 
laiſſen hait. ꝛc. ¶ Wairũb auer die ſchrifft vondẽ ſ ſpricht ſelue Gobelinꝰ. vmb ger 
dechtniſſe zohain ð dinge. wär vp dat ouermitʒ die vgeſſenheit uns nier ent vlye off ver 
geſſ dat wyz hoerẽ off wiſſen. ſo haldẽ vn bindẽ wyr dat mit ð (Bufftice Wär in ſul / 
cher groiſſer Vanderũge vn wadelberlich eit ð dỹge ſo is it niet moeglich dat mẽ alle Ipge 
Auch dat hoerẽ gelerẽ moecht. noch ouch fo dat geleive were.mit vñ in,$ ImufftBeBalde 
¶ Abrag hait vondẽ die kaldeeſchen litterẽ vñ fi irorũ. die welche ouerkomẽ mit dẽ Be. 
hreiſchẽ in ð zail vñ in dẽ luwdevñ hauẽ vnðſcheit alleỹ va dẽ ſcluẽ in Je ſchrijuẽ vñ in 
ð figuren ¶ Dye Juetſchẽ boichſtauẽ haue yreBeginfei genomẽ va Moyfe duech Jar. 
geſetze ¶ Iſis die konyngỹ va egyptẽ als ſy quame vã yre vað viſſ greckẽ lãt in egyp 
ten hait ſy vondẽ die egypſchẽ littere ¶ Fenix vñn Cadmꝰ ſyn broið haue vonde gtegre 
ckſchẽ litterẽ / vñ wär dat lat dair inne menyẽ gevondẽ wirt/Beifege feniciamae Seel 
nẽ vurß fenie Dairũb dat 50 bedudẽ dar he ſy geweſt eineyzftoynd & boichſtauen ſo 
macht mẽ noch die groiſſen litterẽ mit roið mente dit ſchrifft Iſidorꝰ ¶ Eyn heyteſche 
meiſter genoẽpt Pytagozas hait vonden den boichſtauen y. ¶ Nichoſtrata eỹ koenỹygp / 
he genoẽpt mit zonamẽ Carmentis hait vonden ð latỹſ. chen boichſtauen. xix. die wyr 
noch hauẽ vñ deſe vurß konỹ ghỹne was eyn moð dee konỹgs Latinꝰ genoẽpt ð welche 
30 Ve zijden dae die Star Troia belegẽ wasıregniere Bein Italia. dae nu Rome ſteit 
¶ Siluiꝰ. al. ſaluinꝰ eỹ ſchoilmeiſter hait vonde dẽ boichſtauẽ E Ser Boißfkaue gie 
niet vã noedẽ H wyrt vur gheynẽ boichſtauẽ gerechent Der boichſtaue. xlis niet ge/ 
weſt vnð dẽ latỹſchen litterẽ bis dat Octauianꝰ des zoname was auguſtꝰ / keiſer wart. 
Vp die zijt ſo haỹ ouch Pic latynſchen genomẽ zwen litterẽ va dẽ greicken als. y. vñ.ʒ 
vñ ð ſeluen boichſtauẽ gebruwchen wir noch vp dyſſen huydigẽ dach vñvurð xjt pla⸗ 
chmen zoſchrijuẽ swey.ff.vin Pat. X· Zo wat tzüdẽ ygliche va de genodpten perſoen ger 
leuet haue· m achmen vynden in vervolgunge Ice Bade. u 
¶ Ada als Be alt was.dccec. vñ. xxx iair ſo wart he ſwach vñ ſtarff. vnd he wart be 
grauen in der Star Ebron. ¶ Vnd Eua als Sy ſtarff do wart Sy ouch gelacht in 
dat ſelue graff Hie viſſ is zo myrcken dat Eua lẽger geleuet hait dan Ada. vn ie als 
der geweſt vã iaerẽ Itẽ Abraã Iſaac Jacob mir yren huyſfrauwẽ ſynt ouch dair nae 
dae begrauẽ wordẽ Eyndeill anderen ſynt vñ ſprechẽ dat Ada fyBegrant worden in 
ẽ berge Caluarie. vñ dat naemals ſyn lijcham ſy begrauẽ wordẽ in ebron. ſunder dat 
heufft Dar ſy dae bleuẽ by dẽ Berge Caluarie. vñ dairnae als ſent Ambꝛoſius ſchꝛijfft 
vp ð ſeluer ſtat is vnſer here Jeſus criſtus gecruytziget Vñ dae van is die gewoinheit 
vpkomen dat die mailer By dem voiſſe des cruytzes maelen Adams Beuffe. 
¶ Hie is ouch sowiffen dat Ada vn Eua behaluẽ Cap abel vñ Seth mie yrꝛẽ ſueſte 
ven. die welche in ð ſchrifft genoẽpt werdẽ. hauen noch gehat. xxx. ſone vñ Methodi⸗ 
ſpricht dat ſy.c. ſone gehat vi dat is niet vngeleuflich. wãt als Auguſtinus ſpri 
cht. ſo ſijn niet al gez eilt die vp die ʒijt ſỹ mochtẽ Mer ð pꝛopheta moyſes erzellet al⸗ 
leỹ die. die dat begriff des wercks eyſchet. dat is zo volvoirẽ die linie der geburt nae ge⸗ 
Aan Cayms kinderen (bboerlicheit vñ billicheyt. 
¶ Cap als he alt was.cpv.iaie.fo ermort he ſynẽ broið als wur vñ vloe viſſ dẽ lande 
in Indiẽ als vurß. vñ bekãte ſỹ huyſfrauwẽ vñ gewã Enoch ſy ſ one. Enoch na ſeths 
dochter gewã jareth jareth gewã mananehel. mananehel · matuſalẽ. matuſalẽ lamech 
¶ Lamech na zwae huyſfrauwen vn was ð eyrſte ð dat dede dat welche doch was wið 
Vie loeuelichen manier ſỹte vurvað vi widð gotz gebot wär got hadde geſprochẽ durch 
den mõt Adaãs Idt ſullen ſyn zwey in eyme vleiſch.ec. vñ hadde mit De zwen vrauwẽ 
Iepvij.fone vñ doechter Sie eyrſte huyſfrauwe was Ada genoempt vr vnder den an 
derẽ kynderẽ hadde Be mit yr tzwen ſone Der eyn hieſch Jabell. der ander hieſch Iubal 
SDye ander huyſfrauwe Big Sela vñ eynre vã dẽ ſonẽ hieſch Ei " * 














an dem eyrſten alder der werde 


eyn ſuſter Iye was genoempt Noemma Vnd deſe .iiij. Lamechs End die werden by / 


ſunder genoempt want die in cloickheyt vñ vernunfft Bauen die anderen onertredenals 


hernae geſchreuen ſteyt . Deſſe Lamech vurß was ð eyrſte der zwey wijuer truwede. 
Ser eyꝛſte jeger. der eyꝛſte ſchutz der eyrſte blynde. Itẽ he ſchoiſſ ſynẽ oemen doit. mes 
metwighlichas vunß... ua 
¶ Jabell vant eyrſte die hudden die men dꝛecht als die ſchaiffherden hauen. vñ ſcheid 
de die ſchaiff van den geyſſen vnd eynem yglichen gaffBefynosdinanse: 
¶ Zuball der was der eyrſte der funden hait die kunſt van ſyngen vp den inſtrumentẽ 
‚als harpen futen.zc.vnd der ſengerij. Niet alſo 30 verſtain dat de die inſtrumẽten haue 
funden. dye lange dairnae fündenfyn Sunder dat hey is geweſt eyn begynner der 
kunſt des geſancks. vnd der concosdancie off eynhellicheit / der doene off des geluwds. 
Vnd die rede die yn dair go beweget was.vp dat die arbeit der herden de genoichli / 
cher vnd mijn vdruſlich were Vñ wãt he hoirt dat adã Bette prophetiert vã zʒweiẽ orde 
len gotz. die geſchien ſuldẽ dat ein mit dẽ vuyr. dat and mir dẽ waſſer. Vp dat dan dye 
kunſt die gevondẽ was niet vᷣginge off verlorẽ wurde ſo ſchreiff he die in zwae ſuyllẽ. vñ 
in eyn yglich die gantze kunſt Die eyn was vã marmelſteyn. die anð vã gebacken ſtey 
nien . Der welche eyn vã den gebackẽ ſteyn niet enſulde vergain in dẽ vuyr. vñ die an/ 
der van dẽ marmelſteyn. ſulde niet viſſ gedilget werdẽ ouer mitz dat waſſer Vñ die ſel 
nuie ſuyll va marmelſteyn is noch in de lande Syzia.als ſchrifft Albericꝰ gen in dẽ.ilij 
Vñ der meiſter in den hiſtorien. — 
¶ Tubalchaym was der eyrſt ſmyt. der mie dẽ hammer wirckte in; alle metall vnd 
ijſer vnd hait ouch vonden die konſt bilde viſſ zo grauen. nee 
A Noemma die ſuſter Tußaldayın Bait eyrſt vpbracht vñ erdaecht die kunſte manch 
erley weuens. Sij macht viſſ wollen vñ flaiſſ vadẽ garn. vñ weeffde dair vſſ doich vñ 
dat erdachte ſy dairũb vmb die lichticheyt der cleyder want tzovorens drogen ſy / vur 


cleyder die velle van den beiſeeenn. er 
¶ Vaſſ diſſen vurß puntẽ is zo myrcken dar Lamechs Eind Bauen eyrſt vonde vñ er / 
daicht die natuerlich vn wercklich kunſte off hatwerck die da dienẽ ð curioſheyt vnd ge 
noichlicheyt ð mynſchen On viſſ dẽ ſiecht men dar Par wort wair is dat vnſe here Fer 
ſus ſpricht in dẽ Euãgelio dat die kyndere ð werlt ſyn cloicker und vurſichtiger in yrre 
gebort dan gotz kynð ¶ Vñ ſo vill ſij geſacht van Caym vnd ſynen nackomelingen. 
die welche alle verdroncken ſynt in dẽ waſſerfluſſ all vurß. fo. xv. b. want idt was ey 


welbige hoiſhafftich geſtechi Hicrnas volger van dengom knderen . 
Dan Seth Adams Lone und linen naekoemelingen. 


¶ Seth wart geboren dae Adam. cc. igir alt was. vñ Moyſes leiſt ð iair.c. vnderwe / 
gen. in dẽ Ada vn Eua yren ſon Abell beſchruwen Diſſe Seth als Be alt was.cc.vn. 
viair zielde eyn ſone genãt Enos vñ leeffde dairnae. dcc. vñ. vu iair vn gewan vill 
ander ſoene vñ doechter. vñ als Be alt was. dcccc. vñ. xit. iair. ſo ſtarff he. Vñ was eyn 
vꝛrommer dugenthafftich man in ſynẽ leuen vñ ſyn kynð. want Be ſy so goiden ſedẽ ger. 
zoigẽ hadde onermig ſyne wackerlich werck vn leuẽ. dair vmb fo volgdẽ ſy ym nae als 
he yn was vurgange Vñ deſe ſelue kynð vnd neuen leeffden vnder eyn. ſunð eynige zwei 
trade ind dairumẽ vollẽbraechtẽ Sij den louff yrs leuens ſunder eynige bedroeffniſſe 
Diſſe Seth nae ſijns vaders doit deede nae dẽ gebot ſyns vaders. vnd ſundert aue 
ſyne geſlecht ganz va Cayms geſlechte. Vñ Ye Eindere va Seth Bis in Jar ſeuende ge 


ſiecht hieldẽ ouch die gebodere yrs vaders. vñ erkantẽ got als eyn Berk aller dynge via 
warẽ allʒijt anmyrcken die dugẽde Mer nae ð ſeluer zijt als joſephus ſchrijfft by Eno⸗ 
bghs zijdẽ vñ vortan fo ſyn die naekomelynge gevallẽ bynae zovnzell igẽ ſundẽ Do dat 
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ind ie van Adam ind Tyriennackomeliitien. gi 


ſy niet allein got niet geboerliche Ere bewijſdẽ fund ſy enwoulden den mynſchen geyg 


gerechticheit doin. vñ dẽ vliſſ vñ vuyricheit die Sij z0 vorens haddẽ goide doegethaf 


tige werck ʒo Join. die nernſticheit duppeldẽ ſy quait zo bedrijuẽ. ſo dat yr wercke viſ⸗ 
wijſoẽ. vñ da mit wecktẽ Sij dẽ ʒoꝛn go alzo ſere ouer ſich Dis zo einre groiſſerer ver: 
ſmaung vñ verachtũg ð geboder yr vurvadere ſo voirẽ Sij so. vñ hillichten ſich mit 


vpſatz an Cayms Eind. van welchen als Moyſes ſpricht ſynt reſen gebore. vñ ſo ſy me 
ve zonomẽ va zaill ſo ſy in groiſſer vñ groiſſer bouerij vielen vñ dairůb verzorute ſy 
gor ſo ſere. dat got lies komen den waſſerfluſſ vnd verdrenckt vñ verdilget all dat vr 
hei ſonder Noe mit den ſynen. Ye Se, 0 


¶ Sent Methodius eyn merteler va dẽ ſent Iheronimꝰ ſchrifft in dẽ boich der durch 
luchtige mãne ð verʒellet die vrſach ð ſymflon Fang vñ bꝛeit welche wort vmb reden 


willen ich niet will in duytſcher ſpraech ſetzẽ. ſunð in latyn. vñ ſpꝛicht alfı o. Quingente 


ſimo anno prime cyliadis.t. numeri mille annoꝛũ filij Cayn abutebãtur vpoziß? ſuis 
fratrũ ſuorũ nimijs fornicationibꝰ Sepcerefinmo Hoanno mulieres in veſamã xſe ſu/ 


pergreſſe. viris abutebãtur Mortuo vo Adã. Seth ſeparauit cognationẽ ſuã a cogna 
tione Cayn. qui redierat ad natale ſolũ Na Adã viuens proßißueratScrß ec filijs ne 


ſimul miſcerẽtur nec matrimomo copularẽtur ch filijs caym Et habitauit ſeth in vno 


möte proxio paradiſo Caỹ vo habttauit in cãpo vbi frẽz ſuũ Abel occiderat. Quingẽ 
teſimo do ano ſcðe cyliadis exarſerãt hoĩes. ĩ alterutrũ coeũtes Septĩgẽteſimo At äno 
ſcðe cyliadis filij ſech qui fill det vocabãtur cõcupierut filias caym. Er orti ſũt ex eis 


gigãtes Et ĩcepta tercia cyliade inũdauit Alm Tenuit ergo iſta pꝛohibitio vinẽte 


adã quo mortuo filij Ser hcontra prohibitionẽ pa tris cohabitauerunt et coniũxerũt ſe 
filtabus Caym et ſetotaliter libidini mancipauerunẽ 


¶ Enos Seths ſon niet ð eyrſtgeborne als Auguſtinꝰ will. als Be alt was. c. vnd vxxc 
iair ſo gewan Be ein ſone. genoempt Caynan. vñ euere dair nae noch. dcc. vñ. xv. iait 


vi gewan and ſone vñ doechtervñ als Bealt wart. dcccc· vñ. v. iair. ſo is Be geſtoruen. 


Diſſe Enos began angoroiffen dẽ namẽ des herẽ. dat is zo ſtaen mir eintenuwerme 


nier Bij auenture hait he vondẽ etzliche gebederchyn vmb got an zo beden Vñ als dye 


juediſche meiſter ſchrijnẽ ſo macht he Bild vmb got ere zo bewijſen als nu die criſtẽ ma 


. vp dat he erweckte die traicheit vnd vergeſſenheit der mynſchen so gode. 


¶ Caynan als Be alt was. c. vñ. lxx. iair gewan he Malaleell. vñ leeffde dairnae 6 
dec.tair. vñ · xl. vnd gewan noch ander ſone vnd doechter vñ als he geleuet hadde decc 


iair vnd. x. ſo ſtarff he. — — 
¶ Malaleel als he alt was.c. vnd. lxv. iair gewan Be ein ſone genoempt Jreth vnd 
leuede dair nae noch · dcc vnd· xxx. iair. vnd gewan noch anð ſone vnd Joehter 

¶ Jareth als Be alt was.c. vñ lxyij. iair gewan heEnoch wi leeffoe dair nae. dccc. iair 
vñ gewan vill ſone vñ doechtere Din als Be geleuet hadde. deccc. vñ. loij.iair .fo ware 


 Bekräck vñ ſtarff Bij des vurß jareths zijdẽ fo leuedẽ Seths konð no als vzomeeyz 


ber mãne. haldẽde die Bere vñ die gebode yrs vaders in aller vnoefelßeit es hertzẽ vñ ledẽ 
vã cayms kynderẽ die aller ſchalckheit vn bouerij vol warẽ vil ſmacheit vn xᷣuolgũg 
Bi diſſen tzijdẽ naemen so Chayms kinder in aller haifheir. 
vñ ſo verze dat Seths kinð. dat gotz kinð genoempt warz fi ouch vkeirtẽ ʒo ð boſheit 
¶ Enoch jareths ſone. als he alt was. c. vñ. lxv. iair gewã Be ein ſon vn was genoẽpt 


Matuſalẽ. vñ leuede dairnae noch. cc. iair vi gewã and ſone vñ doechter. vñ als he ge 


leuet hadde. ccc. vñ. lxx. iair· vñ die iair vmb warẽ. ſo is he enwech genomen zo gode . 
Dir va ſynẽ ende off vã ſynẽ doide vynt men niet geſchreuẽ Sent judas ð Apoſte Eſper 


cht in ſynre Epiſtell va deſem Enoch dat he ouch ſchriffte nae ſich gelaiſſen haue vnd 


ſpricht alſo. Enoch ð ſeuẽde va Adã hait geprophetiert alſus ſprechẽde Nempt waire 


ð ber wire kome mit vil duſent hilligẽ oꝛdel zo gene vñ ſal ſtraiffen afkennrerßtuerdige 


























Dat eirfte alder der werlt Jud is van 
Mer vmb der groiffen vnd langer tzijt willen. ſo ſynt ſyn ſchrifft an ons niet komen. 
Ind ale Auguſt inus ſpricht in den. xviij. boich vã der Stat gotz in dem. xxxviij. cap. 
fo hait ſent Judas die wort van yn geſprochen viſſ ingeuung des hilligen geiſtes. 
€ Jeſus Syrachs ſone ſpricht van deſem Enoch in dem boich genoempt Eccleſiaſti 
cus in dem. xinj. cap. dat Be vmb ſijnre groiſſer hillicheyt willen ſy vpgenomen in dat 


paradijſe vmb zo vermanen vnd ſtercken die viſſerweilden. ind zo dem leſten fo ſullen 


ſy verkriegen die krone der merteler. | a 
ENarnfale Enochs ſone als Be alt was. c. vñ. lxvij. jair gewan Be lamech ſyne ſone. 
Ind dair nae leeffde he noch. dcc. vnd. xcij. iair. vñ gewan noch vijll ander ſone vñ doe 
Beer, vnd hait geleuet. dcccc. vnd. lxix iair vnd is dairna⸗ geſtoruen. Diſſer Matuſa 
lie Ser aber erfteman van dẽ men ye geleſen hait Do he alt was. d. iair. dae ſpꝛach 
got der Bere zo ym Zymmer Iyzeyn huyſſ. want du falt nocd.d.iaie Beuen Do antwer 
ve Be vnd ſprach Vmb ſulcher cleynre zijt willen wii geyn huys Buwen. ond. flieff 
‚Sairnge vonder den Boemen vnd by den Becken als Be zo vorens zo doin plach. Vnd als 


Auguſtinus ſpꝛicht ſo ſtarff Bein dem iair als dilumum. dat ys der waſſerfluſſ was 


vnd als etzliche ſagẽ ſo ſtarff he. vij. dach zo vorens ee dat waſſer quam. ¶ Bij diſſen 
siden begonten die kynder gotz. vnd dat waren Seths kynder. zo begeren Cayms kynð 
vnd geſchaen vnzellich vill ſunden. * | \ 2 

C Lames Matufalems fonc als Be alewas.c. vnd. lxxxviii. iair gewan Bei eyn forte 
nd dẽ noempde he Noe. vnd leeffde dairnae noch. d. vnd xcv. iair. vñ gewan noch viſl 
ſone vnd doechter vnd als he geleeffde hadde. dcc. vnd· lxxvii. iair. ſo ſtarffhe. 


rn x R Erori Rat 
Pye is eynwaege ung Die vraeget Freculphus eyn buſ hoff 
in dem eyrſten boich ſynre Cronicken Wye kompt dat zo Dar die manne vurß fo lan / 
ge gijt fecffoen vnd geyn kinder kreigen. off dat was dairumb all hadden ſy wijuer fo Be, 
Eanten Sij der niet. Off waren Sij fo lange ſunder wijuer Hyer vp antwert he vnd 
ſpricht dat mach waill ſyn dat dielude zo ver zijt. want ſy alſo kange zijt leueden. hauen 
ſy ſich ent halden ein redeliche lange zijt ee dan ſy wijuere nomen Offtzo dẽ anderen mail 
maß men ſprechen dat ouch mere zo geleuuen ſteit. vnd is gelichformiger der wairheit 
Sat dye werden alleyn angezogen van Moyſe e viſſ Sen Noe mit ſynen kinderen geko/ 
men ie Iinch welchen Noe. nae Ser verdilgunge aller mynſchen. ſude die werlt mit an⸗ 
deren mynſchen widerumb vervult werden. Vnd dem nae duet ouch ſent Matheus in ſy / 
nen euangelium. want in der linien der geburt Jeſu criſti ver ʒeilt he niet alle tzijt dye 
ſtgeboren kinder· ſunder allein die. viſſ den vnſe Bere Jeſus is affkomẽ naedẽ vleiſch. 
Iſaac was niet ð eyrſtgeborn fon Abraams. ſunder Iſmaell. Alſo ouch Judas was _ 
htet Jer eyaftgcßoren fon Jacobs. ſunder Außen. Deſgelijchẽ was Dauid niet ð eirſt 
geboꝛen fon van jeſſe · ¶ Diff dieſſen nu geſachten worden mach men ouch antworde ge 
hen op ein vraege die geſcheen mochte. Off all die perſoen hie vur genoempt vã Adã 
Bis Ber 50 Als Seth Enos. etc ſynt geweſt eyrſtgeborn kinð Vñ is cin antwort. Neyn 
ſodan kurtzlich hie vur gemelrise. a... a 
C TIofepßus.cyn Inere.eynre van den aller vernoempften vnd wairafftichſten hiſtoꝛi 
en fBaijiteren der ſpricht in dẽ boich van den alden zijden alfe. | 
CE iyamans enſall meinen. der anmyrckt Far leuen der nu leuender mynſchen vnd die 
kurtzheit der iairen vnd rechet Vie intgeyn die iair der alden. dat dat gelogẽ ſij. dat vã 
yn geſchreuen is Want die ſeluen. dairumb dat ſy geiſtliche vꝛomme manne warẽ / vã 
got gemacht vnd yre ſpijſe vnd voitſell was bequeme die mynſchẽ vpzohalden ein lã 
ge sıje. fo kreffde fy fo ein groiſſe zail van iairen Vnd ouch vmb yr doechten willen vñ 
vB pyꝛre eirliche nutzlicheide die Sy on vnderlaiſſſo oichten. Als waren die. vii. vry kun / 
ſte vnd ſunderlinge aſtronomia vn geometria fo hait yn got verleynt ein groiſſlanckle 


pen. die welche kunſte Sij nummer mere hedden moegen leren idt enwere dan nr Si; 








Adam ind ſynẽ nakomelingen xij 


* 


vj.Bundert jair geleefft hedden. want info vil jairen fo wire vervult der louff des hym⸗ 
mels den mẽ noempt dar groiſſe jair. Mer nae dem dilumũ ſo is dat alder der mynſchẽ 
vermynret. want te lucht is worden zerſtoerlicher. ind die erde is worden vnvruchtbe 
er. Ind da By is ouch tzokomen dat den mynſchẽ is tzogelaiſſen ind verßenckt Jar Sy 
vleiſch eſſen. Pre welche vurmails alleyn van den vruchten ver erden yr voitſel geſonnẽ. 
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I) De lamechs ſone eyn rerhtuerdich ma.lanfiemmedich ind 
barmhertzich hait vonden genade By den Beren. Als Be alt was. v. hundert jair. gewan 
Be drij fone genoempt Sem Cham Japhet Ind By deſen tzijden waren He gedancken 
Fer mynſchen anders niet tzo aller tzijt. dan tzo ſunden Mer Noe was eyn goit gotforch 
tich man. ind was altzijt dairumb vyſſ. mit lerũgen. mit vermanungen · mit predigen 
dat Be dat volck bekeren moechte. Mei do he niet ouer al ſchaffen mochte. ind was Ber 
ſorcht dat Sy yn mit ſynre huyſffrauwen ind ſynẽ kynderen erſlagen ſoulden So weich 
Be vyſſ dem ſeluẽ lande. Beſich Bye vur vp dẽ. xj. blade die oirſache wairumb die ſynt / 
geſchach. Ind as he ewech treckt ſprach got tzo ym Idt ruyt mich dat ich dẽ myn 
Ben geſchaffen hain Ich wil yn verdiligen c. Mache Ir eyn ſchiff. ind ſachte ym vort 
an wie die geſtalt des ſchiffs ſyn ſoulde van lanckheit ind hoicheit ind var vnderſcheyt 
der kameren des ſchiffs dair jnne die dyere ind beiſten die leuendich bliuen fonlden. Ber 
halden wurden Noe beſtonde dat ſchifftzo machen ind bouwet Iaır ane.C ind.· xx. jair 
Ind die ſelue tzijt gaff got den ſunderen dat Sy ſych beſſerden ind penitencie deden In 





welcher tʒijt Noe. degelich die mynſchen rieff tzo penitencie Doe nu die· C. ind xx jaie 


vmb waren ind die Arche Bereit was. doe was Noe alt. vj. hundert jair. ſo nam emit 
ym in die Arche lijfs noitdoꝛfftichet. ind voirt mit ym van allen dyerẽ. der geſlecht / die 
ſouldẽ behalden werdẽ. eyn menchyn ind eyn wijffchyn. Ouch ginck he mit ſyner huyſſ⸗ 
frauwen. mit ſynen ſonen. ind yzen huyſſſrauwen in die Arche 





















Dat ander alder der iverle 


T Sant Auguſtinus in am Boih van Ser Stat geh in dẽ. xv. cap. ſpꝛricht Sat die yes 
re. die in dem waſſer leuen. off vp dem waſſer ale elıge voegel. vnd die diere die ſonder 
mans vnd wijffs Bo doyn geboren werdẽ die ſynt ſiet geweſt in ð archen als ſynt muyß 
fe.vliegen.Byen.vnd ander der glichen Buch wil he Far gheyn muyl ſy 9a geweſt war 
die geberen niet. vnd dairumb was niet noit dat die Pac weren . Want alle ie dyeren 
waren da dat dat kunne cyns yglichen geſlechts moecht hernamails widder ũb vermär 
nichfeldicht werdẽ. Ouch ſpricht ſent Auguſtijn dat die dyere komen ſynt in die arche 
niet dat ſy Noe vergadert haue off mit ſynre hant ingeleyt. ſunder durch die ſchickunge 
gotz is dat geſcheen — | NS — 
€ Do Noe mit den ſynen ind allen dieren. die van got betyrmpt waren dair tzo. in der 
Archen waren. Do begunte idt tzo regen. ind regent. xl. dage ind. xl. nacht ind die waſ 
fer die namen tzo ind voirten die Arch fo hoich. dat ſy was -wv.clenBogen bouen alle 
berge. wie hoich ſy ouch waren. In der ſeluer hoechde ſtonden die waller C. Z. dage Bo 
uen all ertrijch Ind Pac verdranck all dat ghene dat leuẽdich was. behaluẽ Noe mit de 
ſynẽ ec. Dairnae Begonnen die waſſer aff tzo nemen. Vnd vp Sen ſeluen dach als Noe 
un dat ſchiff was gegangẽ. vp den fehre Sach ginck he widder dair vyſſ as dat jair was 
vmbgegangẽ Ind als die hiſtorie ſagẽ fo bleue die Arch ſtaen vp Sen hoechſten Bergen 
in dem lande Armenia ¶ Do die waſſer widder verſiunden ware vnd dat ertrijch 
droege wart ſo lies Noe tzo den eyrſten vyſſgaen die diere. vnd dairnae ginck Be myt 
ſynẽ geſlecht. vnd danckte ind loffte got den heren. vnd dede ym offerBande. · Doe Noe 
vyſſ gegangen was fo gruwelt ym dat got voꝛtã alle jair ſoulde eyn ſuſchẽ waſſerfluiſſ 
machen. dair vmb machte Be eyn altarc.ind offerde dae. bidden de den heren dat he nee 
mere eyn ſulche verſtoerung woulde ſenden. dat alle geſlecht der diere verduruen. mer 
dat Be ftraiffte die quaden ind ſchointe der guedẽ So antworde got vnd ſprach vmb 
dynre bede willen. ſo wil ich dyr tzs willen ſyn. Ind des tzo eynẽ tzeichen. fo wil ich fi etzẽ 
den regenbogẽ in die wolcken des hemels Vnd alſo in dẽ jair des waſſersfluiſſ hait ſich 
geendt Pat eyrſte alder Per werlt vnder. x. geboerden no | 
U Hye is eyn vraege vur Fat eyrſte. Wye Sie diere. ind die beeſten die in der Archen 
waren ſynt alſo verſpreit ind gedeilt worden in die gantze werlt Sent Auguſtijn in dem 
XVj · boich vã der Stat ge in dem. vij · cap. ant wert dairvp. vnd ſpricht Dat eyn deil 
alſwemmende ſynt dae hyn komen. jae vp den ſtedẽ dae dat waſſer niet tzo wijt ind tzo 
bꝛeit is geweſt Item eyn deyl ſynt van an mynſchen geuangen dae hynne gewoirt wor 
dẽ Ouch ſynt eyn deyl ouermitz dat gebot gotz ind der engelſcher diẽſtberlicheit dae hyn 
ne gebracht ind gevoirt worden Mer die beiſtẽ die niet durch mans ind wijues tzo doin 
geboren werden ſunder die van begynne der werlt. van ð erden yren oirſprunck genomẽ 
hauen. ſo dan geſchreuen is in dem eyrſtẽ boich der bibelen Ste erde brenge vort die le/ 
vendigen ſele. dat is die leuendige diere. ſulche dyere. die ſynt in den inſulen. ind in den 
landen geboren offt vntſprungen 








De Noe Der nenerfte paya und Keylſer mit ſjnen 

fonen vnd ſynre huyſfrauwen vnd 9er fone Buyffesuwen viſſ der 

archen gegangẽ waren.fo hait altzohant. wie vurß. Noe eỹ altair ger 

macht. vnd hait gode offerhande gedain va allen dieren vnd rieff got 
den heren an mit gebede. loff. vnd danckſagung vn dar offer behagede 
got vñ was yme angeneme Vnd got der here der gebenedide yn vnd 
ſyn kindere mit einre drꝛijueldiger gebenedidũge Als mit vmanchueldigung ſyns gefley 
chts In dem als be ſprach waſſet vnd were vmanichueldicht. ꝛc. Zom andern. Mit der 
vnderwerpung aller keuendiger dynge. vnd som derden maill. mit zolaiſſung der vley / 
ſchlicher ſpijſe Sie welche ſhpijſe des vleiſchs is engt vñ zogelaiſſẽ. vmb der vnfru 
chtbercheit willen der erden. Pie w elche vnfruchtberheyt vmeirt is vñ groiſſer worden 
nae der ſynt vloit dan zo vorens Vñ dairũb fagen die Poeten in yren gedichte dat dat 
eyrſte alder ſy genoempt geweſt dat gulden alder. wãt in dẽ. haue die erde alle dỹge vort 
bracht ſunder oeffunge des kolters vnd die waſſere vloiſſen mit milch vñ lotterdrꝛauck. 
vñ die boeme droufſen van honich Sat is fo vill geſacht als ich meine. wär die myn 
ſchen deſſeluẽ alders dꝛoncken waſſer vñ aiſſen kruys eychelẽ vñ boicheycherẽ. tc. vñ an 
dere dynge. die vã macht vñ krafft verre bouẽ traedẽ dẽ nugenoemptẽ ſpijſen Op diſſe 
meinũg. vñ va dẽ loff des eyrſte alders ſpricht 3 Eirwirdige vñ wijſe man Boetiꝰ ey⸗ 
ne also myrcklichen ſpꝛuch / dẽ ich niet mach daehyndẽ ai en. all geyt Be enwenich vif 
fee vnſerẽ pzopofich vñ at alfo Wie gar ſere felich is geweft dat eyrſte ald.Iar wel 
che zovredẽ was vñ lieſſ fich genoegẽ mit dẽ vruchtẽ. die viſſ vñ vã I gerenwer erden 
woiſſen. vñ ware niet durbꝛacht off vᷣloꝛẽ die koeſtliche zijt vmb die verquiſtliche ouer 
vlodicheit vñ weildicheit In dẽ ſeluẽ als warẽ Sij gewoint dẽ honger zo boiſſen myt 
dẽ eychelẽ Ouch wijſtẽ ſy niet dẽ wijn. off die manichfeldige vᷣmengũg des drancks mie 
honich off mit anderẽ kruyderen Ouch vrachtẽ ſy niet nae ð wollẽ anderer lande noch nae 
mancherhãde kũne ð varwen Sat grone graſſ was yr bedde. vp dẽ ſy ſueſſe vñ ſanffte 
ſleeff dedẽ Sij ſlieffen vp die ʒijt niet vß dẽ pluym vedderẽ. noch vp dẽ geſnitzeldẽ und 
koeſtlichẽ bedſtedẽ find Sij ſlieffen vnð dẽ ſchaddẽgeuendẽ beumẽ. Pren dꝛacknomẽ 
Sij vã dẽ vꝛiſchẽ kouffendẽ waſſer Vp die ʒijt voire geyn ſchyff ouer die ſee. ouch wae 
ven gheỹ koufflude die yr kouffmẽſchaff hỹ vñ Ber allẽthaluẽ ʒoſamẽ geleſẽ. Bier off dair 
zo mart voirtẽ Zo ð ſeluer zijt waerẽ ouch ſtille die erſchroecklichẽ heirhorner So ware 
ouch va grỹmigẽ haſſniet vᷣgoſſen dat bloit ð mỹſchẽ noch da va wart niet naſſ gema 
cht dat velt. vñ vp die zijt was noch geỹ harnaſch. Op die ʒijt vlogẽ die voegell ſich 
er vmb vnd vmb vmbeunorcht vur eynigẽ klaigleger Deſgliſchen deden die vyſche mit 
Anderen dyeren Mer nu ſucht der vnſedeliche ſlunt der guylſich eyt vnd wilt bekorẽ wat 
Die lucht in ſich hait vnd war dat ertrijch. vnd war dye wijde ſee in ſich en 
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| Dat · j. alder der werke 


NYme mach niet entwuſchen der vogell mie ſynẽ vederen. noch dat wilde Frereentrenne 
mit ſynem ſnellen louff. noch vur yme is ſicher ð viſch in der dieffen ſee O buych off waiß 
licher du leckerafftiche zonge wat machſtu vngelucks in diſſer werlt. vmb dynen willen 

geſcheen doitſlege vnd moerde. dieffſtaill.rouffe. kyblinge ſtrijde vnd loiſheyt. ꝛ⁊c. Viſſ 
Sen offenbairt wirt dat nae dem maill dat Ver ſundige mynſch hait Begonnen zo eſſein 
dye ſpyſe des vleiſchs fo hait dye erde verlozen yre vruchtberheit / alſo dat ouch nae vy 
arbeit bringt Sij niet vort Yan vnkruyt dyſtelen vnd dorne. ꝛc. a ir 





¶ Noe Begunde die erde Bo acferen und Bo Buwen vnd wart eyn ackerman vñ ale ya _ 
Juediſche meiſter ſchꝛyuen vnd Nycolaus de lyra vuelt ouch dat ſelue ſo was Noe der 
cyrſte der dye wijſe vant tzo ackeren mir den dieren Vnd dairumb is geſchreuẽ Geñ. v. 
He ſall vch troeſten off verlichtern van vre arbeit want tzo vorens plagen dye myn ⸗ 
ſchen den acker tzo grauen. mer nae dem maill als dye beeſten begunden zo ploigen doe 
worden dye mynſchen verlichtert van der arbeit. Ouch was Noe der eyrſte wyngarter 
Vnd dat quame alſo go Noe lieſſ alle diere viſſ in dyeſweyde Vnd als men ſaget doe 
Noe den bock van den geiſſen in Cilicien gefant hadde fo quam der ſelue Bock an eynen 
wilden reuenſtock. vnd aſſ da van vnd wart Iruncken dae van. vnd dair nae begunde 


he die anderen diere an Bo gain vud zo ſtoiſſen. Noe als Be bekant hait dye krafft er wil 


der reuen. van ſtunt an began he die tzo ſetzen in eynen gueden acker vnd tzo plantzen vñ 
tzo miſten mit leuwẽ bloit. mit verckens bloit mie ſchaiffs bloit. vñ mit affen bloit DE 
Due durch By auenturen / all vnwiſſende / wolde he tzo verſtain geuen dye tzokomẽde geli 
cheniſſe der veyrer kunne dieren in den genen dye den drꝛanck vnmeiſlich dꝛincken wur / 
den Als dye wilde reue verſatzt was in eynen gueden wyngarden. fo bracht ſy goide vru⸗ 
cht vort. vnd Noe ſneyde dye vrucht aue vnd bereyt dye tzo dem nutz vnd Bo drꝛanck der 
mynſchen. vnd fo Be den wijn dair viſſ bracht hadde. ſo Ic Be offerhande dae va. vñ 
machte eyn groiſſe geſterie vnd name des nuwẽ drancks fo vill tzo ſich dat Be vroelich 
wart · vnd droncken fo ſere dat he als eyn ſanffmoidich ſchaiff ſich neder leide vnd ſlieff. 
vnd bleiff alſus liggen bloiſſ vnd vnbedeckt ſynre ſchemelheyt. Vnd dat erſach ſyn ſon 
Cham vnd rechtevoꝛt ſo offenbairde Be dat ſynen broideren vnd beſpottede ſynẽ vader 
Mer ſyn ander zwene broidere Sem vnd Japhet als ſy dat hoirten fo worden ſy Bewer 
weget viſſkyntlicher guedertierenheit vp yren vader. vnd nomen dye tzwene eynen man / 
cl! vp yze ſchulderen vnd giengen mit affgekeirten angeſicht tzo yrem vader vp dat ſy 
niet ſehen dat menlich lit yrs vaders vnd bedeckten ſyne ſchemelheit Merck hie auer die 
natuerliche ingeplantzte ſchemde deſer geleder. da van Chams kyndere nu zer tzijt Ere 
beiagen willen. Such ouch hie va in dẽ. viij. blade. Noe ale Be entwachede vnd bekan⸗ 

te dat geſchichte ſynre ſone. ſo gebenedide Be die zwene ſone vurß. vnd wunſcht yn geluck 

vnd heyll Mer den eynem fon genoempt Cham vermaledide he. mer doch niet in ſynre 

perſon finder in ſynem fon Chanaan. vnd dat hierumb als Auguſtinus ſpricht in dem 

boich van der Stat gotʒ in Jen. j. cap. Noe endoꝛſt niet vermalediden die gene dye got 

gebenedidet hatte Want Geneß. in dem. ix. ca. is geſchꝛeuen Got der here gebenedide 
Noe mit ſynen kynderen. Bi 


Aanne.wie. vnd wairumb Der fait der edelnge vplromẽ ĩs. 


¶ Noe gebenedide ſyne ſoene Sem vnd ſprach. Cham fa dyn knecht ſyn tzo Japher 
ſpꝛrach Be deſe gebenedigung Su ſalt verbreit vnd vermanichfeldiget werde. vnd ſalt 
* —— San. u | —— — 
ie by ſpricht Auguſtinꝰ is tzo myrcken dat hie eyrſtwerffwirt genoẽpt vñ er 

off ingeſat die knechtlicheit. vñ dair vntgeỹ die vrijheit vñ edelheit mer Bier viſſ is niet 
‚someing dat vleiſchlich geboirt die edelheit bybrỹge wãt niet afE die gene die va Cam 














von Noe ind ſynen kynderen rin, 


komẽ ſyn. ſynt geweſt vnedell vñ verworfen off den anderdn vnderworpen. Sũder ſyn 
naekomelinge ſynt dye eyrſte geweſt dye gewalt vnd herlicheyt gehat hauen. Als dat 
offenbair is van Nemproth vnd van den konyngen va chanaan. vnd va africken. ouch 
ſynt niet all die ghene die van Sem vnd Japhet komen ſynt dugentafftich geweſt off 
edell. off heirlicheyt gehat. Wãt ſy ſynt bynge alle geuallen in affgoderie. vñ ſynt ouch 
dicke verdruckt geweſt van den anderen Diff den is zo — dat dyſe vermaledi⸗ 


dunge vnd gebenedidung is mere zo nemen nae der ſele dan nae dem vleiſch.nae dẽ la 
ſteren vnd den dugenden. ouermitz welche laſter vnd dugende. ger mynſch wairafftich / 
lich wyrt genoempt edell off vnedell Niet de min fo Bauen der ſeluen naekomelynge etz / 
lige ſunderlinge priuilegia gehat vmb dat verdyenſt yre vuralderen. ¶ Vnd ſyn vill 
rede dair so wairumb die Regenten vnd die edell lude ſynt ingeſatzt. Zo dem eyrſten 
vmb noitſachen willen Want do dat mynſchlich geſlecht sonam. alſo dat vill myn / 
ſchen vp der erden geboren waren fo waren Sy alle bereyt vñ ſere geneicht zo dẽ quae 
den / dairumb was noit vmb der quaeden vplouff vnd moitwille intgeyn Pie goiden tzo 
zeumen vnd affzoſtellen. dat ein goit rechtuerdich wijſe man wyrt vyſſerkoꝛen. der bouẽ 
dye gemeynte were vnd die regierde. dye dugenthafftigen vnd vrommen zo vorderen. 
dat gemeyn volck die vnderſaiſſen zo beſchetmen vnd die tuyſcher vnd woeſte ſchelcke 
zo bezwyngen. vnd dairumb ſall eyn ſulche man eygentlich zo ſpꝛechen genoempt wer’ 
den.noßilis quaſi notabilis dat is eyn myrcklich man. want Be vur anderen vnd bouẽ 


andere is gemirckt vnd gezeichent mit den ſere ſchynenden vnd waill ruchenden blo ⸗ 


men der dogenden. Dat nen ſpricht eyn edell man. dat is mere geſprochen mir eynre 
gelijcheniſſe als wolde men ſprechen eyn adelich man Want wie der ſelue arne andere 
voegell bouen geyt in dem vliegen.2zc.So ouch dieſe mynſchen. den anderen in goiden 
ſeden on doechden. Vnd dairumb ſprich ſent Iheronymus Ich enſiehe niet anders Jar 
soßegeren ſij in der ſeluer edelheit dan dat die naekoemelynge mit eynrehãde noitſache 
Beswongen werden. niet aff zo treden van yre vuralderen erberheit ſich zo veronedelen 
50 dem anderen is ingefatzt der ſtait der edelynge. vmb ſunderlinge ſtarckheyt etzlicher 
mynſchen Want vnderwilen geſchach ydt dat die gemeinde beſwairt was van dem 
oueruallen yze vyande. vnd aſdan ſo wart eyn viſſpruch gedain. ſo were yre lande ver⸗ 
loeſte vnd vrijde van den ſeluen vyanden. der ſulde vur ſich vnd vur ſyn eruẽ zo ewige 
Zzijden Bauen vnd beſitzen dat rechte der edelheit. vnd nae der wijſe lieſt men va vil die 
fo edell ſynt worden. Itẽ tzom derden maill heis dar vpkomen viſſ ouervlodicheit der 
rijchdomen. Want By wilen was dat gemeyn volck ſo ſere benoediget vmb die lijffzu / 
cht dat dat volck van groiſſen honger vnd kommer fo vergynge. dat Sij ſich ſeluẽ mit 
dem dat Sij hadden. ouergauen ſich eynem rijchen manne. vp dat ſy ſich mie eỹre ſul⸗ 
cher wijſe des hungers erweirden. vnd den ſeluen erkanten fy vur yre heren vnd yrẽ iũc 


ve. Item men vint ouch edelheyt die van gode ingeſatzt is. all is der felren wennid. _ 


Van welchen ſynt eyndeyllbleuen als in dem konynck Dauid. Eyndeill Bald vergan 
gen. als geſchach in dem konynck Saull / vnd ouch in dem konynck Jeroboam. vñ deſ / 
glijchen van vijll anderen Item men lieſt ouch van vill edelheydẽ die mit gewalt ſynt 
vpkomen. vnd der ſeluen eyndeyll ſynt Bald verdeſtrueirt vnd verdilget worden. vnd 
eyn deill ſynt ſtoinde bleuen ⁊;ccc. 
¶ Noe leeffde nae der ſyntvloit. CCC. vnd xl. iair vnd in der ſeluer tzijt. behaluẽ dye 
ij. ſoene Sem Cham vnd Japhet gewan he noch ſone vnd doechtere. Vnd als eyn 
Juedde genaut Philo ſchrijfft. van welchem ſpricht ſent Iheronimus in dem boich vã 
den durchluchtigen mannen. ſo hait Noe geſyen By ſynem leuen. ſyn kyns kindere. vnd 
ſynre enckelen kindere die van ſinen dryen ſonen komen waren. vnd warẽ gewaſſen vñ 
HBzeit in vill geboerde. vñ was die zaill der manne xiiij. tuſent behaluen wijuer vnd 
Hynder Vnd do Noe alt was worden. DECCCC. vnd. jair ſo ſtarff he. Vnd bald 
Yale nae verſamelden ſich alle die geſlecht in der vurß zaiſt vnd koren drij u 












Dat .ij. alter der werlt. 


vnd furſten. dye ſy regieren ſulden vnd beſtonden tzo buwen den hoghen Torne etc ala 


hernae kleirlicher viſſ gedruckt wirt fo man wirt ſagen van dem Torne van Babuo⸗ 
nien vnd vã vermanichfeld gũge ð ſpraechẽ Ich meine dat ſo lange als Noe leuede ſo 
hauen alle dye geſlechte Noe yren oemen gehalden als wur yren Days vnd yzen Keyſer 
ver Sij in allen dyngen vnderwefen hait nae der regule er gerechticheyt gotz Mer ſo 
bald als he doit was. hauen ſ y ſich vpgehauen widder got. ꝛc. 


Soie dat die gantze werlt van Noe und van Tinen kin⸗ 
deren mir mynſchen vervult is. 

¶ Hie is zo wiſſen dat Noe in ſyme leuen. ſynen dꝛij ſonen Sem Cham vnd Japhet 
als eyn geweldiger keyſer der ganzer werlt die in dꝛij deill gedeilt is. als Aſia. Africa 
vnd Europg . viſſ gezeichent vñ zobetyrmpt hait. eynẽ yglichẽ der deyll eyns. als vut 
vederliche erffzaill. Welche deill der werlt eyn yglichs in vill Bande gedeiltis. Fe 
auen dye dzij ſone eyn yglicher vill kynder gehat. van welchen kynderen ouch groiſſe 
geſlechte geboren ſynt. So hait eyn yglicher van den drijen ſonen ſyn deyll erfftzaul⸗ 
ingenomen mit ſynen geſlechten. vnd alſo heuen dye / dye ganze werit beſetzt mit volck 
vnd den landen namen ingeſatzt. Doch is niet tzo meynen dat dye ſeluen geſlechte ſich 
rechtevoꝛt alſo verbreit Bauen vnd dye Bande beſlagen. ſunder lange zijt vnd vilklhun⸗ 
dert iair hauen ſy fi altzs meir vnd meir viſſgeſtreckt. nae dem als Sy mere vñ mere 
ſich vermanichfeldicht hauen in perſonen. vnd eyn yglichs geſlecht van den drijen ſonen 
hauen ſich mere gehalden Bo dẽ deyll yrs erffʒails und dat ſelue ye lenger ye mere woin⸗/ 
hafftich gemacht. | 


San anderen kynderen die Noe gehait hait diein der 
Bibel niet genoempt werden | a 


¶ Item Bouen die drij fone vurß hait Noe gehat noch eynen fon genoempt Jonichus 

als ſent Methodius ſchrijfft vnd der meiſter in ſpeculo hiſtoriali vnd gemeynlich mit 
ym alle hiſtorien ſchrijuer. vnd was ſyn erſtgeborner fon als Methodius ſpricht. Mer 

Moyſes in dem boich Geneß. ſchrijfft niet van dem Ouch ſynt etzliche als geſchreuen 

ſteyt in Rudimento nouiciorum dye widderfpzechen dat ſelue dat methodius ſchrijfft. 

Want Be ſaget dat Jonichus nae der ſynt vloit haue Nempꝛroth rait gegenen wye he 
regieren ſulde vnd yn ouch andere kunſte geleirt. vnd was doch niet in der Archen der 

ſelue Jonichus als dye ſynt vloit was. want als Geneß. vij. geſchreuen is. ſo wart nie 
mans behalden viſſ der Archen. vnd all dat vleiſch pp Per erden dat ſich beweget. dat 
wart verzeirt vnd verderuet. — 


¶dJacobus philippi eyn broder van ſent Auguſtinꝰ ordẽ ſpricht andere in ſupplemẽto 


chconicarum vnd ſchrijfft alſo Noe hait gewonnen ſynen veirden ſon nae der ſynt vloit 
vnd was genoẽpt Jonichus vnd was eyn cloick ſynrich man. vñ was ep groiſſ aſtro⸗ 
nomus vnd was der eyrſte der die gelegenheit vnd nature der ſterne angemyrckt Bait. 
ouermitz dye kunſt bekante he dar vpkomen der. iiij. Ric. vnd ouch yren vnderganck. 
vnd tzerſtoerlicheyt vnd dat ſach Be zo vorens vnd leyrte ouch dat. Deſem gaff ð vað 
geỹ deill als Methodiꝰ ſchrijfft mit ſynẽ broiderẽ. ſunð Be gaffeme groiſſe gaue / vñ als 
Be die entfangẽ hadde ſo treckde he in eyn Pant genoẽpt Ethan. vñ gewan dae kynð vñ 
ſyn geſlecht wart geyſtlich vermanichfeldicht. vnd was deſſeluen volcks Bere. vnd 
buwede dae eyn Stat dye noempt he nae ſich Jonicha · ꝛtc. Vnder anderen hatte Be 









ind is van Node ind ſynen naekomelingen xv 
eyn junger genoempt Nemproth. van dem ouch naegeſchreuen ſteit. den leyrdehe wye 
* regiment ſulde kriegen vnd halden ouer ſyn geſlecht vnd dat waren Chames 
nder. ⁊c. | 
¶ Item noch ſchrijuen eyn deyll andere hiſtoriẽ ſchrijuer ſunderlicher lande / vmb loff vñ 
Ere yrs geſlechts vnd yze lande viſſ altheit der zijden / van anderen ſonẽ die Noe gehat 
Bar: a van den felnen ſchrijuen ſy. dat affgekomẽ ſy yr geſlecht vnd dat volck deſſel / 
ten landes. | 
¶ Ser ſchꝛijuer Ver hyſtorien van Saſſen ale geſchreuen is in Florario tempoꝛũ ger 
ſtijcht vp in verzellũg der ſeluer Berfompft. Bys vp eyn fon Noe. der in er archen ſy ge 
Bozen weit vnd noempt yn Strophius. Item eyn ander ſchrijuer der hiſtorien van den 
Romeren genoempt Eſcondius der ſchrijfft dat Noe haue ouch gehat eyn ſone ges 
noempt Janis. ee en 
¶ Nota dat der ganze vmbkreitz deſer werlt is gedeyle van den gBenen die da van ge 
ſchreuen Bauen in drij deyll. mer niet in geliſchedeill. Sat ein Jeiis genoempt Afie 
Sat and Africa. Dat derde Europa. Aſia is dat wirft vñ breiſt Afeica dat rijchſt 
Europa dat mechtichſt van volck.zc. vd der yglichs is rijcher in dem felnen dae idht 
die anderen zwey ouertrit dan die anð zwey deyll. Deſe drij deill der werlt wie vurß 
ſynt zobetyrmpt dẽ drijen ſoenẽ Noe Als Sem Cam vnd Japhet. die sof amen gehat 
hauen. lxxij. geſlecht vnd war geſlecht vnd wie vill van der yglißer men fyne we 
ich laiſſen vallen. Want dat groiſte Jeiff der Bandeinwoner.fyut uns in dieſen winc / 
kell der werlt vnkundich. | | | i 


€ Item van Noes geſlechte quamen. lxxij. geboerte off 
geſlechte. vã Japhet. xox · van Cam. xxx · van Sẽ. xxvij 
ind die vurß geſlechte bouwden eynẽ Torn van zeuſtey 
ne vur ſulcheme waſſer vloit off ſy me queme. ind dat ge/ 
ſchach See wercks meyſter was Nempꝛoth der Reſe 
darumb verwandelde got yrre ſpraeche in lxxij tzongẽ. 
Heber van dem die joiden heiſchen hebrei ind fyırgejler 
chte / dat dat /lxxij / geſlechte was dat beheilt ſỹ alde ſpra 
che vnd bleiff vnuerwandelt vmb dat Sij zo dẽ wercke 
— niet Belpen enwoulden dat men wider got buwede Dait 
=. um heiſcht die hebreiſche off juedſche ſpraech eyn moder 
aller ſpraechen Dan der waſſervloit bis lan die verwan 
delung der ſpraechen was. C. vnd ein iair. | 


¶ Hye is ʒo mercken want die vurß geſlechte Blauen fp 
dat groiſte deill in den zweyn Feilen der werle Aſia vnd 
Aftica.welche lande gelegen ſyn vp gynſit meirs dairũb 
dye ſelue lande vmb der verre willen / mit yren furſtẽ vñ 
lantzherẽ vñ geſchichten der ſeluẽ Vnſſ hie in diſſem eye 
SE der werlt Europa genoempt. gantz vnkundich ſynt idt 
eeeenſy dã va alsofere verngemptẽ Dairumb will ich ouch 
dye ſeluen laiſſen vallen vnd alzo kartzlich hie vnd dort beroiren die vernoempſten ge 
ſchichten va dẽ landẽ vnd Steven Ouch ſynt gheyn ſchriffte van. bewerden hiſtorien 
ſchrijuerẽ van duytſchen Banden Bis zo des eyrſten keiſers van Rome Julius genoẽpt 
offeyn kurtze ʒijt Jar vur So will ich die geſchichte der drij navolgender alder beucllen 
den geleirden. die ſich dair inne Befommeren. c3_ 


— 















































Man dem. ii alder der werli — 
Datderde alder der werlt. vnd 
beghynnet van Ahrahamsge 


bort ind hait gewert bis zo dem anfang des Konyngrijchs da 
uids ind hait gehat. DCCCC. ind X ai 


ABtiaham wart geboren Anno mundi MM hC 
1xxXnij. und was ein geleirt man in gotlichen 
vnd natuerlichen Iyngen . Vnd was Ver eyrſte der belyde dat got eyn 
ſchepper wer aller dynge. vnd dairumb verdreuen yn die Chaldeiſchen 
vys yrme lande. | a, u en 
¶ By Abrahams Bijden verdilgere got vunff Steve mit allen Ien Euren der waseyn 
Zodoma / die ander genoempt Gomorra. ind noch dꝛy andere 


¶ Abraham gewan eynen fon heiſch Iſmaellby ſyner dyrnen genoempt Agar / va Ie 
quam eyn volek. vnd wurden geheiſchen Iſmaeliten. dair nae wurden Sij genãt Aga 
geht Sair na Saraceni dat ſyn die Turcken. > “ 

¶ Moyſes verloiſte die Jueden viſſ Egypten vñ got gaff eme dye.x. gebot He leuede 
vur Criſtus gebort vmbtrint M Oxvi iair . Vnd van der tzijt dat Moyſes dye Ee 
wart gegenen biſſ audye tzijt dar Salomon den Tempell bouwede waren. ¶ CCC⸗ 
3 FEvuj.jaic.ind bis an verſtoerunge der Stat Troien. CCCXvij . jair. 


¶ Van der tzijt dat dat geſetz gegeuen wart biſſ tzo der verſtoerung der Stat Troien 
pain. CCXVij . jair. 


¶ Van der tzijt dat dat geſetz gegeuen wart bis dat der tempell gebuwen wart waren 


CCCCLXXviij jair. 


¶ Moyſes Starff as he alt was. C. vnd. xx. iair. Vnd he was der eyrſte Richter· 
den got den Joeden ſatzde. — 










ICE EEE, NEE 
RE) 8 









Ti Ri \\ieel 

SPAN 

5 ER EZ i N 3 

—n N N \ i I 

8 X —77, Ed) Jill 

WA N IN &i \ ä “ * A mM 1 d 
7 N ZZ Mir A Dan 2 
=) —VT Id 
! ya & a BD | li — 
/ — « 2 b 1. 8 
BASE) * ur > 

: e I > ; 2% 

Nay h ID, > Sen) > > I: 

[N 700 5 TE * 








— 12 
= — 
— 





N 





A 


Pie begonnen die Zueden koninge tzohauen 
„ Ama um Criſtus gibort umbeeine Ba xxxix 
Aul der eyrſte Koning der Juedeu.regniert xxv . iair 


Hal .iiii.alder hait hyn begynne 
vandertzutdat day koninck 


mn 


luart. und hait. CCCC. XXX Ai, —— 
¶ Dit alter wirt tzogeglijchet dẽ veirzen alter Icr mynſchen dat genoempt is dye joger / 
de Want als die mynſchen van dem ſ eluen alder bequeme ſyn zo Regieren. Alſo ou 

in deſem veirden alder wurden gegeuen vnd konynge geſatzt vnder dem juetſchen volck 


U nid wart konynck as hey. XXX. jait alt was vnd regierde. XX. jair vnd 
| evj · maende. : nn 2 — 
— — iiij 












































ouer dat Juetſche lant nae eme. 


Dat ait. aldet der werlt Indie 


¶ In dem. xxvi. iair ſyns konynckrijchs bedreue Dauid der Esnpck ouerſpele mit Bee 
ſabea. hie eyn wijff was des Ritters vrias Ind as dat vurß wijff van eme intfan⸗ 
gen hadde. beſtalt he dat der Ritter erſlagen wart vnd dat kynt dat ſy vp die zijt van 
ne dioich fEarff Ind konynck Dauid nam Betſabeã vurgenant zo eyme ewyne Ind 
mit der gewan he eyn ſon Salomon genoempt vnd der wart konynck ʒo jheruſalẽ vnd 







F 





Item wat tujtber vnd hillige man konynck Dauid geweiſt ſy vinſtu genoichſam/ 
lich beſchren or Bibelen in den boichen van Ienfonyngen. © u 
¶ Do konyn Daunid. xl. iair konynck geweſt was ſo Jede Be beroiffen dat gãtze vol 


ckvnd alle furſten prieſter und leuten / vnd da beſtedichte heSalomon ſyn ſon vur all 


dem volck ein zokunfftigen konynck na ſich. vnd gebot dat men yn ſaluede nd gebode 
eme dat he ſulde halden gerechticheit vnd gudertierenheit. Ouch gebode he eme dat he 
filde got dem heren eyn tempell buwẽ as He onch dede Ind dair zo hatte konynck Da 


nid vergadert groiſſen mechtigen ſchatz van ſiluer vnd golt vnd yſer mit anderen Ind 


EA 


1 


deilde Pic psiefter des tempels in drij ordenunge in den tempell. 


Salomon wart der derde konynek zo Pierulalem vnd rer 
gyerde ouch xl. iaire | | 


eg Dyſſe konynck Salomon buwede got dem Beren 50 Iheruſalem also ein koeſtlichen 


vnd vernoemptentempefkias ye gemacht wart in der gansser werlt He was ouch der 
ae: vijchfte vnd mechtichſte konynck als ye geweſt is under den konyngen van Ihe / 
ruſalem vnd dem juetſchen lande He is ouch geweſt der aller wijſte konynck as ye ge 
weft is vnder den Juetſchen konyngen. vnd die wijſheit erwarff Be ouermitz ſyn gebet 
van got dem heren He was ouch eyn ſo weildige konynck van lijfflichen genoichtẽ vn 
waldeuſten wie men die viſieren moicht mit den. v. ſynnen as mẽ ye geleſen hait als he 
ſelffs gezuget in dem boich van der werlt zo verfmaben Eccleſiaſtes genoempt Omnia 


⸗ 


auc deſid cabant ocuſi mei non negaui eis nec prohibui cor menm.sc. He dede machẽ 


koeſtliche vnd luſtliche boumgarden van mancherhande keuder vnd van wijngartẽ vñ 


mit alkerBande boumen / dat Be moichte walluſt raffen vnd hauen mit ſyme geſicht vñ 


mit ſyme geruch He beſtalte vnd ordinierde dat Be hadde genoichliche ſenger vnd fen’ 


gerſchen vp dat he mot 


— 


Hie hauen waichuſt mit ſynen oiren. Item van der genoechten 
die he hadde mit ſyme ſmach ouermitz eſſen vnd Pain cken ſchrijfft he in dem vurgenantẽ 


boich in dem zweiden cap. alſus ſprechende Wer hait ye aſſo weildichlich vñ leckerlich 
dwwrerbloedichlich gegeſſen vi getruncken as ich Mit den wailluſten des beroren vnd te 


ſten is geſchreuen in dem boich Cantica canticorum. dat he hadde / lx / kenyngynnen tzo 
huyffrauwen. vnd andere / lxxx/byſchleifferen. vnd der innge meyde die he hadde tzo fpr 
me willen. was gheyn zale. | a 
¶ Irem Be hadde fo groiſſen ſtait mit ouer vloidigen leckerlichen eſſen vr drincken. viſſ 


kocſtliche blinckenden vnd gulden vaſſen dat idt bouen maiſſen was. 


€ Item in ſyme eyrſten iair as he was konynck worden name zo eynre huyſfrauwẽ 


"96 konyncks doichter van Egypten. vnd mit der gewan Be ein fon.me durch ſyn gebe 


de Ian natuerlich. Want he was allein / xi / iair alt vnd dair nae in ſym andern iair a⸗ 


Be konynck wurden was began he zo Buwen den koeſtlichen tempell vñ buwede dair an 


ijiair. Dair nae in ſyme derden iair ſyns konynckrijchs gaiff eme got ſo grois wijſ/ 


heit. dat Be vernoempt wart bouen alle konynge in den anden. 
¶ Item vmb ſyne groiſſe wijſheit die in alle lande verbreit wart quam ʒo eme mit ei 
me groiſſen vnd koeſtlichen ge zuych. die konyngynne viſſ moirlant van der ſtat Gaba⸗ 
die ein heuffſtat is in dem ſeluen ande. — | | 


[1 ca 


ragen — 









ui den RFonyngett den Jorden 


Der Tempel Salomong 
80 FIherufalem | 


“ Fülle · 


¶ In — ſyns konynckrij / 
chs dede konỹck Salomõ eỹ alſo vnerlich 
vnd ſuntlich dinck. vnd ſatzt ein ſchentliche 
ſmitzunge in ſyn ere. vnd verzornt got den 
heren Want he vmb lieffde wilken zo den 
Xꝛauwen dede Be machen tempell vnd Buy 
ſer dae men die affgod anbede vnd offerde 
ven ouch gebranten wijrouch. vnd buwede 
Ver tempell drij. twen vp den berch by dẽ 
Tempell vnd eyn vp den Olyberch. Vnd 
dye bleuen ſtain nae ſyme doi Bil] 308 zijt 
| | e Aftas ee Be der dede I we 
a —— ‚Sen Hie viſſ kompt dat men nit ficher is 
van ſelicheyt off he behalden is offnier Jar eyn ſere erſchrecklich dinck is AWen 
mynſchen. ꝛc. u > 





¶ Item vmb des willen dat he gotz ere tzo rucke ſatzte vnd keirde ſich tzo der affgoderif 
wart eme geſacht van dem Beren durh ey Propßeren Want du mp verdrach mit mi⸗ 
ae Bas. Dairumb will ih ſpalden dyn konynckeiſch vnd wılP da⸗ geuẽ dy / 
me ſone. | | u: | 
¶ Do Salomon vmbtrint. Lj. jair alt was vnd. X. jair konynck geweſt was ouer 
dat Juetſche lant ſtarff he. vñ wareßegrauzßy ſijnen vurvaderẽ Joſephꝰ der Bewerte 
Jietſche hyſtorien ſchrijuer vnd ouchPerrus Comeſtoꝛ ſchꝛijuen. dat Salomon cp ſcre 
alt manwart. vmbtrint· XCüiij. jair as ße regniert hadde LIFE jair ſo is he geſtor 
uen Mer Pte hillige ſchꝛifft geile alleyn dye iair ſyns fonynckiie Ine he regniert ee he 
ſundiget. vnd der was. xl. Mer dye ander iaienge ſynre ouertredung seilt Sij nier. 


Kohoam Ronyncks Salomoms ſone wart konin.d mıter 


dat Juetſche Pand vnd regniert. Aviij. iair Vnd in ſyme eyrſten iau ſyns konynckrijchs 
wart gedeilt dat eynige konynckrijch des juetſchen landes Vnd wurden zween konynck 
gekoren Der eyn wart genoempt konynck van Juda. der ander konynck van Iſraͤell. 
vnd quam nye weder vnder eyn konynck dat felue konynckrijch. Eee 


Aias.Afa. Joſaphat. JorA.Ds5ias.Yasias. Amafias. A;ias off Azarias Joathã 
Achas. Zo des tziiden wart Komegemamt.2Amoeiisauarte, — — — 
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Aan ven, alder der werit 


San der. Stat Kome wanne vnd van wem 
dye begonnen ſij. —— | 
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¶ Nae dem as He gewelt geſtanden hadde. MMOCCMCC iiij. jair. dat was tzo 
den tzijden as Achas konynck was ouer dat Juetſche lant hauẽ die tʒween broeð Rey. 
mue vnd Romulus Begonnen die Stat Rome pp den berch palatinꝰ genoempt ð nu 
bynnen Rome licht. I nen Be 
¶ Titus Eins der vernoempfte hiſtorien ſchrijuer van ger Star Rome .ſchrijfft al / 
ſus Do RBomulus dye muren van der Stat gebuwet hadde mit eyme wijden begrüff 
ſo was doch wenich voleks vnd inwoner der ſeluer Stede. vnd dat was Romul⸗ vñ 
Remus niet lieff ind dye By eme ware. do erdacht Be eynẽ font wye he meir volcks tzo 
ſich vergaderen moechte Vnd machte eyn tẽpelk. dat is eyn vrijheyt. eyn platz dair all 
Yye gBene vrij waren. wat ſy ouch bedreuen hadden / die vp die ſtat quamen. vn da vã 
quam eyn groiſſe menichte in die ſtat da Byne. van mordern vnd verbannen mynſchen 
vnd van allem geſlechte die ouch da bleuen wonen. vnd van den ſchickte vnd betirmpð 
Be.C-an den Rait tzo wijſheyt vnd nante Sij Senatores· want Sij alt vñ verſoicht 
warz.pnd.M-an Iat Kriegen pndnante Si Ruter zo katyn miles van der zail nulle 





va ven Konyngen det Joeden ind der Komeke " zuin 


Dann vil mans perſon dae waren. vnd gheyn vrauwen hadden vñ lea dat gie’ 


Stat fund vrauwẽ perſon niet moechte lange blijuẽ ſtaen.ſo dede he ver indigẽ vñ ſan 
te Romulus in Vie Stede. die dairumb reine laegen dat Sij yn wonldz ſenden yrre dor. 
Hter. Sij woulden ſy trouwen vnd 30 der cenemmen Flı was Romulıs mit den ſynẽ 
ſere verhaſt. den naberen dairumbtrint figgede. wãt ſy vorten romulum ond die ſynẽ 
Ouch waren Romulus vnd Pie ſyne veracht Sy waren arm vnd heerden undgeße 
as Ouidius ouch ſpricht Spernebat gentes inopes vicinia diues In ſtabulis habitaſſe 
er oues pauiſſe noſcebat. ¶ Die naberen entb oden romulus vnd den fynen Syn 
vrauwen aljıs vrijheit 50 ſachten as ſy den mannen gedoin Bedren. pndnenten dye gß 
wijuen ·want ſy entgedechten niet zo geuẽ yn yrre doechter Komul?9o Be dat Boicke Ef 
Be dat hyn gay als were ym niet dauũb vñ beſtalt eyn anderen anſlach. vnd Bielinges- 
ijt viſſ roiffen durch alle Stede. die dairumb haegen Wye tzo rome eyngroiff fi choyn 
foielefite gehalden werden. da nu der dach Per hoich zijt quam · beuall Be Ten ſynen dat 
eyn yglicher van den vrauwen. die dar quemen dat Spyno fyen viſfð lamſchaff vẽ 
Sabinen. die nae by rome gelegen is eỹ neme. zo eyme wijue. welche Jießeweule dr 
dem geſchach ouch alſus. dae van quam eyn groiff vyanſ. chaff tuſchen yn vnd dẽ Kor 
mern. dat Sij yn yarc Jonfferen vnd doechter ger oufft hadden vnd wonlzen ſich wrechẽ 
an den romern as St) ouch Jeden Mer romulus ouerwan ſy · vnd gewan yrre ſtat vñ 
erſloich yrren Konynck Sie Sabinen quamen nae der hant pnverwarnter ſach in ro⸗ 
me. vnd gewonnen dat Capitolium. vnd ouer vieken die romer vnd erſlogẽ yr vill. vñ 
veruolgden Sij biſſtzo Ser alder portzen des pallais. Die romer ſtalten ſich ser were’ 
vd geſ haich eyn groiſſ ſlaichtung vnd Bloitftnigäg van Beyzen fijden So 9aranfap 
sie Fonfferen van Sabinen Pie die vomer geroufft hadden fo giengen Sij mit vngebũ 
dem hairn. vnd mic droeffigen cleyderen intuſchen die Wae partye vnd baeden yrre alde 
een vnd yr man. dat Sij doch ſich niet fo bloitruſtich meichtẽ mit dem Blore Dee dan 
die man Boirden.fo machten Sy vreden mit yn vnd eyn ewigen verbũt. vñ Jieva Sk 
binen ergauen ſich under Pie romer. vnd alle gebiede vnd regiment ſtalten ſy in yr hat. 
vnd wurden die romer vnd Sabini eyn volck. 


or 


¶ Item van Ien vrſprunck des Roemſchen rijchs vnd van wanne dye Romere yn 
begynne gehat hauen vynſtu hernae Folio. xxij. se 


am nem rirlten beginne der 
geueuckniſſe dere, 
 ‚gellecht der Joeden. 


€ In dem vurß .iilj air Konynck Achas van Iheruſalem. quam Konynck Phalaſat 
var Aſſyrien in dat Juetſche Bonynckrijch vnd verdarffte dat ganze kant vmbtrint 
5 daen vnd vienck zwey geſlecht der van der. xij geſlechten vnd volede die geuẽ / 


cklich van dan in Aſſirien. as ouch ſchrijfft Iſaias in dem. ix cap. 


¶ In Ian.v jair des Konyncls Achas made romulus dẽ Tempell off dye vrijheyt 
vurß dar alle die vrij waren die dar in quamen. 





Gem ſeluen iait und was 9as iij. iair dat rome vpgebuwen was war: Yamıa 
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Dat aiij.alder der werlt. 


¶ In dem .· vi iair konyncks Achas koir he die. C. man. Senatoir genoempt. 


€ In de ix · jair des konynckeijchs Achas quamen dieSabini vmb yr entvoirten doe⸗ 
Htere ind jonfferen durch die Romer. ind vmblachten Rome. ind durch eynj onffrauwe 
Turpeia wurden Sij ingelaiſſen durch die portzen vñ geſchach eỹ grois bloitſturtzũg 
¶ Romulus was. XXxviij. iair konynck Ind weis niemant reicht Waeromul? ye 
Byn queme. dan men ſayt dat yn der dunre erfloiche. | — 
Eszʒechias des vuttz konynebs Athas ſone wart konynck zo 
Iherufalem. vnd regierde. ERIK iair. | 
Sofyire gie lieſf got die Some. X. vren des dages wedder 30 rugge gain. eme tzo ey⸗ 
me tzeychen dat got eme ſijn leuen.· xv. iair verlengede. 


Nanma pompilius wart Ronijnck zo Rome nae Komulus 
vnd regierde XZj. iair Der fee den Romeren dat rechte vnd leirde ſy zoicht · He 
was der eyifte der Jar iair deilde in. iiij. deill. dat den romeren eyrſt vnkundich was- 


He maichte ouch reichte ſpꝛaiche / wie men Bo reichte ſpꝛechen ſoulde He ſatzte ouch zo 


gem iair die eyrſte zwen maende as den hartmaende vnd den Spurckell Item Be nam 
such vp zoldener vnd gaff den eyrſten zoult. RE 


Manalles des unvk Ronijncks Eerhias fon wart Asa’ 
nyncktzo Iheruſalem vnd regierde AD tat. Diſſe wart konynck annovꝛbis condite 
XLiiij. Vnd vur criſtus geßurt. OC. XCViij. N Ä 


¶ SDiſſe Manalfes was ein also boeſe mynſch vnd bedreue vill quades. 


¶ Item in dem. XLij. iair ſyns konynckrijchs leyſſe Bey Iſaiam den pꝛopheten ſynre 
moder vader buyſſen iheruſalẽ poeren. vnd mit eynre hultzener ſeegẽ mitz entʒwey ſeegẽ. 
Sarnen ge. Liüi.iete ſyns konynckrijchs ſprach got tzo ſynen propheten alſus 
Want Manaſſes hait alle quade ſ chalckaffticheyt nae ſyme moitwillen bedreuẽ dair 
umß wilbicg baiſſen komen ouer Iheruſalem vnd Juda fo groiſſe plage vnd bangich / 
eyt dat all der ghene der dit hoert ſyn oren ſullen eme beuen Vnd dit geſchiede⸗ dat nei ⸗ 
ſte iair dair nae wart be gefangen van dem konyng van babilonien vñ voirte yn mit 
ſich mit eynre ijſeren ketten Bo ande Dae Be drij iaie geuangen was gelegen vnd je⸗ 
merlichen geplaget wart quam Be ʒo derſtant vnd tzo bekenteniſſe vnd kreige berouwũ 
ge ſijnre myſdait. vnd quam wederumb zo gnaden · | a 


€ Byyzant die Stat. die naemails vermeirt wart Yan dem groiſſen Conſtantinꝰ vnd 


ße eme Conſtantinopell genoempt wart vp diſſe zijt angehauen vnd volmacht. 


€ Tukkine hoſtiliꝰ der derde konỹcktzo Rome vnd regierde. XXXij iair Deſer ſatʒ 
te eyrſte des rijchs zijns vnd ouede die ritterſchafft He cleyde ſi ich ouch mit pellen vnd 
gulden ſtucken as wur konynckges gewant. da by man eynen konynck ſunderlingen ſoul / 


de kennen He wart ouch van dem wer verbrant mit allẽ ſyme geſynde. 


€ Amon Bes wu konynekos Adana ſeo fonewauenae Dam vader konynck tgo Ale 
falem vnd regierx · xi. iair vnd bedecue ouch vill quaedes. — 


























an den Juedſchen ind Kormlchen NRornyngen r. 


Ioſias Amons ſon wart darnae der xvii B 
XXEij. iair Deſe Joſias keirde Jar Fuerfi Be volckwidderumb van ð affgoderij dye 


Salomen vpbꝛacht Badde.zc. Vnd hadde daij one as mit namen Joachas der eye 


Eliachim. der ander. der ſelue hieſch ouch Joackin off Jeconias Ser gerde hieſch Ma 
thamanoff Sedechias | | = — en 

(L Efinine die groiſſe Star wart zoſtoert die hadde geſtãdẽ. M. CCCC. vñ. lxx. jair 
¶ Iheremias der pzopßereBeguntego prophetieren. binnen Ice Böden 7...’ 


¶ Ancus Marcius ware der. iiij konynck tzo Rome vñ regierde. xxxiij jair hebelach 
aller eyrſt die Stat tzo Rome vñ lacht ouer die Tiber eỹ Bꝛugge vñ buwede die ſtat 
Hoſtiam He betwanck ouch dat land Tuſſchaen. 
Joachas Jofias ſon wart der. xix. konyncktzo 


Iheruſalem.nae ſyme vader. vñ regier 


uij. maende. dat acht man vur eyn iair den verdreiff konynck Pharao van egypten vie 
ſatte Eliachim ſynen broder tzo eyme konyncktʒo Iheruſalem alſus wart he genoempt 


mer ſyn rechte name was Joachim Ze ſtarff do he. xj. iair regiert hadde 
¶ Jeconias off Joakin konynck Joſias vurß fon was konynck. xij. iair 


van Babilonien. dat konynckeijch van Iherufalem ons moiſte eme jaerlichs tribuyt 


vnd zyns genen He voirte ouch mit eine der jocden vill zo lande Vnder dẽ was Eze/ 


chias. Daniell. Ananias. Azarias. vnd Myf ach dye waren dae noch kynder. 
¶ Dair nae wart konynck Joakyn wederſpennich vnd weygerdefiß sn geuen trihuyt 


Dairumb ouerʒoich yn Nabugodonoſor werrrumß mut eynem groiſſen her vnd vynck 


yn vnd voirte yn mit eme. vnd ſloich yn vpper ſtraiſſen doit und ſatte tzo konynck deſ⸗ 
ſeluen Ezechias anderẽ ſon Joachim Sat berouwe Nabugodonoſor nae. wan he hat 
te anxſt vur eme. vmb Pat he ſynen vader doit geſlagẽ hadde. vnd zoich wederumb in 
dat konynckrijch van Iheruſalem. Joachim ginck viſſ vp des konyncks truwe. vñ ſy yn 
gelouede mit ſynre moder vnd allen den ſynen wãt eme geloifft wart. dat men eme. dẽ 
ſynen. noch der Stat geyn ſchaden Join enſinde Der Eonpck Nabugodonoſor brach ſỹ 
truwe vnd geloiffde. vnd veinch ſy alle vnd voirte Sij zo Babiloniẽ Dae bleuẽ Sij 
biſſ in yren doit Ser Konynck Joachim der ſtarff vnd nae eme wart eynander 


¶ Tarquinus priſcus wart tzo Rome geweldich Konynck. vnd was der vunffſte Eo/ 
nynck. vñ ——— —— was va Grꝛeickẽ. vñ beſſerde die roemiſchẽ ſpraech 
mit der Gꝛeickſcher He vermeirde ouch dye Senatoꝛes he machde ouch Spi®pnd 

Spilhuyſer dat da heiſcht. Circus Remachde ouch den ſchall dye da heiſcht Trium 
phus. dat beduyt den ſyg. off gewin Jes ſtrijtz Dat ſaltu ſus verſtain So wãne eyn Ko 
nynck off Keyſer eyn ſtrijt gewonnen hedde ſo ſ oulde der ſelue Konỹck off Keyſer so Ro 


me inkomen vpeme ouergulden wayn. vnd die geuangen heren vnd yr kyndere vnd an 


dere· ſoulden mit gulden ketten vur dem Keyſer off Eonpge louffen. vnd roiffen Vermet 
ver des Rijchs kompt. Alſus wire he mit eren intfangen. Dat naemals dicke zo Kor 
me alſus geſchiet is He dede ouch aller eyrſt machen gewaichhuſere vnd ſpraechuyſer 
He was ouch der eyꝛſt der zeirheyt an zeumen ſeddelen vnd ſchilden. dede machẽ mal 
EB Bofyme werde He machde dat Capitoiium off gerichthuyſſ Zo des tzijden vinck 
Nabugodonoſoꝛ Konync van Babilonien Sedechiam Konynck van Iheruſ⸗ ale vurß. 


EGszʒethias wart konynck tzo Iherulale nae Joachim 








Konyncktzo Iheruſalem vnd reglerde 


¶ In dem derden tair des konyncks Joachims gewan Nabugodonoſor der EKonynck 

























































Lan dem.eldet det weukt 


¶ In dem · iij. iair ſyns konynckeijchs ouerquamẽ. v konynge as der konỹck vã Edom 
Der konynck van Moabvñ der konynck Cyrus · dr konynck van Amon.ınd der konynck 
van Syrien ouermitz yr bede myt konynck Sedeias van iherufakem. dar ſy dem ko 
nynck van Babilonien gheyn tribuyt geuẽ enwoulden. dat doch der propheit Iheremias 
yn wederriede. F SEEN = 
U in se.ip.iaierswneß konỹcks Eʒechias tzoich konynck Nabugodonoſor mit groiſ⸗ 
fer macht ouer den konynck Sedechiã in dat inerfeße Pant .ind belacht die Star Berig 
ſalein Inder Eoninck van egypten moichte dat met gekerẽ noch yn affgedꝛijuẽ ver myt 
konynck Scdechig verbunde was. Ind ie bekachte ð vurß konỹck Nabugodonoſor fo 
daft dar niet vyll off n komen en moicht. alſo dat die Stat gantʒ Bo gefloſſen wart. 
ind wart grois gebrech van victualien ind kufftz noittrofft ind wart grois Jamer ind 
nott.fo grois Pat die moerere yr eyghen kyndere aiſſen Vnd Die ſtat wart tzom leſten ge 
wennen. Bee 


¶ In dem xi. iatr doe Sedechtas vernã dat die Seat gewonn? ſulde werden. entſlo Be 
ſ erſtacee nad mit wijne ind kynderẽ. he wart Joch geuägen. ind dẽ konynck vã 
Baßybonien bꝛracht. Nabngodonoſor leyſſ die kyn der. in ſynre entgainwordicheit doyt 
flain.ind keys den Konynck die ougen vyſſbrechen ind poirte yn ſo blynt mit eme geuã 
gen tzo Babylonien Dar nae ouer · v mac ſant Nabugodonoſor eynẽ furſten Nabu 
fardansso Iherufzlen der berouffde den tempel ind brante yn· Sir geſchiede in um 
xj iair des Fonynche een — 


g 


Hat.v. alder deler werelt. vnd 


bayrfiinbeghri 





ne in dẽ neiſtẽ iair ag Sedechnas der onynck 
van Juda . xj. iair geregneert hadde. ind hait gewert bis vp die geburt ons heren iheſit 
criſti ind hait gehat. v.· hondert ind.pc.tatr.ınd hadde dat juetſhe konynchrijch vil be / 
dꝛoeffmſſe ind weðwordicheit van den heydenſchẽ Eonyngen. Vie die Star Iheruſalem 
ind den koſtlichen tempel en Salomon gebuwet hadde deſtruerdẽ. ind dat gantze lant 
veherden ind dat volck vyſſ am lande geuencklichen vorrde.mit ven konynck vnd ver 
ginck der joeden konynckrijch Ind hait gewert die Feuenckniſſe. lxx. iair dat is Bis in 
dat tzweyde Jair e Sau Joafpie- > 3 


¶ Item van des dar men den tempel eyrſt bouwede. waren. CCCC. lxij. jair 

¶ Item van des dat die joeden vyſſ Egypten voirẽ waren. ix hondert ind. xx· jair vñ 
Iſ maende ind x dage. ind vã der tzijt dat die werlt Began warẽ. iiij duſent. ccc. lxiij. 
ind iiij maende ind · x· agäe. ee 

- € Siege dar die joeden eyn konynck hadden van Saulẽ tʒijt an. bis an des tempels 
verſtorũge was. v· hondert · xiiij jait ee Mn, 


¶ Item dat geuenckniſſe ð joeden zo Babylonien werde.lxx · jair Do der konynck Se: 
dechias geuãgen was ind Iheruſalem tzerſtoert. mẽ gonte den armen joeden dat ſy den 
acker Bonweren ind dem konynck van Babykonien deynſt ind tzijns dair aff deden⸗ 
Ind men ſante yn tzo eym heufftmã eynen furſten genoemyt Godolias den ſloich eyn 
furſte des Konyncks van Babiloniẽ doit. des entſagen ſych die joeden. wie arm ſy wa 
van — vBuwen in gyprenmis Iheremias ind Baruch den prophetẽ weder ð tzweyer 
anck. J— oe, 


— 


— 









CH dem anderen jair des vunfften alders Dair nae voir Nabugodonoſor in Egyp 
ken ind bedwanck ouch dat lant. ind vinck die joeden alle. die eme entfluwen waren vñ 
voirte Sy mit tzo Babilonien. ſo bleiff dat lant tzo Iheruſalem gantz wouſte 


¶ Item do Be heym quam. machte Be eyn grois hogetzijt ind eſſen dair Bo lies Be dye 
joeden halen ind ven blynden konynck Sedechiam ind as ind dranck mit eme ind was 
vꝛoelichen Bynnen des lies der Koninck Nabugodonoſor eynẽ drꝛãck machen ind ſchẽc 
kede des Sedechias dem blynden konynck. Ind as Be des gedruncken hadde ontreyn 


te he ſych vur alle dem volcke. des lachte Nabugodonoſor ind Pie ſyne. ind Scdehias 


den hlynden konynck lacht man do weder geuencklich dae bedroeffde he ſich van ð ſchan 
ſſ se ce un 
Sit was der ſelue Nabugodonoſoꝛ der die vunff Suyll vp Jede richten. die man an 
beden ſoulde Ind dede. iij. kyndere in eynen heiſſen ouen ſcheiſſen vmb dat ſy die Suk⸗ 
niet anbeden enwoulden / wylch vuyr yn doch niet enſchade. ee — 


¶ Item eme droempte ouch wye eyn b sem woiſſe in die hoegde Bis in die wolcken ind 


ſyn breyde all ertrijch bedeckte da vnder was allerhande vee. ind vp ven eſtẽ alrchaͤe 


vogele Do quam cyn ſtymme van den hemel ind ſachte Jar man. den bouym aff heiff 
ind die vogele mit dem bouym ewech voyrte. eyn mit den dyeren Mer die woertzel fu 
dein der erden blijuen Ind ſyn Ber ſoelde verwandelt werden in eyns deirs herge. ind 
dat ſulde weren ſeuen jair Dit geſe as daniel eme den droeumme bedudet hatte. 
Ind ſachte dem Konynck Du betzeychens den Bonym. den got heiſch aff hau wẽ war 
dyn gewalt ſall tz ogain ind dyn hertz ſall verwandelt werden in eyns vees Bextze . ind 
gem vee wirſtu gelijch. vij. jair Sir geſchach allet. as daniel geſacht hadde. ayn dat 


die. vij jair in. vij maynde verwandelt woirden. durch Daniels bede. 


¶ Deſe Nabugodonoſor leys eyn ſe ven ouch Nabugodonoſor genoempt ind der wart 


EKonỹcktzo Babilonyen. nae eme der was ſtercker Yan fyn vader ce gewart an gewalt 


ind lijues krafft Ser hadde anyſt dat ſyn vader van dem dode weder vp ſulde ſtayn 
und yn van dem rijche vyllifoyilen fılde. durch dat. dat yn got in dat rijch weder hadde 

bracht . nae der tzijt Bein vees wijſen gelefft hadde. durch den anyſt leys he yn vpgra/ 
uen ind deyllen an. CC. ſtuck ind warp dievur die vogele dat ſy die wijt tzo voirtẽ. 
as mit namen dryehundert gyren vmb dat he niet metzo ſamen enqueme. 


¶ Seffe Nabugodonoſor lies eyn ſone Baltaſar genoempt ind ware Konynck zo Ba 
biloniẽ nae eme Ser machte eyn koſtelich gaſterij ind eſſen Do he in ſynre hoeſter erẽ 
ſas ſcheuckde men eme vyſſ den Coeſtlichen dranck vaſſen. die ſyn vuralderen in deme 
Tempel geroufft hadden So qua eyn hant ind ſchreiff an die muyre des palles Mas 


ne thetel phares Sie worde enkundẽ ſyn meyſter noch wijſen niet verſtain noch bedu ⸗ 


den Do ſant he nae Daniel. der qua ind laiſſ die worde ind ſprach zo dem Konynge 

Deſe woꝛt die b edudẽ ſus vill. dat got dynne daghe kartzen willt ind dijn rijch ſal yo 

ſtoert werden Ind dyn gewalt ſal gegeuen werden den van Media ind van Perſia. 

Ind geſchuyt dir da van. dattu go t verſmait hais der bouen alle Konynge is ind ſyn 

vas vnreynt hais dair man eme mit deynen ſoulde Synt du gewarent bis By dynes 

alderua ders — der heuwe ind gras as. as eyn wikt rynt So wilt got ouer dich ſel 
€ 


ue ſyn pBage lkayſſen gayn Dit geſchach as eme Daniel 9er prophete hatte gefade 


‚Ses ſeluen nachtʒ wart die Star gewonnen.ind geſchach alſus | 
¶ Tyaus der Konynek van Perſig der Pa vur der Stat Bab ilonien ind deylte dat 
waſſet Eufrates dat durch Ne a ee Sera 








ide konynge der Ronter,Sheynkanyuck det Zoede Fe 
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ind rynere. So dat dans waſſer md dryfft infovije ende gedeylt was. traden des for 
nynges volck vã Perſia durch dat loch dar dat gantze waſſer ind ſtranck durch plach 
zo dryuen. want dat nu cleyn was an der ſtat muren ind wũnen die flat ind Cirus der 
konynck van Perſia ſloich Balthaſar doit ind wan Babylonien ind verheirde dat ko 
nynckrich al da ind beroufft ie mit eyn dat idt verginck. Io Cirus nu Babylonien ge/ 
wonnen hadde do was dar mit eme konynck Darius van Media deme ließ he die —* 
ſchafft vã Babylonien. vmb dat he ſyn oeme ind alde vrundt was. Alſo verginck Ba 
bylonien ind dat rijch Caldeorum. Idt was grois wonder as man lieſt dat Babyloni 
en ee van mãnes henden gemacht wart ind was noch meer wimder dat ſy van mãnes 
kracht zo brochen mocht werden vmb der groiſſenn ſterckden ind der kunſtrijchen ſubti⸗ 


licheyt Die dar Bo gedain was van den meiſteren. DR 
¶ Sarius voirte Saniel ind andere meer joden mit eme in Medeam ind halde yn da 
mir groiſſen eren als eyn hilligen man. —— 
€ Cine konynck ouer drij konyngrijche. as vã Media ind Aſſirien ind van Babylo 
nien.gaffin ſyme erſten jare alle den joden orloff die in ſyme hande waren dat ſy weder 
umb mochten varen Bo Iheruſalem ind buwen den tempel den Nabugodonoſor Bad 
de verſtoert ind beroufft. ind ließ ledich van den geuenckniſſe Zorobabel des konynges 
aa fone ind vijl joeden mir eme. Alfo quam dat juerfße konyngrijche vnder Vie 
eydenſche Beren ind wart geyn konynck meer go Iheruſalem Biß 30 ns tzijt der 
eyn jode were ind ouch nũmetmere en wyrt. 4 ee 
Pie kompt dar Juecſche konynckrich an vremde heydelche 
Seruius tullius der. vj. konynck ʒo Rome regierde. xxxiiij. jare. der lachte cynen 
grauẽ vmb Rome ind ſatte den zijns ind Bere die Linie zo ſchetzen ouer die lande die VE 
Romeren vnderdain waren. der wart geflagen vanfyme dochter manne Tarquino 
Der nae eme konynck wart. Sefe Bouerdige konynck leuede xxxv. iaer. I 
¶ Cambiſes konynck Cirus ſone. der Ge ouch Aſſuerus ware konynck na ſynem 
vader. der hatte Heſter die joedynne zo eyme wyue. dar vmb fies he zo dat die joeden 
yien tempel volmachten. Kelies ouch Mardocheũ ind die joeden viſſ der geuenckniſ 
fe... Deſe Aſſuerus was Bere vann India zo Morelande ouer. Cxxvj · lande indfyue 
hoefft feat hieſch Suſis dar he hoff hielte. he ſande ouch Holofernes ſyn renthmeyſter 
ouer Sie joeden. ind Pie vrauwe Judith hiewe eme ſyn heuff auuee. 
¶ESmerdis wart konynck nae Cambiſes ind was eyn gelert man vnd regierde niet 
dan vij. maende. ee ee 
19 Baus Idaſpis Began soregieren zo Babylonien ind ouer Far juerfehe landt 
in dẽ CCyvoVi.jareng deme as Aomegeßuwer was.indin dẽ. lxix. iare des vunff 
ten alders ind regierde xxxvj. iare. In dem erſten iaire ſyns konynckrijchs nam he so 
"cynre vrauwen konynck eirus dochter vp dat dat rijche weder vmb queme an die ſynẽ. 
¶Tar quinus lucius wart der ſeuenſte ind der leſte Eonynck van rome eyn hoemoe 
dich man. dat rijche hadde he. xxxv. iaer · he vant yrſt durch ſynen hoemoit die kerkere 
ind ſtocke veſſere ind allerhande vngemach dar Be die romer mit dwanck. dar zo flaff 
Tar quinus ſyn ſon der jonge By der edeler vrauwen Lucretia Lucentius dochter des 
Senatoirs dat beclaichde ſy jume manne ae Be weder heym quame. fo wie ſy bynnen 
nachte beſtegen ind vann lyffs voirten ind geweltlichen dar zo gedrungen were. dar 
Sur ſy jre vnſchoult bewiſen woulde dat idt yr weder jren willen geſcheit were ind nie 
wilk dar zo engeue ind veil vur frme manne ind den Senatoren in eyn ſwert durch yre 
heitze ind bleiff doit des en wouide ſy niet laiſſen wie wail ja man jr vader ind die Ro 
mere ſy des vꝛij wolden laiſſen. want idt jr ayn jren willen geſchiet was ſy ſacht Neyn 
mich en ſal mmer vnkuſch wyff gehalden wur ſuſche wyff zo eyme ſpiegel vp der erden. 

















die ga Rome begonnen wort, 


7 


des dictatoirs Bereyefpe — | 
Item die dictatoir gyngẽ bouen yn in gewalt ind macht. den Raitzmãnen ind hadden 





San den Kaitzmãnen tza Kome. vnd Dittatoren. 


Des on woulde ſy niet laiſſen wie wail yr mã. yr vað. ind die Romer ſy des vrij woul 
den yr ayn yrren wille geſcheit was Sy ſacht Neyn Mich cn ſal nũ ⸗ 


mer vnkuyſch wijff gehalden vur ſulche wijff tzo eyme Spiegel opper erden Durch der 
ind me ſachen verdreuen Ne Romere Tarquinũ des Rijchs mit den ſynen Anno vr / 


Bis condite CCxlij. ind was in dẽ. xij. jair Darij. ind Pie Romier ſwoirrẽ nũmer geỹ 
nen me van ſulchem namen tzo kieſen zo regieren ind dair mie vergingen Vie Roẽſche 


konynge. ind wouldẽ die Romere geyn koenynge meer hauen. ſunder ſy koren ander ver 


genten. — — —— a 
¶ Anno vrbis condite Darij vero.xij. began Alexander magnus Bo regiere den mã 
hielt vur Konynck philips ſone van Macedonien. ind regierde xliij. jair —— 
¶ Anno vrbis condite. CC. xliij. ind in dẽ xiij. konỹck Sarıf. ind was dat eyrſte jaie 
as der Konỹge vyſſ Rome vᷣdreuẽ warẽ So regierdẽ die Senatores dat gemeyn goyt 
dat jair vyſ eyn yglicher ſyn vunff dage. ind alſo dat ſclue jair vy ſſ. — 
Can ind warumb die Romer geyn koninck. mer Conſules. 
dat ſin Kaitzmenne / ſchoiffffennnn 

¶ Nae dẽ as die Konynge· C CC. jair tzo Rome geheirſcht hadden. ind den leſten Ko 
mynck Tarquinum verdreuen hadden. ſo Essen die Senatores vur eyn Konynck tzwen 
Raetſmanne. die hieſchen Conſules. Ind Posen darũb tzwene. off eyner quaet were of 
verkeirde dinge woulde vur ſych nemen dat yn der ander dair van enthielde Ind wur / 
den ouch alſus gekozen dat ſy niet me dan eyn jair en ſulden dair an ſyn. vp dat ſy niet 
tzo homodich en wurden Der eyn warde der ſtrijde. der ander Per wijſheit ind der Ste 
de vyſſcichtung. Sie geſchiede Anno vrbis condire, CC xliiij. Darij do xiiij. vmb 
trynt vur chꝛiſtus geburt. S. xj · jairr. 2 ER 

By der Conſule tzijde wart dat Roemſche rijch grois ind rijch ind ſtreckte ſych vyſſ 


ouer die gantʒe werlt ouermitz mannychs mans doit 


Item Bꝛutus Lucius Tarquinus Collatinus der vurß. Lucrecien man wurden die 


cyrſten Conſules Mer Tarquinus wart balt aff geſatzt van ſyme ampt. wãt die Ro 
mere enwouiden geyn Tarquinꝰ geheiſchen. tzo Rome lyden Ind dairumb tzoich Be 


vyſſ Rome mit alle ſyme huyſrait ind huyſgeſynde ind wart eyn ander geſatzt an ſyn 


a S 


ſtat ind der hyeſch Lucius valerius . | — 
Aan eynre andere heirſicheit of ampt Dictatura gengempt 


J 


¶¶NAuno vꝛbis condite. CC.liij. ind vur chriſtus geburt vmbtrint Anno. Dꝛiiij. jair 


Ind in dem.ix. jair nae dem as die Konynge affgeſatzt ind verdreuen warẽ So wart 
cyn miwe herlicheyt off ampt tzo Rome gemacht. ind die was hoeger dan der Raitz 


ſtait ind was gelijch der ouerſchaff. die den anderen zo gebieden hait als eyn Keyſer 
Duch wart geſatzt tzo der tzijt eyn Reitmeiſter ind der moyſte tzo gebiede ind ve rbi ed 


€ Siegictatores waren an dem ampt ind herlicheit vunff jair tzijts Ind waren ger 
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tzt vmb der gemeynte willen ind ward als eygẽ ind ſunderlinge Ad 
fy van den raitzmanen ind den Senat 
ſchiede. doch wae ð dicta 


¶ Item dar nae vm 
ander ſynne ind ſatzden a 
dar vur. xij. manne in 
niet lange ind dat nae 


HPoch van eynre an 








Aã dẽ Kaitzmãnẽ der Komer heyn konynck der Joedẽ gun 


€ Att arxerſes des vurß Xerſes ſone ware der. vij. Konynck van Perſien Ind regniet 
ae He was tzo mail eynfi chone man. mer he hadde folangearm dat he myt 
c 


reichde Bis vp ſyn Enyc He was der eyrſte den va Derfien teißuyt ind aſſyſe vpſatzoe 


Want Be dede groiſſe bouwe. ind he was eyn vredeſam Bere. ind dairumb hadden yn 


ſyn vnderſaiſſen lieff ind werd. a ALLEN 
¶ Xerſes der ander. ind der. viij. konynck van Perſien regnierde tzwen maende 


¶ Sogdianus der. ix. konynck van perſyen regnierde vij. maende. Ind van den is niet 
treflichs geſchreuen want Sy niet lange geregiert hauen ae ae 
¶ Darius der genoempt was mir fymegonamen Notus wart der. x. konynck vã per⸗ 
fien ind regnierde. xxix. jair · Deſer bedreiff groifſe kriege intgain die vã Athenẽ. vis 
macht Sy vluchtich ind endorſten vortan niet meer intgain ſy tzo velde komen 


€ Artarxerſes der ander. der genoempt was Mennon. den die hebreiſchen noeme Afr 
ſuerus ware der xj. konynck van perſien. ind regmerde xl. jair Deſe Darius ſone was 
ver mechtichſte. bouen alle die / die vur eme geweſt ſyn Syn gebiede Ind regiment was 
van Indien.Bis in Moirlant. vñ was Bere ouer. C. xxviij. lande. ¶ In dem . iij jaer 
ſyns Rijchs macht he eyn groiſſ koeſtelich wertſchaff ind eſſen vur die ritterſchaff vnd 
vnderſayſſen ſynre lande. ee : 
¶ Artarxerſes ver derde. der ouch Ochus hieſch. was Aſſuerns vurß ſone. ind ſyn moð 
was Heſter. he wart der. xij. FKonynck van Perſien He was eỹ ſtrack wrede nan. ind 


Balp den Konynck vã Egipten Nectabus genoẽpt. der vyſſ ſyme lande verdreuẽ was 


dat he wederumb in ſyn lant quam He was ouch beſorcht dat die ſyn⸗ ſulden eyn verz 
bunt machen intgain yn Ind dairumb lies he vik van yn maegen ind van ſynre Rit⸗ 
terſchaff doeden Deſgelichen ſpairt he ouch niet die vrauwen perſoin⸗ ind lies die ouch 
— — alt. Mer he intghynge der hant gods nier.ind Be warr erſlagen 
u aa ee — 
Tzo des konyncks tzijden in dem · v jair ſyns rijchs began tzoheirſchen philippus deo 
groiſſen Alexanders gemeynter vadee.. ... 0.0.00 
— xxſ. konyncks Ochi vurß was Alexander magnus . xij. jair alt. ind reyt myt 
¶ Areſtotiles der groiſſe naturliche meyſter was tzo den tzijden. ind was tzogegeuen dẽ 
groiſſen Alevxander vur eyn tzucht meiſter. | en. ler 


- Arſanus konyncks Ochus fone-wart der. xij· konynck van perſien. hebegan tzo regie 
ve Anno vrbis condite. CCCC. vxiiij. ind regmerde.iiij. jair ind hadde vie kynder Ind 


men lieſt niet ſunderlich myrckliche geſchichte van ym. 


¶ In dem. iiij. jair Arſani wart konynck philips van Macedonien geſtochen ser doit 


tzo.· van eme geheiſchen Pauſanias Ind as he ſo gewont was quã danr tzo Alexander 
magnus ſyn ſone as men waynde. ind brachte den vurß doitſleger mit ſich vur philip 

pus ind gaff ſyme vader eyn ſwert in ſynre rechthant. Sat Be Pauſamas ouch doyt 
fkeiche Philippus ſtarff ſere. ind ſprach myn doit bedroefft mich niet. want ich ſye Int 


Er —— vyſſ bys. dattu mich an mynẽ vyande wrechen wilt. ch 
- Darius des vurſz Arſanus ſone wart der.ein, konınck van 
Herſien ind regnierde. vj. jair Diſſer konyuck was ouer vloedich ſere rijch JIud wanne 





he plach yrgens hyn tzo wãdelẽ. ſo hatte he. D. Ritter mit gulden wapen geharneſchr 


die vp gulden wagenen gevoirt wurden. 


¶ J dem eyrntten jair konncks Dart as Philippe des groiſſen Ale andels vader 
geſtoruen was. ſo nam Alexander dar konynckeiſch van Macedonien 
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wart 9er .vpiiij. Konynck van Macedonien nac ſyme var 
der. mbtrint. CCC-Ppv.jaie vur Criſtꝰ geBort.ind was 
pynmbtirint · xx jair alt He regnierde di jair Do he konỹck 
woaꝛt ſo ſtalt Be aff all ſchetzug ind ouerlaſt der vnderſaiſſen 
in ſynen Banden. dan alleyn dat Sy eme gehoir ſam vnd 
willig weren eme tzo hekpen ſyn lande tzo Befedyamcıt. ind 30 
vermeren Ind da mit kreige Be gunſt ind licffde des volcks. 
— — ind inalken ſachen wat he woulde Bereit waren Hebeſtalt 
m och afken den Bene die Ruitterſpiele bedrijuẽ woulden Baer 
neſch ind rijchen zoult. ind alſus vergaderde he eyn algo groiſſen getzuich. ind bezwanck 





 afke laut vp gynſit Meers He ouerwan den vurß konynck Sarins van perſien. vnd 


bꝛacht dat ſelue Konynckeijch vnder ſych Ind alſus verginck dat ſelue rijch van Per 
ſen ind quam vp dat Rijch Grecorum sn re 


¶ Item he ſtichde in Egypten die groiſſe Star Abiyandeia ‚gensempenacene =. 


Feem die Aomer daden Konynck Alexander gron ere.ind gauen eme ouch groiſſen 
ſchatz Deſe Alexander bedreiff groyſſ wunderliche dinge Ser dit wider al wilt wiſ⸗ 
fen. der keſe Alexandrum magů. ind dat boich Ma abeorum. dat in a. Bißchis . 


¶ As Alexander Pie werlecyn dee Mers alkeyn an ſych betwongen / ind vil wõ 
ders bedreuen hadde. xij. jair Bar 


Cm van deſem Alexander fynt Ber komen diec Saſſ en ind die Swauen | 

¶ Do Alexander doit was. watt fun herlicheit in. iiij Conỹckrijch. ind mit menchẽ 
Steijde verdeilt Als mit namen Ptholomeus Byelt Egipten. Amigonus hyelt Aſi⸗ 
am · Seleucus Byelt Syrien. Philippus hyelt Macedonien a 


>... ar den uernoempiten konynrichen 


¶¶Je is tzo wiſſen na dem Alexander m agnus doit was ſo geſchiede groiſſe ver 






ESche gingen ſere aff ind dat Roemſche rijch genck vp. ſoe dat Sy eynige herẽ 
Arde ouer die werlt As her nae geſchreuen wire Ind dair vmb fo die ſelue Konynck⸗ 
eijch nd lantſchafften dem gemeynẽ man niet undich ſyn. layſſ ich vorvolgũg dae vã 


— 


tzo ſchrijuen vallen. ind kere myc Bo dem Roemſchen rijch Wäneindvanwan Int | 


eynige Keyſerdom fy vp komen · 


Wiãne ind ban mwat Inden dat Roemſche Kijch is vpkomen. 


Ind dat idt ſich by deler tzit began ſere tzovermeren. 


¶ Bye is kurtzlich go wiſſen wie wailvil Konynckrijch in den ſcheifften beſchreuen 
werden · fo ſyn doch vnder den . iiij. die afker vernoempſten Dat eyrſte dat rijch Calde 
om Dat ãder dat rijch Perſarum Dat derde datriſch Grecorum Dat vierde dat 
Roemſche rijch. ‚Sie yſte drij ſyn vp gynſit Meers ind van oꝛiemẽ. Dat vierde 
den diſtt ind van Occidenten. ind dat is vns meir geneyn · J—— 





do wart eme van ſyme Schencken in ſynre hocfft⸗ 
ſtat vergeuen ind ſtarff mit alle der Greicken groiſſer ckagte nn 


anderng in den lantſſchafften ind konynckrijchẽ vp gyufit Meirs.ind An 
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Si dẽ raitzmãnẽ der Komerheyn konynck der Joedẽ xxij 


¶ Wie auer dat Reemſche rijch is Ber komen. wil ich kurtzlich ſchriſuen Der yt vur ⸗ 
der wiſſen wil der leeſe Oroſium / ind andere hyſtorien ſchrijuere. die kang ind breit dar 


van ſchrijuen 


¶ Do Troia die groiſſe Stat tzo ſtoert wart van den Greicken Anno.xj. hundert ind — 


BR. jair vur Chꝛiſtus gebort qua Eneas ouer meer in dat lant Italien mit. xx. ſchif 
fen zo em Konynge Latinus. ind nam ſyn dochter Lauiniam ind ſloich en Conync® _ 
Turnũ doit. dern Lauinia geloiffe was Do Paris doit was nam Eneas dat katin 

ſche rijch na ſich ind bouwede eyn Burch dae nu Rome ſteyt die nante hie na ſinẽ wijue 


Lauinia Do Eneas drie jair Conỹck was geweſt do ſloich yn dat weder dat he ſtarff 


¶ Aſcanius ſyn ſone. der van Troyen mit eme Jar komen was . wart nae eme Fo⸗ 
uynck. Doe Encas doit was Tauuma gengseyns ſoens. den noẽpte ſy ouch Eneas 
Ver heiſch ouch Siluius want Be in dẽ Buſch geboꝛẽ wart Dairumb vorte Aſcanius 
ſynẽ ſtieffbroder as Siluius gewois.Afcamus bouwede Albaen die Stat.ind lies ſy 
darnae ſynẽ broder Siluius die Stat Alb aen nd fo wart dat rijch Albanor. dat ſe 
der genat wart Romanorũ Ind dat was By den tzijden des richters Samſon. 
¶ Darnae ouer vil jair qua Romulus ind Remus ind machten die Stat Rome 
Die tʒwene machten eyn Burch an dem berch. dae ſteit dat pallaes. dat geheyſchẽ 
is Maioꝛ. dat groiſſe tzo Rome. Sy machden eyn grauen vmb die burch der dochte 
Remus tzo ſnode. ind ſpranck dair ouer. dairumb wart he van ſyns broders Rittere 
erſlagen ouermitz eynẽ Hertzogẽ genãt Fabius mit eyhıre Egeden Do Rome was 
begonnẽ. ouer. iij. jair ſo wart Rome gemacht Ind do hatte die werlt geſtanden iuß. 
duſent.inij hundert ind lxxviiij. jair Denen 
— va der Stat Rome waneindvan wer Sye angefangen fy vinſtu bie vur 
olio.xvij. — — we | a 
€ fa * vã den drijen dylẽ der werlt wart betwongẽ an der Romer gewalt Ind 
un dem vurß lande lach eyn Stat die hyeſch Cartago.ind was viſſermaiſſen grois ind 
ſtarck Ind die Romer ſantẽ dar eyn Baitʒman . ind mit eme eyn grois heir ind had / 
dẽ vill ſteij de intgheyn die felte Star Ind van den ſtrijden wil ich ewenich ſchriiuß 


¶ Item Hanibal was Konynck ʒo C artago ind was ſere eyn ſtrijtbar furſt He vore 
oner Meer mit groiſſem heir nd macht · mit. C. M. ınd.pp. —S——— 
oyj helpendieren. die ware betzỹ mert ind gewapẽt Sevon⸗ ouch mit gewalt durch 
Italiẽ dat nu is lombardiẽ bis an Pulle die Romer md C onſule quamẽ dar intgayn 
mit groiſſer kracht. ind ſtreden mit eme Hanibal wan Jo.in ð ſisich xe Romere pl 
duſent ins. ix. hũdert ind. Eman He fanc9o so Tartago.itij.fummer&volguld&on. 
gerlinck die he vã en Ioden Romerẽ genomen hadde. dat dede he 30 vrhnde Ice ger 
wijns des (Erijß.9a van wurden die Romere ſere veraict.arfyraienamäwie Sy 
romen achter lieſſen. ind voeren in eyn are: Pant. Sat wederreyt Scipio ind vnder wär 
Bis rijcho ind verdreiff ZanıBakvan Fralien. Ond Yaiense vorr Bemirgeo:ffee. 
macht ouer Meer ind beſatzt Cartago die groiſſe Seat.indfhiemde ſy.vj. dage ind.vE 
nacht ſunder vp Boeren .ind wan ſy mit gewalt · do Sy nu gewonnẽ was brame ſyn 
Age ind. vj nacht gas vyſſ. do ſach man iamer an wiſuen ind mänen.Jie men erſloich 
ind tzo rome geuangen voirte — u er 
( Scipio ver jonge votein Hyſpanien ind belacht die groiſſe Stat: Ninnãcia genane 
die van Numãcia Batte.tiij.Iufent eiteer. I mit weirnen Syfid.piif.fair weder Jie 
romer. Sy wonnen yn ouch aff. xl. duſent ritter ind gwongen di⸗ romer dair tzo eyme 


ſchetlichẽ dinge. dat ſy cruffen durch an oh So Scıpio Jie Star beſatte die romer 


dedẽ krencklichẽ were wãt Sy wandte gie mẽliche ind koen Numãtinos Par verweys — 
yn vill ſere Scipio He verdreiff ouch vyſſ dẽ heir. iij. duſent hoſer wijuer Ind ſtirme 
de do die Stat Die umãtini ſterckten ſych do ind hoge vyſſ. ind die romer woulden 
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vVkyen Mer Seipio behielt den ſteijt mit ſynre manheit Die Num ãtini vorẽ weder in 
dle Srat ind ſloeſſen ſy zo ind ſtachẽ ſy ſelffs an ind vbrantẽ die. ind ſlogẽ ſich ſelfs mit 
ſwerden doit. vmb dat ſy den Romerẽ niet tzo ſchalle ind yn tzo ſchanden gheuanghen 
en wurden. — — — 


Van eyme groiller nederlaegen die de Komet hadden vã dem 
doltk Cimbei genant ind van den Duitſthen our gotz ghebort 
umb trint Anno ERFR, 


¶ SDreꝛofius ſchrijfft in dem. v. boich. ca. ix. dat die Romere ſanten vyſſ tzwen Raitz / 
manne. der cyn heiſch Manlius. der ander Cepio. intgain die duytſchẽ. ind intgain dar 
auder volck dat in gallien ind germanien gelegen was. want die ſelue Pande hadden 
ſych tzo ſamen verbunden dat ſy dat roemſche rijch ganz verdiligen wouldẽ. ind as die 
vB Roemer mit yrme getzuygevp diewalen ind die duytſchen zo ſtrijt aguamẽ ſo vᷣlo 
von die Romer den ſtrijt ſchentlich. ind tzwae wagenburch Manlius wart erflagennme 
ſyn tzweyn foren Achtzich duſent wurden gedoit. ind veirtzich duſent ma van Ban tvolck 
wurden ouch crflagen.ind van all yrm volck quamen nauwe. x. dair van „Pie dat den 
moemerẽ boiſchafften. ind wie wail die walen mit den duytſchen eyn groiſſ mechtich 
goit By den BRoemerẽ vunden. ſo en woulden ſy doch vyſſ groiſſer geymmicheit dat ſel 
ue niet behalden mer ſy verdarfften dar all mit eyn. Golt ind ſiluer wurpen ſy in dat 
waſſer· die panſer tzer hiewen ſy dat geſmyde an den perde nverſtreuweden fy. die per/ 
de erdrenckren ſy. die menſchen henekeen ſy an den Bonme Vnd alſo behillten die verw 
reniet van dem rouff. ind den verwũnen engeſchiede geyn barmhertzicheit Ind dae vã 
wart tzo Roeme groiſſe ſchreyen ind Bufen.ind die Romer vorten ſere dat die walen 
ſulden Bald darnac ouer dat welſche gebyrchts komẽ. ind gantz ytalien verderuen. 


San einer groiſſer uederlagen der walen van den Komeren 
uurgarzgebntumberentlereudalt 0000000000 
¶ Als Pie Romere alſus ferc veruert wurden van ð nederlage die ſy gehat hadde va 
den walen Soſanten ſy eyn anderen Raitz man vyſſ · der hieſch Marius weder dat 

voße Conbri genant.ind he nam mit ſych eyn getzuych van ſchons Ruyteren · die ym 
geholpen hadden eyn ſtrijt gewynnen vp eme anderen ende.indas Bein Gallien qua⸗ 
me vã ſtũdẽ an ruſcht he ſych mit den ſynen. zo ſtrijden mit yn. ind erſloich he mit ſyme 
heir wail tzweyhundert duſent gewapender man Ind at hundert vynge be. ind erſlo / 
pren Bertsogen ind vnmfluwen nanwe.iij. duſent. Der dodẽ man wijuer waren alſo 
waibe hʒo moide.ind mocht geſchien beſſer Bo moide. dan hedden ſy onerwonnen.ind de 
den vraegen den Raitzman offhe yn gunnen woulde dat ſy nu vort myt eym kuyſchẽ 
keuen moechten dyenen den jonfferen ind den goden ind dat ſy dair durch bleuen leuen. 
Mer doe yr beede niet gehoirt warde .fo voiren ſy tzo ind ſlogen yrre kynder tzo doide 
Hp te ſteyn. ind doeden ſych ſeluer ouch. die eyn erſtachen ſych. die ander erhencktẽ ſich 


Aan eyme groiſſen vplouff und ſchedelichen ſtride bynnẽ Ko⸗ 


Burger And gelchiede vmbtrint 


2* 
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me onermitz partilicheit der 
IX dair une Criſtus gebont, 
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Dan den Kaitzmãnen tz Kotne. Fri 


Dairnae wart tzo Rome bynnen eyn groiſſe ſtrijt der geſchach van dem meyſter des 
volcks. Graccus genoempt Dat quã ſus tzo ð Konỹck va Aſia .· gaff ſyn rijch ind fyrı 
ſtat den Romerẽ. Dar woulde Graccus Jar der ſchatz dẽ gemeynẽ volck foulde gegeuẽ 
werden .ind dat geburde. dair intgheyn was Scipio ind Pompeius. ind die heerſchaff 
alle. raccus wart geſlagen ind wail duſent des gemeynen volcks Dairumb wart 
der edek here Scipio ermort. des en mochten die Romere tzo der tzijt niet verwynnen. 


F 


Den wonlde Jar ydt ſyns wife ſchoult were die was Graccus ſueſte. 
¶ In dem ſeluen ſtrjde wurden ð Senatore. itj. doit geflagen.ind alſo wart eyn kriech 


sufegen der gemeỹde ind den herẽ in der Stat. des waren vrſache Silla der Conſul iñ 


Marius Dat orloch werde. x jair. darumb verdarff der Romer me Ian.E.Iufenemä 

¶ Gneus Pompeius der groiſſe quam vp⸗ in den tzijden. der ware vyſſ geſant van den 

Romeren vp gynſit meers vmb die ſelue Banze Bo bringen vnð die gewalt ð Roemer 
Sg8oich vyſſ mit groiſſer macht weder den Konynck Metridatũ ind kriegde vp den 

eyn Bange gijeind werde Walser 

Metridatus hadde vnder ſyme rijch. xx. ſpraechẽ. Sie finde he alle gelijch wale. ind 

antwoꝛden eye yglichen vp ſyn ſpraeche U Pompeius verwa ouch den Conynck Te 
grane ind leys eme doch f yn fant. 


Die quamen Die Zoedẽ under Die gewalt der Komer. und 
moiltenymiaicheh tribuyt genrnennn 


Dair na voir Popeius Auch Armenien in dat juetſche lant zo jheruſalẽ. die wan Be 
Bynnen.tij.maenden.ind erſloich der joeden. xiiij duſent He quam ouch mit ſynẽ ludẽ 

in den tempel · he beſach die zierraet des tẽpels. he vant. x. duſent pont ſchatz ind groi 
cijcheit van guboenen vaſſen. des en wolde he niet lauſſen nemen. ind gheboit den ſynen 
dar ßoden tempel mit eren heilten He ſatte yn eynẽ richter ind eynẽ buſchoſſ Hircanũ. 
eynen edelen man Symon machabeus. Alkſo wurden die joeden ind Iheruſalem den 
romerẽ vnderdenich He bracht vnder die romer tzo der tzijt. xxij konynckrijch un oxsere 

, RN Br LE ur 2) 2 2 wg 2 “nen * a, R ; 5 
Tandem koeſtlichẽ ind rich Trium ind Inrit den Pom 

peius tzo Ro me hadde. 
Pompeius tzoich widder tzo rome mit groi ſſen volck ind mit groiſſen ſchalle. ind ware 
vntfangen mit ouer ſwẽclicher groiſſer even He bracht mit ſich vill koſtelicher cleynoit 
Eyn ſuueren ſuyll die he Eregen hadde van dem EKonynck Pharnax genvempr. des ger 
liſchen ſiluerẽ ind gulden wagen It em eyn altzo koſtlich veſgyn mit tzwey koſtlichẽ 
ſteynen.mit anderen vill cleynodien — noch ander. ix. koſteliche vaſſ van golde iñ 
geſteyntz made. Itẽ eyn gulden vierkante berch mit hirtzen ind Barwen.ind mit aller / 
ey kume vã appelẽ. ind eyn taiffel van perlẽ Itẽ drie gulden vas Item.· xxxiij. Croyn 
Dain perken AK deſe dynge wurden vur ym Bo kome ingewoirt · Item eme wurden vur 
gedragen die wapen ind helm der ande die he gewonnen hadde As van Armeniẽ. va 
Tapadocien. van Albanien. van Sirien. van C icilien. vã Meſoroi hamien. vã joedſ/ 
Be Bande.va Arabien. ind van vill mere anderẽ die Be verwonnẽ hadde. beyde tzo waſ⸗ 
ſer ind tzo lande. Item vnder den ſeluen waren ouch gemirckt. M. Sloſſe die be gewõ 
men Badde Item myn hondert Stede. ind acht Bondert ſch iff. Item gyngen vur ſyme 
wagen etzliche lantzheren die he geuangen hadde as Esnpcks Tigranis ſone mit fynze 





Buche 
Buyffranwen-ind mit fynee dochter · Ariſtobolus dcr konynck des jocdf chen Pant. die ſit 
ſter des konyncks Mitridates mit. v. ſonen Noch vill vrauwen vyſſ Scythie Ind de⸗ 
"fer Jurit van der ouerwynninge was der groiſte Ind die ſchoenſte die ye zo romegeſchiet 
Wwas ind wart nye Bere fo eyalichen mir triumfft ind ſchalle intfangen as deſſer· 
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Dan Inline Cofar der Ballıen Duytſchlant vnd Engelant 
under die Romerlnarhte, re 


¶ In den ſeluen tzijden Ind was In den jairen as Rome geſtanden hadde. STC- 
tale min.vij.teie. dat was vur gotz geburt vmbtrint. Lij. iair Wart Julius der jun / 
gelinck gemacht der Romer meyſter⸗/ vã der herlicheyt vurß dictatura. eyre. an dẽ dar 
die gewalt an ſtoynd. | | | a 


¶ Zo der tzijt as dye Romer vilnae alle lant an fiß Betwongen hadden ayn Iye lan 
de Bie diſſit es gebirchs as Duytſch lant. Swauen. Saſſen. Turingen.zc. vnd al, 
lien me franckriſch genoempt vnd Engelant. So fanten Sij deſen frommen jungen 
ſtrijtberen man vif mie groiſſem voulck vnd benolen eme. dat he dye vurgenanten lan 
de ſoulde betwingen bynnen vunff jairen ee gewalt. off hemoechte. vnd 
ſoulde ſyn des eyn heufftman vnd meiſter ouer dat volck vñ niet vurder Alſo zoich Ju 
lius ewech mie dẽ volck und betwanck alle Lombardien vñ dair nae zoich Be in. duyt 
ſche lant do Bogen tzwen hertzogen van Beyerẽ as hertzoch Poemunt vr Ingram mit 






































Zalins det eyalte Keylertzo Rume- ren 
und eynige gebieder Det Homere. 


geoiſſem vonlcke intgheyn Julius / ind hielden eynen groiſſen ſtrijt / mit dem / ſo dar vill 
voulcks doit bleyff tʒo ee die Beyerſchẽ dar Si, came 


vnderdenich wur den He tzoich vortan vp eynen berch hieſch Sueuus / dae va swanch 
NER, SA dairnae tzwanck Be die Frãcken ind die lande vam Bijn Saſſen 
ind Polen.ꝛc̃. RR RE ns | — 
Fee dairne voir he zo Trier ind belach die Stat / wãt it er Pie beſte in Duytſchlãt 
"was. Die vã Trier weirden ſich ſere intgheỹ Julius vñ Nie Romer. Do warẽ zwen 
groyſſe Beren in der ſeluer Stat. Der eyne hieſch Dulcemar. der ander Segnater. die 
keuen ſich vmb Pe groiſſe herlicheit ind gewalt van Trier / als yeder van yn die alleyn 
so Bauen. So dat Sij tzweypartijch waren in der Stat. Do Segnarer fach dat hey 
Dukcemar niet enmoichte ouer komen. zoich Be vyſſ der Stat by Jul? in ſyn heir. ind 
wart fyn dienet / dae mit ouer guame Segnater Jar Dulcemar der heufftman / do ind 
Stat erſlagen wart / ind die Stat vp gegeuen / ſo wan Julius Pie Star Trier ind dye 
lande dairumb. Ind lieſſ yclichen heren Der lande by ſynre Eren ind lantſchafft. ain dat 
Sij den Romeren Bo gebode ſtoinden ind moyſtẽ Julio ſweren getruwe ind hoult zo ſyn 
‚on vur yrren heren tzo halden. — | — 
¶ Item Julius vurß was eyn milde vroym man ind gaff allen gewunnẽ ſchatz mildich 


nſichen van eme alle manne nae werde / dae mit machde Be die gemeyn heren ind lude wil / 


lich / dat Sij ſich de liefflicher eme vnderdenich machden ind wurden. 
¶ Item he hoich vortan mit groiſſer arbeit in Gallien / ind vortan Bis an Brytanien. 
m he keche ouch in Brytanien ind betzwanck die ouh.. 
Item dae entuſſchen was eyn genant Craſſus Marcus van der Romer wege vyſſ 
geweiſt mit lxxx duſent mannẽ die alle doit bleuen durch gürheit wille vnd ſchatz be 
Berunge geflebien Craflus. Do die alke doit ind gefangen waren / fo wart ð heuſſtmã 
eaflıo mit gefangen / ind eme wart yn halß vor ey 
diget wurde va goulde / dairnae yn gedurſt hadde. a 
¶ Do nu Julius keyſer alle die lande vurß betz wũgen hadde / ſo ʒoich he wederũb heym 
Bo Rome ind wainde danck verdient hain. As Benußy Rome quã / ind vant dat Põ / 
peius ð groiſſ dat Regimẽt zo Rome alleyn an ſich genomen hadde / ind Julius dair 
an niet en enwolxe ind ſachte Be were ouer ſyn geſatte tzijt vyſſ geweiſt ind hedde 5 
Romer ſchatʒ va ſyme ind des voulcks gewynne vnnutzlich verdain. 
¶uluus goich do 50 Rauenne zo Bugge ind ſamelde indf chreyff ind ermainde do alle 
Nne wunne heren end Stede in Duytſchen landẽ vp yrre eyde ind truwen / dat Sij eme 
: mrieınade $0 dienſt quenten-So vergaderde be vyſſ Suytſchen ind anderen landen dy⸗ 
he betz wungen Badde eyn groyſſkrefftich heir ind tzoich dae mit vur Aome.Dompa? 
ind die Senatoit vluwen in Greicken ind Julius quam tzo Rome enbynnẽ ind Beach 
vp den Torn des gemeynen ſchatz / der van allen landẽ mẽnich iair vergadert gewe ſt 
as. Eme halp ouch Antoniꝰ/ der nae Auguſtus ſueſter man warr / ind gaffrijchẽ zolt 
allen die eme gedient hadden. ns : | 
Julius nam dat ſelue voulck ind zoich Pompeius nae ın Greicken und belachte Doms 


peium vp eyner Bin by dem meir Pompeius quam heymlich van Yan vnd verga/ 


derde ouch eyn groyff heir / vnd gewan Aſtulum eyn Stat / dae Julius Rittere vill in 
waren. ind erſloich die alle Julius tzo leyde. oa ee 
U Itemas Inlius dat vernam tzoich Be vntgheyn Pompeium vnd ſtreyt int gheyn yn 
+ 116 Julius verloir. ind Julius tzoich Bis an dat kant. Theſſaliã. Pompeius voir eme 
nae mit groiſſer crafft Pompeius ind Julius quamen 130 ſamen vp dat velt genãt far 
ſalici campi,Iac geſchach groiſſ jamer. dae was macht intgheyn made. Ind der man 
— yı heren Pompeins heir hadde.lxxxviij. ſcharen mit vi Eonynge nd groi 
Aare ernennen DD 





goultz gegoſſen / vp dat he geſe 
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- Zulins der eyrſte keyfer tzo Rome 
und eynige gebieder der Komere. 


i Juliuo hadde duſem Ritter ind. xl. duſent voiſgenger. Aldae ſcheyn Roemſche made | 


ſae were Sij eyns geweiſt / ſo hedden Sij waill all der werle ſtrijt gegenẽ. Doch ſtreit 
Julius fo menlich / dar Pompeius rieff. A Julius ſchoyn dijnre vrunde. jnd Julius ger 
fan Pompeius zo erſlain. mer Pompeius ent vloe eme / ind quam in eyn ſchiff / vnd vole 
in Allexandriam zo eyme konynck van Egypten / der van der Romer wegen dae ſaſſ 
der dede Pompeius dat heufft affſlain / ind ſant dat Julio zo preſanten. ind meynde eme 
dae mit leyff doin. Pompeius wijff vloe wae Sij kunde. Pompeius heir wart dat mey / 
ſte deyll erſlagen. So Julius Pompeius heufft ſach / wart he ſere ſhryen / vnd dede idt 
Lernen ind begrauen / as gewoinlich was, Ind tzoich in Egypten zo dem vurß konynck 
der yn goitlichen intfinck. ind dachte doch Julio ouch tzo doin / as he Pompeius gedain 
Bade. Julius ſacht tzo dem konynge. Sage wairumb haiſtu dijnre vergeſſen an Dom 


peio myme mitgeſellen. weiſtu niet dattu vns Romerẽ geſworen hais / ind ſitzſt hie as 


eyn verwarre diſſ Lantz / ind haiſt des eydes vergeſſen an Pompeio / der truwe ind gelou 
ue an dyr ſoichte / ind Yu hais eme vntruwe bewijſt / dairůb wiſſe dar ich dich diſſ richs 
verdrijuen will / off ich ſalk doit dairumb bkijuen / Ind richt dich dalrnae / jch will dit 
AR innẽmen. Item der konynck van Egypten enloit ſynre lantſchafft ind ludẽ ouer 
AR zer were vnd zoſtrijde. Ind Julius ſtreyt Inn dairnae mit cme.fo bleyff tzo beyden 
ſijden vill volcks doit. ind der konynck wart vluchtich. ind quam mit. xx. duſent man / 
nen zo ſchiff. jnd wayndenentfarẽ / Mer dair quam eyn wedder vp dat meir / dat der Ko 
nuynck mie all den ſynen verdruncken. Alſo gewan Julius Egypten ind Alexandriam 
Julius gaff die konynckrijche des konỹcks Ptolemeus ſueſter van Egypten do Be doit 
was / jnd Sij was Cleopatra grnoempt mit der Be ſynen willen hadde. die nam dair / 
nae Antonius vurß vnd ouergaff Octauianus ſueſter / als Bernac geſchreuen wirt / folio 
xxvüj. Julius voir do in Africam / aldae was Scipio des groiſſen Scipionis Africa 
nus ſoens ſoen ind Pompeius ſwaeger vnd der wijſe Catho / der erſtach ſich ouch ſelffo 
doit op dat Julius ſich niet an eme wreche vmb Jar Be vntgain yn geraden Bade. Iu / 


lius ſtreyt mit yn ind wan.ind dae wart mẽnich duſent man erſlagen. vnd die dae ent / 
quamen voiren in Ayfpanien. 





W q y DJ “ 
3 Atho van dem vurſz ts was unf eyn altzo wijſen man ge 
Mhalden ge Rome /ind wirt mit den aller vernoempften gerechent die ye geweſt 
ſyn Bopeach ſteeds antzobãgen den boicheren / ind fofere,dar wãne he ſaſſ in ð Raitʒ 
ſtat ſo hadde ſyn boicher By ſich / ind ſtudierde dair in / ind beſonder die boicher va ð greick 
feßer ſpraee Ind dat dede Be dairums dat Be gene go verſtain. dat eynde yll myſchen 
fyn,Ien tzijt gebricht in yrre oefunge · Eỹdeyll ander fyn den ouert zijt .· Deſe wijſe Car 


tho keirde dat men Jar gemeyn goit mere mochte beſchirmen mit doechden / dan mit den 


wapen / ind ſprach. Yr enſult niet meynen dat vnſer vurfaren dat gemeyn goit / dat cleỹ 
geweſt is/ groyſſ gemacht Bauen mir den waepẽ. want wer dar alſo / ſo wer idt nu by vn 


feegije groiſſer / want wyr gain den wijt bouen in getzaill der Burgere ind deſgelijchen 


Bauen wyr ouch vill me geruſte van perden ind van wacpen. Item deſe Catho ſo wye 
he mere vlutve die mynſchliche glorie ind ere / ſo die eme mere naevoulgede. Ind vnder 
anderẽ hoicheren die Be gemacht hait / is eyns dae in he ſchrijfft / ind leirt also myrꝛcklich 
onterweiifnge wyemen dat mynſchlich leuen ſchicken ind regieren ſall mit ſeeden. Ind 
vyſſ dem ſelnẽ boich is getzogen as eyndeyll ſagen / dat ſuuerlich ind nutz boichelgyn dat 
men den kynderẽ in der ſchoike lieſt / beyde Bo duytſche ind tzo latijn. ind is genoempt Ca 
tho. ne Ä SR, 
ulite voir dairnae widð 30 Rome ind wart intfangemit groiſſer eren vñ hatte die 


gewolt alleỹ · vñ wart genãt keyſer vñ gebieð vñ merer ne lãtz ouer alle lãt vñ Rijche 








ind here tza Rome ind des Roemihenrüce XXvi 


Julius vorr dairnae euer in Hyſpanien mit groiſſem heir op Pompeius fon. Ind Je 
grſtach ſich ouch in ſyns ſelffs ſwerde / as. Catho By dem waſſer genan Myne / vp dat 
he in eren ſturue / ind niet van Julius mit gewalt ouer wunn⸗ wurde. 


Hye began dat Koemſche Kijch dat eynre alleyn 


Dat regierde nae ſyme gebode ind verbode. 


FT Aline Der eyrſte eynige gebieder oner dat gantze Koem/ 


ſche rijch ware van ſijnre moder lyham in ſijnre geburt geſneden / jnd dairumb 

hieſch Be Ceſar dat is eyn latynſch wort / vnd kompt dat ſelue wort va IE 6 
cedo Is ,ere. Nu ſchrijfft mẽ dat wort Ceſar kũſtlich alſus caeſar p dipthõgõ. Nu willẽ 
die duytſchen dat ſelue wort ouch alſus nae ſagen als Je latynſchen / vnd ſprechen dat 
vyſſ mit dem dipthongon als ſij Jar wort anſeyn ind ſagen Kaeſer / dat is fo viklal⸗ 
eynre vyſſſijnre moder lycham geſneden. MIELE RE 


Item as Julius der eyrſte keyſer nu ſich fere an ſynen vyãden hatte gewrochen ind vill 


lande vnderſich betzwongen / tzoich he widder Bo Rome vd verdreyff ſyn widerſachen 


alle mit wijue ind kynderen / ind hielde die gewalt alleyn / dae ind ouer ac. die die Sena 


toir Conſules ind Dictatoir vur mic plagen zo Baue. Sat wart verdrieſſen die ouer 
ſtten / ſo dat yrre tzwey hundert ind.pP.so ſamen heymlichen ſich verbunden vnd so ſamẽ 
verſworẽ Julium doit so ſlain. Do un Julius ſich ſere verhoiff in houart ind Iruckte 
die gemeyn mir den ouerſten / So woulde Be vp eyn tzijt gain vp dat Capitolium / vnd 
dae dat gerichte beſitzen / as gewoinlichen was ind as die wur konynge plagen tzo doin 
vmb arm ind rijch tzo verhoiren / ſo wart eme eynen war brieff gegeuen / des en laſſhe 
niet Mer hielte yn fo beſloſſen in ſijnre hant / ind — he moſich were / ſo woulde Be 
yn ss dan leſen. As he nu tzo gericht ſaſſ / ſo quamen die verreder ind flogen yn doit ind 
durchſtaichen yn mit. xxiij. mettzeten. Ind as he doit was vant men noch den brieff be 
ſloſſen in ſijnre hant / den mã do kaſſ. Ind hette he den brieff geßefen zer ſton do Be eme 
wart / ſo were eme dat niet geſchiet. Sairumb leſent die Boemer noch alle brieue zer 
ſtunt / ſo Bald ſij yn werden / ſunder eynich lettzen. Sus bleyff Julius doit do he. xv. iair 
in Duytſchlande ind zo Rome hatte regiert / ind. loj. iair altwas. 
So Julius ſus ermoꝛt was / wart ſyn lych am gebrãt ind zer erden eirlichen beſtait / as 


eyme Eonynge Bo behoert van ſynen ritteren ind dem gemeynen voulck/ die eme in denx 


leuen hoult waren / ind den ſyn doit leyt was.wäntfyne gelijchs en Barren die Romer 
nye geynen me gehat / der fo euenturlich were van ſtrijden ind gewynne. want he hatte 
ſich ſelffs verbaicht dat van ſynen vyanden doit weren bleuen. hondert duſent ind. vcij 


duſent mynſchen ayn die Romere. Dar benijden die Senatoir fi ere dat die gemeyn 


H ſere clagede vmb füinve vromheit ind mildicheit wilenn 
Item Deſe keyſer Julius was eyn wijſe gefeireman ind ſunderlinge in der kunſt van 


den ſternen ind louff der hemelen. He vant eyrſt Aureum num erum dat is Jie gulden 


getzaill / als men die gebruycht ym Kalender 
SR Ä — Eyn ouerſchrifft van Tl ee 

Aalius byn ich van Roemſchem rijch Tzwanek ich all an die roemſche kroin 

Setr eyrſte beyſer geweldichlich Nochtat weigerdẽ ſi my: dat Rocker 
Ich hain gewonnen mit der hat Dat gewan ich doch wede rumb nemch 
Francken Swane Schottẽ Engelant IInd regierde in groiſſer eren 

aderẽ / frieſlãt/ brabãt / duytſchlãt / neðlãt. Ind bleyff vp erde Bere bouẽ alle heren — 

Joe ind neder Alemanien Tzwywey ind viertzich iair zo voren 

Egypten Affricken alle Hyſpanien Starffich ee chriſtus wart gehoren 
Dair tzo vill ander konỹckrijche ind Baro˖a 
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en Octamanue uan Kome der ander kryſer 
 Cranianns vã Come. der ander Kzeyler 
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Tem diſſer Octauianus ak was heeyn Bere der werlt as hernae geſchreuẽ ſteit / noch / 
rant ſo wolde he als Policrates van ym ſchrijuet / dat ſyn kynder hant werck off amboecht 
uden. vnd ſunderlinge Dar die fohe die dynge oeffden vnd leirden die tzo dem ſtrijde ge⸗ 
hoir en / as mit dem ferjewagenmit fpringenmit gem geſchußze / ind wie men ſteyn ſol 











wat By fynen tzijden geſchiet is Vp dat eyrſte is zo willen dat Octauianus quã junck 

—7 den Be vp zoich as ſynẽ vpgenomenẽ fon Bis Be eyn vryſch 
Renlich jungelinck wart/ind bedreue ouch vill menlicheit By Julius dagen / Ind gewã 
vunffgeoiier Berlicher ind trefflicher ſtryde. die tzo des rijchs nutz ind oirberlicheit Vier 
nedẽ / alſo dat he vnder den Senatosenfere wart vurgesogen. Son Julius doit geſla 
gen wart vnd erſtochen wie vurß / vmbtrint. xlij · iair vur Ehriffus geburt / fo is vp gel" 
weckeworde in der flde va Rome ey⸗ gweydradt ind vneynicheit vnder den Burger 
a8 ouch 30 vorens gewelt was. want der Senait mit etzlichen burgeren was den gun’ 




















Panſa / der and Hircius mie Octauianus ma word: 
erflage.ind Octauianus mit ſynẽ heer ſtreide fo meẽlich dat Antonius mir dẽ ſynen die 





ae Antonius zo 
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fo wart Octauianus mit Bulpen van Antoni? vndeyne aneinremera denomör Te: 
Watt. Det N | ar Antom vnd eyns andern romers genompt Ze 
pidus mit macht in Rome offenBaielich jngeuort tzo regieren als eyn keyſer fand wit 


len ind conſent Ver ſenaten ale ſich geBoizr hedde nae infesiungind alven Berfome.mer 


(00. DB 


woldenzc. Vmb diſſer ſa 


ait dat he ſachte Die ſtat 





Ne verſonunge ind vruntſchafftuſſchen Octauianus ind Antonius wairaſt lich ge⸗ 





Antonius vnd Octaulanus alſo ver ſoint waren ſo macht Antomus dat Octautanusc 
























































Sdttamanus ind Antonmns Keylet zo Kome 


.. 


“ 


c 9a keyſer were vñalſo bleyne no 


E; Bann .vingeN Antonius die lãde vp ð ander — des meirs als Afiam Pontũ ind 


dnich wart nd geſoynt bleyff ind gaff ſich vnder dẽ keyſer mit alre ſynre Bantfi Baffı vñ 
wymnnũgen vñ — rome vm die ſtat vnd lant zo verwarẽ ind dede ð Senatoi⸗ 
m 


he dat regiment alleyn · xlj iair ind. vj menſes · vñ want Jaulius hielt dat keyſerdom 
MWeyn iuj. iair ind · vj · maende · ſo werden die ander. vj. menſes deſſeluen iairs ouch Oc 


nen kanynek mere hauen moegẽ under yn dã yrem geſlecht 
| In dem. x iaire van Octauianus keyſerdom dat was. xxxj · iair vur chriſtus ge/ 
bGit verkoꝛren die Joeden yr konyncklijchen ſtayt ind yr ſalnonge nam eyn ende ſo dat 


Enz 


ſy gheynen konỹck Bauz gehat vã yrme gebloide ind geſlecht hecrnaemails Yan alleyn 


vnſen Bienen heren Jeſus chriſtus wair got i 
pen hauen. ſprechende pie enBauen anders gheynen konỹck Ian den keyſer. 





Nſen.als van mosbeye viremeryeze. dat dat gãtze gallileeſche 
eant in groiſſen vreden was dat Be eyn vader — i 


Pande genoempt wart. Itẽ dar vmb wart he ou 
= anuo dar nae eyn konynck geſatzt ouer dat gant 






N: afcoPonit« wart konynck gemacht in dẽ. viij · 


TR iaie va Deramianııs keyferdom. ind was as ð meyſter 


1. 





Dr warr gekroent zo Romẽ in Capitolio ſtaende ruſchen Octauianꝰ ind Antonius in 


gegenwerdicheit der Senaten. vnd alſo wart he confirmerit ind gekroent in en veirde 
‚Fat ouer Dar konynckrijch des juetſchen lands. ind was konynck veev jaurn IndBicc 


vyſſ. als vyſſ der tzijt dat he eyrſt geſatzt wart in dat juerſche lant. vnd dat he gekroent 


wart tzo Rome / kumpt · dat me vnd min jair ſyns rijchs van zen hyſtorien ſchrijueren 
getzeilt werdẽ. dat welche eyn vernufftige leſer lich lich vereyniget Do nu Herodes al 


ſo beſtediget was vp dat juetſche konynckrijch. ſo ganen Syym mit. tzwen furſten. die 


⸗ 


yn in dat konynckrijch Bringen ſulden ind do Sy tzo iheruſalẽ quamen ſo beleyden Sy 


die Stat / mer ſy braechẽ widder vp van ð leger. ind en mochten met geſchhaffvug zu 
gen aff vmb ſcharpheit des winters ind durunge der lijfftzuch t. ind bleuen den winter in 


Ydumea ind in Galilea 


¶ dem ·xij· jair as Octauianꝰ nu tzo Romewas -ind der Conſule vil hatte doyn 


doeden ind iniſettzẽ ind ouch eyn deil ſych mit eme vereynicht Baden So vurpeß 
vyp Beꝛutus ind Caſſius die Julius den eyrſten Keyſet erſlagen vnd ermort haddẽ ins 


waren gefluwen ouer meer in Macedonien · vnd machten eyn grois vproir ind orloge 
intgein Octauianus Do Bogen Syouer meer in Macedonien. ind ſtreden mit yn ſo & 
ge dat Brutus ind Caſſius beyde doit bleuen Ind yr heit wart dem Keyſer vnderde / 


nych. Vnd nae der tzijt ſo deylde Octauianus ind Antomus dar Roemſche rich. dat 
Octauianus behielt die lande Bye gynſit meirs als Italien Gallien ꝛc. Antonius dat 


ander deyll des Rijchs als Pontũ vnd Orienten. vnd ſloich der Senatoir vill doyt 


wae he die vant. vurß is in dem. x jair. 


¶ In dem.püij. jair begonte Herodes Ho regnieren als eyn mechtich Konynck. dla 


¶ Kein dem · xv. jair As Antonius nu ſus cyn wijle Bere was verdesih yn ſyn moit 


dat he Keyſer Octauianus tzoweder. den Konynck van Armenien ouertzoich Na was 


konỹck Herodes ð Bere ouer dat jnetſche lant vnder ſym⸗ gebiede. den ſante Antonius 


ouer en vurß konỹck. ind alſo voirt konỹck Herodes dẽ ſtrijt ind bewijſde ſych herlich 
ind ouer wan den konynck. ind ſchatzte eme ouer ʒelligẽ groiſſen ſchatze af. ind den bracht 
Be Antonius ind dee behielt den tzo ſyme nutze. Itein Antonius vurß verſties ſyn wijff 
Octaniag genoempt. des keyſers Octanianus ſuſter ind nam Cleopatra Sie konyngyn⸗ 


ne van Egypten ind van Alexandrien tzo eme wijue. Dae Julins vurß vurtʒijtz mie 
plach tzo boilen. der yr ouch Alexandriam hatte gegeuen. wilde C leopatra Antonius 


vill ſtede ind lande gaff ind vpdroich. As Octauianus nu die mere quam.fo wie Anto 


nius genaren hette mit dem Conynge van Armenien ind ſyn ſuſter gelaiſſen hedde ind 
Cleopatra die Conyngỹne van Egipten ind Alexandriẽ tzo eme wijue genomen. fo 


woulde Be dat wrechen. ind yn ouertzien. ind vergaderde eyn grois volck. ind ſante vur 
eme eyn furſten va Buinduſis ind Calabrie. der zoich mit macht ſo verre JarSyfar 


men vp dem mere tzo ſtrijde quamen da vil lude doit bleuen. alſo verre dat Cleopatta 
mit. lx. yrre ſchifſen van Antonius vloe.ind lies yn mit ſyme voulck alleyn intgain dẽ 


heren va Calabriẽ ſtrijden ſo lange dar Antonius ouch vluchtich warrmit ſyme ſchiff 


Ind waende Cleopatra volchde eme. des niet engeſchach Alſo dat he vã leyde ſych ſel 
"ues erſtach· ind in Cleopatra lantſchafft begrauẽ warr.ind verloir wail. Clxxxſchiff. 
dae vill ſtrijdbar lude in waren. Vie alle Yoır bleuẽ Octautanus quanae int lant as he 
vernãwie die ſachẽ geuarẽ warẽ. ind dat ſich Antonius felffs erſtochen hatte Sonaße 
die lantſchaff vaſt in In diſſer ſlacht was Herodes nier want Antonius Batte ng 
ſant intgain den konynck van Armeniẽ as vurß. ouermitz Iye Bede der konyngyn van 


» 


Egipten. genoempt Cleopatra Ind as Antonius ouerwonnẽ was fo kumpt Herodes 
och van Armeniẽ ind Octauianus qua ym tzo gemoete · Mer Herode⸗ wars aff ſyn 

EKonynckliche cleyder.ind cleide ſych mit ſtechtẽ cleyderẽ. vnd viel vur den Keyſet ſpre⸗ 
"Beide ich bebeme genediger Bere dat ih Ant onis getruwe ind nut geweſt Bin. IR Be 


gerẽ genade. vñ hoͤffen an yre Keyſerlich· ma. dat mir genade geſchee n — 
EINEN WERE Tr dp 
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_ Tulln diſcipel. geſatzt tzo regieren Ballia Co 
YY 4, Matam van Octauianus dẽ Keyſer. als Euſe⸗ 
| | ns fgeüf. Be VedeBoume Die Spas Zeoinvp, 
sy. Augdunũ tzo latin. “ 








Aanle diesirtnirörge ionffer Mari 
ind gotz moder geboren i 


N dem · xxviij jair van Octauianus Keyſerdom hait die eirwirdige ind Billiy 
ge vrauwe Anna gebeirt die troiſterinne der gantzer werlt Warız die gloziofe 
| jonffeauwe onermig v il gebede ind vaſtẽ. die welche lange tzijt vnfruchtber ind 


finder kynder mit yrm mãne Joachim geweſt hadde Ind wart geboren Bo Nazaretß 


in der Stat des Juetſchen lands | 


¶ In dem. xxyj . jair wart dat jonffergyn na: ange de als die alderen gelouet haddẽ 


van den ſeluen lieuen alderen geoffert in den tẽpel als Sy drij jair alt was tzo dẽ dienſt 
des tempels mit anderen jonfferchijn Ind as Sy ouertrat Jie anderen jonfferen die by 
yr waren in dem tempel in edelheit no ſchoinheit Alſo ouch oeffde Sy ſych inlerunge 
ind hillicheit in yren jungen jairen. dat Sy in kurtzer tzijt vngelijchlich bouen ginck ie 
anderen jonfferen in —— hillicheit / in oitmodic eit / ind in allen geiſtlichen ind 
ln dyngen Ind vmb ſulcher geoiffer ouerſwencklicher dugẽt wicken hait y 
ym der almechtich got vyſſerkoren vuc eyn leuendige Stat. ind ale vur eynen anderen 
hemel / vur eyn leuendich ind vernunffdich paradijſe/ ind vur eyn wyrdige wonũge ſyns 
wortz. ind vur eyn bruyt ſyns Soins in ſynre mynſch werdũge c. Als hernae geſchꝛeuẽ 
is in dem . xlj. jair van Octauianus Keyſerdom I | — 
em on A | 

¶ In dem. xxxvij. jair fanden die van Pannonien dat nn vngarien genãt is / ſych wid 
der Pen, Keyſer. Ss ſchichde der Teyfer ſynen ſtieffſon genant Tißerins ı Jernae ym 


EKeyſer wart gen vngeren / mit N fo groiſſen volck dat he die van Vngarien wait 
; 


halff erſloge / ind dat lant betwan 


dem Keyſer moyſten vnderdenich ſyn. Ind was dat lant. dat Julius vur nie tzo maiſt 


gewynnen funde. 





— — — — 
























































Odtctauimus ind Anthonius Reylere zo Bome 
Di 
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¶ In dem neeſten jair dairnae do fante Octauianus Per Leyſer eyn Raitzherẽ genãt 
Ouinrilins varus / an Rome mit drijn legionen in duytſchlant. ind der ſelue raitzmã 
sbegan homodichlich ind ſtoltzlich 130 doin widder die vnderfaiſſen in dẽ lande / ind dair 
vmsb fo wart he mit allem ſyme volckerſlagen van den duytſchen Ind dat was dẽ key 
fee alfo grois lijdẽ ind tzorn dat Be ſyn Gef mänichwerffwiddce die wende floich ind 
rief D Quinnliwarerwyehais du dat gemeyn goit alſus verlorẽ SGijff myꝛ myn volck 
ind myn legion widder — ——— 
Van dem ankanck ind oirſpronck der 
PRurgondeliherherlichei — 9 
5 2 Her ſeluer ije do was eyn volck die welche vnderftunden tzo machen burge 
Lin vp dz Rijn. Ind va den Burgen wozden fy genoẽpt Burgendier vmb Bo wid 
5 Derftrene 3 Rocmfder gewalt Dairũb fante Octauianus Ber vyſſ in duytſch 
Bant ſynen eydem off dochter man genoempt Marcu⸗ Agrippa mit eym groiſſen vo 
Bye Burgonger tzo vnderdrucken vnd tz⸗ gehoirſamheyt Bo bringen des Roemſchen 
— — gefrgicde durch den vurß Marcum agrippam / ind alſo wart vrede in 
r deſer werlt N 5 ® 
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Ta fo fere dat ouch die ge! 
me .nier kunnen eyn certein 
hiſtorien ſchrijuer Saluſti 
e.als id gehocrt haue. Sie 
yz nackomelinge. 





altheit ind lai 


m andere mail ıs zo myrtken Dat dele lande niet allus 


Es Bud) was niet die groiſſe weildicgeie ind koeſtlicheit va tymmerũgẽ Ind 

ven ind andere wenigen. Slwurh er vint ſich alfoin Stedẽ dae mẽ 
ſuhe. beyde in huyſeren ind in rchenec. vnd behulpen fi ich die ſelue vn 
eſlechten hynkomen. Vnd wäne in eyniger plate off eyniger lant / 
ſchafft dat volck tzo fere vermanichfeldiget wart.Iat Zy niet moichtẽ yr naronge ind 
noittorfft genochſ⸗ amlich hauẽ vyllysen kande. ſo braecẽ Syvp ind ouer vielen yr nae 
huren ind vᷣdreuẽ die vyſſ yre lande ind namẽ y Pant in.ind beſaiſſen dat wãt dat 

ce 


de. dye vngere ouer vie 
vaßwerlißtlid gekeirt wordẽ hedde me dae gehat Stede ind Sẽeoeff as nu tzertzijt ſyn 


Sonu die Romer in Inyefßlant quamẽ .ind Pat fo vmßBeßiswer vonden. do begonden 
Sie Beuffchade Die van des Keyſers wegen yurf dair gefentwaren vmb Pie lande vnder 
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FE 


Dar Rociherijch zo bryng Eind vnð yr gebiede ind gehoirſamheit / ind vmb den lairli 
chen zijns vp zoheuẽ / machẽ ind anheuẽ Stede ind Sloffe.ind Jar ung manigerhande 
reden wegẽ. Entwer want do eỹ groiſſe ſlacht geſchiet was ind dat zo eynre ewiger ge 
dechtniſſ ind tzo des keyſers ere. Ind alſo wart Augſburg jn Swauen gemache Ti 
berius / dẽ keyſer Auguſtus zo eren. want da also groiſſ ſtrut geſchae van Yen duyeſhe 
ind van den Romerẽ as vurß in dem. xxxviij. lair Deramianı. Duch hiervmb zo Ienz 
anderẽ begonden ſij ſulche veſtigung so machen / dat ſu dair vyſſ die lande betzwůgẽ ind 
ynder ſich hielden. Vnd dat ſij yn met widder affpieken.d nd. ouch som Jerienmaife 
dat ſij niet ouer vallen wurde van andere landẽ ind Srexen. Ind dair vmb dede Mar 
cus Agrippa die ſtat Agrippinẽ machẽ dat die Roemer mochtẽ der rij ind mech 
tiger ſtat Trier wederſtant doin / ind ſich beſchudden vur vprorungen / die ouermitz die 
walẽ intſtain mochte. Ind in ſulcher anmyrckung wurdẽ ouch gebuwen Regenſourg 
Metz/eon etc. Mer die jnwoner der lande endorſten des nict beſtain dat ſij ey nige ſtat 
off burch begonten zo machen want ſij weren verdacht geweſt dat ſij ſich wouldẽ fee 
intgheyn dat Roemfde rijch. want ſo lange als gie lande vnder eyme vremden heren 


a” ( * 





waren der ſij mit gewalt vnder ſich bracht hadde / fo endorſten ſij der dynge gheyn hle 


ſtain ſunder heiſch ind beuell. Vnd dat hait geſtandẽ fo lange bis dat Roemſche rijch 
guiam tzo den duytſchen. vnd alſo vnder dẽ duytſchen keyſeren hait ſich duytſchlant al 
zo ſere gebeſſert ind geſterckt. | 
Vyſſ Yıllen vurß reden eruolgt ſich clairlich Jar geyn ſicherheit vyſſ bewertẽ hyſtoriẽ 
is va eyniger Stat in duytſchen landen one Julius ind Deranianıs tzijden / dã alleyn 
van der Stat Trier / all ſchrijfft der hyſtorien ſchrijuer der Trierſcher Cronickẽ an / 
ders van. v. Steden. als hernae luden wirt. Dat welche off dat ſij off niet augemyrckt 
die vurß ind nae volgende reden. beuell ich dem ordek de⸗ leſers. Want ae Eñcas Sil 
Bits der Cardinail/ Ind naemails pays Die H. genoempt / ſchrijfft in dem boich van 
dem vrſprunck der Behemer. ſo is alle altheit off geſchichten van der altheit vermen / 
get mit fabelen. Item bald dair nae ſpricht he dat he gheyn gelonuẽ ſtelt an etlich wort 
karolus des. iiiſ. ludende zo ſyns konynck ijchs van Behem prijſſ ind ruyme / die weh, 
che woꝛt geſchreuen ſynt in den hullen off brieuen der prunkegien Yes konỹckrijchs van 
Behem ind werden doch dae geſchreuen as vur wair. Want as Eneas vurß ſpricht 
ouch dae ſelffs ſo ſyn die konynck ind furſten / deſgelijchen Stede al⸗ o lichtlich gekeuuẽ / 
dind gheyn dynck dat tzo yrem loff ind zo yre eicligeit luden is Balde fij vur vnwair. 
eſgelijchen Auer ouch Pie hyſtorien van dẽ Saſſen lant ind ſchrijfft vijll Stede die 
ulius haue laiſſen buwen in Saſſen. Sat kais ich ouch ſtain in ſijnre wairheit. mẽ 
mad) dair vp vnderſoichen die alden hyſtorien (Beijuer. Sie van vindeſtu mere ge 
ſchreuen henne... _ Sa N 0. 
 __ änereyiite opinien ua dẽ anfanck der hilliger fat Collẽ. 
¶ In der Trierſcher Cronickenis alſus gef chreuen vã dem anheuer der Stat Trier 
ind dair nae va der ſtat Colldzc. So got die werlt Pics vndergain van yrẽ ſundẽ ind 
vndoigden wegen / by Noes tzijdẽ ind niemãtz leuẽdich bleyff dan Noe ſelffs eßte.90 ke 
uet Noe nae der ſynfloit. iiig hũdert iair. ind he ind ſyne ſon machtẽ in dẽ ſeluẽ iair alſo 
vill kyndere dar ſij ſich moiſtẽ deylẽ in mãnich lant ð werlt. Cham Noes ſon macht 
eyne fon genant Chus / der Chus gebair KNemproth dẽ eyrſtẽ fonpck der werlt Sefer 
konynck Nemproth bleyff By dẽ ſynen in dẽ lãde zo Sennar ind ʒo Babylonie / vnd bu/ 
wede och Vie groiſſe ſtat Babylonien / ind was in ð ſtat der eynſte konynek Hegebar 
eynen fon genant Belus. Ser Belus gebar eynẽ fon genant Nnus. Ser Nynus 9er 
de vill ſtrijde und manhafftige dynge. dairvmb noemen yn etzliche den eyrſten konynck 
in der werelt. war van ſyme vader Belus ind Flemprorß wufte nen net viſt ma Ba 






























































tige dynge sofagen wie w aite dat — 


fij vur yme konynge geweſt waren 


‚Ser Eonynck Ninus buwede He] 


geoiffe Star FTinine ind macht ſij 
drijer Jagen reyſen wijt ind name 
cyn Konyngynne tzo der Ee van 
Ehaldea ind machte mit der eynẽ 


fon genãt Trebeta. Ind der wart — 


ſere eyn ſtontzer ſchoner mã . Dar 


naenam konynck Ninus eyn ander 


wijff zo der Ee genoempt Dem’ | 


ramıs.Jie was van Japhet Noes 
fon geſlecht. Welche vurß geboirde 
in deſer figure naegeſchreuen lycht 
tiger moegen gemirckt vnd behal⸗ 
den werden. 


Ottauianus heylet 


CTrebeta. 








re Kt 





Een 


¶ Dair nae ſtarff konynck Ninus Ind deſe konyngynne Semiramis regierde nae yrs 
Hans doide. xlij. iair zo Babylonien ind in den landen. want ſij was ſere eyn menlich 
ſtrijtbare wijff bez wanck mannich lant / dat yr man Ninus niet bezwyngen konde Si 
was ouch alſo vnkuyſch dat ſij den vurgenauten yren ſtiefſſone won zo der ee nemen 
ind dat was der vurß Trebera / ind wonPx Jen zwyngen by yr zo flaiffen. In etzlichen 
bichen ſteit dat he were yr rechte ſone ind met yr ſtieffſon. Mer der ſon Trebeta ð wa⸗ 
frõme ind gerecht ind wuſte wail Jar Jar vntzemlichen zo doinde were / ind widder na 
ture / dat he by ſynre moder ſulde ſlaiffen / ind ſloich dat aue fo Be lengeſt moechte. Som 
leſten woulde die Eonyngynne ſyn moder des niet entberen / yr ſon Trebeta moyſte by yr 
ſlaiffen. Do Trebeta der fromme man den vnſchemelen eruſte van ſjnre moder ſach 
dae vloe he van yr ind ſaſſ mic anderẽ mere wijſen ind edel mẽnen in eyn groiſſ ſchijff 
vp dẽ mere. ind nã zo eme ſpijſe ind arte wat behoiffte / wär Be eyn groiſſ here wa 
ind bat got dat he dat ſchijff ſule wijſen yrgen in eyn'verre Pant dae Be van ſijnre mo/ 
der boiſheit ind vnkuyſcheut wail behoit moichte ſijn vnd ane ſorge. Vnd alſus voir Be 
vp der See fo verre / dat he zo leſte qua da ger Ayneind die See vluyſt / ind Io treckt 
he den Rijn vp mie vyhe ind Erde ind quamen vp die Moſell / ind quamen vp da vele 
dae nu Trier licht · Da geviel ym die gegenheit ind Per platze alſo wai wart ſij ſe⸗ 
re ſchone ind luſtich was van weldeen / weyden / wyeſen offcampenmit waſſer ind rijui 
ven ind mit ſchonen Bogen Bergen vmbgriffen als werent muren. Do gynge Be mit ſy / 
nen wijſen zo raede dat ſij ſich dae wolden nydrer leggen. Ind do ſij etzliche sit dae lae 
gen dae buweden ſij eyn ſchoine Stat / ind noempten die Trier nae ſyme namen Tre’ 
beta.· Alſo is Trier die eyrfkeind Fe eltffe Starın duytſchen landen van den hertzogẽ 
rebeta gebuwet / Ind vur ſynre zijt en was gheyn mynſche in diſſen landen in Eur⸗ 
pa genant des derden deyls der werlt. Dit gefßak By Abꝛahams zʒijden vp ij. duſent 
jaire vur Per geburt criſti. Dairnae machte Treketa manche ind vijl ſchoner burghe 


us — * 


ind pallaſe ym ind dẽ ſynẽ bymnẽ ind buyſſen Trier ind ſatzde Richter nd amptͤdee 


ouer ſyn voulck / ind ordinierde ſyn voulck in goider policien in groiſſer wijßheit. 
Vnder deſen dyngen hatte die konyngynne Semiramis erfraget ind gewar worden 
Var yr ſone Trebeta in der plaitze were / ind da blyuen wolde / ind met wioder geyn Ba 
bylonien komẽ zo yr / do wart ſ ij zornich ind machte vijl ſchijff ʒo mit groiſſem volck 
ind voir ouer mere / ind quam fo verre Jar fi ij zo Triere quam. Trebeta watt des ger 
wair / ind zoich ſynre moder entghayn mit groiſſer herſchaffen/ pijffen ind baſunen vnd 
allerhande ſeyten ſpijll / ind enzfinckfi ij heirlichen / ind vynſoe ſich wie he ſij gerne ſege 
komen ind wie Be kleuen wol de nae yrem wılken, Hie mit ſtilde Be der moder zorne und 
Sij ſpraechen vrũtlichen mit eynander / wie wail ſij in der meynũgen dair komen was 
dat ſij den fon gedoit off zom mynſten veriaget wonfee Bauen. Alſo nam Trebeta ınd 
voirte die Furſten ind heren die mir der moder Esmen waren vp ſijn Burghe buyſſen 
Tricre/ ind beſtalte yn goide herbergen Io man ſij wait toyffte. ind entfinck ſyn moter 
eirlichen mit ſynen dieneren ind jonckfrauwen ind Be vorrte Sij in die ſtat Triere/ind 
machte eyn heyrliche wirtſchafft. Ind do ſijn more wail geſſen ind gedruncken hadde 
do voirte he Sij in eyn heymlich kamer/ ind dede des gelijchen wie he by yrꝛ ſlaiffen wat 
Ralſo ſij dicke an yn gevordert hatte ind do ſij alleyne in Jer kamer waren, do erſtach 
he ſyn moder / ind ware yr 9a mir ledich Dairnae nam he ʒo eme die furſten ind heren — 
die mit der moder komen waren vnd dede yn ſere goitlichen dat ſij yn gerne Baddenzo 
eym heren. — | 


Wäane.wae.ind va wem. duytſch ſpraich | 

—— is eyrſt bracht worden in duytſch Bant 
MC Ind want ſij zo ſamen waren konẽ van verren Panden ind van manch erhãde ſprae 

chen · So geboit Be vnder dem voulck dat ſij ſukcen ſprechen alleyne duytſche ſpraiche 
die oeuen ind halden Ind gheyn ander ſpraeche / want he die ſpraiche die — 





ve» 2 


































































































Drtanianns van Kome Kol 


Darnae quã ouch so ym vill anð volck van ouer mere die dair van ſijnre groiſſer 
wijſheit hoirten ſagen van ſijnre vromheit ind genoichlicheit des landes Ind meyrden 
fi van dage so dage mit yren kynderen ind mir zokomenden voulck / dat yrre alſo vl 
wart dat ſij zo Trier niet ackerlantz off buwelantz genoich hadden / wieſen noch weyde. 
Do buweden ind arbeyden ſij die lande voirt vmb ſich / ind machten voirt Stede ind 
Doꝛper By den Rijne nae eynander / ſunderlingen deſe vunff Stede Coelne zom eye 
ſten / Sar nae Meng Wormß Straiſburch ind Baſel / ind vijll dorper da by· Deſe 
vunff Stede waren cleynre ym begynne / vnd ſynt van iairen zo iairen gebeſſert ind ger 
meirt. Auer wie Lange nae dem begynne der Star Teicre Jar geſchiet fij vnd 30 weh 
Ber gijt Jar die Stede an geheuen ſyn / vinden ih nyrgen beſchreuen. 
Ind alſo ſo is Trier die eyrſte Stat in Europa dieſem deyll der werlt geweſt. ei an 
der Stede ind ſunderlinge duytſchlant hait ſich zom eyrſten erhauen vã den van Tri⸗ 
er als vurß is.ind as dar volck in Trier vaſt zo nam ind vermanichfeldiget wart ind 
vijk lantz an ſich brachten. ſo begunden ſij ind machten die vunff Stede vurß Coellen 
Mens Wormß Straiſburch ind Baſell ind beſetzdẽ die mit vijl volcke vyſſ Triere 
Ind zo der ʒijt waren die van Trier geweldich ind heren ouer duytſche lant ind name 
eiclicgen zyns ind ſture va den anderẽ Steden Pie vnder yn waren. ind ouch vã Dow 
perẽ. Hernae ouer vijl iair. die vnrgenõepte vunff Stede die gyngen vp an erẽ ind ge 
walt ind worden ſo mechtich. dat ſij vrij ind yes ſelffs woulden fyi. ind woulden den 
van Trier niet me vnderdenich ſyn. dat was zo ð zijt do Moyſes dat volck va Iſra / 
eP Aueh dat Roide meer voirte Anno van begynne der werlt ſcheppunge iij. duſent. 
vij hondert ind. xxx . do Moyſes die. x. gebot van gode entfinck. ind kurtz nae der tzijt 
Sen van Triere xxx. iair mit gewalt den tribute vur hielten. bis zo leſt dar der hagel 
ind dat weder van Baſel bis zo Coellen den Rijn aff alle vrucht erſloich. ſo —* 
vunff Stede 50 ſamen voiren vnd Rait hielden. vnd hielden Par dair vur. die wijle 
dat der tribute fo lange verhalden were. ſo hedden der van Triere goedde dat wedder 
gemacht. ind zogen mir dem verſeſſen tribute van. xxx. iairen eyndrechtlichenzo Tri⸗ 
ereind gauen yren tribute. ſich bewijſende vort an den tribute zo geuen tc. So namen 
die vã eier ind machten eyne murmuren hoege ſuyll ind ſatzden Jupiter den affgot 
dar vpind machten yme eyne ſylueren ſchottel zweyer voeſſe Breit in ſijnre hant. dair 
inne ſtont gezeichent dat Jupiter die van Triere eh Bedde intgayn die vunff 
Stede. dat ſij den tribute brengen moiſten vnd ge oirſam ſijn zc. Sir is geſchiet als 
Sie Trierſche Cronica ſchrijuet vur gotz geburt. xiiij. hundert. lxix igir. vnd v hum / 
dert. xxixliair na dem begynne dat Trier geſtanden hatte. ind. iij. duſent. vij. hundert 
iair na dem dat die werlt geſtanden hatte. 2 
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- Driantande van Rome der ander Repfer 


Hrijuen off gelijch wat treflichs geſcheen were / ind mach geſchien dat oueral in al den 
ſeluen landen vp die tzijt gheyn ſchrijuer geweſt ſy Want noch juetſche ſchriffft wat 0 
Ver tzijt warẽ noch gheyn jueden in duytſe lant. noch greikſche ſpraich no ouch latijn 
ſche Want die Romer waren noch niet heren der feiner Bande.Sie welche Romer die 


lande die Sybetzwungẽ. hielten dair zo dat S y moiſten yr gode annemẽ ind anbeden 


Iſpraee leren ind oeffenıind in gehoirfamheit / mit ſaeriiche erißnic no geuz fi Ber 
wijſen Doch ſyn eyn deyl die ſagen dat Plinius ind Samonicus Jie hiſtorien ſchrij / 


uer / hauen war geſchreuen van den va Germama/ ind ſunderlinge Plinius haue beſchꝛe 
uen in. xxboicheren alle die ſtrijde die die Romere mie ven Yuyrfegen Beg angen hauẽ 
Sie weſche boich vmb altheit ind lanckheit dee tzijt ſyn verloren ind verdorucu. als an 


der vill koeſtlicher boicher. dae van dan duch in ver volgũge ver geſchichten vp ſyn tzijt 


wirt geroit werden Ouch ſchrijfft Cornelius tacitus van Ver duytſchẽ legaten die ghen 


Rome By Pompeius des groiſſen.tzijden gefamt waren / ſprechende alſo. Sy ſyn inge/ 
angen in die ſchauban off ſpielb ain Pompeij / vmb so ſien die —— des volcks dat 
edich dae ſtonde / ind wart Sy des fpıels ind ſchymps niet me geſyen hatten noch ver 

ſtonden. ſo was yn met luſtlich ind genoichlich an tzoſien / ind als Sij ſych vmſaegẽ. ind 

anſchauweden dat geſeſſ offfigung des plaug ind vnderſoichten vnderſcheydenheit der 
oꝛdenũg. tuſchen der ritter ſchaff ind den Scnate. ſo merckiẽ Sy etzliche ae „mit eynr⸗ 
yꝛemder cleydũg in den ſtoellen ir Senaten. ind vraegedẽ wer die weren Ind als Sy 
hoirten in der antwort. dat den Ambaſiaten yrs volcka were die ere an gedain. dat wel / 
che volck in crafft ind vruntſchaff tzo en Romerẽ. die andere lande bouẽ trede / alfpze, 
chende rieffen S dat nyemãs van den ſterflichẽ mynſchen ſij in ſtrijtberlichen Fe 
ind in getruheit Bonen die duytſchen / ind alfo traten ſy var eyn ind ſetzden ſich tuſchen 


die vadere ind dat is vruntlich vpgenomen van den die dat anſaegen 
C OyT Sie vucß worden io ofenıli® ind deicli® tzo myrckenn widder die ghene dye 


dae fh zijuen van Sreden in Germanien of Yuyrfßen landen Warmen geynen nam. 
Baffeigen ind bewerten hiſtoriẽ ſchrijuer Baicı dan die nu Bie vur beroirt ſyn. die geweſt 
ſyn vur der tzijt dat Octautanus keyſer wart. War Julius der eyrꝛſte keyfer bedꝛeuẽ ha 
nein diſſen landen ind anderen / die he betzwang vnder dat Roemſche Rich. dat Ber. 
ſchrijfft he genoichſamlich in em boich genant Cõomẽtaria Ceſaris / ind dairũb wat 
——— de off anheuũge ð Stede off ð geliſchẽ geſchreuẽ ſyn/ dae va Be ſelffs niet 
roirt ind ſchrijfft. dat are ich dã wur eỹ fabel ind eỹ er dachte (Buff Ind hie mit wirt 
geteichet ind gemyrckt der ſchrijuer der Cronicken van Saſſen lant Fer vill Stede tzo 
ſchrijfft die Julius der Keyſer gebouwet haue in Saſſen lant. dae van Julius ſelffs 
niet van ſaget Sefgelihen wirt geſtraffet der ſchrijuer der Cronicken van der Stat 
Trier. der die. v. Stede vp dem Rijn gelegen vurß tzo ſchrejuet »wye die Stat van 
Trier die begonnen ind gemacht haue. van den Io / wie vurß Julius der Keyſer der 
diſſe lande durch ind widder durch getzogen hait. niet eyn wort gedenckt Ind die ſelue 


Dtede die Alle vurß Cronicken ſetzen ſynt hernamails van anderen begonnen ind ge/ 


macht worden. 


€ Fam Vangelſchen 
miken van Brab ant die ſcheijfft dar Fulise Ber EeyferBcgonneind gemache Baueenr 
liche Stede in Nederlant als ſunderlinge Gent in Sbanderen.ind haue die genoempt 


Gandauum nae ſyme tzonamen / want he hieſch Gaius 


yn iwederlegung der meynügederghenfedie  -- 
anhangen der opinen der Trierfcher Eronike 
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1% — 
m — — —— — 





werde wirt vpgenomẽ dat ghene dat geſchreuen is in der Cro 
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> Qrtanlarns van Rome der ander äseyfer 


¶ Nu ſynt etzliche die ſyn naevolger der Trierſcher Cronicken. ind Balden dat Coellen 
H lange tzijt ind vur vil hundert jaeren geweſt vur der geburt Criſti. ind ſagẽ alfı oe: 
is dat wair. dat men niet vint clairlich So war dat Coellen vnd die ander. v. Stede 
vurß do geweſt ſyn. So is doch die lantſchaff do geweſt Ind dat geſchicht ind begifft 
ſych vndertzijden in den ſchrifften. dat die lantſchaff off die plaetze genoempt werdẽ mit 
dem namẽ der Stede. die vp ven ſeluen plagen cc Sy deſtrueirt worden / geſtandẽ hauen 
Ind alſo is geſchreuẽ in dẽ propheten Iheremias nae vnſer tranſlatie Alexandria. die 

doch tzo der tzijt noch niet was gemacht Mer die platze ind die gelegenheit des lands 

wirt genoempt durch den propheten / in welcher platze die prophecie er vult wart Ind al 
ſo moegen die. v Stede vurß genomen werden vur die platze dae Sy naem ails ſyn ge 
macht worden ¶ Off tzom anderen mail ſagen die villicht mach ſyn dat Coellen vur 
gotz gebort ſy verſtoert worden durch kriege. doch niet tzo grunde ſunder etzliche fhale _ 
van tzo brochenen muyren off van huyſeren ſynt ſtayn bleuẽ als idt gemeynlichẽ velt in 

ven verſtoerungen / ind durch March agrippam ind Traianũ widder gemaicht ind Be: 
ſatzt So dat die vurß lande / bewoint ſyn geweſt. Auer niet clair beſcheit vint men in 

ſchrijfften wie off wat / off idt vur ð Romeẽ tzijt ſy geweſt eyn Sloff.eyn dorp / off eyn zo 
brochene Stat. ¶ Offtzom derden mail ſagen Pie van der opinien alſus So man van 
cleynẽ Stetgyn met vik acht hait tzo ſchrijuen dan alleyn van den heufft ſtedẽ. ſo mach 
idt wail komen Io Trier fo mechtich was eir Rome was ind ander vill mechtiger 
Stede die ſydder Ser gemacht ſyn / dat villicht in tzijt des Trierſchen Regimentz Coel 
len / get geweſt is eyn Sloſſ off Stetgyn dat tzo der tzijt intgain Trier vngeacht is ger 


weſt / dairumb niet groiſſe boicher off hiſtorien van den tzijden van yr geſchreuen is 


¶ Vp diſſe drij reden vurß is lichtlich go antworden / angeſien ind gemirckt die ſchriſf 
rc die vur ſtaim ind ouch die naevolgen Vp dat cyrſte ſprechẽ ich wen mẽ Lie lantſchaff 
wilCnoemen mit demn namen der Stede die in dem ſeluen kande ſtainm geſtanden ſyn off, 
werden ſtain dat is eyn altzo vnbe queme ind vnproperlich rede / wär dem nae ſo moecht 
Sie lantſchaff nae eynre yglicher Stat die in der lautſchaff is alſus genoempt werden. 
ind Jar mechte eyn yrrung dat men niet enwiſte off dat tzo verſtain were van der Stat 
off van der lantſchaff Ouch vint men die manier van ſprechen ſelden off nũmerme. Alle 
tijt fo wanne is eyn lantſchaff die yren namen hait van eynre Stat in dem landegele / 
gen /ſo wan men dan van ð Stat ſpricht ſo noempt men alleyn den namẽ der Star As 
Selren Cleue. Mijſſen· Coellen.ꝛc. Mer fo nen dar lant meynt ſo ſetzt men dair By 
Yat wort Pant.ale Gelrelant Cleueſchlant Mijſnerlant tc. So ouch Coel ſchlant Ind 
niemans wederſpricht dat. dat die lantſchaff geweſt ſy. mer dairumb is die Stat off 
dat doꝛp etc. niet dae gemacht geweſt· Ind dat der propheta Iheremias die platz al/ 
fus genocnpt Baittzo vorens ee ſy gebouwet was. dat is niet nae mynſchlicher wijſe. 
mer van jngeuen gotz Ind dat gehoert alleyn got tzz a 
¶ Vp die ander nd derde reden / ſagen ih mit eynre antwort Inder Trierſche Cro 
niken is geſchreuẽ dat Coellen eyn groiſſe mechtige rijche Stat ſy geweſt jae ſo groiſ 
dat Syſych wegerde go geuen en tribute der Stat Trier wie vurß ¶ Itẽ dat Sy 
dalrnae ale Sygeplader was mit dem vngewetter ind hagel dat Sy geſtanden ſy in 
gehoir ſambheit under ð Star van Trier Wer nu Coellen ſo mechtich geweſt ind dar. 
80 geſtanden vnder dem ſchirm er heufft Star van Trier van wen ſult Sy dan alſo 
ouetuallen ſyn ind verdeſtruiert Ind dairumb halden ich Par Coellen vur gotz gebort 
vur der tzijt Agrippa / noch eyn dorp noch eyn Sloſſ / noch eyn Stetgyn ſy geweſt dan 
gantz angehauen van nuwem van Marcus Agrippa als dan luden wirt in der veirder 


x “. 
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EFEU 


opinien Ind dairumb fo flieſſen ich die eyrſte opinien. mit der meynũge. Si⸗ helt der 


geyſtliche ind andechtige vader Wernerus eyn broder van 8 Carthuſer orden in Cocl 


ven vurß boiche · Want eme ouch ſelffs vurgehaiden wart di⸗ opinien der Trierſcher 
Croniken van eym trierſche man intgheyn dat. dat he geſchreuen hadde in ſyme boich 
van dem begynne der Stat Coellen Ind daiur vp hait he geſchreuẽ alſus 


C Hye is tzo myrꝛcken dat hie. dat is in der Trierſcher Croniken / wirt Coellẽ genoẽpt 


mit dem namen Coellen. ind niet Agrippina. recht als ſy die ſelue Stat vur der tzijt ð 


Pur der tzijt dat die Roemer diſſe lande in kreigen. als ouch gemeynlichen Jie hiſtorien 
Such eyn nuwen namen Ind alſo meyn ich 5o gelicher wijſſ. dat dat lant. dae nn Coelle 


ER Bicßte van Agrippina geſchreuen dan dar Traianıs der keyſer haue intfangẽ Bo 
Agrippinen ſyn herlicheit. dat is ſyn ſceptrum ind crone eme van Bome tzo Coellẽ ge 


¶Van den ghenen die dat begynne ind den oirſi pronck van heren off van Stedẽ fo ver 
ce in verdunckelden vmb ewerten ind geviſierden ſchrifften ſuchen. ind yren Adel ind eir 


lonuen tzo ſtellẽ is. geleſen. der ſo hoich begynne gegeuen haue ſyme volck. vyſſſenomen 


die ioeden Pie vnder allen mynſchen die eyzfkenfyın Sefi gelichen ſpricht Eneas fyne 
in yrem geſlechte vã den Romerẽ Jndmz acht ouch Pat die” 
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u Drtaniamıs van Rome Reyler. 


Tulln komen ſyn van den vã Troien · ind dair in glorieren Sy. Indreeeken dat vur als 


ſy idt tzo mall grois ind eirlich Sie van franckeijch ind die in francken in duytſchlãt. 
agẽ suß dat Sy fyn va en va Teoien affe men Seſgelichen meynen die van Bir 
tanien off Engelant dat Sy yr beginne gehat Bauen van eyme Romer. ind glorieren 
dair inne Ind ſagen dat eyn Ronier geweftfy. der is genãt geweſt Brutus. ind ð als 
he verſtoiſſen was in ellende. ſo ſy he komen mit ſchiffen nae 
ind dat ſelue lãr ingenomẽ. ind alſo Jar eyrſte Begpne geweſt ſy des volcks Mer die Be 
hemen die nẽmen yr begynne noch vil hoeger· ind beroemen ſych dat Sy komen ſyn vã 
dem Torne dae geſchiet is / die / ʒerſtoerunge der eynicheit der tzongen off der ſpraeche 
Mer ſy ſagen niet da by wat furſten Sy do gehat Bauen · off war konynck Sy gehat 
Bauten off wat lants Sy bewonet ind geb onwet hauen off vnd war hertzoch off mit wat 
perickelen Sy in Europa komen ſyn off tzo wat ssijden.Dy ſagen niet dan dae ſyn ger 
wit Selauen So die eynicheit der ſpraechen is zerſtoert worden Vortan ſpricht ver 
vurß Cardinail Encas Sat is gantz eyn ydel ind cyn beſpotlich loff Ind is idt ſache 
dat etzliche willen navolgen den Bchemen.ind willen die edelßeiryrs geſlechts ſuchen 
vyſſ der altheit. die ſullen dat mer nemen van dem torne van Baßılenien ſunder vy 


den ghenẽ die geweſt ſyn in der archen Noe. vnd vyſſ dem garden der luſtiicheit als vyſſ 


dem paradijſe vnd van vnſen eyrſten alderen ind van dem Busch Eue van dem wyr all 
komen fi yn Ich achte ind ſetze die dynge tzo rucke „ale aldcr wijuer deydunge ind geckſ 
mer Alle konynge als der meiſter Plato fi hrifft ſynt onefpzongen vyſſ den knechtẽ. ind 
alle knecht vyſſ den konyngẽ Alleyn vnd eynichlich gebeirt ind Bringer vort die dugende 
die edelheyt Alle altheit is vol ind vermengt mit fabulen. 





A nkanck der Star Agrippinen mu Coehlen 
| N, Icardus eyn hiſtoriẽ ſcheijuer nd eyn buſchoff vã der Stat Cremonẽ.gelegẽ in 
Lonmbaldiẽ vnd is vnder IE Atzbuſchdom vã Meylan ſucht ind nympt dat Begynne® 
eler Stede. van de dat die va Teoien verſtoert worden dat was vur criſtus gebort 
Anne M.ic. lxxviij. vnd wil. dat die Star Agrippina nu Coellen genoempt. gelegen 
Byn dem Rijne in dem nydderen deyl va Bermanienfy die Stat dae dat volck Vbij 
gendempt vur tzijden gewonet haint. vnd haue die ſelue Star yre eyrſte begynne ger 
Bar van den tzijden Ber dar Eneas eyn hertzoch van teoienlasede.ind haue angefangẽ 
136 bouwen eyn Troianſch man genoẽpt C olonus Ind dairna By den tzij den To Clau 
Zus Keyſer wart vmbtrynt Anno chriſti. xliij. vyſſ beucic deſſeluen keyſers ſy Coel / 
vernuwert ind vermeirt wordẽ. ind die Swauen die Sy ingenomen hatten ind die 
Vbios verdꝛeuẽ. haue der keyſer Clandius vyſſgeſtoiſſen nd veriaget. ind widderũb 
beſetzt mit dẽ volck dat genoempt was Vbij. ind nae ſynre huyſffrauwen die Agrippi⸗ 
na genoempt was ind geboren van dem volckvbij. ſy die Stat Agrippina genoempt 


¶ Vpdiſſe meynũge is eyn widderrede vnd ouch genoich geantworꝛt in widderlegonge 
der eyrſer spinien. Mant nae allen hiſtorien ſchrijueren gemeynlich. ind nae der gemey 
ner fage der inwonee mitzer tzijt tzo Coellen. dat welche an Sy Eomen is van alder her 


kompſt So is die Star Coellẽ eyrſt genãt geweſt Agrippina. ind darnae Coellẽ Mer 
Sefer opimenacfo moiſt Sy vurhyn geheiſchen hauen Coellẽ. ind dairnae Agrippina 


Ind ſo werre dan eyn vrage wanne ind van wem der leſte name wer verwandelt wor/ 


Sen.ind widderomß komen pp den eyrſten namen. ind tzo wat tzij den Item were die 
Stat Cocllenfolange gie geſtanden wur chriſtus geBosr. ſo is gheyn tzwijucl dair an 
Jolne Ice Eeyfer der die Rijnſche lande durchtzogen hait ind gelegenheit der ſeluer 
Befeßscnen, deo de ouch wat dae van beroirt Scfadigen Stade der ware Bedair 


= 


San der afider opinien,offmeynügevanden 
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uer Ptholomeus ind Herodotus ind ander vil nier⸗ Ind wer idt ſache / als ſchynẽ tzo 
fagen Fe van der eyrſter opinicn.indon van ð andere / dat die Stat wereverxfäniere 


geweſt in vᷣ„gangen jaeren.ſo hedden dieſe vlijſſige beſcheijuer / des vmmer wat edecht 
niſſe gehat · dat doch in gheynes hiſtorien ſchrijuer boich geroirt wire — 


Yan der dꝛitten opinien wanne ind ua wem 


Coellen fi angehauen | ee 
ur lese films van der Senen.eyn Cardinail vurß ſchꝛijfft in eym boich dat he 
geſchreuen hait tzo Keyſer Fredericus dem derden Dangen geſchichtẽ. ind ge 
Alegenheit des derden deyls der werlt dat Europa genoempt is ind ſpricht alfo 
Datiis ouch niet wair dat etʒliche ſagen dat Agrippina haue den namen Coellen ouer 





komen van der tzijt dat Die frantzoſen hauen do gewoint.want oe Ser ijr Jar gie frä& 
tzoſen quamẽ in Germanien. ſo is Sy Colonia ð Romer genãt geweſt Ind gemach t 
van dem Keyſer Claudius. ind nae ſynre ſynr huyſffrauwen. die Ageipping hieſch. is 


die Stat vurß. Agrippina genoempt worden 


—* 


€ Diſſe opinie is waill vp tzo nẽmen als ich meyne. want al is dat Marcus agrippa 
der aller eyrſt anheuer geweſt is der Stat Agrippina.as hernae wirt geroirt in ð veir 


ver opinien Do is ouch do bij der wairheit gelijch dat Claudius der Keyſer haue Sy 


alſo ſere vermeirt ind gebeſſert ind geſterckt mit volck ind anderen dyngen dat he Iae 
durch beſtelt hait dat men ſagen mocht · he haue Sy gemacht. Offmẽ mach anders ſa 


‚gen ind bequemlicher alſo Seneca der eyn tzucht meyſter was Neronis. Ser welche key⸗ 
fer wart nae Claudius. der ſchrijfft tzo Lucillus in eynen ſend brieff. dat by ſynẽ tzijden 
die Star Agrippina vp dem Rijne ind Lugdune off Leon in gallien ſyn vã dẽ blix 
off vã dẽ vngewidder off vã dẽ hemelſchẽ vuyr vᷣtzeirt geweſt Ind alſo mach dat wail 
beſtain dat Agrippa Octauianus eydem ſy geweſt Fer cyrſt anheuer der Stat Agrippt 
na Ind dat Claudius der veirde Keyſer nae Detanianııs haue die ſelue widder vp ger 
bouwet nae dem brande. ind dat ouermitz ingeuonge off vermanũge ſynre huyſſtrauwẽ 
die ouch genoempt was Agrippina vmb Pie eynſtymmicheit off gelijchformicheit Ier 
namen die welche bywijlen ee tzo vruntſchaff off behegelicheit treckt Yan wer dat niet 
Ind ouch hierũb dat der huyſffrauwẽ name wurde verßreitin lange tzijt. als were dye 
Stat yr dochter van yr gemacht · ſo Yan begeren die modere als men die kynder deuff / 


te genoempt tzo werden myt yren namen 


¶ Van dem dat Eneas ſpꝛicht dat die Stat Agrippina ouch ſy genoẽpt geweſt Cor 


lonia der Romere.vur dertzijt dat die Frantzoſen in germaniẽ quamen. ts waıl wair 
in dat gemeyn go nẽmen den namẽ Colonia. want algo vil Stede bouẽ yren finzerlür 


gen namen · waren genoempt Colonie Romanorũ. Mer alſo mit eynẽ gemeynẽ name 


is Sy nae der hant met genoempt worden. ſunder Sy wir genoẽpt Colonig off Coel⸗ 
len as mit eynẽ eygenẽ properlichen namen BEN | | 
Aan der veirder ind aller bewertſter opinien 
wanne.ind van iuem die Stat Coellen aller 
yyxlt angehauen ind un gebouwet ſy 


Zeis tzo wiſſen Jar der Edele fridliche fromme Keyſer Octauianus ſo hoich 


xan gode gewirdiget. dat in fyneegijegor ſoulde m⸗ſch werdz.Badse eyn ey 
E & nige dochter. die gaff he dẽ Segeßaffeigen ſtriſeheren manne Marcus Agrip⸗ 
pa. der eyn Senatoit ind ouch eyn Conſul off eyn Raignan 130. Romen was Ib 


















































































Odttauianus.ij.keyſet 


we Jeboren wart. do benall der Keyſer em frommen ind ſtoultz en furſten ſyme eyden 
Marcus agrippa als vurß die Buͤrgundier dem Roemſchen Rijche vnderdenich tzo 

machen Ind alſo geſchach idt · in der vurgeroirten tzijt hoiff der hertzoch ind furſt Her 
Max» agrippa die hillige Star Coellen an tzo machen ¶ Eyn deyl anð ſchrijuen dat 
begynne der Stat Coellen alſus Als Octauianus Keyſer wordẽ was nae Julius doit 


Kurtzlichen dairnae by · xiiij. xv. off· Yvj jaeren vur der gebort criſti. do vnſe liene vꝛau⸗ — 


die Balli Yarfyn die walen widderſpennich ven Romerẽ ind vielen va Rom 


ſchen Bajch · tzer ſtont ſant der Keyſer Sctauianus vyſſ ſyn ſtiefſſone as myt namẽ Ti 
Berins. ruſus ind Klero.ind der ycklichen mit eym groiſſen volck vp die walẽ. die aff 
gevallen wate den Roemſchen Rijch. a 
¶ Dꝛuſus hielt en groiſſe flachte vp dem Rijn by Byngen intgheyn die walẽ. ind Be 
waerin den ſteijt erflagen.ind wart tzo Mentz begrauen / dae noch hude des dages ſteyt 
eyn ſteynen colume ale en... 

€ Tiberius ind Nero mit yrme volck hadden euch eyn groiſſen blodigen ſtrijt vp die 
walen.als waren die van Trier mit yrre lantſchaff / doch som en noch vil bloitſtor 
důge behielt Tiberius ven ſtrijt ouer die vã Teiere. indfloi al dat Trierſche volck 
Hot SatfKziffe Auſonius poeta Equauit latias infelix gallia cannas J flecteqʒ ia 
cent inopes ſuper arma caterie Zu anne ee 
CE Nero ind Tiberius as fy die groiſſe victoꝛie behalden hadden ouer die walen. ſatzdẽ 
ſy heufftlude off Capitanier in dẽ landen vgn der Roemer wegen «ind ſy quamẽ wid⸗ 
derumb gen Rome ind wurden ſere eirlich dae intfangen van dem Keyſer Octauianus 
van dem Senait ind van allen Romeren — me 

CE As Nero ind Tißerins widderũb komen waren gen Rome .ſo Baus Sicambꝛi. 48 
Scrabo ſcheiffft onervallen mit zantindrouff.Jat volck Vbij genoempt · bis gen Zu 
grippinen tzo / ind vortan. V bij dat was dat volck. als eyn deil ſa gen. dat die lande Be 
Wwoinde Iaenn Coelken gebouwet is „ind die dair vmbtrint liggen Sicambꝛi is dat 
volek dar jnwoner die lantſchaff tuſchen der Maſe. dem RBiin ind der See. ind hoeren 
yo dem Rijn. welche lantſt Vaff men nu noempt Gelrelant Als nu die Sicambꝛi vurß 
Begonnen dat volck vbij genoempt alſus oueruallen mit rouff.ind verwuſten yrre ecker 
ind zerbraechẽ yrre Bufer.ind deden viße doitſlege. ſo hauẽ die Vbij ʒerſtont zwen wail 
ſprechender man geſant Rome geſant zo dem Keyſer Octauianus Ser eyn hieſch Po 
licarpırs.ind der ander Dꝛuſilus Ind der ſant ryſch Ber vyſſ eyn ſere ſtrijtber man. ind 
der hieſch Marcus ind ſyn tzoname was Agrippa. dat is eynre der mit den voiſſen vur 
geboren wirt. ind gaff eme tzo· iij legioin vp dat he den Pbij tzo hulpe queme CVyſſ 


em neme ch dat dat volck Vbij genoempt · ſich vnder die Roemſche gewalt gegeuen 


hadde ind woulde ouch By dem Roemſchen Rijch blijuen. Kabel 

€ Alsnı Marcus ageippa Ber vyſſ Eomen was in die lantſchaff dat die Vbij inhad/ 
den.fo dede he as eyn cloick wijſe guedich man. ind bloitſtortzunge wae he moichte nur, 
quam Ind ſante vurhyn tzwene Koeſtlicher ind wailſprechender man tzo den Sicambꝛi. 
Ser eyn hieſch Coꝛnelius. der ander Valerius Ind want Sicamßzi van angeboꝛner 


Weeetheit wouldẽ ſych niet geuen mit vredẽ ind ſanfftmodicheit Dairũb widderſacht 


yn Marcus agrippa · ind ſant yn eyn vyants brieff. alſus ludende Wyr beclagẽ vns des 
dat yr ſteeds quader ind wreder wert. want yr gheyn dinck achterlaiſſet dae mit yr vns 
mochte soweber ſyn ind tzornich machen. Dairũb werden wyr gedrungen. die vnſere 
Se van vch geſchedicht ſyn tzo wrechen · ind vch ſGyngo doyn. wie mit eyme ſwarẽ Ind 
grymmigẽ gemoede wyr Bauten verdragen ind geleden / vre langedurende moitwillicheit 
" intgßeyn ons.ind fo yrſt wyr moegen fo willen wyr vp vch bringen eyn wailgeruſtẽ ge⸗ 
ugeh bã reyſſigen volck. van ſo mãnich Auf ent. at wyr ve to Beftriden-wail mech ⸗ 


Ei fynmogen nd willen mit allem ernſt · dair vp vyſſ ſyn. dat wyrvch wijſſ machen 
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gctannanns dan Kome der ander keyler — 

5 aller Coelner Jar Agrippa vurß ſij geweſtð eyſt anheuer der Stede Coelne al⸗ 

"Bar vyſſwijſet der ſpruch cfeßreuen mir gulden boichſtauen an der Stat Dantzhuyſſ 

Goꝛtzench gen oempt ind uut alſus. ee 
Der berliche Marcus Agrippa eyn heydenich man 

Aur gotz geburt Agrippinam.nu Coelne began 

eytlie Coellẽ gehat ind gebrucht haue. 


Ten dat waill zo geleunẽ ſteit dat tzo Agrippinẽ mit dem eyr 
de ſpraech ind dat By diſſer reden. want 





die veriageden | 
Dupiſche ſpꝛaeche mit den Saſſen . jnd ander vill kande in 

gnſit Rijns. die an den Srantofen waren. die ſij va den Frantzoſen an Jar Roc 
fBerii® bracht hauen. als Eobellen Mens Wormß Straiſburch Baſell Metz vnd 


dair Bome. vnd wãt it nae lygget By Yen Suytſchen. fo gebruchen fi ouch die ſelue 
ſpraich. Dair vyſſ so verſtain is dat ſij euch gehat hait die Frantzoiſche ſpraeche / ind 


off furſte vp erden geweſt.ſo Bette Hctauianus ym ſyn doechter Ben o nu alle die 


re Jen Boge fucſtẽ vñ herẽ herẽ Marx Agrippa.Ma mach ouch myrckẽ Ne git dair 

in Colle angehauẽ wart. in ð sie do vrede wart in alle ð Velt dairũb Collẽ billich ſyn 

| a eỹ Stat ð eỹdracht vñ vrcdẽs Duch mach Collefi ich freuwẽ ð wirdicheit / do vn’ 
Fe lieue frauwe geborẽ wart / in ð zijt wart Eoelẽ angehauẽ ʒo eyme zeichẽ dat die rey / 
he maget Maria eỹ mod gotz vnſe patroyna is befonð me dan andere Stedc··. 
Som anderẽ is zo myrcken dar gheyn loff ind wirdicheit is gelegẽ dair jnne dar iemãtz 
+ Irn herkumpſt wil nemẽ va dẽ heybenſchẽ mỹſchẽ die die affgode angebedẽ hauen · Did 
dairumb ſall die hillige Star Coekken Jar vur eyn ſunderlinge wirdicheit ya 30 ſchrii / 
wen dar ſij dae van is enthalden geweſt vnd niet kange gelegen in ſulcher ſtynckender 
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XXXviij 
bevleckung der affgoderie. ſonder balde nae yrem anfanckhekeirt geweſt so dem hilligen 
Criſten gelouuẽ. van deme die rechte wairhafftige edelheit tzo halen is. Is dat nu niet 
genucchlicher eirlicher ind louelicher zo ſchrijuẽ ind tzo leſen dat men dat begỹne ð hul / 
liger Stat Coellen nẽme by der tzijt dae der ferne der werke Iatis Maria die gloꝛio 
Te vnd ſelige moder gotz ie vp gegangen.ind Jar vyſſ vill bewerten vnd vernoempten 
hyſtorien ſchijueren/ as vurß. dat doch ouch mit der wairheit gelijchformiger luden ıs. 
dan vyſſ fabuloſen vnſicheren vnd vngewiſſen ſchrifften / die im gronde der wairheit 
vpgheyn certein ſchrifft gebuwet ſijn. ʒo nẽmen yren oirſprunck ind yr begynne / dat vel 
che / off dat gelijch ſich in der wairheu erfunde / were nae mynẽ ſynne mere tzo verhelen 


30 bedecken ind tzo ſwijgen Jan dae van tzo glorieren vnd ſich dae mit tzo eirwirdigen. 
want der ſtait der ſeluer vurfaren ſtraefflich / leſterlich⸗ ſchentlich vnd verdoemlich ger _ 


weſt is zc.Myn ſynne die ſyn alſo geſtalt / hette ich tzo ſoichen ind zo vertzellen mp her / 
kompſt va mynẽ geſlecht. ich treckde ind ſetzde vur dat ſicherſte eirlichſte ind loefflichſte. 
‚Ind dat ſelue ſyet men ouch gemeynlich an alenmynfen wie ſij vurgenen ind noemẽ 


ſich van den eirlichſten die ſij in yrem geſlecht gehat Bauen. Jae ſo vill vnd fo fere ger 


ſchicht dat / dat by wijlen vmb armoit off miſdedicheit etc. geſwegẽ wire die rechte lince 
der geſipſchaff off maeglich eit / gemỹret / verlengert off ouerſprõgẽ die rechte righe nae 
yr vuralderẽ. jnd nẽmen yr begyne vñ namẽ va ge erlichſtẽ vñ erberſtẽ yrs geſlechtz So 
in die hillige Star Coellen vyſſ vill ſicherẽ vñ wair hafftigẽ ſchrifſtẽ / abs dicke nu ge⸗ 
ſayt is yren vrſprunck vnd aufanck gehat Baitımic vill eirlichen ind louelichẽ vm bſten 
den des begỹners halff der tzijt. der mitgeſellen mit cynem vrſprunck/ wie vurß / ſo leeſt 
ſij billich vallẽ al ander opiniẽ ind ſchriffte. ind halt ſich an der ſtern des meirs Warten 
Vie hỹmell konyngỹnen als yr mitſueſter pärairen. 30 eynre tzijt geboren. want als eyn 
kynt verſtain mach / ſo mach Sij gheyn erlicher ind kouelicher tzijt van yrme begynne 
bhauen. Die nu geſachte opinten beuceſtigen alzo ſere die dynge vñ geſchichte / die ſich by 
den beyden in gelijchformiger wijſſ begeuen hauen. want Jie ſ elue fruntſchaff / genuechli 
cheit. ind freude die plecht zo ſijn tuſſhen Jen ghenen Pie zo eynre tzijt geboreſ yn. ſo dat 
cyns mere vurderlicher vnd behulplichet ia Im ſeluen Yan eyme anderen. vnd ouch die 
ſeluen van eynre complexien ind eyme weſen ſyn. Die vynt men aBzo fyn in vill ſtuc/ 
ken / tuſſchen Marien der moder gotz vn Ser hilliger Stat Coellen bouen alk and Ste 
x. Zom eyrſten. want abs Maria entfangen ind geßzen Bait den fon gotz lijfflich / So 
ouch in der hilliger ind edeler Stat Coellen wirt godes fon degelich entfangẽ ind geß, 


ven geiſtlich want bynnen Coellen ſyn wait. lyxx. kyrchen ind mere / as van Collegi 


en / Kyrſpelſyrchen cloiſteren / ckuſen vnd capefken, ſonder vill ander capellen die met 


offen ſonder in dẽ huſeren ſtain. In welchen vurß kyrchen degelich mere dan. de. miſſen 


geſcheen. Hie mach alzo bequẽlich geſacht werten va 3 hilliger Stat Coellen / dat ſij 
is eyn tempell gotz ale Maria. Ind als Maria wirt genoepe in dem boich Caticorũ 
erſchrecklich als cp ſpytz va eyme ſtrijtberiichem getzuge. Do ouch van Coellen maß 
geſacht werden Die Stat ind platz is crfi chrecklich. hie is niet anders dan eỹ huyſſ gotz 
ind eyn portz des hỹymels. Vurwait ð here is in ð Star. ind ich ham it niet gewiſt. 

O hillige Star Coellen / myrck an die groiſſe hulichen dijnre platze do got degelich ge 


handelt wire vp fo manchem ende. behaluẽ auxt hillicheit ð Billiger corper die in dye Kr 


Nloffen fon. ind will dich gelijch machen mit hillicheit / vlyende alle vndoechde. nae Sen 


als vnſe here ſelffs ſpricht. Sijt hillich want ich hulich Byn. Sat doch byſonder dyr bo 
uen ander Steden tzo gehoirt. want du hillich Riten ander Sted genoempi bis 
¶ Zom anderen hauen die drij hillige konẽ fe Matia in yzen kyndelbeth verſoicht vnd 
ſij geeirt mit groiſſen gauen vnd yrem fon 9er in eym ſtinckenden ſtall verborgenlach 


offenbairt ind zo ð konyncklicher ere verhauẽ ind ouer alle Pante wir eyn konỹck vyſſge 


roiffen. Alſo oůch Pie ſeluen drij hillige kon ynge hauẽ die hillige Sat ab zo fere grsifirr. 


chen verhauen ind geeirt. want vur der tzijt ee Pie deij Billige Eonynge so C — au‘ 































































































































wien / ade wären dae die Billigen.uj.Iufent Tonffere. Seit Gereon mir ſynre geſalſchaf 
mitanerem vie lieuen Billiddome-fo was doch Coellen niet van ſo groiſſen royme 


ind gerucht / van rijchdomen vnd van eyrwyrdicheyden als ſij nu is · vnd dat is waill 


Bie By zo myrcken. want ſij in dem Corpus des Billige Roeinſchẽ rijchs is geſetzt / eyn 


als van dẽ mynſtẽ Stedẽ vã Rijch · als eỹ vã den iiij. buren / off bumennẽ / off buherẽ · 
dat mich diek verwodert hait / angeſeyn die groiſſe moegentheit vnd mãnich feldicheit 
vã rijchdomẽ / vã wijßheit ind hillicheit. vnd ouch vmb dat ſij eỹ ale Star is etc · wys 
Sat bome moicht ſyn / ſo ſij doch ouertreffen were vill Stede des Rijchs / die yr vur 
geſetzt ſyn in hoicheit ind wyrdicheit in dem lycham des Roemſchẽ rijchs. Mer nu fo 
1 die hyſtorien ind Cronickẽ redelicher maiſſen durch fyen hain. So kumpt dat zo as 
ich genglichen gelenuen ind halden durch gotz verhenckniſſe ind gotliche ordenung vnd 


ſchieking er ko ngynnen hy mels vnd eatrijchs! ind is Pie ere vñ wyrdicheit derbille 


ger Stat Coellen vpgehaldẽ vn vpgeſchurtzt geweſt bis zo ð tzijt / dat die drij hillige 
onyngein Coellẽ queme.vp dat dae mit wirt zo verſtain gegeuẽ dat die ſelue perſo/ 
ne die geeirt hertẽ Maria gotz moder mit groiſſen gauẽ. die ſclue ſuldẽ ouch erẽ die ſtat 
die mu Marien gebuer were angefangẽ wurdẽ. Ind want diſſe ordenũge va dem coꝛ / 
pue des Billige Roemſchẽ rijchs is geſchiet vmbtrint. lx. off. lxx. iair vur der tzijt dat 
Ye drij hillige Eonynge zo Coellẽ quamẽ / as hernae geſchreuẽ wirt. vnd Coclie vmb 
die ſelue zijt is niet ſonder linge koeſtlich geacht geweſt. Ind ouch va begriff der groiſſer 
wider muyren met alſus getziert geweſt vnd geſtercket. dan vp Vic tzijt was Coellen 
niet wijder dan die alde muyre vyſſwijſet. vnd villicht ouermitz dat, Rat ð auenturen 
van yıre eyrſten eirwyrdicheit durch mãnicherley ouerlaſt verſtoiſſen ind vernyddert 
wurden. Alſo kumpt dat — in dem vnderſtẽ graede ð wirdicheit in des Roem/ 
ſchen Rijchs corpus geſatzt is So dan eyn Stat minre is va ordenũg ind graede vñ 
ſich vromelicher vnd dapperlicher bewijſt / deſte mere ſij zo eren ind zo louẽ is jnd alſo 
hait die hillige Star Coellẽ groiſlichen ind mãnichfeldichen bouẽ andere Sec alſo ge 
Mmacht ind verdient dat ſij duſch die gantze werlt kundich is. Ind geheiſchen is Metro⸗ 
polis / dat is eỹ heufftſtat in Almanien. Ind alſo hyndert ſij in geynreley wi ſſ die vnð 
ſctzung in des Roẽſchẽ rijchs corpus vnð ander Stede. Vmmer dae vyſſ mere geeirt 
mach werden. Als Daud der cleyn van perſoin. vngeacht ind verwospen was in der 


5, Ende mont. ind Saull eyn groiſſ ſchoin man was in dem voulck vurgetzogen / ſo dat he 
konynck wart ð Joeden Mer hernae dae idt tzo den wercken quã / ſo wart Dauid dem 
ſchaiffberden zo gegeuẽ / dat he verwonneBerte.»-ufent.ind Saul der konynck hette al 


leyn. j. duſent verwonne. Ind dae mit verdient Dauid dat Be van dem myſth erhauẽ 


ware zo ð konyncklicher kroin. Alſo one die hillige Stat Coellẽ al was ſij vur dere 


bumpft ð Billige drij Konynge geſatzt in den vnderſtẽ grait ð eirwirdicheit in des hilli / 
gen Rijchs corpus ale zo den buren ind herden. die mit miſth vnd vnflait vmb gan. 
Ss is ſij doch nu nae der zokumpſt der hilligẽ drij Konynge verhauen va den myſth 
vñ vuylniſſ des buwlantz ind verboecht zo der Eonyncklicher kroen. Ind voirt in ynm 
Schilde bouen all ander Stede drij krone. Ind van yr wirt geſaget der loueliche ſpꝛuch. 
Coellen eyn kroin bouẽ allen Steden ſchain. — ¶ Item deſſge/ 
lichen is ouch die kyrche van Coellen ouertrefflich ſere gebeſſert ind rijch wurden once 

mit dat offer. dat nae der zokumpſt der Billiger drij Konynge geuallen is. As dairnae 

eyndeyll byſſchoffe va Coellen Jar bewijſt hauẽ mit groiſſen vnſchetzlige buwen an ð 
Star ind an dem nuwẽ Doym. O erbere vnd edele burgerſchaff ð Billiger eirwirdiger 
Stat Coellẽ ſchauwe an ind nym zo hertzẽ die groiſſe wõderliche verheuũge mit al zo 
vill ſonðlingen gauẽ. die dyr ouerkomẽ ſyn va dynẽ hilligẽ drijn ſunderlingen patroin. 
Sie welche dyr geſant hait dyn mitgeſpyel vã eyme alð die bybrengeryn alles heils vr. 
ſelicheit. die mod ð genadẽ vn barmhertzicheit Maria. ind ſij dancber mit groiſſer oit 
modiger wirdicheit dynẽ hilligẽ patronẽ / die dyr mit ſich bracht hauen groys ere vnd 
heyll / ind alle dyn wailfairt vñ bouẽ all anð Stede verhauẽ haint. 








EFFIE 


— derden ind zom keſten mail vmb der kurtzde willen want noch ander vijl ge 
Mr 


niſſ zo Bauen weren tuſſchen vnſer lieuer vrauwẽ ind ger Biffiger ſtat Cofken Jia. 


zo eynre tzijt yren vrſprunck gehat hauẽ. vnd is dat die gelijchniſſe. want afe Maria 


nae yrs ſoens doit vnſers heren Jeſu chriſti is geweſt eyn meyſterinne. vnder wijſerin ' 


ne ind lererſche der apoſtolen ind der ewangeliſtẽ. die welche durch die gãtze werlt die 


lere geprediget ind geleret hauen. So ouch Pie hillige ſtat Collen bouen al ander ſtede 
hait ſy dẽ namẽ dat ſy eyn preitgerin ind eyn lererſche ſy des wordes gotz wãt alle hijt 


van mynẽ jongen dagen bis nu zer tzijt hain ich hoeren ſagen. 
Zo Paris in Franckrijch is die hoichſte ind beſte ſchoill in den. vij. vrijen kunſten ind 
naturlichen kunſten. I: 


50 Cokenin duytſchlant is gie hoechſte ind beſte ſchoil ing hilligẽ gafiger ſchrifft. | 


= m in Lõbardien is die hoechſte ind beſte ſchoil in geiſtlichen ind werentl 
er rechten. Kr ae: Bus, 
30 Pauij in Italiẽ die hoechſte ind beſte ſchoil in ð medicine vn in ð artzedij. 


30 Cracaw in Polant die hoechſte ind beſte ſchoil in der Aſtronomie dat is die kunſt 


van dem geſtyrntz 


¶ Van der ſtat van Collen is yr deyl wail zo bewijſen· want die emeynſte Bere nu zer 


zijt. geoeuet in den hogen ſchoilen. byſunder in der gotheit. ind ouch die geprediget wire 
die is gemeynlich vyſſ der Bere Alberti magni. ſent Thomas van Aquinen. ind Jo’ 
hãnes des Schottens der — is doctoꝛ ſubtilis. die welche ale drij 30 Cofkers 
geleirt ind ſchoil gehalden 


gemacht ind naegelaiſſen. dat welche ware ſchynt vyſſ dem gemeynen ſprechwort hie 


vurgenoempt dat noch vp diſſen hudigen dach ee fo hait 2 en alle 
en. Mer an den vier⸗ 


degeliche dage eyn ſermoin off predicait in der hilliger ſtat Co 
daghen fo wire die kere ind dat wort gotz alſo mannichfeldelich vyſſ geſeuwet dat mẽ 
Collen billich eyn paradijſe noemen moecht. want als Hugo de fers Dickozefpriße 
Is ide zo ſagen dat eyn paradijſe op erden ſij. ſo vindt men dat in der hilliger ſchrifft 
off in eyme ckoeſter etc. Vnd hie mit ſij ide genoich geſaget van dem begynne der hilli / 
ger ſtat Collen. van wem . zo wat tzijden. ind By wes tzijden ſy yre vrſprunck genomen 
aue. — en wen | | 
¶ Van anzeren vijl me puntten ſprechende van dem off: eirwirdicheiden. ind vrijhei/ 
den der hilliger ſtat Coellen bouen andere ſtede wil ich mit der byſtant gotz in ver vol 
gunge der materie vp ſyn tzijt lenger ind bꝛeider ſchrijuen. 
Nie nae volgen undderumb die iare van Ottamanus key- 
lerdom da idt zo vorens bleuẽ is mac he bedrenen haue in den 
nae volgẽden iarẽ ind wa ander? geſchichten in Den ſeluen iarẽ. 


fe vrauwe geheiſchen Albumea woin 


U: dat eyrſte is zo willen By den tzijden dae Octauianus dat roemſche rijch ge / 


IPregiert hadde. xx. iair ind was Re geburt do was eyn wij⸗ 
hafftich in It 


Sibylla tiburta off tiburtina dat is van ð ſtat Tiburti. ind van der ſtat hadde ſy den 
gonamen. want ſy da gehalden ind geert wart als eyn godynne. ind in dem waſſer dat 
By der ſeluẽ ſtat vluyßt Mertis genoempt wart eyn bild vyſſ dẽ grunde geviſchet dat 
nae yr gemacht was vnd hadde eyn boich in ſynre hant. vnd van diſſer Sibyllen is zo 
ver ſtain dat her nae geſaget wirrt. ur = 
¶ Vmbtrint dat Octauianus ð Beyfer dat Roemſche rijch geregierr hadde xvx. iair. 
offby den tzijden · ind die gãtze werk und dat Roemſche rijc Eucht Bapıeind Hiecme 


auen. der ouch zwen Pac begrauen figgen. Alßertus mag’. ⸗ 
nus 30 den predigeren jm choꝛe. ind Scotus 30 den Mujnrebroederẽ jm chore. Sijn mit 
die heufftmeyſter dae geweſt ind geleirt. ſo is gheyn zwijuel ſy hauen ouch goit ſchoilre 


alien vnd yrzoname was 


eg 
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Octamanus var Kome Keyler 


vndeedenich gemacht. vnd die ſtat van Rome ſo ſere gebeſſert hadde va dem golde Ink 
he dar brachte ind brỹgen lies vyſſ Egypten ind anderen landen. want eyn yglich lant 
albl iair bewijſen moyſt ſyn geßorfambeit ind bringenſyn gult ind rent zo Rome. als 
van ſiluer ind goult ind dar zo eyn ſtuck erden van fünre lantſchaff. alſo dat eyn grois 
berch dae van in Rome gemacht wart.ind was genoempt Omnis terra. dat is af ert 
rijch· So behagede ind geviel dat den Romezen. dem Senate ind dem gemeynẽ volck 
ſpo wal dat ſij yn wur eyn got noemen halden eren ind anbeden wolden. Do verſtont der 
kexſer wal dat Be doitlich ind ſterfflich were ind he wolde dat niet hauen. Mer vmb die 
anliggende ſteetliche bede der Romere ſo ginck der keyſer Octauianus in dat Capitoli 
unm ind vragede vlijßlich ind ernſtlich van den goden were keyſer ſulde werden nge yme 
ind dat gemeyn goit regieren ind Be hoirt eyn ſtymme die ſprach Eyn hỹnelſch kynt 
vyſſ dem leuendigẽ got ſunð tzijt geboren. ind do lies Be zo ſi ich roiffen die wijſſagerynn 
ind ppheriſſen Sibya vnd egert va yr zo wiſſen vyſſ yr xphecie. off ouch vmmer zo 
eyniger tzijt ſulde in der werlt eyn groiſſer ind m echtiger geborẽ werden Yan Be were. ind 
ſij vaſte drij dage. ind gaffeme Jar nae eyn antwort. ind vnder anderen worden ſprach 
ſu in katynſcher fpzadße dat wort. Eyn zokunfftich Eonpck ind ewicheit wirt va Tom. 
hemel komẽ. ind als ſent Aug.Besuger fo Bzingen Pie purverfken ind eyrſten hoichſtauẽ 
voan den latynſchen ſpꝛuchen die ſij ſachte Pie worde Jeſus chriſtus gotʒ fon Ber heilge⸗ 
ner. off heilmacher. Ind Vo he as huyde rait dair ouer hadde genomen ind Sibylla by 
eme in der kameren al Reden. was zo mitternacht erſcheyn eyn gulden zirckel in ð ſon/ 
nen ind eyn wunderlich clair ſchijn Ser vmb gaffſij. ind ſij ſaegen dae ſtaen eyn Treat 
Ber ſchoenſte jonffer ind die hadde eyn kynt ind droich dat ind Par wijſte Sibylla dem 
Kyfer ind idt name dẽ keyſer wunder. Jo Boitte Be eyn ſtỹme die ſprach. Hec eſt gra ce 
li. die ſelne kamer ware eyn zijt Inte nae gewijet in vuſer lieuer vrauwẽ ere.ind heiſcht 
noch vp diſe zijt. Sctã maria Ara celi. ind is nu zer zijt eyn cloiſter vã ð Mynrebro 
der orden van der obſeruantẽ bynnen Rome. Do ſprach Sibylla. dit is dar kynt Par 
vijt groiſſer is Ian du darumb bede idt an. do bekante Be dat Par kynt gro: ſſer was dã 
Be.ind bede idtan ind offerde eme wyroud. Do mi Sibylla geprofiteirt hadde dẽ key / 
fer Octauiano. ind eme ind den Romerẽ gewijſt in ð ſonnẽ cyne junffer mit eyme kyn/⸗ 
pe figen.ind die gantze werlt begunde in vreden ind ſtillicheit zo ſyn. ſo machtẽ Die Re. 
mer eynẽ tempel des vreden der was fere ſchone ind fanden eynen wedderhane dair vp 
ind vragheden den affgot Apollo wie lange dat ſulde weren. Do antwort Be. Alſo lã 
ge Bis cyn jonffer eyn Er gebert. So ſchreuen fi buiſſen an Icn tẽpel. Sir is ð tẽpell 
Jes vredens. ind ſij meynten dat ð tempel ſulde ewelichen ſtain. wãt dat eyn ionffer eyn 
kynt geberen ſulde dat were vnmoegelich. Ind Par gefda.pij.iare ind darũbtrint vur 
Ser zt des vredeno. ind in der nacht Io Maria die moder gotz Jeſuz gebair do viel. 
ee as 
¶ In Im. xl iair vã Octauianus Eeyferdom 90 was Rome in ſijnre blomen ind 
in pre groeſter moegentheit als ſij ye geweſt is van volck ind rijchdome. ind der keyſer 
ger die burger va ð ſtat come zelen. ind worden vp die zijt gevonden beſchreuenre bur 
ger in rome nuyntzich mail drijhundert duſent man ind. lxxx· duſent. a 
Bi mmerati ſunt. CCCC. milia. lxiiij. milia BSim oẽs incole ciuitatis. 


¶ In dẽ · xcj. iair fo wolde der keyſer Ocrauianus dat die ſtat rome ind andere ſtede die 
he mit dem ſwerde gewonnen hadde mit vredelichen geſetzen geregeirt wurden. vnd vp 
dat die ſekne ſtede in perfonen vnd in macht van goit ind crafften zo nemen · ſo ſatzde he 
vijl ſtatutẽ ind geſetze. da mit die mỹſchẽ mit eyner vryer eir wirdicheit droegẽ dat ge 
fine zuchticheit. jnd hierũb dede Be vyſſroiffẽ ind gebiedẽ dat men die gãtze werlt Be’ 
ſchꝛeue. vñ wolde wiſſẽ Pie zale ð ärfhaff vñ konỹckrijch vã ð gãtzẽ werk. vñ die Fee 





van ytlicher lat af. Item deſgelichen die tzale dan dorperen nd anderen veſten die 


| fft ſtat. van der Be geboren were . ind daſciff⸗ 
ſoulde eyn ygelicher geuen eyn pennynck. der wert were der gemeynẽ pennynge. x dem 

lantwogt off dem vurweſer des ſeluen landes.ind bekende mit dem dat be vnderworpẽ 
were dem Roemſchem rijch | Ä a 


¶ In dem · xij. iair wert fent Johan Baptiſt⸗ intfangenin Octobri. 


Bethleẽ vmb go beſtellen. dat gene/ dat tzo xr brůloft gehoeren were. ind Maria gỹck 
mie den jonfferchijn. die by yr in dem tempel geweſt Hatten gen! lazareth Boprenalder 


vorte dich Marig. du hais genade vondẽ by dem herẽ Nym ware du ſals intfain in dy 
nen buych ind geberen eynẽ Son ind ſyn namen ſaltu heiſchen Iheſus. ind ð ſal grois 

werden ind ſal genoempt werden eyn Son des aller ouerſten Do ſprach Maria bo IE 
engl. Wie mach Jar By komen. dat ich eyn kynt geberẽ ſal. ich bebeme⸗ doch geynẽ nz 


des aller ouerſten fal di vmbſchedigen Maria Hwerbe ind ſprach Siet die dienſt 

Matt des herẽ. myꝛ geſchehe nae dynẽ wort Ind ſo bald as Sy Yar wort geſait hadde 
ſo hait Sy entfangen vnſen heren Iheſum ziſtum eynen volkomen mynfſhe van lijff 
ind Zh.ouermit wieckung des hilligen geiſtz ind vmbſchedigung der krafft des aller 
ouerſten ae ei 
¶ Sife mynſchwerdung nfes lieuen heren Iheſu chriſti is geſchiet in dem. vxlij. fair 


a e epferbom do Herodeo «BEpi.iaik Ponynce ee 


Galileiſche lant. | 














jaerlichen tzynſſ pennyncki 





Per 


Octanianus want he hadde geboden dat men die gantze werlt beſchrijuẽ ſoulde. ind eyn 
ycklich man ſoulde komen in ſyn Srar dae van he ſyn herkompſt hedde / ind dae ſyn pie | 
gren gewoint hedden Ind aiſo ſo ſyn⸗ Joſeph ind Maria vpgeſtegen. als ſent Lucas A 
afle in dem tzweiden capıtevan Naz areth ghen Berßleem vp Yar he dae geue den 1 
nd bekente dae mit dar Be vnder dem Roemſchen riſch ſton⸗ 

x. Ind ale Sy dae waren.fofpn Vie Page dat Maria geßeren feulde veruult geweſt. 


Ind die glorioſe jonffrauwe ſunder eynigen ſmertzen Bait Sy geboꝛen eyn ſon der was ö | 
go ind mynſch/ vn ſeren Beren ind onferen %focfer.ind Badde van ya genomẽ dar vleiſch | 
off dat lijcham SarwelßeBadx gewicht ver Billige geyſt vyſſ den afkkr tzartſtẽ ind 
reynſten bloits droppelchyn die in Marien lijcham waren Ind als Maria yren Son 


meynre manmier gewonden in windelen. ind gelacht in die kribbe / want geyn anderen be 
quemeren platze Sy vp der tzijt hauen moichte in dem ſeluen alden huys. 


gebert hadde ſo is Sy vpgeſtanden ind hait dat vnſprechende Eyne Iheſus nae der ge | 
| 
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. Velden ferne,gefeßen Bauen die drij hill 








- Ortanianıs van Rome der ander Keylet 


a: 


At kyntgyn hait bewijſet ſyn gotheit in fire gebort / in ſyme leuẽ / ind in ſyme 


A doit nae ſyme doit als he vpgeſtanden was van dem doide / ind nae dem als 
he in den hymmel was gevaren Armen 


air gegangen warenind vonden dat ſelue wair / 
is eyn groiſſe menichte der Engelen mit dem eyrſten Engeltzo ſamẽ komen / ind hauẽ 
geſongen ind geſprochen Sforie us erefy got in den hemelen / ind vp der erden ſy vrede 
Zen mynſchen die ſyn van goiden willen ——— 


¶ Itẽ Vp die tzijt is vpgegãgen eyn ſterne / ind bouen ð fat dae dat kynt lach geſtãden 
ige Konynge / ind ſynt komen van verren lan 
den Bo berhleem vmb dat kynt tzo beſeyn. tzo eren. ind an tzo beden Van anderen mi 
rakeben die vnſe lieue here Iheſus gedain hait tzo eynre bewijſung ſynre gotheit / werdẽ 


ſo vill as vns dient in vervolgunge der jaire ſyns leucns beſchreuen werden 


Gopebegpnt at (he aldr Art 


werit To isalserzlige lagt va 
dendage dat Zheſus vide Dene 


here geboren wart bis 130 DE iun ſten Dage durende. ind ſyn ver 
Tonkten tuſchen ver tzut Dat eyrſt Die werlt gelchaffen wart bys 
andie gijt dat Iheſus geboren wart . als gemeynlich die doctoꝛes ſchrijuen. V. duſent 


eyn hundert ind · xcix jair 


¶ Item dit alder is niet van gewiſſer tzale der tzijt ind der geborten ale die andere alr 
der Der werle vurß / mer als Sic altheit des mynſchens ſych mir 9% doit endet ‚alfo ou 


mie gem doit ð weilt wirt dat alder geender werden Ind dairũb ſpricht ſent Auguſtijn 
Hat dit alder der werlt is go geglijchet TE alder ver mynſchendat men noempt dat alder / 


dom off die altheit / dat welche is varı.Ljaeren Bis an dat ende des mynſchens. vnd Pie 


alzer is bywijken als lang als al die anderẽ. ind Iniersofenger want eyn deyl mynſchẽ 


dickenẽ bis hzorc. jaerẽ tzo. Eyn deyl. xx · ind.c· j air. Ind eyn deyl dairbouen. fo ouch 


dit leſte alder der werlt mach dueren kenger offkurtzer dan die ander vurgangen aldere 
Mer dat is alleyn kundich dem almechtigen got wie lange dat ſtain ſal. nae dẽ als ge/ 
ſchreuen is in gem euangelio. Non eſt veſtrum noſſe tempoꝛa Idt gehoert vch niet tzo. 


dar yrſoult willen ie gije ind ſtunde. die got der vader ym behalden hait 












— —— Zu 






T 738 dairumb doin alle die gBene gecklich die / die lz ckheit des alders der werlt wie 
len durch rech entſchaff off andere Iingemiteym ſicherlichen ind gewiſſen ende vanjaer 
ren beſlieſſen ind Begriffen. want also vill hauẽ dat beſtandẽ ind ſyn doch al tzo mail 
bedrogen worden ind lugenhafftich vonden in yre rechenſchaff. EN 1, 

¶ Dat begynne des alders wirt mancherley wijſſ genommen var den meyſteren nae 


andere ind ander anmerckunge treflicher ind myscklißer geſchichte Dae vã is vil ind 


genoich geſchꝛeuen tzo vorens in dem begynne van deſem Bord nac der vinvede.indme 
vints vp dem v · blade ae — 
Elan mancherhande wijſſ den datum oft iairgetzail 

an tzo nemen — " 7 a ee 
¶ Item van dem Begynne des alders.is die aller vernoempſte ind bekantſte nemunge 
der jairgetzale. dat men gemeynlich noempt den datum van jaeren / als men plecht tzo 
ſchrijuen in den brieuen Datů Anno/M.cccc. xcix. vnd des gelijchen in andere dyngẽ 
Mer dye Gꝛeicken die ſyn gewoenlich tzo nemen yr jairgetzake vmb der glorien willen 
ouerwynnunge / van der tzijt dat Sy die Star Troiã gewonnẽ ind verdeſtrueirden 


Dye Romer als die Star Rome in yr blomen was do begonten Sy Bo nẽmen dat 


jaitgegale van dem begynne der Stat Rome Sye Criſten nẽmen yr jgirgetzail van 
der mynſchwerdũg off vã ð gebort Cheiſti Sie Turcken ind andere geboerte der myn 
ſchen. die vn Machometz des verleyders gekouuẽ ſynt. die nemen als mẽ ſaget yr jait 
getzale van Machomet yrem valſchen propheeeeeeeenn 
¶ Item hie is tzo myrcken als der eirwirdige leirre Beda genozpt ſpricht in dẽ boich 
van den tzij den Dat die Romer vur der tzijt des Romers genant Numma Pompu⸗ 
lius / ind was der ander konynck tzo Rome nae Romulus egondẽ dat jair in IE Mer 
tzen / als ouch die jueden deden Ind dat dedẽ die Romer tzo eren dẽ affgode Marsıind 
nae dẽ affgot Mars hatten Sy gegeuen dem maent Ders ſynẽ namen / recht als hieſch 
he Martz Mer als Numa Pompilius der Romer konỹck wart / ſo hait he dem jair / dat 
noch niet volkomelich vnderſcheidẽ was tzo geſctzt noch tzwen maent. als dẽ hart maẽt 
ind den Spurckel Ind dairnae begondẽ die Romer an go vayn dat jair vã dem Bart 
maent / dat welche ouch die Roemſche kyrch in dem gemeynẽ kalendier plecht nae tzo vol 
gen ind tzo halden Mer die greicken die begymen dar jair ſo wãne die ſonne begynt vp 
Bo fkügen Die Jueden begynnen dat jair ſo wanne dach Ind nacht gelijch lanck ſynt 
in dem lentzen als ouch die werlt yr begyn genomen air Sie egiptij begynnẽ dat jair 
van dem herffſt Die vanloziente ind ſunderlinge die vã Arabien ‚ind die van Caldea 
die begynnẽ dat jair als mẽ die vrucht ind Jar oefftz plecht in tzobringẽ ind IE tzehendẽ 
dae va dẽ tempel tzogeuẽ Ind dat is in dem Begynne ſent Remeys maent. vmbtrint 
dat dach ind nacht gelijch lanckſyn. | a ae 


¶ Fu dem eyrſten jair des alders vns herẽ / dat is noch in dem · xlij. van Octauianus 
Eeyſerrijch vp dẽ achtẽ dach wart vnſe here Iheſus beſnedẽ ind vp den. xiij. dach deſ⸗ 
ſeluen jairs wart Be verſoicht ind geeirt va en drij hilligẽ konyngẽ mit gauen. Ind vp 
den. xl. dach dairnae deſſeluẽ jaire ginck Maria tzo FRerufalz ind offerde yr kynt in den 
tempel Ind Bald dairnae in de ſeluẽ jair By auẽturen vmbtrint die Bijt dae Joſeph ind 
Maria warẽ tzoſamẽ gegcuẽ wordẽ in dẽ vergangen jair. ind do der engel gebot ſchafft 
hatte Marie dat Sy cyn moder gotz werdẽ ſoulde ſo qua ðſ elue Engel ind verkundich 
te Joſeph dat he mit ð moder ind mir dẽ kynt ſoulde vlyen in Egiptẽ wãt die tzijt wurde 
home Jar Herodes wurde alle kynder doedẽ Ind diſſe meynũg vueget ſich recht waıe 
wär dat is ð louff ð werlt Jar gemeynlich gemẽget wirt mit bedroeffnis die vreude ind 

genuechde diſſer werlt Ind byauenturẽ Maria ind Joſeph moichten des rede tzo ſamẽ 
gehat hauen. abs dat gewoinlich io gedechtniſſe tzo halden der vreuden. ind ouch dee 
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Drtanianna van Rome det ander Ikeylet 


vꝛoclicheit die in dẽ vꝓgangẽ jair geweſt is / wie Sy woderlichẽ tzo ſamẽ beſtadet wordE 


ind wie aller wunderlichſt Maria were eyn moder gotz wordẽ ind des gelijch &.ind wol/ 
ven den dach mit vreuden begheen / van wilchen vroelichẽ dach wir Chriſten mynſchen 
Die aller ſueſte genuechlichſte ind durchgaenſte vreude ind vroelicheit ſcheppen ind nem 
men noch Bude tzo dach ind alſo vortan in ewicheit JE dat nu dat wyr ſundigen 
mynſchen vyſſ jairlicher gedechtniſſe des wunderlichen wercks geiſtliche vreude hoelen 
ſugen ind mit groiſſer eir wirdicheit den dach begaen / ind fieren wye vil me wouldẽ dat 
doin die ghene die By diſſen dingen geweſt waren. Mer Affe vreude wart ſere bald vm 
gekaitin bedrocffnis nae dem ſtaede dis leuens · want geſchreuen is Selich ſyn die. dye 
Bie ſheijen ind bedroefft ſyn want Sy ſullen getroiſt werden Ind we den ghenen die hie 
yzteocftung Bauen etc. Dat auer dat wair ſy dat Maria nae dem dach ver reynigũg · als 
Sy vyſſ den kyndelbet gegangen was indem ſeluen jair in Egypten vlo. bewijſen eyn 
deyl hiſtorien ſchrijuer mit diſſer rechentſchaff. want Iheſus wart geborẽ in dem . xlij. 
jair van Octautanus Keyſerdom. ind Par ſelue jair was Jar xxx. jair des Konynck / 
ruchs va Herodes Ind Herodes was konynck ouer dat —— lant. xxxvij. jair 
nd ſtacff in dem. xlx jair van Octauianus Ecyferdom.fo vint ſych dat claerlich vyſſ 
Ser rechentſchaff van jaeren. is vnſe Bere Iheſus geweſt .vij.jaiein Egypten bys tzo 
de gijt dat Herodes geſtoruen was dat he moiſte vyſſgetzogen ſyn in dẽ. xxx.· iair va 
Derodes konynck.ijch. ind Par was dat ſelue jair dae Maria yrs kyntz vyſſ gynck. 
E In dem auderen jair nae Criſtus gebort ind. xliij. van Octauianus Regiment fo 
worden viel duſent kynderchyn vermort tzo Bethleem in dem juetſchen lande van He⸗ 
rodes der Konynck was ouer dat juetſche lant ee Den 
¶ In Se veirdẽ jair nae Chriſtus gebort ind was.plv.van Octauianus regimẽt So 
ſtont vp eyn juede in dem juetſchen kande vnd hieſch Judas galileus off eſſeus als Joſe 
phus ſchrijft in dem. xviij. boich antiquitatũ in dem ij. capittell. ind ſachte tzo ven jue / 
ven dat Sy den Romerẽ gheyn tribute geuen. want Sy geuẽ got die eyrſte vrucht Ind 
Ber zehendẽ Ind dairũb woulde Be dat die jueden yr vrijheit behielden vp dat Sy niet 
enquemẽ in die ewige knechtlicheit ind dienſtberlicheit Ind diſſer lere ind meynũg ſton 
den By die phariſei ind eyn grois Jei® van dem gemeynen volck Ind dairũb geſchaen 
Sie couffe ind bloitſturtzũge. ind inſtonden vil kriege in dẽ ſeluẽ lande Ind Bie vyſſ qua 
ouch die vraege an vnſen lieuen heren van den jueden dae Sy ſpraechen Meiſter wy⸗ 
wiſſen dat du wairafftich bis / ſage vns / geburt ſych dem Keyſer tzijns tzo geuen off niet 
Mer diſſe Judas vurß en 3 want ße wart vmb bracht mit ſynne anhanck 


¶ In dem achten jair nae Chriſtus geburt ind in dẽ. xlix jair van Octauianus Keyſer 
dom fo is Konynck Lerodes geſtoruẽ eyn ſchentlichen ſemerlichẽ doit / wãt van vuyl / 
niffe wart eme dar lijcham vol wurme dat die wurme van eme leuendich kroeffen Ind 
lbyes nae eme. v. ſoene / ind waren mit namẽ geheiſchẽ Ser eyrſt Archelaus Ser ander. 


Kerodes antipa Ser derde Antipater Der.inij. Liſanias Der. v. Philippus nd 


Archelaus der konynck wart ouer dat juetſche lant dede dem eyn ſere koeſtlich Bigenchr 
miſſe nae Ind Herodes ð vader Bar vnder ſych alleyn dat gantze juetſche konynckrijch 
Mer nae ſyme doide wart ide gedeilt in vil deyl / want eyn yglicher vã ven kynderẽ hed 
de gern dat konynckrijch behalden / ind alſo nam eyn yglicher eyn deyl Stedẽ / in dẽ juet / 
feßen kande in. ind die eyn hulden dem. dat ander deil dem andere Ind diſſe tzweidracht 
ind deylung des juetſchen konynckrijch lieſſ willen den keyſer Octauianus der amptmã 
van dẽ lande Syria ind ð keyſer Octauianꝰ gaffeme ycklichẽ lãde eyn ſunðlichẽ regẽtẽ. 
U In dẽ ix jait nae criſtus gebort als Archelaus hatte dat regimẽt in dẽ iuetſchẽ lan 
deſo verkundichte der Engel Joſeph ð in Egiptẽ was mit Maria / ind dẽ kynde Iheſus 
dat he wederkeren ſoulde Ind alſo tzoich Joſeph widderũb mit Marien ind yrem lieuẽ 
keynde vyſſ Egipten lant in Galileen ind bleyue wonen tzo Nazarehee 
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¶ In dem.xhj. iair nae Chriſtus geburt / ind in dem.h. iair va DetaniamısEeyferdonk _ 
dobleyff one lieue Bere Jeſus 30 Jeruſalem in de tẽepech ind nae drijen dagẽ dairnae 
wart De vonden va ſynẽ alderẽ in dẽ tempell ſitzende ine mitz der Jueiſchen Pocroze/ ind 


¶ In dem. xv air one heren ind in dem. lv 


fen mit luder ſtỹme in dat gemeyn. Och woulde got genen dat Be nye were geborẽ geweſt 


menne mit dem gemeynẽ voulck woulden dẽ doeden keyſer loff ind ere bewijſen ind — 
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Anno dm̃ xvi. 






He was niet gantʒ louelich in ſijn ſachen noch ouch gantz ke’. 
ſterlich dan he bedreue bewijlen dynge die goit vnd heuclich 
waren · ind bywijlen dynge die ftcaiflich waren. As yn Octa 
nianus vp genomen hatte als vur ſynen fon ſo wi, 

| — — Ai 











ij. vã Octauianus keyſerdom als Octaut/ 


AIbrrins der drytte keyſer man Ronte- 
N | Wem an dat Rijch in dem. xvj. iair nae der geburt vns Ber. 
ren Jeſu. He was des keyſers Octauianus oralen va ſijnre 
 Buyffeauwen die genant was Lina. Ind ouch ſijn doechter 

ma . jnd dair tzo ſijn erff He was eyn ſere waill geleirter ma. 







































































































— Tibering van Rome der derde Keyſet 
ey groiſſen getzuich ind zoich vp die Duytſchen die genant warẽ Vindelici dat is die 
bantſchaff by Augſburch in Swauen. Ind zoich vortan in Thraciam / in Armenien. 
in Sabnacien in Polant / ind in Pannonien / nn Vngarien / vnd bracht alle die lande 
vnder die Roemſebe gewalt. Ind erwarff Jen Roemeren groiſſ ere. Ind tzo dem leſtẽ 
do he Suytſchlant durchtzoigen was vnd dat lant verwueſt hadde. fo Buwere Be eyn 
eye Steck ınd nante die Agrıppinas nae ſynẽ namen. Ind vmb ſulcher groiſſer ſtrijt 
willen die he ged ain hatte fo wart Be Roemſche keyſer gekoren nae Octauianus doit 
Ind as he Keyſer geroiffen ind gekoren was vnd eyn here Fer gantzer werlt. ſo dede he 
gheyn ſtrit mere durch ſich ſelffs mer durch fin Fuiſten ind Ritterſchaff. Diſſer Ti 
Wius was ou der eyrſt der die ſchetzung ind rribute verſenfftiget ind verlichtert / ind 
als ym va ſyn Furſten ind van den Ampluden wart vurbracht ind geraeden / dat Be die 
ſchetzung ind syne vermeren ſulde / fo plach he tzo ant werden / eyn also ſere koeſtlich vnd 
myrcklich ſprechwort ind ſprach alſo. Eym golden herden gehoert tzo dat Befyn ſchaeff 
ſall ſcheren / ind nice go verſlynden. Item als eme geracden wart dat he nuwe Amptlu 
de ſetzen ſulde So antwerde Be durch eyn ſuuerlich gelijchniſſ alfı o. Ich hain geſeyn dat 
eynre was ind wolde enwech iagen die vliegen te vp eyns Branchen mans wonden fach 
Me ſchalt der Eranck man den anderen vnd ſprach Die fyn nu voll vnd fissen al 

leyn vp den wonden / Jageſtu diſſe enwech / fo komen andere Pie dorſtich ſyn vnd ſugen 
ind biſſen mich vill hatder. Gelijch als woulde Tiberius Ser cdll Keyſer fagen. Jot 
is viet beſſer dat wyr die rijchen Ampilude laiſſen bliſuen / dan Far wyr Vie affſetzẽ ind 
namen arme geſellen dair an Ind alſo ee ſich die euch begraſen vnd yren fact voll kry 
gen / ſo wirt myn arme voulck geſchint / dat it ie woll mit der huyt mois dair ſtreckẽ. 
Vnd vp die meynung is ouch van ym geſchreuen in der Hyſtoꝛien ouer dat boich der 
weick der Apoſtolen dat he in ſyme geweiff ind in ſijnen dyngen Pie Be zo Berichte Bad 
de niet eyn lychtferdich man was. Alſo dat Be ſelden off nũmer verwandelt ſyn Amptlu 
1. Vnd wanne he gefraeget wart dairumb fo antwerde he / dat dede Be dairumb dat be 
fchonet ſyme voulckſgyn. want Pie ghene die wiſſen dat ſij eyn kurtz tzijt eyn ampt Ber 
ſitzen ſullen die beſnuytzen dat voulck bis vp Jar bloit. jnd ſo yr Regiment kurtzer is. 
ſo ſij de ſwerlicher vallen dem vonkte. Diſſer ract vnd die lere were noit tzo myrcken 
Den vurweſern By vnſer tzijt / vnd war quaitz ſij komen vyſſ verachtung diſſer lere / dat 
fyen Peyzer offentlich vur den ou gen beyde junck vnd alt. vnd deſhaluen gheen die lande 
Volker und armer lude. Ind alfııs geſchach dem Juetſchen lande dat ſere vill nu / 
wer Byſſchoffe ind Amptlude hatte / als hernae geſchreuen wirt die zom leſten dat ſel 
ue gantz verderfftften. en — 
Siffe Tißerins is geweſt an dem Keyſerdom. xxiij. iair. Ind by vnd in den ſeluẽ ia/ 
ven hait vnſe lieue Bere vill mirackell ind wonderwerck gedain vnd zom leſten geſtor⸗ 
en an dem galgen des Billigen cruytz / dairumb fo will ich Ser iair eyndeyll vertzellen 


in welchen die trefflichſten dynge geſchiet ſyn. — 
¶ In dem. xvj. iair vns heren jnd in dẽ eyrſten iair van Tiherius keyſerdom fo ware 











Dakeriis eynre van den edelſten Romeren geſant in dat juetſche kant als eyn guber / 


nator deſſeluen lantz. Ind der regierde dat kant waill. ix · iair Je was der eyrſte der 
pfac 30 verkouffen var byſſchoffliche ampt / ind fo lange als Be regierde / ale Joſephus 
ferijffefofande vnd vnſatzde Be vill byſſchoffe tzo Iheruſalem / Vnd wer mere guen 
mode der RBiele Jar ampt ind wart byſſchoff · Ind nae vill die an dem ampt weft 
waren. Som feften qua Cayphas Pair am durch welchs rait vns Bere Jeſus chriſtus 
in den doit quam. | E ” ni 
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¶ In dem. xrix. iair vns Beren ind in dem. xiij. iair van Tiheriu⸗ keyſerdom as Ya 


Lars Ber Komer vunß affgefae wart.fo wart Pilatus gefant van dem keyſee Like, 


ruus in dat juetſche lant an yn ſtat dat he dar were eyn vurweſer ind was Iac.p.iaies . 


Galiennm Sranckujdg enanr.ind aßs Bein dar juetſche lant quä fo vnderdruckte ind 


zo behalden vnd zo verloeſen ey verachten ind verhaſden mynſchen aks Prenus Ice 
Ins Ice wilken.jch forge fi lieſſen ſich ouch verkeren of vmb dreuwũge off mt giff 
ten ind darũb als ſchrifft Jacobus Bergamen.in Supplemẽto chronicarũ en 


eieeren nauwe folpe eyure vonzen wer ven der ſich fo vijßkehte widð die ouerſtẽ vmb 


¶ In dem ſeluen iare dat is. xxix tait vns heren ind. xv. des keyſers Tiberij as Pi⸗ 


Carus Dar inetfege lant verwaiize ao fanc cas ſchrufft do Beganfene Joßan Baprıffe 


Zacharias fon 50 predigen ınd dat volck so leren Ind verkundichte die soßıng ENDef 


Tias Des verloſers des mynſchlichen geſlechts ind ar ſij fonlen Bereigen Pen weh des - 


heren ec. jnd hadde der ſelue fent Johan diſt cixulen ind jongeren die ym nacvolgren in 
eaſtend Mic anzeren caffigungen ndaßs far John ann 


tijt ſtont ind predichte fo quã vnſe here Jeſus gegangen by anenturen ouch so Boirer. 


In predicair. da wi ſet ſeut Johan mit ſym vinger op vnſen Bienen Beren vnd ſprach 
30 [ynei jüngeren. Ecce agnns dei. Sıer Sat is dat lamp got vnd deuffte dat vonke 
In dem jordane. dat is he wufche mo begoſſe ſij mit waſſer in eyn tzeichen Per reym gun 
ge van yren ſundhe. —— ee SR 


€ In dem. xxc iait vns heren wart vnſe lieue here gedeuft van Jehan baptiſta vd 


18 18 alt.gewelk as Bejtarft.gpoi.indeyn Balffiaır. ee 

In den febien gie Bar is in Sem. ypp.igiewns Bere ſo hald abs Be gedeufft wart fo 
Ben Fuflpıne var dom Öpmet abs Yazewangeli,vyffwifer dar a meh. 
vyſſperkoren fon zc.jnd van ſtundt an wart he gevoitcin die wuſtenie van dem hilli⸗ 
gen geiſt jnd da vaſtede he. xb dach ind·xl nacht etc. vnd als Be verwũnen hatte Je, 
Ede des boeſen geiſts in der bewegung deſſeluen geiſt⸗ der yn in die wuſtenie g eleyt 
Batte quam vnfe Bere mbtrint paiſchen in Dam febtten.pop.iaie ʒo Werufaßen in ẽ 
tempel ind dreiff vyſſ dem tempel die verkeuffer ind keuffer als ſent Johan in 
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ſyme ewangelio. In dem ſeluen jair ind By der ſeluer zijt dat is zo paiſchen off 
Eur dairnae predichte ſeñt Johan ind Be plach alſo zo predigen dat ym na volgde yn 
hoiren edel ind vnedel. geiſtlich ind werltlich mynſchen. ind ſtraiffde die ſunde ſinð an 
nenen der perſon. Do geviel idt dat Herodes Antipas der na Archelaus ſyme broð 
eyn vayt was ouer gallileen ſtan ind hoirte fi ent 3084 Bap.predige da ſtraeffde ynfene 
Johan vmb ſyn eeßzeerij offenbairlich r dẽe volck ind ſprach jdt bezympt fi ich dir 
niet dattu haues dyns broeders wyff. jnd dat verdroiſſ den konynck Herods vnd ſyn 
Bochin vije me.ind durch yr ingeuen fo dede Be yn angeijffen ind vaßen ind lacht yn in 
eyn ſtinckenden kercker ind lieſſen yn dar in ſmachten hũger ind kũmer lijden· Joſ ephus 
Ser juetſche hyſtoriẽ ſchrijuer fager eyn ander rede darũb geuangẽ wart ſent Johã bap. 
¶ In dem. vxxvxiiij. iair ons heren jeſu chriſti ind in dem. xxiij, iair van Tiverius key/ 
ferdom wart gecruytziget vns licue Bere jeſus chriſtus. be ſtarff ind wart begrauen · dp 
Sen Herzen Dach ſtonde Be weð vp · jnd geſchieden vijl wũderlicher dynge. as dat beſchrij 









nen Bie.ttij hilligen ewangeliſten. pen. ann 
N « — —— * TR 7 — dat die Romer alſuſdanige gewoin 
| —— heit hattẽ dat die richter in die ampt 


I Aare wann den landen plaeg in zo bot / 
ſchafften ind zo ſchrijuen dẽ Senate 
4.30 Rome.wäne ſich war nuw mere 
—6 vf wunderliche dynge vißquam in TE 
FR Panpen gie ſij regierten. vnd hierumb 
Aſchreiff pilatus eyn brieff vyſſ dẽ juet 
ve ſchen Bande gen Rome zo dem keyſer 
van den wunderlichen wercken die je / 
ſus bedreuen Barte.ind ſchreijff da By 
—8 dat he were der verloeſer der werlt. 
So Tiberius Sie groiſſe dynge vã 
‘ NY ſeſu gehoirt Batre.fo Kege he goiſſe 
SS genoechresojeht ind brachte dat an 
IP en Senare.vind begerde dat ſij yn 
duch woulden ſetzen in die zail ð gode 
(Mer die raitzmenne ind der Senait 
weygerde ſich des. wãt ſij nem ẽ dat 
pur vngoit vp. dat men ynn niet den 
AD ſendbrieff na alder gewounheit om 
vvvſten geleuert hadde. want as Ter 
— a ns ſchrifft. ſo was dat cyn al⸗ 
LANA e gewoinheit ind geſetz dat der key⸗ 
EI fer gBeyngot wijhede idt en wer dan 
o gelaiffen wurde 2c.jnd darumb hatten 
halden dat men die criſtẽ vyſſ der ſtat van Romen veriagen ſulde· Mee, 
yſer Tiberius eyn vyſſpraech dat he al die gene doeden wolde die die 
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- In dem igir ons heren. xxxvũj. ind in dem. xxij· iair vã Tierius keyſerdom quam 


Pikatus 30 Rome van clage wegen die ouer yme geſchiet was van den joeden. jnd as 
Be verwonnen wart in der fach fo wart he verbannen vyſſ dem lande ind in een ger 
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CH dem ſeluen iare als Tiberius der keyſer voilde dat he ſteruen moiſte ſo berieffhe 
ſyn furſten ind ritter ſchaff Ice rijchs ind ſyn zwen neuen Ier eyn hieſch Tiberius ð an⸗/ 


ver des anderen dages zom eyrſten By yn queme so gelijcherwijſſ als hette he dẽ ſeluẽ 


gekoren mit dem loſſ. vnd lie⸗ fagen Tiberius ſynem neuen Jar Be des morgens vroe 
ind som eyrſten komen ſoulde Jes andren dages da voulde Tiberius niet Iar Bone Be 
enhette Yan vur hyn zo miodach geſſen. jnd alſus quam Cams wur ym.vnd da yn der 


keyſer der hatte yn zo ger fi choilen gehaldẽ Par Be eyn geleirt 


k zo Rome eyn nacken ſo woulde ich ſij alle mit eym ſtreich Ioeden. ind darũb lies 
e vijl edeling doeden. he dede vijl bouerij die welche an zo f&rijuz iQ weisnier off dat 





hair vnkuyſcheit mit edelen erſamen vrauwẽ in ſyme pallats be verfrchre ſynn zwae 


ſuſteren jnd ð eyn droge eyn dochter warı jm ind mit der dochter wolde he ouch (Bafferr 


hauen. jnd as Befi yn ſueſteren alſus geſcham Batte folies he ſij verſenden in dat ellende 

e nam eym konỹge geheiſchẽ Memnius ſyn wyffaffindswäckyn dar zʒo dat he na. 

der zijt moiſte ſagẽ he wereyevag ind hette ſij ym gegeuẽ al⸗ [pn dochter · He woulde 
— iij 
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ſe ere wär ſo balde als Tai? Beyfer worden was und yn vyſſ ð ge 
uenckniſſe genommen hatte fo ſatzte he ym vp eyn gulxen krone 
vur die yſer ketten die he in dem kercker gedragẽ hadde jnd ſan 
| te yn alfo mit konỹycklicher gewale in ſyn vaderlãt Jar ıs in dat 
= juetſche lär. Dae yn ſach Herodes antipas dat Be qua as eyn 
konỹck da warp ße eyn haſſ pp yn. ind ſyn ſuſter Herodias die mocht dat in geynreley 
wijſſ vᷣdragẽ. dat he in groiſſere wirdicheit was dan yr man. ind ſunðlinge fo wan ſij 
ui ſach tredẽ in dẽ konỹcklichẽ cleyderẽ. jnd darũb fo lach ſij ſteetʒ yꝛm mã in den oren 
dat Be zo rome reyſet zo dẽ keyſer ind vneme wie dat die ſache gelegẽ werẽ jnd som fer 
ſten zoich he mit yr zo rome. Do agrippa yr meynũg vnam .ſo ſante he eyn van ſijnre 
ritterſchaff mit groiſſen gauẽ ind mit eynẽ brieff gen rome zo dẽ keyſer. vñ ð qua ce gen 
rome dan Herodes ãtipas mit ſijnre huiffrauwẽ. jnd in dẽ brieff beclaichde Be Hero / 
dẽ antipã dat he eyn verdrach hette gemacht mir eym konỹge ð was genãt Seianus 
intgheyn den keyſer Tiberius. vnd deſgelijchen hette Be willen zo Join intgeyn yn. jnd 
darũb hedde he ſtrijtwaeffen mere dan vur. lyx. duſent mã. jnd alshe zo Rome quam 
vragede der keyſer Caius off Jar wair were. antworde he ja · jnd dae meynte der keyſer 
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ge Wehe gan ware. ind hans dat Joy! des uf gelande Par Befolangegeregiorergan 
De Varyasg —— all ſyn goit ind gaff dar Agrippe ind verfanreyn Be 39 
‚Zeomin pranc ijch. ind want Herodias Herodie atipas wiff.was agrippa ſuſter 

fo geboit der Feyſer dat mẽ yr ſoulde weder geuen yrs mans goit Mer Syenwoulde 
‚Bes niet nemmen. ind woulde lieuer dem man nae volgen in dat ellende. dan in dem da) 
De aa indee vn veoeli fyn.ind fprac ar were fere ungeBocrli Barmen Yen fıl> 
De verlaiflenin. der weder wirdicheit. mit dem men were vꝛoelich geweſt in der ssijcnen 
gelucks Jidalſo quamen Sy alßeydein ellende-gen Leon in veanckeijc ind verginy 
eu ind ſtoꝛnen jemerlich dae Ind alfo vmb den Joie fenr Joßane baptiſten. ind vmb 
des has willen intgheyn Agrippam . moiſten ſy lyde — — 
e Fofepßue van me Qi Sr war sıngoicmanan nanye 
‚Bterde he die Stat van Iheruſalem mit vil koſtelichen getzymmer vp ſyn eygẽ koſt vñ 


ER omlich ind vredelich dat he Herodes gelijch gehalden wart. Be Jede miay 
En eyn grois koſtlich ſpiel huys ins Badftonen. 00 


eins ei 


geſchiet was fo wart Jar Mere fo venynt Par die viſche der waſſer dae van ſtoruẽ ind 





voeſſe queme. ind dairumb dachten Sy darnae dat Sy dat keyſerdom woulden vyſſ/ 
dylligen ind dat regimẽt van Rome widderumb brengen an die Senatoie vp Jen al, 
den ſtait. als pur Julius tzijden geweſt was Hir widder ware die ritterſchaff ind dat 
gemeyn volck ind vruchten die gijrheit der Senatoren. die plaegen lieff tzo hauẽ die giff 
zen ind gauen. ind woulden Bauen eyn keyſer. ind vanſtunt an ſo koren Sy Clandium 
des Keyſers Gaius neue der eyn ſanfftmodich ind guedertieren manwae. cloiß. ind 


— 


ESSENER NEE 
— _ 


¶ Siſ clan hatte der vurß keyſer Caius in geuenckniſſe gelacht ind woulde 
yn beſchempt Bauen Mer durch liſt ind hulff Agrippa des juetſchen konyncks als Joſe 
Phus ſchrijfft als ſyn oem erflagẽ wart ſo qua Bean dat Keyſerrijch He was eyn quer 
dertieren man mer ſere vngefoege mit eſſen ind drincken He gewan die inſel Briram 
Am die doch nyemans vur ym mocht gewinnen.ind ander inſulẽ ind lentgyn die da by 
laegen. ind bracht die an dat Roemſche rijch he hatte dꝛij huyſſfrauwen als Joſephus 
ſchrijfft Die eyrſte hieſch Petina ind mit der gewan Be eyn dochter die hieſch Antonia. 
nd as die vrauwe doit was. ſo nam he eyn ander ind die hieſch Meſſalina ind myt x - 
‚feuer Meſſelina ghewan he eyn ſone der hleſch Britann cus nd ouch eyn Ioßter. die 
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bwelche was genoempt Octama Den fon vurß Baraniaıs den gebar ſyn elich huyſ⸗ 
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Claudius van Rome Ißeyler 


vrauwe als Be Britaniam gewonnẽ hatte. ind des Bo eynre gedechtniſſe noempt Beine 
ſone Bꝛitanicus Deſe Meſſallina was eyn altzo ſchoin wijff ind junck. ind die wart be 
ſtayt an den Keyſer Claudius ae he nu jarich mane worden was. ind als men ſaget ſo 
was ſy eyn ſere vnkuyſch wijff dat Sy mit vil anderẽ mẽnen tzo doyn hatte buyſſen ð 
Eec. ind vercleite fi ind ginck in die gemeyn vrauwen huſere. ind as Plinius ſchrijfft 
Scoꝛto famoſiſſimo ad libidinis actus certauit ſeqʒ meretricem ſuperaſſe inter fie 
noctem quinq; et viginti concubitus affirmauit Et interrogata reſpondit potius labo 
te feſſa qᷓ concubitu ſaciata nd als Claudius diſſe ind andere bouerij van yr hoirde 
vnd vmb dem wijff tzo licue die he nae yr krege. ſo lies he ſy leuendich begranẽ Doe die 
ander vrauwe doit was.fo na der keyſer Claudius Pat derde wijff ſyns broders och 
ter. ind die hieſch Agrippina. ind die hatte wur eyn mã gehat der hieſch Domicius ind 
mit dem hatte ſy eyn fon der Biefch Flero ind was noch junck doe ſyn vader ſtarff. ind 
der wart Keyſer als her nae geſchreuen is. Ind want Agrippina eyn ſere vrijſſ wijff 
was. ſo nam Sy Claudius Bo eym wijff. Doe nu agrippina des keyſers wijff wart 
do vorchte Sy he ſoulde ſyn fon Bꝛitannicus den he hadde mit Meſſalinẽ tzo eym fey 
fer machen nae eme. ind ſtonde dairna want ſy eyn cloich wijff was ind bracht den key 
fer dair tzo. dat he pp neme ſynen Stiefſſon. dat was Nero vur eyn ſon. ind gheue dem 
ſyn dochter Octauia tzo eme wijff. ind dat dede der keyſer. he tzoich vur / ſynen ſtieff ſone 
ind dochter man ind verſties ind ſatzte tzo ruck ſyn eygen fon ð genãt was Britanic⸗ 
Ind als Sy dat tʒo bracht hatte do vorchte Sy dat Britanicus ð noch ſere junck was 
ſoulde vp waiſſen fo ſere dat ym der keyſer in ſyme leuen dat rijch ouergene. ind dair / 
vmb beſtalt Sy dat dem keyſer vergeuen wurde vmb Ben willen dat was Nero 
ind dat beſtalt Sy alſo. Der keyſer Claudius aſſ gern pifferling.ind dat wuſte waill 
Agrippina ſyn wijff. ind vp eyn tzijt als Claudius wail gedruncken hatte. waͤt he was 
eyn gulſich man mit eſſen ind drincken fo ſatzde Syym dye koſte vur. ind as Be der gefr 
ſen — doe wart Bein ſyn kamer geleit vmb ruſte tzo nemmẽ. ind he ſtarff dae ind nie 
mans wuſte van ſyme dode San Agrippina. ind dat hieltte ſy heymelich dat he doyt 
was.Bis Sy dat mit yren vrunden beſtalt hatte Par ſy yren ſone Nero Bo eym Keyſer 
kleſden. ind lieſſen Britãnicum claudius fon vnderwegen. want Be noch go junckwere 
Ind as Nero alſus vp genomen was van der ritterſchaff. ſo beſtalt ſy yren rotmeyſter 
ind andere mechtige heren dat Sy yn voirden durch die heir. dat he geert wurde as eyn 
Eeyſer Ind alſus wart Nero hernamails keyſer. Mer dat betzalde Nero ſynre moder 
quaelich. als her nae geſchreuen wire ea =, a 



































¶ In dem eyrſten jair ſyns keyſerdoms. dat was in dem jair one Beren xliiij. geboit 
Elaudius dat men al die gene doden ſulde die plichtich waren off wiſten van den dode 
Caius des vurß keyſers. N — 
¶ In dem . xlviij. jair vns herẽ. ind in dem.· v. jair Claudij ſtarff Agrippa der juetſche 
konynck Agrippa hadde eyn ſone der hieſch ouch Agrippa ind der was go Rome in 
des keyſers Claudius hoff. ind was noch ſere jonck Dairũb gaff der keyſer dat juetſche 
konynckrijch ſyme broder ind der hieſch Agrippa herodis. ind hatte dat iij. jair ind in ð 
ſeluẽ Bst vmb 50 behagẽ de juedẽ lieſſ he ſent Jacob dodẽ. Ind in dẽ. viij. jair Claudij 
ſtarff Herodes. ind wart des vurß Agrippa fon konynck. ind er was konynck. xxj jait 
Ind was eyn wijſſ geleirt man ind licfffelich By den Roemſchen keyſerẽ Ind als he Ko⸗/ 
nynck was wozbden.foftunde Be dairnae dat Be die moeterij ind tzweidracht Jerjueden 
mochte duſten ind nederlagen Ind Claudius hatte die bewarũg ind bruel vã dẽtẽpel 
fo intſatzde ind ſatzde Be van den buſchouẽ des tempels nu eyn nu den anderen 

















¶ In dem · xlv. jair vns Beren.ind inden tzweytẽ jait vã Elaudius regimẽt. wart ſent 
Jacob der grois ſent Johans bꝛoder gedoct By der ſeluer gig warefene Peter genẽck / 
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Petrus Der eyrſte pays. Ku 4) 
lich gelacht van Herodes des juetſchen lands verwairre Mer Bald daitnae wart he 

wunderlich verloiſt. dat lange ind breit geſcheeuen ſteit in dem boich van den wercken 

der Apoſtelen BE ER 

¶ Fa Iem.ploij.jate ons heren. ind in dem .· iiij. jair van Claudius keyſerdom. deyldẽ 
ſych die. xij Apoſtolen vns lieuen heren in die gantze werlt go pꝛedigen dat hyllige eu 
gelin n als yn der Bere iheſus beuolen hatte. want nae dem as Boa ſch zijfft. ſo bleuen 
vie Apoſtolen. xij jair in dem juetſchen lant ind predichten dae alleyne. | 

San dem eyalienpaysofome 
| 4 Etrnus Der eyrſte pays tzo Kome ind 
JErein pinte der Apoſtolen was geuo 
ren vyſſ dem Bande van Galileen Syn vader hieſch ſohan. 

ind ſent Andreis was ſyn broder. Nae der vpfart vns heren 

iheſu was Be buſſchoff. vij jair zo Antiochiẽ Darnae tzoich 
he in Ftalien.ind quam tzo Rome iud woulde do ouch fee. 
ſyn buſſchofflichen ſtoil. wãt dat heufft der gantzer werke dae 
| was Ind dat gefchiede in ven anderen jair ale Claudus 
vas keyſer wurden. ind was nacc fs gebort vmbtreint. 
xlv. ind beſaſſ den ſtoil dae. xxv lair ind. vij maende War mirakel ind wunder werck 
Be bedreuc ind van ſynre legende hoert men jairlichs predigen vp ſyn dach 


Aã dem begynne des Trierſchẽ buſſ hdome 





¶ In dẽ . liij jair ons heren. ind in Fapı.jar va Claudı? 
keyſerdom ind as ſent Peter x jai was pays geweft ſo is 
komen ſent Eucharius eynre van den. vxij. diſci pulen myt 
ſynen geſellen Valerius Maternus vi 11 Beyfch ſent Peters 
dat fy fulden predigen ind verkundigẽ dat cuangeliũ enmp 
ſchen Pie woinden in Gallien darım Franckeijch genant is 


Y 


wij ne wievurß In dem jair. vñs heren. lvj. 


Ero der.ni. Keyler van Rome quam 
an dat rijthe as men tzalt nae der ge 
Bost us Beren.Loij.ind was an dem rijch. iig. jair Sy vug 
ll Biefh Domicius ind noempt yn ouch Domicius Syn mo 
I |; Ktwas genant Ageipping Ind Io Somicius neronis var 


¶ Claudius als Beale was.lpitj. jair fo ſtarff he van ſyme 
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SE 559 eym wijue want ſy eyn ſchoyn wijff was. ınd alfa wart. 
Clandius Neronis flieffuader ind gaff ym fyn dochrer Der 
tania genoempt go eym wijue ind verwadelde ym ſyn namẽ 





nnd hieſch yn Hero.ind he quam an dat iſch durch Bulff fyno 
DENE Tann 
¶ Diſſer Nero was ſo gucdertieren die eyrſte. v. jair Jar Traiannus der ſeſde Keyſet 
nae ym plach tzo ſprechen as cyn deyl ſchrijuen dat Be alle furſtẽ ouertrat ind vurginck 
in goitheit. Mer die ãder tzijt die he dairnac leeffde ſo volgde he die voiſſtappẽ Caius 
des keyſers der ſyn oem was in bouerij ind nou willen. vmmer he gynck ym Bonen 








der geſtorꝛuen was ſo nam Claudius ð Eeyſer Agrippinam | 

















era van Rome Kepler - - 


in ſchalckheit dat idt niet wail ſteit tzo fagen noch tzo ſcheijuen Ind vmb ſynre groiſ/ 
fer boiſheit willen wan men noch yemans wille wzede off ſchalckſchelden So ſpricht mẽ 
du bis Nero. als woulde men ſagen du bis eyn boys knaue 


¶ Do nu Nero erwelt ind wordẽ was Keyſer. durch ſyn moð as vurß. ſo behagede ym 
dat tzo mail wail. ind dat vmb des willen dat he ſyn moder widderumb eyrde. ſo gaff 
Be all ſach heymlich ind offentlich in Pie hende ſynre moder Ind dae ſy alſus vurgetzogẽ 
was fo dreiff Sy vil moitwillens. den eyn. layſſen tzo doeden. den anderẽ tzo verſenden 
in dat ellende. dae nu vp eyn tʒijt die moð yren fon Nero beclaget hatte ind verſprochen 
fo warp Nero eyn haſſ vp ſy dat he ſy all yr ere beroufft ind dede yr an cyn altzo [Bene 
lichen ind jemerlichen doit Ind do die moder Jar vernam. dat he ſy vntſetzen woulde 
fo gedacht ſy such wie ſy yn vmb dat Rijch brechte. ind Nero Jede dꝛij mail den rayt 
dat he yr vergene.merfy vant altzijt artzedie dair intgheyn tzo dem leſten do heyr nyet 
mochte vergeus. ſo ſante Be eyn heufftman mit vill ruteren dae Sy was buyſſen Roy 
me. ind geboit dat men ſy Sy doeden ſoulde. ind as Sy doit was.fo geboit Be dat mẽ 
Sy verbꝛuen ſolde ind ſlechtlich in die erde begrauẽ Ind as Boccius ſchrijfft fo woul 
x der boifflich Keyſer ſyen wae Be gelegen hatte in fynremoder lijcham ind lyes die vp 
ſnijden ind beſach dat mit dzoegen ind vnuerkeirden ougen. ¶ He erfloich ouch Bıy 
tanich des Keyſers Claudius ſone dat be alleyn keyſer bleue Syn wijff Octauia genãt 
die plaecht he ouch iemerlich Ind als Beda ſchrijfft fo doide he ſyn moder in gem .v. 
jair ſyns regimentz.· dye ander ſagen yt ſy geſchiet in dem. ix. jait 5 
¶ In dem . lxij. jair ons'Beren.ind in dem. vj. iair ſyns Keyſer doms lies Be machen 
gulden nep ind viſchgaren. ind die waren gemacht mit ſijden ſnoiren dat men dye vp 
ind tzo trecken mocht. een Ä = | 
€ In dem .lüif jaie vns heren. vnd in dem. xj. jair van Neronis Eeyferdom.fo lies xe 
ſchalckafftige keyſer die Stat Rome anſtoiſſen dat ſy brante. vj. dage ind vij. nachte 
vp dat he mochte ſyen wye die Star Troia gebrant hadde Ind vp dat he ſych des 
brands intſchuldichte. ſo leyde he dat vp die criſtẽ ouermitz valſch getzuige dat Sy dat 
vuyr beſtelt hedden Ind dairumb ſoichte he vrſach dat Be die criſten moechte vervol / 
gen.ind Be dede Die eyrſte veruolgung an die criſten u 
¶ So Nero ſych alſus anftalse ind ſies des rijchs regiment drijuẽ wie idt woulde. ind 
vmb ſynre wꝛedicheit willen ſo tzoigen ſych eyn deyll lande van ghehoirſamheit Ice 
Roenm ſchẽ Xeyſers. ind ſunderlinge die van Hyſpanien. ind die van Ballien. ind die 
Sauſchẽ. Dievã Hiſpaniẽ on die va galliẽ die wyr nu noemẽ fraãtzoſen off walẽ die 
hadden eyn houfftman van den Bomeren der hieſch Galba. den worpen Sy vp vur 
eyn keyſer als Nero noch leuede. ind dae der myrckte den vnwillẽ der Romere intgain 
Hero. fo voegde he ſych dat he tzo Rome qua ale Nero doit was ind hoffde Keyſer zo. 
werden Mer he wart Bald erſlagen. als her nae geſchreuen is Deſgelichen hatien dye 
duytſchen eyn heufftman van den Romeren.ind den wurpen ſy op vur eyn Keyſer. ind 
Ser ware ouch erſlagen van veſpaſianus als her nae ſteyt. Ind alſo ware der gemeyn 
vrede ger werlt gebrochen ind geſpalden den die Romere behalden hatten Bynac.ion. 


aur. — Ri BL SIEN 
T In dem jair vns heren.lv. ind in dem. xij. jair van Neronis Eeyferdom.fo lies Be Io 
den ſyn meiſter Seneca genoempt. der yn fo vlijſlich geleirt hatte dat he eyn geleirt ge 
ſel was Som Seneca eyn ſere alt man was woꝛden .tzwey jair vur der tzijt dat ſente 
Heter ind ſent Pauels gedoit worden So dede Nero enbieden Seneca ſym meiſter dat 
he eyn manier vyſſ erkore wie he ſteruen woulde. want ſyns leuens were niet mere Ind 
as dem meiſter wart dat kunt gedain. dae begerde he. moiſte he vmmers ſteruẽ dat he 
yn dan in eyn lauwe waſſerbat ſettzen woulde ind dae laiſſen alle ſyn aderen vpſlagen 











8 ur J 2. 
0 Schteppeter dek tyꝛtte haye t kkonte XCuthz 
Adli da fon kouffen Bis dat he ſyn geyſt vpgeue Ind alſus geſchach se 


Herouft ind nam wae dat ym werden mocht Bewab hiet 150 Bewegen off 150 weichẽ 
Bo barmhertzicheit mer gyrich op alle gewynne Die ſtraiffen reiuer die Be verdzijuen 
ſulde mit den hatte he geſelſchaff Ind dairũh als ieonfehgen jeden nieemo —— 
verdragen den ouerlaſt. ſo tzoigen vill vyſſ dem lande ind achter lieſſen yzre meet 

den ind offerhande. ind gauen ſych vonder Pic vremde nation Ind vmb diſſer boiſheyt 


Be die jueden ſere jomerlißen placchde Ind Iaemic worden Sy tzornich ind machten 
eyn vplouff ind erſloigen vil van den Romeren Ind Stieſſen den amptman vpſſ dem 
lande Ind hie van geſchaen doitſlege ſunder tzaiſfßf. | 


intgheyn die ſueden / ind nã den groiſſen furſten V efpaftanııs Jer in he ruterfp N et 


nd fane 





Bat was drij jait nae ſynre vyſf ſendug ſo Jeden verkundigẽ die Senaroir Beſpaſna⸗ 
yso dat he queme tzo Rome he ſoulde KLeyſer werden Jud do dat gefeßzey quam in gar 


e heir fo wart he Koyſet geroiffen Ind alſo beual he Ienfkrrjergo voiren es 
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17 Anus wart der ander pays gokome 


¶ Inge ſent Peter In dem leſten jair van Neronis reg j/ 4 
ment Ind Befall dẽ ſtoil. xj. jair Biimaendeind.0g 0. 
dage Ind was eyn hillich man · ind ſatzt dat gheyn vrauwe 
ſoul de in den tempel gain mit vngedeckten heufft 
Anno domim. c. 
Ani ‚Data was der vij. Reyſer vn Rome 
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indregier X Ä 4 
ind —— ind dat verdroiſſ die Romere Ind dae was eyn Furft der hyeſch Otho der 1 
nae ym Teyfer wart. ind was geweſt dem Keyſer Nero ſere heym lich ind in allen ſache 4 
fynraitzman / der beſtalt mit IE Romerẽ dat eyn vplouff geſchach Ind Galba mit eym 
cdeken jungelinck Piſo genoempt / den Galba vpgenomen hatte vur eyn ſon wurden ent 


Beufe.ind ſn Beufft ware vur Otho bracht | 


— — ae ee BR a 
Be B | Arno domim. Axx. ee 
1 Cho der. viij Keyſer van Rome. In 
I Sam fceuen jair als Galba erſlagẽ was ſ owart he vpgewur 
pen vur eyn Keyſer · ind regierde iij.macnde Ic was edeler 
N 9ermoderhalfdan vaders halff Nu was in duytſchlant eyn 
heufft man van der Roemer wegẽ Vitellius genoempt Ind 
I] ven hatten die Quytfcgen vpgewurpen vur cyn Keyſer By He 
| SI vonis leuen intgBeyn Nero Do nu Nero doit was ind Otho 

AU veyſer. do Ervesde he vp Vitellius vmb dat rijche Ind ge⸗ 

— wan.tij.fteijde inrgBeyn vitellins (Der 130 dẽ veirden mail. 
Yoguam vitellius auer mic eym groiſſen volck. do duchte Otho dar Be den ſtrijt moyſte 
verliefen ind erſtach ſych ſeluen Do kreich Vitellius dat Rijch alleyn. 


zy Amo dominkdke 0 
Kätelling ver.ieikeyler van Rome ale 
She Joit was fo qua Be gen Rome Ind was am Ra 
yij.mazde Siſſe vitelius as Suetonius ſchꝛijfft der was J— 
van eam alden erlichen ſtam. doch niet fere edel ind vol boeſ⸗ 
Beit. van fpnejügen dagẽ geweſt Ind vmb dat Be vmbginck 
| mit 9er kunſt des wairſagen fo wart Befere vurgetsogen By 
ZA ven Eeyfer Gaius. Ind as Gaius doit was ſo krege he ud 
ntſhaff u dem Keyſer Claudius dat hemit ym ſpielde 
in dem ſpielbrede. Dairnae mit dem Keyſer Nero was be 
ou fere wail dairan. ind alſus Auch die vruntſchaffmit de 


a a fo WAS yrh 
Keyſer quam he tzo groiffen ern Indals Bean dat Leyſerdom quã Iwan — 
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ẽ ſtoultzẽ Ritter barger so Corlne 


Uã her Marſiliꝰ d 


Xlix 
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veft Balekgeir 36 cheyı He Iche den Romeren vie verdrieſſ / ind lieſſ IaexnVcfpäfie« 
nus broeð 35. Ind dairũb ſtarffhe eyn ſchentlichẽ doit / vñ ware in die Tiber gewo:pe. . 
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Zirellins van Rome KReyſer na 
Aã dem Doltzfarrdach des men pleget iairlichs mertozien 


$1d gedechtniſſe zo halden mit vreuden ind genoichden bynnen der Stat Coellen vã eyn 
re mirckließer verboefing eyne elechs der ſeluer Stat durch eyn cloicken anflach «ya 
Edelen ind ſtrengen Ruters Ber Marſilius genoempt und Burgers bymen Coellen 
90 warzjin ind By welchem Keyſer. vnd wie mẽnich meynung vnd opinien Iacvan 
8 eſchrenen ſij. | 


=? Yeiszowilfen dar die van Coellen / as men gemeynlic dae fagerı DaynzyP 
Beynijee9 Bictorie gehat vp dẽ nechſten donreſdach nae Pinpiten dat Sij 
HP vaeyme Roemſchẽ keyſer belacht waren ind in groyſſ komer md noitaueme. 
nis van Bolsz wegen des Sij gebrech Baden. Nu was Bynnen Coellen eyn Exit _ 
ge Ritter ind Burger ind was eyn cloick wijſſ veruaren man in dem urerfpich wind 
var Eoftlicßen anflegen.ind Be hieſch Marſilius. der erdacht eyn anſlach wye ſij houltz 


ouerquemen vnd die vyande ouch ver wunnen Ind was der anflad alſus vonden / dat 


























cynde yA vrauwẽ int eyrſt vyſſzoegen 30 eynre portzen mit karren ind wagen / als vmb 
Hhoulß 30 halen / vnd ſoulden heylm hauen vp yren heuſſderen ala wonlden St) Bo Ki 
trecken.ind Par He Burger mit yzom heufftman vyſſtreckden 30 Ser anderẽ poitzen Vae 
Sie vyant.Pacgen. Ind ale Nie vyande vpßzecden vmb 30 ouernallen die ey ſte phrtbye 
Dar Yan alfo Ste Burger die vyande zo iuck angyngen ind ſij alfo neder wurrẽ euer ws, 
ne ond vgen Ind Som anflach gyngen il nae wie vurß. Sb faren eyn a e 
men Sat alfıs beſta in ſuide Ind abs der dach komen was / So ruft ſich mallich tzo die 
artBye zo yr poztsen vyſſ. As nu die vrauwẽ begunden vyſſ zo tziehen mir wagen vnd 

* vmb houltz 30 halen · vnd dat die vyant ecſahen / van ſtunt an braechen Sij vp 
ind wolden fg vpſetzẽ mit yrem getzuyge· Ind als Sij vpgebrochen waren ſo quamen 
die Burger mit yrem Capitanien Marſuius zo eynte ander poꝛtzen vyſſ dryngen mit 
groiſſer macht vp ſij / dat die vyande wurden gedrungẽ van noit wege ſich vmb zo Ber 
enuficßgo werch ind weteıffanr 30 Join Ser sneruaflung die gva va Sr Bue 
geren. Jndgorgaff den va Cocllen geluek dat ſuj Ver vyande eyn groſ Verla flöige 
ind cyır geoiffe mente va yn vyngen / ind dẽ Ecyfer in eygener pesfone mit yn Vnd 
Braciren den mieynßynne Eoellẽ mit den andere gefangene.ind kachtẽ die vp eỹy Tor 
ne.ind Bresglich dairnae vp cyn dach fo deden ſij dẽ Keyſer Ber vyſſ brengẽ van der ge/ 
fenckniffe vnd quamen vp dẽ marckt vñ woulden ym ſyn heufft laiſſen affflagen. Vnd 
90 Be vp Pie Stat quame dac nr yn intheuffdẽ ſulde. dae was eỹ coſtlich doich gefpzeit 
ind as Be ſulde nyever Enyen.fo gelonc Be dat ſij eme fyn leuen lieſſen ſijn keuen ſuſde yn 


vick nutzer ſyn dan ſyn doit ind dat ſij va eme begerdẽ wat ſij wouldẽ / he wende yn dat 
Kftedige. Die vã Coclängeme dat ap ind brachtẽ eme eỹ groiſſe bulle vn beſchreuen 
dat Be dair an ſyn S essen ce vnd he dede Sar. Ind daurũb halden die Burger va 


Codlenc® ser ijt gedechtniſſe va ð ouer wynnũg op dẽ Pinyſt dõreſdach mit groiſſẽ 
fünderlinge freude ind wirtſchafftẽ · ind is genãt ð Holtz ſartdach, Ind nae ſyme doide 
wart Marſilius gelacht in eỹ ſarck ind geſat vp die muyre / ind ð ſarck ſteit noch ale 
Anne. MELLE Cyaip-indis genãt Martzillis ſteyn. off beſſer · Marſiliꝰ ſteyn / nd is 
By Fer Erden Bienen nocmrt / der Apeſtoſen kyrch· Ind vmb die ritterliche vechtũg 
indımenliße widderſtant den der vurß Ber Marfilı? dede. fo is eyn gameyn ſpruch dait 
spgcmaßerind ſteit zo Coellen geſchreuen mir gulden boich ſtauen an Far Stat dantz 


huyſſ dat men nonmpr Goꝛtzenich rind luyt Ho 
Adarkilins heyvenind der fere ltordge 
Bthielte Coelne ind ſij voiren tzo houltze 
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Linng der ander / 4 


Ind dat is die ſicherſte ind geleuffhafftichſte ſchrifft die ich da van vonden hain. want 
uch Haken dat gantz. wer idt fach dat hie geſchicht niet certeinlich ind warrhafrighep 


were komen van yren vuralderen vp ſij. dat were niet ſo offenbairlich da hyn zo ſchrij⸗ 

uen.30 gelaiſſen van den burgern zo Collen. A en | 

. »Dilfe vurß geſchicht ind IartBewerr genoichſamlich die gemeynfage Jer Burger nu 
ser zijt. ind dat graff off ſarck dae Bere Marſilius in ligget. dat dat ſelue alſus geſchiet 

ſij. mer zo war sıjpen ind by welchen keyſer ind wer da keyſer ſij geweſt der alſus geuã / 

gen wart ind entheufft foßde werden. haue ih noch vijl arbeit ind vragẽ / dat ich Jarnae 


aan hain. niet moegen gant wairafftichlich ind certeinlich Jar vp beſcheiden werden 


nd dat ſal niemãs verwunderen off vpnemmen vur vnwere ha eyn ſulche gemeyn 


vernoempte geſchicht. ſulde met hauen ſicheren ind gewiſſen beſcheit van wern.wie ind 


wert weren. dairũb vinde ich niet in eynigen vernoempeen bewerten hyſtorien ſchrijuer 
Yan alleyn in eyn eyl bichern der burget van Collen die viuj ſſich ſyn die geſchicht nu 
zer zijt an zo zeichen / die welche ouch nae vijl ſoichens Bauen nier moegen vınden cery 
teinlichẽ beſcheit. dan eyn yglich ſtat zeychent an ind mirckt yr fi underlich geſchicht dat 


hilliger ſtat Coellen vann wem ind wanne die ſij angehauen. Is nu gheyn eyndrech ti 
x Tiere ind certeyn gewiſſenbeit van Jen anfanck Fer (Fat [018 dar gBeyn wınd off 
at geſchee by eynre geſchicht die die ſtat bedreuẽ Bait Ind dat kumpt da By zo als 
meyne. ſo wanne eyn fol ding geſchiet ſo meynt mallich idt ſij ſo kundich ind offen, 
bair dat idt all sie blyue fo in gen memorien der mynſchen. Mer wanne idt komen is 
an gen hundert iair off enwenich darnae dat die mynſchen van der ſeluer werl. geſtor / 


| geh FeoiffgeBredh waren geweſt Ind dae kreich die ſtat groiſf⸗ priuilegien van dem 
u AR — | | E en 


geſchreuen. Item as Julius ſus vyſſ was bouen ſyn geſatte tzijt as vurß / Ind duyeſch 


ij 











Vitellius van Rote Keylet 


Bart ſus betz wongen Battezc.ind 30 Rome quame / ind waynde danck verdient hauen 
and benant dat Popeius Par regiment zo come alleyn hatte an ſich genomen ind wolde 
Julius geỹ ere bekẽnẽ. vmb dat Be were ouer ſyn geſatzte zijt vyſſgeweſt / ind hedde mie 
der Bomer ſchatze in ſyn behoiff die lande bez wongen ind dẽ Romerẽ vnnutze geweſt. 
nd were ouch van Marſilius 30 Agrippinen / nu Collen geuangen geweſt ind hedde 
Den ſchentlichen durch betzwanck buyſſen yren oꝛlouff ſunderlinge priuilegien ind vrij / 
heyt gegeuen ind verſiegelt. dairũb enwoulden ſij van eme noch van alle deme dat he 
gedain hette niet halden noch mechtich laiſſen ſyn etc. ns | He 
Diſſe eyr ſte opinien behaget mir ganz niet indie eyn geviſiert ind erdacht dynck dat 
die ef cht by Julius des keyſers zijden geſchiet ſij. ind dat vmb vijkreven willen. 
Zom eyrſten want as vurß is ſo was Agrippina noch niet gebuwet noch angefangen 
by Julius zijden wie moecht dan he die belegen. Item all hette Agrippina vp die tzijt 
eyn Stat geweſt fo were ſij doch van macht ſo ſtarck niet geweſt as Trier vp die zit 
was / die doch Julius mit ſyme voulck lychtlich vnder ſich bracht. So nu die heufftſtat 
as Trier was ſich vnderworpen hatte Julius ind IE Roemſchen rijch. ind niet mocht 
widder ſtain der groiſſer gewaldt. vill mynner Bette dat moegen doin Agripping / die 
vill cleynre was van. macht Yan Trier. Item Be gewan ind bezwanck vill groiſſer lã 
de durch ſyn groiſſe ouerſwencklich volck dat Be By ſich hatte. ſulde ym Yan Collen we 
derſtant gedain hauen off dorren doin. idt luyt niet. Item wer war dair an Julius der 
keyſer der alle dynck pũtlich angetzeichent hait in ſym boich genant Cõmentaria cefar 
ris / dat Be ſelffs beſchreuen hait van allen landen in Steven ind geſchichten die ym vur 
quamen. he Bette vmmer dat billich angetzeichent / des Be doch in geynreley wijſſ ge’ 
dencket. Item ich begerde wail zo ſien die priuilegien mie dem gulden ſiegel. die Julius 
der keyſer en van Agrippinen gegeuen hait. Mer ich halt dat die verre so ſuchen ſyn. 
Itẽ woulde men ouch ſagen dat die geſchicht wer geſcheen vur Julius zijden / off gelijch 
Agrippina geweſt were.fo is dair intgeyn / dat gheyn keyſer was.want Julius was ð 
eyrſte keyſer. wie mocht dan der keyſer ſyn geuangen geweſt. ſo doch gheyn keyſer was. 
Ich halden ide ouch dair vur wer die geſchicht alſus widderfaren eynigem keyſer ð vp 
die zijt Die keyſerliche maieſtait in beſeſſ gehat hedde ind were Yan alſus neder geworpẽ 
ind geuangen worden / ind by nae bis zo dem doit bracht. For kunde niet feelen dat het⸗ 
te eyniger hyſtoꝛien ſchrijuer van yn allen angetzeichent. want alle hyſtorien ſchrijuer 
ſich ſunderlinge dar zo vlijſſigen dat ſij vmmer die geſchichte der furſten konynge ind 
keyſer genawlich vpzeychenen. So nu dat By eym keyſer geſchiet is / as man ſaget. ind 
fo eyn groiſſe ſache is dat Be vp ſyn doit geuangen lach / ſo wer dat zo maill verſuym⸗ 
ſich achtergelaiſſen van allen hyſtoriẽ ſchriuern / der doch vijll was By Ten zijden dae 
N re ind ouch nae eme die beſchreuẽ Bauen fere vlijflich war ind wae he get 
dreuen hait. J | 
€ 32 idt ſchynet dat Iarfij geſchiet nae der geburt vns heren als clairlicher wire Bee 
nae gt chreuen. want die ae. xv. geſlecht van Collen haint die hyſtoꝛiẽ gemailt. Jar 
der keyſer va Rome quam ind vmlachte Collen Ind do ſij yn vyngen da ſteit byge 
madlt dat die. xv. geſlechte in yren waepẽ rocken groiſſe vrijheit ſo ſij yn ledich lieſſen 
van eme entfingen. Dar vyſſ ſchynet dat ſulche geſchicht nae gotz geburt geſchiet ſij. 
ind niet dae vur want die. xv. geflecht quamen mir Traiano dem keyſer zo Coellen. 
as Pincentius ſchrijfft — a: an 


- Tan eynre ander meynange dar vp. 
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¶ Zom eyrſten is so wiſſen vur hyn dat ſich dick hait begenẽ fo wäneepn keyſer der vẽ 
den Romern ind ſijnre ritterſchaff ouermitz ſyn vndoechde verhaſt was dat ð ſtarffoff/ 
erſlagen wart.fo quame ghein eyndrechtige koere dar nae. ind aſ⸗ dan woꝛpẽ ſij eynẽ vp 
vur eyn keyſer / ð nochtãt in ð zaile ð keyſer niet genõept wirt in ð hyſtorien. Mer is 106 
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Sctauianus keyſer was.ind dem keyſer Somicianꝰ der des keyſers Def; paſianus ſon 


> eg 


off By dem Bande dat yn vpgeworpen hadde. is Yan die geſchichte angereißent wurdẽ 
va eynige hyſtorien ſchrijuer ſo wirt Bey genoempreyn ſee he geyne. Alſus 


gefiex Bye By Sefen Scijen keyſerẽ ind hernaemalke dicke ac dan By den naevolgen/ 


den keyſerẽ dickwijle geſchiet is So ouch mach deſgelijchen hie geſchiet fyn.Yar by auẽ 
turen eyn ſulcher vpgeworpen keyſer / moecht wat willene van der fiat Agrippinen ger 


ſij gegeuen wire.wan fij genoempr werden vnd blynẽ ouch fece ongensempe. Bnodo 
van geſchiet dat van kanckheu ver ʒijt die ſelue geſchichte in zwijuelheit vallen wäne 
ind vnder welchem keyſer die geſchiet ſyn. Alſus mad ouch Biegefi bier ſyn. 


¶ Die ander opinien Ind meynung By welchẽ keyſer dit geſchiet ſy is. ſo die geſchicht 
ts widdrfaren den van Collen als ſij noch waren in ger heydenſchaff ec ſij mfingẽ vẽ 
criſten gelouuẽ. ſo moyſt men dat alſus vpnemen dat idt geſchiet ſy tuſſche der sie dat 


JE die Studnten zo Collen plegen die Beane off Ste Bachantẽ da mit zo vexirẽ ind 


wijſe zo machen / as ſij int eyrſt dar komen / ind willen ſtudenten werden. dat ſij Areſtoti 
kes graff ind he ligge dae hegrauen ind moiſſen wechſſen kertzghyn dae offeren vnd Jar 
kumpt ouch by / vmb etlicher mayſſ gelijcher noemũg dat worde Mar ſilius ind Areſto / 


tifes fo man die wort gebrochen ind metckairlich vyſſpricht 


Alſus ouch zo geliſcherwijſe ſagen ich Bie dat gie Germani dat ſyn die Duytſchen 


2 


ind ſunderlinge die van Collen Bauen gehat eynen heufftman van der Roner wegen 
ver hieſch Marcus quilius. nu hait den keyen zo bunt geweſt den namẽ alſus naczofa 
gen ind ſprechen Martzillis. ee ee 
¶ Do nu Nero der keyſer ſich fo wueſt anlies ſo vieken vil kande vã der gehoirſamheit 
der Romer wie vurß. Nu was in duytſchlant noch eyn ander heufftman ind Ice hieſch 
Vitellius ind der warff ſich vp vur eyn keyſer as vurß. ind vije van dẽ duytſchen vie’ 
* 3 
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iteus win Kome kzeyler · 


Len mit ym zu. ſo mocht villicht gefeßeen. Ant der ſelue Direfküts SIR Agrippinẽ aus 
Yin 30 Buld& as vur eyn keyfer ind des hait ſich geweygert Marcue 1 gepbinkn 
“ger van Ageippinen.want fij wonlen an Sem Roewſchen rijch blyuen bis fij anderẽ 

J— rippinen kegen eyn zijt lanck ind zom 
keſten moichten ſij yn mit den ſynen vangen wie vurß. Ind as menn noch zer zijt fager 
Wwanneeyn furſt verBoger wire in eyn hoeger wirdicheit hait Be dan war bedreuẽ ee he 

Sat so quame.als Be mynre van ſtait was. nochtan tſchrifft men dat ind noempt dat 

ns Berteße dar Bedrene ın Jam hoeghen ſtaet · Als mẽ ſpricht nu zer sie niet. Lãtgraue 

A ecma Baız Pie kat luyff KBabocn.fo Be worden is Byiicoft va 

fpricßt. 9er Byfeßoff va Cocklen Bait Fin if bebal den all was Be Sae niet byſſchoff Se 

ou men ſprieht uu nier. Ver hertzoch va Oſtenrch Maximilianus hait dar Pant va 
ekrengewonen ind ie fat Vtricht · mer fo Beis Roemſch konỹck woꝛden ſo ſpricht 
men ger Aoemfß EonynekBait dat Bant van Gelten gewonnen ind die ſtat Vtricht 
ne was Be wp Sie sürnier Eonynek. Zlſus mad idt ouch Bye geſchien de fat Dei 


+. EinsColen belacht ind was gheyn keyfer ind wart genangen van gen van Coellen ee 











Re keyfer was.nodgtantfo he nacmails Feyfer wart eyn stit — effrioren&p 


7 fer hait Collen belacht ind is van Sen van Lofken genangen worden 2c.jnd alſus vi) 





























figefaot van anderen meynungen ind dunckt mich ouch Pie Kauemfte ind wairBaft 

richſte ſyn. Ind alſus mach weẽ oucb beſ chrijuen dat idt geſchiet ſij as Eollen noch ſtot 

in heydenſchaff want will men dat so Grijuen eynre nach volgender zijt. fo vindt ſich 

Yarniergants wartBafftiß.want balde hernae guam Coell en an den criſten gelouenn. 

als hernae geſe Freue wirt: Ouch kan men den keyſer niet wal hauẽ dẽ dar widðfarẽ ſy· 
Zie werden mancherley opinien ind meynungen geſoicht vnder vijl keyſerẽ 
s wanne Pie ſtat Agrippinen die vur Bvicrozie gehat haue. 


¶ Die derde meynung off opinien hie vã is· ſulde dat geſchicht va O artsılie gefißten 
fynnae ehaſtus geburt ind niet zo der sr die nu beſtympt is fo moyfkide wann deſen 
nae geſchreuẽ keyſern geſchiet ſyn a6 MIE hamen Feyfer Seuerus der kriegede widð die 
Beren Sefer Bante AlBuın Tuamss gefelle Zune e er, 
Pobus 9er keyſer. da van fleit dat Fer Zeit floich By Cocken Bonoſum ind Proculũ. 

-offwere idt van den gheyn en geweſt. ſo vindt men dat Valentinianus der keyſer ouch 
en die van Burgũ dien ind wanck Pie va Saſſen 
ed mach one wailk ſyn dat tuſſchen der zijt faneri Materni der 
Ser yrſt byſſchoff was zo Collẽ Anno dñi. xciiij. jnd — — 
Eollen Anno CCCLZxxiiij noch vne heyden geweſt ſyn mit den criſten in der ſeluer 


> gie dar ats San die vann Coellen die victorie gehat hauen want ſij Romer waren. 
a onzer Ies vocmfeßen Eiyfere gehet waren ind villicht ſich ſatzden widder den hey / 
fer ind darnmb Ber vyſ vur Collen zoich a en 


¶ Siffe leſte opinien heſluyſt ind ſetzt niet ſichers van em Leyſer der so der tzijt diſ 
fer geſchicht geweſt ſy Ouch gedenckt ſy niet des Rıtters Marfiliss. noch wie die van 
Collen gen Eeyfer genangen Bauen Yan alleyn noempt na eyn die keyſer die vp duytſch 

Canr gefrigerBaud.AMer Yat Beroist vnfefacde niet {nd Yairumß fo [y In eyım vnſich erẽ 


wege wandelt · ſo lais ich ouch hyn gaen die als vur eyn vngewiſſe meynũge. 
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Eyn ander opinten vmb eyn gueden auſlach zo vonden dat men den peicen > 
der Collen belacht hadde perfoenlich begrijffen moecht. a 


¶ Noch haue ich eyn anð Opinie ind meynũge gehoirt ind die alſus. dat die van Coellen — 


in dem beleger eyn ſynne erdachten wie Sy des Keyſers heir dat vur der Stat lach 
ſchedigen ind ſchenden moechtẽ Ind ſunderlinge durch yr Capitamẽ Maxſilius der eyn 
verugren ſtrijtbar mã was. wart eyn altzo auẽturlich anſlach gemacht He wuſte waıl 


dat der Keyſer ouch eyn auenturſch man was. dat he altzijt plach mit dẽ eyrſten zo ſyn 


als men wat bedrijuen ſulde · So erdacht he eyn ſulchen anflab Sy woulden layſſen 
luuden ind vur geuen dat Sy gebrech van houltz Bedden.ind dairumbmoyſtẽ Sy vyſſ 
tziehen vmb houltz tzo beſtellen Indſo woulden Sy vil wagen thzo reyden ind voſck dare 
vp legen. ind wan Sy dan vur die Stat quemẽ eyn cleynẽ wech ind der Keyſer Syerr 
ſehe. ſo woulde he Sy oueruallẽ ind neder trecken. Aſdan fo ſoulden die ghene die vp den 


wagen weren ber affſpringen. ind ſunderlinge des Keyſers geſynnen Jud als Sy den 


ergreyffen. geuangen nemen.ind geuencklich bynnẽ Coellen bringen Ind alſus fo wur / 
de des Keyſers heir beſchempt. als ouch geſchach. Sy bereytẽ vl wagen tzo. ind vp die 


ſelue wagen beſtaltẽ Sy.al verborgen. vil volcks. dat wail geruſt ind geſchickt was tzo 
ſſrijden. ind vp eynẽ dach. ind dat was der nechſt donreſdages nae pinyſten ſo tzoigen 


Sy vyſſ vmb houltʒ tzo beſtellen Ind als Sy in dat velt quamẽ ind geſyen werden vã 
dem Keyſer ind ſyme heir ſo wuſt Fer keyſer felffe perſoenlich vp myr wennich volcks 
ind hoffte die ghene dye vyſſ Cocllen soigenneder tzo werpen. want der ſeluer wennich 

ſcene zo ſyn Sie Coelner mir yrm heufftman Marſilius vucß als ſy yn ſaegen komẽ 

fo wichen Sy enwẽnich tzo rugge. ind der Keyſer mit dẽ ſynẽ voulgde yn nae. ind meỹte 

Jat he yn die portze vortzogen ind vorgangen woulde Bauen So die Coelner faegen 

dat he eyn wijden wech was van ſyme heit ſo ſpꝛongen die vp den wagen waren her aff 
ind vingen den Keyſer mir ſyme volck dat eyrre weni intquamen. ind brachtẽ yn i 


Eoellen Ind da wurden Sy verloeſt van dem legger. ind groiſlich pꝛiuilegiert vã d 


EKeyſer as vurß. le E 
ae Symanneeopiie:,., . . 
a | ynre ander meynungẽ op die vurß materle 
an der ouerwynnunge . en Be 
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Eyn ander opinien vane 


¶ Item eyn ander opinie is dat die van Colin gen gebrech enhattẽ van Boulg. me 
Zoch dat geſchrey lieſmẽ vyſſgaen wie Jar gebreche bynnẽ der Srar va heultz were sc. 


Als nu die Coelner vyſſ Coellen Bogen mit yren wagen vmb houltz zo halen. ind vã dẽ 


houltʒ quamẽ · ſo hauen Sy an yre wagen gehencht groiſſe eij ſachtige boeume die wel, 
che boeume vp roirten eyn groiſſe geſtubbe in dem velde. dat men yr heir niet bekennen 
ind vnderſcheydẽ moicht. ind in alſulcher ſchickunge oueruielẽ ſy des Keyſers heir. die 
yr vnuerwart waten.ind woiſten niet off ydt vrunt off vyande waren biſſ folange dat 
Sy yrꝛen ernſtlichen angrijff ſaegẽ. ind got gaff geluck dat ſy bald tzo dan Keyſer qua⸗ 
men. ind vingen den. ind in der manglung vyſſ voirten ind bynnen Cocllnse. 


— 


«Siena wolget noch eyn ander meinung van der rutz 
> mateiedieouchleremicchlähtis 0° 0° 
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Vitelius van Kome eytet 


Item nach eyn ander meynũge van dem ung Marſilins haäin 
ich geuonden ind is ouch ſere mircklich. 
¶ Als Nero der keyſer doit was fo is eyn grois vproir geſchiet tzo Rome vnder den 
ouerſten van Per Star Ind tzo der ſeluer tzijt hait dat voſck Eburones genoenpr: dat 
gelegen was in Per lantſchaff dat nu genoempt is. dat Luytger lant. mit dẽ volck Des 
napij genoempt. dat was dat volck. dat bewonet die lantſchaff. dat mennunsenpe , 
Guylcher lant. Die tzwae lantſchaff tzoſamẽ hauen ſich tzo ſamen verbũden. ind woul 








ven die Star Agrippinã. ind die inwoner ouer vallen. as ſy ouch deden 
E Nu hadden die Bomer eyn Capitanier geſatzt zo Agrippinen. ind ouer ander play 
tgen dairumbtrint. As der vnam dat die vurß lãtſchaff vergadert mir yrme volck qua 
mẽ. he is rechtevort zo gemoete komẽ. ind traff Pen ſtrijt mit yn· ind geſchiede eyn groiſ⸗ 
fe bloitſtortzung tzo Beydefyden. Die van Agrippinen dit vernẽmende. ouermitz ver / 
drach des gantzen Raitzs hauen gekoren ind vpgeworpen vur yren Capitanier eynen 
jungen geraden ſtoultzen man. ind was geheiſchẽ Marſilius Deſe Marſilius al was 
he noch ſere junck vã jairẽ. ſo was he doch ſere hoichlich begauet mit cloickheit ind mit 
koenheit ind anderen gauẽ die eyme wail geboren man zo geßoeren - Alſo dat ſich die 
alden van ſynẽ uutzlichen anſlegẽ verwonderden.ind dairumb vnder ſynen mitgeſellen 
van jairen ſere groiſſelich geeirt wart Ind vmb ſulcher groiſſer ind trefflicher geſchick / 
licheit beide tzo Regieren ind ſtrijden wart Be dicke gekoren Bo den Amptẽ Fer policiẽ. 
die Be vyſſdermaiſſen louelich ind eirlich vyſſteichte. ind deſgelijchen in dem Rutter⸗ 
ſpiel bedreue he manchen koeſtlichen ritt. ind qua altzijt mit groiſſen eren tzo huys · als 
he vyſſgeſant wart. ns .r a, \ 














¶ Diſſe ſelue Marſilius as Be hoirde ind vernam dat yr Capiranierinndit waes.fun - 
der eynich merren lieſſ Be brechen eyn groiſſ loch durch die Star muyze.indBemie fyre 7 
mitburgeren wuſten vyſſ vp yr viande. ind ſchuffyerde yr heir ſere groiſlich. ind ſloich 
yren hertzogen doit. ind dede ſy vlyen mit groiſſen ſchanden. ind lieſſen al yr tenten ach / 








ter ſych. | | / | 
¶ Dat vol dat mit Marſilius vyſſgetzogen was Beyde Bo voyſſ ind roh vyſſ 


groiſſer grymmicheit vp yr vyant moichte Marſilius niet betwingen noch vp gehal/ 
den dat ſy niet rouffden Dae wurden vil geuangen van den vyãden .ind kreygen groiſ 
fen mechtigen rouff Marſilius mit ſynẽ muburgeren zogen wederũb tzo Agrippinẽ in. 
mit groiſſen vꝛeudẽ ind vroelicheidẽ Marſilius wart koeſtlich inge voirt ind mit groiſ / 
fen eren intfangẽ He wart gefasst vp eyn ſchoenen wagen. koeſilich zo gereit.ind an dẽ 
waren wijſſe perde geſpannen. die den wagen treckden. ind dae by cyn blynckenden ſſl I 
den. ind he was gecleit mir eyme wijſſen blinckenden ſijden cleyt. ind gecroent mit eynre 
ecroenẽ van Loerberboum. ind wart alſo gevoirt mit groiſſen eren zo dem Capitolums 
Ind dae wart wijt ind breit ſere groiſlich vyſſgeroiffen ſyn prijſſ ind ſyn loff van der 
dictorie Ind van dan wart he geuoirt van den Senaten. ind van der gemeynte mit 














groiſſer even tzo huys 


Uan marſilins doit ind van ſyme graue 

¶ Marſilius vurß als Be alt was lx. jair ſtarff vnð he Veſpaſiano Ind ſyn graff wart 
geſatzt vp eyn hoge ſteyne muyre. darumb. dat ſyn durch luchtende ind ſchymberlich loff 
allen mynſchen ſulde offenbair ſyn. Ind dat die ander Burger deſgelijchen ſulden vn / 
veruert ſyn van den perickelen. noch arbeit vlyen. die an tzo gain were vur dat gemeyn 
goit. ind dat ſy ouch van ſyme exempel getreckt wurden. ind bewijſden ſych fie ind 
gerade Bo ſulchen dyngen tzo yolßangen | | n 
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¶ Ind vmb dat hunt tzo doyn den nakoemelin (7% Kaas 
Re. taboemelingen/Batk eynre Atilius ‚Ber. 
macht eyn ouerſchrijfft an ſijn graff · ind hait dat feiue geaffgenompk en — 


— 


namen / ind woelde dat idt tzo den ewigen dagen 
au un) 
Marſilius qʒ meis olim clariſſimus Beros 
Clara Jedi patribus bina trophea manu 
Einitimos audax conſperſo ſanguine ciadis 
Deuici tetra proditione ſimul 
Dicebar ſapiens merita cũ laude. mihiqʒ 
Chara magiſtratus patria ſponte dedit. 
Germanicus qñqʒ furoꝛ me auctoꝛe quieuit 
Heu quantũ patrie abſtulit illa dies | 


Anno oil, 
LEſpaſianus der.x. 


oulde Marſilius geaff genãt werden. 

























— —— — ſche rijch Ind he hatte Britaniẽ 
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ge — als Claudius 9er Feyſer beuolen | 
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I 2a in ige — watt. * 
Rdat geſchach ale die Joctozeofar "np 
gen. vp dat. dat juetſche volck ſun — 
der hynder gheplaget wurde Ind —1 
zom leſtẽ as he alt was lxix iair 
ſo ſtarff he an dẽ roden buich He 
hadde eyn huyſffrauwe die hieſch 
>= Domicills ind mit der hadde Ba 
zgwen ſone.der eyn hyeſch Titus 
‚der ander Domicianus ind wor 
2 el Beyde Leyſer nae eyn an⸗ 


ind dat eyn gemeyn vrede was o⸗ 
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Uelpalianna van Rome ikeykr 


AVilie iherulalem gewonnen ind deſtrueirt wart. 
¶ In dem eyrſten jair van Vefpaſianus Keyſerdom als he ſyn ſone Titus gelaiſſen 
hadde in dem juetſche lande ind dat lant dairumbtrijnt all gewonnen was ſobegan ð 
ſfelue Tine die Star Iheruſalem go Belege Ind die juedẽ ſtieſſen den konynck Agrip 
pa vyſſ der Stat ind verbranten ſyn pallais ind des gelichen deden ſy den Buſſchoff 
der jueden Ind dat bedreuen tzwen man. der eyn hieſch Symon. der ander Johannes. 
ind die ſtalten die gantze Stat in tzweydracht Ind Titus lies eyn wal vmb die Stat 
machen. dat nyemans mochte dair van komen ind want des volcks vil was in Iheru 
ſalem ſo hattẽ ſy groiſſe hunger ind noit in der Stat. als dat Joſephus lange ind breit 
ſchrijentlichen beſchꝛijfft Ind alſo gewan Titus die Star Iheruſalẽ ind dat geſchach 
un dem anderen iair dat Veſpaſianus keyſer was. vp den achten dach Sepreßzis ind 
wart die Star gans gedeſtruyert. ind lies den tempel ind die gantze Stat an ſtoiſſen 
mie vuyze dat alſo tzo ſagen ſy geſleifft was.ınd lies eyn deyl ð hoechſten Torne ſtaen 
vur eyn tzeichen ind gedechteniſſe dat die naekoemeling ſyen ind ſagen moechten wye 
die Roemſche gewalt eyn ſo ſtarck ind vaſte Star gewonnẽ hatte Vuch lieſſe Be ſtain 
eyn deyl van Ice Star muyren. ſo vil as noit was. den ghenen die des lands, verwarũ 
ge doin ſoulden Anders den gantz vmbkreitz der Stat machte he flecht ind ſo euen dat 
die ghene die dairnae dair quamen niet moichten erkennen off ye mynſch dae gewoint 
hedde. ind lies die grauen alle vullen.ind dat geſchach allit vmb der jueden widderſpẽ / 
nicheit willen „want Sy ſunder des konyncks Agrippa rait nuwe vremde dinge vur 
ſych name Ind alſo wart dae by der ger brochen Stat eyn vphalt der morder ind der 
rouuer Bis vp die tzijt dat Adrianus keyſer wart. als ſchrijfft Strabo. der welche als 
Be keyſer ware buwede Sy widð vmb mit muyren ind grauen ind noemde Sy He/⸗ 
‚lie „as Ber nae geſchreuen ſteit vmbtrynt der jair vns heren cpip.ind Joſephus ſchrijfft 
dat . xj werff důſent juedden ſturuen van Bunger.ind van dẽ fwerde.ind hundert werff 
duſent jueddẽ worden gevangen ind verkoufft ye. xxx. vmb eyn pẽninck. vñ dat geſchach 
Anno ixxiij. jair· (U Wie auer dat mogelich ſy ind wairafftich dat fo groiſſe menich 
te va volck dae ſy geweft dat ſcheijfft Joſephus dar dit geſchiet ſy· vmbtrint Paiſchẽ 
dat die Stat belacht wart dat eyn van den groiſten hoichtzijdẽ was die de jueden Bad 
den. vp welche hochtzijt plaegen tzo komen all jueden vyſſ allen landen tzo dem tempel. 
And dairũb woulde vnſe Bere Sy alle as vngelouigen beſlieſſen in der Stat ge in eyme 
kercker Ind dat is yn billich ind geboerlichen geſchiet vmbtrint Pie payflie tzijt by 
der Sy ou gecruytʒiget hauẽ onfen lieuẽ Bere jeſum € Hugo floziacen ſchrijfft Dae 
die Roemer moede waren in der doitſlagung der jueden. do begonden Sy dat ander 
deil dat leuendich was geuã gen nẽmen Ind dae Syeyn — menichte geuangẽ had 
den.fo kunten Sy die niet alle verwaren ind woulden die verkouffen ind want ver je, 
den vil was die tzo verkouffen waren ind der kouflude was niet vil Ind alſo quã it zo 
dat bywijlen eynre. xxx jueden vmb eynen penninch galde Ind dae verginck miteyn 
dat konynckrijch der ſueden. ind ſal ouch nũmer vp gericht werden Dae nu dit allit ge 
ſchiet was do dãckte Titus alle ſyn ritterſchafftẽ. vñ gaff eym ycklichẽ ſyn bute vñ ſolt 
ſere mildelich Ind offerde eyn groiſſe menichte rn indlandere dierẽ vur die loeff / 
liche ouerwynnũge Ind beual dat lant vñ gebiede va Iheruſalem eynre van ſyn legion 
¶ Ind he tzoich gen Rome tzo.ind voirte mit eme Johan ind Symeon die furſten bynnẽ 
er ale geweſt ward mit eynre vntzellicher menichte ð garange.ind mit eyn groiſſẽ 
rouff Ind abs Tine go Rome qua.als Joſephus ſchrijfft ind ouch Dzofius.fo ware 
Beintfangen mit groiffereren.ind wart eyn Ja 9er verwinnũge fere eirwirdichlich 
gehalden He auam ingereden mit menich duſent man Defpafianıs xt vader ind Tr 













































. tus ſyn ſon ſaiſſen vpeme wagen Iud zer ander fone Somiciamıs genoempr volgede 


yn nae vp eym wijſſen hengſt Ind as die groiſſe vꝛeude Ind eirwirdicheit geſchach S® 
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les Ser Keyſer den heufftman her vur bringen der binnẽ Iheruſalem geweſt was in ent: 
belech / Symon genoempt. der eyn groiſſe vrſach geweſt was Jar die Stat tzer deſtru⸗ 
lert was Ind lies yn trecken mit eym ſtrick durch Die gantze Star. ind krecte mau 
wonden · tzum leſten fo doiden Sij yn dairnae lieſſ Veſpaſianus eyn koeſtuchẽ tempel 
machen ind dẽ noempt he der tempel des vredens Ind dait in dede he vice koeſtlicher 
cleynoit die ſyn fon Titus mit ſich bracht hadde vyff dem tempel tho Iheruſalem .aps’ 


waren Die tafelen des geſetz / vill koeſtlich purpur doicher die in dem tempel vurß gehã 


gen hadden ind vill ander dynge 


¶ In dem derden jair ſyns regiments dede Veſpaſianus vi? koeſtlicher buwe in Rs 


me machẽ ind beſſerde Rome wye vurß 


¶ In dem · v· jair als Beda ſchrijfft ſo ſatzde Be eyn koeſtlich Bilde go Rome. by hun / 
dert voiſſen hoich ind. vij. tzo eynre eirlicher gedechtniſſe ſyns namẽs ind ſynre verwiny 
nung die Bein duytſchlant bedreuen Badde. Martinus ſchrijfft in ſynre kronicken dat 


dat geſchiet ſij in Neronis tzijden 
€ In dem · ix. jair ſtarffhe wye vurß 


U Item hie is tzo myrcken dat die verſierden hiſtorien / ſchrijuen wie dynge die geſchiet 


ſoullen ſyn van ven eyrſten keyſeren die Sy ſolien gedoin ind gefaßt Bauen varı vnſerẽ 


heren iheſu dat doch niet vp tzonẽmen is Want gheyn keyſere ſyn By Ber felnergijecee 
ften geweſt Bis lange Bernae.als ar Yan beſchrenẽ wirt Anno one Bere. CCC.vij. 
ch man waren naturlich tzo ſprechen. 


Wie wail vill van den Keyſeren goit eirber ſedi 
Ind dairumb verboden ſy dat men die criſten ſoulde veruolgen off doeden 


U nen lyeſt dar Keyſer Veſpaſianus weſpen in ſynre nafen gebarBaue. vnd dat Be 


verloiſt ind geſunt wurde ouermitz die Veronica vns heren van der ſuchtẽ ſynre naſen 
ind dair durch dede he ſynen ſon Titum vur Iheruſalẽ blijuen ind die jucden verſtoerẽ 


want Sy got gedoit haddẽ der tzeichen in ſyme lijue gedain hadde / ind fprach want Be 


tzeichen nae ſyme leuẽ vil gedain hadde fo moiſt idt gotz fonfi yn Ind ſwoir By ſynre na 


ſen. ſynen doit ſoulde Be wꝛechen offße ſoulde dairvmb ſteruen Ind als he an ſyn naſe 


taſte ſo wart he van alle ſynre qualen ind ſuchten geſunt 
¶ Dat vurß is erdacht ind verſiert as eyn ander 
noch nuwen Bewerte hyſtorien ſchrijuer / want wairũb eſpaſianus tzo Iheruſalẽ veyfr 
de / is vurhyn claerlich beroirt ind dat is geleuflich IB vinden der fabelen altzo vill 
die alſus verſyert ſyn vmb eyn ynnicheit tzo machen off wat nuwe⸗ her vur tzo bringen 
ind ie ſeluen ſchrijuer willen dat grunden ind veſtigẽ vp Jenamen des ſeluẽ mynſchẽ 
den die hiſtorie antrifft dat doch in geynreley wij ſſ wair is / want also ſere wenich myn 
chen is yr name alſus gegeuenge dem als der name ie betzeichen. mer meir vyſſ eym 
vrijen goiden willen Sie alden hiſtoriẽ ſchꝛijuere als Swetonius Oꝛoſius ꝛc. die alle 
vmbſtende ind gelegenheit ð Keyſer beſchreuẽ hauẽ va yzem leuen ind van yzre perſone 
Die gedencken des in geynreley wege Ind des der gedichten vnwairafftigẽ hiſtoriẽ ſyn 
viſſdermaiſſen vil. Syn die va quaedẽ perſon ſo dench me vı loegen dair tzo. want 
niemãs ſich dair widder leget dat tzo rechtuerdigẽ. ind ſyn doch im gronde ð wairheyt 
gelogen. als van judas dẽ verreder wie Be ſyn vader erflagen Bau. ind ſyn moder tzo 
eym wijue genomen.indfy geboren geweſt van Mentz Dat aitzo famäloegeafftih ie 


Des gelijchẽ van Pylatus leuen / wie he gebore ſy van eym konynck ind eyns mullers 


dochter. ind wie he eyns konyncks ſon van vrãckrijch erſlagen haue / dat doch offenbair⸗/ 
lichẽ is widder alle hiſtoriẽ ſchrijuere war op gie tzijt was noch geyn konynck vã vrãck 
rijch /die lange dair nae in gallien ſyn komenec. Ind dat vint eyn yglicher wairbaff⸗ 
tich der dairnge myrcken will want Sy gemeynlich erren in den jairen dae Sy fa 


uen. dat dat — ſy ind ouch die ſelue Keyſer off Konynge ſyn nie⸗ geweſtby der tzijt 


als Sy dan fi | rijuen 


abel off exempel. dat ouch ſich in der 
wairheit niet alſo ſal er vinden / want men da van niet beroirt vint in gheynẽnoch aldẽ 


— et 











Titus van Rome der.xi. Keyſer 
— C etus der derde pays tza Romefäll : 


xj · jair. j. maend ind · xj. dage Vnder domicianus dẽe 

| ° Ecyfer wart he gedoit Ind was ð eyrſte der infyne : 

brieuẽ ſchreiff Salutẽ er Apoſtolicã bñdictionẽ Idt ſyn eyn 

deyl die ſagẽ dat die tzwen Linus ind Cletus niet payſe we 

FANDEN a ten mer hulper des Payli Ind in dẽ tzweyden jair va Veſ : 
DIE Ppalianıs keyſerdom qua he an dat Payſoom F 





Ang domini.ee 
Ik fer va Rome quaam 
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ſere geleirt mã in latijn 
cuch meiſterlich wail ſynge 




















fo wirt? 

Titus in Iten a 

hait eyn ende gen nus tzijden. ind der gelijchen 
N Ä en re: 
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Cletns der derde pars du 


keyſeren Nero vnd Baio Jan ſyme lichten vader Veſpaſianus off ſyme broeder Titus 
vnd durch ſyn groiſſe bouerije ind ſchakckheiu fo wart by nae der zweyer goider menne 
vergeſſen. he was wrede ſwind hoemoedich ind macht dat he van allen den ſynẽ vhhaſt 
wart · he wart ouch fo hocuerdich dat Be geboit dat men yn ſulde noemen ind ſchrijuen 
eyn heren ind got Ind darumb lıcs Be vijl van den edelſten die ſich des weygerde doe⸗ 
DE Ind eyn deyl in ellẽde ſendẽ ind dar zo da ſeiſſ⸗ doedẽ. He was eỹ ſere vntuyfß maã 
It guderen vrauwen vnd eyn eebrecher / wie waill he hadde eyn aBzo ſchone vrauwe. 
He hait doch ouch war goit gedaun21fe Swetonius ſchrijfft. he dede machen vie Bo 
eſtlicher buwe / die durch Dar vuye verßrant waren. He Pics 30 Rome eyn alzo koeſtli 
chen tempel machen den lies he noemen Pantheon dat is eyn tempel aller gode vã de 
is balde hie nae mere geſchreuẽ Mer m noempt men idt Maria rotunda indwasge! 7.7 h 





Immert ind gemacht ſunder Boßs. Ind was be lieff machen off buwen off volmachte 
dat van anderrn begunnen was’ dar dede Beakeynfic zo ſchrijuen finder gedechtenys | 
eyntges vurfarẽ gelijch abs hedde Be alt dynck alkeyn Befkcfr.L5c Bade and) Erich ind Kun) 
o2loge wydder die duytſchẽ ind die vã Denmarck dat m Ruyſſen lant genãt is mer Nav] 
Be was felffs niet in dem ſtrijde dan In ſyn furſten ind heufftlude ind Be ouermitz fyır 
heufftlude verwã he die vurß lãde ſere erlich vnd bracht ſij vnder ſich. He macht ouch 
vill goider ind nutzer Eeyferliger rechte die wail dienden dem gemeynen goit. He ge/ 
dit ouch dat men die zwen maende als September ind ſent Remeys maanefulean 
ers noemen. He dede ouch vlij ſlich ſuchen vnder den joeten alfa die ghene die vãẽ ha 
uids geſlechtz waren ind geboit dat men Pie fire doeden / gar gBeynremekeuen bhegee 
van dem konyncklichen geſiecht der Joede n want he vorchte dat eynre van dẽ geſlecht 
Dauid moechte komen der dat rijch an ſich mochte bryngen. wie wail V eſpaſianus | 
ſyn vader als Ihetuſalem gewonnen was ex Je feßie f sichen ind alle die van dẽ ko/ KH 
 yneklicgen geſiecht vonden worden dede Be erean. Kcküre duch ſere meyſterlich ſchieſ 
ſen mit dem armborſt ind van verren⸗ ſchoyſſ he tuſſchen zweyen vingeren hyn Iieme 
hielt ind dede den vingeren geyn ſchaden noch roirte die. | 


Die ander veruolgung Der Criſten. 


¶ In dem.ip.iaie ſyns keyſerdoms dede Be den tempell Pantheon genoempt machen N 
wie vurß / ind dat quam alſus zo. Als Per keyſer Somicianiss ind Pie Senatotz vers N 
nomen dat dat Pant van Perſien ſich wydder Nie Romer Begen wouße vnd affrcedent | | 
van Ver gehoirſamheit ind Betten widxe die Romer geftrcien S o koren ſij eynen fur, 
ſten van yren heufftluden en ver varnſten ind geßuckBafitijten.nnd 3 was genoempt ir 
Marcus tribunus ind was eyn richter 30 Aoine. dat io niet der Marcus aprıppa/der 

des keyſers Octauianus ey dom was ſunder der was Joir. Ind abs die Seuatoir Int 
durß Marcus vurhieloen dat he betyrmpt were van dem keyſer ind den Senatorẽ dat 
Be ſulde den ſtrijt voiren ind Beuffemanfyn intgeyn die va Derfien. Dar vp begerde Be 9 
dat Be moecht hauẽ drij dach ſich dat vp so beſynne Ind as Bevp ey sit Is nadız | N 
ı 





lach ind bedachte ſich wie Be fich anftekken woulde / Ind alſus denckende wart he inſlaif il 
fen / ind ind dem flaiffquam ym wur eyn frauwen perſon / vnd Pie ſpraich zo ym / dat he 

eyn tempel meechte in yr ere as ſij yn vnder wijſ ind Yan ſulde Be den ſtrijt gewynnen 
Zuermitz yr hulpe ind byſtant / Ind ſprach dae By dat ſij genoempt were ind hieſch Ci 
felind were eyn moder afker gode. Ses morgens verkundichte Marcus dem Sena 
te/ ind ſij geretten ym dair jnne byſtendich ind Bußgeld zo ſijn. dat he die reyſe vrij an 
ſi neme Ind ſanten yn mit vi ſchiffen ind groiſſen voubet ngeyn die van Perſien 
Ind got gaff ym geluck dat he die van Perſien ouerwan ind bracht groiſſen mechtigẽ 
ſchatz vyſſ dẽ ſeluen lande gen Rome / ind wart intfangẽ eirlich ind mit loff ind ſ chall 
¶ Ind van dem ſchatz dede do Domicianus nae hegerde des vurß Marcus — den 


— — — — 


— m m ee — — — — 









































































Clemens Der.äij.pays.ind was ·ix iair ind.g.Dage pays 


Donutiam var Kome der xi.lzeyler 


groiſſen koeſtlichẽ tempel aller gode. ind wart hernaemails gewijet in die ere aller hil 
ligen / do Focas keyſer wart. Hie is zo myrcken dat dit ſchrijuen gemeynlich die hyſto 
rien dat diſſe vurß tempel durch ſulche manier ind vp die zijt ind va dẽ keyſer ſij vp 
gezymmert worden / volghet ſich dat clayrlich vnd offenbayrlich Par dye yſtorie is 
geviſiert ind erdacht die ſaget van dem Torꝛn der ſulde geweſt ſyn zo Rome. in dent 
ſtonden die affgode aller lande mit eym ſchelgyn vmb den Romeren zo verkundigen 
den affvall eyniges Bandes. Ind dat ſelue ſchrijfft ouch Burleus anglicus in dẽ boich 
genãt Dita phiteſophorũ in dem woꝛt Virgilius. Ind ſoulde geſchiet ſyn byden zijdẽ 
do Virgilius Peffie dat was als Octauian⸗ keyſer was Wär vp die zijt was noch nick 
vondẽ die gewoinheit ind bruchũg der ſchellẽ. Ouch vynt men dat in gheynẽ alden hy/ 
ſtorien ſchrijuer / dat doch fund tzwyuel niet were achter bleuen. idt hette vmmer eynre 
van yn laiſſen dair va luudẽ dan vnſer nuwe hyſtorien ſchrijuer die gerne wat nuwes 
ind genoꝛchlichs Ber wur brechten Pie viſieren ind erdencken ſulche fabelen / ind ſchrijuẽ 
Sie alſus bequemlich. dat Pie naekomelinge die dat leſ en offhoꝛẽ leſen / meyn gãtz idt ſij 
alſus geſchiet. Ich hain dat ind der gelijchẽ al zo vijl gemeynt idt ſij ——— 
alſus geſchiet / as ich dicke hain hoiren fagen.mer nu as ich die hyſtorien ſchrijuer ſelffs 
durch leſen hain ſo vynt ich dat dat ſckue ind ander vijl hyſtorien erdacht is ind viſiert 


Uan dem beginne des Biſſthdoms van Coellen. 

3 ur dat eyrſte fois zo willen dat in dẽ. xliiij. iair nae 
— der geburt vns heren. ind in dẽ. xiij. iair nae dẽ doit 

criſti fo hait vnſe line here geſant in die gãtze werlt 
ſyn ſongerẽ zo predigẽ dat ewägelis. Ind dat is geſchiet in. 
dvẽnuij. iare as Claudius keyſer was. Ind as fent Peter kurtz 
dar nae zo Rome komẽ was ind da ſelffs ſynẽ ſtoyll ind wo/ 
IR nung genomẽ hadde fo merckte he waill dat eme dar deyl der 
weilt vä occidentẽ gegeuẽ was zo bekerẽ 30 dẽ criſtẽ gelouuen. 
ind watße alleyn niet vmb ind vmb dat vollenbrengẽ moch 

rce ſo ſante Be vijl hilliger manne vyſſ in Gallien dat ſij die 

I DE Panne bekeirdẽ. Ind vnð dẽ Pie Be vyſſ fante,fo ſante he An’ 
no domm ſij ſent Eucharien. vnd den machte Be Byſſchoff. ſent Valerius ind den 
maichte he eyn ewangelier. ind ſent Maternus ind dẽ machte Be epiſtoler Diſſe drij 
treckten zo ſamẽ vyſſ pᷣdigẽ. ind as ſij quamẽ in eyn ſtat Eulegia genoẽpt ſo ſtarff ſent 
Maternus!9o reyſten die anderẽ zwen widderũb na ſent Peter ind beclaichdẽ yrs geſel 
je doit ind he troiſte ſij ind gaff yn ſynẽ ſtaff dat ſij dẽ vp yn lechdẽ ind in dẽ namẽ vns 


HER 





— 


> 
— 


— 

A Rene Jeſu criſti hieſſen vpſtaen. Diſſe zwen dedẽ alſus ind quamẽ wederũb zo yrem ge 
Hy ſellen ind dedẽ dẽ vpgrauẽ ð nu. xl. dage doit was geweſt / ind lachtẽ dẽ ſtaff vp yn ind 
ey geboden ym in dem name vns Bere dar Be vp ſtonde ind dat geſchach / as dar lange ind 
yore geſchreuẽ is in ſent Maternus legẽde. Ind des ſeluẽ ſtaffs is noch dat ouerdyl z30 
Eocken dat ander deyl is zo Trier / van dẽ mere geſchreuẽ wire hernaemails. Sons 
Marern? wederũb va IE doide erweckt was do reyſdẽ duſſe drij vortan / ind pzedihte 


mb on vmb waefij hyn quamẽ dat Billige ewãgeliũ. vñ som leſtẽ quamẽ ſij zo Tri/ 
er.ind 9a bleiff ſent Eucharius as eyn By] choff mit dẽ anderẽ swen.ind bekeirdẽ die va. 
Trier mit and vijlftede in Weſſch lant ind in duytſch lant ind dedẽ vijl mirackel ind 
wonderwerck. Do nu ſent Euch arius was Byſſchoff geweſt so Trier. xxiij. iair do 
ſacff Beund Yakerins ð ewangelier ware byſſchoff zo Trier. Ind predichte fo vlyſlich 
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Clemens der.nij. vars Wir 


mit ſent Matern dat der criſten name fofere so nam dat der criſtẽ zo Trier mere wa⸗ 
Dan der heyden. So nu Palerius. xv iair byſſchoff geweſt Badxe zo Trier do ſtarff he 


Domiciani. ind wart begrauen by ſent Euchari 


ts. In dem ſeluen iair dat 


x· iair va Domicianus keyſerdom ind dat was vngeuerlich vnBteineng 


vns heren. xcij. off. xcitj iair· Som 
matern byſſchoff zo Trier 


iſſe zwen geſtoruen warẽ ſo wart ſent 


ind was der derde byſſchoff da ſelffs. Vñ as he doit ge weſt 
hernaemails xl.iair byſſchoff va Tongeren. Ind wär noch 
Trier Pie die affgode anbeden ind in Yen Pannen dairumbtrint 


was. xl. dage ſo was he 
xijl mynſchen waren 50 
fo dede Be groiſſen arbeit 


ſſraede die yrrung ind den vngelouen der mynſchen 


zo dem criſten gekouuen. 
Anno ni xciiij 


in ſyme byſchdom ind be 


an ſent Mpatern 
ua zjden dar geueſt lie | 


priten bytichaffzo Coelne.und zo 


Dim der hillige byſſchoffſ ant Matern die Stat van Trier mit den landen 
ggende in eyn rechten wech der wairheit vnnd des criſten gelouuens 
geuerlich.iij. off iitj iair byſſchoff zð Trier geweſt 


haͤdde ind was vn 
uch ander lande bekeren in 
offentlich ind ſtanthafftichlich den cri 
{101 iũ ſo quam he van Tr 
dair nae ſo quam Be 30 


d treckt vyſſ ind predichte ſo wae he hyn quam 
en gelouuen. Ind als he ſo gynck predigen dat 
ter zo Verong. nu Bonng genant vnd machte 
Agrippinen dat nu Coellen heiſcht Vnd dat 


n nae der geburtvns herẽ abs gemeynlich Vie boich ſagen. Anno · xciiij 
omicianus keyſerdom. Eyn ander boich genoempt Flora⸗ 
rius tẽpoꝛũ ſchrijfft enwenich anders / dat ſent Matern haue dat byſchoom zo Agrip/ 
Hoff worden. als Be .vj.iaie byſſchoff was geweſt zo 


hinen begunnen ind ſij al dae by 


us doit In dem iair vns herem vcvj ind in gem fer 
dom ind beſaſſ den ſtoil. xxxv. iair · Sie vnderſcheut 
e/ffeie in. iiij. off. v. iatren. it licht kleyn macht dair 
zo Agrippinẽ komen was as vurß / do hegan Be Jair zo pre 
Ind verſtoirde die affgode ind bekeirde dat volck zo dem hicct 


rier nae Eucharius ind V 
Domicianus keyſer 
urß meynũg ind diſſe 
Son ſent Maternus 
digen den criſten gelouuen 
en gelouuen ind dede da buwe 
ind wijhede die in ſant 


daitrumb heiſcht die Eye noch hude so dage der aß doem. 


zwae kyrchen. die eyn 


vns lieuen heren ind vnſer lieuer vrauwen. ind is int genant 
hain niet gelouuen dat die kyrch die nu ser zijt dae ſteit ſij va 


wen in der Stat in die ere 
ſent Cecilien kyrch. Ich 
ſent Maternus gebuw 
rchẽ nu geſchicht ind vurmalls 
hat niet jnne zeiches der altBeit fo 
even alten kyrchen gelijchen wyl JB 


da By ſent Cecilien kyrch ſteit Byhnen Collen ftj eyn van den eltſten kyrchen 


ſyn dat ſij vmacht ind andert ſij als dan dat in 
geſchiet is. dat gebuwe noch die geſtalt der Eye’ 
at lichtlich somyrekenis.warı man die so.arı 
ain wail Bolten fage dat ſent Deters kyr ch die 
vnd ſent 


nö dat gebuwe is vã der alden werlt / as men noch 
e heufft kyrch buyſſen der ſtat geſatzt wart, ſal nye 
noch vp al zo vijlenden dat die ky ſpels hchen Bis 
den in der ſtat. a 


Maternus haue ſij 
hude zo dage ſijen 
mans vremd nemen. want dat is 
yſſen der Stat ſtain ind ander Byr 
Darnae als fene Maternus der hich 
gelouuen bekeirt hadde zo de 


mad. Ind dat di 


ge byſſchoff die Star Ageippinen Yan yrem vn | 


m rechten gelounẽ fo zoich Be vortan ind quam zo Trich⸗ 


ind dae predichte he ouch | 
ggeris publici / ind wijhe 


jhede die ouch in die ere ſent Peters 
e zo der Stat vann Tongren 


das voulckind dede ouch da machen eyn ſchin 
Ind som keſten qua 


Ind dat was vp die zijt eyn loeſlluh groiſſtouf geuft 





| Buylfen der Sraemuren - 74 
Ieters ere vnd in der ſatzde Be fynenByliiofflichen fkoyte. Ins med de 
Sie ander kyrch Ice Be Ba I... * 









































Reina dan Bomeikepfer 


fat ind die vant he voll affgoterije ind vngelouuens. dae Began Be zo predigen ind be⸗ 
keirde dat volck ouch zo den criſten gelouuen / ind dede da buwen eyn kyrche ind wijhede 
Hein die ere vnſer lieuer vranwen nd ſatzde ouch dae ſynen byſſchofflichen ſtoill. vnd 
dat was in dem x. iare nae dem als he byſſchoff zo Trier was worden. ind. x. iare na 
dem as he was byſſchoff so Collen geweſt. jnd alſo was Be byſſchoff zo Trier· xl iaur 
Byſſof ʒo Coellen. xXxxv. iair. vnd. xxx iair byſſchoff zo Tungeren, Vnd xegierde 
diſſe byſchdom alle drij als men left van eme in ſijure kegende fo hyelde Be myſſe 
in den drijen Steden Trier Agrippinen ind Tungeren vp eyn hillige Criſtnacht. 
¶ Idt is eyn Chronica van er ſtat van Colken ind is in rijmẽ geſatzt die ouch voirt 
bringt nuwe dinge var der Stat van Agrippina wie fij ſent Matern bekeirt haue ind 
»p die zijt ſij Agripping genoempt worde Collen vurß / Idt is ouch da ſelffs alſus ge 
ſchreuẽ Men wilt Jar ſent Peter dem vurß Boden ſyn ſtaff ſelffs gaff ec. Als ſant Ga 
tern doit was. Mich dunckt dem duytſchen wirt da zo vijl zo gegeuen in dem ind ouch 
in anderen puntten / als hernae bais wirt geſchreuen werden / Dat vurß is genõmẽ als 
ich meyn vyſſ der Croniken van Trier. Sie Trierſche Cronica Belt dat die Stat 
Agripyina kreich den namen Collen abs ſent Maternus dae hyn quã. Ander hyſtoriẽ 
alden dat der name tempore Graciam des keyſers verwandelt wurde T 
Hie is ʒo mercke dat in vijl boichern ca der ʒijt dae ſent Matern so Collen quam is 
alſus geſchreuẽ. Anno dñi. xciiij. Dofante ſent Peter va Rome ſent Matern in diſſe 
lande vmb Pie criſten zo machen etc Eyn deyl hauẽ alſus In dem iair ons herẽ. xciuj. 
vnder Domiciano dem keyſer do was ſant Matern der eyrſte byſſchoff van Coellen 
van ſent Peter Ber vyſſgeſant ec. Dar: is niet alſus zo verſtain dat yn ſent Peter vp 
die zijt in dẽ ſeluen inte Ber vyſſ geſant haue want ſent Peter was lange vuc der tzijt 
a ren le Aue —— By der zijt. dan alſus 
mach men dat vpnẽmen / dat ſent Peter hait vyſſ geſant die drij hilligen man Eucha 
em / Valeriũ ind Maternũ Anno nae der geburt criſti. liuij. ind in dem. xij. iair van 
Claudius Teyferdom off vngeuerlich dair vmhtrint. Vnd als Sij zo Trier komen 
ſyn. ſo hauẽ ſij eyn ʒijt lanck dae geprediget. ind ſent Maternus watt niet rechte voirt 
hyſſchoff zo Coellen Yan ſent Eucharius was alleyn byſſchoff zo Trier / vnd nae ym 
ſent Palerius / ind ð zweyer geynre was byſſchoff zo Coellen. Ind dae Vie zwene doit 
warẽ / do wart ſent Matern byſſchoff zo Trier / vñ was · vj. iair byſſchoff zo Trier / vñ 
treckde dairnae zo Agrippinen / ind dat was in dem iair vns herẽ. xcriij. off. xvij. wie 
xurß / Fnd began do dat byſchdom all dae. Ind darnge ouer etlich iair wart he hyſ⸗ 
[Boffso Tungeren. —— 
fer Adrianus in dem. xiij. iare ſyns keyſerdoms Anno dñi. C a 
—— Alnno dũi.xCuiij. 
MErua der. xiij. keyſer va Rome quam an dat rijch 
Ain dem iair vns heren. XCviij. ind was eyn redlich 
altman / als Be an dat rijch quam / ind regierde dat 
Rijch eyn iair ind. iiij maẽde. Diſſe Nerua wart eyndrech 
tichlichen gekoren van gen Senatozen dat he ſulde keyſer ſyn 
nae Domician? doit / Ind as Be keyſer was woꝛden fo vant 
Be dat dat Rijch ſere ver wueſt was ind vngeordẽt vmb die 
greiffe wredicheit ind boeßheit ſijns vurvaren. der ſyn moit 
willen leſterlich bedreuẽ hatte / ſo ſtalte Be allen vlijſſ an dar 
Be des rijchs vrõmen ind nutze beſtaelte / vnd rechtferdichlich 
ſle dynck vyſſ richte / ind dairumb wederrieff he ind dede aff 
vyſſ beuele ð Senatoꝛẽ ak dat ghene dat Somician? gemacht ind gefasst hadde ind 
dair durch wart ſent Johã ewãgeliſt vyſſ dẽ ellende gensmen / vnd treckde widderũb zo 
Epheflen ind do RefehreifBefynewangelin dacch re fingeBconere DEifken 30 rroff 












Anacletus der. v. pays 


Sem Matern der eyrſte buſſchoff tzo Agrippiuen en 


vmb Ien Billigen gelouuẽ tzo vermerẽ ind zo beſchyrmen. Deſſgelijchen vie 
verſent waren in dat ellende. ind vil den yz goit genaemẽ ie — pe 
Siſſe fesme erber Eeyfer nae fyme eyrſten lair ß yns Begimẽtz / wãt he alt was, ware 
be EcancEiind Be betyrmpde den furſten Tratanus Bo eyme sofunffeigen keyſer. der eyn 
heirvoirer was in Duytſchlant. ind Bade ſyn legger 30 Agrippinen bydem Rauͤnen⸗ 
ouch hernae geſchreuen wirt. Ind als Be den gekore hadde / bald dairnae ſo ſtacff Bernd 


was alt. lxxij. iair Ind vmb ſyne groiſſe erberheit ind doechden wart he vyſſ beuellt der 


Senaten gefasst in die tza. l der gode. — 
Hacletus Der,u.pays.eyn Romer geboren ind beſaſſ den 


iin. | Anno Om i E. ——— 


Gralamis RN 


der. xiuij. keyſer. will mendie. iij. 
die vur Veſpaſianus keyſer wa, 
ren in eyme jair / ouch vur Keyſer 
rechenen. Will men auer die niet 
rechen. wãt ſy meir keyſer wurdẽ 
durch gewalt ind jndrỹgũge dan 
durch die kure / ſo is Be der. xij. key 
ſer. He quã ant Rijch nae gods 
geburt als men tzailt. C. Ind re / 
gierde dat Rijch xix. iair offby 
nae. xx. He was geborẽ vyſſ hiſ 
panien. Ind want he eỹ ſtrijtber / 
lich vrõme furſt was ſo hadde yn 
der keyſer Nerua vurß geſant vã 
Rome in Duytſchlant / die wid 
derumb an dat Rijch tzobringen 
wie Sy vurhyn geweſt ware. 
Ind wãt Ageippinafuslißva 1° 
Den Romeren gebuwet was. dae 
gemeynlich AP Roemſche furſtẽ 
ind heufft lude die in diſſe lande ge 
ſant wurdẽ / plaegẽ yrren legger 
30 hauẽ. wãt die platʒe wail was 
gelegẽ tzo betzwingẽ. ind zo bewa 
ren andere lantſchaff dairũbtrint 
Deſſ haluẽ tzoich Traianus ae 
Be vyſſgeſant wart vp Duytſch nenne Vene: 
lant 30 Agrippinẽ. ind nae keyſers Nerua doit wart he gekorẽ so eyme Roemſchẽ keyß 
vã den Romerẽ. ind Syſantẽ ym dat keyſerlich fcepren ind die cromn va Rome so Ar 
geippina am Bijne. ind dae wart Be ouch gecroent. van der Roemfcher Ritterſchaff. 
mit groiſſem loff ind mit groiſſer vreudẽ. He weygerde ſich zo intfain ſulche heirlicheit 
ſagend Dat he tzo ſulchen laſt vp ſich zo nemẽ met Bequeme enwer Mer homkeſten er, 
gaffhe ſich dair tzo durch vill anliggender beede / die die ander furſten anyn deden Ind 
dat was eyn tzeychen des rechten / ind niet des valſchẽ adels. He leuede ind bewijſde ſich 
mir Jen wercken By dem Rijch alſo / dat he wirdich erkant wart dat soregnieren. 

IE wat he bedreuen haue / vynſtu hernae gefßzeuen.folio.lin. — — 

ee F iij 
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<Craninte, ing durch wen die xv. al 


den gellechte van Rome zo Agrip 


pinenkomen po. 


| — 
O kepfer Traianus vã den Komerẽ ind van der Koemlcher 
Rirterſchaff gekoꝛen was.ind gecroent tzo Agrippinen mit den keyſerlichen tzeichen 
reyſe mit ſyme getzuyge tzo Rome. ind do wart he entfangen mit groiſſen eren ind Be Biel 
ze vurıgen Senaten ind dem raide ã Rome die bequemheit ind luſticheit der platzen tzo Ar 
Feppinẽ am Rijn. ind dairumbtrint va manicherhande ſachen wegen. As dat der vurß vlec 
Ce wer Luftlich ind genoelich vã goider natuerlicher lucht. vã ſchoinen eckeren ind kampẽ · bey 
de van voiderũge der beeſten· ind va vruchtẽ / die den mynſchen dienden. vnd deſgelichen van 
mandenfdoine vruchtberẽ beumen. Itẽ wie daie were Bee Rijn eỹſchoin ſchifftijch waſſer 
drijch va viſchen ec. nb diſſe ind andere vilbreden / loiffte ð vurß keyſer Traianus gr if 
lic und manihfeldichliß die vurp platze. Itẽ dae By gaff he vur / dat ouch noit were dar Iye 
Womfe gemalt enlidhe vyſſyu 94 Yen gerruw aſte ind ſtrijtberlihſtẽ Rittermaiſſigẽ mar 
nen eme tzogeue. die mit eme Ber aff tzo Agrippinẽ treckten. ind ouch Inc ſelffs yr wonũge ne/ 
men op Jar Sy Sie kande dae ſelffs beſetzeen Dar fy der Bande verwart weren va ouer vall. off 
van affvall.as ouch vur gerotet 16.90 He Romer / die vurß meynũge —— 
Badde, Bielde Sy fpracdde dairvp vnð fich.ind Befloiffenyz reden Yate vp. Angeſyen dat Fu 
lus Je keyſer Duytſchlãt mir groiſſer arbeit vnd koſt gewönen hedde vnder dat Roemſche 
RKijch ind Dar he ouch mit den Suytſchen Ve ganze Stat Rome ind alle Romer betzwũ 
gen hedde. durch dye he / alleyn yr ouerſte gebieder wart. dairvmb were ferenoıe dat men fülı 
ce manche der ſache vyſſ leeſc ind dartzo ſetzde Pie cloick ind wijſſ weren. vuaren vnd ſtrijt / 
Ber manc. Ind gelijch as Bo Rome ware drierley ſtait. as der Ritterliche ſtait. der Raitzlu / 
de fFair.od ger fait der gemeynre Burgere . Alſo koren Sy vyſſ Yen drin ſtaeden drij maill 
yirıf.ye oa eyme vũff man. as die eỹ · x zo raeden ind tzo richten. Die ander. v. tzo den ſtrijts / 
bruffen. Die derden.· v. tzo dem YurgerliheBandel.ind aſſo waren der — 
id warenas vırß van den beſten ind edeſſten bynnẽ Bowpne. ind die ſich by dem gemeynẽ goide 


fazs Ageippinen. as ouch hernae geſacht wirt. —— | | 
¶ 3:8 diſſe· xv · man vurß as yn van dem Senate ind van dem keyſer vurß vurgehaldẽ wart 
choufas 9:6 Rice waren Sy als vrõme getruwe Burgere willich vnd Bereit dat ſelue 
antsgaindar van yn beg er wart. ind braechen vp / mit wijff ind kynderen. ind mit aller Bar 
end ontergauen yı vaxtlat.indteyfoen Ber vyſſ mir keyſer Traianus. ind quam mit yn tzo 


nd by Ice Boemſchẽ Rijchs ſachen Abijt getruwelich bewijſt hadden. ind die quamenher 


Aserppinen.ind beſatzde der keyſer vurß Vie ſelue Stat mit den. xv. geſlechten. ind gaff ſy vry 
2a: des Rom BE Rijchs tribute. as ouch hernae geroitt wirt ind gaff yn. ind belenet ſy mit 


Gen Regiment der Stat ſo dat Sygantz vꝛy geheiſchẽ ind gehalden ſulden werden. Ind gaff 


Ser Star Ageippine vi ind groiſſ priuilegien ind vryheyden. as ouch hernae geſchreuẽ ſteit | I 


ESF FHeßyeis vlijſlich tzo myrcken dat die tzaill der vurß geſlechte is geſatzt vp die tzail vã 
Srijen.as van deij maick. v ind is geſchict ſonder tzwi juel va der heymlicher ordinũge gotz 
Ind vB tzo verſtain zo genen dat durch diſſe drij maifCvüffman.indyz nackomelinge fule | 
gerlansse werden ſtantafftichlich der gelouue Ser Billiger driucldicheit in der Stat Agrippinẽ 
nd YarrumB is Agrippina.m Coelken genãt. nochtzertzijt geheiſſchen eyn getruw⸗ doichtee 
Ser Billiger kyrchen. ꝛtc. Itẽ als die Billige drij konỹge predichden den gelouuẽ der Billiger drij/ 
neldicheit in orientẽ. alſus leirdẽ ind hanthieldẽ deſe drij maikt v. geflechte den vurß gefome | 
imn occidentẽ. ind dair vmb hait got geſchickt dat Agrippina is wurdẽ der vurß konynge ſlaiuff / 
Eanter.zc. Zee gie deij mait vunff geſlechte / hauẽ tzo ſich kregen noch tzweymaill · xv · geſlecht 


fo Jar ouch wurdẽ ſyn drij mailt. xv. ec · Hie van vynſtu bald hiernac meir g eſchreuen. 
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den was / alwas he noch eyn heyde. dat ſent Matern to Agrippinen were.ind dae predichde dẽ 
Criften gekouuen. ind Traianus begerde van dem Senate etzlige getruwe Burger mit ſich zo 
Ageippine go hauen / vmb ſachẽ wille as vurß / erboden ind ergauẽ ſich deſe. xv. eirſame mãne 
vuß bouẽ ander Romer. dat Sy ouergeuẽ wolden yr erffliche ind vuralderẽ wonunge. vp dat 
Sy deulafftich wurden der volkomenheit der Criſten mynſchen / als vnſe lieue here Iheſus Cri 
ſtus geleivt hadde ſyne getruwe naevolger as fee Matheus ſchrijfft. Vurwair all der gene der 
Feeft ſyn huys · ſyn erfftzail. etc. ind wolden trecken mit dem keyſer zo Agrippinẽ. ind dat gyngẽ 
Spouch an dewilliger vp dat Sy quemen go ſent Matern / den Sy ouch vurmails Bo Ro / 
me gekaut. ind gehoirt hadden predigen. ind By auẽture durch yn bekeirt waren. Ind dat ſelue 
dat Sy mer doyn enmoichten / ſo vıind fo offenbairlich / tz Rome By dem Criſten gelouuen 
dat hoffden ind wolden Sy doin tzo Agrippinen By ind mit ſent Matern I” Ind aſſo is zo ver 
ſtain dat ſent Matern haue die. xv geſlecht va Rome tzo Coellen bracht. wãt als Sy hoirdẽ 
dat he dae wasıfo guamẽ Sy de lianer ind begerlicher tzo Agrippinẽ. as men dat in eyme ge/ 
meynefpsehwosx hait. Der hait mich Ber bracht· ſowãne eyn vrundt / vmb des anderẽ wille 
gens kumpt. etc. ¶ Seſe xv. Edell Romere braechen vp. mit wijff ind kynderẽ. ind mit al / 
ler Bane.ind quamen mit Keyſer Traianus Bo Agrippinen. Ind Sy vonden all dynge as yn 
geſayt was. Ind he gaff yn die Star in yr Bant.as vurß 


„g defe und zu. gellecht tzo AAgrippinen komen tuaren tzo ſent 
I 2 BMatenfo wurden Sy mit vroelichen angefichte vnd mir groiſſen vreuden van eme 
entfangen. as ſyn mithulper / ind brodere in Criſto Iheſu. Mirck doch gos wũderliche 
werck. wie ſyn vnbegriffliche ind dieffe vurſichticheit fickt ind fuegt abl dynck. Traianus 
was ep fromer rechtferdige heydenſcher furſt. ind is ep hillich man wurden. als die hilligẽ lerer 
ſchriuen. Ind dat fall niemãs vᷣwonderẽ dat ih ſchrijue Jar Teaianus ſy geweſt eyn heydẽſch 
hillich furſt / in der tzijt der genadẽ. wãt deſgelijchẽ vynſtu in dẽ boich va den wercken der Apo 
ken. dat Ser Billige gheyſt wart gegeuẽ eyndeil heydenſ⸗ Ben mynſchẽ tzo Samaria ꝛc. Itẽ gotzʒ 
mogentheit is nier gebunden off YBunde an die hillige ſacramẽt. He is der geſetz geuer ind der 
Bereouer die facrament. Ze hait noch in ſynre verborgenheit ander manier tzo bringen etzlige 
andere ſchaiff in ſyn ſchaiffſtall. etc. Tees der eirber Traianus hadde ouch Ey ſich etzlige vrome 
dogenthafftige man. as mit namẽ eyn genãt Plinius.ij. der erwarff an den keyſer Traianus 
Samen die Tuiſte niet ſulde veruolgen off doeden vmb des gelouuẽs wille. wã ſy anders gheỹ 
onertreöige dedenm as ouch hernae geſchreuẽ ſteit. Itẽ noch eỹ / PDlutarchus genoempt. ind was 
des keyſers tzuchtmeyſter geweſt in ſynẽ jũgen dagẽ. ind ouch dairnae. ind der was ouch eỹ goit 
fesigmanzc. Do nu die vergaderũge deſer licuer eirſamer mãne vurß tzo Agrippinen 
By eyn was wart geſatzt ind gepbantze eyn fũdament. dae va die Stat Agrippina noch er 
Bije geloifft ind geeirt wirt. Ind is dat groiſſe koft, dar Sy naederhant as Sy Criſten wurden 
is ind an ſich den Criſten namen genomen hait. ſo is Sy nye widderumb gantz affgeuallen 
van dem Criſten gelonuen in die — fy die affgode anbededen off yemans dair tzo 
dꝛũgẽ. off yemans dairũb doeden off lieſſen doeden. Mer Sy bleyffby Dem Criſten gelouuen 
as vurß / ſo kange Bis dat got dat affſtalte. Ind dargefi chiede allit durch dat eyrſte fundament 
vurß. dat geſatzt haddẽ die. xv · edel vrõme geſlechte. Men plecht Bo ſagen Quod noua teſta 
rapit inueterata ſapit. Eyn vaſſhelt gemeynlich den ſmach des genen dat eyrſt dair in gegoſ 
ſen wirt. Die eirſame mãne voll aller doegent ouermitz byſtant der genaden getz hielden ſich 
ckoickliß By den Polgerz des Criſtẽ gelouuẽs. die Romer warẽ. dat vã yn niet begert ware 
eynger dienſt der widder yr vryheiden was / die ſy vã dem Rijch haddẽ. Ind wiewail villhil 
ligẽ gemartilict ſyn by Agrippinẽ. vã der Roemſcher gewalt. ſo hauẽ doch ſich dye Burgere 
aſſo dae By gehaldẽ dar Sy ſulcher bloitſturtzũge vnſe Suldich bleuẽ. Ind alſo vnd mit alſul / 
Bam verſtant wie vur vnd nae geſchreuen ſteit. is tzo verſtain dat hernae geſe hꝛeuen is. folıo 
Ispv.8. C From vyſſ dem vurß fũdament is ouch dat komẽ dat Agrippina nae ſent Ma 
teens or / was ſunder Buſſchoffbis tzo ſent Seuerijns tzijdẽ. ind dat was vmbtrint. OCC.- 
jaie.ınd bleyff doch ſtantafftich in dẽ Triſtẽ gelouuẽ / ſonder Buſſchoff. ind Trier ind Tungrẽ 
hadden Billige man tzo Buſſchouẽ / ind nochtãt vielen ſy wederũb in dat yrdom · Ind dat doet 
ich Bine vᷣideren. Mer ge men mit vlijſſ willk anmircken die gefegenBeit der ſach / fo is dat 
geſchlet durch den groiſſen ernſt diſſer eirſamer man vã dẽ. xv · geſlechtẽ. die den Criſtẽ gelon 
uẽ ſo vaſt an ind in ſich gensmen haddẽ. ind vlijſſich warẽ den Bo bewarẽ ind tzo vᷣmeren ind 


vn deſſcluẽ wilk dat Sy ſent Matern vur ſulche man erkante nam he ſyn worũge meir tzo 


Agrippinẽ dan in den anderẽ Stedẽ. Ind as he ſteruẽ ſulde / dede he die. xx · man beroiffen. ind 
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henall yn die Bülige kyrch tzo Agrippinẽ. dat fy Biefere va dem Criſtẽ gelouuẽ dye Sy ent / 
Fangen hedden va andeẽ hillige maͤnen / ind va eine / dat Sy dat Bewarden Bis in den doir. 
ind lee do van wijchen. ſowat Sy ouch dairumb leden. Dat ſelue reftament yrs hilligẽ buſ / 
fh off Band die goiden gotz vrũde in yr Star fo vollenbracht o gelijcher wifeas out dae / 
den die hallige deij koenynge in yren landẽ / as doit warẽ ſent Thomas ind ander hillige man 
die tzo yn gefan: waren / die lande tzo bekeren. Ind gelijch ae die ſeluẽ yrre lantſchaf beEirdẽ 
ind verwarden durch ſich ſelffs mit groiſſen loff / vyſſ dem / dat Sy gehoirt nd geleirt hadde. 
fo Band ouch gedain deiſſe eirliche ind loucliche mãne vunß.Alle tz jt is gelijch Iheru Byfyme 
gelijch · ie: vyſſ nem ich wairumb dat got meir hait gefnegt dargo Agrıppıne dye huge 
deij konỹge komen ſyn ind dae entlich blijuẽ ſullẽ dan zo andere Stedẽ. Mit den. xv. vurß ei / 
ſamẽ manen. der mit Burger Sy wurden ſyn widder opſtaim ind tzoſamen vur gotz ordel ko 
men · ind belonũge intfain van yren gelijchformigen wercken ind va yrme verdienft SB U, 
geipping cdell vleck mirck an dyn adelheit / wie groiſlich du got verbundẽ Bis zo dancke he 
ver dyr heym geſant hayt in dyme begynne / vnd in dyme vortganckſo oeſtliche vyſerleeſen 
man ind Hvar die gauẽ Bis tzo dem ende. ind niet ſy vndãckber as boeſe kynder. ¶ Hie is go 
mircken Sowãne Pe ouerſten ind Regentẽ eirber. vfaren. ind wijſe man ſyn. ind dair tzo ſyn 
yurgenger yren vnðſaiſſen / ind wãdelen den rechtẽ wech / wie dan is die wãdelũ ge ind der ſtaut 
der virweferrin ſulcher wijſe / wãdert die gemeyne ind die vnðſaiſſen ouch vã noit wegẽ · vm / 
mer dat groiſte deill. got geue id ſy in werlelißen off in geiſtlichen ſtaede. Ind wãne ouch ger 

sch is in Den ouerſten ſo volgt ouch vã noit wege gebrech ın Jen vnðſaiſſcn. Sat is allsıje 
geweft.und ſall ouch alſus blijuẽ bis go dem ende Ver werlt 2&. Were nier epfungl ernfend 
ſt engicheit geweſt tzo dem Cliſtẽ gekouuẽ der Regentẽ o Ageippinesie alle giir wars va 
denXo. geſſechten vurß / die Star were widder afgeuallen var dem Crifken gefsmenin ger 
tzut ð grotſer vvolgũge mit auderẽ Stedẽ. ind hedde helpẽ mit Bortflage die billige myufahe 
wie ander Stede. ¶ Vyſſ all diſſen wordẽ vurß mirclit mẽ ind ſyet mecharrlid wae van und 
wee haluẽ Agrippina hait keegẽ dat groiſſe loff der ſtant afft icheit/ beyde go dem Rocnſchen 
Rijch ind tzo Fer Billiger kirchen. Ind dae van hanẽ Le eie ſamme vrsmen ind getruwe manne 
vurß erlangt ind erworuẽ ewige namen. jm hỹmel. as guetlich tzo geleunẽ is. und on op he⸗ 
‚erden. Item diſſe. xv. geſlechte vurß die eeelk Romer waren ger nackomelinge ind erffge / 
amen noch eynſſdeyls jm Einen ſyn / hait der groiſinecht ige keyſer Tra anus vurß begifftiget 

mic adelichen ſchilden ind helintzeichen as hernae getzeichet frain.ind fyn vp di⸗ tzijt in Agrip 


pina nd naederbant Bis noch tzer tzijt genãt geweſt as nu her nme geſchreuen ſteit 
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yeis tzo wyſſen dat deiſſe vurſ geſlechte n manichfeloiche't 
= Ser brodere Banen yr ſchilde ind helm manmichfeldichlich verandert in dcr varwe / vnd 
mit bruchen in den ſchilden. ind deſſgelijchẽ in den belmtzeickẽ. ae offenbairlich bewijſt wirt in 
den alden waepẽ boicherẽ. dae die ornerſſ genoiſſen mir yzen fi hılde ind helmẽ gemailt ſtain 
Id vnß ð Birne willẽ laiſſ ich dat ſtain. ind dẽ dae va geluſt czo will n⸗ der mac dat ſoichẽ 
ie waepen boicherẽ. ind in dẽ kyrchen bynnen Coellen ec. ind ander ſwae 
¶ Lie is noch zo willen dat eslige vyſſ den. xv. geſlechtẽ vurß ſyn erhauẽ wurden durch yrre 
maälıeir Bone gen Ritterlichẽ fait. As mit name eprevä Lfeyngedanch.genärber Hilger 
va ger Sreſſen. der genar was Der rijch Ber Hilger. der wart gemacht zo eyme Baãnerherẽ 
ind ſyn waepen wurdẽ vdeſſert. as hernae getzeichet ſteit. He hielt ouch groiſſen adelichẽ ſtait 
in vill ſachẽ. ind was vã groiſſem gehoere By den Cantßere.ind in der Stat vã Coell. 
He dede buwẽ fene Vincẽtius Cape fent Laurẽcius dair nochtzertzijt ſyn Bäner ſticht. 
Re bꝛackht dair ſent Vincẽtius Beuffezc.ind dat wart va dan geſtolẽ vmbtrint ãno M. cccc. 


vvvi q.off. xxxvi. durch eỹ paffen. ouermitz ep ſubtilẽ anſlach der ym gegeuẽ wart. vã etc. ind 





























Bra dat tzo Berne. in Swijtzen. ind is noch tzertztjt dae Anno Mectctco. 

. Item noch is 50 willen at vanden felne geſlechtẽ dic vyſſ ven vurßov.. geſlechtẽ gekomẽ 

ſyn ind yr ſchilt ind helin vandert hauẽ. wie vur geroirt ie Fyn noch etzlige naekomelinge byn / 
2 Loellen.as hernae getzeichet ſtain. 


per Hylget ua Cleyngedan ai Spiegel] | 
Steſſen eyn Baͤnerher nent Tlam Ab omerlloch vp dem ouer 




















Chinorh tzweymail. xv. geflechte 


¶ bynnẽ Cocker. 


Xe is kurtzlich tzo willen dat tzo gelijcherwijſe as got eyn recht ferdige beloner ind Br 

i daler is aller wercken / beyde ð goider ind der Boefen ec. So is Be ouch / wederumb eren 
Sucemcere andoin. as geſchreuẽ is in dem boich der wijſheit. Ich eren die gene die mich eren. 
Ind dat ſelue ſpricht ouch ſent Johã in ſyme euangelio. Ind dairũb hait ð eynige got / der drij / 
Nldich is in der perſone mit eyme funderlichen anmyrcken willen verſyen ind eren vur ind nae 
die Star Agrippina. die eỹ ſlaifſkamer wurde is / der hilliger drij konynge. die welche got als 
he mynſche geboren was.0 aller eyrſt vnder ind vur allen mynſchen mit groiſſer arbeyt vnd 
Suyzicher ynnicheit / mit koeſtlichen gauen geeirt Bauey, Ind vp dat die ſlaiffkamer ſynte lief⸗ 
Hauer vurß reſtlich. vredelich. ind wail vwart were,Baikgot vyſſ ſynre vbegreifflicher wir ſich 
licheit vnhyn dair geſant drij maill vũff geſlecht van den edelſtẽ ſtãmen der gã zer werlt. as 
vã Erlen Romeren. as vurß. die mit eirv irdicheit die platze jmnemen . bereiten. vnd die drij 
koeſtliche gacuen eirwirdichlich intfingen. wãt der ouerſte konỹck will / dat ſyn vrũde alſus ſul/ 
len geeirt werden. Item naederhant as der ſchatz entfangẽ was / hait got die drij mail vũff ges 
ſlecht vmeirt in druj mail vũfftzyen. vmb den ſeluẽ ſchatz / mit anderẽ Ste der platzen Bo ð eren 
dair geſant ſyn / tzobehoeden Ind Bo vwaren. ind vp dar Sy den behielden vnverlu ſlich vur al⸗ 
len geweldigen ouer vall. ind ſich in getruwelicher ind broderlicher eynicheit weirden intgheỹ yr 


vyande / dyeSy vnderſtunden Bo ſchedigen in eynigen ſachen | 

U Item hie is Ba mircken dat diſſe leſten tzwey maill. vv. geflechte ſyn ouch goide cdel ind Ric 
termaiſſige Stẽme vnd Be la auẽturen entſproſſen vyſſ den eyrſten 
xv Die anderẽ ſyn komen vã vyſſwẽdiger heirſchaff. Pie fi ich bynnẽ Coellen. an die, oan den 
eysfte.»v.geflebreBeftait hauẽ. wãt Sy vondẽ dae rijchdom ind dairtzo trefflichẽ byſtant ind 
hulpe in noitſachẽ vã eynre groiſſer menichte va vill reyſſigen perden. ind dae durch wart die 
heirſchaff bynnẽ Coellẽ wũderlich groiſſ geacht vnd ſere mircklich vurgetzogen. Ind die vurß 


keſtẽ geſlechte wurde ouch tzogelaiſſen ind angenome vã den eyrſtẽ. xv. aldẽ geſlechten godem 


regimẽt ind raide. Ind die hain ouch groiſlich gevoꝛdert ind vertziert die hillige Seit Coel 
Ten in werltlichẽ ind un geyfllihe Ange. Eneas ſiluius ſchrijfft in dẽ boich vã der on 
ttellißeit der houelinge / dat die ere in der Furſtẽ hoeue wirt niet gegenenac vᷣdienſt ð ſeden vñ 
ð docchdẽ. mer meir nae dẽ as eỹycklich rij cher ind mechtiger is dairnae wirt Be geeirt. Dair / 
umß begerẽ icho odelich angemirckt ſulcher vnſt ãtaffticheit / offeynige vnordelicheit geſchiet 
is in ð ſetzũge der eſlechte. dat mẽ dat niet quaelich w:l vpẽmen. war myn meynunge is nye 
geweſt eynigẽ Stam tzo beſchemẽ off tzo vneren. ind begere vrũtlich vndwifung dair vp. 


_ Fair amer gv. gellechte. 
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Ehe dat der allerdurchluchtichſte Furſte Reyſer Traianus 
Die Stat Agrippinen geeirt hait nut prilegien ind vrijheiden. 


¶ Item hie is go mircken nae dem as Trgianus die Stat Agrippina beſat hait mie 
edelen Romeren So is dat ſonder tzwijuel gantz wairlich vptʒo nemmen dat he die 


—— ge vrijet hait ind geeirt ind begauet mit vil vrijheyden Als ouch ge 
dain hait Marcus Agrippa wye vurß nae dem als al furſten ind herẽ die anheuer eyn 


te Stat ſyn. die beganen Ind dat is zo myrcken da by. wãt Agrippina naem ails Coel 


len genoempt. in den alden Keyſer rechten is gevrijet bouen alle Stede in duytſchen I 


den Wär gheyn Stat in dem keyſer rechte van duytſcher ſpraeche is me vrij genat dẽ 


Agrippina. als ouch naemails der keyſer Juſt nianus der eyrſte van dem namẽ confie 
miert Bait.ind ynt keyſer recht geſchreuen In eym boich der keyſerlicher recht Jar genãt 
is Digeſtũ nouũ in dẽ capitel dae he ſpricht van dẽ tzujns ind tribuyt tzo genen.in dem 
leſten geſetz des ſeluen capittels. by dem puntgyn dat angeyt Paulus Dae is alſus ger 
ſchreuen vnder anderen worden Tunis, Italici ſunt In icuuania patenſes er mercenſes 


iuris Italici ſunt Idem iss valentini et licitanı habent. lar gimonenſes quoqʒ ibidẽ im 


munes ſunt lugdunenſes galli Item Biennenſes narbonenſes iuris italici fine In ger 
mania inferiori Agrippinenſes jtalici ſunt juris ꝛc. Juſtinianus der Keyſer van dem 
Ber naem ails wire geſchreuen Sec lies vergadere kurtzlich By cyn. alle keyſer rechte. die 
ſyn vur vaderẽ gegeuẽ ind geſatzt hadden Vyſſ diſſen worden is wail tzoverſtain wie: 
Agrippina is begauet ind gevatjet van den Roẽſchen furſten ind keyſeren vurß Waͤt 
Marcus agrippa wur dat eyrſte ſunder tzwijuel der die Star Agrippina tzom eyrſten 
sun hait tzo eym beſchyrm Ice Roemſchẽ rijchs intgain die walen. ind Sie va 
Trier. der hait ouch erworuen dat primlegiũ der vrijheit van dem Senait vmb vur / 
derlicheit willen des ritterlichen ſtaetz Wat gemeynlich is die ritterſchaff vrij ind loſſ 
van der ſchetzung. ind ander beſwerniſſe Ste der gemeyn Burger dragen os y 
driuen niet kouffmenſchaff of Bonwen ouch dat lat nice mer Sy bekommerẽ ſych alleỹ 
mit dẽ ruterſpiel vmb tzo — wedwen ind weyſen ind die lande Ind dae van 
intfaen ſy yren ſolt Ouch hait Traianus Pie ſeluen priuilegia vñ vrijheyden der vurß 
Stat Agrippina niet willen vermymeren finder vermeren vmb der mitburger wil⸗ 
le die Be van Rome hervyſſ bracht Ind alſus was Agrıppine eyn Stat der Roem/ 
ſcher ritterſchaff ind adels in duytſchẽ adẽ ind dat ſelue hait geweirt bis tzo dẽ vplouff 
Ver weuere. ind eyn tzijt lanck dar nac Gar altzijt in Coellẽ alſo vil ritterſchaff zo vindẽ 
ind tzo leuerẽ was. als in eyniger gegen wae ouch die was JIud dairumb ſyn noch Bude 
50 dage Anno. M. cccc xcix. vi ruter maiſſige wonũge bynnen Cocllen. die ouch rit / 
zer ind edeling bewoint hauen. al iſt nun anders als villicht dae van wirt beroirt tzo ſyn 


ve zijt Ind ich halden dat eyn grois deil adils vmb trint Coellen woynhafftich / ſy vyſſ 


Coellen intſproſſen ¶ OCoelſẽ edel. hillich ind ſelich vleck myrck an dyn eirliche ind lor 
ueliche herkompſt die fo hoechlich vp gepläer bis ind vergeffnier dynre waildaet dae 
mit du van gode begauet bijs ind behalde dyn adeliche tzuchticheit ind eirſamheit dyn 


ve vurvaderẽ. ind beſorge ind beſtelle dat die niet affgain ſunder behalden ind vermeirt 


werden. 


¶ Nu wil ich widder vortan ſchrijuen van dẽ Edelẽ ind vrommẽ keyſer Traianus 
He was eyn dugenthafftige man vol alre dugent Ind was alſo tzo fagen. wail tzo re - 
chenẽ vnder ven criſtlichen Keyſerẽ. al was he eyn heyde ind do hey tzo Agrippinẽ was 


Teyfer gekoꝛẽ ind gekroent dae ſtalt he noch vil groiſſerẽ vlijſſ an Var Rijch zo verme 
ren ind tzo beſchirmẽ Ind tzoich Bald dairna zo Agrippinẽ ouer Rijn. ind gewã Saſ/ 
ſen lant. ind Semmarck.ind tzoich vort ouer die Jonauwe fo verre durch vngeren ind 

ander lande dae by. die Bey alle tzo ſamẽ bracht vnder dat Roẽſche rijch Hereyſde bis 
‚Bo dẽ lande va Babilonien Ind quã bis an dat roitmere. ind dae beſtalte Be eyn groiſſe 


menichte van ſchijffen ind woulde trecken vp Pie bantſchaffte van Indien als he ouch 
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dede ind kreich die lande in. die der grois Alexander vurmails gewonnen hadde Ind 
bracht dat Roemſche rijch vp ſyn vurygen ſtait etc · die vuenyegßeyn "Eeyferme Ber 
Bwongen en hatte Ind wie wail he ſo groiſſmechtich ind edel furſt was · ſo was he doch 
ſere oitmodich. milde ind vruntlich ſynẽ vnderſaiſſen. Ze was vroelich mit fyne Bur 
geren. mit ſynẽ furſtẽ. ind mit ſynre ritterſchaff Sie Stede die gheyn prinilegia en hat 
ten. den gaffhe vrijheit ind priuilegia Ind die Befwairt waren mit trybuit ind ſchetzũg 
tzo genen den vermynrede ind verlichtet die. he a dickwijl tzo ſynẽ vrundẽ vmb an 
ſpraeche mit yn Bo hauẽ. vnd ouch tzo den krauc en die tzo troeſten he hielde des vyenda 
ges wirtſchaff mit ſynẽ vrunden ind Sy widderumb mit eme ind dat in ſlechten cleyde 
ren· ind was al mã gelijch heymlich Ind ae hevmb ſulche groiſſe gemeinſchafvñ heinmn 
lich! die he hielde mit ſynẽ vnderſaiſſen verſprochen ind eſch oldẽ wart vã fynrerittee ° 
ſchaff ind vã ſyn furſtẽ ſo plach he tzo arworde eyn altzo boſtliche ind myꝛcklichẽ ſpꝛuch 
der nu al tzo verre tzo halen is van den furſten onfer tzijt ind van anderẽ die⸗ ouch kleyn 
re ſyn van ſtait. ind duncken ſych tzo goit dair tzo. ʒo ſen dat Syeyn goiden ſlechten mã 
an ſpꝛeechen off ouch an ſeyn der ſpruch luyt alſus Der keyſer ſal ſyn. tzo ſyn vnderſaiſ 
ſen. als Be woulde dat Sy intgheyn yn weren wan Be eyn vnder ſais were ind eynre vã 
yn ouer yn keyſer were Ind dae mit machte Bey dat yn mallich lieffhadde rijch ind arm 
Ind wart eyn gemeyn ſpraech zo Rome van eme dat van acken keyſeren gheyn geluck 
hafftiger ſy geweſt Dan Octauianus.ind gheyn beſſer Yan Traianus Ind dat ſelue 
wort was eyn lange tzijt tzo Rome Bis go den Bijden Jar der groiffe Juſtinianus Key 
fer wart.ind dat ſelue wort fo dickmen eyn nuwen Keyſer machte. ſo rieffen die Romer 
— gene dat der nu gekoren Keyſer ſy geluchafftiger dan Detamanus ind beſſer dan 
aa 00 | | Ro Sen 
¶ Item in des Keyſers Bijden fo ſtarff ſent Johan euangeliſt. ind als eyn deyl ſchrijuẽ 
in dem eyrſten jair van ſyme Keyſerdem a De  , 


Die derde veruolgung der triſten. 


¶ Hie is tzo myrcken eyns vur al van den Rocmfen Keyſeren nae geſchreuen als 
duch va de vurß eyn deyl. dat do ſych dat Roemſche Rijch began tzo minnerẽ nu viel 
dat lant aff. nu dat. dat die Keyſer moiſten dat Roemſche Riſch halden myt ghewalt 
Als yt mit gewalt an Sy komen was.nu is eyn gemeyn ſpraech Nullum violentũ per 
petuum Wan nu die lande hie ind Jost aff vielen Ind die Criſten mynſchẽ as die Apo 
ſtolen ind ander Billige mẽne predichten widder yr gode fo wurden Sy gehaldẽ vur die 
ghene die dat Roemſche Rück woulden tzo brechen. ind alſus worden fy angetaſt ind 
gedoit It quam ouch By wijlen dat eyn deyl der Keyſer guedertierẽ waren.ind die cri⸗ 
ſten in gueden vreden gelaiſſen hedden. ſo waren yr amptlude. ſo gehas den Criſten vñ 
veruolgden die ſunder geheiſch off beuel der Keyfere EN 















































¶ In dem. xj iair alwas Traianus eyn fere goedertieren man. nocht ãt wart he ver / 
leyt durch boeſe anbringen ind ingeuen ſynre raitzlude. dat he dede die Criſten veruo® 
gen-want Sy ſagen dat Nie Criſten ſere tzo nomen. ind hielden eme vur. dat Ind Sy 
ſoulde vp komen eyn tzweydracht tuſchen den Criſten ind vncriſten. ind alſus wurde ge 
ſchediget. gekrenckt. ind tzom leſtẽ zerdeſtruiert dat gemeyn goit ind dat Roẽſche rijch 

‚Ind vnder den die gemartiliet worden. ſo was ſent Ignacius eynre.ind was baſſchoff 

80 Antiochien ind warttzo Rome bracht etc. Als in ſent Ignacius legende is geſchre/ 

uen. Diſſe veruolgung moicht drij jair fFain.ind worden vil hilliger mynſchen gedoit 
vmb den Criſten namen 2 


E In de xiiij. jair des Keyſers Traianus. do hatte der vurß Keyſer eynẽ altzo koeſte/ 4 
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— Maternus der eyrſte biuſchoff to Coellen 


lichen rittermaiſſigen mã by ym ind was Plinius genoempt ind was eyn altzo geleirt 
man.der ſelue Plimus vnð anderẽ boicher die Be gemacht hait. fo hait he ouch gemacht 





eyn boich dat in. xx. boicher gedeilt was in den he alle die ſtrijde die die duytſchen myt 
ven Roemerẽ gehat hauen. hait by eyn vergadert. Mer die ſelue boicher ſyn vloꝛẽ vyſſ 
vnachtſamheit vnſer vuralderẽ off by auenturen verſtoiſſen ind zerbrochen mit anderẽ 


boichen. der men ouch nergens fan anfomen als Pie Gothi ind ander voick ytalien Bar 
hen verhert ind verderfft Diſſe vurß Plinius was eyn goit rechtuerdich ma. ind was 
van Traianus geſatzt eyn richter ouer Pte criſten die tzo vangen ind Bo pijnigen. dat 
Sy yrẽ gelouuẽ ſieſſen. ind ae Be ſach yr groiſſe geduldicht ind vnſchuldigẽ doit ſo wart 
he beweget tzo barmhertzicheit ind jamert yn. dat ſo vil vnſchuldiges bloitz verſtortzt 
wart Ind ſant eyn brieff zo Traianus dem Keyſer van der criſten mynſchen wegẽ. ind 
vnder anderen worden fo vermaynt Be den Keyſer dat he ſoulde affſtellẽ die bloitſtor / 


tzung van fo manchem vnſchuldigen doit der criſtener mynſchẽ. want Sy vromme lu/ 


de weren. ind vnſchuldich des doitzs. ind deden gans niet widder die geſetze der Roem / 
ſcher Feyfer.ind weren in gheynẽ we ſchedelich dem gemeynẽ goide. nd hettẽ ãders 
gheyn zyhe. dan dat Sy hedden eyn beſonderen got genat jheſus chriſtus. den Sy eerdẽ 
ind anbeden nachtz Ind dages mit geſenge ind gBeßeden. ind enwonlden niet anbeden 
noch eeren die gode. die die va Rome vp nemẽ Ind dae der Keyſer dat hoirde dat Sy 


in yrem gelouuen ſo ſtanthafftich waren ind anders gheyn ſchult en heddẽ Do gaff der 
Teyfer Traianus eyn gebot dat men nyemãs ſoulde angrijffen ind antaſten tzo der pij 


ne vmb ſyns gelouuens willen der ſuſt fromme ind recht were Alſo wart die veruolgũg 


der criſten zerſtunt widderroiffen ind affgeſtalt 


¶ Item er vurß Keyſer Traianus was eyn altzo rechtferdige richter. he richte dẽ ar 
men as dem Rijchen. den xrunden als den vianden.Be ſchoent nyemãtz. wer den doyt 
Nſteruẽ. Ind dae va is geſchreuẽ eyn also ſuuerlich ind mirck 


verdient hadde der mo 
lich geſchiecht als nae volget | 


¶ Fu dem. xviij jair ſyns Eeyferdoms.als Helinandus ſchrijfft. ſo a eyn/ 


ge tzijt dat der Keyſer ſoulde ernſtlichẽ tzo eyme ſtrijde rijden Ind als he vp ſyme perde 
ſas ind woulde zerſtont rijden ſo quame eyn weduwe tzo ym ſchriende ind weynẽde. ind 


bat den Keyſer dat he yr gericht hilde van yrs ſons wegen der yr mit eym perde ertre > 











den were worden Der Keyſer antworde ind ſprach. ſo wanne ich her widder komme — 


ſo wil ich dyr dyn recht laiſſen widderfaren Die weduwe ſprach Lieff Bere Keyſer off 

ꝛniet widder kommet. wer ſal myr dan richten Der keyſer antworde. dat ſal myn na 
koemelinge doyn Sic weduwe ſprach Ir ſijt myr gericht ſchuldich ind Be ner. want yt 
vnder vre gewalt ind herlicheit geſchiet is Nae vılwozden die dae geſchagen ſas der 
Eeyſer widder aff wie vnmoyſſich he was ind ſas — ind verhoirde der wedu / 
wen clage Do clachte Sy van des Keyſers ſon. dat he yren ſon moitwillens hedde er 
treden mit ſyme perde. Als der Eeyfer hoirte dat ſyn ſone ſchuldich was. ſo woulde Be 
ſynre niet ſchoinen. ind gaff dat ordel des doitz ouer yn. as ouer eynẽ anderẽ van ſyn vs 
derſaiſſen Do die weduwe fach dat Be ſynẽ eygenẽ fon woulde verordelen tzo em dode. 
do ſchreyde Sy noch me.ind bat den Keyſer dat he yr ſynẽ ſon geue Ber ec in yrs kynts 
ſtat. ind ale dan ſo were yr anſprach wail verdragẽ ind gebeſſert Do meynte der Key 


ſer dat were niergenoichfamlich betzalt. he moiſte vmmer ouch ſteruẽ Doe vnðwijſtẽ 


die furſtẽ ind Bere en keyſer. dat Be dat mit rechte doin mochte. ind dae volgde dat der 
Keyſer. ind gaff ſyn ſone der weduwen Bo eym man Ei ware die arme weduwe des 


Keyſers ſoens vijff. wie rijch he vur yr was der ſone moiſt idt ſtede ind vur eyn recht 


halden Ind vp dat dat groiſſe ind mirckliche zeichen der rechtuerdicheit des frommen 


Eeyſers niet vergeſſen wurde fo ſatzten die Romer nae des keyſers doit ſyn bilde vp dẽ 
matt vp eyn hoge ſuyl ſitze de vp eyn perde als ſoulde Be tzo ſtride rijden. ind dair by dar | 


Bilde der weduwen. dae he die gerechticheit bewijſde. 
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NPeliug dꝛanns van hylpanien der xij.Reyler 


¶Dairnaẽe ouer.v. hundert jair als ſent Gregorius pays tzo Rome was ind ginck wart 
Scene Rome . ind ſach die ſuyl ind dair vp Traianus Bildemit dem Bilde der wer 
duwẽ. dat tzo eỹre gedechtniſſe dem Keyſer go lieue. nae ſyme doit geſatzt was ſo ware 

ſent Gregorius go hertzẽ nẽmen dat groiſſe werck der rechtuerdicheit dat der Keyſer an 
der weduwen gedain hatte als Be dan dae van ouch geſchreuẽ vant. Sairumß.fo Bat 

er Billige pays vur dieſen keyſer. dat yn got lies behalden werden durch ſyns techtuer⸗ 
digen gericht willen. ind yn niet en lies verlosen blijuen vmb dat Be eyn heyde was ge 
weſt. Des wart ſente Gregorius gewert van gode Dae men ſyn gebeyne tzo Rome 


vyvy groiffe. doe was ſyn zonge noch vleiſch ind bloit. ſo balde dat heufft gedeufft wart. 
do was idt widderumb aa gebeynte ec. Dan Ice vurß geſchichte is ouch 


tzo Coellen vp der Stat huys vnder anderẽ ſchonen ſpruchen der prophetẽ ind naturli 
chen meiſtere die Sy gemacht hauen van der gerechticheit / gemailt eyn bilde des vurß 


⸗ 


keyſers Traianus mie eym ſptuch Beruerzde dat vurfis va fü ent Gregorius. ind luyt 


a a alſus in latynſcher ſpraech Juſtus ego barathro gentilis ſoluor aBatto  —_ | 


¶ In dem. xx · jair des Keyſerdoms Traianı als Be dat Roemſche rijche widderũb 


bracht hadde vp eyn goiden ſtait ind mit groiſſen eren dat reglerde .as be was buyſſen 


Rome in eynre lantſchaff die genoempt ie Danflia off Yſautia welche lantſchff is gele 
kranck ind ſtarff an dem ſtoilgange off an dẽ toiden buych. als he alt was · lxpij. jai ale 
as lxiij. Ind ſyn gebeyntz ware hernacmails tzo Rome bracht ind in ey gulden cymer 
off in eyn gulden kaſſ gelacht. ind alſus begrauẽ vnder eyn hoghe ſuyl. ind is Bosch Bun 
dert ind. xl. voeſſe ind he wart Bald dairnae van beueyl der Senaten geſetzt in die zail 


der gode. 


€ Hye is tzo willen dat diſſe vürß Traianıs under allen keyſeren die nae Tılius ger 1 


Wwecſt ſyn alleyn is tzo Rome inter Stat begrauen als ouch Julius Ser eyrſte keyſer. 


NAariltus wart der.ui.pays van Rome ind beſas de ſtoit 


— Er. Le, 


genin Aſia minori. ind die Keufftſtat deſſeluen lands heyſcht Seleucia. dae wart he | 
# 
j 


H 


nn. KA tptairpnaent.ind ij. dage. ind wart gedoit in der veruolgũg ð criſtenheit 


* 


Be Traianus vurß neue fo benidede ind vergunt he doch ſy / 
me oemen dat goit gerucht dat men eme nae ſachde Ind Par > 
vmb ouer gaff he drij lande as Syriam Meſopotamiam ind 


de Syn alderen waren woinhafftich in Hyſpanien ind want 
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Elius adrianus der.xij Reyſer aß” 


me quam an dat Rijch nae der geburt vns heren a⸗ 
men ſchreue. c. xix. Ind regeirde dat rijch xxj · jair. Ge was 7 
Tralanus des vurß keyſers neue. ſynre ſuſter ſon ind alwas 


Armeniã. die Traianus an dat Reembbꝛ rijch bracht had 


Be geboren wart By eynre Stat in hiſpanien die Adria genat 
was. ſo wart he genãt mit ſyme tzo namen Adrianus nae derx 
ſeluer Stat. ind mit ſyme rechten namen hieſch Be helius ind 
was Bo vorrens eyn Senatoir tzo Rome ind was eyn wailſprechẽde geleiermaninla 7 
tijnſcher ind in greickſcher ſpraechen ind dair Bo in der kunſt. die Muſica genoempt is 


wiermenfalfyngen.indond; in der medicinen Ind gaff ind ſatzt vil kocſtli her Ecyfeli 7 


che rechte. ind beſtalt des Rijchs wailfart allenthaluen. Ind dairũb vmb ſyne groiſſe 
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Sent Matern ver eytſte byſſchoff tzo Corlled Zei 


waldait wart Be genoempt va dẽ Romerẽ eỹ vað Is Rüchs / ind vmb des willẽ / as 
ſpꝛicht Heliꝰ ſparcianꝰ / ſo wirt Be getzalt vnð den beſtẽ Roemſchẽ keyſerẽ. Ind niet 
alleyn gaffhe geſetze den Romerẽ / mer ouch den vñ Athenẽ in dem Greickſchen lande 
as Sij va ym begerdẽ. He hielt vreden all die tzijt ſyns keyſerdoms. vnd Be wolde nice 
nẽmen ſyn ſone vur eỹ hulper / ind ð keyſer nae eme wurde / dat doch die Romer begerdẽ 
ind ſprach eyn alzo myrcklich wort allẽ vurweſerẽ / ind is alſus. Dat Furſtendom ſall 
niet gegeuẽ werdẽ nae ð ſypſchaff off nae dem gebloide / ſonð dem der dat verdient hait 
ind der nutzlichſte is ind der regniert vnnutzlich ð konỹck geborẽ wirt / ind niet verdiene 
mit den werckẽ dar Be des Riſchs wirdich ſij. Ind ſonð tzwijuell diſſe rede geuẽ clair / 
lich 30 verſteen die groiſſe lieffde des keyſers zo ð gerechticheit. wãt Be vmb der willen 
gantz vyſſ dede Ne vaderliche begerlich eit / die allge mere geneicht is zo ſyns ſelffs kyn / 
deren / dan tzo den vremaen. & i 
Wye Ihernſalẽ gantz za grũde gelleyRit ind verderfit trart 
¶ In dem. xii. iair ſo dede Adrian? der keyſer die ſtuck vã der Stat muyzen ind ander 
getzymmer vã ð Stat Jeruſalẽ dat Tytus hatte laiſſen ſtain in ep zeichen ð gedecht / 
niſſe der zerſtoerũge ð ſeluer Star Iheruſalem / gãtz mit eỹ afſbrechen dat niet eỹ ſpyher 
dae bleue ſtain. Ind dat quã alſus zo. Adrianꝰ nae dem as Tytus ð keyſer die Stat 
Jerufalẽ zerdeſtruiert hatte / ſo lieſſ he eỹ ſuyll mit ſyme bilde ind noch eyn bilde ð affgo / 
dynne Den? genoẽpt / ſetzẽ vp die plactze dae die Are des herẽ in dem tẽpell geſtan/ 
den hadde. nu verdroiſſ dat die Joeden also ſere. vnd nae der zerſtoerunge Iheruſalem. 
ſo verborgen ind verſtieſſen Siſ ſich heymlich / dat beſte dat Sij mochten vmbtrint Je 
ruſalem ind den landen dae by. vnd by wijlen wan Sij kunden fo Eruyffen ind quamen 
Si her vur / ind viſitierden die Billige Stat des tempels. Ind as Sij allentzelen rede, 
ſicher maiſſ widderumb vermãnichfeldich warẽ ind huſerchyn gemacht badden / ſo ver, 
manten Sij ſich ind leyden ſich zom anderen maill widder dat Roemſche Rijch / vnd 
wurpen die ſuyll aff ind do dat vur den Keyſer quam / ſo beſtalt Be eyn groiſſe mẽnichte 
des vpoulcks / ind lieſſ dat ouerlouff van der Star gantz im grunde affbrechen ind ſleiffen 
nd gehoit dat men gheyn Joeden in dem kande ſulde laiſſen / ind woulde ouch geyn Joe 
ven widerũb laiſſen komen zo woynen in Iheruſalem. Ind alſo wart erfult dat wort 
Dar vnſe here Jeſus geſprochen Badx Luce. xxj · Sij ſullen als gefangen Are gevoirt 
werden in alle lande ind nation. Ind dat was dat leſte orloge dat die Roemſchen key 
ſer vp die Joeden daden. se | 


Alnno domini Crrvſj 
WManne vnd var ſent Matern 
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„2 muſent Moatern der hillige man dat voulck in diſſen 
drijen bißdomen / as Trier / Agrippinẽ ind Tongren bekeirt hadde va der Bey 
Jdvenſchaff ʒom hilligen Criſten gelouuen durch villmirackellind wonder werck 
ul ind ouermitʒ dat goB wort Var he mit aller nerſticheit gepzediger hadde in Jem Bey yn 7 
Ti ı offenbairde yrre geoiffe zwalunge van dem wege der ſelicheit. Ind dae by ſtantafftich / 
li lich weder Pie Pzieffer ind Byſſchoffe Fer heydenſchafft Badde bewijſt dat yr afſfgode Ir 

ll I uele werẽ / ind will kyrchẽ in dẽ laͤden vur die Criſtẽ gemacht hadde fowareBeepalema 7 
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| nonac Chriſtus geßurr. Cxyxviij. vnð dem Feyfer Adrianus in dem. xiij. iair ſyns Key 
ſerdoms. Ind alſo fo werde genõmẽ die iair dat He byſſchoffzo Agrippinen wart An’ 






\ | | N vmbtrint. C. iair off by auenturen mere / ind nam ſyn wonũge zo Agrippinẽ as Be doch 
N (u all tzijt plach zo doin / do he vmbginck zo pzedigeniwant die Stat die bequemſte was 
SC in dem middell gelegen! Sat Trierſche byßdom vnd ouch dat Tungerſche byßdom to 
W Im regieren. Ind zom leſten wart Be Francfınd flarff ep hillich man voll goider werck An / 


“ei 19 dñi. xciiij. Off will men dat begynne nẽmen ſijns byſſchofflichen faitszo Ageippine 
9— ãno. xcvij. fo ie he geſtorueẽ Anno dñi. Cxxxj. in dẽ. xiij. iair vã Adrian? keyſerdom. 
0 Ich vinden albeyde meynũge in den boicheren. Do nu ſent Matern geſtoruẽ was ind 
vyſſ vurrait bouẽ erden gehalden wart. ſo geſchicde groyſſ huylen ind ſchryen van allen 
voulck beyde geyſtlich ind werltlich dat Sij yren geyſtlichen vader vlorẽ hadden. Ind 
I Var gerucht qua gen Teier.fo fanten Sij va ſtunt an eirwyrdige mẽner va Jerganer 
in Star wege 30 Agrippine vmb dat Billige lycham yrs Paſtoirs ind byſſchoffs so Balen 
I, Ind 46 Sij so Agrippinẽ quamẽ. ſo begerden Sij dat men yn dat ſelue Billige lyxham 
| | lieſſe vonfgen. Sefgeliiden quame die va Tongren ind Begerden ouch dat hillige ly/ 
| ham .· want Bey: byſſchoff geweſt were. Sie va Agrippinẽ ſachtẽ / wat he ouch yr Byf 
— ſchoff geweſt were. vnd die ſelue Stat vyſſerkoꝛẽ hette dae 30 ſteruen. ſo hoffdẽ Sij dat 
0 lychã ſulde ouch By yn hegrauẽ liggẽ. jnd alſo wart ep groiſſe 3weyũge and deſen dryn 
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Steden wer deſen Billige lycham Bauen ſulde. Ind as ſij alſus ſtondẽ in diſſer Wweyon / 


ge faerfeßene yn eyn engeflin der geſtait eyns alten eitwirdigen mans! nd vermar.. 
ehde Die Burger / dat ſij afffteleen diſſ sweyonge/ind voßgchen ſyme raed / ind fpzacd.Bar. 
iſt den hilligen lycham des byſſchoffo Regen un eyn fwif mo ſtoiſt dar ſchiff va dem lär 


.. 


&.1nd laiſt ide gain wairjör got ſent. Satgeſhach alforas Jer engel gots gerade Bat 


te. NQu hoirt doch Pie wunderliche werckgois. Sat Eyham wart gelacht ineyn ſchyff 


ind ſunder roider ind ſunð reym gynck dat ſchyff den Aljn vy / ouermitz die gotz kraff⸗ 
eyn cleyn mijle wechs/ ind Io gynck idt wederumb Bo lande. Ind durch des affſcheydẽs 
willen des Billige By hams wurde die Burger va Coffen nd var Tungren altzo fer 
tebedroefft. Son dat Billige PyBam a Iae Bo Panne ſloich. ſo namen die vã Trier 


dat lycham des hilligẽ byſſchoffs als vã got geſant mit groiſſer danckberheit vn⸗ ſyn 
ingeweyde dat namen ſij pyſſ ind lieſſen dat dae. ind dae wart eyn kyrch gemaicht vd. 
in der wart eirwirdichlich ver wart dat ſebue ingeweyte. Ind vb In groiſſen ruwen 
dẽ die vã Agrippinẽ dreuẽ vmb dat Billige Pyha dat van yn geſcheyden was / ſo wart 


die kyrch genoemt Ruwẽ kyrch mer nu heyſcht ſij Rodẽkreh. ind die verwãdelũ ge de⸗ 


namens is geſchiet vyſſ vnwiſſenheit des gemeynẽ volcks. ys deſgelijchen geſchiet in. 
Xjjl anderen dyngẽ Ind die vã Trier namẽ dat lychaã des hilligẽ byſſchoffs micgesif 
fen loue ind vorrten dat z0 Trier ind begrouen dat by die hillige lycham der zweyer 


hilliger merteler ſ. ent Eucharius ind ſent Valeruus. | 


ye nac envynt mẽ niet beſchreuẽ war byſſchoffe 30 Colle vortan geweſt ſy ynt. dalrũb 
blyuẽ die byſſchoffe vngenoẽpt bis tzo der gift dat Theodoſius Per zweyte, der des key 
ſers Archadius fon was.vn dat Roemſche rijch regierde. ind dat was vmbtrint na sd 


geburt vns herẽ CCCC. iud xxvij. Ind alſo warẽ muffchẽ ſem Matern ind ſent Se 


2 


nern. CC. ind. xiij. iair Jar gheỹ byſſchoff so Agrippinẽ was. Ind dae va is man 


cherley meynũg geſchreue Eyndeyfe ſagẽ dat dat dairũb were.wät die vã Agrippt 


nen als ouch ander laͤnde ind Stede wederũb ſyn geuallen van den Criſtẽ gelouuen tzo 
ver affgoderie vmb die groiſſe vnmynſhlich⸗ veruolgũg der keyſer die yren moytwil 


len ſchentlich ind vnſprechlieh dreuen mir den Billige crı ẽ mynſchẽ. as hernae geſchre 


uen wire. Sie ãderẽ ſagẽ dat die byſſchoffe va Trier / warẽ ouch byſſchoffe so Agrip/ 


pinen ind zo Tungren as ſent Maternus geweftßadx. Ind duerde tzo Agrippinẽ dat 


ſij gheynen EL — is Eufrata byſſchoff tzo Collen watt. ind 
der was ep ketzer van der kere die Arrins geleirt hadde. W ie ð affgeſetzt wart ind wie 
hetzo Agrippinẽ byſſchoff ware.ind wiefent Seuerijn an ſyn ſtat gekorẽ wart / ind va 
dẽvurß pimtren wirt wyder ind breyder dae vã geſte —— naemails By der tzijt als 
ſent Seuerijn byſſchoff wart. Mer die va Tůgren kregẽ ee eyn byſſchoff as hernae ge 
ſchreuen wirdt. So mi die byſſchoffe van Trier ouch byſſchoffe off gubernatoir geweſt 
ſyn tzo Agrippinẽ by den Rijn.als eyndeyi ſagẽ dat ouch geleufflich is. want altzijt 
30 Agerppine ſyn geweſt vmmer eyndeyPerifte fire. wie grois ouch die veruolg ũge ð 
keyſer ind der vngeleimiger was die webcße criſtẽ troiſt ind lere an dẽ Trierſchen by⸗ 
ſchoffen geſoicht ind gehat hauẽ. Ind der is geweſt wail. xv. ind va dẽ vind ich alſus 
geſchreuẽ. Diſſe. xv. hillige mã ſyn nae eynanð eyn ygliwer By eynre ſunderlicher tzijt 
geweſt. jnd niet alleyn in yrem byſſchdom dat is zo Trier. Mer ouch buyſſen in ander 
vremden landen hauẽ ſij geplantzt dẽ Criſtẽ geloimẽ / ind ouer wũnen die konỹckrijch ð 
txrannẽ durch yre geduldige martilie / die ſij geledẽ hauẽ vmb gotz willẽ Mer vnð wel 
chem keyſer off vnder welchẽ pays die vurß byſſchoffe geleden hauẽ mit watterley pyne 
off martilien ſij aegene ſyn ind wieläge die yren byſſchofflichen ſtoyll beſeſſen Bauen ie 
her offenbair. ind dat vmb der gruwelicher ind vnmỹſchlicher veruot gůgð tyrannen 
ouer die criſtẽ mỹſchen. Ind as men guetlich geleufft ſo ſyn ſij alle. xv begrauẽ zo Tei. 
er in ſent Eucharius kyrch ec. Ih hain doch vondẽ in eym anderẽ boich eyns koeſtlichẽ 
ind ſere veruarẽ hyſtorien ſchrijuer der ſetzt dat iait getzai By eym er a 
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gengempt J 
= (U In Kiste vns herẽ Cxxxv. 
vnd in dem. xvij. iair Ice vurß 
- Eeyfers.lics der ſelue Keyſer die 
Stat Iheruſalem widderumb 
Ekoeſtlich buwen ind wijder dan 
ſij tzo vorrentz was. want dat 
hillige graff is nu in der Stat: 
Dar welche vur buyſſen ð Stat 
was. Ind is ſo lanck ind ſo wijt 
als men vngeuerlich mir eyme 
begen ſchieſſen mach vier mail 
Ind dede die ſtat heiſchen He⸗ 
As nae ſynem namen. want he 
hieſch Heliꝰ ind beſatzt die ſtat 
mit Heydenſchem volck. Vnd 
want die Joeden ſich vur hyn 
widder yn gelacht Badden. So 
verboit he die Stat den Joeden 
dat gheynre dar in ſulde wonen. 
SDiſſſe vurß Keyſer was ouch ð 
Criſten mynſchen vyant Mer 
= als Be bekante der Criſten myn 
ſchen geyſtlicheit vnd erberheit. 
fo gunte Be yn dat ſij in der ſtat 
wonen mochten. ind dar tzo ver 
henget Beyn dat ſij mochtẽ ma 
chen eyn bedehuys bouẽ dat graff 
vns heren. vnd dat weirde wail 
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Item die Star Alexandria in 
leſſ he widderumb pp buwen. 








Aleexander hay I 
Gheyn Bilſchoff tzo Coellen 


Pays ſatzt in dat men geyn clericken ſulde beckagen vur eym werltlichen richter/ als ge 


Cõſecra. diſ.j. c. Sufficit 3 e ſatzte ouch dat Pie prieſter in 9er myſſe ſuldẽ waſſer mẽ 


waſſer mic dem ſaltze file gebenedijen ind wijßen des fondages’ind dat men damit . . 







ſulde beſprengen Pie Bufere ind gie wonung der mynſchen Ind anuð mere geiſtlicher 1... 000 


denũg ſatzt Be. Diſſe pays vurß ware som beſtẽ emartiliet vnder dẽ keyſer Adrianaaa 
Es Gel ya Be Ah — — ———— —— 


der. viij. wart pays Amo dñi. Cxxxvj. ind was paysın.iaır. Sefaste date 1. / 


| Ma: u a 
Ki Der eyrſt pays van dem namen ind in der addenung 


niemans Yan alleyn die Jicnre Ice tempels die dar so gefßickifynfuße ante 


ſten ind anrorẽ die gewijde vaſſer / alterdoicher / ind ander gewijde dynck ind doch ſun / 


— 


derlinge w art dat verboden den vrauws. I dat — 
gens van machen dan van lynen doich / ind niet van ſijden. Item dat die prieſter gheỹ 


myſſe endeden dan vp eyın altare. Item dat men in der myſſen ſould fi yngen Sanctus 
ſanctus ſanctus dñs deus ſabaoih wae vun Jer zijt dede men dat ampt Yermyffefug / 


ynd ſlecht as vurß / Ouch nact⸗ Be mere ander ordenung der kyrchen die ich nu ser zijt 
laiſſ varen. Zom keſten wart he ouch entheufft vnð dem keyſer Adrianus. 


Anno dũ.gęe 
Nase: det milde wart ind was der 


2 





xiij. keyſer van Rome Ind quam an dat rijch als 
2men zalt Anno dñi. Cxl. nd regierte dar rijch· xxij 
nir mit ſijnen zweyen ſonen der eyn haf ch Aurelius der anð 

at he ſij keyſer worden in dem igire aPs vurß / Die iaire eyn 
deyl virſchreuener EKeyſer vnd ouch der die nae volgen vin⸗ 
nich by wijlen fere vngelijch ſo wanne dat die angefangen 

Auen 30 regiert ind. ouch wie lange ſij reglert Bau. Ind dar 
vmb fo die boicher gemeynlich concoꝛdicren by dẽ Eoyſer. ſo 


N 
— 


U 


4 2 Maß men aan getzale van den vurß Keyſeren die mer 
doch bywijlen vngelijch angeſchreuen vint / alſus verlengen ind kurtzen dat die gantze 
ſumme van all den iairen yes Regimentz noch hoeghet neh mynre kom dan dat iare 
genafe uns her. CXXSeſgelij Ven moyff ou Sariair sau 9er payſſen vnd byſ 
ſchoffen etc. die vur dẽ keyſer geweſt ſyn niet hoegher off nyderer komen / dat yn noch 

— 20. 


Item dat men Jarcorpozailfußxanerenye |... 


Lucius. In Per iair zaick ouekonen gemeynlich alle hoicher 













































































Antonius verns 
Lutius Aurelius 


mere noch myn tzo geue. mer Jar die ouch concordieren mit den Fairen one heren / dat 
Soßfere fware off by nae niet wail moeglich is / want dat wir nu zer ʒijt leuende ſchrij / 
uen van den alden geſchichten / dat moiſſen wir nemen vyſſ den boicheren / anders is vns 
niet moegelich zo willen. ns fagen die Bier By wijlen gans vngelijch ouer eyn / dat 
idi dicke ſal fecken vmb. x. xx Xxx etc. off by wijlen. C. iair⸗ wer ſal dat nu zer zijt kun / 
nen recht machen. ſo die boicher fo ſere vngelijch 130 ſagen. Doch hain ich die iair zʒail 
Des regiment der keyſer mit groiſſem vlyſſ ind arbeit fere concordiert / fo dat die jaire 
des Regimen der keyſer ind Ver geburt ons heren in der ſumme gelijch tzo ſagen bis 
vp dar hurige iair Anno M CCECCXCixp. Siegef chichte der keyſer vñ der konỹge 
ſyn alwege vlyſlicher angetzeichent worden Yan van anderen geiſtlichen Prelaten. wãt 
Se wunderliche dynge mit ſtrijden ind anderen dyngen as Stede zo machen ind zo bre/ 
chen gedain hauen / dar der geiſtlicheit nit bezympt. Ind in den eyrſten tzijden worden 
Days ind Bylioffmiz anderen mynſchen gelijche ver volget Bo dem docde vmb des 
Triſten gekonuens willen / ind alſo 130 ſprechen veracht. ind dairumb dat iair getzaile 
vanıyı fere vngelijch wirt vonden. Vnd by wijlen ouch niet gantz clair gewiſſ is vn / 
der wat "Leyfer eyndeyl Payſe geleuet ind geleden hauẽ / dan der eyn ſchrijfft alſus / der 
ander alfo. Ind darumb off yemas vindt eynige iair tzaill die ich geſatzt haue die niet 
geliſch tzo lude / der will die vruntlich beſſeren etc· — 
Ser vurß keyſer was Adrianus dochter man /ind ſyn vuralderen waren geboiren vyſſ 
Dyſpanien. He was fo goedertieren vnd lieffſelich man dat he kreych den tzonamen 
ind men noempt yn Antoni? der goedertierende. Ind regierde dat rijch niet mit kriegen 
mer mit wüfßeir.ind was gehalden abs eyn vader des gemeynen goitz. Ind die konỹge 
and furſten ind ander gemeyn mynſ chen hielden yn mere vur eyn vader ind beſchyrmer 
Yan vur eyn heren. He was ou fo vredeſam ind rechtuerdich in aller guedicheit / dat 
vijl konynge ind pi lande / die eynander kriegen woulden ind ſich gantz dar vp geruſt 


Keyler. 


hadden durch ſyn geheyſch die fach gantz an yn ſtaltẽ. ind ſo wie he den vyſſpruch dede 


9cg wolde eyıı ieklich parthie volgẽ. jnd be hadde eyn ſprech wort Sat eme lieuer were 
yn Burger go behalden ind Ten vur vnrecht tzo beſchirmẽ dan duſent vyãt tzo docdẽ 
nd on ſul her groiffer dugent ind goitheit woulden yn die Romer ſetzen nae ſyme 
goede in die tzaile der goede — a. 
Sgſe Antonius quam in Galliam 130 der ſtat Hoy dat nu is ym byſchdom va Zu 
di ınd als Be ſach die gelegẽheit der Star ind Fe wonterlichen vels off ſteynruetſch 
fo verwyrerde he die Stat / ind vp Fe berch buwede he eyn al zo koeſtlich Sloſſmit ſtar 


Ernmuyren.ind gaff der Stat den namen Fat fij ſulde heyſchen waill gemacht. ind al⸗ 


men ſaget fo hait Gregorius der. ix geſprochẽ dat in der werlt nauwe eyn ſo goit flo| 


it eynre fo goeder Stat mocht vonden werde. Hy vnſern tzijdẽ ſyn dae vondẽ va IE 


ſiluerẽ pẽnyngẽ / die gehat hauẽ dat bylde eyns keyſers dat is eyn heufft int mitz ind ge 


ſchreuẽ beneuẽ vmb. Antoni⸗ püſſimus imperator Dairnae is die ſtat geheiſchẽ wos! 


ven Aoy. Dit vurß is genomẽ vyſſ ð Cronickẽ 3 byſſchoſfe van Tungren. 
Siffe vurß keyſer as he was alt worden. lxxij · ſo ſaarffhe. —— 
By des keyſers ssijden was der groiſſe meyſter Galienus der artzeter 

¶ Ftem zo der ſeluer tzijt leeffo oach Ptolomeus der Sternenſeyer. 
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Elophorıs ve.ie.pays befan oe Itoill so Rome Ziuna 


Js: xk ind was pays . xj · jair. ind ð ordenierde vnd ſatzte in dat men halden 


ff 


72 yglidy prieſter ſulde drij myſſen haldẽ in ð Criſtnacht / die eyn tzo myddernacht / dae vn 


en bekat wart /die derde In dẽ dage. wãt as Yan is vns erſchenẽ ð dach vnſer vᷣloeſung.· 
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ſulde die vafte vã. xl. dagẽ vur Payſchẽ. iiij ‚dic. Accufatori. Item dat eyn 


2 feßere gehoren wart / Die and as die dageroit her an queme / als vnſe here vã dẽ her / 
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Binms der. x. Days was geboꝛen vyſſ greicken lant. ind beſaſſ den ſtoil liij. jair 
Diſſe pays vnder anderen ordinantien die Be inſatzde verboit he dat men dat 


eeon Item dat men ſoulde eyn patten ind eyn goden hauen by dem douff ind 
y der virmũge Ind wart ouch gemartiliet vmb den criſten gelouuen. 


M Jus her eyrſte pays van dem namen ind er .pj.in der ordenũg was geßoren 
Dvvyſſ Italien. ind Befall den ſtoil. xv. jair Siffe pays ordimierde under andere 


J 


holtz ind ander materie die tzo der kyrchen gedient hedden niet ſouldẽ keren in ſchentliche Mr 


dingẽ dat men den Payſch dach ſoulde haldẽ vp den ſondach. ind vp geyn anderẽ dach 


€ Celſus der. v. buſſchoff tzo Trier by diſſen tzijden der tzweyer Paeſſe Iginus ind Pi | 


Die began dat tzo Kome tiven Beyler waren off me 
al Anno domim.C.ſxij | 


Ararıns antonnus Der mit ſyme zonamen 
ouch hieſch verus.was Jer xiiij. Keyſer Ind quã ant rijch 
als men tzalt nae chriſtus gebort Anno. E lxij. Ind regier / 
de dat Rijch xix. jair DiſſeMarcus antomnus verus was 
Antonius Pius des vurß keyſers bꝛroder Ind alſo hauẽ dye 
broder bynae ep name geßat.mer andertzonamen Ind was 
deſe Antoninus verus ouch eyn altzo fromme Keyſer wie ſyn 
bꝛoder vol doichden En were Beier Eeyfer wordẽ. dat roẽſ⸗ 
ſcherijch were verdoruen Hey nam durch ſynre groiſſer que 
| den wil.tzwene geſellen tzo eme an dat Rijch vp dat Be des 
AANNAERIN > Rijchs nutʒicheit Je beſſer Beftellen mochte. Doch was Be 
en der ouerfte Bonen Sy. Ser eyn hieſch Antonius. der ander 
Seuerus In anderẽ Boichen werden die tzwene genoempt Lucius ind Aurelius tzweỹ 
gebrodere off as die ander ſaghen ſyn maege. vnd die waren Antonius des milden. des 
vurß Keyſers fone Idt lijcht cleyn macht dair an wer ſy geweſt ſyn. dan dair in ouerco 
men alle hiſtorien ſchrijuer. dat Be geſellen tzo ſich genomẽ hau Jar rijch mit eme tzo re 
gieren.tzo vorrens plach niet Yan eyn keyſer tzo ſyn ind an dem ſtonde dat regimẽt alleß 
Doch werde dat niet lange. Jar tzwene regiertẽ dat rijch off dꝛij. dã gemeynlich altzijt 
eynre alleyn. mer als noittorfft dat hieſch. ſo nã der Yan keyſer was eyn off tzwen geſel / 
len tzo ſych. als in vervolgunge der hiſtorien dat offentlich is go fyen als By Diocleſia 
nus Confkantinus Ind Decius sijdenzc.: a rineen.. 
Item Bier is ouch tʒo myrcken mit vlys dat dae ordeniert ind geſatzt wart. ſo were eyn 
gekorẽ Keyſer wart der hieſch Imperator Bo latine ind tzo duytſchẽ eyn geßieder Ind 
der kois ind ſatzt vort wen Be woulde hauen Bo eme.ind ſo vil eme noit doichte Ind die 
noemptimen Ceſar off Ceſares. dat is vp duytſch geſacht Keyfer· Dalrinub worden 
bywijlen vil Keyſer. doch bleyff der gekoren der ouerſte an der keyſerlicher tzale Ind is 
die vnderſcheit der worder affgegangen nu tzertzijt. mer den ouerſten gebieder der geko/ 
ren is. die noempt men nu Keyſer Ind den he tzo ſich nympt die hieſcht mẽ Roemſ. che 
onynge Ind diſſe vurſchreuen vnderſcheit der tzweyere wort Imperator ind Ceſar. 
dat is gebieder ind keyſer dient altzo ſere die legende der Hilligen tzo verſtain. ſunder/ 
linge den genen die die leſen willen mit verſtant ind Bekentnys. . — 
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Alntonius verns 


ZEN g Keeyſer. 
Lutius Aurelius —— 


U Siſſe vurß Keyſer Antonius verus mit ſyn tzweyn geſellen die he zoſich geno wmen 


hadde die tzogen tzo ſamen in dat lant Parthia. wãt der Konynck deſſeluẽ lantz viel mit 
eym groſſem volck in die lande Armeniẽ Capadociẽ ind Syrien. ind verdarfft die. ind 
St den ſeluen Konynck mit eyn groiſſen volck ind qua mit groiſſen eren widder tzo 
Rome ie | ‘ 

¶ Als Antonius verus ind Lucius 30 ſamẽ regiert Batez.ip.iaie alias. xj jair fo ſtarf 
Zucius. ind alſo bleyff Antonius alleyn Keyſer eyn deyl jait Dairnae in dem. xvj. jair 
ſyns Keyſerrijchs ſo nam he vp tzo eyn hulper ſyn ſone vnd was Comodus genoempt 
der ouch Keyſer nae ym wart Ind der tzoge vyſſ mit ym in duytſchlant ind ander lande 
die widderſpẽnich warẽ den Roemſchen rijch ind ouerwonng die. mit eirlicher victorie 
ind brachten die lande vnder dat Roemſche rijch. ee, J 
U Item ð vurß keyſer Antonius verus was eyn ſtrack vnuertzufft mã He verhoiffſich 
niet as idt ym gelucklich ginck. ind as he in vngeluck was. was he vnnerzaicht. gelijche 
goitz moitz. he hadde vngern ſyn angeſycht dairumb verwent He was eyn geleirt mã 
un latijnſcher ind in greickſcher ſpracch. ind in den natuerlichen kunſten. ind a voirt Be 
groiſſe orloge ind kriege. ſo hadde Be ouch doch da By ſteetʒ oeffung in der leee He was 


in mildicheit niet vngelich dem vurß Keyſer. vmmer he ouertrat yn als dat clairlich in 


der dait Ber nae geſchreuen tzo ſchauwẽ is. he hatte ſyn diener ind Stede lieff ind gaff so 
vil mildichlichen dat ſyn en weh. Ne enwoulde fyn lant ind Stede niet verfegen ned 
verkouffen Ale Be ſtrijde ind orloge moiſt angain. ind Bartenıer fo vil vyſſ ſynre ſchatz 
kyſten dat Be den ſoldeneren ſolt mocht geuen ſo woulde Be lieuer ſijn ind ſynre vrauwen 
cieynheit verkouffen ind ſyn huyſſrait ind dae van Sie betzalen ſyn ſoldener dã tzo beſwe 
ven mit ſchatzung ſyn lande off den Senate. Ind as he mit gode ſyn vyant verwonnen 
hatte. gaff ym got geluck Par Be veirwerff me kreich dã Be vyſſ gegeuẽ hatte Ind als be 
tzo huys quã mit ſulcher eyrlicher ind nutzlicher ouerwinnũge ind victorie. ſo gaff Be den 
gene die ym wat affgegoldẽ hattẽ yr gelt ind nã hynð ſich widderũb ſyn cley nodiẽ ind 
anders Ind off ſych des yemãtz weygerde.ym widderũb Bo vᷣkouffen. dat na he met vur 
ocuel. mer Be was gelijch vrij ind mild allen den ghenen Pie dat gemeyn goit vurderden 
Item Be vermynrede ind verlichtede die tributa ind ſchetzũg off jair tzijns dẽ landẽ die 
Sy ijairlich ſchuldich waren dem Rijch. he was eyn beſchirmer Der armen. ind eyn alı 
tzo getruwe byſtender der ghener die in enyſten ind in noedẽ ware Ind Be dede die brief 
die dae van. ind dair vp gemacht worden van ſulcher ſchetzerij. verbernen al tzo ſamen 
vp dem mart Item die gefege ind Keyſerreichte die tzo wrede waren. He verſenfftiget 
Be.ind gaff nuwe inſtitutiones ind geſetze dair — die dem gemeynen volck niet al 
ſo ſwair waren Ind dae mit — he dat ym a 

— — bilde niet en hadde in ſym huyſſ. der lies ſych duncken he wer eyn vermaledijt 


€ Dfelige tzijde wanne die vurweſer ind die ouerſten vnderſaiſſen lieff hauen nd yr 


wailfart. ind yn dairtzu behulplich ſyn Wat ſal ich vil ſagen off ſchrijuen van den prela 
ten beyde geiſtlich vnd werltlich by vnſen tzijden. die ouch criſten ſynt. Sy moegen ſych 
wail ſchemmen ind ſunder tzwijuel dair van verwijſſ moeſſen hoeren van vnſem licuẽ 


heren Iheſu criſto in ſyme leſten gericht. dat die heydenſche Keyſer fo barmhertzich ind 


quedertieren geweſt ſyn go yren vnderſaiſſen. die niet tzo beſwerẽ mit vnbillichẽ ſchetzũ / 
gen. ja ouch ſo yt yn noit was. dae Synu ſo ſpitzfundich ind cloick ſyn durch ſich ind yr 
raede dem gemeynẽ man aff tzo plucken ſweiſſ ind bloit. nu mit ſchatzũge. nu mit tzollen 
nu mit mũtzen. ind mit ander vill vngeboirlichẽ maniren die widder got vnd recht ſyn 
Vnd miet alleyn geſchiet dat van ſurſten ind heren. ſonder ouch in Steden. dae die ghe⸗ 


ne die van eynre gemeynre Burgerfchafffi yn..ind van der gemeynſchaff Ser Burger vu 
geloren ſyn als onerften Par gemeyn goit tzo bewaten ind go vermeren. dat Heßywir 








man gunſtich was vnd lieff hatte. vñ 
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Soret win Campanienpaye je 
Gheyn Binchaff to Eoellen * 


nee mynſchen Ind worden vil merteler gemacht in dem lande Aſia. in orienten md in 


oceidenten.indn Gallien. Seuerus den der Keyfer vpgenomen Badde. Hoevm. 
als vurß. der bedreiff vil krieges. ind die ee ge outer ve Criftenßeiehs En: 


etzliche payſſe ind Criſten gemartelt worden By ſynre dij⸗ 





7 


yn layſſen ſcherren platten He ſtarff eyn merteier 





brude ſoulde gebenediẽ laiſſen vã den prieſterẽ. al⸗ ß en | 
oulde geben ieh va den prieſterẽ. als ſy beſtait wurde an die mẽ 
vurkomen ind vurſchuwet worden vil perickel die ſych dae by begenẽ Ze kann 


Engqelant wart Criſten. 


U 


¶ By des pays Bijden was eyn Konynck in Engelant 9er hieſch Anciss.ind begerde 


ME oitmoidige brieuen van dẽ pays dat he yn woulde deuffen Ind he ſante eine zwen 


geiftliße man.ind die doufden den Eonynek fen Buyfosauweind Bynacap fynwole 


Ind wurden gefasse vil Buſchoffen ind Ergpufgoffen 


) 
Zt} 


s hain ich mich dick verwondert. wie Jar moegeßer 


nae dem als der Apoſtel eyn geßor gegenen Bar ne [el Lunar (ie 
dem als der 24, yn ge ait. dat diepzir 5. 
ſter ſolden geyne EruyfP tziehen off dragen. ind IarSyfonlen °-_ oo... 


S 
EN 
IF — 
V J 
* W S 
’ IR t 
en I: 
i 
an 
— = — — — 
— — 
————— 
— 





— — — 
—7 Ps 2 * * 





— ie = NETT \ 
—— CE — ug > 3 
— — — 
1 ’ Ep 


— — 


* 
— — — a 24 


— — nn 
— 


— — 


“= * en 
EN un 
— — 
— 
— 


















































































Comodus 
Res 


¶ Vp die ſchue tz jt nam ſere tzo der Criſtẽ gelone ind ſun der linge tzo Rome. dae wor 
den vibexfer Romere. yre huyſffrauwen mit yren kynderen gedeuſffft 
Siſfe vurß pays ſtaerff eyn merteler Supplement ſpricht dat he gheyn merteler 
fe See, BR 


Keſert 


Alnno domim.C.hxri. 
Lemon der.ru. keylet zo Rome 


quam an dat Riſch nae ſyme vader Antonius verus Ann® 
domini C. lxxxj - Ind regierde dat rijch xiij jair Diſſe Co 
Modus was eyn quait mynſch. ind was ſere gelijch in boueri 
en dem boeſen Keyſer Nero Ind vmb die eitberheit ſyns frõ 
en vaders wurden vil dinge vngeſtrafft ind van eme vᷣdra / 
FI gen Andere were Be Bald dairnae widder vntſetzt woꝛdẽ He 
All: Bed reiff ind dede ouer al niet dat louelich ind myrcklich were 
Yan alleyn dat he mic ſyme vader hadde die duytſchẽ hetzws 
een ind Bo gehoirſamheit bracht He hatte eyn namẽ dat he 
nutze ind profijtlich were mer Be was gantz vnnutze. Ind hadde gantz gheyn aeder off 
blojt va der vederlicher goedicheit. ind doichden. ſunder Be gaff ſych tzo all en laſterẽ ind 
funden.ind tzo vnvledicheit der vnkuyſheit Jae fo ſere ind ſo vil dat als Helius fpare 
ans Ser Biftorien (Kerner ſrrickt Fat Pic Stat v an Rome. dairumb wart geplaget 
Want der blix ſloich in dat Capitoliũ dat idt verbrant. ind eyn altzo Fecftlige libriſ. 
dae vil koeſtlicher boicher laegen. die welche ander keyſer ſyn vur vadere hatten laiſſen 
macen.ind vil ander koeſtliche buwe die dae By ſtonden. die all aff brenten bis in den 
runt He verdreiff ind lieſſ doeden vil van Ten Senatoren ind ſunderlinge die ghene 
die mere vernoemft warẽ in wiiſheit. He was fo ver meſſen dat hye eym bilde dat vp 
cyure ſuylen ſtonde bynnẽ Rome.lics affn emen ſyn heufft. n d geboit dat men ſyns bil/ 
dee heufft Fair vp ſetzde He woulde ouch dat mẽ Ten fanden macht. dat is der Herſſt 
meent off fine Remeys maent fouldenocmen mitfymenamen.Mer al dat he geſatzt 


hadde dat wart widderroiffen ind er naefyime Jode . "Ind Be wart geacht ind 


gehalden als eyn vyant des mynſchlic en geſlechts Alſo ſere was he mit boucrije ind 1 
alckheyr vervult dat yn mallich haſte. in wart tzom leſten erworgt mit eyner twie _ 
ala Be was in dem tempel 9er godynne die Veſta genoampr was ind was -axXij.jae, 7 
elt. ee en A re — 1 
Vnder dem Keyſer worden ouch vil mynſchen gedoedet vmb den criſten gelounen 
¶ Moyſes der. ix. buſchoſſ go Trier. — wo. a Se — nn Rn er 1 

inndo domni zcun. I 


£ . 





36 u Ja E — a 
Elins der hartnerkich wartderzuk 7 
Se quã an dat Rijch Anno domini. C.xciij. Ind 

ij. vj maende He was eyn alt byrff man 

md was eyn Burggreue zo Rome nd hatte vil gereicht 7 
Ser gantze Senate va Rome mit dem gemeynẽ volck rach 
ten yn mit groiſſer beden dair tzo. ind dzungen yn dat he deß 
Re fiß anneme.Zewaswail Irp.jawalt do he bey /⸗ 
ſcee ar Ind want Be niet gerne Keyler wars · ind ſych hart 


_ Toyfer Ze quä 
regeirde dat Bij 


=, 
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Eleutherius g. flhipays- Zah > 


⸗ 


dair widder lachte ſo wart he genoempt mit ſyme tzo namẽ pertinax dat beduyt hart / 
neckich Do he ſych dair tzo ergeuen hadde dat Be keyſer were.fo baedẽ yn die Roemer 
vortan dat he ſyn huyſfrauwe lieff machen 10 eynre keyſerynnne. ind Pat he ſynen ſon 


tzo eyme leyſer woulde machen Jar he mit eme regeirde He ſpꝛrach Neyn Laiſt vch ge 
ey 


noegen dat ich vnwillich an mich genomẽ haue dat Rijch off dat ich vnwillich Jar 
ſerdom hau en. | 


E Seneca ſchꝛijfft dat wanne ale ſunde ind laſter in dem mynſchen vergain als he alt 
wire als dat offenbair is.fo aimpt affeynı heryur Pic gijricheit Alſo geſcha⸗ ouch dem 


Teyfer.want 
ſynre genieſſe 


abs he an dat rijch quã fo wart he ſo katich ind fo genauwe dat niemantz 


— 


n moichte. Nu is geyn kaſter off vnb illicher dynck an eym keyfer 9a dat Be 


gijrich vnd vnmilt ſij. Jud alfııs quam idt. dat gelijch as dat gemeyn populu⸗ beger / 
sen an yn dat he keyfer warde. alſo wart he herwidder verhaſt vmb ſynre dorpheit wille 
dat niemans naeeme vraegde Ind alſus begaff ſich dat he wart dolt geflageninfyme - 


eygen Pallais 


ind kreuwet nie Bane dairnae. Ind der yn doit ſloich hieſch Jolianus ind 


was eyn geleirt man. ind wer gern Keyſer geweſt Ind der ſelue Juliane nam an ſich 
dat Eeyferdom Ind was ann rijch ſeuen maende Panck. Eyn deyll ander hiſtorien 
ſchrijuen alſus dat eyn vplouff geſchach in Des Keyſers pallais tuſchen tz weyn s&öce 
mannen. der eyn hieſch Juliamıs der auter hieſch Siluius ind was van Meylan. Juli 
anus floich den anderen doit ind Jer Feyſer ſoulde Sy ſcheyden ind bleyff ouch dae doit | 


Ind Julianus vnderwane ſich des rijchs ind was dae an. viſj. maende 


¶ Hie is tzo myrcken dat eyn deyll hiſtorien ſchrijuer ſettzen den Julianus in die tzale 
der keyſer. ind ſagen dat he ſy der. xx. Keyſer Mer Hugo floriacen ſpricht dat he nyet 
en ſulle gerechent werden in der Baier Keyſer Ind dairumb fo will ih yn ouch nyer 
ſettzen in die tzaill der Keyſer als ouch vill ander hiſtorien fi chrijuer doin Ser vurß ur 


lianus warte 


f 


uch erflagen van eym der hieſch Scuerus 


€ Fre eyn deyll Cronicken ſchrijuen dat tzo der tzijt do Helius pertinax doyt geſlagen 

was worden drij Feyfee vpgeworpen Julianus wart Keyſer tzo Rome Ind eynre tzo 
Anthiochien in Egipten Jer hieſch der ſwartz petenmius Ind Scuerus in Vngatien. 
Mer Seuerus behielde dat Rijch. ind verwan Sy albeyde 
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Anno dſu. C.xcu. 
























































































































Aintomus rararalla der.xviij. Reyſer van Rome 


he dair an quam dat ide groiſſen mangel ind gebrech Badde va vruchten. ſo verſach he 
at alfs ind ſpijſde dat. dat he nae ſyme doit fo vil vruchte lies dar die Stat van Ay 
me wail. vij. jair 9a mir beſorget was Ind fo vil oly· dat. die Stat va Rome ind gãs 
Spalten vunff jair genoich hatten. He beiaget ind verkreich groiſſ ere van kriegen all 
viel wdr eme by wiſſen hatt ind kommerlich Ind al was he bekommert mit o: logen tzo 
voiren nocht ant fo dede Be groiſſen vlijſſ in ſteetlicher oefſunge in den natuerlichen kim / 
ſten He was eyn ſtrack ſtrijtbar man ind ouerwã Pie iocden. ind Samaritas die ſich 
intgheyn yn worpen. He ouerwan ouch die van Parthien ind Arabien ind adere mere 
kaue die fi wider yn ſtreuen wonlden. He dede ouch Ne Star Rome tzieren mit vil 
koeftlichen buwen By ſynen tzijden was eyn furſt in Galliẽ Claudius albinus genoẽpt 
ind der warp ſych vp vur eyn Keyſer intgheyn Scuerus Ind den ouer tzoich Be.ind er / 
ſloich yn by Leon in Gallien Ind tzom leſtẽ reyſde Be vortan als Beda ſchrijfft in Bar 
taten. Engelant ind gewan dat lant. ind macht eynẽ fange ſtarcken grauẽ mit vil 
runen beſat als mẽ noch ſyen mad. vp dat dat lant de baſſ verwart ind verſicher we 
ve · He ſtarff in Engelant in der Stat Euerwich als Be alt waslxxv.· jair Anno dñi 


CC.xij. — a 
Die vunfite vervolgung der criſtenheit. 
| las: Der.zu.pays was geborẽ uyll De 


lkande afriken. ind ware Days Anno. C. xcj. ind beſaſ 

ven ſtoill. x. alias. xj · jair Ind ordinierde vnder anderẽ 

dyngen dat ale ſyn vurvader Elcutheriꝰ dat men den paiſch 

dach alltz ijt fall’ halden vp den ſondach. Item Be ordinierde 

dat men in der noit. Pic ghene die begerden gedeufft zo ſyn nae 

criſtlich er wijfe moecht deuffen in eym ycklichen wafler. Ze 
4  wartoud gedoit vmb den Criſten geleuuen. | 

Exrherin Der. xvi nays eyn Komer ge/ 

de Bozen ind wart Days Anno.CC u. Ind Befas Ten 





| “ ve Esif.in.jaır Diſſe pays ordinierde ind ſatzte dat cı 
piſteler ind euangelier ind prieſter ſulde wijen der buſchoff in byweſen ander clerickẽ ind 
frommer leyen. lxxx diſt.c. Ordinationes preſbiterorũ. Item Be oꝛdinierde dat mẽ ſul 
de conſacrieren dat hillige ſacrament dat bloit vns heren in gleſeren vaſſeren ind nyet 
in houltzen as men tzo vorens plach tzo doin. de cor-fe.Iıfki.j.ca.vafa . Mer diſſe geſetze 
ind osdinancien Bauen die naevolgende Payſſe verwandelt Als in am Concilo tʒo Re 
men ind Tißuren.Qacis geſetzt nd geordiniert wordẽ dat men die kelck ſull machẽ vã 
goulde off van ſiluer off vp dat mynſte van tzynne Item he hait ouch ordeniert dat eyn 
Wcriſtẽ mynſchẽ die tzo yren jairen ð beſcheidẽheit komẽ ſyn · ſullẽ all jair vp dẽ paiſch 
Fdach offenairlich dat hillige ſacramẽt int fangẽ de conſe. di. 
IM ij. c. Relatũ Ind dat geſetze hait ð pays Innocẽtius der.iij. 
vyſſgeſtreckt niet alleyn go ð intfenckniſſ des ſacramẽtz. mer 
ouch tzo der bijcht als geſchreuẽ is extra de. pe et re· oĩs vtri / 
uſq; ſexus 2c. He ſtarff eyn merteler. rn 


Bam Der gengempe wart Zinche, 





Se. 





nius Caracalla wart der. xviij. keyſer Anno domini 
CC. xiij. ind regierde dat kijch. vij. jair. ind was des 
vurß keyſers fi on. Diſſe keyſer hieſch mit ſyme rechtẽ namen 
Al Baſſianus ind der vader Bat dẽ Senate dat Sy yn woulden 
noemen Antonius.ind as ſummige ander ſagen Antoninus 















Zepherinns nan Kome nax — Ari 
Gheyn Bilſcholftzo Coellen | 


He wart van ſynen ritteren genãt Caracalla vmb mıwer vonde willen ſijnre cleyder 
die he da droich vp die wijſe as die walẽ in Gallien droegẽ. dat nu Fanckrijch genoẽpt 
is / ind die cleydung was da vremde He was eyn quait mynſch / eyn vaſſ vol alre vn 
dogent / Ind was ſyme vader in gheynte doichden gelijch / vmmer Be was vijl ſtracker 
ind wreder dan ſyn vader. He was vnkuyſcher dan eyniger van den vurß keyſeren ind 
nam ſyn Stiefſmoder Bo eyme wijue. Helies gheyn houerie ind vndogent vnderwegẽ. 
He erfloge ſyn eygen broeder. He fach dat bylde Alexanders des groiſſen ind laſſ ſyn 
geſchicht ind noempde ſich ſelffs Alexander / ind lieſſ ſich duncken dat Be eme gelijch we 
ve Ind dairumb gynck he ouch k. umhelſich/ as Be myrckte dat Alexander gedain Bad’ 
wind ſtalt ſyn angeſichte dair nae fo vill als he mocht dat Jar Jem ſeluen gelijch we» 
ve. Diſſe vurß keyſer as Be was in Jem.vij.iaiefi yns rijchs / ſo zoich he ouch in dat lãt 
Parthia genoẽpt /dat lãt tzo bringẽ in gehoir ſamheit / dat nae ſyns vaders hoit wydð 
wolde aff vallen / Ind als Be eyn ſteijt mie yn Biele,fo wart he dou geſlagen / als he alt 


was ·xliiij. iair· Telius lampridius der hyſtorien ſchrijuer / ſchrijfft dat Be niet in Jene. 
ſtrijde erſlagen wart. mer aa Be vyſſ dem ſtrijt quam/ vnd wonlx ſyn gevoege doin fo 


wart he van Macrinus der eyn vayt tzo Rome was der yn hocden ſulde. erſtochen an 
ſijnre heymlicheyt vp eynre priuaten Dat Be ſtarff / ind dat geſchach By eye Stat die 


hieſch Ediſſa. — 
a Anno d. ccxx. 





m Bo Rome Anno dñi. CCXX. als Be den vurß key/ 
ſer erſtochen hadde / van dem heir vp geworpen fonder 
conſent des Senaits Ind regierde Jar Rijch mir fynefone 
Diadumenus genoẽpt eyn iair Ic was eyn vout off burch 


eyn quait man. He ware doit geſlagen mit ſyme ſone van 
füns ſelffs ritteren die yn erweilt haddẽ in eym ſtrijde by An 
3 tBiodien durch haſſ ind beſtellung des vurß keyſers Baſſia 
3 ns fon Heliogaballus genoempt 
- EC Anaftafins der. xj. byſſchoff Bo Trier. . 
Anno dm.ccxxi. — 
Artus Aurelius Antoninns mit ſyme 
m Bonamen Heliogob allus wart der. xx. keyſer Anno 
0. MECCHE. Ind regierde Jar rijch iij. iair Siſſe 
Antoninꝰ was des vurß keyſers antonius Caracals fon vie 
was eỹ haſtart als hernae claerlich tzo myrckẽ is Ss Seue 


— 


2 
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Br 
=: 


Ay valı Parthien ſo hadde Antonius caracalla deſſeluen Seue 
N rus ſon ep cõcubine Semamira genoẽpt iñ was al zo ſchoin 
wijff ind die gebair deſſen fon op die ſrene tzijt in am lande 
BR. enicia genoempt. Der fon als Be eyn Jonge wert/fo ware 
Be erkoꝛẽ vur eỹ diener des affgotz der ſonnẽ nae Beydenfeger wijſſ ind wart do Helis 
goballus genoempt. Helios vp eff prache is tzo duytſche as vill as eỹ der Billige dỹ 
gegiffeind handelt.· as nu By vns ſyn die prieſter / ind alſus mocht he genoempt ſyn der 
> prieſter. Dair nae as Ver ionge vp woiſſe ind wart eỹ vriſch fyn geſelle ſo wart 
e by dem lãde Bithimia / durch hulp ind Lifkicheit ſijnre moder va der itterſchaff mo⸗ 


van dẽ gantzẽ heir vp genomẽ zo eym furſtẽ ma dẽ as Macrinus erſlagen was ind he 


2 


macht dae eỹ vreden mit % van Parthia ind tzoich va dan gen Rome — moð 


* 





JAicrinus Opilius wart der xix keyſer 


graue tzo Rome niet van groiſſer edeler geburt vnd are 


rus der keyſer des Heliogoballus ancher / tzoich vp dat lant 











¶ Elerander keylet 


— 
vñ wart vã dẽ Senatẽ intfangẽ mit groiſſet erẽ. ind al was die ſelue Semiamira eỹ 

tzijt lanck gehalden geweſt wur eyn vñerlich wijff/ ſo wart ſij doch durch yrs fons ſnek / 
“Le verheuũg tzo Fer keyſerlicher maieſtait groiſlich Bis tzo dem hỹmel in eirwirdicheit 
verhauen / vnd wart genoempt die keyſerynne van allem voulck. ind gyncktzo Raide 
mit anderen Senaten. en a ne 


O Myrck hye eyn nurwe gelchicht dat eyn wüjff 
talis qualis zo Rome mit tzo raede gynl. 
Do ſij nu alſus ghen Rome waren komẽ ind fo erlich intfangẽ / ſo wart Heliogobal 
lus der ſon in gedenck ind bekante die waldait ind ere die eme ſyn moð beſtalt hatte ind 
ſtonde dair nae dat he ſij mit tzo Raide brechte. ind erwarff ind erlangt dat vã dẽ Se 
natẽ dat ſij mit in die raitzkamer gynck. ind dat was dat eyrſte wijff dae van man lieſt 
dat mit tzo Raide is gegangen. Ind al was Heliogoballus der fon eỹ quait boiſhaff 
tich mynſch as hernae geſchreuẽ wirt. ſo erkant Be doch Pic waildait vnd eir wirdicheit 
die ym ſyn moder beſtalt hatte. ind dairũb was he niet tzo vredẽ dat ſyn moder mit tzo 
rait gynck. Mer vp dat Be yr dat verguld ind dãckte / ſo wolde he niet zolaiſſen off doỹ 
in der Raitzkamer anders dan ſij wolde. Ind he wolde fo läge as Be leucde Pat ſij alwe 
ge as men zo Rait gynck dat ſij mir den andere Senaten vnd Raitzmennen zo raide 
queme / ind ſachte ind geue yr meynũge van dẽ dingẽ die zo hãdelen warẽ ae ander Ser 
naten. dat welche nye mere widderfarẽ is eyniger vrauwẽ. Vnd dat noch mere is / als 
Jacobus Bergameñ .ſchrijfft / So hielt der ſnode fon ſyn moder die hoir in ſulcher wir 
dicheit ind eren / dat he yr cp eygẽ pallais buwet / ind dat noempt he Senatulũ dat is 
eỹ raithuyſſ der wijuer. Ind dae in beſtalte he vnd betyrmpte he eỹ vergaderunge van 
vrauwẽ. ind den gaff Be mache ind gewalt dar ſij ſulden raden Ind handelẽ as die Sena 
ten. van den ſeden die eym yglichen ſtait tzogehoirten ind bezympden. ind dat ſij geſetze 
dair ouer mechten ind geuẽ. Mer allit dat ghene dat die vurß prauwe mir den anxeen 
wijuerẽ gaff pur geſetze ind keyſer rechte / dat was niet dappers / ſonð it was mere zobe 
ſpotten / want ſij ſatzden anders gheỹ geſetze dan va dẽ vrauwẽ / mit wat cleydunge eyn 
Igliche vrauwe ſulde gecleyt gacn. Itẽ welche ſulde vur — welche ð and 
ſulde exe bewijſen. Ind noch vijl ander ð gelijchẽ. Sefe vn Heliogoballus leuet an 
ders Ian men va eme verhoffen was. warmen meynde Be ſulde eỹ goit man werden.fo 
machte Be eme eyn memorie dat he was geweſt voll aller boiſheit. He bedreyff vnkuyſ 
heit mit den Jonfferen die gegeuen waren tzo dienen den goden. Ind he hadde alle tzijt 
by ſich in ſyme huys vnſchemel wijuer. He lies doeden in eyme ßornigẽ moide eỹ rag 
man genoempt Sabinus He gaff den quaeden vnd vnwirdigẽ die ampte vnd beuell 
Res regimentʒ sc. Ind macht it alſo dat he van mallich verhaſt wart. Zom leſtẽ wart 
he mit ſijnre moder erſlagen in eyme vplouff. u I 
¶ Andreas Fer xij. Byſſchoff tzo Trier. ee 4 
— SE Zeräder der auch gengempt is ziute 
J lius ſeuerus eyn jungelinck wart ð. xxj. keyſer ano 
CCXXV .ind regierde xiij. iair. He was In Ro 
meren wert. he betzwanck die va Peirſien. he hielde dat rijche 
in groiſſen eren Sijn moð was genãt Mamea. die bracht ð 
groiſſe lerer Origenes genãt dar zo dat ſij criſtẽ wart. aid 
wart ſij gedoit. Diſſe keyſer was ſere eỹſtrack mã ind ſpart 
niemas edel off vnedel. darũb as he eỹs tzo Mentz was kom⸗ 
fo wart ep vplouff in der ſtat Mens ind dae wart he erſlagẽ 
als he als was · xxvj. iait Anno dñi. CCXXXviſ. 
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Urhanns tyn Komer der.xviij pays et 
Gheyn Bilſchotf tzo Coellen lxviij 










sende. Siſſe pays ordinierde ind ſatzte jn die. iiij. quatter / 


| - Ind wart gemartelt vnder dem vurß keyſer 4 


NN > vnd wart pays Anno dñi. ECXXV. in dẽ zweytẽ 
u AN) DÜRN) au Yes Ef — Sen vurß Eyfere ind beſaſſ dẽ ſtoyl. viij 


iair. drij maende ind. xij. dage. Siſſe pays bekeird Tina u... 
broeder. Ind wart gemartelt v b 7... 


um ſent Cec lich bruytgam ind Valerianum d we 
| Amodni.CCpppoij. 


AMAliamis Maximinus art der xxij. 
eeyſer Amo dñi. CCxxxviij. ind regierde dat rijch 
| drij iair. Diſſe keyſer was ep ritter.ind wart keyſer 

gekoꝛen van der ritter wegen ſonder der Senatoir beucle jnd 
dat was der eyrſte keyſer der van den ſlechten ritteren vp ge) 
nomen wart tzo eyme keyſer. He verwan die Duytſchen ind 
dievã Parthiẽ Ind regierde drij iair. Ind wart erſlagen mit 
ſyme ſone der noch eyn kynt was in der ſtat vã Aquikegien 


Die vñ. veruo l gunge und e Criſtenheit de 
de der vurß Keyſer 
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Tg Pntian? der xix. nays wart pays Zin 


5 10.CCvppiij.Diffe was eyn Romer geboren ind 

beſaſſ den ſtoyll. vj. iair. v. dage ind wart gemartelt 
vnder dem vurß keyſer. MR | 

J ¶ Ruſticus der · xiij. byſſchoff tzo Trier. Anno. CCxxvxiiij. 
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VE IN # 
A an a eIriatus als die hyſtorie vã den el, Du 
Ar €  fent Jonfferen ſchrijfft was pays eyn iair. Mer want 
—5— 9 bhe widder den willen der paffſchaff mit dẽ. xj. duſent 
NA DIR || Tonffeen Sie Be1so Rome gedeuffe Badde vorr go 2igeippr, 
-— = nen.ind wart da mit yn gemartelt. fo wirt he niet gerechẽt off 
Befasse in die Haile JerDayfe. a i 
0uroꝛ der. xiiij. byſſchoff tzo Trier ımo.CCoppvij. — 
VIC¶Mauricius der. xxv. byſſhofftzo Trier Anno CCxxxix. 
Vſcheros der. xx pays was geborn vyſſ Greicken läc 





Anno dñi CCxlj. 


ouerwã die va Perſien. Vñ ſo he widder tzo Rome 
SAN Eomen woulde. ind nae by Rome was ſo beſtalte hertzoch Phi 
lis dat he verreytlichen erſlagen wars. Mer Be wart hernae 


mails mit gelijcher maiſſ betzailt· mi 





Alixtus der eyrſte pays vandeniw 
g men.ind der. xvij. in ð ordenũg. der wart pays An ⸗ 
Uno dñi. CCyxj. vnd beſaſſ den ſtoyll. v. iair ond.ij. 7 

temper so vaſten. ind dat die paffen gheyn wijff enſulden hauẽ ER 


Pind Jer.pviij.in Ice ordenung was eỹ Romer geborẽ 


Un Der eyrite paya van dẽ namẽ 


vnd wart pays Anno domin. CCxb. vnd Kfafl den. ' 
AAſtoyll. iij. iair ind. eỹ maent vñ wart ouch gemareele,. 


Bro dñi. ¶ Cxl. vnd reglerde dat rijche. vj. iair Ye 
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P Liliprus der pi Crithen Kıfe 


.. Anode  _ 2 
Nilippus der. zriii keylergna an dat 
prijche Anno dñi. ccxlvij. vnd regierde mit ſyme ſone 
dat Roemſche rijch.vij. iair. Dit waren die eyrſten 
keyſer die criſten waren. Ind der grois kerer Origenes hadde 
ſij bekeirt ind geleirt den criſten gelouuen In dem eyrſten iair 
yrs keyſerſgoms hatte Rome geſtãden. M. iair die hogheʒijt 
begynge men ʒo Rome drij dage ind drij nacht mit groiſſem 
ſchalle. Sf e tzwen Eeyfer der vader ind der fon woulden an 
dem Payſch dage in die kyrche gaen tzo der myſſen / ee dat ſij 
= yre biſchte deden dat keirde Ice pays Fabianus ınd wol dat 
— ſij ſtonden vnder den ghenen die penitencien doin ſoulden / Do 
deden ſij yr bijcht mit groiſſer an dacht ind quamen do tzo Fer kyrchen. Decius ð key/ 
ſer na yn wart / der beſtalte dat der vader Philippus Bo Rome erſlagen wart / vnd der 
ſone tzo Berne in Italien Siſſe tzwen der vader vnd der fon ganen yren Keyſerlichen 
ſchatz Sixto dem pays ind der kyrchen / dat men den ſoulde geuen den armen. Ind des 
ſchatz geſan Decius der naevolgende keyſer van ſent Zaurencius / als in ſynre legende 
wijder geſchreuen is. ee Kie: 
LADE Anno dñi. CCliiij. 
| Ecius Ier.ppv.Feyfer van Rome qua an dat rijch 
Anno dñi.ccliiij. vnd regierde dat Rijch gwey ige 
vñ. vij. maende. Diſſe keyſer was geborꝛẽ vyſſ Sal 
macien / Vnd do he die vurgenanten Keyſer Philippus vnd 
fon ſone ſyn heren doit hadd geſlagen / die beyde criſten waren 
worden. do wurden ym die heyden alſo Bolt dat fü yn tzo eynen 
keyſer machten / Ind als Be keyſer worden was fo hadde he eỹ 
ſon der hieſch on Decius / den nam he an mit ym tzo regie / 
Iren dat Rijch. He was eyn cloick ind eyn erfaren mã / in dẽ 
Rut rſpiel / Mer in auderen dyngen was Be eyn quaet man. 
— — Hehaſæx arme lude ¶ He dede die Seuende veruolgunge 
vp die Criſtenheit. Vnd wurden vijll criſten vnder ym gemartelt. Zom leſten wart he 
in eym ſtrije ei flagen / ind ſyn ſone wart erdrenckt By der Donauwe. 


Abianus der. xxj. pays was eyn Roemer geboren. 
wait pays Anno domini.ccxliiij ind beſaſſ dẽ ſtoyl 
bviij. air. xj. maende. Do Fer vurß Days doit was. 
gyck die paff chaff so me in eyn kyrchen vmb eyn pays 30 
9 keſen / So gynck diſſe Labianus wanſchaff wur, Vnd fo Jar 
volck alſus rede hadde van dem zofomenden pays / den men 
noch kieſen ſolde. Ind Fabianus ſtonde vnder yn / Vnd woulde 
warden / wie dar ſulde eyn ende nemen / ſo quam eyn wijſſ duue 
vp ſyn heufft / ind eyn ſtymme ſprach. Dir ſal der pays ſijn. 
Ind alſus wart Be van gode eỹ pays gefoze.Siffepays orꝛ⸗ 
dinierde dat men alle iair vp dẽ Mẽneldach ſolde DE Cryſſem 
wijhen. Diſſe pays wart gemarteit under Decius dem keyſer — 


Ornelius der. xij. pays was eỹ Romer geborẽ. ind wart pays Annodñ CC 


cliuij ind beſaſſ dẽ ſtoyl. iij. iair / ind wart ouch gemartelt vnð dẽ keyſer Decio. 
C¶Ccaſſianuo der. xvij. Byſſchoff tzo Trier Anno dñi. cclv. 
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ComehuseyunRomedermälmiye 
Gheyn Biſſchoff tzo Enellen - die 
ee nn a 
RAN: Be wart keyſer mit Uoluſianus ſy 





X me fone Anno dñi. ECLvij. Vnd was der. xxvj. 
keyſer. Sij regierdẽ tzwey iair ind iiij. maende Sf 

She NER | fe keyſer in den eyrfken tzijden ſijnes keyſerrijchs was Be den 
SA OEIN Teiften hart gelijch Decins geweſt was fyn vur vader. Ind 
NE NR ls Die ver vol gung begunnẽ was fo ouerquam Pie Eeyferind 
SS IV] Pie ame groiſſe plaege.want idt was gheyn lant. gheyn ſtat 
N j gheỹ huyſſ dar niet geroirt won rde mie Peſtilencien. Ind wid / 

SU IN | | Kr die tzwen keyſer wart Emilianus van Meylantzo cyme 





dat ſij alle drij in dem iair nae der geburt vie heren. C C Lix. erflagen wurden. 


Die Zichte veruolgunge Anno dmñ. CClix. 


was die achte veruolgunge Lie vp die Criſtenheit geſchiede. 
N 
ind Aion. dar Juetfeße Cant ind AOefoporamian. Ynd Per 


NR . 
I) genoempe.vnd By dem was be gefangen in kiechtlicher very 
woꝛfflicher dienſtberlicheit As der varer gefange ind geuenck 
Bi gehalden wert. ne u 
Alienus Valerianus fon der ouch Decius genoempt wart. regierde dat rijch 





9 . nafyıs vaders gefẽckniſſe. viij. iair. jnd in dẽ eyrſtẽ iair ſo regierde ſyn fon Ba. 


lienus dat Boemſche Rijch.viij. iair louelich. mer dat nam bald af ind gaff 
ſich tzo wailluſt des vleyſchs zo ſuchen ind droge gheyn ſorge van Is Rijchs wegen. 
vnd regierde gantz verleſlich dat Rice. alſo at dat Roemſche rijche ſere aff nam. 
ind darrumb hadde he vijl wederſpoitz He hadde eyn hertzogen genant Aurelius. der 
dede widder yn / ind em voyr Galienus nae Bis gen Meylan ind belacht die ſtat. jnd 
Ber hertzoch beſtalte Bar der keyſer erſlagẽ wart Anno. CEyyiiij. Eyn deyll boiche 


ſchrijuen dat nae Valerianus ind Galienus ſyn vill Keyſer vpgeworpen worden ind 


dat in vijl landen. Eynre hieſch Gemius vnd heirſchedenx. iair vnd wart erſlagen By 


Myrſa. Item eyn ander hieſch Emilianus ind wart tzo Mens erſlagen. Noch eyn an 
der ind hieſch Marius ind wart ouch all dae gedoit. Eyn ander ind hicſch Victorius 


ind in Gallien wurden ym ſyn ougen vyſſgeſtochen / ind dar zo gedoit. Item dair wart 
eynre Secius genoempt ind hieſch ouch Galienꝰ off der cleyn Decius / ind was doch 
niet keyſer. Ind vnder den is gemartelt ſent Sixtus ind ſent Laurenciuus 


¶ Zo diſſen tzijden was groiſſ vnfridde in der werlt van Suytſchen. Vngaren. En/ 
gellender ind allen anderen landen. ind dae entſtonde eyn groiſſ geſelſchaff van allerhã ⸗ 
x volck. die verheirden ind verbranden die ſtede in Duytſchen ind in Welſchen Baer. 
ind deden dem Rijch groiſſen ſchaden. Sij gewonnen Sie ſtat Rauenna vnd zerbra⸗ 


den die / vnd vijl ander cleynre ſtetghyn. In eyndeyll hyſtorien vind ich vortan alſus 


Sij belagen die ſtat Collen ind martelden die xj. duyſent Jonfferen fo fij van Rome 


quamen. Ind zobrachen By nae alle ſtede by dem Rijne ind an dee Donauwen. Ind 
voiren ſo. walk. lx. iair vmb vnd vmb in Per werlt vnd beroiffden die u gynſyt 











keyſer gekoren in Mijſſen. Sij kriegden widder eyn ander. So 


dat Rijch Anno dũi. CClix. ind regierde dat rijch 
NA mit ſyme ſone. vij. iair. Ind in dem beghynne ſynes 
keyſerdoms veruolgede he die Criſten fere ſtrenglich. vnd dat 


ra Der,zruij.keyler quamı an 


He betzwanck mit keiegen alle Kriechen landt Macedonien 


| Par wart gefangen van dem konynck van Perſien Capur 


































































































Aurelianus 


vnd diſſyde. lude mit den ſteden des Meres Bey in Heydenſchaff ind in Criſtẽheit. ind 
manten ſich Pie groiſſe geſelſchaff ayn lant. Ste anderen hyſtorien ſagen dat die. xj. du 
fire Jonfferen niet op diſſe tzijt geleden hauen. dan hernae als Marcianus keyſer was 
By den Jairen vns Beren. CCEClij. So hauen die van Vngeren genant Kuni Io. 
van Athila konynck was die. xj duyſent Jonfferen vur Coelten erflagen. Hier vyſſ 
ma iu myrckẽ is dat alſo dat die vernoẽpte hyſtorie va dẽ. xj . duſent Jofferẽ gheyn 


ind cyndrechtliche ſichere tzijt hait vnð welchẽ keyſer die geſchiet fi ij. ſo is idt gheỹ or 
der off vã anderẽ geſchichtẽ die ouch vernoempt ſyn. gheỹ ſichere certeyn tzijt tzo geuen 
16: Daßy is and go myrckẽ ind Bo verſtain dat die vnſicherheit der tzijt met berou⸗ 
uet off vermynret Sie wairheit der geſchichete. — ee 

¶ Ne Siller her zucht bleyff dat volck van der geſelſchaff an allen enden vnd machten 
Eoge ind furſten vnder ſich. ind die bleuẽ Bis an des groiſſen Karls tzijt der bezwãck 


CTlaudius.i ke ylet z Rome 


ſij vnder Bar Rijch. as Bernae geſchreuen wirt tzo ſynen tzijden. 


+ — 

Vcius der. xxiij. pays eyn Romer geborẽ wart pays 

EL Anno dñi. ECkix. vnd wart gemartelt vnder dem 
keyſer Valerianus. — We — 
Tephanus Ser eyrſt pays van dem namẽ. vnd der 
A yoij.in der ordenung watt Pays Anno dñi. CCly. 
ind beſaſſ ven ſtoyll. g. iair als vij. iair. He wart ge 











doit vmb den criſten gelouuẽ. — es | 
"el UMaraıs Scr.pyiij-Byffhoff van Trier Aunodni.CChe. 


Ir Torıs.ij. der. xxx · pays vyſſ Breicken Pant geboren 
wart pays Anno dñi. C Clyij. vñ was pays vj. iair 
a Ne Ser fagte dat men alle myſſen ſall halden vp eyırens 
ſteyn en Elrer ind niet vp eym houltzen. Ind ware gemartelt vnder dem keyſer Galie / 
sis Ser ouch Decius genoemptwns | Ä Ef 





vnd itj. maen de. He deylde tzo Rome die kyrſpels Eyechen van eyn. mallich 
mit ſijure wijden vnd tzo behoire der Eine. Ind geboit dat geỹ paſſoir ſich eyni 
ges echtʒ off grafft in des anderen kyrchen enſoulde vnderwynden. Zom leſten wart he 
nd gedoit vinb den Criſten gelauuaen. | ee 
ETawins der vix byfſchoff o Trier ind der cyrſt tzo Tongren nac fent Maternus 


was By des vnrß pays zzijden. we 
uenlinsi ent. Hi 
Z_anöins.ij.der.ppviij.Feyfer quam an dat rijch An 
ce mo.CCbvpüf.indregierde dat Rijch eyn iair vnd 
viij. maende. Diſſer Ef er ſtreyt mir der vurß gefelr 
ſchaff vp gynſit meres ind verdreifffij va dẽ lande. He ſtreyt 
ouch mit. xxx. duſent Duytſchen By der See in ouerlant. dat 
yr kum die helffte bleyff. Eyndeyll ſchrijuen dar he an eynre 


1) Fonyfıns 8.p9j.wartpays Anno. CC Ppriü-mröRfalf den ſtoyll. vj iair 
« a 


¶ Irem Quintillus ſyn broeer wart dair nae keyſer. vnd 
warr an dem. xvij. dage erflagen. Die Romer hyngen eyn 
gulden ſchult an dat Raithuys tzo Rome tzo eren Ice keyſers 
* ——— Clans Anmno da CCſxxvo. 
Vertelianus ð·xix.keyſer. ð quaan dat rijche nae Quntillꝰ Anno dñi. cclxxv. 
@ Ifñ regierde dat rijch· vy. iair· Diſſe keyſer was cỹ frẽ me ma: He veriagde die 











ſuchten ſtarff.· Sie anderenfagenBewarterflagn. = N 





















Felix do vanRoriepaye 
Gheyn Bilſchoff tzo Coellen 






CCvxxx· + 


Er 
VayD7T 
MIN Ni INN a 





Dre 7 


U NOEPE Ind was Pays.iv.alias vij. jair 
vnb des Criſten gelouuen willen. Reel 


12 Seit Columba ware gemartele vmb den criſten gelonnen. vnder dem vurß Keyſer 


— 










tler 


SI] ferwas ware erflagen 


— Nagy Täarfıen in dem (een jaic 
“ | EEE 





© DVeiciamss wart ð. xxviij. pays Anno domini C 


lee 


yſerliche krone droge vp ſyme heufft 


Elix pꝛimus eyn Romer geboren. wart der. xxvij. 
Pays Anno domum. CC. lxxx. Ind was pays .v. 
AO Ra KL Sife pays geboit die hillige merzclerigovyer 
ceen ind tzo begain mit miſſen ind getzijden Ind wart gedoit 
vmb den criſten gelouuen Da ya hl ne 
mals h unbe) AS EL (Erde Grncge a 


SI. ¶ By des pays gijdenfowas Marcellus der. xx.buſchoſſ zo — 


ee 
NA Zltitns der.xx.keyſer quam ant Rıjelg 
Anno.CC.lxxxj. Ins regierde dat Rijſch.vij. maende 
was eyn wijs ind eyn mildeman Ind ſtarff haiſtlichen Andee 
Byftosien fagen dat he in eym haluen jair dairnae als Be key⸗ 


IM IL ꝛanus der i keyfer guã antich 


Anno.CC.lxxxj. ind wart in ven derden maent darnae er⸗ 


RKobus der xxij keyler quã ant Rice 


⸗ 12 
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Her ar ade sl Ah 
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ce. Fa — — In 
lvxvvij. Ind was geßozen vyſſdem lande Tuſcia ger — — — 9 
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Diotletianua van Datmarien Keyler 


Ind der dunre erſloich den Keyſer Karinus. ſyn ſone wart blynt. Ind men voirte yntze 
eyın Borne-Iae wart. he van ſyme ſwyger heren exflagen. Numerianus Ver ander.fone 
wartvmß ſynmiſdait gedoit van Dioclecianus dem nae geſchreuen Keyſer 


Kit Anno domini. CC. ind. xc. 


) Jotletianus wart der xxij. keyſet 
Anno. CC. xc. Ind regeirde dar Rijch Siſſe key/ 
ſer was van ſlechter gebort ind was geboren vyſſ Salınacı 
en. Ind all was Be geboren van alderen vyſſ dem gemeynen 
volck. ſo cleyde he ſych doch der eyrſte mit koeſtlichen cleyderẽ 
ind dede Pie edelſteyn wyrcken ine gewant ind ſchoy . Diſſe 
Siocleciams nam ander vil ceſares vp. dat myr nu heyſchẽ 
Roemſche konynge. dat Sy ym ſoulden helffen regieren ind 
beſchyrmen dat Roemſche rijch want dat ſere aff nam Ser 
ws | eyn hieſch Mapimianıs. Der ander Balerins . Ser derde 
Conſtantius Diſſe maximianum fant Be vyſſ in gallien. dat nu vrãckrijch heyſt wid / 
der eyn buer volck genoempt Begander. die ſatzden ſych widder dat Roemſche Rijch 
mit yren hertzogen. der eyn hieſch Amandus. der ander Omilius ind Maximianus ver. 
wan ind verdreiff dic . Ind der Keyſer Dioclecianus mit ſynẽ hulperen die he tzo ſych 
genomẽ hadde Begonnen tzo vervolgen die Criſtenheit. ind ware dair vp vyſſ dat Sy 
die Chꝛiſten mit eyn verdriuẽ und verdiligen woulden. ind dairumb deden Sy vergar 
deren volck vyſſ allen landen In dem ſeluen heir waren vyſſ orientẽ die Thebei. ind in 
Ice ſeluer ſchair was ſent Mauricius eyn Beuffima Sent Gereon. Sent Victoꝛ Sent 
Caffius mit ander vil hertzogen ind fucſten Ind die tzail deſſeluen volcks was „vi. / 
fen vj hundert ind lxoj So nu diſſe Maximianus vyſſ was getzogen dae meynden 
die Billige menne.fy weren geroiffen vmb widderftant tzo doin den ghenẽ die dẽ Rijch 
vngehoirſam weren Mer dat qua anders. Wãt die Keyſer wie vurß meynden en Cri 
ſten gelouuen gantz vyſſ tzo raiden. do dat He hilligen mäne namen fo woulden ſy dait 
ynne dem Keyſer niet behulplich ſyn So dan dat clairlichen in der legende beſchreuen ie 





ar 
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Sent Gereon mit ſynre geſelſchaff wart inthoufft By Coellen vmb den Criſten gelou⸗ 
nuen Sen 
RXancten 


tTCaſſius mie ſynre geſelſchaff tzo Bonne Sent Victor mir ſynre geſelſchaff zo 

nörwaren die tzweyn Dioclecianus ind Maximianus die ſtrengſtẽ vernol / 
ger der Chriſten die ye geweſt waren. ind dat werde wail xx· jair. ind xxx dage. byn / 
nen Per tzijt worden me dan . xx. duſent Criſten gemartelt. beyde vrauwen ind man Zo 
Bert wart Dioclecianus vergeuẽ ind Maximianus ware fangen Anno CCC. Li. 


— 







aing ivart Def rxxix. pays. ind was vã 
Dalmacien van Dyoclecianus geſlecht. Ind was 

Pays . xj jair alias. xv · ð machde ind beſchreyff dye 

ordenung ind priuilegien der geyſtlicheyt. Dat mn Syan 

gheyn werentliße gerijchte dryngen en ſall. He ſatzde ouch 

dat men die wijung ſal nẽmen mit ordenung. Diſſe wart 

ouch gedodet vmb des Criſten gelouuen wli. 
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tes dairnae / ſo nam der ſelue Marcellns 






— De ) \ | van eynre vrauwen huſe eyn kyrche ind dede ſelfs da⸗ myſſe 









un {il S x | 
; Os ind Öalerhra worden keyler Anno cct x ind 


jch vnder ſich Galerius nã die lãde gynfpemeirs.ale A ſiam ind 





deylten dat ri 
Affricã Ind Conſtantius nã die lande diſſit meirs als Hyſpaniẽ Galliẽ ind 


ſatztẽ ſych die duytſchẽ wid 
ſtãtio. den eyrſten ſtrijt gews 
ius ind erſloich der duytſchẽ. lxx 


Brꝛitan 








vurß Keyſers dochter Theodora ger 


Onſtaneins hadde Dioclecianus I 
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Conllantinus der groille ¶ Keylet 


Anno domini. CCC.xijiji 
ren Onmlantinꝰ Dee 
groill wart bey 
ſer nae ſym vader Co 
ſtatius Ans. CCE 
ind. xij. alias. xj Ind regeirde dat 
Riſch Als Oroſius ſchrijfft· xxx· 
jair. ind.o.maende. off als Beda 
ſchrijfft. Xxxj · jair Do nu Conſtã/ 
cius ſyn vader Ind Galerius ſyn 
myt geſelle albeyde doit waren . fo 
wart Maxentius der maximianꝰ 
ſone was. der welche regierde Pac 
Rijch mit dyoclecianus als vurß 
gekoren tzo Rome var den ritterẽ 
zo eyme Keyſer Ind als Conſtan 
tinus vyſſ diſſen landen tzo Rome 
qua vmb dat Keyſerdom gentzlich 
tzo intfaen. ſo leyt ſych dair widder 4 
Mayxentius ind was eyn Bocs mp 
ſche voll pnöngent. ind eyn wrede 
veruolger vp die Criſtenheyt. ind 
as ſych Conſtãtinus bedachte wie 
he yt ſoulde angrijffen. war ydt ym 
fwaerlich vallen ſoulde tzo ſtrijden 
intgheyn Maxencius· So ſach he 
durch eyn gotliche ofſenbarũge ind 
geſicht. dat tzeychẽ des Billige cruy 
ces.ınd dye engele die ſpraechẽ tzo 
eme Conſtantine in dem ſaltu ver/ 


winnen Ind van des wo:s wegen nam he eyn moit.ind in hoffnung der verwinnũg · de 


de he ſyn velt bannier tzeychen mit eym cruytze Ind tzoge alſo vp Maxencius. ind ſyn 
heir Ind Maxencius quam eme tzo gemoete nd got gaff Conſtantinus geluck dat he 


mit ſyme heir ouerhant name .· ind Maxencius mit den ſynen gauen die vlucht Ind deſe 


ſtrijt geſchiede By der Sonauwe. dae ouer hatte Maxencius doin machen eyn brugge. 
Jud as he widdcrumb woulde vlyen tzo rugge ſo ſtortzte he vp der bruggen ind viel in 
Sag waſſer ind verdranck. So nu Conſtantinus aifus ſyn vyant ouerwonnẽ hadde fo 
che ße vragen ſyn geleirden wat tzeychens dat were ind wilchem gode dat tzo gehoirde 
Oac wart eme geantwort Jr were dat tzeichen des godes den die criſtẽ anbeden. der we 
ve van ven joeden gemartelt ind gedoit an eyme cruytze Ind ſyn name were Iheſus cri 
ſtus ind alſus tzoge Conſtãtinus mit den ſynẽ tzo Rome mit groiſſem loue. ind tzo eyn 
re gedechtenis der groiſſer wonderlicher victozie ſo dede he machen tzo Rome ſyn bilde 
Baldende in ſynre rechterhant eyn wympel. ind an ge ſtonde gemailt eyn cruytze ind da 
By was geſchreuen Dat is dat vnuerwinlich tzeychen des leuendigen godes Ind alſus 
wart Conſtantinus eyn Keyſer ouer alle die lande vp dis ſijt des meers 


€ Conſtãtinus der Keyſer hadde eyn ſwager der ſyn ſuſter hadde. ind hieſch Licinius 
sand mit dem deyite Be dat Rijch. ind gaff eme dat lant an ghen ſyde des mecrs Bo ver/ 
Karen Defe Licinius wae mi dem eyrſten eyn goit mynſche ee he an dat Rijch quã 


N 














Oartellus wän Konie payg > 
Gheyn Bilſchokftzo Coellen 


ind was den Chriſten vruntlich ind hoult· Dairnae wart Be Sy haſſen vmb dat Sy 
Conſtãtinũ lieuer haddẽ dan yn Satumg dede he martelen die criſten abs ſent Bla 
ſius. ind noch vilme merteler Conſtantinus kreichde do vp ſynen ſwager Liciniũ 96. 
be vernã dat Be yn haſde ind gheynte eren enguntte ind ouerwan yn So quã dat RXijch 
alleyn vp Conflantums. — — 





¶ Wie deſe Conſtantinus mallaitſch ind vyſſczich wart. Ind da van gereyniget .· ge/ 
deufft ind dẽ criſten gelomien an ſych nam is al claerlich geſchreuen in fem Silueſters le 
¶ Dae nu deſe Keyſer den Criſten gelonuẽ hadde an ſych genomẽ ſo verhoechte he den 


criſten gelouuen groiſſelich Ze dede Eyien machen vyſſden tempelen Ser afgose. ind 
Ntorch felffe hant init an. He gaff dẽ dycneren Ier Eyzchen.Sarıs $ paffſchaffgroiſſ pri⸗ 
uilegien ind vrijheyden RB: 

buſchouen. vmb Fer Kettzerie willen die per kettzer Arrius vpbracht hadde 


Pe quam dat Koenilche Beh oft Fzeyletdom au die Geier 


ken ind die hillige kyrche wart groiſſeſich begauet ind piue 


giert off geuriet Durch Cõſtantinus den greifen keyler tzo Ru 
Onuſtantinus der Keyſer ouergaff ſent Silueſter dem pays er yn gedeufft had 
(I de Dar gante Regimẽt tzo Rome.ind gaff die Stat tzo Rome deme Pays 
Ag eygen die vur me dan. xxx. Eeyfer in yrre gewalt me dan. ccc. jair beſeſſen 
hadden Ind alſo nam ſere tzo die hillige kyrche in eynre tzer tzijt. Dairnae tzoich he 
Se nere in eyn Stat Biz antiũ genat. vp Je tzijt. gelegen in Greickenlärind Pnierer 
dde myrcklich. ind hieſch die nae ſyme namẽ Conſtantinopelano ſetzde den theoin ſyn 
ve Keyſerlicher mateſtan aldae Ind he gaff ſynẽ pallays tzo Rome der Kyrchen Ind 
van der ware gemacht die kyrch 2 ateranenfis tzo Romẽ. ind in der ware Be gedeufft. 
He was ouch indechtich Ver groiſſer wonderlicher victouen Vie he gehat hadde. du ch 
dat tzeychen des hilligen cruytzes. Dairumb dede he dat ſoichen ducchſ yn moder Ke 
lena Ind wie dat geſchiet noich geprediget vp des Billige cruyz dach 
als jdt vonden wart. u ee 
helena des keyſers moder bekeirt 
Jwart tzo dẽ criſten gelounẽ do ware 
Syeyn ſunderlinge lieffhauerin des 
Criſten gelouuens dat loff ind ereinglin en 
den tzo verbreyden. ind dat is clairlichto we 
in der vindung des hillygen cruy Ind opz” 
N. . eißeung der Hrchen nd gotzhuſer want Sy 


hait all tzo vilßfeone Coegienind az 





x Sy eyn doin machẽ tʒo Coelle vp die platze 
dae ð hillige hertzoch ind ritter gotz Gereon 
mitt ſynen geſellen int heufft wart. nd heiſht 


vll) ven. gulden mertelerẽ. wãt as ich Ban horẽ ſa 
gẽ ſo hatte ſent Helena Befkalt Pardiefyc 
myr goulde gedeckt was · Dat weiche Bar 











e dede ouch vergaderen eyn Concilium van CCE XNXviij. 


doin machen in vill Banden Bnder den Baık - 


 fent Gereoins Gens plach tzo heiſche 






























































































































| Couſtantinns der gtoiſſe ind 
der.zrru.keyler zo Kome 


naemails vã un hunen ie aff genomẽ woꝛden. als mach geſchien her nat verrer vyſſ ge 
dzuckt wyrt. Seſgelichen tzo Kancten in dẽ Cleyfſchen lant hait Sy ouch geſtijfft eyn 
Ecſtlichs Collegm ꝛc· ¶ Item hait die eirwerdige vrauwe dat bewijſt in vergaetüg 

des heyltoms der lieuer merteler Ind vnder andere heyltom doch ſunderlinge go ſamẽ 
bꝛracht mit groiſſer arbeit. ven groiſſen ſchatz der drijer Billiger konynge. der wijt van 
ey aAIcheyden was. ind den bracht ſy tzo Conſtantinopel. die wilche drij hillige lycham 
tzom leſten ſyn heym komen Der Billiger Stat Cocllenzc. 


€ Irem cyn deyl hyſtorien ſchrijuẽ dat deſer aller criſtlichſte Keyſer Conſtãtinus ſoul 
de ym leſten ouch geuallẽ ſyn in die Arriaenſche kettzerie Mer Var is met wair. ſunð er 
dacht. As dae van ſchrijfft ſent Gregorius in regiſtro ind ſent Ambꝛoſius vp den xiij. 
pſalmen. ind Iſidorus in ſynre EKroniken It luyt vmmer niet gelijch der wairheit dat 
eyn ſulche man der bekiert was van ſent Silueſters lere. Ind dat Concilium dede Ber 
roiffen inzgBeyn die Arrainſche lere ſ oulde ſych layſſen fo ſijchtlich Bcdziegen dat Be vã 
ſyme gelounen viel. Mer dat ſelue. dat ſo lugenhafftich geviſiert is. By guenture Sur 
Fertser dat wirt ind is wairhafftich vonden in Couſtantius ſyme ſone der nae ym key / 
fer ware Ser gantʒ in Der ſeluer kettzerlicher lere verblynt was. For fyn doch euch eyn 
deyl treflicher leirre van ver opinien ind ſchrijuen dat. Do Alena doit was. dat con 
ſtancia des groiſſen Conſtantinus ſueſter haue yrẽ broder dair tzo bracht dat he den ket 
Ber Arrius dede widder komen vyſſ dem ellende nd vill gemeynſchaff mit ym hadde 
nd dairumb ſich geneicht haue Bo ſynre valſcher lere Ind dairũb is noch zer tzijt cyn 
Bwepfchellung der opinien vnder Den hiſtorien ſchriueren I 


€ Siffe vurß keyſer Conſtantinus ale he haddevil gueder werck gedain fo ſtarff he in 
Ir Stat Hycomedia In vom jair vns bern. C CC. xlj. as Be alt was.lpovj.jarr.ind 
wert bracht tzo Conſtantinopel ind warr eirlichen Begrauen in ic kyrch der Apoftolz 
rd Belice dꝛij fone nae ym Pic ſyn eruen waren Ser eyn hieſch Conſtãtius. Der an ⸗ 
bee Conſtantinus Der derde Conſtans 


J achins wart der. xxx pays Anno n 


domin. CCC. x. Ind beſas Ien ſtoil van Rome ix.iair. 

















II: Ind was geBozen vyff dem lande van Greicken In des tzij 
0 | den ware ParBylligecruyse vonden. Dairumb fatte Be dat 
3 N —y felteind Be Ser vindung des Bılligen cruytz He ſtarf 
—enyn merteler wa ee 
—* Er 9 | Blchiades wart ð. xxx · pays. Anno domini drij 
IN —90 IN | m  Sundercindgyen.ind was pays.tij.jeir He was 
nl Ihn geboren van dẽ lande Africa He fasste ind geboit 





— dat niem an enſoulde vaſten des ſondachs off Ice donreſda ⸗ 
ges. want op die dage fo plegen die heyden tzo vaſten .ale geſchreuen is De con. diſt. 
Iſ. Jeiunuun Siſſe pays mit allen ven anderen die tuſchen ym ind ſent Peter geweſt 
Put! ſyn geſtoruen vmb die gerechticheit des lm —— 
* Jiueſter wart der xxxjpays. Anno domini. EEE. xiiij. ind was eyn RI. 
mer geßozen -ind beſas dẽ ſtoil. xxiij.· jair· v. jair vnder Diocleciano ind eyn 
| jair onder Conffantio.ind die ander. xvij · vnder Conftantine : Diſſe pays 
Bau vilosdenäg ind regulẽ gegeuen ind gefasst in dem Confilum. gar wasno KliccnE 
In hyweſen «cc. avi buſſchoffen. ind vılpunsen die Sen criſten gelonmen autraeffen de⸗ 
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efariere ind vyſſgeleyt. dae van ſehe ouch in dem anderen pays nae Silueſter der Juli NER 
‚his genoempt is . He ſatzde vnder ander ordinancien dat men Jar Coꝛpoꝛaill daix vp 
dat hillige Sacrament conſecriert wire. niet machen enſulde van fijden. off van anteree an 
geferwetten doich / dan alleyn van lynen doich zo gelijcherwijſſ as was dat doih Hae 
fe in begrauen wart. Diſſe pays in dem · x.iaire fyns Payſdome dat welhe wa ER 
in den ialren vns heren. CC Crpritij.ind in dem vierden iair des keyſerdoms Conſtã | 
tini / ſo reynichte Be Pen ſeluen keyſer van 9er malbaitſcheit beyde der ſeke ind Ice Eychäs 
And Donfte yn Deſgelij hen nae der gije Aouffee Be fijm mmoder efenam mie.v. name 7 zul 
Item Be oꝛdinierde ouch dat men in allen kyrchen firloe haus ſteynẽ altair dair vß n e ud | 
ſulde myſſe doin / aen alkeyn vp eym altair in eynee kyrchen zo Rome genantioLare . la Bl 
‚ eanen/in der is eyn houttzen alt atr vp dem als men fager font Perer ind afe füinnako 9 | 
melinge/bis zo ſent Silueſters tzij den hauen Miffe gedain. ind men moicht dat Trage "a | 
in der tzijt der eg hie her / Post hyn nu in den crufftenimi vp den kyrcho / UN 
uẽ ec. Ind is cyn hoikt Bonßts als eyn arche / ind hait vp yglichem ort eyn circkel mit dẽ Hl 
ter prieſter dat dragen moichten vp die ſtat dae men ſulde myſſe doin. Ind ſent Sil/ I 
neſter der Pays vmb reuerencie ind eirwirdicheit fent Peters ind der ãder nae volgẽder 98 
bayſſe hait he geſatzt dat niemans dan alleyn er Days ſall Myſſe dair vp doin als —91 
ouch hude zo dage gehalten wirt. — a — —* | 
By Bes pays tzijden was 30 Teier der. xxxvj. byſſchoff Valentinus genoempt. Der Anh 
ſelue vermachte ind etfulde afE dat gBene dat ſijn vurgenger verſuympt haddẽ of dat 9 
die vngeleuuigẽ zer deſtruiert haddẽ. Io nu diſſe Valentinus doit was’ fo ſante ſent RN | | 
Silueſter der pays van beede Helene des Eeyfers moder Agricius den pꝛedicanten her NM 
vyſſ zo Trier / ind der was geweſt eyn patriarch tzo Anthiochten Ind ſent Silueſter run 
macht dẽ ſeluẽ Agricius eỹ ertzbyſſchoff ʒ⸗ Trier ind eyn Diimas dat wir vp dugiſch hi u ER 
heyſchen eyn Patriarchen. in Gallien ind in Germanien Ind dat geſchiede vmbtrint 0 | j 
J 





. CICppB.iaie, EN Wen 0, Hi 
Aanne nd dutch wen et Doym ind dat Ersbnfchoam {m 
tzo Tryere hegonnen is. Item van lent Oparhis Iicham, 
N Sricius der xxvij byſſchoff zo Trier alleỹ ind niet zo Tongrẽ Diſſe Age 0 
cuts was geboꝛen vyſſ Greicken lant vnd was Bir 
2 2 tBiodjien. ind van beede wegen fent Hekenẽ fo.fantefent Sıhsefker Inwuck Jin 
Agricius Ber vyſſ gen Tryere in diſſe kande t zo troiſt vnd tzo eym leirre / die fo man’ 9— 
mich taiein groiſſer noit geweſt waren / ind dat he ind alke ſyn nackomebing firlee fin ep 
Etzʒbyſſchoff zo Trier ind eyn patriarche in Gallien indin Germanien. Ind dat ge⸗ 
ſchiede vmbtrint. CCCxyxx Ind als he zo Trier quam mit vill anderen. ſo begunde 
Be Bo pꝛredigen ind tzo leren Pat voulck. ind zo bekeren van prre affgoderie tzo gelijcher / 
wijſſ as gedain hatte ſent Eucharius Ind be machte vyſſ ſent Selenẽ huyſſ cp Erich | ck 
ind wijhede die in ſent Peters ere/ind beſtedichte die wur eyn heufftkyrch des Ettzbyſch | 
. 









doms 30 Trier. He bracht ouch groiſſ koeſtlich heyktum mi ym Sir. als Jeſus rock 
Sent Coꝛnelius heufft. der nele eynẽ vam Cruytz / ind ander vill heiltums. Sent Ma 
thijs lycham begroiff he so ſent Eucharien. Rn 


n 2trcts abe Matkialis eỹ Romer gehork watt pais Anns In. CCCxxxvij — 
n yv. igir des keyſerdoms Lonfkantüni. jnd Befall den ſtoic swey tie 
‚Ver ſatzde in dat men den Credo off den gefoinsen fall fyng? ih der Myffen me \ 









Ind By fnenijtenfogoisg Conflantinus 9er Eeyfer van Rome zo By⸗ 


: 28 | Hi — 





antium as vurß. 
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"are Qllins iwart der. xxxij pays. vnd was eyn Komer geboren: 
hi vnd Iar was By den iairen one Beren. C CCxxxiv. al. xl. vnd heſaſſ den ſtoill 
viij . iair. al. xj. al. xv. By Ice pays tzijden is gehalden wurden Jar Concilium 
tzo Niceen widder Arrium ind ſagen eyn deyll dat der pays vmb kranckheit willen al 

dere halff niet ſelffs perſoenlich dae ſij geweſt / auer dat he haue ander geleird man Inte. 
gefent. Sie anderen ſagen / dat ſent Silueſter der pays ſij geweſt in dem Concilium. 
dat helt hart off dat beſtain moege. dair op. antwerden eyndeyll ind ſagen dat By auẽetu 
tenmad alſus geſchiet ſijn / dat dy ſent Silueſters tzijt is dat Concilium beroiffen ge / 
weſt / alk quam he niet ſelffs dair. Diſſe pays wart geſent in ellende van Conſtantius 
der Cõſtantinus fon was / ind nae eme keyſer want Tonſtãcius viell in die arrianſche 
ketzerie / as hernae geſchreuen wirt. Soc zom leſten fo quã der ſclue pays Julius nae 
viſt tribulacien widder zo Rome ind ſtarff dceeee ae 


Vp dat men de lichtlicher moeghe begrijffen vñ verſtain dat gefleßt des groiſſen Cs / 

ſtãtinus ind vur volgũg der keyſer. ind die hyſtorien die va anderẽ perſonẽ mit beroirt 

Bi — ſetzẽ ep figure, dair vyſſ men ryſch verſteen mach als yemantz wat dae 
nie ——— ee as 


" N: 9 BR: 
Warrny 8o 


4 


XOnltantins der.xxxi. keyſer guã ¶ Anno d̃. CCCxli. 

h an dat rijch in dem ſeluẽ iair as ſijn vader ſtarff als Anno dñi. CCCxlj. ind 

MAregierde dat rijch mit ſynẽ broederẽ. Conſtãcius regiert 50 Rome.Conflante 
nis zo Conſtãtinopell. ind Conſtãs zo Anthiochien. Diſſe broeð kriegdẽ mit eỹnde⸗ 
dat des rijchs ind ð romer macht vergỹge. vp dat leſt ouerwãt Coſtãcius ind behielde 
dat tujch afkep. vis erſloich dalmachiů fine oemẽ / des vorte ſich julan? ð dalmachius⸗ 








Zibering van Rome pays lxxiiij 
Gheyn Bilſchofftzo Coellen. — 


geue was / dat Be ouch erſlagẽ wurde ind vloe want he widder yn gedain hadde/ ſo dat 


je eyn monich wart. Ind hy auenturen in der wuſtenie tzo Egypten. want ſent Antho 
nius was tzo der tzijt mit ſynen broederen beroempt vur mynſchen in groiſſer hillicheit 


Ind was noch gheyn ah orden van monchen tzo der tzijt as nu ſynt. Ind Inienge 


als ym Dar leuen Bo hart vielt/ thoich Be In h vremnte Bande vnd Leit ouueren vnd 
ven boſen geiſt beſweren. Ind dede den boſen geiſt vragen off he mochte keyſer werde:e. 


als hernge wijder geſchrenen wirt Mic dem cyrfken was Conftanciss eyn from man 
auer do Be keyſer wart viel Be in vngekouuen ind ware eyn Besser an dem gekouuẽ. vnd 
veruolgede durch die gantze werlt die Criſtenheit / Vnd alle die gheue Hemit Arciıs. 
niet hielden / die welche criſtenheit ſyn vader geplantzt hadde mit groiſſen eren. Itẽ he 
dede vill hilliger menne verſenden in dat ellende / ind verb ant die vyſſ den Banden ve 
des rechten criſten gelouuens willen. Ind vnder IE wart der pays Julius ouch geſant 
in dat ellende. as vurß / Item Be dede widderroiffen Arrius den ketzer vyſſ dem ecllende 
30 Conſtantinopel / Ind vyſſ dem dat der keyſer Conſtanciue fo gunſtich was dẽ ſeluẽ 
ketzer / ſo wart he geſterckt in ſyme valſchen keuen. ind Iair durch quam aPso groiſſe tri 
bulacie Der hilliger kyrchen. Diſſe vurß keyſer nam tzo ſich ſyns oemen ſon Gallus ge 
loempt / ind macht yn keyſer. ind der verderffde vijP Stede in dem juetſchen lande. ind 
doede vijl edelinge by Anthiochten. Ind Be wart erſlagen Dair nae ſo ſtalte Julianꝰ 
yurß dair nae mir allen ſynnẽ dat he mochte keyſer werden, ſo ſere dat he ſyn gelounen 
dat is den Criſten gelouuen ind ſyn monchlichen ſtait enwech warp/ vnd verlies Iaie 
vmb / Ind alſo do Gallus ſyn broeder erſlagen was / do wart Julianus vurß geloeren 


tzo eym keyſer By Meylan. Ind wart gefant va Conſtancuus 3e keyſer widder die wa 


len in Gallien ind die Duytſchen ind Be verwan die. vnd dair durch ware Be ſtoltz ind 
homoedich.ind ergaff ſich zom leſtẽ den boſen geiſt vp dat he mochte keyſer werde. So 
Conſtancius vernam dat Julianus ſyn neue nae dẽ rijche ſtonde / des nam Be vnmoyt 
ind wart ſijch. Ind eyns mails ſoulde Be ſyn geuoege machen. dae gynck yme dat inge 
weyde mit eynander tzo dem achterſten vyſſ dat he tzo ſtont ſtarff. | 


y des keyſers tzijden hait geleuet eyn groiſſ meyſter in der kunſt Grãmatica hieſch Bonn 
Donatus / ind hait gemacht dat boichelayn dat die kynder in den ſchoilen plegẽ tzo le/ 


‚een 
was ouch fent Jeronymus ſchoilmeyſter. 





mer geboren ind wart pays Anno dñi. CCClij. vnd 
| fer ouch in dat ellene as Be vunff iair pays geweſt was / vmb 
in dem ellende verbant ind verfant vyſſ dẽ Bande. Ind als Be 


N] taiteynand pays gekoren ind gemacht ind hieſch Felix vnd 

dur der Felix machte eỹ Cõciliũ ind eỹ vergaderunge vã. xlviij. 
2X byſſchoffen vmbtrint Anno dñi. CCCX. ind und dẽ byſ⸗ 
MN 


| 2... „pah2iecis Fere ale ouch der keyſer was.ind Piz flies Be vyſſ 

ger vergaderũge ind vrdelde 9a dat der keyſer eyn ketzer were. Ind dairumb durch inge 
hen er zweyer prieſter. ſo Jede der keyſer Ien verdreuen pays Liberius der ſich niet fo 
Bart widder yn fasste als Felix / widder roiffen vyſſ dem effenxe. Ind 90 pays Lıßeris 


us wiöder quam tzo Rome ſo volgde Be gen Arrianſchen. ind ð Feyfer dede mache eyn 
Coneiliũ mit dẽ Arrianſchen / ind ſetzt dẽ pays Felix alf ind Liher us der mit ns 


nö men noempt dat boich ouch / der donait nae dem man ger idt gemacht hait. He | 
— — 0. Yberins der.xxxiij. pays waseyn Rs ⸗ 


was pays. xvj. iair. Diſſen pays ſante der vurß key 


— — 
Den Zn Ze — —— 
— 
* 


dat he niet wolde haldẽ mit dẽ ketzer Arrius / ind wae.tij.ieie 


alſus in dem ellende was fo wart ouermitz fyningenäindfyne 


I (Hoffen vant Begwen die ouch Befmitse ware mic der kegerie 
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Tonfanins.hästylet | 


de / den macht he widder pays / in was pays wail. vij iair. ind dae was eyn groiſf ver 


voßgen der Arrianſchen vp die criſtliche Byfichoffe ind criſten mynſchen. Ind dae woꝛr⸗ 
den vl prieſter die niet mir halden woulden gedoit. ind der Felix wart entheufft. 
ya Eliz,j.eyn Komer gebore was Der. pays vñ wart 
— pays vmbrrint Anno dñi. CCClix. als Liberius der pays geſant wardt in 
KGWat cken. Ind want Be Conſtancius den keyſer verdoempte ind verordelde 
as eyn ketzer. Ind as be Pays geweſt was eyn iair. vij. maende. fo watt he entheufft etc 
aPs hie vueß is. Ind Liberius vurß wart widderumb pays... — 


ENapımıme.ij.vyll Aquitanien geßosn was ſent Agricius des puiß byſſ hoffe gif 
cipeb ind wart der· xxxviij. byſſchoff van Trier.ind was vmbtrint. CCCEILD. 
Siffe intfynck ind hielt by ſich tzo Trier den groiſſen criſtlichen lerer Athanaſius ge⸗ 
noempt ind byſſchofftzo Alexandria / der veriaget Ind verdreuen was van dem keyſer 
Conftarcins vnß.vmb dat Benter wolde halden ind vpnemen Pie rianſche kegerie 
ndas he tzo Trier was ſo machte Be gelenuen den men alle dage lyſt vnd ſynget in 
Ser Prime Quicunqʒ vult ſaluus eflezc- He vergaderde ouch as ich vynden geſchre⸗ 
nen eyn Conciliũ zo Agrippinen van vijl ðyſſchoffen. ind dae wart Euſrata der Byſ 
ſchoff aff geſatzt vmb ſyn ketzerie. ind font Scueryn wart van geiſtlichen ind werltlichẽ 
eyndrechtlich gekorẽ ind eyn byſſchoff tzo Agrippinen gemacht Ban dem Aßact 
minus byſſchoff go Trier vynd ich alſus geſchreuen in eyme boiche genant Florarius 
lemporũ wie bange he byſſchoff ſij geweſt go Trier off in welchen iair nae der geburt 
one heren he ſij Eomen an dat byſchdom . hain ich niet mogen vynden in dea Teiafße: 
Cronicken. dan alleyn ſo vij Pas ſent Iheronymus ſchrijfft in ſijnre Cronicken dat he 
haue geleuer in dem ſeſden iair van Conſtancius Eryferdom. Ind dat ſelue was als he 
ſchrijnet Anno dñi. CC CXXV. —— | “, 
CDaulineByfißoffge Trier nae ſent Maximinus By den iaren vns heren. ccclviij. 
ind warr gefant in dat ell ende durch beneck des pays Liberius vurß /der ch ketzer was 
ind dae warr Be entheufft vmb criſten gelouuens willen Anno dñi. CCC Aa a 


- Ccarliyliihalle ge Agrippinen by dem Kijn tuſſthen ſent 
Moatern ind lent Senerijn ſyn gewelt. vñ offin der Teuer niit 
deler zit Die vnrgeſchreuen Stat by de criſtẽ gelouuẽ ſtanthalf | 


rich bleuen ſij off met. | ee 
¶ Van 2er tzijt Jar ſent Maternus byſſchoff tzo Trier. tzo Agrippinen ind tzo Tonge 
‚ren ſtarff. vint men niet clairlich ind offenbairlich wer byſſchoff tzo Collen dair naege 
"weft is Bis tzo der tzijt dat ſent Scuerijn Byſſchoff wart. ind dat is wonder ſo doch die 
byſſchoffe va Trier ind van Tongeren He in der ſeluer middeler tzijt geweſt ſyn / ange 
tzeychent ind beſchreuen ſynt. die welche swac Stede durch groiſſe vnmynſchliche ver 
volgunge van dem criſtẽ gelouuẽ aff gerredẽ ſyn. all ſyn doch all tzijt ctiiche goider cri 
fen mynfeßen verßorge dae geweſt dat welche van Ageippinenmer wirt gevondẽ be / 
Freuen dar fij nae ð wife dat fij entfinck dẽ crifte gelouuẽ va ſent Matern ye af geun 
Jen ſij. Dar vp vind ich eyndeyl rex as ouch zo vorens enwenich beroirt is. by der zijt 
as font Maternus geſtoruẽ was Anno dñi CXXviij Eyndeyll amworden dair vp 
iud ſagen / Als Ice ß llige fent Matern dat byſchdom 30 Trier / ʒo Agrippinẽ / 30 TS 
geren alle drij verſorgede ind yr byſſchoff was / ſo ouch dat meyſte geyit ger byſſchoffe 
30 Trier/Pie nae geweſt ſyn / hauen ouch geregiert in der ſeluer zijt Far byſchdom van 
Ton g ren as ſent Maternus· Mer vã ſent Maternus ʒijden bis 30 fi ent Scuerij n vint 
men gBeyn byſſchoffe van Agrippinen heſchreuen / alo dan beſchrenen ſyn van Trier 

















hauẽ / ind wer die geweſt ſyn ind wie Vie geheiſchẽ hauẽ mit namẽ ie Bernge geſchreuẽ 
Euharius was der cyrſt byſſcho J 
Palerius der ander Van diſſen drijen is genoich vie hyn geſchreuen. wanne wae 


Die var Tongren hadden gheyn nae volgende byſſchoff vã ſent Maternus tzijdẽ bis 


an den naegeſchreuẽ byſſchoff N guitue genoempt / want ſij vicken widð in ungelonnd, 


Celſus der. v by der tzijt dat Iginus ind Pius payſe waren 
Felix der. vj. by der tzijt dat Aucetus pays waassss 
Manſuetus Ier.vi.By den iairen ons heren. Clvix. 

Clemens Jer.viij.AYnno9ni.Chiwv. er 


2 a ” 


xxxiiij. — 


so Trier. ind as eyndeyl ſchrifft ſagẽ 


ſyn ſij alle. xv. gemactelt bynnen cxxx. iaren. want nae dem as ſent Matern geſtornẽ 
was / ſo vielen die van Trier / vmmer dat ge deyl. widderumb van dem criſtẽ ge 


¶ Nauitus der · xix. byſſchoff zo Trier.ind ð ander tzo Tongeren By dẽ taren vns Bere 
cckxxiij. Dan diſſem byſſ⸗ choff vurß vind ich alſus geſchteuen vpeyme anderẽ ende. 
Diſſe hillige man Nauitus is worden der ander byſſchoff van Tongeren ind der. xix. 


byſſhoff var Trier Anno Ai.cBpij.in dem pppj.tare fyns byſchdoms. ind in dẽ cyt 


Metropolus der. xxj. zo Trier / ind ð. iiij. tʒo Tongren. Anno cclxxxvij. 


Seuerinus der. Xxij. ʒo Trier ind der. v. ʒo Tongren. Anno.ccciij. 


⸗ 


Floꝛẽtinus als Florẽtius ð. xxiij. zo Trier. ind der. vj. zo Tongren. anno. cccvij. 


Gartinus.ij· der. xxirij. 30 Trier ind ð. vij. zo Tongren.anno.cccviij. 
Maximinusj. der xxv. ʒo Trier / ind der. viij 0 Tongren. anno. cccix. 


Valentinus der. xxvj. zo Trier. der ix ind Jer Pefk zo Tongren vmbtrint ccyxx. 


Diſſer Vakentinus as he ſteruẽ ſolde / laichte Be ſynẽ byſſchoffs ſtaff vp den hoge alter 


zo Tongren / ind geboit By dẽ bame Jar nyemantz dẽ ſulde an ſich nẽmen Be wurde dan 
‚van gode geſant / So lach ð ſtaff Bis zo ſeu Seruays Bijde der intfinck dat byſchdom 


van gotz wegen.ind in der middeler iſt haddẽ die vã Tongren gheyn a Bis 
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Tonktanins.diseylet = 


Bi ſent Seruays quã vmbtrint · xj iair ¶ Siſſe. xxiiij. byſſchoffe vur ſFHyn byſ 


6 
Voff geweſt zo Trier na ſent Matern Bis vp ſent Seueryn. Je idt nu ſache dat ſich 


funde dat die byſſchoffe va Trier ouch mit regiert hedden Agrippinẽ bynnen middeler 


sijtias fent Matern wur gedain Badde. ſo mocht men die vrß byſſchoffe ouch nennen 


 Brffeßoff so Agrippinẽ / as ſent Matern ind dat deden die / die va ð eyrſter opinien we / 
ren ·ggende dar. Agrippinen nae 9% ale die ſtat Ian criſten gelouuen intfangen haue. 
nye da van geuallen ſij. — | 


+ Clan Der ander opinie dat Aorippinen widder affgenallen 
ſf van den Criſten gelouuen up Die Heydẽſchaff. 
¶ Sie ander opinien is dat Agrippinẽ widderũb genallẽ ſij in vngelouuẽ mit anderẽ 
Srede.ind dat By ſuſdanige redẽ. Zom eyrſtẽ ·ſ o die flat Agrippinẽ as vurß van aller 


cyiſten van den Romerẽ is angefange ind vp gebuwer geweſt. Ind alle tzijt dar nae 
vnð IE Roẽſchẽ rijch geſtandẽ hait · bis zo ð ziſi dat die Frãtzoſen in diſſe läde quamẽ 
vnd He jnnaemẽ. da vã hernae geſchreuẽ wirt.ſo is ſ onð all hwijuel dar wail zo myr 
En’Yarnac IE as die roemſchẽ keyſer Te criſtẽ gelouuẽ begonnẽ 30 veruolgen / in d ſij yr 
amptlude in dẽ landẽ ind ſtedẽ haddẽ / dat ſij BE beuolen ind gebodẽ hauẽ dẽ criſtẽ gelon 
ven zo verdrijuẽ / wãt die Romer die BejtaleeSarın alle landẽ die ſij vnð ſich brachtẽ 
dat die lade moiſtẽ vpnemẽ yr gode ind die wijſe ind manier vã yrẽ offerhandẽ. Itẽ yr 
ſpracche als is die latynſche ſpraech / die vã yn rofl prũck hait. Alſus is offenbair dat 


Agrippinenter is bleuen By den criſtẽ gelouuen wie duch anð Stede. Zom anderen 
mail. Is Jar ſache dat Roma Trier ind Tongeren sc. die welche ſtede Bauen. gehat 
payſe / byſſchoffe ind and vijl hilliger mane: die dar vp vyſſ warẽ dat ſij den criſtẽ ge! 
louuen woldẽ vermerẽ ind ſtauthafftich Baldcfyn widderũb geuallẽ va dẽ criſtẽ gelon 


er 


nen Pair intgeyn / wat ſal men Yan mogẽ haldẽ off ſagẽ va ð ſtedicheit ind ſtanthaffti⸗ 
‚Bert 814% ind ſtedẽ / die nyemãtz haddẽ der fij vnderwijſde ind leirde. Mich dunckt wer 
ıtfaße dat in. x. iairẽ gheỹ predicait ind vnder wijſung dcs volcks geſchiede. Ich ſagẽ 
va dẽ volck dat nu criſtẽ gelouuẽ hait. men ſulde ſyen Far dat volck gantz beeſtlich vnd 
pneriftlich leuẽ ſulde Par doch nu / as men degelich prediget ind keiret / nauwe By dẽ ger 
konuen blyunet. Wer idt nu ſache dat die ouerſtẽ keyſer ind konỹge mit andere furſtẽ dat 
Polek woldẽ va dẽ gelouuẽ dryngẽ ind Bwinge mit penẽ ind pynen / jae ouch bis in den 
doit / ind hettẽ dan gBeyne-offenBauliche vermanũge dar intgheyn / wat meynſt du dat 
Seite voyff ſolde werden / Vnd alſus was vp die tziſt mit Ageippineind andere Steden 
Eyn mynſch ð die martilien het off hoirt leſ en/g moyſſſich da vã intſetzen / die mẽ dẽ 


uen in die heydẽſchaff/ die doch ſteets verm aimt ind verweckt wordẽ va dẽ hilligẽ men/ 


criften an dede. Zom drittẽ mail. Syn die hillige merteler ſent Gereon mit ſijnre ge 
ſelſchaff By Agrippinẽ erſlagẽ ind gedoit wordẽ vmß.gE criſten gefonne va Te Roem 
feßen keyſerẽ ind yrẽ ampiludẽ wie vil de me heddẽ fi die ſtede Sie ynoneworffenwa 
ren verſtoert ind vermort. weren die niet geweſt vnderdain yrem gebode Zom vierdẽ 
maill. Men leiſt vã ſent Agricius vurß ind anderẽ byſſchoffen vã Trier dat ſij diſſe 
kande widderũb gercyniget hauẽ va der vnxledicheit ð affgoderie 30 gelijcher wijs als 
Eucharius ð eyrſt —7 ca Trier. ¶ Itẽ dat bindt niet as ſij ſagẽ va der eyrſten 
opinien dat men nyrgens vinde Tat die ſtat va Agrippinẽ widð soruggefü geuallen. 
Dar widð mach men ouch ſagẽ alſus. Men vint ouch nyrgẽs buyſſen yr ſelffs ſchrifft 
dat ſij ſyn bleuẽ ſtain. vmmer men mad mere alſus arguerẽ. Syn die groiſſen heufft/ 
Stede geuallẽ ind aff gedrũgen wordẽ va yrem gelouuen vill me die cleynen Stede. 


cẽ om leſtẽ Men lieſt dat. gs ſent Scueryn byſſchoff wart dat beyde geiſtlich vnd 


vweilclich volek in ð Eure geweſt ſij / fo dã Jar vp Pie sie gewoenlich was vmbindvmb · 
dat dat gemenvolck mit dẽ geiſtlichẽ pꝛelatẽ eỹ byſſchoff ind cỹ ouerſtẽ koeſen. Nuhait 


REN 





Liberingvanforepiyer — Iprui, 
; Gheyn Biſſchofftzo Coellen. 


wenſchꝛiftz dae va dat Pie van Agrippinẽ hauẽ gehat eyn huſchoff vur fent Senerifn 
genoempt Euffrata. ind was eyn kettzer vã der Arcianſ cher lere Vyſſ diſſem vurß cer, 
Dolgefich dar die van Agrippinen yren conſent ind willen gegeuen hauẽ tzo Siffem buß 


ſchoff ind alſo ouch geſtanden hauẽ in dem vngelouuẽ Per kettzerlicher ind vnrechter lere 


van Arrius. waut wert ſache dat Sy ſich off yemans vyſſ yn dair widder geleyt hette 


der were ſunder tzwijuel des lands verdreuen ind verbant worden Als geſchiet is vill 


hilligen mẽnen va deſem lande. as ſent Iheronimus ſchrijff ill 
linus der buſchoff zo Trier was nae fen Wapimijn.wied verdrene wart. vmb dat he 


Ni intgheỹ Vie kertzerie lachte were nu yemans vnoempt geweſt tzo Agrippinẽ der ſich 


dair intgheyn geſetzt hedde eme were widðfarẽ dat den much bůſchonen ouerquam. ind 
Werenick vergeſſen worden va dẽvlijſſigen ſcheijuer fi ent Iheronimus as vã den anderẽ 
¶ Vyſſ diſſen vurß reden ind andere mere. die tzo lanck vielen ho vertzellen. ſchijnt idt 
clairlich dat die van Agrippinen geuallen ſyn nae dem as Sy criſten gelouuen an ſich 
genomẽ hatten.in die affgodcrtj der heydenſchaff ind ouch dair tzo in die yrruge des vn⸗ 
gelonuens va Arrius kettgerlicher lere. Ind dat ie nit Bo vneren der hilliger Star nır 


Toellen genoempt. geſchrenẽ. Selich is ð ſich beſſere D aken is niet ſchand ſpricht mẽ 


gemeynlich mer blijuen liggen IB envinden gheyn Stat hye gynſit mers. die niet ſy 


wioderũb affge vallen van dem Criſtẽ gelonie in ð tzijt ð Volgůg Jar ſy Sie groiſſe 


mit den cleyne Kome Trier offwichy ouch heiſchẽ Ind dairub cn darff niemans dem 
anderen verwijlfen - — ee / 


5) 


San de Contiliom da in derStat Agrippinenby dem Rine 


gehalden is vmb trint dele zyt als eyn deyl Icheiinen dae Eufra 


ta eyn buſchoff dae ſelffs. der eyn kettzer was vã der Arrianſcher lere,cı tſatzt wart. Jıd 
wie ſeut Seuerijn an ſyn ſtat gekoren ind geſatzt wart. tzo wär tzij den ind wic Dar ger 
Ebiet ſy „ind dae van ſyn ouch tzwae opinee * 
Sye vãa is tzo willen dat in der tzijt dae die hillige kyrche verlocſt was va ð vyſſwẽ / 
diger vervolgüg der Roemſcher Keyſer. ſo ſtunde widder vp eyn ander bedroeffniſſe ur 
der Billiger byrchen. die ſere ſorchlich was als van mãcherley vngelouuẽ die mẽ noempt 
kettzerie Jot geſchiede By dẽ tzij dẽ des groiſſen Conffarin? as Be Teyfi er waſ. Do was 
eyn prieſter By Alexandriẽ in ð Stat in Egipten Arrius genoempt. ind was gehaldẽ 
vur eyn geiſtlichẽ vꝛommẽ man · als he ſich ouch vinſede va buyſſen. ind was doch van 
bynnẽ begherlich der ydeler ere. ind was mit kurtzen wordẽ eyn hopocrita off eyn gelijſ/ 
ner.· Der ſelue Arrius bracht eyn nuwe meynũge vp. van ð gotheit ons lieuẽ Bere jeſu 
‚zeit vne Aoeſers Ind ſprach ind leirde dat vns lieue Bere jeſus niet were got ind myny 
Ehe gewoſt ſunder alleyn eyn mynſch. ind eyn creature vã got dẽ vader geſchaffen Da 
gelichen ſachte Be ouch va dẽ hilligẽ geiſt. dat Be ouch were eyn creature vã gode geſcha 
fen. ind niet got Ind alſus fo predichte he dat ð — BAUR, ind ð hillige geyſt. niet 
weren eyn got · ſunder ð vader were alleyn got. ind ð fon ind ð Billige geiſt weren creatu ⸗ 
ren. ind mynre dan der varer.als alle creature minre ſynt Yan yr ſhepper ꝛc. Sem ket / 
er ind ð nuwer valſcher lere widderſtonde ð buſchoff 30 alexanduẽ Alexander genoẽpt 
and Sfkies yn vyſſ der kyrchen. ind dair vyſſ ſtonde vp ey gloiſſ tzweyng in der Biffigee 


F 


byrcben. want vil buſchoue die ouch geleirt man waren ‚Ne hielten mit Arrius Indas 


ER 


dat vernam der Keyſer Conſtantinus ſo Jede 3 keyſer vurß machen eyn vergaderũge 


. C. xviij huſchouẽ in ð Star Nicea genoempt Anno. ECC. xxxiiiſ. Ind Cs 
Fantinus was ſelffs mit in dẽ Conciliũ Ind dae diſputlert men vil dage. ind tzom leſtẽ 
ſo wart Arrius verwonnẽ ind wart verdreuẽ ind in ellende geſant mit. vj. anderẽ Sie 
wit ym hielden Ind dae was Be Bis der keyſer Conſtãtinus geſtoruẽ was.ind Byınzzee 
Hijt ſo bleue verſwegen int offenb air dye yange des mans Arrins.mer rg 


E98 dẽ hilligẽ manfent Pau 
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he noch vilk gunre. vã buſchouẽ ind vã andere. die Beymlichche as Ferner plegen.den Be 
fen ſamen ſeyeden bynnẽ dem ſeluẽ lande Ind dairũb fo was Eufrata bynnẽ der tzijt niet 
buſchofftzo Agrippinẽ· want Die kettzerie ind yrrung was noch niet vyſſgeprediget ind 
t bach dat met doin ſo ver Keyſer Conſtatinus mir dẽ Cocilin dar wederacht 
hadde Mer daunae als Conſtantius des vurß Keyſers fon an dat Rich auã Anno· 
ECEeij ſo wart he verleyt. ind dede Arrius der vyſſ dem lad ind vyſſ der kyrchẽ ver 
Bant was.widdernß roiffen ind komen tzo Conſtantinopel Ind dae Inh dat is vmb 
ver gunſticheit des keyſers tzo Arrius. wart ſyn kettzerie ind valſche lere ſere tzo nẽmen. 
11d wonlde Areuns auer diſputeren ind beſchirmẽ ſyn valſche lere. ind got plaecht yn.as 
der dach herby quam dat die diſputacien ſoulde gehalden werden. ſo ſoulde Be vyſſ gain 
vınß ſhon gevacge ho machen Ind eme int gyngen ſyn jngeweide ind dair no ſyn leuẽ sc. 
ea valſche lete die Bleue nd ware kuttzlich in verre verſpꝛeit Arch hulpe des Key 
ſers Conſtantius ind der ſant vyſſ in alle kande des Arrius nae volger. ind predichten 
zen valfegen gelomnen ind Pie kettzerie. ind is wail tzo geleuuẽ dat die ſcluen Afcıpel.ind 
naevolger 9es kettzers Artins ſyn komẽ mit Keyſerlichẽ geleide ind geheiſch in die ae 
vd Sreden gelouuen Bo predigen. vnd den van keyſerlichen gebode die lere vptzo nen 
men Znd onder den valſcben propheten was eynze Eufrata genoempt der qua mie fl: 
Ber wijfego Ageippine Ind want gie Star vurtzijden was geſtanden vnder dE criſten 
gelouuen. der vp die tzijt ſere verdunckelt was vmb gebrech der pꝛedicanten ind vnes 
—— 
trecken any valfgelere Pac Be Begonte go ſagen van decriſten gelesen all Beirdcbe 
Sei onvechr. Ein vinzen ih alſus geſchreuen Far ſeute Maximin fy N — 
Trier Anno Iomini.ECT-glv.ind dar was in T&.v.jgır va Conflätiue keyſerdom 
als fene Feronimus ſchafff und he intfinck Athanaſiũ den hilligen buſchoff der vore⸗ 
nen was van de Eeyfer vurß vms ſyns gelouuẽs willen Ind in dem naevolgende jair 
mo Jomini.cec.plvj.Par was in dem ſeſden jait van Conſtãtius regiment S⸗ Iy 50 
Algeippinz eyn Conalıß gehalden worden van ſent Maximm dem buſchoff tzo Trier 
mirfent Serugis dem buſchoff vã Tungeren ec · Ind hauẽ affgeſetzt Eufratã en buſ / 
Foo Zigeippine der eyn kettzere was Ind ſent Scuerijn an ſyn ſtat geſatzt · 
€ Oyllaiflen vurß punten vervolgde ſich Je Conſtant ius Keyſet worden Anno je 
mini.cce.plj. Jnd in dem „vi.jate ſyns Eeyferdome Eufrata affgeferse worden. fo Were 
Eufrata By auenturen drij off iitj· jair buſchoff geweſt Bo Agrippinen 
00 Sat is die meynũge Feroyafteropimien — m 
¶ Mich dunckt dat Jarjairgesail fo wanne dat Copciliũ vurß gehal den is zo Agrip 
pinen vmb dat men affesen fonlde FenBufeßoft KEnfeata 
willen.ind dat ſent Seuerijn ſy buſchoff wurden vp dietzijt. niet wail oucrfomc.anges 
mirckt 9at 9er Yatınm ind dar airgetzalk der buſchone die in dem Concul ũ geweſt gyn 
gerechem nae den Jaerẽ der gebort vns heren ouer alniet ouerkomen mit der tzijt dae 
— 
Jar Yıc felne buſ houe vnder anderẽ Keyferen nae Conſtãtius geleuet hauen ¶ EN 
dorſte dat niet widderlegen an eſeyn myn cleyne ver varenheit ind cleyne bekenteniſſe 
3 gefichteind 8 Bifforien.a@ Bette ich ou Par tzom dickermail durch vlillige rechen 
(Baffaniers vonden dan id in den Boiche Befeßzene vinde Mer als ich myrckte dat ine 
Scrneyn allıo vılBiftosiz ſn die ſich 8y Yefen zideBegene hauẽ / bynne· LT „taire wur 
ind nacifeze BwoinelBaffticg vonde werde Bainich my meynigegefacneras mid Auner ” 
Fer 9ar in ceren Befkaiı moege. Ind die vnficge:Beitie geſchiet omB dar dye keyſet Dye 


Crifte vervolgedeniind all yr boiche / die ſy kondẽ ankomẽ verbrãtẽ / dar durch vil dyn / 


ge in vergeffenßeitindintswinef£omefyn. Iteʒ als die vernolgügegeftile was fanden 
gie Eiger vp, ind ogeyzvalfeg [Fuft in die goiden ſchefft / und verergerden wilkgon 
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Gheyn Biſſchofftzo Coellem 
der ſcheifft. dur ch valſche meynge ind opiniẽ. die Sy hadden / vp dat Sy vyſſ den als 
verquãtziſſ vyſſ andere gelei der Inde opun yz valſche yrrũg beſterckten ind beſtedichtẽ 
Ind hauẽ dair mit gemacht Jarmands groiſſen hilligen mans lere wiöderlept wire 


opinien ſycher tzo machen. dat doch gewert hait. dat kettzer vp ſtonden. vã Ice Apoſto 


len tzijt bis hye here 


den wart. — — 
¶ Eyn deyl ſchrijuen ouch dat ſent Silueſter haue ingeſetzt die. vij. kurfurſten 


¶ Ind der hiſtorien is altzo vıp.als ouch eyn deyl geroirt werden ym geiſtlichen recht 


die van cleynre werde ſyn ind nocht ant al tzo ſere vernoempt ſyn in der Biffiger kyrchen 


als katherina.· Georgij. Margareta · Criſtophorus u 
San drien reden weder Die eyafte opinien, 


¶ Zom eyrſtẽ dunckt mich dat hier vmb dat Conciliũ tzo Agrippinẽ by dem Rijn.ge 


halden vmb Eufratã aff tzo ſetzen niet moege geſchiet ſyn zo diſſer je als in dem. vj. 
jair van Conſtantius Keyſerdom. dat welde 18 geweſt in dem jair ons heren. CEC. 
Olv. Want as ouch vur geroirt is Je kettzerie was kurtzlich vur dem Ecyfer vp komẽ 
ind moicht geyn vortganck hauẽ in den ſcluen lande gynſit meirs. ale dat offenbairlich 
am dach ligger.want ee Roemſche Keyſer Conſtaͤtinus magnus dede vᷣgaderen dat 
Conciliũ tʒo Nicea. dae beyde geyſtlich ind werltlich ſwert ſich dair widð ſatzten ind vᷣ/ 


dreuen den kettzer ¶ Item van Conſtãtius des vurß Keyſers ſon. der nae ym Keyſer 


wert ſchrijuen gemeinlich alle Byftozien ſchrijuere. ind getzugen eme dat eyn eirbar frör 


me Keyſer was in ſyn eyꝛſtẽ jaeren ſyns Teyferdoms ind ouch ee Be Keyſer wart. mer 


dairnae as Be eyn mechtich Keyſer worden was ſo wart he verleit ind beſmitzt mit der 
Arrianſcher hettzerie van den ghenen die naevolger waren deſſeluen Arrius Ind ſun 
drlinge van ſyme wijue Dairůb dede Be Arrius widderroiffen vyff dem ellende Ind 
als he widderũb geroiffen was fo brach ſere in. ſyn valſche lerũge vnb b yſtant ind be⸗ 
ſchyrmũg des Keyſers mer doch is idrnierwaıl geleufflich 10% ouch moegelich dat in 
Jo kurttzer tzijt als Bynnz in eym jair offgwein jairẽ ſoulde kruyffen die kettzerie va gyn 
ſyt meirs vyſſ greicken lat bys heer vp IE Rijn. ſo doch dat va geynre middcler Star 


gevondẽ wirt tzo der ſeluer tzi 
niet wail aen moecht ſyn. die ſelue valſchẽ prophetẽ die die kettzerie predichtẽ hettẽ ouch 
tuſchẽ wegẽ yr vnkluyt geſeyt Itẽ der pays Julius ð tzo der tzijt was ð was gantz dair 
widder ind leyde groiſſe veruolgũg va dẽ vurß Keyſer vmb dat Be Pie valfcgelere nice 


tzolaiſſen enwoulde Des gelichẽ der Days Liberius genoempt 3 Days wart nae Juli 


us Anno· CCC . lij. leyt ſich ouch dair widder eyn tzijt lanck. ind dairũb wart he ouch 
geſant in dat ellende. ab viel he ouch nacmails in den yadom ¶ Tee a Pwer yt dat Eur 
frata wer komen in diſſe lande ſo wail ind fo Bald as fent ArBanafuns. foßetteBefych _ 
doch niet neder geſlagẽ ſo nae by dat buſchdom va Teiere · Dae ſent Maximiſn buſ⸗ 
off was. Fer ouch mit verſorchde dat Stifft vã Coellẽ as vurß. er 


jt dat die mit dẽ vnrechten gelouuẽ beſmitzt fy geweft dar - 
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€ Item Ver Billige buſchoff Athanaſius vn was Buſchooff in der Star van Megan 
dañen gelegen in Egipten lant . der ſtale ſych fo ſtrenglich intgheyn die vurß ketzerie ind 
intgBeyn den Keyſer Conſtancius er den ketzer ind ſyne lere zo lieſſ hanthie de· indbe 
fdermde.ind hadde der vurß hillich man By nae gheyn byſtant van anderẽ Buſcheue 
of algo weynic.ind Bewas alleyn in dem dat rechteliecht des criſten gelouuen ſtonde. 
Dairumb veruolgde yn der Keyſer vurß So vloy der hillige goide Buſchoffurß die 
veruolgung des Keyſers V mB der kegerij willen ind qua den groiſſen verrẽ wech ouer 
mere vyff:&giptenlant.Bye Ber in diſſe lande ind ſunderlinge gheyn Trier tzo un — 
ſtelichen buſchoff ſent Meapimin ind was by dem verboꝛ gein eynre kuylen. die mẽ noch 
50 Trier wuſet · dae he machte Quicũ qʒ vult ſalu⸗ eife. Ind ſo wirt vyſſ al diſſen wo⸗ 
den daerlich verſtandẽ dat niet mogelich ie geweſt bynnẽ ſulcher kurtzer tzijt dat die — 
pierie ſude ſych fo verre ind fo wijt Bee vyſſ geſtreckt Bauen Angeſyen dat die payſſe die 
Bye aynfirmeie waren ſych Yaır widder ſatzten ouch Bis in den doit . dat dugde under 
nerlicß vmBreint.ov.jaie.nae Jem als Vie Eugerie vp geftäden was. dar der Finerie De 
paylleind die Buſchoue widderſtondẽ · Mer do der pays Liberius ouch indie yarunge 
iel aſdae moichten die nauolger der ſeluer kettzerie eyn bequemelicher inganck hauen · 
Item al hedde xemantz willen gehat die kettzerie vortan Bo predigen. det wer niet ko 
nein Sıllen landc.ind ſunderlinge ſo nae by Trier dae die durchluchtichſten furſtẽ ind 
hertzogen des hylligen Criſten gelouuen waren . a6 ſent Athanaſius ind ſent Maximi 
is-Sichyß als Befunder Ritter ritterlich bewijſden ind ſtreden vur an Criſten gelou 
nen.ind lieſſen nier inbrechen yarig in yren landen off dairvmbtrynt · lurder Die — 
Ste dar Bedden wockten doin. hedden Pie geſchuwet ind Bedden Ie winckel gefinche Ind 
Sie duyſterniſſe ale yr gewoinheit is. nae dem ale su in dem Euangelium geſchreus. 
io Qui odit lucem ec · | u, 


¶ Deſgelichen dede ouch ſent Paulin der kuſchoff was tzo Teier nae fent Mapimin. 
ind were in dat ellende geſant ind tzom leſten embcufft vur den rechten Criſtẽ geleuuen· 
Ale dat mircklich ind viijſlich angetzeichent hait fent Iheronimus Ind dairumb was 
Sie kynche van Trier eyn ſunderlinge hanthalderin ind eyn beſchyrmeryn zo der tzijt ꝛ⸗ 
Bılligenveceen Criften gelounẽs dae die kettzerie vp ſtonde ind eyn lange tzijt dairnace. 
“ind Yairumß alle kehet vloen mere deſe lande zo der tzijt dan ſy Bye hedden willen vy⸗ 
ſtelen Hye vyſſ van allen deſen worden vindt fich. dat dat Concilium vurß vmb den 

Eeser Feufrata to intfenen niet is gehalden geweſt tzo ver tzijt as vurß . A 


€ Som anderen mailfo mac dat niet beſtain dat. dat Conciliũ ſy geweſt vp ie * 
nd Seferede as hanae geſhereuen ſteyt „ind vp dat men die rede debaiſſ vernẽ me ſo 
wıl ich die Buſchoue die indem Conciliũ ſullen g cweſt fyn dair nae noeꝛmen 


—— Binden Jar ſent Seruays Fer eyn buſchoff tzo TTongerenwas.fygewelkent vn 
faße wairũb Jar Conciliũ go Ageip pinẽ vergadert wart als 50 enfeen den Bufehcft — 
KEufcata Ind is Far kurgiich die mynũg der ſeluer word: SürS eruade irfünge DEIE 
FBaff.ind Beuel vangor- Sur eyn Engel.xe go eme quam dat be psedichdeind wer, 
Bindichte gm volckın ſyme Bufßdom.ınd dairvmbtrint allentBalucn. Par gor woulde 
gie werke fleaiffen ind plaegẽ mit kiyege ind verdries omß ger funden willẽ Sent See 

uni was geßoirfam.ind dede alſus. ind Sarfofteenglich ind vnueruert dat he verfpot 
ind verdreuen wart van ſyme volck van Tügeren Bis so TeißtanceBec nliciinieraff 
finder Be predichte ind ſchreiff yn · dat der tzorn 908 fon’. alsso fwaiclich Sy — 
finder allegenade nd Fairryfl wart dat gartze lant Beweger. Zrd.anamE Befamen 
un gie Stat die dae Tecsas hieſch vill buſchoue ind hielden dae eyn ET 4 
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Pe die dae | 
fen die buſchoue her nae genoemprund inefageen Eufratam ind an ſyn kai 
a ao uſatzten Eufratam ind an ſyn ſtat 
ſent Seuerijn. Ind dit waren Ste buſchoue die mit ſent Serugisin Jen C one wg 


Sunplicius van Afım  . ..._ Dandarusinfoncenfins Kid: 
ee Symon rein ir nn - DR 
AmanduevanSeaßßnß Derek I 1 | 
—“ Superioꝛo nerouoꝛum v — 
Juſtinianus van Rarach arcurinus ſueſſſonmm — — Hal 1 j 
| Diopeto van Biliens + 
en Eruſelius Rothomagenſium | i ' 
¶ Sırfyn die buſchoue die ouer ind an geweſtt ſyn als Eufrata affgeſatzt wart. war 
nnpaticher gefpaochen Baheıvelr1zo ancktzo verizelken / den geuftizo Pefen wie dar C ° 
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ſchoue van wormps gBeynen Per Yiccoz Baye geheyſchen. Des gelijcgen wirt Igeger 
ke Dazrinsseyn Bufgoff var Meng.Fis winden ic in at er mac Ser Bufeßaye 
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U Bfi of Zeffis ern Buf@sff van Spieria ouch dae genscmpr dacmit gelijcßen ve N 


den mach widder leyt werden Itẽ weren Bufeoye in den vurß Stedẽ geweſt off uff, 
dome vp die tzijt ſo wer ſunder gwijueßeynre van Jen ſeluen genocmpt in den alden hy⸗ Rt. 


Bo der kronen ð martee vmb den criſtẽ gelouuẽ Nu vint mẽ in geynre hiſtoriẽ dae van 
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ar was als menBalt Anno domini. CCC. xlvij. hr vint ſy 
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zur 


plageind ar oueruaclen van Jen Armen fygewefto der tztſt by des Keyſers Con 
ſtantius tzijden Ind ieumb bringen die hiſtorien die alle ſchrijuen van der tzijt des 


— Idt ervint ſych ouch nyet myt der wairheit in eynigen bewerten hyſtorien dat die 


Conciliums ind mis ſulchen perſonen dat ſcyl ſelfs am hals ie 


¶ Item hait ſent Seuerin die Cape gemaßtigenoempt die hemels portze Nae dem 


als ſent Seruays van Rome komende dae gelegen was tzo wüucher tzijt die Hum in 


Fealien waren · ſo moiffen Sie buſchoue aibeyde geweſt ſyn Ber naeßysnitae Neu 


sin dem lande vmbtzogẽ ind die verderfften als Anno CCC. xc als hernae geſchre 


a airt And all weran die Juni BickmaiPin pen kanden geweef fo fun Sy dochnyer 
Gefe Bande kornenwehmt after Byftosionfhutinen 


€ Fre hait ſent Seuerijn geßoier den Sngelſchẽ fanck.ale far Mertyn ſtatff ſo moiſt 
Beiiermsmer Bernaefyn öufgoffwozden. —_ er 
E Dyifsiffen wozden ervolgt ſych Bo dem andere maill dat Jar Conciliũ vp die tʒijt 
ne Beftympr met kan ſyn geweſt noch ſent Seuerijn buſchoff woꝛden vp die tzijt / off ſal 
Sat By Ser wartßeit Blinien fo moiſſmen fagen dat idt vp eyn ander tzijt geſchiet ſy. 


¶ Zom derden ind tzom leſtẽ mach niet wail beſtain dat jairgetzaell Hirũb / want as 
Sae geſchrcuen is fo is fene Scuerijn buſ hoff van Ageiprinegejat werde vp die tzijt 
N ini. dl ) Var offenbairlich vyſſ 
akken Cocfegen Croniken Beyde van buſchouẽ Fer felser Stat. ind ouch vyſſ der Stat 
Cronicken dat ſent Seucrijn ſy buſchoff worden Bo Agrippinẽ nae ſent Matern wail 
CCC.ind ‚pilij.jaere „Som ſent Matern buſchofftz Agrippinẽ wart dae ʒailt me 
vngeueirlich Anno domini. xciiij.ind was dae buſe hof. xxxv· jair Nu machẽ vmmer 
die Xcuij. ind xxxv. ind dair tzo ECcC iiij. jair tgo ſamen CCCC. xliij. jair vyſſ 
diſſem vervolgtſ ych dat clairlich ſunder alke widder rede Pat Bo ð tzijt als Anno Se 
CCC .elvj.fonr Seuerijn niet is buſ⸗ choff worden noch Eufrata eniſatzt vp die tzijt. 


¶ Iem wer ſert Haren huſchoff worden vp He tziſt ind were geſtoꝛuen als ich yinde 
no Sni.D.Lvij.fo were Be buſchoff geweſt C-ind.pj.jair. ind dat luut ouch ð wait 


v vngelich 


¶ Item idt geſchreuen in den geyſtlich en rechten dat were eyn buſchoff ſalwerden der 
fonlde alefyn bouen. xxxair Ind die ſeluen rechten. worden ſirenglich gehalden vp die 
tzijt Ind Be hedde — geleuet bis Bo ð tzijt dat Theodoſius ſcðs Eeyfer was, vp wel 


Ge va ſent Cornelius ind Ciprianus mer nu geheyſchẽ 


Bofene Seuexijn/fo were Bey alt worden. CUi. iair ‚Fartynvngewoinlich alder is der 
mynſchen nu iger tzijt leuende . ——— 


Eyn ander meynange ind oyinio wanne Enfrata 
buſchoft tzo Agrippinẽ der eyn kettzer Was ae 
fast ſy ind wane fent Senerijn ſy buſchoſf wordẽ 


¶ Van diſſer drijer reden wegen vurß ind noch vill mere ander die vitzo lanek weren 
do vergehen ie myn meynung dat pill bequem licher gefatst werde, dat, der kettzer Er 


ſy intſatzt worder 


frata dac zersujteyn Buſchoff no Zigeippinen mn Coclen genen 












Eibering van Rome ays 
Gheyn Biſſchofftzo Coellen. 


by der gift off bald dair nae dat Maximus eyn keyſer alfogansempe dat Roemſche 
rijch regierde / vã dem bald her nae geſacht wirt. vngeuerlich Anno ECClyxviij ind 
aſdan ſo veruolgen ſich die vurß hyſtorien ind geſchichte rexelicger va ia ir getzail vnd 
geſchichtẽ dan vur hyn geſacht is tzo Conſtancius tzijden. Er ae | 

Dp Var menmogevernänen die wairaffticheit der opinien is kurtzlich zo wilfen Jar ð 
pays Liberius genoempt vie ouch in Pie fergerie van Arrius vngelouuen wie vurß. 

Ind Ver dede ſent Paulinus Jen byſſchoff zo Trier verbamen vyſſ Sem lande ind fans 
den in Par ellende / da he ouch ſtarff as vurß. Ind na der tzijt as der pays wolde Sen vã 

Trier ſetzen eyn byſſchoff van eym anderen gelouuen dan yr Billige byſſchoffe Agrici / 
us Maximinꝰ ind Paulinus mit Athanaſiuus geleirt hadden die ſij in groiſſer eren ind 
wirdicheit gehalden Hatten des wart ym geweygert / alſo heſtonde Be dat zo Agrippinẽ 
By dem Rijne dae gheyn byſſchoff was / wie wail idt eyn byſſchoffliche Stat was.ind 
want die vurß ſtat vnder IE Roemſchen rijch ind vnder dem gebiede Ice keyſers was 


— 


xxir⸗ 


zer Ve bequemeren tzoganck ſich in zodringen dar he byſſchoff gemacht wurde. ind alſus 
wart he byſſchoff. Ind der meynungẽ nae / ſo hette Eufrata der ketzer vil iair byſſchoff 
zo Collen geweſt vmbtrint. xx iair off dae by. Off men mach ouch alſus ſagen dat der 
keyſer Valens was gantz beſmitzt ind verdruncken in diſſer ketzerie van Arrius val / 
ſcher leir. ind dede vernolgung vp die criſten mynſchen van dem rechten criſten gelou / 
uen / Ind ſatzte in allen landen byſſchoffe die van der Arrianſcher ketzerie waren Vnd 
dairumb dat volck Gothi genoempt / van den ouch bald hernae wirt geſchreuen werdẽ 
als die begerden criſten zo werden ind ſchreuen dem keyſer Valens dat he yn ſende byſ⸗ 
ſchoffe ind prieſter die ſij vnderwijſden vnd leirden en Criſten gelouuen / So ſante Be 
yn byſſchoffe van der Arrianſcher ketzerie / vp dat ſij vmmer all tzijt mere geneygt wer 
ren Bo dem gelouuen / dantzʒo dem anderen want mit war dranckeyn vaſſ eyrſt gefult 
wirt / dairnae rucht idt all tzijt. Alſus ouch wat eyn mynſch zom eyrſten geleirt wirt. 
dae van is he all zo ſwairlich zo bryngen. Do nu die Gothi alſus bekeirt warẽ ſo wor / 
den ſij verdreuen van den Hunẽ vyſſ yrẽ lande / ind do zoigẽ ſij in Italien ind duytſch 
lant durch ind welſchlant ind verdarfften die lande jemerlich. as hernae verrer geſchre 
uen wirt. Ind alſo als ich meynen ſoſij nu so Agrippinen komen Kin ind hauen geßozck 
Jar eyns aldae plach eyn byſſchoff so ſyn. ſo Bauen ſij dae geſatzt den byſſchoff Eufra⸗ 
ka van dem gelouuen as fi] plaegen zo halden. Ind kurtz dairnae vmbtrint. iij. off. iitj. 
iair als ſij vyſſ dem lande waren ſo is der ſelue Eufrata verdreuen worden durch die 
andre byſſchoffe / ind ſent Seueriju an ſyn ſtat geſett 
¶ Diſſer opinien nae dunckt mich dat die hyſtorien da van ſprechẽde mere cõcordiert 
ind vereyniget werdẽ. ind Pat iair getzaill van den ghenen die tzo der zijt geweſt ſynt / 
verdrecht ſich ouch baiſſ. Als dat eỹ yglicher verſtendiger mynſch lichtlich maß myr / 
Een. als mit namen die hyſtorie van ſent Seruays / der tzo der tzijt as die Hunen Fra 
lien durchzogen ind verheirden dat lant/ ſo quam ſent Seruays van Rome ind quam 
vngeletzt Such ſij. as ſyn legende vyſſ wijfer. ii . en 
Item dat ſent Seuerijn 30 Agrippinen / dae ſent Seruays des nachtes lach buyſſen 3 
Stat muren fach eyn geloynde ſuyll· vnd dae eyn Capell dede machen genoempt Po 
ta celi die noch hude des dages genoẽpt is ſent Seruays capel vp ſent johãs ſtraiſſen. 
Item dat ſent Seuerijn hoirt Jar geſanck der engele. do Be ſach dat die ſele ſent Mer, 
tyns tzo hemel voir. Item dat iair getzaill van ſent Materns doit Bis 30 ſent Seue⸗ 
rijn. dat is vngeuerlich ECCxiij. iait. als gemeỹlich die Cronicken vyſſ wijſen. vynt 
ſich recht by den nu genanten zijden. anders nympt men die tzijt By keyſer Conſtancius 
RK anderen. ſo kumpt die jair getzaile tzo kurtz / as dat lichtlich eyn yglicher u ag 






7 der keyſer Conſtancius zo der tzijt was ouch eyn ketzer. Seſgelijchen Juſianus ð 
eyſer nae eme. was ouch eyn affgetrunnen criſten man. dae mir hadde Eufrata ð ker’ 
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Zunanus Keylet 


Item deſgelijchen Jar oueruallen van den Hunen ind anderen vijll hyſtorien. All By 
ſtorien ind geſchichten ſchicken ſich redlicher mayſſ wail so ſamen mit den iairgetzailẽ 
"ae Chꝛiſtũs geburt ind mir dem iair gezaill der keyſer · ſo wanne man nympt dat dat 
vurß Concilium ind die — des byſſchoffs Eufrata zc.ind die inſetzung ſent Se 
nerijns geſchiet ſij by den keyſeren nae Conſtancius tzijden. ſonder all eyn dat dae ge 
ſchreuen is dat ſent Maximyn geweſt ſij da by in dem Concilium zo Agrippinen dae 
Eufrata intſatʒt wart. Dair vp ſagen ich dat vmb Ice vurß redẽ wille / dat niet wai 
ſyn mach. Mer ich ſage dat dat ſelue Concilium ſij gehalden tzo Agrippinenn By der 
tzijt des keyſers Maximus genoempt der ſyn konyncklichen ſtoyll ind wonung zo Tri 
er hadde van dem ouch Bald hernae geſchreuen wirt. Vnd alſus is komẽ die irrũg vyſſ 
ynhellicheit der namen Maximinus vnd Maximus. Ind ſulche verſetzung off tzwij/ 
uelheit der namen is met alleyn in den boichen der hyſtorien Mer geſchiet ouch waill 
in der hilliger ſchrijfft / as in dem ewangelio ſchrijfft ſent Matheus va Zacharias ð ge⸗ 
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doet ware by dem altair. Item van Iheremias / as fent Matheus ſchrijfft in Verpaft 


fien. Sij Bauen gegulden eyn acker zc. Ind deſgelijchen vp vijll anderen platzen · Vnd 
diſſe rede ouerdrecht ſich al zo ſere wail tzo den geſchichten die tzo der tzijt ale die Cro⸗ 
nicken fagen ſullẽ geſchiet fyn. Ind niemantz ſal ſich des verwunderen off alſulche tzwij 
uelhaffticheit velt in ſulchen hyſtorien die cleyn zo achtẽ ſyn intgeyn die antreffen pays 
ind keyſer o die Fat Rome ind Conſtaãtinopel. in welchen gelijche zweyſchelling va 
opinien wirt geuonden Ind dae van hauen wie eyn gelijche tzwijuelhaffticheit in dem 
groiſſen ind eyrſten Concilien’ dat der Keyſer Conſtantinus magnus dede vergader 
ren tzo Niceen Eyndeyll as die Cronicken vã den payſſen ſchrijfft dat ſent Silueſter 
ouch in dem Concilium ſij geweſt. die anderen ſagen / neyn. Mer Inline ſyn naeuolger 
ſij da geweſt. Velt nu tzwijuel in eym gemeynen gantzen Conciliũ Per principail per⸗ 
fon halff off die dae ſyn geweſt offniet. ſo is dat gheỹ woder off dat gef chee in eyme byſ⸗ 
den. Ind deſgelichen is al zo vijhvan den payſſen dat van yn villen gheyn ſicherlich 
wiſſenheit is offfi vnder dem off vnder dem keyſer geweſt ſyn · Seſgelijchen van ſent 
Nieclais eyndeyl fagen be ſij in don Conciliũ geweſt. die andern ſagen / neyn etc. Ind al / 
ſus vyſſ all diſſen vurß worden ſlieſſ ich dat noch gheyn byſſchoff ſij geweſt noch wor / 
den 30 Agrippinen By dem Rijn. zo den tzijdẽ des keyſers Conſtancins. ij. Mer hernae 
30 der tziſt Valentis des keyſers as zo ſijnre tzijt geſchreuen wir. 


Nu will ich vortan ſchruen at 
den keyleren ind yren gelchichten. 
a —————— 
— T Gllanıs der. xrxxvij. keyſer van Rome 
all. vegierxe.ij.iaie ind. viij maende. He was des groiſ⸗ 


nels hukpe an dat Rijch as vurß · In den eyrſten ʒijden ſyns 
keyſerdome / vp dat Be dar RBijch gantz ſicherlich vnder ſich 
Zrechte indBicherfo was Be fruntlich Criſtẽ Joedẽ ind Hey 
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fen Conſtantinus neue ind quam durch tzouuerie ind des du/ 


qnam an dat Rijch as men ſchreyff. C CClxiiij. ind 


den Mer Bald dair nae begonde Be zo veruolgen die Criſte. 
A Se gaff den Joeden oꝛloff dat ſij die Stat Iheruſalem wer 

9 |] dcrumB buweden / ind 9a vergaderdẽ ſich will joedẽ vyſſ all⸗ 
anen ind Buwoeren die ſtat Iheruſalẽ widderumb mit groiſ⸗ 





Enfrata Bylchottza darin Lee 


fer arbeit. Diſſe Keyſer Julianus als eyndyll Cronicken ſchrijuen ſoulde reyſen vp 
dat lant van Perſien. ind als Be dair quam ind zo velde lach in eynre Pauluyn. ſo quã 
eyn Ritter der van gode vp erweckt was ind hieſch Mercurius / ind der erſtach dẽ key / 
fer Julianus mit eynre gleuen in der nacht. Do ieff Be. D galılee du Bais verwonnen 
ind meynte onfern Beren Jeſum der go Ffasarer in Galıleen gewoint hadde. 


¶ Sent Mertijn reyde By diſſem keyſer. — 
— Anno dm. CCCxnꝛ. 
A. Ouinianıs der xxxviij. eyler Ananı 






an dat rijche Anno dñi. CClæxvyj. vnd regierde. vij maen 
x ind was eyn goit Criſten man. Julianıte ger vurß Eeyfer 
gaff eyn gebot ſijnre Ritterſchafft dat ſij entwer ouergeuẽ dẽ 
ritterlichen ſtait / off dat ſij offerhande deden dẽ goden. Ind ee 
1 Be dat doin wolde fo ouergaff Be ſynen ritterlichen ſtait. So 
nu Julianus doit was ind die gantze gemeyn ritterſchaff wol 
MM den wit gewalt yn keyſer machen / ſo ſpꝛ ach Be.Beenwolx geỹ 
keyſer ſijn ouer heyden. Ind Io rieffen ſij 
Criſten / ind alſus nam he dat an ſich. Ind als Be van Perſi 
he in eym huyſch laß dat kurtzlich dae vur mit kalck beſlagẽ 
J.Anno dñi. CCClxvij. 
AAlemntinianus der xxxix·keylet quuã an 
dat rijch Anno dñi. CCCLxvij Pe hadde eyn broeder der 
hieſch Valens dẽ nam Bezofi ınd mit dem regierde he. xj. 
iair. Ind all was Valẽs eyn naeuolger der Arrianſcher ker 
tzerie / ſo mocht he niet eynige veruolgung doin vp die rechten 
2 criſten fo lange as ſijn broeder Vakentinianıs leeffde. Diſſe 
I Palentinianus was van Ongeren geboren ind was eyntei 
% N Buneind eyn heufftman ouer die ritterſchaff by den vurß Key 
| Wil: fer Julianus. Ind der geboit Jar Be ſuide offerhande doin den 
== - = affgoven offfulde onergene den ritterlichen ſtait / ind lleuer wol 
de Be ouergeuen den ritterlichen fait dan Be gor verleuckelen woulde. vnd ouergaff den 
ritterlich en ſtait. Mer als Juli anus der vurß keyſer ind ſyn naekomeling Jouimamus 
doit warẽ ſo wart Befeyfer. A betzwanck die S aſſen ind die Duytſchen. Sıffer key 
fer ſtarff an Jon Rodenbuich Anno. CCCkyxxvi | 


71.innd dm̃. CCClxxxrij 
Alens der.el.keyfer so Rome adam 





en reyſ de ſo quam idt dat 
was / ind da van ſtarff he. 












Se Ss | an dat Rijch Anno dñi. CCClxxviij. ind regierde dat rijch 


| mie Gracianus ind Valentiniams ſynen neuẽ / de⸗ vurß Fey 
ſers fone.tiij.iaie. Si e Valẽs wart verfeyt durch ſijn wijff 
ind wart eỹ ketzer vã ð Arrianſcher ketzerie. jnd fo lange als 
ſyn hroeð leuede. ð hielt yn mit gewalt dae va dat he dẽ criſtẽ 


4 





fo dede Be yn groiſſe plaege an Le geßoit alle moenchen / dat 
is dẽ ghenẽ die eỹ eyrſam leuẽ voiten ee dat Per 





alle gemeynfijwere 


94 dem rechtẽ criſtẽ gekouuẽ niet endede Mer als SIoitwas. 
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Gꝛatianla Merle | 





ven kyeſſen ind wurden ruyter. ind hulpen dat Roemſche rijch beſchirmen / want zo dee | 
tzijt als hernae geſchreuen wirt wart dat Roemſche rijch ſere gedrent ind — | 
ms van den Gothen · nu van den Kunen.nu van den Frantzoſen. nu van den wManda⸗ 
Ben zc. Ind der des niet doin enwoulde den lieſſ he mu ſtecken ſlagen. 
By deo keyſers tzijt entſtonden vil veruolgung vp dat Roemſche rijch as ouch nu ge 
An iermnd die Zum verdreuen die Gothen vyſſ yrem lande. vnd die Gothi vluwen 
vostanin ander kande ind verderffen diee. rn Ra 
| NE Ganden une —— 
¶ Hyeis 30 wiſſen dat vmb Te willen dat die gebede gotz nier gehalden ſonder ſwair⸗ 
lı&gen ouertreden wurden verhenget got grois plaege ouer die lãde. Alſus geſchiede ouc 
tzo des Keyſers tzijden quã eyn veruerlich vnbarmhertzich volck ind hieſchen die Hu / 
ni. Sie auamen vyſſ gen kanden hyn der Pol ant vnd Vngarien. vnd quamen Ber in 
Duiſchkant ind in Gallien ind verderffden Stede vnd Lande. als Mentz wart vers 
braut Coellen Gulich Tongren Meg sc. .“ 2 
€ Ts Hıfler gıje wurden ouch Ne Goihen Criften.mer niet recht Criſten · want ð key/ 
fer Vabens Per yn ſenden ſulde prieſter die fi) vnderwijſden ind leirden den Eriſtẽ gelou 
uen / der beſtalte yn die ghene die naeuolgden dem ketzer Arrius mit ſijnre ketzerie. Vnd 
dairumb wae Pie ſeluen Gothi hyn quamen fo ſat den fi) Brit van yrem vnrechtẽ 
gekomen. Ind alſus moicht dat geſchien dat $Eufrata Ber ketzer byſſchoff tzo Coellen 
b dae van to vorens gefaßt io. Zom keſten wart Be van den Gothen ver | 


brant / nae Chꝛiſtus geburt. CCClyxxj . — 
— Anno dũ. CCClxxxij. 


> Rarianıg der.pliäkeyler.van Some 
quam an dat rijch Anno dñi. C CCkyxxij· vnd regierd dat 
Kijch. iiiig. iair mit ſyme broeder der Valentinianus hieſch 
Siffegwen broeder iaemen zo ſich in dem eyrſten iair as fü 
Eyfer waren wurden den Marſchack vã yrer ritterſchaff ind 
was Theodoſiue genoempt ind wart Bernac keyſer. jnd den 
ſatzden ſy in dẽ deyll gynſit mers pur eyn Benffima.jndcpan 
deren der genoempt was Maximus den ſanten ſij in Brita / 
nien / dat is in ae er was van Cõſtantinus ma 
gnus geſlecht Dar be ie ſelue lande regieren ind verwareful 
7.8. By diſſer ste hieſch Theodoſius die Criften kyrchen wid 
ve machen Sie zerſtoert waren van der keyſer wegen. Ind ger Keyſer Gracianus ver, 7 
Freyff alle Eeizerie vyſſ Italien / die vmb ind vmb geſeyet was. ind hieſche Die Bu 
fe widderumb rechten gelouuen balden. want vur ſijnre tzijt gantz Italien mit Arrius 
vongeßonne beuleckt was. 50 diſſer tzijt ſtont vp eỹ gefelf vs Duytſchẽ ind Wale 
ind verBerden die lande.ind ſunderlinge ſatzden ſich widð dẽ keyſer / ind dat KRüijch vnd ð 
Eeyfer Gracianus zoich yn intgheyn mir offen volck ind quamẽ bySſtraiſ burch by 
ey ind ſtreden mit eynanð Der keyſer hadde myn voulcks dan die vergaderung.vnd 
want Beer veome Criſte man was / ſo halp ym got dat heð geſelſchaff me dan · xXx 
ufent so doit floge. die ouerygen entrunnẽ eme. Itẽ he zoich in Vngerkant / Dẽmarck 
ind Saſſen / Ind verdreyff die Gothen ind Hunen den die ſeluen landen vill ſchadens 
gedain badden. — — 
‚Sen furjte Maximus genoẽpt dẽ ð keyſer Gracianus geſant hatte in Britanien / der 
nam aldae eß wiſff ind betzwãck die Schottẽ vnd Pictos die dẽ andern landẽ ouerlaſt 
Join wolten.ind wãt Be was vã Conftärinus geſlecht / ind was gehaldẽ in Britanien 
als cp konỹck deſſeluẽ landes fo wart Be homodich ind began intgheyn dat Roemſcha 
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Liberius pimus payg - . 
Eulrata Bylſcholt ʒo Coellen 





Ru Bo doin ind reyſde in Galliam / dat nu Franckrijch is. jnd gaff eyndeyll deſſeluẽ 
ch hude tzo dage cleyn Bei 
be erſloge den keyſer Gracianus 
By Z.eon.ind verdreyff ſijnen broeder Balentinianũ. Mer: dalrnae als dat quam vur 
Theodoſius der eyn Regent was der lande gynſit meirs der tzoich her ouer ind vinck 
den Maximus vnd Eyes yn doeden vnd ſatzde Valentinianus der Gracianus broeder 
anus verworget by 
enius / vnd was eyn 
——— nd 
s Valentinianus kem/ 
eyſer doit was ſo ware 
Bye gynſit meirs Metr 
mitz eyn van ſijnẽ Gre 
hernae geſchreuẽ. — 


NPertzoth Priamus 


landes van Gallien den va Britanien. Ind dat heiſch 
tanien. jnd ſatzde ſijn keyſerlichen ſtoill tzo Trier Ind h 


was widderumß in Italien. Mer Bald daitnae ſo wart Balentim 
der Star Vienna van tzwen ſijnen Ritreren / der eyn hic 
groiſſ vernoempt ritter van des Keyſers Bone. Ind der ander 
was vyſſ Ballien gehoren Diſſe tzwen beſtaiten niit des kryſer 
rling do be Bas ind ſlieff Jarbe vermort wart. ind as Fer ke 
Eugeniss ouermitz Arbog a ſtus halpe 130 eyme keyſer gekoren 
Theodofüss vurß verwan yn als Bernae geſchreuen [Eeir/oner 
uen ind was genoempt Arbogaſtus . Vã dem Maximus wirt 
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5° Walenenianne der krrit. keylrt 
Puamus Der eyrſte hertzoih ver Frantzoſen 





UP an dem eyrſten vrſprunck der Seanzofenind der Francken in Ouerlant 


ynd wye die an den namen ind in diſſe lande komen ſyn. 


Vſcebius ſchrijfft in fi iſure Cronickẽ darge IE dat Troia zer deſtruiert wart 


vngeuerlich wai 


wer do voir Priamus Anthenor vnd Eneas die do konynge vnd heren warenBo 
A Leoien geweſt in eyn ander Pant mit groiſſem voulck. vnd Eneas quã in Ita 
lien ind go Rome / van dem die heren vã Rome yren adell hauen. Sie anderen qua⸗ 
en vp dem mere tzo Meotidas paludes / dat is in eyn bruchich lant / ind ie gelegen vp 

gynſit Pruyſlant ind Polender lant ind gauen ſich dair neder / vnd namen Je lande in. 
ind tzwongen die lande van danne Bis zo Vngeren / vnd buweden dae eyn grois Stab 
genant Sicambria / dae van wurden die ſeluen van Troien genant Sicambri. Hier 
entuflegen dat die van Troien nae ger verſtorung der ſeluer Stat ſich verdeylten in 
die kande / wie a ſich vill iair Bis tzo Ser sur dar Gracianus Leyler ware 
M.SC.ind.ee.tair. Ind dairumb bynnen middeler tzijt hauẽ die 
Teosanfdgen vill konynge gehat· Mer van den ſekuen wiclen wyr nu ſwygen ind willẽ 
affeyn ſagen van dan orſprunck der £ rantzoſen vã der tzijt an dat Gracianus Leyſer 


wart. Sairnae as men zalt van gotz geburt. C CChkyx · iair in tzijt des keyſers Valẽ 
iname genoemptvurß/ der Gracianus broeder was. 90 woulden die Alani / dat nt 
Vngeren heyſchen dem keyſer gBcynen zyns geuen. Do Eyes der Leyſer vyſſroiff 
wer mit den vngehoirſamẽ Vngerẽ ſtreede ind die 30 gebourſamheit brechte des roem 
ſchen Rijchs dem woulde he triduyt. x. iair vrij kaiſſen Herumb machten ſich die vã 


Riamus der eyrſte Prince Ind hertzoch 


Sicambria yp.mit yrem hertzogen ind beſtreden die / as hernae geſchreuen 
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ſij / des wurden die 
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„7er Ve Sie frangoſen noch den namen. Etzliche bat 


* 





dat Sicabri hieſch / ind dairnae Fratzoſen genoempt 
Lact hzoich vyſſ mit eyme groiſſen voulck ind ſtree / 
den mt den Akanen dat is mis den Vngeren ind verdreuen 
Teoier van Sicambria x. iair T 
vrij. Do gaff yn der keyſer den namen dat fi niet me Sical 
Bri Biefegen.fonzer ſij fulden genant fyn Franci. dae van hauẽ 
dat ſij dẽ na⸗ 
men kregen van eym der hieſch Franco Hectors fon 
ver hieſch Priamus. Ind der feine Datammıe was eyn 
Bo Troien. Vnd der meynung nae / ſo hedden ſij den namen 
niet va nuwen keiegen ſonder va der tzijt an / dat ſij vã Tror 
ven Berdranz wurden. ont die. x. iair vmb ware! do hie 


yn der keyſer den gewoenlichen zyns vnd tribuyt Nu waren die ſ icambri nu Frantzo 
fen genoempt / ſo mechtich wurden in den. x iairen van voulck ind van guet / dat 
des weygerden / ind woulden dem Leyſer gheyn tribuyt geuen / ind erflogen des Keyſers 


Boden dot die den zyns hieſ Ban. So wart der Keyſer zornich vnd (Kick 


ah widder Sie Francken / die so famen ſtreeden. dat vp beyden ſijden vill volcks doit bleue. 
' 14 , Ind der vurß hertzoch Priamus ind ſyn geſelle hertzoch Anthenoꝛ mit den Beften van 
] yanıe voufc£Bkeusen doit ın dem ſtrijde. Op dat leſte mochten die van Sicam 

Roemſcher gewalt niet widderſtain ind ſij vluen vã Sicãbria in quytſchlant.· ind ent 


il) - hielden fich lange tzijt in Soꝛringen mit Marcomirus. Pꝛiamus ſon· vnd mit Symon 


Anthenors ſone. Diſſe tzwen ware yre hertogẽ 


CE Itẽ hie is zo myrckẽ. dat ie niet op zo nemen dat ðPriamue vurß / ð der eyrſt heufft 
man mia off hertzoch was ð Frãtzoſen ſij geweſt Priamus magnus. ð eỹ konỹck zo Troien 


was. Meridt was eỹ and va deſſeluẽ Prigmus geſlecht / fange tzijt nae 


wart / as ouch vur geroirt is.jnd die Sicãbri hattẽ eỹ grois genoichde ind behegelicheit 
dair jnne dat yr hertzoch ð ſij voirde vp die Alanoe dat ð e ſulchẽ namẽ hatte Ind vã 


de geflecht was · als ya eyrſte konynck ind vyſſeyder van Troien. 
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N ae. 
Eulrata Bylchoff za Coellen 
Dat dy Frantzofen begonden under lych 


Konynge tzo kyelen ind czo ſetzen es 


€ Doms Ne vurß Krantʒoſen ſych eyn Sütlanck in Turyngen geßalden Badden ind 


Io vermanichfeldiget waren So wonlden fy vnder yn ouerſtẽ ind regentẽ machen ind 


een Ind Sy gyngen go Raide ind woulden ner Yar yr Ouerſten ind vurweſer foul, 


den meer genoempt werden Hertzogen. mer Sy woulden dat men die ſoulde haldẽ ind 
noemen als Konynge. want ander Bande, die min volcke Ind min van Macht waren. 
Tonynge Bedden Ind maechten under yn Marcomirus ſon / Pharamũdus genant zo 
eyme Konynge. ind dat was der eyrſte konynck der tantzoſen Ind achter der tzijt ber 


gonten Sy under ſych gefege go machen md orden igen rechte policiegoßalden Dan. 
ſtunt anale Sy eyn Konynck hadden. thoigen Sy mit dem vurß Eonyngeind anderen. 


die nae yn quamenoner Rijn weſtwart als vurß ind wunnẽ vill lande ind Stede.as 
Doꝛnyck ind Camerich ind Bogen vort tzo Remen Ind widder dat lant hyr vp. ind 
wunnen Coellen ind Tri 
lande. Galliẽ m vrancke ijch ind dairtzo den Rijn ſtroume vnder yr gewalt brachten 
Ind tzoigen do ouer Rijn in die lantſchaff / die nu francken lant genocinpt is dae wirtz 
urch eyn heufft Stat is bis an Beyerlam etc. ind gewonnẽ die ouch —— 
¶ Item die ſeluen Troianer die ſych hillichten ind vermengden mit den duytſchen dat 
ſyn eygentlich Francken genant / ind keirden duytſch ſpraech. Ind dairũb ſchriffft ſych 
noch eyn buſchoff van wirtzburch eyn hertzoch francie orientalis. "Ind die andere die dee 
niet endeden ind in dẽ lande bleuen weftwartm Franckei warcn ind ſyn — Frã 
tzoſen Pyſſ dem vurß ervoulgt ſych ouch / dat IieKomer.gie Francken ind Frantzoſen 
ſyut gelijch edel / want Sy yren namen haint van den Edelen van Troien die mit den 
—* wordent vermiſchet 


- Bir hait lych dat Frantzoiiche Konpnckrüch aff gedrent 








¶ Van dem vurſchreuen Priamus der Frantzoſen hertzoch vind ich ouch alſus geſchre 


in den gantzen Rijnſtroume. ind fo lange / dat Sy all dye 


hen By der tzijt der Keyſere Gzacianus ind Valentimanus was eyn mechtich man. 


Priamus genoempt va dem geſlecht der Croianer. der quam in Italien myr groiſſem 
dolck ind lachte ſych widder at Roemſche Rijch Mer he wart bald erſlagen van dẽ 
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-  Bratianas ind Aelentianus Reyſete 
Pꝛamnseyn hartzochder lrantzolen. 





Bauensals noch zer tzijt 
de He Ride Ind die Romer kreigen dairnae gie vier boichſtauẽ. S. P 
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¶ Item der keyſer waepẽ is eyn ſwartz Arn mit tzwen heuffden ind gedeyltẽ ſwantz off. 
ſteertzʒ dat die Keyſerliche maieſtait buyſſen der Romer wapen voirt Alſo haldẽ ouch 
enlige dat nae ð zijt dat die Stat Agrippina By IE Rijn. is komẽ vnder die Roem / 
fügen geBieder dat Sy abs ander Biſchs ſtede ſoulde gewoirt hauen eyn Arn 
¶Enu Coelkken qua vnder die Troyer Fraucken genoempt worden wat wapen / die 
Star Coellen gevoirt haue / vind ich met danne Priamus wapen waren gwenlemwen 
gulden in eym blaen velde intgheyn eyn ander fpzingende verfeirlich. ind dat ſelue moe / 
‚gen die van Coellen ouch gebruycht eh 
¶ Item eslige halden dat Prigmus ind die Troianer die Sicambꝛi genoempt wo 
den dat kant dat nu Francken lant genoẽpt is / ind die Star Wirtzburch off die tzo der 
dijt geweſt is / eyr in kriegen ind Beswongen Yan Agrippinen ind dat lant dairũbtrint 
liggende ind dat die ſeluen Francken. die dair yr wonũge naemen⸗ eyn ſulch wapen voir 
‚ten.als noch die Stat ind Stiffte tzo Wirtzburch voeren.aks eyn ſchilt wijs ind roit. 
Tndbefgeljcße Dede ou and ladeind Stat die Sy Beswügen Indalfomeyneih dar 7 
Haug gen vurß landen yr wapẽ als wijs ind roit bleuen ſy · mer in eynre anderer geſtalt 
Ser Fraͤcken wapen SDer Coelner warenn 
Alilſus voirte Coellen 
axen tzo der tzit · u 
> fynPairingefant dye 
Zꝛij Cronen den drijen 
1, Billigen Konyngen Bo 
uam 












EnftataBpiüchonzöcenih Lettig 


¶ Item men vint geſchraten als kurtz hie vur geſacht is dat vp diſſit Rijns dais 
Straeſoburch Spyer — Meng ind Coellen liggen. dat die BER t fane 
inne gehat Bauenme Ian. CCC C. jair Ind dat dairũb der vurß Stex waepen wijſſ 
ind roit geſatzt ſynt. mer vnderſcheyden — 
¶ Straiſburch eyn wijſſen ſchilt / ind eyn breyde balck tzwers dait durch 
€ Spijer ouch eyn tode kyrche in eyme wijſſen felde | | 

orms eyn wijſſen fluffcPin eyme roden velde Eee 
¶ Mentz tzwey rader wijlfin eym rodẽ ſchilde Sy haddẽ vur eynẽ gantzen roden ſchil⸗ 
do kriegen Sy eynen buſ⸗ off / ind was eyns wagenmechers ſon / der lies ſettzen in Jen 
De on dh tader. f 6 hr 
a Tesehen och rest ind wijſſ. ind nae Der hant drij kronen tzo der even ð wirdiger Bill; 
ger drij Bonyngedairime — en 





¶ Item wie waill die Star van Coellen Edel ind hoichwirdichlich bouen alle duytſ 
ſche Stede gevryet is in den Keyſerlichen rechten. alfſo dat Sy niemans — is nae 
vyſſwijſunge yre pꝛriuilegien ind Befkedigung der Eeyfer rechtẽ So gebꝛuicht Sy doch 
in yren (ade ind in dce ſygelungẽ fent Deter als yren geyſtlichẽ patroin. als die Stae 
van Trier ouch deyt / want yre beyder eyrſte patroine. van ſent Deter van Rome Ber 
vyſſ geſant worden Deſgelichen Mentze yzen patroin fent Mertijn Ind is dat van be 
gynne vill hundert jair alſo geweſt / ee cynich buſchoff tzo dem werlelichẽ ſwert vam 
Rijche beleynt wurden. 


ie liner ind dat gellechte der 
RKonynge van wanckrich, 


DIR u Buroleg en eynre Fine hl ind ſetzen den Stam ind dat geflecht 
der Eonynge van vranckrich van der tzſt der Teyfer ðaciam ind Palentiniani.ae 
By in Zyiſchlant ind in Gallien fomen hyn Bis 130 Jerwije dat dat Roanfche Riſch 
an Die Frantz oſen gekomen is. dat is bis an die tit dat Pipinus ind ſyn ſon Kareins 
Mage an dat Roemſche Ric quamen. die welde ouch van der ſcuen frangoſen 
naekomeling geweſt ſyn Ind aſdan ſo werden vil hiſftorien der felrer Konynge / ind xe 
huſchoue van Cockken ind ander hiſtorien Pie ſych By fucher Konyngessijt begeuẽ —* 
lichtlicher verſtanden Sie hertzoge ind die Eonynge die Sy vnder yn geßar haue bin 
neu mibdcher wijt Jar Sy van Teoien vlırwen Bis vp die thijt der vurß Feyferis vn 
ſicher ind vntundich. dairumb Pays ich die waren. 
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.  Damalıegapaı App 


E Fr diſſer vurß figuren haiſtu die Konynck van vranckeijch nae eyn ander in rechter 
dinancien as Sy geweſt ſyn hlois ſunder geſchicht die Sy bedreuen Bauen off zo wat 
Iijdch Pie geleuet hauen · dat ich vp geſchurtzer haue vinß der Anisen willen Bis Iac 
ich van eym yglichen in ſunðheit ſchrijuẽ werde vp dat eyn dinck met tzwey mail mois 
——— werden· ind wil die hyſtorien der ſeluer Konynge van vrancktijch myt Jer 
ulp godes volvoiren By dem Roemſchen Eeyſeren die tzo eynre tzijt geweſt ſyn Ind 
such alſus bouen in ſpacio tzeychen dat eyn yerce va Anz. anna verflaingo war sie 
Ind By welches Keyſers tzijd ẽ eyn ygelich komnck geweſt h off welcger "Eeyfer Byeyna 
yglichen konyncks tzijt geweſt ſy Ind dat ſal genoichlich ſyn ind eyn grois verlichterũg 
Je in den hiſtorien dae van ſchrijuende eſen willen Ind Iar dnce mich al tzo beque⸗ 
me ſyn/ want die vurß konynge vill groiſſer ind myrcklicher dynghe by der Billiger kyt 
hen gedain Bauen als Pat tzo ſynre tzijt wirt beſchreuen werden dat vnbillich ind —— 
lich were glſus vngemyrckt layſſen hyn tzo gaen C Item ide werden such vie buſchoue 
var Coellen in der ſeluer Croniken gemyrckt By der vurß konynck tzijt ind niet by dẽ keya, 
ſeren Dairumb is idt noit dat mẽ die alſus beſchrijue Ind dae mit ſy genoich geſchre 
uen van dem begynne ind vrſprunck der konynge van vranckrijch. Nu wil ich widder 


vmb vervolgen van den payſſen ind keyſeren zc. 


Uãden paylſen dair idt vur bie 


ums, 










| hylpanien geboren ind ivart pays 
Anno domini. CCC.lxviij. Ind beſaſſ dẽ ſtoil. xviij. ait 


me vepfalmefynger G Si it 
9 xerniette all dat. dat pays Liberius gemacht off gefasst 
ee —— 


¶ So ich van noit wegen die huſchoue van Triere van eyrſt an Bis her tzo Anno do⸗ 
* len moiſſen ſchrijuẽ ind noemen.als vill hyſtoriẽ vurß dat geeyſcht 
hauen. ind der eyn grois deill nu beſchreuẽ ſynt. wil ich die anderen tzale vortan Bis nt 
tzer tzijt Anno. ä. CCCC. xcix ſlechtlich ertzellen mir wennich worden. Ind her⸗ 


nae niet me van den ſchrijuen in ſunderheit Want all tzo liichtlich mach geſcheen dat : 


dat Den hiſtorien leſer mach dienen ind verſtant geuen andere hiſtorien. 


— 
53 — 
ee. 
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Bwey maende. xxxj. dage ſent Iheronimꝰ hadde vil geme 
an ſachaff ind vruntlicheit mir dem pays He ſatzte Ind ordi - 
ki NIS =  nierde van bede wegen fent Fheronimus dat men nae yede / 
—AW N h / 1 q £ * FREE 
IT oria patri. Diſſe pays widderreiff ind 
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Starianns ind Ualentimantn Iseylete 
Priamus eyn hertzoch der frantzolen 


Sent Paulinus. van dem is vur geſchreuen SER — 

Bonoftus wart buſchoff dairnae by den jaren vns herẽ CCC. xj ·· 

Brꝛitonius By des pays tzijdẽ Damaſus genoẽpt By den jaren vne herẽ ECCC. lxviij 

Sci By Kb Biden wart gehalden eyn Conciliũ go Trier Ind in dem Concilio ware 

fent Zinguftinne,fent Ambroſius / ſent Iheronimus / ind ſent Martinus. j; 

Mauricius By den jacren ons heren. CC. xcij. 

Leguncius By den jaeren vns heren. COLE 

Auetor By den jaeren vns heren. CCCC. iuj. 

Sent Seuerus by den jaeren vns herenu ECC.. — 
Eyrillus By den jaeren vns heren. CCCC. xx ·c 

































Amner ius By den jaeren vns heren u ae DR a 
Emner ius By don jaeren ons heren. CCC C. xxxiiij. by des tzijdẽ was dat derde Con 

—6ſ N an | gi 
Moarcus by den jaeren. CCCC. di 0 1. — a 
Voluſianus By den jgeren vns Seren. CCCC vi Diſſer vernuwerde Jar painlegt | 
imyandäyläriis yanipaya un 2 
Miletus By den tzij den as Sympliuspayswas | 
| 
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Modeſtus by den ſaren. CCCC. lxxij. 
Maximianus by den jaren. CCCC. Ixxxvj · 
Fibicius by den tzijden als Anaſtaſius pays was —— 
Ab iculus By den jaeren vns heren CEECC. iiij. pa 
Sent Buſticus den ſtraefft ſent Goar ind Be dede penitencie ſeuen jair lanck by den ja 
ren vns heren. CCCCC.xv. | a “a | 
a By Ienjacren CCCCC. xv. als Dederich van bern eyn Koninck der 
othen was ee | 
Flicechse wartBufßosff.ingeduung? durch den vurß Dederich van Berne / in Gallus 
Ser erwelt was wart vyſſgeſtoiſſn en . 
Magnericus By den jaeren ons heren CCCEC.xVvj. 
Gangericns By den jaeren vns Bern CCCCE PEN. 
Sabandus CCCC. lxiiij. en Bye 
Sen Seuerijn By den sijden als ſent Gregorius pays was By den jaeren vns Bern 
— — NASEN ae Or) Pe, — 
Modowaldus By den jacren vns Bern. CCCCCC.lxxxx. J 
Sent Baſinus ind was eyn broder Ice hertzogen va n Tothringen by Ten jaeren ONE 
Bern. ECCCCCCC.xv. By des tzijdẽ was font Bonifacius der eyrſte Erhzbuſchoff ! 
Komet — RL U 
Gent I utwinss eyn nase Baſini predeceſſoris ſui / ð ſuſter halff / ind wae eyn Hertzoch 
in gallia belgica. huius lutwini filius nomine Milo poſt eũ inuaſit eccleſiam Treueri 
cam adiutorio Karoli marcellil BIN LEE \ 
Clodolfius eyn fon ſancti Arnoldi, Arnoldus was buſchofftzo Me J 
Hyldolffus van dem geſlecht Neruiorum ind Pipinus macht yn buſchoff. Ind Benam 
fene Maximinus corper vyſſ ð Capelle der. CCC merteler. ind ſent Eucharij. Ind 
Begroiff ot dae idt nu begrauen ligget ar a nr or 13 
Sent Weomadıs eyn abt go fent MapimiinBy den jaeren vns herẽ CCCCCCC. 
li. Ind he erwarff Ne der kyrchen van Trier van KonynckPippijn. 
Rycoldus By der tzijt als‘ onſtantinus eynpays was: en 
Watzo By den jaeren ons heren CCCCCCC.lxix. 












SE 


Hamularius By den jaeren ons Ber. CTCCCCC. lxxij · as karolus magnus key 
ſer was Die alt Cronica van xKarolus magnus noempt yn Amalharius 
| 


h 
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Fortunatus ind was eyn Cardinaie 7 
Hoeli by dẽ iairẽ CECCCCEC. xiiij jnd zo des zijt gewõnẽ die Saracent rome 
T iogardus By Ver tzijt als Nicolais primus pays was —— | 
Bertholdus eyn abt ind wart byſſchoff geſatzt van dem kalen karolus der eyn Keyſer 
was Anno. CCCCCCCkxvxj. er hin — Aa 
Albero ware byſſchoff by der tzit des keyſers Lotharij leude | 
Rachabodus By Ientaren. CCOCTCEE lxxxiiij. Diſſe was mie dẽ pays So 
moſus tzo Regenſburch Te —— 

Zurhkerus by den iairen. CCCCCCCCCxiiij. 

Aupems ECeccecccyegu—. 
Senricus CCCCCCCCCxlix. 


Theodericus eyn proyſt tzo Mentz CCCCCCCCCSoj. — 
Trebertus van Beitania eyns greuen fon van dem geſlecht vll Engellant 
udolfus eyn Saſf By den iairen ¶ C CCCC. CCxxxvs. 
egingardus was proyſt tzo Mentz ind ware byſſchoff gemacht vã Henrich keyſer 
Sanctus Poppo herttzoch Zupoldus fon van Oſterijch Bee 
Vdo greuen Euerhattʒ fone ind Fe ſyne huyffrauwẽ die Saſſenhuſen geßuwer hauẽ. 
ee ver vremde vnbekãt. der quam wanſchicht ſyn pifgeimacfe ind wart byßſ 
choff gekoꝛen A 8 8; hs 
2 a Franck/ ind was eyn fon greeff Arnoltz. Ind wart gekosengo Mens An / 
No.MCvj. a a a er EN 
Gotfridus van Ludick eyn Sechen tzo Trier arsch En | 
Meginherus Ier wart confirmiert van dem pays Honorius ij. | 
Albertus primicerius Metenfis By den iairen MC xXxij. der hait vill bedreuen 


* 


Hillinus eyn Dechen tzo Trier Anno. MClij. vo 
Arnoldus 39 ſent Andreen zo Coefken eyn proyſt. MCtxixze. 

Foßannes eyn Cantzler. MCXX. — 

Theodericus eyn ſon des greuen vam Roide. MCCxij. 

Arnoldus eyn proyſt. MCCxliijij. 

Henricus van Vinſtingen MCClxij. —* | 
Bomandıs MCCkoxxvj. 
DSietherus eyn broder konynck Adolffe gekorẽ van dem pays ſtarff. MCCCpij. 
Baldewinus va Lutzelburch/ e broð keyſer Henrichs ſ eptimi. ſtarff MCCCxlviij. 
Conovan Valkenſthn an 
Wernherus vanfonyncffleen | 

Dreovan Tziegenßan - 

acobus van Serick 


ohan Marckgraff van Baden 
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y eimum/aße ouch vurß is. 


Marimus keylexx 
Priamus der eyrſte hertzoch der Frantzoſen. 
Anno domini. C CClxxxvij. 
MAlimus der.xlij.keyſer wart gekoren 
Sl so eym keyſer in Britaniẽ. anno dñi. CC Tfoxevi 





Ind reyſce vyſſ Britanien in Iralien. Ind (pn wonũg nam 
- maieftaie. Mer eme wart vur Byn gefager van ſent Mertin 


queme he in Italien Be ſulde erflage werde. Ind dat geſchach 
ouch alfus So he nae der tʒijt tzo Aquilegien quam ſo wart 


Bo Trier.ind in dem wasſent Ambroſius · ſent AYuguftinus 


— ſent Iheronymus vmb tzo vyff.go raeden die ketzerie. die eyn man Priſallus genoẽpt 


erdacgt hadde. ind was Byſſoff in eỹre ſtat in Hyſpanien die Habilina hieſch Ind 


iz 


vlucht go Trier. Ind der keyſer Maximus lies eme ſyn heufft affflagen. Sent Mer⸗ 
tin mat ou geſunt go der gıje eyn jonge mayt die gichtich was. Item dat is ð key⸗ 


waen dem Concilium tzo Burdigall vur eyn ketzer —— wurden / ind nam die 



















Ind nam 150 ſich ſynen fon dat he mir eme regierde. 


hezo Trier, Onnd dae ſatzte he den ſtoyll ſynre keyſerlicher 


he van ſynen eygen ritteren verraden ind erſlagẽ. Diſſe Ma 
ximus der vurß keyſer dede ouch vergaderen eyn Concilium 


— 


ſer dem ſent Mertin niet boide den becher als he gedruncken hadde ſonder ſyme Capel / 


ain ſent Briccius / want Beeynpziefter was . Item diſſe Maximus was geſant van 
BGBlactanus in Brit anien / ind ſtond nae dem rijch als Bein Britanien was / ind alſus 
zgzoich Be vyſſ Britanien vp Gracianus ind erſloich den / als ouch vurß. vnd versagede 
Baciamse broeder. Ind dair vmb Theodoſius Fer gynſyt meers eyn Regẽt was vã 


—— —— —— anderbyiichofftzo Col 





Badde Join machen buyſſen ð ſtat / as he noch leuede · Ind b ald dairnae 








Sracianus wegen der quam Ber ouer in Italien. ind tzoich vp yn ind erſloge den Mar 





0 Dittofnsdetänpheys —efri 
Secntt Seuerijn der.h. bylſiho czo Celle 


Item as ſent Seuerijn zo Coellen was ind plach zo gain zo den Billigen Steden. ſo de 
gaff idt no vpcp ſondach / as he alſus bedende wãdert / ſo lieſſyn got hoerẽ eynẽ Engel, 
ſchen ſanck. ind die lieuẽ Engele voirten ſent Mertijns fele 30 Bemelzc. Ind vp ð ſeluer 
plaetze dae Bey Yen vurß fanckBoice/warengemaile gebuwet eyn Carthuſer Cloiſtet 
vã byſſchoff Walraue va Coelleias ouch hernae geſchreuẽ wire. Die fol. ccliuj. 
| Anno dñi. CCClxxxviij. 
AHeodoliusa.der.xliij. keyler qua ans 
dat Rijche / Anno. CCCkyxxviij. vnd regierde. xj. iair mie 
Valentiniano. In diſſer gut was groiſſ krieg tuſſchẽ dẽ Bey 
ve ind joedẽ. He verſtoerde die repel ð affgod ind hieſche kyẽ 
chen dae vã machẽ. wãt Julian? 3 keyſer vurß hatte geboden 
dat mẽ widð ſulde vpdoin die tẽpelð afſgode / jnd Fe offerhãdẽ 


— 


NZ 


RS 


de den affgoden offerhand doin. Valens ð anð keyſer nae emẽ 


—— 


il 
\P 

x. Mer Theodoſius 90 8 Keyſer wart ð verſtoert Den braſſ 
nit cn offerhandẽ. He was feöme ind eỹ goit erste ima.ind ouer⸗ 
wan ſyn vyant duck me mit vaſtẽ ind Ken dan mit dẽ fwere.jnd ſon ðlinge as Be zoi⸗ 
gevp Eugeniũ ind Arbogaſtũ die Jäkepfer Dal ẽtinianũ hattẽ laiſſen doedẽ / as vurſ 
do cleyde he ſich mit Yen paeterẽ mu eyme Berk cleyt / vñ begerde hulpe va gode ſo lrde 
got wůderlich die pijle die ſyn vyade ſchoiſſen durch eỹ wine vp ſich ſelff s laudia/ 
nus ſchrijfft Ae bekeirde machen heyden zo Yan Criſten gelouuen ſo dat fyn ähle Lich 





kreg ẽ. jnd beſaſſ dat Rijch an allẽ endẽ frydlich He was milde ind goit / vyſſð maiſſen 
oitmodich. hie va is gỹ ſchoin Byfkszie wye vmb cp miſſedait des keyſers fent Ambro⸗ 


ſius hieſch ya vyſſð kyrchen gain zo Meylan/ ind he was gehoirfam bis he beſſerungẽ 
dede. he enmoiſte ouch darnac met u gen Choꝛe ver pꝛieſter fEain.fond vur 8 Jocre was 


ſyn ſtat / an allen enden Jaeßeso Eye qua. He wart. xb iair alt / ind ſtarff ſelichlichen 


30 Meylan ãno. cccxc viij Sijn lycha wart gevoirt zo Coſtantinopell sofyni frũden. | 


Anno dũ.CCCxtðitj. 
Kthadins der.xlũij. ke yfer ind Pono 
rius warẽ Theodoſiꝰ des vurß keyſers ſone / ind wurdẽ keys 
fer nae yrm vað Anno. CCCxcviij. jud regierden so fi amen 
iij. iair. Diſſe warẽt dugentrijch wijſe mene. By diſſer key 
7 fer tzijden vnd ouch dairnae leyde Pie Star Rome vnd dat 
—— N ganze Roemſche Rijch groiſſ oueruallen gynſit vnd diſſyt 
EN S | Meits va vergaderungen vremdes voßcks, dat ſich vpbrach 
| Ai 9— ind widderlachte intgeyn dat Roemſche Rijch vnd wolden 
EU) dat zerſtoerẽ / as ouch Bie vm geſacht is va den Frãtzoſen / by 
heyſer Bracian? tzijden / die ſich widðleyden dem Roemſchẽ 
Rijch dẽ trybuit zo geuẽ. Alſus ouch ſtont eỹ volck vp zo diſſer zijt/ die hieſchen Gorßi 
ind was heydenſch volck. jnd wurdẽ vill dufent ð ſeluer erſlagẽ vã IE Romerẽ ind ver⸗ 
dreuẽ die. In dem anderen iair dairnae quamen Sij wederhß vn quamen tzo Rome 
ind zerdeſtruierden die Stat die geffäden Batte. MC lxiiij. iair. Ind wiewail ſij Acı 
den waren / ſo endeden Sij den kyrchen gheyn ſchaden noch den luden die dair in gevlu 
wen ward. Dairnae voirẽ Sij gen Neapels in Apulien ind in Calabꝛien / ind verderff 
dn die lande such. Dairnae namẽ die Borßen geoiffgeit va Ien Romerẽ ind mach⸗ 
ten mit yn eyn vreden. jud voiren durch Duytſchlam ind Weiſchlam ind —— 69 








doin. Nu dir Jouinianꝰ ð keyſer nac cme Jar men hier ſul / 


verhengt ind lich] zo / dat cp yglıher hielt wat gelouuẽ he wol 
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Theodolius ĩ nan hyfpaniefi Rodmfihe keylet 
Pharamũdus der eyrte Ronynck van vranckrijch 


nae alle Stede by Rijne ind an ð Donauwen / jnd gewonnen Parijs / Renſe / Tonge 
ven. Alſo voiren Sij ouer meire ind verderffden die lande vmb ind vmb. want die Ste 
de ckeyn ind niet werhafft waren · jnd hadden niet Turne waepen ind getzuich as nis. 
Archadius ð vurß keyfer ſtarff zo Conſtantinopel Anno dñi. CCCCyj · iairx. 


Siritiꝰ der xi. pays Anno . cccciiij. ind beſaſſ de ſtoul.viij. iaͤr 


Paſtaſius pꝛimꝰ der.xli. ays Anno dũ. ccctũ. vnd beſaſſ 
N: ſtoill.ij. iair. Diſſe ordinierde / wan men dar Euangeliũ Eefe off ſunge in ð 
Myſſen / ſo ſoulde men ſtain ind niet ſitzen· Sent Mertijn ſtarff in dem anderẽ 
iair des keyſerdẽs va Archadiꝰ Anno dñi. CCCC. ind was alt. lxxxj. jnd was Byf 


,. fsfigewe.uwoi.Jane en DEINES LUDER BARS — 


dñi. CCCCyvj. ind was der. xlij. pays. Diſſe fasste 
dat men alle mynſchen die tzo dem hilligen Sacıa 
mẽte gegangen hetten olygen ſoulde / as Sij doit kranck werẽ 





3 \ 8 | } ' - 

er ; dat men vur niek Yan prieſteren ind groiffen Beren plach 130 

1 BES doin. He ſatzte ouch Iar men die pactz genen ſulde in 5 Myſ⸗ 
ZA 


=. - fen. Diſſe dede ouch den keyfer Archadius in den Ban vmb 

dat he —— hadde / dat men ſent Johan guldenmont in 

7 \ I ' Pat ellend geſant hadde · He was pays Xv. iair. re 

Ve Arcomirꝰ der Ader hertzoch ver Fra 

M \ N (D: en ind was Priamꝰ vurß for ind Begonde 30 her / 
{\| N . 





ih ſchen in Frãckrijch in dem eyrſten iair do Honorius 
ind Theodoſiꝰ keyſer ward. Do nu Marcomirus doit was 

ſo woulden die Frantzoſen ouch konynge hauen als anð volck 

wie vurß. ind koiſen Marcomirus fon zo eyme konynge / vnd 

der hieſch Pharamundus. 


| Anmo dũ. ccccxij. 
Onoꝛius der.xlv. Reyſer/ was Beyſer 


geweſt mit ſyme broeder Archadius vurß. ind hatte mit eme 
regiert. xiij. iair. jnd as ſyn broeð doit was / ſo bleyff Be Key 
ſer / ind nam zo ſich Theodoſius ſyns broeders ſon. jnd dat ge 
Hab anno. CCCCxij. jnd regierde mit dem. xv. iair. Siſ 
fe Honorius was eyn frõme keyſer / as ſyn vað geweſt was. 
Ind wie vil kriegs ym zo viel ſo ſtalte he doch dat niet vilkl 
bloitz vergoſſen wart. dat bracht Be so mir ſynre ſanfftmodt 
cheit. He ſpꝛach dat Be lieuer dode lude leuendich woulde ma / 
chen wer ide gotz wille / dan leuendigẽ zo doiden. He ſtarfftzo 
Rome ind kyeſſgheyn kynt. By des keyſers tzijden fo qua / 
men die Wãdall in Gallien mit yrem konỹge / ind was Cro 
ſtus genoẽpt ind verheirden die lande jemerli. 
ZƷo ð tzijt quã ouch Attila ð konynck der Gothen in Gallien 
ind verderfſde der lande noch mere. 


Tu | L Paramũdus der eyrſte konyntk van 
— Franckrijch. ind ware konỹck vmbtrint. ccccxj. iair. 

4 As keyſer va Rome warẽ Archadins ind Honorius. vñ was konỹck.xj. iair 
Ozimus ep Greick geborẽ wart ð xliij. pays Anno cccexxj. ind beſaſſ den ffoike 
——— ER, AA iij. maende ind. xj · dage. ð ſatzt dar gheyn eygẽ mynſch buyßen fyne he/ 


V 


FrlJEH 
em 
———n 

















Bomkatiusptimꝰder. xint payg. Irre 
Seat Seneryn der ander bylſchoft zo Coellen 

e loff ſi Brill: j Bi | Ä ne MT 6 ef re | | 

—— 


Onifacius primus eyn Romer geboren. wart der xliiij. pays / Anno dñi. cccẽ. 






feauwegeiftlicg Wo werltlich ſuldẽ weſſchen elter twelen / noch eynige puntten 50 dem 
elter dienẽde dat gewijet were. ee ae 3 
une. Anmo dm. C CCxxvjij. 









| | Dronofins ſcous des ung Ponori 






vyxvüij jnd —— dat Riſch · xXvj · iair. jnd hadde zo vorens 
regiert mit Bonorius. xv iair · jnd Be was keyſer. xlj. iair. 


ind die Huni ouertzoigen ouch die Burgundier. 


die quã zo Jeruſalem / jnd vnder anderen cleynodien Pie yr ge 





—jhmnit ſent Peter was gebunden geweiſt in dem kercker als yn 


Herodes hadde laiſſen vahen. Ind die bracht Sij zo Rome zo dem Pays Pelagius. 


Ind der ſatzte in dat fe, Sent Peters vinckel dach. 

an Attila dem konynck Der Gothen 
¶ By des keyſers tzijden fo voiren die Gothi mit yrem konynck Attila widder gen Rs 
me ind wolden die lande verherden / do namen die Romer tzo hulpe / Duytſchen Walẽ 


Ind Frantzoſen / ind mencherhande voulck / die vurmails waren geſchediget wurden van 
den Hunen ind Gothen / ind zo gen Romeren waren gevluwen as nu arme herſchafft 


tzo mechtigen heren zeynt. Sie Romer mit der vurß hulpe ſtrijdent mit den Gothen 
ind Hunẽ alſo grymlichen / dat zo beyden ſijden erſlagẽ wurdẽ hundertwerff duyſent ind 


xXxx. duſent man. ind vloys eyn cleyn waſſer dae By dat woiſſe van dem bloide des ſtrij 


des ind wart ſo groiſſ ar idt vyſſgynge / ind dat it die doeden lijue vp dẽ velde mit eme 


enwech voite. Ind wat van den Heyden dae leuendich bleyff. die vErwent in Vnger . 


hant mit yrem konynck Attika. Ind wiewaill Sij dick erſlagen ind verdreuen wurde 
ſo ſtyeſſ doch ander boeſſ voulck tzo yn dat Sij widder vp quamen: Som Attila des 
voulcks ind der Gothen konynck in Vngeren was / ſo vergaderde he auer noch eỹ groiß 
geſelſchafft ind woulde ſich an den Romeren wrechen / jnd tzoich in Lombardien vñ in 
Italien. jnd lachte ſich eyrſt vur eỹ Stat / Aquilegien genoempt / jnd belach die. iij. iair 
kanck. jnd zom leſtẽ gewan Be die ind zoich vortau vur vill Stede / ind gewan die. als 
Berne V incẽcia / Brixien / Pergamũ Meylan / Ticinen. jnd lachte ſich mit ſyme volc 
ke nydð tzo Paduwe / jnd wolde ſich intgheyn die Romer ruſten. Do dat vernã der hil / 
lige pays Teo / der zo den tzijden pays Bo Rome was / vmbtrint Anno dñi. CCCC. 
Auj. Ind was in dem. xvj iair dat Theodoſius keyſer was geweiſt mit Valent nia / 
no. Do vorte Be dat diſe konynck Attila ouch Rome gewũne / als Be dẽ andere Stede 
gedain hadde. Ind gynck ſelffs va Rome her vyſſ so Paduen zo konynck Attila / vnnd 
Bar yn dat he widder heym zoige mit ſyme voulck vyſſ Italien / ind die lande ind Roy 


me vngeſchediget lieſſe. Ind as got woulde erſchrack diſſer heydenſche Konynck vã dem 


Pays.ind dede dem pays widder ſyn gewoinheit vill tzucht ind eren an. Ind ſprach ym 
vruntlichen tzo / vnd gelouede eme Be woulde enwech varen vnd die lande vngeſchediget 


laiſſen. Ind do der pays enwech was / do ſpraichen ſyn Richa ecu eure 





P prinj.jnd was pays.iiij. iair. viij. maẽde. ind. vij. dage. Diſſe fasste dat ghey 


us broeders ſon / wart der. xlvj. Keyſer Anno dñi. CCCC. 


By des Eeyſers tʒijden ſo vererffen die Wandalı Africa 
I) Y Diſſe vurß keyſer hadde eyn Buyffeauwe ind hieſch Eudoxia 
\ \y ſchenckt wurden intfinck Sij van eym joeden die Ketten / dae 


— — — — 
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Theodoſins. ij van hyfpanich Rodmfche keyfet 
Clodius der ander Ronynck var vranckrich 


du hais vill lande betzwungen ind bis eyn mechtiger here / wye kumpt dattu widð dyn 
gewoinheit den pays ſo eirlich intfangen hais ind goidertierlich / vnd wils doin dat Bey 


dich gebeden hait. Attila der konynck antwerde. Wat ich dem Days hain gedain / dat 


maoyſte ich doin. want Io der pays mit myr ſprach / do ſtonde eyn groiſſer man hynð ym 


up 
A 





ind hatte eyn ſwert in der hant / ind wan ich andere woulde reden oder doin Yan d Pays 


bat / ſo wolde mich der ſelue man erſlagen ind moicht ym niet entrũnen ſyn. Die Tri / 


erſche Cronica ſchrijfft / dat Attila der konynck vyſſ Italien voir ind zoich in Galliã. 
ind he verwueſte ind zerbrach allit war Be an quã / vñ Trier gewã Be ouch. vñ zerbrach 


Sihj / ind tzoich vortan zo —— Jonfferen. Ind als 
mien meynt / ſo wart he vã dãnen veriaget / ind lieſſ die fehise Stat vngeſchediget. Cro / 


nica Martiniana ſpricht anders / dat die. xj. duyſent Jonfferen ſyn gedoit wurdẽ by der 
tzijt do Poncius pays was Anno dñi. CTyxxvj · Ind ſchrijfft dat der Konynck Attila 
vurß nae ð tzijt as he vã dẽ Pays Leo ſchiede dat he widder heym treckx gen Vngerẽ 
ind ſtarff dae zo hant eyn geben doit. des vreuwet ſich der keyſer zo C er 
fie meirs ind atle konynge. want. Sij van eme vill geſchediget waren. Do konỹck At 
tila geſtarff / do kriegten ſyn ſone ind vill anð herẽ vnð ſyme volck vmb dat Fon ckrijch 
alſo verdarfften Su ſich ſeluer / ind deylten ſich van eynander in manche lant / ind nam 
eyn yglich eyn lant jnne dat ym werden moichte. Eyndeyll der Hunen bleyff zo Vnge 
von ind machten eynen konynck vnder yn. Eyndeyll voir in Britanien dat nu Engelãt 
is. Eyndeill voir in Hyſpanicn. Eyndeill in Italien / ind yeder deyll des volcks mach 
sen eyn konynck vnder yn. Alſus ie mãnich konynckrijch van deſen Gothen ind Vnge/ 
ren vpgeſtanden. 

Tan dem volck Mandali genoempt. 
¶ By diſſer tzijt eutſtonde ouch eyn ander voulck in Hyſpanien / ind hieſchen die Pan 
dali. die ſeluen quamen in Africken ind verderfften dat ſelue landt mit brant vnd ander 
ſchedlichen dyngen. jnd hatten eyn konyÿck der hieſch Genſericus / ind was eỹ nae volger 
der kettzerien va Arrius. Ind dede groyſſ ver volgung vp die rechten Criſten / ind dat 
gantze lant Africken vergifftiget he mit der ſeluer ketzerien. 


Anno dñi. cccc xxxi. 


Lodins Der ander konynck vã Frãck 
rijcð began zo regierẽ Anno dñi. CCCCxxvxj · jnd dat was 
in dem derden iair va Theodoſius ind Valẽtinianus keyſer / 
N. dom.indregnierx.pviij.iaie.ind was eyn harich man. Ind 
7 van dem konỹck an begonden die Frantzoſen Barigeman vur 
konỹge zo hauẽ. Diſſe viel in dat lant van Lothringen / ind 
nam dae eỹ Sloß in / ind woinde Inc ey kurtze tzijt ind ſtarff 





nn — C Eleltin? eyn Komer gebord wart det 

—— Anno dñi. CCCCxvviij. vnd beſaſſ den ſtoill. viij. iair. Diſſe pays ſande 

— Patriciꝰ in Hybernien zo oreytgen / der ſent Mertijns ſueſter ſon was vnd dat lãt 
eirde. 

¶ In der tzijt wart ſent Patroclus gemartelt / des korper nae war byſſchoff Bruyn vã 

Coelne zo Soyſt quam ouer manch iair. | 


Klamsiürm Romer geboren wart ver.rlui pays Anno 
bonñi. CCCCxyxvxvi · ind beſaſſ den ſtoill. vij. iair ind xix · ſage. 





Zeömimmsderzluigaye — iixxxvn 
Sent Euergiſlus der.iij. byſſchoff tzd Cole” i 


* Es pꝛimus Det.glug.pays watt geka 
ee. Anno domini. ECT C.lpiij. He was pays.vej 








fer lere ind hillicheit wilken. Ind hait will koeſtlicher ſchrifft 
nae ſych gelaiſſen He ſchreiff ouch eyn tzo Marcia 
no dẽ Keyſer neiſt na volgende. dair in Be eme ind ſynre vrau 
— j wen der Keyſerinne vyſſiciget vilk punten vñ den Criſten ge 
\y louuen. Ind Bekeirde der hůnen vilt to dem Criſten gelouuẽ 
€ keirde die hunẽ ind gothen vyſſ Icalien ind van Rome 
dat ſy die lãde niet verderfftẽ vp die tzijt als ouch vurß ie. 

O Derqullus van Tungerẽ geborc. wart 
der. iij. Buſſchoff tzo Coellen ind wart gekoren nae 
‚sent Seuerijn / vmbtrint Anno domt. CCCEC. ind 





rijns diſcipel ind dairnae ſyn diacone. Ze was eyn man vã 


ſent Seueri 


Ind he wart begrauen tzo Tungeren in vnſer vrauwen Capel®. Mer dairnae Anno 

ScccCC vi. bracht buſchoff Bruno der eyrſte va dẽ amen ſyn hillige lijcham tzo 
Coellen ind dede idt begrauen in eyne koeſtlichen ſarck in ſent Cecilien keche Ind Inc 
was die doym kyrche tzo der tzijt Didefolls.Cpv. - - 


Arcianus Der xiuij Beyſer quam ant Rijch Anno domi 
ii. CCCC. liiij. Ind regierde dat rijch mir Valentinianus. vij. j air. Diſſer 
Harcianus was eyn frome man Ind vermeirde dar rijch ſere. ind bracht wis 

der dat ſyn vurfaren in. xl. jaeren gemynret haddẽ. Diſſe beyde Keyſer worden mit ver 

rederije doit geſlagen. ee air ie 
De hiſtoꝛia vndecim milium vᷣginũ ſeribitur in Cofmiszomiofi. 

Sed quidam neſcio quibus fabulis intenti dicũt Ciriacũ note/er nomẽ illius eſſe deletũ 
Ve catalogo Romanorũ pontificũ. ↄpterea ꝙy cũ.xj.milibus vᷣginum ab vrbe Roma 
diſcedens papatũ reliquerit. Cardinalibus etcker⸗ inutis. et deinde apud Agrippinaz 
Coloniam cũ eiſdem virginibus martyriũ pertulerit Sed error iſtorũ patet ex multi⸗ 
Nam Hieronymus petijt a Damaſo papa vr colligeret fißinois Romanorũ pontifi 
cũ / et qui ey eis fuiſſent martyrio coronati / diligentius annoraret Vñ Damaſus papa 
collegit quẽ dam librũ de predictis quem Hieronymo vltra tranſmarinas partes vbi 
tũc idem Hieronymus degit. deſtinauit In quo quidẽ libꝛo ſcripfit Ponciano ſucceſſiſ 
fe Antherum er nullum ponit in eodem lißzo Eiriacum er Samaſus nö pꝛetermiſiſſet 
eum maxime ch fuiſſet martyrio coronatus Nec poteſt dici Samafus nomẽ eius ig 
noraſſet cum vix annis Centum. xxx. eum in papatu preceſſiſſet etc. we 

Nec dicendũ eſt g nomen eius fuerit mutatũ qꝛ nondũ erar conſuetudo mutare nomina 

ſummorũ pontificũ. Item Euſebius ceſarieñ qui non Eonge poſt hec tempora fuit. in 

chronica ſua poſt Poncianũ Ponit Antherũ et nullibi ponit aliquẽ nomine De 
— iij 


jair. he wirt genoẽpt Leo der grois vmb ſynte groiſ 


xxxviij. He was geboren vã Eirſamẽ ind Eitberen alde / 
ren vyſſ ð Stat vã Tungeren afs vurß ind wart ſent Seue 


groiſſer hillicheit. want Be verdiene dat he mit fymemeifter _ 
in hoirde Pie engele ſyngen eyn vzochBefanckae _ 
ſy voirden die hillige ſele ſent Mertijns tʒo hemel. He Befas . 
ten buſchofflichen ſtoill. xv jair. Be plach tzo gain van eynre 
“a IUH: hilliger ſtat tzo der andere Ind vp eyn teijt 20 bewasse Ta 
gerẽ wart he ouervallen va den ſchariantẽ die des nagtis vp fer ſtraiſſen louffen. ind, 

ſloigen den gu den man doit. hoffende tzo vynden vifP goides. Mer yr hoffen bedꝛoich ſy. 












Pllarius der.xluii. pay; lefrix 
Solinus der.iiij.byſſchoft tzo Coellt 


jonfferen van Rome ind ge Rijn Ber aff varenzec. Ind ð konynck meynte idt were eyn 
ander volck van den Romeren geſant vp yn. ind ſtalt ſich in die were ind doide alle dye 


Merouens der .ij. konynck van uzancktöch des vurſz Clodiꝰ 
fon ware Konynck Anno dñi. CCC C. xliiij. Ind regnierde. x. jair | 


¶ Hugo ſchrijfft dar Attua der hun⸗ konynck Anno dñi. CCECECiij. Ind in dẽ swey 


den jair van Marcianus ind Ralentinianus keyſerdom Bait oueruafken dat feyferös 


tzoich tzom eyrſtẽ in gallien ind dae Bedzeite Be mit den ſynen fo groiſſen homoit dat 


e geyn dorp off Stat vngeſchediget lieſſ Ind in Ver ver volgũg hait he gie xj. duſent 


Pylarius van lardia mart der.rluig, pays Anno di CCCCc. 
53 Ind beſaſſ den ſtoil. vj. jair. iij. maẽde.x. dage Siſſe ſatzte dat geyn pays noch Bu 


off enfonlde eynẽ anderen nae eme ſetzen noch kyeſſen der idt Beßtelde. 


Solinus der .inj. Buſthoft tzo Coellen Differ was in tzijt der 


geſelſchaff der. xj. duſent jonfferen as Sy van Rome her vur tzo Coellen tzoigen Eyn 


deyll ſagen der vurß buſchoff haue ouch geheiſchen Aquilinus Diſſe Solynm als eyn 


deil ſchrijuẽ hait begonnen tzo regieren Anno. ECCC lxiij. ind hait dẽ ſtoiſẽ h eſeſſen 


viij. jair. 


AUyer Coellen auer an die Frantzoſen quam umd by yn bleyff 


bys an den eyrſten Otto 
Ildericus ver. iii. Konynck van vranckrijch.· Diſſe regnierde ouer die Frantzo 

ſen. Xvj · jair nae Meroueus doit Ind began Amno. TCCCl.by der tzijt des 

| Teyfers Leo vurß Diſſe hildericus wan dẽ Romerẽ aue vernae alle neð gal 
lien dat is dat kant van Ice Mofeben anvn⸗ Rijn aff ind vort weſtwart durch brabãt 
ind vranckrijch. He kreich Coellen jnne.Be veriagede yren hertzogen Egidius as vur 
geroirt is Ind erſloich VIE Romer tzo doede in Coellen ind in Be lande Ind actaẽ 


tzijt enmoichten die Romer Coellen nye in kriegẽ va den henden ð Frantzoſen Ind die 


frässofen behieltẽ Coca in.Bis Bo ð tzijt do dat Roemſche rijche an die Saſſen quã 


ge nae volget vnð dẽ eyrſtẽ keyſer Otten. Ind dai nb va 8 tzijt an dat die Fraͤtzoſen 


iſſer Bande herẽ warẽ. ſyn intgemeyn alle buſchoue va Cockken vyſſ Frãckrijch geweſt 
Ind ouch dae geſtoruẽ as ſent Seuerijn. ſent Euergiſiꝰ ſem Agilolph⸗ſent Cunibert⸗ 
¶ Zo diſſer tztjt was ouch Merlinus cyn wairfegerin Engelant Ind der was intfau 
gen van eym Incuba ind eynre Cloiſter jonffrauwen. 







































































3Leo paimus Koemſcher Keylet 
Pildericus der.iig. Ronynck van vranckrich 


Rtus eyn konynck van Engelant der tzwanck mit ſynre mildicheit ind gueden 
Franckeijch Flanderen Norwegen Denmarck ind alle die ander Bande Vie da 
By Pagen dat Sy eme vnderdenich waren ind gern deynden Ind waren gern By 
emc. Dairumb ſchreiff he ich byn Artus van Bartannıen He eyrde vnſer lieuer vrau / 
wen die moder ons heren mit groiſſer eren ind lieſſ vur ſych voiren eyn gulden ſchilt ind 
mis dait in ſtonde vnſer lieuer vrauwen bilde vp dat he altzijt an Sy gedechte.as an 
ſyn Bulperyn ind vurſprecheryn Ind dae jnne hadde he grois gloria. want Sy eme gaff 
af nije victoria. He ſtarff Konynck van Engelant Am ECCCC. li. He wart 
gewont in eyme ſtrijde ind wart gevoirt vp eyn eylant dat men yn verbunde. ind he quã 
einwech Dar noch hude Bo dage memans weyſſ wae he bleuẽ fy.BeBatte dar kant regiert 
bynae Ixxxij jait He hadde in ſyme leuẽ vil Konynge vnð ſich getzwongẽ dat moit die 
Romer ind ſantẽ go eme vmb yn ind yrme keyſer tribuyt tzo ſenden geliſch as andere ko 
nynge een Ser moit yn ſere ind antwerde yn wretlichen Ind ſacht dat Sy ſych ſnel 
van dan machten ind ſachten yren ouerſten He woulde yn ſelffs eyn antwort geuen ind 
bringen in yr bant kurtzlich dar Sy ſich dairnae ſtelten He beſant bald dairnae all ſyn 
mact ind tzoich in yr lant. ind enboit yn ſtrijt. ind wart ð Romer vyant. ind enboit yn 
mir. der trißuyt were dat. dat Sy fo mechtich quemẽ as Sy kunden ind hoelten yren tri 
buyr den Be yn deichte > ſenden. want Be lege in yrem eygen lande ind were ſ elffs dar ko 
men vmb dat he Tribuyt va yn woulde hauen. off he woulde yn ſelffs nemen So quam 
Lucius mit alle der Romer macht eme vntgain Bo ſtrijde · Ind Artus ſloich Lucium 
doit Ind ſaut yn fo blodich ven Romerẽ ind vntboit yn Britannien engeue geynẽ an / 
deren tzijns no iribuyt. Mer woulden Sy der me Bauen dat Sy yn dat lieſen wiſſen. 
Be woulde alle jairs Sy alſo betzalẽ. off Sy ſouldẽ eme Tribuytz vertzygen off ſelffs 
brengen in ſyn lande. | . 


an ven gothen die Italien gantz verwneſtẽ ind under ſich bra 
hten. is vortan go willen dat nae em ale Attila Ber konynck der gothen als vurß vyſſ 
Italien vã bede wegen des Pays Leo widderũb in vngarien getzogen was ind geſtor 
ten fo ware ſyn rijch gedeilt in vill deill as vurß Nu was eynre van den ſeluẽ furſtẽ des 
hkonyncks Artila ind hieſch Dietmar der wart konynck ouer dat deyl ð Gothen dat in 
vngarien bleue. ind hadde eyn ſone Fer hieſch Dederich ind krege hernae den Bonanıen 
van Berne Ind was ð dederich vã Berne vã dem die buerẽ fo vill ſ yngent. Diſſe vurß 
Siemar mat vreden mir dẽ keyſer tzo Cõſtãtinopel Ind gaff ym ſyn ſone Dederich 
130. eym pande dat Be woulde vreden halden. dairnae wart Dietmar kranck. ind beſatte 
fymefone Sederich va berne dat konynckrijch wie wail he eyn baſtart was. ind Diet 
nar ſtarff A ier entuſchen tzoich ver lonynck Ocdaber er ouch eyn Konynck was ouer 
eyn deyeð boeſen lude. ind qua durch Italiẽ mit ſyme volck dat he mit ſich bꝛachte ind 
gewan Rome ind heirſchede in Italien ind tzo Rome .xiiij. jair Ind behielde dat Re⸗ 
giment die ſelue tzijt aldae in gueden vreden· bis Dederich va Berne van gynſijt meirs 
quam ind erſloich yn Ind alſus quã dẽ keyſer tzo Conſtantinopel gheyn nutz van Aoı 
me noch vyſſ Italien ec. Hye van vinſtu mere by des naevolgenden keyſers tzijdẽ Zeno 
genoempt 


IEo pimnus. der xlviij. keyſer van Kome. und quam ant 
| Rijch. Anno CCCTlp Ind regnierde. xvij· jair in oriẽten Diſſe keyſer dede 
“ affeBilde ind tzieratẽ verBerneind verſtoeren die tzo Rome ind tzo Conſtãtino 
pel waren durch die arrian ſche paffen ind vm yrs gelouuẽ wille want he was ouch eyn 
ketzer. He ſtarffnae gotz gebort Anno dñi. CCCC. lxxvij. jair | 

Tan dem begynne Des volcks Die Lombarden genoempt ſyn 


















Simplicins pays X 


‚Symonens buſſchoittzo Coellen 


€ In den tzijden was noch eyn ander volck dat woinde ouch in Pannonien. dat is. ni 
Vng gren genoempt. Vngaren is eyn wueſt wijt Konyncket jch Ind liggen vill ſunder 
linger lantſchaff dait in.ind ie altzo vict wunderliches volcks dae vyſſ komen tc. Dar 
vurß volck was vmgereyſt vill lande. ind konde nyzgens vinden eyn gelegẽ behegelich 
Aaetze. ind als idt komen was in Pannonien fo en dorſten Sy ouch mer vortan teyſen 
Ind Befloige alſo dae yren en Sy alsije dae woulden Blijuen wonen Sie vurß 
volckhadde tzo diſſer tzijt eyn konynck Agimundus genoempt. ind der qua riden.By ey 
uen wijer. ind dae ſach he ſyymmẽ. vij. nuwegeboren Eynder Ind die hadde dair inne 
geworpen eyn boes gemeyn wijff die der kynder modere was ind tzo eynre Hat hau⸗ 
Sy die doe. Doe Eonynck Agimundus dar ſach doe woulde Be viſſen war dat were 
ind nam ſyn gelauien in Vie hant ind wentelt die kynderch yn vn. fo grijfft der knor⸗ 
eyn an die glauie ind hielt die fo dat he idt an dat lant tzoich Die ander. vj. warẽ Joie 
So dachte der Eonynck. dit mois get Beduden. Lenocpte dat Eynt lamyſſio. ind leys 
dat kynt vp voiden idt wois. ind idt wart fo birff ind ſo frijſch lanck man dat Be vmß 
ſynre geſtalt willen wart hernae tzo eme Konynck gekorẽ deſſeluẽ volcks Ind dat volck 

Dart genoempt nae der tzijt die Lombarder. dat is die lnde mit den langen bertten zc. 


4 


Wie die in Italien komen ſyn. ind Lombardie van yn genoempt wart vinſtu hernae. 


Simplitius war Tibertijn wart der xlv. nays Anno Domini, 


CCCC. lxv. ind b eſaſſ den ſtoil.xiij. jair. eyn maent ind. vij. dage 


Simoneus mas der.vn bucſchoft tzo Coellen Mer tzo mat tzj 
den off vnder wilchem Keyſer off konynge. ind wie lange he ſy buſchoff geweſt. haue ich 
nyrgens vonden beſchreuen. —— 
Aan der truytzʒwochen one pinxſten wãne wairumb 
ind van wem die fi ingefatzt ee 
¶ In den tzijden waren vill ertbeuongen. ſo dat vil Stede vielen ind huyſer Ind vie 
mynſchen dae durch doit bleuen va noden ind van hunger Ouch wordẽ vıPßınde woul 
ne. ind beiſten raeſen ind biſſen die mynſchen tzo doit in den dorpen ind ſteden Ind dye 
ſelue raeſende beiſten lieffen vyſſ dem lande. dat men niet en vreiſch wair S yquamen. 
Ind vp die tzijt was eyn hillige buſſchoff tzo Viennen in vrantkeijch ind was Männer: 


tinus genoempt Ind Fer ſatzt vp in ſynem lande die Drij dag vırr Aſcẽſionis Iome 7 —— 


ni. dat men die ſoulde vaſten. ind got bidden vmb genade Jud alſo hoirt vp die Ber 


droeffniſſe Ind dat is vp genomen in der gantzer hilliger kyrchen Dae van haiſtu ouch 


hernae by des keyſers Mauricius tzijden als Gregorius pays ware Ind is genoempt 


die cruytzweche. ’ nem 2 
es Anno domini.ſtcc. FENG. 


Eno der xlix. Keyler quam ant Rich 
Anno domini. CCCC.lxxvij. Ind regnierde. xv. jair 
DSDiiſſe Zeno was des vurß Keyſers Leo dochter man. Ind 
ſatzte vill Keyſer rechte. He was ouch van der kettzerie dye 
Arrius geleirt hadde ind dede den rechtẽ Criſtẽ grois leit an 















— 


67 
IR 
NE, 









N 





Am Ks 
EN 
= 
SED 
Bu 
— 
—— 
B 
—27 — 
BZ 






SIG 


ZEN 

r 

SIG 
NV, 


EI DE 


= 








A 
Url 
I? 


W 





— 
S N 














IS 



































RT, F - wur% 34 WE * — N 
EEE ER RR EEE 
⁊ SEITE NT RT — — — — — —— BE: 





Seno 10° Keylete 
Hildeticus konynik van wancktiich | 


By des keyſers tzijden was eyn konynck in Africa. ind hieſch humericus ind was van 
Her Kettzer gelouuen vurß der ſelue vinge wail. CCC. xxxiiij buſchoue van demrech 
gen gelouuen. ind ſante Vie in ellende ind floisgoyzgußflißcfle — 


27 San Dederich van Beine 


¶ Siffe vurß Keyſer macht eyn verbunt mir den Gothen. ind macht Dederich van 
Beine des konyncks der Gothen fon. tzo eym hoffmeiſter. ind eyn ouerſten richter ſyns 

Ractzs Ind dat was die ouerſte Ind die neeſte wirdicheit nae ð Keyſerlicher maieſtait 

So m edaker vanden is vurß was konynck in Italien ind zo Rome . ſo hielt he dat 


Rijch alleyn tzo Rome tzo widder wıllen Zenoms des keyſers vurß mit gewait · xiij 


aur Sat wur in Auguftus ud Julins Biden vremde were geweft. Ind xerſchetzte 
die Romer ouch Pair zo bouen yz gebure Aiſo ſchreuen die Romer em keyſer go Con 
ſtammopel die noit ind gewalt ¶ Item ouch ſchreuẽ die Huynẽ eyn deil / dae dietmar 
Sederichs van Berneyader vurß eyn Konynck ouer was. wye ſyn vader doit bleuen 
were Ind yn van Ocdaler ouch bouen recht gewalt geſchege. dat he tzo lade queme. ind 
Sybeſchudde ind ſyn Rüc ſelſſs verwarde Als ver jonge Dederich Air vernam. fo 
ginckhe zo dem Keyſer tzo Conſtantinopel vurß ind bat vrlo want he eme tzo giſell 
ffoide vur vrede go Basden in ſyns vaders leuen hat Be yn geweren woulde eyn cleyn 
Sir dat he tzo fpine vonle? seyn moechte ind ſyn lant ger verrichre Ind woulde eme eyn 
vedelich Bere mit genen dat Be eirlichen heym uam ib dae mir fo woulde he fyn lijff 
‚mir afken fyme vermoegen intgain Ocdaker wagen vinb den tzo vangen off tzo erſlain 
Ser eme dat Roẽſchrijch ind Italiẽ mit gewalt ſo — one enthielt Ind ſprach. ich 
vl ouch die lantſchaff ind BER; widderũb Bo vrre hant gewinnẽ Ind 16 ſache dat 
ich gewijnnen ſo hait yrs ere. Ind blijff ich doit dat is cleyn ſchade So enbeit Dedake 
 Jaric Buffen veen danck entfarenfy.fo en wirt he van mynen weghen niet vre vyant 
| Ser Teyfer ZenoBadde Dederich lieff ind Baddegeyn eruen ind woulde yn gemacht 
Bainfyn eruen ind nackomen des Rijchs. ind lieſſ yn gar noede van ſych. want be was 
ey vrfgefeß van geſtalt. ind eyn floltz man van hertzen ind van perſoinen Mer wie 
nocde Ser Eeyfer yn lies varen. ſo enwoulde Be eme Per beden niet weigeren. vmb noitſa 
en will Ind gaff eme grois ſchatz. ind mechtich voulck var Soldeneren. Alſo vore 
Scderiß van gem Teyfer.ind was nier dan xvtij. jair alt. Ind qua tzo fyme voulck 
nd erfloich vnderwegen tzwene Konynge. die widder yn warent.ind fynen Inden ſcha 
den hatten gedain Dairnae nam he ſyn volck die Gothen ind ſacht yn Ich wil vch al 
le vocren vylf viſſenmageten ind armen lande in Italiẽ. dat eyn beſſer lant is. ind wil 
SR ker machen Siſſer goider mere was Jar volck vroe. ind warz dair tzo hereit 
ind — Alſo quam he mit ſyme volck durch Vngerẽ bis in Italien mit — 
eit Ind lacht ſich nidder vur eyn Stat ind heiſh. Agelie So tzoich Fonych Dedaker 
intgeyu yn mit gro ſſem volck Ind Sy ſtreden intgain eyn ander Zo leſt ſo ſloich Se 
dericg de konynck Oedaker ſyn heir af.ind he wart fluchtich ind vlo mit wẽnich volcke 
gen Rome. So ſlugent die Romer die portzẽ tzo ind wouldẽ yn niet inlaiſſen. do vloe 
Dedaker von dan in die Stat zo Rauenne Ind Dederich tzoich ym nae. ind bela re 
Sie Star Rauenne drij ganzer jair lanck Ind geſchach tzo beyden ſyden grois (Bade 


Ind nranich Bloit ſtunngonge Zo leſt ſturmede Scderi die Srar.indgewan die · ind er 


floich Sen komnck Ocdaker Ind voir tzo Rome ind dair wart he eirlichẽ ind mit vꝛren 
den in tfange Ind wart Bere ind konynck euer Rome ind gan Ftaliẽ · xxxi. jair lanck 
Ind dat geſchach Anno domini. CCCCC jai myn v aaäa..... 
So nu Sederiß van Berne mit ſyme voulck. dat waren He Goihen Rome Ind 

























































































ER Simplicins pays 
Simoneus byſſchoff to Collen, 


Zalien fridlich Befaff Tone Be dairnae dat Be vnd ſyn naekomen moechten dat ſekue 
VRboemſche rijch he nae alwegen behalden / ind macht vruntſchaff mit Yen konyngẽ ind 
heren die dair vmbtrint laegen / ind nam des konynges dochter van Dranckeich Ant 
dofleda genoempt tzo Ver Ee. yr vader hieſch Clodoueus. Ind als men meynt ſo hait 


Sidrich van Berne gekregen mit der dochter dat Ric van Gallien ind Bermani 
en. Sijure dochter eyn gafj Be dem konynck der gorßen Alaricus genoempt. Sie and 


gaffhe konynck Sygemont in Burgundien . Syn nichte Amalberra genoempt gaff 
Be dem konynge dan Turynger landt. Die derde dochter gaff he Memfiridus Ice or. 


nynces fon van Vranckrijch. Ser vader hieſch Clodoueus. Syn ſueſter gaff he dem 
konynck der wandalen etc. Diderich van Berne nam ſyn wonung eo Rauennen. vnd 


was as vurß. vxxxj · iair konynck tzo Rome ind in Jralien.jnd was dick zo Beiune dae 
va kreich Be dẽ namẽ vã Berne / wie wail he was vyſſ Vngerẽ ind van dem geflechre 


Dan Boecius dem groiſſen meylter ind eyn Z oochen 
van den Senatoren to Rome to der ſeluer tzjüt. 
Dair nae als Diderich van Berne reſtlichen tzo Rome ind in Italien konynck ge / 


welt was eyn tzijt lanck / vnd ſyn amptlude van den gothen die gemeynde verdruckten 


ind beſchatzten als dat gemeynlich plecht tzo geſcheen · ſo was tzo Rome eyn al zo ger 
leirte man in latijnſcher ind greickſcher ſpraeche / ind was eyn van den Senatorẽ und 


raitzmennen ale dat geboirlich was Boecius genoempt / der moicht niet verdragen va 


gerechticheit wegen. dat die vngewonliche ind vngeboitliche ſchynerie va diſſen vrem 
vn ind vyſſſlendigen mynſchen grofflich geſchiede ind leyde ſich dair widder mit By 
ind goide. die armen ind vnſchuldigen go beſchudden ind so beſch irmen. Dairũb ware 
he bedragen ind beclagen van den amptluden intgheyn Six van Berne dem or 
nynge Jar Be heymliche dairnae ſtonde / dyt der konynck moechte heymlich van Rome 
verdreuen werden / ind dat Rome ind Italien widderumb in des keyſers hant quemẽ. 
inyre alde vrijheit sc. Als Boecius ſelffs da van ſchrijfft in eym boich dat Be gemacht 
hait ind heiſcht / de coſolatõe philoſophie / as hernae geſchreuẽ is. dairũb lyes yn der Es 


nuynck vahen ind verb ant yn vyſſ Rome zo Pauye in Tombardien ind aldae gefangẽ 


begen in eyn Torne. Ss nu Boecius in der geuenckniſſe lach / ſo wart Be ſere bedrouet 
dat he van der groiſſer eren ind der ſtait dae be in geweſt was ſo ſchentlichen ouermitz 


valſche beclagũg die doch dat gemeyne voulck vurwair vp nã / ver toiſſen ind beroufft 


⸗ 


was ind va ſyme lieuen getruwen ind frõmen wijff ind van ſynen licuen kynderẽ moiſt 
geſcheyden ſyn. Dairumb die wijle Boecius in der geuenckniſſe was fo dichte he vnd 
machte eyn boich ym ind anderen bedroeffden mynſchen tzo troiſt ind heiſcht / liber de cõ / 


ſolatione philoſophie. Ind ſchrijfft da jnne/wie der werlt ere vnd goit niet Is vnd ver 


gencklich ind wie menn ſij dairũb niet ſal begeren noch bedrouet werde fo men Vieper 
luyſt noch vervreuwẽ ſo men ſij hait off verkriegerze. By des keyſers Juſtinus tzij/ 


den haiſtu meer van Siderich van Bene a. 
Peer Pre wirinerkonynek ind gantz Arancz 
N rijth Criſten .„..n 


Fr 20801618 des vurß Hildericus fon wart Ier.v.Eo/' 

} nynck van Vranck ijch /vnd er eyrſte erifte konynck 
dan der krone van Vrackrijch / ind regierde nae ſyme 
vader. xxx· iair. Diſſe nam zo eym elichen wijff des konynges 
nichte van Burgundien Clotilla genoempt / vnd die was cri⸗ 
ſten. yr oeme va Burgundien hieſch Gundengus. Diſſe Co 
doueꝰ was zom eyrſtẽ do he dat wijff kreich cỹ heyde jnd it be⸗ 





gaff ſich dairnae dat he ſulde halden eyn ſtrijt mit den a 
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2 Anaſtaſius keyſet. 

Tlodoueus der. v. konynck van wancktich. 

ind ſach dat die duytſchẽ meer volcko ha He dan Be. dede Be got gem Bere eỹ geloff 

Jo woulde Be den gelouuen an ſich nẽmen den ſyn huyſfrauwe hedde vnd woulde Criſten 

werden mit all fyme volck. ind got gaff eme geluck Var Be die duytſchẽ ouer wan. 
Pye moylt Coellengeneniaerlichemibuye — — 

ee konyntk van Granrkrör, en. 
Ind als he Pie verwunnẽ hadde do farste Be DE duytſchen vp / dat ſij moyſtẽ tatrlich IE 


Frãtʒoiſchen konỹgen tribuyt geuẽ / vã welchen tribuyt byſſchoff Biun vã Coellen as 


nae wirt geſchreuen tzo ſijnre tzijt / Collen ind alle duytſch lande vrijheyde ind nam aff 
alle beſwerunge der Sransofen.as geſchreuẽ ie in Per Cronica Prumen. Ind Iairnae 
dede Ser konynck ſich deuffen mir a ſyme volck van ſent Remigius. Ind ae ſent Re 


migius yn ſulde deuffen fo was gheyn Cryſam do. ind vns Ber got ſante cyn Tune van 
dem hemel die brachte eyn veſgyn mie Cryſam in yrem ſnauelt · vnd Iacmit ſaluede 
ſent Remeys dẽ konynck. Ind Ve ſclue pulke is noch hude des dages tzo Remyens in 
Franckrijch. ind vyſſ der werden alle konynge vã Franckriſch gefahter. Ind van des 
konyncks heire wurden gedeufft xxx. duſent man ind ſyn fuefteren.ind dat gantze landt 
van Franckrijch. Ind ð konỹck dede machen zo Parijſſ eyn ſchone kyrch un Sie ere ſent 
Pet ers ind ſent Paulus dae Be ouch hernae begrauẽ wart. Silfe Ckodoueus vermeit — 
de ſere die Crone van Franckrijch ind bracht zeit lantſchafft zo ſyme konynckrijch 
ind was der vernoempſte va dẽ vurß konỹgen va Franckeiſch Ind ſyn geſiccht beſaff 
die Crone bys zo der zijt dat men zailt. DCCViair Bis 30 den tzij den des Serdcpi 
pinus / as zo ſijnre tzijt dae va geſchreuen wirt. Diſſe Clodoucus ha ode iti ſone ver 
eyn hieſch Theodericus. der ander Clodomirus. der dere Aılekertus. ger vierde Lor 
tharius. Ind die deyltẽ dat Rijch naeyre warte dou gelijch vnder ſich. Theodericus 
ouerquã dat lant by Mes. Ckodomirus By Oꝛliens· Lotharius By Sweſſion. Hilde / 









eins By. Darijlf Elir.ij.eyn Komer geboren wart der 
—— — U vlvj. pays. Anno. CCCœyyxviij. Vnd beſaſſ den 
= SE ſtoyl. viij. iair. xj. maẽde ind. xvij. Sage. Ser pays 


ſatzte dat niemant elter noch kyrchen wijen enſoulde noch dat 
zo ð prieſterſchaff gehoirt / anders Yan byſſchoffe ind dat vmb 
4 ges willen. ind entſatzte tzwene dairumb dat ſij mie van ſul / 
chen vuntten genomen hatten a 
eg yo medins ð . vij· byſſchofftzo Colle 30 wat tzijden in 
K under heit Be fu byſſchoff worden ind wieläge hebyſ 
Eſchoff ſij geweſt vynd ich nier beſchreuẽ. A 
v Raltalusder Anno dm̃. ccccxcij, 
olix.keyſer quã ant rijch Anno dñi. ccccxcij. vnd re 
I ger dat rijch. xxvj · iair. Diſſer Keyſer was ouch 
va Ver ketzerie Pie Arriꝰ geleirt hadde as ſijn vurfarzepneyl 
geweſt warẽ. ind ouch eAcyl die nae yme feyfer wurde. Sie 
Billige kyrche vnd die byſſchoffe die den rechten criſten gelou / 
nuen hie den ind leirden die waren ocuell dair ane / vnd leyden 
grois vernolqunge vnd bedroeffniſſ als dat waill tzo myre / 
Eon is.· ſo die keyſer der ſeluer ketzery anhyngen / die veriageen 
die byſſchoffe van dem rechten Criſten gelouuen / ind ſloiſſen 
er kyrchen 30.C ronica Martiniang ſchrijfft dat tzo des kat 
ſers zijdẽ eỹ konỹckð wãdalẽ Traſamũdꝰ genõcpt ſloiſſ die 
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te as yn ſyn huyffrauwe vnder wijſet hadde. wer idt ſache dat he die duytſchẽ ouerwsne 










Simmarispaya  " ” XCũ. 
KRemedius buſſchofttzo Coellen. g 


criſtlihen kyrchen zo. ind ſante in dat ellende. CCyxyx. byſſchofſe. Deſgelijchẽ geſchat 

ouch By Zeno des vurß keyſers tzij den. Alſo Sieg le — 
ind ouch hielte die Arrianſche ketzerie. Item at⸗ Anaſtaſius der vurß Keyſer ſo gantz 
ſich ergaff zo der arrianſcher ketzerien / ind veruolgde die rechten Criſtẽ / ind keirde noch 
egierde ſich nae den geiſtlichen rechtẽ Ind dau ůb dede yn in den Ban der pays Anaſt⸗ 
ſius. Deſgelijchen ſante eyn ander pays nae Dem ſyn legaten zo dem Kcyſer vnd ver / 
maint yn dat he woulde afflaiſſen van der ketzerie CMet he woulde Sie Borden noch f ehen 
noch hoeren. ind dair GB regierde Be gantz vnſellichlich ind Bat wife vngelucks / ind ware 
3 —— mit kriegen / dat he manche hertzeleyt hatte vnd som leſten erſloich yn 


Otharius der. vj. konynck vã Vranckrijch des vurß 
Clodoueus ſon ind regnierde ouer die Frantzoſen. b. 
iair. als tiij. iair. Diſſe Lotharius hatte eynẽ broe 
der as vurß / vnd hieſch Clodomirus. ind Clodomirus hadde 
eynen fon der hieſch Elodoaldus / vnd wart eyn from hillich 
monde Diſſe Lotharius hadde. in¶ ſone ind die deyliẽ dat 
rijch nae yrs vader dott. Ser eyrſt hieſch Sambertus vnd 
woinde zo Parijſſ. Ser ander Guntramus ınd woinde zo O⸗ 
liens. Ser derde Hilpericꝰ zo Sweſſion. Der vierde Sigi⸗ 
Bene so Ran, mn. ia ee: 
Elaſius pꝛimus van Affricken geßiren wart Ice 
E Bploij.pays Anno dñi. CCCkloxxvj. vnd beſaſſ 
Nden ſtoyll. x. iaiii. 
— N haſtaſius ſecundus eyn Romer geboiren ware der 
x IN I hfloykvij.iaie.pj.maene. vaj.dage 
$: Ymmachus watt d.vliv.pays Anno dñi. ceccciiij. 
M —F ind was. viij. iair Pays ind. vij. maende. xxvj . dage 
SA . L In Der felner tzijt wart groiſſ kriech vnd Bweyonge 
vmb dat payſdom tuſſchen Symmachus vnd eym anderen 
INT INS der hieſch Laurẽcius drij iair kanck. Sic eyn wouldẽ Syn 
| TI machum hauẽ— ind die ander Laurenciñ. wãt ſij waren beyde 
van groiſſen partdien. dair durch vij@paflen vnd leyen doit bleuẽ. Zo keſt wart ir ge/ 
ſtalt an konge Diderich vã Berne vurhßz ind der machte Symmachũ pays ind Lau 
rencium byſſchoff. N: van Capanien geboꝛen wart der. l. pays 


| - Bun dñi. CCCCCyj. ind was.x igir. xviij. da / 
TORE | 
WERE Ei 









depays. — Anno dñi. CCCCCyxix. 








Anne dñi. CCCCxix.vñ regierde dat rijch. viij. 
iair. Diſſe keyſer was eyn al ʒo ſere goiden criſten. 
man. Ind tzo dem ſante der pays Hormiſda vurß ſyn lega⸗ 

ten zo Conſtãtinopel dat he die byſſchoffe die Anaſtaſius ð 





as die ſeluẽ veriagede byſſchoffen widð quamẽ ſo intfinck he 





Ey Vſtinus Fer alde ind der.l. keyſer qua an Fat Kijch 


beyſer ſyn vurfarẽ veriaget hedde ind verbant in dat ellende. 
dat Be die wederũb wolde roiffen. Ind ð keyſer dede alus ind 


die wu groiffen veende Siſſe keyſer Batze groiſſen vff nd 
— ernſt wie he die Arrianẽ / dat ſynt ketzer an dẽ gelouuẽ verdre 
ne / ind nam yr kyrchẽ ind hieſch die wijhẽ ehe | 


| 
Ill 
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Jultimianus heylee 
Totharius.i.der.vi. Ronynck van vranckrjch 


"Dar vernam Diderich va Berne konynck ʒzo Rome ind verdroys yn ſere / want he 


was ouch in dem ketzer gelounẽ. jnd ſante zo dem keyſer 30 Conſtantinopell den pays 


Johannes ind entboit eme he engeue Yan IE Arrianen yrre kyrchen widder· vnd lieſſ ſij 


mit gemach. he woulde eme dat lant zo Italien gantz verſtoeren. ind woulde ouch alle 


Criſtẽ die niet va ſyme gelounẽ weren doedẽ. Ser keyſer Juſtinus intfinck die hoden 
des konyncks eirwirdichlich. Ind wie noede der keyſer dat dede / ſo vollenbrachte de dat 
der pays ind andere ſendboden Diderichs vorderten. Do der pays mit ſynen geſchicktẽ 
amb af arẽ fich enwenich ſumede tuſſchen wegẽ / ſo wart ð konỹyck Dider ich zornich vñ 
in dem zorne hieſch Be dẽ vurgenanten Boecius den Bein dar ellende geſant hatte mit 
anderẽ raitzmennẽ die ouch gefangẽ ware mit Boccius entheuffdẽ. Dairnae qua Ver 


Pays ind die anderẽ ambaſiatẽ va Cõſtantinopel ʒo Diderich van Berne geyn Agr 


uenne / ind ſachtẽ eme / wie ſij der keyſer yrre bede Bedre gewert. vnd wie groiſſ suche vnd 
ere yn were va gem keyſer entboden. So verdroys Diderich va Berne Jar dem pays 
ſulche ere was widderfarẽ. Ind nam den pays ind die andere boden ind lachte ſij gefan 
gen in eỹ Torn zo Rauennẽ / ind lyes fij in der geuenckniſſe hungers ſteruen. Dat cu 
kyes got niet vngewrochen war Diderich van Berne ſtarff balde dairnac an dem xc. 
dage eyns gehen dodes. Sent Gregorius ð grois pays ſchrijfft dat eỹ hillige heremijt \ 
ſach Bar ð pays Joãnes ind Sỹmachus die Be vur gedoit hatte deſen Diderich voir⸗ 


ien in die helle barheufft ind barvoyſſ ind die hende hynderſich gebenden. vnd wurpẽ yn 


in dat helſche vuyr. Suſſ nã Diderich va Berne eỹ ende. He ſtarff nae gotz geburt. v 


hondert. xxv iair Nae ſyme dode wurdẽ die gothen vyſſ Rome ind Italien verdreuẽ 


do machtẽ ſij eynẽ andrẽ konỹck vnð yn genoempt Ailaricus etc. dairnae Theodatũ. 
dairnae Totiia der belach ouch Rome as hernae beſchreuen wirt. « 


It ẽwie Diderich va Berne ſtreyt nur Ecken dẽ reyſen jim Roſengardẽ by Wormß 
as men ſynget. dae vã vint men gheỹ wairheit ind ſynt gedichte lyeder. 








Baer 
Ohannes primus vyſſ Thuſcia gebo 
Pe ven ware der.lj. pays Anno dñi. Sppj.indwas.d. 
iair Pays. viij. maẽde. ind xv. dage. Wie deſer pays 
— voaͤrt geſant tzo Conſtantinopell va konynck Diderich ſteyt 

N AN Bye pur. | 4 
ER | Elix.iiij. van Sabine gebosen wart der. li. pays. an 
> no dñi. Sppij.vnd beſaſſ den Koyfkrij.iaie-v.mas 

| ende xv. Bade. wer 

Onifacius ij. eyn Romer geborẽ wart der.lij.pays 
anmo domini. Dxxvj. ind was Pays zwey iait ind 
\_F vovj.dage. — 
I ; Shann es ij. eyn Romer wart der.liiij. pays Anne 


Anno dñi.dxxvij. 


T Uſtimanus primꝰ wart ver.li.ißeyler 
H.ꝛinno dñi. dxxvij. vnd regierde Jar Rijch. xxxviij. 
iair he was des vurß keyſers neue. By des keyſers zijdẽ nam 
dat Roemſche rijch widð zo an erẽ ind an gewalt vp dyſſyt 
meers / vnd ouch dort gynſyt. Diſſe keyſer made vill keyſer 
rechte die Be ſatzte in. xij. boich / in welchẽ Agrippina by dem 
Rijn / nu Collẽ genoempt bouẽ all Steyde in duytſchlãt wirt 





gevrijet va tribute / in dẽ oich genãt Digeſtũ nouũ. l. foꝛma. de cefıßue paragrapho 


— 


Paulus. In germania inferior Agrippinch.jtalicı iurig ſunt. Ind all wao diſſer key 


dñi. Dyxviij. vnd was pays.ij. iair ind. v. dage. 
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— Aqapitus pays 
Kemedius byſſchoff tzo Coellen 


fer hekũmert in vergader unge er boicher dair in geſchreuen ſyn die keyſerliche recht. he 
Datz Doch cyn fuzjien Bell ſarius ind was cyn —— — 
an die van Perſien. He verdreyff die Wadalos dat was Lyneye vonlcks war dei 
Gothen ind b racht 9 vnder die Romer. He tzoich ou pp die Borßen Hein Jralten 
waren nae Diderich van Berne. Ind as die vernamẽ dat Belliſarius quame ſo wy / 
Gen ſij ind vluen 83 Rauenne ind vergaderden fi dae ind woleen intgBeyn Bellıfa, 
rium ſtrijdẽ. ind he verwan ſij ind vinge yren Eonpck ind bracht den mir fich Bo. Con’ 
ſtantinopell zo keyſer Juſtintanus. Diſſe keyſer was ouch bevleckt mit eyneeßäxe ket / 
tzerie Ind der pays Agapitus 0 den tzijden hekeirde yn van ſijnre yrrungen. Se Jede 
ouch machen so Conſtãtinopel eyn wunderliche groiſſe kyrch in die ere der ewiger wor 
heit ind heiſcht ſent Sophien kyrch / vnd in Ber wart'Be som Peften begrauen Le larff 
ee. Anno il. 
Enedittus ver hillige abt leuede sa de 
pw lersgeind Be vergaderde By eyn in eyn cloiſter vñ vn 
I xreyn Regell die moenich die verſcheyden leueden. 
ind wie waill vill moenche vur ym geweſt ſyn ſo is Be doch 
der eyrſte geweſt der ſyn broeder By eyn vergaderde in eyn clot 
ſter ind eyn regel gafſf dairnae ſij leueden.Sent Gregorius ð 

















dñi. dxxxvj. | ee 
¶ Zo diſſer Bije was in Greicken Pant grois ſterffte. do ware 
vnſer liener frauwẽ dach Liechtmiſſe vpgeſatzt. — 
MVilperitus der. vij. kanymk vã Frãt 
a Bruch regnierde. xxiiij. iair. Diſſe konynck hatte eyn 
Nconcubine ind hieſch Fredegũdis / die nam he hernae 
zo eyme elichen wijue. ind hatte eyn ſone mit yꝛ der Lothari 
us hieſch ind wart konỹck nae eme. Diſſe Fredegundis boilte 
mit eym anderẽ ind was Wandricus genoempr.vnd vp eyn 
tzijt as ſij dam konynck Chilperico vntruwe gedain hatte. ſo 
vorte ſij dẽ konỹck / ind beſtalt dat he erſlagẽ wart as Be des 





nachtz van den geiegs quam EN N 
Aan dem begynne des hertzothdoms ua 
Blrabãt.ind ouch vã Rarolꝰ magnꝰ Stam. 
Arlomamnus eyn durchluchtige peinte 
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pinus wart der eyrſt hertzo in Brabãt. he Bar eyn vrauwe die hieſch Itta off Iduber 
ga vã eym edelen ſtam vyſſ Aquitanien.ind hatte mit der drij Eynder.eyn fon Grimo⸗ 


aldus genoẽpt. tzwae doechter die eyne hieſch Begga. die ander was die Ds Io 
nr u | 2 





- Billige pays hait ſyn Billige leuen beſchreuen. He ſtarff Anno | 


TEN . et | 

ES TE nd van dem gebloede der Frantzoiſchen herẽ / leuede 
zZ, j = & By des vurß konyncks Bijven. He was doch niet ge / 
— INN noempt eyn hertzoch va Brabãt / mer der eyrſt furſt va Bra 

| — bant ind van Haſpengauwẽ. Brabãt was 50 der tzijt wijð 
I | IS dan nu sergijt, ind Tongren was die heufftſtat vã Brabãt 
Sl als SI: See Farkom ãnus Badx eyn huyſfrauwe die hieſch Ermẽ/ 
Ei‘ 1114 trudis ind mit Der gewan he eynẽ fon der hieſch Pipinus nd 
Nr I Im! was Per eyrſt Pipinus. vnd was fürft vnd Marckgreue van 


Brabãt. jnd eyn doechter die hieſch Amelberga :c.SiffePt 
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—eNZuſtinus . eylet 
Chilpericũs der. vij. Ronynck van vranckrijch 


franwe ſent Gertruidt. Veruolgung Bye van vynſiu hernae By des keyſers tzijdẽ Era 
clius genoempt Anno dñi. DCxvij. (eb aan i 
Zlnerins va Campanien geborẽ wart 
| Ier.Poj.pays Anno dñi. DXXXvj . vnd beſaſſ den 
ſtoill. ij. iair. v. maende ind. xj. dage. 


Cl eyn Koemer geborẽ wart der 


xviij.iair | s 
Dat men Maria ſall noemẽ eyn 

ie moder godes und des mynlchen, 
AT u D cſer tzijt by keyſer Juſtinianus tzijden ind as Aga 
— | pitus pays was / ind ouch hernae mails as Vigilius 

vd Sergius payſſe waren ſyn geſchiet ind gehaldẽ 


My wurden Concilia / ind vergaderunge van vijll byſſchoffen in by weſen des pays ind key 
ferso mgheyn Theodom ind alle ketzere die dae halden ind ſagẽ Par die 39 Jonf 


fer Maria geßeier haue allein eyn mynſchen ind niet got. Ind dae is vnderſoicht vã dẽe 
hilligen mannen vnd beſloſſen dat in der Billiger gemeyner criſtlichen kyrchen ſall men 
ſij ndemen eyn gebereryn godes vnd des mynſchens. Ind da By vnd an.fyngeweftals 
ouerftepzeßaten der vergaderũge Euthices Per byſſchoff vã Conſtãtinopell ind Apol 
linaris der Patriarche van Alexandrien ind der pays Vigilius. eh 
| Anno dñi. dlxv. sa 
*Aſtinus lecundus der.Ij.keylet gnam 
Nant rijch Anno dñi. DXV. jnd regierd dat rijch 
Ma yj . iair. He vnderwan ſich des rijchs tzo Conſtanti⸗ 
nopell als Juſtinianus geſtoruen was. Mer he was eme in 
gheynen dyngen gelijch zo rechenen. He was eyn gyrich mã. 
BRe veracht got ind die mỹſchen / ind berouffde die Senatoir 
e was fo gyrich /dat Be lyeſſ machen yſeren kyſten / dair in 
he dat geſchetzte ind affgeſchinte gelt legen mochte. He was 
A|]. 0109 beſmitzt mit eynrehande ketzerie. Vnd want he ſyn Berg 
va got keirde fo floich yn got / dat he vnſynnich wart. jnd So 
ygia ſyn huyffrauwe regierde dat rijch Bis an die zijt dat Te 
berius ſcðs keyſer wert. Ind ouermitz ſyn vnwiſſenheyt vnd geckheit quã dar Roem 
ſche rijch van den Ecyfi even 130 Conſtantinopell durch die Lombarder. — — 
Tele Dat der Furſte Narles ouerntz hulye der Lom⸗ 
Bar Rome ind dat konỹcrijch va Italiẽ nam den keyſerẽ va Cõſtãtinopell 
9 Siegorßen vyſſ Töbardien veriaget ind verdreuẽ ware Anh Belliſariũ 
ſo wichẽ ſj widð in yr abelär vñ machtẽ eỹ nuwẽ konỹck vnð yn / vñ ð hieſch 
9 Tosila.jnötoge dairnae widð un jtalien vur Rome / ind ð belach Rome eỹ 











gaãg ar. ind gewa Rome / vñ alſo quamẽ die gothẽ widðumb 30 Bom⸗· Nu hatte ð 


Eeyfer Juſtinꝰ eỹ ſtrijt berlichẽ furſtẽ Narſes genoẽpt. jnd dẽ ſant he intgheỹ Totilam 
ð gorßen konỹck/ vñ ð qua mie ſtrijtberlicher Bat vñ nã ie õbarð so hulpẽ die in D& 
nonien dat is in Vngarien warẽ / as vurß By des keyſers zijt Leo primꝰ / vnd verhieſſ 
dẽ groiſſen ſolt / jnd ſij quamen ym zo Bulpe. Ind Narſes qua mit ſyme heir ind mit dẽ 
Lombarder vur Romie / vnd gewan idt ind erſloge den konynck der gothen vnd ver⸗ 
dreyff die Gothen. Sus na der Gothen rijch eyn ende nae gotz gen DXX. iair. 
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Aigiliug pars AÆtxciiij 
Kemedius byſſchoft tzo Coellen 


Don die Gothen alſus Hans verdreuen vnd verdilget waren So ſante he die vurß 


A omBarder widderumb in yr lant / ind gaff yn als Be verheyſchen hadde eynen groiſ/ 


ſen ſolt Do nu dat lant van Italien gevrijet ware van den Gothen ind gevzediger fo 
wart Narſes eyn hertzoch gemacht tzo Rome wãt he dẽ Rijch vil lantz widder gewõ 
nen hadde. Den Romeren engenoichde niet an Narſes ind ſchreuen dẽ Keyſer Juſtt 
nus Sy woulden eynen mechtigen Konynck hauen/ ind gheynen gemachten hertzogen 
Diſſe ſchrifft quã vur den Keyſer ind vur Sie Teyferyunc.vnd die Keyſerynne ſ chreijff 

arſes gen Rome eyn brieff / in dem ſtonde vnder ander worden He en doecht niet ey 
niche lantſchaff off heirlicheit go regieren. Sauũb ſoulde he heym komen ind ſoulde yz 
mit anderen vor 
vnkriechberlich/lant ind lude ʒo beſchirmẽ Iud dar vmb ind vyſſ eyme aldẽ Bas ſant ſy 
EP anderẽ tzo Rome genãt Longinus. Als Narſes dat ſach fo moyt idt ym ino ſchreijff 


der Keyſerynnẽ widder He woulde yr tzo leyde eyn vadem ſpynnen ind ſo vaſt Emppe. 


des Sy noch He yrre / nũmer vp / noch zo goide gemachen kunden Alſo ſant Narſes ſyn 

Ambaſiatores tzo den Lomberden ind entboit Arbutes der Lomßerkr Konynck ind 
ſyme navolger Rotarius genoempt / ind hielt rait mit yn wye Sy dat Konynckrijch 
van Italien moechten aff ſplijſſen va des Keyſers Juſtinus geßicdcnndafker ſynre na 

komelingen Ind ſprach dat Sy dat arme lant dae Sy nu woinden verlieſſen ind quer 
nen in Italien. ind in dem ſeluen lande yren vrber ſoichten Alſus vergaderden ſych die 
Zumberder Pie nu gewoint Baden in Pãnonien. xl. jair ind rieffen tzo yn die Sanen 
ind tzogen mit eyn in Italien ind quamen dair Anno domini. D.lxxiiij. mit xx. du / 
ſent mannen gen wijff ind kynder / mit gewalt dae tzo waynen Ind als ſy dair quamen 
fo belachten Sy Pauij ind gewonnen dat Ind gewonnen kurtzlich ale Stede finder 
Rome ind verjtoecden vaſt kyrchen ind clufen wair Sy quamẽ Ind ware algo geßefr 
fi vp die Criſten ind wonlden die alle gedoit hauẽ / want Sy waren tzo der tzijt noch 
niet Criſten Ind do Sy Criſten woꝛdẽ / ſo waren ſy doch al tzijt vnvrũtlich dẽ roem / 
ſchen rijch· Vnd Sy begonten eyrſt tzo wonen go Meylan tzo Ticine tzo Brixien ind 
tzo Pergamo / ind alle die Stede hadden Sy gewonnen ind vnder ſych Bra —* al / 
ſus wart Italien aff getzogen dem Keyſer Juſtinus Ind vau der tzijt begondẽ die Ro 
mer Bo heirſchen durch Patricios. Ind dat Konyn krijch Italien is worden eyn wor 


mung der Lomberder. So Sy nu Italien gehat hadden vmb trint xl. jair ſo wart 


Italien gantz vrij van dem keyſer van Conſtantinopel. ind van der Romer heufft / 
man / ind begonten ſelffs tzo gebieden ind tzo regieren ind Konynge tzo Bauten Ind alſo 
wart Italien affgenomen dem Keyſer vã Rome / bis tzo Karolue sijden des groiſſen 


As heornae geſchreuen ſteit € Sit vurſchreuen volck plach go dꝛagen lange berte. ind 


yr wijuer plagen yr hair tzo bynden By dem kyıme.als hedden Sp oh berre gehat ind 
van der langer Berte wegen die Syplagen tzo dragen fo wurden Sy genoempt die lãg 


berte. dat mer mit heiſcht Lomberder Ind dat is nae dem latijn ale men ſaget Z.ongo 


Bardi.fois eyn gebnochen duytſch daicnae gemacht / T ombarder. Sy hadden ouch an 
lange ind wijt lijnen <leyder. EN 
Der vurß Keyſer Zuſtinus nae dem als Narſes der grois furſte ſych van ym affge 


brꝛochẽ hadde. ſo ouer quã ym allent haluẽ vill vngelucks ind vngenal dat vur der tzijt 


do Narſes an ſyme hoff war ſere vremde geweſt were want he was ſere intſyen in dem 
5— es "Ind Bedde ouch ſyn dage ind ſyn leuen in vreden geenöt, hedde he 
niet gevolget fynre huyſfrauwon rait / dat he Harſes fo lichtlich ind ſhentlich hette ouer 
gegeuen Ind idt mode den Keyſer achternae ſo ſere dat fyn vrauwe Narſes verkoine 


Badde.fo dat he dairumb van tzorne ſtarff. Do he voilte dat he feruen moiſt Sonant 


he eyn van ſynen furſten Tyberius genoempt / ind nam yn vp vur ſynen f on / ind mach 


te yn dat he Keyſer nae eme werde. — 
R u 


* 








juerẽ ind meyden ye doicher helpen ſpinnen want Be ſeys gern / ind were 
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Sufinshe .  Aktyfete 
cChilperitus der. vij konynck var vranckrich 


Hhannes iij. eyn Ronter geborẽ wart 
bo Per. viij. Pays Anno domini. D. lxiij. ind beſas de 
eis ſtoilxiij jair. By diſſer tzijt ee die Lomberder in 
Italien quamen / do wurden geſeyn vuyrige ſpittzen in dẽ Ber 
mel. ind dae va ſchrijfft ſent Gꝛegorius in der Smelien oner 
dat Euangelium JIdt ſullen werden tzeychen in der fonnen. 
ind in den maenre. — ——— — 
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Suffgen landemitelepBante So mrifer "Eeyferaffnamıfonam Beso ſich anrkeyfer 
nen — cn ia.ind Jede ſyn dochter koeſt 
gene dyn die dochtet Com 
dat herechtuerdicheit ſont 















. MPeagusipap XCu. 
Kemedius buſſthoft tzo Coellen. 
der. x. Days Anno domini. S. lxxx. Ind Befas 


“ den ſtoill. xij. jair. iij. maende. ind.x dage Diſſe 
wart pays ayn des Keyſers wiſt / dat vur met vib enwas ge 
iet / want die ZomBerder hattẽ Rome belacht 130 der ſel 
* tzijt Ind geſchach grois verwuſteniſſe vp die tzijt in Ita 
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7 fer 30 Rome ind ie Lomßardien dat Jieludex die berge 
| —4 NR ‚olawen.ind voten Jar eynwaifer vloit komen nee Ei 
Ben Plocsssijöen geſchach Ind die Tiber was fo grois van en 
waſſerẽ die dae in vloffen dat fy an vil enden oner die muyre in die ſtede ginck. ind ver 
druncken vill beeſten die nae der tzijt als dat waſſer vergangen was laegen ſtincken. 
ind vuylẽ dat die lucht dairdurch vervnreyniget ind vergifftich ware dat vil mynſchẽ 
dae van ſturuen Ind doch ſunderlinge is geſchreuẽ van eyıne drachen dat der vyſſ ſyn 
re vuylniſſe grois ſtanck By brachte ind ſterflicheit. ind durch die ſtarff ouch der Pays 
vurß in den viij. jair des nae volgende Keyſers 
0) Auritins Des vurſz Reyſers doichter man.ınart der. liij 


Teyfer. Ind qua ant Rijch Anno. D.lxxxiij. Ind regierde dat Rijch. xxj⸗ 


jair. Diſſe Keyſer was der ey:ſte. der van der greicken geſlecht Keyſer ware 
Ind was eyn vromme eirber Criſten man. ind nutz dem gemeyn guede 
¶ Bye is tzo myrcken dat deſe Eeyfer mie 9er, die nae vorsc Ss vp Karolũ magnũ 
Ind ouch eyn deil hie vurß wenich hedreuen Bauen hye one meirs.. want der Keyſer 
macht · was fi exe ſmail wessen. Sie Frantzofen nomen go.ind nomen die lande mitm 
len in ind woiſſen ſcre an gewalt ind an geit. Item deſgelichẽ haddẽ die Gothen Ita⸗ 
lien vnder ya Ind dairnae die Tomberder. ind dairůb die nae volgende Keyſer warfy 
cklichs bedrenẽ Bauen dat is geſchiet in den landen gynſit meirs 
¶ Item Eeyſer Mauricius hadde eyn edelen ſtrudberlichen furſtẽ vur eyn marſchalckh 
der tzoich in dem eyrſten jair ſyns keyſerdoms vp die van Perſien ind verwan die 
¶ Item tzo der tzijt wart Coſdroe Konynck van perſien. ind dair tzo halp eme der key / 
fr Mauricius Ind was Konynck. xxxviij. jair —— 
U Item der vi Keyſer gaff ſynẽ conſent mir keyſerlichen brieuẽ tzo der kure dat Gre 
gorius Days wurde Mer tzom leſten fo dede ð keyfer der hilliger hchẽ (Bade. dairũb 
beclaichde yn Days Gregorius. Ind ſchreiue eme vil goider vruntliche brieff vp dat he 
yn moechte va der gijrheit ind boiſheit brẽgen Mer ð keyſer enwoulde ſich niet dair aen 
keren vp die tzijt Ind ð Keyſer ind Gregorius wordẽ vneyns Ind ð Keyſer ſacht ym 
Dil quaedes nae Ind dreuwet eme dat he yn woulde layſſen doedẽ. Zo ð ſeluer tzijt ware 


Befeyn eyn perſoen in moenchs cleyderen der droſch eyn ſwert in ſynre Bant. ind teiff 


offenbair Far der Keyſer erflagen ſoulde werden dat ſelue jair. dat qua ouch ſeluer alſo 
vur dẽ Keyſer eyns nachtz. ind he ve ueirde ſich des gar fere.ind ſante ſyn gaue dairũb 
in Cloeſter ind vrommen luden. dat Sy eme dat vangedcaff bedẽ Itẽ dẽ feine Keyſer 
duchte eyns nachts dat Be vur vnſme heren gode ſtonde. ind ver ſprach tzo eme So wer 
is dyr lieuer dat ch dyr loyn dyns ouels in quaithet hie vp diſſer erden. off hernae an ð 
Selen. der Keyſer antworde. O here richte mych bie. ind Be intfienckeyn antwort dat 
ſynre Selẽ ſoulde werdẽ rait dan Be ſoulde eyn ſchẽtlichẽ doit ſteruẽ mir wijue ind kyn 
deren Ind alſus geſchach ouch. wãt dairnae as ð keyſer was in Orienten intgain ſyn oe 
ande So ſtraeffte Be ſyn rutter dat ſy niet ſoulden rutten nd rouuen Diſſer vr? Key 
fer gaff ouch ſyn ſuldeneren vnd ſynen Rutteren niet ſulch en tzoult als he vurmails 


J 


Elagius ij eyn Komer gebdoen. mare 


€ Zo der tzijt waren fo groiſſe regen ind worden grois wafy 
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we Mauricius Kyle > 
Lotharius.ij.der viij.Ronynck van vrantlzrijch 


plach 130 doyn. ſo worpen Sy eynen anderen vp vur eyn Keyſer Focas genoempt wid 
der Mauricium Do dat Mauricius der Keyſer vernã. ſo wart he gantz verbufft· ind 
Be vlo mit wijue ind vunff kynderen in eyn bevloſſen lant. ind bekant dat got eyn wair / 
hafftich rechtferdich richter was · dat he dutch viPgued lere ind heilſame ſtraiffũge vã 
dem pays Gregorius niet enwoulde geleuuen Do Focas keyſer ware dae ver volgede 
he yn ind tzoich eme nae Ind dae wart he erſlagen mit ſyme wijue ind vunff kynderen. 


R Htharius.ij.der. viij. Ronynck van 
Ackriſch was des vurß Chilpericus fon Ind was eyn ji 
Byrne vã niij maende ale Be Konynck gemacht wart Ind reg / 
mierde.xliiij. jair Ind begã in dem. inj. jair des vurß keyſers 
Mauriciue vmbtrint CCCCC.lxxxvij. He wart alleyn 
eyn mechtich Konynck ouer gans vranckrijch as ſyn anchher 
Ser cu Lotharius genoempt was . want ym vielen tzo 
duj deil Ic konynckrijchs / ſynre broder halff / die vp yn ſturuẽ 
7 Diſſe Lotharius as vur beſchꝛeuẽ is in Fer figuren va ent 
Stam der Konynge van vranckeijch hadde tzwae vrauwẽ Die eyn hieſch Bertrudi⸗ 
Se ander Sichildis Mit diſſer ander. hadde he cyn ſon Ser hieſch Haribertus Mit 
ger eyrſtẽ haode Be tzwey kynder / eyn fon ind der hicſch Dagobertus ind Ver watt to. 
nync&nac ym Fnd eyn dochter die hieſch Blitildis. ind die kreich eyn mã der was Auf 
Berrus genoẽpt Ind van der Tochter halff/ die beſtait ware wirt ouch genomẽ Pie lince 
der margſchaff des groiſſen Karolus van den Konyngen van vranckrijch Ind der herz 


tzoge van Brabant Dee. ei 
Ä O4 der eyrſte eyn ARomet geßozäitzwart der 
\ 







vi.pays Anno domimn CCCCC. xxxx. 0 be⸗ 
ſas dẽ ſtoil. xiij jair. vj. maende iid-nij. Tage ou 
fe gregorius wart pays gekorẽ van der paffſchaff ind van JE 
gemeynẽ volck / buſſen dcs keyſers willen. ind ſchrꝛeuẽ Tem key 
ſer / off idt ſyn will were ind he lies idt gerne dae by He was 
eyn fanfftmodich ind oitmodich man / ind dae by eyn geleyrt 


VNA 









ZZ > man Ind hait vil koeſtlicher boich geſchreuẽ. ſo dat Be is vp 
Wfl Ei So genomẽ eyn vã IE veyr leysre He dede machẽ vã ſyme aflız 
TS] Ser sysinen geide-»i,choifter-ins: Bar kunzsebiniEe Eu 


Bas 94 idt vur was Ind wart eyn moenich Far inne.indzom 
er leſten eyn aßr.ind was vã ſent Benedictus orden. 
€ In ſynre tzijt wordẽ die Engelſchẽ ind Saſſen 130 SE Criſtẽ gelounẽ bekeitt. die vur 
va den Gothen vyſſ Britanien verdreuẽ waren He was Fer eyrſte de ſchreiff Yen vur ⸗ 
ſpꝛuch den nu alle paeſſe nae eme ſchrijuen in allen bullen Als Gregorius eyn knecht 
Ser echten gotz Van Ver tzijt an dat Gregorius is Pays geweſt. is geſatzt in dẽ geiſtle 
een recht. xxvj. diſ. in principio gl. dat mẽ gheynẽ ſoulde ſubdiacken wijen / he enverhles 
dan koſchlich tzo leuẽ Ind dat geſetz wart ouch beſchreuẽ van Pelagius em pays der 
vur eme was . as ouch beroirt is dae ſelffs ym text in dem begynne 
San der infetzunge der Cruytzwechen. ee 
¶ Item as die lucht ind alle waſſer ſus va dẽ fenijnne fo fere fenijnt Ina dat die lude 
nd Pat vyhe gemeynlichẽ ſere ftarff.fo bat ſent Gregorius vnſen licuen herẽ got dat he 
die plaege affſtellen woulde ind ſattzte dairumb die Cruytz were vuſr pinxten dat men 






er 
PN > 








Bombacius iij payg 


Cunibertus buſſchotf tzo Coellen ne 
got. ind Pie lienen Billigen ameifoms eyn reyn lucht ind tzijdich wedder vur die groiſſe 


ent Marx dach go vaſten So verginck der ſtanck der 
vuylre lucht ind fenyncheit der waſſer mit der duyrre tzijt ind 


| Abinian’ eyn Romer gehorẽ wart der · lxij pays Anno 
domini. SC.iiij. Ind beſas deſto eyn jgir· v maende ind. ix. dage Der ſatg 





graff beclaich den. wilſche clage dem ſcluẽ pays maß vi 
de weeff aff tzo fEellen Ind he en achte Ice niet So qua 
ſloich ym vp dat heufft dat de dou biener So qu⸗ 





RL Doras der.iu. Fzeyler ram ant rück 
Amo domini. SC. ilij. Ind regierde Par Rijch. viij jait 





Sl ey wart vpgeworpen vur eyn Keyſer. ind dꝛang ſich ouch 
balffmit an dat Rijch Ind macht ſyn wijff Teocia zo eyn / 
re eyſerinnẽ Ind hadde groiſſen kriech intghern Cofdzoe . 
den konynck vã Perflen ind Be was ym tzzo ſtarckund verlois 

vill landes Ind vmb dee willen / ind ouch wãt he eyn doitſie 
ger was ſyns vuruaren / ind Was Bo mail wrede Bo ſynre bic 

terſchaff ſo wart he ciſlagen van Eradins xr eyn lant vayt 
was in Africken 7 | | 





A Qnifarins.ii,eynromer geborẽ watt: 
der⸗ lxiij. pays Anno domini · DC. vj. Ind beſas Jen ſtoyl 
uj · jair. Diſſer fasste dat me wıje blenckende doicher ſal vp 
_._._.. ee 
MOrilatius nij. mart der. pays an 
pre Iomini.SC.ip. Ind was vſ ſain pays Orffe 
“ Brideno rome moecht ſych feBzijue / ind fonkze fen eyn heuff⸗ 
van allẽ kyrchẽ der Criſtenhei wär vur ð tzijt ſo ſchreyff ſich 









%c. Wa 


„anne waltunmß, Ind var wem der vurß tepeiie gonehe worden .Baffis Bier 
beſchreuen By des Leyſero Somicianitesuden, re | 
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Eradius keyſer. 
A Conftantinus genoenpr.pP»j-jeir . Indfynfone 
regerde nae eme noch. iinn jair Diſſer vant dat Rijch ale 
- fere tzerſtreuwet ‚want SEuropam — die Huni ind Go 
Bi mit anderen mancherhande volck ſere verderfft Africam 
die wendeler· Aſiam. die vã perſien Ind in dem. v air ſyns 
lu Helena dair gelaffen Badde Ind Iauumß Eraclius in dem. xiij. jair ſyns keyſer 
doms tzoich mechtichlich mit vil volcks in Perſien. ind erſloich Coſdram / ind verloeſ / 
de ſyn volck. ind den Patriarchen / ind bracht die mir dem ſtuck des hylligen cruytzs wid 
derumß tzo Iheruſalem Ind as he tzo Iheruſalem qua ſo was Be koeſtlich gecleyt mit 
Konyncklichen cleyderem ind woulde alſus bynnen Iheruſalem rijden durch die portze 
at hoichtʒijt der verheuũg des Billigenauys re 
¶ In dem . xvj. jair ſyns Eeyferdoms bracht Eraclius Pie faracenen die vnder gets. 
nync& van Derfien geweſt waren vnder fyc „ind vnder dat Roemſche rijch Saiene 
ouer eyn tzijtlanck wart eyn groiſſtzweydracht tuſchen dẽ Romeren ind Saracenẽ. ind 
oult geuen geliſch den anderen Syſynt ſlauen ind moiſſent doch dem Rijch vnderde 
ni ſyn ind dem Keyſer dienen as yrme eygen heren ind ouerſten Sit verſmede Sy 
ind wurden des Keyſers viant. ind tzoigen mit eyn va um Keyſer. dae der Keyſer niet 
aff enwuſte ind voiren mit eym groiſſen heir vp dẽ "Feyfer.ind wonnẽ Antiochiẽ Da 
maſke jnd Egipten mit der macht. Erac | 








Pagobertus der.ix. konynck van vrantkrijch 
IAnno domini DCxrxij 
Katlius ver lui Keyſer wart Keyſer 
EN Eeyſerrjchs quam Coſoroe der Konynck van perfien in dat 
ai N, jueiſche lant ind gewan Samafen ind Iberufalem.ind wos 
7 den zerſtoert. ind ſties die Bılligen ſtede an myt Bzant ind voirt va Yangeucncklih IE 
9 
dae vnſe Bere Iheſus vyſſ ginckmit dẽ cruytze Ind Vie portze wart wunderlich Bo ge 
dain Ind dairumb dede Eraclius die kocſtlichen cleyder vyſſ ind veroitmodichte vB 
gar quam alſus tzo die Sararenen ind die Beyden Badden dem Keyſer dick gedient. Ind 
deynden ym gerne / ind he gaff yn zoult So Bat der Keyſer eynen mechtigẽ heren mit ym 
Der den tzoult van ſynen wegen vyſſ gaff. So verdrois den / dat Be den heyden ſo dicke 
lius vloede dat Billige cruytz van Pernfale 
Bo Conſtant nopel durch anxt. want He heyden tzoigen vu Iherufalem ind wonnẽ dat 
Beir.ind ſant idt intgain die heidẽ Ind Sy wu 


Jꝛnno domini. OC. xij. Ind regierde mytſyme ſn 
Patriarchen Zachariam mit vil volcks Ind eyn grois ſtuck des hilligen cruytzes dat 
Ind do ginck die poꝛtze widder vp. ind do ginck Bein Ind nae Ver tzijt wart ingeſatzt 
ind vil tzo zoulde ſoulde genen as den anderen Ind ſacht war ſoulde man diſſen Bunde 
Deer keyſer ſammelde ouch eyngrois 





nen ind erſloigen des Keyſers lude wail ij. hundert duſent doit Ind ſantẽ doch dẽ Key 

fer dat gewin widder mit dẽ rouff Des en woulde ð Keyſer niet van yn vntfangẽ. wãt 

he dache ſych an yn tzo wrechẽ Mer Be beſchickde niet. wãt dair nae als Be vntgain dye 

bheyden ſtrijden ſoulde ſo ſloich der Engel gotz vill duſent van ſyme heir doit Ind dat 
geſchach vmb ſyns vngelouuẽs willen as nae volgttt oe 

¶ Siffer Keyſer wart ouch verleyt durch eyn Patriarchen Bo Conſtantinopel Ser 

gius genoempt .ind wart eyn kettzer· van der Jacobiten ſect. Jacobiten ſyn criſten. Ne 

ferne Jacob bekeyrt hait go dẽ Criſten gelouuen. Mer Sy voclen quaelich va vnſem be 

ve Iheſus Syfagen dat he geboren ſy van eynre jonfferen. ind tzo hẽmel geftegen. mer 

- Befyingeynexley wijs got geweſt sc. Ind dat geleuffde der Teyfer ou. Ind dairumb 

wart hegeplaget van got dat eme viſx widderwerdicheit ouergaaan 
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Bonlatius in pax — 
Cunibertus buſchoff tzo Coellen 
In dem. xxviij. iair. va Eraclius keyſerdom fo quamẽ die Saracenen dat heiſchẽm 
Turcken mie yrem hertzogẽ ind hieſch Bier. ind 55 dat rijch va et 
far nd edorũ / ind vill me ander rijch Bis 30 Conffärinopefso Sie ſelue ſtat bela / 


x 


gen ſij ouch / mer die wart erloiſt. Itẽ fij wunnen Iar gantz lant va Aſien ind ſattẽ dae 


houen alle yr herẽ der lande Pie ſij hartẽ eynẽ S oldain ind hauen die lande KBalden Bis 


d Hilfen hudigẽ dach / vñ noch vil mere dar 50 etc. as So fine sie gemelt wire werdẽ. 


¶ Seſer keyſer Eraclius was geleirt in ð Afkronomie/ Paris in der kunſt va de ſte 
nen Ind he ſach in dem geſtirntz Bar ſyn konynckrijch ſulde verwueſt ind verſtoert wer, 
ven van eym geſlecht der mynſchen dat beſneden were. darrůb dee he alle joedẽ deuffen 
in ſyme lãde. ind entbode dat ſelue Ic konßck va Franckrijch des dochter he hadde har 
e die joeden in ſyme lande dede deuffen als on geſchach Ind alſus meynte he zo one 
ſlien die zerſtoerũge ſyns rijchs. Zom leſtẽ wart Be Hanckmo waſſerſuchtich ind ſtarff 


Anno. DCxlij. | 
Anno Bi. Scan. 


ind ouerſte ppßera ſtonde vp by diſſen tzij dẽ. Diſſer Machomet was eyn quait valſch 
propheta ind hait dem criſten gelouuen groiſſen ſchaden gedain durch ſyn nachuolger. 
want ſij hauen vill konynckrijch ind ander bante an ſich dracht ꝛc. 


rijch des vurß Lothariꝰ ſon regnierde ouer die Frã 
tzoſen· xiij. iair. vnd began tzo regnieren in dem. xx 
‚late va Eraclius keyſerdõ dat was Anno dñi. SCxxxůſ 
SDiſſe konynck was alleyn konynck ouer gantʒ Franckrij rn 
abs ſyn vader Lotharius geweft Bade Ind was eyn beſchir 
mer vnd vader der widwen vnd der weyſen / eyn rechtferdech 
9 ind eyn vredſam man he machte vmb ind vmb vreden He 
gaff groiſſ almiſſen vnd dede groiſſe buwe an Kyrchen. Ke 
machte ſo vill Cloiſtere / as ſyn litteren in dem 4 b. vnd be⸗ 
gaeffe die rijchelich nae yr noitturfft. Ind dat eyrſte ckoiſter 
2: | dJat he dede machen /noempt he Albů caſtrũ / dat is Wijſſen/ 
burch / ind lygget. vij mylen va Straiſburch. Dairnae eyn hertzoch van Saſſen Sa 
muel genoemt eyn abt dae ſelffs / gaff die koſteliche krone gem ſeluen cBoiffer | 
Diſſe Dagobertus Badx zwae frauwẽ / die eyne hieſch Manitildis ind mit ð gewan 
Beep fon ind hieſch Clodoueꝰ. Sie ander hieſch Regnitrudis ind mir ð kreych Be eyn 
fon der hieſch Sigebertus. Vnd as he. vj. dache alt was / ſo wart he gedeufft van fent 
Amadus.ind dat kynt ant worde ſo mallich fi weych Amen. Ind Io dat kynt vp gewaſ 
‚fen was fo gaff der konỹck Dagobertus yn zo verwaren dem hilligen man ſent Cum/ 


bertus dem byſſchoff zo Collen ind Pipino.j. dem hertzogen van Brabant. 





Ss Lotharius des vurß Dagobertus vader Batte konynck geweſt. xlj iair. ſo nã Be 


den ſeluen Dagobertum der dat konynckrijch zo regnieren beroiffen was ind ſatzte yn 


zo regieren Auſtriſiam / dat is Lothrick nu zer zijt / ind beualk den Pipinus van Batis 


ven dem hertzogen in Brabãt ind Arnulpho. Item abs Lotharius.vxliij. iair regniert 
hady / ſo ſante he ſynen ſon Dagobertus vp Te Saſſen / ind als ſij dem ſone ſtrij E Bor 
den fo quam ym ſyn vader 30 hulpe / ind der hertzoch van Salfen wart erſlagen mit al 
lem ſynem voulck · Alſo dat in dem gantzen Pande gheyn man bleue leuende der lenger 
FO Yan ſyn fwert. Vp die tzijt was fo groiſſ gewaſſen der Sranisofen — koyn 
eyt. 4 J 





O Agobertus ver ix honynck vã Frãt ⸗ 
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‚ Erarlins Kexyler. | 
Dagobertus der.ix. Ronynck van vrantkrijch 


Die ſtat Soyſt quam ant byſchdom van Coellen tzo dyſſer 
tzijt. want als Dagobertus die Saſſen verwunnen hadde · ſo gaff he ſynem zuchtmey 
ſter ſent Cunibertus byſſchoff zo Collen die ſtat Soyſt als vur eyn buytp ẽnynck 
Vaã der wirdicheit by ver krone van Franckrijch die ge 
noemypt is Die groiflen des huyſſ van Franckrich 





as ouch vurß is / Ind was Fer eyrſt hertzoch vã Bra 
NS, Bant.ond began ſyn hertzoch dom go regieren Anno 
S.OSCyvH. Ind in dem. v. iaire va dem keyſerdom Era 
elius. Vnd was dat. xxx. iair vã otßarius konỹcrijch van 
Frãckrijch. Ind he regierde dat hertzochdom. xxxj · iair . Diſ 
fe Pipinus was als vurß is cyn furſte ind der eyſte hertzoch 

van Brabant / eyn Raitzman ind eynre va den groiſſen des 
huyſſ van Franckrijch. der Jar ſwert droich vur der konynck⸗ 
licher maileſtait Diſſe vurß herlich eit ind ampt / hadde he by 
| drijen konyngen. as By Lotharius dem groiffen. by Dago⸗ 
F Bertus ind By Sigebertus. Ind deſe drij konynge vurß ver⸗ 
hoiff he tzo ð konyncklicher maieſt ait / ind droich dat ſwert des rijchs · Ind dat was der 


wirdichfteftaitnae der konyncklicher wirdicheit. der ghenre die den groiſten ind meyſtẽ 


dienſt des rijchs hadden · Ind dairumb droegen he ind ſyn nakomelynge van rechter 


angeſtoruener erffſchaff dat ſwert vur der konynck icher maieſtait / ind hatten gebot ind 


herlicheit bouen al furſten des konynckrijchs. Ind dairumb wirt noch den hertzogen vã 
Tothrich ind Brabant / die gehalden ſyn By der kroin van Kranckrich als ertzhertzoge. 
30 beiyrmpt zo dragen dat ſwert des konỹckrijchs in Auſtria as den eruen ſulcher wir / 


Dießeit. Auſtela was genant die lantſchaff die gelegen is tuſſchen Bu gundien ind ẽe 


mereby Frieſlant / ind tuſſchen Schaldan ind tuſſchen dem Rijn. nd die van ð wir 
dicheit waren / beſtalten vnd ſchickten alle dynge die dar konynckrij antraeffen Vnd 
ae der sijt Sagobertus des konynges vurß als die Ere ind erberbeit Ver kroin van 
Fraãckeij Began aff zo nẽmen ind ſwach zo werden vmb vnachtſamheit ind ve: laiſſen 


heit Ser ſecner Eonynge. fo quam vnd was Pie gantze gewalt / zo Join vnd zo laiſſen an 


Sie groiſſen des huyſſ. Ind den Eonpgen bleyff alleyn vmb yr vnueruarenheit vnd lu⸗ 


wigeit der name / dat ſij konynge weren. Der konỹck dede anders niet dan als der dach 


n kangẽ hayr vnd mit eym groiſſen bart. vnd gaff den ghenen die so ym guamen of 


auam dat men den gerichtz dach halden ſoulde / ſo ſaſſ Be vp ſyme konyncklichen 
oh gie van ym gyngen / beſcheyt vnd antwort als van ſujnre gewalt. als Be van den 


groiſſen des huyſſ geleirt off geheiſchẽ was Wae hyn der konynck gaen woulde. ſo lyes 


eficd voiren vp eym hangenden wagen / ind dae vur gyngen tzwen oiſſen ind eỹ buffel 
nac der buyriſſchen wijſe ind Bogen den wagen. Alſus lyeſſ Be ſich voiren zo ſyme pal 


Ice Meys / dae plach Be so ſitzen vur dem gantzem voulck / ind die gruetzte he / ind ware 
gegruetzet van yn. gi dae utfinck ind gaffBe gyffteind gauen. dat was des konỹcks 


Regimentandere krut he ſich nyrgens mede· Ind all ander dynge / was byder Froin zo 


Sein indso ſchicken was / buyſſen huyſſ off Bynnen huyſſ gult ind rent jn tzo nẽmen off 
voff so geuẽ etc. dat beſtalte ð groiſſe des huyſſ / als pleget so doin der hoffmeyſter by dẽ 
furſten diſſer lande ꝛtc⸗ 9* ac J— 


kays Deſgelijchen tzo dem gemeynen volck. Ind der ouerſte ind vernoempſte gericht / 
lich dach der antraff die nutzlicheit des gantzen konynckrijchs was vp den eyrſtẽ dach 


—* 
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Bonikatins.ni. der lxix pays Eur 


u Sent Cumbertus der.uj.Syüchofftzo Coellen. | 


Ind alfııs was Pipinus in dem hoff des konncyks Dagobertus dat Be alle diuck die By 
Ver kroyn ʒo Join waren beſt alt ordinierde Ind regierde. Ind ſyn mithulper was ſent Ar 
nul ohus byſſchoff ʒo Men. Ind als er doit was ſo nam Pipinus 30 eyme huboer ſent 
Lunibertz byſſchoff so Coecken a an 
¶ Diſſe Pipinus primus ino ſijn geſlecht / die groiſſ waren des huyſſ van Vraãckrijch 
plaegẽ so regieren ind tzo beſitzen dat Pant Auſtraſia off Auſtria genoompt/Iarie vp 
duytſch Oyſtenrijch off Diſtvranckrijch/ dat is dat lant tuſſchen der Maiße vnd dem 
Rin ind van der Moſelen van Metze nydderwart durch dat ſtifft van Coellen Bis un 
He See. Vnd dat wart naemails Lothrijch genoempt / nae Wotharius dee groyſſen 
Earolus ſon. As dan beſchreue wire zo ſijnre tzijt Ind dat ſelue Pant is gedeylt ın gwey 
deyll. Dat deyll By Mes ind dair vmbiein heiſcht nu Lotßeinge, off Auſtria ſupe / 
rior. Dat ander deyll Brabantia off Auſtria inferioꝛ. Noch is eyn ander Oeſterijch ge’ 
legen By der Donaw. dae van ſchrijuen wyr nu nicht. Vyſſ dem vurß is tzo verſtam 
die groiſſe ind en —— ertzhertzochdom van Brabant / vnd dat Pipi⸗ 
nus is eyn tzierheit ind eyn ere der Suytſchen. A 
Dagobertns hatte tzwen fonc as EN eyn ind der eltſt hieſch Sigebertus Der 
ander hieſch Clodoueus. Nu quam vp eyn tzijt Dagobertus vmbtrint Anno domini 
"SOCy0:50 Metz ind akdaennit Race der byſchoffe o fine ritterſchaff verhoege 
de Befijnen fon S igebertum. Ind made den eynen konỹck — dat lant —— Io 
nat im a IEranrlır Bo ð tzijt regierde Pipinus / dat 
Pipp yn ii. kony uch va Franı krit h is dat lãt tuſſchẽ Maeſe / Moe / 
ſell vnd Rijn. vnd gaff ym tzo 
eyme verwarer vnd zo ſeher Pi⸗ 
pinus vurß vnd ſent Cuniber /⸗ 
tus Byſſchoff tzo Coellen. Do 
Pipinus geſtornen was / ſo ware 
ſyn ſon Grimoaldus der groiſſ 
des huyſſ vã ð kroyn va Frãck⸗/ 
rijch ind was eỹ mechtiger furſt 
in des konyncks hoff S gebertus 
He nam eyn wijff ind keeych cp 
fon mir yr / ind der wart eyn moe 
nich. Ind Io Sigebertus myrek 
te dat he gheyn kynt kriegẽ moch 
te / ſo machte Be vnd buwede. xiſ. 
Ckloiſter in ſijme land ze. Vyſſ 
dem is wail zo myrcken dar ſent 
Cunibertus vñ Pipinus yn wall 
geleirt hauen in dem wege ind ge 
boderen gotz. Clodoueus der an 
dee ſoen bleyff By dem vader vnd 
beſaſſ ar Rijche nae eme / abs 
nae volget. 




















































































































Eyn figure vã dem gellecht und Stam Pippyn des eyrſten 
bis op den derdẽ Pupyn konynck van — und 
bis an Rarolus magnus. 
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| Bonitatins iin pnpex x 
Seccnt Cunbertus der.vij. buſſchoff tzo Coeſſen 


Vp dat die naevolgende ſchrijfften die van den vurß perſonen ſagen moegen ckatrlich 


ind ſunder vill ſwaricheu verſtanden werden. ſo will ich Sie geſlecht der ſeluẽ enwenich 


mere beſchrijuen. 


¶ Siſſe Pipinus was eyn hillich man / ind was der eyrſt hertzoch van Brabant. Ind 


he ſtarff vnd is begrauen tzo Landen. Ind dairumb wirde Be noch genvempt Pius | 


— C2tmelßega Pipinss ſuſter die nam eyn greuen van Pemegaimneris — 
ee ſij ouch kynder. Mer vmb der kin tze wilkenind euch fo dient vns Pat werte) tzo Kr 


ſchrijuen Pen ſtam vnd herkompſt Ice golſſen Erbe. dairib ſumde byn ge Sie geſlecht 


hie geſetzt werden. ſo layſſ ich dat parken den dae van geluſt verrer 10 kefen Ser mach 


gierde dat.pj.iaie. Suffe was eyn ſtrenge man afs ſyn Vadet ond was lyeffzalich vnd 
wart der groys van dem huyſſ van Franckeiſch⸗ var ie hoffmeyfter des Esnycks Sir 
geberti Sagoßerrus fon.ind Far gan Küche Auſtraſiorum ware beſtediget ın ſijnre 
bant. Ind dat benydedeeyn ander fueſt ind hieſch Otto / vnd der meym ym ſoulde komen 
My die herlicheit / Ind vmb deſſekuẽ Otto willen wart Grimoaldus doit ge flagen vã 

, Ind war Grimoaldus ſtarff ſun⸗ 
der eruen / ſo viell dat hertzochdom vp Beggam ſyn fircfker die Angeſiſus wijff was. 


vpgevoyt ind was ſyn pat ind hat yn bracht zo groiſfen eren. Sıffes Angeß ſue va⸗ 
er hieſch Arnoldus Ond was ouch eyn hertzoch deſſeluen Bandes Ond ſijn Abher 
heſch Auſbertus ind was ouch eyn he oh ſhhen Lande, Ind der ſelue Auſbertus 
was geboren van dem geſlecht der Roemſcher EKeyſer / vnd eyn Senatoir Bo Rome 


Ind hatte tzo eynre huyſſrauwen Pie dorchrec de⸗ konyncks van Franck. Lorßart 


18 ſecundus /off Lotharius magnus genoempt. Diſſe Begga mit yrm man Zingefil, 
ſus gewan eỹ fon ind hiefch Pipinus groſſus / der groue · Ind wag der nn 







































































E.ratkns ee 
Dägobertus der.ieKonynck van vrancktüch 


¶ Pipinus ſecundus der genoempt is mit ſyme tzonamen der groue Angeſiſus ſen ind 
Ser vier hertzoch van Brabant. was ſym oemen nae dem he ſynen namen hatte niet 
vngelijch. Ind als he ſyn erue was des naemens haiff ind der erffſchaff vnd der wirdi 
cheit. ſo ouch was Be ſyn nae volger in Ten doechden ind in der gerechticheit. Siſſe Pi 
en cyn wijff und was genocmpt Plectrudis off Plictrudis. vp quyrtſch heiſcht 
ij Blytart. F — 
Pleeirudis was eyn konyngynne. vã yrs mans wege Pipinus vurß / als eyndyl ſchrij 
tten.Mer Ja is met. want Pipinus was gheyn konynck mer alleyn eyn hertze ch Mer 
idt was nochtant eyn wailgeborne Edel wijſe frauwe. Diſſe Pkectrudis hadde mie 
yrem mane Bei ſone. Der eyn hieſch Srogso / ind was eyn furſt van Cãpanien Se 
ander hieſch Grimoaldus ind wart gemarrelt tzo Ludich / ind is aldae begrauen ın a 
Jacobs kyrch in Ver keſufft Ey Ve altair. Diſſe Grimoaldus nam zo eynre elibenften 
Yen des hertzochs doechter vyſſ Frieſtant Ver Rathodus genoempt was / vnd hadden 
eyn fon za ſamen der hieſch TheoBaldus. nd der gderde hleſch Siluinus ind ie begra 


gene Thinace in ſent Peters kyrch e welch kyrch hait doin machẽ Plectrudis ſyn mo⸗ 


der. Ind all yr ſone ſturuen vur yr. 


Tan lent Marien kyrch by dem Maltzhuchel 
Tynnen Eolleit van wem und za wat guten Die 
gemacht ii. u re 
XW veyll ſchrijuen dat dat ſelue Cloiſter ſij geweſt Pipinus des Hertzogen 
Sloſſ vnd naemails Plectrudis haue eyn kyech dae van gemacht. Vnd dat 
ouerkumpt mie dem dat vurß is.warne ind van wem die Stat Collen ange 





Bauen ſij dae is geſchreuen / dat Marcus Agrippa dede die Stat Coellen buwen nae 


gelijchniſſ der Stat Rome / ind buwede tzo Collen ouch eyn Capitolium / in ð geſtalt 
abs zo Rome eyn is ec. Ind nae dem Pie Frantzoſen deſe Bande vnd Coellen vnderſich 
bracet haddẽ / ind Pipinus hertzoch van Brabant / konynck vã Frãcktijch wurdẽ was 
Bad he ſyn wonung go Coellen in dem ſeluen Capitolium / vnd van Ser ſeluer burch 
hait ſyn huyſfrauwe Blittart genoempt nae der hant eyn Jonfferen cloiſter gemacht. 
ind dat ſelue rijchlichen begauet ind mit Edelen Jonff ten Befarı Ind dae van hait die 
ſekue kyrch noch behalden den alden namen ind wirt geheiſchen Sont Marien in dẽ Ca 
pirolio Eyndyll ſchriffte ſchyn en zo luden dae dat ſelue monſter haue doin buwẽ Blit 
actkonỹck Pipinus frauwe vã grunt vp. Ind dae va luyt die naegeſchreuẽ ſchrifft. 


NAan ſent Noitburch die eyn nicht was 
der Edeler framuen Blittart vurß. 


¶ Der edel ſtreng ind ſere beroempt Pipinus. ij. vurß ie verhauen mit vill loeuelichen 
namen. Eyndeyle ſchrijuen dat he ſij geweſt eynre van dẽ groiſſen huyſſ der krone van 


Eranckiſch. Die andere dat Be ſij geweſt eyn hertzoch Sie derden ſchrijuen dat he eỹ 


konynckſ geweſt / dat By guenturẽ all waill mach geſchiet ſyn nae louff der tzijt. Diſ 
fer Pipinus hadde eyn edell wijſe frauwe / Plectrudis genoempt / as vuiß. Diſſe Edl 
frauwe als ſij etzliche kynder gehat Bade mir yrem elichen man Pipinus vurß / ſo leeff 
deſij in groiſſer oirmodicheit vnd kuyſcheit / vnd volfoirte vortan die dage yrs leuens 
in. beffinge vilk dogenthafftiger werck bis dat ſij eỹ alde frauwe wart. Do nu Pipinꝰ 
yemafil verlyes vñ hynck eỹre anderẽ anı Adelheit off Alpais genoẽpt / vã ð ouch hier 
Nacmere geſchreuẽ wůrt. ſo zoich die vurß Plectrudis zo collẽ vñ brachte mit yr groiſſẽ 












Bonifarins Aid, pays i 
Seut Runibertus derung, buſſchoff tzo Cocllen. 


vntzellichen ſchatz. ind macht dae eyn cloiſter dat der jonfferen moenſter off cloiſter ger 


noempt was in die ere vnſer liener vrauwen. ind begauet dat rijchlich mit vil goederẽ 
ind renten Ind in dem ſeluen cloiſter bleyff ſy woinen mir yr hichten fen Noitburg yz ſu 
ſters dochter. ind anderẽ edelen jonfferen etc. Sent Noitburch ſtatff Bo Cocklen Vmb, 
trynt die tzijt as mẽ tzalt Anno domini. C. xx ind reſt nu in der Carthuſer cloiſtet 
By Couelens / ind yr dach ie vp den leſten in Sent Remeys maent 


¶ Vyff diſſem eng worden ſchijnt dat dat moenſter vurß is van aller eyrſte an ge⸗ 


macht geweſt eyn moenſter off eyn cloiſter ind dat idt gheyn ſloſſ geweſt ſy Ind dat 


mach doch beydeſamen Bo goidem verſtant wair ſyn Jot is hweyerley Ca ſt um ind 


Cabitoliũ. dat is tzo fagen. Ind is eyn vnderſcheit ing geſteltenis tuſchen eyme Rauʒ 


huyſſ / ind van eynte bucch Dat is niet ſere vyſſer wege dat men ſage. dat idt gheyn 
burch ſy geweſt. mer eyn Raithuyſſind dat doch Konynck Pipinusſ yn wonung dair 
in gehat hauc alſo dat an dem ſeluen Raithuyſſ ſy gebouwer geweſt eyn huyſſ dae mẽ 
vy houen mochte Als men ouch tzo Coellen vurmails plach so houen vp dem Safe. 


in dem hynder gehuyſe als van etzlichen konyngen ind buſchoenen di⸗ groiſſen ſtait dae 


bedreuen hauen geſchreuen ſteit Ind van ſuſdanigen huyſſ. is met ſwair dat tzo veran/ 

— — — elle eynre kyrchẽ Ind dem nacıfo is lijchtlich albeyde rede ın der wair / 
eit tzo behaldhen 

¶ Iren dair By vp der rechter ſijden is eyn Capelle ind heiſcht ſent Noitburch. ind ia 

by auenturen ſent Noitburchgen bede huyſſ geweſt. 


¶ Ich haldẽ dat dat ſelne moenſter ſy gemacht wordẽ by der tzijt dat ſent Agilolphus a 


buſchoff zo Coellen was off kurtz dair vur angemirckt die tzijt dar Pipinus ſcðs ind. ka 
rolus martellus regiert hauen ae hernae geroirt wirt vp ſyn tzijt 


¶ Dat vurß Moenſter is ud hochlich nae der tzijt Begifftiger worden mir heyldom 
va dem Days Leo dat men jairlichs dae wijſet mit groiſſer genade ind aflais Ind der 
vurß Pays hait perſoenlich eyn altair mitz in der kyrchẽ gewijßer.ind Badx ey ſuſter 
in dem ſeluen moenſter ee 
¶ Item Sy vnſeren tzijden is die vurß kirch groiſlich getztert word? Als mit namẽ vp 
der rechter ſijden byneuen Se choir mit eynre ſere heſtucher capelle / genãt ſent Salua / 


toirs capelle dair in geſtichtet is tzo den ewigen dagẽ ale dage eyn ſyngẽde mijſſe mit 


diſcant Vnd des gelichen all auentz vnſer heiter vrauwen loff. ouch mit ſulchen ſanck. 
ind hait die alſus geſtichtet vmbtrint Anno dñi. CM. CCCC xv. eyn eirſame Bur⸗ 
ger van Coellen ind eyn Engelſchverder genoempt Johan Hardenrait. 

¶ From deſgelijchen hait he doin bouwen eyn puntlich ſune ch wonunge by der vurß 
Capell / ind Pie berenttet rijchelich Bo acht perſoin tzo ſo van meyſter ſengeren. ſo van 
jungen / die jairlichs yr lijfftzucht ind cleydunge ſere rijffelich intfain 

¶ Item deſgelichen vp Per luertzer ſijden hait doin achẽ Anno domin. M. CCCC 


Beiij.cyn altzo koeſtlich capell der wailgebor n ind hoichgeleirde Bere «Bere Johan vẽ 57 
hyrtʒ Doctor in geyſtlichen ind keyſerlichen rechten vurmails ordinarius in Jure car /⸗ 
honico in Decretalibus in der ſereberoempter ind Billiger vmmerſ tere ver Billiger ſtat 3 


Coellen Ind ou naemails Burgermeyſter da felfs. Als ouch ſyn vader Bait vur / 


‚Mails vmbtrint Anno dñi MCCECCxczqayſſen koeſtl Ben buwe ind v uerẽ die eyn — 
ſyde an ð kyrchẽ der. xj. duſent jonfferẽ. mit eymımıwen altair gewelue. glayſſ vynſtee 


iund ander zierait / mit namen die rechte ſijde mit de ſchovpẽ vi Ser ſeluer Brzch duerre 
ML Item tzo der ſeluer tzijt dede he ou machen Bar gaſthoyſſin dem preitger Cloiſter 
noempt Schole artiſtarum. — 

— DR title 
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legen By dem wege tzo de. xj duſent jonfferen intgheyn ouer der pınerficıe ſuys ge 
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Erarline 0 
Daqobertus Der.ig. konynck van vrauckrijch· 


¶ Adelheydis off alpais des Greuen dochter van Ardenten die hadde eyn broder der 
hleſch Dodo Diſſe vurß Adelheit na go Fer once der wurß hertzoch Pipinus ð zwey/ 
de der groue. ind verlieſſ ſyn eefrauwe plectrudis vurß Wye ſent Lambert Pipinus 
dairũb ſtraiffte ind erſlagen wart van Dodo der Alheitz broder was. wirt hernae be / 
ſchreuen. Pipinus vurß gewan mit der ſeluer Adelheit eyn ſon ind hieſch Karolus mar 
tellus ind der wart naemails hertzoch van Brabãt. ind eyn grois mechtich Bere als Bee 
nae geſchreuen wirt Diſſe Ailheit vurß dede machẽ eyn Cloiſter van der Regulierer 
orden tzo Hugarden Ind des ſeluẽ Cloiſters beſchirmer ind part om ſatzt Sy eyn her / 
Bogen van Bꝛabant der dan were Ind is die ſelue Adelheit vurß begrauẽ Bo Orp by 
Geldonia in Brabant als Emondus ſchrijfft in ſynre Cronicken. NEE 


¶ Karolus Martellus Pipijne.ij.ind adelßeitz fon wart der. iiij. Hertzoch van Baaı 
bant. Ind was Karolus Magnus anchher. Be gewan eyn fon - ind hieſch Pipinus der 
cleyn off der tzwerch Net dat Be fo ſere cleyn were Mer tzo gelijchen 30 ſyn vuruarẽ ind 
Bo ſynen nackomelingen fo was he vill cleynre dan die ſeluen. he wart doc groiſſer vã 
macht ind gewalt dan der eyniger geweſt was. want he wart konynck van vranckrijch 
as hernae geſchreuẽ ſteit Van ſyme wijue. ind van ſynẽ kynderen vinſtu ouch hernae z0 


ſynre tziſt en u: 
mem Euldedut. up duytſche Gotgaff eyn 
| 3 KonergeBozen.wart der. lxx . Pays Anno domi 
ni.OCxvj. Ind beſaſſ den ſtoil. vij jair. Diſſe 
Pays was eyn gotfoꝛticb hillich man mit almiſſen Bo gane 
gebede tzo doin ind hadde medelijden Fer armen ind der fie! 
I den Jot qua vp eyn tzijt eyn ſieche la zarus mynſche By den 
Days.ind begerde Par he yn kuſſen woulde. he ſprach gerne. 
Ind dede idt Zerſtont a ð ſieche mynſch reyn ind geſunt 









wart Rer.Ivvj Days Anno domini. SC. xxiij. Ind beſaſſ den ſtoil. v. jair. x maende 


— 





¶ Item by des Days tzijden ſatzde Dagobertus der tor 
i | nynck van vranckrijch ſyn fon Sigibertus genanz .oner dat 
lant. dat Oeſtrich genät is in gallig / dat is nn Wothringẽ ind brabãt Ind beual dẽ als 


vpmyxrckerẽ ſent Cunibertꝰ gufi choff vã Coellẽ / ind Pipinus.ij. dẽ grouen as vurß ſteit 


domini. DC. xxxviij. Ind beſas den ſtoil eyn jair. ij. maende. iiij. dage. 








Enerinus eyn Komer geborẽ wart der Iruid.paysziana 








Johannes.iij. der. lexuij pays. | 

Sent Cunibertus der. vij. buſchoff van Coellen 

] Term quartus van dalmaciẽ art 
a beſaſſ den ſtoill. j. maende ind.ppünj.Jage Ser leıft 


vyſſ heydenſchaff die dae geuangen waren Jeem Le verga 
derde ſent Anaſtaſius ind ſent Vincentius Beylcom mit vi 


— — 

— 

ZU, 
ne 


Il Heodorns primus vyl greicken lant 
geboren wart der. lxxv. Pays Id beſaff den ſtoie 


ix. jaur. x. maende ind. ix. dage 


Anibertus wart der . ij. buſchoff van 














lus ind ſyme ſone Conſtaͤtinus Ind by der tzijt des 
EKonyncks van vranckeijch Dagobꝛet genoempt. ind fyns 
ſons Sigibertus Jud regierde. xl. jair Hey bracht die Stat 
Soiſt an dat Stifft van Coellen Ze was eynfon deſ hertzo 


— 
—— 
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Ein ſt Dae van vinſtu genoichſamlich Befßzenen in fpneec legende He Jede machẽeyn 
ſchoin kyrchen in die ere ſent Clemen⸗ Ind was genaͤt ſent Clemens kyrche bys he in 
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namen in eirbaicheit nd hillicheit dat ym Dagobertus der 
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Ne ſelue kyrche begrauen wart Ind dae wart er name verwandeltind hieſch tzo ſent 


Cimißertus.ale noch Bude des dages 


5 Of Anno di. DC.xliij. 
* Onſtantinus iij. Eratlius fon des key 
SM) N 
IR 


/ 2 
N z All 
= un 






fers vurß quam ant rijch Anno dñi. SC.pliij. Ke hadde 





"Feyfer- Jnö regierde nae eme. iu jair. Ind aſſo ſo regierde 
Ergclius ind ſyn ſon Bo famen xxx. jair. 

¶ In eyme anderẽ boich vind ich alſus geſchreuẽ dat Era ⸗ 
clius haue tegiert dat Rijch mit ſyme ſone Conſtantims off 
Conſtans. xxxj jair Ind nae Eraclius doit ſo quã Confta 
= tinus off Conſtãs ant rijch / ee Iarße.iiij.maende regiert ver 





gaff yme ſyn ſtieffmoder Martina mit venijn / ind ſy vnder / 


ſlonde tzo regieren mir yerem fon Eraclius ind regiert enwẽnich mere dã. ij.jair Sea 
moichten die van Conſtantinopel niet lijden ind vingen moder ind fone.ind ſneden yn 


Beyden die tzongen aff. ind dem ſone die naſe aff. ind lieſſen Sy in der geuenckniſſe ſteruẽ 
Ind die Griecken machten Conſtantinũ Ice vurß Conſtantius ſone tzo eym Teyfee: 


ind was der ‚Lip. Keyſer. Dat eyrſte vurß is gemeynre 
Anno dim. OC.lin. | 
KA 2nltantinns.ij.off Conſtans der.loii zeyſer des vurſ 
Conſtantinus fon quã ant rijch Anno dñi. DC. xliij. Ind regierde dat rijch xXvij. 
jair He viel in die kettzerie dae ſyn anchhere Eraclius ouch in geuafken was. ind dair 
vmb ver volgde he de Pays Martinus der eme tzo widder was.ind he tzoich in Italien 


der. lxxiiij. Days Anno domini. SC xxxix. Ind 
manich duſent mynſchen mic der kyrchen ſchatz der riſten. 


me heylgen tzo ſych vyſſ anderẽ landẽ in ſe ent Johans kyꝛche. 


CLoellen Anno dñi. DC. xlv. vnder dẽ Keyſer Era 


gen van Lotringen Crallo genant. He was fo grois van 


onynck van vranckrijo¶ ſynen ſon Sigibertus gen Coellen 
ſante / dat he den By ym Balken foulde / doegende tzo leren ind 


regiert mit ſyme vader vur hyn. xxvj. ſait ind was der lvifſ. 
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Conltantiaus iij Reyſet tzo me... 
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nd abs Be quã tzo der Star Beneuentũ Bewenpefs ana Ente so derer ER 
* Ss ger eyn Bergadß Jeffehsen landis Was Ind Jede eine widderſtant So tzoich Begen 
- Rome ind der Pays Ditalianıs qua ame 150.gemoete.vj mılen vyll Aome Ina Yae 
wdrtße eirwirdidlic intfangen Ind as Be was geweſt aldae. xij. dage. ſo nam he die 
ckeynodia ind gierßeit der Stat. ind Iensempel Dantßeongenoempr Beroufft Be ouch 
ind wonlde dat tzo Coſtantinopel voeren Ind als Be alſus vpam wech was Beym 50 
_ varen fo watt:Be gedoen va den ſynd in eyme Bade wilche doit beſtalt Badde eynee Max 
encins genoempr ind Der feine wart vp geworpen vur eyn Teyfer Als C onffantüne 
fen fon Bar’ vernam goid Be mit vick ſchiffen ouer den vurß Magencib ind erſloich yn 
_ Ind alle Sie gBene die tzo fyns vaders doit rait off dait gedain hadden Ind nam an ſich 
dat Rijch. als hernae geſchzeuen vit ——— 
Dye int der tempel ünutzer tijt tzo Zhernſale is gemacht varı 
ey Turelfege Bonynge.SerizoP efpafianus rijde ganz im geondeafl gchsoche wart 
E Ts Kiffer gije des vurß keyſers Badden die Saracenẽ Sie men ug noempe Turc 
- Een eyn Konynck/ der hieſch Humerus ind was ð ander konynck nae Machomet Ind 
* Badden vonder fye® Bracßr will Bande als gantz Sirien. ind dat Juetſche Pant. Site 
wacht tzo Iherufalem vp die Star dae vur Byn geftanden hadde der temp — 
 Serto Defpafianmıe tzijen tzerſtoert wart / den tempel der nu tzo Iheruſalẽ is aa 
Turcken nu anbeden ee Me 
¶Zo diſſer tʒijt ſo quam Konynck Dagobert van vranckrijch ind hadde anderwerff 


dp die Saffen geſtreden ind tzoich in Lombardien. do Grimoaldus der hertzoch van 
Lombardien ſach Konynck Dagobꝛetʒ macht / lies Be al dinck ſtain ind tzoich ym int / 
gheyn ind floich ſyn getzelt vp ind dae Vie krantzoſen vp yn trecken woulde fo vyuſde 
Simo dus ſych Jar Be woulde vliẽ mit ſyme heir ind tzoich hynder ——— yr 
rente ſtain dae genoich prouande inne was · Als die Frantzoſen in die tente quam en, fo 
vꝛaeſſen ind ſoiffen ſy fo vil 9es wijns dat Sy gãtz vol vorden.ind laegẽ ind ſlieffen as 
Sie vercken Do keirde Grimoaldus widder vmb ind vãt Sy alſus ſlaiffen / ind ſloich 
Sy all vur voiſſ doit 0, ee —— 
EDagobert der konynck vgn vranckrijch ſtarff in dem ãderen jair des Feyfere Con 
fans Ind lies zwen ſone as nae valgßt ne 
3 odonens.ig.der,z.konynck in vrãck 
eijch was des vurß Dagobertus fon Ind regnierde 
xviij jair Ind ſtarff in dem. xix jair des Keyſers 
vurß · Diſſe Clodoneus hadde drij ſoene der eyn hieſch Ay 
tharius der ander Hildericus „Ier derde Theodoricus He 
hadde ouch eyn Bzoder der hieſch Sigibertus als ouch vurß 
is. der hadde entfangen vã ſyme vader Dagobert tzo regie 
ven Auſtraſiam dat is dat kant va Mes ind Fe Moſel Bee 
eff Bis an den Rijn Bis 150 ð See Der ygliger hat eyn die 
genoempt waren die groiſſen vã dẽ huyſſ van vrãckrijch als 
—— vurß Clodoueus hat eyn tzo ſym rijch der hieſch Ercheual / 
Lu dus Sigißert? Batrein ſyme rijch Pipinus paimue ſent Ber 
kruden vader ind ſent Cunibertus buſchoff Bo Coellen Ind als Pipinus doit was der 
ſtarff vmbtrint. SC xlviij. ſo wart Grimoaldus eyn naevolger ſyns vaders ind wir 
dicheit / dae Sigibertus ſtarff / dae ſatzte Clodoueus ſyn jungſten ſon Hildericus genãt 
ooym Konynck in Auſtraſiẽ. dat is Oeſtenr jch Clodoueus der Eonynck wart vnſyn / 
ig als he vndeckte dat lijcham ſent Stonfus nn 





















Nnaitiie Lfaya — 
Seut Kumbertus der.vii. buſſchoff tzo Coellen, 


anckriſch gantzen gewalt zo ſchicken war dat Rijch an traff. 
y konynck weren Ind en dedẽ anders 





—— 


van yn v 


erſtoiſſen Ind he wert eyn monich unfene Dioniſi/ 






ran. „kt SC lxviij. wie ße ſtauff le Bernac teſchreuen 
€ Angeſiſus des eyrſten Pipinus eydem — ber derde Si va a: ind 2 
Banenae fymefwager Grimoaldue ns was he tzoch XXvij. jair. Diſſe Angeſiſus 
hadde tzo eym wijff des eyrſten Pipinus dochter Begga genoempt. ind gewanmit Ser 
eyn fon ind hieſch Pipinus ð groue ind was Pipinus ſcðs as ouch hie vur geſchreuẽ is 


y deſer tzijt ſtarff Pipinus prime ind ſyn fon Grimoaldus ware vp genomẽ dat 


he wart eyn verwarer des konyncks ind Les konyckrijchs van vranckrijch. 


Anno dñi. SC. xlvj. He beſas dẽ ſtoil. ix. jair eyn made 
Safer pays machde eyn Cõocilmũ zo rome 
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Anz 


SC.lx. Ind beſas den ſtoil. vſ. jair ind pi.maende, 


0 Vgenius primus eyn Roemer geßozen Wart der. lxxij. Pays Anno domint, 








us cloiſter He wart doch hernae als Bdericus ſtarff wid / 


| N \\\ a nich woꝛdẽ Der wart doe eyn konynck van vranck ⸗ 
—— rijch Ind regnierde. xij.jatir Ind began tzo regieren Anno’ 
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Conltantinus nij. holt 
Hudericus vera. konynck van vranckrijch. 
—773nlanus van Campanien der.lzii, 
| pays anno dñi. SC. xlvij Beſas dẽ ſtoil. xiiij· jalr 
ind. vj. maende. Diſſer ſante ſyn Ambaſiatoir tzo 
ven Keyſer dat be ſynẽ willen zo der koir geue. die entfienck 
der Keyſer eirlichen ind gewerde Sy Ind ſant dem Pays 
die Euangelia mit gulden boichſtauen beſchzeu 


| { 
8 Ocaldus der ix.buſſchoff tzo Coellen 
was Boden tzijden dat Sigibertus des vurß Dagobert⸗ ſon 
WE regnierde in dem deyl landes ð Trone van vranckrijch dat 
Auſtraſia genoempt is Ind was der Sigibertus den Cunibertus in beuel enfangen 
hadde van Dagobꝛet ſyme vader. —— 


= E 










MAN 


‘ 





n Oo Hnſtantinus def. des ung Con 
ſtanſis off Confkantinus fon warr Jer .ıp."Eeyfer Ind quã 
ant Rij ch Anno domin. SC. vij. Ind regierde dat rijch⸗ 
Lvij jair. | . | 
€ Siffe Conſtantinus was eyngeit Criſten mã Ind was 
gans widder die kergeric.ind raide Vie vyſſmit gantzẽ vlijſ 
gie ſyn auchher Eraclius ind ſyn vað Conſtans beſchumpt 
Badden Ind vergaderde eyn Concilum van CC. xxxix 
Bufgouen Ind die beſloiſſen ind ſatzten dat men geleumẽ ſal 

a ' dat in onferem Beren Jeſu ſyn tzwae native ind tzwene wil / 
len. Ind der Pays Agatho was in dẽ Conciliũ ¶ He dede ouch widder vmb machen 
die Sachen die thzerſtoert ind zerbrochen waren van Eraclius Bijden Bis tzo ſynre tzijt. 

Ind ſtarff by Conſtantinopel.· he hadde eyn fon ind hieſch Juſtinianus der ware Ey 

ſer nae eme als hernae ſteit geſchreuen. | | — 


€ In dem eyrſten jair des Keyſers Gõmaldus ger Koninck vã Lomb ardi er | 

dJage nae Im als Begelaiffen Barte fo woulde Be eyn duue ſchieſſen· ind die aeder ginck 
en dye artz der die dat ſtillen ſouldẽ / lachten eme ver venijnt plaeſter dair vp 
ind he ſtarff· | J—— 

¶ By des Keyſers tzijden quamen die Saraceni in dat lant van Sicilien. ind deden 
groiſſen ſchaden dair in. ind groiſſen rouff brachten Sy van dan 4 

€ Ten by des Eeyfers ssijden quam eyn volck genant Bulgari Jar geweint hadde in 

dem broichygen lant genant Meotides paludes .ind ouer vielen dat Roemſche Rijch 

ind vnderſtonden dat tzo verderuen Ind mit den traff der xurß keyſer eyn ſonũg / want 

Be ſy met onerwinnen moicht off widderſtant Join Ind gaff yn jairlich tribute Ind mit 

Sen ſeinen Bulgaren Ind Turcken die dat hillige lant inhadden hielt he eyn ſtantafft 

gen vaſten vreden Pe 6 


Ilderitus Koninck vänzanckröch vurſz hätte unrmail& 
n eynen genant Bodilo ind was cyn Srantzofe den hatte Be Join Bynden an Rd 


E boum nd lies yn ſere flagen Nu begaff idt ſych hernae ind was By der zit ta 
Tonſtantinus Fer Keyſer vurß · viij. jair regiert hatte. do reyt der vurß Konynck⸗ l 








. bw’ 


Agatho pays Ciij 


Botaldus der ir byfichafftzo Collen 


dericus iagen mit ſynre huyſfrauwen Batildis genoempt / ind die was ſwanger. do hat 


te ſich der vurß Bodilo geſtalt vnd wart Ice konyncks vp dem geiegs / vnd vinck den 


konỹck mit ſijnre ſwangerer huyffrauwen ind doit ſißſß. — 
Pye wart eyn monich konynck van uranckrüch, 
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a Btßatius Brocker den die Frantzoſen verſtoiſſen had / 


dairumb in eyn cloiſter gynck vnd wart eyn moenich in ſent 
Dionyſius cloiſter/der gynck nae dẽ als Zilderteue fo ver / 


des konynckrijchs. He was der. xiij. konynck vnd regniere 
waill. xiij. iair. Ind began zo regnieren Anno dñi. delxxx. 


© deodatus eyn Romer wart der. ſxxiij. 






iagir. 


2 2282846 






Nein 


— 





wart er. kyxviij · Days. un⸗ dñi. DClyxxviij. ind beſaſſ dẽ ſtoill eỹ iair.x maen 

x ind. xv. dage. — | 
HOhames.v.vã Anthiochien wart der. ſxxix pays Anno 

rn, OClyxxxvjj · ind heſaſſ den ſtoyleyn iair indix. dage. 8 





Iderich des ung Pilderitꝰ und Lo / 


Ar rn ind ou geynen konynck vpnẽmen woulden / vnd 


mort was widderumb vyſſ dem cloiſter vnd vnderwant ſich 


NE pays 2umo 9m. SClppuh.ind beſaſ dei foik.ie. 


LS eneoime ſcdũs eyn Komer heben 
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Juſtimanus ſtdũs Reyſe · 
Dederich aij.Rkonynck van vranckrijch 


 Coppviij.ind was pays. ij. iair ind. xj. maende. He wijhede ſent kylianum zo 
eym byſſchoff tzo Wyrtzburch. ee $ 


XCephanus derie.byfichofftzo Collen 
> ind was By des konyncks tzijden vã Franckrijch Si 
—99 derich dem eyrſten. = | 


Ni \ N N) 2 a | .e £ | 

INU IR Ldewinus der.x byſſchoff tzo Collen 

\ \ Mr \ ‚ind was By des konỹcko ʒijdẽ Diderich neiſt vurß. 
ul \) 


— NOno eyn Komer wart der ſxxx pays Anno domim. DE 





Anno diũ DClixxxj 

>= Vſtimanns ſcdũs Des vurſz Reyſers 
Se fon wart der. lx· keyſer Anno domini. DClyxxxvij 
Ind regierde. xiair / ind dairnae wart he ver dreuen 
des Rijchs. Diſſe keyſer macht eyn vreden mit den Sarra⸗ 
cenen. x iair lanck tzo waſſer ind tzo lande. vnd was eyn mylt 
wijſe man / ind vermeirde dat Roemſche rijch ſere ind macht 
vill nutzlicher keyſer geſetze. Som leſten dede Be viell widder 
den Pays ind widder die geweldigen / ſo dat he verhaſt wart 
DI Le Batte eynen furſten genant Leoncius Bo eym heufftman 
IN, —geſatzt / der In fere arbeyde / den entſatzte he kurtz dairnae ind 
N IS lacßeyn gefangen wurfyn loin. Item Par ghene dar beſloſſen 
V Jwas in dem Concilium dat ſyn vader Bo Conſtantinopelge 
macht hadde vnderſtonde he zo krencken. Ind der pays Serge 


us was dair widdr / vnd Iairumß fo began he tzo vernoßgen den pays vnd Ye Frege. 


He brach ouch aff vnſer lieuer frauwen kyrch tzo Conſtãtinopell/ die By ſyme pallais 


ſtonde widder des patriarchen wilke / ind macht dae eyn huyſſtzo werltlichen ind ydelen 
ſachen. Ind vmb der ind ander ſachen willen wart he — van dem gemeynẽ volck 


Dae nu Leoncius vurß drij iair gefencklichen gehalden geweſt was ind ouermitz ul 
pe der ouerſten vyſſ quam / ſo wart he mit tzo raede getzogen intgheyn Juſtinianum dẽ 


keyſer / ſo halp he mit dair go raeden dat der keyſer intſatzt wurde. Ind nam Bo ſich eyn 


ſchare voulck van der Ritterſchaff. ind vynge Leoncius vurß den keyſer ind ſneyt ym 
die naſe aff ind die zonge / ind ſante yn in dat ellende Bo Cerſonen ind Leoncius ware 


keyſer nae eme. Ind alſo beroufft he den vurß keyſer der naſen / der zongen ind des rijchs 


Diſſe Juſtinianus ware Bald hernae widderumb Keyſer / als dat in veruolgunge der 
EKeyſer wire beſchreuen werden. Dairumb luyt myr Jar wunderlich wye eme die zonge 
mit der naſen moicht ſijn aff geſneden. wie moecht Be die dỹge die hernae geſchreuẽ wer 
den! beſtelt Bauen ſunder ſpraeche. ſulde Be dat beſtelt hauen mie ſchrijnen dat hedde vll 


arbeit gekoſt. dairumb ſchrijuen eyndeyſl niet van der zongen. 














| ZengeynRometpape 
u Gylo bylſchoff tzo Collen 


) Zadotteis.üi.tvart der xuij konynck van Frankreich 

nae Siderich ind regnierde. iiij. iait in Fraãckcijch. ve u 
N IAderitus wart Der.zu,konpnck va Fräckröchnae Clgv 
Eooueus ind regnierde. xviij. iair ouer die Frã tzoſen. Eyndeyl hoich noemen den 
Hilderich den anderen. — | | ” 


| a 7 
6 Ho der. xj. Byſſchoff van Coellen was By der tzijt 
‚Ne des konỹges van Stack Ailkkernis Jes eyrſtẽ 
Mind Clodoueus des derden Helygget begrauen tzo Coellen 
zo ſant Seuerijn. 


| Anno on DCxcvij. 
„| Zoneius der ouch genant wirt Leo ſcðs van dem 
nu geſacht is. der vnderwan ſich des Ries Anno 


drij iair. Sairnae wart Tikerius van der Ritterſchaff vp 

geworpen vur eyn keyſer. Ind als Be zo Confkätinopekk quẽ 

ſo vinck he deſen Leõcium ind ſneyt ym die naſe aff ind ſan 
yn in dat ellende ind regierde. vij. iair. | 


Ipinus ſcðs der genoempt was mit ſyme tzo namen 

4 der groue vnd was Angeſiſus ſon. Syn cliche huyſ 
frauwe —2 lectrudis off Buͤttart. vnd mit der hatte Be 
drij ſone as vurß / ind wart Per.iuj.Bero va Lotrich vnd 
Brahant. ind was van des landes wegẽ eyn oucrſt de⸗ huyſſ 

ch zo regieren in Welſchen lan/ 


van Franckrijch. he nam anfı 





| — den. Ind dar meyſte deyll des Rijchs van Frãckrijch o ind 
| I was eyn here outer vill herẽ ind regiert Jar ſtrenglichen. wail 

9 — In ZI vRvi-iaie. Aeregiere Frãckrijch mir groiſſer wijßheit. ind 
Mess | die lãde die eme zo gehoirden. He was eyn grois beſchirmer 


777777eer hilliger kyrchen wedwẽ ind weyſen beſchuert Be. He hiel 
cgroiſſen vreden vnd gerechticheit. fo dat alle nation / der 
Greicken. der Romer ind der Lombarder zoylucht so ym hadden ind Tegaten zo ym 
ſanten. deſgelijchen die Vngerẽ Slauen ind Heyden. Sijn geruchte vã groiſſer wirft 
heit ind gerechticheit gynge durch ae Iewerle. Man bracht eme groyſſe gauen. He 
brachte vnder ſich Saſſen / Frieſen / Duyrſchen/ Beyeren / Gaſkonier und Britanen 
He halp dem pays ind betzwanck die vngehosfamen der hilliger yrchen. | 
Jtem BeBeswanck ie Feiefen als vurß ind brachte fij zom Ceifken gelonuen ind vers 
iagede yren hertzogen Ratbodus genoempt. He nam in dem lande eyn groiſſen rouf 
Lö Boch wioð Beym. Drogo ſyn erſte ſone ſtarff in ragen zo Mes in ſat 2cnupß? 
kyrch Grimoaldus der Pipinus fon was der nam des vnrß Kertzogen van Frieſlant 
doechter zo eym wijue. 


* 


Ferm Pipinus vurß gaff durch Criſten gelouuens willen ſijnre Befter Burge ep genã 
Maſtricht vp der Maeſen eyme edelen heren genant Willibrordus / ind was eỹ hillich 
Byſſchoff/die gaffhe ym so ſyme byſchdom. want he den Frieſen vnd in me landen den 
rechten gelouuen preitgede ind Rfeiche die zo Jam Criſten gelouuen. 
„y 


dñi. DCxcvij. wart der lyxj. keyſer Ind regieret dat Rijch 











ZufinianasiiKeylet 
Hylderitus Ronynck van vrantkrijch 


Dipinus vurß der ſatzte eynen hertzogen 30 Ardenien / ind hieſch Dodo / Ind Fer hadde 
eyn ſueſter die was genant Alpais off Aheit ind was eỹ ſchoin jonffer. die vrijde Pipi 
nus ind nam dic zo eym boilen ind hynge ð an / ind verlyes Plectrudis ſijn eliche huyſ/ 
frauwe / vnd gewan mit der ſeluer eyn fon Ver hieſch Karolus vd Frege den tzenamen 
Martellus hernae vmb ſijnre groiſſer menlicheit willen Snt Lamkert der byſſchoff 
zo Teiche was der — ſere Jairũb dat Be ſyn eliche frauwe lyes ind hiel/ 
Le die cocubyn. Sat vernam Sodo Ver ſeluer cõcubinen broeder ind verdrois yn ſere 
vp den byſſchoff. Der ſelue Dodo hatte ouch tzwen maege ind warẽ boeſe knauen die 

worden doit geſlagen va des byſſchoffs vrunden. Dairumb hernae vp eyn tzijt as ſent 
xambert in der kyrchen was vnd lach in ſyme gebede. ſo beſtalt Dodo mit ſijnre par⸗ 
ihien dat ſent Lambert bynnen Luytge ermort wart an dem elter. Vnd he wart mit 
| ſynen Bufperen van got geplaeget asbennegefdrunie. 07 

Plectrudis des vurß Pipinus eliche huyffrauwe als ſij alſus verlaiſſen was van yrm 

eeman fo gaff ſij ſich zo Coellen ind macht dae eyn koeſtlich wonunge ind eyn Müfter 
vouur geiſtliche perſonen als vurß. Ind dae leefſde ſij in alre hillicheit eyn moder aller ar 
mer ellendiger ind bedroeffreer mynſchen ar ee 


XErgius va Anthiothien wart der.lere 

Pays Anno domini. SCxc. ind beſaſſ dẽ ſtoill. xiij iair. ind 

© —— ſatzte dat men Agnus dei drijwerff ſynget in 
iſſen. NE 

| Sanventawethilligen Eivalden.wie 

a8)  „fükomentyn wonderlich tzo Coellen 


L. N der tzijt quamen taen Engelſche 
Se Bauer ne | * walt ind a , 
Brei Den Biden ind Peyroanfij den Criften gelomnen. Die win den dae gemar / 
en — den hilligen Criſten — ——— tzwene Ewalden vurß lã⸗ 

ge dairnae byſſchoff Anno ger ander zo Colne in ſent Cunibertus mũſter brachte. 











































¶ In Jen hüden wart ſent Swicbertus der mit ſyme cleyde begrauen geweſt was erha 
— er In van a, byſſchoff va Colne erhauẽ vye ſyme graue Air: was fo vriſch 
| ige Ewalde vurß 


ale were Be ser ſtunt begrauẽ geweſt. xj · iair nae der tzijt dat die Bi 
vunden wurden. — Be u 
Feen diſſe vun Billige man vnd byſſchoff ſent Swicbert erwarff van konynck Pip / 
pyn ouermitʒ ſyn huyſfrauwe Blittart eyn wonunge dae he mit den ſynen got dienen 
7 mocßre zo Keyſerſwerde / dat gelegẽ ie By dem Bijne· jnd dae dede he machen eỹ mon! 
ſter in Ic he mit den ſynen got dach ind nacht dienden. Ind as he ſtarff ſo wart Be dair 
in Begrauen ind doet groiſſ mirackelk/ vnd wirt mamich mynſch gefunt gemacht vnd 
erloiſt van ſynre quailen. | Ba 


¶ In er wörfarftfent Reynoldus 
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Zeiifaye 
Gylo dyuthun ho Coellen 


Anno dm̃.dct. 


Leonẽ ind wart der. lxij keyſer Anno dñi. OECC. 
vnd regierde waill. vj iair. He wart vp geworpen 


— ⏑⏑ — 


— 


naſe aff / ind ſante yn in dat ellende. 


Eo iij.eyn Koemer geboren wart der 





LER Srıjıaıe. Sch madrz die Romer mit gewalt. Iair 
vmb enſteit Be in vill boichen niet vur eyn pays gerechent. 
¶ By deſer tzijt wart gemartelt ſent I aßer zo Luytge als 


wart dat byſchdõ zo Auytge gelacht as hernae geſchreuẽ is 
MOhames.vi.eyn greyck geboren wart 
der.lvxxij. pays. Anno dñi OCCV. ind beſaſſ den 














JA EIERN — koillaij iair. ee | en 
Aral IE Obames.uj.eyn Koemer wart ver 
Ps \ TERN SS ein, ; ee Dr 

N \ IE IE Bl „oreiij.pays. Anno Ii.ScCCvit. Ind beſaſſ den 
\. El ſtoyll drij iair. vjmaende xv. dage. In dem tzweytẽ iair des 
INNKIrANI 14 all Pays wart Dodo Adelheitʒ broeder ger ſent LamkerrBadde 


jemerlichen doit ſturuen. 


T VUſtinianꝰ der vurſz keyler was noch 














— 86 Der verdreyft den vurſz 


van dem heir vur eyn Eeyfer. Ind als be bynnen Cöftantino, _ 
pell quam fo vinck he Leo den keyſer ind ſieyd eme ouch ſyn 


[ lxxxj ˖ Pays Anno dñi. SC Cj.ind beſaſſ den ftoie 


vurß / der eyn Byſſchoff 30 Teiche plach tzo ſyn. dair dutch 





doin doeden geplaget van got mit ſynẽ hulperen dat ſij eynẽ 











































































Hhiliwpicus Maple — 
Pylderims Konynck van vranckrijch 


leſtẽ wolde Be die kynder ouch laiſſen doit ſlayn ind ander lude dair ſetzen. So wart dat 
heir tzo raide. ind dat voulck in em lande ind koren vnder fi eynen anderen genãt Phi 
lippicus. Dat vreiſch Juſtinianus ind ſant eyn ander heir vntgeyn Philippicum den 
nuwen keyſer. Dat heir keirde ſich van Juſtiniano ind zoich mir Philippico ouer Juſti 
nianum. Aldae wart Juſtinianus vurß ind ſyn ſone beyde doit geſlagẽ. Ind alſo was 
die tzijt dat Juſtinianus begunde zo regieren Bis dat he ſtarff. xXxxv. iaic. —— 


len Juͤmus oft als Die andern fage Soft 






























68 a mus eyn Romer. wart der. lxxxiiij. pays Anno dñi 

IL ScCrö.indßfafl den ſtoic eyn jair. Deſe pays 

all was Be ep kranck man/ ind hadde die gycht an hendẽ ind 

— | an voiſſen / dat he noch voiſſe noch hende reghen mochte no 

ZN N tant Beftalt he alle dynck warf BynnenKome, 
yXOnltantinus primus van Syrien ge⸗ 

* TE —5— boren wart Ser. lxxxv. pays Anno In. CCxij. 

N, (, 7 (S NL b od beſaſſ Yen ſtoilb. itij. iair. Siffe pays was eyn 
NM N lm geleirt man in lacynſcher ind in greickſcher ſpraech. Vnd tzo 


der tzijt als he pays wart / fo was groiſſe dure tzijt zo Ro/ 
me. vnd he was den armen luden ſere behulplich. dairũb meynden die mynſchen dat got 
eode yn geſant vyſſ dem hỹmel. Juſtinianus der Keyſer vurß begerde ſere ernſtlich an 
den pays dat he tzo eme queme tzo Conſtantinopel / ind ſante vill ſchiff eme to gemoet 
dat Be vmmer ſicherlich geleyt ind gevoirt wurde. Vnd as he nekede Ver konyncklicher 
Staͤt / ſo quam ense intgegen Tiberius des keyſers fon ind der Patriarch vs Conſtã⸗ 
riuopelt mit der gantzer paffſchaff Ind als Bein die Stat quam / ſo entfinckhe yn niet 
afkeyı eir wirdichlich / mer Be kuſſede ouch ſyn voiſſe mit groiſſer oitmodicheit. Ind ent 
finck dat hillige Sacramẽt vã eme vp eyn Sondach. 
Item deſe pays macht eyn vergaderunge van vill byſſchoffen ind prꝛelatẽ vmb zo we 
derkegen ind achterrugge tzo ſettzen die meynunge Philippici des keyſers nae volgende 
as vander bylde wege. Ind verordelt Philippicũ den keyſer ind Johannẽ den moenich 
as keger. Ind beualt dat men die bylde der Billigeman die zo gelaiſſen weren va Seſſ 
Conciliem ſolde maelen in den Portall vur ſent Peters kyrchen. Vnd as Be vernã dat 
Phgiulppicus ð keyſer hadde die doin vyſſ kratzen in der kyrchẽ va ſent Sophien ſo dede 
he yn tzo ban. · ir. a 
| CAanınte dar byſchdom tzo Luytge vp komen ſij. 


ge nae ſent Lambert. jnd in dem. v. iair des vurß keyſers Juſtinianus bracht 


Tim der billige marfchalck wart byſſchoft tzo Zuyt 











































Befent Tambertus lycham van Tricht 30 Luytge ss ym gor beuolen hadde· 
eine jnd fasse dẽ byſſchofflichẽ ſtoylt va Deicht o Aoyıg — 


dr Dilippirms art der.xiij. Reyſet und 
IR, auam an dar Ri Anno dni.SCCrij. indeel 
N « gierde dat Rijch.IJiair. als. ij. iair. Siffer Keyſer 
was eyn kettzer / want Be geboit dat men alle gemaeltze in den 
kyrchen ſoulde vyſſ delyen. Ind dairumb woldẽ die Amen 
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Tonſtatttinug ÿmis. pays | — u 


Aldewinus byſſchoff tzo Coellen 


u niet vp nẽmen vur eyn Keyſer noch ſyn muntze entfangen as men vurtzijt eyns mwẽ 
keyſers muntz plach tzo doin Ind die Romer vervolgden yn mit eym groiſſen heir / ind 


Be vlo in Sicilien. ind dae vinck yn Anaſtaſius ind ſtach ym die ougen vyſſ ın 
yn vam dem Rij ch he fi ſt ch y g yſſ d ſtyeſſ 


Amo domini. DCC.xiij 
Naltaſius der ander wart der eig, 
Ecyfer.ind quaman dat Rijch Anno domini SCC.ind 
gu Ind regierde dat rijch. iij. jair Ind as Bean dat Rijch 
komẽ was / ſovinck he Philippicũ ind lies eme ſyn ougẽ vyſſ 
ſtechen He was boeſſ in afken dyngen Ind dae wart eyn an 
der gekoren van ſyns ſelues heir Theodoſius genoempt / ind 
der ouerwan Anaſtaſtum ind twãck yn dat he moyſt in eyn 
Cloiſter gaen. ind moiſt eyn pziefker werden.vp dat he nae⸗ 


wurde. 






9 Zigabert? g att det,eui Ronynck 


van vꝛanckrijch nae Hilderich Ind reglerde iiij. jait. 


a ni. DCC.xvi.der regiert hadde xxuij 
tair lanck 


T} Arolus martellus des ung Pipinꝰ 
EBaſtart ſon van Adelheit wart der. v. hertzoch van 
Lotrijch ind Brabant Ind regnierde. xxvij jait 

Do Pipinus ſcðs off ð groue ſtarff do was Szogo ſyn fon 
doit. ind ouch Grimoaldus. do gaff Pipinus ſyme vnelichen 


baldus genoẽpt. ind was Grimoaldus yrs ſons ſon. den hed 
de Sy lieuer geſyen dat Be were worden hertzoch / want Bevz 
rrem ſtam ind van yrem gebloede was Ind hie durch ware 
Plectrudis ſere beſwaert van Karolus martcffits dem vnel chẽ fon Ind he nã dẽ rech / 
ten eruen die gewalt. want Be junck ind vndoeglich tzo ſulcher gewalt was.Be quam tzo 
Rayege ind ſtreit mit eme. ſo dat Theobaldus mir weynich volcks intquam Dairnae 
ka Theobaldus. ind an ſyn ſtat quam ————— van dem groiſſen huyſe van 
vranckrijch vnder dem Konynge Dagobertus „Offer Ragenfredus macht eyn ver 
bunt mit Rachbodus dẽ veriachden hertzogen der frieſen Ind quamen widder Ten Ex 





rolus. in dat Coelſche lant ind woiſten alke dat lant van neden vp bys an die Moſel. 


Ind geſchach dat tzweide jair nae Pipinus doit Mer Karolus martellus betz wanck 


gie. Ind alſus wart Karolus martellus vurß eyn here in dem lande Auftrafia ‚Darin 


tufhen der Maſe ind dem Rijn ind van der Moſelen vã Metze nederwart durch Ian 
Suffevanlockenßisindiefen. A 
2 | ilij. 











mails niet moecht dairnae ſtain dat Be widderumb EKeyſer 


Ipinus der.groue ſtarff. Anno domi 


fon dat furſtendom des groiſſen Buys. want Be eyn heirlijich </ 
ftrijtber man was Nu hadde Plectrudis eyn enchel Theo⸗ 
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— Philinpnus Kyle 
Dagobertus Der ander Ronynck van vranckrijch 


€ Dair van is ouch beſchreuen in ſent Noitburgen legende / dat yr vꝛunde mit yr moe 

nen Plectrudis. By der Sy tzo Coellen was. Sy woulden beſtaden als men meynt 
hirumb / want nae dem as beyde Pipinus ſone geſtoruen waren vur dem vader. ind Pi 
pinus ſtarffnae / ind lies nae eme den vnelichen fon Karolum martelluml ſo grouwelde 
gen vaunden dat yr Rijch ſoulde van yn genommẽ werden. ind kommẽ an eyn vremde 
hant In dairũb fo woulden Sy beſtaden yr nichte Noitburch an eynen groiſſen landes 
heren vp dat. dat rijch an yrem geſlechte bbeue J— 
¶ Ich vinden ouch anders dat der vurb Karolus martellus der vurß Blitart behulp 


lich ſy geweſt. intgheyn ven konynck Sigibertũ. ind intgheyn den hertzogen van frieſlat 


Rabodo genoempt. die yr / yr lant verwoiſten indnamen woulden. die verdreyffhe hin 
der ſych bis ghen Parijs. — we 

¶ Tarolus martellus vurß plach fyn wonũge go hauen in der Star Andegauen ind 
was eyn altzo ſere berompter ſtrijtbar ind verwinnenderfurft . Hebracht vnder ſych 


gantʒ franckriſch / he verwan lanfridus den hertzogẽ va duytſchlant dat he eme moiſte 


ſairlich tribute geuen · he beſtrede die Saſſen ind Frieſen Swaeuẽ die Beyeren ind ak!" 
die lande Bis an die Donau / den hertzogen van Aquitaniẽ ind bracht vnder ſych gãtz 
Aquitanien / Burgundien / ind Lothringen He dede vilk orloge vp die Saracenen off 
Turcken in gafkonien Deſgelichen gynfie meirs Bedzene he groiſſe yynge Die ſarace 
nen quamẽ vp eyn tzijt ouer meir in Hiſpanien ind name dat lant in. ind.2- jaur Yale 
naẽ wouldẽ Sy ouch trecken in aquit ainẽ / ind Karolus vurß qua mit yn go ſtrijde ind 
eifloich der meer Ian · xxx duſent Ind verlois alleyn van ſyme volck. M. D. Ind 
dat geſchiede By den jaeren vns heren STT.ind xxxix en 
€ Sılle Tarolus martellus want ße vill ind ſteetlich vill kriege voirte Alſo dat ym 
Pie ſoul dener ind Ritterſchaff vp tzo halden ſwair vil fo vhengede Be ind dede antaſtẽ 
und nẽmen der kyrchen goider ind betzailt Sy da mit 3 lese 
E Aevermeredeind verbreite altzo wijt die gewalt der frantzofen. ind als Be vill wis 
cozicn gehat Badde in vill landen die he alẽ vnder ſych bracht badde / ſo ſtarff he in dem 
xxj jair des Keyſers Conſtantinus des. v. nae volgẽde Anno domini. lee 
nd wart begrauen infent Dionyſius kyrche tzo Parijs . Do Be doit was ;fo lies be 
Jiij fone dieeme volgeden in dem regiment. der eyn ind Ver eltſte hieſch Karlomannus 
un Ber heirſchde in franckrijch Der ander hieſch Pipinus der tzwerch off der cleyn ind ð 
heirſchde in Oeſtenrijch Mer Karlomannus nae wẽnich jairen als he regiert hadde. v 
fair fogoi Be gen Aomerind woulde die hilligen apoſtelẽ ſent Peter ind ſent Paulus 
verfoiden ſo roirt yn der geyſt gotz ind ouergaff deſe tzijtliche vergenckliche herlicheyt 


ind quã tzo dẽ Pays Zacharias ind ouergaff land ind lude in yegẽwordicheit des Pays 


vurß /ind Be wijhede yn tzo eynẽ geyſtlichen mane ind wart eyn monich van ſent Bauer 


dictus orden tzo Caſſinen in dẽ Cloiſter Ind alſo / ſo quam Sie lantſchaff ie Be beſeſſen 
hadde vuch an Pipinus. ind der wart eyn here in franckrijch ind in Oeſtẽrijch. ind ware 
naemails Konynck van franckrijch. als hernae beſchꝛeuen wuzuirt 
N 
FONDS &. je Ey ne 
= O5 cn) Nno der zi;bnfchoffuan Eoellen 
IN E-was By des Konyncks van vꝛanckrijchs tzijdẽ SI 
gobertus Ice andere vurß . he liget hegrauẽ tzo Coel 
len in ſent Seuerijns kyrche Ban a 








Haramundus ver ii. buſchoff var 
Locke was By Dagobertus Biden des vurß Konyncks 
van vranckrijch ne 



















 Binaftafinsfaye uf 


und mimus byſſchoit tzo &oellt 


1 7%, mo vom DC 
| ( 2 f Peodofins.ii, wart der ieu Ieyfet 





jair. he was eyn goidertierẽ oitmodich man-indBar Jar rijch 
mit oitmodicheit Des was eynre Leo genãt eyn geweldich 
man. der was dem Theodoſius gehaſſ dair vmb dat he ſy⸗ 
‚hen omen Auaſtaſium den vurß Keyſer vã dẽ Rijche hat⸗ 
te geſtoiſſen Ind kriegde mit dem Keyſer tzo leſte do vinge 
Leo des Keyſers Theodoſius ſone/ ind wonlde yn gedoit ha 
= = uen Do wart gedeydingt dat TBeodofi? Jar rijch vp F 
in Teonis hant Ind eme wart ſyn ſone widder Ind I_eo quam ant Rijch ind twanc 


Theodoſius den Keyſer mit ſyme fone dat Sy moiſten beyde prieſter werden vnd foir 


ten eyn ſelich reſtlich leuen bis in yrren doit 
A AR “ Ana domini DEE xuiij. 
PN Bad Eu der derde wart Der Ieui Beyler 
A: EN 
Billigen verßernen ſoulde Ind geBoit dat ouch dem Daysso 


an IR 

— 

ZUDSNNNSS| | 

AN | \D] | doin tzo Rome. Des enwoulde der pays nier Join Dairũb 
Bere woulde der Keyſer den Pays laiſſen doeden Die Star 
van Conſtantinopel leyde ſych ouch Bart dair wisder..ind hier vmb wart der Keyſer 










jair mit ſyme ſone C onſtantinus der Keyſer nae eme wart 
He was bevleckt mit der kettzerij ind was eyn vnſelich mã 


man alle Crucifixe ind Bilder vnſer lieuer vꝛauwen ind aller 


— 












ere tzornich ind martelde vill der ſeluer mynſchen/ ind Joit on vil Ind dairũb plaget 
got ouch ſyn lant as nae volget € By diſfer tzeje quamẽ die Turcken ind Saracenẽ gẽ 


Conſtantinopel ind belagen die Star drij jair. dairnae voren ——— 
men mit yn wat yn werden mochte. 


¶ Item in diſſer tzijt ſtonde vp eyn groiſſe gefe elſchaff vnder den heyden. die quamen in 


dat lant ouer mere ind gewonnẽ vil Stede Sie verdreiff Karolus martellus as vurß 


nit hulpe der Lombarder So dat yr erſlagen wart me Yan .iij.Bondert duſen Sair 
nae ſtarff der Keyſer in Perſida Anno domini. D CC. xlj. Ind ſyn fon ware Keyſer 
nae eme — | | 


Sent Egidius der Billige‘ Abt leuede tzo deſer tzijt. he was geboren vyſſ Greicken 
Eant.ind ſyn alderen ſatzden yn Bo der ſcholen Ind als ſyn alderen doit waren. gaff Be 
ſyn goit vmb goitz wilken den armen. ind voir Bo ſent Ceſarius dem buſchoff ind was 
By dẽe. ij. jair Dairnae gynckhe heymlich in eyn wurefkenie.ind dae wart he gevoit van 
neynre hynden Als dat vyſſwijſet ſyn legende Ind Be ſtarff vmbtrint. SEC jair 


¶ In dem · iiij. jair des Keyſers als hoirt ſagen Luprãdus der Lomberder konynck 
dat die Saracenen verderffde die lande ind vnteirden die Pande dae ſent Auguſtinus 
laß begrauẽ ind dat die vã Iponẽ va daur gevinẽ warẽ vmb ð ſaracenẽ willẽ Ind der 
vurſchreuen Konynck gaff den Turcken groiſſen (Bas dat Sy ym dat hillige gebeynte 








ind quã ant Rijch Anno dñi. DCC. xvij. Ind regierde j. 


Anno domini. SCC. xviij. Ind regierde dat rijch. xxiiij. 


wioder got ind die Billige Criſtẽheit He geboit ouer al dat 





























































Analtalms Is - iylet 
Chilpericus der. vij. Ronynck van vranckrijch 


lieſſen volgen Ind Sy deden Iar Ind he voirt Sy zo Pauij mit groiſſer vrenden due 
Sy noch liggen | — —J a — 
E In der gjt was ſent wolfframmus eyn buſchoff van Senonẽ vyſſ vranckrijche. der 
hoich in Frieſlant ind predichte / ind brachte Pen Konynck vã lande Rabode — 
Yair tzo dat he ſych woulde laiſſen deuffen. ind doe Be eyn voiſſe off eyn beyn in ð douffen 
hadde dae vrachte Be Off ſynre vurfaren mere ym hymmel weren off in der. helle Eme 
wart geantwert der weren mere in der helle. want wer vngedoufft ind ſunder criſten ge 
‚Lore ſturue der voere in die helle Do tzoich ð ſelue Konynck ſyn vois widder vyſſ der 
douffe ind ſprach For is billicher dat ich vare dae vill ſyn dan wennich Ind ſtarff des 
geen doitz des derden dages | | | Seh 


J Othanus nig mart der. xvij. Konynck 
A van vranckrijch Ind regnierde tzwey jair Die Cor 
nynge van vranckrijch waren alleyn konynge mit Jenna’ 
men ind haddẽ gheynen gewalt. ſunder die groiſſen van dem 
huyſſ die richten all dinck vyſſ. ind die nomen ſere tzo in ger 

waͤlt ind moegentheit As was Pipinus ind ſyn nakomelinge 


0 wart der kviij. Ronynck 
van vranckrijch Ind regnierde. v. jair Ind ſtarff in 
dem ix. jair des vurß Keyſers Leo 


Kegorius dan Siriẽ geboren wwart 
der lxxxvj. Pays Anno domini. SCC.xvj. Ind 
26 beſaſſ den ſto xiij. jair ind iiij. maende. Diſſe Pays dede 
IN — Penn Keyſer Leo vurß in dan Ban. vmb dat he die crucifixe 

ind vnſer vrauwen bilde in anderer hilligen hadde doin ver⸗ 


* 


bGornen tzo Conſtantinopel 


anne ind durch wen Duyrlät te bekeirt 
wurden tzodem Criſten gelonuen 


REN Ent bontauꝰ der eyrte Ertʒbuſchoft 
)go Mentzʒ der was tzo diſſer tzijt He was eyn monich ind eỹ/ 
geleirt man ind qua vyſſ Britanien go Days Gregorius ij. 
Ind vmb ſynre hillicheit willen / ind ouermitz Bece va Pipi 
ns ſatzt der Pays yn eyn Ertzbuſchoff so Mentz Anno Int” 
— 2069 - ScC.pv.ind was der eyrſte Ertzbuſchofftzo Mens: vur 
——— mails was idt eyn ſlecht Buſdom Ind dae van is ouch ger 
oe sog RETTET ſchreuẽ in dẽ geiſtlichẽ rechte xvj. q.uij. Anteceſſor Ind· ij. q. 
vij. qð propoſuiſti. et. xj. q. itj. Anteceſſor . Ind as Be Ertzbuſchoff wurdẽ was ſo ſatzte 
he vã macht des Days Zacharias ind Pipinus des princen va vranckrijch noch tzwey 
we buſch dõ Dat eyn zo wirtzburch ind ſatzte dae ſent Burckart dẽ eyrſtẽ buſchoff An 





(U) 





mo C.. Dar ander go Eyſtet. ind ſatzde dae dẽ eyrſtẽ buſchoff ſent willihalt 





























Anno dſomin. OT Cpl. Ind he Jede birwen dat Cloiſter tzo Fuld He wart geſant in 
duyiſchlant dat Be die leirt ind bekeirt tzo dẽ Criſten gelounẽ Ind he predichde in Dot 











BGegoꝛins id. pays 


FkGeooꝛius.iijeyn romer geborẽ rare 
| der exxvij. Pays Anno dñi. STC. vxxx. Indße 
(as den ſtoill. vij· jair. viij. maende Sie ays 

ſetzte tzo Pienne in vranckrijch eyn Ergßufßdon. 
¶ ¶ Item do Befad dat der vurß Keyſer Leo Jede noch ver 
bernen die bilder der hilligẽ ind achte niet vp den ban dae yn 
ſyn vurfaren in gedain haddẽ ſo machte he dat Rome ind 
IIIN gantz Italien ind Hiſpanien ſych tzogen van ß ynregehoir / 
IM ſgmheit / ind verboit 98 ſeluen Keyfer aPfyn tzynſe ind rechte 
— udn N He dede ouch vergaderen eyn Concilium 30 Rome ind dae 
Wwamẽ ouer Vie duyſent buſchoue. ind dae wart befloffen Iae 
men Yen Bilden Per Billige wail moecht ere an doin nae ſynre manier Ind die dair wid 
der ſachten off deden. Vie verbant Be als geſchreuen is in geyſtlichen rechte. xxij. q. iiij 

Actione. Item de conſe. diſtin. iiij. Perlatũ. 





¶ Zo diſſer tzijt ſo belachte Lumbrãdus der Lombarder konynck Rome Ind diſſer 

Pays ſant tzo ſchifftzo Karolus martellus ſent Peter⸗ ſluſſell. ind dede yn bidden dat 

Be Rome verioeſſen wouide van den Zombarden Als geſchach. want Be quamitvie 
volcks / ind ſſoege der Lombarder me Ian iij. duſent doit Ind bracht vife kands an 
ſych Karolus martellus dairnae | | 


9, 3. Öilolphns der hyllige man was der. 
m| aii-Bufhoff van Coellen Ind was 803 tzijt des konyn⸗ ko 
van vranckrijchs Chilpericue off hildericus genoempt vurß 
ind dae Karolus martellus dat regiment Badde. Eyn deye 
ſchrijuen alſus Be haue geleuet by der Bije der Konynge van 
vranckrijche Ragenfredus vnd Chilpericus ind vnder Er 
rolus Martellus Mer Ragenfredus was gheyn Konynck 
van vꝛãckrijch. dan he ſatzte ſyxch mit Theobaldus fer Gry 
malts fon was. intgheyn karolus martellus zc. aßs vurß is. 
Dairumb dat eyiꝛſt is clairlißer beſchꝛ euen Siffen Billige 
man Agilolphus durch vredens wılle fante Karolus martee 


N. 
Nr | Y N 


Eis des geoiffen Karolꝰ anchhere mic vil volcks vp die Saſſen die orloichten vp dat 
KFonynckrijche Ind he wart dae Jemerlich van yn erſlagen Ind verdiẽte die krone der 
merteler Ind Be ware begrauen in Monaſterio Malnadan ẽſi in partibus Ardennie. 





Ind aldae geſchagen vik mirackel Mer darnae brachte buſchoff Bruno pꝛimus ſyn ly/ 
u m am van dan tzo Coellen ind wart Begeanen bynnẽ Loch 
BEE enssofene@DarienBy den geaeden off By In erappen - > 
DIN ¶ Wiefent Agilolphus — wart vynſtu hier nae folio 
hondert ind xj. a | 








rijch· Siffen vurſchreuen Konynck ſatzte Karolus 
martelcus in dat Rijch Ind regnierde xv. jair 


A O Edetich.ü.der rie koſlynk vã framk 
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‚rligen fouloe anbedẽ off even As ouch nu zer tzijt doin die Behemẽ ind huſſiten Alle criſtẽ * 


nf — 










































Conltaminus quintie eylet ki 
Dederich.ij. der.xix Ronynck var vranckrich 1 


Beer: der’. eu.bufichoff van Corel 







len was By den tzijden. des Konyncks van vranck 

li Eijch Dederichs des anderen nu vurß ind by den tzuj 
N] den des dere Spilderide Circa änos Hi. SCE xxviij. 
| FIndas (Gajffe Alber icus ſo hadde dat Ertzbuſ chdom van 
DPI Cockennier dan eyn Suffraganeũ dat is den buſchoff van 
Tuytge Ser buſchoff van vtricht wart der ander, die ander 
deij als Monſter Minden ind Oſenbrug die quamen Bernae 


use En au a el — 
Alnno.DCC.xlij. 
x 2% —— EA. ” 
UA Qltantınus.u.des vurſz Zeonis ſore 
ware ð Ixvij. Feyfer Ind qua ant rijch Annodni:-SCT. 
xlij. Ind regierde dat rijch xxxiiij. jair Diſſer Keyſer was 
|| afyn dage eyn boeſe wicht Re volgde ſyn vader nae Tat 
|| Begie Billige kyrch beenxtiget Ind macht eyn grois vproir 
indoverbiſterunge in der hilliger ky:cgen.Be was eyn moꝛtſch 
SU man.cynwiceler ind tzouuener ind eyn vnkuyſch myaf.Be 
dede die leſte ver volgũg der hilliger kyrchen Ind ſyn vervol 
N ‚gung was by nae tzo achten als die ver volgũg tzo Dyocleci 
ans tzijden He verſtoerde die kyrchẽ ind Triſtenheit wair 
Beftarf.ind vill criſten mynſchen verduruen an lijue ind an 


GEIL ——— 
ZZFENN 


— — 





ſele by ſynre tzijt Ind der patriarch tzo Conſtãtinopel Anaſtaſius genoempt . der hielt 


dem dede he gebieden navolgende fyme vader dat men gheyn bilde ſoulde in den kyrchẽ 
Bauen offſteltren Ind dat men dat hillige cruytʒ f vnſer vrauwen Bilde off eyniges hil 


miteme in alte dingen He dede vergaderen eyn Concilum tzo Conſtantinopel ind in 





ind geiſtlich mynſchen die ſych enthielden van vntzimlichẽ dingẽ off die heillichdom By 
ſych hadden. die berouffde he ind nam yn yr goit ind dede den grois pijnind marrek an 7 
ind na dat hillichdom ind warp dat in dat waſfer offin Jar vuyz He twanck ouch Ne 


maoench dat Sy die nonnẽ moiſten nẽmen zo ð Ee. ind welche dat niet doin enwoulden 
die lies Be Jemerlich doedẽ Ind vmb ſynre groiſſer boiſcheit wil ſo wart he genoempt 


By Aller tzijt nam dat rijch zo Conſtantin⸗ 
ſekſere aff. want die heyden ind die Saracenen wonnen Sen Griecken yr Stede aue vp 
gynſit des meirs Ind die heren van vrancken namen an ſych duytſch ind welſch lant 


¶ In dem anderen jair des Keyſers ſtarff Karolus martellus vurß Ind dat were 
Indtrint Anno Ir. STE xliiij. die ander ſchrijuen Anno in. SEC.xxvix.·als 
yırßis Ind lies drij ſone nae eme Karlom ãnus Pipinus ind Gꝛifo. dae va haiſtu vur 
geſchreuen Karlomãnus intfinck vur ſyn deylk Franckrijch ind regnierde eyn kurtze tzijt 
dae / ind ouergaff dat ind wart eyn mon ich as vurß Ind dat deyl geviel ouch Pipinus 
fyme broder ð Karolus magnus vader was ind wart Bald dairnae Konynck vã vrãck 
ri als kurtzhiernae wirt beſchreuen. — — —— 
In dem . v jair des vurß Eeyfere fo wart PLarlomannus der Pipinus broder was 
ey moenich as vurß Ind der ſelue Karlomãnus dede eyn cloiſter Bonwen vp dẽ berch 
Serapti in ſent Suueſters ere ind dae leuede Bein groiffer hillicheit Ind want Be vi 
onterloufens Badde van den Furften Grauen ind anderen edelingen Pie vyſſ franckrijch 
gen Rome reyſden ſo ouer gaff Be die ſtat ind tzoich in eyn ander cloiſter ad monte Cal 
ſinum. ind dae voirt Becyn hillich Einen —— 









J Gregoriꝰ .ii. der xc. pppyy Eir 
Sent Agiloluhns der enj. byſſchoff tzo Coellẽ 


regnierde. ix. iair· Diſſer was eyn varleſſiger ind vnachtſam konỹck / ind vra 

gede gantz niet nae des konynckrijchs ſachẽ jnd hadde niet vam gantzen Rijch 
dan alleyn den naemen / dat men yn konynck noempt. ind fo will dae he ind gie ſyn van 
leuen moichten. 


Aan der veranderũge des Frantzoiſchen konynckrijchs vã 
dem ey lſtẽ geſlecht an Pipinꝰ dem.iij.ind ſyn narkomeſinge 
RE Ininns Der derde der wart genoemye 

mit ſyme sonamen der tzwerch off 9er geyn Pippin. 
niet tʒo verſtain dat hey fo ſere ckeyn weresmer om 

dat want intgheyn ſyn vader off ſyn Anderen zo rechenen / ſo 
was he cleyn geacht. Ind all was Be cleynte van perſon Ian 
Sij waren / ſo wart he doch geoiffer van magtınd wyrdich 
heit / as dat hernae wire genoichſamlich vergele. Diſſe Pipe 


rn oft Childeric’der.ze.konynck vä Franckrijch 





rick / ouch was Be hertzoch 30 Coellen ind 59 Teiernni 
vpgensmen van Jen Frantzoſen vur eyn Eonynckrond va 92 
. Pays dair Bo beſtediget / jnd dar quam alſus 50. Siſſe Aıl 
dericus konynck van Frauckrijch vurß was gantʒ vnnutʒ der 
kroin van Franckrijch vmb ſijure aewijſicheit wıfkennd acht niet lande noch vp kude. 
Be intfinck ſyn Rent van den ghenen die waren van Ser herlicheit / die men noempt die 
groiſſen des huyſſ / aſſ ind drãck etc. jnd vraechde niet me dairuae wyerr zo gynge. Dar 
merckden die Frantzoiſchen herẽ / ind verdroi⸗ Pipinus ouch / jnd ſante dairumb ſyn Ber 





gaten gen Rome / ſent Burchart den byſſchoff van Wirsgurg mit me anderen zo dem 


pays ZƷacharias / ind dede yn vraegen / welcher va den tzweyen Billiger our eỹ konynck 
vp zo nẽmen were. der ghenre der des konynckrijchs Bart droege / alle Iyngregier vnd 
beſtelde / off der ghenre der alleỹ den namẽ des konỹcks hedde / ind dede ouer alb nier mes 
dair tzo. Der Pays gaff yn eyn antwort / dat der gheure der Jar konynckrijch regierde 
Ind verwarde dat gemeyn goit. Ind alſus wurden Jie Frantzoſen verkoent ind geßergiy 
get / ind Pipinus wart gekoren ind vpgenõmen van alken Frantzoiſchen heren ind van 
dem gemeynen voulck vur eyn konynck. Ind dat felne ware con firmiert ind beſtediget 
mit paißlicher macht va dem pays Zach arias ind ſynẽ nacvoßger Stepßanıs. Dnä 
ſent Bonifacius byſſchoff tzo Men vyſſbeuell des pays vurß ſaluede ind wijede yn in 
ver Stat zo Sweſſion Bo eym Eonynge.ind alſus ware Be kupneẽ m Franckrijch vnd 


regnierde. xviij. iair. Ind dat geſchiede Anno dñi. SC Chi. So dat gefßier was 9s ; 


lachte ſich dair widder Hilderich ind ſyn broeder Regeftidute genoempt. jnd nantẽ ſich 
noch heren ind ouerſten 30 ſyn / jnd quam zo eym groiſſen. kriege Mer yr macht was so 
cleyn / wante die gemeỹde viell Pipinus to, ind ouch was he gewijet van pays Zacha⸗ 
:ias. Ind dairumb beſtedichte ind confirmierde yn som anteren mare ger Days Ste/ 
phanus / as hernae geſchreuen is. 


Aane ind Durch wen dat Ertzbyſdom van Mentz is um, 


geſatzt in myrdicheit den anderen Ertzoyſdomen. i 

¶ Hye is so myrcken as ich geleſen haue Jar vyſſ dem dat ſent Bonifacius Ertzbyß 
ſchoff tzo Mentz ſaluede Pipinum den derden zo eym konynge ouer Franckrijch / dat Di, 
Pins den ſeluen byſſchoff ind alle ſyn nae voulger widdeunnß dae mu begifftiget hait 
dat he ind eyn yglich nae eme / ſy der ander Ertzbyſſchoff nae dem pays. m 





nus. iij. was eỹ duytſchman hertzoch vaã Braßantoh Zodr _ 
ware | 
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- Cöftahtinns.uikeyler van Rome 
Pipinus ij. Bonynck van vranckrith 


wamne ſciſma is off gheyn pays / ſo kroent eyn byſſchoff van Mentz eyn Roemſchen ſto 
nynck as dat zom dickermaill geſchiet is. Des zo eynre orkunde ſyn go Mentz in dem 
‚Soym vile ſteynen Bilde der Byſſchoffe gehauwen ind an die pijlre der kyrchen geſat 
Ind dat ſelue hait ouch beſtediget Earolus magnus / Ind dat hait ouch gehalden Ot / 
£o.1ij.in der infetzũge ð Kuerfurſten dat in der Eireeyns Roemſchen konyncks / ſall hey 
die eyrſte ſtỹẽme hauen / ind die ouerſte wyrdicheit in dem Roemſchen Rijch.als ouch 
in 9er Ouloen Bulle Taroli des iiij. doe van beroirt wirt. Ind dat hait mich dick ver / 
Wondert ee ich das geleſen hadde. wye Mens bouẽ Coellen vnd Trier geſatzt wurde · ſo 
doch die tzwey ander Ertzbyßdome vmb ander vill ſachen dat ſelue ouertreden. 
Som anderen is ouch zo myrcken dat ae hie wirt geendet ind nympt aff die linee vñ dat 
geſlecht van Clodoueus des eyrſten criſten konyncke van Franckrijch. Ind intgemeyn 
aber vurß konynge van Franckrijch / dat Iheynre van dem ſeluen gebloid konỹck wart 
die gehat Bauen.vppj.Eonynekind des konynckrijchs regiment. C Cxcvi.·iair rd wirdt 
gegeuen Pipinus dem derden der eyn hertzoch was van Loihuck ind Brabant zo Col 
Cen ind tzo Trier etc. ind ſynen naekomelingẽ / die dat in beſeſſ gehat hauẽ / bis vmbtrint 
dat men zalt Anno dñi. DCCCCxvxvj · as dan ouch mit der gnaden gotz vp die zijt 
vurder dae van beſchreuen wirt. N 
E In dem ix iaie des vurß keyfers wart Hildericus der vurß konynck van Frãckrijch 
eyn moench ind gynck in eyn Ekoiſter / vnd deſgelijchen dede ſyn huyſfrauwe Pie gynck 
ouch in eyn vrauwen ckoiſter jnd dat geſchiede vmbtrint Anno M.ocCloj- - 
BHye is zo myrcken ar men gemeynlich ſpricht deſe konynck Hildericus ſij van ſyme 
broeder gelubt wurden intgheyn ſynen willen / vmb dat Bey gheyn lijffs Eruen nae ſich 
lieſſe / ind dat Be ind ſyn naekomelinge ſyns broeders erffgenanten wurden etc· Mer dair 
va hain ich noch niet ſichers gelefen. Dan ich halden / idt is geſprochen nae der gemeyn 
re manier der mynſchen / as wãne eynre tzo Cloiſter geyt ind eyn moench wirt / ſo plecht 
men tzo ſagen / Dem is ſyn manheit vyſſ gewospan off men fa idt eme vyſſwerpen. 
wie waill dat niet geſchiet / mer dat kũpt dae By tzo / want abe moendge moiſſen kuyſch / 
Seit indreynicßeit gelouen / Ind alſo werden Sij gerechent ind gehalden / als gelubt mã 
ne. Alſus is idt ouch in eyn ſprech wort komen van Sem konynge/ dat eme ſij vyyſſgewor 
pen wurden ſyn menlicheit. Idt wer waill noit nu zertzijt an vilemoenden dat Sij ge 
Lubt weren / want vill goider der C loiſter werden vertzeret mit groiſſen vneren. 
€ Pipims der derde vurß der groiſmechtige furſt / wardt van payſlicher made vnd 
mir verwilligung der Frantzoſen van ſent Bonifacius byſſchoff van Mens zo eym ko 
nynck van Franckrijch geſaluet ind gewijet / Anno. x. Conſtantini jnd dat was vmb / 
teint.Poppviij.tatenge der tzijt dat Die herlicheit van dem groiſſen huyſſ vpgeſtanden 
wasıind Jar die ſeluen van der wyrdicheit begonten zo herſchen ouer die Frantzoiſchen 
konynge. ind he regnierde· xviij. iair ouer die Frangofen. "Ind in dem iair as be konỹck 
gemacht wart / ſo zoich he vp die Saſſen ind ſtreit mit den / Ind hat mit ſich Hildeger 
byſſchoff van Coellen ind der bleyff doit. Ind Pie Saffen ſatzden ſich mit eme ind ver / 
hieſſen eme tzo dienen mit. C CC. perden / wat reyſe Be begũne. Hie entuſſchen ſtarff der 
Days Zacharias / ind Stepßanus.if. wart pays gemacht. 9 
¶ In de xj. iair va Cõſtantinꝰ keyſerdom / ſo Fried 2.5Barder konynck Arſtulphus 
genoẽpt vp die Romer / ind wolde tribute va yn hauẽ. jnd dat was in dẽ eyrſtẽ iair / als 
Stephanꝰ was pais worꝛdẽ. jnd in dẽ. xij. iaic va Cõſtantinꝰ keyſerdom / ind in dem. ij· 
air va Stepßan? payßdom / reyſde ð ſelue pays Bis gen Parijs in Frãckrijch zo Pipi 
nus ind wolde hulpe va eme begerẽ. Ind as Pipinus hoerde dat ð pays vurß in Franck 
rijch komẽ was / ſo qua he eme zo gemote voiſſ iij. mylẽ / vñ intfinck yn mit groiſſem 
ſtait. jnd voirte des pays muyl.iij.myl& weßs. Ind ð pays bracht Pipinus mit fig in 
Tealien ind Big gen Rome. Ind dae wart Pipinus gekorẽ zo eỹ Patric? Romanoũ 


[en 











Zacharias pafe | De 
Kegenkridus der.xu. Byſſthoff zo Coellen 


dat is der Romer Munber ind ouerſte Capitanier. Ind do confirmierde ind beſtedich 
de ouch der ſelue pays kenynck Pipin vurß an dat konynckrijch vurgenoempt mit ſijn 


vxremden Sram gehoren weren In dnãedẽ konỹckrijch ſtonden ſuͤden verßar ſijn. jnd ab / 
ſolnierde den konynck Pipinus ind Je Frantzoſen van dem ey den ſij konynck Hilde / 
eich vurß gedain hatten. Ind do zoich Pipinus mic groiſſer eren ind macht in Franck 
rijch / ind nam widderumb mit ym den Pays Stephanus vmh eyn gantzen vreden tzo 
machen. Ind Fer vurß pays wijhed⸗ fene Dionyſius kyrch in Franckrijch. ind gaffge 
Munſter dat priuilegiũ dat idt der konynge heufftkyrche ſulde fyn ind blijuen. jnd dair 
tzo ſulde ſyn eyn ertzbyſchoom u 

In dem eyrſten iair ſyns rijchs Jar was Anno dñi. CClij. tzoich Pipinus mie 
groiſſer macht in Italien ind beg wanckd vurß konynck der Lombarder mit Gewehr 
diger hant 130 der ſoynen. Ind abs Jar geſchiet ind geſtilt was ſo tzoich Pipinus wid’ 
derumb in Franckrijch. Dairnae in dem. xiiij. iair Tonſtantini fo brach der vurß bar 
nynck der Lombarder dat verbunt / ind belachte Rome widxrumß.ond Pipinus quã 
auer vyſſ Franckrijch ind belacht den vurß konyncktzo Pauij. ind swanchyn dathe dat 
verbont ind ſoyne halden moiſt ind ouergeuen wat ſent Peter tzo gehoirt. ind die Lom⸗ 
barder gauen Pipinus alle iairs. CE. perde Bo tribuyt ſyn leeffdage. jnd der ouerſtẽ 
dan Dapien wurden gekopt. xl aldae. ind. xl wurden geſant tzo Gyſcll konynck Pippin 
vie he mit voirt vmb den vreden zo Balen. Be - 
¶ Item dairnae oner erliß iair tzoich konynck Pipinus vp die Saſſen ind gewan vie 
none li Defekte Banze ind zerſtoerde der oich vich ind loch ya wul'zo hon und Brarge 
ſij dar 130 dat ſij ym inieligs moiften tribuyt geuen. 


Pipinus.iij.ſtarff 


¶ Anno. vxxvij. van Conſtantinus Feyferdom, dat was Anno dñi. OCC lxix. ſtarff 


ipinus konynck vã Franckrijch / ind wart mit groiſſer eren begrauẽ tzo Parijs in ſent 
Dilonyſius kyrch nae gem Be geregiert hadde. iij. iair. Anno Im. DECC Br . 
Do nu Pipinus konynck van Frauckrijch dou was / ſo lyes Be tzwen ſone / der cp hieſch 
FKarlomannus der ander hieſch arolus / vnd ſyn zoname wart hernae/ gar he hieſch 
karolus magnus /dat is ð grois karl. IR vyndẽ ouch ‚as vur hyn getzeichent is in Di 
pinus Stam / dat ð Pipinus ð cleyn ouch haue gehat ey fon ð Pipinus geheiſchẽ haue 
mer ð ſelue ſtarff as he. iij. iair ale was. Diſſe eyrſtẽ tzwen ſone deyltẽ vnð ſich nae yrs 
vaders doit dat konỹckrijch. Karlom ãnus wart gekroint tzo eym konynck in der S tat 
Sweſſion. Karolus magnus entfinck die kronũg des konynckrijchs so Nomom. Ind 


as Karlomãnus regniert hatte. ij ialr fo ſtarff he/ ſo behiellt 


Tarolus magnus dat konynckrijch alleyn/ vn⸗ regnierde afs 
vnd als in Frãckrijch. xloj. iair / als her nae wirt beſchreuen 
werden. Ind ſtarff Anno dñi. SC CCvxv. 


Icharias eyn greick geborẽ wart der 
lxxxviij· pays Anno dñi dccxxxviij. vñ beſaſſ Se ſtoil. xvj 
iair. iij. maende ind. viiij. dage Diſſe Pays wijhede Karlo 
mannus den konynck van Franck ind Pipinus hroeð 38 
eym moenich van ſent Benedictus orden / as vurß. Do diſſe 
vurß karlomãnus eyn moenich was wurden in = El 
zn 
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Conſtaminus.i. Ktylet E 
Pipinus aij.Ronynck van wancktäch 


30 Caffınen dae quam Bemit den moinchen deſſeluen cloiſters tzo dem pays Stepha 
ms ind Begerzen van eme dat he woulde ſchrijuen zo Pipinus ſyme broeder der konynck 


varı Franckrijch was dat men ſent Benedictus corper moicht bryngen van dem Chor 


fer zo Floriaceñ. in yr Cloiſter zo Caſſinen. Ind der konynck Pipyn bewilliget dat ind 
fante koeſtlichen boden in dar Ckoiſter dae ſent Benedictus begrauen lach ind geboit dẽ 
noenchen deſſeluen Ckoiſters dae ſent Benedictus lij ffhafftich ligget dat ſij dar lychã 
ouergeuen woulden ind ſenden zo Caſſinen dae ſijn broeder eyn moenich were. Do die be 
droeffe botſchafft den moenchen Floriaceñ. qguam do wurden ſij alle bedroefft ſchruwen 


ind weynden / ind viel · n ia yr gebet mit vaſten / ind baden god ind ſent Benedictus dat 


Be Sie dynge zom beſten ſchicken woulde. So nu die dienre die dat hillige lyeham voe / 
ven ſulden / eſtonden an zo taftenfo wıreden ſij alle blynt. Ind dae ſij ſagen dat got niet 
wonlx verhengen / fo bleyff idt dae ſelffs ac. x A 


. Item diſſe pays gaff eyn gebot den van Venedigen vp Pie pene des bans / dat ſij die 
knechte godes ind die pilgeym die mit dem Cruitze getzeichent weren. vnd woulden dat 
Sıllige kant ſoichen / dat ſij die niet verkeuffden den heyden · als vurmails plach geſchien 
van den kouffluden der ſeluer lande. | | 
Item Be was eyngeleirt waill ſprechen mä in latynſcher ind greickſcher ſpraeche vnd 
ee fi 1 ER ſent Gregorius boich / genant Liber dyalogorũ vyſſ dem latijn in greick 
eſpraeche. ee 


Anno di DICHT, A 
za ſcdůs eyn Komer watt det 


kexrix. pays Anno domini. SCChig . beſaſſ den ſtoyll ·vf· 
iaır. 30 des tzijden was eyn konynck van Lombardien 2r/ 
ſiuiphus genoempt den ſtochten etziiche Romer dair tzo dat 
No Be ſich mgheyn dẽ pays legen fulxe.ind Be dede dat ind gewã 
\ N Now dem pays aff Die BarfBaff Tufcia genoempt ind ander meer 
ZN! kantſchaff gen Rome tzo / ind war ym vur quam tuſſchen we 















\ INES AU | gen van &yrßenoff van heyltum dat verſtoerde Be vnd ver / 
= W NS, Brant dat / ind Be woulde Bauen van den Romeren van eym 
Mn mx IS yglichen heufft eyn synfe ind tribuyt · Sonn diſſe vurß pays 








fach die ver druckung ind ouerlaſt der kyrchen vnd der myn⸗ 
ſchen in Italien vnd tzo Rome’ ſo tzoich he ſelffs perſoenlich 
in Franckeijch tzo dem konynck Pipijn ind begert vliſflich var eme dat he Arſtulphum 
wule van dannen drijuen. Ind als Be in Frã ckrüch quam / ſo wart Be hochwirdichlich 
entfangen se vurß is zc. Siſſe Arſtulphus abs Be van Pipinus dem konỹck va Frãck 
rijch betʒwungen was / dat Be dem pays moyſte widderũb ouergeuen dat ym Bo gehoir 
dſo wart yn dat naemails beruweu / ind ſtond dairnae dat he dat widderumb nẽmen 
wonlxe. Ind vp eyn tzijt woulde der ſelue konynck Arſtulphus jagẽ rijden / ſo viell Be vã 
dem perde vnd quetzt ſich dat he balde dairnae ſtarff. Ind nae eme wart eyn ander vnd 
hieſch Deſiderius. ee a | 
¶ Diſſe pays ın ſijm leſten iair ſijns Payſdoms nam he dat Roemſche Keyſerdom 
par den greicken / ind gaff dat der duytſchen nation in der perfoen des groiſmechtigen 
Tarolus des groiſſen als he noch eyn jungeling was. Ind van ſulcher veranderũg des 
Roẽſchen keyſerdoms is geſchreuẽ in dẽ geiſtlichen recht jn Decretali Venerabilibꝰ. 

















> 


Ei 


ZZ 
T: 
S 
S 
{>} 
8 
» 
{>} 
—» 
F 
—* 
a) 
hg >>) 
g 
=; 
& 
g 
=D 
8 
8 
® 
8 
* 
as] 
3 
* 
[eg] 


l 
IN ZN enuıind mi 
Sl VD mit eme zoich Fer vurß byſſchoff. Ind aßs ſij in Saf 


—— 
* 
TE 


NN Se 
NUN \ f ym berch genat 9er wi je 
NN 27 ijberch. 
) IS (of byſſchoff vurß wart doit geſi en * 
— a ·Xxvj ‚tälr. Ind ö vurß ſtriſt geſchach 





* 
B Ertelinus was der xvij Fran 
| FUN. bylſſt 
\ Coeen ind wart byſſchoff Anno Dt En 
IN VE beſaſſ den ſtoyll. x. iair. vnder dem egenanten Dee — 


Cor ſent Agilolnhus Bylſchoff 
tzo Coellen geruelt Berne 
hauẽ/ und tzo Coellen bracht wart. 





Oanveneyrfieniairedat Rraro 
us magnus began tzo regnieren 


dat is wanne / wae / iuye/ ind nie lange he geregiert haue 
—— der Fait in de Conftätinns.u.derund key 


fer regiert hait / dae idt vur bleuẽ is vp gar si { 
—— idt vur bleuẽ is vp dat de bais ind ordentlicher m 
me aan ale mag Bm wg va Sad 
a jden hernaemails keyſer van Rome ind wie Bangeße * — 
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Tonltantinug quintuxz KKiylet 
Karolus maquꝰ Ronynck var vrantkrich 


¶ Vur dat eyrſte is so wiſſen dat by des vurß keiſers zijdẽ vn ſyns ſons Leo genodpt 
Bann Pipinus ind Karolus regniert. xxij iair. By des keyſers tzijden is Pipinus der 
duremails was as eyn vaut off als eyn —— in des konyncks houe vã Frãckrijch 
serBauen vnd verhoecht wurden van der ſeluer herlicheit / dar 130 dat Be Konynck van 
Eranckrijch wart / ind eyn ouerſte Mũber ind Capitaynger der Romer Zinno domini 
SCC.Conftantini.Ys dae van vur hyn geſchreuen is. Zo des ſeluen keyſers Con 
ſtantimus tzjden is ouch Karolus magnus konynckgeweſt der Frãtzoſen / mer noch niet 
konynck der Romer . ſonder dairnage als nu wirt beſchreuen werden. 
¶ In diſſer tzijt ſchreiff ſich Conſtantinus. vx. der boeſe Keyſer vurß noch eyn heren van 
Den kanden diſſyt ind gynſit meres / jnd dat he alleyn der Bande eyn here were. Mer hey 
moicht ſich groiſſ tytell ind namen tzo ſchrijuen. he hadde der lande niet in. want die fur 
ſten vp diſſyt meres waren do vnder der kronen van Franckrijch als vnder konynck Pi 
pyn ind ſyme ſon Karolus als hernae geſchreuen ſteiit. — 


Wanne die Turcken begonnẽ Die Criſtẽ zo veruolgen, Ä 


¶ Item tzo der ſeluer tzijt vmbtrint SET D quamen die Turcken vyſſ dem lar 
Scythia ind oueruielen dat voulck in Aſia minori ind namen Pie lande mit gantzen 
myken in. Deſgelijchen in Perſia vnd ander vill lande nd die Sarracem moichten 
gheyn vreden mit yn treffen / idt enwere dan / dat ſij weder ouergeuen dat Konynckrijch 
va Perſien / dat tzo den tzijden der keyſere Focas ind Eraclius yn aff gewõnẽ was. Ind 
som leſtẽ als ſij va beyden ſijden [Baden geleden hadden / ſo geſchiede eỹ ſulche vyſſpruch 
iuſſchẽ dẽ Saracenẽ ind den Turckẽ. dat die Turckẽe die in Perſia woinden ſulde men 
N Saracenẽ. Ind dair durch Bauen die Saracenen Baiffen wonen Ne Turcken 

in Aſia. — a, 


Paroltsmagnis esvirbph 
pinse Eonyncke va Franckrijchs fonenae ſyns vaders doit / der welche ſtarff Anno dñi 
EClix. Ind in dem. xxvijiair des keyſerdoms Conſtãtinus vurß intfinck he ſyn 
deyll konynckrijchs zo regieren als vurß. Ind deſgelijchen ſyn broeder FKarlomannus 
as vurß jnd der yecklicher en ouer ſyn deyll ind dat duerde tzwey iair. Dairnae 
ſtarff karlomannus. do viell Karolus magnus ouch Bo ſyns broeders deyll. Ind alſo 
Began Karolus magnus tzo regnicren alleyn ouer die Frantzoſen Anno dñi. SCcCc 
Eppi. Ind in dem. xxx. iair van Conſtantinus keyſerdom ind regierde dat xxxiij. iair 
ee he keyſer off gebieder der Romer wart. irn 


-  +&anne und wye dat konyncktüch Der Aumbatder 
in Italien eyn ende genommẽ haii 

























Zune 
Bertelinus der,zuj.byichaffgo Collen. 









ae race Inge van vranckri 
Var he aueme ghen Rome ind wonlde beſchirmen ind vrijen die gueder der Kyrchẽ. die 


ben Ind tzoich wiödernß 30 Dani ind gewan Iıie Seat ind vinck den konynck 


Bynce van Lumbardien ec. Si 
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3. Leiden 
n MPipinus indKonynek van vrantkrijch 


UT Zo der ſeluer tzijt als Karolus magnus va Rome quam ind hoirde ind ſach dat die 
oꝛdinantie van ſyngen ind van anderen ampten der kyrchẽ anders wae.in vranckrijch 
dan in Italiẽ ind tzo Rome · ſo ſatzte ind geboit he dat die kyrchen in gallien ſouldẽ vp 
nẽmen die wijſe ind maniere der Roemſcher kyrchen. —— 


¶ In dem · xxxiiij. jair des vurß Keyſers Conſtantinus des. v. want he vil mynſchen 
hatte Join doeden ind vil heiltoms in dat vuyr ind in dat waffer Join werpẽ. ind was 
eyn boeſe mynſch · ſo nam he eyn quait ende van dem wilden vuyr Ind in ſynre pijnen 
rieff he Ich byn dem ewigen vuyre gegeuen. da inne ich ewelich mois fteruen 


1 Anno domini. DCC.xxvij. 

| | Eo quartus Des vurſz Conitätin? fon 
ware der. lxviij. Ind qus an dat Riſch Anno dñi. SCC. 
lxxvij. Ind regierde dat rijch.iiij.jair Syn wijffhieſh Ay 
A A rena ind mit der hadde Be eynfon der hieſch Conſtantinus 
Ind die moder mic dem fone regierden nae Leonis doit / als 
nae geſchrenen ſteyt. He was mit dem eyrſten eyn goit myn 
ſche Mer dairnae verkeirde Be ſych ind’ dede me boiſheit dan 
ſyn vader Ind wart eyn gyrich man ind ſtaiff an dem feßzes 

Anno domini. ODCC. lxxx. I | 





¶ In dem eyrſten jair. des Keyſers laich EKarolus magnus in Sſ affen.ind ʒwanck die 
tzo Ve Criſten gelouuen Ind Sy worden gedeufft. Ind Bey Stifte dae. villbuſchdom 
Oſenbꝛuck Haluerſtat Bremen Paderborn Munſter Haͤmburch 


| Aulus i.var Rome geboren wart der 


xc. Pays Anno domini. DCC. vj. Ind beſaſſ den 
ſtoil. ix jair 






WAOnltantinus j eyn Komer geboren 
vwart Days Anno domini. SEC. lxix. He was eyn leye 
ind wart van den leyen Pays gekorẽ ind was dae an eyn jair 
ind eyn maent / ind wart van eym leyen prieſter gewyet dair 
lvmb wart he Bald dair van verſtoiſſen want he ſych Iaican 
a 24, gedamgen hadde Ind wirt ouch in der tzail der buſchoue niet 
geſatʒz nn . | — 
Tephanus ig van Sicilien geboren wart der xci Pays 
ET Anno domini. STE .vij. Ind was Pays tzwey jair. 


n Diattns.i.uan Rome geboren wart der xcij Pays An / 
> no domini. SCC. lxxiij. Ind beſas Ien ſtoil. xxiiij.jair Ser Bar Konynck 

| kaerll van vrãckeijch Sat Be der korchẽ 0 Bulpequeme intgheyn den Tonynek 

van Lamperden als vurß Ind deſe Pays gaff dairumb konynck karll ind. ſynen nacko 

melingen die macht dar Sy Pays vortme ſetzen fi oulden tzo yrrem willen ind ouch alle 

buſchoue. Diſſe Pays vurß macht eyn Concilium tzo Rome van C. lin. buſchouen 

Ind ander vill Epten ind prelaten Ind die beſtedichtẽ abe vurß puntẽ Konynck karlle 


















Adrianns primus pays exĩ 
Kicolphus der.xviij. Byſſchoff zo Coellen 


ind ſym geſlecht Ind die dair widder deden verbant he als geſchreuen is lxiij. diſtin 
Adrianus.ij. li. Ind Farolus gaff der hilliger kyrchen alle dat/ Fe Lombarden van 
der kyrchen genomen hadden als vurß. Be 
MRcolhhus ver xviij. buſchoff van Coellen ware bnſchoff 
13 By den jaeren vns heren. Ind beſas dat ſelue buſchdõ vnder Karolue 
nagnus . xxij. jair. — | 

— Ci Anno domim. DEE lxxxi. 
2 Onlſtãtinus der,ui,des mr Reyſers 






ſon. wart der· lxix. Keyſer Ind quã ant rijch Anno domint 
XC.exxj.· Diſſe Conſtantinus ind ſyn moder Hyena 
genoempt regierdẽ dat Rijch.x. jair Heregierde eyrſt dat 
rijch mit ſynre moder .x⸗ jair als vurß dairnae ſtyes Be fyır 









AI moder aff ind regierde alleyn. v. jair. dat verdrois ſyn moder 
—— ſere und dachte alle Heut wie. Sy ven fon mocht widderũb 
90 ME var dẽ rijch Bringen / do die. v. jair vmb ware do beſtalt die 
— — oder dat der fon gevangẽ wart / ind lies ym die ougen vyſſ 








ſtechen ind regnierde. iij. jair alias. v. jair naeeme Se dıf 
ſem Conſtantinus ſyn ougen vyſſ geſtochen waren. ſo ſtarff he van groiſſem ſmertzẽ dẽ 
heleyde der ougen halff · ind as Conſtantinus doit was fo dede die felhre hyena deſſeluẽ 
Conſtantinus ſon yrem enckelen ouch die ougen vyſſ ſtechen vp dat Sy niet gewꝛochẽ 
enwurde ind moechte vnbeſorgt heirſchen ind dat rijch alleyn beſitzen 
¶ Hie is tzo myrcken dat die hyſtorien ſi chrijuer van den Keyſeren tuſchen dem Keyſer 
Conſtantinus. v. vurß ind Karolus magnus / gedeylt ſyn in Hzwey deik. Die eyn ſchrij / 
uen dat der Keyſer Conſtantinus vurß ind ſyn moder haue regiert dat iſch By den. xx 
off. xxj· jaeren. tzom eyrſten Conſtãtinus mit ſynre moder beyde tzo ſamẽ. x. jair Dair 
nae der fon alleyn. v. jair Ind dairnae die moder alleyn.v.jaie Ind zo ver ſeluer süt ſy 
Earolus keyſer worden Ind in dem jair dae Karolus vpgenomnen wart tzo eym ey / 
ſer. ſo wart die Keyſerinne hernae affgeſatzt vã eyme furſtẽ Nicephorus genoempt / ind 
gr verſant ſy in dat ellende. dae Sy ouch ſtarff Die anderen ſchrijuẽ alſo dat der Key / 
ſer Conſtantinus vurß haue regiert mit ſynre moder. v. jair Dairnae hat yn die moder 
aff geſtoiſſen gevangen ind laiſſen die a vyſſtechen gs vurß ind hait alleyn regiert 
ouch. v. jair / dat macht tzo ſamẽ. x. jair Dairnae haue der ſelue vunß furſt Nicephorus 
enoẽpt mit willen Per greicken dat wijff geuangen ind in ellende gefant dae Sy Fark 
as Be wart Keyſer ind regierde acht jair. Ind nacym is Keyſer worden ſyn dochter 
man Michael genoempt. ind Barregiert iijals her nae geſchreuen is. Ind by des tzij / 
den ſy Karolus magnus keyſer va Rome worden as ou da van geſchreuẽ wire Sie 
eysfte meynũg duncket mich Bequemer ſyn. kurtzlich vmb tzweyer reden willen Som eyr 
en wãt als gemeynlich die hiſt oriẽ ſchrijuer ſagen / ſo ſante Conſtantinus ð8. vj. ʒo ta 
rolus magnus vur der tzijt dat Be Keyſer was ſyn Ambaſiaten ghen Parijs vmb hul 
pe reddung / ind verloeſſung des hilligen lands van den Saracene.ind Bald Iaienge as 
Be ſoulde Keyſer werden. ſo quam ou der Patriarch va Iheruſalem felffe perfi oenlich 
53 Karolus magnus gen Parijs vmb hulpe tzo Jon widder die Saracenẽ ind Turc⸗ 
ken als hernae geſchreuen is. Werẽ nu Nicephoꝛus ind Michael Keyſer geweſt by der 
Bit dar Karolus Keyſer wart. wie mochte Ian Conſtantinus tzo der ſciuer tzijt ge/ 
ſchreuen Bauen vmb hulpe in behelteniſſe des hilligen lands. dat doch nyrgens gevon⸗ 
den wirt. Item tzom anderen want as geſchreuen is . Die Romer nomen ouch veſach 


ſychtzokeren van Ver gewalt der Greicken do veranderen dat Roemſche A. 
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Coiiltaninme.ui en se AREPLER 
RKarolus magnꝰ Ronynck van vranckrich 


want gheyn wijff woulden Sy tzo eym keyſer hauen / ind alſus namen Sy dat Leyſer / 
dom van den Griecken ind wenten dat in die duytſche nation in der perſon Karolus 
magnus ouermitz macht ind gewalt des Pays Leo als nae geſchreuen ie. 

¶ Dier vyſſis auer go myrcken dat dat regiment van Conſtantinus ind ſynre moder 
gewert hait Bis an Kaͤrolus magnus tzijt dat he Keyſer wart ¶ Item tzom derden 
myzckemen bequemmelicheit diſſer meynung. want als die hyſtorien ſagen ſo begaeffte 
Conftantimme der Keyſer van Conſtantinopel Konynck karll mit groiſſen gauen des 
hillichdoms. dat welche Karolus gen Aech gaff in dat moinſter vnſer lieuer vrauwen 
Sie Be va grunt vp mi gebuwet hadde. dat welche moenſter gebuwet ware vmb trint 
SCC. xcvj. Ind Karolus wart keyſer By den jaren vns Beren .SCCE ij. ſo is idt 
clsirlid go myrcken dat ſych dat regiment Conſtantinus des. v. ind ſynre moder vers 
treckt Bait Bis Bo Fer diſt dat Karolus magnus Keyſer wart Ind ich halden dat nae ð 
Btirals karolus van Conſtãtinopel komen was mit Te heyltom dat hyrena haue laiſſẽ 
vangen yren ſon ind ſyns regimentz ind ſyns geſichtz beroufft· ¶ Item idt ſchrijuen 
Sie hyſtorien dat Michael der Keyſer van Conſtãtinopelhauen geſant Lodowich dẽ 
Leyſer van Rome ind konynck van vranckrijch die boicher ſent Diomſius vur eyn 


vruntliche ſchenck etc . Ser ſelue keyſer Lodowich was Karolus magnus fon Vyſſ dem 


is cairlich tzo verſtain dat ð ſelue keyſer nae ind vur off by keyſer karls gijden geweſt is 


¶ By iſſen tzijden ſant der vurß Conſtantinus keyſer tzo Conſtantinopel tzo Karo⸗ 
us magnus ce he noch tzo eym keyſer geloren was ſyn AmBaftaten dat die eme ſouldẽ 
Eine doin wie die Saracenen dat hillige lant in nemen ind Jar De doch dat ſelue woul 
de helpen beſchudden ind bringen vyſſ der vngeleuuiger hant vnder den Criſten gelows 
uch . Seſgelichen quam tzo karolus gen Parijs der Patriarch van Iheruſalẽ. den die 
Saracenẽ ind vngeleuuigen veriaget haddẽ Do Karolus die botſchaff vntfangẽ had 
de. ſo bereit he ſych dair tzo ind verſamelde eyn grois vntʒellich volck. ind tzoich ghen 
Rome / ind dae machte yn der Pays Adrignus tzo eym ouerſten Capitanier Ir Ay 
mer als uch ſyn vader geweſt was.as geſchreuen is im geyſtlichẽ rechte. lxiij. di.j. In 
ſynodo Ind tzoich voirtan tzo Iheruſalẽ ind gewan dat hillige lant Te T urcken aff / ind 
Bol vortantzo Conſtantinopel tzo dem Keyſer Conſtantinus vurß ind wart vã ym 
Iae intfangen mit groiſſer wirdicheit / ind bracht vil koeſtlichs hyltums mie eme van 
Iheruſalem Ind der Keyſer woulde ym groiſſe gauen ſchencken van goulde ind koeſt 
Ligen edelen geſteynt Mer he en woulde dat niet nẽmen ind begerde alleyn dat he ym 
wonlde genen van dem koeſtlichen hillich dom dat dae were Ind der keyſer Jede dat al⸗/ 
tzo gerne.ind gaff eme eyn ſtuck van der Crone vns heren. die welche Crone bloeyede as 
geſchreuen is in ſynre gegenwordicheit. ¶ Item eyn nagel dae vnſe lieue here mede an 
Jar crupisegenagelt wart ¶ Item dat ſweyſdoich vns heren dat Fer engel wijſde den 
drij Marien as vnſe here jheſus van dem doit erſtanden was ¶ Item dat hemde vn 
fer lieuer vrauwen ¶ Item den Arme Symeonis des hilligen prieſters vpam he vn / 
fen lienen heren in finck als he in den tempel geoffert wart. ¶ die windelen dae on! 
ſe here Iheſus in gebundẽ wart in ſynre kyntheit Ind al dat koeſtliche hillichdom voir 
le he mit ſyh gen Aiche Ind gaff dat in die kyrche vnſer lieuer vrauwẽ die he hatte la iſ 
fen machen Ind der Pays Leo wijede Pic kyrche Ind gaff grois afflays so der kyrch / 
wyung Ind ſatzte in die groiſſe vernoempte pilgrimgedſe die alle. vij. jair gen Aiche 
is dae men Yan tzounet dat ſelue groiſſe hillichdom — 





¶ Item ale Fe vurß kyrche go Aichen gewyer wart va Days Leo was eyn groiſſe ver IR. 







Leo ii. der.xcix.vaxxs 
Hildeboldus der. xix. byſſchoff tzo Coellẽ 
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gaderunge van vill geyſtlicher prelaten vyſſ Duytſchen ind Welſchen Banden. As der F 
Pays mit vill hundert buſchouen.· mit vill Ebden Item vill werltlicher furſten ind he —90 

ven ſo dat mit ſere groiſſer ſolenniteit ind eirwirdicheit die kyrche des groiſſen heyltss 

is gewyet wurden. | 3 





Sa wer die Stat van Zlich begonnen hait 0 A 


| MYeis kurtzlich zo myrckẽ dat die is augehauẽ vã eynẽ ð hait geheiſchẽ Grauus IN | Ma 
@ ind Ier was Keyſer Nerons broder Ind ð beyder moder hieſch Agrippina als N | s 
} 


gar cBairli® getzeichet is folio.plüj. Ser feine vurß Granıs.as Be in deſe Lande quame It A 
ind der warmen waller fluſſe dae vant vmb Bequemßeit er passen. Dede Be dae ma⸗ M I 
chẽ eyn Star ind ns2pde die Aquiſgranũ Ind vp Pie meynũge ſpꝛicht keyſer lodowich | | 


ineyme Bzic der Vrijheyden der Stat van ih “ ’ | | 


Feen Der Pnsenpx Poeta Franciſcꝰ Petrarcha ſchrijfft in eynre Epiſtelen dar Bar | i 
xolus magnus Baue Join machen dat Raithuyſſ ind die kyrche daeſelfs Ind dar vart | mn 
eynre wunderlicher ſachen wille as such Franciſcus vurß ſpricht ſchrijuende alfırs Ich hl A 


Bain gehoirt go Aichen van Ier prieſterſchaff eyn fabelchyn. die genoichlich 0 hoeren 
is. Ind die wiilfden Symys beſchreuẽ Ind ich ſchrijue die vortan niet dat myr vpge / I 


vnſer lieuer vrauwẽ Munſter tzo Aiche 


meſſen werde dat ich dat ſchrijue als eyn wairheit. mer dat blijue By den genen die dat | 

myz vertzelt Bane Ind is kurtzlich dye meynũg. dat vmb eynen Rinck mit eyme koſtel EIN I 
geſteyn ð dair lach in eyme puyll. der wũderlich keyſer Karls gemoede veranderde ee he Bye ER 

Jar geworpen wart / vnd ouch dairnae. ind dairũb dede dair buwẽ dat Raithuyſſ vnd | hi IN 






















































































zarolus mronus Reyſer van Rome 
ind Ronynck van vranckrich 


Etʒzuge punten van karolus magnus tzyden. 
Arolus magnus wart geboren tzo Ingelheym jm Aynckauweßy dem Rijne 
Dim dairũb ie der ſelue vlecke nochtzer gift des Rijchs nd dair was eyn alt 
pallais gebuwet Ind dat hait konynck Ropert Paltzgreue by dem Rijne we 
derums vermacht ind gebeſſert Karolus. iiij, Roẽſche Keyſer ind konynck van Behem 
vmb gedechtniſſe des groiſſen Karolus hait he dae geſtichtet eyn Collegiũ vã der Re 
gulier orden. ind dye jnwoner deſſeluen collegiums ſullen ſyn vd 
San Dem underfcheit der Saflen ind eſtkeldinge a 
Aſſenlant als ſchrijfft Henricus va Heruort hait ſych vurmails geſtreckt va 
Er Elben Bis vp en Rijn. als men dat mach nẽmen vyſſ der legende der hilli / 
user Ewalden Diſſe vurß lantſchaff deilt eyn waſſer ind heiſcht die Weſer die 
lantſchaff van ð Elbe Bis an die weſer hieſch Oiſtvelt. waut ide was gelegẽ Oiſtwart 
Ind die jnwoner hieſchen Difkveldinge of Saſſen. Ste ander lantſhaff van der We/⸗ 
fer bis an den Rijn hieſch Weſtvelt Ind die jnwoner hieſchen Weftfelding. want dat 
deyll landes lach weſtwart. Deſgelichen hait men ouch hudedeſdages. Eyn deyll heiſ / 
chẽ Oiſtfrieſſen Eyn deill weſtfrieſſen. Mer nu tzertzijt noempt men ſlechtlich dat lant 
tuſchen der Weſer ind der Elbe Saſſen lant Ind dat volck Saſſen Ind die gene dye 
wonen van der Weſer. tzo am Rijn wart Pie heiſchtmen Weſtfeldinge 
San den Aemelcheffen in Meſtphalen. — 
¶ Item mit deſen vurß Saſſen ind Weſtfeldinge hielt Karolus Magnus vill orloge. 
ind tzom keiten Be bracht Sy tzo am Criſten gelouuẽ Ind wie waill Sy geloifften ind 
ſwoiren by dem Criſten gelouuen tzo blyuen. ſo vielen Sy doch dick wederumb vp dye 
affgoderie Ind dairũb as ſchrijfft Eneas ſiluius tzo Keyſer Frederich. itj. in dem Bor 
van den landen ind Stedẽ in Europa. ſo voir Karolus magnꝰ tzo. vp dat Be dat vurß 
volck mocht behalden by am Criſten gelounen. ſo ſatzte Be yn heymlich richter. ind den 
gaff he de gewalt. ſo bald as Sy eyn võden der meyneidich were. off ſyn gelouuẽ breech 
off eynige ander ſtraifflich dinck dede. den ſulden Sy van ſtunt richten. ſunder alle manũ / 
ge Ind Be ſatzte an dat ampt rechtferdige ind dapper ma. die die gerechticheit liefſ hal/ 
den do gheyn quait vermoit tzo was. dat ſy yemans Bo kurtz deden Ind dae mir wurden 
Die Weſtfeldinge ver veirt. dat ſy By em gelouuen bleuen wanne ſy ſaegen in den weldẽ 
e heuckt. beyde van Edelen ind van vnedelen. do doch gheyn gericht off ordel vurhyn 
geſchiet was Ind as yemans vraechde wairumb der off der gehangen wer Rechtevort 
was dat ordell ind die antwort dair vp. he hait ſyn gelouuen gebrochen off eynige ander 
ſchalckheit gedoin Dat ſelue gericht were noch Bude tzo dage ind heiſcht Dat heymli 
che gericht of die Veme Sie gene die dat hantierẽ noempt men Scheffen Ind die ver 
meſſen ſich dat yr gericht ſtreckt ſich durch gantz Germanien Sy hauen etzlige heymli 
che gevert ind verborgen dynge. dae mit ſy die oenelderer richtẽ. die noch nye vyſſ tomẽ 
ſyn ze. Sie vurß gericht ie ſere verniddert. wãt men nympt nu daran ſlecht vnachtſam 
mynſchen. ind die durren handelen ſachen die burgerlich gewerue antreffen ſo doch yn al 
leyn verhengt was die ſachen Bo richten. die ſchentlich ind boiflich waren 
ENManne ind durth nem die Frieſen ſyn vrij wueden 
Alrolus magnꝰ na dẽ als Be groiſſclage vã dẽ Romerẽ gehoir hadde. die vil 
Aſmaeheit ind ſchande Days Leo gedain haddẽ. tzoich he tzo Aamemit groiſſẽ 
Bl volcfind gewan die Stat. Ind die Frieſen waren die eyrſten die in die Stat 
quamẽ. dair vurgafffy Keyſer kart? vrij. wãt Sy warẽ tzo vozens eygẽ. dat Sybande 
an deme hals drogen ind hattẽ lãge haire Bis vp die wadẽ Ind karolus orloffte yn dat 
afftzo ſnijden tzo eyme tzeichen dat ſy ſolden vrij ſijn. — 8 









a ei 

















| Leo tercius pays Cru 
Pildeboldus Bylſchoff Coellen 


is D Eo in eyn Homer gehorẽ mart ů xtig/ 
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\\ ART: ER tale. v maende. xvj. dage. Sie Romer die vnderwõ 
a den ſich des Rijchs mit gewait y Jerfeßrer tzijt / vnd wouk / 
E E / N) der an fich brengẽ / dat ſtraiffte 20 Jer Paysandfachteßeen 
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bonde is met gelijden noch geſeyn. he en woulde idt Kacct Icnt 
konynck van Franckrijch ſ chrijuen ind klagen die gewalt die 
eme die Bomere ind der kyrchẽ an deden. ind dairumb in dẽ 
anderen iair dairnae als Be was pays wurden vp ſent Mar / 
cus dach als men die Cruyne drotch Jo ger pays Leo in der 
a F Fr paoceflien gynck. ſo wart he van den Romeren vyſſ der pro / 
ceſſien affgetzuckt und ſtaichen eme beyde ſyn ougen vyſſ/ vns ſneyden eme ſyn zonge aff 
vp dat he dem keyſer mer geſchrijuen noch geclagẽ en moechte Mer vnſe lieue Bere got 
gaff eme widder dat Be ſach / ind ſprach abs vie. Anu was vp die tzijt in Rome der Ber 
tzoch van Spoluck der vernam die myſdait ind reyt mit gewalt ho den Romerẽ /ind 
na den pays van den Romeren ind voilt yn mit fih Bo Spoluck ind van dan zʒoich 
der pays in Sranckeijd 150 Eonynck Earl vinb Ber feßier fadßen wilfen.ind Yae wauı 
Be intfangen mit groiſſer cirwirdicheit. Jnd Be bracht mie ſich den Esnpeßgen R ome 
Zhno Dit. SCTTj.ind Baroßıs fEraiffe Die Bene die 9epays als gefänkrBadde 
mit eynre ſwairrer pene. He lyes wailke LT .gie koepp aſſſiagen ind die anderẽ ver 
bant he vyſſ dem lande ind ſante die in ellende. a | 


¶ E In dem ſeluen iair vp den Kirſtdach vnder dcr Myſſen ſo wart Karolus gekroint 
ind zo eym gebieder ind keyſer der Romer gemacht. jnd nam der pays dat keyſerdom 
van den Greicken ind gaff dat der duytſcher nation. — er 
Eyn dyll Rich halden Hat dem vurß pays Leo ſyn die ougen tzwey maill vyſſgeſto / 


wurden vã dẽ Romerẽ / Mer 


chen wurden / ind die zonge ouch tzwey malc aff geſneden 


vnſe lieue here got macht yn all tʒijt widderumb geſont. 


€ Jrem ich vinden ouch alſus geſchreuen van dem vurß pays / dat Bein dem Decrets 
in dem geiſtlichen recht ind ouch vp ander enben wirt Benier getzailt vnder der ordenung 


der payſſe / vmb des Befen ingancks willen zo dem payſdom 


4 J Col, 
een / ind ware byſſchoff Anno In. SCCCpvij.ind warral 
ſus gekoren. Na dem als Ricokphus ger vurß Byſſchoff ge/ 
ſtoruen was.fo viell eyn tzweyunge in der kuyr eyns anderen 
byſſchoffs. Dat vernam Fer Eeyfer Earolus tzo Aiche. ind 
ſaſſ vp vnd reyt Coellen. do he by Coellen quam eyns 
morgens. hoerte he in eynre Capelken myffe Einen. die he vur 
hoeren woulde ind dairnae in Collen rijden. do he in die capel 
le quam . do hatte he eyn hornfeſſer an ym hangen als eyrijer 
ger · ind he offerde eyn gulxen vp den elter. So die myſſe vyſſ 
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was / do nam der prieſter Hildeboldus genoempt den guldenrind ſprach tzo dem keyſe 2... 


runt. wãt he eynfeldich pnd prom was · ind den keyſer niet enkande Nempt den guldẽ 
wioder. men offert hie niet mit gulden / vnd meynde men hedde mit eme geſchymr SON. hs 


F 












Fays Anno Ii.SEC dH.ind beſaff de ſtoill. xviij. 


— — — — —— — 

































































Rarolus magnus Reyler van Ro / 
me und KRonynck van Vranckrijch 


ſprach Eeyfer Karll so dem priefter. Here halt den gulden. ich gaenyn vch wait. Sa 
anewerxe der prieſter. Ich ſeyn waill dat yr eyn jeger ſijt. ſo enhaynt myn ex off genij 
Riche gheynen ouertzuch. dat eyrſte Rehe off ander wilt Jar yr vanget / dae va wilt 
mnzy die Buyrfenzen go mynen boichen des begeren ich / vnd behalt vren gulden. So der 
Eeyſer die eynfeldige recde hoirte. vragede Be van anderen dae By nae des prieſters we 
ſen / ind vernam dat der prieſter eyn man van gudðn leuen was ꝛc. Ser Feyſer reyt tzõ 
Coken in mae der myſſen. ind verhoirte die tzweyſchillicheit in des byſſchoffs kuyr / ind 
ſonNſich des met vereynigen moichten · ſ prach Be. Ich ſall vch eynen Byſſchoffgeuen. 
nd Pyes den prieſter vurß Hildeboldus halen vnd gaff yn den tzo eyme bͤyſſchoff. Ind 
gehe Byſſchoff wurden was ſo regierde he. xxxiiij iair. vnd leuede fo lange dat er 
aroens fon Lodowicus keyſer wert. vñ den kroente Be zo eym byſſchoff· Diſſer Hil 
lone ſtarffeyn hulich ma ind kygget tzo Collen tzo ſent Gereon as men in die kyrch 
geerByneuen dẽ eyrſten elter tzo der rechter hant. dae bouen die vurß geſchicht gemaelt 
fteit. In ſinre hyſtorien mach men verrer ſoichen ð dae van leſen wii. Er 


Waãne und van wem der Alde doym tzo Collẽ gemachtis, 


Ve is zo wiffen dat ſent Cecilien kyrch vur was die pꝛincipail kyrche in Cole _ 

Dan der kyrchen haiſtu ouch vur geſchreuẽ vp dem. lvj · blade. dairnae als dat 

Ebyſchdom van Coellen van keyſer Karll begauet wart / mit etzlichen anderen 
Eyfchdomen.fo hait Byſſchoff Hild bolt vmb bequemheit der platzen / vnd ouch vmb 
noitwegen die heufftkyrch ſyns byſchdoms willen groiſſer machen / ind begonde zo mar 
chen eyn anderen doym. ind den dede volmachen ſijn naekomelinge. Ind wart gewijet 
var Ber Kulibrecht Byffchoff tzo Coellen in ſent Peters erc vmbtrint Anno domint 
EEECCElbxx.as ouch hernae geſchreuen wirt zo der ſeluer tzgit. 
Item dit vurß is nit zo verſtain van dem Soym nu sergät. Anno dñi. M CCCC 
Fierð fere koeſtlich begõnen is / dae va alleyn gemacht is Ve: koir. ind vp beyden ſiden 
die Columne off die ſuylen ſyn vnder dat dach bꝛacht / bis an den eyn Clocken torn. vp 
Sem Io ouch noch zer tzijt gheyn gyuell is. Mer dat is van dem Doym zo verſtain 
Der dae geſtanden hait / ee die drij hillige konynge tzo Coellen komen ſynt. vnd is nu ger 
nocmpt der Alde doym / van dem noch eyn groiſſ deyll des ouerlauffs is geſeyn wurde 
van den alden luden By mijnre tzijt / van dem doch van dage tzo dage nae noitturfft des 
enbuwes wirt aff gebrochen / van welchen Als doym is ouch bleuen ſtain eỹ ſuyl 
soiie der eyn duer vp der lurtſcher ſijden / as men in Sem doym geyt By der vꝛe clocken. 
an vekchen gebuwe mad gemyrckt werden die groißheit vnd koeſtlicheit des nuwen 
doyms beuen den alden. Def Eu chen is noch zer tzijt Anno vurß verhanden Fer cruytz 
ganck deſſeluẽ alden Doyme. Wer auer ſij geweſt der anheuer des nuwen Doyms nu 
ser tzijt ind zo wat zijden Be Begonnen ſij / ie hernae geſchreuẽ. vmbtrint Anno dñi. M 
TEvxvxij · Noch is eyn kyrchelgyn off capelchyn bynnen Collen By ſent Pauwels kyr 
Be. Ind dat is die eltſte kyrche bynnen Coellen. des eyrſten byſſcboffs va Collen ſent 
Malernus kyrch. ind die mocht men noemen / Ser eltſte doym Die ſelue Capelle is 
ouch vernuwert ind verandert wurden vmbtrint Anno dñi. MCCCCxcvij. 


Van den ikeyfeten vn gynlit meirs go Conttan · 
tinopellin Greicken lant off die ſich ouih Reylet 
ſchrijuen moegen ꝛc. J 

















EN. 
Hildeboldus der. zir.byiichoffzo Coellen 


3 Des so willen dat van der tzijt an / das dat keyſerdom an die Frantzoſen is kö 
A mentmd an de Duytſchen / ſo hauen Se keyſer va Rome alzo cleyn macht of 
a © also wenich gehat in den lantſchafften gynſit meirs. Deſgelijchen die Keyſer 
vã Conſtatinopel hauẽ geỹ gebiede gehat in Yen Banden vp diſſyt meirs Ind alſus Jar 
keyſerdom · dat bydem eynen ſwert verſtanden wirt. dat eyn is ind eỹ ſyn ſall nae den 
worten Chꝛiſti. Idt is genoich mit tzwen ſwerden. dat geiſtlich ey: dat werltlich ouch 
eyn / is ouch gedeylt wurden in tzwey deyll nae dem gemeynen ſagen. wye waıPnier Yan 
eyn Keyſerdom is / want eygentlich vnd ſtracks der wairheit nae ſo is der Roemſche 
keyſer / van der tzijt dat Karolus magnus keyſer wart. alleyn der afker ouerſte gebieder. 
jnd Der Greicken keyſer / der zo Conſtaãtinopell plach ſynre keyſerlicher maieſtait ſtoil 
zo hauen is vnder dem Roemſchen keyſer van rechts wegen / want idt van den genom 
men is / wie vurß is. all ſyn Sij all tzijt wederſpennich geweſt. wiewaill idt var ð tzt 
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Conftantinus des groiſſen By yn geweſt is ind dae geſtanden hait. CCCC lyviij. iair. 


Mer van dem Keyſerdom van Conſtantinopell is leyder nu zertzijt niet vill tzo diſpu 
tiren / off idt eyn keyſerdom ſij off niet / want der Turck vnd die vn geleunigen hauẽ dat 
vnder yz gewalt bracht. as hernae zo ſynre tzijt geſchreuen wirt. —— le 
Anno di. OCCCi. 
| > Itepigarns trart keyler zo Cõſtãtino 
pell / in dem iair do Hyrena die keyſerynne entſetzt wart / vñ 
karolus magnus B:yfer wart Anno dñi. DCECj . ind re 
gierde.viij. iair. Ind dat Arch zo Conſtantinopell dat ver / 
gynck zo den ſeluen tzijden. Hey ſtreit mit den Heyden vund 
—2 wart erſlagẽ· jnd Scaurarius ſyn fon quã ant Rijch / ind re/ 
— V giert.j iair. Michael regierde ij. iair. he was eyn goit Cri 
—90— Aſten mã he erſoichte vil ſtrijde. ind gaff dat Rijch willichlich 
ul 3 ouerind wart eyn moench. 
— Item wye waill Jar keyſerdom van den Greicken genõmen 
was / ſo koꝛen Sij doch Keyſer alle tzijt vnder ſich / die alleyn yr gebiede hadden ouer y⸗ 
lant. Ind dairumb laiſſ ich dien vertan vnderwegen. 


Anno dñi. DCCCt. 
Odotvitus pimꝰ des vurſz Rarolus 
= || fon wart nae eme keyſer / ind was der. lyxj⸗keyſer go Rome 
ER Ind quam ant Rijch Anno dñi. DCCCyv ind regierde 
Lxviair. der was fo goidertieren / dat men yn nante den mie. 
den Lodowich. Ouch was he genocmpt ð groyſſ Lodowich. 
Diſſe hatte tʒwen broeder. Ser ey herſchede in Duyrſchlãt 
Der ander in Hyſpanien / jnd die beyde lande verwan he. Be 
hadde ouch.iij.fone. Ser eyn hieſch Lotharius. Ser ander 
Dipin? ind ð derde hieſch Dodowich / den men noempt luder 
Hey machte den eltſten ſon Lotharius zo eym Boemſchen 
— Eonynge / ind beual eme Italien ind Hyſpanien· Sen ande 
een fon Pipinus machte Be konynck ʒo Aquitanien. Sen derden fon Lodowich mach 
& Be Fonynck ouer Beyeren vnd Swauen ond all Duytſchlant. Do nu Lotharius 
was konynck gemacht in Italien / ſo guam Bey gen Rome. ind vp den Payſch dach in 
ſent Peters kyche. wart gekroent van dem pays Paſchalis genoempt. vnd hey wardt 
ouch als eyn keyſer vpgensmen. 








¶ In dem. xj · iair des keyſero Lodowichs / ſo lieſſſich Larolus der konynck — | 
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Lodowich.. Koemſche Keyſet 
ind konynck van vranckrijch 


marck mit ſynre huyffrauwen ind mit ſynen kynderen zo Mentz deuffen. 


CH O den tzijden was eynre genoempt Bernhart ind was keyſer EKarls des groiſ 

> fen necue / den hadde Karolus vurß konynekgeſatzt in Italien. Mer mit der cõ / 
otcien dat he ſyme ſoene Lodowich vnd ſynen nackomelingen vnderwurpẽ ſyn 
foulde. Mer as Karolus geſtoruen was fo wart be ſyme ſoene keyſer Lodowich wid, 
derſpennch. ind treckde fig gantz van dem kKeyſerdom. jnd dat geſchiede Tuch eỹdeill 
Byſſchoffe in Italien / as der van Meylan / der van Cremonen / vnd der van Orliens. 
SDeſgeltjchen deden ouch eyndeyll Stede jnd he betz wanck die Stede in Italien Jar Sy 
eme hulden moiſten ind fweren getruwe zo ſyn / vnd vur yrren heren vpnemen. So dat 
vur keyſer Lodowich quam /ſo verſamelde Be eyn groiſſ voulck vyſſ Franckrijch / vyſſ 
Duvytſchlant van Beyeren ind vyſſ anderen landen · ind tzoich dae mit in Italien ind 
bracht die ſelue lantſchaff widerumb vnder ſich. Sie gene die dat konynck Bernhart 
geraden hadden / as waren villtrefflicher manne / die lieſ Be koppen· Konynck Bernhart 






aba Bey vernam dat Keyſer Lodowich tzo eme quam fo begerde Be genade. Mer he der 
. ey vangen ind die Byſſchoffe vurß mir eme. jnd voirte Sij zo ſamen zo Aichen. jnd 


dae lieſſ Be beroiffen cyn groiſſe vergaderunge van furſten vnd van heren / beyde geyſtlich 
ind werltlich. jnd So wart erkãt ind vrdell gegeuẽ / dat men ſulde konynck Bernharr ſyn 
heufft affſlagen / as ouch geſchiede. Ind die byſſchoffe vurß wurden affgeſatzt ind moyſtẽ 


30 Cloiſter gain. 


It em diſſe Todowich mit conſent des Pays Stephans maichte Be eyn vergaderunge 
vs vill byſſchoffen Bo Aich Anno dñi. SCCCyxvi jnd dairnae auer eyns / anno. D 
CCCxixy. Ind van den geſetzen vnd ordenũgen die Sij dae machten is geſchreuen jm 


geiſtlichem ehr. xix. diſ. In memoꝛia. leiij. diſ. ſacrorũ. xvj. q.j. qꝛ iuxta. Itẽ.xxiij. 


q. vltima. c. ſcðm. 

¶ By dee keyſers tzijden quamen die Legaten des Keyſers van Conſtantinopell Mi 
chaell genoempt zo Todowich dem keyſer vurß / ind brachten ym vnder anderen gauen 
die boicher ſent Dionyſius | 

Lodowich Fer ander des vurß Lodowichs fon Fer Beverfant ind gang Duytſchlant 
hadde zo regierten / der bracht xiiij. hertzogen vyſſ van Behemer lant zo den Criſtẽ ge, 
louuen ind dair tzo yr geſynde. 
— O diſſer tzijt geſchiede dat ſent Marcus corper bracht wart tzo Venedien / ouer / 

mitz eyn behentlichen ind cloicken anſlach vyſſ Alexandrien. jnd geſchiede mit 

— eynre alſuſdaniger manier. Sie koufflude ouer quamen mir den pricſteren / dye 
dat ſelue lych am tzo bewaren hadden / dat Sij die Calle dair in dat hillige lychã fach 
vp deden ind lieſſen dair vyſſ nẽmen dat lycham vu ß jnd die koufflude lachten dat in 
cyn korff dair in men plecht vracht tzo Tragen. Ind dae by waren beſtalt horleb aſſ mit 
verworpen ind vuylen cleyderen / die ouch beſcheyt dae van hadden. Ind vp dat billige 
lycham wurpen Sij koele ind mancherhande gecruyde / jnd op die lachten Sij verckens 
vleiſch. jnd gyngen alſo vnbeſorget ind mit borderie ouer den mart. Ind do quamẽ tzo 
louffen vill vã den Turcken vnd ſcharianten der Stat. vnd vraechden Sij wat Sij 
drogen. ind woulden beſyen war die vracht were. Ind do Sij begonden tzo vnderſoichẽ 
fo vonden Sij niet mit dem eyrſten/ Yan gecruyde ind ſwijnen vleiſch. dat die Turcken 
ind Saracenẽ ſo ſere haſſen / dat Sij idt nauwe moegen anſyen. want idt is ya verbodẽ 
in yrme geſctze. Ind aſſo lieſſen Sij die ſeluẽ vry enwech gain. jnd Sij brachtẽ dat hil/ 
lige lijff zo ſchiffind zo Venedigẽ. Ind do wart ſent Marz kyrch gebuwet. Ind Sei 
nait ind ð Reit beſloiſſ / dat Sij woldẽ in yrme bãner voiren ſent Mary bilde. as Sij 

¶ Do odowicꝰkeyſer go Rome vñ konỹck in Fraãck / ¶ouch — ʒertzijt Join. 


rch geweſt hatte. xxx. iair. ſo ouergaff he ſyme ſone Lethariꝰ dat Rijch ind die kroin 
ind ſtarff nae gotz geburt Anno dñi. BCCCxk. ind wart tzo Meng hegrauen. 













Databolöns Bylichaffizo Coellen 
1. Tephaꝰ. iij eyn Romer geborẽ mart 


N, I de Leid. Paye Anno dñi. SCCCæv vno beſaſ 
X enſtoil iij lair. vnd · viſ maende Sılfepays qua 
in Franckeiſch gBen Renos ind warr also eir wir dichlich ine 
fangen van dem keyſer Lodowich vur.ind kroinde dae den 
ſeluen 30 eym Peyfer.ind erwarff vill mynſchen die gefangen 
. parcn dat ſij vrij ind loſſ wurden Ind zoich Yaiengewipter 





der. xcv. pays Anno dñi. SCẽC. xviij. ind beſaſſ 

| | ven ſtoyll. vij. iair ind. xvij. dage Diſſe pays in Ic 
e vurß eyfere vanıe ind verhoiffenn Cecılien Exam dat ned; Rieck was 
hit gulden eleyreren mit bloide efprengr abo ſij ym dat offenBatete/ ind Ser gweyr Bil, 


ligen Tiburcius ind Paleriauus ind des pays Drßanıs. In d Begroiffgte vnrßBil,: 
ligen ly ham in ſent Cecilien kyrch tzo Rome. H e verhoiff vnd vagatere — — 


ander hillichdom. 


Anno dñi. DCCCxxv. Anno Lodowici. x. jnd beſaſſ den ſtoill. j. iair. xxij 


fe Page. Sen ving en Die leyen 50 Rome ind blenden ind martelden yn. nn 


Alentinus zmus eyn Romer gebort mart der xcui pays 






der xcviij. pays imo I. SCCCxXvi vno was pays 
vj gir Siffe pays ſatzee mie conſent deo vueß keyſers Lo 
dowichs vñ der byſſchoff⸗ e dat men ouch dat feſt ind hochtzit 
>> ger hilligen ſulde vierenin Scackrij ind Daſee vB. 
den eyeften dach in aller Bılligen maenbe aka vurmails Ser. 
| Pays Bonifacius. iiij ingeſatzt hadde Unno 9ni.SCye. 


J—— By des pays tzüden is geſchiet eyn al zo groiſſ vproir vnder 
gen Eriften-wan, eyndeyll van Ian Romeren fanten tzo gem Soldan dat is go Ic 
Turkeſchen Feyfer Tat Be 30 Romequeme ind Jraliam inneme. jnd he quam tzo Ko 
me mit eyner groiſſer menniche des voulcks vnd belachte Rome / ind ſij gewone fent 
Detere korche ind Keroufften die Ind Par gase dat 9airng Rfgintehfij. Siffe pays 
rieff an Feyfer Lodowich ind ander PantsBere.ind Ver Feyfer vergaderde eyn groiſſ volck 
in Franckrijch ind quam mit dem voulcktzo den Saracenennd ac wart eyn groiſſe 
bloitſturtzung. ind som leſten die Saracen die wirken verdreuen 


tz honus in eyn Komer gehorẽ wart 


¶ diſſer tzijt wart dat geheinte ſent Vijts des Billige merreßzre bracht vã Parijs — 


vyſſ Franckrijch in dat Cloiſter tzo Coꝛbeckin Selle. a 


N 


Malchalis payg Ci 


Alchalis eyn Bomer gebosen wart 


& Ogenins tedũs epn Gomer gehosertmart der xtn pays 


AA zuno dñi. OCCCxyvvij. Ke was pays. xl. dage ind ſtarff des gehen Io: 
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rãniſcher See: 



































Aotharins pemits.iseyferund 
Konynck van Vranckrijch 







D Agebaldus ver.grü.byfichoff va Col’ 
Een-wart byſſchoff vmbtrint. DCClhj. Jair. vnd regierde 
onder dem vur geroirten keyſer Todewich · xhj iair. Eyn deyl 
anrer beicher ſchrijuen dat he regiert haue xxij· igir 9— 
Item hye is zo wiſſen dat ich des vurß byſſchoffs name ſere 
manchfeidich wurt genoempt. Eyndeyl beicher Bauen Lok 
debaldus. Ste anderen Bagebaldus. Die derden Haltebal 
dus. Die vierden Achebaͤldus. Die vunfften Hatebaldus 
wehgename in deſer mãnichefldicheit is an tzonemen / mach 
eyn ycklich ſelffs vnderſoichen. | ; 


¶ Item ſent Sebaſtians lych am wart bracht van Rome 
in Franckrijch 30 Swellionin ſent Medardus kyrch. 


Alnno domini. ODCCCxli, 

Otharius der eyrite des vurſz keylers 
Todowichs fon wart der. lxxij. keyſer ind der. xxiiij. konynck 
van Franckrijch. Diſſer nam ſich des Bijchs an nae ſijnes 
daðs doit. anno dñi. DC CCxybłj.vñ regnierde. iiij. iair ouer 
He Eratzoſen ind regierde dat Roemſcherij ch. xv iair. Siſ 
fe Lotharius want Be der elsite fon was Ice vurß Eeyfer Io 
dowicßs.fo vnderwant Befiß des Rijche alleyne. Ind als 
Be.iiij.iate dat Rijch alſus alleyne regiert Badx. dat wart 
Yerdeiellen die ander tzwen broeder dat fij ſulden ſijn verſtoiſ 
ſen ind beroufft yrs vederlichen erffs. vnd bereyten ſich widder 


yrẽ broder mit groiſſen volck zo ſtrüdẽ. ind quamẽ zo ſamẽ in eym wijden velde in Frãck 


rijch by eynre flat Auñtiſiodora genoempt / ind ſtreden eynen groiſſen en ſtrijt mie 
ey ander. Ind wart zo beyden fijden cyn verueirlich vnd vntzellich voulck erſlagen me 
San yeonder Je Sramoifegen heren gehoirt was. Ind do ſij fich ſeluer alfofere hattent 
adafft ind verkrieget / dat ſij yren vianden niet moichtẽ wiodderſtain do ſoyndẽ ſij fic 

mireynander.vnd deylten Pie Eanxe vnder ſich. vnd wie die deylung iſt geſchiet wi ich 


nuſchrijuen. | Fi: 
fe vurß ſoyne geſch iede ouermitʒ treffliche botſchafft vyſſ den Banden van Italien 


van Gallien ind van Germanien. ind ouermitz eyn Buſſchoff van Rauennẽ. dem ſyn 
volck. dat mit ym kemen was. ouch all affgeſlagen wart · | 
Lothringen bonen und Jothrijch beneden 

in Brabant vie lantſchalfte wye van wem . 
ind wanne I dẽ name kriege hauen. Sr 
Siſſe drij broedere deyltẽ vnder ſich dat keyſerdom vnd dat Frantzoiſche konỹckrijch. 
Farolus der nn is der Erbe der kreich die lantſchafft weſtwart van der Bel 
er vp Bis tzo der Maſen Ice ſtroims welchs deyll dae vnd ouch nır.ge 
oempt is Franckeijch. Ind regierde ae nae derdeylũg as eỹ konỹck vã Franckrijch 
Liij. iair. Lodowich geuielen 30 deyll Sie lãt ſchafftẽ oiſtwart ae Beyern / Swauẽ 
Sack Turyngẽ Saſſen vñ kurtzlich alle duytſchlãt bis Ber aff an dẽ Rijn jnd dair 39 











FR 


Sergius ſtdũs pay. © Eruig 
Hatebaldus Sylichoffzadolen 


and eyn redelich deyl der Stedeind dorper By dem Rijne Lotharius der eyrſtgeborẽ 


off Ber eltjte fon waut Be Roemſche Keyſer was Ind genant wart der wartyogelaufferr 





dar de dar erjch Bebielee. ind die lautſchaff die tuſchen den Beyden gelegenwas. ats Yye 


lautſchaff Vie van Per Mafen an geyt / dat is dat lane rufe Mafe ind Rijn bis in die 


| 
7) 
ö $ 


Deesind vpwart die Moſck ind den Kin vp Bis an Fealien. ind ouch eyn deye van. 


Vanck ijch dar is kurtzlich die lantſchaffbouẽ an va Burgusien Bis Ber aucan TieSee 


nur, 


id van dem dat Lotharius des lands eyn Bere was / ſo Frei idt den namẽ Lothein 


gen off 2 orßarins cu Vurmails hadde idt den namẽ dat idt hieſch Anfkrafıa off 2ns 
ſteia dat is Oeſtrijch als ouch vurgeſacht is Ind ſydder der tzijt is dat ſeine Rijeh ge⸗ 
deylt worden in dat Stifft van Mens Trier ind Coellen / ind in ander herhocoon⸗ 
als Berge Guylich Cleue Gelee ind in ander meir graefffchafften etc. Saliuo kreich 
Teyfir Lotharius Rome ind alle Italien ind Lombardien Ind alſo hait nır ergije 
dat hertzochdom van Lothꝛingẽ by Mer den namen behalden mer net die gantze lãt / 
ſchaff. Deſgelijchen in Brabant Die herlicheit by landen dae P ipinus Begrauen licht. 
wir genoempt Lorrijch / dat ouch geweſt is van Lotharius deyl. ind noch zer tzijt die 
hertzoge van Brabant den namen in yren tytel ſcheijuen Mer dye lantſchaff dae vã is 


ſere vermynrit durch ander herlicheit als nu geſehreuen is Diſſem Keyſer Lothar/ 
us vurß dem wart Coellen Bo ſyme deil Ind was Coellen eyn grois ere dar Lothari 


us yr hertzoch ind yr here wass. ne 
Jeem dae van vynſtu ouch war geſchreuen vur in dem. xcviij Bade 


— Ludowich 
Zotharius 


"Tarolıs 





ſyn die Turcken die Heydẽ ind viPader vremde volck vyſf anderz landẽ —— 


© 




























— Yo 
Ulpurn) DAHoLe 




































































































0 Makharie Akeyie 
Karolus.ij.oft der kale konynck va vranckrich 


Rarolus magnus betʒ wũgẽ hatte tzo gehoirſamheit. dat warp ſych widdervp intgeyn 
dieſe vurß konynge ind keyſer Ind quamẽ in vranckrijch ind ander lande ind ſchedich/ 
ten die mit myrculichen groiſſen ſchaden mit yſer ind brant Deſgelichẽ Jede dat volck 
vyſſ Normandien. die Saſſen bꝛachen ouch vp van der ander ſijden ind lachten ſych 
intgheyn dat Keyſerrijch · ind verwoiſten ouch v ranckrijch Der Soldain dat is Tee 
heydenſche keyſer. tzoich in Italien ind gen Rome etc. als vurß is By dis Days Grego/ 
eins tzijden des iijſjſj. Be Be 
€ Siffe vurß keyſer Zorßari? fasste etzlich ſtatutẽ ind ge, 
ou vpgenomen hait. als geſchreuen is x diſ. de Capimis [0.0 
€ By deſſeluen keyſers tzij den wart ſent Hekena gebeyntze des groiſſen Conſtantinus 
moder bracht van Rome vyſſ yrem graue. in ſent Marcellinus ind ſent Peters kyrche 
in vpranckrijch in dat Bufgdom van Remen in eyn Cloeſter. Anno Lotharij. ix. 


etze die Leo Pays Ber.lif. 


anne ind wie vy komen ly dat men eym nuuen 


pays iyn namen verwandelt 


Ergins.j.eyn Romer geboren wart 
| Ast Ber.geiv.Daye no Jomin, STTT. ei. An 
| no.uij.Zorkarij. Ind Befas den ſtoill. iuj jair Diſſe pays 
was vurhyn genoẽpt De poꝛci dat is vp duytſch Sw muyll 
EN | off verckens mont Ind want Ver name vnbegueme was eyz 
2 \ R DRS U meman va groilfer wirdiceit.fo wart der ſelue naome ym 
—— D verwandelt ind wart genoempt Sergius Ind vã diſſer tzijt 
Il 7, Ur an / is die gewoente vp kommen dat wäne eynre 30 cym pais 
IA iz | gefozen wirt. ſo verwandelde men yme ſyn namen 
NT Sl E SillePays kroende Lotharius den vurß Keyſer Ind 


——— 
ſyn ſon tzo eyme Roemſchen Konynge 


N 

2 r&a nij eyn Aomer geboren wart der C. pays Zinno di 

‚SCCc.eloij. Ind in dem. vij. jair vã Lotharius Keyſerdom Ind beſas 
Inſtoie vuj jair iij. maende. vj. dage Diſſen Pays Leo hadde Sergius der vurß 
Days gekozen tzo eyme Cardinail Ind as Sergius geſtoruẽ was ind noch niet Begear 
cn fo wart diſſe Leo gekoren tzo eyme Days eyndrechtlich mit eynre ſtymme vã allen 
Romeren als geſchreuen is im geyſtlichen rechte. xxiij. q. viij. Fginw.er.ij.c-fequen. 
nd ſo bald as Be Pays gemacht was fo Jede Be widderũb machẽ ſent Peters ind ſent 
Paulus kyrch. die vur ym.9ie Turcken ind heyden tzerſtoert hadden als vurß Ind Bex 
de ouch machen muyren an der Stat Rome dat die Stat de Ball verſorgt were. Ind 
die ſeluen muyren hauen ouch den namen van ym kregen / dat mẽ Synoempt Zeonis 
nuyren Ind die posten verſicherde Be mit yſeren ſloſſeren Ind als Be die ſloſſ dair an 
laachte. ſo ſprach he eyn gebet off collect. Deus qui beato Detro collatis clauibus Ind 
Bo der tzijt abe die van Napels ſtreden vp der ſee⸗ intgheyn die Turcken fo machte Be. 
noch eyn. geber off cofkect ind ſprach die Deus cums dextera beatũ Perrũ in fluctibue 
ne mergeretur Sie collecten Bie in duytſcher ſpraeche tzo ſetzen is niet not. 































air dem dat eyn yguch huys in Engelant dem pays eyn 


’ 7 


| Ülneren pennynck güft iairlichs vur eynmibuyt 





noempt Pays Zurre- 


0 Beaäifderdutpape Che | 
Hagebaldus der.gr.bynchoffze Coellen. 

¶ Diſſe pays was altzo goit Criſten man Ind tzo ſynre tzijt was eyn konynch in En | | 

| 


gkam Adolphus genoempt Ind was der eyrſte konynck der ouer gantz Engelant al/ 
leyn heirſchede. der ſelue Konynck quã tzo Rome ſyn biduart ind pylgrymaeſe tzo Joe REN 


— 


Ind Dar geſchiede im i gate Lorfarıf. Ind one 98 Days Tes gaf BefentDereweys 22. 

trybuyt van eym yckliche huys in Enge lant nd macht. dat eyn yglich huys ſoulde ges — — 
uen dem Pays van Rome eyn ſilueren pennỹck Ind Jar Bait gewert bis vp diſſen huy 
digen dach. Diſſe Pays Leo ſtarff eyn hillich man. — 


€ HEpays wart tzo Kome ind wir ‚id ei egemeynlich.ger— 











Sr °F Rhannes.ui.det.Cu.paps. ind was / 

FE . exn wijff Dit vurß wijff was geboren vyſſ Mgelat u 11 

Als eyn deyll ſagen. Sie anderen ſpꝛeche ſy was ge | | 

Bozen van Mens Js lieſſ ſych Johanncs noghen nd was we l | 

Bwey jair Daya Ind Par quam als ich gefeßeen vinde ab ‚di. dia. 
ſus 55. Sy tzoich mit cyme geſellen in vzsfe Bande 30 Athe /⸗· | 

 _ nenın Greicken lant in mans ckeyderey/Ind Io Fudie-dc ind Be, ME 
leyrde Sy fo ſere in afken kunſten Japf:s gelij.Ben nauw Bosz rlera | | | 





INS IF vIinden was Id ale ſy nu fere geßefir was fo tzoich Sy van Mensa | | 


danne ghen Rome Ind 9seBefknde Sy dat ſein⸗ Jar Sy ie) R 
eleirt Padte.cuch andere do fere.ind hielt ſhoil dae mo Beir a a 


de fo war. dat ouch geoiffe meyſtere air quamen viNB yı Penen tzo Beeren ind Ho kerz, N, 1 


| er gekoren tzo cym Days „want nyem antz envonjte Jar Sy eyn wiff was. | F 


Ind dae mir quam Sy dair zo. IaeSyeyn groiſſen Namen keich ind was geßalden 9— 3 


vur eynen vrõmen ind geleirden man Tor begaßſich dad der Days ſtarff ind Sy ware 


ar Sys Days worden was fo wart Sf van cyme y3 Rmmerlingen ſwange ge J 
made Ind als men vp eyn tzijt ſoulde e9Ptocellion Balden Id Sy wnfkenier langer ! 


Bo gain ind was degelichs warte gen Sy dat Sy neder quemn Mer Sij endoꝛſte met | 
vnderwegen layſſen fy moyſte in der⸗ roceſſion ſelffs perſoenlich ſyn / ſo ware y offen? ) 1,99 






Jade hauen offewe | Vu / 
 Plocelfion was | N: 
t yr tzwuſchet | | l N 


baert va got. ale eyn deyll fagen.offfy wounlde lieuer eyn weltliche 
liche verdoempt ſyn Sy Eırdı perltliche ſchande Ind als ſyind 
Ind ginck van ſent Derere Ey: de vyſſtzo fene Mariẽ zo later anẽ ſo 


 weegen wee zom honde Id dae gebat Sy yr Be Ind balde dalenae Karff Sy Ino | N \f 


wart daeſelfſs begrauen Yrd hierumb no Bude go Sage als Ber Days p ceſſion fa BE \\ 


Balden ind wanne he vp Nicfkar kumpt ſo keyrt he ſich umß ind geyt cyn an ven wc). Il, 


¶ By deſentzeſden ware gemacht 9er fanckrenmen ſinekt vp den Palm 9 ch. Georie 


mit groiſſer eren. N 





⸗ * REN, - 3 “ 2 * NS * 8 
Et vt quidam ſcribu k caufa vitandi euſdem erroris dum creatus Pontife Roma J 
ns primo In ſede Pofki collocatur ad eam rem Perfosara.genttalia ab vleımo\Sı N 
no obtrectantur Ho vmb der vnbequemicheit ind vngeboerlicheit willen ð ge 


te ſo is diſſe Paye / Iohan off Days jutte nice geſatzt in der tzale der payſſe. \ 







— — 
— 
- 


laus er honor tibi firzc. Van buſchoff Thedolphns genoempt Der ſelue was ger eh 
uangen ind geuencklich gelacht in eyn ton ouermitz valſch anbringen. Ind doch vnuer/ —4 
ſchult· Ind as Be den vurß fanck ſange dair mit verdiẽt he. dat Be weder vyſſ gelaiſſen | ) Bi | 


wart. Deſe vn Buſchoff. was buſchoff tzo Orliens in vranck. ijch ind vmb dat he den 9 


vurß ſanck ſo meyſterlich van werden ind van lude gemacht Bade wart der keyſer der m 
yn dar ſyngen hoirde beweget ind beweicht dat he yn widderumb ſant in ſyn buſchdom 0 





Lodowich..Koemſche Reyſet 
ind konynck van wanckrüch 


ee Bess aij eyn Komer geborẽ. wart der, Cuig.pays An 






5 — no dom ini. ODCCC. lvij. Ind was pays.j· jair. vj maende.· vj. dage. Diſſe 
— ——— Pays ordinierde ind ſatzte dat die geyſtliche perſonen in eirbaren Bangen ctey⸗ 
dreren ſolen gayn. | | | | 








Alnno di. DC loi, | 
AAOdouich der ander-der auch genant 
was I.uder.ind was des vurß Keyſers Lotharius fone. 9er 
war der lxxiij. keyſer Anno dñi. DCECC. lvj . Ind regier 
de dat Rijch nae ſyns vaders doit. xxj ja ¶ Siſſe vurß key 
fer Lodowich hadde eyn ſtrijt mit den Rome en 


NMan den heyden Normender genoempt. 
LS UNE 50 diſſer gije quamẽ Pie Beyden va Normãdien gen Aqui 
’ ame ind infpanger lant. Sy verſtoerden ind verwueſtẽ vie 
ſtede. dorper ind kyrchen Sy arflogen den hertzogen van Aquitanien. A 
Ih) E To diſſer tzijt tzoigen dye Senen dat volck vyſſ Denmarcken in Engelãt ind ver 
URN wueſten dat Ind floigen Ien Eonynck Edmondus genoempt den kop af f··. a 
II 0. 4E Ze Fler tzijt tzo Brixien in TFralien foregener ala me faget drij dage ind drij nade 
ideck bloit an eyn ander Ind quam ouch dairnae eyn grois ſteruen | 
30 diſſer tzijt wart gie Stat van Mentz · iij· jair jemerlich durch eynen ſichtichlichen 
voeſen geyſt gequelet He ſtach ind intfengde Die huyſer mie vuyr an dat Sy verbran 
Bu.  - .-. ten.Befteynih de ind warp mit ſteynẽ die prieſter Sic dat wijwaller gauẽ Ind dat volck 
lo vyſſ der Star. ih 
il +, € Sile vurß Leyſer Lodowich ij off Luder hatte eyn broder Fer hieſch Lotharius 
IPnd was cyu hertzoch van Lothringen. der hadde eyn Ee wijff ind hieſch Tiburch ind 
Sie verſtieſſ Be va eme.ind nam eyn anxer Waldzait gebeiſchẽ ind die was vurhyn ſyn 
cöcıBina geweſt. ind nam Sy dae tzo ð see. Diſſe waldrait hatte eyn broder der hieſch 
OuntBerus ind was Buſchofftzo Coellen go der ſcluer tzijt Diſſe Gunther buſchoff tzo 
Coelne.ind dair tzo ð buſchoff va Trier Theogãdus genoempt die verhengden bewil / 
ligren ind beſtedichten Füllen hillich van ZToctharius ind Waldrait. Dairũb dede der 
Days Neolaus den ſeluen 4 otBarins hertzoch va Lothringẽ in dẽ Ban Ind die zwene 
Bufcßone vurß Ice Be entbieden dat Sy tzo Rome quemen Anno. SCC.lxv. ind 
nam van yn alle ſtait der eirwir dicheit ind intſatzte Sylvan yrem buſchoffliche ampt. 
Ind do der Pays Nicolaus geſtoruen was ind Adrianus Days wozde Soquami9 
iharius der hertzoch ghen Rome tzo dem Pays Adrianus ind intſchuldichde ſych. ind 
intfinck dat hillige ſacrament van em⸗ ind in ð widderfart ſtarff otharius so Placẽ / 
gien. ind me vermoit ſich Be hette dar Billige ſacramẽt vnwirdichlichen intfangẽ Theo 
gandus der Buſchoff van Trier verſoicht drij maill an en Days Nycolaus ind beger 
de van eme dat Be yn widderumb woulde ſetzen in den Buſchofflichẽ ſtait. mer idt ware 
eme altzijt geweygert So Adrianus Pays was wo:den.fogefan Be an egenade.ind 
eme wart gegunt dat he in ſent Gregorius moinfker ſyn wommge neme Ind als dit ge/ 
ſchiet was ſo offenb airde ſich dem feluen Gregorius ind geboif eme dat he ſoulde vyſſ/ 
gayn. dae van is geſchreuen in den geyftlicgen rechten. xj. q iij. Theugaldum Hie vaan 
Sinftu me geſchreuen fo wanne geſchreuen wirt van Gunther buſchoff van Coellen 


¶ Siſſe vurß keyſer Lodowich ſtarff in Italien 


—9 KASTDAUT Tu 
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QNitolaus mine mE wine: 
Guntherus Bylſchoff zo Coellen 42 


| N claus.neyn Komer geboren wart 







der C. ij. Pays An. V CE. lvij. Ind beſas dẽ 
ſtoill. x jair. j. maẽde ind. iij. dage Diſſe Meolaus 
was also hillige man Ind naefene Gꝛegorius dem groiſſen 
is geynre geweſt der ym moege geglijcht werden Ind keyſer 
Lodowich hait ouermitz ſyn Bywefen geſtercket ind geueſti⸗ 
get ſyn ordinung. ind fang die he gemacht hait 
V.Diſſe Paye hatt tzoban gedain 7 orßarium Hertzoch van 
X Aotdeingeasvurh Indfaie aff.ij. buſchouẽ eyn van Coel 
Q len. ind eyn van Trier abs wur | 
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2 Diianııs.ij,eyn Komer geboren wart der. Cind. iij payg 
Anno domini. OCCC. lxvij. he beſas den ſtoill. v. jair / tzo dem quamen her⸗ 
ro Lotharius ind Theogandus buſchoff tzo Trier als vurß is 






IE Gam⸗ wart buſthofftzo Coellẽ An 
no domini. OCCC.liiij. ind wae der. xxj. buſchoff / he was 
UM. By des Keyſers Lodowichs tzijden des zweyden Diſſer 
I Eufchofvurß wart entſatzt van Days Nicolaue ind euch ver 
\ : buſchoff van Trier m vurß Theogandue genoempt. als ge 
ISIN ſchreuen is ym geyſtlichen techt xj.q. iij.c Theogandũ ind 
;u j.c ſcelus Siſſe buſchoff ao vutß hatte e ſuſter Mail / 

J dꝛrait genoempt. die nã Lotbarius ‚ver hertzoch va Lothrin 

gen / Keyſer Lodowichs broder tzo eynr⸗ concubine off boillẽ 
nd doehe die eyn tzijt kanckhadee gehat By ſynre huyſfrauwen. ſo verſties Be ſyn Eeli 
ehuyſfrauwe Tyburch / ind nam waildraiden tzo eynen Eelichen wijue Ind dat ger 


hach ouermitz buſchoff Gunther Jer Yar alſus beſtalte Ind ale dat vur den Pays Ni 


a6 quã. ſo verbante he diſſen buſchoffs ind ſatzt yn aff ind verboit ym dat buſchoffli 
e ampt Dairnae qua buſch off Gunther tzo Rome ind hoffte genadeno erlangen an 
Pays / ind dat wart ym geweygert So hereyſde wıdder heym int Stiffe va Coel 


honder abſolucie ind moichte geyn genade Kriegen 13 als he alſus bannich widder 


m Comen was ſo verachte Be den fehren Ban nnd By : can Li 
Diele Be inzem Barnemifle.-Sofeyt gefdjzenen Jar ym Le Billige Engel dat myſ 


Want eden mitanderen gewijden cbey 


nm — — 


len vur dem eitet gedoit. 





Anno domim. DETEIeevir, 


IN ID Arolns der ander off der kale ‚des 
TORDN AL, b und Keylers Codoruichs Deme 
( wani Larll der Kale was Keyſers Lodowichs vader / bro⸗ 
der / wart der. xxiiij. Keyſer ind quam nae dem als Be Eos 
nynck in vranckrijch geweſt was ‚PA jair. ant Rijch An 
no domini · DCCC. lxxviij. Ind regeicde dat -ij.jaien 


77 











RXancten in dem Pande van Char 


deren albe 2c. Ind Be wart van gen Eny 


Zarolus ·.ott der hate iktyferund 
onynck van Uranckrijth 


Diſſe karll al hadde Be eyn tzij tlanck regiert ſo quam he ghen Rome ind macht myt 
ſchatz vruntſchaff mit dẽ Pays indmir en Romerẽ alſo dat he Keyſer gemacht wart 
Nu haode diſſe karll der kale noch leuen eyn broder Lodowich genoempt / des eyrſten 
4_080wids fon Aſdan ſlechtlich tzo ſyen ts vyſſ den vurf chrifften Dat verdroys den 
Bzoder dat karll dat Keyſerdom an ſych nam / ſunder ſyn wiſſen ind wart ſyn vyãt. ind 
vergaderde eyn grois volck van den duytſchen / ouer die Be eyn Bere was ind kriegte lan / 
ge tzijt mit eme. doch Bo leſten fo quam idt zer ſoyne RN | 








¶ Hye is tzo myrcken dat diſſe drij konynge ind Feyfer as Lotharius. Lo dowich Fer 
ander fynfonind deſe karll der kale waren alle drij ſwairlichẽ an dem Rijch / vur dat 
Peyſer Lodowich yr vur vader geweiſt was der alle duytſchlant ind vranckrijch vnder 
ſych getwongen hatte / alleyn / mit me bunden / des deſer geyn endede Dairũb was dat 
Mich u ſwacher / want die brodere ind neuen die lantſ⸗ Baf des Rijchs vnder ſich ver 
fpliffen ind verdeilt hadden Par Lodowich der eyrſte vur alleyn Barte.als Franckrijch 
Burgondien Lothringen Duytſchlant Dairumb moichten Sy billicher bidder dan 
gebieder heiſchen Die ſwacheit werde bis an den eyrſten Keyſer Henrich vã Saſſen 
Der eeweirde ſych der Vngeter ind erhoiff dat rijch eirlichen ind ou ſyn ſone Otto 


¶ Ouch was noch niet gegeuẽ off geſatzt die ordenung tzo halden in der kyeſſung eyns 

RWoemſchẽ konyncks ouermitʒ die vij. kurfurſten noch ouch wart gehalden Die inſettzũ 
ge eyns Roemſchen Konyncks tzo kyeſen tzo Aich als tzo der tzijt deſſelnẽ Otto ind ſyn 

ve naekoemelingeꝛc. a | ' 








Töye Coellen Zich Luytge at ind diffe gantzelantfchatf | 
verderftind verwoyſt wurdẽ durch die Anmade 


¶ Ss Eeyfer Lodowich der ander. den men ouch noempt luder / geſtoruen was / Ind 
diſſe karll der kale Keyſer worden was vmbtrint als men ſchreiff Anno IH. DCCC 
ind.Lvppiij. fo was eyn heydenſch volck genoempt Vie Normander die vielen in vrãck 
rijch ind hadden eyn hertzoucht in. ind durch dat lant ind verſtoerden ind verbrantte⸗ 
SIE Stede Andegauen Picranen Tungeren Luytge Tricht Aich Guylche Cocker 
Nuyſſe Bunne Zulp ind alle Sloeſſe ind Stede tuſchen Moiſſel ind Bijn etc. Teit 
2c. Ind alle ander Stede in Gallia Ser hertzoch ind ouerſte was Rollo genoemp 
Auer die Saſſen ind weſtfelynge quamẽ mit den huytſchen vp gynſit Rijns deſen lat 
den go hulpe So dat die van Noꝛmandien Vie vlucht gauen Bis in yr lant / ind laege 
neder ind worden ouerwonden Ind durch die nederlage quam der hertzoch Rollo mi 
alken ſyme volck tzo dem Criſten gelouuen He kreich des Konyncks doichter Gilla tz 
eye wijue Ind wart beſtediget ho demrijch van Noꝛmã dien Ind ce dit geſchach ım 
her tzo quam hatten Sy in vranckrijch eyn ſtrijt gehalden ae waren me Ian · v. du 
ſent man doit bleuen Ind dat ander jair dairnae me dan. ix. duſent Ind doe warend 
Noꝛmandien 130 hulpe komen die van Demmarcken . Alſo wart Coellen mit andere 
Steden daunae als Sy ouerhant genommen haddẽ geplondert ind verbrant Ind al 
Rs om der finde willen. Ser buſchoff van Mes ind Graue Arnolt bleuen in Der 
vurß ſtrijt doit Als Jar in der Cronicken Regnonis van vrꝛanckrijch clair beſchreue 
is. ind geſchach By den tzijden dat willibertus buſchoff tzo Coellen was · — 


an den vngaren. 




































Schatteauif.paya — dei 
Gunther Byſſchof zo Coellen 


¶ By diſſer tzijt ſo quam eyn voulck vyſſ Sicilien vn ſloich neder in Pannonien vnd 


verdreyff die Hunen. vnd is dae Bfcuen Bis vp diſſen hudigen dach vnd i⸗ genant die 


Vngeren. Ind alſus verweckte got auer etzlige geyſelen ouer ſijn vouleẽ vmb der fin’. 


den wille. Als die Normander oner Frãckrijch ind die kande datkumbtrint ind die Vn / 
geren ouer Duytſchlant. ſo Yan dat in vurvolgung ð hyſtorien wircgeroier; 


Can dem begynne der graelfſchaff van UAlanderen. 


¶ Die lantſchaff van Bbanreren di⸗ hoirt vurmails tzo der Krone van Vranckrijch 


F häne 6.1h.eyn Ko mer ge borẽ uart 
| ‚ver. Ciiij. pays Anno dñi. SC CCboxij. vñ beſaſſ 

den ſtoill.x. ait vnd.i dage. Zo diſſer tzijt fo quamen die 
Turcken in Italien ind zerbraechen die kyrche fent Benedi, 
eins vp den berge Caſſinẽ. ind verheirde gantz Italien. Sf 
fe pays wijhede Earolum den Kalen zo eym Eeyfer.ond som 
leſten leyt Be vilk mouwileeus var gen Romeren. Alſo dat 
ſej yn in hoit hielden vmb Iar he niet hielt mit Karll dem Ka 
len ſonder mit Lodowich by dem he eyn iair lanck was. 


artinus Kids eyn romer geborẽ wart 
. CVY. rays Anno dñi· DCCClxxxij. vnd be / 





aſſ den ftoikk j.iaie.v.maae. 


Det eyrlte graeffin Pollant Shine dii.dereleeri, 
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ie Larolus ·iij der innge eyler van Rome 
Todoivicus balbus konynck van Vranckrijch 


Tephamnus.v.eyn Aomer geborẽ tuart 
der. Cvij. Pays Anno dñi. SCCCloxyxiiij. vnd 
DH Befall den ſtoill. v iair. ¶ By des pais syn uam? 
die Normader mit hulpe der Senmercker as vurß in Gal 
lien ind verheirden ind verwueſtden dar Pant.ind dae vã vor. 
ten ſich die van Turonen ind voirten ſent Mertyns lycham 
van Yan zo Altiſiodoren in die Stat by ſent Germanu⸗ ly / 
am jnd dae geſchaen vill mirackell ind vill oppers began 

dae so geuallen. Ind as ſich die moenche tzweyeden vmb dat 

| opper dat die ghene offerden die dae geſunt wurden. want eyn 
yglich parthye meynte yr Billige Bette dat mirackell gedain. 

So wart eyn | gelacht vp eyn nacht vp fent Marsinus ſijde· ind des mor. 
gens was —— gehſchen geſchiede op eyn ander nacht vnd wart eyn kranck 
mynſch gelacht vp Vie ander ſijde 30 fent Germanus / ind der wart ouch geſont. niet dat 
fene Bermain die genade der geſuntheit zo erweruẽ ouch niet vur hyn gehat hedde · mer 


want he eirde ſijnen gaſt. 
— Anno diũ. DCCClxxv · 
Arolus.iij der genoemyt wart der ion 
ger off Ver cleyne / wart der. lxxv. keyſer. vnd qua an dat rijch 
Anno dai. CCClyxvv ind regierde xij. iairt. 
Diſſe Earl der junge hadde eyn broeder vnd was genoemipf 


Da 
NS] 


! 


Todowich Balbus Ser ware Konynck van Vranckrijch in 
dem fefisen iair als Karll der junge Keyſer wart. Anno Int 
SECCorrr. Siffe Lodowich Balbus was ij.· iair kor 

mnynck m Frauckrijch nae ſijme vader. Sonu Lodowich ko⸗ 

| nynce va Fracktijch hadde regiert.tj.tair fo ſtarff he / as vurß 
fonder eclichen erffgename. Mer he lyes ſijn vrauwe ſwanger 
mit kynde vnd die gebair eyn fon Karll. der ſympell Bo ger 
noempt . nd wart naemails konynck van Vranckrijch / als hernae geſchreuen wirt. Nu 
hatte der ſelue Lodowich Balbus ouch eyn boiken vur hyn gehat / ind mit der hatte he 
wen ſone. der eyn hieſch Lodowich. der ander Karlomannus. vnd diſſe waren ſchoen 
jungelinge wurden. Sie tzwen deylxn vnder ſich dat konỹyckrijch ind regnierden. v. iaur 
 Dgienae ſtarff karlomanꝰ ð konỹck va Frãckrijch. vñ ſijn broeð Lodowich was vur 
Byıı geſtorue des anderẽ iairs zo vorens. Itẽ zo ð sijeee Ian die Normãder bekeirt WIE 
zer 30 dẽ criſtẽ gelouuẽ / ſo guamẽ ſ widdums ind vielẽ widðumb in Jar xurß Bonpckt 
eiiß.ind ſpracchen fü enhedden gheyn foyn gemacht mit dẽ lãde vã Frãckrijch ſonð al 
en mit dekonỹck va Frackrijch. Ind alſus wurdẽ gie Frãtzoſen gedrungẽ dat ſij hul 
pe begerden va dẽ keyſer Karlkdẽ ſungẽ. ind namẽ yn vp vur ey konynck. jnd regnierde 
Diaſe ouer die Frãtzoſen. Die Normander quame vur Parijs vñ belachten die Stat 
> 978 Beyfer Karl zoich vp ſij / ind wolde ſij affdrijuẽ. vñ fo ym dat zo hart vallẽ wolde 
Sie vyſſ dẽ lande so drijuen. wãt ſij eỹ groiſſ deyll ges lade inhaddẽ . ſo wart dẽ ſeluẽ 
Aormandẽ mit rait ind volburt ð ouerſtẽ des lands gegont vñ gegeuẽ / dat ſij ſoulden 
jnnẽmen dat lãt gynſit ð Secana.ind do zogẽ ſij dair/vñ beſatzdẽ dat ſelue laut. Vnd 
94 de ſeluẽ Noꝛmãden kreich Jar ſelue deyll des lãds dẽ name Normandien. ind hait 

.  genoß op Hilfen Budige daß. Itẽkurtz dairnae gaff Karll dat kant vp ind ſtarff Balz 
"re va ſcheymdẽ vñ rouwẽ. wãt he besege ſyn wijff Richarda mit ey byſſchoff vs Der 

rellen / vñ dreyue die vã ſich wãt ſij groiſſe gemeỹſchaff mir eme hadde· Mer dair vur 

hoit vñ dede ſij ya vnſchult Menbarichen Pat ſij des keyſers / dae ſij · eij. iair by geweſt 
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Fmmolispye  — ee 
Aillibrecht Byſſchoff tzd Coll,leen 


were noch eynighes mans in vnſuuerheit / alle yr leuen nye ſchuldich enwurde ind nö 
reyn were. vnd dede ſich pylfßis xxeyn reyn wijſſ doit cieyt vnd gynck air vp in eyn 
groiſſ geloyndich Bernenze vuys · bis ser tzijt dat die Bere ind 
Want dat vuyr yr noch dem cleyde enſchade. — 
Vnd ſchede in des Eeyfers keuen fo va eme in eyn cloiſter Jar ſij rijchlichen begaeffte vñ 
vill kyrchen dair tzo / ind dede nae yme doide vill tzeichen zo Anee n dem Cloifter ger 
legen in dem ſtifft zo Straißburch. 


HOꝛmolus eyn Komer geboren wart ð 
Cxv. Pays Anno mi. OCCClyvxxix. Anno.x. 
: Arnulphi Fmperatosis.vnd was.vj.Days.-Dife 


NIE leyffde ſo dat diſſſyn byſchdom do verſwerẽ moyſt.ee he vyſſ 
pays Johãnes banne quame. Ind wart vã pays Toßannes 
7— 
V S | 
N 


IS] dom widder 30 fomen.ind geloiffde dar Be woulde alfırs blyuẽ 





ind der was waill geleirt. Ind 90 man Sergiũ wůhen ſoulde / ſo dreyff Formoſus par/ 
thye Sergiũ van dẽ elter. alſo wart Foꝛmoſus gewijet. Sergius voir do tzo Tuſchan 
Marckgreue Albrecht vmb dat he eme hulpe / als geſchach Vnd da⸗ tuſſchen ſtarff 
Formoſus · As Formoſus Poit was.fatte de Marckgreue vurß Sergiũ so eym pays 
intgain Bonifaciũ. der doch gekorẽ was. Ind Bonifacius bleyff pays / als Berne ge⸗ 
ſchreuen wire.ind Sergius wart doch ouch naemails pays, - 


alt Doymtza Collen wirt geunjhet 
oo Illihrecht der xx vyn choftvan Colẽ 
SE 





w wart byſſchoff gekoꝛẽ vã der paffheit ind vã den bur 
erẽ by dẽ iairen ons herẽ. Decckyx. vnð dẽ derden 
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| as fent Herebert ic. Pe beſaſſ dẽ Roil.»p.iarr.Siffe Wit 
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pꝛelatẽ ſij des quijt wijſtẽ 
























































































































Alrnulyhus keyler van ſdane 
HOdo grene tzo Parijs Roninck van vrancktith 

Doym / as by auenturen ouch geweſt ind gehalden is ee and kyrchẽ in Collen gemacht 
RAN u ai Anno dñi. DCCClxxxviij. 
AS Wi Knolt of zienulphus der. lxxvi keyſer 


was Karlomãnus fon des konyncks va Beyern / der Karls 
— Se des kalen broeder was.ind qua an dat rijch Anno. BECC. 
NG 7 IN | Eowevij.indregiere dat. xij. iair. Diſſẽ Feyfer Arnulphus 
| 12 MD | Fißeeyff Ser pays Foꝛmoſus dar Be ame wolde byſtant Join 
KV U IEIN ind Bußplih ſijn / intghein eyndeyll Romer / die nit bewilligẽ 
woulden dat Be pays ſulde ſijn. vnd he quam tzo Rome vnd 
wrach den pays / vnd ð pays kroende yn zo ep kKeyſer. Anno 
KUN SA] SCcCCvrvi.Siffe Arnulphus keyſer was mechtich He 
N Ye All Ralf Suytſchlant ind Welſchlant. e 
———— Bydıfesöjenmbteint. OCCCxcq, do die Noꝛmãder Pa 
rijs nier gewynnẽ moichten / ſo zoigen ſij in Burgundien vnd and vill Stede vnd ver? 
branten ind verderfftẽ die lãde iemerlich / ind wouldẽ die lãde ander werff ſchetzẽ ſchedigẽ 
ind zo vngelouuẽ brengen / as ſij wur zijt gedain hattẽ. Do dat ð keyſer hoirde dat die 
Noꝛmander ind Denen gang Gallien Bis gen Mentʒ ind Bis gen Straiſburch zo ver 
deruet hadden fo verſamelde he ind ð hertzoch van Burgumdien Richardus genoempt 
eỹ groiſſ mẽchte va volck ind ouer tzoich die ſeluẽ ind ſloich ð ſeluẽ fo vill doit dat yr 
macht gan geſwechet wart / die gewert hadde vnBrrint.pl.iair. a 
Diſſe Eeyfer som leſtẽ fo wart Be kranck ind ym woiſſ will’ vuyll vleiſch ind mie gheỹ 
te artzedie moicht men ym helpẽ. ind dae va wart Be fo luyſich dat yn Die luyſe zo doit 
¶ By des keyſers tzijden was ſere eỹ boiß volckt Vngerẽ / dat pur kurtzẽ Cayſſen. 
lairen in dat ſelue lant was komẽ. Nu hatte ð vurß keyſer Arnolt eyn widderpart / vnd 
was genoempt hertzoch Swendebolt van Morchem / dem enkunde der vurß keyſer niet 
wait wederſtain. Seo geboit Keyſer Arnolt den Vngeren eme zo helpen ind brach vp 
die portze dae mit ſij beſloſſen ware. Alſo leirden ſij den wech in Duytſchlant / dat quã 
ſynt manchem lande zo ſchaden / mit den betzwanck he den hertzogen. So ſij hoirtẽ dat 
der keyſer doit was / ſo machten ſij ſich vyſſ Vngaren mir eynre groiſſer geſelſchaff Nie 
voiren durch die lande Swauen ind Beyeren / ind in den landen dair vmbtrint vñ zer⸗ 
ſtoirden vill Stede ind dorper ind kyrchen. vnd wen ſij vyngen / es wer man off, wijff off 
kynt dat erſtaichen ſij ind droncken dat bloit / dat die kude des de me van yn erſchreken. 
ind ſich des de mynre zo were — ſij. Do ſtreyt Lodowich der naegeſchre⸗ 
nien keyſer mit yn / ind ware zo beyden ſijden vill volcks erſlagen. Ind keyſer Lodowich 
lach vnder ind entran kome. Dairnae deden die Vngerẽ noch vill me ſchadens in duyt 
ſchen ind in welſchen landen / ind zoigen vp in dat Elſaß / ind Baſell die Stat verderff 
anf doch zom leſtẽ zoige die duytſchen zo ſamen ind erſloigẽ die Vngeren. 
By niflen ide ſo wart dat keyſerdom van Rome gedeylt 
ind qua va Karolus magnꝰ geſlecht an and die va ſyme bloit niet komẽ ware.wat in 
Italiẽ nã an ſich dat keyſerdom eỹre ind hieſch Beregari?afdan bald hernae gefchre! 
nen wyrt. Deſgelijchen die kroine van Frãckrijch qua ouch va yn vp andere. want als 
Earolomannus Lodowichs balbus fon geſtoruẽ was. ind nae eme Karolus ð iunge 
ſo leuede noch Karolus Lodowichs balbus Eekynt vã dem vurß is. vnd vp den ſulde 
die kroin va Frãckrijch komẽ ſijn ſo namẽ die Frãtzoſen eynẽ anderẽ tʒo eyme konynge 
vñ was Odo genoẽpt / ind was eỹ greue va Parijs ¶ Hie is zo myrckẽ die groiſſe geck 
heit ð werltlicher mỹſchen / die ſich ind yr naekomelinge verſeyn willẽ mit tzijtlichẽ goi 
ren / ind hoffen yn zo machen al hie vp der erden ewige memorie ind eyn ewigẽ namẽ. 
¶ Vnder allen Keyſeren was Octauianus der aller vernoempſte Keyſer Verye 
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BSonifarite.uiderdeuipaye. Errille 
Delmänns pmus der milde Dylihofzo.Caelien 
geweſt is / nochtant bleyff dat Roemſche rijch niet lange an ſyme geſlechte. Deſgelij⸗ 


chen Conſtantinus magnus a dar claerlich vyſſ dẽ vurſchtijfften so myrcken 
Item deſgelijchen ouch van Karolus magnus. hatte ð met ſijn geſlecht wijt ind breyt 


Beflagen.ind waren van groiſſer gewalt indmoegentBeit Yarfüj keyſer va Romeind 


Eonyne van $ vauc kri ch warẽ nochtant is dat ſelue al zo kurtze tzijt by yn bleuen / als 
dat vyſſ den ſchrifftẽ te vur ind nae bald zo ſeyn is. Item hie is zo ſeyn dat niet alleỹ 
in dem weltlichen ſtait vermeſlich⸗ dynge geſcheyn ind geſchiet ſijn /ſunder ouch in dem 
8 eiſtlich € ſtait. in dẽ alzo nuwe ind ſpotliche dynge ſich begeuẽ hauẽ as hernae volget. 


9 eich vur Karll konỹcks Lodowichs balbus ſon der 
RXdae noch eyn cleyn kynt was. vnd dairnae wart der 

Odo verſtoiſſen. ind konỹck Karls fon widder vp geworpen. 
gem Pille vurß Odo was eyrſt geweſt eyn arm Ritterind 


dowicus balbus / dairumb Be eme den junge beual zo verwg 
een Bis Be verſtendich wurde zo dẽ konynckrijch. Mer ð ſelue 
Odo verwar dat ſelue lãt vã keyſer Arnoltz wegẽ in Feack 
rijch. Dairũb qua ſynt mãnich kreich tuſſchen dẽ keyſer vnd 
u dem Eonyigeva Frackrijch. ind alſus wart dat konynckrijch 
der Frantzoſen eyn tzijt lanck geſpalden ind genõmen va dem 
geſlecht ind nakomelyngẽ vã Pipinus ind Karolus magnus 
iair. 


NDS ferijue dat Be eyn iair pays were er 


INN IS > au : = ” 
III | 9; Kanten inart 
il TE X Cephan?.vi.eyn Romer geborẽ wart 





N Ermãnus prime Der milde genoempt mit ſyme soname 


Ki k 
Arnulp Bis Lodowich ind Conrait.ind befaff de ſtoill. xxxv. iair. Der gaff dẽ seyn’ 





Do wart kanynck gekore in Uranck, 


adde gedient des vurß konyỹks Karls vader / dat was Loy 




































































































Arunlyhus Reyſer 


Bhy des gzden as vurß wart dat rijch gedeylt in zwey deyll. Eynre regierde in bl 
kant · der ander in welſchlant. bis tzo der tzijt dat Otto Fer —— wart der an beẽ 
den enden vegierde. "Ind dairumb dieſe. vij. naevolgende werden niet gerechent vnder Ver 

zaill der keyſere. Todowich regierde in ytſchkant / ind Berẽgarius in Italien / ind 
Par qua alſus ʒo. Die Romer ind gantʒ Italien haddẽ vill ouer vals / ind laſt vã den 
Saracenen ind va dẽ Vngarẽ ind va anderẽ volck. Ind as die Romer hulp vnd by⸗ 
ſtant begetden va dẽ Frãtzoſen / ſo wurden ſij verlaiſſen. ind dat was gheyn wõder / wãt 
ſij haddẽ ſich vkrieget lage tzijt Ber, dat ſij yz eygẽ lant nier verwarẽ moichtẽ. Ouch be 
gan dat verdrieſſen die duytſchẽ furſtẽ. dat ſij vortan ſulden namen va gem ſeluẽ huyſſ 

yſer / die welche aſſtxeſſen off niet en moichten beſchirmen die hillige kyrche / ind wurdẽ 
gamz flap in der Bejchirmüg der vnderſaiſſen des Rijchs. alſo dat dat riich ey tzijtlãck 
(018 keyſer ſtonde. Ind alſus hegonden etzliche furſtẽ in Italien dat rijch an ſich zo nem 
men. Etzliche anð in duytſchlant vnderwondẽ ſich des rijchs in duytſchen landẽ. Vnd 
alfıs in 9&.nf.iaie des vurß Lodowichs began die deylung Ice Rijchs. ind in Italie 
nan an fich Jar Rich Berẽgarius. Do nu Beringer ſich des Rijchs vnderwãt ins 
hoffde dat keyferdom wederumb zo brengẽ an die Italianſche nacion. ſo ruſtede ſich diß 
fe vurß Lodowich ind zoich in jtaliẽ vp Beringer.ind verdreyff yn / ſo dat he dat rij 
30 Tralien ouch beſaſf Mer Bald dairnae wartkeyſer Lodowich gefangẽ so Bern / vñ 
yın wurdẽ die ougẽ vyſſgeſtochen. ind Berẽgarius qua widð an fin Rijch· Dairnae 
ſtarff keyſer Todowich ind hadde gheyn fon. Ind alſus vergyngen die rechtẽ erffgenan 


ten van Karolus magnus bloit. en 
ey Eringer nam an ſich dat Röchtoter 
| & gieren in Italien in dẽ. ix. iair des vurß keyſers A 
AP dowids. vnd regierde. ini. iair. Idt was eyn cloick 
ſtriſkkar man. Diſſe Beringer vnd and Vie nae emeregiert 
Baucin jtalien zo diſſer str Bis op Otto dẽ eyrſtẽ werde ouch 
nier gerrchent in der keyſer zale 


| PR iitj. der ſympel sc genoempt. Ao 





dowichs balbus fon wart konỹck in Frãcktijch. vnd 
regierde. xxvij iair ind hadde zo eỹ wijff des konỹcks 
docchter vyſſ Engellant. ind mit ð hatte he eynẽ ſon Lodo⸗ 
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Secrgius.ii.der Cpiiipaye Cxxii. 


AWO. 2 


Errdittus. ñ. eyn Komer. uart paya 
| 8 Anno domini. DCCC. xcix. Der heſaſſ den ſtoil 






Bettina ps der milde der eri Bytſchotttzo Coellen 


I inij. ſair ind en eynde gheyn ſachen Indftarffic. 


TEo . v. wart pays Anno DCCCC.ĩ 


m A ERS Mr Criftofosus eyme prieſter ind tzo Turne gelacht ind 
rambe an ſy dat Payſdom en 
66 — Kiſtoforus nae dẽ als he dat payſdõ 
AN An nV 2} beſeſſen Badde;vij.maendefo wart he gevangẽ vã 
re Sergio eyme Romer. der kacht yn tzo Torn vmb 
dat a Payſdom mit ſulcher vermeſſenheit gewunneẽ Badde Som keſten wart he eyn 
moenich. 
RXErgius ij. vurtz eyn Romer.tvart der. Cxxiiij. pays ZI 
NA Mi. OↄCCCC. iiij. Ind was Pays. viij. jair. iij. maende xvj. dage Ser 
yvg⸗ vurmails ouch eyns mit Formoſus vur tzo dẽ Payſdom erweilt geweyſt 
APs vucß Als he nu gewyer Days was worden. wonlde he ſyeh wachen an Sormofits 
hartyen / ind gaff ſych tzo den Frantzoſen / mit der Bulpe ße, Crifkofosus vurß gevangen 





hadde ind tzo Turne gebracht. he quã tzo Rome ind widderrieff Formoſus půtten ind 


werck Ind dede den doiden corper vyſſgrauen. der gecleyt was nae Payſlicher wiilf 
ind lxeſſ eme ſyn heufft affBauwen ind in die Tiber werpen Ind a Je gBene die Forr 
moſus gewijhet hadde dede he entwijhen Ind dat Ber lijcham wart nae va an viſche 
ser vondenind in ſent Peters kyrch gelacht Ind als geſchreuẽ ſtey 


den die Bilde in der kyrchen dem ſeluen doren lijcham eirwirdichen 


- Dreeytite ermelung des Keylers waneynre verlamelũge 
Der furſten mer niet durch die kurkurſten. die naemaile ge 


Kant iyn nurden 


¶ Dae Lodowich der vurß Keyſer doit was So quamẽ tzo ſamen die mechtichſten 
ürjken ind heren In Francken Swaeuen Beyeren ind Salfen. ind erweilden hertzoch 
Dtten van Saffen des vurß Keyſers Lodowichs fwager. 2.0d0wid Badde ſyn ſuſter 
Otto woulde des niet an ſych nemen want Be was eyn alt man Ind wart gekoren 
weite Conrait vã Frãcken / mit Ottonis willen / tzo eym Eeyfer. Dit io die eyrſte er 
Beilöge geweſt eyns Keyſers. doch niet mit der ordenũ g der Rırfurfken die nu gefatzt is 
Ander van Eiefung der furſten vurß. Vur diſſer tzijt verdroich eyn keyſer by ſyme leuen 
vilche nae eme Roemſche Keyſer ſyn ſouide vp dat nae ſyme doit geyn kure geſchege⸗ 


Onrait des eytſten Conraitz lon vã Fräcken vrz. wart 


Or gekozen.mer Be wire doch niet gerechent in die tzale der keyſer / want he 
Italien niet jnne enhadde He wart gekoren Anno — 
ierde. vij. jair. dat rijch mit eren en fo vil dat grois kriech was vmb 92 doitſlach 
Ans vaders tuſchen eme ind Albbrecht van Bauenberch ee 
E Item wiöder Affen ſattẽ ſich hertzoch Arnole van Beyeren Ind hertzoch Ruchart 
an Swauen Ind Greue Euerhart van Francken Ind hertzoch Giſelbret van Lo⸗ 
Jeingen Ind hertzoch Henrich van Saſfſen ind Springen: — ii; 
TIERE een; Saar, 9 — — % ‘ 








Mi Ver-was.zl.dage Pays Ind wart dae gevangt va 


t ſo daden ind bewijſ⸗ 





















































Conrait der eyrſt hertzoth van Franckẽ Koemſche Konymk 




















karl konynck van Uranckrjth 


¶ Zo diſſer tziſt was dat Rijch niet eyns Wer bas moicht dã der ander. der dede me 
0 was noch niet gefart as vurß die ordenũg 130 kyeſen eyn Roemſche Konynck dat 


hernae geſchach als tzo ſynre tzijt geſchreuẽ wirt Ind dat is offenbair ‚want By gheỹs 


er nam an lich dat tijch in Italien by det 


ſte Konynck gekoꝛen wart in dem eyrſten jair Ind ver 





Ir = IB L . eg RR ya) Lt NEN weh ” i Si 
Kern I Ratatnsinern tomer geborẽ watt 
EN; 


Ando der. C.xxvi. pays eyn romer ger 
Bozen. He beſas den ſtoil. vj. maende xv · dage 
HOhãnes x.was Des pays Sergiꝰ Ton 
ind wart der. C. xxvij. PDays Anno domini. C. xvj⸗ 
Ind beſas den ſtoil. xiij· jair. ij. maende. iij. dage. 
¶ Diſſem Pays halff Marckgraeff Albrecht / intgheyn dye 
Saracenẽ ind Turcken die in dem lande by Rome laegen ind ſtredẽ intgheyn die Bey 
den / ind wouldẽ dat lant gern widder gewunnẽ hauẽ dat Sy ð kyrchen affgewunnẽ had 


ya < 
—— 


den.mer der Romer wart vill erſlagen E Itẽ dairnae wart keyech tuſchen den Aa 


merẽ ind IE Marckgreuen / ſo dat die Romere den Marckgreuen vyſſ Rome verdre⸗ 
uen. Do ſchickte der Marckgreue na den Vngeren. die quamen eine ind belagen Ro 
me ind wouſten die Bande da vmb / ind vingen man ind wijff ind kyndere ind knuptẽ Sy 
mir dẽ hair tzo houff mit den meyden sind dꝛeuen Sy gelijch vee mit yn vyſſ dem lande 
Ind die Vngaren quamẽ dairnae dicke in dat Roemſe lant ind ouer vielen ind ver⸗ 


wueſtẽ dar Sie Romer namẽ vp eyn Greuẽ Gwido genoept der tzoich mit yn / ind er⸗ 
ſloͤgen den Marcgreuen / Ind erworchden InPays nn 
BIT SBäncs.pj.eyn Romer geßozen.wart Days Ind wãt he ſych indranck ſo wirt 
NoGdhe niet geſatzt in die tzaile der Paeſe m 
z ¶ Item &eo..vij.eyn Romer geßozen.wart der. Cxxv · Pays Anno domi⸗ 
. C Rxxuj. Hebeſaſſ ven ſtoiſt v. maende aliäs.ijja.pn.wehen — 

















 Sterhan’ui.pays. - 


| 00 a, 
Hetmannus primus Der milde Buſſchoff tzö Collen 





Ceyhanus wij.eyn Komer geboren was nays.ij iair.ij 
maende. xij· dage —— 


Jever Komet geboren was pays.if, iair 
— N Enrich Der eyrſte. hertzochs Ottons 


Mon va Saffen.als Cõꝛau vurß doit was / fo ware 

he van den lands fuſten gekorẽ tzo eym Roemſchẽ 
Eonynge Ind he weygerde ſych ind ſprach Ir lieuẽ haen ich 
en byns niet wirdich want ich kꝛiege vp 94 Kijch. ind vp 
Eonynck Conrait So vnderwijſten yn die furſten dat ko, 
nynck Conrait doit werejind yn Pre Crone geſent Bette vmb 


ſtarffhe Men nant yn den vogeler / want do Be eyrſtt gekozen 


Zenrich ind wart hertzoch va Beyerẽ. Ser Ierdeßick Bauno ind ware 
hernae buſchoff zo Coellen. Ei tzwae doechter. die eyn hieß ch Geberta / ind wart ko, 
£ rijch Buyfi frauwe. qui Ludowicus filis Earoli. iiij. qui fu 


iefıline3_0d0wici Balkı Sie ander hieſch Hadewich. ind ware FL Buyffeauwe Aus 





U In den tzijden was in Burgundien eyn konynckgenãt Rudolf. der hadde eyn ſpeer 
dat was des alden ind groiſſen Confkatinme geweiſt An dẽ ſpeere was eyn Cruysger 
Macht van dem naille vns Beren ar ſelue ſpeere gewan konynck Henrich van eme 


Zo diſſer tzijt was eyn hertzoch in Lothꝛingẽ/welche Lothringẽ an ginge bouẽ Metʒ 
u Lothꝛingen genoẽpt ind Jar lant aue bis di⸗ See / ſo wat tuſchen der Maſen ind 
em Kuna dat was Zotharius rijch. eyn broder Feylımge van vranckrijche ak⸗ 
urß In dem rijch da Coellen in ligget mit Teier Andernach Bũne Aich Nuys Lle 
e Eancten Beick Burich iymmegenze. Ind alle ander Stede. Diſſe vurß Her⸗ 
OB van Lotheingen hieſch Giſbert der hadde dick: kryege mit den Saſſen ind ouch 
ut den Weſtfelyngen one: Air, To eynre tzijt vife idt Iakeynckoice Capitanic⸗ 





yn ſoichten Pat Syyn tzo eyme bonynge erweildẽ. ſo wart he 
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Demich van Sallen Anemfchet konyark 
Asarl .ü.der fimpel Roninck van wancktäch 


Konyncks Henrichs van Saſſen in dat lant ouer Rijn qua ind hatte cleyn verckelijn 
in ſyme heir Ind quã dae eyn grois ſchar van vercken Byeyn waren jm ecker So lies 
Be die cheyne vercken reiten dat Sy kryſchen ind beſtondẽ tzo rennẽ ind die groiſſe ſchar 
der vercken volgeden yn nae. ind he brachte den rouff dair van.ind qua vp ſynre Sloſſ 
eyn. Dair tzoigen diſſe lantſchaff vur / ind it was im ſommer · do Sy beſtondẽ zo ſto⸗ 
men / hadde he beſtait vilẽ byen ind byen korue ind ym ſtorme worpen Sy die byen mit 
gen koruen ine heir. Die nae ander muyren ind zwenger des Slos lagen So wart den 
ſtijgeren ind ſturmeren tzo voyſſe ind tzo perde ſo groys beanxtigũge va dem ſtechen ð 
Byen dat Sy dair vmb allen ſturme ind gewere baiſſen moiſten Sie henxſte ind perde 
worden alle vnſinnich / van dem byen ſtechen / ſo dat yn der Capitanier bouen lach ind 
ſyn Sloſſ behielt. Ser ſtucker dede he vil. — eh 

E Itẽ Iaiena tzoich Be auer ouer Rijn / nge eyme rouff ind enkunde niet ouer Rijn dae 


mir komen ind wart geiaget ind quã tzo Xancten ouer Rijn 


Uie dat hertzothdom van Lothringen van den Fran / 
ofen an dat Romeſche rijch komen is ind na Der hant 
des eyn deyl an dat buſchdom van Coellen Tram wie ouch Coellen die 
hillige S tat is komen vã den Frãtzoſen an die Saſſen ind go war gijdäzc. 


¶ Dairnae kurtzlich tzoich Konynck Henrich van Saſſen mit ſyme Beir ouer Bijn 
widder en hertzoch Giſbert / ind gewan al dat Lothringer Pant „Be verbrante ind vers 
herde dat myt eyn.ind bracht ide vnder ſyn gewalt. Alſo quam Coellen van den Fran 
tzoſen tzo den Saſſen nae der verwädelunge des Roemſchen Rijchs dat ouch dae an 
die Saſſen quam — —— 
¶ In der tzijt tzoich der ſelue konynck Henrich Bo Bunne vp Ion Rijn dair qua For 
nynckkarfvan vranckrijch Aldae wart der groiſſe ind lange kriech geſcheiden eyn mie 


dem ſtrijde. der tuſchen den vurkeyſeren ind dem Konynckriſch van vrãckrijch Bis dair 


tzo gewert hadde Alſo dat Lothringen den Roemſchen rijch van der tzijt vortan ble 
ve. Sat wert mit eyden ind brieuen beſiegelt ouermitz die furſten. beyde der buſchoue 


ind leyen tzo ewigen dagen Ind vranckrijch ſoulde behalden Konynck Karl. 


¶ Item dairnae quamẽ die Vngaren ouch in duytſchlant ind belagen Augſburch By 
der tzijt dat ſent Vlrich leuede ð ſelue buſchoff ſammelde mir bedẽ grois volck. die ſtre 
den mit den Vngarẽ ind wurdẽ ð meyſtẽ deyl erſlagen Ind die Stat moiſt ſych ſchetzen 
nae der Vngaren wille. want der gotz tzorn was fo grois dat der hillige buſchoff den an 
gode niet en moicht aff bidden. | — = A 
¶ Item die Vngarẽ tzoigẽ vort in Saſſen. do was konynck Henrich tzo Werlle ind 
en moicht yn niet wioderſtain. mer doch veynck heieyn vã ven ouerſtẽ ð Vngarẽ dẽ wonl 
dẽ Sy eme aff loeſſen mir goulde ind ſiluer. des en would konynck Henrich niet geſta/ 
den. dan Be gewan eynẽ vredẽ. ix. jair lanck durch den gevangẽ herẽ. Bynnẽ den. ix. jarẽ 
Bereit ſych Konynck Henrich ind geboit dẽ volck ouer al dat der. ix. man bynnen dye 
Stede voir. ind buweden die vaſt. ind dat mẽ buyſſen an Stedẽ geyn gedynge.Merte 
Tauernẽ noch ſpijll endꝛeue noch enhielte Sat dede hey dairums dat ſych die lude de 
baiſſtzo krege oueden ¶ Item he geboit dat die verſoichſten mit tzo heir varen ſouldẽ 
als idt noit geburde Ind die anderen. ð Stede acht heddẽ ind die verwardẽ. dat bleiff 
dair eyn recht ¶ Itẽ he gewan dat lant van Brandenburch· ind ouch dat lant van 
Behemen. ind hye mit wurden die duytſchen bereit ind geoefft tzom ſtrij de ind so Akt 
terſchaff in dem friege. en " 





Heat, pays 


A — 8 Ser et 


‚Serie höpilchaizo Coellm 


¶ Do die tzijt des vreden vmb wasfante der Konynck van Vngeren an yn vmb den 
sul Ss dede Konynck Henrich die furſtẽ beroiffen ind vanegee Sy vmb rait Sy 
aehre ale ide enducht Syniet goit ſyn. dat he idt weirder Eonpnek Kerihfaße gar 
EN wit deſen Bijns eme weren mit vrer hulpen. off mit eren ſelffs Jairuß Joie 
Kine > Dat Die furſten hoirden fo geloifften Sy eme affe Byftancsso doin ind dat 
lant helpen bewaren ind beſchirmgeeeee N 8 


Tri, 


{ 


¶ Ser Konynck Henrich ſant dem Konynck van ongeren eynẽ kurtzen oirloiſſen por, 
hunt Ind beual den ghenen / die dae waren / den tzijns Bo manen ind tzo vorderen ſo ho/ 
Se hey moicht dat By yrme Konynge van vngeren den ſeluen hunt breichten Ind eme 
mit ſeichten. Woulde he eynchen anderẽ tzijns hauẽ dat he den ſelffs mit dem lijue hoil / 
de / ind mit dem ſwerde eyrſt wine Do deſe mere our den Konynckquamen idt morde 
yn ſere ind ſammede eyn grois heir Ind qua waıl myt. C. duſent durch Beyeren myt 

gewalt ind francken. Sy beſattẽ Regenſburch mie...Iufent Ind mie den anderẽ 2... 
duſent tzogen Sy durch Saſſen bis vp die Elue Ind lagen dae ſo ayn anxſt ind ſorge 





vmb des groiſſen volcks wirt dat Sy hadden 

¶ Konynck Henrich ſamẽde N die licffen yn doch Bis vp.ilij. duſent. ko 
nynck Henrich troiſte die ſyn die he noch hadde ſo he beſt konde ind mocht Ind ſprach 
prlienen ind getruwen vrunde Nu layſt ons bewijſen dat wyr mẽne ſyn Ind layſt vns 
menlichen ſtrij den vur vnſe lant wijff ind Eyndere Got is ye vns Bulper want wyeß yn 
Criſten / ind Sy ſynt heyden Steruen wyr fo wynnen wyr dat Rijch gotʒ / Want wyr 
ſyn gebenedijt of geſegent Ind ouerwinne wyz die heyden dat S ytzijen vyſſ deſem lã 
de. des hain wyr vmber ere ind ouch loyn van gode. se * 
[Ss wart des nachtʒ eyn grois regen / ind des morgẽs eyn grois neuel So voir Ko 
ynck Heurich menlich Ind koenlich mit den ſeluen die he noch hadde als vurß vp die 
Ungaren in dem Neuele mit yrrẽ vpſatz hoffen ind troiſt zo gode Ind flogen der vnver 
varnder Vngeren ſo vil doit / dat Fe ſyne moede wurden Als ð ſchal ind dat geſchrey 
orugge qua dar Konynck Henrich die Vngaren fluchtich hedde gemacht mit dẽ clep 
en houff den Be By ſych hadde. do braichen die anderen ſyn vrunde ouch do vp ind redẽ 
oEme / ind hulpen die Vngaren vortan jagen bis tzo Regenſburch dae die anderen 
saren Ind do die vern omen dat yrre vrunde erſlagen ind vluchtich waren. vloen Sy 
uch / ind braichen vp ind wurden vertzaicht ind van kande tzo lande veriacht ſo dat yr 
So bleuen die vngaren vort vyſſ duytſchlande. die wijle diſſe ko. 
ee en ie 2a nie —— 
Nae diſſer geſchefft wart Eonynck Henrich vurß van allen Furſten ind heren Bo. 
ME Roemſchẽ keyſer gekozen ind Beroiffen once alle duytſche lant ind eyn meyrre des 
Kijchs ind vader der kande ouer acffeeee 
Siſſe vurß Henrich die Normander ind die Denen die aff gevallen waren va 9& 
‚eilten gelouuẽ twange he widder an yo nemmen gen ſeluen gelouuen 
Item der Konynck van Slauen wart Criſten by ſynre tʒit : 
Spitigneus ð hertzoch van Behemẽ wart Criſten ind gants Behemer lant Siſſer 
och hadde tzweyn ſon ð eyn hieſch Wenzeſlaus / ind der was eyn vrõme hillich ma 
Der ander hieſch Boleflaus ind der Benijde die goide wercke ſyns broders ind ſloich 
wmit ſynre eygenre hant doit In dem eyrſten jair des eyrſten Ortt. 


EN 

























































































enrich van Sallen Rodlcher ikonynek 
Karl nij.der ſimpel Roninck van vranckrijch 
— a en 
¶ Deſe LKonynckbouwede die Stat Goiſlar ind dat Cloiſter delmeckburg ind mũch 


uſen. — ee TE 
ae ſyn huyſfrauwe eyn Billige gotliche Eonyngyn dede bouwen eyn Lloifter ges 
noempt Northuſen Ind die Abdie tzo Polleeennn 
¶ Do diſſe henrich die lande dye vmb yn Ber laegen betzwongẽ hadde ind goiden vre / 
den in den Panden gemacht hadde. woulde he in Italien tzo Romerijden So warte 
kranckind lyes die vart vnderwegen. ind in der kranckheit beſant Be ve des 
Bes und beſchiede ſyme eltſten ſoen Otto dar Rijch ind dat geſchach · Diſſe henrich 
verſchede ind wart tzo Quedelincburch mit eren begrauen in ſent Peters kyrch vur den 
alrare.ınd ſyn huyſfrauwe Eiuede noch ind dede vill goide wercke — 


8 
‚ 


J Odulff began tzo regieren in Italien in dem vi iair des 


vurß Henrichs ind regierde.iij jait 


Eringer der ã began tzo regieren in Italien in de ande 


ren jair des vurß Henrichs Ind vegnierde .vij.jat.alias.v / 





3 


Ne began tzo regierenin Ztalien in dẽ ix. iair des und 
_ & Aenride ind regierde.xx. jair. 


| —— begantzo regiere in Italien in dem xi. iair des 


eyrſten Otto ind regierde. ij. jair offandabalfe — 
8 Eringer.nij. began tzo regieren in Italien in dem. xij. iair 

AP ssttonie des eyrſten Ind regierde. xiij. jair. ind By deſem nam eyn ende dat re⸗ 
giment des Keyſerdoms in Italien vnder den Lombarden dae Otto der eyrſte. Keyſer 
wart in Italien ind in duytſchlant Ind dat ſelue regiment hadde geſtanden vmbtrint 


Odulfft hertzoch Richartz Ton vã bue 

Rgñ dien nae karls vurß konyncks vã vꝛãckrijch York 
2 wart gekoꝛen vur eyn Konynck in vrackrijch Ind re 
gierde.ij. jair Ind ſtarff in dem jair als Otto der eyrſt Key⸗ 
ſer wart. Ind wart kranck in ſyme eyrſten jair zo Antiſiodo 
ven in vranckrijch. ind wart begrauen Bo Senonẽ in ſent Co 
lumben kyrch. We S . 
y Sellan der.viij. vyſſ duytſchlande ger 
7 Borg wart er. Cxxj .· Pays Anno ni. OBCCCC 
Di ind.iif. Ind was.Days iij. jair. dem worden hende 
ind voeſſe aff gehauwen van Jen Aomeren fo Jar he ſtarff 


| Yaktinns.ifj.eyn Komer geboren wart der. Cxxij pays 
LP 


cr ij eyn Komer geboꝛẽ wart der Crriij pays Zi. 
no domini. OCCCC. xlvij. Ind beſaſſ den ſtoil. viij jaiii. 
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¶ In den tzijden wurden vill Saraceneind Heyden erſlagẽ. Sie vs Cecilien hadden 
gewinne intgain yr vyande · des quamẽ die vã Africa ind wunnẽ Tecılien Calabrien 
118 Pulle ind buweden eyn ſchoyn burch vp Galebanũ den Romerẽ zo widder. Dair 
intgheyn was eyn meichtich man genãt Albericus ind ſyn fon Johãnes der nae Days 
wart ind halp den Bomeren trefflichen. ſo dat Sij eme geloeffden als Be va yn begert 
hadde / dat ſij ſynẽ fon Johãnes woldẽ pays kießen nae Agapitus dem pays. 


ſten fon as vurß / wart der. Cxxxv · pays Anno In. DCCCCkeo ind beſaſſ 

“den ſtoyll. viij iair. ind. iij. maende. Diſſe pays was eyn wylde wueſt mynſch 

He was eyn jeger ind ey vnkuyſch mynſch. He hatte eỹ wijff offenbair By eme /dae va 

groiſſ laſter vnd ſchande vnder der paffheit vp enſtonde. date durch ctzliche Cardinaill 

ſchreuẽ zo Otto dem Ef en Rome gueme vmb ſulche laſter aff 30 ſtellen etc. 

—— Et Wilcher ſchrifft ð pays gewair wart ind Ice eym Carötnale 

ZI) E 

[£ 


— Komer geboren ind eyns meichtigen fur» 





8] Vienafe aff ſnydẽ / ð dat dẽ andere ſolde geſacht Bain-ind dẽ ſchrij 

N n uer Vie Bant affflayn dae mit 3 dẽ brieff geſchreuẽ hadde. Dait 

tuſſchen qua ð Keyſer zo Rome.ind he ind die paffheit entſatz 
den yn durch ſyn vneirlich leuẽ / vñ machte Leo zo eỹ payß·· 

ESIAIlkfridus oft WMyfrit wardt der. xxiii. 

39 vbyſſchoff zo Coellen vmbtriut Anno dñ. dccccxxiui. 

Igd⸗ beſaſſ dẽ ſtoill · xxv. iair vnder konỹck Henrich 
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a nen ritetlikeg Ce 
EAigkrtäns der Fri) Buſſchoff ga Collen 
monate ; 


rengarius verdreuen Batte ind vreven gemacht 


eyn fon Fer hieſch ouch Otto ind wart keyſer nae eme vñ den beſtae Bean Ies keyſers 
doechter va Conftanzinopef®. He was eyn ſunderlicher Byfkender der Roemſchen Eyr/ 


goien ſtant ind ſtait ſtelte. 

In ſyme eyrſten laire ſatte ſich intghein Keyſer Otto/ 
ſloich doit fin ſelffs broeder Wenseflaus der iötceme widderriede. vnd Be vnderwant 
ſich des Rij chs aldae. Do zoich keyſer Otto in ar ſelue lant ind kriegde. xiiij nai op 


In dem x. iair dede Be buwẽ dat mũſter zo Geſeke in Weſtfalen Coelſch byſchdom. 
tẽ in dẽ ſeluẽ tzijdẽ Anno dñi. Sↄ CCC. L. ind in dẽ. xiij. iair. Ottonis wurdẽ die 


den konỹch. der klonỹck hieſch den pziefker Rawerz dat Jeſus chriſtus geware got were. 
er prieſter ng eỹ geloynt yſern in ſi ijn hant / ind hielt dat dae jnne ſolange as der Eor 
enẽ kriſtẽ/ ind der — ——— 
In dem. xv. iair ware Bruno keyſere Otto broeder byſſchoff zo Toeiken. 
In dẽe xix. iair wart ſant Patrocku⸗ hillichdom va Trecaſinẽ bracht durch byſſchoff 
Stat des hertzoehdoms van Anger. 


Rij 

































































Rita primus.Hertzoch van Saſſen Izeyſer tzo Rome 
J 


manheit ind truwen. Do dat die Vngarẽ ſaegẽ / ſij wurde alle vluchtich vñ erſlagen 
fo dat yrre wenich genaſſ. Bꝛ ouerſte herẽ / yr —— yr hertzogẽ wurdẽ vil gefangẽ vñ 
zo Bag gehangẽ zo Regẽſburch. Dit was waill ſo groiſſen ſtrijt / as in duyiſchkande 
ve was gevreiſcht. Diſſe edell ind frame keyſer leirte vñ zempte die Vngerẽ vp die ʒijt 
dat ſij ſyther niet meir endoꝛſtẽ ſich legẽ int gheyn dat keyſerdom. Alſus ware duyiſch 
Pant anderwerff va dẽ Vngerẽ gevryet va keyſer Otto. als ſyn vader ouch vur gedain 
hatte. ind Be wart beroiffen in alten landen eyn merer des Rüde. 

Itẽ in dẽ ſeluẽ iair wart ouch beſtandẽ zo buwẽ dar Cloiſter ſent Panthaleons bynnẽ 
Toellen van byſſchoff Bruno Ertzbyſſchoff dae ſelffs — 
393 zijt quã konyck Otto borſchaff va pays Jobaãnes as vur ouch dick vñ vill ge⸗ 
ſchlet was ouer konỹyck Berẽgarius va 2_aparden ind die ſynẽ. wie ſij vil moitwillẽs 
ind gewalts in dẽ landen bedreuẽ. Itẽ die Cardinale ind die Romer ſchreuen ouch vã 
pays Joßanes Jar he eỹ vne lich ſhentlich on ergerlich leuen voirte / ind begertẽ an yn 
dat he wolde komẽ gen Rome ind dẽ ſtait ð kyrchẽ in eỹ heſſer wijſe vnd geſtalt ſetzen. 
die beyde ſachẽ nã konỹck Otto zo hertʒẽ ind bedachte dat Irala vyſſ ð duytſchẽ vñ des 
Rijchs gewalt was komẽ fo zoich Be in Italien mir eyme groiſſen heir ind betzwanck 
Italien ind Lõbar dien / ind bracht dat widð an dat rijch / ind moyſtẽ all iair dẽ Key / 
fer geuẽ. ij. duſent punt goltz He warn Meylan ind dede ſunðlinge mũtze ind peunynge 
vã ſijnre mũtzen dae flain. Ind do ð Keyſer Yan was / verwurpẽ die van Meylan fin 
Muntze ind penynge / eme zo ſchandẽ Do zoich ð keyſer widð dair / ind tzwãck ſij dait 
3 dat ſij vã aldeme leder penynge moyſtẽ laiſſen muntzẽ / vñ die namen vñ geuẽ moiſtẽ 
zo geldẽ vn verkeuffen. Itẽ he vynge Beringer dẽ leſtẽ konỹck vã Italien /ð ſich annã 

in keyſers wijſe zo regierẽ / ind ſant yn alſus gefangẽ mit ð konỹrgynnẽe Willa genoẽpt 
vñ ſynẽ fon Adelbert gen Bauẽberch / vñ dae ſtoruẽ ſij in ð gefenckniß. vñ he nã deſſel⸗ 
uen Beringers doechter so eym wijff vñ voirt die mit mess Rome. 
5398 ſeluer tzijt dat is in ſyme. xxiij. iair. off als die andere ſagẽ in ſyme· xxvj. iair ſy⸗ 
nes konỹckrijchs / zoich he vortan gen Rome vnd wart eirwirdichlich entfangen vã 
pafſſchaff ind such vã dẽ Romerẽ. vñ wart gekroint va pays Johãnes. xij mit ſynre 
huyffrauwẽ. He vernã ouch Pic fach va dem pays ind dede yn verm anẽ dat he afflyeſſ 
vmb ð groiſſer ſchãde ind ergerniſſ wille / die dae vã entſtondẽ. mer Be was an ep wij 
ſo fere ver vlyſſen dat Be vp gheyn reden enachtet. Dairũb vergaderde ð keyſer Die paff 
ſchaff / ind mit conſent yr aller intſatzte he Johãnes vñ kuyr . an ſijn ſtat Leo den. viij. 
Do keyſer Otto beyde geiſtlich vñ werltlich Regiment hatte bracht op eyn bequemen 
voyſſ / ſo reyſde he mit ſijnre huyſfrauwẽ widderũb in Saſſen zo Meydburch 
„In den ſeluen tzijden fante keyſer Otto ſyn ſone Otto den jungen ind lyeſſ den mit Rade 
der furſten zo Aiche zo eym Roemſchen konynck wijhen / do he. vij. iair alt was 
Item Eeyfer Otto hatte noch eynẽ ſon genãt Wilhelm / der wart byſſchoff zo Men. 
eignedittus.v. der. Crxxvi.pays 
Itẽ kintz dairnae fo vᷣſtieſſen die Romer den pays Leo den Otro geſatzt hadde vñ fo 
"Fer eyn an ſyn ſtat / ind der was geheiſchen Benedictus Ier.v. Ind dat quam vur Key 
ſer Otto. vnd he ruſte ſich zo mit groiſſer macht vnd woulde der Romer homoyt neder 
drucken vnder dat gebiede des Roemſchen keyſers off gebieders / vnd zoich widderumb 
in 2 5Bardien ind gen Rome. He beuall die Duytſche ind Rijnſche lande ſyme ſone 
dem jongen konynge ind byſſchoff Bruno zo Coellen ſijme broeder mit tzo regieren tzo 
ges rijchs nutz · die nomẽ dae yren broeð byſſchoff Wilhelm go Mẽtz mit ſich zo ſture. 
Item der Keyſer Otto beuall dem vurß byſſchoff Brumo ſyme Brocken alle ſijn macht 
Ind macht yn Mũber vp dyſſit dem gebirch tzo doin ind Bo gebieden ind macht Bo da. 
uen / gelijch eme felffe int geyn alle die ſich weð dar Rijch lechtẽ / ind ſunderlingẽ ıntgap 
den konynck vã Vranckrijch. Ind he reyſde ouer dat gebirchte gen Rome warrzte 
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Benedictus h. der. Crxxu pays. Cxfvit 
Aiglridus der pri) buſſchotf tzo Collen 


Ind as s vurß keyſer zo rome quã ſo belacht hedie Stat — ſo ange dat ſij ym 98 | 


pays Benedictus Pen fij gekoren hadden leuerden. Ind Be fat IE pays den Be vi hyn 
geſatzt hadde widderũb 150 eym pays. Ind den pays Denchierus bracht he mit ſich in 
Duxtſchlant gen Meydeburch. Ind dae leuede Beeynigirind ſtarff / ind wart tzo Mey 
deburch begrauen. Eyndeyll ſchrijuen dat he tzo Hamburch begrauen lygge ! 


Itẽ as byſſchoff Bruno va Coelne nu gemũbert was mit ſynen neuen vnd anderẽ broe 
fern Pie lantſchaff in vreden tzo halden ſo verwarde Be die lande wijden vnd ſijden vur 


rouff ind brande / ind machte vreden in dem lande wae he kunde ind moicht. Ind widder / 


ſtonde ouch menlichen den vianden. 
Bpyſſchoff Bruyn was ʒo Parijs in Franckrijch als die tzo bewaren. Ind vp eyn tzijt 
hadde he ſich gereyt Myſſe zo leeſen / vnd was an dem Elrer So drongen yn die van 
Parijs Ian aff ind ſtalten eynen anderen van yren wegen der die Myſſe dee: dat krode 
byſſchoff Bruyn ind loyt die heren ind furſten alle Bo dem eſſen / ind wolde yn die punt, 
ten mit me gebrechs goitlichen vurlegen. ind yre meynunge ind aut wert dau⸗ vp weder 
hoiren. As Pie ouerſten ind pafſſchaf aldae Jar vernamen / Jeden ſij verbieden vp lyff 
vnd goit dat niemant eme off den ſijnen gheyn houltz noch boillen verkouffen / leynẽ off 
geuen enſoulde vp dat ſijn ſpijſe niet gair enwurde. vnd dat die Furſten dair durheme 
weder weren. Als des byſſchoffs geſynde des gewair worden. deden ſij vp gelden alle 
die nuſſe vnd houltzen ſchottelen wye vill man kriegen kunde. vñ dae By wart Ye ſpyſe 
gar. So lacht Be yn ſijn gebrech vur. ind ſacht dat ſij ſich waill dair vp vmſunne ind 
bedeichten he woulde van dem dage ouer eyn iair felffe weder Jait fi ijn / lyes yn got leuẽ 
vnd deicht dae vngedrongen Myſſe an dem Elter 30 Join.indnae ſijnre begerdẽ mit 
den ſynen vroelich zo ſijn / als Be ouch dede. want Be quam mu ſo groiſſer macht dat he 
Harijs die Stat mit macht wan / ind brach die brugge ind alle fundament vad serate 
ger guerſten huyſe aff / ind dede die zo Coelne voiren ind Pycs der ſchuldigen vill richtẽ 
ind hielt myſſe vroelichen. ind geboit aldae ouer aß. Ind wat aldae gewonnẽ wart deyl 
de hemildichlichen vnder die reyſigẽ. Ind deſgelijchen Zwancehe alle ſijne vyande eme 
getruwe ind gehoirſam so ſijn Bis ſyn broeder der keyſer ſelffs solan kong wan. 


are Lothringen dar Hertzochdom ind durch wen 
an dat byſchdom van Coellen is komen, ind tzo wat 
tzijden eyn Byſſchoff van Coellen is beleynt wurden 


mit dem werltlichen ſiuert 


€ In Ver tzijt zoich hertzoch Giſelbrecht van Lothringen in Duytſchlant vnd dreyff 
vill brantz ind rouffs in dem Stifft van Colne Refunder vick vnd plunderde vill (hats 
ynd heyltoms ind voirt dat mit ſich 30 Lothringen. Sit watt byſſchoff Bruyn vurß 
kunt gedain. der brach vp mit eyndeyll ſijns heit⸗ intgeyn hertzoch Giſelbrecht ind ges 
wan Lothringen ind plunderde die Stat ind vynge den hertzogen mie allen ſym rouue 
ind voirt dat aller mit ſich / ind hielt yn in gefenckniſſe/bis zo der zokumpſt keyſers De 
to ſijns broeders / ind an ſyn gereichte dat der eyn vrelẽ ouer yn geue. Ss keyſer Otto 
zo lande komen was / ſo dede he eynen groiſſen hoff beroiffen. vnd Be beſprach ſich mic dẽ 
Furſten dair vp / ind mir bewilligung ind gelijchem rait aller furſten wart vyſſgeſ⸗ p20/ 
den dat dat hertzochdom des verwonnen hertzochs ſulde ſijn des byſſch offs van Collẽ 
ind alre ſijnre nacuolger. Ind as ſij ſich byſſchoffe ſehreuẽ ſoſ oldẽ ſij ouch vortan 
| | ih 
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Otto primus hertzoch van Sallen keyletr van Rome j 
Vodoxitch.iii.Roninck van vꝛanckrijch 


hertzogen noemen ind mit dem ſwerde vrdelen vechten ind ſtrijden die vur hyn plaigen 

zo gebruychen eyn ſtaff mit eynre krucken / ſo entſatzde Ice vurß keyſer Giſelbert den her 
Bogen va Lothringen / ind beleynde byſſchoff Bruyn dae mir ewelichẽ ſyn hertzochdom 
zo ſijn / ind dem byſſchoff zo dienen. So dat der byſſchoff ſich ſchreyff Ertzbyſſchoff tzo 
Locke ind hertzoch zo Lothringẽ. dat wur nieme gevreiſcht en was dat eyn byſſchoff 
mit dem ſwerde dede richten. want pur der tzijt hadden die Byſſchoffe niet dat werltli 
ſwert / mer alleyn geiſtlich gericht. Vur der tzijt hadde die Star Collen dat werltlich 
ſwert vam Rijch. Van dem byſſchoff vynſtů me.as hernae va eme geſchreuen wirt. 








Itẽ do Keyſer Otto die Romer hetzwongen hadde / vnd den pays Leo widderumb int 
geſatzt / ſo tzoich Be vortan in dat Pant van Calabren ind Pulle / die vur dem keyſer so 
Conſtantinopell zo behoirten ind betzwanck die lande ind ouerwan die Greicken. 


Dairnae voir Be widderumb in Duytſchlant. Ind in dem. xxviij. iair ſyns regimẽtz 
was he tzo Aich in den Pinxſt hilligẽ dagen / ind hielt dae dat Pinxſtliche hochtzijt ind 
dae quamen tzo eme ſijne ſueſtere vyſſ Yranckrijch. die eyn Gebert genant. ind was ko 
nỹck Lodowichs wijff. Die ãdere hieſch A amüdisrind was grauẽ Hugo va Darije- 
Buyffrauwe. Vnd ouer eyn tzijt lanck dairnae ſtarff he mit goiden gelouucn Bo Meyde/ 
burch Anno dom; SCTTC feriij.ind wart Begrauz in ſent Mauricins kyrch die 
he hadde doin buwen. Syn huyffrauwe Adelheit ſtiffte dat Cloiſter tzo Sclſe / dae fig, 
ouch lyfflich begrauen licht. ind ſtarff Anno Im. BRECCCxcix. 


Dit is der groiſſe Keyſer Otto van Saſſen des eyrſten Henrichs fon der dat Rijch 
me erhoechde dan eynich duytſche Keyſer ye gedede He erkoiſt dieſe lande van der Dir 
garen gewalt / ind erſloich yr vill. He gewan dem Rijch / Beheme / Lamperden / Dr 
ringen / Burgundien / Lothringen. He ſtifftede ouch Meydeburch van dem ſyme vnd 
des Rijchs goede. He vant ouch eyrſt ſyluer ind goult erde in dem lande van Saſſen 
zat noch ꝛert ee 
Item By keyſers Otten tzijden / ind by ſyns vaders Bijden konynck Henrichs vnd ſyn 
re moder Mechtilt is Saſſen lant alzo groiſlich getziert ind bebuwet wurdẽ mic Chor 
ſteren ind Byſchdomen. Ind niet alleyn Saſſen ſonder ouch andere lande. 
Item deſgelijchen ſyn ouch vill graeffſchafften Sie verſtoruen waren verandert wurde 
in Cloiſter geiſtlicher perſoyn / bey de van vrauwẽ ind van mãnen. Ind dae van vynſtu 


geſchreuen lang ind breyt in der Cronicken van Saſſen. 


Diſſe Keyſer Otto der groiſſ ſoulde tzo Paiſchen vur ſijme ende eyn heren hoff halden. 
mit ſynen Furſten ind heren Ind ee dat Nie heren geſeſſen waren zer tafell / ſo gynckeỹs 

furſten junger fon lanx die tafell / ind nae kyntlicher wijſe nã he wat van der tafell / dat 

ſach der Drochſes ind ſloich yn mit eym ſtecken dat ſach deſſeluẽ kyndes zuchtmeyſter 
genant Henrich van Kempten / der ſloich den Drochſes doit. Sen wol der Keyſer 
halden ind ane alle verantwerden hauen gedoet. Do nam Be den Keyſer vnd warp yn 
neder vnder ſich vnd vill ym in den bart. Do rieff der Keyſer ſyn diener an / dat ſi ene⸗ 
‚niet endeden / dan hedden ſij yn vnderſtanden Bo archwilligẽ ſo Ber Be den Keyſer gedoit 
Alſus hielde Be den keyſer vnder Bis dat der keyſer ym dat leuen verſicherde. a 


¶ Seſer Teyfer Otto der grois vur / vnd ſyn ſon Otto nae / ſyn geweſt heren der Stat 
Lollefo dat Collẽ altzijt vnð de rijche. vnd niet vnder ð gewalt ð geiſtlichẽ. geſtandẽ 
hait / dem Roemſchẽ rijch as ander Rijchſtede deynde vnd fo groyſlich / des fij groiſſe 






i Benedichts.u.der.dxeruiläyg, 


DSoch als ih meynẽ ſo waren noch niet die Stede des Rijchs in duyrſchen landen vn 


wirt dẽ der die hiſtorien der vurß Keyſer ind konyncklyeſt / ſo hauẽ dic lantſchafftẽ niet 
dan alleyn den Keyſer off den konynck vur yren ouerſten Beren bekant. wie wail die ſe 
ue lande moichten ſunder middel perſoin niet geregiert ind beſchirmpt werden. ale Jar 
ouch vyſſ Yen hyſtorien Bonyncks karle de⸗ — 

Otto offenbairlich tzo vernemenie dae wirt nyrgens gedacht eyniges graids es adels 
dan alleyn dat yr konder ſyn woztenngevolger ind beſittzer yr herlicheiten ind yrre lant / 
ſchafftẽ. Wie wail dat doch moegelich ie dat nae dẽ als ſh Karolue magnus ind an 
der Konynge ind heren ſych gewijuet hauẽ an mancher hande nation. dat die ſeluen kyn 


geſatzt ſyn Ind ſunderlinge fo die rente dem adel ind der gebort niet nae volgich was 
Mer nae derhãt So dat Corpus des Rijchs ingeſatzt ie ſo hait eyn yglicher furſt na 
gelegenheit ſynre ſachen. angenomen Ind verhochet etzliche perſoin tzo ſynre nortoiche. 
ind ſyme Beßulpe Alſus uch mie den Steden/die ſynt niet allwege verhauen geweſt. 


xrſt gamz an die duytſchẽ komen ſy. Wantidr ſy vur geweſt van des groiſſen 
A karl tzijden an.By den konyngen van vꝛranckrijch. bis dat deſſeluen kac olus ge 


lechte verginge.an dem derdẽ Lodowich dec Jer hynderſte was vyſt Farolus geſlech 


end der leſte konynck van vrãckrijch/ der Jar Roemſche rijch ind franckeiſch miteß / 
ander beſas Dairnae ſagen Sy quame dat rijch vyſſ den frantzoſen eyn deill an die 
duytſchẽ / ind dar ander deylk an Pe Tealier md Lombarden / bis an diſſen Ottote⸗ dat 
velſche rijch brachte tzo den duytſchen ſo dat Be Jar Rijch gantʒ Befall. Ind alſo were 
atrijche aller eyrſt By dem vurß Keyſer Otto an die duytſchen komen. 


Diſſe meynũg ind opinien is nit vptzo nĩümen Wärwıc wail dat der groiſſ⸗ ekarl 


uch fo wurden die rechten geborẽ konynge vã vranckrijch auegeſatzt tzo der ſeluer tzijt 
ar de Konynckrijch / ind wart Parse gekoren ind genomen Pipinus ind ſyn eſlechte 


ren van duytſchen geſlecht. ind hadden afker meyſt lande in duytſchen landen ¶ 








Det Ge 
Bꝛuno hertzoch van Saflen der gru buſſchoff tzo Collen 


vrijheit yrre menlicheit haluen van dem hilligen Rijche erwoꝛuẽ ind behalden hauen 
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Oꝛto pꝛimꝰ hertzoch war Sallen keyler van Kome 
| Lodowich.iii.Koninck van vranckrijch | 
Men moecht ouch ſagen / vp dat dat gemeyn ſagen van werden ſy / dat gar Leyſerdom 


ſy gekomen van den greicken an die frantzoſen All was Karolus magnus eyn duytſch 
man ind ouch Pipinus / ſo is doch die heirlicheit der keyſerlicher maieſtait niet an Kars 





‚Ins komen as van der duytſchẽ wegen Mer as var der frantzoſen wegẽ. wãt die konỹck 


liche Croin van vranckrijch wart yn gegeuẽ / ind durch Ind mit den frantzoſen betzwun / 
gen Sy He ghene die ſych widder die kyrchen lachten ind niet mit den duytſchen Pipi/ 
mis Karolus martellus Ind Karolus magnus bedreuen groiſſen ſtrijde mit dẽ frantzo 
fen Binmer die vurß furſten brachten die duytſchẽ vnder ſych mit den frantzoſen Aſſo 
ouch dat die vurß furſtẽ bedreuen / ee yn die tonynckliße Croin go geweſen wart / dat 
is allit geſchiet mit dem frantzoſchen volck ind brachten die duytſchen vnder die Crone 
van vranckrijch Ind die worden heren der lande hye gynſit des meire 
€ Aie is vluflich tzo myꝛcken / dat als dan / ſpricht me mic der wairheit Jar dat Roẽ 
ſcherijch verandert ſy an eyn ander nation. ſo wäne dat geſchuyt mit conſent ind bywil 
ligung des Roemſchen volcks Ind dat Ian dair tzo kumpt beſtedigung des Pays Ind 
is geyn veranderung deſſeluen rijchs off idt kumpt an eyn perſoin eynre ander nation. 
als dat offenbatrlich tzo ſyen is van den Keyſeren vurß . die niet alle van eynre nation 
off eynen geſlecht geboren geweſt ſyn. als eynre van Hiſpanien. eyn ander vyſſ Dnge 
ren eyn ander vyſſ Africken etc Nochtant dat rijch By der ſeluer keyſer tzij den nie heiſcht 
verankert geweſt Det Stam van Auguſtus nam eyn ende In dẽ Keyſer Nero. ind al 
ſus vortan Bis vp Conſtantinus den groiſſen ſynt van vill nation keyſer wurden. mer 
dJairũb is dat rijch mier verandert geweiſt (U Item idt ie ouch vnderwijlen bleuen eyn 
Bit van jacren By keyſerẽ die eynre andere nation waren dã Romer dat doch dat rijch 
vnverandert is geweiſt. ſo dat clairlich tzo ſyen is in den vurß keyſeren / Ind nochtant 
dat keyſer dom met verwandelt geweſt Alſus is idt ouch hie vp tzo nemen Al hauẽ die 
frantzoiſche konynck nae Karolus magnus tzijden dat keyſerdom regiert. ſo is idt doch 
By dcr duytſcher nation geweſt Vmmer men mad ſagen dat idt nye van den frantzoi / 
ſchen Konyngen ſy regiert worden dat Roemſche Rijch / wãt als alle hiſtorie dae vã 
berurende / ſcheijuen / ſo wart dat konynckrijch van vranckrijch en geborẽ frantzoſen ge 
nomen by ð tzijt des konyncks Hilderich as vurß ind wart ouch gegeuẽ den duytſchen 
Als Pipinus des groiſſen Karls vader Ind is tzo vermoidẽ dat die naekomelinge des 
groiſſen karls in duytſcher ind welſcher ſpraech N geweft. as gemeynlich noch 
Ber tzijt der furſten kynder in mancher hande ſpraechen geoeffer werden Ouch ie dat ger 
meyn dat vil kandſheren Band in beſeſſe hauẽ die welche eynre andere ſpraeche ſyn myt 
dem landes heren Ind alſus ſo ſyn alle naekomelinge van des groiſſen Karls geſlecht 
duytſchen geweſt. ind die heren von Saſſen tzo diſſer tzijt ouch gekomen van dem ſeluen 
geflecht / want wer dat niet geweſt / ſo were ſonder tzwijuel dat Roemſche rij ch nyet fo 
ſlechtuich an die Saſſen komen. ſonder die Roemer. ind die Lobarder hedden dat wid 
dernß an ſych gegogen Mer idt wart Erfflich gegeuẽ Karolo em geoiffen, ind alfois 
idt affgeſtegen nae der ſeluer linie Bis vp Conraden den eyrſten / der welche hayt idt gel 
werte Kenrich dẽ eyrſten hertzochs Ottonis fon Ind va Eis vortan affgeſtegẽ bis 
Ko Otto dem.iij der welche ſonder erffgenaem was Ind der beſante die furſten diſſer 
Eande Ind gaff yn an. dat men vortan gheyn Roemſche Konynck off Keyſer machen 
ſoulde nae Sen erffgenamen vp dat die furſten ind lande niet tzo Bart beſwaert worden. 


Wer ſoulde ſettʒen etzliche furſten die eyn Roemſchen konynck kieſen ſoulden. Als dae 


van hernae geſchreuen wirt tzo ſynre tzijſjſj — 
€ Pr dat Sat ehliche ſagẽ. dat eyn deyl des rijchs ſy komẽ an die duytſchen / ind dat 
anter deit an die Tombardẽ dae Berẽgarius in lũbardiẽ ſich des rijchs vnderwan . ind 
die beyde deyl haue Otto ð eyrſte an ſich bracht ind beſeſſen Dat is niet wair. warme 


m 


lieft va geyne Beringarius ð angenome ſy vã den Romerẽ ale vur eyn keyſer ind Bei 








Benedicins.u.der.Cperuipye —3— dei, 
Bruno pamus.hertzoch van Sanen Syſſchoff tzo Coellen 


ſtediget van dem Pays / ſunder welche gheyn Roemſche Keyſer werden mach Meryt 
is waıßgefcgier dat tzo der tzijt Igecyn — off eyn twiſt was in em "Beyferds 
—1 


dar ſych ctzlich e indꝛugen ind vnderwu 
ren vut rechte keyſer altlenthaluen gehaiden - 


2 


en ſych des Keyſerdoms. mer darũb niet wa 


Ir doiwicus des unık karls.itit.offfimpelen fonwarcko. 


nynck van vranckrijch Ins dat geſchiede alſus So Rodulff hertzoch vã Bur⸗ 
ah Sonden was konynck worden van vranckeich ſ o regierde he. ij. jair ind ſtarff 
dairnae als vurß Do berieffen die frantzoſen ſych vnder eynind hielten ait wen Sy 
PUE EynE konynck ſoulden nemen Ind fancen Gwilhelm den Ertzbuſchoff van Senonẽ 
in Engelaut tzo Edinen vur Eonyngynne in vrauckeijch / begerende dat Sy yzenfon 
wonlde ſenden dat he wurd⸗ eyn naevolger ind beſitzer ſyns vaders Konynckrijch Ind 
he gaff — mit geloiffnis ind mit burgen dat die ſache ſunder loiſheit ind — 
ſen ſou de. ind nã mit ſych den ſeluen Lodowich ind bracht den mit ſich in vranckeijch 
mit groiſſer geozien ind eren Ind aks Bein vranckrijch quã fo wart he by Leon gefal, 
BEE ind gekroent tzo eym Eonynge.Bewas afc Liij. jair Ind regierde dat konynckrijch 
air He hadde tzo eynre huyſſ frauwẽ Gebertã off Gebert. des groiſſen Otto füfter. 
Ind Badden tzo ſamen eyn fon. geheiſchẽ Lotharius Zom leftenftarff Be Amo donmt 
XCCC. xliij. ind ware bearauen tzo Remis in ſent Remys Erden. Siſſe 20, 
dowich hadde tzwen foene.der eyır hiefo IL orßarine ind wart Konynck va vranckeij6 
Dar dem balo hie hernae ſteyt Ser ander hieſch Karolus ind wart der. xij. hertzoch va 
Brabant An. OCCC. lix. van dem ouch Bald hernae geſchreuen ſteyt 
Er Bi‘ . a 5 ® 1% & 
Othariꝰ.vi.des un; Lodowichs ſon.buſchofs Bruyns 
van Coellen ſuſter / was ſyn moder . der wart Konynck vã vranck ijch nae ſyme 
ER Vader Ind regnierde. xxxj· jair Ind dat belieff ſych Bis in dat derde jatr. Iar 
Otto.iij. regierde Ind alſo ware konynge va vrãckrijch ind die konynge van Rov 
me / die van Saſſen /nae maege ind vennde Seſe Lotharius vurß hadde eyn ſone Lo 
dowich genoempt. ind wart EKonynck nae ſyme vader. ind regnierde niet dan eyn jair. 
nd ſtarff ſunder eruen als Beinge geſchreuen ſteyt vmbtrint· Anno domini. ix hundert 
exxiij. by keyſers Otto i hijden ana | N | 
my Arolus des vurſz Lotharius broder. wart der·xij. her 
tzoch van Brabant ind Lothrick He hadde eyn fon der hieſch Otto "Ind eyn 
E bochhter die hieſch Gerberga Da dem Karolus wie he ſych deß Tonỹeruc 
an vranckrijch vnderwan nae Konynck Todowichs dou ſ yns neuen vurß Ind wye 
e verreitlich geuangen wart ind in dem geuenckniſſe ſtarff ſteit hernae geſchꝛeuen vmb 
int Anno. BCCCC. lxxvxiij. — a 
Item wye mit Otto Ies vurß Karolus fon begrauen ware helm ind ſchilt / want he 
arff ſunder eruen is ouch geſchreuen dairnae — 
KR Eo vitj. wart der, Cxxxvij. vays. Anno di DCCCCxũij 
_ I Ind Befafoen oil.j.jare Diſſen Pays as vurß is ſatzte keyſer Otto nae dem 
als he Pays Johan aue geſatzt hadde | 
- Hilfe Days ſach 3 Romer BoifBeir as fy payffe keyſen ſoulden. dairũb ſatte Be dat 
an geynẽ Days keyſſen ſoulde buyſſen dẽ keyſer off ynen willen Ind dat eyn Keyſe 


Goue ind prelatẽ fetzen moechte as vurtziſtzo ij. diſ.c. In ſynodo congregatis As —* 


ich Adrianus dem groiſſen karll gegeuen hadde 
———— Daysgaf — er — Italien Lombardien ind me ander lan / 
die / die vurß Keyſec der kyrchen gegeuẽ Barten mit ð Cardinaifk ind Romer wilke, 





















































Kodolſt Koninck van wancktüch 


Ohannes xii.ivart der Errui,paye 
Anno. D¶ C¶C. lov. Ind beſas den ſtoit. ii air 

x. maende. Seſe Pays wart geuangen van den Ro 
meren ind van dẽ vaut der Stat Rome / ind wart geuangẽ 
gelacht vp der Engelburch Ind wart dairnae geſant in Cã 
poanien in dat ellende As he.x. maende in ellende gelegẽ hat 
AR te erbarmde idt den Eeyſer Ind tzoich tzo Rome ind vinck 
der Romer vill / ind dede yr eyn deyl hangen /eyn deyl ent / 
heuffden. eyn deyl ſant he in ekkende 


Kuno di. der xxv. buſchoff van Coel⸗ 
a lei wart buſchoff Anno Jomin: BCCCC. liiij. 
AIndo beſas Ten ſtoilxij. jair He was des vurß key 
ſers Otto des groiſſen —— intfinck dat vurß buſchdõ 
tzo den tzij den Pac ſyn broder Otto. j. dat Roemſche rijch re / 
gierde in dem. xv. jair ſyns regimens / e he Keyſer gekocht, 
N Ivwae Ind was wonderlich dat eyn ſulche hoich geboren her / 
| Boch ind des Eeyfers broder eyn ſulche arm buſchdom an ſich 
nam / want die kyrch ind der Stifft van Coellen hadde 
gheyn tzijtlich rijchdom . noch tzijtliche off werltliche heirlich 
ARTE Die kurfurſten enwaren go der tzijt noch nierlgefage So be 
huſchoff word en was. 90 vrijde Be die vurß Star Coelne van der gewalt Iye eyn Eeyı 
fer van als ouer Sy plach tzo hauen / dat Sy dairnae geyne Keyſer of Roemſchen ko 
nyngen tribute me geuen ſouldẽ. ind dair vp gaffhe yr cwige gebenedidũge ind vrijheit 
eyns Roemſchẽ keyſers van macht ſyns broders Eyn deyl ſchrijuẽ dat huſchoff Bau 
no haue gevrijt Me Star Coellen van dẽ tribuyt den Clodoucus konynck van vranck 
rijch ingeſatzt hadde ouer die duytſchen als vurß is Anno. CCCC. ai, 


WVxe die ſteynen bꝛugge myt den bogen onet Kijntzz 
.. Caellen.ind dat Slos zo duytſche gynſit Kijns affge 7 
bꝛochen wurden Ne —— 


¶ Die Star van Coellen hadde eyn ſuuerlich koeſtlich ſteynen brugge / mit bogẽ ouer 
gen Rim van Coclen tzo duytſch. as van der Salggaſſen hyn oner Rijn gen duyſh 
dae men noch tzer Bit [yon mach lyntzeichen wae Sy geſtanden hait an den ſteynen ind 
gebrochenẽ ſtucken die dae liggen „Sie brugge as ich meynen hadde kaiſſen machẽ p 
pinus der tzwerch / Karls des groiſſen vader offby auenturẽ Karolus magnus als Sy 
ſtreden vp die Saſſen Eyn deyll ſchrijuen dat Karolus magnus dede machen zwae 
bruggen tzo Coellen ouer Rijn. Eyn deyl ſchrijuen ouch dat Julius der eyrſte Keyſer 
van Rome der Gallien ind duytſchlant vnder die Roemſche gewalt brachte hait eyn 
Brugge Boinmachen1go CociEen ouer de Kujn.ADee Parmach niet waike Befkaın, Sa 
Julius der vurß keyſer ſchrijfft ſelffs in ſyme boich dat Be van Ien ſtrijden Befseuen 
Bait.genoempe Cõmentaria ceſaris Bar Be haue doin machen eyn houltzen Baugge.mer 
doch niet by Cocllen ſunder an eym andere ende. meer vmbtrint der lantſchaff van Beh 
ven. Ind dede ouch die widdervmb affBzcden as fyn volck dair ouer komen was. 


CSifevinbffamen Bugge de Be vacß ans Bufoffso Con af 
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Johannes.xiij der. C.xxxviij. paxßs ¶xxxq 
Bꝛuno primus Pertzoch van Saſſen buſchoſi tzo Coellen 


grunde als van keyſerlicher gewalt als yn ſyn broder geſatzt hadde Ind dat vmb der 
groiſſer bonerie will mie morden ind vurkouff die dair vp geſcheydẽ. want als Sic Pant 
kude woinhafftich geynſit Rijns tzo Coellen tzo mart quamẽ off ouch ander lude vmb 
yr geſchefft vyſſ tzo richten ſo die des dages vnmoiſſich waren mit gelden ind ver kou⸗ 
ffen / ind des nachtes fo Sy yr dinck beſtalt haddẽ. widderũb tzo huy ſſ wart gaen woul 
den. fo wurden vp Ver ſeluer brucken ſy beroufft yrs lijffs / yrs goitz / ind yrs leuens Ind 
worden ermort Ind in den Rijn geworpen Ind dan en wuſte memantz wae die lude wg 
ten hynkomen Ind alſus quam manich man vmb ſyn lijff Deſgelichen dede he mit der 
borch ind ð Stat tzo duytſch gynſit Rijns gegen Coellen euer. die dede he ouch aff bre 
chen . die ſich widder yn geſatzt hadde Ind By auenture dair vyſſ der meyſte ſchade ge⸗ 


ſchach vp der bruggẽ. as ouch nu er tzijt van eyn deyl Sloſſeren geſchicht. die welche 


die dye wandeler Bewaren ſoulden. ſyn die eyrſten. die de ſeluen ſchedigen 
¶ Mer doch wart die muyr vmb die Star Duytſch wederũb gemacht war die Star 
hait noch eyns verloren yr muyren als her nae geſchreuen wier. Deſgelichẽ dar Sloſſ 
wart wederumb gemacht. want in ſent Herebertus legẽde ſteyt gefßzenen dat he van 
ten Sfofleyn Cloiſter dede machen. Item If: en is geſchreuẽ dat buſchoff Con 
rait van Hoceſteden dede dat Skoſſtzo Suytſch afforechenec. | — 
He ſatzte. xij. verren ewich des vairs tzo warden ind die Ende ouer tzo voiren Ind 
dat eycklich verre ſynre ſoen tzwey die Eltſten nae ſyme dode Eruẽ ſoulde ind moecht. 
¶ IJerem van den ſteynen die van der bruggen / ind van der burch quamen / dede he ma 
chẽ dat Cloiſter go ſent Panthaleon buyſſen Cocklen tzo der tzijt. dat wilde eyn groiſ 
ſen wijden begriff hait mit der wijngardẽ muyren / ind eyn koeſtlich grois werck id als 


men noch hude tzo dage ſiin mach 
Itẽ diſſe vurß buſſchoff tzoich in Vranckrijch intgheyn den konynck van Franckrijch 
as van des Rijchs wegẽ ind gewan Darijs.ind Brady dat konynclich pallais aff. ind 
dat koeſtliche marmoren pauiment in dem pallais nam he mit ſich. ind bracht dat tzo 
Coellẽ tʒo ſent Danthaleoin. vnd lieſſ dat ſelue pauiment leghen in dat choir vur dat 
hoghe altair. dat noch hude tzo dage dae licht nn 
¶ Item Als Buſchoff Bruno vurß doit was fo ware Be begrauen nae ſyner begerde in 
den — Cloiſters tzo ſent Panthaleon bynnẽ Coellen By neuẽ der due re 
des ingancks der kyrchen in dem ecke / als dat gehauwẽ ſteynẽ Bilde in der wãt / dat wij 
ſet Vyſſ dem verſtain wire die groiſſe oitmodicheit des hilligen mans Mer naemaile 
is dat ſelue lijcham verhauen ind gelacht eirwirdichlichen in die kyrche vnder den Bor 
gen altair. mer beneden in die crufft mit eyner bernender lampẽ. dae dat yn hogher wirz 
dicheit bewart wire van den hilligen vederen deſſeluen cloiſters — 
¶ In der vn ß kyrchen is dat hillichdom des hilligen mertelers ſent Quintinus 
¶ Item noch is dae dat lijch am des hilligen mertelers ſent Abinus Ind dat ſelue if 
lige lijcham hait dair bracht die durcbluchtich ſte Keyſerinne Theophanium genoempt 
eyn keyſers doichter van Conſtantinopel. ind Ottonis des anderen keyſers van Rome 
huyſffrauwe. die brachte dat hillige lijcham va Rome Ser vurß hillige was vur hyn 
genoempt Albanus / Als nu die Keyſerynne vurß mit des vurß hilligẽ lijchã tzo Mens 
quam fo wart Sy hochwirdichlich intfangen Ind war Bo Mentʒ ouch eyn hillige mer 
teler was Albanus genoempt / ſoverwandelde der buſchoff in dem namen des hilligẽ dẽ 
die keyſerinne bracht dat a in eyn i. ind nant yn Albinus vp dat men in dẽ hilligen vn 
derſcheit hauen mochte als van yn geſprochẽ wurde. Diſſe vurß keyſerinnehadde eyn 
ſunderlinge behegelicheit ind andacht tzo dẽ vurß Munſter 130 ſent Panthaleon dat Sy 
ouch groiſlichen begauet hait ind tzom leſten dae vyſſerkoren yr begreffniſſ. all dae war 
tende den dach des heren Ind ligget begrauen in der Capelle byncuen dam choir vp ze 
sechter.fijdenineymverhauenfteynenfasch er a 


















































Pitai Hertzoth van San Keyler tza Kome 
Lorharius.ui.dgonpnekvanwanckrich 


Ouch byneuen den ſeluen graff / ligget begrauen Grene Frederich van Moerſſ / buſchoffs 
dederichs va Coeclen broder Ind der vurß Greue was eyn ſunderlicher ind der eyrſte 
anheuer ind beweger ſyns broders des buſchoffs vurß dat / dat ſelue Cloiſter reformiert 
pPulde werden. want die moenche deſſeluen Cloiſters / als ouch in vill anderen cloiſterẽ 
deſſeluen ordens ind intgemeyn bynae alle orden waren geuallen van der volkomen / 
heyt der voiſſtappẽ yr vur veder. alſo dat niet alleỹ gekeencket ind verminret was Nie 
bhjillicheit der moenich deſſeluẽ cloiſters ſunder ouch beſchediget Ind beſweirt mir groiſ / 
fen ſchulden alſo verre / dat men dat dach bouen den cellen niet gantz en vantzc. Dat 
welche Bo hertʒen genomen hait der vurß greue / ind gearbeyt mit groiſſem vlijſſ vmb 
Pie Reformacion. Ind dairũb dat ſelue Cloiſter begauet mit eym houe / doch geſchie / 
de die ſclue Reformacion niet ſo gentzlich ind volkomelich by ſynẽ tzijden want dat vil 
ſwairheit nam als dat offenbair is den ghenen die cloiſter van verlouffen moenchen re 
formeren willen Mer nu tzer tziſt Anno domini. M. cccc. xcix. mit ſunderlinger byſtãt 
ind hulpe des durchluchtigẽ heren Bere Herman .iiij. ertzbuſchoue tzo Coellen ie idt ge 
ſatzt ind bracht vp den wech der eyrſter volkomẽheit ind wirt nu tzer tzijt dae ſelffs vol 
Bes, ampt mit groiſſer vuyricheit van geyſtlichen ind andechtigen vederẽ ind 
moenchen Be, 
Item Der würt billige buſchoff Bruno Dede niet alleyn nu kyr⸗ 
chen Buwen.mer ouch veruallen ind Bunellige kyrchen Jede Be widderumb machen ind 
verbeſſeren. he dede ouch cyn deill vergroiſſeren ind vermeren Ouch Jede Be groiſſen 
vlijſſin vergaderũg des hillichdoms As mit namen fo brachte Be dat lijcham des hil 
Ligen buſchoff van Eoellen ind mertelers ſent Euergiſlus / der ſent Seueryns diacken 
geweſt was ind vermort van den Kettzeren Bo Tungeren dae van he geborẽ wası Bo 
Cockken ind gaff dat der kyrchen ſent Tecilien / dae idt noch is in groiſſer wirdicheyt. 
He was vur hyn begrauen go Tongeren in vnſer lieuer vrauwen kyrch 
€ Irem dat ouerſte Jeit van ſent Peters ſtaff mit me heylt oms Jar vur / in der huynen 
tzij den / in goidem gelouuẽ vyſſ der Stat gevoirt was gen Metz / ind do he hertzoch vã 
Tothringen was. ſo bracht he dat ſelue Byltom wederumß mir der ketten dae ſent Per 
ter mie geuangen was geweſt Ind gaff dat der doim kyrch. tzo der tzijt in ſent Peters 
ere gewijet Bene 
¶ Irem Be bracht dat lijcham des Billigen mertelers fent Patroclus ind gaff dat der 
kyrchen van Soyſt. Item he bracht den lijcham des hilligen mertelers ſent Eli 
phins ind gaff den der kyrchen tzo dem groiſſen ſent Mertijn. Item ſent Gregorius 
va Spolcien bracht he van Rome Itẽ ſent Aglolphus bracht he vã Malmadario 


anne ind durch wen die buſthoue var Coellen krie 
gen hauen yr inrifdictien binnen der Stat Coellen 
> Zeistzo myrckẽ dat by buſchoffs Bruyns ide ind ſyns 


Mbroders Keyſets Otto des eyrſtẽ dat keyſerdom is komẽ an den Stam off an 
IE dat huys van Saſſen. Ind wie die va Troien off frantzoſen den Romerẽ da 
den ind veriagedefy vyſſ deſen landen. ind wonnẽ yr lant aff So geſchach ouch dẽ fran 
tzoſen wedernß van den Saſſen Yr eynre verdreiff ind vertagede ven andere tzo eynre 
der tzijt nae verwädelüg des Rijchs Ind tzo ð tzijt dar die Saſſen dar keyſerliche 
freptrũ voirdẽ ind hielden fo wart Coellen buſchoffs gericht vneworpen · Die Ro/ 
mer / van Octauianus IE Keyſer an tzo rechenen hatten dat rijch in. CCC. xliiij. jair 
Die griecken Batten dat rijch inne. ECCC. lxxj jair Que rantzoſen Karolꝰ mag / 
ns geſlecht. C. lx jair Die duytſchẽ hauẽ dat rijch beſeſſen vmb trint· Dxx · jair an 
tzo rechenen va keyſer Otto dẽ eyrſten Bis vp Alle tzijt Anno domini. M. cccc. xciꝰx · 



















Bonedichta.uj.der. Crlui payß··  — Cemii 
Gero der.xxuij. buſſchoff tzo Calln 


¶ Van gotz geburt zo Conſtantinus dem groiſſen waren. CCC xliij.iair 

¶ Van gotz geburt zo Karolus magnuus. RECC xiiij. | 

¶ Van 905 geburt 50 Otto dem eyrffen. SC CCChvxvxiiij. iair. 
no van den an bis nu zer tzijt Anno dni. CCCCxcix.hauen die Duytſchen 
geweſt der Romer gebieder ind konynge. jan Ä 

¶ Die Saſſen behielden Coellen nier lang / ind gauen dae mit dat Hertzochdom van 


Weſtfalen ouer. Dairnae begunden die byſſchoffe in Cocllen gewalt der Juriſdictien 


30 Bauen ind ander herlicheit van pays ind keyferen.. Sie hyſtorie va Brimo Belejnne - 


die fach dair durch Bruno Pie lande betzwanck vnd ſo mechtichlich unge ſich brachte 


vill lantſchaff ind Stede. want ſijn broeder keyſer Otto lange in Italien zo Joinhadr 


& dat lant dem Roh der Duytſchen zo vnderwerpen. ſo wart Bruno ſijn broeder ey 
vurweſer der lãde vp dyſſit des welſchẽ gebir ges gemacht jnd dae ſpaerte Be mietanc.. 


a KA Dlmar wart der.xxvi. Byſſchoff van 
Ti Cociken Anno dñi. SCECC ovy.vnxr dẽ vurß eyrſten 


MOtto. Ind regierde.iiij. iair 


wer idt geſtiſtt haue 





lich man. He dede machen dat Cloiſter zo Gladbach in der molen in ſent Vitus ere. 
ns is koeſtlich getziert mit heyltom · as men dat zount des ſondages nae andach ſent 
Barbaren. Diſſe oyſſchoff lycht begrauẽ in dem Doym so Coelne. Men ſchrijfft dat 
Be jm heufft kranck were, vñ in krãckheit ſonder vorken off ſynliche teichen. als vur doit 
lach. indvã dem nae volgenden byſſchoff begrauen wart / ind doch nit gantz doit were. 


EN. Anno ii DEECElgrv, 





quam ant Rijch Anno In. DECCCElyxv. Ind regierde 






In betzwanck mit roden ind zuchtmeyſtern hartlich zo doich / 


—— 


N Eden. Ind der jonge Otto won di⸗ ſtrackheit ſijns oemẽ byſ 
N N Aſchoffs Bruyns nae kyntlicher vnbekentlicheit wider an ym 
N | wrechen mit eynre verterungen.jnd lacht in der nacht eỹ ſon 


gen knauẽ van ſijnre geoifpen der doit was vp ſyns felffe bed/ 

de dat it niemant in des byſſchoffs houe gewar enwarde vnd 

verbarch ſich ſelffs vmb dẽ byſſchoff zo ververẽ vñ doin weynẽ dat Be doit were. Do 

un der byſſchoff dcs morgens va Metten qua ind nae ſijns neuen ſon vp dem bedde ſul 

&feyn wat Be dede / als Be gewoenlich was.fo vant Be eynen doeden do lyggẽ / ind meyn 

de niet anders der jonge Otto were der doide / vnd verſchrack ſich ſere vnd ware 
De] 


Dat Cloiſter mo Abdie tzo Gladbach 


Sri Far Rüch.im.iaie. Diſſe Otto wart beuolen in ſijnre kynt / 
heit ſyme oemen byſſchoff Bruyn zo Coelne jnd Be hielde yn 
DAN 


= Ero wart der,zran.byfichoffuan Col. 
fen Anno dñi. DCCCClyvxij. vnder dem vurger 

N roirten eyrſten Ecyfer Otto ind fiimefone Dreo. Ind 

was · vij. iair byſſchoff. He wasieyn geit ſanffrmoedich hil/ 


SE 
RE 


WCto ſcdũs.genãt der Rode Htto des 
vurß Otto ſone / der lyxix. Keyſer vnd gebieder der Romer 
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AAtto ſcdũs.hertzoth van Saſſen keyler van Rome 
Aotharius.vi.Roninck van vrankrich. 





| ind verveirt Aldae wart eyn groiſſclagen ind ſe chryen / vmb des Jongẽ Beten doit va 


dem heren md ingeſynde. As dit gefBecy und ronwe cp wijle hadde gewert.fo quã af 
vurß jonge konynck Deto wur Sen byſſchoff ſſjns vaders oemen gain vnd wart lachen 
De Byſſchoff vragede yn wye idt vmb die vurß ſache were ergangen. Ze antwerx 
eme. Lieue here. Pr ſloicht mich Fick Ind wild dat wol ich ſelffs mit ruwẽ ind bedroef 


niſſ an vch wießen. > — 
Diſſe Otto lyes ſyn ſone Otto 30 Saſſen / vnd nam ſijn huyſfrauwe Theophania ge/ 
‚hoempt des keyſers doechter van Conſtanminopell mit eme.ind zoich mie eyme groiſ⸗ 
‚fen voulckghen Aome.ind wart he ind ſijn frauwe dae gekroint. N 
‚ Jr den felnen tzijden voir Lotharins off Auer konynck van Franckrijch vp ſijnẽ neue 
Eeyſer Otto den anderen / ind woulde dat Pant van Lothringen weder tzo ſich wynnen.· 
dat byſſchoff Bruyn as vurß hatte gewonnen und Igemit beleynt was. vnd verherde 
Ind brante die lantſchaff Bis an ie, a 


Hie quam Lothꝛingen widderan dar Roem ſche Rijch. 


Ind tzijt als konỹck Otto zo Rome geweilt was Ind Bo keyfer wurden mit ſijnre huyß 


frauwen des keyſers doechter van Breicken.ind widder quamen in Duytſchlant/ So 


diaich he bald dairnae mit eym groiſſen heit intgheyn konynck Zotharius vn ß. der dat 


hertzoch dom van Lothringen vurß wexer anfich bryngen won. Konynck Luð ware 


pluchtich / ind Keyſer Otto volchde ame vur Parij⸗ ind verherde Sie lande ind lude al⸗ 
dae mit gewalt ſo lange dat der konynck van Franckrijch vnd ſijn ſone ſich dem keyſer 


zo genaden gauen vnd vertzegen vnd verſwoiren Jar Bine van Lothringen tzo cwigen 
dagen. 


In dem iair vns Beren. ORCCC Clexxij· quamen die Agareni ind dat Keydẽſche 
voulck in dat lant van Calabrien ind verwoiſten dat ſelue Pant. Do ruſtede fi diſſe 
"Teyfer Otto mit eym groiſſen heir ind vorn Lombhardien. ind wolde Calabrien ind 


was / dat he weð zo ſyme wiſue qua sorome,vn ſtarff dairnae Anno IH. DCCCE 
Moppüg.iar : | 





A T Pen a Creſcentins eyn greue ho Rome vp die Engel 
Y N \\ ' 
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den foifk.itj,iair.ond.vj.ngent. Sefer vorte ſich 


dat die Romer eme doin ſuldẽ as 95 anderẽ. dairumb nam he all der yrchen cleynoit 











Fra . Atinne ware derpeni.iychoffuc 


J 8 



















den lach dach ind nacht ſonder gefiche vn ſpraeche / as eỹ don 
mynſche / as yn die krenckde ouer quam. Nuplach deſe Wart 





— 


> 


Item diſſe Warims gaff eyn mandait vmb ger vurß ſachen wilken dat men nae 8 
Baer tzijt nis mer byſſchoff so Coelne begrauen enfoule. IS ehBedne eyrſt. iij. dage tzo 


——— 
Coelne ſetzet. as gewoimichen vort geßalen 54 





























Otto tertius. Hettzoch van Sallen Izeyter 56 Rome 
xdotharus.vi. konynck van Uranckrijth 


Item diſſe Warinus wijhede eyn altair vp Der rechter ſijdẽ des Choirs in He ere ſenk 


Bartholomeus Anno dãi. SECCCCCxxvxix. ix Kal. Nouẽbris. 


CT Vyſſ dem Jar vurß is / is zo myrcken / dat dat Cloiſter zo dẽ groiſſen ſent Mertijn 
bynneu Collen is alder Yan dat Cloiſter 30 ſent Panthaleon / want wart idt renouiert 
ind gebeſſert / ſo moyſt idt ouch alt ind huvelich ſijn. Off men mocht ouch ſagen / dat idt 
niet alder ſij mir ſulchem verſtant dat dae ſij geweſt eyn cleyn kyrche offeyn cleyn ver / 
gaderunge van geiſtlichen perſoyn. ind Pat felse haue he gewijdert ind gebeſſert ind Ber 
Zuedet vur vie geiſtliche perſoin. as ouch geſchiet is deſgelijchẽ by vnſern tzijdẽ bynnẽ 
Toellen so ſent Aper dat vurmails eyn cleyn capelchyn was vã eynre vergaderung 
geiſtlicher perſoin / mer nu eyn (Bein Cloiſter gemachtie van geiſtlichen Jonfferen va 
ſen Bernartz orden etc· jnd dat halt ich wur dat vair afftichſt. want idt is glſus geſchre⸗ 
tterrin Jee Cronicken van den byſſchoffen van Coellen dar Warinus Befferde dat Car 
noßumm ſent Mertijns ind gaff dar den fi warten moenchen vanfent Benedictus oꝛdẽ. 
Gaff he dat gebuwede Cloiſter den moenchen. dat is eyn geichen dat ſij dat niet in be⸗ 
fell geßar hauen. Ouch hain ich niet dae van certeinlich vnderwijſt moegen werden vã 
eynigem anderen anheuer deſſeluen Monſters van den geiſtlichen vederen dair in wor 
nende han van dem vurß byſſchoff Warinus / ind van eynẽ Abt deſſeluen Cloiſters ð 
Zat gewelff des Torns hait doin mache. — 


¶ Item ald is dat alſus beſtedicht geweſt dat niet Ian alleyn monich vyſſ Schotlant 
daẽ jnne ſijn ſullen / dat is nu zer tzijt gantz a geſtalt / ind dae woenen alleyn duytſche 
moenich ind gheyn Schotten. Als such geſchiet in ſent Tonis cloiſter bynnen Coellẽ 
dat geſtifft is als ich hain hoeren ſagen alleyn as broeder vyſſ Pickardien bewoenen 
ſfullen. Mer dat is uch vecrander. 


r.€ Item der vurß byſſchoff Warinus dobbe ſent Peters ſtaff / ind gaff dem byſſchoff vã 
eier Egibertus genoempt. dat vnderſte deyll van ſent Peters ſtaff / dae ſent Maren 
Ins vurß vuntzijtz mit vpgeweckt was van dem dode Ind dat ouerſte deyll bleyff tzo 
Coefken. Ind dat dede Warinus dem byſſchoff van Trier-want he eme behulplich ge 
welt was By dem dat he niet afgefentwartn an ni | 
gi Amor. DICCcChrig. 
UF Tıo.if.uolgede ſyme vaderim Süch 
Anno ri. OCT C bpppiij.indregierx.voB.iaie. SU 
fe Otto wart genoempt mit fijme tzenamen Mirabilia mũ 


di dat is alſus / Keyſer Otto van den wonderlichen dyngen 
der werlt 


BRe zʒoich gen Rome ind wart gekroint van paye Gregor 
A us Iem.v. Indnae dem as Bein Italien des Riss ſachẽ 
YA vyſſger icht Badx-fo zoich Be widderumb in Sallen- Daitı 
— nae als der Eeyfer vurß vernam dat der vayt 50 Rome de 
Pays te nae geſchreuẽ veriaget hadde / ind eỹ am 
Johãnes genoẽpt angenomẽ der ſich mit geit hadde dair zo gegoldẽ / zoich Be weðumb 
Rome vñ belacht 92 pays mit IE vayt vp ð Engelburch Anno dñi. dccccxcvn 
d vynge ſij albeyde. ind dede den vayt dat heufft affflagẽ ind dẽ pays Johãnes die 
auge vyſſ ſtechen. ind ſatzze Gregoriũ weðums in ſyn ſtat. Ind as Otto ð Toyfer euer 
die vn a gefart hadde oich he widderumb in Saſſen ind voirte esliche Ro / 
mer mit ſich. | a we - | 











Benedics.urj.der Cylilij pays. Trren 
arinus Der xxviij. Buſſchoff tzo Coellen 


E30 diſſer tzijt was der eyrſt byſſchoff tzo Prage in Behemer lant gemartelt wurden 
in Polant der eyn hillich mã was Adelbertus genoempt / ind hatte bekeirt ind — 


den konynck van Vngaren mit vilk voubeko. ind van Yan tzoich der ſelue byſſchoff in 
Polant ind bekeirde ouch dat konynckeijch ind dae verdiente Be die Croin der martilten 
Do Otto ð vurß keyſer weder 0 lãde komẽ was / as vurß / ſo tzoich he nae Jer tzijt dae 
hyn dae der vurß byſſchoff gemartelt was ind wolde gie Stat ouch beſoichẽ vñ beſchau 
Den · jnd nã eyn arme van dẽ ſeluen hilligen lycham ind bracht den mit ſich in Saſſen. 
ne Bald dairnae tzoich 3 Eeyfer widrerumß gen Rome / ind nam mit ſich dat vurß 
eyltom ind gaff dat in die kyrch dae ſent Bartholomeus ruſtet. 

Item dairnae began der pays so machen zo Rome eyn groiſſ koeſtliche pallais / Mer 
He Romer lachten ſich hart Jair widder· jnd dae van kreich Bey vill veruolgung van 
ven Romeren. jnd alſo bleyff dat palhais vnvolmacht. Keyſer Otren vurß ware ver 
geuen va den Romerẽs. as ouch hernae geſchreue jkeit.ind Be ſtarff zo Rome. ind ware 
bracht in Suyefßlane.vnöwarr dae begrauen eirlichen By ſynen vur vaderen. 

Item diſſe Otto vur ſyme doit Je Be die Furſten beroiffen ind ſatʒt in / die manier eyn 
RBoemſchen konynck ind keyſer go hieſen ouermitz die. vij. Enerfurflen zc.as hernae ge 
noichſamlich wire geſchreuen werden. 

Item vp dat / dat keyſerdom Iarnıan die Duxtſche nacion komen was / as vurß eyn 


volkomelicher vaſticheit ind beſtant Bauen moichte / weder gie wanderberlicheit ind ver 


gnderunge der dynge deſer werlt / as konynck Saksmon Jar betzuyget / ſo is dat Roem 
ſche Rijch gefasst op eynfundament vnd grunt veſtigunge van.ütj.pißten.jnd Jar va 
mancherley kunne Per gerruwen gekeder / dar die ſullen Jar helpen dragen ind bewaren. 
intgheyn all anſtoiſſe ind oueruallung / ind op dat / dat vurß Keyſerdom nier aff gedrũ 
‚gen werde der Suytſcher nacion / die in made va volck ind ſtarckheit ouertrit alle an, 
‚ver. Ind dit hait ouch beſtediget ind Bekrefftiger pays Gregorius. v. as in den geiſtlichẽ 
recht geſchreuẽ ſteit / dat alleyn den Duxytſchen is geboerlich ind 30 gelaiſſen ep. Roem 


ſchen konynck vnd keyſer go kieſen. Ind dat is gehalden wurden van der ſeluer tzijt bis 


nu. dat der ſelue gekoꝛen furſt ſulle geheiſchen ind gehalden werden as eyn konynck ind cỹ 
gehieder der Romer. Jnd as keyſer Otto vurß mit den furſten van Duvtſchen landen 
geſagt hadde / die ordenũg der geleder des Roemſchen rijchs mit yren ampten / tzoich Be 
tzo Bome vnd erlangte van dem pays Gregorius vurß / der eyn Duytſch man was. 


tndgeßbsen vyff Saſſen dem keyfer maichlich dar Be dat beſtedichte / dat Iarfelneraßs 


vurß is ſulde gehalden werdẽ / ſtracklich ind vnzerſtoerlich Mer die Romer quamenice 
ghern dair an. dat eynre van vyſlendiger nacion ind minre van Stam / als Sij ſagen. 
ſulde yr here ind gebieder ſyn doch endorſten Sij ſich niet dair widder legen off van vn⸗ 
werden machen dat geſetʒe va der kieſunge. jnd dait tzo tzwanckhe Sij mit gewalt / dat 
Sij idt volgen moiften.ind datrumb haſden Sij Pie ſeluen ſyn ordenũge vnd gefettze. 
Ind want Be yn Rouen Pa mic gewalt / vnd Sij enkunden ym niet angewynne der mit 
. gewapenden mannẽ ſere waill geruſt was ind verwart, Iairımß ſoichten Sij eyn an/ 
deren wech / dae mit Sij ouch Berußtiger ſyn / ind lachten eme laege wie Sij eme moich 
ten vergeuen / ind mit behendicheit / des die Walen meyſter ſyn / wart eme vergeuẽ. Ind 
aſſo den Sij niet moichten doeden mit gewalt ind macht / dem vergauẽ Sij. 


¶ Im var der eynicheit des Roemſchen Rijchs ind vnder werpunge aller herẽ der 


 ganızer werlt vnder eyn heufft / wye nolt iid wie nug dar ſij. Item van anderen vill ſu / 
uerlichen puntten der Regenten/va Jen keyſerlichen geſetzẽ ind rechten dair zo alle die 


zuerſtẽ mit den vnderſten plichtich ſyn. Dan dem rechtẽ AR. Da den zwen ſtacden 
ver Billiger kyrchen c vinſtu hernae geſchreuẽ lanck ind Breit. Cyevi.ß. Ite LXcvij.· 
a ind.b. Itẽ. Cxcviij. a. — zu 
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ander inſetzunge der. vij. kut 
furſten vie eyn Koemſchen konynck kieſen. wairumb / wãne ind 
by welches iseylers tzijden nie ordimert ſyn. an 

















Ele dꝛij Ottẽ vur re 
ſchreuen abs euch bynae | N. nn 
alle keyſer van Julius sijden Bys Ammelium Cura 
en ee — domin P oteſtate — 
wijs DE Sn 2 — 
le 9 ee Su mer | Obedientia — 


te he dat nae ſyme dode vill oirlo 
ge ind kriege vpſtunden vmb dat 
rijch / alſo idt ouch geſcheen were. 
Bed he idt niet mit wijſheit vers 
hoit in tzijde want der heren ſere 
vill was die vnder dem Rijch ge 
ſeſſen waren die des rijchs waill 
ſulden begert Bauen ind alſo ſul 
ðe eyn yckliche Pant ſynen heren 30 
eym Keyſer willen kieſen want | 
eyn yeder volck ſyn lantheren me 
dan eyn anderen tzo eren geneyget 
is Ind vp dat ſich dã gheyn zwey 
dracht enſtunde vmb dat Riſch zo 
regnieren Dairumb beſante der 
keyſer Otto iij. vurß alle furſtẽ oa 
gantzem duytſchẽ lande ind ande 
antſchaff dairũbtrint Ind doch 
ſunde linge die mechtichſten furſtẽ 
vnd heren geyſtlich ind werẽtlich 
die vnder dem Rijch warent. dat 
waren dye heren van Drancken | 
Beperẽ ind Sallen.By 9 Vꝛãc 
ken ſall men verſtain die heren by 
dem Rijne ind in den landen dair 
vmb als in Swauen zc. ind niet | 
vpranckrijch Ind dem nae ſo were 
dat hertzochdom van Vrancken 
billicher geſatzt in der tzail der. iiij 
hogher hertzochdome Yan dat her — 
80886 van Swauen als geſchre ee 
uch ſteit in dem naevolgenden Bade » Angeſyen Jar gBeyn hertzoch van Swaunie 
noch ſyn mach / as beſloſſen is vã dẽ keyß vp eym Konyỹcklichẽ dage tzo Morms. Dae 
94 vnſtu ouch geſchreue in ð Cronickẽ vã Swauẽ Ind nae der vurß beſendũge wart 
ep groiff vgadderũ va vick furſtẽ Do nudie furſtẽ ind herẽ all by de Keyſer warẽ I 


ſprach keyſer Otto. uij. tzo yn Lieuẽ furſtẽ ind herẽ So man nu eyne Roẽſchen Konỹyÿỹck 


Eoie ſunder vurrait So ſynt yr vill die ſich ſeluer off yr vrunde wiſlent vurderen an dat 
: — — 


ne enhadde noch naeeruẽ. do vorch Renerentia 



















































| Euergerus Bylſſchoff tzo Coellen. 


Rijch. dae moicht groiſſ tzweydracht van komen. dat tzo verhueden. ſo doynt ſo wailb | KR N 
Hewilißnoßßr leuen Bin ind kyeſſet — vch etliche furſten / die van vwer aller⸗ | An 
Fu! 


Benedictus .u der. Cxli. payx Cæexxviij 





wegen nu ind Bier nae moegen eynen konynck vnder vch erwelen der vch nae tzo eyme 

keyſer nutzlichen ind gelegen ſij Ind ve min der is / ye mynre keriech widder ſy geuallen 900 
ma h Ind ſo die eyndzecßelicher. vnder ſych ſyn in der kyeſ ung ſo min kryechs ind uns Ki! 
vꝛedens den Banden ind vch Iae van umpt Ind ich fprach der vurß Beyfer Drtoraede | | 
Such / dat yr die ſeluen furſten kyeſet vyif den gBenen die ym Rijch geſeſſen ſyn Ind dye | | 
van dem Rijch beueel ind ampt Bauen want diealre beſt wiſſent des Rijchs gelegen/ Ni | 
Beit Sy vzageden wer die Beren weren He ſacht dat ſynt die Beren in duyefchlandeae | | 2 
Francken Beyeren ind Saſſen Alſo wart mit vick redcri Jes keyſers ind rait der fur / | 
ften vpgefat ind gefloifen dat der kurfurſten ſoulden ſeuen ſyn. ind die ſeuen kurfurſten | | 
ſeulden eynen Roemſchen konynck eyndrechtlichen of myt dem meyſten part kieſſen. | 
Ind vnder Pen foulden ſyn. iij. as geyſtliche kentʒler. ind. iuj. werltlicher 9 | / 


Non haberes poteſtatem aduerſum me ullanı nift tibi datũ eſ; 
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Orta tektius. Hettzoch van San arten, key ya; Some 
| Hugo konynck van Uranckrijfth — 


Tat di nn hust, Ani in lunderheit yaren. nad 
el die ſy den Söch pl btich ſy 
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Er gebe is eyn ‚Eu choff van Teier der ig oiser Fekkenskeei in Onlis, dar te 
x vp — des lombardieſchen gebyrchs in duytſchen Banden | 










Jg — ander. iiij· kur furſten ſynt werltlich — — Ss 
Paltsgrene by Dem Kijne | 
Er — Ser Diligeate vp dem Rijne Sei is Is Rij 66 — vie 
ind ſpijſſoreger 
Pertzoth van Sallen 


) —92 ndert is der Hertzoch vã Saſſen lande. der is des Rijcho su a 
ſchalckind ß warden u 

» Mdarrkgtane van Brandenburch 
3 Er derdei is em Marckgreue van Brandenburch Rijchsl Eumecer. “ 


| 2 Hertzoch van Behew. 

J Er veirde is eyn Hertzoch van Behem. ind is des Rijchs ſe Bench Sun 
ue hertzochdom wart naemails er in eyn als Bertnae sm 

ven wyE Anno domini. M. CC. 


¶ Sf e ſeuen ſynt des Rijchs ouerſte ind — in tzijt fo — ——— is 
off 5 dicke ind manichwerff dem Rijch des noit is eynen Roemſchen Eeyfert tzo er / 
welen 


gtem up die tzijt wart dat Corpus off der lijchnam des 
heilgen Koemlſchen Kijchs mıt ſynẽ ouerſten gelederen 
pen in ——— gelant as hie nat. uolger am 


‚Safer ee . 
c . —— ind werdẽ ge / Bepyeren 
noemyt I ul. heghen heogeemn Swauen 

ee Aorhaingen 


CF üif. MDarchfeanen Wan . Beanenguß eh 
— N Ka se Es 2 Mernhern ah 2 
Fridder baden 


AR 


BOMBER Thy pp ir 
— | 1° DSoeringen | 
a 


$ “ — | Meydburch 
IIFctc iiij burchgreuẽ FlosenBerdz — 
N 







Stromburch 
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off Sempervꝛyen Weſterburch a A 
N Aldenwalden ee — 
Andeloe Mi 
/ Itẽ.iiij. Ritter Meldyngen | I 
PA en Sr Strueck 1 
— ee Vꝛauwenberch 9 
— Augſour Al) 
FE Stde ih IM 
Lubeck 
en Bamßerch iM 
Item.iiij. dorper Vlme ‚dh 
Hagenauwe 
Sleiſtat 
Cocellen — 
FE Bonmäte Regeuſburch = 


offgeburen Confkens | 
Bin, Saltzburch 


¶Item van den Steden In Italicn.ind Lomba | en 
eylan ind vill ander Stede die vnder IemgeBodeind verbode ð Keyſer geweſt fyır 
an Octauianus var Conſtantinus ind v jr 


Ind no ſche gekoren konyn ⸗ 

Nambeıe dſoulle in wer wirdieit die geſatzt — 
dwair mit Syeym Roemſchen Eeyſer plichtich yn mach eyn ygelich der⸗ entii⸗ 
en beſcheit wiſſen will / an mytcken m⸗ nẽmen vyſſden geſhichta der vur ind nae ge 
seien Ecyferen die van dem ays 50 Rome tzo eyme Boemſchẽ Keyſer ind gebie 








Oito terrins.hertzork van Sallen keyler van Rome 


Todowich.ii.Roninck van vranckrijth 


Dit ſyn die Küchſtede die tzo gehoeten dem 
Koemlchẽ Köche in Duytſchlant. 


Aich jm lant van Guylche 
Antwerpen in Brꝛabant 
Augſburch in Swauen 


Baſel am Rijne 

Berne in Swijtʒen 

Bernheym 

Biberach in Swauen 
Bopparden am Aline - 
Boichoꝛn 


Campen by der See 

Coellen am Rijne 
Colmar im Eilſaſſ 
Coflans in Swanen 


Deuenter im Stifft van Vtricht 
Doꝛtmunde in weſtfalen 
Dinckelſpoel in Swauen 
Seren im Guylcherlant 


Eger vur den Behemerwalt 
Ecffort in Doeringen 
Eſlyngen in Swauen 


Franckfort vp dem Meyn 
Franckforꝛt an der Ader 
Fridberch in der wederauwe 
Friburch im Brijſgaw 


Geilhuſen in der wederauwe 
Gingen in Swauen 

Gotrtingen in Seifen 
Bepeningen in Seieflane 
Bemundein Swauen 
SflanScln,.. 
Bagenauwe im Eilſaiſſ 
Halle in Swauen 
Aalen Song _ .. 
Keipꝛon in Swauen am Necker 
Homburch 

Heydeſfelt 


— 


F Sonn: 
Ingelteym bouen im Rinckauwe 


Ingelheym neder im Rinckauwe 


— 
Haufen 


EKempten in Swauen 
EKuyre in Swijtzen 


Landauwe by Spie 


Lyndauwe in Swauen 
Tuͤbeck an der ſee in Saſſen 


Lucerne in Swijtzen 


Tunenburch in Saſſen | 


Meydburch in Saſſen 
Mänyngenin Swauen 


Metz in Lothꝛingen 


Mentʒ am Rijn 


Muylhuſen in Soeringen 
Mubylhuſen im Sonckaw 


Noꝛthuſen in Doeringen 
Noeremberh 


Nuymmegen in Gelrelant 
Noerlingen in Swauen 


Poppyngen in Swauen 


Be Raueſburch —— a 

KRWRegenſburch in Beyeren 
Rebotenburch an der Tuben 
KR ooſem off Roßheym 


Roitwijll in Swauen 


Sant Galke in Swijtzen 


rch 
ln ins Weſtrijch 


Oppenheym am Rijne 


Polkendoꝛp 


Schaiffhuſen in Swijtzen 


Sleſtat im Eiſaſſ 
Solentern in Swijtze 
Straße im Eilſaſſ 


Spijre am Rijne 
— — ————— eh 
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Euergerus der. xxix. Bylſchoft tzo Coellen, | 








Trier vp der Moſell = ‚ Wenfaerin Heſſen 

Bun: 2 06 - MWijlein Swaien-. _. 
Vberlingen in Swauen- · Wympfen op hem Necker 
Dem in Swauen J Wynſheym in Francken 
Wangen in Swauen Wijſſenburch 
Werde an der Donauwe Weorms am Rijn 
Weſel am Rijne N ABLE 
Weſel jm lande vã Cleue sDurch in Swijtʒen 
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einen boten andere Stede ge. 


[1 > e'teyferligemaictaitfacß ind anmyrckt dat die werlt mit vntruwẽ ind 
ghrheit verfult is / ind dat mallich ſijn eygẽ nutz zo vill ſuchet / ind alzo wenich 
dem gemeynen goede getruwelich furderlich ſynt / dat ouch 50 beſorgen ſtonde / in 

des hilligen Roemſchen cüchs ſachen dair durch ar Rijch gebrochen ind gedeilt wur 
e / ind dat dem Keyſer wenich hulpe / dat Ruh tzo hanthalden ind Bo vermere gedain 


wurde. dat leyder m by vnſer tzijt dair zo komẽ is. So dan dat konỹck Mapimilianıs 
vp dem Konyncklichen dach so Woimß gehalden Anno domini. MECC Cycv.vur 
den Furfken ind Beren des Rüde Bait kaufen viscgenen. Wie dat Roemſche rijch nu 
er zijt eyn groiſſ laſt ſij / ind cleyn Bat dae van pall etc. Sit ouermitz ingenũg des hu 
igen geiſtes vur so komẽ hait die vurß keyſerliche maieſtait in den landen des Rijchs 
tʒliche Stede in ſunderheit zogeeygent dem Rijch / die dom Rijch alker nutzſte weren. 
dan welcher Stede inwoner / die / ſich vmoide en ind ſtantafftigen byſtant so Raue 
nd wolde dat mẽ die des Rijchsſtede heiſchẽ 


en vnd herlichheyden begauen und verhoegen bouen ander Stede / dat ſij dae durch dat 


Rijch helpen behalden ind 30 beſhirmen gerriiwer ind williger funden wurden. 


Iton zom eyrſten gaff der — den vung ſheatn Stehen die wrijßeie vnd allen ie 
ait in gehoirten ind Fee Rij 


ae ft vyfſwendich deſſeluen viecken /der 10 dcs Rijchoſtede wurde gemach EN Ss 
Be 41 





ulde / ind dairũb woulde ouch mit vrijhey/ 


s genade begerten / ind by dem Rijch blyuen woulden 


— — — 


— 



































. 2tta tertius. Hertzoch van S allen. Keyler tzo Rome 
Lotharuus.vi.konynck van Uranckrijth 


nieman ſullent anrwerden mie geynreley ſachen / oder ouch niet dem keyſer. wär wat mẽ 
go yn hait zo ſprechen / dat ſullen ſij verantwerden mit eyme amptman der eyn pleger 
ouer ſij is van des keyſers wegen ind in der Stat / dae die jnne ſynt Gef Me 
keyſer * ſij ewelichen gevryet dat ſij niemãt mach laden vur dat Rijch vyſſ ð Stat 
dae innefij geſeſſen fynt / oder nyrgẽs anderſwae / die wijfe des Rijchs bur er des rech 
ten willent gehoirſam ſyn vur ynn amprman.fo enſall men gnderſwae gheynen kum / 
mer an ſij Loggen. Sie vryheit gaff der Keyſer den burgeren / durch dat he niet enwol / 
te dat ouer yr Eyff off yr goit yemant yrgen gheyn recht hette zo ſprechen Yan vur yrem 
amptmanne ind in des Rijchoſteden / ind ouch yr genoiß mit dem vurgerichte. wãt ſul 
X ander lude ſprechen ouer yr goit. ind ſulde men ſij bekummeren in vremden gerichten. 
ſo enwere des Bichs vrijheit an yn niet verfangen.. Item ouch ſynt des Ay chs bur⸗ 
gere gevryet dat Sij Ice Rijchs dienſtmanne noch iemant betzuygen mach / dat yn an 
AEyfoff an yr ere moege gain. Off alle die werlt ſehe vã yr eyme alſulche dait / dae mit 
men moccht kyff ind goitt verwircken / dat enhulpe niet / want men mach fi niet Besuyge 
Sie vryheit hait yn der keyſer vur aller der werlt ind ouch pur fin ſelffs kynderen des 
Riſchs burgerẽ vyſſgeſcheyden / Mer off idt alſo viell dat wurde cp Burger des Rijchs 
begreiffen an vriſſcher dait / ind wurde vur den keyſer bracht / oner den geue he ordeyl nae 
fine miſdait / as ouer eynẽ anderen man. Synt geſchreuẽ ſteyt / Als ich dich vynden / al 
ſo richten ich IB. Wirt Be auer niet begrieffen an vryſſcher dait / ind is doch ſchuldich 
wirt he der dait angeſprochen. he mach ſi ich waill vntſchuldigen vur den Keyſer off he 
veikt. Item ouch hait ſij der keyſer des kamps gevryet ſunderlingen dair 50, dat he all 
der werit is verboden in des keyſers reichte. Dairumb dat eyn gelijuet ſtarck boeſe mã 
des Riſchs Burger/yer hetzwũge mit geỹreley ſache / ind dat he ym ſijn goit yet woelff 
lich aff dreuwede Item ouch hait der Keyſer yn die vryheit gegenen dat Sij miemant 
ver Ban bereden Ian mit burgeren. die in der ſeluer Stat woinhafftich ſynt / dae ouch Ice 
feßreman jnne is geſeſſen den me bereden fall. Sij ſullen ouch kuntlich dem keyſer hain 
gehuldet / vnd der Stat dae der jnne ſitzet den man bereden will. Sij ſullen ouch vnbe⸗ 
dbeckre Pure fiin an dem Burgerampr. Ouch ſullent ſij tzo yren iairen komen ſyn. die der 
Leyſer hait gegeuen der beſcheydenheit / dat ſynt. xxiiij. iair. Sint in des Ay chs rech⸗ 
te geſchreuen ſteit. Vur dem Keyſer ſall niemant betzuygen dan die dae halden des key 
fer⸗ Be. Duch Bait yn der Eeyfer die genade gedain dat ſij moegen des Rijchs lehen 
eftzen ho kehen rechte / geliide Ice Rijchs dienſtmanne · He wijle Sij des Rijche 


— 


AH 










N, 
— Le TA 





(3 DR 
4 

Ei 
— 
E a 









Johannes xiij.der. Ereruiimaye, 
Lotharius.vi. Roninck van vrantkrijth, 
Clan vrhheit der billiger Stat Coellen in dem ycham 


off tornus Des hilligen KRoemſchen Kijchs / tzo myrcktr 


wye Coellen eyn gelijt an dem cospus ſij. jnd ouch intgemeyn wye die geleder 


deſſeluen lychams eyns dem anderen behutplich ind mer ſchedelich ſyn Pi 





u, 
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Delle is eỹ bumã zʒo latijn c olonꝰ genãt / des hilligẽ Roemſchen rij ds eyn 
0)3— Ve ãderẽ vyer Stedẽ ge in ð vurß figure Saltzburch Regẽſburch ind Cor 
ſtentz Sij is mit anderẽ des hilllgẽ Roẽſchen ride geleder mit eyn gelyt / nae 


iij. Pays. Cxh. 2 


erem grade va dẽ ouerſtẽ. als vocales ſynt in ð zake ð boichſt auẽ a b erc. jnd niet con⸗ 
onãt. wãt die vocales ſynt mee / vnd lycht me an yn⸗dan an 9x anderen conſonanten. 


Toctten is eyndeyll des lychams / als ind figure vueß gerucer is. Sij hait euchfeie + 
deter dẽ furſtẽ der Apoſtolẽ zo eym patroin vn heufftma /ð ouch eỹ ouerſter ſtathelder 


Ne 


Ja goße geſatzt is ouer Pie Criſtẽheit / dae va zo epre yezer Sit cp byſſhoffð yrhe va 
-oelle Jes naevofger vñ ſtathelð Be is · die felse Pie ym Beuole vn vamadßt ges pays - 


oregierẽ gedain ſynt / zo verſorgẽ / as dat crifkliße gerechticheit vordert vñ heiſcht 


Rgeſtuche vad vñ byſſchoff hait ouch mir andere Surfke eye Roeſchen Eonpckgs 


iefen vn dẽ zo kroenẽ Jen die Roemſche kyrche pur eynẽ Eeyfer hauẽ vñ Balden moyſſ 


at Coellẽ in ſonderheit wur andere Steden min vã grade roye go achtẽ is:wanfgan 
| nn. 00. 7 
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-2tta tettius. Hertzoch van Saflen, Keyler tzo Rome 
 Lorharns.vi.konynck van Uranckrijch 


wyrdicheit Im anderen bouen geyt. Alfo geboert ſich ouch waill dat eyn yecklich konyck 
furſte / Vryen ind Greuen / vort heren ind Stede / ind andere die do an dem lycham des 
Billigen Roemſchen Rijchs deyll hauen. ind geordent ſyn in dem lychnã des hilligẽ 
Riſchs waill vp myrcken / in wat grade ind ſtait Sij van gotz wegen geosdent ſyn. idt 
fy vannaevolgender.off angeborner wir dicheit / off durch geſetz der wirdige bewertẽ Bee 
Eyn yeder ſyn ort ind gracde nae inſetzunge der hilliger Canones / keyſerlicher ſtatuten 
vnd aldem kouelichem herkomen / in —— bewair / noch woderre noch hoeger tzo 
greden dae by anderen gelederen ind vnderſaiſſen des hilligẽ Rijchs yr bloit vnd krafft 
niet ſugen noch mit vnrecht an ſich bryngen ſullen / As ouch widder inſetzunge der natu 
re ind aller befchreuen rechte were / dat der duyme der an der hant mere van krefftẽ is 
dan ander vyngere / den anderen vyngeren zo den he geordent is als eyn hulpe / yꝛ bloit 
und krafft aff ſoege oder zoege / dae durch ſij durre ind an der Bant welck ind verduruen 
wurdem dem Inymenniet aeyn / ſunder dem gantzen lych am tzo (Bas. Dat hillige 
Romſche Ri geiſtliho ind werentlichs ſtaetz mir all en feligen Criſten /is eyn br 
Bam dae van vnſe here Jeſus dat heufft is / den lychã will got geſuntlich vnd frydlich 
in goider temperancien gehalden hauen · jnd wer dair widder ts, Pen ee 
een mynſchen ſtoert / ſonder redeliche ſache / ind ſich gebruycht vnoꝛdelicher gewalt ouer 
ſijnen neeſten. zo dem will got ſagen · So wat yr dem mynſten van den mynen gedain 
hait / dat hait yr myr gedain. Ind dae by ſagende troeſtlich so ſijnen gelederẽ So wer 
vch roert / der roert mich Eyn yeder wart vp dat / dae eme beuoben is. want ſall got eỹ 
rechter redelicher richter ſijn / ind eyn —— ind boeſer dait / ſo is it van noit van 
eym yederen mynſchen in wat [tait he ſij. re — tzo entfaen Ser va deſem lych am 
me keſen wilk der Billige korchen mach Bean vill enden vynden. Ouch ſayt ſent Paulus 
van dem kycham der kyrchen /beſonder Brigenes de corpore Eccleſie. ind meyſter Fu 
rich va Heſſen. Nicolaus de kyra ſuper Ezechiclem / vergiſt ouch niet des Rijchs. 


Karolus.iij. in der gulden bt 

lepandes Püchs ſathen 
Noch me van det geweldiger md vnbyllicher ohetuaſinng 
eyns geledes Des vurlz torpus intgheyn dat ander. 


— 
Ü 





Arolus Jer.iij.Bait Boff gehalden mit den Lurfurſten tzo Gegen geil 


ic maicfkait in by wefen des Konyncks dan Fcäckrijdg Anno dñi. M CCcC 
BL, B ind.Loj.tair.ind hait geſatzt ind vp den Criſtdach doin offenbaren Fat geſetze 
Ind heiſcht die Gulden bulle. Ind dair jn is eyn puntgyn / dienend vp dit Propoſitum 
ind ſpricht alfo. So wer mit EHE — oder anderen voulck ouertrede die ſacra 
mentliche vereynigunge oder der hilliger dynge beſetzunge / off ſynen raet geue Bo dem 
doit / der eiewirdigen ind erluchten vnſer vnd des hilligen Riſchs furſten geiſtliche off 
weerltliche kuerfnrſtẽ off ouch anderẽ der ſeluen. want ſij deyll vnſers lychnams ſynt ꝛ 
cn willen wyr ſtrenglichen ſtraiffen mir dem Swert / als eynen der vnſer ouerſchafft 
ind maieſtait ge letziget hait. He will in der Bullen dat die gantzheit ind wat tzo ſijme 


kychame gehoert vngeletziget lijue. niet eynich gelyt aue tzo ſnijden off tzo deylen noch 





2 


ynder geynre geſtalt entledet ſullen werden. 


J 





Johannes riij· der. Crrxvii payg. Coll 
Lotharius.vi. ſzoninck van manchtich, 





u 
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£ Hedericus der drytte Koemlche Reylet. hat Helatst dat | —9— 
LINAE DE anderẽ en noch ſchedigẽ ſulle he haue yn dan weit gelijdßen billi / Full 

sch lantleuffigen rechten erfordert / Ind off ym ſulche wechte villichte zo lanck winde fo" All 
ſall he doch niet angrijffen noch ijnen widderdey beſe chedigen he haue dan allet dat 


— 


ur vollichlichẽ ganz gedain ind volbracht / dat ſelue dat keyſer Karolus Bufkeinßele. | 
1.5. Capitell van den. widderſagen. ah an 
sye vyſſ men clair verfkan mad, wie billichen etzlige na volgere die Star Coellen N | ) 
d andere geleder/ des Bılligen Rij 8 gedrongen Bauen mic vnrecht. van yrre vryheit 


d alem herkomen mit liſten ind boeſer gewalt vnderſtonden zo bryngen/ vnd doch tzo 
t Coellen laiſſen moyſten in ſijnre vryheit nae dem willen gotz. ind in er ordenung 
s hilligen Bijchs ꝛc. en a 


lat der verbongener ind londerlicher hochwytdicheit des I 
namens Den Caellen hait under Den gelederen des Iychams | Al 
vonsmBomihndgh 0 | 


ER RS —— \ a — LE 2 \ | 
Xe maill Coellen in der ordenung des billigen Rüche 1 IR 
dan den · ilij. boum ennen genant wirt. ſo is idt doch met der mynſte graet noch eyn 
ẽtlich vnw irdich name. vmmer as nae geſchreuẽ wirt fere hoich wirdich vnd herlich 
der hyſtorten ſent Mertijns ſteit geſchreuen dat vnſe lieue here Iheſus vp ertrijch | | 4 
zn as eyn bouman / den Maria magdalena y garden ſach / gelijch eynen houman off —0 
te gerdener dae ſij yn naec ſyme hilligen doit ſoichte ʒo ſaluen / want in der prophec⸗ ir 
Ton / dat Be als cyn bouman komen ſuld vp ertrijch. vnd als eyn wechferdich man 3 | 
neygen tzo blyuen Item in Billigen Ewagelis ie offenbatrlich geſchreuẽ· Myn IB, nl 
xt 16 eyn bouman · Item vp eym anderen ende. Ih byn eyn ſchaeffs Bier zc. Ind Bier 4 
b ſo ſich vns here ind got ſelffs mit deſem namen noempt / ſo fall ven niemantz ver I! u h | 
virdigen/ ſonder den mit allem ernfte ind begerlich eit willen hauen na dem als int / ii BIE// 
jeyn alle kynder ind maege van eyme geflecht / den namen yrs vaders behalden vnd 9 
en willen / ind des geeirt fijn/ wie Be ouch luut. Ind datrumb halden ich dat vyſſ ſon ul ui 
inger vurſichticheit got alfı us gevoeget hait dar Collen in ordenung der gleder des 1) IR f 
ame des Boemſchen Kids der name behaiden fij,wart as got die hillige Stat 11 Da Mi 
een geeirt Bait bouen alle ander Stexe des Rijchs mit hillicheit / abs micfonzerle, 1a 1 
nmanichfeldigen heyltom / ind ſteedigen ewigen gotz dienſt/ vnd vill andere hoich | | EN 
dige geſchencke ind cleynodien / So hait he ouch Si; willen begauen mit eym get 
nigen namen. ¶ Ind vmb dat clairlicher zo verſtain is Eur lich tzo myrcken Jar. 90 8 
vurßis dae geſacht is van dem anfanckind begynne diſſer illiger Star Coellen | 11 5 
fij vmbtrint die zijt do Maria gotʒ modet gehxꝛen wart / begonnen is/ ind dairumb | 1 ’ 
gelijcher dynge by deſen tzweyn gelijch Begonnen By eyme si; t. geſchiet ſijn dae va NE 
dem fehlten ende kurtzlich eyn&eyPüßefcgeeiten ſijn. Alſus ouch Baır got mic dem na, — 
deſe Billige Star vurß wilken eren. want tzo gelijcher wijß als die gotheit dat al all In A 
uerſte/ ind die mynſcheit dat aller vnderſte vnd verworffenſte ſich vereyniget hauẽ mn) 9— 4 
ms mynſchen perfoyn, Jeſus genocmpt. So ouch is geſchiet in der noe mung deſer | NE 1 
ger Stat as mẽ ſpricht / der hillige beum ã des rijcho Dat ouerſte dat dat Roem / u. 
Rijſch Hait.io dat idt hillich is vnd ouch alfus genoempr wittnde der. getheit. ſo N 4 
aw HEN ICEN ı 
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Johannes xii.det. Cxxxviij paxgʒʒ;; 
Euergerus der. xxix. Byſſchoftf tzo Coellen. 


ouch Coellen hait den namen dat Sy hillich genoempt wirt. nae der gotheit vns heren 
jheſi / want alſus geſchreuen is Sijt Billig want ich hillich Bynzc ¶ Item tzom ande 
ren / nae der mynſcheit jheſu die van der erden gemacht / is heiſcht die ſckꝛe Star € olo 
nia.· Colonus heiſcht vp duytſch eyn buman ind agricola heiſcht eyn acker man / van de 
namẽ ouch vurhyn beroirt is Buman ind acker man ſyn ae mych dunckt eynre moder 
kynt Jud aſſo was idt noit ind moiſt Coelken den nanen der nederſte wirdicheyt des 
riſchs hauen van rechter geboirlichet Bequemßeir ind gelijcheit tzo Marien fon, der got 
ind mynſch hieſch ſoulde. die mir dem regulierden rechten namen genoempt werden Ice 
is hillich boum an off ackerman Mirck doch an Billige Stat van Coellen dyn ſchoenen 
ind wunderlichẽ namen. dat dyn name der weirdicheit ind BirliBeirras ver naem jheſus 
is der bequemſte ind hoich wir dichſte bouen alle ander namen Ind alſus dae van /dae 
du vnwirdich ind cleyn geacht ſouldes ſyn. as van dem namen der vnderſtẽ wirdicheit. 
des verkriechſtu. die hoichſte wir dicheit mit dem heufft des Rijchs dat In vorre Je kro 
ne bouen allen Steden ſchoin. — ee 


E Item Hillicheit ſoicht niet hoicheit deſer werlt ner cleyn oitmoidige dinge. Ind 
Wer net cleyn dinge ſoicht ind ſych dair tzo ckeyn acht/ der is niet hillich Ind dairvmb 
was idt noit ſulſtn Billige Stat hillich genoempt werden / dat du die nederſte ind cleyn 
ſte tzijtliche wirdicheit behiels im cospus des Roemſchen rijchs /wãt cleynheit ind Biß, 
licheit die gehoeren tzo ſamen /hillicheit geſclliget ind vereyniget ſych met mit hoicheyt 
Sulſtu gehat hauen eynen hogeren graede der herlicheit ind wirdicheit des corpus des 
Roemſchen rijchs ſo moiſtu entBozen hauen gen namen hillich. want grois weltliche 
herlicheit offheirſchapie ind hillicheit voegen ind ſchicken ſych niet tzo ſamẽ Mirck doch 
auer du hilliger buuman dat dyn name van gotlicher vurſichticheit ind wijſheit dyr al 
ſus bequemlich betyrmpt ind gehalden is van dẽ der vp ertrijch komen is als eyn arm 
Pauman.ind dattu eyn bouman gelich vnſemn heren jheſu genoempt Bis. ind van noit / 
wegen. alſo ſyn moyſt. ſulſtu reicht herlich ind eirwirdich lich genoẽpt werden Ind alſus 
dat ghene dat dyr niet gegenẽ is van tzijtlichem vergencklichem loff ind wirdicheit dat 
& dyrꝛ verfult ind ouerfalt mit geyſtlichen hilligen dyngen Och wie mit wat groiſſer vp 
nyrckunge ſoulden deſe puntten beſunnẽ ind ouerdacht werden van den / die dẽ ſchatz tzo 
erwaren hauen Niet ſunder vill mircklicher ſachen Bait got ſo vill koſtlicher hilligen 
ertzo diſſem boum an geſchickt 


L Item Hie is tzo myꝛcken als vur geroirt is / wairumb vnſe lieue Bere Iheſus ſynen 

emelſchen vader noempt eyn ackerman Ind dat is niet ſunder rede. want gelijch als 
an dem Edelen ackerman alle ſtaede geyſtlich ind ouch werlcliß gevoit ind geſpijſet 

erden So doet ouch got der vader der allit dat / keuende ie in Bette vnd in erde ſpij / 

£. ind tzo ſulchen ampt hait Be vyſſer koren in ſunderheit den hilligen Bonman Coeilen 

Dye die dat geyſtliche broit des wordes gotz vyſſdeyle is vur geſaget / ind ouch hernae. 

A dẽ lijflichẽ Bzoit. ale va lijfftzucht / wie die lande die dairvmbtrint liggen ind ouch 

nder lande vyſſ yre geſpijſet ind geholffen werdẽ / dat i⸗ fo clair am dach / dat mẽ gheỹ 

hrijfft dae van endair machen. — 


Jan etzlichen lunderlingen uzäheiden.loff.ind wirdicheide der 
üliger Star Coelle yillich bumen off ackermänae des rächs 
enumggenoemm = 


ie 





































J— * 



































Odtto terrins.hertsoch van Saflen keyler van Aome 
Totharius.vi.konynck vanwanckräch  — 


Arnt nu der lauff der tzijt van der infegung des coꝛpus vam ro emſchen kijch 
in ſynẽ glederen. beroirende ind tzounen is die herlicheit ind wirdicheit der ſel 
wnieer geleder im Rijch / ind der ſeluer vnder ſich So ich nu war intgemeyn ge 
ſacht haue van dem hoichwirdigen namẽ der Billiger Stat Coellen. den y 
dat Billige rijch 130 geeygent hait / dunckt mich nu hie bequeme ind geboirlich dat ich 
ouch wat ſchrijue in ſunderheit mit wat nutʒlicheiden vrijheyden ind wirdicheyden dee 
ſelue Billige buman belenet ind begifftiget ſy. will ich hie der hilliger Star vã Coellen 
tzo eren van der ouch Hl boich ſynẽ namen gezogen hait vertzellen etzliche ſunderlinge 
vrijheyden Herlicheidẽ ind wyrdicheydẽ mit dẽ Sy geeirt ind gesiertis.Iaemit Sy 
andere beroempten ind vernoemptẽ Steden tzo gelijcht off ouch bouẽ geſetzt mach wer 
den. ind dat in ordenũg van der tzijt dat Sy angefangen is bis nu tzer tziſt 


Zao dẽ eyrſtẽ ſo ſetze ich die eyrite vrijheit ind wirdicheit dat 


Deſe Billige Stat angehauen is durch Marcus agrippa den eydem des groiſſen fere 
vernoempten Keyſers Octauianus / Fer die ſelue ſyn ind es rijchs Star ſunder tzwijuel 
groeſlichen ind mãnich feldichlichen nae furſtlicher act belenet ind begifftiget hayt. als 
ander vil naevolgender Keyfer gedayn Bauen Ind dat is Coellen eyn grois wirdich 
dat yr anheuer ſo groiſmechtige ind dugenthafftige furſt geweſt is nae dẽ als gemeyn/ 
lichen die naekomende inwoner ind beſittzer eyniger plaetzen / in geiſtlichem off werklir 
chem ſtaede an tziehen ind willen des beroempt ſyn ind vurgetzogen. ſo wanne ð eyrſte 
anheuer ð wonũge deſſeluen plaetze grois is geweſt van adel off ampt · off ouch tzom an 
deren is he geweſt eyns ſunderlinges dugenthafftigen leuens off tzom derden is der ſelue 
vleck gemacht vur langẽ tzijdẽ off By eynre gueð tzijt Al deſſe puͤtten vinſtu by ð Stat 
van Coellen. Marcus Agrippa der Octauianus Keyſers dochter hadde is geyn cleyn 
flecht man geweſtt van geburt van adelichem ind ritterlichẽ ſtait / van ſedicheit / ind va 
dugenthafftigen leuen / ſo yn der vurß Keyſer der gantzer werſt Bere vur eyn eydẽ vp nã 
Ind dairũb fo der vrſprunck der hilliger Stat Coellen hoe furſtlich geweſt is.ınd myt 
Sen aller ouerſten der werlt / moegen die naekomende inwoner der Stat ſych des beroe 
men ind dair in glorieren ſal men anders in ſulchen dyngen glorierẽ nae wijſe mynſchli 
Ger gebrechlicheit Doch mach dat nae eyn goidẽ verſtãt wail ind heylſamlich geſche⸗ 
enzc. Ind all is deſe durchluchtichſte furſte Marcus Agrippa eyn heydenſch man ger 

weſt bevleckt mit der affgoderie vurmails. ſo is doch altzo ſere tzo vermoeden. ind gut? 
lich tzo geleuuen dat der Keyſer Octauianus die offenb arung die ym Sibilla wijſt als 
vurß.ym als eym ſunderlichen heymlichen vrunde. die ver kũdiget ind mit getzomt ha 
te. Ind alſo albeyde affgeworpen hauẽ die yrrung vã den vill goden.z c. 
€ Item al is Be eyn heyde geweſt. ſo mach men doch ſych ſynent haluen beroumẽ. nyet J 
in dem als eyn Beyde.mer in dem als he begauet is geweſt van vill ſeden ind dogeden 
gie su den vngeleuuigen van gode verleent werden / als dae van ſchrijfft vol is Der. 
gelichen hoert men degelich vyſſ dem alden teſtament / dat by eme ſundigen man. doch 
eyn goit exempel ind gelijcheniſſ verſtanden wirt zc. Wh a 
¶ Item So is ouch Coellen der tzijt halff / men myrck an die BanchBeit van jaeren. off 

guedicheit ð tzijt / eyn wirdige vlecke Men vint wẽnich off By auẽturẽ gheyn aldere Stat 

in duytſchlant va der geſchichten wyr in beſunderheit ſchrijuẽ / dan Coellen / vurmails 
Agrippina genoempt / vyſſgeſloſſen die alde Star Trier / die welche yren rume ind boff 
van yr altheit hauẽ wil. ¶ Item van guedicheit jae me van gnedicheit der tzijt / i vm 
mer Coellen ſere grois tzo ver heuen ind tzo Eeren. want tzo der tzijt do got fyngenade: 
ind barmhertzicheit begonde tzo tzounen offtzo bewijſen dem mynſch lichen geſlechte. ſo 

is ouch der Billige bouman die Stat Coefken angehauen In der tzijt dae vnſe lieue 












Fohãnes xiij. der Crrrvii. npayg. 
Euergerus der.xxix. Byſſchoff tzo Coellen, 


wauwe die moder ind konynginne der barmhertzicheit Maria In der tzijt dae ſent Jo 


han baptiſta der aller hillichſte ſon van vrauwen wart geboꝛẽ. In der tzijt do alle die 


werlt fridden hatte In der tzijt der tzokompſt ons heren Ju der tzijt dae der wairaffti/ 


gealmechtige ind ewige got ſoulde geert werden Ind niet by der tzijt der verduyſterdẽ 
ind verblinten affgoderic is die hillige Star van Coelken angeßauen van dem vurß 
durchluchtichſten furſten ind Beren Marcus Agrippa. Vyſſall deſen vyſſgeleſen ind 
mircklichen punten ð tzijt halff ind der dynge die Bo der ſeluer tzijt geſchiet off geweft ſyn 
is diſſer hilliger Stat van gode gegeuen eyn tzeychen eynre ewiger gedechtniſſe dat Sy 
ſy / eyn Star des waren vzedens Jen die Burger vnder eyn tzo gode / ind yrem neeſten 
Bauen ind halden füllen Ind alſus Coelten billich eyn Star des vredens genãt ſal wer 
dan nae dem als geſchreuen is In pace factus eſt locus eins Ind men ſpricht dae vrede 
is dae is got / nd dalrumb nae der tzzijt / hait eine got dae ſelffs bereyt eyn ſchatzkamer 
Vac Be vil lieũer hilligen ſynre vrunde yn ſenden wonlde.as Yan ſchijmber is an dẽ ge/ 
beyntze der liener hilligẽ / die hochwirdich vur gode hie in puluer raſten / der ſchatz der ſel 
uer lieuer hilligen wiffin groiſſem vreden eyndracht ind gerechticheit der Burger gehal 
yn / dat dan alſus gehalden wirt / ſo wyr ons Balden vrij van Fer knechtlicheit der 
imden | | 3, — | 
¶ Item nae dem vnſe lieue vrauwe ind Coellen tzo eynre tzijt bekant ſyn worden in 


yrrem begynne ſo is billich Maria eyn patrone diſſer wirdiger Stat / Want Sibilla 


wijſte Octauianũ Mariam in der ſonnen / wilch Octauians dochter / was eyn huyſffrau 
we Mares Agrippa. dem dat geſichte ouch offenbairt is Asch Deraniamım fyn ſwe/ 


ger heren. dat he dat mit geſyen hait off vp dat minſt vã em⸗ gehoirt hait / welche Mae. 
E18 Ageippa is geweſt der anheuer diſſer hilliger Star War eren ind danckherheit ge 
ſchiet ſy Marien der gebenedider gotz gebererin. vyſſ der Stat vã Coellẽ wiet heront 


in dem leſten van diſſen vrijheyden ind wirdicheyden 


Zom anderen mail fal Coellen billich veij ſyn ind bljnen. tät. 


jair nae der geburt Chriſti wart Traianus Eeyfer Iem die Romer ſyne Keyſerly 


den wapen her tzo Coellen ſanten ind Bye intfeinck Dae van ſchrijfft Vincentius dat 


er ſelue Keyſer bꝛracht mit ſych naemaiſs Roemer Ber vyfigo Cockken Ind die noẽpt 


— * hude tzo dage die. xo. alden gefleßte Ind alfo wart Coelcen mic vrijen burge 
eſatzt. = | —— 
Zam derden is Coellen veij genant in den Keyler recht boichẽ 
d beſchreuen as in dem boich Digeſtum nouum enoempt.l. forma. d. cũ € Paulus. 
Velche rechte van der tzijt Bis vp deſe tzijt in krafft va der Billiger kyrchen / vrij ind Be 
t ſunder widder roiffen behalden woiden i. 
om ueitde vint ſych Dat alle buſch one. die uã anbegynne ſent 
Darerns hillich geweſt ſyn / ind dat Stifft va Coellen durch den ſtoil vã Rome in be 
Me gehat hauẽ. ſich nye widder der Stat vrijheit gelacht. tzijtlich regimẽt noch eygẽ 
m geſe hauẽ. dae by haint helpen behaldẽ. ind Sy gebeſſert ho lijue ind felen As 
3 clair beſchreuen is in den hiſtorien der Billigen leuẽ Sunderlinge ſanctus Bꝛuno er 
F die Billige Star Coellen va etzlichẽ beſwerungen dje Sy vur eme / des rijchs halff 
hat hattẽ. as va eym tribuyt Sent ee ſyn legende inhelt quam int Stifft 
ſchofftzo Coellen tzo ſyn. niet tzo tzijtlichem vegiment.funder ſelen 130 winnen. — 
om vülften dat Sy got irij wil hand mach mẽ durch eyn ſun 
rlich grois mirackel myrcken. dat by ſent Annonis tzijt geſchach. da he C oellẽ tzo vn 
cht ouer viel ind verſnelde ind gewan idt tzo ſynre gewalt. durch eynen vplouff der mec 
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Dito tetcius.hettzorh van Sallen keyfer van Rome, 


Lotharius.vi.konynck van ancktäch > 


vrſprunckhadde van der Statburger. ſunder va gewalt ſynre Syenre . funder ſyn wif) 
ſen / ind Coellen vmbtrint. viij. dage inne hadde Ind durch eynen hilligen engelk verkun 
diget wart dat he nae den burgeren ſante / ſych mit yn vereynichde. dye ſluſſell widder / 
gaff und ſyn vnrecht bekante Dae wijſte got die burger dat he der Bere were / in des ge 
walt Coellen ſtunde Ouch dairumb dat Sy erkenten mit war doegentlichen leuen he ſy 
ne Stat van Sunden vꝛij hehalden willehauen. 22 


¶ Zom . vj · is clair tzo myrcken van vrijheit der Stat in dem lijchnam off Corpus de 
hilligen Roemſche rijchs. mit andere Konyngen. Hertzogen. Greuen. Marckgreuen 
Lantgreuen. vryen Ritteren Steden Dorperen ind Bounene. dae van / eyn ycklich 
ander tzail iiij. hait. dair vp / dat hillige Roemſche Rijch gefundert is Dae Coellen 
eyn gelyt des Corpꝰ is ae mit namẽ eyn Bouwhere des —— rijchs eyn mit anderẽ 
drijn Stedẽ Saltzburch Regẽſburch ind Coſtentz mit andere furſten Vocalis is ind 
niet Confonans. Ind nae yrem graede / eyn deyl dcs lijchnams des hilligen rijchs Bis 
her gehalden is Ind als geſchreuẽ is in fegißus.ind den geſetzen der Keyſer reichten. ſo 

wirt ſtrenglichen verboden dat men die gelidder des hilligen rijchs vrij ind vngeletzt 
ſal halden in dem lijchnam. ſunderlinge niet tzo entledẽ off tzo krencken vp die pijne des 


ſ werdes als Crimen leſe maieſtatis 


¶ Item want Sy eyn heufft viler groiſſer Stede min wirdich geſat is die die ouer/ 
ſchafft ind heufft yrs rechten fo des noit is hie halen ind ſoicken moyſſen / Welcher Ster 
de Eſlingen in Swauẽ eyn is 2c.ind vil ander Seit vyſſis euer clairlich tzo verſtain 
vrijheit diſſer Stat / die anderen vrijen ind rijchſteden eyn heufft geſat ie. 


¶ Zom · vij. ſo hait got Coellen verſeyn mit ſyme ſtathelder eyn heufft der Criſten Ey: 
chen ſent Peter / der yr Patroin ind ouerſte is, der Sy ae ſyn lieue kynder / durch ſent Ma 
terne. den hey van Rome in diſſe lande ſante / eyrſt Criſten machte Ind van der wirz 
dicheit ind tzo eyme Beiden dat Sy vromme Crifteßlijuen ind ſteruen woulde / Criſt⸗ 
gelouuen nũmer aue tzo ſtain / hait Sy heydenſche Siegel ind gelouuen / laiſſen varen. 
Ind ſent Peter in yrme ſyegel eyns ſtantafftigẽ gelounẽs angenommẽ ind behalden. a⸗ 
eyn ſunderliche getruwe doichter vnſer moder der Billiger kyrchen. as och vnſe geyſtli⸗ 
che vader der Pays ind der Stoill van Rome Sy noept ind beſchrijuet Ind dairũb 
fo moegẽ hoffen die inwoner ð vurß hilliger Stat betruwelichẽ dar Syvnder de ſchyrm 
cyrꝛs heuffts herẽ am junxſten dage ſtain ſullen als vromme Criſten getruwe ind geleuf / 
lich kyndere des hilligen Roemſchen rijhße 


¶ Zom · viij. Vint ſych dat nye Criſten keyſer Sy ſpalden woulde off affgeſcheyden hait 
van der keyſerlicher ordenũgen des Rijſchs. ind vnbillich ſunder yr myſdienẽ van dem 
hilligen liſchnam durch vnrechte gewalt aff geſcheyden ſoulde werden / dat ouch got nye 
hait willen gehengen / as dat mẽnichfeldichlichen hernae myt herlichen verwynnungen 
wirt bewijſt werden Ind Par wer fo vngeboerlich as der eynen vinger van ð hant ſnij 
den woulde. ¶ Item dat is ouch hie vyſſ offenbair dat die Roemſche Keyſer Tee 
Aich gekroent ſyn. hauen der Billiger Stat. Coellen yre vrijheit beſtediget bis tzo diſſer 
Bit Ind nu dit jair Anno dñi. M. CCCC. xciiij. beſtediget as ich dae van ſcheijue 8 
groiſmechtige here. here Maximilian Roemſche Konyng In der vurß Stat vp em 
dumhoff in byweſen der buſchouen van Mentz Coellen ind Trier etc. a: 


¶ Ind dai vpfyns ouch (Seife wye eyn Stat Cocllen den Teyfesinfangenfufle 
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Euergerus der.xxix. Bylſchoft tzo Corllan 


dgehalden hauen as vromme Criſtẽ sis dae mit tzo bewijſen / want Sy vnder eynre 


cklicher mutacien / eynen hilligen buſchoff ind patroin gehat hauen As vnder an Au 


Sy vnder ſych hadden / ind dairumb got verhengde ſuiche placge dat Sy gedruckt 
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Otto tertins Hertzoch van Saſſen Keyſet tzo Rome 
Z.otharıns.ui.konynek van Uranckrijth/ 
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Sie gebruuchung der portzen / die Be als wur tzijden na der hant. van den Burgerẽ geſloſ⸗ 
fen ind bewart woulde Bauen Ind vp dat Sy die wirdicheit des amptz / knecht tzo ſyn 
ſynre lieuen hilligen / de bas ind vlijſſiger bewaren ſoulden / in Bofomzoen tzijden ouch ge 
rechticheit ind doegende tzo oeuen. ind vndoegent tzo ſchuwen. dair durch men ſulche 5 
ghe wirdicheit verluyſt. woulde gor.Iar yn dat ſuyr fonlde werden. dairumb zo ſtrijden. 
widder tzo komen / an den verlosen ſchatz des Keyſerlichen dienſtz dae Sy durch 
ind vneynicheit van waren gedreuen So as Yan hernae in ver volgunge der geſchichte 
lang ind breit wire beſchreuen werden van buſchoff Philippus mit anderen buſchouen 
ſynen nae volgeren Bis vnder Engelbrecht van valkenburch dae die van Coellen Rit 
a yr vrijheit beſchyrmden. ind die muyren ind turne mit ven portzen in yr gewalt 
¶ 30 dem xiij. mail hait Coellen des gheynẽ verdꝛach mogen Bauen Auch die nacko 
mende buſchoue / dẽ leyt was dat verluſt ð muyrẽ. die doch nutz was der Stat / ind ouch 
ven geyſtlichen cloiſteren die vur der Star laegen Ind Sy ouch ſchuldich waren yren 
Stifft niet tzo ergeren. ſunder tzo beſſeren / as Sy des exempel hadden van hilligen buſ 
ſchouen / die vur den ſtoill beſeſſen hadden Ind want alle victorie van den hemel is ſo 
moiſten die van Coellen yr ſluſſell int felt voeren / ind mit buſchoff Sijuart va weſter 
burch ſtrijden dem Sy tzo Woꝛingen / vp die tzijt eyn Stetgyn / mer nu eyn dorp. tuſchẽ 
Coellen ind Nuyſſ / den ſtrijt affwunnen Ind yr ſluſſel widder heym voirten Der vurß 
buſchoff wart gefangen mit den ſynen etc Mirck wie Ritterlich haint Sy victorie vg 
hemel intfangen / ind mit werender hant yre vrijheit ind wirdicheyt behalden 


¶ Zom · xiiij. mail Dairnae qua eyn buſchoff genant Wickbolt der wart ouch vyalt 
der Stat / vnd eyn Bene Naſſauwe Adolf genoempt Roemſch konynck Balff Ser 
Stat Ind Sy behielte victosie Vort mit buſchoff Henrich van Virnenburch dẽ Sy 
vur den Bruel tzoigen ind belachten eyn virdeil ſairs ind gededinget ware. Sefgeli! 
chen ander vill Sloeſſ vmb yre vrijheit ind priuilegien Bo behalden / haint Sy Ruter 
lijchen gewonnen ind auegebrochen als Woringẽ Buckelmunde Ruyſſenborch· Sat 
dorp Brechem verbrant im grunt aff van der Star van Coellen Anno dñi. M. CC. 
ind · xl. off 9a By. Die burch zo Vrechem Arno dñi M. CCC. xx· Sie burch 8024 
chenich Anno dñi. M. CCC. ix. Volmerſteyn Anno dñi. M. CCC. xxv.· Sen voꝛſt 
Vernich Ind vilb andere kriege mic den anderẽ buſchouen Frederich ind Dederich vã 
Moerſſ all dae van / ind andere vurgeroirten buſchouen wire vp ſyn tzijt lenger beſchie 





Johanne iag. der Crug ve in 
Euergerus der.xxix. buſchoff van Coellen 


uẽ wirt vp ſyn tzijt lenger beſchreuen. ſo dat die ere der hilligen Star mic der vrüheit 
van dem hymell gegenen ind mit dem ſwerde Khalenis. * 
— ZƷom . xv. maill. ſchijnet dair vyſſ ckaur dat got die Billige Star Coellen will vrij 
auẽ van allem laſter / ind ſij gewirdiget in dem deyll bouẽ Iheruſalem RomerCs, 
ſtantinopell/ Trier /Mentʒe ind andere groiſſe Stedeſdae vilx hilligen raſten. Auer ſij 
haint mit so dem dode der hilligen gehulpen ayn alkeyne Coelten d got van ſulcher 
dayt beſchirmt hait / dat Sij geyn bloit vergieffer fyn. Auer yre vryheit tzo beſchumẽ 
Ov ind den hilligen yren pkaen tzo bewarem hau yn got krafft verleynt vam hymmek 
Sij enſynt ouch niet mit dem werentlichen ſwerde bekeynt / eynich gewalt van des Key 
ie wegen ouer Dat bloit der mynſchen zo Bauten. dae van ſij got reyne vnd vry wie 
auen. 
¶ Zom. xvj · maill. mach men ſchynberlichen myrcken dat got Collen niet vnvry / ſon 
er vry va allẽ ſunden off knechtlicheit hauẽ will. Zom eyrſten angefeyn dat got ſo vill 


ſijnre konyncklicher funſtlichet hilligen Ber gefueget hait / ind ander wilk hilligen es al 


den ind nen teſtamentz / as eyn ſchatzkamer Ice hoichſten keyſers van hỹmell ind ert 
lijch / in des hant leuen vnd doit ſteit. Zom anderen mail durch ſo groiſſe konynckliche 
ſachen die in Coellen geſcheit vnd ergangen ſynt durch Traianũ Pipim/ Karolum 
Ropertum Roemſche konynge/ ind andere vill me / as dan in der ind anderen C ronic / 
len beſchreuen is. Zom derden dat die heren Jer Stat ſynt / die hillige drij konynge / der 
furſt ſent Gereon / der moere furſt Bregoziue. Ethereus konynck van Engellant mi⸗ 
ſent Vrſulen konyngynnen van Brytamen Sem Albyn / ind ander hilligen in Collen 
mit den Machabeen mertelern des alden teffaments. | 
Item fo is aldae eyn also ſchoin plactze ritterlichen ind furſtlichẽ ſtait so halden / as vn 
gruerlich in duytſcher nation vonden mach werdenide ſij mit ſtechen mir brechen mit 
torney 30 halden / mit dantzen ind ſpryngen c. Saicumß intgemeyn vmb der groiſſen 
geſchicklicheit ind bequemheit willen/ Ritter Becuen Furſtẽ Konynck ind Eeyſer/als 
ie wat ſtait halden willen / dae hyn yren dach legen ind beſcheyden. Abs u zer sije fer 
konynck Maximilianus mit ſijnre huyſfrauwẽ Anno dñi. äG CCC Cxciiij. vmb ſent 
Johans miſſe mitſomer groiſſen ſtau ınd pompe mit anderen furſten all hie bedrijfft. 
Zom .xvij. dat dit vurß wair vnd ſonder alten tzwijuelb elui ſij / dat niemantz der 
Stat van Coellen here ſij Yan got vnd fine hill igen / vnd die ſij regieren/ der hilligen 
knecht ſyn / dae van ſij ſcharppe rechenung genen moyſſen / hain wyr van Collen des cp 
geoys mirackell /dae by alle ouerſten dcr Crifkeßeit geleynt weren Cockken vngeletzt 
By ſijnre gantzheit / wirdicheit ind vryheit so laiſſen. Deſgelijchen ſons vn derlaiſſe an 
die oiren der Stat regenten kloppẽt die hilligen ſagende die wort Chꝛiſti. Pigilate. 
Wacht ind ſi jt ckoick vmb dat tzo bewaren dat vns got gehilliget ind hie tzo raſtẽ ge / 
vryet hait. Ind ſo yr vren vlijſſ dair tzo doer ſo willẽ wyr vch ſonder hulpe niet baiſſen 
As wy: Yan gedain hauen tzo vill tzijden ind ſ onderlinge an der Vilre portzen Myrekt 
wie vill tzeichen geſchagen van victorie den burgeren / noch moichten ſij krieges niet er 
laiſſen ſijn / vp dat ſij de vlijſſiger Jen lieuen hilligen dat yr verwarden mit der gerech 
ticheit. Dar mirackell geſchach Io byſſchoff Engelbrecht van Valkenburch Coellen 
belachte Anno dñi MCCkrix. do lach ger greue van Cleue in der nacht in ſyme pau 
luyne / vnd wachend ſach mit ſeynden ougẽ / dat die alre ſchoinſte Jonffrauwe vmb ger 
Stat muyren gynck mit xj. duſent Jonfferen / die yr volchten vnd ſij hadde eyn groiſſe 
kertze in der hant. vnd eyn yeckliche Jonffer hadde eyn kertze in der hant / fo dat alle dat 
lant clair ind lycht dae van wart / ind gyngen vur alle portzen ind geſcynden die Stat 
mit eyme cruytze. vñ ſchardẽ ſich an. iiij porgẽ dae ſij bleuẽ ſtain. vñ he ſach Iepoinzz 
vp gain ind mit ſcharen yecklich mit. x. hondert ingamn ec. Ser greue erſchrack ind ſlo⸗ 
ge ſijn hende zo ſamen. For dagede ym vroe · So quam soame eyn a — 
I. 
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Otto iij.hertzoth van Sarlen Rormſche keyfee 
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Stephan van Saben dem ſachte Be dit geſichte. Alfo gyngen ſij dae der byſſchoff van 
Toellen lach / ind vonden By eme den byſſchoff van Meng. vnd ſachten yn hat geſichte 
dae brach dat heir vp etc. Ind Albertus magnus byſſchoff van Regenſburch ſoynde dẽ 
Erich. As 30 den tzijden des byſſchoffs Engelbrechts van Valkenburch wirt lanck vñ 
breyt geſchreuen werden. re 











¶ Zom · xviij. is die wyrdicheit ind Billicheit der vurß Star zo nẽmen vyſſ Ien ſunder/ 
lingen hilligen ind heylſamen dyngen die dair vyſſ entſprungen ſyn. Der ich van vilen 
tzwey ſchrijuen will die also bequemlich onerkomen mir der moder gotz Marien. Zom 
eyrſten as Maria die gebenediede moder gotz nye geſundiget hait / ſonder ſtãtafftich ble/ 
uen is in yr vollenkomenheit. Alſo ouch hait Coeflen vortbracht eynen erberen vñ hil / 
ligen jungelinck Bruno genoempt eyn Coelſch kynt geboren / der hait eyrſt begonnẽ den 
alter vernoempſten ſtrengſten vnd hillichſten orden / der genoempt is der Carthuſer or / 
den. der der Billiger kyrchen eyn groyſſ ſchatz ind roſe is. der welche noch nie gefallen ie. 
van ſijnre volkomenheit ind va ſijnre Regulẽ / as and ordẽ gedain hauẽ / Ander Stede 
vyſſ den geborẽ is eỹ anheuer eyns ordens / willẽ des geeirt vñ beroempt ſyn. So is dem 
nae der Star Coellẽ vmmer waill 30 zoſchrijuen ind zo rechenẽ vur eỹ ere / dat ſij vort 
bracht hait den anheuer des hoechſten ordens vã geiſtlichen luden. Zom anderen ſo is zo 
Coellen vernuwert off bais 30 ſagẽ angefangen vermeirt ind hocchlich begauet die eir 
wyrdige heylſame ind hillige vrij Broderſchaff des Roſenkrantz vnſer lieuer vrauwen 
Wye ſutzberlich die ſij allen ſunderen ind ſunderſchen wye hoechlich die begauet ſij mit 
genade ind afflais / wie fo vntzelliche dienſtberlicheit ind eirwyrdicheit der gebenedieder 
moder dae vyſſ entſtee mach ich niet begrijffen noch geſchrijuẽ / dat beuell 4 eym ycck / 
lichen andechtigen hertzẽ zo der moð godes dat zo betrachtẽ. dat doch niet behoifft vil 
vermanes dair zorfo idt eỹ gantz werltruchtich dynck is / ind allenthaluen dae van ge 
prediget ind geleirt wirt tc. Ind all was die manier deſſeluen gebedes ind dienſt ð mo 
der gotz vurtzijdẽ ouch geweſt / dat was doch niet mit ſulcher heylſamer broderlicher ge 
meynſchaff ind nutzberlicheit ind mit ſo groiſſer ouervlodicheit ð genaden ind afflais as 
nu gevondẽ ind ingeſatzt is va den geiſtlichẽ ind ynnigẽ vederẽ prediger ordens z0 Col 


* 


len ze. Ind dae van ſij genoich geſaget nu zer tzijt / bis zo ð tzijt dae die if etzung ð ſel⸗ 


uer broederſchaff geſchiet is. 


¶ Zom. xix. is dat eỹ groiſſe on hoiche wirdicheit dat in ð hilliger Star Coellen ge⸗ 
woint ind geleret hauen die groiſten lychter der hilliger kyrchen / der leire ſonderlich ind 
intgemeyn nu in allen vniuerſiteten ind hohen ſchoilen vyſſgeſayt ind vermãnichfeldi / 
ger wirt. As ſyn Albertus magnꝰ byſſchoff zo Regẽſburch vnder dẽ ſeluen fene Thor 
mas van Aquinen geleiret hait zo Coellen / van dem Albertus magnus prophetierde 
dat ſyn lere ſulde noch ouer die gantze werlt verbreyt werden. Item deſgelijchen Jehan 
nes Scotus / der genoempt is Fer ſubtijll doctor / is ouch go ee ind hait dae 
ſtudiert. Dan den wilchen vurß groiſſen doctoren tzwene 30 Coellen begrauẽ fyn. der 
eyn zo den Predigeren in dem Choir as Albertus magnus. Johannes Scotus der an 
ver lijt zo den Mynre broederen. jm Choir vnder der clocken. — 














¶ Item som leſten inrgemeyn zo beſlieſſen van vill dyngen enwenich / vp dat ich nie⸗ 
mantz hye mit verdroeſlich werde. So is so myrckẽ / dat warmen louelichs ind eirlichs⸗ 
Yan anderen Steden des Rüde ſchrijuen off ſagen mach. ja ouch van anderẽ beroemp 
ten Steden die niet ſyn van dem Corpus Ice hilligen roemſchen Rijchs / dat mir ſtuc / 
Een ind ſonderheit den ſeluen gegeuen is / dat vyndeſtu all by eyn vergadert ind hilliger 


Stat van Cocllen / idt ſij in geiſtlichen off in werltlichen dyngen. 
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(39 dem eyrſten is bynnen der hilliger Star Coellen eyn affo vernoempte Vniuerſi / 
reit / ind fonzerlinge in der Billiger ſchrifft as men yrgen vinden mach / nae vyſſwijſunge 
des gemeynen ſpruchs / as vurß. Item ſo is aldae eyn Ertzbyſſchoffliche kyrch in ſent 
Peters ere gewijet. 
— Sofent Gereon 
Zo ſent Seuerijn 
ZƷo ſent Cunibertus 
Seuen Stiffte Zo ſent Andreen 
Be Zo den Apoſtolen 
nn. ſent Marien greden 
J————— So ſent Jꝛzlii;; 
So dem cleynen ſent Mertijn 
Zo ſent Columben — 
Zo ſent aurencius 
Zo ſent Brigiden | 
SofntPpee 
Zo ſent Cunibertus. ouch eyn Seife 
50 den Apoſtolen. ouch eyn Stifft 
So ſent Seuerijn ouch eyn Stifft 
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xix. kirſpels kyrchen Zo ſent Johan byſent Katherijn 
aka a ET 
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zo ſent Marien zo Lijſtyrchen 
zo ſent Alban 
zo ſent Mauricius 
30 fent Johan by dem Doym 
im Peilß-Dffim Nuwen doym · nutzer tzijt 
zo ſent Lupus 
zo ſent Paulus 
zo ſent Marien afflais 
zo ſent Criſtoferus 





Se Suyefßer heren orden ram 30 fene Vatherijn 
Sent Johans orden / der Bern van Roll genant tzo ſent 
Zohan Cordulen 
Sent Antonius heren. | 
| 30 ſent Panthaleon varı ſent Benedictus orden — 
„39 dem groiſſen ſent Mertijn / val ſent Benedictus orden. 
Riij. mans Cloiſter ʒo den Carthuſern 
007 RRegubares canonici / genant · zo vnſere Gen Ira 
3o den Cruitʒ broederen 
3 den Predigeren 
zo den Minrebroederen | 
zo den Auguſtineren 
30 den Carmeliten / off zo vnſer lieuer vrauwen brochere 
zo den prieſteren tzo Wijdenb ach 





zo den. xj Huſent Jonfferen 
30 ſent Cecilien 
so ſent Marien in — 
zo ſent Maxim in 
zo ſent Agathen 
zo den Maßaknıoff 30 
Xüij. Ionffere ʒo ſent Mauricius 
Ckloiſtere zo ſent Marien garden 
ir zo ſent Marion zo Seyn 
zo ſent Gertruit 
zo ſent Claren 
zo ſent Aper 
zo ſent Agacius vp ſent iii ſraiß 
zo den Wijſſen vrauwen 


Tzwae mans zo ſent Marien ad oliuas. Dat men — 150 den 
Tapefeen 30 der fongen Coliuen 
30 Betlehemvp fent Bereone fait r 
sofent Ignacius 
so fent Nickais By den Au / 
zo ſent Johan by ſent katheryyn u 
vi. Cluſen off Ca zo ſent Reynhart 
pellen dair beſloſſen zo ſent Bonifacius 
ſueſteren wonen zo ſent Michell by ſent Cecilin 
_ Bom hollender jn der Remerſgaſſen 
zo ſent Vincencius vp der Burchmuyren 
zo Berhleem vp dem an 














30 dem Alden doym 
>... 3ofene Marcellus 
zo ſent Seruais 
Ioo alken hilligen 
z30 — ijs by der bach 
zo ſent Johan vp ð breyder ſtraiſſen 
zo ſent Stephan 
zo ſent Thomas 
zo ſent Quintin 
zo dem Billige ga ©. 
zo ae By ur 5 Run 
so ſent Herebert by ſent Paulus 
RER Sen lonburgen capell By fene Marien maltzbuchek⸗ 
vor Capellen Sent Egidius capelle 
mit altaren Sent Ißronymus capelle | 
niet offenbair. BR vp der Marportzen 
Smrmigd SyfewSmein  —_ 
Berne. in der Marckmanſgaſſen 
= Byfenelecdhen 
30 fent Sergius in der Bijngaſſen. 
30 Iheruſalem vp dem a ner: 
un vp dem Nu 
aueh Ageren Franckentorn 


zo ſent Alexius By den xi. duyſent Jonfferen 


h ‚A Die geiftliche plate byimendote, -— Clay 


* 


— 


30 fent Sabharoite capette By ſent Matien Maltzbuchel 


Sent Lambertus capelle by der paffen portzen 
Des hilligen Cruitʒ capelle By ſent Claren 

zo ſent Marien magdalenen 

zo ſent Margreden — 
fent Agaclus vp ſent Marcellen ſtraiſſe. 


War Billiger Stat ind Place dat fij angemereke de ſtedẽ gotz dienſt in SE vurß gotzbie 


feren mie vntzellicher gracie vnd afflais. jnd wat Billiger mynſchen dae ſyn / bedenck by 
ſich ſelffs eyn yecklichet. 
| so allen hilligen as vurß 
o ſent Herbert By ſent Paulus / as vurß 

J zo dem groiſſen ſent Mertijn 
viij. Spytaill one 30 ſent Gereon Centurio 


arme alde lude zo far Marien by dem Maltzbuchel 
— 30 ſent Pantbaleon ae: 

5 zo ſent Agneten. 

| : zo dem Billigengeift. 
Swen Spitaill By den vj· duſent Jonfferen 
pur kranchlue by ſent Earheriin 
Swen Spitellvue vp dem Katzenbuich ie 
eprigecym vp der breyderſtraiſſen zo ſent Johan | | 
Bouen gie vurß Spitalen dae vlüflih ind mit aller nerflicheit ind willicheit verwart 


erden werden geſpijſet vilk affgainder ind tzokbomender vntzellich armer lude / van allen 


anden. die welche all so ſamẽ niemant vyſſgeſloiſſẽ en / intfait Pie hillige Stat· zo gelijch 
iſſe der moder der barmhertzicheit die beyde ſamen zo eynre tzijt as zwae ſueſterẽ ſyn ge 


dien wurden. Wat armer prieſter vyſſ allẽ landẽ ind and geiſtlich perſon 7* ſich be⸗ 
ig 


elpen vnð den Burgerẽ/dat is wonð zo ſagẽ ind zo Boitene 
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Die vergaderũge. Eynũge ind Bed ynen Connẽt bynnẽ Coellen 


In ſent Columben kyrſpel 
¶ Vp der Burchmuyren 
Eyn vᷣgaderũge vã ſent Auguſtinus or / 
Som Lemgyn. 
¶ In der Marien garden gaſſen 


Eyn Conuent van ſent Franciſeus 


Eyn Cõuent Tzo dem Stern 
Eyn Conuent Tzo der Lylien 
Eyn Conuent Zom ZLemgyn 


Sie Clu ſe vp ſent Margarden cloiſter | 


. CBr ſent Dargarden 
Sat Aıpas C onuent 


oiffs Conuent 


Eyn Conuent By Wilhelmus put 
E In ð Engergaſſen 

Eyn eynũge Reynches Cõuẽt 
¶ In der Remerſgaſſen. 


Eyn Conuent Zom Ars 


By den Minrebroederen 

Eyn Couent 30 ſent Peter 
Eyn Comuent Zom Hanen — 
Eyn Couent by dem putzer Dat Men 
tzer Conuent. — 
Eyn Conuent Tzo der Harderfuyſt 
Vur den Minrebroderen 

Eyn Cõuent Tzʒo Lechenich 

¶ Vp der breyderſtraiſſen 


FEynvergaverüg Tzom Lemgyn van 


ſent Franciſcus orꝛden ¶ Frãciſcꝰ ordẽ 
Eñỹ vergaderunge Tzom eſell van ſent 
Eyn Conuent by dem hillighen Cruytʒ 
Byſſchoffs Connent 

In der Clocker gaſſen 
Eyn Conuent ZoIen Spiege®. 


¶ Vp der Bruggen by fent Colũben. 


Ses bunten Coment 

¶ Vp der hertzoch ſtraiſſen 
Eyn Conuent Tzom kneyart 
Eyn Conuent Tzom Spiegell 

¶ In der Strijtgaſſen 

Ey vergadrũge vã Sräcife? orden 
ZƷo waſſenburch In ſent Marien tẽpell 
Eyn Conuent dairby 
In ſent Zaurentins kyrſpel 
Efỹ Couent in der groiſſer Butẽgaſſen 
In ſent Peters kyrſpel 
Ey Cõuẽt Tzom yrgãck By dẽ Cruitz / 
Brockeren ¶ Auguſtinus orden. 
Ep eynũge in der Tonis gaſſen va [ent 


Er Cõuent Tzom hanẽ vp ſent Ten 
lien ſtraiſſ 
Eyn Couent Tzom hoghen durpell by 


der Wolkuchen 


Eyn Löuene Tzo Rome rijch hynder 
ſent Thonis ¶ chen 
Eyn Cõuent Tzom engel by ð Wolf 


Eỹ Cõuent Zom Nyꝛtʒ in ð hoiſſgaſſen 


Sn dem kyrſpell. Zu Den 
Apoſtelen 


Epỹ Couent hinð ſent Cecilien wingart 
zZom Lem 


"In fent Zilbaing kyrlpell. 


Eyn Conuent in 9er Cronengaflen.3 


dem Lemgyn —— 66 


Exyn Cöouent vp der Sanikuken 


In dem cleynẽ ſent Mertyn 


Eyn Cõouent vur dẽ cleynẽ ſent Mertijn 


In ſent Jatobs kyrſpel 
Sent Joris Cõuent by der drenck 
Sent Jacobs Cõuẽt in ð Butgaſſen 


In ſent Maunritius kyrſpell. 


Sẽt Mauriciꝰcõuent in ð Butgaſſen 


In ſent Senerüns kyrſpell. 
Eyn eynunge van ſent Auguſtinus ordẽ 
in der Achterſtraiſſen a 

Zo ſent Marien afflays. 
Eyn Conuent Vp dem Hundsruck 
Eyn Conuent by dem putʒe 
Eyn Conuent Remuntz Conuent 
Eỹ vᷣgaderũge jn ð Stolchgaſſen. Im 


Mõmerſtoch vã ſent Auguſtinus ordẽ 


Eyn vergaderunge Tzo ſent Ignacius 
van ſen t Franciſcus orden | 
Eyn Comuent Spiel] Connent 

Eyn Cõuent Der kricchßhoff 

Eyn Connent Lijßkyrche off her Co / 
ſtijns Conuent 


„€ In Ir Engergaſſen By dẽ Hreitgerẽ 


Ses hanen Conuent 
| ¶ Vpſent Marcellus ſtraiſſ 
Die groiffe eynunge Zom eynhoꝛn van 


| fene Auguſtinus orden 


In ſent Panlus kyripel. 
¶ Vp ſent Marcellus ſtraiſſ 
Eyn vergaderunge Zo Monheym van 





Die neittliche platse bynnen Coelne Celvig 


ſent. Auguſtinus. iij. regel vyſſ dem ordẽ ¶ Vnder. xvj· huſeren 

Sent Marien knech Eyn vergaderũgẽe Tzo Nazareth van 
Eyn Cõuent. dair by. ſent Auguſtinus orden —— 
gen n der Smierſtra iſſen Eyn Conuent Zom Keſſell 

Eyn eynunge In der Zeit ¶VBy ſent Gereons ſtraiſſe 

Eyn eynunge jm Lieſioch | 


 . &ynConient Zom Aemgyn 
Eyn Cõuent Holtʒwijlers Cõuent | 2 \ 
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Ü Item fo all dat vnder dem hymmel corposlich inthalden wirt / dem influſſ ſeuenre pla 
nefen is onderworpen Dusch albe dugentliche Fer tzo god ind ſyme neeſten vp vij. dugẽ 
den ſteyt iiij. angel dugent ind⸗ iij gorlicge dugent. Ouch alle geiſtliche leuen begreiffen 
is in.vıj.gane des hilligen geiſtz Ind dat Billige Roemſche rijckz vp vij · kur ſurſten g⸗ 
ſatzt ind geordẽt is Der werlt intgem eyn · ind des mynſchẽ alder in Befund in. vij· gedeilt 
ie Alſo hait got ſeuẽ hilliger buſchoue der Seat Coellen tzo gefoeget. der geynre geweſt 
io Bey en haue nyet yr vrijheit gemynrer ſunder gemeyzt. als getruwe geiſtliche vedere. 
nae inhalt yrre hiſtorien. dair vyſſ allit tzo nẽmen is m gor Toellẽ gebenedijt hait. 
vij. gauẽ des 
vij· buſchouen vii-planere' vij. doechdẽ hugẽ geiſtẽ vij · kurſtẽ vij. alder 
Mearenus Saturnus Fides Sapia Mens Adam 
Seuerinus Jupiter Spes Intellectus Coellen Noe | 
Herebert? Mars Tharitas Toncilium Trier Abraham 


Sent Euergiflus Sof Sapiẽtia Fortitudo Beheym Moyſes 
Anne Venus Fortitudo Times Beyeren Dauid 


Agllolphus Mercurius Tyantia Side Salfen Natiuitas criſti 
Cunibertus Lun⸗ Juſticia Pietas Brãdẽburch Jndiciũ gñale 
In tzijtlithen Dingen, | An 

¶ Irem In tzijtlichen dingen tzo der narung is dat ſo eyn bequeme vlecke als Be vnge / 

ucrlich yrgens vonden mach werden dae der gemeyn gi vyſſ anvall manderkey 

Pande volcks lijcgelic ſyn ware verſlijſſen macb. ind ou deſgelichen gelden tzo ſynre 

notstbaffe dat van allen Banden dair kumpt Item So is ouch ð burgerliche laſt aſſo be 
queme erdacht ind geſatzt dat dat gheyne ſunderlinge beſwairniſſe by bringet 


¶ Item van dem Jar Rome geſtãden Bade. CE xiiij. jair ſatzten fij in ſtat yrs "Cor 
nynekswen raitz heren eyn jaie tzo regieren op dat Sy van lanckheit ð tzijt ſich niet in 
hoffart erhocuẽ. ind off eynre yrde dat yn der ander in den rechtẽ wech · richten ind wijſen 
moecht — nd. was vur gotz geburt. CC CC Abx.jair Alſo ſint tzo Coellen tzwene Bur / 
germeiſter. en | 

€ Item fo hait got Coellen verſyẽ dat ydt lyget vnder eyn eſſer Ind goider c onſtel / 
Pacien des hemels influſſe. waill getempert. niet tzo heiſſe noch Bo kalt. in gueder gemeiſ 
ſichder lucht. dat waill ſchynet an alken vruchten korns ind wijns dat her vmbtrint weſt 
on an zen dierẽ ind an dẽ mynſchẽ die gemeynlichẽ va goidẽ w ın ſynt. nae ð natuer 
influſſ tzo ſpꝛechen Ind intgerneyn me geneyget ſynt tzo vreden ind docchdẽ 94 130 vnfre 
Sen ind Bo ondoeßden. Sie welcke alle niet cleyn gaeuẽ va "ot Sıffer Billiger Stat 
gegenz ſynt. ind dẽ jnwonerẽ billich mit groiſſe loue gode tzo ken zo hertzẽ gain ſulde. 
€ Alſus vill ſy geſacht van den vrijheyden ind wirdicheyden ð liger Stat Coellen. 
nu wilPid® weder Eeren go den geſchichten der Roemſcher Keyſe ind ger Bufegouen va 
Cockenigaeiß idt vurhyn gekaiſſen Ban. | 


Aan oꝛdemnge des Stthtitz van Coellen 


O mi die heylge kyrch in dem Roemfche rijch yr oꝛdenũg 
| ine. gemeyn hait .alfoBait eyn yeder En in ſyme ande ind Rijch ouch ſyn 
e RES: ! 


ordenunge van Marſchalcken Sꝛroi ſen nd Vogten. 








Sem Peter Natroin des Stiffts man Coellen 






— 
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—)t IS EN 





Celiz, 








uſchoff vã Luytge. dan Vtricht. Vã Myndẽ. Vã Monſter. Vã Oyſſenbrugge 
dat Stifft van Coelten hait vnder yem.v. Buſchoue Suffraganien vurß. a 


ten vã Alfter Marſcha 


):ij vã Veirnenburch at 
vã Huwenar dat 


34 


vꝛ Drachenfels Burchgreue 
iiij Rit va Hemerich Kemerlinck 


Be. vyn Odenkyr 


vãcorſbach 











































































































nad keilerentzo Conftanti 


napel iuye ſy an dar felne keyferdom plaegengokomen. 


* 





Itẽ Dae van is kurtʒlich tzo wijſſen dat die maniere ind eyn ordenũge eyn roemſchen 
Ecyfer Bo kyeſſen is vp komen ind gevonden ale dat Roemſche Rich tzo den duytſchen 
komen was.ınd in beſunder By des vurß Keyſers tzijden Otto des derden. ind men plach 
gheynkeyſer tzo kyeſſen mit ſulcher wijſe. mit ſulchen furſten. vp ſulchen ſteden als nu tzo 
scyt.no By en Romeren · noch By den Frantzoſen · noch By den duytſchen dan nae des 
vurß keyſers Deo des iij .· Mer vur der tzijt plaegen Pie furſten van den vernoempſten 
landen as van Beyeren Saſſen Francken Lothringen ind Swauen vergaderunge Bo 
halden go Aich vmb den Roemſchen konynck tzo intfain. den / deſſeluen vuruaren Be 
— fiimprBadre, gar doch gemeynli was ind geſchach nae der linien des gebloets ale Tat 
offenBaitli tzo ſchauwen ts in der ordenũge er heyfer . Ind die wijſe bleiff ouch By dẽ 
greicken nae der zijt dat dat Roemſche rijch verandert wart an die Frantzoſen / ind an 
RKarolus magnus Dat Keyſerdom By den Greicken wart niet mit der kur off kyeſunge 
beſeſſen mer dae vorvolgũge der geburte. dat der fone volgede dẽ vader nae im Riſch 
ind Ser beoder dem Broder.ind aſſo vortan Ind der ſelue Keyſer van Greicken wart al / 
Peyn gekroent mir eynre gulden croin. ind ouch geſaluet als ander criſtliche konynge van 
dem patriarchen van Conſtantinopel in der kyrchen so Conſtantinopel. die genoempt 
is tzo der ewiger wüfßeit.as ouch die Boemſchen keyſer gekroent werden mit eynre gul 
dener croin ackeyn vur der ordenũg der kyeſung vn. Mer dat ſelue keyferdom ie ley / 
der vergangen ind verloren van der criſtenheit ind komen vnder die beiſtliche Turcken 
as Bernae geſchreuen wirt by keyſer Frederichs tzijden des derden 


an den koningen der gantzer 
Criſtenheit welche gekroent nd geſlaluet werden off niet 


¶ MHye is tzo wijſſen dat eyndeil konynge in ð Criſtenheit werden gekroent. ind eyndeill 
werden nice gefroent. Sie ſeluen die gekroent werden. die werden ouch geſaluet Ind dye 
ſeluen Bauen nu dat priuilegium van alder Ber dat gheynre ſulle dair konynck gekroent 
werden ſunder priuilegium ind ordenũg ſynre vurfaren | | 


Dye.iij.hoich konynckrich 


‚Ser Roemfße konynck | 

Der konynck van Banfalnm wirt gekroent ind geſaluet 
Ser konynck van Franckrijch 
‚Der konynck van Engelant 





Der konynck van Sicillen ¶witt geſaluet ind gelroen 
Der konynck van Schotlant J 








Soharntes.pij.der.Ceni.daye 


Euergerus der. xxix. buſthof ban Corlln 


Ser konynck von Hyſpanien 
Der konynck van Vngeren 

DSer fonynefvenPoßsue 
Ser konynck van Behemen 
Ser konynck van Caſtei 
Ser konynck van Legionis 
SerfonynekvanPozengae 
Ser konynck van Arragonen 
Ser konynck van Flonarre 
Ber konynck van Nouargien 
Se konynck Saramıo 





Der konynck van Armenien RE 
SebonyukSofie Siffe Eonynge werden 
Ser konynck van Cypzien Loch geſaluet noch ge⸗ 
Ser konynck van Sardinie Kocnt. 

Ser konynck Catholicus | 


Ser Eonyuch van Croacien 
Ser konynck Minirande 

Se konynck Vlconie 

Der konynck Coleonſis 

Ser konynck Maurie 
Der konynck van Denmarck 
Ser konynck van Su eden 
Der konynck van Noꝛwegen 


Dit fyn die Konyngen in den Criſtentüch ind miet meit 
Ser konynck var Ihenſalem = 


Der konynck van Cecilien ——— 
Der konynck van Arragonen SDie ſyn lehen man der 
Dr konynck van Sardintien Roemſcher kyrchen. 
Det konynck van Vngaren en 5 
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Htto ·iij. hertzoth van Saflen Köemſche keyſet 
Hugo topes Ronynck van wanckeich 


Uoꝛuolgange van den Roemfchen Keyleren.van den Ro 
nyngen van wanckröch.ind van den buſchoffen van Coellent 
dae ichs vur hyn gelaiflen hayn J 


cAye iReyler Otto.iij. vurſz Dede ſyn wijff leuendich verbern 
Item wie eyn Greuynne eyn vuyrich yſern droich vur die vnſchult yrs mans. ind da 
durch Otto der Keyſer vurß richtlich verwonnen wart dat men yn ſoulde entheufft ha 
uen. | J 
€ Diſſer Keyſer Otto vurß hadde eyn geyl vnkuyſch wijff die geſan eynen mechtige 
Gꝛeuẽ an.leyfiden ind boilſchaff / dat Be yz dicke weigerde / vmb dat Be eyn Eirbair by 
ne Eefrauwe hatte. dit werde eyn wijl. Do die Keyſerinne ſach dat ya wil niet mit d 
Greuen volgain enmoicht.warp Sy yr grois vngenaede vntgain yn. ind clachde den 
Feyſer ouer den Grauen So dat Be die Keyſerynne bouẽ yzen willen / hette willen not 
tzuchtigen off verkrechtigen Dairũb woulde Sy dat men yr richde van eme. He war 
gewarnt va etzlichẽ dat he des Keyſers hoff eyn wijle ſchuwede / want Be were intgan 
yn beſacht mit ſwairlichen ſachen Ser greue bleyff eyn wijle dae heyme So vraeget 
yn ſyn huyſfrauwe ind ſprach Lieue here / wat beduyt idt dat yr niet tzo vns heren de 
"Ecyfers houe enſijt ind ſus truyrlichen hie heyme licht / des byn ich vngewain. des Be 
richt mich / lieue here vmb got ind aller vruntſchaff ind truwen will. die ich vch ye be 
wijſt hain off doin mach Der Greue ſprach hertze lieff ind getruwe wijff Ich clage id 
vnſme lieuen heren gode ind dyr dat ich loichenafftich belogen Bin, int gheyn vnſen Ber 
DE Keyſer van der Keyſerinnen dat ich Sy tzo vndoigent begert haue Ind yr tzogemo 
Des ich doch nie enhain willen doin. wie wail mich des Fick van yr angeſunnen is S 
hain ichs doch tzo allen tzijden wederacht durch vns heren gotz gebot ind vorte mym 
ſelen / ind truwen will. die ich dyr tzo geſacht geloifft ind noch gehalden hain Ind wer 
ouch fach dat mynhere der keyſer Bo eynchen tzijden myr dairũb eynche gewalt ain de 
de / dat moichſtu vur mich verantwerden / ind dat geloyndige ijſer vur mich vrij drage 
want ich Fer punctẽ ind ſachen vur gode ind den luden vnſchuldich byn Ind bidden id 
lieff wijff dat du dit behaltz van myz vurwair wãt ich dae By ſteruen will Tor geueill 
dairnae kurtz dat dem Keyſer beducht an deme Greuẽ Ind meynte ſyns wijffs ar Fe 
ſerynne wort weren wair Ind ſant haiſtich nae dẽ vurß Greuen Jar Be vnvertsoge 8 
eme queme. Sen Greuen aynde die ſach ind daicht ſych mit ð wairheit go verantwa 
den ind woulde tzo am Keyſer rijden / als Be dede Ind ſprach hertze lieue getruwe vm 
we. gedenck der wairheit die ich dyr geſacht hain. dat is ãders niet / ind dairvp wißid 
ſteruen. en mach ih mich niet mit reicht verantwerden So ſoicke du idt mit reißt. ih 
do by myr durch die wairheit mit reicht as vnſer eyn am andere va rechtz wegen ſch 
dich is tzo Join bys in Ten doit Die reyſe was der vrauwen leit ind geſayndẽ ſych 
mallich troiſt Sen anderen / ſo Be beſt moicht/ ind mallich geloiffde deme anderen getun 
we tzo blijuen ind tzo bewijſen / ſo lange yr eynnich leiffde — 
¶ Ser Greue qua vur den Keyſer ind veill eme tzo voiſſe ind boit ſyn grueſſe. St 
Keyſer er woulde ſijnre niet feyn.mer dede yn finder ſyn verätwerden grijffen Ind 
ſtunt ſyn heufft aff ſlayn ind begrauen. Des Greuẽ geſinde quamẽ heym ind brachte 
der Be die leyder mere vurß Sy kreich heymlich yrs mans heufft vyſſ dem gu 
ne/ nae fyc ——— 
¶ So nu der Graue eyn tzijt doit was geweſt do verkundichte der Keyſer eyn dab v 
dem Be woulde Bo gericht ſittzen ind woulde weduwen ind weyſen verhoerẽ ind ouch⸗ 








Gregorius quintꝰ uyfl Diytfchlatit der, Celei.päys Ei 
Energerus der xxix. Bylichofftso Coellen. 


dat is eyn. Item Bo dem anderen maill ſo hoffen ich nae bude des keyſers vrdell Jar mẽ 
dem Keyſer dat lcuen nẽmen ſole ind Jen ghenen die den doitſlach ind cõſent deden Jar 
nynẽ mã ſyn leuẽ ſonð recht als vurß genomẽ wart off man ſole deme rechtẽ afſbrechẽ 
dat eyns keyſers voreCind furfkliche volgunge aßter deſer gie van onwerz fijn. ind 
geſynnen dairumb gerichtz vrdels ind recht. vmb die vnſchoult va my: tzo nẽmen. ind 
omb beſſerunge der ſelen myn⸗ ſeligen mans ind myz Iairumß tzo Join. Ind hoff dat 
Henmys des van reicht nickweygercenfolle. 


Jen dat veile dem keyfer Bart Bo hoceln wire den furſten ind gemeynden. ind ſtalt dat 


dellan eynen alden grijſen furſten.der ſich vlijſlichen dair vpbery et. Der ſpꝛrach vn 


Dys afdan reicht vort laiſſen wederfaren. Sie frauwe Boıffe dat vrdell ouch vñ ver 


Bund idt mit. Dat yſer wart geloynt gemacht vp eynẽ anderen dach dair mannich 
ul) 30 fach. Jud die frauwe nam tot way in yr hant Bis it bbaſch· Die franweftale 


e is niet doin enwoulde vmb ſondeelt 
dachte dat wijff die loegen ouer yn 
Keyſer niet cn beclaffde Ind do Be die wairhen ſo ervant⸗ 
= — — Bl, 2 — — 
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Oꝛto aij Hettzdch van Sallen. Keylet go ame. 
Kopert konynck van vranckrijch 


ind die rruwicheit des greuen ouerdachte. lyes He gie Keyſerynne leuendich verbernen 
Ind loiſt ſi ijn ſelffo lijff van der wedewen mit.iiij ſchonen Sloſſen ind veſten / die he 
gaff tzo eygen / die ouch heiſchen nae dem tzale der ſelnẽ tzijdẽ / die zeinde ind die echte. 


Sen Mertüns Stiſt off ro I, ZN 
kegium tzo Wormß dede der vurß keyſer ⸗ ‚NV 
Stromadgen vnd begoidet dat groyſlich 

mit Renten. — 







SU Zu 











NAan nen eyrlten begytineintge UL "Ze 

meyn der mänichtelnigerherlichey ven in dem adelichen Kalt 

u Yeis yo myrcken dar vur 8 zijt Dftonis des derden in duytſchẽ landẽ vñ ouch 
fyn geweſt fo vilt vnderſcheyt ð Edelinge vnd ð 

Berlißeyd& as nu ser ʒijt ſyn vã Bergoddome va Palsgrandı vã Marckgea 

 Heroa Lautgrauẽ / va Burchgrauẽ va Brhheꝛẽ ꝛtc behaluẽ deſe nageſchreuẽ hertzoch 

domen vn herlich eyden. as Beyeren / Saſſen Franckẽ / Swauẽ⸗ Lotheringẽ off lothri 


| ſchẽ rjchs. In Sen hyſtorien ind ſchriffrẽ vur deſen tzijden. 

vynſtu alzo wenich vñ by uetupye niet geſchreuẽ va dẽ feluẽe. Mer nae der tzijt als dat 
keyſerdom is komẽ in die duytſche nation ſo hauẽ die ſeluẽ keyſer verſeyn vnd begauet 
nie vill ind mãcherley ampt yr dienſtmã. Ind dairũb intgemeyn hauẽ genomen die 

uch herlicheyden yr begynne 59 deſen zijden. Ind va Ice eyndeyll wirt ouch geroirt in 
vorsoßzunge der hyſtorien. DM gelijchen is vangen Rijch Steden .· die ouch tzo deſen 
tzijden v„pkomen n _ 4 









Engolus grene vã Gelre ind vã Zut 
ppben der hait geleuet By den tzijden Keyſer Otto des derden 
Der ſelue Grae ouergaff die werlt vnd wart eyn geiſtli 

man. He dede buwen eyn koeſtlich Jonffrauwen cloiſter tzo 
Vllich genoempt. ind is gelegen gegen Bunn ouer Rin / vñ 
Egauet dat mit eruen ind goideren· Ind he mit ſijnre huyſ 
frauwen ind mit ſynen weyen doechteren gyngẽ in dat det 
Ay)  fkee.indis van ſent Yenedicrus orden. ind dae wurden ſij alle 
zgrauen. Van den Greuen van Gelre die nae deſem Dan 
— goſus gewoſt ſyn / bis tzo ð zijt dar greue Gerlach was win 
ea u 0 20 iamennieeßefebrasan.. |... oe 
¶ Anno domini. DCC CCLEXED was keyſer Ottoij.tʒo Nymagen / jnd was 
Yar ander iair ſyns Bijchs. ind hadde by ſich byſſchoff Sibert va Trier hertzoch H 
ei van Beyern ſyn neuen ind ſyn moder Theophaniã. nd ouermitʒ die vurß furſtẽ 
vnd ſijne moder verleynde keyſer Otto Dederich.ij. Greuen van Holcant alle dat ſyn 
vurfaren van dem Rijſch intfangen hadden in der graeffſchafft van Bolkant. dathe 
Jar hauen ind beſitzen ſulde ae fyn eygen erfftzale. V p die tzijt nam Breite Arnulphue 
Scr derde greue van Hollant keyſers Otto doechter ind hieſch Lutgart / vnd wart IM 
heukofft dae gehalden koeſtlich ind ciruch. vide infra· ãno. deccclxxxviiſjſjſ. 
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Gregorins quintꝰ vyſt Duytſchlant det. Crlvi. xays Clij 
Euergerus der xxix.Bynſchoff tzo Coellen. nn 







ON] 5 2 2 
—IOdonuch des vurſz Lotharius ſone 
ind der leſte konynck in Vranckrijch va Karolꝰmag 
nus geſlecht wart konỹckin Vrãckrijch as Drro.üi. 
Zrij iaur dat keyſerdom regiert hadde He regniert niet dan 
J. iair. Ind was der leſte konynck van Vranckrijch van Pi/ 
A Piss Karolus magnus Sram. Ind alſo vergynckka 


Vmen lieſt ſo wart dat ſelue geſlecht van got verworpen / wãt 
* die ſeluen nackomelinge die waren me verſtoerer der hilligẽ 
nn ‚Eyeen dan vprichter her ſeluen ind waren gantz fBentlic 
afftreden van der erberheit ind rechtferdicheit yrre vur faren. Soc bleyff dat ſelue ge 
ſlecht heirſchende in Brabant van den idt ouch hadee ſyn oirſprunck. Vnd all wart idt 


eyn tzijt banck achter rugge geſatzt / ſo quam idt doch widderumb an dat ſelue geflecht 


Aolus Hertzoch van Brabant des ung odorichs 
Roeme ſyns vaders Brocer. Do der ſelue Lodowich doit was vnd gehyn eruen 
er gelaiſſen hadde / ſtonde he nae dem Konynckrijch. Mer die Frantzoſen eyndeyll 
enwoulden dat niet tzo laiſſen bynnen der tzijt dat die tzweydracht tuſſchen dem vurß 
Karllbind den Frantzoſen hynge ſo vnderwan ſich des konynckrijchs van Stan 


88 hernae geſchreuen ſteit. | 


Hugo ſyn neue / want fij war ẽ tzweyer ſueſter kynder. Syn varer hieſch Hugo grois 


ind was eyn greue van Parijs. ind was hertzoch der Frantzoſen vnder Lotharius Ics 
vurß Lodowichs vader. Item Ber ſelue groiſſ ugs hatte des groiſſen Ottoms keys 
ſers van Rome ſueſter And die hieſch Hedwich. ¶ Diſſe vurß Karolus tzoich n 
Franckrijch widder den Hugomdgeſ an des konynck ijchs as fin vederliche erffichaff 
Ind gewan den berch Laudunũ. Hugo ſijn neue zoich wur die fetne Star vi belacht⸗ 
die⸗ dem anderen maende des legers fo woiſten die belegen ware in der Stat heym 
lich Ber vyſſ/ ind verbrantẽ all yr tenten. ind flogen vilt doit / dat Eonpce Bugo nauwe 
aleyne entran. Dairnge faire Karolus vucß die Stat Remis. ind Be gewan die 
01. Ind entſatzte dẽ Ertzbyſſchoff den konỹck Auge dair geſatzt hadde ind ſante Te 
in ellende. Ind Be ſatzte ep dait / ð ſyn neue was / der wart ouch aha nae Karolus 
Hit. Ind Gilbertus van dem vurß ie folio CXxxiiij wart Byf off geſatzt / ind ouch 
wideerũb intſatzt / als vurß. Karolus vurß hielde eyn groiſſen ſtrijt int gheyn dẽ Hugo 
vurß ind die herẽ vyſſ Frãckrijch die intgheyn yn waren. Hertzoch — wederſtoͤde 


eme ſere mechtichlich mer doch int leſt moiſt he die vlucht nemen vnd eme wart vi® 


volcks erſlagẽ ind gefangẽ. vnd Karolus vurß herhoch va Brabãt wan Fe ſtrijt vnd 
Sich wederumb mie eyme groiſſen rouff. Dae herhoch Hugo ſach vñ myrckt dat he 
hier moicht wedſtain ſijnre gewalt / fo dacht he eyn ratt / dat he yn ouermitʒ verrederte 
Renck. vñ hielt rait mit byſſchoff Anfelm va Laudunẽ ð doch eỹ altmã was. vñ was 
hertzoch Karls vurß raitzmã. Seſe byſſchoff Anſeim mir Bertsocß Hugo erdachten 
eynẽ valſchẽ anſlach vñ giengẽ dam ouch nac. KHertzoch Karl vurß hadde ſijn wonũg 
39 ð tzijt zo Laudunẽ. jt —— vp eỹ nacht as Ne Burger ſlieffen ind waren 


Banız vnbeſorget vur yrme byſſchoff. ſo dede Be die portze vp. vnd kyes hertzoch Hugo 
xurß in die Stat mit eyme groiſſen getzuyge· Ind va ſtunt an vyenck he vp dem beode 
250 Karll mit ſynre huyſſrauwẽ / vñ lacht ſij zo Daliene in gefenckniſſe. Hertzoch 
2180 (Benckre dem byſſhoffeỹ groiffenfdas. Som karous gefange was ſole 
fi Lüge vufsfaßre 36 eyme Eonpekva Seäckejß. Ind deſſeluẽ iairs ſtarff hertzoch 

arolus va Brabat in ð gefenckniſſe · He hadde regiert 

















rolus magnus geſlecht gantz / dat gheyn konynck in VBranck 7 
KU dae van wart immo důi. DEEC Clxxxvij. Indas 
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Dtto.iihettzorhvanSaffenKörmfchekeyfee 
Tonga Caputius Ronynck vanwanckrich 


oe OCCC Ckxxxviij. Ser ſelue hertzoch Karll hadde eỹ fon der hieſch Su 


zo ind eyn doechter hicſch Gerberga. oe | — — 
— n Age der zo genoempt was copes oſt 








| capucius va dẽ geſlecht ð Saſſen geborn vnderwan 
Ki fi des konynckcijchs va Frãck ijch. vnd behielt idt 
ouch intgheynn ſyn neuẽ Karolus Diſſe Hugo copes was 
des groiſſen Hugo fon ind Byſſchoff Bruyns van Coellen 
ſueſter fon Hedwich genoempt. He was zom eyrſtẽ eỹ gre⸗ 
Sl even Partys cyn Marfeßatck 3 Ecoen vã Franckeijch vnd 
9 li ec hertzoch ð Frantzoſen nae ſyns vaders doit. He began eo 
regierẽ Anno In. DCCCCCvxxviij. vnd in dem.v.iale 
98 Ottonis des derdẽ keyſerdom vnd heirſchde oner Franck 
Arich ix iair. Hebracht wederũb zwen Billiger lycham feuz 
0 Arkbarins ind ſent Walericus vã ſent Bertinus kyrche in yr 
eygen kyrchen / als die vurß hilligen dat offenbairt hatten durch eyn geſicht dem vn 
ugo / die vurmails ware gevloecht wurden in ð tzijt ð vervolgunge ð Denẽ vnd 
No:maãder. Ind want Be ſnell ind willich dair zo bereyt was zo volbryngẽ die begerde 
ð lieuer Billige vurß fo offenbairde ſich Hugo ſent Walericus nae dem als Be dẽe hilli 
gen lycham widderbracht hadde ind verhieſſym dat konynckrijch va Franckrijch /dat 
he dat ind ſyn naekomẽ ſulden behalden in. ſempiternã generationẽ. die anderen ſchrijuẽ 
vſq; in ſeptimã generationẽ Lodowicꝰ derleſte was va dẽ geſlecht Erme gart die 
eyn doechter was Karls Ice ſympelen. ind Bio zo Se hatte geduert dat geſlecht vã ta 
rolus magnus ind Pipinus ſyns vaders. Ind alſus durch deſen leſtẽ Lodowich is Far 
konynckrijch ð Frantzoſen widderumb komen an karelus Magnus geſlecht Ind durch 
verdienſt ð lieuer tzweyer helligẽ ware verhauẽ zo der konyncklicher kroin / Kugo vn 
—Opert des vurß Hugonts ſon zogenoempt der Sender 
* Best konyck va Frãckrijch nae ſſjj me vað Anno dñi. SCCCCxcvu. vñre 
Egierde. xxxiij. iair. Diſſe Ropertus was alzo wail geleirt in ð kunſt Muſica 
genoẽpt vñ kunde all zo waill ſyngẽ. vñ machte dat Beſpoſoriũ Judea er ihernſalem 


1 


glatia. Itẽ he machte dar Reſpõoſor ũ Cornelius cẽturio Sijn huyſfrauwe hieſch Ca 


[ri Be machte die Sequẽcie die mẽ ſynget vp FE Pinxſtdach / Säctifpüs fr noßis. 
ſtantia . ind als die yn beſchympt / vnd begerde va eine dat he ud eyn ſancklyet vanyr 


mechte.ſo machte he dat Reſponſoriũ / 5 conſtantia mariyrum. 
fc zuchg i j — a TH ; : 7 I; 


Tto des vork Karls ſone underwan lich des hertzoch/ 
1 >. Wöome va Braßärnacfgne vaders doit vmbtrint. deccclxxxviij md regicr® 
AS) Yar vusß hertzoch dom .xiiij. iair. ind ſtarff ſonð eruen Anns. Miij. Seſe Ott⸗ 
as Be an ſijme doitbedde lach / fo ouergaff Be vyſſ vrijen willen dem Roemſchen rijch 
dat hertzochdom va Lothrijch. Ind dat hertzochdom van Braßär gaff he Gotfrit dẽ 
Gtenẽ va Ardennẽ. ind wart beleynt va dẽ keyſer. ind enterfft ſynre firefter ſone. Ind 
alſo Gerbergis des vurß Hertzoch Ottonis ſueſter / in dem doide yrs broders / verloir 
Sy yrꝛen vader yrẽ broder. yr lant. vnd die croyn van vranckeijch. ind yr man wart in 





eyme ſtrijde erſlagen. Sye ouch in dem. Clv. blade 


SE Anulphus greue van Hollant des vurſz Dederichs fon’ 
batte zo eym wüff ie doechter des keyſers va Greicken lant · Diſſe wart deit 

geſlagẽ in eym ſtrijde va dẽ Frieſen. vñ he intfinck die kroene ð merteler . He 
bleyff doit Anno dñi. dccccxciij. xiiij kal Octobris · vñ hatte regiert · v. iai. 













Gregorius quintꝰ uyl Duytſchlant der. Celui,payg Kain 
Euergerug der xxix. Bylſcholf tzo Coellen. 


5 Arnulphe fon hadde zo eyme mir 





— 


vlo hetzo Tuf chen / ind ſchreyff keyſer Otto eme byſtant zo doin. Dar vernam vayt 
Ind die Romer ind ver veirden ſich Ind dairumb ſanten ſij wederumb nae dem Days 


Legait vã Cõſt antinopell Placẽcius genoẽpt ð quam zo Rome ind bracht groiſſen 


iR. Paye ouermitz hulpe Creſcencius vurß / vnd regierde dat payſdom niet dan.x. 
maende. 


Aſnelter. eynF rantzoiß geborẽ wart der. Crluviij pay 
Anno dñi decccxcv. vñ beſaſſ dẽ ſtoill. iiij. lair. j. maende·vñ. viij. dage· Diſ 
Pays was vie Gilbertus genoẽpt. Deſer was eyrſt eyn moemch Stonacen.ind lieff 
airnae vyſſ dẽ cloiſter / vñ ergaff ſich dẽ duuel vp dat eme ſyn anſlege gelucklich 5084 
ugyngẽ He zoich in Hyſpaniã in 9 Spar Hiſpalis genecmpridarße —— 



































































Sent Hemich keyfer an Rome 
Kopert Konynck van vranckrijch 


‚ten woulde / ind gaff ſich zo der kunſt die dae leret prophetierẽ vñ wairſagẽ vyſſ dem ge 
ſanckð vogell. Itẽ he leirde in ð ſwartzer kunſt / vñ dair zo in allen natuerlichen kunſi 
feirrde Be fo ſere / dat he all andere ouertraff in kunſt. jnd qua dairnae widderũb vyſſ Ay 
ſpanien in Scan. Ind Otto.ij. ð Keyſer gaff ym ſyn fon Otto den derden / dat he 
yn leirde ind vnderwijſde vñ ſyn zuchtmeyſter were. Deſgelijchen Ic Hugo ð konỹck 
va Frãckeijch ð beuall ym ouch ſynen ſon Roberten / ð naemails cp frome hillich Bor 
nynck wart. Diſſe Robert macht den ſelnẽ Gilbert byſſchoff z Remẽ. ind dae mach 
te he alzo kunſlliche vrewerck vñ orgelen. Ind vmb eyndeyll ſonderlicher ſachen willen 
wart Be affgeſetzt va dem ſeluẽ byſchdom. do zoich hen gen Rome vñ wart eyn Ertz⸗ 
byſſchoff zo Rauẽne / vñ zo leſte pays. Do nu ð duuel eme zo Sem hoechſten ampr gel 
hulgen hadde / do vraegde Be dẽ duuel / wye lange Be leuen ſoulde. So antwerde Be eme 
So lange Be woulde · off bis zer tzijt dat he tzo Jeruſalẽ queme. So dachte dyſſ Days 
he enwoulde nũmer me ouer Mere ʒo Ihe uſalẽ komẽ /ſo bleue he ewich pays. Fre dair 
nae kurtz gynck ð pays mit ð paffheit so Rome vmb Bis in eỹ kyrch genãat Lateranũ. 
vñ die heiſcht ouch Jeruſalẽ. vñ Par enwuſte Be vp He tzijt niet. vñ dede dair Miſſe vp 
8 kyrchwye as it gewoinlich is. Dae ſach he die duncle komẽ die yn hoillen wolde. As 
be dat ſach vñ ſich des jeruſalẽs verſan dat Be ſteruẽ moiſte. erſchrack he ſere. do ch ver 
tzwijuelde he niet an ð barmhertzicheit gotz / ind rieff vnſen licuẽ Bere get an mit all ſijn 


beoſc he geweiſt were.ind Bar gemeyn gebet vur yn zo Join. ind hadde cỹ goit getiuwen 
zo vnſem herẽ / vñ hadde 









RE cix. 
X | leuẽ / ind ſtarff in keyſ⸗ EA tzijdẽ des 


ji 


Sa 





DB cynen anderen nennen / der des amptz vnd flaite wyr&ic is der tzo gode vnd dr 
werlt doechlich is· der zo Chriſto ynnich io / ind dẽ Roemſchen keyſer vnſerẽ herẽ wert 





Öfegarine.m.npmronpeichlaik.der.&elpaye Chi 
Sent Perebert der.xxx. buſchoff van Coeilen 


Jud dat is der eirwerdige man Hercebertus So balde he die worde vyſſ hadde warr 
ty gemeyn royff van alle dẽ volck, beyde geiſtlich ind werltlich Jar ide yn allen wack 


€ Zo beneuente in welſchen Bande vp gynſit Florens / wart eme die wirdicheit des buſ⸗/ 
ſchoflichen ſtaitz gegenen vp dem xj 9a Yes Beaemaens Sat is vp fent Barnaßas 
dach nd van danne tzoge Begen Romeind intfinck ſyn pallium van Se Payſſe Ind 
tzoich van dan gen Coellen tzo ſyme ſtoil ind quam 9air vp kerſt auent / Ind als Be tzo 
Coellen quã ſo 


¶ Item Som ſent Herbert ind dienſte ino raede was des Keyſers Otten / is wailẽ 
Bo proeuen / dat he mit im raede is geweſt in der inſettzũge Fer hucfurſten/ der Bey kurtz 
Faienge felne eyn ware Ind der eyzfkcim buſchdom va Corllen Men vint ouch in (yn 





sen buſchoff Peregrinus genoempt / volmacht wart Ind nae ð tzijt begreiffen in die nu/ 












Yan dem eyiten gekoren konynge van Kome ind van dẽ ap 22 N 


2. 


SM DE lair uns hete.QP Ind.i.iair Sa die oxdenung desKamt 






eich Hertzoch van Beyerẽ tzo ey me Rocmfhekonynge Diſſer Keyſer Henrich — N IN NIE. 
1% un 


as der eyrſte Ver van den ſeuen kurfurſ | ie lu |. 
Oyontz. Zent Herebertus der eyrſte furfurfk va Coellen. Erkenbaldus der eyaftefug |. — 
furſt van Trier ER ra i PR ir 
ee) any" 0 5 Ba N a j 
































Sur raid. ĩ. Hertzoch van Beyerenind van 
Sallſen Keyler tzo Rome ae 


MAan dem buſchoff van Ment tzo dentsgden 

¶ Zo den tijden was eyn buſchoff tzo Mens ind hieſch Willigiſus Ver was van ſlech 
ten goiden luden Ind ſyn vader was eyn wagener ind plach radere tzo machen He de⸗ 
de ſchrijuen in ſynre ſlaffkamer an die want mit groiſſen litterẽ Ind Be behielt den uf 
ſel tzo der felner kamer ind ginck By wijken dairinne ind lais die ſchrifft Ind die ſchrifft 
luute alſus Willigiſe willigiſe Recole vnde veneris. dat is Willigiſe bedenck ind Ber 
kenne van wẽme du ſijs herkomen Ind lieſſ tzwey rader hencken an die want. ale vur 
ſyn wapen vp dat Be vmmer niet vergeeſſ mer gedechte war geſlechte ind den flaıt ſyn 
re armoit Ind van Fer tzijt an hait eyn kuſchoff van Mentz ind eyn Stat van Mean 
gevoirt in yrme bannier ind wimpele tzwey rader. Ind dat was der eyrſt van den buſ / 
onen van Mens Fer eyn kurfurſt was ¶ Item Be dede machen die meſſen dueren tzo 
Mens an vnſer lieuer vrauwen kyrchen als dae in die dueren gegrauen is Willigiſus 

archiepiſcopus ex metalli ſpecie Bas effecerat valnaspzimus 
Anno domini.M.i. | 
Enriens der ander. Ro: miche Keyſet 
Dergech van Beyeren wart eyndꝛechtlich gefozen van den 
eyrſten kurfurſten tzo eyme Roemſchen konynge Anno dñi 
M. Ind was der lxxxj · Keyſer va Octauianus Ind ð. iiij. 
duytlſch Eeyfer. Die nuwe ind eyrſten kur furſten ſaegen ane 
Dat dar Keyſerdom durch die Saſſen an die duytſche natis 
eomẽ was / ind eyn redeliche lange tzijt by den geſtandẽ. dair 
ini vmb en woulden Sy dat niet fo fnellich van dem ſeluen ſtam 
ZN ind buyſe nẽmen Ind korẽ den Keyſer henrich der vam Sta 





9er Saffen was. He was am rijch. xxiiij. jair. v. maende. 
Swilf jair gelijch eym konynge ind die ander tzijt as eyn keyſer Diſſe Henrich was ð 
Cofte Eeyfer van dem geflechte der Saſſen By den dat Ric geſtanden hadde van dem 


ceylſten Kenrich. der alleyn Konynck was bis tzo diſſem. C. ind. v. jair 


E Siſſer keyſer Henrich was hertzoch Henrichs fon van Beyeren ‚ger welche her/ 
och Kenrich was eyn broder Ottonis des eyrſten. Keyſer Henrich hadde eyn Broxe 
ind hieſch Sederich ind wart buſchoff tzo Mer Ind eyn ſuſter ind hieſch Giſela. He 
Baddceyn Edel vromme ind Billige vrauwe ind was kunigundis genoempt eyn do 

ter Sifridt eyns Paltzgreuenby Rijn Ind leuẽden by eyn in eym jonfferlichen ſtait bis 
in Sen doie ꝛc. inne dñi. M.vij. hicite Keyſer Hentich eyn grois Conciliũ go Fracht 
Fort as van des buſchdoms wegen Bo babenberch Far Be dae began tzo machen. Ind 
ſtifde aldae eyn buſchdom in fent Peters Ere ind ſent Joris des Ritters. Item eyn 
cPoifker in ſent Benedictus ind ſent Steffans Ere — 
¶ Sache was Konynck geweſt. xij jair do voir he ouer berch gen Rome. ind ware 
Teyſer / ind Ice Days Benedictus der. viij. der wijede ind croende yn tzo eyme reyſer 
Anno domim. Mi 0. se J— 
¶ Item Vp eyn tzijt tzoich Konynck KHenrich one eỹ ſloſſ in welſchlãt ind belacht dat 
ind wart dae geuangen. Die ſyne Boden vill goultz ind ſiluers vur yn tzo loeſen. des en 
möißeniet gefßein Ind men en mocht der burch ouch niet gewynne Sairnae ſprãck 
omuck Kenrich van der burch muyren des floſſ tzo ſynẽ vrunden ind brach die lendẽ 
Ind dairũb hieſch man yn ð hynkende Konynck Henrich ind wart alſus ewech bracht 


Dye twey konynckrijth van Angarien ind van Polant ind 
dair tzo Auyflen lant wurden Criſtẽ n8 der tzit des keyſers. 
¶ Item Keyſer Henrich hadde eyn ſueſter ind Biefe® Giſela / ind die begerde der to 
aynck van Vngaren tzo eynre huyffrawen · do moyſte der ſelue — gelouen dat 
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Gregarite,t.nyet auytfchlant.der,Celuipaye Cie. 
Pelegrinus der. xxxi. buſchoff van Corllen 


he ind alle ſyn volck Criſten ſulden werden / ind dat geſchach ouch Ind do der ſelue Ko 
nyuck gedeufft wart keege Be den namen Stephamnach oue ESEL 
U Item der ſelue ConyncdS teffan veinck dairnae ſynẽ Oemen den Coninck van pe 
lant ind Bwanck yn dat he ond Crifken ware mit alle ven ſynen alfo wurden Jienwep . 
7—— Criſten Item dair tzo dat lant Ruyſſen wart ouch Bekeirego don Crir 
een een un. | | ee 
1 Siffer Teyfer Henrich ind ſyn huyſffrauwe Cunigundis ſyn albeyde hilligen myn 
fen gewpeſt ind liggen Bo Bauenberch begrauen in dem doym den Keyſer Zenriehe 
maicht hait. Keyſer Henrich fFarffvur Arme Ini M · xxiiij. Kunigund leuede noch 
Ev · jair naeeme on De — | De 
- Elaneyme Contiliũ darge Pymmegen gehalden wart 
i nno Dom... 
¶ Ir dem. iiij. jair des Keyſerdom⸗ keyſer Henrichs. vp den xvij. dach des Mare 
538159 Elymmegen eyn grois vergaderũ g va geifllicße md weeltlicyefineftz In vnder 
ven was ſent Hẽrnch Exyfer ind ſyn hyfffrauvye Cunigũdis Popo buſchoff vã Trien 
Erkenbaldus buſchoff van Mens Popo eyn abt van Fuld Gotfrit ind Bernßarrßee 
Bogen mit vil anderen prelaten Ind dae wart geſloſſen ind geſa tzt dat men dat Bil ige 
faergmene fsulde Regen 130 der Kiefer hant ind ge heich ſettzen go der rechter Bär is 
prieſſfers vp Semaltair. 2.0 wi 


Pr — ae Fe 9 — >. 2 — 
le ana Dat hertzochdõ van 2 otheich ind van Brabant van 
Karalıs magnus geſlecht an die Gieuen van Ardennen 
¶ Afe vurß is Anno dñi OCCC C.lxxxviij. As Otto Kertzoch Fatke fongeftos 
te was do wart begrauẽ mic dem felen Ortto ſchilt ind helm. He hadde doch eyn ſue 
fer Gerberga genoempt. mer want Sy eyn wijff was / moicht Sy niet komen an Jar 
ſertzochdom van Lothrich. ind quam van yr an di⸗ heirſchaff van Ardennen. ind dye 
wart dae mit belenet van dẽ Eeyſer Henrich dẽ anderẽ ind beſaiſſen dat ſelue.vj. nae 
yn. Ind dat ſtonde bis an Gotfrit miedem Bart . ven belenet Keyſer Hemich denv 
oderũb mir dem vurß hertzoch dom ind tuſ⸗ Sen der tzijt wurden die hynder van Ger⸗ 
sera Ne Greuẽ van Bruxcklind van Loeuen genoem = 
otſrit Geeue van Ardennen quam an dat hertzochdom van 
Ethrich als Otto vurß For was. ass © 
1 Ser äder hertʒzoch was Bescho. Ser Jerde was Öorfeit.ij. Der. iiij. was Gotfrit 
ij Der. v. was Gotfrit. mit de Bone! Ser.vj.was Gotfrit van Boulion Ier durch / 
ichtige ind aller ſtrijtbarlichſte fuſt. van dem ſye hernae Anno dñi. M. lxxxiij. 
Hie is go myrcken Jar bynnẽ der gift Jar dat vurß hertzochdom vã Totheich andye 
Deenen van Ardennen komen was ind vnder yr gewalt ſtunde. ſo wart Gerberga Is 
uch hertzoch Ottonis ſueſter geheiſchen eyn Greuynne van Loeuen ind van Buweh 
Ind deſgelich yr nackomelinge Bis ho der tzijt dat hertzoch Gotfridus myt dem bart. 
at lant vurß an ſych brachte So wurden die naekomelynge / der vurß vrauwen Ger; 
ert die was van Karolus magnus ſtam / widderumb vpgenomen ind genoempt her / 
ege van Lothrich ind van Hahn 0... 
Gerbergis vurß Greuynne van Loeuen ind van Bruxelle hadde eyn man genoẽpt 
Aambert mit dẽ bart. Ber hadde vi kriege vmb ar vurß hertzochdom Zo leſte wart 
ein eyme ſtrijt erſlagen Anno. M. xv. ind was Gꝛeue Be van Loeuẽ. xxvj. jgir· 
sem Sie Graeffſchaff van kocuen mo Bꝛuxeſl hielden ſyn naekomelinge as Hen 
ch der alde ind Lambertꝛc.e en: 0A F 



































Sent Henrich . Hertzoch van Beyeteninduan 
| SankyeargefRom [0 


.- ... Eymuernerlich erempel van den dantzeren 4 
¶ Item dit is geſchiet By des Leyſers tzijden in Saſſen lant vp den kerſt auent in eym 
So:p dae eyn kyrche is gewijet in die ere des hilligen mertelers ſent Magnus / dae was 
preſiet ind was Ropertus genoẽpt. der hielde miſſe / nn waren dae esliche vnzuch 
rige ind verkaiſſen mynſchen ind die dantzten vp dem kyrchhoff Ind der prieſter Jede yn 


verßieden dat Sy vphoirden. ind dat woulden Sy niet doin / Do plaegede Sy got 


Yar Syeyn gang ſaur aſſo dantzten Ind do dat jair vmb was fo quã der Billige man 


fene Berbert buſchoff van Coellen Ind der ouermitz ſyn Bıllige gebede verloſſde die. 
Ind als Sy vpgehoirten tzo dantzen ſo laegen yreyındeyle vage ind flicffen.Eyn 


| SeyPjtueuen geelich off haeſtlich Ind eyn deyl beſſerdẽ ſych alſo dat SyBillige [de wu 


-Eryins üt.eyn Romer gebozen wart der Eli. pays Zin 
no J beſaſſ den ſtoil. iij jair. ind. vij. maende Ind ſtarff eyn 
goit mynſch· — 


den / ind deden mirakel. 






0 y Enedirtus.vig.van Tuſchan wart der. Clij. pays Anno 


in ſyc ſelffo geſtraifft / ind entfinck deſe rede van dem pziefker.ale hedde er pzopß 
gewelt.ind Bier yn vur eynBilligenman als he ouch was. Ind maicht yn tzo eym Bl 
[@efftzoTockenwidder funwillen  ——— 308 mocht ynto ermBl 
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Johannes xx.det.Cluij paygß. lilvi. 
Pelegrinus der xxxi. Byſſchoff zo Coellen. 


FAR CI Anno domin. M.xx. 
DAN DOnrait der äder. Roemfche konynck 
ER van dem namen Ind der eyrſte Eeyfer van dem namen. 

Ich vinden hie gweyerley meynũg Jar der vurß Conrait ſy 
 Keyfer wurden Eyn deyll ſchrijuen alſus Do Keyfer Hen ⸗ 
rich geſtoruen was. fo wurden die kurfurſten vneyns fo dat 
dat rijch tzwey jair ſtunde ſonder keyſer Zo keſt koren ſy Con 
I vait der eyn Hertzoch was in Scancken Sie ander ſchrijuẽ 
\ I alfıs Do Keyſer Henrich mirckte ind pzocffde Jar Befterr 
uen fulde.fo beſtalte he mit rait der ander furſtẽ dar Conrait 
bhbertzoch van Francken ſoulde keyſer nae eme ſyn etc. Ind dem 
naeſo wurde anders ind anders genõmen dat begynne vã ſyme regiment. ind doch dat 
gemeyn er ſchrijfft dat vmbtrint Anno. M. xxv. Ind dat ouerkumpt mit 9er ander 
meynung BD M — 
¶ Diſſe vurß Conrait wart der. lxxxij. Keyſer Anno domini. M. xxv. Ind regierde 






dat Rijch. xix jair. Ind was der. v. duytſch Keyſer. He was hertzoch van Swacuen 


ind van Francken dat is van dem Rijn Ind wie wail yn die furſten niet will hadden 
Bo kyeſſen. ſo halff eme doch Hertzoch Werner van Burgoyngen daedingẽ. dat he dẽ 
geyſtlichen furſten yr regalia / ind den werentlichen anderley vet; gaff. als do geſchach. 
Alſo quam eyrſte vp / dat men Roemſche Konynge durch gaeue vnd goit koir Als nu 
EKonynck Conrait gewijet was van den kurfurſten / ind dat rijch in hadde / wart idt yn 
rouwẽ dat he den geiſtlichẽ furſtẽ die regalia ind pallia vrij ind den werentlichẽ leynne 
ne gegeuẽ hadde nd ſant nae hertzoch Werner vurß / ind verweyſſeme dat. Ser ſacht 
—— ich far Ir ſoult Sy beleynnen dae mit Mer ih en ſacht niet dat yr Sij yn niet 
widder nẽmen off affdringen enſult as yrs Biſchs geweldich wert. Dairũb Bald dair 
nae dede der Konynckeynẽ hoff beroiffen ind Capittel ind drange all furſtẽ widderũb 
aff all Fat he yn vur vrij tzo geſacht ind gegeuẽ hadde Wãt he was eyn man va groiſ 
fer vrijheit. He en woulde van niemantz gedrungen off getzwongen ſyn Ind macht got 
den vreden im rijch Ind macht vill keyſerlicher rechte die noit ind nutz waren als dan 
in werltlichen rechten beſchreuen ſtet. 

¶ Item Siſſe konynck plach vurtzijt ſere vp dat Rijch ind ſynẽ broder Herich vurß 
80 kriegen. alſo dat yn keyſer Henrich vurß verdreiff vyſſ duytſchlant in Vngarẽ Idt 
geveil vp eynẽ goidẽ vrij dach dat mã ouer eſſen ſas ſo ede ð Konynck Hertzoch Con, 
vaie do beſunder vleiſch vur richten / ind I anderen viſch Dae vracchde hertzoch Con⸗ 
rait wat dat bedude dat men ym vleiſch / ind den anderẽ viſch gekocht hedde Dae wart 
eme geantwurt Jdt were ſo moegelich dat he vp dẽ dach vleiſch eyſſe. as idt moegelch 
were ſyns broder ind heren viant tzo ſyn Alſo wart he ſich bekennẽ ind tzoich vp des Fey 
ſers genade tzo eme ind viel eme tzo voiſſe ind Bat genade. So kreich Be ſyn lant weder 
Mer dat Be Noirrenburch dẽ Rijch laiſſen moeſt | 
Celanne ind vã wem dat bulchdom van Spüre angehauen ſy 
¶ Diſſer keyfer Conzait vingean dar buſchdõ va Spijre in d dat volmachte ſyn nae⸗ 
komen He vermeirde ind macht groiſſer die Stat Nemetũ / alſus was genoẽpt ð ſel⸗ 
te vleck wire hyn ind nante die nuwe Stat Spijre Ind ale he geſtoruẽ was fo wart Be 
Begrauen in den ſeluẽ doym in ver Konynckchoir. ee 
ie wil Roemicher keyler ind konynge.ind wie die geheifche 


hyn die a Spijer in per konynge choit begranenliggen 
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Comait der ander hertzoch vä Franke Reyler tzo Kome 
Kaopert konynck van vranckrijth 


N: Mathijs buſchoff yo Spier By den jaeren ons heren M.cccc.19%-156 der 





A Erxen des Beilgen Roemſchen Rrijchs ind tzo loff ſynre buſchofflichen kyrchẽ 
EL © Iae die vernoempſte begreffniſſ is der Roemſcher Keyſer ind Roemſcher To 
nynge mit yren huyſffrauwen ind kynderen van duytſcher nation hait layſſen tzeichen in 
eyn tafell. die in dem ſelue konyncks choir hanckt wie vil Konynge ind Keyſer ind mic 
yren namen in dem ſeluen choir begrauen ſ . 
Onrait der ander Roemſche Koenynck Ind der eyrſte Keyſer van den name 
Hectʒoch van Franckenlant hatte eyn huyſffrauwe Giſela genoempt die was 
KA geßozen van dem gebloede der konynge van vranckrijch. Diſſer keyſer Con 
rait als vurß hait die kyrche zo Nemeten / dat is nu Spijre / die vur aldẽ tzijdẽ geBuwer 
was in die Ete ſent Stephans des hilligen Pays Ind mertelere gantz affgebrochẽ ind 
doin machen koeſtlich die kyrche die men nu ſyet Ind he lachte den eyrſtẽ ſteyn van xe 
ſeluen kyrchen vp ſent Margareten auent der Billiger Jonfferen· Anno domini M 
ccc. Ind dede die wijen in der ere vnſer lieuer vꝛauwen By der tzijt dat Reginbaldus 
buſchoff tzo Spijre was Ind ſtarff der vurß Keyſer Conrait in Traiecto inferiori An 
no Tomi DB nannte ne 
> Entries Der derde RBoemſche Koenynck Ind 9er ander Keyſer vã Rome dr 
Bl  Agenocmpt was der milde off der ſwartz des vurß Keyſers Conraitz fon ind Gi 
ISſele ſynre huyſffrauwen ſon / hatte des Konyncks dochter vyſſ Engelant Qgı 
nes genoempt. der ſtarff Anno dñi. M. lvj. tercio Nonas Octobris ind is dae begraue 
Enrich der. iinj. Roemſche Konynck ind der derde Roẽſche Keyſer. des vurß 
1 Beide ſon/hadde eyn huyſffrauwe Berta genoempt He ſtarff Auns Int 
MM.c. vj. vij. jdus auguſti / in dem torne dẽ ſyn ſon gevãgen hadde ind hielt bis 
in ſyn doit ind is dae ſelffs begrauen nn a a —[« 
Ernrich der. v. Roemſche Konynck /ind der. iiij. Roemſche Keyſer Ies vurß 
6 Lanrichs ſon ſtarff Anno u kalendas maij Ind is dae 
begrauen Ind ſtarff ſunder kynder: Diſſe tzwen henrich vurß Bauen yren ge / 
hanwen Bilde ſtain tzo Spijre vur der kyrch dueren Nine re 
¶ Philips eyn hertzoch in Swauen Roemſche konynck ſtarff Anno dñi. M. CC. ix. 


p Post Rsemfe Lonynckeyn g raue van habſburch ſtarff Anno. Mec · xcj. 













Rind is Inc begrauen 


Sp Solff Roemſche konynck van dem geflecht der grauen van Naſſauw. karl 
a Zins domini. M. cc. xxxxviij, ſexto nonas July. He wart crflagen durch 

. hertzoch Albrecht van oſtenrijchch — 1 
NVLbert Roemſche Konynck / Hertzoch van Oeſtrijch des vurß Rodolffs fone 
ſtarff Anno domini. M.ccc. viij. quarto kalendas Septembꝛis Ind is daebe 

A grauen he u 
€ Seen alle Keyſerinnen ind Eonynginnen Giſela Bertha Agnes Pie liggen begra 
nen By dẽ vurß Keyſeren ind "Eonyngen Beatrix liggit vnden in der Ciuffe 


¶ Affo iggen acht Roemſche fonyngeind Peyfere dae begrauen mit yrẽ vrauwen 


€ Diſſer Keyſer Conrait in dẽ anderen jair ſyns keyſerdoms dede beroiffen tzo Men⸗ 
den eyn groiſſen hoff / ind dae machte he ſyn fon Henrich tzo eym Roemſche Konynck 
in wart geſaluet van dem buſchoff van Cocllen vp den Payſſ dach. Ind in dẽ xij jair 
ſyns keyſerdoms beſtade he ſyn ſon an des konyncks dochter van Engelannt 
¶ Fre deſe keyſer Conrait Ide ouch machẽ vã ſynre burch Jar Munſter zo D ymburch 











Bregoꝛius wi der. Clips luij 
Hermãnus.ij. der Edel der. xxxij bylſchoff zo dolle 
Item keyſer Eonkait quam Ho Pinyſtẽ 39. Vtricht ind wart mie Sroiffen eren entfan 
hen . des anderẽ dages verſchede Be ouer tafelẽ. ind wart zo Spüjer begrauẽ as vurßis. 
IF Enrich des vurſz Kopertz fon wart konynck vã vranck 
rijch nae ſyme vader. ind was der. xxxvij. konynck van Lrãckrijch ind regier 


de. xxx. iair. Der ſelue vader Ropert fFarff in dem vj. ijait Jes vurß keyſers 
Conraits. ind was By den iairen vns heren. Myxx. —— 









AL Ohãnes.xx eyn romer wart der. cin. 
| Pays Anno dñi.Myyxj. vnd beſaſſ den ſtoill. iij. iair Deſe 
pais hadde groiſſen ſchaden mit den Romeren vueß vmß 3 

Eyrche will / ind yr vrijheit ʒo behalden ꝛc. Deſe pays wijede 


| Eonyne&Conrait den anderen tzo eym keyſer. 


— 
| S N BER) 
/ 7 Ermãnus.ij. den mer gongempf den 
Ns Edlen wart der. xxxij. byſſchoff tzo Coellen Anno 
— dñi.Myxxvj. in des vurß keyſers ind des derden keyſer Hẽ 
riche tzuden. vnd beſaſſ dat byſchdom. xx iair Seyes Sie 
kyrch zo ſent Seuerijn die van alt heit ver viell beſſeren vnd 
xernuweren / md vermeirde die ouch. He ligget begrauen in 
ſent Peters Monſter in dem Soym: 
Aan dem Doym tzo Mormlz 
By des pays tzijden Anno dñi. Myxv. ſtarffbyſſchoff Burc 
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Woꝛmß. Item Be Ice ouch machen dae ſelfft ſent Pauwels 
ſtifft. Item ſent Andreas ſtiffte Pac felffe bracht he ouch byn 


‚nen die muyꝛ. 


Item zo diſſer tzijt was eyn alzo verfaren ind geleirt man in der kunſt Muſica. dat i6 


in 9er kunſt dae mẽ leirt ſyngẽ. ind hieſch Gwido vñ was geborẽ vã eßre ſtat in Itali⸗ 


Aretig genoempt. Ser ſelue Gwido varır eỹ alʒo lychte maniere die ſelue kunſt so Pe 
ren. vnd ſatzde die. vf. ſtẽme / vt re mi fa ſol Ba, vp. vi · litterẽ. do durch verwandelung 
eyiize ſtỹme in die anð aller ſanck geſungẽ wirt.as dat geleirr wire ing hant Gamaut 
Are Bmi etc. dat he alſus vãde ind ſatzde as Yan die kynder in der ſchoilen dair inne va 


Zi - yzen meyftsengeleirt werden. 






| Anno diũ. Mrxl. 
EEnrich der derde Koemlſche konynck 
ind ð anð roemſche keyſer vã dẽ namẽ des vurß keyſer Cony 
raits ſon. vñ was ð. lxxxiij. keyſer va Juliꝰ. vñ ð. v. duytſch 
keyſer. vnd quã ant Rijch Anno dñt. Myl. vnd regierde dat 
Rijchxxij. iair. He was zogenoẽpt ð mylde off der fiwarız 
hertzoch Herich. he hadde ep huyffrauwe Agnes genozpr vñ 
was des konỹcks doechter vyſſ Engelãt. vñ hatte mit ð cyn 
ſon / ð hieſch ouch Hẽrich. Konỹckherich voir mit fyire frau 
wen Agneſen ind mit anderen furſten gen Rome.indflißte 
Ve zwift die tuſſchen dẽ payſen was.as nae geſchreuẽ wirt in⸗ fat eynẽ paysand ware 
39 Feyfer gewijet mit ſynre huyſfrauwẽ vurß ind zogẽ weð zo lande. Diſſer keyſer Hẽ 
Lig ð milde hatte vyll krege ind orloge vp die Vngerẽ ind Beßancumd a bey 

| | i 








kart van Wosmß der vernuwert hadee Sie Doymkyrch tzo 
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| Hemich .i. vyſſ Frantken Keyſet tzo Rote | 
Philippus Ronynck van vranckrijch 


de konynckrijch vnder dat Roemſche Rijch. Ind dat geſchach durch vffſatz vnd goit 
rast den der proiſt z Goſlar Anno genoempt gaff dem konynck Hẽrich. Welcher An 
no naemails byſſchoff wart tzo Coellen. | | 

30 diſſer tzijt ware 530 Rome vonden eyn Reſe in eyme graue begrauen / der dae noch 
lach vnuerweſen. He hadde eynẽ wonden ſlach. iiiig. ſchoe groiſſ. ind die lengede ſyns ly 
chams ouerdraff die hoegede ð muyrẽ. Man vant ouch eyn luchde mit eynre bernẽder ker 

Ben By eme in ſyme graue / bernẽde noch ſtain / die men niet vyſſgeblaiſen noch mit waſ 
fer geleſſchen enkunde. Zo leſt ſtach eynre mit eyme griffell in dat loch dae die vlamme 
vygynck ſo balde die lucht in dat loch quã / do verlaſch dat liecht. Men vant an dem 
deckel ſijns graeffs mir boichſtauẽ geſchreuẽ. Hye licht Pallas Euãders ſon. den des 

Ritters Turnus hant hait gedoit mit der lance. 
Item do diſſer keyſer Hentich vurß krauck wart / machte Be ſynen ſone Henrich mie 

willen ð Kuyrfurſtẽ zo eym Roemſchen konynge ð noch eỹ kynt was. vñ was fom.v. 

iair alt. Ind beuall eme dem pays vnd allen furſtẽ. Ind kurtz dairnae ſtarfſ der vun 

Eeyſer Henrich Anno dñi. Mlyoj. ind ſyns lychams qua eyndeyll zo Goſlar. ind eyn 
deylOtzo Spijre by ſijn vurfaren. 

Hye is tʒo myrcken dar eyn junck knaue wirt zo eyme Roemſche konỹck ind keyſer ger 

koꝛen. dat welche off it nu geſchiede / all zo ſere nuwe zo ſyen ind 30 hoeren were. ind nick 
finder vpſpraech geſchiede. — 

Die keyſerynne Agneſe verwarde do dat Rijch mit yrme ſone deme jongen konynge 

eyn wijle / dair tzo hulpen yr die furſten. 
Diſſe keyſer Henrich was vp eỹ tzijt vp dẽ Pinxſtdach zo Mentz / Ind dae entſtonde 
eỹ groiſſe tzweydracht tuſchen des byſſchoffs va Mentz dienre / ind des Abtz vã fuld 

vmb den vurſt ant deſer tzweyer heren vp der rechter ſijden des keyſers / ind geſchach eỹ 
groiſſ bloitvergieſſunge in der kyrchen vnð den vurß dieneren. 


bilips konyrrk va Aranckrich det 





xxxviij. He wart konynck nae ſyns vaders doit By 
den iairen ons heren. Mlo. vnd regnierde· xlix. iair 
Diſſen konỹck Philips mit ſynre huyffrauwen dede zo Ban ð 
pays Vrbanus in dem Csociliũ By Clarẽberch in Frãckrijch 
ind dar tzo alle die ghene die ym gehorſamheit dedẽ. biſſolã / 
ge dat der vurß konynck Philips vnd ſijn wijff ſich ſcheiden 
vnd deden penitencie ind beſſerunge. 


€ x & J ’ { 
SIZINNNN| Enedictus. ix . uan Tuſchan wart der 
Cliiij. pays Anno dñi. Myxiiij. ind beſaſſ den ſtoyl 


— xiij. iair. Den ſtieſſen die Romer aff vnd machden 
eynen byſſchoff vã Sabinen zo eym pays ind nantẽ dẽ Silucſter / van dem Bernaeger 


heir gen Rome. vñ tuſchen wege begeinden eme Pie Ich payſe. die dede Be all Ich vage 
ind ſante die in ellende gefencklichẽ. vñ macht Lodowichẽ dẽ byſſchoff vã Bauẽberch· 








ego ir uyll Satlen geborẽ der Cldpays | Civig 
Hermanu s.hh. der Edel der xxxf vynchoff zo dolle 


mit eme dair quam zo eyme pays. ind nanten yn Clemẽs.ij. Ind tzwanck die Romer 

dair tzo dat ſij dem Eeyfer ſwerẽ moyſten achter der tzijt gheynẽ pays me tzo kieſen / dan 
mit des Keyſers wille. | 

Begoriꝰ. vi. eyn romer gebogen vurlz / wart der. Clu. pays 

> vn beſaſſ dẽ ſtoill. ij. iair. vñ · iiij. wechẽ. Wie wail Be mit gewalt as vurß ge 

fat was / ſo was Be doch eỹs hilgẽ leues vñ as Be an dat payſdom komẽ was 

fo van Be dat ſere verwoiſt. he doede Vie moꝛð. ſtraiſſenrouuer vñ kyrchẽſchinner. He 

gewan ð kyrchẽ yr Stede laut vnd Arie mit dem ſwerde / ſo dat he vyll bloitſturtzunge 


dere. fo dar he genoempt wart eyn manſlechtich vnd eyn Bloirgeiffer. Sairnacaksße 


kranck wart. do ſachten die Tardinafe men ſulde yn niet begrauen in die kyrche. want 
he eyn bloit vergieſſer were. dat geynen pays engeburde. Do bewijſde yn Ser pays mie 


der Billiger ſchrifft ind mir exempelẽ vie Billiger mẽne/ dat payſe ind byſſchoffe mit ger / 


vapender hant ſelffs veichtẽ vnd ſtrijden moegen in etzlichen noitſachen der kyrchẽ vmb 
dem rechten byſtant zo doin etc. Ind alſo wart he in die kyrche begranẽ. 
Silueſter.itj. nurſßz der. Cloi pays. den die Romer zo eyme pays 
machten mit gewalt leyffde nauwe. xlvj. dage Ray) 
Clemens.ij.uurſz uyfl Satlen was det. Cluij. pais ix maende. 
e. dage Ser was vur byſſchoff tzo Bauenberch. vnd voir mit keyſer Henrich 50 Ro 
ne. der macht yn mit gewait vnd vnrecht pays. vnd wart Keyſer gewijet mit ſijnre 
huyſfrauwen van eme. NE Ra ns — 
Damalſus.ij.uã Agleye wart pays und regierde xxiij. dage. He 
quam dair an mit gewalt vnd ſtarff des geen dal Deſe drij vurß payſe werden niet 
grechent van eyndeyll in der tzaile der payſſe. CHE — 
Z ea der ix. der vur genant iuas Bruno van Bruynſiuijch in 
Saſſen geboren vã duytſchẽ geſlecht / ware der. Clvij. pays Anno dñi. Mxlviij. He 


ſaſſ den ſtoill. vj · iair. viij. maende. ij. dage. As ð vurß Damaſus fo Euer geſtoruen 


was / ſchickten die Romer Bo dem Eeyfer in eynen pays zo willigẽ nae kude yrre vurge 
Eeffoen So beſante keyſer Henrich vurß vie byſſchoffe vnd geleirder heren by yn tzo 


Mens 50 komẽ vmb rait mit yn ʒo nẽmẽ vmb der pays kuyr wil / ind die zweydracht zo 
vhoedẽ. vñ vyſſ Suytſchlãt woue gepre dat payſdom an ſich nẽmẽ. vmb ð quader ge 


wointe willen Roemer. Nu was vurß Bruno byſſchoff tzo Tollet eỹ goit ſympeck 
man dẽ bewegedẽ ſij dair tzo dat he dat Payfdom an ſich nam Ind ð keyſer ſante dẽ va 
dem Concilmũ vort zo Rome / pays zo ſyn. Ind as Be dair qua, ſo machte he eme des 
EShbiencie/ dat yn ð keyſer zo pays gemacht hade / wolde it waliche ouergeuẽ. wãt 
he eỹ milde ỹich gotforchtich mynſch was. do korẽ yn die Cardinale eyndrechtlichen 
ud) zo eyme pays durch ſyns Billige leuẽs willẽ ind wonlde geynẽ andere hauẽ. ind al / 
ſo wart Be pays gewijet ind ware Leo genoepe ¶ Itẽ diſſe pays erhoiff ſent Brego, 
eunm-fent Ciriacꝰ. ind Be qua weð in Suytfchlant nd machte eyn Cõociliũ zo Mens 
dair quam ouch Eeyfer Zenrich 2inno Int. MEI. Fre deſe pays erhoiff ſent Wolff, 
geck zo Regenſburch ind vant fent Sionyfius heyltom. — 
AIgoꝛ qj vyſſ Duytſchlant geboren wart der. CiE.pays 
Anno Ini.anPo.ind beſaß den ſtoilloij. iair. j maent. Ki 
7 Tod eyrſte vã dem name ind ander gran va Gefke hait geweſt tzo den tzijt 
Ern keyſer Hẽrichs des derden. by dẽ larẽ one heren Ml. as men vint in eym 
Srieff. der gegeuẽ ie dem cloiſter va Pruymen de der vurß keyſer dem cloiſter 
Jegeuẽ hait. vñ in dem brieff wirt der vurß Greue Otto genoempr. Off un 
" 35 
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ohilippns ſkonynck van wanckrich 


ne Dtto as Be die vurß lantſchafft mit groiſſem ſtait ind eren regiert hadde ſtarffhe in. 
no dñi. Mcxvij· quinto Kal. Aprilis By keyſer Henrichs tzijden des vierden. Hye 
vur anno Mi. 2RECCClxxxuij. by keyſer Otto tzijdẽ des derden / haiſtu van dem be 
gynne ind eysjten Greuen van Gelre. HOHER Inne 
NAan ſent Anno Bylſchoff tzo Corllen 
SE Para der ãder. ind der xxxiij. byſſchoff 
J8 van Collen vnð keyſer Heẽrich dem derdẽ ind ouch 
I Pr und den vierde vmbtrint Anno dñi. Mlvj. He be⸗ 
M fall dam ſtoil xx iair · Diſſe Anno was ep proyſt geweſt zo 
Fol WBollair.ind was geboꝛẽ vã Daſſele. ¶ Do he nech in min 
AP veftait was eyn pꝛoyſt go Goflair. do halp be keyſer Hen/ 
rich. der eyn groys heir voirt weð die Vngerẽ Fe dẽ Rijch 
vngehoirfam waren. Liſt men dat he ð melichſte in de ſtrijt 
was. dairũb Be ſo mẽlich cloick vnd vr ẽme was wart he tzo 
gem byſchdom vã Coellen durch keyſer Henrich den derden 
gefordert. So nu diſſer keyſer Henrich geſtoruẽ was / ind ſyn 
fon eyn zokomẽde Roemſche konjck /der kom. v. iair alt was ind by Agneten ð Keyſe⸗ 
rynne ſynre moð. ind durch die ouerſtẽ ind beſtẽ des Rijchs getzogẽ wart. So nam Be 
mit macht den fone van ð moder · vñ da mit dat ſpeer vnſers heren vnd ander cleynoit 
ind voirt die mit fig zo Cocllen / ind nam den ſone in ſyn verwarunnegeec. 
He dede machen. v. geſticht. Zwey dA Canoynchẽ bynnẽ Collẽ. ind.iij. vã Moynchẽ 
buyſſen Coeklne. Dat eyrſte ſent Marien greden Be alð murẽ ð Star Cochiee 
ar ander fent Joris buyſſen ð alder Stat muren van Coelne. 9— 
Itẽ dat cyrſte va dẽ Moenichs ckorſtern buyſſen Coellen vp fert Henrichs berch des 
Paltzgie it.alſus plach ir zo heiſchen · Mer nu is ie Siberch genant. ind in ſent Michels 
ind fent Mauricius ind yrre gefelfehafiteregewije. —⸗ J 
Sat anð tʒo Gracffſchafft in Weftfalz. Dar derde tzo Saelcuelt by Weynſchlant. 
Er Be begacffde euch manich geſticht on cRoiftee in dẽ ſtifft zo Cor lne bynnẽ. xx· iairẽ. 
tẽ defe byſſchoff Anno bracht zo Colne die hilligẽ zwen Ewaldẽ / die zierd he vñ ſat / 
te die in die bycch 30 ſeut Cunibertus nu alſo genãt Ouch bracht he tzo Colne die hilli⸗/ 
ge Moyrre. | en —— 2, 
In ſynẽ tzijdẽ ware groiſſ kriech tuſſchẽ ſyme broeð Wentzʒel byſſchoff vã Meydbuch 
ind Buckone dem byſſchoff van Haluerſtat weder den konỹck vnd die Saſſen. dẽ quã 
he tzo hukpen in yrre noit / as Be van maichlicher gunſ go reichte ſolde doin. Vmb deſer 
vurgeſprochenet zweyonge wart haſſ ind nijt intuſchen ame ind dem Roemſchen riſch 
van dage tzo dage. a a hei Sr eu A 
rem Bier enßynn&9at Be alſus ſtonde in ʒweydracht mit dem konynge fo beſtonde ouch 
gweyonge so waiſſen tuſchen eme ind den Burgeren va Coellen.all hadden ſij yn ve 
hyn lieff gehat vñ vermoichtẽ yn wail. alſo dat ſij yn gerne erſlagẽ hedden / off ſi heddẽ 
gemoicht / doch verdreuẽ ſij yn vã Coellen.ind dat geſchach aſlus. 


Aã eyme groiſſer vprorunge ind vxlonff tulchen Bylſchoff 
uno ind den Burgeren van der Stat Coelle 

S x MmoBidefyuPaufz so Collzwp Ie vn dene Var Billige ampr vp Pepaif 
Ya on Barte mit yme byſſchoff Myrmegart va D erdyn.wät Be was des ſeluẽ fine 
IBeßerlißefrüt. In de paiſch Billige dagẽ wi jede byſſchoff Anno die kyrche 30 ſent Jo 
vis die Be Batte doỹ machẽ vi hatte by eme vil byſſchoffe do na Die Burg gewijet was 











































































Peiiricus .) van vꝛantken Keyler tzo Rome 
Phil ppus onynck van vranckrjch 


au Je vÄn Woꝛrmß / vnd verpfyden ſich / dat fij ouch niet alſo deden. Ind ſpr a ech N 
Wairumb endoyn wyr niet ouch alforond verbangen Par alſus ange dem Byſſcheffe 
dat he vns alſus dryng nae ſyme willen. gelijch als weren wyr niet fo koene / vnd al 
weren wyr wijuer wurden. wyr ſyn doch waill mechtich tzo keren dat mit gewopender 
hant. Alſo verdrogẽ ſij ſich al gemeyne mit eynander / dat ſij den ——— —8— 
Br Stat verdrijnen woulden als die van Wormß gedain hadden. 6: 


Töiyebyiichoff Anno verdreuen wart vyſ Coellen 
van den Burgeren u 


¶ Des goxfdagce in den Paiſch hilligen dagen was idt ſent Joris dach. Vnd durch 
hoegetziſde deſſeluen mertelers ſanck der byſſchoff Anuofelfis aldae die miſſe ind predi 
ger ouch dem voulcke dat wort gotz. Ind ſacht dar die Stat Coelne in des duuels ger 
walt gegenen were. vnd Jar ſij keyt onergain ſoulde. idt enwere dan ſache dat Sij got 
truwelichen beden ind anreiffen dat yn got den tzorn vergeue ind St ſich beſſerden ec. 
Ind fachte dae by / wye der goide ſent Joris vie Sij geberen Bere. Vy den ſeluen 
dach vmb veſper tzijt as die ſonne ſich nederde vnd der Edell win van Eplfaiſſen in 
gen luden warm begonte zo werden / ind manchen druncken mynſchen dede fijn wılefar 
gen. want die druncken afft is eyn ſpyſe des tzorns Zo Banız ſamel en fig Die gemeỹ 
de mit Sen burgeren mit eym druncken heuffoe / die zo ſamen hatten geſworẽ nae Dem pp 
ſatz ind verbunteniſſ/ ind wapenden ſich / vnd daden die portzen van der Stat all vn 
ſetzen ind ver waren. Ind zohantz quamen ſij louffen van allen enden der Stat mit 
wapẽder Bant zo des byſſ Hoffs hoff dae der byſſchoff Anno jnne was ind der byſſch 
van Monſter by ym ind ſoulde mit ym zo nacht eſſen Do ſtalten ſich des Biere 


— 


Cie zo der were / ind wurden mit ſturmen ind ſteynen geweirt van der portzen / die ſij ge 





weltligen vp woulden flain. Eyndeyll van der gemeyn bleuen doit Die erſlagen wun 
den. Eyndeyll wurden gewont. eyndeyll wurden gewurpen. jnd wer moicht der ent vloe. 
nd abs ſij alſus gedreuen wurden vp dat eyrſt· fo was dae eỹ Ritter mit der gemeyn 
den ind der bracht Su wederumb alle dair zo dat Sij eme vofgeden.nd reiffe alle guy 

mnelichen dat men die portze vp ſloege ind vpbrechen ſude So quamen ſij ſere ganr⸗ 
lichen tzo gelouffen mit helmen vnd helmaxen / mit ſeſze umte fwerden mic kuluen 
recht as yn der dunellin were / ind braechen die flofleaff. Ind mit groiſſen Gemenbo⸗ 
fen fil die Socren vyſſ ind quamen alſus in des by ſchoffẽ hoff Donn des Byflchoft 

Give ſayn dat Sij ſich niet me enthalden moichten / ſo vlo der byſſchoff vnder fynen Mi 
den Edeckt vur dem geſchutze ſnellichen in ſent Peters munfter. So ſiſ ner in des By 
fchoffs hoff komen waren / ſo durchlicffen ſij alle wynckell vyſſ/ vnd lieſſen gheyn vnb 
ſoicht. Wat dem byſſchoffe zo behoirte dat brachen Sij aff aſſ den ſale /den Bylkboff 
enolt 9er die drij Billige konynge tzo Cocllen bꝛacht Ice wedermachen. Item. 
vicben ouch in des byſſchoffs Boffind braechen alle ſloſſ vp ind namen ſijn goit / ſyn fik 
nerẽ vas ſyn cleynoit ind gewait / vnd deylten die ſelue cleyneder vnder ſich Eyneeyik 
liefen in die Winkeller ind namen Per win alſo vele als ſij woulden den anderen ſloe 
gen ſij Pie Boden vyſſ ind lieſſen ſij vl eſſen. Ind We keller wurden fo vol wyns dat fißy 


ac yz eynäyfCerdrimcken waren. Eyndeyll brachen ouch vp die capellc des byſſchoff⸗ 
ind berouffden die vñ namẽ die ckeynsit. die gewijde vas vnd die kelche namen ſij —* 
dunge die tzo ryſſen Sij Item ſij vonden ouch eynen Fragen hynder dem elter in eine 
wynckell / den erſloigen Sij ind warẽ zo maill vroe ind waindẽ dat idt der byſſche 

















Leo ir. nyſ Saſlen debors der Eliepays Cie. 
Sent Anno.i. der. xxxi byſſtoff zo dolle 


ſelffs were geweſt Do Sy vernamen dathe is niet en was ſunder dat Be in den doym 
geweichen was in ſent Peters kyrche vp dat he ſyc dae verßalden ind beſchermẽ woul 
de omb der gewijder far wille / ind auch want Sy ſtarck van muyren was fo vergader/ 
den Sy ſych ind belachten den doym do tzer tzijt ind wouldẽ den buſchoff hauẽ off wonl / 
Ki den doym mit eyn vnde rgrauẽ / ind braichtẽ ereitſchaff dair tzo off would ẽ den Bufı 
ſchoff mit der kyrchen verßerne Dorieen etzliche dem buſchoff die by eme enbynnẽ wa 
ce. dat be heymlichen ſych ewech mechte / v dat Be dat leuen behielte / want iot vpyn 
gedayn were / ind der wijn were noch niet in den luden verloſſchen / bis Sy nuchterẽ wur 
den Du mirckten Sy wail dat iör niet alleyn werc van drunckenſchaff mer ouch vÄn 
Ba Find tzorn. vp dat Pie kyche vnnerbeant Bleue.ind he dẽ lijff behielte idt were beſſer 
gevlouwen. dan ouel doit bleuen Ind rieden eme dat he ſych vercleide md vnderſtonde 
ʒ vlien van ð kyrchen / ind bedroech alſus die ghene die yn belaicht hedden vur ver kyr / 
chen. Der goide buſchoff Anno dede aiſo S ybleuen liggen vur der kyrchen die gantze 
nacht Do idr nu qua vmb die middernacht fo wart idt ſo duyſter dat eym dae vr gru 
welen moichte. ind nyemãtz eynẽ ſtick ſyen moicht⸗ noch yemans erkennen off gelijch ye 
MANS eyme vur queme Nu was eyn cleyn enge ganck va ger kyrchen vp en durmeler. 
van den durmeter vp Par prinait. van dem priuate in eyn cleyn huyſgen zer muyren vyſſ 
gebouwet an der Stat mueen hangende mit eyme duyrlyn Dat ſelue huyſgyn tzo mar 
chen / dae hyn / hatte kurtzlich erworuẽ eynre va buſchoff Anns. dat he dat gehengẽ woul 
& Ind als got woulde fo quã idt cm buſchoff altzo bequeme nu tzer tzijt. Ind der ſelue 
Burger Balp dem buſchoff vyſſ. durch ven engen ganck quam he enwech. ind huyſſen di⸗ 
Stat durch dat ſelue duyrlin an dem nu gebonwen huyſgyn. deſgelijch ð buſchof Mir⸗ 
migardus van Munſter ind etzliche ander quamẽ ouch vyſſ durch den ſcluen wech Ind 
kreych van ſynẽ dienten die buyſen ð Star warẽ. iüij. perde vur ſych ind die mit eme en 
wech quamen Ind he reyde enwech in zer duyſter nacht mit buſchoff Mirmigart ee mã 
Dy bekente ind qua go Nuyſſe mit den ſynẽ Ste Burgere ind die gemeynte der Srar 
Eoelne gronẽ ind ſturmden dat meyſte dar Sy moichtẽ Ind reiffen alle Mois une got 
helpen. were he vnder ð erden ind vᷣwandelde ſych in dat cleynſte wurmgyn. he enmoich 
fe Ds niet intgain Pre anderen die dae enbynnẽ warẽ ve nechen eyn tzijtlanck dat Sp 
Porz ind meynden He were eyn goidẽ ſtreich weges vã Coellen dae he ſicher were Ind 
irnae die in dem doym waren die Baden ind vleden ind ſachtẽ Be were yn entflonwẽ 
dat Sy is niet enwiſten. dat Sy pn ſoichten. vunden Sy yn dat Sy mit eme deden war 
Sy woulden. ind lieſſen die kyrche ind Sy mit vreden Zo leſte ware ð doym vpgedain 
nd lieſſen yn ſoichẽ na all yrme willen all die nacht Bis xe morgẽs ind wat Sy ſoich 
en ſy envonden ſynre neit Ind Syſpraechẽ dat Syyn vergeues ſoichtẽ he were tzom 
yalten do der vpkou Fentſtãden were als idt noch dach was ſo were Be so der Star vyſſ 
Omen.ind werenu eyn verren wech van Coctten Ind Sy begerden ind vermaendẽ Sy 
at Sy ſich dair tzo ruften.Be ſoulde die nacht volck vergaderẽ ind des ander dages ko 
jen die Stat tzo belegen / des en geloichten ſy met. ind ſoichten yn vlijſlichẽ ouer ahind 
eyntẽ vmmer Be were dae Ind tzom leſten dae Sy yn nier Esnde vinden ſo gruwelde 
n der buſchoff ſoulde des morgens mit gewalt Sy oueruallen fo deylten Syfi ind: 
inck alremallich 30 muyren ind 0 gewere gewapit ale Be beſcheyden was Alfıs ſchei 
Sy van danne Ind dae Sy alſus gingen fo vingen Sy eynẽ man van dem gemey 
en voulck ind hyngen den tzo der Star porgen vyſſdem buſchofftzo ſmaecheit ack has 
© der arme man den doit Ice hanges niet verſchult Sy hyewen eynẽ andere goidẽ mã 
1 Beyn aff Sy ſtleſſen eyn wijff ouen van der Muyren neder Jar aPyr geleder brachẽ 
d dodẽ Sy. ind ſachtẽ Jar Sy dat datrũb yı gedain heddẽ / want Sy eyn were wait 
gerſſe. ind ſy ginck mit yonerie vmb Sy verßaanten um buſchoff ſyn hoff ind wonun/ 
ea leyde Sy hatten ouch willen Vie Abdiſſe van ſent Cecilien ouch Bo docden ind 




































































Pefirtens ãij van vremcken Keyler 56 Rome 
Phiulippus Ronynck van vranckrijch 


ſoichten Sy / ind were die niet gevlouwẽ geweſt Symoyſte ouch ſchentlich geſtoruẽ ſyn 
wan Sy was des buſchoffs maich Ind Sy hadden willen noch ander veruerlicher din 
ge zo bedriuen / hedde got ð Bere durch ſyn barmhertzich eit niet gekurtzet die dage yre 
raeſerie ind vnſinnicheit ¶ Itẽ dairbouẽ ſantten Sy geringe eyn boden tzo dem Roẽ 
ſchen konynge ind gauen ym go verſtain war Sy all gedain hetten eme tzo leyff want 
buſchoff Anno ind ſyn broder waren dẽ Konynge tzo weder / ind dat Be Bald her tzo Coel 
len queme ind wreich ſych / ind vur queme den buſchoff want dat were nu waill gelegen 
fo Sy den buſchoff vyſſ gedzene hedden. ind dat were ouch der Stat heyl ind ſyn grois 
nutzberlicheit Seferaferie duerde warf drij dage lanck Van der vneynicheit buſchoffs 
Annonis ind des Peyfess vinſtu hernae folio. Clxiij Be 
Cie bulchoff Anno die Star Coellen belach ind kreich die 
tzo ſynem willen = 
€ Scfemere wurden kunt outer alle lant So wye die va Coellen yrren Bufchoff Leiter 
lien vyſſer Stat mir gewalt gedreuen hedden Jar jamerdemallich die dat hoirte due 
söt dem goiden herẽ alſo ergangen was.nae de Be fo vill goitz dede He pꝛeitgede ſelfs 
He laiffde ind troiſte die ſiechen ind armẽ wae he moichte nae den · vj wercken ver hil / 
liger barmhertzicheit nacht ind dach Alſo dat Pie lude Arm ind Rijch Edel ind vn 
edel ſych tzo houff voichden van Sceden ind dorpen ind die ganze lantſchaff vp · iiij. off 
v. mylen vmb Coellen / ind fpraechen die ſmaicheit en is nier dem buſchoff vnſme heren 
alleyn geſcheit / dan vns allen / ind Sy woulden lieuer Ferne ind wer yn angenemer tzo 
ſteruẽ dan dat Sy eyn ſulche groiſſe ſmaeheit tzo yren tzijden geſchiet vngewrochen ſulde 
blijuen / Ind wapende ſych wat ſich wapẽne moicht junck ind alt alle gemeynlichẽ / wat 
eyn ſtaff dragen moichte ind alſus ce man tzo geſach ſo hadden ſych vil duſent mynſchẽ 
vergadert Die al 130 ſamen Bogen Bo um buſchoff ind baeden ven Bufi choff ind alſo tzo 
fagen Sy drungẽ yn mit gewalt dair tzo. dae Be war vtrecken woulde / dat he van ſtunt 
wrꝛechen woulde deſe ſmaicheit / ind Bouwede ſych rijſch die Stat widderumb tzo ouerko 
men ſy weren Bereit Bo keuẽ ind tzo flerne mit ym Ind wer idt ſache dat die Coelner yn 
niet entfain woulden vur yr heren / off Befferunge dair vur doin nae ſyme willen vur dye 
ſmaiheit fo woulden Sy die Star mit den Burgeren verbernen / off Sy woulden * | 
Muyꝛe vmbgrauen ind yn alſus ouer die Joden lijcham inleyden vp ſynẽ buſchofflichẽ 
ſtoil Alſus woulden die goide lemerchyn vur yren herdẽ / ind die kynder vur yren vader 
ſteruen Bis der Coellener ſmaicheit ind homoit geſtraifft wereoff seele wirde 
¶ Se⸗ veirden dages nae dem dat he vyſſ der Stat was verdreuen ſo qua Buſchoff 
Anno mit dem ſeluẽ groiſſen Bere vur Coellen ind belach die Stat. dae Vie van Co 
ken facgen Iat Sy der groiſſer mennichte des geymmigen volcke niet moichten widder 
ſtant Join / dat Sij die muyre der Stat Bewaren offBefetigen moichten / off dat Sy mit 
yn eyn ſtrijt heilten. do begonte alre eyrſte ð tzorn der groiſſer volheit go flijſſen / ind wur 
den veineitt ind ſanten Boden an Yen buſchoff ind deden genaede ſoichen / ind geſunnen 
920888. Sy gauen ſych ſchuldich ind weren bereit tzo lijden wat dat recht geue Du int 
Boden Sy mit So wat eme tzo brochen / verbrant off geſchediget were va der ganeyne 
der Star. dat woulden ind ſoulden die ouerſten der Star weder Join bouwẽ ind eme beſ 
ſeren So dede der buſchoff als eyn vil goit man. dae Sy genaide an eme ſoichten. dae 
en vſachte be yn niet Ind nã Sytzo genaiden Ind reide mir alle den volck in Pie Stat 
dae he vyſſverdreuen geweſt was Ind dede Miſſe tzo ſent Joris Doc die miſſe geſon / 
gen was do verbeen Be alle die ghene / die dae an waren daehe vyſſ der Stat verdreuẽ 
ware die eme ind der kyrchen gewalt ind ſmaicheit gedain haddẽ mit ð hant Rade ind 
hulpe / intgain Sie pefliche veijheit So lange bis Sy ſych bekenten ind beſſerunge dan 
vur deden ind yrre boiſſe Iaie vur vntfeyngẽ Zo hant quamẽ yrre vil in eynre proceſſiẽ 





_ Rirolans h. der. Clein nayg 


Seit Anno.i der.xxxiii buſi hoff tzo Coellen. 


barvoeſſe ind mit wullẽ gecleit vp yr vleiſch tzo eme / ind kadẽ vmb genade ind yn boiſſe 
Bo fergen dae mit Sy gebeſſeren kundẽ ð buſchoff Anno moichte hart ndnauwe 


Clxi 


vur der menichte des volcks dat mit ym komen was gevrijen indverſicherẽ dat Syvre 


delich tzo eme quamẽ die alſulche genade begerdẽ Ind wurde ſere tzornich dair vmb dat 


he ſo lichtlich geneigt were zo barmhertzicheit ind fo bald genade dede / ſprech eve Betfoin 
de ind ſterckce ſy dair in dat Sy vpeyn ander tzijt groiſſer bouerie bedreuẽ ſo he dat ai 
ſus vngeſtrafft eff hyn gheen Der buſchoff heiſch Sy des anderẽ dages weder komen 
tzo eme in ſent Peters Můſter dair wohlde Be ouch komẽ Ind he ginck intgain die nacht 
tzo ſent Gereon buyſſen die Stat dae wonlde he des nachtz ſyn. want Be vozte ſych vue 


ð gemeynẽ / dat die Stat mocht dendẽ werds mo aſſdan moecht mẽ die vmBefünideit 


var mennichte des volcks niet geſtichen. ind byaiuenturẽ ſulden ſwairlicher Begynnen Bo 
raeſen Yan vnr hyn der eyn vmb ſych tzo wrechen / der ander vp dat he moechte wat rou 
gen etc. Do dede ð buſchoff du ch ſyn Amptlude ſagen Pan gemeynẽ huyſmãne da Sy 


heym tzogen He hedde yzcn vluffgerenßeit ind byſtant wail bevonden. ind dede yn ſere 


dancken dat Sy ſo willißli®e Beöden gedeynt yrem buſchoff. iid ſouldẽ den hoffen ind 


30 verlaiſſ van eine all tzijt weder fo lanck he leuet wartende ſyn. Sie Burger heiſch 
man ouch heymwartz gain in goidet hoeffenũge Par Sy genade an dẽ buſchoff ſoulden 
hain. Die Reyſſigen ind iſtich ſten van der Ritterſchaff hielte he by ſych Ind der 


ſante Be eyn deyl vᷣnrgain die nacbt In die Stat vmb tzo vernẽmen off eyumch vnrait 


Dan ð gemeynde vp ſtoynde vmb din buſchoff dair vur tzo warnẽ ind off cyn ich vᷣrederte 


nd Stat were dar Sy dat behoiten Ind be woulde des ãderen dages rackıme Ss 


achtz ve gaderden fi. SC. off me rij cher kon Nude ind rumden vy|T der Stat ind tzo 
jen tzo dẽ Konynge ind Baden hulpe van ym intg ain den buſcheff Do der buſchoff des 


inderẽ dages in die Stat qua ın ſent Peters Mo ſter ind dat vernã dat 5 y geroumpt 
varen fo warde he yrre drij dage as Be Sy beſche idẽ hadde ind yr geyn qua der beſſe / 
ungen Sie rutter ind ritterſchaff die mie dem SufcBof 2a june ware die verdrois dat 
an den Burgeren ſunder rait ind ayn heiſchen. as vil ſagen / wapenden ſich die Rutter 


Nö braichen der Burger huyſere vp / ind lieffen dair jnneindnamen yr goit / ind wat yn 


zogemoit qua dat ſloigen Sy dou mnd vyngen yr viel ind hielden die gevangẽ. ind da 
en ya vill me leitz an dan Sy dẽ buſ choff hatten gedain Ind des vurgeſprochen Bur/ 


ers fon Per alre eyrſt was eyn ſach ſer tzweyũge. ind der die gemeynte brachee a deſe 


eyũge / der wart gevangẽ mit vilkangrẽ burgers kynderen den word nyr ougen vyſſ 


chen N: wart ouch eyn deyl nut ron geflagen ind vyſſ der Star georeuẽ ind eyn 
las gecken Before Als der huſchoff die groiſſe wratche vernã die buyſſen ſyn wyſt 


eſchach als eyn deylhaldẽ tzoich Be ſeiffs zo 9en Burgerẽ ind ð gemeyndẽ ind boit ſyn 
ulden ind ſweren vort an 


idveillen eme tzovoyſſ. ¶ Item Syfwoirren em buſchoff dat Syeme helpen ſouldẽ 


9eder Pic gene die vyſſ der Stat geruympt waren Bys Jat Sy wi dichlichen dem 2 


off geßeflerden Se eo ,..,.„ 
ste Bald dairnae tzoich buſchoff Anno yo Siſberch vp den berch ind alſus in ſyme 


ffweſen begauen fi mancherley rede van den geſchichten die ſych Begcuen hadeẽ Eyn 


eyE Beitten mit dem buſchoff Ind ſachten Bey Bedderehr gedain. Cie ander ware 


droefft Den yr van X veriaicht waren off vermort / ind meyntẽ dat were eyn vntzimli 


e ind eyn vnrechtferdige ſtraffung. ind alſ⸗ entſtunde groiſſe partijlicheit in der Stat 
oft Ind als he tzo 5 ijburch quã / vant he ſynre veunde viPSae van leyen ind van 


fen. en vertza lde Bemit ſcheijen den ougen die ſa aicheit die eme dae gefßier was, . 
Die Moynche Pie dae tzo Sijburch waren in dẽ Cloiſter Dar Buſchoff Anno felne af 


ePartienvzede Ind nam gie Bur gere die noch waren tzo genaeden. ind lyeſſ Sy yme 
eruwe ind hoult tzo ſyn ind tzo blijuen. Par deden Sygern 



























Heiiricus nij van vꝛancken ikeyfeessa Aome 
Pinliypus Ikonynck van vranckrijch 


niet wail dair vp geantwerden Do lies he den fi Se allen yrre ougẽ vyſſ ſtechen Su 
sfimderlich heỹlich diener ind was 
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Hicolang h.der.Clxii ppyg heij 
Sent Anno.ij. der.xxxii buſchoff tzo Coellen. 


waren ſo quã ð hillige buſchoff Anno ſelffs tzo Toelken in gaff yn all 


goit ind alle yr erue vruntlichen weder / ind vertzege alles tzorns ind aßfolıreerde Sy 


Anno domini. M. luaj 
Emich ver.iig. Roemſthe iKonynck, 


N Ind Fer.iij. Roẽſche Teyfer va dẽ namẽ des vurß keyſers 
Conraitʒ ſon wart ð lxxxiiij. keyſer van Kone Anno Int. 
ON) M .Tvij.indregierde Jar Rrich. xlviij. jair Scfen H enrich 
NZ as vurß macht ſyn vader mi conſent ð furſten tzo eym Roẽ 
ſchen konynck as he noch junck was vmbtrint. v jaiur⸗ Ind al⸗ 

ſo regierde Be dat Rijch uu ſynre moder der keyſerynne eyn 
ijtlanck dair tzo hulpẽ y. die furſten Mer kurt dairnae ouer 


aein den landen. C. vñj. jair 





rmoder namen. ind verwijſten Sy van dẽ Rijch dae vil leitz ind verdreis aff quã 
id wurden vill kyrchẽ cloiſter ind lande verheit ind verdarfft So dat memat durch 
Ber heren kreych Bo ſyme reich ben komen enkunde. 





Sy in hadde Ind in ger nechſten tzo komẽder payſlicher tzijt dede 


quamẽ ie furſtẽ ouer eyn dat Sy dẽ Jungẽ konynck henrich 


hl) 
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enunich iij. vyll Franken ſRzeyler tzo Kome 
Philippus Ronynck van vranckrijth 


¶ Item Konynck Henrich nan eyn wijff vyſſ Lombardız genoempt Berta / ind ſatte 
ſych neder dae mir in Saſſen / ind kreige eyn fon mit yz ouch Henrich genoempt · ind der 
ſelue ſone wart hernae tzo eym Roẽſche Konynck erwelt intgheyn ſyn vader Ind leefde 
nae ſyme willen He dede ind lies war Be woulde / dairumb geſchach eme des he niet en 
woulde He ſprach ouel vp die furſten ind dede yn ſwechlichen byſtant Dairũb ſwoꝛẽ 
die heren van Saſſen ind van Doringen mit anderẽ furſtẽ vp yn dairdurch ſich kreich 
und vnvrede tuſchen Konynck Henrich ind den vurß heren erhoiff Sy quamen tzo far 
men By Nagelteden. dae wart idt in vreden geſat Mer bynnen dem vredẽ tzijt tzoich ko 
nynck Henrich op die Saſſen vnverwarntz. dae wart eyn grois ſtrijit. 
¶ Item die Saſſen wurffen ſych ſere intgheyn Konynck Henrich dae he geynen vredẽ 
halden noch nae der furſten rade doin enwoulde Ind verbunden ſych myt buſchoff Sys 
frit van Mens.ind buſchoff Anno van Coellen mit dem buſchoff va Saltzburch. Her 
tzoch welpen van Beyeren Hertzoch Rodulff van Almãgien Hertzoch Bertholt »@ 
Carynteyn / ind die vielen alle mit dẽ Saſſen tzo Ind koren hertzoch Rodolff konynck 
henrichs ſwager go eym Roemſcheñ konynge By Mentze intgheyn Konynck Henrich 
Ind geſchagen vill ſtrijde ind kreich tuſchen in Beyden. ¶ Diſſe vurß heren wurdens 
eyns ind ſchreuen dem Days Alexander ner Konynck Henrich Ind der Pays loit yn 
Bo Rome eynsignderwerff ind derdewerff. He en achtes niet Ind durch ſulche vpſczi 
ge boiſheit ind der gelijch / wart he weder die Paeſſe beclaicht ind geb annen Bis tzo ſy / 
me verantwerden. He enwoulde ouch niet vertzijen vp den ſchatz Die buſchoff tzo fetzen 
ind tzo beleynnẽ die prelaten / vnd noch vrien yrren leynnen wie wail idt Jene jungen 
Eeyfer wur eyns geloifft hadde Doch achternae oitmodichte he ſych ind Bar Buſchoff 
Anne van Coellen ind dẽ Buſchoff va Saltzburch dat Sy tzo Rome tzoegẽ ind eme 
des Rijchs ſchatz vergaderdẽ ind emeßzeichren Mer. Neyn. der Pays Gꝛegorius der 
Pays nae Alexander ware hadde den ſchatz yn verboden. Syn amptmã lach genangẽ 
Ind der Days ſant eme me Banbꝛieue mit den vurß tzweyn buſcheuẽ Ind enboit eme 
Jar Jede Be dairũb dat Be die buſchdom ind pzelaturen verkoichte ind die vrije lehen ey 
gen — weder recht Dit was allit van der furſten rait. wãt he was eyndeyl 
wail ſchuldich. en Dee * 
€ So Fiffer gije was eyn groiſſe vngeſtũmige vnenycheit vnder paffen ind leyen Idt 
wart eyn Days gekoren inrgBeyn den anderen als hernae geſchreuen wirt· DerPays 
boyr den Keyſer Bo Rome vmb ſachen die he licht ſchuldich was Ser keyſer hadde ⸗ 
ven Days gefasst der loyt den ſeluen Pays weder.fo Jar eder Jen anderen verbeyn. 39 
Peften mengeden ſych alle Beren ind Stede tuſchen deſe tzwene. So dat niemant nae ð 
fer tzweyer Ban engaff noch dair vp enachte. Alſo dat die paffſchaff Symonie dreuen 
Ind yıre wijff ind Eynder By ſich hadden als ander leyen Alſo dat Pays Gregorius ls 
Bepaffen verbeyn ind yn tzo offeren verboit / noch rente noch tzynſe noch tzeynde 
CE Item vmb des groiſſen vngelonmens wille. deden die leyen yr kynder ſelffs Criſten 
ndmanlich Bericht den anderen ind preitgeden gelijch paffen Ind name den prieſteren 
dat Billigefacrament vyſſ den henden ind wurpent vp die erde ind ander ſachen / ſorchl 
Ben tzo ſagen Ind vmb ſulcher ſachen willen verginck dat Rijch ſere wãt men enacht 


niet vp den Keyſer Konynck noch Payſſe. 





a 





Wanne dat onynckrijch tzo Sherufalem oft dat hillige lant 
is weder van den Saratenen ind Turcken an die Criſten myt 


groifler macht gewwonnen wurden. 
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Nitolaũs.ij.der.Clxi. pays CA 


Sent Zlmno.gder,gerig.byüchofrzo Coellen 


¶ By des keyſers tzijden was eyn Merevart / ind Jar Billige graff wart dewünen De 
= BR * unen 
heirs heufftlude waren, der hertzoch va Lothringẽ. der Graue va —— der — 
va Ylanderẽ ind vill anð greuẽ ind Bere. Des vouleko was me Jan tzweywerff hon / 
dere duſent. vnd vnð yn ware byſſchoffe paffen ind moenich vnd alerBane vonlckvar 
allen landẽ in dc riſtẽheit. ind wart nye gheyn vnvrede vnð yn. Sij haddẽ ouch ghey 
ee a] — N : u g ri ee verdreuẽ die heyden an allẽ endẽ 
vyſſ dent gelofftẽ lande ind beſattẽ Jeruſalẽ ind alle Stede mit Criſtẽ lud2, Qi 11 0 
= —— en — eind alle Stede mit Criſtẽ ludẽ / die dat vill 
eſer keyſer Hẽrich vurß wart ſyns Rijchs beroufft va ſyme ſone ind ſtarff elledich 
By Lutge ind wart hegrauẽ in ſent Lambertz monſter. Mer aan ne ll 
dair ind dede yn vyſſgauẽ· wãt he in dem Ban geftoruc was. ind wart Begrane ineyin 
ar ne nu — is C ere. ind lach aldae waill. v. iair Bis fyi 
on an dem pays erwarff eyn abſolucie / ind dae wart Be va dan gevoitt 30 Spurc/nñ 
dae begrauẽ by den anderen Keyſeren. a NR — — 
—— FOdelridns vã Bullion eyn durchluch 
MW. Js man ind eyn van dẽ dry 
ynder den Criſtẽ / hertzoch va Ardemen ind va Loth 


Feruſalẽ / ind dat zo wynnẽ vyſſ ð der vngeleuuiger hant. jnd 
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eich Der beſtode Sie groiſſ reyſe zo trecken in dat Bılligelant 33.2... - 9. 


Ad du 


I bondert mail duſent man vyſſ Criſtenrijch. Indfiigewinne , 


die groiſſ Stat van Anthiochien Anno Fri. xevi. Ind Yairnac 20. MD gcipa Lu.) 95.) 99 


vp den dach der deylung der A 
hadden dair vur gelegen. Ind 





| 40 thrijch dat Pant vnde rſich bei acht hadden art Be — les 
N a «Wa E59 eyme Fonynge 9 ekozen va alle ALT u 
voulck. mer be enwoulx Ye Croy 4 deagẽ. ſprechend Ich — id nümer Fragen ep g ul⸗ Fr Cs 
. 5 \ = 7, 3 * 


den kroyn. dae vnſe here Jeſus Chriſtus gen fon Baitgedragec 
n. dae | yn dornen Froyn. 
¶ Item dem ſceluen hertzoch Gotfrit zer eren / want — — ——— was” 
—— hude zo dage eyn hertzochdom genoempt as Iar dem 
Luytge offenbairlich geſchreuen wirr. 
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Dorneich.dif.vdn Franrken deryler nan Kome 
Pinpnoonynii van wanckrüch 


frit mit dem bart van Lomen. Ind alſo quam dat hertzochdom van Lothrijch dat 
Sch Cebergam verfosen was nae dem ſeuenden hertzogen wederumb an yr geſlecht 
all was manichfeldige veranderunge dair tuſſchen komen. ar 


Otfridus mir dem bart ind der eyrſt van demnamen va 
Pipus geſlecht. ind ee un fynen junge dagen die Graeffſchaff van Zoe 
en and Daupel-ind Be Bielre fich fo Berlich ınd mẽlich Jar Be dae mit verdiene 

dat Eryfer Henrich · v. yn wererumß beleynt mit dem hertzochdom var Lothrijch vis 

Bꝛabant /dat Be ind alle ſyn naekomelynge zo den ewigen dagen Dar behalden ind be⸗ 

figen ſouiden: Welchs hertzochdom fi} n vuranchere dem Ruche gegeuen hadde / vnd 

interffde ſynre ſueſter ſone Diſſe Gorfrit vegiere Jar Berne chdom .xl iair vnd ſtarff 

Anno domimni MCxb. vnd is begrauen ne - aff lgem. He lyes nae eme tzwen ſoene 

‚Ser eyne hieſch Gotfrit ind warr hertzoch van Brabant. Ser ander hieſch Herich 

Id war Greue van Loeuen · vnd Ver wart naemails eyn moenich zo Haffelgem he 

Bade vuc wae doechter · Die eyne hieſch Alheit vnd wart konyngynne na Engelãt 

Di ander hieſch Ida vnd wart vertruwet eym Greuen van Cleue. — 


Pertans Greue vã Gelre ind vã Zur 
phen keuede By den tzijden Keyſer Henrichs des.iiij Diſſe 
Gerbacns als idt ſchijnt fo was Be eyn broeder Wuhelmus 
var Gelre der byſſ choff was zo Vtricht · ind he beſaſſ den ſel 
ven ſtoick. xxij. iair. Siſſe greue Gerlach mir dem byſſchoff 


m hloeter vnd micyn Ser hertzoch van Brabant yancue 
Ser moden halff. Anno Mlyj. AlıBı ð lxxj · hadde eỹ groiſſe 

Victoꝛie weder greuẽ Robert van Ylanderen der ſich hielt 
vdur eyn beſchy mer Bes Bande van Hollant · Der vurß gre 
| me Roßer nam die vluhr, ind dat volek van Hollant dat 
meyſte deyll wart erſlagen. Ind alfo vndergaffſich dat gantze Pant van Hallaut vn 





ver byſſchoff Wilhelm / as ouch henae geſchreuen wirt. Se 
Nye ſtonde Hollant under eym byſſchoffe van Etricht. 
IThelmus der.zii.bitchaffuan Utricht was eyn zo mail 


ſtrjtbar man als Be an myrckte dat dat Pant van Hollant ſonder here was 
ger Yar Pant beſhermde / ind dat eyn kynt Bere vam lax was er warffhe an key 
ſer Behrich die Graeffſchaff van Hollant / ind vnder ſtonde den jungen zo verdrijuen 
Des Bands. Hier entuſſchen fo voir zo Gertrudis des jungen kyndes moder vnd nam 
Greuen Robert van Vlanderen zo eym man.fyn vader hieſch Balawyn. Deſe greue 
Koßeer des jungen Greuen ſtieffvader vnderwan ſich des lands van Hollant as eyn 
vurmunder des ſungen heren. * Be — 
Item BEE ich der vurß byſſchoff Wilßelm mit byſtant hertzoch Gotfrits 
San Lothriſch in Kollant mit groiſſer macht / dair intgbeyn greue Robert vurß mit 
dem lande Hollant ouch mit eym groiſſen voulcke / ind wart eyn ſwair ſtrijt. Som fer 
flen greue Roßerenam die vluchte. ind wart eyn groiſſ deyll Ser Hollend eırflagernte 
Ind alſo behielt byſſchoff Wilhelm vurß / Hollant Seelant vnd ouch oeſt Frieſtant 
wur gewals.und wart Greue van Hollant ind Seclant ind oeſt Frieſlant / ind buwe / 










lerne 
Senf Anno.ij. der xxxiij. vuſchoff tzo Coellen 

Neyn vnwynlich⸗ Skoß zo Nſel můde ind hadde die bande vurß eyn lair nd, arff ie 

nae. He was byſſchoff —— ß — fa " 

Item 90 byſſchoff Wilbelm vurß Yoie was.fo vnderwan ſich der lande hertzoch Bor 
frit van Lothrijch vurß / Ind as he die regiert hadde. iiij. iair. ſo ware Be doit geſchoſ⸗ 
ſen PP EyME priuey van eyme knechte des vurß jungen juncker Dederich / ind ſtarff An 

‚ho dñi. Mlxxv. So nu diſſe ouch doit wasıfo nam Byſſchoff Conrait van Viricht 
naeuolge byſſchoff Wilhelkns at Sloß ʒo Rſelmunde in ind ſterckde dat mu prouãde 
ind mit voulck ind woulde den j ungen juncker va Hollant vurß verdrijuen. 


O Ederich.u.grene vã Pollãt des un eyrite Florentius 





Cleuij 


fon.as he nu eyn vriſch iungeling wurden was.fo dede Be belegen mic hulpe ſy 
nes ſtieffvaders Greue Robertz va Vlanderen dat Sloß Yſelmunde / vnd Be 
gewan dat Sloß / ind byſſchoff Conrait ouergaff dat / alſo quam dat recht erue wıdzer 
vmb an ſyn lant. Ind he nam eyn Buyffeauwe des hertzogẽ doechter vä Saſſen.inð ge 
wan eyn fon mit der / Florencius gensempt. Jud ger vurß greue Dederich ſtarff Anno 
Mxcj. quinto Tal. Decẽbꝛis. ind hadde dat lant reglert. xv. iair. | S 
: Lorencius.i.des vurſz Dederichs fon wart Örene ran 
Hollãt. ind nam 50 eyme wijue feyfer Lotharius ſueſter / ind wart gen oempt 
BL der vett greue. He was eyn goit vredich man / ind was niemant ſchedelich. vñ 
ouertrat ſijn vurfaren in rij chdomen ind doegeden. As he nu Hollant zc.regiert had/ 
de in groiſſen vreden. xxx· iair / ſtarff he Nonas Marc. i i | 
ee IATephanus.ix uan Lothringen wardt 
— DR a, — ver. Clyj. pays Anno dñi. Mloiij. Ind beſaſſ den 
ſtoill eỹ iair ind.ip.macnde. Deſe pays brachte Ste 
kyrche van Meykaen dair 50 dat ſij Bekanre vno ʒolyeſſ. dat 
die kyrchewã Rome die groiſte ind Je ouerſte were. vñ Bad 
Jde ſich des geweygert vngeßirlih ind niet willẽ zogeuẽ vmb 
trint.ij. hondert iaire. Fre Be ordimerde ouch eỹ arch idiaken ð 
Adebrandus genoempt was. dat he Italien ind Burgũdien 
74durchreyſcde / vnd die vurß lande reyniehde van der geiſtlicker 
j) SI ſunde ſymonia genoempt / dair mit by na e dic gãtze laͤrſchaff/ 
NN N mA] te vurßBeulecke ware. Se wonle ond eỹ Conciliũ so Klose 
| Be geßalven Bauen.mer he ſtarff bynnẽ der tzijt Ian dar Cs 
: aliım geßaloen ware. — in 5 
Enedittꝰ x der. Cleh,pays Anno dñi als vurſz ind wart 
in eyme vplouff mit gauẽ ind gelde zo eym pays gemacht des hatte Be cõſcien 
sie ind ouergaffidr. ee we 
Icolaus .uyſſ Burgũdien geborẽ tuart der. Clxiij pays 
Anno dñi. Mlx. He beſaſſ den ſtoill. ij. iair. vj. maende. ind. vj dage. 
Lexander.ij. van Meyilan geboren watt ver. Cku pais 
Anno.Mlyj.ind beſaſſ dẽ ſtoil. xj. iair. vj· maẽde. ind. xxvi. dage. Deſen korẽ 
I Me Cardinale. vnd die byſſchoffe vyff Jralien Bozen ep anderen Cadolus ge’ 
nocmpe.ind die ſelue Italianſche byſſchoffe ſpꝛaechen dat men vã Italien dem para’ 
diſe ſulde payſſe kießen. So kriegden deſe vntgain eyn. Zo leſt macht konynck Henrich 
Alexander zo eym pays ind intſatzde dẽ anderẽ Infpne ʒijdẽ wart geſat dat men alle 
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Ertzbyſſchoffe ind Epte ind yrre gelijch vp den Elter heuẽ ind a 


ſall bouen ander perfon. - 
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Penicüd.uan Francken Keylet ankome _ 
Philippusſonynck vanwanckeich 


Ä Regorius vij. van Tufran wardt der 
Clxv. · pays Anno dñi. Mlxxij. ind beſaſſ Yen ſtoil 
xij iair. eyn N UI ‚Iage-SDcdepays [as 

de ſich ſtreuglich inrgheyn die wer] lichen princen vnd ſunder 
linge intgheyn keyſer — —— der kyrchen goider vn 


derſich hadden. Ind dairumb fo Bald ae he pays gekorẽ was 


intdode Be keyſer Henri 
Ke Beneficia memantz geue vmb gyffte wegẽ ind mit syms 





micer ind sogeßaiffen wurde. ſo woulde Be in geynteley wiſſe 
m verßengen ſyn dwalunge off he moecht eyn anderen Join bier 
fen off be moiſte ſich beſſerẽ ind affſtellẽ ſulche pũttẽ · Der keyſer bewillichde dat he pais 
were Mer he hieſf noch niet aff. Ind keyſer Henrich kreige eyn mechtigen Romer Cin 
cius genoempt ind der hielt mit eme. vnd der vynge den pays vurß vp die Criſtnacht 


as he myſſe dede ind lachte yn3> Toꝛrn · Mer die Romer verloeſden yn wederumb des — 
anderen Jages vyff der gefenck iſſ. Ind der vurß Romer nam die vlucht tzo teyfes ° 


An ki. Ind ð pays dede dẽ keyſer so bãne mit a ſynẽ hulperẽ / jnd ſatzde dẽ keyſer aff· 

| Zan dem orden der Kegulirer 

¶ Zo der tzijt des vurß pays Gregorius vnd Teyfer Henrichs.iiij. began wederumb 
Ser oraen der moenche die men noempt C anonici regukares. Der ie orden wart gez 
halden By der tzijt do die Apoſtolen leueden. Ind wart ingeſatzt durch ſent Auguſtijn. 
Ztrar.iö,tuart der. Elzui,pays Anno domini Milxxxmi 
Naao beſaſſ den ſtoill.ij iair. — oe, 


 Arbanııs.S.wardt der Choij pays anno din APSIEREI Ind 


j.nair. ind. j. maend. nn | : 
eg Ailtalis.h. van Tul an wardt der C. 
evviij. pays Anno dñi. Mycixind beſaſſ den ſtoill 
xviij. iair. viij. maende ind viij dag | 
Idolyhus wart der xxxuij byſſ choff 
1 EB so Coelne Anno dñi Mlyxvij. der was vur keyſer 
A EHenrichs.iij. Capellain. Ind beſaſſ den ſtoill. xo. 
—— iaix⸗ ind licht zo Coelne in ſent Peters möfter begrauen. 
\ Egewinus wart ð . xxxv. byſſchoff tzo Coelne Anz 

| no· Mycyv. vnd keyſer — ich iiij ind was Dom’ 
Rchen vie hyn zo Coellẽ. ind beſaſſ den ſtoill. x. iair 
O dieler tzut wart begannen der Tarı 

| — thuſer orden in vranckrijch vmb trint Anno domini 

I M-Ipppiil.ind in dẽ xxviij. jair Keyſer Henrichs 
des iiij. in dem buſdom Gratianopolitanẽſi van eym geleie 
den Billige ma Brumo genoẽpt He was geborẽ vyſſ duytſch 
kant van der hilliger Stat van Coellen . He ſtudierde tzo 
Parijs ind wart doctoir in der Billiger ſchrifft. ind eyn Cano 
A ni tzo Aemen.ind leirde die Studenten Bo Parijs Jot ge 
ſchiede. dar eyn altzogeleirt Doctoir dae ſtarff zo Parijs vñ 





ind Soctore Ind als ſy vergadert waren in der kyrchen te 


ch dat Be die byſchdom ind die geiſtli 


nie Fee dae By intbou Be eme / wer it ſache dat hevã ym coͤfirt 


tzo ſiſnre begricffiſſe quã eyn grois menichte van Sms 








„Biegoꝛiug. uij der Clxv pyys Cm 
Pildolphus ver FEN. byfichoff3o Coellen 


die lijche ſtonde / ſo boerde ſych dat doide lijcham vp / ind ſas vp ð baer / ind rieff eyſlich 
mit luder ſtymme dat alle die dair vmbtrint waren / hoirden / ind ſprach Ich byn becka 
get durch dat gerechte ordel gotz ind lacht ſych wederũb neder ind alle die dae dat ger. 
kriſch hoirden wurden ver veirt Ind die Soctoꝛẽ beſpraichen ſych / ind ordinier dẽ dart 
mẽ dat lijcham niet begroeue. ſonder dat me dat lic ſtain bis vp den anderen dach ind 
wederũß quemẽ moꝛgen vp die ſelue tzijt Ind dat gerucht qua vnder dat volck ınd qua 
men vill meir mynſchen dair tzo op Jen anderen dach vmb tzo ſyen Jar ende 9a vıre ge 
weft waren Do m dat volck dp die vurß vzen verfamele was boerde ſych dat lid. 
vpindfpza IB byn verordelt ouermitz Iar gerecht ordel godes Ind wact euer vpge 


ſchurtzt die begreffeniſſbis vp den derden dach Ind do quã die gantze Stat dair Ind 
do boerde ſych euer vp der dode Iocroir.ind ſprach Ich byn verdoempt durch dat recht 
uerdige ordel godes Ind all die dat hoirden wurden verueirt Bis tzom dode tzo dat ſul 
che geelirde vromme man verdoempt were Ind he wart niet begeauen vp die gewye /⸗ 
de ſtat Dit ſach ind hoirde der Eirſa ne Soctoir Brꝛuno vurß ind ſprach tzo ſynen 
ſcholerẽ. Siet yr wie dat eyn ſulche hemelſche mã. ð va alt⸗ mallich vur eỹ hillich na. 
gedhaldẽ was.fo jemerlich Xerdoempt is. War dunckt vch willẽ wyz niet ouch verlorẽ 


"werde off willẽ wyr liener behalsẽ wecoe It is gheyn platze Sf elicheit voyz ouergeuen 


dan die werlt. jnd alſo onergaffße die fBolzınd die werlt pr gỹck in eỹ wilderniſſe mie 
ſynẽ ſcholerẽ / nd dae maichtẽ ſi eỹ ckoiſter on vorzre 9 ſtrack boiffertich leuẽ sc. Wye 
ſtrenge yr leuẽ ſij / vynſtu beſchreuẽ in yrre regell. Ind is ð aller vernoempſte vnd voz/ 
derſte vã allen orden ð hilliger kyrchen vmb ſynre ſtrengheit willen. 

— — en 3 












mer Yo 


Anuo. MXCoiũ 


In dem iair vurß verbrante 
die kyrch tzo en Apoſteken byn 
nen Coellen vp ſent Albain⸗ 
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Inberkoie 
Rijch Star ware geßuwer 
—— dieſe tzijt Anno dñi 


dach. dye nu geſtanden hadde 
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Tomntich.n. Bonthkcheräkrpr — 
Dhilipphus onynckeanwanckrich 


¶ By diſſer gie was cyn grois mechtich man ind as he was vp eyn tzijt in eynre gafı 
gevie.fo wart Be vmbgenẽ mit fo vick muyſen dye vmb yn ind an yn lieffen dat men Sy 
niet van eme gedrijuen noch geſlagen moichte Ind tzom leſten wart de vp dat waſſer 
gevoiet Ind dede dae eyn torn buwen ind woinde dair vp / vp dat he ſich der muyſſe 
erweie de Me dat halp allit niet fo quamen nochtant tzo eme Ind als eyn — —— 
Ind fBaiuenfois Par widderfaren dem buſchoff va Mens Hatto genoempt ind die 
muyſe vraiſſen yır. Ind der vurß torn fleit go Byngen mis indem Bijn und heyſcht 
noch hude tzo dage dcr muyſſ torn Ind die page verhengede gotz ouer yn . want he vp 
cyn tzit. Was cyn groiſſe dure tzijt. ſo lies Be deroiffen eyn groiſſe menichte va armen 
den. is wonide he cyn geols ſpen geuen ind as die guamẽ ſo dede he die vergaderen in 
eyn ſchuyre. ind lieſſ Ste ſchuyrẽ anſtoiſſen ind verbrant alle die armen lude · ind rechet 
Sie armen lude / gelijch muyſſen in den ſchuyren die dat korn eſſen Ind moicht byauentu⸗ 
ten ſulche wort geſprochen hauen ſo plaegede yn got as vurß Ind war die muyffe fpnz 
namen. an den wenden off an Pen tapiten geſch reuen ponden ſo kratz den ſy dat vritsEyıs 
SeyPfgeifuen dat der Hatto fy buſchoff geweſt nae buſchoff Wilhelm der keyſers Otto 


ſon was des eyrſten — e ee 
— Alnno domini. M.C.vni. 
Enrich der.vn Koemlche konymk ind 
dec verrde Keyſer van dem namen ware der· lxxxv · Keyſer 
van Julius Inder · vuj. duytſche Keyſer Anno domini. M 
Evſ. Ind reglerde xix · jaialiaß xee 
€ Siſſer keyſer nac vıl dagekeyſtung Vie gehalden worden 
——Rer die enden van eynre tzweydracht tuſchẽ der paffſchaff ind 
al Yen Ric als van mıoff der Beyfer Beddeno fesen payſſe 
ind buſchoue ind die tzo confirmeren ind deſgelijchen va ande 
ren prelatuten ouerquã ind vereynichte he ſich mit dem pays 
van deſer vneynicheit die Pange geftande hadde ind vil treff 
lichs ſchaden tzo bracht in der Criſtenheit Ser Keyſer nae ind ſyn vader vur. namẽ 
vur ſych ind tzogẽ an dat Sy eyn ſulche gerechticheit gehatte hette vã langer tzijt ouer 
Ye deijhũdert jair as va Carolus magnus tzijt heir Ind ouch vurmails ale dat rijch 
By den griecken was Ind dat hedden verhengt ind tzogelaiſſen ouer die. xliij. Payſſe. 
Die pafſſchaffſprach wederũb dat were vnbillich ind vntzymlich / want die leyen ind 
die weltlichen enſulden niet geuen verleynẽ ind confirmierẽ geiſtliche prelature ind wir / 





dichen Ind der pays enmoechte ouch dat ſelue niet ouergeuen ſunder omg em Com, 


cin. Silfeisweydzacdt wart geile ind geflihe Sur de vucp keyſer enrich. v. ind 
Jam Pays ind wart dat alſo vunden dar die leyen ind weltlichen moegẽ pe 
fenriereniind die paffſchaff ind geiſtlicheit fouldeinueftieren Ind dair vp ware Fahoff 
Beroiffen tzo worme dair quamẽ der keyſer mit aͤllen furſtẽ Ind ð Pays ſante ij Car⸗ 
dinakeın Auytfegkantıind Sie ermaynden den Eeyfer ſere dat he gotz indſ ynre ſelen heil 
Bedeite Alfo vertsege Eeyfer Senrich vp den ſchatz der buſdom. he geloeffde ouch we 
der go genen dar Be fent perere kyrche genomen hadde Ind gaff des brieff ind ſiegele 
Sie kaffman vur den Cardenalen byme Ryne im velde vmb des volckewi® 
Free Days ſaut eme brieff ind ſiegele Fat die kur der Bufeßof warf fonlde hen fan 
Symonie cyn biyr geuelk tzo Join Ind off eynich küffoff ſtrijt vmb eyniße har ſoge 
fſHege dat der keyſer die ſoulde helpen ſlichten mie der furſten ind ander buſchoue rade. 
Sa bꝛieue wurde ouch do offenbair geleſen Ind alſo wart grois vreude — 









Calnttus.ij. der. Crid..paye 
Srxgewinus der xxxvi. bylſchoct zo Coellen 


¶ Dilſſer keyſer ving ſynen vader ind lieſſyn in der geuenck⸗ uffe ſteruen dairũb meynt 
men dat he aen lijffs auenfinue 5 Se | 
¶ Siffe Eeyfer hẽrich ſtarff tzo Vtricht Arno domini. M. C. xxv. des donreſdachs 
nae Pynxſten Jnd dat Ingeweide wart vyſſgeworpen ind dat lijcham mir faltz Kfpze 
ger ind gen Spyre gevolrt ind dae begrauen by ſyme vadee A 
T Diſſe Henrich was Fer leſte keyſer van Tem Stam Ber heren vyſſ francken lant. 
Pie welche danen ingehat nae eyn Iar keyſerdom van Conrait dem anderen an tzo re⸗ 
chenen Big vp deſen Henrich den / v. C· ind.iij jaieee 
7Odoluith van vranckrijch der groue 
J | A | der. xlij. Konynck van vranckrijch des vurß Philipa 
ei ſon / wart konynck nae ſyme vader By den jacren uns 
herẽ. M. Citij. Ind tegnierde dat ſelue konynckr jch xxix. 


Exui 


aair Diſſe Konynucktzonoempt men Lodowich der graue. * 


N: Ind hadde tzwen ſoene Ser eyn hleſch Philippus Ser anz 
der hieſch Lodowich Diſſe eyrſte fon Philippus wart tzo cy 
me konynck geſaluet dae he noch eyn kynt was Ind as der ſel 
Iue junge geſaluede konynck rijdẽ ſoulde vp eym perde By ſent 
)Gerugſius kyrchen / ſo quam wanſchicht eyn vercken louffen 
ind lieff dem perde tuſchen dye beyne / dat dat pert ſtruchelen 
wart / ind dat ſturtzte mit dem junge Konynge. vnd der Brad 
o domini. MC. 


Aurboi hung van den Greuen van Gelre 


¶MPVerhart der eyrſte van dẽ namen / ind 

der derde Greue tzo Gelre ind tzo Sutphẽ quam an 
die vurß Graeffſchafnae ſyme vader By dethzijde keyſerSẽ 
richs des vierden Ind als men meynt fo was der eyrſte Drto 
Gꝛeue van Gelte ſyn vader Zeregierde die Graffſhaffren 
yurß. xxiiij. jſair Ind ſtarff Amo dñi M. C. xXxxj.by Eeyfee 























Lorhart us tzijden Ze lieſſ eyn ſon. der hieſch KFenrich „ind 
Sn der nam die Graffſchafften vurß By des Greuẽ tzij den lach 
M nA teſic frenglic) Gasse Dederich va hollant intgheyn Gꝛe 
F Jul Til 













ken herman van Euyckals hernae geſchreuen ſteit Yo do 


2 ee Cäpanie gehozen warf 


C. xxviij. 






9 9er. C.lxix· Pays Anno. M. Cxviij. He beſaſſ 

Nen ſtoill eyn jair ind. v. dage Ser hielre ouch den 
Leyſtr vurß tzo Banne ind wonldeyn nd met abf⸗ luerẽ dar 

du ch vloe he den keyſer ind tzoich mit dẽ Cardinalẽ in Frãch 


rijch / aldae ſtarff he EN, 
d Y Alirtus,d.uyl Burgoyngen geboren 
A wart ð. C. lxx. Pays Anno dñi. M. C.xix. Ind be 
Eſaſſ den ſtoil vj. jair x. maende. ind. xiij dage Se 
LUD UT ſer wart gekoren eyndrechtlichen aldae van der geyſtlicheyt 
=: -- Dauir intgain ſatte ſyh Keyſer Henrich Ind Be fatte eynẽ 
anderen der genoempt was Buyrdyn So hzoich Calixtus der Pays myt machte tzo 
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— 
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Dit. Ret m. De; 
Lodowich.v. der grone Konynck van vꝛanckrijch 


Rome / do flo Burdinus tzo Suders / do voir Calixtus eme mit den Romerẽ nae vñ 
veinck yn Ind dede yn erſchlingẽ ſettzen vp eyn C amcle / da gaff mẽ eme des Cameils 


ſtertz in fyn hant So moeſt he vur Calixto RKijdẽ wederumß bis tzo Rome / ind alſus 
idende vp all dem wege ind ouch bỹnen Rome wart Be ſchentlich verſprochen ind be 


ſpottet. doch lies der Pays Caklxtus yn nice doeden. mer he berwanck yn dat Be moyſt 
gayıı in eyn cloiſter. ind dae eyn moenych ſteruen Ind Calixtus ſoynde ſich mir dẽ key 


fer Henrich. v. Ind mallich gaff dẽ anderen dair vp ſyn vertzich brieue ſtede tzo Blind. 
> Onoꝛius. jan Bononien geboren wart der „L.leri 


I Days Anno domini. M. C. xxv. Ind beſaſſ den ſtoill. v. jair ind.ij. macnde 


Der entſatte den Patriarchẽ van venedige. ind va Aquilien vmb yre vndait 


will. ee — 
FE Ermannnus .iij. den men noẽpt den Ti) 
—— chen wart der. xxvj. buſchofftzo Cockllen inne do 
Eeyſer Kemichs tzijden x. jair ind. v maende Sijn rijch/ 
dome beſtade he ſere ind vil tzo ð ere gotz He dede machẽ die 
besſteliche caſſe van goult ind van duerbaren ſteynẽ dar inne 

font Seuerijn nu tzer tzijt ligget. Vurmails lach ſent Scue⸗ 

ryns corper in eynre houltzen caſſen Ind in der vurß gulde⸗ 

ner caſſen ſtain geſchreuen tzo eynre ewiger memoricn VE na 
geſchreuen verſſ. — 






Pꝛeſul preſentis Aermanmıs tertius vrbio 

Res patronoꝛum cupiens augere ſuoꝛum 

Oſſa Seuerini capſe pꝛius indita vili 

Splendidioꝛe domo gemmis incluſit et auro 

Quẽ pꝛo peccatis inner huius gratia patris 

Compenſans vorũ ſimul hoc laudabile donũ | 


¶ Siſſe buſchoff Herman Badde en ſueſter ind was Rich za genoempf Ind was ey 
ſers Zotharius. ij. naegeſchreuen huyſffrauwe. die vurß Beyferynnegaffocr ! schen van 
Coellen den tzeende tzo Vnckel tzo der beluichtung der vurß kyrchen Ind Sij lichtbe⸗ 
grauen tzo ſent Marien greden hynder den Doym in dem verhauẽ graue vur dem foie 
sonder den ckocken · C Itẽ Buſchoff Herman vurß ſtarff ouch Ind wart tzo S iburch 
begrauen in dar Capitel huyſſ. Ban | 
| Clamne Die doymkyrch tzo worms gemunfiuate 
¶ Anno dñi. M. C. xviij. Idus Jumj ware gewijer die domkyrche go worms Inby 
weſen buſchoffs Bruyns van Trier Buſchoff⸗ Euerhart va Eyſteten Buſchoffs ZH 
uns van Merſpurch Buſchoff Hertwigs van Mijſſen Ind buſchoffs Buggo van 


Wome _ 24 
Edetich. m. der.ir Grene van hollant des und; foreni? 
J ſon / nam Bo eym wijue Sophia / die was eyn doichter Ottonis des Paltzgre / 
2 uẽ vã Rijnegge Diſſe Greue oꝛlochde ſere vp Frieſlãt Ind belacht die Stat 
Vtrrucht ſere hartclich „as be hadde regiert die Graeffſchaff van Hollant · xxxvj · jait 
fo ſtarffhe Anno domini. MC — 


— 


an 





Nanoꝛius.ij.der.Clxxi.ypay Genf 
Hermanꝰ aij. der rüche der. xxxvi. bylſchoff tzo Coelie 


So wmaãne ind wairũb dat Cloiſter Marien werd gemacht is, 
€ Siffe vurß Greue Dederich hedde gerne willen wrechen ſynen vur ancheren Greue 
Ffosencius.j.der erſlagen wart By Hãmert Anno Ini.Mmboj.jnd dairumb was Bey 
vyſ mit allem ernſt zo ſchedigen ind 50 kriegen mir Greue Zerman dem jongen van 
Tuyck.ind dat mocht eme gheyn man aff bidden. doch som keſten vnder wan ſich ſach 
Ber Andreis van Kuyck byſſchoff tzo Vtricht / des vurß Hermãs neeue / jnd he machde 
die ſoyne vnd eyn ſtantaffti gen vreden / jnd dat alſo / dat Greue Herman ſyns broeders 
fon vurß ſulde buwen eyn Ckoiſter zer gotz ere ind vur die ſele des erflagen Greuen / vñ 
dat ſelue Cloiſter ouch berenten ind begauen / dae van die moenche deſſeluen Ckoiſters 
vp leuen moichten. Dat behag ede beyden parthien. Ind aſſo dede he begynnen tzo mar 
chen eyn Cloiſter / Anno dñi. MCyyxviij. jnd dat Ckoiſter vurß wart geheiſchen War 
rien werd· tzo larijn / Monaſterium inſule Kate Marie ordinis Daemöfkvaten. jnd wie 
den moench dair bracht van Laudunen. 
— — | ji Amar, 

Bari Athatins of Auder van Saſſen wart 
der. lxxxvi.· Eeyfer ind der Iere va dem namen / eỹ hertzoch 
van Saſſen/quam ant Rijch Anno dñi. MC 

Nae keyſer Henrichs doit des vunfften wart ʒwiſt vmb gie 
kure eỹs Roẽſchẽ konynckʒ. want die Furſten ind dat meyſte 
deyll eyndrechtich koren hertzoch Luder va Saſſen zo Mentʒ 
Ind as he gekoren was van den Furſten / ſo guam Be so Col 
len mit ſynre Konyngynne/ ind wart dae geſaluet van Byfr 
ſchoff Frederich. Dair weder lacht ſich hertʒzoch Henrich 92 
— — Almayngen des vurß keyſer Henrichs neeue van der ſueſter 
nd koer hertzoch Cõrait ſynẽ broeder / dem Balp ouch hertzoch Frederich va Swa 

uen Der Byſſchoff van Meylan kroinde den anderen gekoren Konynck Conrait. Ind 
Yarumd entſatzte pays Honorius den ſeluen byſſchoff jnd dede konynck Conrait in dẽ 
Ban · Mer byſſchoff Bruno van Trier der verſoynde die tzwen. Ind hierumb wart der 
vurß Conrait dem byſſchoff van Trier vruntlich ind heymlich. Diſſe Conradꝰ ware 
keyſer nae deſem Luder. a ne a — 
Item konynck Luder in dem eyrſten iair as Be gekroint was voir Bein Behem ind lieſſ 








manchen heren vnd man. Dairnae voir he in Swauen vp hertzoch Frederich vnd ſyn 


ei 
In Ver tzt zoich konynck Luder vur Sphjr ind wan die Stat. want Sij yr truwe Bat 
en zobrochen He gewan ouch Nuremberchh. | 


¶ In der sürftarff Days Konoitus. So wurden tzwen ander pays gekoren / Innocen “ 


eis ind Petrus / Fer ſich dairnae noempte Anacletus / dae van quam eyn groyſſ ſtrijt. 
Zir durch ware der byſſchoff van Rauennen zo konynck Luder geſant van Rome. 


Siffe Petrus Peonis was van groyſſer parthien go Rome ind der gemeynden vrunde 


jnd belach Innocencium mit den Cardinafen vp eynre burch dae Sij vp waren. So 
Be der niet gewynnen enmochte / do brach Be die vernoemſten kyrchen vp bynne Rome 
ind nam dat Cruitz ind Croin dair vyſſ / ind wat he var goulde ind ſyluer Kriegen kun / 
de dae mit machte he eme vruntlich die Romer / vnd loynde yn dae van / dat Sij eme 
hulpen / als Sij ouch daeden Do vloe Innocencius mit ſynen Cardinalen van dan 
vp dat meire tzo Phſe ind vort in Franckrijch tzo Reins go konỹck Philips va Frãck 
rijch / jnd machde dae by eyn Concilium zo Luytge dae Konynck Luder ouch was der 


lachte dat vort tzo Wirtzburch / dair quamen . xvj · Byſſchoffe / ind die a 



















































Inder hertzoch van Saffen Roemlche Beyler ; 
Lodowicus.v.der grone Ronynck van wanckröch 


dae wart der pays kriech geſoynt. Ind Innocencius ware pays beſtedicht / ind konỹck 

Ludrer ruſte ſich mit aller macht ind zoich in Italien ind brachte den pays Innocenciũ 
weder mit macht zo Rome / ind aldae wurden Sij beyde waill entfangẽ. ind vetdreuen 
den vnrechten pays Petrũ. Ind Innocencius beſaſſ do vredelichen Jar Paygdom vnd 
wart geſoynt mie den Romeren / ind Petrus wart zo Ban gedain / ind ſtarff dair in. 
Ss Innocencius ind keyſer Luder gauen zo ſamẽ 9 der geiſtlicheit groyſſe vryheit 
ind beſtedichten die. dat men Sij an gheyn werltlich gericht dryngen noch gebieden en 
ſall noch en mach / noch yr zo behoere. Ind wer dair weder dede / den ſall niemant macht 
Bauen 30 abſoluiren / dan alleyn eyn pays zo Rome. Defe pays beſtedichte die kyrche 
van Coelne mit vill beſonder vryheit ind confirmierde yre vur bullen ind vryheit. 


Darirnae ʒoigen konynck Luder ind der pays zo ſamen ouer den hertzogen zo Pulle vñ 








































Ver vynck den pays vnd die ſyne weder des keyſers macht. ſolde Be ind die ſyne vyſſ/ dat 
coſte Sij groiſſen ſchatz. Mer doch wart Greue Rutger verdreuen vyſſ dem ſeluẽ lan / 
de ind weich in Sicilien / der dair ouer regiert hadde vnd was dem pays vngehoirſam· 
Ind as der ſelue verdreuen was / ſo quamen Sij weder BO Rome / ind dae ware konỹck 
Tothakius 30 eym keyſer / ind ſyn huyſfranwe Reitza genoempt zo eynecheyferinne ges 
wijet in der kyrchen zo Lateranen Anno. MCxxxj. re 
As nu Per vurß Greue Rutger des Pants vã Pulle verdreuen wasıfo wart. Yat ſelue 
hertzochdom gegeuen eym anderen Greue Raymũt. Ind in der beleynũg des vurß Bee 
tzochdoms entſtũde eyn tzwydracht tuſſchen dem pays ind dem keyſer. Ind der yglicher 
meynte Be woulde idt belenẽ. Zom leſten fo wart idt gevrediget alſus. Sij beleyntẽ dat 
zo ſamen ind hielden albeyde dat wympell in der hant. ee er 
¶ Item as keyſer Luder Bo lande quam / ſo quam eme clage ouer Greue Herman van 
Wintzburch / dat he ſchuldich ſeulde ſyn an des Greuen doit van Luck. dairumb tzoich 
he ouer yn ind brach Wintzburch. ne 7 
¶ Item dairnae Anno MCyyxvj. quam pays Innocencius in Duytſchlãt zo Luyt 
ge / ind vergaderde dae xxxvj byſſchoffe. Dae quam ouch keyſer Auer mic ſynre huyf 
frauwen etc. Vp die ſelue tzijt woulde keyſer Luder den ſchatz van den byſſchoffen weder 
vorderen / dat enmoicht eme niet geſchien. jnd he enwoulde niet voulgen Gen bricuen die 
dair ouer gemacht ſynt in keyſer Henrichs des vunfftẽ tzijden / ſo bleyff dat ayn ende · 
— Uan ſent Bernardus den 


Anno di, Aprruii,oh Mcxv. 


eErnardns der hillige abt iwas geborẽ 
vyſſ Burgondien van Edelen alderen. Ale Be alt was xxij⸗ 
iate.fo gienck Bey mit. xxx· geſellen in cyn Cloiſter van ſent 
Benedictus oꝛden die men noempt Ciſterciẽſis / off der ſwar⸗ 
V— Ber moench orden / vnder dem hilligen abt Stephanus gehei / 
JMIſcen. Ind dairnae ouer etzliche iair wart Be Abt tzo Elare/ 
—— — — wallen ind ſtichtede eyn nuwen orden. Ind bynnen ſyme leuen 
dede de bu wen C. ind. ky. Cloifker ſyns ordens. He ſtarff as he alt was vmbtrint. lxii 
iair. Sen geluſt 30 leſen va ſyme hilligen leuẽ ind van ſynen myraculen / der mach dat 
ſoichen in ſynre legenden. a as 
¶ 30 diſſer tzijt geſchieden ouch vill wunderlicher dynge an dem hemel vnd vp der «ed 
An dem hemell ſach men vuryge ſtrailen ſchieſſen die ſternen van dem hemel vallen 
Bloit van dem hemell reynen. Ser maen wart dueſter ind bloit vair Item groiſſe 
erdbiddeme. Item eyn ſwair kalt wint ind groiſſe dure tzijt dairnae. — 
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Junotentius.ij.det Clxxij. pe pxp Dlxviij 
Hermaͤnꝰ a. der rijche der. xxxvi. yſſchoff tzo Coelle 


Pye huldede der konynck van Denmarck mit den lynen dem 


Koemlchẽ keyler ind entfinck dar konynckrijch vã eme zo lehẽ 


¶ In der tzijt dede der konynck van Denmarck griffen ouerlaſt allen den Duytſchẽ 
Nein ſyme gebiede warẽ. dairũb voir keyſer Luder mir eym groſſẽ volck vpyn.Soaua 


vn kenẽck vntgeỹ ind bat gnade. wãt he ſich ſynre niet entwerẽ moichte. Der Keyſer 
Fa: dae eynen hoff zo Haluerſtat. Dair qua ð ſelue konynck vã Denmarck vñ gaff 
fi in des keyſers genade / ind entfinckſyn konynckeijch va eme zo leyn. So nam yn dee 


keyſer tzo genaden. Ind der konynck mit den ſynen die dair komen watch ſworent wort 


cwichlichen achter ð tzijt alſo zo halden vur ſich ind alle yree nackomelinge. dair vp ver 
leynde Be eine die Croin. Sulche ere wan deſe Keyſer dem Rijch. 

¶ Itẽ dair jae Auno. MCyxxvij. voir ð keyſer weð in Lombardien ind zoich in dat 
lant van Calabrien / ind wan ð Stede eyndeyll. Aldar ſante eme ð keyſer va Conflany 
tinopel groiſſe gaue. do der keyſer des Rijchs dinck vil zo dem beſten geſchafft hadde in 
Italien zo Apulle ind in Campanien ind in anderẽ Banden die dem Ruß tzo gehoeren 
nae ſyme willen voir Be widder in Duytſchlant. As der keyſer vp dem wege was Ber 
weder in Duytſchlant 30 komen wart he kranck vp IE wege ind ſtarff zo Trient. Se, 
fer hoegede waill dat Rijcb By ſynen tzijden / ſo vild as ye honynck gedain hadde va Ka) 
rolus magnus bis vp yn / ind hielt redelich vreden. iR 


N des ur Greuẽ Gerhart: fon wart Greue wart 


B Belze ind van Zutphen Anno dñi. MC ern Sefe Henrich hadde swenfoe 


Eae. Der eyn hieſch Gerhart. Ser and hieſch Otto. He hadde ouch zwae doch 
rer / jind die eyn nam Greue Engelbrecht vam Berge / ind gewoan mit yr Greue Adolf 
vam Berge ind Engelbert byſſchoff va Coellen / den ð Greue va Iſenburch ermorde 
Diſſſe vu: Greue Henrich zoich mir kryſer Fe erich in Lombardien / as Be Meylan 
Beliggen wolde. Item Be beſtalte ind gaff die plaetze Jar on wart dat Cloifler va 
gen Regnulierern genoempt zo Bethleem By Soettincke 
heren. MClyij. nn | 

7hye der Kijn vyſſ der maiſſen ſere cleyn was. 

¶ Anno dñi. MCyyx · off dairũbtrint was ſo eyn heiſſer ſũmer / dat ide gelijch ſcheyn 
as gynck vuyr vyſſ ð erden durch die ritz in der erden. Ind was lange ſonder reyn. Fund 
dat ertrijch wart fo durre / dar alle borne / wijer vnd vlyeſſende waſſer verſeygen by nae 
Der Rijn wart fo cleyn dat men ouer Rijn reyt an allen enden / ind moicht dair ouer 
waren. Ind die vruchte in dem velde verdorde ind verdarff gantz ouer ak: jnd dat ſelffde 


bracht groiſſe dure tzijt by / dat vill Ende hungers ferien. 


wart ð. Clyxij. pays / anno dñi. MCyxxv⸗jnd beſaſſ 
a dẽ ſtoil. xiij iair. vij. maende ind· viij. dage. Intgeyn 


genoempt. Diſſe Petrꝰ vurß wart Anacletꝰ genoempt / vnd 


chen ind wat zierheit dae was ind verſchanckt dat vnder den 
Reoaomerẽ / ind macht ym frũtſchafft vnð IE Romeren. aſſo 
NS 1 Sat Innocencius Bade wenich Bulpe. Ind dairũb na he mit 
= ſich fyn Cardinale ind tzoich in Scäckeichrind dae wart Bey 
Weirwirdichlich intfangen va konynck Philips vã Frãchrijch 
30 Orliens. jnd van dan wart he gevoirt zo Carnotẽ u 








n. He ſtarffby Ien iaitẽ vns 


FT Nnotentius Küng eyn Romer gebore 


Jefen wart gekorẽ als vurß van eỹdeill eỹ and Pete? Leonis 


Be taſt 30 wae he moicht / ind nam gie clynodien vyſſ den kyr / 



















































HL ötharins.i.hettzor us Sallen Kormlſche keyler 
Lodowitus.v.lʒonynk vanmanckröch 


byſſchoff der ſeluer Stat / vnd dae wart he ouch intfangen eirwirdichlich van konynck 
Henrich van Engelant. Ind dairnae wart zo Reins in Franckriſch eyn groiſſ very 
gaderũg va Byſſchoffen ind van anderẽ prelatẽ. jnd dae fahren pays Imocenci vurß 
Lodowich des vurß Philips broeð / der va dem perde fh den halſf aff by ſyns var 
— sc. Ind der Roemſch konynck Luder vurß bracht yn wederůb Bo Romeras 


— Rederich.i. wart der. zerug.Byfichoff 
RE 30 Coellen / Anno Ii.MCpn.ind Be wart Byfidoff 
gemacht me van gunſt des Eesfers, Ian rechter kur 
des Capittels. Ind dat qua dair va. want die keyſere hattẽ 
do noch den pays. Byſſchoff ind alle prelaturẽ 30 cöfirmiere 
want Bis 30 der ſeluer tzijt gauen die keyſer den byſſchoff den 
ſtaff vnd den rynck. vnd moicht geynre dat payßdom off eyir 
byſchdom ꝛc. heſitzen as eynre gekoren was ſonder cõſent ind 
Confirmacie des keyſers jas men dat clairlich mach [yenBy 
SIE Pen Payſen hie vur geſchreuẽ / as ouch Karolus magnue ges 
geuen wart ind Otten dẽ eyrſten / Mer nu is dat andere wur⸗ 
den. jnd is Var Roemſche Rüc ſere vnder die voeſſe komen 
fo dat die ghene die vurmails plaegen andere zo zo laiſſen vñ zo Confirmiren die moif 
fen nu warden die Cofirmacie va eyme anderẽ / ind werden mit den voeſſen gekroent ge 
eyme zeychen ð groiſſer vnderwerpũge. dae van haiſtu ouch war geſchreuẽ. fol Clixv 
Diſſe byſſchoff envorte niemãt dair he reicht zo hadde He tzoich wijt durch die lande 
jnd deynde gerne zo den rechten wer yn Bar. He ſtreyt ouch menlichen mit weni Arten 
vur Andernach vntgeyn groiſſ voulck vyſſ Swauen ind Beyeren.vnd behielt dat velt 
eirlichen. He regierde dat Byßdom ſtrenglich ind eirlich vmbtrint.· xxx iair By keyſet 
Henrichs Jes.tij.By keyſer Henrichs des. v. tziden. ind ouch By eyn deyll latten van 
keyſers Luders zijt. jnd IE wijede Ind ſaluede Be zo eym RBoẽſchen konynge ind ſyn huyl 
fraͤuwe Reitza zo eynre Keyſerynnen He verhoiff ſent Gereoin mit ſynme geſelſchafft 
ind z om leſten ſtarff he vp dem Sloß Wolkenherch dat Be hadde doin buwen ind ware 
eirlichen begrauen zo Siberch in dat Capittel huyſſ N — 


Die Stat Andernach vp dem Rijne — 1 
Dat Nonẽ cloiſter vp dẽ werde gelegẽ jm Rijn bouẽ Bang. 
He dede buwen Dat Sloß Rolantzecke dair gheyn oue 
vnd machen Dat Sloß Wolkenberch bouen Bonne. ER 
ee Dat moencbs doifter vp ſent Yppollinaris berch Ey Ay 
magen. in a 








N Kuyn.ij. der. xxxviij. byſſchoff van Col 
un len / wart byſſchoff Anno domini. MCyxxij. jnd Ber 

ſaſſ den ſtoill. vj iair· Diſſe Bruyn was proyſt so ſent ber 
reoin / ind wart me ingeſtoiſſen van gunſt keyſer Zuders dem 
be tzo houe volchde Yan van kur. want dat Capittell tzo Col 
ne hadden eyndrechtichlichen gekoren heren Godert Pꝛroyſt 
tzo Kanten. Diſſer Bruyn vg hadde den namen van dem 










Eugenius.in. der. Clxxv. py arss 
Bruno.ij.der.xxxviij. buſchoff tzo Coellen 


byſchdom / mer Be Ice wen ich vꝛbers dair an. He voulgde dem keyſer ſteitz in Italien 
ind zo Apulien. vnd Be ſtarff in dem lande in den Pinxſt hilligen dagen in byweſen des 
keyſers / ind wart begrauen in eynre Star Bare genoempt. Diſſe Bruyn was eyn for 
ne Graue Adolffs van Altenae desij. — | = 


Vgs byſſchoff zo Coelne was Doymdechen tzo Coelne ind wart gekoren in 
Bam iair as byſſchoff Bruyn ſtarff / ouch van gunſte deſſeluen Eeyfers Luder. 
EAInd wart conſecriert van pays Honorius. ind ſtarff kurtz da irnge. ind wart 

bybyſſchoff Bruyn vurß gelacht ee die botſchaff qua dat he gekoꝛen were. ind vmb des 
willen wirt Be ouch niet geſetzt off gerechet in der tzale ð byſſchoffe van Coellen. | 
en | Anno din. MCxxxviij. 


Onrait.iij.uan Stouſten geboren eyn 
4 #1 Basoß van Swanen wart gekoꝛen van den furſten 
I "39 Couelentz / in Bywefen eyns Legaten van Rome 
ð yn ouch 30 Aichen croende. ind wart der. kyxxvij· keyſer An 
no dñi. MCxxvxxviij. ind regierde dat Rijch. xiiij iait 
- In Per tzijt was euer groiſſe twiſt vmb die kuer es Roem / 
ſchen Rijchs Die Saſſen ind die Beyerſche Here korẽ her/ 
zzoch Henrich van Beyern vnd van Saſſen · hertzoch Frede / 
eis briveue 2: Ä 
ul ¶ Diſſe konynck Conrait ʒoich in ſyme derden iair vur Nu / 
2 Ä remberch und Wijnſburch dae hertzoch Hẽrich dat Rijch 
as vurß is hadde behalden ind wan dat Rijch ayn hertzoch Henrichs danck van Bey / 
eren mie vntzelichem ſchatz — 
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¶ As konynck Conrait Winfl burch Beat hadde ſo ergauen Sij ſich mit behelteniſſ 


war Sij moichten vyſſdragen vp yren ſchulderen · ſo gunte he den vrauwen as St an 
yı begert hadden wat Sij vp yren ſchulderen moechten vyſſ dragen dat ſulde yn gegũt 
werden. So lieſſen die vrauwen alle dynge varen ind nam eyn yecklich yren man vp 
ſchulder ind droegen die vyſſ. Ind do des konỹcks lude dat ſahen. ſo ſpraechen yr vill 
dat wer die meynung niet geweſt / vnd woulden dat niet geſtaden. So ſmutʒlachte der 
Bonynckind Ice genade Yan liſtigen anſlach der vrauwen / vnd ſprach eyn konyncklich 
wort. Sat eyn maill geſprochen ind zogeſacht is dat ſall vnuerwandelt blijuen. 

By 9es konynck zijden keuede ſent Bernhart ind der preitgede dat Cruytz in Duytſch 
Pantrind bonynck Conrait intfinck dat Beiden des Cruys mit vill anderen heren vnd 
furſten / ind reyfoen durch Vngarien zo Conſtantinopell / ind wunnẽ den Heyden vill 
Siee aff Ind die Beydenmengeden kalck ind meyle vnð eyn. ind die Criſten kriegent 
Ind bichen bꝛoit ind ſtoruen ſere dae van. Dae tuſſchen qua der konynck vã Vranck/ 
rijch ouch mit groiſſem heire ind belach Jeruſalem Damaſken die groiſſe Star. AL, 
ſoſtont twift vp tuſſchen den Duytſchen ind Frantzoſen. Der keyſer van Kriechen be 
Bach den konynck van Vranckrijch mit alle ſyme — dat der konynck vã 
Cecilien ſyn maich / yn mit kriege vnd mache van des kriechen keyſers heire verloſte. 
Alſo zergynck die Mervart. ae 

Seſe konynck Conrait reyſde drij werff ouer mere in dat hillige lant mit groiſſem coſt 

ind atßeie. Ind in der keſter reyſe ſchreue eme der pays Eugenius vmb ſyn wyunge so 

— des keyſerdoms · ſo dat Be der Merfart niet vollenbrengen enmoicht vi fane 

Bwen boden zo eme. Ind as ſich konynck Conrait dair so Bereit vp die varttʒo Rome 

eyn wart he kranck ind ſtarff ind wart zo Bauenberch begrauẽ Ann. o MClij. vnd 
war niet gekroent so eym keyſer off intfinckniet die keyſerliche a ie 
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iair ind ſtarff Anno dñi. M Cyxxxiv⸗. 









































Tonradns.ij,hertzäch van Siwaũen · keyler zu home 
Lodowich.vi. Ronynck van vranckrijch 


Johan van den tzijden 





Item By des keyſers tzijden ſtarff eỹ alt ruiter man er gereden hadde By Karolus dem 


groiffen keyſer ind was genoempt Johan van den tzij vn. der hadde geleefft. C ech 


ond Brabant Anno. MCpl- Hey dad 
Re eyn Buyffcanwe geheiſchen Luytgart van Saltz/ 
> Bue keyſer Frederichs. j. ſaeſter. Ind dairũb beſtedichte eme 
keyſer Frederic alle priuilegia ind rechte die van ſyme vader 
an yın Eomen waren. Heregierde Braßant.tiij.iair.ind vote 
ke. groiff orloch weder die heren van Gremberch. He lyeſſ eỹ 
jungen fon va eyme iair / der noch onſprechẽde was ind hieſch 
oucy Gotfridus. ind dae va vntſtonde vil vngelucks in Bra 
ant / vnd wunden vill goider aff getzogen dem lande / die noch 
niet wederumb ſyn komen zo dem vinß lãde. He ſtarff Anno 
MCxliiij.ind hadde die vurß Bergodgdom regiert .iiij. iair. 
— BGBSent Hildegardis tzo Byngen 
Ent Kildegart eyn geſtanden jonfſer van iairen in Duytſchlant was eyn hil 
Mlige perſ — pill wunderlicher ind dynge. Ind als men 
ſager fo ſchreiff ſent Bernart ou Brief an Si. le ſckue Hudegart ſchie 
he vı18 will zo&imfftiger dynge zo der palſſchaff so Coell en van der zo komender tribu 
lacten der ſeluer paffſchaff ind licht begrauẽ in dem Cloiſter genant / Vp ſent Robertz 
Berg By Byngen vp dem Rijn. Ich vinden ou alfus geſchrenẽ van der vernoempoẽ 
jonfferen ſent Hildgart / dat * Sildegart geborẽ ſij by den tzijdẽ des pays Euge / 
hie Jes.ujevnd Keyſer Henrichs des · iiij ‚Io Buggo byſſchoff zo WMormß was vnd 
Henricus byſſchoff so Mentʒ Anno Ya. E.ind teuede. lxxxij. jair. ind is begrauẽ 
vp ſent Robertz bech. xv · kal. Octobris By keyſer Frederichs stjde des eyrſtẽ. Ind dae 
is ouch begrauẽ ſent Robert mit ſijnre moder Bercha / ind Wirkersus eyn confeſſoir⸗ 


xix · | 2 
Os Der ander wart hertzoch ur 
4 B20Bcid vnd Brabant 









welche berch yn zo behoirte van rechts erffgetzails wegen. 


| Im Tundalus dem Bitte — 

O diſſer tzijt Anno dñi. M Colip.Peitede ouch eyn groiſſ Edel man ind was 
ei ouch ep wecde man ind gantz achiſam pp ſijnre feben ſelicheit. vnd woint in 
ER Zarı Bande Hybernia. Diſſelue Ritter as he lach in ſyme doitbedde / ſo wart 


enme ſyn geiſt enr ʒuckt durch eỹ a soynte eme mencherhãde pijnẽ der verdoemp 


der mynſchen ec. as dae vã is eỹ ichelgyn gemgcht genoempt Tundalus beich 


Lodewich van Franckrijch des une 
3 odowids fon wart konynck gewyet vnd geſaluet va pais 

Innocẽcius as vurß as ſyn vader noch leuede. He began z⸗ 
| Kegieren Anno Fi. Coppuj.ind re ierde nae ſyme vað 
pB.iaie. He Badde eyn Buyffeanwe die hieſch Adula. vñ mit 
See gewan Be eyn fon ind hieſch Philipyus · ind der wart kr 
nynck nae eme. a. 










Enugenius iij. der Clxxu.pays 


Arrnoldus primus vergl, buſchoft ga Toellen 
20Odert of Gotkrit in. des une: Gotkritz ſon wart verha 


9 3 uen ind vp geworpen vur eyn hertzoch van lothrich ind Brab ant nae ſyns og 
ders doit. al was he noch eyn vnſpꝛechent kynt vã eyme jair as vurß Ind ae 
Der vader ſtarff. ſo lies He dem jungen fon dat lant voll kriechs ind wederwerdicheit. 
dae mit dat lant vill verloir dat tzo dẽ hertzochdom hoert, dat noch niet all weder is 
ir an komen Sie heirſchaff Grembergeñ kriechte ſere vp dat vurß hertzochdom als 


Ser vader geſtoruen was Ind vp dat / dat lant van den erloyſt wurde vergaderde ſych 


die gantze RKitterſchaff mit dem lant volck ind namen mie yn den jungẽ heren mit ſyn / 
ve wigen ind voirten den mit ſych in dat velt intgheyn ya vyande Ind dat beweget ind 
erweckt des jungen herẽ vnderdain fo ſere. dat Sy ſych fo vermantẽ ind fo Bitterlichẽ 
ſtreden dat Sy yrre vyant erlich nederworpen / ver wonnen / erſlogen ind vill vingen. 
Sp deſe junge here tzo eyme man wart nam Be Margaterä des — en dochter vã 
Dmborch tzo eym wijue Ind mit der gewan he tzwen ſoene Der ey Ef ch Henrich 
ind der wart nae des vaders doit hertzoch van Brabãt Der ander hieſch Albertꝰ Ind 
der wart buſchofftzo Luytge. He hadde ouch eyn doichter ind die hieſch Imagina ind 
die was eyn moder des ſtams van Perweijs Do die eyrſte vrauwe ſtarff nam he eyn 
ander Mariam konynck Philips dochter van Vranckrijch ind mit der gewan he eyn 
doichter ind die truwede naemails eyn Greue van Cleue Deſe hertzoch Gotfrid als 
he dit hertzochdom vurß regiert hadde. xl. jair fo ſtarfehe Anno domini M. C. lxxxvj 


Eleſtinus ij. nan Tufcant gehorẽ wart der Chyxiij. pays 
5 Anno dom ini M. C. xliij. He beſaſſ den ſtoill. v. maende xij. dage. 
IFAunus.ij.van Bononyen wart der. C. lxxiut nays in dem 
vurſz iair Ind belalüenttoileynie — 
— X5Vgenius .iij. vã piſa geboren vuart der 





BET, 



















I Conalimm go Remis ind Befkalt. mit. Je eyn groiſſe Meer 





\ lm 
8 
4 


uen jair nam an ſich die Reyſe in dat hillige lant Konynck 
Conrait als vurß ꝛtc. — —— 


Knoldils der eytſte van dem namen· 
>. x. jair By den tzijden des vurß Keyſer Conraitz He 
was vur hyn eyn Proyſt tzo ſent Andreen in Coellen eyn (ou 








Yu a 
Me u C.lppv.Pays Anno M. C.xlv. dr Befas dẽ ſtoil 
Nix. jair. iiij. maende. ind. xx. dage iſſe was eyn mo 
N nych van ſent Bernhartz orden. vnd ſchuwede die boiſheit 5 
7 AN Reomer ind Boich van Ian in vranckrijch Ind dae vant Be 
J- \ N N hi fene Bernart Ind der Billigeman hielt dem Pays pur. wye 
ri \ ENTE Yarin dem lant Aſia die Billige kyrche groiſſ noit Bedde Ind 
fi \ SCMR dairumb gyngen Sy beyde tzo Konynck Lodowich ind bae ⸗ 
NET —S den yn dat he dat cruytz woulde intfain ind trecken tzo Con / 
\) ’ Al | | ſtantinopel vp die Turcken ind vngeleunigen Ind hielte eyn 


ZI] vart Ind qua dairnae Anno M. C. xlviij. weder go Aome 
ind wart intfangen mit groiſſer eirwir dicheit Ind in ven ſel 


wart der. xl. buſchoff va Coellen Ind beſas dẽ ſtoil 
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Frederich der geoide. hertzoch vã Sıdanz.keyler zo Rome 
Todoivichvi Bonyarkvananktich ——— 


ges greuen van Gelre / Etzliche Balden van Wede. Zo diſſer tzijt Badde eyn Concilium 
tzo Remis Pays Eugenius vurß.ind deſer buſchoff noch der buſchoff van Mens wa 
von in gem Conciliũ / ind Sy worden gewroicht ind beclacht vur dem pays Eugenius 
vmb Symonie Ind Sy wozden dairũb affgeſatzt Anno dñi. M. C. lj. Doch kreige 
der buſchoff van Mentz genade dat Be By dẽe baſdom bleyff. auer durch groiſſe giffte Ind 
gauẽ die he dem ſtoill tzo Rome geuen moyſte. mer Buſchoff Arnolt van Coellen krege 
geyn genade Ind wart eyn ander gekoren in ſyme leuen ind hieſch ouch Arnolt as ge⸗ 
faßrwirrgofpmenüe 4 — 
MCli. 

Fredericus primus dẽ 
mẽe tzonoempt Barbaroſſa ware der. lxxxviij keyſer vã A 
N me. ind 3.25. duytſche keyſer ind geßieder Ver Romer. Ind cuã 
DEN an dat Rijch Anno MCli. off als die andere ſchriuẽ. liij. He 
vwas hertzoch Flederichs ſone va Swauẽ. des vurß keyſer CH 

raitzs broder. Itẽ deſe keyſer Frederich hadde tzo ey ne wyue Be 
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ES 
ir — 


—— ateiy des hertzogẽ dochter van Burgonyen. dye gebare ym.vj, 
en kynder.Eynen ind der eyrſt foneind hieſch Kari. der nacyın 
keyfer ware. Der anð hicſch Philippꝰ. ð vmb Jar Rijch kriechde mit hertzoch Ottẽ vã 
Saſfen. as hernae geſchreuen ſteyt · Der Britre hieſch Otto. der wart eyn Hetza 8 
Burgomen. Der. niij. hieſch Frederich. der ware vur Axers doit erſlagen. Iteʒ Be Bad 
te wage doechter Die eyn hieſch Sophia. ind die nam eyn Marckgrenen va Saſſen 
Pine. Sie ander Bıefß Beatrip.ind die wart eyn Aßdiſſe tzo Quelanburch Defe key! 
fer Secxericg wart gekoren eyndrechtlichen van den furſten tzo Francfort. ind van Buſ 
(hoff Arnole van Coecten dem anderen. gekroent. mit ſyme ſoue Henrich. dem vi tʒo 
eyme Roemſche koenynge. Ind wart gekroent Anno dñi. MClv tzo eyme keyſer tzo 
RKome van Pays Adrianus. He was aeuentuirlich ind geluckſch in allen ſachẽ / wac 
Berör anfloi.in velrfkrijpe.ind in raede inegBeyn ſyn vyande · He regierte dat RB 
yrpoij.iate. Ind ſyn gwen ſoene vurß Hentich ind Deco hulpẽ eme reg ierẽ dat Riſch 
Der vareı vnderwant fich Tea Regiments in Lombardien ind in welſchẽ landen. dye 
ſone bewarten Par Rijch in Duytſchlant. —— a 
So m£yfer Fiewriß a dyngein Suyıfglanı beſtalt hadde / tzoich Be mi groiffer 
Nacht in Lombardien tzo Romewart. Ind as Be 50 Rome quame mit ſulchem groiſ 
fen volck beſoꝛchte ſich der Pays. vnd intwiche he mit den Cardinalen vp eyn ander 
platze dae Be meynde dat he verwart were. Sog ſanten beyde der pays ind der keyſer 
Amb aſtaten Ber eyn tzo dem anderen. Ind der keyſer vntbode dem paie tzymliche re 
herencie ind eirwirdicheit. Ind ware Bald dairnae van dem pays gekroent. Nu waren 
Se Romer niet gantz eyndrechtich mit dem pays Adrianus. ind dairumb Baddenfy 
ayın quatt vermoiden Bo dem Eeyfer.ind hielden die portzen van der Stat beſloſſen. ind 
Der keyſer hadde noch ſyn heir lig gen vur der Star Rome. Ind dye Romer ſamelen 
ſich in eynre nacht · ind tzogen vyſſ der Stat pp Vie Duvtſchen. ind geſchicde eyn groiſ 
feflacßr.ind gewünen dem keyſer eỹ ort des heirs aff In dẽ leger eer die ſyn zo der wer 


quamẽ. Mer als dat key ſers volckſich geruſt hadde. ſo gewũnen Sy die Engekporze 


nd op der tiher brucken bleuen vũff hundert Romer doit. Dae warẽ mit. xyxx SU 
naten. xij. vyſſ dem raede.· Ind alſo gewan der keyſer den ſtrijt. ind wurde vil Romer 









geuangen. Mer der Pays derſoxyne dye tzweydracht ind bat dat men die geuangẽ we 
ver boff lieſſ. ind wars vᷣſoynt Ind dairnae tzoich keyß Frederich wederũb in duytſchlant 






Satin. der Clxxuij. paxx Ci 
Anolüus.y.uan Zlltena der.xl.byſſchoff tzo Eoelle 


Do pays Adrianus doit was wart Alcxander.iij. Pays ind vp den was keyſer Frede 
rich ſere gram Ind he koit +11). Pays nae eyn. intgheyn —* 


eyn cloiſter dat men noempt tzo vnſer lieuer vrauwen de caricate Ind Be wart vp geno 
MER vur eyn gerrener. Do m ctzliche maende vmbgangen waren.fo wart he vã eyme 
bekant. ind der lieff haeſtelich tzo dem hertzogen Seßaftianus geheyſchen ind ſachte dem 


vnderwerff mich nice dyr mer ſent Peter. Ice naevolger du bis Ser Days ſprach 
dat doiſtu myr ind ſent Peter Ind dae myt was der vrede gemacht. Der Days 
vurß begaeffde die Stat van Venedigen mit geoilen priuilegien Van deſen ind ander 


zochdom 


Seſe vurß heirſchafften ſ yn verhauen is vahoecht wurden durch keyſer rederich 



































Frederiehertzorhfian Sınanett Rodmfcheherfet 
Z.odonwicns.vi, Ronynck van vranckrijth 
Anno.dñi. M.C.lvij. J 


Van lent Auguſtinus oꝛden heremitarum 
13 deſer tzijt quam weder op fent Auguſtinus orden. 
































» 2 ger ſere geuallen was vã ð eyrſter volkomẽheit.· ind 
Kqar geſchiede ouermitz eyn hilligen man · ind was ge 
 noemprfent wilßehn der eyn pantzer ptůch tzo dragen vp ſy 
_ me Bloiffem Löff Ind YairumB wurden Pic brodere deſſeluen 
oadens genoempe eyn würfanck Wilßemiten bis 130 den zii? 
Al den des Days Innocentius. iiij. Ind der geboit den ſeluẽ bꝛo 
| dere dar Sy yewonge vorrã folde hauẽ in den Steven. Ind 
|. foulden ſych noemen Bzoedere van fent Auguſtinus ordẽ der 
eremiten Ind kregen eyn cloiſter by Parijs · ind is eynre vã 
ben.irij. orden die men noempt der beddeler moinch orden. 


2Kynoldus.ij. geboꝛen van Altena wart 
Ie. Buſchoff zo Cocllen. vnder keyſer Luder ind 
AAFrederich dem eyrſten He was vur eyn doymproyſt 
130 Coeliẽ ind was Cantzler keyſer Frederichs Ind ʒoich mit 
emein Jraliego Rome.ind was eyn cloick behend man mie 
I} anflegenin ven @riegen . He regierde die kyrch vurß · v. jair. 
ſ cht egrauen go Rijndorp by Bunna in ſent Clen⸗ 
Gachen. die de hadde doyn machen ind begauet mit clenoedi 
Sn =) en.ind tzyeraiten a on 
¶ Item tzo Coellen in ſent Seuerüne kyrchẽ in dem choir vur dem hoghenlalrtair ſteyt 
eyn &upperen luychter. ind vmb Sie kneuffe deſſcluen luichters ſtain gegrauen diſſe nae / 
volgende verſe. AN, | 





Preſulis Annonis memoꝛ Arnoldus iunioris 
Supplicat ve celis micet ipſe lucerna fidelis 
Ec pꝛecibus teneat quẽ Pꝛepoſitũ faciesat 
Sit ſibi conciuis inter candelabra lucis | 
=... Promis coꝛde pio miti dat ck Bocfege >, 0 0 
'DN Areverich.ü.der Fli.unfchone zo Coel 
AN len. vnder keyſer Srederich dẽ eyaften. He was vur 
U beynProyfisofene Joris. Diſſer quam nic an dat 
huſchdom durch die kur der Tapitelheten. mer ouermitz Bee 
ſynre vrunde ind gunſt der junger paffſchaff wart he ingeſtoiſ / 
fen . ind as eyn deyl ſchrijuen ware he durch ſymonie vã dem 
keyſcr dair an geſatzt Dar Capitel ind die ouerſten van der 
paffſchaff koren eyndꝛechtlichen Ber Gerhart Pꝛroyſt tzo Bi 
e „ind alfo wart eyn zweydrat vnder den tzwen geten buſ 
ſchouẽ Frederich vurß was by konynck Frederich vurß ſtey 
ind ſyn eaie-So geueil idt dat konỹck Frederich vurß tzo No 
renburch mit den vurſten was · ind ou des Pays boden · ſo auamẽ beyde parthye dal, 
vınB tzo intfangẽ van dẽ konynck die confirmacie.ind dae bleyff dat vngeendt. ind tz 
gen tzo Regenſburch nae den konynge Sowart Frederich vurß as men ſprechẽ woul 
de.licge du geſchenck ind vmb dat Be waill mit dem konynck was.ind me allienae 
voulße oner dat gebirchtz ind wae Be in 130 doin hatte · me gevurdert ind tzo eym Ec 








T Bi , \ Wer, 
A N vr, .n + r * N 
Wo Fi 2 a "x 


. mu 8* 4 
R i v Ir 
g) ee + 9 Ye, u Le ten B 





u 





IN Yu. 


Alexander ii. der Clxxviij xeaxsxs Clxxij ua | 
KexynoltKngreue va Dalſele der.xij. byiſchoff go Coelle |) 
buſchoffen confirmiert ind beſtediget van dem Roemſchen Konynck Ind Ber Gerharrt 


vurß den dat Capitel gekoren Bade bleyff vnbeſtediget So nu der vueß Frederich Yye 
confirmacie ewech hadde van dem konynge. ſo treckde heg⸗ Rome mit ſynẽ vrũden so 








rich ware kranck in Ver ſeluer reyfe as Be eyn tʒuſt kanck By dem beyfer geweſt hadde ind 
de im lande in Italien By der Star Ticinũ. die men ouch noempt Padua Ind Son 








tzwey jair Item Buſchoff Frederich vurß N 
Be ezlige vyande ie dern Bufddom Kat Inn Nil 
Ritter ſchaff ind mit ſyme volck ind betac I) 


en wart gekozen Anno dñi. M. C. 
van dem Capitell van Coellen. 


——— 


Italien myt dem za) men 








„Sy anteren Furſten ınd Beren Ind vınß ſynre geoiffer wijſſ IN — | PB: 
llen. als buſchoffs Frederich va Coelienvurß doit wasquäße In I BD 


em Capitel vam doym. van Jer Ritterſchaff ind van dem gantzen lande Ind want 

eyfer Frederich vurß wail bekante ind er vare hadde ſn vurſichticht ind cloickheit mie | 
oſtligen anfleegen Dairumb Begerde Be varı Buſchoff Reynolt Jar Bemieeme we, —0 

eumS ouer Ferch trecken wonde in Jralicas Be gedain hadee ceBe buſchoff was Do 6060 In | 

| 

| 











Me Bede des keyſers / vur buſchoff Reynolt quame beſtalt he die ſachen de⸗ buſchdoms il 
taken dyngen tzo goiden punten. ind Be ſatzte ven doymproiſt wur ſynen ſtathelder. der | II 























- Im Wye buſchoff Reynoit brach die hilligen drij konynge go Coekkenind van ee 9 | | 
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Fredericus i. van Swanẽ Koemlche Reylet 
Todowicus.vi. Ronynck van vꝛanckrijth. 


Naſtalius iiij. det C. lexci. pays He was van Kome ger 


Bozen ind hadde dat Payſdom eyn jaixr. 


FD gar ¶ eu pays.he as gebozen uyfl Env 
5) Br gelant. Her ware pur der tzijt ee Yan Be Days was. geſant in Noꝛwe ẽ. dat ge 
Egen is en eym Bifken deyll der werlt vnxt IE die vie Bekärfyn. Ind is eyn kantſchaff 
voPvolcks Ind die bekierde aller eyrſt deſe Adrianus vurß. He wart Pays gekoren do 
Anaftafins vurß doit was Ind he dede vp eyn tzijt die Stat vã Rome in den Ban fo 3 
Lange Bis Sy eyndeill van den Romeynen vyſſ der Star verſtoiſſen hadden· He was 


3 eranper.if,der.&.rrung.pays Dil 







[7 
+ — 


gheyn den Pays Alexander Als pays Victor vurß. Ind do 


tzijden ſatzte Keyſer Frederich vurß ſyn ſone Henric 
KA ey Eonynckouer die lande ind Stede Sie gelegẽ ſyn 
iin Italien die den Roemſchen Rijch tzo der tzijt tzog erde 
Ipewas Pays nauwe eyn jair lanck. 2 1— 


I 6 I Begoni.i.det € leripays der wall 


— — me der Clexx pays tzo Des pays 


gekoren eyndrechtlich van allen Cardinglen 4 

pays ae such ſyn vurfaren ſante vil brieff vyſſ inal 

Al Be kande so alten ſucſten dar ſy mit eme reyſen woulden vp die 

N ongekensigen die dat Billige graff vnder ſych hadden. ind dal 

Sy die lantſchaff moechten wederũb bringen vnder die Criſteheit. Mer die reyſe wall 
wendich. want he was niet lenger Pays dan .lvij. dage. 


—J— (a balde 








Berryonꝛiug ix der. Clxrxi jay | len 
Keynolt Atgeene va ae du an nchotttzo Coelien 


Be an dat payßdom qua fo gaff he vyſſ eyn gebot dat men ſulde trecken vp die Turcken 
Ind Saracenen / dat men moechte redden Je Cuiſten vp gynſit meirs van dem ouerall 
der vngeleuuiger. jnd lief] dat Cruitze predigen in allen landen / ind was groiſſ vergae/ 
runge van allen furſten vyſſ allen landen / as int eyeſte keyſer Frederich vurß.konpch 
Philippus vã Frãckrijch konynck Richart va Engelãt.hertzoch Otto va Burgundt 
en.jnd deſen volchde nae ep geoiffe vntzelliche —— vã Ertzbyſſchoffẽ / Byſſchoffen 
und var anderen Princen vnd lande heren. Dair to ſanten Pie Venediger ind Pie van 
Pıfa vill ſchiffe mit geoilfen volck ind waifgerufter Deſgeliſchen ame Yair ſchiff 
ſBollant ind Frieſlant ind vyff Senmarckoner die.l. Itẽ vyſſ Flanderẽ. xij. vñ 


der konynck van Sicilien dede ouch groiſſ dae by tzo waſſer ind tzo lande etc. Deſe pays 


na nem san. 
{ # Eleſtinus ii. Dele pays dede onch vill dairumb dat dat 
billlige lant wederũb gewonnẽ wart var den Criſtẽ. He was pays. vj. iair. 

rm 8 Ama 

CAye keyler Frederich,i.die Stat van Meylan ftrenglich be 
lach gerwan ind tzerbrach vyſſ dem gründe, einen 
¶ keyſer Frederich vurß nae dem as Be die van Meylan ind ander andere Stede in L6 
bardien ind in Italien vnder ſyn gehorſamheit bracht hadde mit groiſſer arbeit vñ mit 
geoiffen koſten· ouermitʒ hulpe ſynre ind des Rijchs vrũde / ſo moiſten die va Meylan 
as ander Stede iairlichs yrren tribuyt geuen / wie ouch ander Stede Jeden. Ind dair vur 


vmb den tribuyt / ſo wurden Sij alſo vyſſgericht / dat Sij ke — er 
ijchen geſchiede ouch der Key 


ertzoch Henrich ð leuwe vã Saſſen. ind ð hadde und ſich v. duſent reyſiger· Aers 
8 — — va Eylſaſſ. hertzoch Frederich vã Duytſchlãt off vã Swauẽ bergoch 
Bertolt vã Kerntẽ. Lodowich lantgreue va Heſſen. Cõrait Paltzgraue by IE RNine 
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Frederitꝰ.a hettzoch van Siwauen Kdemſche Keyle 


+ Zodmmwichunrkonynek van vꝛanckrijthh 


lieſſen Sij ſich beduncken / wanne hertzoch Hentich leuwe enwech werei fo kunde der key 
fer ſynen vpfatz vp Sij niet vollenbringen. Ind abe heymyrckte dat die ouerſten vnd 
mechtichſtenaffvielen / dat he by auenturen ſulde Jan vpbrechen Ind Sij ſchreuẽ zo her 
BOB Kenrich keuwe brieue heymlichen. wolde Be aff affruymen / Sij woulden eme grois 
gelt ind tribuyt geuen. Wat geſchach / der hertzoch der intfinck dat gelt heymlichen van 
der Stat Meybanıindgoich van dan ayn des keyſers willen / ſo dar die groiſſe vrũde 
beyde der keyſer ind der hertzoch nũmer meir dairnae vrunde wurden / dairumb dat he ſo 
van ym tzoich vmb giffte ind gauen willen. Ind dat brach vyſſ achternae / do ð keyſer 
ge Star vuß gewan. jnd der keyſer entſatzde yn van ſynre herlicheit / ind all ſyn lande 
nam he eme / vnd bante yn vyſſ dem lande / as hernae geſchreuen wirt. Ser Keyſer vnd 
Byſſchoff Reynolt van Coellen mit den anderen Furſten bleuen gelijche waill dae lig 
gen. Ind aſſo verlorn die van Meykan dat ſelue gelt ind quamen in groiſſer noit. Ind 
3 keyſer begunde Sij ye meir ind meir go beſweren. Zom leſten als keyſer Frederich mit 
den ſynen die Star van Meykan belacht hadde / ſo dat Sij gantz vyſſ geſmacht warẽ. 
fo gauen Sij ſich vp / jnd der keyſer nam Sij tzo genaden / als nae geſchreuen ſteyt. dat 
ſere 30 verwõderẽ wası angefycn die groiſſe ſmaheit / die Sij eme in ſijnre eygenre per 
ſone ind den ſynen gedain Baden. He gaff yn dat leuen / vnd gunte yn dat Sij yr inge / 
doeme fo vild Si dragẽ moichtẽ mit ſich nomen. Mer Sij moiſten alle grauen vullẽ. 
die muyren mit den Turnẽ aks ind gamtz jm grunde affwerpẽ. Ind dairnae lieſſ Be die 
ganze Stat / behaluen die kyrchen anſtechen / ſo dat die gantze Stat in eynre lichter ſlã / 
men ſtonde jnd macht die gelijch kailk der erden. He Ic dat lant vmb werpẽ ind fals 
date ſewen / ſo Jar ð vleckenſulde nůmermer bewoint werden / ind betzwanck die ſeluẽ die 
dae gewonet haddẽ / dat Sij moyſtẽ yr wonũge nemẽ ind halden vill wijlẽ vã ð Star 


Aanne ind durch wen die Hilligeig.konynge ſyn tzo 
Coellen kamen | Be - 
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Btegouns vig. der. Clxrr ppyx CElxrnij 
Keynolt Augrene van Dalſſele der. xiij. byſſchoff tzo Coellẽ 


¶ Eeyfer Frederich die Star va Meylan ſus ſwairlich belacht hadde / ſo waren 
doch etzlige ſonderlinge Burgere / als ð Burgermeyfter der eyn vrſach geweſt 

was der wederſpẽnicheit ð Stat intgheyn den Eeyfer.ind den wolde he vmmer 
doit Bauen ind laiſſen Bencken. Ind were by auenturẽ vill ee zo der ſoyne komen were 
Wr vurß niet geweiſt. Ind dalrumb wold he niet afftzien he wolde ſynen willen hauen. 
Fi lach an der muyren eyn Nonnẽ cloiſter⸗ ind in em Cloiſter waren die Coꝛper der 
hilligen drij konynge / die dair komen waren vyſſ Perft ia tzo Coſtantinopel · jnd vã dan 
hadde Sij bracht eyn byſſchoff van Meylan ino was Euſt orgius geheyſchen / der was 


vyſſ Greicken Pant geboren. vnd was vumaiks geweiſt eyn Byſſchoff in Greickenlant 


ind der keyſer va Coͤſtantinopel was ſyn ſonderlinge groiſſ vrunt. Ind als he byſſchoff 
30 Meylan was wurdẽ / beger Be va dem Keyſer van Coſtantinopelt dat Beeme und 
ſynre kyrchen Pie lieuen Ich Billige lycham geuen woulde. Ind Per keyſer gewerde yn ſyn 
tee. Ind Sij waren geweſt zo Meylan Bis vp deſe tzijt / vmbtrint. Clxxj· iair. 
In diſſem Cloiſter was eyn Ebdiſſe / die was des Burgermeyſters ſuſter / den der Bey 
ſer wolde laiſſen —— Nonne bedachte do eynen cloicken rait / ind lieſſe dem byſ 
ſchoff van Coellẽ dat verkundigẽ an der mußren / indſ. achte dem / wye dat die Burgere 
des anderen dages dem Keyſer woulden die Stat geuen jnd den Burgermeyſter den ð 
keyſer woulde laiſſen hencken / dat were yr broeder world Be den aftbloden dem Keyſer. 
fo woulde Sij ym geuen die hilligen drij konynge. Byſſchoff Reynolt was golder me’ 
ven vroe / vnd antwerde Jae. Ouch hadde Be dem Keyſer angelegen / dat Be eine dat feine 
cleynoit ind hillich dom der hilliger drij konynge wolde genen ind ſyare kyrchen. angeſyen 
dat hey mit ſynre lantſchaff und mit der Statva Coekenferetr elich ind mit ſwa⸗ 
ven koſt ouer dat gebirchts gedient heddẽ. jnd der keyſer hadde ſich ouch redelicher maiſſ 
dair tzo ergeuen. Ind die Ebdiſſen mit dem byſſchoff Reynolt ouer drogen ſich vnder 
eyniwye Sij dat woulden zo wege bryngen. Ind Sij gaff eme die hillige drij konynge. 
Des morgens deden die va Meyban yrre Posten vp / ind wonlen dem Keyfer huldigen 
Do bat der Byſſchoff van Locken den keyſer / dat Beeme woulde geuen wat die Klon 
ne vp yrẽ halſe droge. Der keyſer dachte dair vp niet / jnd ſ acht ym jae tzo Ind do die 
Burger quamen vyſſ der Sat ind vielen dem keyſer zo voyſſ ind Ich gelijchen die paff 
ſchaff. ſo quam die Ebdiſſe und droich yren broeder Jen Burgermeyſter vp dem halſe 
So der keyſer dat ſach. do ſprach Be: Dat hain ich niet vergasen. Ser Byſſchoff ant/ 
werde ind ſprach / dat Be eme hielde wat hey eine gelouet hedde. Der Keyſer was des tzo 
preden. Ind aſſo kreich byſſchoff Beynolt die Billigen Ich konynge ind ſante die so Col 
len Beymlic ind Beßenelich mie ſyme geſynde Ind fante mit me hyltoms He lychã fene 
Felix ſent Nabor ind ſent Gregorius van Spoleten dat Vie va Meybannierkeren en/ 
moichtẽ / noch Ber Cõrait Dalsgrate des keyſers broeð. nochtã t ware ſij gewarnt wur 
den dat der keyſer byſſchoff Reynolt van Coellen die Billige J konynge mit me heyl/ 
ums zo geſacht Bette vñ leuerẽ wole Ayn ſij meỹten dat dat heyltom noch dae were, 
Mer neyn byſſchoff Reynolt hatte Sij ander vmbwege doin voiren mit verſetztẽ huff 
ijſeren an der perde voiſſe in dat lant zo rijden. Ind alſu⸗ quamen Sij enwech vyſſdem 
lande / jnd quamen in Coellen des nechſten dages Haefene Marien Magdalenen dach 
Anno dñi. MClpviij. Ind do wurden die Billige drij kycham intfangen mit groiſſen 
enden ind mit groiſſem loff beyde van der paſſſchaff ind van den Burgeren. Ind win, 
den niet ingefurt durch die tzo gemuyrde portze bouen By Beyen / as men gemeỹlich ſacht 
want die ſelue muy: ind die ſelte portze was noch niet gemacht. Mer Philps vã Bỹſ 
berch byſſchoff tzo Coellen dede die machen/ als Bernae geſchreuen ſteyt. Mer Iarfehıe 
Beychen der portzen mach By auenturen dairumb dae gemacht ſyn / want dat hillige hyl 
tom dae tzo lande voire / ind van dan van der geiſtlicheit ind va den Burgerẽ is bracht 
wurden in den Alden Doym / der nu zertzijt bynae gantz is affgebrochen / ind — tzijt 
Al Au 





























Frederitꝰ ã hertzoch van Stwanen Roemiſche Reyler 
Lodotvich.vi.konynck van wanckräch = 


an hait die hillige Stat van Coellen feretzo genõmen / in eren ind in tzijtlichen goiderẽ. 
Leyde in dem geyſtlichen ſtait ind in dem werltlichen ſtaede · As dat offenbarlich zo myrc 
ken is in dẽ wonũgen vnd huſeren bynnẽ Coellẽ / die vurmails altzo ſlecht waren gebu / 
wen / der noch eyndeyll in Coellen ſyn. Mer die huſer vã dem nuwen buwe ſyn ſere coſt / 
lich ind groiflich die ouertreffende ec. Ind deſgelijchen is ouch mit anderen dyngẽ. 
¶ Item as nu der Marckgreue vernam / dat dat hyltom vurß vyſſ deme lande was ge 
voirt. So vergaderde he eyn groiſſ heir alle wile der konynck vnd byſſchoff Reynoldus 
van Coellen nech By eynander waren. jnd woulde dat Stifft va Coelne ind eyndeyl des 
Rüchs mir rouff ind brãde verhert hain. Dair vur wart byſſchoff Reynolt gewarnt 
Ind ſchreyff ſynen vrunden manſchaff ind maegen / dat Sij mir der Ritterſchafft ind 
kantſchafft dat hukpen keren vnd ſyn bant hulpen beſchudden / des woulde Be widder vmb 
Sij verdienen. want he vmb des Rijchs noitſache met tzo lande ſyn enmoicht vp die 
tzijt. Welcher beden ind ſchrifft Sij niet enverfachten / jnd die ſeluen ſchreuen ouch vort 
zen vrunden vmb byſtant / die yn quamẽ / So dat dat Stifft va Coelne eỹ groiſſ heir 
tzo dienſt kreich heymlich By eyn. dae quamen hertzoch Frederich van Swauẽ ind or 
dowich lantgreue in Doringen jnd Marckgreue Frederich hertzoch in Swauen Con 
rait ſyn ſone. Diſſe vurß furſten tzoigen in dat Stifft van Coellen / ind namen vnder 
ſich rait / wie Sij dat Stifft van Coeclen verherden moechten / vnd woulden den berch 
dae nu Rineck vp lyget verbolwercken / ſich dair vp tzo enthalden. Dit wart durch fir 
cher botſchafft byſſchoff Reynolt gewar in Italien jnd boit her vyſſPhilips dẽ Soym 
dechen / der nae eme byſſchoff wart / ind anderen vrunden des Stifftz. dat Sij pp ſtont dẽ 
berch Rineck in ſulden nemmen ind den ſtercken mit bolwercken / dat alſo geſchach Do 
die vurß Furſten ſagen dat yn yr vpfas feelde / do berieffen Sij eynen ſtrijt vp dem dyn 
ſtach in der Cruitzwechen. Do tzoich Philips der Doymdechen vnd ander prelatẽ van 
Coellen mit ſo vill reyſiges getzuichs vnd voiſſgengeren in dat velt tzo Andernach in 
anſchijn der groiſſer heren ind Furſten der me was dan. xxv. duyſent ſtrijtber man / ind 
lagen dae des ſtrijdes zo warden. xij. dage / ſo dat Sij niem antz beſtrijden wolde vñ niet 
koin warẽ die Coelſchen an Bo gaen. Alfo macht der Dechen vurß eyn Sloſſ vnd ve⸗ 
ſtigunge vp dẽ berch Rue Kytzingẽ. nu genant Rijneck zo eynre veſtigũge des Stifftz 
ind tzoigen die getruwen des Stifftz weder heym. — — 
Item Byſſchoff Reynalt ſtarff in Italien vp vnſer lieuer vrauwen auent Aſſumptio⸗ 
nis / vmbtrint Anno domini. MClyv. vnd ware begrauen in Lombardien. Mer nae / 
mails wart ſyn gebeyns tzo Coellen bracht / ind licht in dem Doym begrauẽ in vnſer 
lieuer vrauwen choir. N 
Item Ecyfer Frederich vurß vmb Ien getruwen dienſt Jen eme byſſchoff Reynalt mit 
den getruwen des Stifftz gedain hadde begaefſde Be yn ind die kyrche van Coellen koſte 
lich mit lyggenden goideren ind priuilegien. Ind vnder anderen gaff he eme des Rijchs 
Def — Andernach ind Eckenhagen / ind ander mee. des die kyrche van Coellen noch ge 
bruicht. 
Item hait byſſchoff Reynalt bracht tzo Coellen die Juedſchen hilligen vyſſ dem alden 
teſtament / die men noempt die Machabeen mir der moder / in die kyrche tzo Machabeen 
dat tzo der tzijt eyn Capelle was. | — 
Item Be erhoiff tzo Bonne die Billige lychamen ſent Caſſius / ſent Florencius vnd yrre 
geſellen. die. ST. ind. lxxiij. iair vnder der erden gelegen hadden. nochtaut in yrme ver 
ß er bloide waren. Ind wurden die vurß hilligen lycham eirlichen in Caſſen By eyn 
racht. ee en aa | N 
Itẽ deſe byſſchoff dede ouch mir groiſſem koſte den Saile wedermachen / der nu zertzijt 
is Anno dñi. MCCCCxcix. den die Burgere vur in byſſchoffs Annonis tzijden tzer/ 
brochen hadden. Ind machte den viſl koeſtlicher Yan der ander geweſt wuss 
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Philipyus van Pynlberch der xuth· bylſchotf tzo Coellẽ 


| ‚gem Be machte tzwen Torne / tzo yglicher ſyden ey an dem Doyme / der 30 ð tzijt was 
‚sen ſent⸗ erebert hadde doin anfange.ind den Peregtinꝰ Byſſchoff nae eme volmach 
Mer hernamails is der ſelue Soym gantz affgebrochẽ vnd groißlich vermeirt durch 
By choff Contait van Hoeſteden. as hernae beſchreuen wirt. 
tem Be Begacfföc dat Bogenüje ger Billiger drij domege / in gaff dair tzo. x. marck vp 
dat idt heirlich Begange cem deſgelijchen gaffhe. x marck den armen ludẽ 
Bogenevp dẽ Mend dach waren tzo der tzijt ander ſamen van gelt Marck 
mbar Tan nn Le 
Item Be ſatte ouch die Octauen van vnſer lieuee vrau wen Hemelfart 
Aoꝛenuus i.der 
krichs ſon nam konynck Benrichs doichter van Schotlant zo eyme wijue und 
Biefh Adan. Sefe Greue Bade vill keiege mit den Frieſen ind betzwanck Sij. Acy 
doich ouch mit keyſer Frederich ind ander vill Furſten in dat Billige kaut dat tzo wynnẽ 
van den vngeleuuigen Saracenen / ind halp doin vp die ſeluen Turcken manchen ſwe 
zen keiech. He ſtarff Anno dñi. MCyxc.kal Auguſti zo Anthiochia / ind is begrauen in | | 
ſent Perers kyrche by keyſer Fredericho graff ·. — wen; A 


| 
Erhart.ij. Greue ua Gelre ind van Zutphen Zimmo.n®, In 
\ > Ckyij. wart vpgensmen. Deſe Greue Gerhart nae ſyns vader dott quam be I 
8⸗kriech mie den van Vtricht vnd die tzijt Nie Bey dairnae leuede hadde Bey 
ſteetz kriech mit yn vmb ð Velwen wiclen. as ouch ſyn nackomelinge hadden Reftarft 


Anno dñi MClyxxv. ſonder eruen. Ind wart begrauen in dem Collegium Zo Waſſen 
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burch dat he hadde doin machen. 


MNilins van Hynlberch geboren wart 
sgekorẽ byſſchoff van Coellen Anno. MClxxxj vn⸗ 
“Ts x keyſer Frederich dem eyrſten vnd naemails vnder 
ſyme ſoene Henrich. vnd wart der. xliij. byſſchoff. vnd beſaſſ 
ſynẽ ſtoill. xxiiij. iair Stufe Philippus was wur eỹy Soym 
NIE Beiden zo Coellen / ind was eyn heyrs ſtarck man tzo alle dyn 
DEE gen.jnd wart keyſer Frederichs Cantzler der an wijßheit ind 
an geruchte ſyme vurfaren byſſchoff Reynolt niet vngelijch 
was As byſſchoff Reynalt geſtoruẽ was / begerde keyſer Ree 
eerich vlijſiich den vurß Philippus go eyme Tanker. Dnd 
a ſchreyff der keyſer ſere fruntlich ind gunftli 30 Henrich van 
2 Alpen. Henrich van Volmerſteyn / ind Gechart van Eprẽ 
dorp der 130 der tzijt Vait was tzo Coellen / ind tzo den ouecſten ind lehenheren der Eyz 
Sen van Coellen. at Sij eme dair tzo furderlichen ſijn woulden / dat der byſſchoffſyn 
Lansfer wurde. welche aueſchriffte des brieffs noch in Coellen vur eyn gedechtniſſe Be/ 
halden wire . Deſe Bere des keyſers wart volbracht. Alſo dat kurnlißen Jairnae Byſß In 
[Sof Philips keyfer. Frederichs fon Henrich den. vj. mie willen fi yns vaders tzo Aich 
ſaluede tzo eyme Roemſchen konyng. fin 


- San hertzoch Pemich lemue nan Srunfuich 
hertzoch tzo Sallen ind tzo Beyeren. 
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Frederich.i.hertzoch nan Siwanen Koemſche Keyler. 
Lodowich.vi onynck van vrancktijh 


Enrich vã gotʒ genadẽ hertzoch Saſſen vñ 30 Beyerẽ here zo Bruynſwich 
ind Tunenburch hadde konynck Richartz — va Engelãt / die hieſch Mech 


ile. HBe was eyn va den aller mechtichſten furſten ind Duyilſchlant. 


Fonynck Richart in Engelant der voirde in ſyme wapen vunff gulden leuwen. So 
quame eyns ſyn ſwaeger / diſſe hertzoch Henrich der leuwe tzo eme / do gafl he eme vy 
ſynẽ wapen tzwen leuwen. ind Be behielt drij. Dat ſelue wapen bracht Fallen Heẽrich 
som eyrſten in Saſſen / ind nam Par wijſſe pert vur eyn helmtzeychen. Dit wapẽ voirẽ 
die heigzogen va Bruynſwijch noch Bis vp den hudigen dach. Br 
Fee Jar is der hergoch Hẽrich vã Bruynfwijch dae die groiſſe hyſtoria ie affgeſchre/ 
nen, der Jen keuwe zo kande bracht / ind der ym ſo truwelich hadde By geſtanden in allen 
fynen kriegs leuffen. Wie diſſem alle ie Jar laiſſ ich dair blijuẽ Ich vinden dat ıngeyn 
re wairafitigen Cronica beſchreuẽ. Diſſe hertzoch Hentich leuwe / wãt Be leuwe hieſch 
lieſſ Be gieſſen van kupper eỹ leuwen Anno dñi. MC lyvj. ind lieſſ den ſetzen vp eynen 
ſteynen phlee in die burch tzo Bruynſwijch / dae nu der Doym licht / ind Ice leuwe ſteit 
noch dae. He was eyn hertzoch van Beyeren va ſwert haluẽ. jnd der ſpille haluẽ was 
he eyn hertzoch van Saſſen. | | ‘ 
Sie Star va Lubeck wart wederumb gebuwet van Ien Kouffluden Pie gantz reyn aff 
verßrant was ouermißz conſent hertzoch Henrichs leuwe. jnd buweden Vie gantz van 
nuwes vpı Torne / muyren / kyrchen ind huſre. a 
Item Affe hertzoch Henrich leuwe as vurß is reyſde mit keyſer Frederich in Lombar 
dien go Rome ind ouch vur Meylan do Be dat belach. ind Be tzoich vngetruwelich aff 
8 voir geroirt io· Do 8 keyſer Frederich Meylan gewonnẽ hadde ind in die Stat qua 
me.fo wart. eme Bo willen gedain.waitumß ſyn oeme hertzoch Hẽrich der leuwe was 
Yan ym getzogen. Ind dairumb rieden die Furſten ind gie heren / dat Be dem leuwen ſul 
de ſyn ckaen burtzen ind ſyn macht ſwechen. as ouch geſchiede. Ser wart ſyn vyant ſo lã 
ge as Be leuede / ind ouch yrre kynder 30 ſamen. ind hertzoch Henrich leuwe quam vmb 
afefyn Erue / dat he hadde tuſſchen der Elue vnd dem Rijne. Do deſe vurß hertzoch 
Peuwe were vmb komen was vyſſ Lombardien in Saſſen lant bedreiff hey vill moit / 
wißlens.ind was aſſo vermeflendagende. Syn Hertzochdom were ſo wijt / dat idt ſich 
his tzo der Stat van Duytſche intgheyn Coellen ſtreckde jnd men moichte van ſyme 
laxe mit eme armborſt in den Rijn ſchieſſen / als dat clairlichen beroirt wirt in dẽ brie / 
ue den byſſchoff Philips ſchreyff tzo Graue Otten van Gelre⸗ der noch verhanden is. 
Anno Ckxxxij. ſamelde keyſer Frederich eyn groiſſ voulck ind tzoich vp hertzogen 
Henrich vurß Se van Tubeck hulden dem Eeyfer ind Be gaff yn dat Ye Starva Zu 
ekſulde keyſer vry fyn ind ander priuilegia / ind dat ge Raitzheren moegen goult dra 
gen. ind gaff yn den Arn mit dem dubbelden heufft zo eme wapen / Ind gewan enge all 
Burgeind Stede aff ane Bruyſwijch ind Limenburch.· Som keſten wart gemacht 
ar hertzoch Kerich vurß ſulde vyſſ dẽ lãde tzien. iij. iair mit wijff ind kynde / as hey ouch 
hede nd tzoich in Engelãt zo ſyme ſwaeger Ind ð keyſer beſatzte die laͤde. iij. iair lanck. 
ind hertzoch Henrich quam dairnae werrrumß in dat lant. Se 
Wiekeyfer Frederich ſtarff. vynſtu Bernae.foilo. Clxxxv · Ind ouch vynſtu wat van 
hertzoch Henrich leuwe. as Be weder tzo lande quame 


Tan der Stat Duytſch up gynſit Aöne-dat au eyn Dorp 


is ind wairumb dat idt logenoempt is. — 18 
¶ Item hie is tzo myrcken dat in dem brieue vur genoẽpe. wirt dat dorp intgheyn Coel 
Een ouer / Duytſch genoẽpt. eyn Stat genant. ind tzo der tzijt geweſt is als noch tzer tzijt 
an den alden vmbgeworpen muyren tzo mercken io die liggen an dem Rijne ind in dem 








— Clemens i. der. Clexxĩ pays | Cixxviij 
Philipyus van Hynſberch der. xiij. byſſchoff tzo Coellẽ 
velde. Welche tzerſtoerunge gedain hait eyn Stat van Coellen as geſchreuen wirt An 


no. M. CC. xxvj. ¶ Item noch is tzo wiſfen dat eyn deyll ſunder gruntlich ind ſy/ 
cherlich kenniſſe vyllfßgeihten ae eygen vervarenheit. mer alleyn vyſſ dem felfe 


edachten ſynne off van ſlechten hoeren ſagen des vngeleicden volcke vermeſlich ſprechẽ 


At dat ſelue vurß dorp ſy geweſt wur will’ hundert jaerẽ eyn groiſſer Star dan Eoelken 


Ind von Duxtſch ſy Coellen gemacht wurden Ind duytſch Pant haue ſych dae geenot 
Ind vp diſſyt Rijns ſy geweſt welſche ſpraeche Idt is eyn viſerũge ind eyn viſimetẽt 
ind Per is vntzellich wit. Duxytſch die Stat off dat dorp. hait niet en namen van Ser 
Zytſcher ſprꝛaeche all ludet dair nae. Mer idt hait den nam en Suyif& van zn latyn 
er wort Tuiciũ as idt noch Ber tzijt genoempt wirt. dat heiſht niet duytſch. mer ide 
eiſcht mere eyn beſchyrmũ ge off vurvegtung a tuor eris.ere.as die latynſchen ware 
verſtain kunnen. Mer die plũpen leyen. die gantz ſynlich fyn.funder gebruchung Ice ver 
ſtands. ind eyn Bilde des doides as Catho ſpricht. die willen den latynſchen wort nae 
faegen.ind machẽ dat niet dauckt Ich Balewark® Jar duyiſch fy geweſt as eyn vurſtat 
der Stat Coellen ind ale eyn Bef®yim ind eyn vurhuedung mer niet dat idt ſy geweſt 
eyn groiſſe vernoempde Stat. Dat Sy ſaghen dat duytſch ſpraeche dae geendt haue. 
dair in ſpꝛechen Sy vnwiſſende wait Sy baiſſen ſich duncken fo dat wort Tuiciũ an 
eym Tu / angeyt. dat wort Tuicium ſy as vil as Duytſch. mer fy dwaelen want die 
Bes: is niet genoempt dae van darfich duytſch ſpracche dae geendet Baue. mer van 
er reden wegen as vurß. en, BIN 
ä Waneind wie die tʒwey Hertzochdome van Weſtfalen ind 
Br. van Enger ſyn fomen an dat Sticht van Coellen 
¶ Anno dñi. D.C .bopp.Boide keyfer Frederich huen Demen hertzoch Henrich dẽ leu 
wen ind berouffde yn alt ſyns lands ind ſynre kehen. ind belenet ander heren da mit Ind 
dat geſchiede mit Conſent ind approbierunge der ander furſten Ind ſyn hertzochdom 
vart gedeilt in tzwey deill Eyn deyll gaff Ver keyſer Bernhart hertzogen van Saſſen 
ſynen neuen Ind mit dem anderen deil beleynde Be buſchoff philips van Coellen Sonu 
ger vurß huſchoff eyn ſtrenge man was volgede he dẽ nae Ind woich in Salfen mit Jen 
xurß lanſheren inð mit. iij. duſent Ritteren vyſſgeſcheiden ande re reyſigẽ Per eyn grois 
Bale was Ind lach dem henrich leuwe. iij. jair im Eande tzo ſchedigen mir kriege. nd tzo 
leſte verjagede ße yn ind behielt dat lant mir weirafftiger hant eme ind ſynre yrchẽ vã 
Coellen ind ſynen nae volgerẽ Eyn deyll ander ſchrijuen Jar Bufßoffpßilips treckte dẽ 
virß hertzogẽ in ſyn lant want as Be buſchoff confirmiert was gedacht Be des Bades 
ten der lantgreue Lodowich. ind hertzoch Frederich van Swauen.ind der herzoch van 
Saſſen Henrich keuwe ind Marckgreue Conrait Is keyſers broð deſem Stifft gern 
Autzijtz gedain hedden als ſyn vur var niet bynnen Pan enwas as vurß is Ind wart 
Ver vyãt Ind wolde des Stifftz Coſt ind ſchadẽ van yn vpgericht hayn Ind vou my⸗ 
geweltlichen Ber in dat lant van Saſſen ouer hertzoch Henrich ind verwufte eme Jar 
gãtze lant ind verdreiff yn vyſſ dem kande Ind wan dat hertzochdom in Weſtfalen ind 
gaff idt deſem Stifft tzo Cochne Alſo hadde Be do zwey⸗ hertzochdome. as va Weſtfa/ 
Een ind vã Enger. Enger licht in Weſtfalen by Heruort. ind was dat heufftſlos des 
gantzen lands va ſ ran hertzoch Widekyn Buwere eyn Doym tzo Engere. vnd 
is dae begrauen. Konynck Henrich der vogeler vanderde den Doym ind ouch Drro.j. 
¶ Seſe vurß belenũge buſchoff Philipe mir der vucß lantſchaff ie geſchiet tzo Geyl / 
huſen. dae keyſer Frederich —5 de ind beleinde yn mit Den vurß landen. mit key / 


ſerlichen Banneren as dair Bo gehoert Ind By ð aueſetzunge hertʒzoch Henrichs leuwe 
DER tzo Geylhuſen waren mit ind by Ker Wichman Buſchoff zo Meydborch Got 
fiir Hertzoch van Brabant Otto Greue van Bere Pfilippus Biene van de 
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Frederich.i. hertzoth van Swauen Koemſche Keyſer. 
Aodoluich.vi.Konyntk van vzanckrijch 


Dederich Greue van Cleue Wilßem greue tzo Guylche Gerhart here tzo Are Dee 


"u Brene van hoeſteden Henrich Greue van Seyne Vait ſent Peters der kyrchẽ va 


Coelken Egelbrecht Greue van dẽ Berge.ind vill ander Greuẽ ind heren vã duytſch 


lant. die alle mit yrem getzuge ſyn lant hulpen wynnen 









Annodomini. . C.xxx. 
Iãne ind wer die groiſſ mve 


nmyꝛr vmb die Stat Coellẽ hait 


€ en buſch off Philips abs vurß e VKeyſer Frederichs ſone geſaluet hadde Bo eyme 


Roemfegen konyngetʒo Aichen fo was Fer ſelue gekoren EKonyuck noch ſere junck. ind 
der vurß buſchoff was eyn weydelich liberail ind wijſe furſt So nu der Keyſer eyn mere 
vart Join wonlde mit eme groiſſen heir ind woulde Iheruſalem ind Int hillige lant vã 
Sen Beyden iutſetzen fo beuall Be dar Ru ſyme ſonc ind deſem buſchoff ind alfo keeich 


Luſchoff Philips dar rijch in ind was als eyn vurmũder ind beſchirm er des Rijchs ind 


Ges Rijchs ſtede als Coellen ind andere Stede Ind alſo was Be gehalden an Ice key 
ſers ſtat So nu die Stat vã Coellen eyn vrye Rijchſtat is ind deſe buſchoff niet alleỹ 
kentzeler finder eyn vurmũder des jungen keyſers was mit voller gewalt in des rijchs 
ſachen ind eyn merer deſſeluen rijchs fo mirckte ð vurſichtige buſchoff an myt groiſſen 
Nuſf dar roemfhe ruch ind dat diſſe Bande var den Frantzoſen. van den hunen van 
den gothen. van den Normanden · van den Srielfen ind van vill anderen vremden volck 
som dickermaill oueruallen verhert ind verwuſt waren wurden as vurß Deſgelijchen 
sit uoch geſchiet was ind geſchien mochte als noch kurtz hie vur geſchreuen is van 9 
fuſten ind heren die ſych in dat Coelſche Stichte woulden gelegert Bauen. in affweſen 
buſchoffs Reynoltz. den widðſtãt dede ind Sy affkeirde buſchoff Philips Ind was zo be 
(9258 darumB dat koeſtliche hiltom as die lijcham ð billiger drij konỹge. die nu tzo Cocl 
len kommen waren doch mit affgunſticheit etzliger fueſten as vurß die Sy lieuer ſelffs 
gehat hedden. in tzokomenden Bijden moichte die Stat ind die kyrch vã Coellen in na 
ind anſtoeſſe komen. Sairumß deſer ind ander vill me ſachen was idt geburlich ind bil 
lich dat Be tzom aller eyrſten ſorge droege vur dat ghene dair tzo he in ſonderheit gekose 
was.als was die kyrche van Cocklen. die vill eirlicher Stifft ind Cloeſtere Bullen dr 


Stat muyren van Coellen liggenhatte. den ouch beſchyrmũge noit was ae ſent Scue 
rijn.ſent Panthaleoin. ſent Joris ſent Mauricius. Der Apoſtolen kyrch. ſent Gereoin 


Ser xj. duſent jonfferen kyrch. Ste kyrch van den hilligen machabeen · ſent Cunibertꝰ⸗ 
ſent Seruais capcle zc.weldde kyrchen alle buyſſen der muyren der Stat van Coellen 
laegen. want he rijch ind moegende was · as int eyrſte van des Roemſchen Rijchs wer 
gen ges mmer Be was Ind tzom andere dat offerhande dat degelichs geviell tzo Ten. 
Zuj hilligen konyngen was fo ouer ſwencklich grois ala ich hain hoeren ſaghen Je geiſt 
lichen vader broder Werner Carthuſer zo Coelle. dat idt gheyn maiſſ noch nal Ba 








Celeltinus in der. Clxxxĩ pays 


bylſſchoff czo Coellen. 


goit. dat die Coelſche kyrch des gebeſſert is tzo 
ff Conrait va hoeſteden der eyn begynner wes 
M. CCCC. xcix. ind noch 
n ſchatz vnvyſſoeſlich were. 
doym kyrchen anfınckzc. Wart buſchoff 
Coellen die grauen ind muyren vyfiwens 
wurdẽ. ind die vurſtede vur der alder Stat 
1.ind dat geſchiede alſus Sie alde muyre 
grippina gemacht hadde wart af 
ude tzo dage ſyn ind geſien werden. 
idt dar groiſſe ſere koeſtlich werck $ 
geſchach. Anno dñi M. C. lxxx 
chen in dem ſeluẽ jair as 


Philippus vã hynſberch ver.eiin. 


van allen landen quam groiſſ mechtich 
Ben ewigen dagen. dairumb ouch buſcho 
des nuwen doyms. dair an man noch Bu 
niet geendet is. vermaſſ ſych als ih hain h 
Ind dairũb den groiſſen koeſtlichen buwe 
pb lips raitz. dat mit hulpe der Burger van 
dich vmb die Cloiſtere ind Stifft gemacht. 
Mit yren gerichten alle in eyn begriff queme 
die Marcus agrippa der eyrſte anßener der 
gebrochen. dae van doch noch litzeichen ind ſtucker h 
ind wart Begonnen ind ouch loeflich ind herlich gecı 
nuwen muyren. die nu vmb 
Io beſtonde buſchoff Phil 
die hilligen drij konynge tzo Coellen bracht wurden o 


wet Anno domini. 


die vurß Stat geet In 
ips die muyre vmb Coe 


Bowiff en. alk hait buſchoff Philips van Coelne eỹ 


ũb. dat philips buſchoff die muyre 
paffſchaff geſchiet ſyn. dat doch vn 


en. wijſe mechtich. 
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ind anderen ſchre iffyn tzo 
d vurgeroirt is Hier vyſſ 
buſchoff beuolhen was. dat 


s waill tzo myrcke 
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emich.vi.hertzorh van Swan Roemiche Reyſer 
Philippus.ij. Ronynck van vrancktijch | 


len ind der Star Coellen wijeind breit wirt hernae vertzelt werden . Auer Iye Edel⸗ 
Burgere van Coellẽ hauẽ dairũb fo Sy geweldiget wurden vp yr recht ind vrijheit vã 
altz herbracht niet vertzyegen Got lieſſ Sy ducke ſeyn dat Be der ghene is. in des hant al 
le dinck ſtaynt So nu die vnderdruckunge der vryer Star Coellen vp dat hoechſte gel 
komen was ind yr macht mit deſer muyren vp dat vyſſerſte getzwũgen. Doe wart der 
ſpruch der Billiger ſchrifft an den Burgeren offenbair Patientia pauperũ in fine non pe 
ribit. die gedult der armen verdruckten mynſchẽ ſall intleſt niet vergain Ind got halp 
yn. want alle victorie van gode is as nae geſchreuẽ is dat Sy durch die genade godes 
widder gevryet wurden Ind Sy haint yr vrijheit mit der genaden gotz beſchirmpt ind 
mit dem fwerde Beßalden Auer mit ſere groiſſer noyt. dat ſunder ſache got niet engehẽge 
de want wat vill koſt. dat is wert ind will mit vlijſſ gehalden ind bewart ſyn Ouch dat 
den Burgeren die vurgangen tribulacie die Sy gehat hadden as van der muyren wegẽ 
eyne ewige gedechtniſſe ſulde ſyn. ſych alſo vrijtzo bewarẽ vã vndoechdẽ. vp dat Sy niet 
widder durch ſunde vnfrij wurden ind alfo wyrdich bleuen gode vam hymmele ſyne ger 


v 


wirdichte ſchatzkamer tzo Bewaren deſe Billige Stat Coellen 


¶ Item diſſe vurß buſchoff philips gaff vyſſ vmb liggende queder der kyrchen vã Coel 
Een die Be betzailde. xl. duſent ind. vĩ. hundert marck ſiluers | ve 


Tto.ij.uart Gꝛeue van Gelre ind van Sutphen nae dem 
as ſyn broder Greue Gerhart geſtoruen was Anno. M. C.lxxxj. by ð tzijt ee 
groiſſen Keyſer Frederichs He was eyn ſere ſtrijtbar man He hadde eyn Buyf 
frauwe ind hieſch Richarda ind mit der gewan he drij ſoene. als Henrich Gerhart ind 
Itto ind der wart eyn buſchoff van Vtricht. be hadde ouch eyn dochter ind hieſch Adel⸗ 
heyt ind ie wart gegeuen tzer Ee eyme Greue van hollant Wilhem dem eyrſten Sf 
ſe Greue Otto as ſyn broder vurß hadde kriech mit IE buſchoff va Vtricht vmb ð velu 
wen willen. ſo Be ouch as lange as Be leuede hadde Be vill kriechs mie Buſchoff Bald⸗ 
win van Vtricht van der veluwen wegen Zom leſten ſtarff he ind wart begrauen Byfy 
me vader Greue Aeneih.in Monaſterio Campenſi ordinis Cirſtercieñ Anno dom / 
ni. M. CCv. Ind hadde regiert Vie Graeffſchaff. xxv jai 
HR: Lo: Enrich Det ‚ui, Des vurſz Frederijchs 
DGE fone als fyn vader verdruncken was ind der Bzoder geſtoruen 
N Bozen die heren Henrich. vj. want Be dat Rijch By des Key⸗ 

Rſers ſyns vaders tzijt ouch by. xxij. jair mit regeirt hadde in 

DIN mu nae ouch. viij. jair Ind wart der xc. van Auguſto.mit dẽ 
zgaich gen Rome Philippus — van Coelne. der yn tzo 
Arlichen geſaluet hadde tzo eme Roemſchen konynge 9 


e N | | Y I € SiffenBenei ſchreyff pays Clemens . iij. in duytſchlant 
dar he gen Rome queme.ind orlochde vp den Konynck van. 
Siciliẽ. ind ʒo Pulle Tancredus genoẽt. ð ſelue konynck weygerde tzo geuen He Kae 
ind gult die kyrchen. der jairlich Bogenen was Ind he gaff ind verleynde die Abdie ind. 
Die buſchdome wem hewoulde. ind dairũb was pays Elemẽs vyſſ dat he yn van gem 
konynckrijch afffezde. Ind dairumb beſtalt he mit dem buſchoff va Panormitano dat 
Conſtantia die eyn gewijlt Nonne was ind eyn dochter Eonynck Wilhelms. ind eyn 
recht erue des vurß Konynckrijchs. dat die vyſſ dem Cloifter.ginck.ind was warßt Je 














 Coleltine.ij.der.Cigreid.jayz- Elli, 
Bꝛuno.iij.der xliii.byſſchoitf tzo Coellen, 


jair alt. ind woulde myt yr diſpenſieren dat Sy noch eyn man neme Ind her vurß Buß 
ſchoff beſtalt dat SyBeymliß go Rome quã. ind als konynck Henrich tzo Rome quã 
jo wart Sy an yn gehillicht Ind Bald Igirnae gebair Sy eyn jongen fone.ind Int was 
Frederich. ij. der ouch keyſer wart. Son Jie vurß Conſtantia keyſer henrichs vrauwe 
wederumb in Sicilien qua.ind was fwanger.fo waren doch vifß, Sie dau an tzwijuel / 
dn want Sy alt was. dairumb als die tziſt qua. dat Syfuldeneder homen dede Sy 
pn Pauluyn vyſſ ſpannen in der Stat Panoꝛmi in eynre ſtraiſſen. ind dede vyſſ roiffen 
er eynige vrauwe die By der geburt ſyn wonlde. ind ſeyn Jar Sy wairafftichlich mie 
kynde ginge. ind eyn kynt mit ð Fenaden gotz geberen. die moecht vrij in die pauluyn tre/ 
dn. ind tzo ſeyn / dat alle tzwijuel ait Byndanne genomen wurde Ind alſo wart Frederich 
ij geboren van eynre Nonnen die · l jair alt wag Son deſe konynck Henrich dat ko, 
nynckrijch vurß mit der doichter vurß intfangen hadde mit conſent der kyrchen. ſo gaff 
he ſairlichs gult ind Rene van dem Bande Ind tzoich int lant ind gewan Jar. Sen, 
nynck 9er im lande was.ind ſtonde mir cme in deydinge. dede Be vangen. mit ſynen drijn 
fürften. Ind voirte die in duytſch Bant.ind dede em konynck ſyn ougen vyſſ ſtechen ind 
ſyn kullen vyſſ werpen vp dat gheyn ſone van eme geboren wurde Ind alſus kreich Be 
lichtlich dat gantze Konynckrijch vnder ſich ind verszeneafk: ſyn weder part He nam 
die burch Caſſieneñ in. mit 8 Stat Geraum. ind C. lx caſteilke By Rome in Ser her / 
licheit ¶ In ð tzijt tzoich Buſchoff philipo van Coebie mit dẽ vurß Hẽrich ind halff 
eine die lande winnẽ ind ſtarff nae in dẽ klande ondfyn gebeyntz wart bracht van dan 
als Buſchoff Reynoltz / vnd begrauen go Coefkeninfent Jacobs Capelle. Item dat 
meyſte deill ſynre heren verfoir keyſer Henrich ouch in dem Bande va xr quader lucht 
Der keyſer wart ou kranck ind moiſt van danne Zefeynge og en konynck van ka 
enten. ind den konynck Epirotarũ ind voirte die mit eme gevãgen in duytſchlant. ind 
Bey kranck vyſſden landen. Diſſe keyſer Henrich tzoich dairnae wederũb in Sicili 
n ind woulde niet me geuẽ ver kyrchen yr gerechticheit van de Rijch als he vurhyn ger 
jan hadde dair tzo ver volgte be ind ſatzte aff die prelaten dye Buſchouen die weder yn 
edayn hadden eyn deil doide he / dairumb wart Be verbant va Days Innocentius iij. 
1 he ſtarff im Ban Syn fon ð noch junck ind cleyn was wart konynck vã Siciliẽ ind 
pulle ind ſyn moder Conſtantia halp eme dat lant regieren Ind Balde Iairnae ſtarff 
ie moder ind Sy beuall dat kynt dem beſchyrm ð Eye ind den die dat ſclue Konynck/ 
iſch regierden Ss hatte keyſer Henrich vurß den ſeluen jungen ſon all was he noch 
ynkent tzo eyme konynck gemacht in duytſchlaut· Ser Toyfer voir in eyme ſomer 
gen. ind dranck in der hitzte tzo vil. dat yn die ſchuſſe an ſtieſſen Ind ſtarff nae gotz ge 
ort. M. C. xcvij. jair. ind wart tzo Spier begrauen. 
— 6uno .i.der.xluij. buſchoff tzo Coetlẽ 
Avart gekoren nae Buſchoff Philips Joir Ind beſaſſ 
— den floif.iij.jair vnder dem vurß Henrich de freſoe 
Diſſer Bruyn was eyn doymproyſt 0 Cockken Ind deſer 
Füys ware Lothartus eyn Canonich van Bonne. durch dye 
Edelen ind werenelicßen gekoren tzo eyme buſchoff. Mer wãt 
Bꝛꝛuyn Edeler was 9a Luer.fo wart he in Jar Buſchdom 
geſtoiſſen He was vurß buſchoffs —— des tzweydẽ brzo 
der. mer he was niet alle vrij va fynen an en Sefe Bruyn 
d. WAS eyn alegottman.ind als Be deij jair dar buſchdom Befeg 
— farBadrefo gaffBe willigen Jaroncr. ind fasste Dar in keyſer 
er, eneiße hende. Ind wart eyn moenich 30 xın alten Berge 
Ine Be ouch ſtarff ind Begrauenliger. en ya I 


al zarte — Ba IH: 
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Henrich. vi hertzoch van Swanen Bormice Keylet 
Philippus.ij.konynck van vranckrijch 

















Wãne wae ind ıuyeisupkonmen der daytſchen heten orden· 






ı von /\ Gr 1 keyſer Henrichs quam op der duytſcherhe 
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Wederumß treckten. fo beuolen Sie heyfer Frederichs des eyrſten ſeliger gedechte 
Een mynfßen woulden ſorge dragen So Inden die Io machen huyſſergyn · dae Sy di 


adgren ouch dae eyn Capelle in vnſer vrauwen ere ind noemy 


ind van Brabant Anno. EC. lvxxxvj · He nam e⸗ 
BL °E wijf van Bolonia ind mit der gewan Beiswen fol 
Henrich hieſch der eyn. ind wart hertzoch van Brabant Mr 
eine. Ser ander hieſch Gotfeit ind ware eyn Greue vã⸗ 
uen.Beßatte on docchter Ic eyn hieſch Maria ind die Wa 
Teyfers Ottens wij fie ind greuyn va Gelre Die andBief 
"Nbelßeit.ind die wart Befkait an eyn Greuẽ van 20] © 
derde hieſch Machtilda ind die nam eyn paltzgreuẽ vã Rij 
Indnnae 9es Joienam Syeyn Gleuẽ van hoctant. Siſſe 
Boch hzoich ouch in dat Billige lat vp die Turcken ind vpꝰ 


a — 
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vngeleuuigen. ind as der Greue van Campanien doit was.fo wart he van em Crif 


volck gekoren vur eyn heufftman . doch bedreiff he niet treflichs dae. wãt he tzoich wet 
 omBo lande Sairnae as Be weder tzo Bande komen was quam be mit Bu of* 
go va Luytge tzo kriege Ind Anno dñi. M.C C.pij.vp vnſers heren vpfartz dach 
watt Be die Stat van Luytge. ind fpolierde ind plunderde die. ind tzerbrach Re vu 


Slat Mer in dem ſeluen jaie vp ſent Calixtus auent quam 9er Buſchoff ind Hero 


vurß auer go ſtrijde by der ware tzo Stepes genoemyt Ind dae wuden die Brabend 
yerwonnenind Bfcen va 9ep Bertzorge wolck euer dieci. duſentman. Ind tzo de 









Innotenius.iĩ der. Crrig.payg_ — _ _ Elerie 
Adolff van Altenae ver.ziu.byiichoftza Coellen. 


verwinnũg halp ſent Lambert wõderlich. Ind vmb deſe herliche ind wonderliche ver) 
winnũge wart gefagtind vpgenõmen / dat tzo den ewigen Jagen ſulde men afke wechẽ 
in der groiſſen kyrchen van Luytge memorien dae van halden bo eynre danckberheit 
Item Pille hertzoch Henrich voirte des konynges fi ueſter van Engelant ſere koeſtlich 
Bo dem keyſer. vnd Be hadde ſich zo vill gebrochen vnd bewijſet vp des keyſers brukofft 
jnd dairumb vp der wederfart as he tzo Coellen quam wart he kranck vnd ſtatff An⸗ 
no dñi. MCCxxxv. ind wart van Yan gevoirt tzo Loeuen ind begrauẽ in ſent Peters 
kyrche. he hadde regiert dar hertzochdom vurß. xlix igir· — 
Ederich. dij. der xi. Greue van Pollant et. des vurſz Flo 
rencius ſon / nam Bo eyme wijue Adelheit Greuen Dederichs dochter va Cke 
ue. jnd hadde mit yr eyn doechter Ada genoempt. Hey belachte die Stat van 
Vrricht ſtrenglich rings vmb. deſgelijchen des hertzogen Buſch. He regierde dat Bank 
Liiij. iair / ind ſtarff tzo Dordrecht Anne. MT Cüij: Bo es: 
u Ky_ , Ante dm. Cxcũijj. 
© ID Dolffder eyꝛſt van Altenae des wur 
)boſſchoff Bruyntz broeder / ware der. xlv byſſchoff van Coel / 
len. he beſaſſ ſynen ſtoill vnder dem. vj. keyſer Kenrich vnd 
dem tzweyden Philippo / vnd Otto dem. inj. Keyſer⸗xij. ialr⸗ 
He was vur Doymprꝛoiſt tzo Coellen. | 
Wat voꝛtan Iefe byſſchoffbedreuen haue / und wie Bey affge / 
ſatzt wardt vinſtu hernae geſchreuen. | 








Anno di. MC yxtvit. 
Sat konynck Philiupus van Stuaiten 
ind van konynck Otto van Saſſen 
¶ In dem vurß iait as keyſer Henrich vurß geſtoruen was / quamen die kuerfurſten 
gen Franckfort zo ſamen vmb ey anderen Fonpek zo kieſen. So verdrogẽ ſich die Eck 


urſtẽ in ð kuer niet. Eỹdeill as byſſchoff Adolff va Coclle ind byſſchoff Dederich / van 


Trier koirẽ hertzoch Otto va Saſſen 30 eỹ konynckt. ind ð was hertzoch Hẽerichs fort 
va Saſſen. dem keyſer Frederich ð eyrſte genõmẽ hatte dat hertzochdom va Weſtfalẽ 
nos kyrchẽ vã Collẽ gegeuẽ. Byſſchoff Cõrait va Mentsind die and Kuerfurſtẽ / korẽ 
ertzoch Philips des vurß keyſer Herichs broeð. jnd alſo wart dat keyſerdom gedeylt 
nzwey deill / ind ſtonde eỹ grois kriech vp ind duerde die vneynicheit ð zweyer gekorẽ eo 
iyice.wj.iaie lanck/ jnd folage kriechden die swen vmb dat Rijch. vnd eỹ yeder ſchreyff 
ich konyck ind wolde dar Rijch hauẽ. Fre die Star va Aiche hielt mir konynck Phi 
ips.jnd dairũb ſchickte he. E. Ritter ind knechte gen Aich / zer hulpẽ int gheyn konynck 
Stten. dat Sij dem ſeluen niet ſulden haiſſen die Croemnge. 
Item byſſchoff Adolff va Coellẽ ind hertzoch Otto den Be gekorẽ hadde mit ð Stat va 
Eoellö vergaderden eyn groiſſ voulck ind toigen gen Aich. 
— 


L.Nnocenciꝰ ·i. der Clexxiij. pays wart pays gekoren eyn / 
rechtlichen van allen Cardinalen. Deſe pays hait gemacht eyn altzo mug boichelgyn 
dan der vngeuellicheit des mynſchlichen kuns. He hait gegeuen Bi geile — 


He was paysxviij · iair· 





































Philinpus hertzot vã Siwauen Roemiche Keyler 
Philippus.ij.konynck van vranckrijt/ 


Hilips.ij hertzoch vã Swauen keifer 
Frederichs des eyrſten ſon. as he nu konyuck gekozen 

was / as vurß / der was ſere groiſſ vnd mechtich van 
parthien. Ind wyewaill he junck was / ſo dede he wederſtantz 
genoich in ſynre tzijt vnd deylde ſyn haue mildichlich. dait 
durch mallich eme gerne deinde. Hey vergaderde eyn groiſſ 
michell voulck ind betzwanck vill heren ind Stede in Duyt 
ſchen landen dat Sij eme moyſten hulden as eyme Roemſchẽ 
N Esnpge. Dairnae treckde Be in Eilſaſſ vp den Byſſchoff van 
NA SUN Strãißburch / want der ſelue byſſchoff hielt mit Deren vñ ger 
wan Molßheym / Haldenburch ind Ephiche / vnd vdeſtruiert 
ge Stede alle drij ind verherde ind verdarffte dat Byßdom ind dat lant vmb Straß 
burch eyn ange tzijt. Dairnae belachte he ou die Star Straißburch eyn lange tzijt 
vmb dat Sij yn net vur eynen konỹck wolden halden / Mer Be gewan an dem leger niet 


vi. ; ; 2⸗⸗ Se > 
CA anne dat lant va Behem eyn konyackröch gemarhtis 

¶ Sairnaesoid konynck Philips gen Mentʒ ind dae berieff he eynen groiſſen hoff vñ 

quamen vill Furſten ind heren dair ind vp dat Si eme tzo willen weren ind hulpẽ / ſo 





beſtedichte he yn yrre vryheyden. Ind as men ſagen will. ſo lachte he mit gelde aff ctli 


che furſten dar Sij ouch nae tzo eme eielen Aa die heren im Nederlande Bergoch IDal 
raue van Aymburch kreych eyn Sloſſ van dem Rijch / genant Beyerſteyn. Sefgelyr 
chen wart byſſchoff Adolff van Coellen ouch ſyn patt / as nae geſchreuen ſteyt. 

Item he machte ouch Dakerden hertzoch van Behem zo eyme konynck des lantz / dat 
vur eyn hertzoch dom plach tzo ſyn / ind dat geſchach zo Boparden Eyndeill boicher Bar 
uen Jar dar hertzochdom van Behem ſy verhoecht in eyn konynckijch durch keyſer Fre 
derich den eyrſten / as vurß is / Fol. Clxxj. Aſſo tzoich konynck Philips mit dem nuwẽ 
konynge van Behem ind mir eyme groiſſen heir vp den Atin ouer byſſchoff Adolff tzo 
Cocine.want he mit konynckOtto hielte / ind ſchedichte jemerlichen dat vurß Stifft mit 


rouff ind brande / Remagen Bone ind vill ander Sorper ind Cloeſter. Do konỹck 


Philips alſus ouerhant nam intgheyn Konynck Otto / vnd dat Stifft van Coellen ſere 
verdarfft wart ind biſſchoff Ailff yn niet keirde vyſſ ſyme Panic / lieſſ ſich duncken konỹck 
Otto dat byſſchoff Adolff niet ſo vill dede intgheyn kenynck Philips / als he waill doin 
moechte. Mer dat wag vremde dat Be dat vur ſich nam / want konynck Otto halp eme 
niet / vnd ſante eme ouch geyn hulpe / ſo moicht he ouch alleyn mit ſynre Ritterſchafft 
niet wederſtant doin konỹck Philips. Ind dairumb van gewalt Fer kriege ind groiſſer 
macht konynck Philips off as eyndeyll vermoeden durch geloeffte ind gane konỹñẽCk Ph 
lips / ſo wart Byſſchoff Adolff vnderwijſt ind dair tzo bracht / dat he konynck Otto lieſſ 


varen ind hielt ſich an kouynck Philips. des moiſt Ver ſelue konynck Philips eme geuen 
Burgen ind date Bo eyn eydt doin yn tzo laiſſen By ſijnre gerechticheit etc. Alſo tzoich fo 


nynck Philips mit byſ choff Ailff ind ſynen anderen Furſten gen Ai ind dae wijede vñ 
kroende Be konynck Philips ouch 130 eyme Roemſchen konynge vp der Icher hilliger ko 
nynge auent. Ind konynck Philips nam ſere ouerhant. want he as vurß is was groyſſ 
va partyen ind eyn ſere kriechber man / ind was dẽ die eme hulpẽ bekentlich ind hulplich 
Ind dat machte eyn groiſſen vnwillen ind haſſ tuſſchen Konyncle Otto ind Byſſcheff 
Adolff. Konynck Philips tzoich Bo lande ind hielt tzo Spijre groiſſen hoff. 


Item dat brach vyſſ ind quam vur den pays / ind byſſchoff Ailff wart beckaget By dam 
pays Innocencius durch Konynck Otten. dat he eme affgeſtanden were / vnd Philippũ 


ouch tzo eyme Konynge tzo Aichen gewijet hedde Ser Pays Celeſtinus beſtediget die 

















 Smorentiusin.der.dirriipaygg die 
Adolſf a.van Altenae der. xv. byſſchoff tzo Coelle, 





Bier van Otten und Philips Ener ware affgeſtalt / als in dem geiſtlichen rechte in dent 
Decretale geſchreuẽ is Tea extra de elec.c. Deneraßile. Sauruß lieſſyn pays Inno⸗ 


encius doin laden perſonlich gen Rome zo komen mer he quam niet dair. dairůb de / 
8 yir Ver pays 130 banne. den ſekluen Ban verachte byſſchoff Adolff / dairũb wart he aff / 
geſatzt ind beroufft des byſſchofflichen ſtaits. Ind der pays ſante byſſchoff Syfrit van 
Mens ind den Byſſchoff van Camerich 30 Eobelne/ daue Be eynen dach hadde doin Br 
ſcheyden en den konynck Deco ind byſſchoff Aulff go Coelne / zo verßoeren die fg 
che ind vyſſ zo richten. Deſe Legaten quamẽ tzo Coolne in den Doym / dair was ko) 
nynck Deco ind ertzailt ſyn rede. jnd byſſchoff Auff enmoichi die niet mit recht nederlegẽ 
Noch verantwerden. Ind dairũb dat he date wur 50 Bäne was ind des pays niet enach 
keıfo wart Be vur all dem voulck aff gefatzt ind degradtert ind Jes byßdoms beroufft. 
IND dat deden Pie tzwen byſſchoff vueß die va dem pays dair tzo beſtalt waren. Ind dẽ 
Soymherẽ wart beuolen dat Sij eynẽ anderẽ by ffehoff koeren / aff der pays ſulde yn eynẽ 
ſenden / als Sij daden. Do wasße Jar: au geweſt.xij. iair. Soch wart eme iairlich ge 
geuen vã des © Stifftz goider. C CCC.marck. vur ſyne vpenthaldu 


van artarienisppkomen, 


Sets tzo myrcken nae dem dat dat Roemſche Rijch ſus yrre ind ledich ſtonde 
vnd der verbannẽ Keyſer Frederich noch vili Stede ind heren vnder ſich hadde 
Eyrtgeyn den pays. jnd ſich niemant dae des Rijchs kroeden en wolde / ſo dar in 
Suyijhkande ind ander ſwae quaelichen zo wandelẽ was / ind geſchach vill boißheit vñ 
moitwilkens.ind was gheỹ beſchyrm noch hulpe zo foigenmit gerechticheit an dẽ ouer 
ſten ind vu weſere. Zo den ſeluẽ tzijdẽ ſo quamẽ ie Tartarenieyn verveili ind vn⸗ 
mynſchlich voulck / ind brachen in der Criſten kant / jnd den tzoich tzo gemoete eỹ groiſſ 
voulck van Criſten die getzeichent waren mit dem Beiden des hilligen Cruitz. mer Sie 
nfeßuffen nice vnnd verlorn Sen ſtrijt. Ind geſchach fo groiſſ ſtrijt / als men ye gehoirt 
hadde. Dairnae deiltẽ ſich die fee Tattatẽ in zwae fBare. Sie eyn treckde in Onv 
garienin Polant / Camanien / Ruyſ⸗ chlant / Garſchoyngen / Bulgerẽ. Ind dae wurden 
lage des konyncks broeð vã Vngerẽ / ind der hertzoch vyff Skeſten. nd Kirtzlich alle 
an dae By wurden verderfft ind verhert. Sij verbrantẽ junck vnd alt tzo puluere / vnd 
Aſſen mynſchen vleiſch / alſo dat Sie lande wurden wuiſt ind ledich. Ind tzoigẽ die vurß 
Tartare mit macht Bis an dat Suytſchlant / an Defteriiß. Dae vergaderde Per her/ 
308 va Oſterijch all ſyn volck / ind zo eme all ſyn naberen / ind wurpẽ all die bruckẽ aff 
ae die Tartaren moiſten onergien. So quamẽ die Tartaren an eyn ſtrenge waſſer 
ae Sij ouer moiſten. Ind do die Bruck aff was ind Sij met Yair ouer enmoißt&igo 
effen tzwongen Sij yre perde mit macht in dat waſſer ind wolden ouerſwẽmen. Aldae 
erdranch der Tartaren heufftman Raico genoempt mit den beſten ind koen ſtẽ heren 
ie he by eme hadde Aſſo weireen ſich die Criffz int geyn Sij / dat der gemeyn houff we 
keird ind endorſten niet weder komen in Ahnayngen. | 


Erhart. iij. Greue van Belre und van Zutphen nae ſyns 
ars doit Breite Otten / vnderwan he ſich der Graeffſ. chafften vurß Anne. MCCv. 
Ze hadde zwae huyſſrauwen. Sie eyrſte hieſch Mathildis ind was des hertzogẽ doch 
Evan Brabant / vnd mis der hadde he gheyn kynt. Sie ander hieſch —— 


Fäne ind wyr dat kepleraant 
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Philippus yertsorh va Saunen Roemfche Reyſet 
Philippus.ij.konynck van vranckrijch 
Greuen doechter van Naſſauwe / ind mit der gewan — ſoene Ser eyrſt hieſch De 


£0. der ander Henrich / ind wart byſſchoff zo Tuytge. Deſe Greue Gerhart was eỹ al 
tzo ſtrijtbar ind kriechber man van ſynen jungen dagen an. vnd was gerne im harneſch 






SDecſe Greue Gerhart ind ſyn huyſſrauwe Richardis dede buwen gantz nuwe va grũt 


vp eynjonfferen Cloiſter Ciſtercienſis ordinis tzo Romunde / vnd begaueden dat ouch 


groißlich. vnd vmb des Cloiſters wegen wardt naemails eyn Stat dae gemacht / dat 


vurmails ind ouch bis an Otto des vurß Greuen Gerhartz ſon eyn Dorp was. 

¶ By des Greuen Gerharts tzijden Anno MC. xxv. intſtonde eyn ſwair burgerlijche 
ſtrijttuſſchen Egbe t dem Vait van Groenyngen ind Rodolff caſtellanũ Burger zo 
Couort. Ind dairumb quam byſſchoff Otto van Vtricht tzo Groenỹgen / ind nam die 
ſach vp tůſſchen den partyen / vñ dat alfo. dat wer dẽ vreden brech dẽ ſulde men doeden. 


Itcẽ als Greue Gerhart vurß die Graeffſchaffte regiert hadde. xxvij · lair / ſo wart hebe 


grauen zo Romunde in dem Cloiſter dat he hadde doin buwen. Richardis ſyne Buyf 
franweraßsyz man doit was. woulde Sij ouch vertan got dem heren dienen⸗ jnd outer, 
gaff die werlt ind gynck in dat ſelue Cloiſter / ind wart Abdiſſe gekoren / vnd leuede niet 
dan eyn iair nae yrme mãne / jnd wart begrauen by yrme mãne vp ſent Matheꝰ dach. 


San eyn doichter Greuen Dederichs van Hollant ind eynich kent die nam 
A.tʒo eyme man den Greuen van Loen weder des gantzen lands wilte. So Bald 
als der vader doit was / ſo quam der vurß Greue tzo Dordrecht / vnd bleyff Ver vader 
vnbegrauen ſtain / ind die begreffniſſe ind begenckniſſe wart vp geſchurtzt / ind die Bru 
kofft wardt gehalden mit groiſſen veuzen vie der begenckniſſe / dat doc jemerlich wae 
anno ſyen / dat ſukches Edelmans ſo balde vergeſſen was. Ind do die brulofft gehalde 
was / ſo wart dat lycham gevoirt gen Egmont ind wart dae begrauen By ſyn vurfari 
in ſent Steffens Capelle. Ser vurß Greue van Zoen mit der weduwen Adelheit Erei 
ge die gang: Graeffſchaff van Holkbant / ind behielt die mit goiden vreden / ſo lange ale 
fyn huyſcanwe Adan leuede. Dairnae ouer etzliche iair / So ſtarff Adan tzo Texalia 
Dae onderwanfid des landes van Hollant yr oeme Wilhelmus geheiſchen. nd de 
was eyn Greue van Defkfeieflärt ind moichte nanwe ouermitz vill [Ende den vurß bi 





uen van Loen vyſſ dem lande van Hollant verdrijsen.as doch geſchiede. 





Ilhelm Der eyrſte und der xij. Grene van Hollant de 
go vun Greuẽ Dederichs broeder / quam an die vurß Graeffſchaff mit groiſſ 
arbeit ind kriegen / doch zom keſten verwan he ſyn vyande · Hey tzoich euch 

dat Billige Panr ind dede mandenrit vp die Tureken ind Heyden. He Badre ep Buy 

Frauwe genoenpr Adelheit ind was des hertzogẽ doechter van Gelre. jnd gewan zwei 


ſoene mit yr. Ser eyn hieſch Floreucius. der ander Otto ind wart byſſchoff so Preuß 


Greue Wilhelm regiert Iar vurß lant ind Oeſtfrieſlant. xix. iair. ind ſtarff Anno dñ 


⸗ 


A. | / Er 

DE u | Ainodii.mdedn 
et Kuno .iiij.wart byfichofgekorenna 
affezung des vurß Adolffs oucrmitz Byſſchoff Syfrit va 
Mens ind gwen ander byſſchoff vyſſ Engelant / die van de 
pays wegen dair Bo geſatzt waren: vnd was der. xloſ· By 
ſcoff zo Coelne. Siſſe Bruyn was geboren van Sengen 
Bad vnd was geweiſt Doymproiſt go Coellen. 
So mibyſſchoff Adolff alſus affgeſatzt was / ſo tzoich Bege 
Spijre / dae der konynck mit ſynen fürfken hoff hielde ind de 
gede eme ckegelich die ſmacheit ſijnre alfſetzung. vnd wye ſic 












 SImorentintiäder.@ieesiipye | dies 
Bruno. der.glunbyfichafftza Coellẽ. 


Bruyn van Seyn des Byſſchoffdoms anneme. Konynck Philips hatte mitlyden mit 
eme / ind erbarmt ſich ouer yn ind woulde dat wrechen. | 


Cäiye dat Byſchdom vã Coelle durch konyack Philins ia 
merlich uerdarftt wart / ind dar Siof’Zantzkrone up der Ayr 
Dede hursen-und uinck byſſchoff Bruyn untG,und gewan vort 
die Star Nuylſ at. | 
¶ konynck Philips verſamelde eyn groiſſ mechtich volck ind die Beren die mit eme tzo 
Spijre waren komen quamen eme Bo dienſt / ind tzoich den Rijn aff in dar Colſch byſ / 
dom vmb ſich tzo wrechẽ an byſſchoff Bruyn vurß. ind quam Ber aff Bis gen Sijnsidg 


dae nam Be ſyn leger eyn tzijt lanck / Ind vp Yar Be dat Stifft van Coellen betzwingen 


moichte / ſo dede he buwen dat ſchone Sloſſ Lantzkrone genoempt vp der Ayr mit hul 
‚pen des geſtichs luden bouen Collen die Be vurmails betzwũgen hadde. Zo der tzijt was 
groyſſ duye tzijt. alſo lieff vill volcks zo vmb die koſt / ind wart gerincklich gebuwet dat 
vurß Sloſſ. Ind van dem Sloſſbedreue Be groiſſ gewalt in dẽ vurß Stifft. He zoich 
vortan bis gen Bona.jnd do ruſte he ſich vmb die Stat Coellen such zo tzwingẽ. vnd 
he tzoich dair ind belach Coellen. jnd as he ſach dat he niet dae beſchicken enmoichte / ſo 
Bo Be van dan ind zoich vur Nuyſſ/ ind gewan die Star ind gaff Sij byſſchoff Auff 
vurß vur ſynen ſchaden / dat he vmb ſynẽ willen entſatzt wae. jnd tzoich van dan in dat 
byßdom ind woulee dat noch baſſ verderuen / as Be ouch dede. He gewan vill veſten vñ 
dede groiſſen ſchaden jm lande. — | ; . 

an eyme ſtryde tnfichen konynck Philips ua Stvauen 
vnd konynck Otten dan Sallen by Coellen 
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Philipyus hertsoch va Swauen Roemſche Keylſer 
Phiuppus.ij.konynck van vranckrijch 


¶ Item bynnen der ſeluer tzijt dat konynck Philips alſus im lande lach / he hadde zo hul 
pe bonyuck Philips van Franckrijch ſo vergaderde konynck Otto der och gekoren was 
ind byſſchoff Bruyn vurß eyn mechtich voulck / ind der konỹck van Engelant halp ym 
ind woulden konynck Philips vyſſ dem Bande verdrijuen / ind quamẽ zo ſamẽ die vurß 
tzwen konynge ind die tzwen byſſchoff mallich mit ſyme voulck in dem Coelſchen lande 
By Waſſenberch / ind wurden tzo ſamen ſtrijden konynck Otto ind byſſchoff Bruyn mit 
den yrren wurden velt vluchtich rind konynck Philippus behielt dat velt. Doch moichte 
byſſchoff Bruyn niet dae van komen ind ware gefangen van konynck Philips ind lach 
te yn gefencklich ind hielt yn eyn gamz iair in gefenckuſſe. Der pays dede bonỹck Pi 
lips datrumb in den Ban ‚Dusch ſante Be zwen Cardinale her vyſſ in Almanien vmb 
vreden ind eyndrechticheit go machen tuſſchen den tzwen Konyngen. mer Sij enkunden 
des niet vinden. doch ouergaff Konynck Philips byſſchoff Bruyn ind ſante yn gen Ro⸗ 


me. 
Mye konynk Philips Die Stat vã Coellẽ kreich go ſyme 
willen. re Ä 
Hye is somyacken dat die Cronicken niet gelijch ouerkomen / ſo wye konynck Philips 
ſich mit der Stat va Coellen gehalden haue in der vurß reyſen / Eyndeill ſchrijuẽ wãt 
die Star van Coellen vphielt konynck Otto / ind was eme behulplich / do alle herẽ ind 
Stede ym affgeuallen waren intgheyn konynck Philips. ſo tzoich Bey ouch gen Coellen 
ind belach die Stat ind gewan Sij / ind betzwanck die Star ind den byſſchoff dair ge 
dat Sij eme moiſten tzo genaden komen. Deſe konynck Philips hadde dat Stifft van 
Coellen ſere vnder ſich bracht / as Bonne / Nuyſſ ind andere Stede / ind dair zo dat nuwe 
Sloſſ Tantʒkroin gebuwet. Dairumb waill tzo vermoiden is dat die Stat van Col/ 
Ben dair durch betzwũgen warr. Eyn ander Cronica helt / dat konynck Philippus Nuyſſ 
gewan ind Coellen belachte. Auer do he hoirte dat die Brabender der Stat zo Coellẽ 
30 hulpe quamen. do keirde he van danne. 
Fee Konynck Philips hadde ouch vill lantzherẽ ind Rijchſtede in Saſſen die mireme 
hieldẽ / as ð byſſchoff va Meydburch. ð byſſchoff vã Haluerſtat. ð byſſchoff vã Hildeſ 
heym. die Star Goſſeler / Erffort Noꝛthuſen / Mulhuſen. He zoich mit deſen vur ind 
anerelasgeren in Saſſen Bis vur Bruynſwijch ind deden groiſſen ſchaden in dem lan / 
de. Ind dat lant ver darfft ſich ouch ſelffs ouermitz partylicheit. —— 


| Anno dñi. MCCix. J 

So wye konynck philips vã eme Palzgreuẽ erllage matt 
¶ Do konynck Philips Konynck Otten alſus vluchtich gemacht hadde / as vurß / vnnd 
dat Coelſche lant ouch nae ſyme willen betzwungen hadde fo tzoich Be widderumb den 
Rün vp in Franckenlant bis gen Babenberch. jnd aldae wart he heymlich ind jemer / 
lich ermort van den ſynen / mit namen va Bertolt Paltzgreuen va Wittelmbach Do 
dat vernam ſyn huyſffrauwe / des keyſers doichter van Greicken. ſo ſtarff Sij va geoift 
ſem ruwen ind leyt. —— — 
Item der konynck vã Behem ind konynck Philips neiſte maege ouertzogen deſen Paltz 
greuen vurß / ind gewunnen eme ſyne Sloſſe ind lantſchaff mir eyn aff ind verdreuẽ yn 
fo dat Be zo dem konynge van Apulien tzoich ind euthielde ſich dae / doch wart he weder 
in gegoulden ouermitz vuunnde — / a Kr 
Item 90 konynck PBilips alſus was doit bleuen. So quam byſſchoff Bruyn mit des 
Pays brieuẽ weder tzo Coelne / ind wart herlichen intfangẽ / ind ſtarff kurtz dairnae. vnd 
wart in dem Doym begrauen. | : | s 


Ike 








Imotenrurs.ii.der,.Ciereiöpaye Chyrxq̃. 
Bluno irh. der xlui. byll hoft tzo Coellen. 


— 3 Onstins i.der .Cleeu. pays. wart 


9 Days gekoꝛen Anno dñi. M. C. xiiij. Tzo diſem 

EAl 1 DPays quã der keyſer van Conſtantinopell. Pet us 
geheiſchẽ. ind ſyn huyſfrauwe ind die beyde croende he zo Ro 
me in ſent Taurencius kyrẽ buyſſen der Stat muyren Ind 

der keyſer vurß Pa dem Days fere an. dat he hulp ind ſture 

ſende vmb dat hillige Panc tzo beſehyr men vr den vngelemmy 


gen. | | 
— nal vurß Days croende such keyfer Frederich den am 
LING deren. Ten Be ouch hernae tzo Ban dede Pc Beikediger ou 3 
| Auguſtiner orden. Item Fer Prediger ind Se: Wineeßzoder 
orden. He was Pays. x. air. | . | 








—— 


Kegoriꝰ jeder. C.prgul, pays. Deſer 
) Days vᷣmaende Eeyfer Frederich. ij. dat de volbrech 

ee die reyſe in dat hul ge lant int ghen Sie vngeleuui 
gen da tzo he ſych ouch viremaıls verbunden hadde Ind wer 
idt ſache dat he dat nier Balde endede. ſo woldehe dẽ Ban dẽ 
Days Honoꝛrius ſyn vurfaren gedain hadde beſweeren Ind 
der keyſer verhieſch dat Be dat Join wolde Ind wart eyn dach 
gelacht. dat Sy tzo ſamen komen ſoulden tzo Bruduyſſ Iud 
qua ey groiſſ volck dair vyſſ Yupefchkane Id vnð de was. 
der heufftman ð lamgreue van Heſſen nd de ſtarff ouch dae 
ſelffs. Diſſe pays Canomzierde ind ſatzde n der ailleð hil⸗ 
ligen ſent Dominicus van dem Bernae ou geſchrenen ia. Item Be verhoiff ind fagde 
in die tzaill ð hilligen ſent Antonius van Padnua. Sefer Days Jede groiſſe vervolgig 
pp keyſer Srederih.j.vıß Ind Icdeeyn Concılum beroiffen aseme geracde hadden 
der Esnyuce van Frauckeijch. ind ð konpnett van Engelant ind Jede Beroiffen vill fur 
ken ind heren. geyſtlich ind werltlich Mer keyſer Frederich hynderde Sat. ind keirde ide 
32 Bande ind tzo waſſer. Die Cardinale die zo dem Concilin varen weulden tzo ſchiff 





























vinck he. ind voirte Sy enwech ind hielt Ste geuencklich Ind alſo do nyemans quã gß 


um Concilium noch van furſten noch van Cardinalen. ſo moiſt he aflaiſſen van dem 
Concilium He ſtarff Anno. M. C C. xl. ind was Pays · xiiij. jaic. 


Eleſtinꝰ id. der. C.lxxxutj. pays. deſer 
Days was eyn alt man ind beſant Keyſer Frederich 
ANXdat he aflieſſ ind gie Cardinau® quijt lies Pie Be ge, 
uangen hielr. Mer Be hielt die Cardinaill geuangen vp dat 

Ve lenger vertreckt wurde eyn pays go kyeſen He was Pays 
= | Bvul.Iage. Soc Days Cefefkinus geſtoruẽ was ſtonde dat 
Payſſdom ledich. xxj. maende Ind bynnẽ Sfehier tzijt ware 
SEE | fere grarbeyt ar eyn ander Days gefozen wure Sie vifaß 


KR 





| 9er vᷣtreckunge is Bıe vur Bereit want Keyſer Frederic Biele 

MID Pe Cacdinale geuangẽ Ind Bynnen3 ſeluer tzijt ware Italiẽ 

ſere vaſt verwuſt ind verderfft ind ye len ger ye mere tzeiſtoert 

4 ‚ „ &1fo veree dar tzo beſorgen was dat Be die Stat van Rome 
alde ouch gewynnen ind dcfiumen Bi 
N Ä Bu 




















































Philippus.q.hertzoch na Sısanen Roemſche Keyſer. 
Philippus.ij.Ronyntck van vrancktijch 


EAanne ind durch wen is vpkomen unler lieuer vramuen bro 
der Orden. 





2 deler tzijt is der orden Carmelitarũ 
— Re men minsempt vnſer lieuer vrauwen Bzoder. in dẽ 
| Pan Siria van Albertus em patriardden 50 Ihe / 
ruſalem vpgewecke ind verhauẽ mie vill priuilegiẽ· ind ga 
eyn regel die Be gemacht hadde. dem ſeluẽ orden ind beſtedich 
de den Ind gaff yn eyn alfufdanigen Baßıje Sie ouerſte capı 
pe was van ſyden mit groiſſen ſtrijffen wijſſ ind grauwe. ind 
die gyngen ront vmb die cappen als plach tzo dragen Ver pro 
pheta Helizeus as men ſaget. Der ſelue orden ale Bein der 
| werleBonam ind vermanichueldiget wart onermus vill treff 
licher manne fo haode Be vill vpſprechens van Ten genen die 
ſich weder den orden lachten Mer dairnae als Pays honorius. iij. ſach ind mirckte dat 
dem ſeluen orden vill ouerlaſt geſchiede ind dat Be ſere vervolger wart . want he niet ge / 
noichfamlich beſtediget was wart Be beweget ind geneicht durch ynnichcit in dẽ eyrſtẽ 
jair ſyns payſdoms ind vᷣwandelde die geſtrijffde mentel vmb die ere vnſer lieuer vrau 
aven in wijſſ mentell ind men ſoulde ſy vortan heiſchen vnſer licuer vrauwen broder vã 
dem berch Earmelus Ind as men ſaget do der orden in Siria in der eyrſter vurß cley / 
Ange wandelde. Yo wurden die breder deſſeluen ordens in groiſſer reuerencie ind eren 
gehalden vã dem Soldain in Egipten Bane Ind gaff den vick⸗lmyſſen ind waıldade, 
Mer as ſy Nie cleydũge vurß veranzerde.fo verftichl Befy vyſſ ſyme konynckrijch Ind 
daiũb was idt noit. dat der ſelue orden. in dẽ fanden vp diſſit meirs ſyn wanderũg ind 
wonũgen neme Ind is ſere tzo genomẽ Ind ſyn vill eicſamer ind hilliger moeniche Tale 


in geweſt. 
7VAanne wae ind durch wen is vpkomen det 
M ynre bꝛoder orden. 


dilſer tzut hait euch begonnen Det 
Hinrebroder orden. ind was der eyrſte anheuer des 
felnen ordẽs ſent Franciſcus vmbtrint Anno domini 
M. CC viij. He was geboren vyſſ Italiẽ. ind beſchreue ep 
Kegel den broderen van ſyme orden Ind pays Honorius 
ger Ge orden eöfiennierde ind beſtedichde hielt ſich ganz fwaie 
ließ.ce Be den wolde tzolatſſen ind confumierẽ. want idt was 
Bo mail vremde Bode: tzijt alle tzijtliche — tzo ouergeuẽ 
| indnierggo Bauen.inrgemeyn offin ſonderheit Zomt leſten a6 
| N, . YerBilligeman Franciſcus vill cloiſter geſticht hadde van ſy 
ieorden ind Iye beſatzt mir hilligen broderen fo fa! ff he tzo 
Aſſijſe in der Star ind wart dae begrauen Anno dñi M. C. xxvij. Ind in dem an 
derenfair Jairnae wartße verßauen ind Canoniziert van Paye Gregorius 4p vmb 
die groiſſe mirackel die dae got durch ſyn derdienſte dede In dem vurß Orden ſyn vill 
eirlicher geiſtelicher ind hilliger manne geweſt 








¶ Item der ſelue orden hait nae der tzijt vil vpſprechere ind anvechter gehat van man 
nicher Banden ſachen wegen Ne vurgeßalden wurden Mer he io all tzijt deſchermpt ind 
beſtediget wurden van viſenae volgenden Payſſen | 








Zunotentins.if.der.Tieerüg.pays — — Clrerif 


Bruno itij. der.xivi.byſſchoft tzo Coellen, 
Aanne mae ind durch wen is upkomen der Prediger Orden 
| - DH: dominicus tuas geborẽ vyſſ Hylſ⸗ 


panien. ind was tzom eyrſten van der Regulirer or / 

den. ind Pair nae nam he mit ſich etzlige broder. ind be 

San der Prediger Orden vnder ind in ſent Auguſtinus Rey 
gell Ind in dem Concilio tzo Latranen als Be begerde van 
Pays Innocentius .iij. dat he den orden beſtedigen woulde. 
hielt ſych ð Pays ſwairlich in der ſach wãt die Regel ducht 
yn tzo ſwair ſyn vmb er nuwicheit va leuen deſſeluen ordens 
dat ſy ſulden in ſulchetr armoit leuen 2c. Bynnẽ der ſelner tzijt 
ſtarff der ſelue Bays Ind ware eyn ander Days gekoren ind 
hieſch Aonozis.tj.ind der confirmierde ind Beftedicgre Jen 
felsen orden. Sefer orden is all tzijt bouen ander oxden mere 





dairnae geſtanden. dat he die ketzer ind ketzerie vnderſoichte ind verdreue vyſſ der Criſtẽ 


heit Ind vp dat die broder des vurß ordens niet gehyndert wurden in dẽ ampt Jespzer 

digen. ſo nomen ſy vp. dat Sy tzijtlich gueder ind jairlich rente onergauen. ind wonlden 
tee nier hauen Ind dat wart alſus beſtediget in dem Eapitet go Baonen Diſſen oꝛ/ 
ten Bauen verhoecht ind vertziert vil koeſtche geleirde ind hillige mãne. die. die hillige 
kyrche groiſlich verlucht ind Befayampr Bau Ind ſunderlinge vnder en anderen Alßce 
tus magnus ind fene Thomas van Aquinẽ die beyde tzo Coellen geweſt ſyn. Als Ber 
nae geſchreuen wirt. 

Lbertus magnus geboren vyſſ Swauen Pant vyſſ eynre Seat Lauwingẽ ge⸗ 
noempt gelegen By der Donauwe. ginck in der Pꝛediger orden tzo Padua nd 
as Be eyn tzijtlanck geweſt hadde in dem orden ind ſere Bogenomen inder Reciz 

ge ind in der hillicheit wart he geſant van den ouerſten deſſeinen orens go Coelken Mi 
was vur der ſeluer tzijt niet fange dair pur Anno. M. CC. xxj. dat etzlige brodere va 
rediger orden geſant waren van Parijs Bergo Coellen ind Tre hadden tzo eynre wonũ 
& eyn ſpitaill ind eyn Capelle van ſent Marien Magdalenen So der ſeluer tzijt was 
er Engelbrecht van der marck buſchoff tzo Coellen ind der intfinge deſe vurß brodere 
ſere guedertierlich. Do nu albertus vurß tzo Coelken was ſo begõde he dae tzo leſen die 
hillige ſchrifft ſynen broderen ind anderen werltlichen Stutenten Ind ſent Thomas vã 
Aquinen eyn bꝛoð des vurß ordens wart geſant go Cocllen. tzo Albertus magnnus dat 
Be dae ſtudierde ze. Dairnae wart Albertus magm⸗ geſant van ſynen ouerſtẽ tzo Da⸗ 
rijs ind do wart he Doctor in der hilliger ſchrifft Ind qua dairnac wederüß go Cocd 
Ben Ind vmb ſynre groiſſer kunſt wille wart he genoempt der groiſſe Albertus Ind ð 
Pays Vꝛbanus ilij. machte yn buſchoff tzo Regenſburch Ind dat ouergaff he achter/ 
nae ind qua werderumb tzo Coellen Ind do wart Be intfangen mir groiſſer eren vã al 
ler mallich Ind bald dairnae anmirckte Be dat der choir van der Kyrchen des hilligen 
cruytzes dae die broder van dem Prediger orden woinden.ſere enge ind nauwe was. dar 
vmb mit gunſt ind hulpe der onerſten der Seat van Coellen. dede hey aff werpen den 


ſeluen alden choir so grunde Ind dede meyſterlich buwen Jen Koir. der nu tzertzijt is Ind | 


Bom leſten wart Be Begrauen in dem felnen choir vur dem Borgßen altair. 

¶ Item Anno dñi. M. CCCC. lxxxiij. In dem hartmaẽde des anderẽ dages nacfene 
Paulus dach des eynſedels was tzo Coellen ð generaill meyſter des prediger Ordens. 
ind do wart vpgedain ſyn graff in byweſen des Rectoirs ind andere eirſamer mäne va 
der Vniuerſiteit va Coellen Ind dae lach he noch in buſchoflichen cleyderen ind hadde 
an ſyme hals hangẽ ep guytze in dẽ waseỹ ſtuck des Billige cruyges mit eym Agnus der 
Ind mit eme pẽnỹg durchſlagẽ mit dem nagel ons heren | 
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Otto.iiij.hertzoth na Saſſen Roemſche Keyſer. 
Philippus. ij.ßonynck van vranckrijch 


Uan der Cruytzbꝛoder orden / wanne. wye. ind durch wen. Det 


uederumb ig vernurvert ind beiteniget wurden 


AH Er Cruytzbroder Orden wart vper⸗ 
weckt ind beſtediget van Pays Innocentius.iij. in 
dem Cõcilio tzo Tateranẽ. ind he was eỹ lange tzijt 
vergangen geweſt Ind dat quam alſus tzo. Zo den Bijde qua 
eyn ketzerie vp. ind hieſch Albanenſiñ. ind geſchiede ouermitz 
die ſelue fo groiſſe vproir tuſchen den Romeren ind der paff / 
ſchafftzo Rome as vurmaus ye geweſt was Ind dairũb lieſſ 
er Days vurß predigẽ dat cruytz vp die ſeluẽ ketzer. ind ware 
vergadert eyn grois volck Ind er Pays bracht die vnder ſich 
| Ind as Befy ouer wũnen Bade. fo vernuwerde he wederumb 
der Cruytzbroder orden. der nu eyn lange tzijt was verſwegẽ 
geweſt Ind begauet den wnnderlich hoich mir priuiligien ind genaden Deſgelichen de/ 
de ouch Pays Innocentius. iiij. der ouch geneicht ind gunſtich was am orden vurß Als 
he tzo Lecoin was in Franckrijch fo ſatzte Bey: Regell. ind gaff die yn Ind in ð geboit 
he den broderẽ. dat Sy allwegẽ ſoulden eyn cruytz in der hant dragen Ind als men ſayt 
fo is geweſt der eyrſte begynner des vurß ordens ind ya patroin ſent Quiriacus buſchoff 





ind merteler Bo den tzijden es Keyſers Conſtantinus des groiſſen ind ſent Helena dye 


Peyſerinne. is ouch patroin deſſeluen ordens. Deſe vurß buſchoff ſent Quiriacus was 
eyn van den principaill jueden die fent Helenen dat hillige cruytz wijſſde tzo Iheruſalẽ 
‚Dar begrauẽ was. als ſy dat dede ſuechen He hicſch vurmails Judas ind wart bekeirt 
10 dem hilligen Criſten gelouuen wunderlich ind durch mirackel. ind ware gedeufft ind 
Quiriacus genoempt · ind wart dairnae gemartiliet durch keyſer Julianus en verleuc 


Eden Criſten Dae van is verrer ind wijder geſchreuen in der le gende van des Billig? 


crnyges venũge. Deſe manier / dat cruitze in den henden Bo dragẽ / is met gewoenlich in 
ER, Dauxytſchen landen. mer in wellfßen fanden. As 130 Denedigeze 


—B 


— Anno di. M. CC. 
N | Tto.iid.uan Saſſen geboren un; na 
PER, DS N fichves Rijchs alleỹ an. nae Konỹck philips doit Ind regier 

A NZUNGE N de dairnae. x. jair. ind wart groiſlich verhauen He tzoich Bo 

—F AN Rome / as ouch balde hernae geroirt is / tzo pays Innocẽtius 

—8 vnd wart ſere herlich gekroent van eme in ſent Peters kyrche 








— 


Ind dae geloffde he ind ſwoir der kyrchen yrre gerechticheit ʒo 
kaiſſen. Mer fo Bald as he gekroent was. ſo ouerviel Be die lã 
| de ind Pie gender der hylliger Erden Ind ſchedichde die tzo 
maillſere nd tzoich ouch in dat konỹckrijch vã Neapels Ind der pays dede yn verma 
nen dat Be der kyrchen yr gueder weder geue. Mer Be dede ye lenger ye mere ſchadens dr 
tyrchẽ Ind dairumb dede yn der Pays in Ban. "Ind do he alſus volherde in ſynre 9 
peflißeirind moit willicheit ind beſloiſſ die ſtraiſſen. Bo Rome tzo. ind geſchiede viß 

mesderie indander bouerye. ſo ſatzte yn der pays wederumb aff ind beroufft yn des key 

ferdoms. Do he nu vp dat eyꝛſte angenomen was Bo eym keyſer. ſo machde he eyn hoff 
Bo Franckfort tzerſũt nae philippus doit. dair quamẽ. lv. furſten ind heren Ind ſworen 
eme afle.as eyme Roemſchen konynge Ind he nam Konynck Philips ſyns weder Fr 
doch er ho der Ee. ind dair myt kreich Be des Rijche lantſchaff ind heren vnder ſyc 


ů! 








¶ nndotenrius ig der. Clxrru payß ¶ Clxfri 
Diderich.i.Ötene ua Berge der.xiutj.byſſchoff tzo Coeilen. 


Be vredelicher. Diſſe vurß Otto verſamelde. M. v hundert R ittermaiſſige man van 
em Rijn ind tzoich durch Italien gen Rome by Pays Innocentius. iij. ind ware Berz 
lichen ind eirlichen van eme intfangen ind keyſer van eme gewyet ind gecreent. 
¶ Item as Ne van Apulien vernomen dat keyſer Henrich der. vj vurß geſtornen was 
Anno. MCxcviij. viellen Sy ind die van CalaBzien ind Sicilien an den jongen ſon 


derich den nu wen Konynek Io Hero moiſt wijchen as hernae geſch reuẽ is. Darnae 


v Esderich der eyrſte. van dem Berge 
u ð.Xlvij. buſchoff tzo Cocllen ware tzo eym buſchoff 
A gekoꝛrẽ. ind was dair an vmbtrint. vj. jair He was 
yur Proiſt tzo den Apoſtelen So Be eyrſt buſchoff wart. was 
he dem lande nutze. dairnae verkeire Be ſych als man ſpricht 
Als ven luden weiſt dat goit ſo ver wantel yn ouch der moit 
So dede Is. Ind as van eme geſchreuen is.fo was Be wur 
buſchoffs kur fere geiſtlich ind antechtich 0 gode ind zo vnſer 
0—) Meer vrauwen Do Beßufßofwart ſatzte he zolle ind grois 
—vbeſcherũge ind ſchetzũge die he mit gewalt vyſſder gemeynde 
Br tzoich. dat he vmb der ind ander vie tyrannie beclaget ware 
Item Be veill tzo mit keyſer Otten vurß den der Days verbannen hadde myt allen fy 
nen tzohelderen Mer buſchoff Dederich vurß achte des weynich ind halp dem Dtro dat 
ch verderuen . ind lieff deſ gelijch ſyme Stifft ouch gef: cheyn ſo Pat die lande ind lade 
yane ſynre tzijt tzo groiſſen ſ chaden quamẽ Alſo kange dat ð Days ſyn legatẽ tʒo Coel 
en ſante vp eyn goiden Mendec dach als he ſelffs ſtsde ind ſaynde den Beilge Ollich in 
em doym ind den kreſem Alfo dat yı Ste Eegaten tzerſtunt des Bufddomps ent zatten 
1 verbanten yn vyſſ der Stat. dat dede Buſchoff Sijffent van Mayniz der Sarbeı 
ek van dem Days Bade .ind van em⸗ tzo Coellen mit cyme anderen geſchick was. 
As Be ſus verdreuẽ wart tzoich he tzo Komeind was dae drij jair vmð genade ind aß 
olucie. ind kreich geynẽ troiſt go dem Buſchdom Ian die doym Beren moiſten van ſtunt 
neynẽ anderen kyeſen Deſem buſchoff Dederich as ſyme vurvader Buſchoff Adoiff 
ke ouch verbannẽ ind affgeſatzt wart. gaffmen ouch va es Buſchdomps Renute jaer 


ichs. iiij. hundert marck vnr ſyn op enthaldũge Ind Be vertzeich offenBaisli Ice buſch 





Aanne ind van wem dat Sion Godelberth bouen Bonna 
lebuwet ſypn. | | 


[Feen der ſelue Buſchoff veinch eynen joeden ind brach dem ſo groiſſen ſchatz aff. dat 
e Godeſberch dae mit lieſſbuwẽ vmbtrint. anno. M. CC. ix. Da vur ſent Michaels 
-apelke plach 130 ſtain alfo dat men Ien Yairnae niet fo gemynlichen geerẽ enkunde as 
je vur dede. Ouch was geyn buſchoff vut eme fo koene. der dair vp eyn veſtunge en⸗ 


orſt ſetzen. | 
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Otto an hertzoch van Saſlen oemſche Reylet 
Philippus.ij.konynck van vꝛanckrijch 


Ngelbertus primus vam Berge wart 

gekoren an des vurß affgeſatzten Buſchoffs ſtat. ind 

was ger xlviij. buſchoff. vnd beſaſſ den ſtoill vmb 

trint Ynno.M.LT-2v. Syn vader was eyn Greue va den 
Serge Syn moder was eyn greuen dochter van Gelr⸗ He 
Befall ſynẽ ſtoick.· x jair under Otten em veirden. ind Sredel 
rich em anderen. Deſer Engelbrecht was eyn ſchoyn man 
van angeſicht ind Banck va lijff. ind was fere vernoempt vn 
der affen furſten vur eyn Eirberen ind fromen Beren. Dair 
- vmß as Frederich der ander. Ecyfer wart ind hoirt dat goide 
® | gerucht van eme.fo beuakhe eme des rijchs ſachen vp dyſſit 
des welſchẽ gebirges. as eyne beſchirmer durch gas duytſch kant He beuall ouch dem 
vurß buſchoff ſynen fon Henrich. Der iunchgo eyme Roemſchẽ konynck gekoren wart 
by ſyns vaders leuen 


Aye Buyſcholl Engelbrecht ung Jemerlich ermort wart vä 
eyme Geeuen van Ilenburch ind dar der Telne Gꝛeue tzo Coel⸗ 


len geradert wart. | 
€ dr is ouch tzo der tzijt geſchiet dat Frederich van Iſenburch ð Greue. des vurß buſ⸗ 
RVoffo maech. Die kyrche va Eſſen fereßef weerde ind beleſtichte. dairũb buſchoff En 
gelbrecht mandait ind geboit kreich van Days Honorius ind keyfer Frederich. dat he 
den Braten van Iſenburch maende dat he afflieſſ van ſulcher moitwilliger verdruckũg 
ind ſchedelicheit. Der vurß Greue achte des niet ind wart mere tzornich ind greiff eynẽ 
onwilken vp den vurß buſchoff · ind wart vp yn bis he eme geveille. Dairnae quam idt 
op eyn gijt. dat buſchoff Engelbrecht quam rijden in dem wege by dem dorpe genoempt 
Swelme dae he eyn kyꝛch wyen ſult. ſunder eynige ſorge van dem Greuen vurß.ſo hadde 
he vernomen wye Buſchoff Engelbꝛrecht dair im lande were.ind wart vp yn. ind do he 
ee ind den ſynen geveill. ſo ruckden Sy yre ſwerder ouer den Buſchoff. ind alle ſyn ge 
fyune vloe van eme Bio vp eynẽ cleynẽ knecht der bleiff By eme · ind der vurß Greue van 
Iſenburch wunte den vurß Buf BoffBis vp den doit. ind he mit den ſynen ſloigen ee 
xxviij. wonden. Anno dñiu . EC. xxv. wart erſlagen Her Engelbrecht Gꝛreue van 
ege ind Erizbuſchoff tzo Coellen vp den. xij. dach in Aller hilligen maendt / des a/ 
en. dae idt begonde dunckel tzo werden. Ind Fee neeſten jair dairnae Anno domini. 
M. CC. xxvj · vp den. xiij Ya in Aller hilligẽ maendt wart der morder Greeue frei 
dericß vÄNn Iſenburch in Coellen bracht ind Bald dairnae gericht ale hernae geſchreuẽ 
Micke ducẽtis atqzvigintiquĩqz ſub annis Mẽſe nouẽbri cadũt dux comes enſeqʒ rot⸗ 
ES» der Greue den mort gedain hadde ſo wart he vluchtich ind wiſte niet wae he ſy 
behalden ſonde want he nyrgens ſicher was Dat floſſ Yſenburch. dat des Greuẽ was 
wart gewonnen ind tzerbrochen van des vurß buſchoffs naevolger Jar ſydð der tzijt ny 
mar wart.dat ma vp deſen dach noch an den tzerbrochẽ muyrẽ ſyen mach tzo wra⸗ 
Des wyrdigẽ buſchoflichẽ bloitz Got dem alke wraeche go behoert. ind voegen Fan eynti 
yederen ſachen fyn behoere · ſchickte dat. ſo dat jair der Zait vmb was.fo wart der Gꝛe 
e iucß op gen anderen dach nae dem as dat jair vmb was / in Coellen —— brach 
ind vp ven derden dach dairnae wart Be tzo dem doide geordelt Ind tzo ſent Seuerijm 
portzen vyſſ gevort pp den houel · der by derſtraiſſen ſteit. dae wart Be vp eyn rat geſatz 
ind wurden eme beyn ind arme indalle ſyn geleder tzerbrochen ind ſtarff eyns ellendige⸗ 
doitz Ind der vrome buſchoff lijget tzo Coellen in dem doym begraud. Dan der wraed 
ind age des Jemecichen doides des vurß buſchoffs vur afken furſten ind Bere vinſt 











Jaunotentind i. der. Cixtxui pyyg  Cleeri 
Engelbertꝰ. ĩ. Greue va Berge der. xluit. byſſchoff tzo Coellẽ, 


euch hernaegeſchreuẽ folio. Clxxxvij. Dit vurß ſal ſyn Yſenberch. ind niet if ẽburch 
O deſen tzijdẽ braechẽ die vngelemigẽ ſere in dat Bıllige lant / dat die Criſte ep 
tzijt lanck in beſeſſ gehat haddẽ. Ind keyſer Frederich ð eyrſte hadde groiſſe dyn 
—— ge dairũb gedain / dẽ vngeleuuigẽ vñ dẽ Turckẽ wederſtant zo Join ind dat zo 
behalden / as he ouch dee. He tzoich in dat hulige kant mit groiſfer macht mit dẽ konyn 
geva Frãckrijch / mit dem Eonpge va Engelãt / vn mit anderẽ vill duytſchẽ Furſtẽ /as 
vurß / fol. Clxxij. Ind gewan dat ſelue lãt intgheyn dẽ Soldain / vñ verdreyff die vnge 
leuuigẽ ind nam die lãde vur voyſſ in. Ind was ð Soldain ſere verſufft / ind was nye ſo 
ſere beenxtiget / dat Be ſulde ſyns kantz verdreuẽ werden ale zo deſer tzijt. Ind was eyn 
Feoiſſ vermoiden ind hoffen aller Criſtẽ mỹſchen / dat dar gãtze lat ð vngeleinnger firl, 
& komẽ ſyn vnð ind in dẽ Criſtẽ gelounẽ durch dẽ geluckhafftigẽ keyſer / Mer leyð / dat 
was Bald geſchiet ind vmb gekeirt. Ser vurß keyſer as Be in dẽ klandẽ was / ſo geſchie 
& in der ſummer tzijt / dat he ſich woulde enwenich Baden ind vã dem ſweyſſ waſſchen in 
eyme ſtrengẽ waſſer in dem ſeluẽ lãde / wãt idt was ſere eỹ heiſſ wedder / ind trat in Jar 
lue waſſer / dat eine niet kundich was / ind woide go verre in ar ſtrẽge waſſer vñ wart 
ſtruchelen / dat Bey viellind erdranck dae. Ind geſchiede ð Criſteheit altzo groiſſe ſchade 
durch des mans doit. Ser durchluch tige furſt was eyn groiſdedich man / groiſmoidich 
mild ind ſtreng / ind dairtzo waill ſprechẽede. He vermeirde dat Rijch fo vill as ye eyni 
ge keyſer nae Karolus magnus gedain hait. He wart begrauen vp gynfi it meirs Dar 
es gefleßt was Feyfer Freder ich. ij vã dem hernae geſchreue ſteit Ind 3 bedreyff vuc 
vill groiſſer dynge by des Rijchs ſachen. — a 
nn, et Anmnno dſi. MCCxij. 
IABederich der ander konynck van Si 
ciſien vnd hertzoch va Swauẽ des vurß Ecyfer Hẽrichs des 
vij · ſon / wart nae affſetzung konỹcks Ottẽ vurß vã Rait ko/ 
nỹck Philips vã Frãckrijch gekorẽ vã dẽ Kuerfurſtẽ so eym 
Roemſchẽ konỹck ind zokunfftigẽ keyſer. Mer pays Innocẽ/ 
cius vertrecko ep ʒijt lack ʒo gene dair zo ſyn volburt. wãt he 
wiſte waill dat dat geſlecht va Swauẽ ð Roemſcher kyr/ 
Ben was ſere ſchedelich geweſt. Doch zom leſtẽ ſo gaffhe ſyn 
cõſent dair tzo. Der ſelue Frederich regierde dat Keyſerdom 
xliiij. iair all wart Be va dem pays affgeſatzt in ſyme xxxiij 
iair / als hernae geſchreuẽ is. Deſe keyſer Frederich was eyn 
ſere vernũfftich ind ſynrijch man ind redelich genoich geleirt.ind was also erfarẽ man 
n ok — kunde vill ſpraeche / latiniſch/ duytſch / Greickſch / Lobardſch 
no Turckſche ſpraeche. an —— 
He nam int eyrſte des konyncks doechter va Arragonien die hieſch Maria / ind die 
ebar eme zwen ſoene. Ser eyn hieſch Hẽrich / ind der wart eỹ Rocmfß konrck/ Mer 
eſtarff vuc ſyns vaders doit Ser anð hleſch Conraitrond dẽ macht he ouch tzo eyme 
Roemſchẽ konỹge. Deſe vrauwe ſtarff eme / do nam he Konyncks Johans dochter vã 
eruſalẽ / ind hadde eỹ ſone ð hieſch Jordan Sie vrauwe ſtarffym duch / do nam hedie⸗ 
vrauwe in der Star Wormß / die hieſch Mechtilt / vnd was des konyncks ſueſter 
nEngelant / die gebare ym .tiij. kynð. tzwae dochter. Sie eyn hieſch Agnes/ die nam 
en lantgreuẽ zo Doringẽ. Die anð doechter hieſch Eõſtancia die nam dẽ lantgreuẽ 
odowich tzo Heſſen. ind tzwen ſoene. der eyn hieſch Frederich / wart konynck in T uf 
onorum. der and hieſch Erick/ wart konynckin Lomßardien. Itẽ noch hadde he eỹ 
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-oneuBina ind mit ð gewan Be eyn fon ð hieſch Manfredus vnd ð wart konynekvarı 


Sicilien. By deſen Eeyfer Frederich ind ſynẽ ſoenẽ endet ſich dat geſiechte ð — va 
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Fredetich.i hertzoch va Sıwanen Koemſche Kzeyler 
Z.odgiwic.i.konynekvanmanckrjch  — 


Swauen. Deſe vurß Eeyfer Frederich was keyſer Henrichs ſoene vurß Syn mode 
hieſch Conſtãcia / as vurß. fol. Clxxviij. ind ware geboren in byweſen vill vrauwẽ as 
ouch vurß. He bedreue groyſſe dynge in dem konynckeijch va Neaplll. 
€ Item Frederich vurß als Bey konynck gekorẽ was ind va dem pays cõfirmiert wasr 
solch Be va Yan gen Genaw / ind dae wart be intfange mie groiſſer vreuden ind erẽ. jnd 
tzoich vorsan duch Lombardien mir gunſt ind Bulpe alre Stede / ſonder der van Meyr 
kan / die altzo ſere haſden dat geſlecht Frederichs des eyrſtẽ ſyns ancherẽ / ð die ſelue Stat 
gas geſleifft hadde. Ind ae Be ouer dat gebirchs wolde / tzoich Be zo Coſtentz tzo Nu had 
de konynck Otto ouch etzliche ſynre Amdaſiaten zo Coſtentz / dat Sij herberge beſloigẽ 
as vp den ſeluẽ dach. Do nu konynck Otto dair quã / ſo wart eme geweygert ð inganck 
ind geweirt va den / die mit konynck Frederich hielden. fo weich konynck Otto gen Beyr 
ſach ind meynde Be ſulde dair ingelaiſſen werden / mer ie wart eme ouch geweygert / wãt 
dat gane lant viell kon ynck Frederich tzo. konynck Deco hatte eyn groiſſ volck vnd boit 
ſich ſtrijtz intgheyn konynck Frederich / jnd quamẽ zo ſamẽ ind wolden mit eynanð hain 
Een fa Otto dat eme Frederich zo ſtarck was. do vlo he ind weiß so Col/ 
en die mit eme hieldẽ / ind Boffteyn dae zo hynderẽ / dat Be so Aichẽ niet gekroent moicht 
werden. Konỹck Frederich myrckte datPhilips konỹck va Frãckrijch eme wail moichte 
altzo behulplich fyn / zo dem keyſerdom / jnd dairumb machte Be vrũſchaff mie eme ouer 
můz den byſſchoff va Metz / jnd idt wart eyn dach gelacht dat Sij ſulden By eyn komen 
Konynck Phulips wart krauck. doch fante he tzo dem dage Lodowich ſyn fon mir vill 
furſtẽ vyſſ Frãckrijch. jnd do verbunden ſich die tzwen konynge 30 ewigẽ dagẽ. 
Dairnae zoich konynck Frederich ʒo Coellẽ ind verdreiff den affgeſatztẽ konynck Ottẽ 
va Coellen / der ſich dae plach tzo enthalden / ind tzoich vortan gen Aich / vnd wart dair 
gelroent va byſſchoff Engelbrecht / ind mẽ predichte dae dat Cruitz / ind Be intfinck dat 
od. Konynck Otto vlo in ſyn kant gen Saſſen. jnd ouer. iiij. iair flarffBey. Do tzoich 
krederich va eynre Stat zo ð anderẽ ind die heren huldent eme alle. 
Frem do deſe konynck Frederich ouer berch woulde / ſo hatte Bey eynẽ junge ſoene genant 
Kenrich /jnd as Be Bor: dat goide gerucht va Byſſchoff Engelbrecht ſo beual he eme 
des Ruͤchs ſachen vp gynſit des weiſchen gebirchs / ind ſynẽ fon Henrich as eỹ beſchit 
mer des gantzen Duytſchen lantzʒ. 2 | 
Selle Leneiass Eeyfer Frederichs ſoene / wart mieconfent ð Kuerfurſtẽ ind wailbeha 
gen ſyns vaders zo Aichen gekoren zo eyme Roemſchen konynge in Duytſchen landen 
vye waill he uoch eyn kynt was / ind dae gewijet vã byſſchoff Engelbrecht. Deſen ko 
nynck Henrich zoich byſſchoff a vp / as ſynen ſoene / ind eirde yn ae ſyn Bert, 
Biffoßange dat der junge ſich Telfs des Rijchs an nam. Zo deſer tzijt was durch dat gã 
Be Roemſche Rück fo groiſſ vrede / dat men meynte. die ale tzijt des Keyſers Octaui 


ani were weder komen. 

Anno dñi. MCCxx. 11 
¶ Fre Konynck Feeverich vurß zoich ouer berch mit eynre groiſſer mẽnichte va furſten 
ind Ritterſchafften vyſſ Suytſch ind Welſch Banden durch Lombardien ind Tralien 
gen Rome. jnd wart va dem pays Honorio ind va den ouerſtẽ aldae mir groyſſer ere 
utfangen / vnd go eyme Keyſer gewijet in fent Peters kyrche / vnd bleyff dae eyn wijle. 
Ind tzoich vortan in Sicilien / ind dae buwede Be vill koeſtlicher Sloeſſe ind anders in 
allen Steden deſſeluenlands. | 

Anno dñ. MCtxu. 1— 
€ In dem vurß iair nam konynck Henrich keyſer Frederichs fon des hertzogen Lupol 
dus doechter vã Oeſterijch. Ind deſſeluen hertzogen ſone nam des lantgreuen doechter 
van Doringen. Sie hochtzijt was tzo Nuremberch. dae ſaſſ ouch der konynck Hrich 








. Amnotenting ih. der Cixxrüti. parz _ Clserut 
Engelbertꝰ. i. Greue vã Berge der. xlii.vyſſchoff tzo Coeilẽ. 
des Keyſers ſoene zo gericht vmb den mort der an byſſ⸗ choff Engelbrecht van Coekue 


geſchiet was. Bỹnen dem gerichte wart eyn vie gegeuẽ. ind dae va entſtõde ep groiſſ 


tzweyunge. dae ſich mãnich tzo kampe vmb boit. do voir Jar volck allit vp ind begunde 
tzo ruſgende va dem Raitzhuſe die trappen Berner. Dait wart eyn groiſſ gedrenge 
Ind wurden gedrungen waicb. loj. man doit. vnder den waren. xxiij. Ritter. ſonder die 
Nein den herbergen ſturuen / ind ouch anderß wae / lange tzijt dairnae / van dem ſeluen ger 
drange. Vide folio. Clxxxiiij. jnd ouch folio. Clyxxxviſßſßñß. — 4 
Anmo ot. MCCxxvij. | 
¶ In diſſem iair 90 ſtarff Paltzgreue Henrich eyn Bere go Bruynſwijch. ind ware be/ 
grauen in den Doym 30 Bruynſwijch By ſynen vader ind By ſynẽ broeð keyſer Deren. 
Ind Bruynſwijch ſtarff an ſync beyde doechter / die hertzogynne van Beyeren und gie 
Marckgreuynne van Baden Pte verkoufften yr Bruce keyfer Frederich. der nam do die 
Stat Bruynſwijch jn zo Erue. Ouch ſo nam der ſelue Teyfer Frederich widder jn dye 
Stat Lubeck ſo dat die van Lubeck quamen vyſſ dem Tribute Ser Senem vñ qua / 
men vnder die wyrdicheit des keyſers ind ſulde ewichlich dae By blijuen So vernuwere 
der keyſer all yr priuilegia. jnd dat Sloſſ bynnẽ Lubeck dat wart gebrochen. Ind in 
dem ſeluen iair off enwenich tzo bevorens wardt Greue Frederich van Altena⸗ off van 
Jſenberch geraitbrecht 30 Coellen / der den Byſſchoff vã Coellen Badx vermozt. Der 
byſſchoff hieſch Greue Engelbrt vam Berge / as vur ind nae geſhreuẽ ſteyt 
Hertzoch Otto ʒo Saſſen vnd her tzo Lunenburch Bergoß Wilhelm⸗ ſon / verdroyſſ 
dat der Keyſer ſyn vederlich Erue ſoulde beſitzen / want dat was ſyme Elderen vnd wur 
alderen heufftſloſſ ind Star. He ſamelde groyſſ voulckby tzwey duſent perde / vnd qua / 
men des nachtes in Bruynſwijch onermitz hubpe etzlicher vrunde. Ind als Sijßynnen 
waren ſloigen Sij eyn ſtrijt mit des Keyſers Erden vur der Burch. ſo dat Be des Eey / 
ſers luden die Burch aff gewanind verdreyff Sij vyſſ der Stat. jnd die Burger Buldir 
geden ym · Ind he gaff der Star van Bruynſwijch groiſſe priuile gia ind vryheit ind ge 
rechticheit. jnd bleue yr Bere ind all ſyn geflechte. 


Anno dñi. MCCXX. 


¶ In den iair vurß ouerquamen Greue Dederich van Cleue vnd ſyn ſon Dedrich 


mit her Hermã van Molenarck / as van der gerechticheit zo dem Skoſf Thoneberch — 


Ind wurden brieue dair ouer gegeuen ind gemacht. In den Ber Aerman vmß bekeut 
dat he die gerechticheit go em 5 loſſ Thonenberch / ind die hoede des Torns darſelſſs 
haue 130 lehenſchaff van dem Greuen van Cleue. Ind dairumb verheiſcht ind geloifft 


he ſich der vurß herſchaff van Cleue man tzo han. 

J — Anmno Dil. CCxxxi. —— — 
In dem iair vurß wart hertzoch Lodowich van Beyeren / der Henrichs Paltzgreuẽ 
doechter hadde / doit geſtechen mit eyme metze van eyme mãne. jnd der wart in ð hytzde 
widder doit geſtechen / dat niemant kunde wiſſen wer der man was. | 


= 


we > Ifesit is vntſtanden eyn groyſſ kriech in Denmarck tuſſchen Hertzoch 
a Deren va Lunenburch vurß vnd dem konynck van Denmarck vp eyn. Ind 
dem Byſſchoff van Bremen / Albrecht hertzoch van Saſſen / Greuen Adolff 
van Holſteyn ind dem Greuen van Swerijn vp Pie ander ſijde. Ind der konỹck wart 
oluchtich. Ind hertzoch Otto wart gefangen jnd geſchiede eyn groyſſ doitſlachtung ind 
lederlaege. Ind tzo der ſeluer tzijt wart —— Otto van Vtricht vur Couoꝛt erſla 
enwa mit. CCCC. mannen van den Frieſen. ER NN EIRR SE EA h * 














I Fredrtich hettzöch vã Sıoanen Koemſche Rtylet 
J Lodorich..konynck van vranckriſch 

Sl Tanne ind durch iuenis aff gefplifien Dat hertzochdom van 
0 Saftenwäder herichatit vã Btuynhuich vñ vã Zuneburd. 
I) .- RR * bSaſſon; * 
J Wanne ind durch wen dar hertzothdom van Saſſen ind kuer 
furftendom is kome an Die Grtüẽ van Anhalt un Louẽburch. 











> 


— — — 





— 


| Anno di. MCcxxtviJjJ. 
¶ In Affen iair was keyſer Frederich zo Mentze / ind woulde Bauen eyn reyſe ghedain 
in Saſſen vur Bruynſwijch vp hertzoch Deren ind den vonder ſich Beyngen.fo Bkcise dr 
doch vnderwegen ouermitz goide vrunde die dat vpnamẽ / jnd machden dat hertzoch Der 
to tzo dem hoff quam ind gaff fi vnder des Keyſers gewalt. Do wart eyn verdr⸗ 
gemacht / dair mir alle vnwille mit ſulde geſlicht ſyn den ſyn groyſſvader hertzoch Hẽ 
ci der leuwe ind ſyn ſoene mit dem Rich Badre gehat. So machde he vyſſ Yen Ber 
Bogen Otten eyn hertzogen yo Bruynfwädß ind tzo Lunenburch / dat Bruynſwijch 
ZLunẽburch ſulde ſyn ey hertzochdom / jnd verloiſſ den namẽ / dat hertzochdom zo Saft 
ſen. jnd gaff dat Greuen Henrichs ſon tzo Anhalt. Greue Albrecht der do in ð Gradi 
chaff van Louenburch was / vyſſ dem ſo machde der Keyſer eynen hertzogẽ zo Saſſen 
ind eyn Fuerfurſten. jnd beleende yn mit dem roden ſwerde. jnd dat plegen die heren van 


| Bruynſwijch tzo ſyn / dat verloiſſ diſſe hertzoch Otto. 


— — — —— 














., Danoeinsijder.Cirrru,pays. Clexxoij 
Enhelbertꝰ.a. Greue vã Berge der. xlurj. byſſchoff tzo Coelẽ. 


Tto.iij.nart der.ix. Greue van Gelre ind van Zutphen 





BSHe wart geheiſchen Ser Greue mie dem komme voyſſ / ind was eyn vrõme 
Vegenthafftich fürft. He beſſerde ſterckoe ind verbreyde fere ſyn lantſchaff. 
Ruremonde 
Arnheym Diiſſe vlecken off plaetzen waren alle vurmails Dorper ind diſſe 
Harderwijck Greue Otto vurß dede Sij vmb muyrẽ ind machte Stede dair vyſſ 
Go ind begauede die ſeluẽ Stede mir Burgerlichen vryheydẽ ind priue 
Bomell gien. * ¶ ſyn herlicheit. 
WagenyngeItẽ die Richſtat Nỹmaegẽ mit yrme zo behoerebracht hey ouch an 
Der vurß Greue Otto hait gehat zwae huyſfrauwen. Ste eyrſte hieſch Margarer 
ta ind was eyns Greuen doichter van Ckeue / ind mit der doichter gaffyr vader Greue 
Sederich va Cleue dem vurß Greuẽ Otten van Gelren. x. duyſent marck goultz. 
dm Anendake dat Jonfferen Cloiſter By Goch ordinis Ciſterſieñ. Jeden buwen 
WEBGreue Otto vurß vr mit eme Margareta vurß ſyn huyffrauwe jnd begauedẽ 
dat mildencklich mit groiſſen Renten ind goideren. Die vurß vrauwe Nav, 
gareta hadde gheyn kynt mit yrme man / ind ſtarff Anno. OClj. vp den. x. dach Ser 
PeemSris/ind wart in dem vurß Cloiſter. Greue Deco vurß nam dairnae cyn vranwe 
des Greuen doichter van Simpoll / ind hieſch Philippa / vnd mit der gewan he eyn ſon 
ind hieſch Renalt / ind eyn doichter Pemgart genoempt / vnd die nam naemails Breue 
Dederich van Cleue zo eym wijue. F 
Can dem Primlegiñ dat die van Pymmagen mit yrme eygen 
goit an den Cleffſchen Zoellen vp dem Rijn vnd vp der Macſen varen zoll vry vp 
ind N 


af. 
¶ Naederhant Bait fi begeuen eyn tzwydracht tuſſchen Greuen Otto van Gelre vnd 
reuẽ Dederich va Cleue ſym ſwaeger / as vmb der welde wegen des Rijchs ã zoP 
len viſſcherien / weyden / van mũtzen / ind van anderen gerechticheiden ind goiderẽ / ind ge 
ſchieden vill kriege ind dachleiſtunge deſhaluen. Zom leſten koren beyde parthye so dey / 
page mannẽ Ber Henrich van Bianden byſſchoff tzo Vtricht Graue Wilßehin van 
BuyPße.ind Goſſwijn var Vorne. Ind deſe vurß deydinge man machten cyn vrunt 
ich vereynigũge tuſſchen den vurß partyen. jnd dat geſchiede in den jairẽ. MCChoxj⸗ 
dat clairlich beſchreuẽ is in dem brieff der dair oner gemacht is. den der vurß Greue 
Sederich va Cleue mit dem Eyde geloifft tzo halden. Ind is ð ſelue brieff noch hude zo 
age hynder den va Nỹmagen. jnd vnð anderẽ punttẽ is dair in begriffen/ dat die Burı 
eva Nymagen vp ind aff varende in dem Rijne off in der maefe / an den Ckeffſhen 
oellen ſyn niet ſchuldich zo betz alen eynigen zoll vã yren cygenen goideren zc. Ind bald 
Iatenae ſtarff Greue Otto vurß. Greue Otto vurß herſchede ouer die vurß Graeff / 
Bafften xl. tate.ind ſtarff Anno dñi. MCCCyxj. quarto jdus Januarqj / by Ian tzijden 
onynck Rodolffs va Habſpurch / ind wart begrauen in dem vueß Ckloiſter 39 Brauey 
ale dat Be Badx doin machen. | | | 
Zoꝛencius.iiij. des vurß Wilßekins fone der. xũj. Greue va Hollãt / hatte tzo 
—eyme wijue hertzoch Henrichs.ij. dochter va Brabãt ind hiefch Mechtilt/ ind 
L_ \Badre mit yr eyn fon Wilhelm genoempr / ind eyn doechter die hieſch Richar/ 
18. Sıffe Greue va bede byſſchoffs Otto vã Vtricht ſyns broeders ind veſtigung Ice 
den va Vtricht macht eyn Sam va Amerong bis gen Schoinhouen mit groiſſer 
tzo eynre ewiger gedechtniſſe ſyns loffs. Diſſe vurß Greue nae dem als Beregiere 
dx die Graeffſchaff vurß. xu. iair. wart he crſiagen in Crabatẽ van dem Greuẽ vã 
laremonte in Thyrofnio. xiiij. kal. Auguſti. n üb | 





i iij 


nae ſyme vader / Anno. RCCxxixby Eeyfer Frederichs tzijden des anderen. 
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Frederich .h hertzotn nã Swanen Rocmfche KReyler. 
Lodowich.ij.konynck van vꝛanckrijch Fi 


Tanne ind durch wen die Aöchftat van ymmagenim 
Öelrelande is verlat wurden dem Öreuen van Gelre. 
Tro.itj. Greue van Gelre vurß / der erwarff an Eon ynck Wilhelm van Hel 
lant dem Roemſchen konynge ſyme neuen / dat he ſulde beſitzen die Burch van 
Aiỹmagen mir der Stat vnd mit all der herſchapie / die dair tzo behoirde. die 
Sen oenſchen Rijch tzo behoirde in aller manieren als die Greuen van Cleue van 
alden gıjden lange iair beſeſſen hadden van wegen des Roemſchen Rijchs. Des folk, 
ende Greue Otts dem konỹtk Wilhelm dair vp. xxj. duſent marck puyrs fine konỹck⸗ 
ſiluer. 0 allen tzijden as eyn keyſer off Roemſch konynck deſe vurß füme va dem 
vurß ſikuer dem Greuen van Gelre off ſynen naekomelingen widder gifft fo mach der 
loer off Roemſch konỹck die Burch van Nỹmagen mit der Stat ind mit allem yrẽ 
tzobehoeren / weder nae eme nemen an dat Roemſche Rijch. Ind do dit geſchiede / Far 
Se Birch van Nỹmagen mit der Stat ind mit all yr tzo behoir quam an dat lant vã 
Bee ſchreyff men. OC Cxlviij. Iran Konynck Rodolff van Habſburch ð Roem 
ſche Eonynck van dem hernae geſchreuen is / hait dat ouch confirmiert ind beſtediget. 
Jud hait ouch gegeuen. Wer idt ſache dat eyn keyſer off Roemſche konynck in der tziſt 
Frpmagen loſede ſo ſall idt Yan By dem Ri blijuen. Mer off idt queme dairnae dat 
men die vurß herlicheit wederumb verſetzen wolde / ſo ſall men die an gheynen herẽ ver 
fetsenieyn Greue van Gelre ſall die vurkuer dair aff hauen. 
¶ In der Cronicken der heren van LPeue vinde ich ouch dat konynck Rudolff vurß vã 
Habſpburch haue verleynt Greuen Sederichen van Cleue Jar Sloſſ ind die Stat vã 
Kipmagen. Iẽ Duyſburch. Itẽ Deuenter / Mer dat is intgheyn dar vurß ind is ouch 
mi zertzijt aff van eyndeill der vurnoempder Stede. we 
| 3 Enrie vã Molenarck pꝛoyſt tzo Su 
Ina / wart mũber ind nae byſſchoff van dem Capittel 
1 Som Doym gemacht ouer dat Stufe van Collen 
vnd was ð . lix byſſchoff. He moyſt dem Capittell vurß fwe 
ren des vueß dyſſchoffs Engelbrechts doit helpen zo wrechẽ 
a5 ouch geſchach. Seſe bhyſſchoff Henrich ware in dem vuiß 
iair tzo Eockne van Byſſchofſen / Epten vnd prelatẽ herlich 
gewjet /ind ſo eirlich as ye by ſchoff. jnd was dae an ðxij. iar 
Se wrach den doit ſyns vurfarẽ Engelbrechts ind belacht 
Sat SLofl des van Iſenberch. he wan idt ind Brad idt gãtz 
aff ind ſleifft idt gelijch.Be gewan ouch Nuwẽburch ind brach 
{dr aff in den geunde. Ind war Sij dair op kregẽ alle gedoit 
ind geraitbraicht. Ind die moder van Nuwenburch wart Pantrumic mie alke Ten die 
ſchuldich ind hantdedich ware. He ſchickte tzo Rome / dat der pays eyn Cardinale off 
kegatẽ ſendẽ wolde ð zo Yan dede alle die ghene / die an dem doit ſyns vurfaren ſchuldich 
were / as ouch geſchach. He zoich so Nurẽberch/ dae ep vgaderũge ð furſtẽ ind herẽ was. 
vñ erwarff dae / dat alle die ghene die des doitz ſchuldich warẽ / in die keyſerliche acht qua 
men. vnd wijſte allẽ furſtẽ die bloidige cleyð ſyns vurß erſtochẽ vurfarẽ Engelbrechtz. 
Sſe doit mox keyſer Frederich vnd konỹck Kerich ſynẽ ſone / vñ gebodẽ dẽ furſtẽ die 
BarfBeit 30 ſtraiffen. jnd do ser font dede konỹck Henrich Yen va Iſenberch verwijſen 
or Ienfuchte. _ Wie Eeyfer Freder ch ſyn fon konỹck Herich gefangẽ hielt. 
CE Teyfer Frederich tzoich widderumb durch Lombardien ind Italien in dat konynck / 
rıjeß varı Neapeis dair zuer Be ouch eyn konynck was. Ind als Bey eyn tzijt lanch dae 
cweiſt hadde / fo lacht ſich ſyn ſoene Tonpneh Benrich vurß / den hey achter gelaiſſen 
adde mit dem Rijch an / weder ſynen vader / dat er vader Ian ſoene dede vangen. 











. Dmaimihder.Clerupaye Clerruig 
Henrich vã Ndolenarck der. xiix.byſſchoff tzo Coellẽ. 
ind lieſſ Re voiren vyſſ duytſchlant in dat Konynckrijch van Neapels ind warp die do 


in eyn torn. ind lieſſ Sy ſmachten ind ſturuen in der geuenckniſſe. 


¶ Diſſer henrich des vurß Keyſer Frederichs fon wyrt niet gerechent in der Roemfr 
ſcher Konynge tzale. want he nye eynche mẽlich noch eirliche ſtuck tzo des Rijchs vrber 
ende Dae nu konynck henrich doit was ſante keyſer Frederich ſyns Baſtartz ſon Mã 
fedus in duytſchlant. ind geboit ven furſten dat Sy ſynẽ anderen fon Conrait koꝛen an 
Henricus ſtat Do u a SET RM | —— 
¶Eeyſer Frederich vurß all was Be int eyrſt 


tmit der kyrchen. ind machte keyſerliche ge 

ſetze in Den Be geboit dat men der kyrchen goit ind ander ordenũg ð kyrchen ſulde layſſen 

au der geiſtlicheit ind geiſtlicher vruheit. So dede he docb groiflich dairweder. He tzer 

brach vill kyrchen ind Cloiſter in dem Konynckrijch van Pulle ind Sicilien He vn / 

derwan ſich der kyrchen gerechticheit. He ſatzte Buſchoue. ind intſatzte die 3 Pays ges 

ſatzt hadde ind verdzene die. ind nam van den geiſtlichẽ ſchetz gelt. Ind weckte vp vill 

partylicheit in den Steden van Italien. die ouch lange bleuẽ. ind ye eyn parthye vnder⸗ 
ſtonde die ander go verdrijuen ind verdilgen Die mit am keyſer hielden. hieſch men Gt 
blinos. die mit dem Days hielden hieſch men Guelffos Ind wãt keyſer Frederich vurß 

alſus volherde in ſyme vurnẽmen. ind dairumb qua Bein en Ban as hernae geſchreuẽ 

is Jor geſchiede By den ſeluen tzijden dat keyſer Frederichs ſwigerhere. der konynck van 
Berufalen wart ſere ſwairlich oueruallen var den Turcken. ind begerde an em pays 
dat he eme ſoulde Belpen.ind ou va ſyme cydem Keyſer Frederich. dat dat Billige lant 
vidderũb gewunnen wurde Days Gregorius aBfolnierde den Keyſer van em Ban vp 


dat he die reiſſ an ſich neme. ind ð keyſer gelouet dẽ nae go komẽ Mer des geſchach niet 


¶ Do nu keyſer Frederich van em Days gewijet ind gecroent was ind ey geweldich 
Eeyſer wart. dede he. as ſyn vurfaren. ind vergaſſ des Eytz den Be dem Pays gedain 
hatte. ind tzoich an ſich vik Srede ind Pan die am Days ind der kyrchen tzo gehoirten 
ind hielt ſich wretlich. dair durch dede yn Days Honorius Ko Banne ind verboit den 
furſten ind heren. dat Sy eme niet gehoirſam ſulden ſyn So hoiff ſych groiſſ kriech tuſ / 
Ben dem Days ind dem Keyſer. welchem keyſer dielheren vmb Rome gelegen mit ven 
Romeren vielen tzo mit dem keyſer intgheyn ven pays he belach Venedigen lange ind 
deiff wũder dac. ind ſmachte Sy. 


U Item die tzweydracht des Keyſers ind des Days duerde fo lange dat drij Payſſe na 
Mander. inigheyn Keyſer Frederich waren So Honorius Pays geſtoruẽ was.fo quã 
eynanerBichd® Innocentius der veirde Dae ð ſach dat Be tzo Rome dem keyſer nice 
wederſtant Join moichte. ſo tzoich Begßen Genauwe ind gen Lucke So beſante he die 
Cardinale ind ander buſchoff ind prekaten· ind loide ven Keyſer dat he dair queme vur 
gericht ind ſich wire Je ſin ſten verantwert. der keyſer uam nier dair. Dae verbant yn 
der Pays ind gaff der Pays eyn ordell ouer Keyſer Frederich. ind entf atzt yn van dem 
Riſch ind van allen ſynen eren Ind Fe kurfurſten koren eynẽ anderẽ an ſyn ſtat Lant 
graue entich van Soringen as Ber nae geſchreuen wirt. doch bleyffhe eyn geweldich 
Teyfer ſo kange ao Be kruede Ind ſtonde dat Rijch nae eme waill · xx jair ledich 


¶ Item LKeyſer Frederich hadde eyn ſon genãt Conrait den he gemacht hadde tzo eyme 
Wemſchẽ Konynge der kachteſich ouch weder die Payſſe ind die drij Konynge die we 


der yn gekoꝛen wurden die hernae genoempt werden bis nae ſyns vadere doit. an 











| 
| 
| 











u #4 — 


Fredetich h hertzoch nã Sıodnen Koemuthe Reylek. 
Lodouith.ij Konynck van vrancktijͤhhh 


Nynocẽtius nij.der Clxxviij pais wart 
Re gekosen Anno. M. CC. xliiij. So Iefe botſchaff quã 
A vur Keyſer Frederich. ſo gevielen eme dye meer niet 
wvwaill wãt Be kante. die doichſamheit ind groiſmodicheit des 
nugekoꝛen Pays nd er Keyſer ſprach. he hedde verwandelt 
eyn Cardinail der ſyn vrunt wer geweſt in eyn Pays. ð ſyn 

N 1 fleengeind wꝛede vyant fyn fulde. Siſſe pays Innocentius. 

I N Nm ale he gekoren was: quam he tzo Rome ind wart eirlich int / 
N (nz Ye | fange Ind wart dae gecroent as men dat pfeBerzo Join Ind 
NM IN do Be Days wäs wurdẽ. ſo wolde Be ſich ſetzẽ mie Feyfer Frede 
2 ac der mit ſynen vurfaren in groiſſer vneynicheit geſtanden 

hadde Mer as he vernam dat keyſer Frederich niet wolde aflaiſſen ind vnderſtõde ym 
130 Join als fynen vurfaren fo tzoich he tzo genua Ind dae vill he in eyn altzo ſorcheliche 
krancheit Mer as de wederumb geſunt wart · reyſde he tzo Konynck philips in Franck 
eich Ind as der Konynck van Franckrijch vernã dat Days Innocentius in ſyn lant 
ſBaff komen was fo Biel] he yn intfayn mir groiſſer eirwirdicheit Ind dede yn voiren 50 
Teoin In der feluer Stat hatte pays Innocẽtius vurß eyn Conciliũ beroiffen Ind de 
gede Jair Baden keyſer Frederich Mer Be quã niet Ind do der Pays mit Jen anderẽ he 
ten Sic dae vergadert waren lange gebeit hadden des Keyſers ſo wart Sy verdrieſſen 
die veräßtige.ind ger Pays dede yn in den Ban. ind fast yn aff. So keyſer Frederich 
Sat vernam ſo vihe in des Payſſ lande mit ijſer ind brant ind verdarffte die mit eyn 
Som keſten as he wederumb in Italien woulde veyſen. deden eme die Frantzoſen geleyde 
mit groiſſen eren. Item he C anonisierdefent Eadimãdus vyſſ Engelant. Item he 
fatzde ouch tzo Leoin dat die Cardinaill der byrchen van Rome int offenbair ſulden 
roi huede dragen Ind dat plach vurmails niet tzo ſyn Ind dat geſchiede niet alleyn 
dairumb dat fy.as bouen ander gaende erkant wurden. Mer dat Sy dae By ſulden ver 
maent werden. dat Sy. die mit eyn ſo g roiſſer wirdicheit getziert ind geeirt wurden nae 
Ser payſucher eirlicheit. dat Sy de ber eyder weren Bo ſturtzen yr bloit vur den Criſten 
gelouuen ind vur der Criſtener mynſchen felieit. Item as he quã zoPeruyſſ do cano⸗ 
nizierde ind ſatzte Bein die tzale ð hilligen ſent Peter van Veronen eyn broder van Fer 
Micdiger orden. der van den ketzeren ermort ind erſlagen was. Item Be canonizierde 
ou fent Staniſlaus eyn buſchoff van Cracguwe in Polant. Zom leſten quam he in 
gar konynckrijch van Neapels ind dae ſtarff he. Ind wart begrauẽ in ſent Laurencius 
Eyußeno Rome. He was Pays · xj · jair. Item he ſatzte ouch dat men ſulde haldẽ die 
Deraue van vnſer lieuer vꝛauwen Flatinitatis — ee 







? Lerander.iiij. det. C. ſxxxix pays geko 
ren Anno dñi. M. CC. liiij. Deſe Days Bad% vill 
Roꝛloge myt Mãfredo keyſer frederichs vurß baſtartz 

bone . der Jar konỹckrijch vã Sicilien vnder eme hadde Den 
ſeluẽ vermaende Pays Alexander dat he ſich gheyns dynges 


3222 










5 vndwunde dat intgheyn die hyllige kyrche ind yr wyrdicheit 
vwere. Item deſer pays gaff groiſſe priu legien ſent Auguſti/ 
nus orden. ind woulde dat die broder deſſelnen ordens yr wor 
— \, & l nungen vertan nemmen fonldenin den Steden. die vurmails 
Klik, Sl] Pfaegen go wonen in ð wilderniſſ as heremiten. ind ſulden Dat: 
— rolck leren mit exempel ind mit predigen ind mit bijcht hoe 
sch Vide folio. C. lxxi . He was Pays. vij jair. | 























aonoꝛius.iij.der.Cxxxv.vaf 
Henrich.i. nan Molenarck der xix. vylſchofftzo Coell en 


C.lrrxix 





Exlet Frederich ats yn der eyn pays vr. ind der ander 
„ae tzo Ban gedain hadde fo ſchreiff Br vill brieff vmb ind vmb Bo den furſtẽ 
Eintgheyn den Days ind die Cardinale Ind van den will ich die meynõge van 
eyme kurtzlich Bier fee Ind 8ð begynt alfus Collegerũt pontifices et phariſei Cõciliũ. 
c bulſchone ind die geliſner raue vergadert eyn rait un 
Moer ſich. ind hauen ſich verſamelt intgheyn den princen des heren Wat machẽ 
vwyrꝛ ſpraechen Sy / want deſe mynſeð helt ouerhant intgheyn ſyn vyãde Laiſ 
ſen wyr yn alſus vortgain. ſo ſall he vnder ſich bringen die glorie van Lombardien. 





Vortan ſchrijfft he Sefe vader Fer vadere den men noempe.eyn knecht der Ener godes 


is wurden. as eyn douff ſtange. vyſſgeſloſſen gentzlich aller gerechticheit godes. ind will 
niet an myrcken die worde des Roemſchen princen. Item Su Ser genoempt bis eyn 
ſtachelder criſti. ind eyn naevolger Peters ind eyns viſchers Wat vluyſtu / der intſtochẽ 
Bis mit grỹmicheit. dat gene dar der konynck aller dinge angedaijn hait. dat is. die ger 


ſtalt des knechts Saghe:wat ſachte Be hom eyrſtẽ den diſcipulen ð meyfter aller meiſte 
veals Be vperſtonde van den doden. He ſprach niet Nempt die wapen ind ſchult. den pij 


Beoff dat ſwert Mer he ſprach Der vrede ſy mit vch Wair tzo glorieirſin ind boiſbeit 
der genoẽpt Bis bedroch ind liſtich eit Ind Jairumb is idt. dattu ſays. dattu fie criſtus 
ſtathelder ind eyn nae volger chriſti ſo ſaltu gentzlich niet wijchen van dem wege cheiſti 
ind ſent Peters mer dỹ wercke ſullen ouerkomen mit ſyn wercken. Mer dit verſtoert fe 
te alle reyn criſten hertzen. dat peter lieſſ alle dinge ind ſyn netz. als criſtus eme rieff. ind 
wolde eme nae volgen den wech des leucs der as all dinge beſitzende ind doch niet Bar 


uende. altzijt bernencklicher begerde hadde tzo dẽ ſchatz des hemelſchẽ vader lands Mer 


Ias niet hauende. ind doch all dinge beſitzẽde ſoichs altzijt den du vreſſ nd vſlyndes 


Sie gantʒ werlt mach niet fElfen den fine. dỹs buychs want dyr is met genoich der 


vmb kreitz der werlt Mer Petrus as men lieſt as Be quam tzo der portzen des tempels. 


ſprach Be so dem lamen mynſchen Ich hain noch goult noch ſluer Mer du off By auen⸗ 


turen begonde aff tzonemen der houff dyns gelds. ſo balde begynſtu tzo hincken mit dẽ Ex 
men. ind ſoichs mie bangicheit des hertzens. die dinge die ger werlt tzo geßozen - Ind Iız 
als cheiſtus gebeiſchen hait predigſt als eyn Paſtoir der kyrchen. armoit. Wairumb 
ſchuyſtu dat ghene dattu andere luden raedes no Join Du ſoichs all tzijt dattu goult zo 
goult vergaders Ind wat kumpt anders dae van. dan dat die predicait des ouerſtẽ buſ 


ſhoffs were verſmait. Item As du gegheſſen hais ind dyn mage vol is van ſpijſe ind 


dranck. dan fo meynſtu dattu bouen die vedderen der wynde wils vliegen. Ind afdan is 
vnder dyr dat Roemſche Rijch. ind Yan offeren dyr gauen die konynge der erden SA 


macht ð wijn balde wũderliche ſtrijt volck. dan dienẽ dyr die natioin acler volck Dair 


vmb ſall billich ſchrijen die moder ver hilliger kyrchen dat der paſtoir Per kudde des Bes 
ren. is wurden eyn —3 wolff. Ist verte va der kudde dat ijſt he. dat gequetzet is. dat 
verbint Be niet Ind Par vererdt is dat bringt he niet tzo huyſſ. Itẽ Som keſten ſchrijfft 
Be alſus Ind datrumb. den ſunderlichen ſone wederkerende go dẽ ſchoiſſ der moder ð kyr⸗ 
den wils intfain guedertierlich Sunderlinge ſo Be dat anliggende bidden is. ind finder 
ſchult Anders vnſer aller ſtarckſte leuwe. ð ſich hude vynſit. dat he ſlaiff ð wire afkep mie 
ine geſchrey erſchrecklichen tzo ſich trecken van den enden der erden alke vette offen.inde 
wart genſlich vyſſ raeden ind Ber brechen die beyn der Bonerdigen. ¶ Item deſe keyſer 
Frederich hait gegeuen ven geyſtlichẽ perſonẽ un dem Roemſchen Rijch groiſſ priuike⸗ 
gien As mit namen dat die ſtatutẽ ind geſetze ind gewoende. die Stede off 


genen off war perſoin dat ſyn moegẽ. die intgbeyn die vrijheit ð kyrchen off geiſtliche per 
ſoin ſyn die ſullen van ſtuntan va vnwerdẽ ſyn. ind dair go die dat fe etzen ſullen yrre ge 
¶WMWye keyſer Frederich lack: 


rechticheit ind ampts beroufft ſyn. 





Raitz man 











Frederich.ö. hertzoth va Stwanen Rocmich 
Lodowich.ij. Ronynck van vranckrijch 


Som keſten tzoich keyſer Frederich wederũb in Lombardien ind in Italien Ind gewan 
do vill Stede. ind verwoiſte ind vᷣderffte die lande waill tzwey jair lanck Ind geſchie 
den dae altzo grỹmeliche ſtrijde ind verderflich ae ye geſchyet ſyn. ind dat quamko van 
ver partijlicheit der Gelffen ind Gywelinge die gantz Lõbardien ind Italien durchlouf 
fen wae.ind eyn ycklich partye beſtalt ind fante go volck ind gelt. Zom leſten dede pays 
Junocentius Keyſer Frederich in den Ban. ind berouffde yn des keyſerdoms ind ſand⸗ 
yn aff Ind abſoluierde alle die gene. die ym geſworen hadden getruwe tzo ſyn ind byſte 
dich Ind gaff den kurfurſtẽ die gewalt eyn anderen nuwen konyncktzo kieſen. wen ſy wol, 
den als geſchreuen ſteit in geyſtlichen rechte libꝛo ſeyto de Judicije. Ind dem geſchied⸗ 
alſo. Site kurfurſten koꝛen drij nae eyn ander. die niet fang regierden Ind dat Ruß 
ſtonde eyn lange tzijt ledich Ind keyſer Frederich fo lanck he leuede bleue Be keyſer ind 
die lande waren eme gunſtich. Hie van wirt ouch hernae geſchreuen Darnae koich key 
fer Frederich in dat Konynckeijch van Neapels. ind dae ſtarff he ſo heymlich. dat nye 
mans waill ſicherlich wiſte off he doit were off niet Ind is noch hudeſ des dages in eyn 
deyll platzen eyn ſage dat Be noch leue. als jm Weſtrijch vmbtrint keyſers luteren ind 
ouch vp anderen enden Seſgelichen is ouch geſchiet By vnſeren tzijdẽ mit hertzoch Karl 
van Burgondiẽ ind vã Brabãt etc. Vide folio. CC. xxvij. Ind anno. M. CCCC 
lxxvij. Idt geſchiede vill weddunge. dat waill. xl. jair dairnae gewet ware under Km 
volck vp eyn groiſſe ſumme gelg.Be leuede noch Ind ſoulde noch komen mir eyme groiſ 
fen volck ſyn vyande tzo keren Item nae der hant quam eyn gebure ind ſprach. Be were 
Teyfer Frederijch ind hielt groiſſen ſtait. ind dye Stede Ind dat volck eyn deyll heinch 
eme an. Mer idt voir tzom leſten as hernae geſchreuen is. by keyſer Rodolffs tzijdẽ Di 


e Keyler 


de folio. CC.xxxviJj. —— | 
¶ Antoninus Ertzbuſchoff tzo Florentz ſchrijfft in ſynre Cronicken alſus. dat Nae dem 
‚as Leyſer Frederich vurß krãck wart. ſo was By eme ſyn baſtartz ſone Manfredus ger 
heiſchen Ind derhedde gerne behalden dat Konynckrijch van Sicilien ind ſyns vaders 
ſchatz. ind want eme gruwelde Dar der vader eyn ander teſtament ſulde machen vur ſyme 
dorde. off ouch hernae. as Be geſunt wurde. ind he nam rait mie keyſer Frederichs kKemer 
linck ind gelouede eme groiſſ ſchencke dairumb tzo doin etc. Ind alſo wurde die tzwen te 
eyns ind verſtickten den keyſer mit eyme oirkuſſen Ind als he doit was. nã Maͤnfredus 
des Keyſers ſchatz ind dat Konynck ijch van Sicilien. ind dede dat doide lijcham des 
Eeyſers ouch voiren ın Sicilien in die kerchẽ genoempt Koenyngſberch By der Star 
Panormium Ind dae dede yn begrauen. Ind dat geſchiede ſere heymlich as vurß. Ind 
By dem graff wurden geſchreuen diſſe naevolgende verſſe Te 
Si pꝛobitas. ſenſus virtutum gratia. cenſus ; | 
Nobilitas oꝛti polfentrefifteremoset | 
Non fozet extinctus Fredericus quiiacetinnus | u 
¶ Diſſe vurß Keyſer Frederich Bait eyn ſunderlich boich gemacht in den Keyſerlichen 
rechten van den lehenguederen wu we 
Dat keyſer Frederich.ij.hait fundiert die omi 
nerfiteit tza Rtapels — J 
¶ Fre he hait ingeſatzt die vniuerſiteit off die hogeſchoill zo Jeapels he beſtediget ind! 
begifftiget die mit vill priuilegien ind vrijheyden Ind geboit dat nyemans van dẽ To 
nynckriſch va Neapels ſulde trecken vyſſ dem lande in eyn ander oninerfireit vp eỹ groiſ/ 
ſe pene Item Be geboit dar men in anderen ſchoiken deſſeluen lands niet anders ſoulde le 
fen ind leren Yan in Grãmatica. ind in anderen kyntlichen off cleynen kunſten Ind dat 
‚men die ander kunſte ſoulde alleyn in der vurß vniuerſiteit leſen ind leren. Ind teren 


“nr 


Frederich loifft ſere in den priuilegien brieuen die ſelue plattze. 
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Der Konynck van ranckrüch 





ver in die tzaill der Billigen geſatzt is as ſyn vader Eo 

Anynck Lodowich geſtoruen was wart Be vpgenomen 
van den Sranizofen vur eyn Kouynck vã vranckrijch Ind he 
was alt vmbtrint. xxiij. jair. he wart ghecroent ind geſaluet 
He regnierde ouer Franckrijch. xli. jar Deſe konynck kodo 
wich was eyn ſunderlich lieffhauer der Criſtenheit. as he van 
ſynre moder Blanca genoempr.va ſynen junge jalren geleirt 
was in alle doechden He engedachte noch en fpzach off en de⸗ 
de anders niet. dan dat tzo der go cre was Ind dairumb aa 


a | Be alt was.pp.jair. verfamelde Be eyn groiſſen getzuych ınd 
uch dae mit vp die virgeleimigen Pie dar Billige kant ouer vallen wolden Mer vp Jar 
3 de reyſſe ſicherlich volkenBzinge wolde ſo verßengde he. off als ſchynet ſo beſtalt dat 
keyſer Baldewijn van Conſtantinopel. dat Be lieſſtzo Venedige vur eyn vnderpat dat 
—— ind eyn deyll des hilligen cruytzes So he ſyn volck vgadert hadde hoich 
e ouer mere ind lachte ſych in dat Konynckrijch van E gipten By dat waſſer dat Ny⸗ 
lus heiſcht Ind dae gewan he eyn Stat. hieſch Damiata. mit groiſſer gewalt Eme 
guamen so hulpe vill furſten vyſſ all Crüteneijh Bo wa ſſer ind tzo lande Ind die Ca 
aitanier ind heufftlude des getzuychs waren konynck Andreas van Vngarien. ind der 
qugm Bo waſſer mit ð Venediger ſchiff Item ð hertzoch van Oeſterijch. Item Gual/ 
eins es konyncks van vranckeijch kemmerlinck. ind konynck Johan van Iheruſalẽ 
Die alle ſamen ind vill ander bekaegen die Star Damiata vurß die lach By dẽ waß 
er Nilus geheiſchen. ind gyn gen Fe ſtrenglich an.want wanne Sy die Frege hedden vn 
xr yr gewale.fo mochten Sy ander Stede dait by liggend de lichtlicher vnder ſich brin 
ſen als Cayrũ ind Babilonyen Ind hoffden as Sy Je wonũge des Soldains gewõ⸗ 
ien hedden. Par die Criſten dae woinden. ind die Saracenẽ verdzeuen weren.van Jars 
nd van Iheruſalem. ſo mochtmen Sy Yan lichtlich verdrijuen der gantzer werlt. off ſy 
noyſten ſych bekeren Sy gewonnẽ die Stat in dem Meyen Anno dñi. M. CC. xviij 


Lylabet eyn dochter den Ronyncks van Angarien / int 


eyn huyſſfrauwe des Lantgreuen van Heſſen vmbtrint H. Ec .xxx. Hait 


geleuet in duytſchlant. deſe was van yren kyntzdagen geneickt go ð geyſtlicheit 
yn exempell der geduldicheit. ind eyn ſpiegell dr vnnofelßeie . Deſe eirſame vrauwe 
aff ſich gantz tzo den wercken der barmhectzicheit ind bewijſſde ſich By den armen as 
n moder nd verſmaede alle werltliche ere in ckeydũge ind in dienſtberlichen werckẽ 
om leſten ſtarff Sy voll van goiden wercken. Ind got tzeunde ind dede vic meakt 
urch yre verdienſt mannichfeldelich an den mynſchen Dairumb Pays Gꝛegorius. ix. 
te Sy in die tzale der hilligen EN. | 
Jte 150 deſen tzijden wart gemacht dat boich in den geyſtlichen rechten dat mẽ noẽpt 

ecretales. ind dat beſtalt Days Gregorius der. ix. oitermitz eyn broder van fer Pꝛedi 
er orden geheyſchen Raymundus. | 


cöflant eyn vam vyſſerſten lantſchafften Der Criftenheyt; 
R at gebegen is by der Ruyſſen lant wartgewonnenmit gewale durch die Bere 
Ve men noempt Die 8503 van em Suytfdenorden. vur der tzſt waren Iye 


ynſchen deſſeluen Eande heyden ind baeden affgode an. Ind wart nu tzet wir beſatzz 


uit Criſten luden. 

















Frederich.i. hertzoch vã Stuanen Koemſthe ikeyfer. 
Lodowic.g.onynikvanwanckeich © 


Clan eyare ſchedelicher ind Ingeder partülicheit in Stalten Ind 
in Lombarnien as ſyn die Öyiuelinge ind die Kell, 
Onradus off Conradinus as die walen ſprechẽ was "Feyfer Frederichs.ij. ſon 
hertzoch van Swauen. ind wart gekorẽ tzo eyme Roemſchẽ konynge. ind was 
erucnae ſyme vader. des konynck ijchs van Iheruſalẽ. ind des konynck ijchs 
van Siciliẽ Ind as ſyn vader doit was fo lach grois ind treffelich belanck an dẽ vurß 
durchluchtigen furſten vmb vill lantſchafften ind Vie va mãnicherhande ſpraeche. dye 
eme vanfyıs vades ind der Rujchs wegen angeſtoruen waren Ind dairũb by ſynen 
tzijden as eyn deyll ſchrijuen is vpgekomen eyn altzo verderfliche partijlicheit in welſch 
kant in Italien ind Lombardien dair durch die vurß lande tzom dickermaill altzo treff 
lichen ſchaden gekeden Bauen vurm ails. ind ouch vortan tzo beſorgen is dat die widder / 


vmb vperweckt werde. wer idt ſache dat eyn Roemſche konynck gekoren wurde. der ts 


Rijchs vrommen ind vurderũg ernſtlich fire en woulde. Dan dem begynne der vurß 
parttjliher ſchrijuen andere ind anders die hiſtorien ſchrijuer. Eyn deyll ſchrijuen dat 
By kyſcr Frederichs tzijden des anderen. haue ſich er Bauen deſe tzweyſchellicheit ouermitz 
tzwen broder die beyde waren vy| Duxtſchlant Ind dat quam tzo durch vneynicheit 
Ges Pays ind Keyſer Frederichs Ind geſchiede tzo Pıfis dat eyn deyll van den Butge 
ven vieben an des Days parthie. Sie anteri hielden mir dem Keyſer Ind quam van dã 
nk af Tombardien behaluen tzo Venedige Ind die vnſynnicheir ind raeſerie ver 
mynſchen qua fo verre dat der vader den fone. Ver broder den broder der niet mit ym hiel 
de halp den verdriuen des landes off ouch bywijlen doedẽ in ven vprorũgen Ind dat ge⸗ 
ſchrey van der partijlicheit vurß quã ſo bald durch die Bande dat idt tzo verwũderẽ was 
Ind deſe vurß partye gauen ſich namen. Sie ghene die mit dem Pays partijcden die 
noempiẽ ſich Gelff Ind die mit dem keyſer Bielde die noẽpden ſich Gywelinge Ind duer 
dc ſulch zweydract ouer · CCl. jair Ind dat volck ð ſeluer lande deden ſich ſelfſs vnder 
cyuander vill me ſchadens. dan vurmails yn geſchiet was. van dem vremden volck. die 
Sie felue lautſchaff ouer vielen Want ye eyn Stat was widder Vie ander. ind yecyn lãt 
wıdder dat ander Ind ye eyn volck van eym deill der Stat. widder dat ander deill der 
Stat.ind hielden ſtrijt go ſamen Ind was ſunder ende. die eyn laegen hude bouen. dye 
ander morgen Da was gheyn ander ende. dan Sat eyn partye mocht der ander partye yz 
bloit ſturtzen. ind die helpen des landes verdrijnen Ind niet alleyn die naberen ind die 
nae by eyn woinden in den ſeluen landen plaechden ſich vnder eyn ser. Mer ouch buyſſen 
Finde oner.I.myPen weges die armen ind beddeler. die go ſamen quamẽ. die orlochden 
vVp eyn ander tzogelijcher wijſſ as die rijchen Itẽ niet alleyn hadden Sy vnderſcheit vn 
der ſich in den Banneren as ſy tzo ſamen ſtreeden Mer ouch in den varwen der cleydere In 
den vrachten der erden.as mit eynre ſunderlicher ordenũg der fait ind ð buwũg Item in 
ven efeyreren.in Per wandelunge. mit tzeichen der vynger ind des mondes · hadden Sy be 
dudungen vnder ſich. Be N 
+5:K ind Alberinus deſe tzwen gebrodere waren anBeuer Fer vurß partylißeit. 
Ä Seſe zwen warengeßosen vyſſ Italien. mer yr vuralderen waren geweſt vy 

miſchkant Ind die waren komen in LomBardien Io Otto. iij. Keyſer was. 

Diſſe Ezʒel was eyn groiſſ ſunderlich vrunt keyſer Frederichs vurß ind wart ſere rich, 
by eme Ind kege groiſſe gewalt ind heitlicheit in Italien as ye eyn ſlecht man gehat 
Bait der niet Keyfer off Konynck was Le bracht vnder Keyſer Frederichs geholfen, 
Beyt vick Stede in Lombardien ae die van Dauij. Die van Paduaꝛc. He verdꝛeue 
end vilE vyſſ dem Bande Ind bedreue groiſſe wreetheit. He de den Jungen kynderen 
vyſſſtechen yr ongen ind vyſſwerpen yr menlicheit vp dat he die anderen alſus veruerde 
Gas Syeme antBanegyngen Ind Sat duerde vmbtrint. xx· jair. Zom leſten wact he 


| 
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gewont in eyme ſtrijde / jnd dae van ſtarffhe. He hadde vnder ſynre gewalt vill Stede 
in Lombardien / vmbtrint. xxxiiij · iair. — EA | 
Be. Onradus.nij.keyſer Frederichs ſone 
van Swauen / as ouch geroirt wirt fol. Cxcix. was 
gekoren Roemſche konynck ind ve: wart dat Rijch 
in Duytſchlant. Ind as der pays keyſer Frederich ſynẽ vað 
affgeſatzt hadde / vnd eynanderẽ an ſyn ſtat gekoren / tzoich der 
vurßonynck Conrait weder den / as hernae geſchreuen wire. 
Deſe konÿck Cõorait hielt ſich in Swauẽ / as keyſer Frederich 
ſyn vað doit was. Zom leſtẽ fo wolde he reyſen durch jtalien 
in dat konynck ijch van Sicilien. vnd Ezell van dem vurß 
is / ſacht eme groiſſ huloe tzo. wãr he hadde vill Stede in Ita 
lien vnder eme. jnd Der halp eme. jnd he tzoich durch gãtʒ ital 
ir: —— lien mit eyme groiſſen voulck. jnd quamẽ Bis in dat konỹck / 
rijch van Du. Konynck Conrait vurß was ſyme vader ſere gelijch in eyndeill puntten. 
as in goidertirenheit / in eregiricheit / Mer in ſtaedicheit Der ſeeden Ind in vervarendeyt 
ind cloicheit gynck eme ſyn vader bouen. He quam in dat Konynckrijch van Neapels. 
He bedreue groiſſ gewalt vnd dreuwungen. Ind belacht die Stat van Neapels. vnd 
ſturms gewant Be Je Stat / ind dede die muyren affbrechen an vill enden. Deſgelijchen 
die Star Capua gewan he/ ind warp die muyren vmb. Sie Star van Aquinen lieſſ 
Be vyſſbernẽ / ind bracht Sie lande vnð ſyn gewalt. Dairnae hielt he ſich nu in Duytſch 
kandt / nu in dem vurß Konynckrijch / ſyn leuen lanck. Zom leſten ſtarff he. Ind als men 
meynte / fo wart eme vergeuen / dat Manfredus beſtalt hadde durch eyn Artzder mit ey / 
me Criſtier. He lieſſ eyn ſone / der hieſch Conradinus. jnd der was ſere junck jnd dem 
lieſſ he dat Konyncke ijch van Neapels. jnd fage ym Mumber ouer dat lant. 


Die wart begranfaat hertzoch 





dom van Swauen mir Schilt ind Helm. 
Onradinus keyſer Frederichs neue. ind konynck Conraitz van Neapels ſoene. 


—* soil vyſſ Duytſchlant mis eyme groiſſem voulck van Duytſchen. Ind dar 
hadden die Bywelinge van ym begert / widder die Gelffen. He qua someyzftengs pa 
pie / ind vortan tzo Genua. jnd Jokreih he noch eyn groiſſer voulck van den Bywelin, 
gen ind quam tzo Rome. Ind as he tzo Viterbien quam / ſo ſach Fer pays den Junge/ 
linck ind ſprach. Seſe wirt geleit tzo dem dode as eyn Schaeff. Dairnae quam hey tzo 
ſtrijde mit Karolus in eym velde. Deſe Conradinus ind der hertzoch van Oſterijch wa 
ven beyde jungelinge / ind waren dair komen so yrem groiſſen vngeluck. Sij verloren den 
ſtrijt ind naemẽ die vlucht / ind vercleyden ſich / ind bleuẽ etzliche dage verborgen in heym 
lichen wegen Mer vp den achten dach wurden Sij bekant / angegrieffen vnd gehalden. 
jnd wurdẽ vur Karolꝰ bracht yrẽ wederpart / ind was konỹck odowichs fon vã Stack 
rijch jnd Der lieſſ Sij offentlich doeden ind entheufften. Nae des Conradus off Conradi 
nus doit vergynck dat hertzochdom van Swanenmit ſchilt ind helm / mit yrem edelen 
tzeichen ind waepen. Ind was dat Keyſerdom van Rome geweſt by den hertzogẽ vã 
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Frederich.ij. hertzoth vä Sıwanen Roemſche Keyfer 
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s Neis Yo wiſſen dat die hyſtoria van dem vurß Cõradinus hertzogẽ vã Swa 
uen / der tzo eyme Roemſchen konynge gekoren was / ind was eyn Erue der 
E nynckrijche van Jeruſalem ind van Sicilien. is myrckkich ind is vnder de hy 
ſtorien ſchrijueren vill va eme geſchreuen. dairumb fo wilk ich van vill / di⸗ myr vurko 
mien enwenich vertzellen. — 


‚Dit is die hyſtoꝛie van den kriegen ind van der nederlage ind van dem doit Cora, 
- din Se ind wat fij geweft der orſprunck des Friede mir Karolns dem eyzfleFonpce 
van DBalceilten. Ge ; 


Dit is eyn lendberietf/ dair in fıch berlager Conradinus 
vangewaltder kyrchen ind anderrrr. 


Onradus off Conradinus der ander / van gotz genaden tzo Iheruſalem ind Si 
(1* konynck ind hertzoch va Swauen /Allen des Billige Rıjdde furſtẽ. Vyſſ 
ouer vloedicheit des hertzens / ſpricht der mont. ind die gewalt der vnrechuer⸗ 
dicheit Vic ons geſchiet is / offenbairt die doere vnſer lippen. weßBe vnechtuerdige ge 
walt / hain wyr in geynerley wijſe lenger moegen kyden off verſwij gen / Doch RBabden 

dae by in allen dyngen die hillicheit der gemeynre kyrchen / die wyr eren willen mit gã 
tzzem Bergen ind mie dem lijff mit aller reuerencie ind eirwyrdicheit. Als der groyſde / 
dige konynck Conrait ſeliger gedechtniſſe vnſet vader ſyn teſtament gemacht hade 
der zijt ſyns doitz. ſo lieſſ Be mich der noch eyn vnſprechende kynt was / vnd ſchryende in 
der wijgen / ind der noch niet geſpeent was / in den henden ind vnder dem ſchyrm der hilli 
ger kyrchen / hoeffende dar die one goidertierlich intfain ſulde / jnd als die vns intfangen 
hedde / ſulde ſij one mit den armen Ver lieffden vmbfangen hauẽ nd dairnae gunſtichlich 
tzo den eren gefordert hauen. Mer hoert wye der onerfte byſſchoff Innocencius /dat ioð 
vnſchedelich / hait geſchat dem vnnoſelen / wãt ſnellich ind mere Yan ſich betzempe / lieff 
der Pays / want hey was. eyn man van bernendẽ begerden dat ghene dat va n vnſerem 
vader naegelaiſſen was / inð as vnſer erfftzaill offentlich gehaiden was dat konynckrijch 
dat lange vur alden tzijden vnſer vur vader / mit groiſſer arbeit gewonnen hauen n⸗ als 
dat gewonnen was beſeſſen eyn lange tzijt / jnd als Sij dat beſaiſſen / ſo Bauen Sij dat 
getziert mir vill tzieraten. Dat fehte konynckrijch vurß hait Be felffe oueruallen mit ey 
me groiſſen volck. jnd dat dede he in dem ſchijne der tzymlicheit / wãt he were vnſe Mr 
Ber ind beſchirmer. vnd bracht dar Rijch vnder ſyn gebiede / Mer als hey dat vnder ſich 
bracht hadde / ſo ofenbairde he den quaeden vpſatz ſynre vmymlicher meynũgen / ind nã 
tzo ſich gan die gewalt des vurß konynckrijchs/ Lecht as wereße konynck dae. Ind ſton 
dairnae dat Be allentzelen moecht vyſſ dylgen vnſerẽ namen / ind vyſf leſſhen diege⸗ 
hoirſamheit vnd die gerechticheit deſſelnen bonynckeijchs /die Sij eym konynge ſchul / 
dich ſyn. Ind dede dat ſo ſere ind ſo ernſtlich / dat Benier geſtaden off geßengen wold⸗ dar 
eynige ſpraeche off gedechtniſſe va vns geßalden wur. Ind Keganonfer Bantfegaffvey 
modelich 130 deylen vnder ſyn maege ind ſyn neuen techt abe der Breyeryenenfiytva 
eyme vremden keder. Syet ach leyder war goidertierenheit hait he by vns bewijſet. Siet 
wie Be dem ampt der truhendicheit Ind můberſchaff genoich gedain hait. D weede ſuer / 
heit des vaders / der den ſoene / der geſatzt is vnder fyn ſorge alſus tzo rucke ſetzt ſonð for 
ge / der den vnnoſelen ſone verdoempt mit der ewiger pene der vnterffnuſf. le: 
Dairnae as Manfredus eyn psince van Tarenten vnſers vadero Beoever der By auẽ / 
turen tzo onferen heſten op dat eyrſte vyſſ waſſ ind gearbeit hait / der moicht nierlenger 
verdragẽ die ſchalckheit vnd dairũb vnderwan he ſich vnfer ſach zom anderen mah | 
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w vnſerẽ titel ind in vnſerem namẽ nae vill kriegen ind ſtrijden ind vntzellige kyblinge 
bracht Be vnder ſich dat vurß konỹckrijch / ind dede dat niet der kyrchen tzo achter den ino 
Kehielt dar eyn tzijtlanck vnder dem gẽelouuẽ / as vnſſ zo goide. Mer som leſtẽ / as idt eme 
begunde waill tzogain / ind mechtich ind geweldich wart / welch gelucklicheit verandert 
die gemoider der mynſchen / ind treckt die Zo meſticheit / ſo vergaſſ he ſyns bloide / ſo ver 
all Be ſyns tzijtlichen heren. jnd off he gekouuen ind getruheit gehalden hadde / die wardt 
xerwãdelt in vngelouuen / ind nam an fi dat vurß konynekrijch / ind hielt vur / ouermitz 
lugentzale / vnſeren doit den jnwoneren deſſcluẽ konynckeiſchs. vnd macht ſich dae eyn 
valſchen konynck. jnd dae mit vyſſ der bedrtechlicher Geßheit des verle ders /wart die 
leſte yrrunge quaeder dan die eyrſte / want die quam an.md deſgeliſchen wa: wyr war 
den Pat Pe eyrſte ouch wederumb eme. Och ſmertz Och vntzmlicheit Och ellendicheit 
der weyſen / den vntſprinckt grorſſe anxt vnd noit van dem / dace van Sij in Boffenmge 
waren / dat Sij ſulden troiſt hulpe und beſchirnumg ouer komen hauen. O blinde begerli/ 
cheit der tzijtlicher herlicheit/ durch die die lichtuer dicheit des pays ind der maichſchaff 
wire verleyt zo der vnrechtuerdichlicher bedriech licheit. Vmb deſer ouertredunge wille 


vurß / die Manfredus bedrenẽ hadde/ wart pays Alexãder. iiij. do zettzijt pays ſere zor / 


nich intgheyn yn / niet dat he ons affgetzogen hadde dat konynckeijch / mer dat he va ynñ 
vnſer konynckrijch vurß genõmen hadde. Ind dairumb tzo deſſelnen Manfredus ſhã 
& was he ſere nerſtich. vnd dairumb dede Be eyn dach beſprechen vnd ſante 130 vns den 
Eirwyrdigen byſſchoff Verulaneñ. Mer nie dem in / as wyr By eyn waren/ By auenzi 
von durch ingeuũge ſynre broeder / die weder ons waren.Befkalt Be durch boden vnd Brief 
an anderen furſten ind heren / dat Sij fig deſſeluẽ konynckrijchs vnder wunden. Ind dat 
was By auenturen alſus van gode verſyen dar wyr durch Sij gheyn herlicheit off Ere 
ouerquemen. Ind dat brach vyſſ ind wart offenbair durch Ne werck. want ſyn nae vol / 
ger pays Vrbanus itij. als he pays was wurden / fo ded Be eynẽ dach beroiffen tuſſchen 
emeind Yen vurß Manfredus. Ind do men lange gedeydingt hadde iud fo verre Eome 
was dat men dẽ vreden beſlieſſen ſulde. ſo ware durch den vnrechtuerdigẽ pays niet mir 
anmyrckunge vp mich / mer mere Bo mynre verſmeniſſe / dat vurß konynckijch gegeuẽ 
Manfredus ind ſynen Eruen / ind beſtediget eme dat / jnd dair tzo verhieſch hey ym⸗ dat 
he eme woulde behulplich ſyn weder vns / me alle ſyme vermoegen. Ind alſo wurden dye 
zwene die dae ſulden ſyn vnſer dreger ind hulpere / weder vns / jnd verbundẽ ſich zo ſamẽ 


intgheyn vns dat wyr vmmer niet moechten wederumb vpkomen tzo dem konÿckſtoil 
deſſeluen konynckrijchs. Och got idt was niet genoich den vnſen vurmunderen / dat Sy! 


den weyſen vnterffden. mer Sij moiſten fig ouch Bo ſamen verbinden / dat Sij ewich / 


ich vnderdruckden ons den rechten Eruen. Diſſe vurß ſoyne tuſſchen dem Days vnid 


sony Mafrit bleyff niet lange ſtain /ind wurden widder vneyns Ind vnderſtode cine 
ae konynckrijch weder tzo nẽmen. Mer he woulde niet dair Ko nemen on fer perfoin, Fer 
an rechtz wegen dat konynckrijch 30 gehoirt / die ouch mere gefickt ind bequeme we, 
egeweſt go dem Bijch ind genoichſamer. jnd wer groiſſe tzweydracht geſtilt wurden, 
nö dar Criſten voulck hedde fi erfreuwet in ——— vreden He dede als der niet 
bomẽ is vredetzo machẽ / mer dat ſwert tzo ſenden ind als offhe mere genoichde hedde in. 
la ergerniſſen / vyſſ den kumpt ſturtzung des bloides · He nam eyn vyflendigen.dgag 
tet an dem konynckrijch hadde / harll dẽ Grauen van Andegauen / tzo vnſerin achter, 
eyl ind hynderen vnſerm vpſatz· He rieff yn intgBeyn vns ind quam eme Bo ſture mit 


ulpe ind mit rait. Do pays Vrbanus doit was / ſo wart gekoren Clemens iriij ð ße, . 


edichte ouch den vurß Karolus weder Manfredus vurß. jnd der behielt ouch som leſtẽ 

at ſelue Konynckrijch. Mer hoert tzo der gotz ere ind vmb gotz willen den Ball. Ser 

ays purß hadde Join predigen dat Cruitz widder die Turcken vnd was cyn groyſſ 

oulck vergadert. jn d die lieſſhe vngeſchediget / ind ouer viel die Criſten des Er tor 
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nynckeijchs den nam he all yr goit / jnd lieſſ vill doieſlagen / ind mie manicherhande pij 


nen die pkaegen Doet vp vre ougen ind ſyet war bedriegerie geſchiet durch Nie geiſtli 
chen / die vnder dem ſchyne des rechten vns bedriegen. Ach arm ach leyder mit wie vill 
vnrechtz. mit wie vill bedrochs mit wie vill ſmerttzens is vnſer erfftzaill komen an dye 
vrlemten. Nae dem as der tzorn gotz is geuallen ouer Manfredus vmb der funzen wil / 
Lei Ye Bean vns gedain hait / as wyr ſicherlich gelouuen. He ware ouerwonnen durch 
Earolus vurß ind ouch gedoit / ind hait dat konynckrijch vns ind eme verlorẽ vñ ouch 
ſyn perfoin.ind dat uch ſyn ſchult z ẽe. 
Itẽ deſe vurß vað hoert niet vp vns Bo vuolgẽ mer Bey ſucht alle wege vnd manier 
die Be erdencken mach dair durch He vns moege ewelichen vndertreden. jnd moecht men 


die wairbeit ſagen fo reckt Be ſyn hende vyſſtzo vmntzymlichen dyngen.ind ſyn ſichel leeſt 
he in eyn anderen acker. Den vurß Karolum ſatzt he eyn ſtathelder des Roemſchẽ key 
ſerdoms durch gãtz Italien vñ dat is offenbaie weder die gerechticheit / vp dat / dat hey 

vnſeren zo ganck in Jar konynckrijch de lijchtlicher hyndere. Mer in der ſeluer gewalt. 


hait gebrochen die ouerheit / ind in der ouerheit die gewalt · ind dairumb vur wair / is der 


name ind dat ampt der ſeluer meyſterſchafft / ijdell. O vnſer moder die hillige kyrche / wat 


‚Bauten wyr ye quaitz gedain / dattu vns dynen ſone / der vaderloiſſ is / vnd dyr vnder dyn 
Leſchirm beuolẽ / ducch dyn Regentẽ fo ſcharplich hãdels als eyn ſtiefſmoder. Weir mie 
Fain wyr dich o eirwyrdige vader alſus vertzornt / dattu alſus verwäzele bis in eỹ ſtieff 
vab / du veruolchſte ons mãnichfeldichlichen ind vnrechtuerdichlich. Idt is dyr ep laſt 
‚ind eyn ſwair borde / dat wyr blijuen leuen op der erden / jn ſulchem ouerlaſt vnd druckũg 


Bauch wyr niet gewiſt / wat wyr Join off begynnẽ ſulden. Mer ſyet Ver goidertierende got 
'3 niet verleeſt / die in yn hoffen / hait vns vpgedain eyn wech / durch ſyn barmhertzicheit 
want vnſe getruwe vnderſaiſſen/ beyge van den ARüd ind van dem vurß konynckrijch 
intfenckt van rechter inbrunſticheit der getruheit / hauen niet lenger moegen verdragen 
deſe ind ſo vill vngeborlicheit die vns ouerkomẽ / ind hauẽ ſich eiboden eyn drechtichlichẽ 
vns hulpe zo Join’ind vur vns ſetzen / niet alleyn yr goit / mer yr lijff ind leuen / ind hauẽ 
vns ſere ernſtlich erweckt 30 der widder erkouerũge vnſer rechtẽ. Sij hauẽ vpgedaihys 
ſchetze ind hauẽ one geboden koeſtliche gauẽ / ind Bauen vns goult gegeuẽ as eyme groiſ 
fen konynck rüchlich ind ouer vlodichlich tzo vertzolden vnſe zoldener Dairumb as wyr 
30 hertzẽ genõmen hauẽ / dat idt eyn gantze noit ſach was / hauẽ wir willẽ ſterckẽ waepe 
nen ind hanthalden Pie gerechticheit vnſer ſach. vnd dat dat groiſdedige vnſer geſlecht. 
dat va langẽ jnd alden tzijden dat Keyſerdom regiert hait / niet ver vnadelt ind gemin 


dert werke in vnſer perſoin / ind fo vnrechtferdichlich vnder die voiſſe getredẽ werde mer 


dat die hoeghe moegentheit vnſers huyſſ dat vns got gunnẽ moiſſe tzo vnſeren tzij den 
widderumb vpgehauẽ werde / ſo willen wyr gentzlich mit dem ruterlichen kaickſpieſ ſpie 
ken / vmb vnſe gerechticheit / ind vmb vnſe vechten mir den ſwerden diſputieren nier Var 
DL. ee an tzovayn / gen voyz vie vnſeren vader vnd heren 
halden / ind woulde got / dat he vns als eyn getruwen ſone erkent Mer vp Karolũ vn 
vnſeren vyant / der vns vnſe gerechticheit vur entheit mit vnrecht / ind ouch deſgelijchẽ 
vp die ſyne. Bot der va dem hemel herneder ſyet / der wille helpen der gerechticheit / ind 
verwerpẽ die houerdie / ind geuende van ſyme hilligen throin die ſentencie wille vrden 
die gerechticheit. Dairumb bidden wyr vre lieffde anmyrcklich / ſo as wyr moegen / dat 
y Bortan vp die vurß bekante waitheit / die wyr vch bloiſſ ind cBair beſchreuen hauen 
By vren conſciencien wilt intſchuldicht hauẽ / vnſer vnſchuldicheit / vnd wilt niet geleuuẽ 
der valſcher ingeuung etzlicher va vns. Mer meir wilt ons geuẽ hulpe/ rait ind gunſt in 

ie off durch vre ſonderliche 
Brieff bioden dar Be vns in vnſerẽ rechtẽ gumfkich fij.ind weile ſich bewijſen gorderticelie 
tzo vis "id vermilden ſynẽ vnwillẽ vrent haluẽ / ind meiſſigẽ ſyne hewegelicheit / vñ dat 
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hait / will ouermitz vch den harneſch afflegen. 


Be dem geharneſchdem tzorn ſynre vnwyrdicheit intgheyn vns / den he vur ſi ich genõme 
Item deſe konynck Conradinus of Conradus konỹck Cõradus ſoene was eyn weyde/ 


ER 


lich jungelinck / Ind 9er leſte hertzoch van Swauen vnd eyn Erue des vurß konynck 


Coradus he tzoich in Italien mit groiſſer macht / as he vurgenömen hadde / as nu vurß 
is He tzoich in dat konynckrijch va Neapels / vp konynck Karll der eyn Frãtzoiſſ was 
ind dair geſatzt va den Payſen. as vnrß. he quam zo ſtrijde mir eme / vnd hielt mit eme 
tzwen ſtrijde / ind in dem anderen wart Be verwonnen niet verre vã eynre platzen die ge 
noempt was Telliacoz zi. As Sij vp eynand ſtieſſen in dem eyrſten anganck / ſo drũgẽ 
die Suytfßen menlich ind ſtrenglich vp die Waken / ſo dar Sij moiſten wij en. Ind 
in dem ſtrijde hielt Cõradinus ouerhãt / Der vmb verſumeniſſe ſynre Ritrerſchaff ind 
ſyns voulcks / quam idt som leſten dat Sij den ſtrijt verloren / jnd dat eſchiede outer, 
mis grricheit ind begerlicheit der ſijnre / die tzo gyrich waren vp den rouff ind vp die bu 
terdie Sij kriegen moichten Do die Duytſchen ſich bekũmerden mit dem rouff vñ ſich 
Beffonden tzo deylen. eyn yecklich dat ſyn tzo verwaren. ſo quamẽ die Frãtzoſen wederũb 
ind ouervielen Sij zom anderen mail. Eõradinus der nam die vlucht / wat he weni 
voules By ym hadde · jnd dat quam alſus zo. Vp dem auent quam Karolus mie den ſy 
nen der ill was intgheyn Conradinus heir. Ind oucrviell haeſtlich die ghene die tzo 
voꝛens Sij verdreuen hadden. ind hadden ſich geladen ind beſwert mir dem rouff. ind 
vermoiden ſich niet eynigen laſt meir tzo hauen van yren vyanden · ind drungẽ die Frã⸗ 
zoiſen haeſtelich vp Sij. ſo dat Cõradinus voulck Jar ſere wenich was die vlucht nã. 
ind naemen die vlucht durch broich ind welde jnd dat heir wart gãtz zerſtreuwet. Ind 
alſus quam Conradinus mir enwenich voulcks dae van.ind quam Bis zo eyme Sloſſ 
dat genoempt was Aſtur niet verre van dem mere. Ind Io wart he verraden ind gele 
tere durch eyn deyll verreder dem vurß Konynck Karolus. ind wart leuendich vnr yn 
Bra mic vill goider manne go Neapels jnd dem lieſſ hey dae ſyn heufft affſlagẽ vnd 
anderen vill Ritteren ind heren die he by ſich Badde-ind dae mit woulde Be af tellen al 
len hoffen ind troiſt den Swauen tzo den ſeluen landen. Do deſe vurß entheuf dũge Cõ 
radinus vnd der ſynre geſchiet is. dae is nu gebuwet eyn Cloiſter Carmelitarum van 
vnſer liener vrauwen broeder orden. ind dat hait doin machen Cõradinus vurß moð. 
Bo troiſt der ſele yrs bermelichen ſoens. Ind alſus nam eyn ende dat hoeghe huyſſ ð her 
Bogen va Swauẽ. van dem ſo vill keyſer ind konỹck die ſere vernoempt ind groiſdedi 
77777 

m den ſchentlichen vñ jemerlichẽ doit des vr Cõradinus / beclacht eyn hyſtorien 
ſhriuer altzo bermencklich / ind ſpricht alſus. DB wye beſchrielich ind bermelich is dat 
dar ſukche durchluchtige furſte van ſulchem adelichen ſtam ind groiſſer gebort / buyſſem 
dem ſtehde ind gewacpet / ind der lage in dem Torn was gefangẽ gelegẽ mit vil ſme/ 
lißer ſporworden de ouch dick getzoent ind vurgehalden wart dem voulck/ yme zo eynze 
ſchande / vnd ſynre wederpart tzo der Eren / dat he yn verwonnẽ hedde / der ouch gevoirt 
wart ſpotlich durch bande ind Stede / jnd zom leſten mit groiſſer vnwyrdicheit gebundẽ 
gebracht is 30 Neapels widder die gerechticheit. vmmer dat ſwaire is weder got vn we 
die gerechticheit acter ſtre widð Ne eirliche ind loueliche gewointe aller eirlicher 
fürften unck ind ait / die dat gehalden ind beſtediget hauen / dat eyn konynck der ouch jm 
leide geuangẽ warde / dat men den niet ſulde doeden. Och wye werd ich in myr verſetzt. 
45 ih diſſe dynge ouerdenck. Och mie warfwaren laſt der ſmertzen werde ich beſweirt. 

18 1 gedenck ſutcher feßentlicger datt / dat ſulche van groiſſer geburt fs vnmynſchlich 
Ind wredelich gemetzeit wirt ind fo ſyn aller Edelſte heufft vã ſyme lijue wart affgehait 
wen. Ovntzimliche vermelfenBeit.D houerdige bloitgüricheit. Ovnſinnig⸗ vd hont / 

Be raſicheit. O keyſer Frederich /des ere / ſo Be ouch doit is / deſe werlt ne 
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Lodounich..konynck van vranckrich 


ſich / dyns ſons ſoene lijcht ſonder heufft in dem ſande O konynck Conrait ſich in dijnr⸗ 
Stat tʒo Heapels die du vurmails mit groiſſen koſt ind mit groiſſer arbeit betzwungen 
haiſſ / in der wirt dyn ſone vnwyrdißlidg verordeit zom doide O Suxytſchlant beſchrye 
hen voit ſmertzlich / des ghenẽ den du vpgevoit hais der mit groiſſen ſchanden ind (der 
ven alſus gedoit wirt etc O raeſend Karll quemenu wederums Penedich van den doeden 
keyſer Frederich ſyn ancher es ghenen dem In ſyn heufft hais affgeſlagen Yu vnſcham/ 
Bafftige humt / he fulde ouer dich voiren groiſſe ckaige. ſprechende zo dyr Ich hain dyr die 


Graeffſchaff van prouincien mir dynre huyſfrauwen gegeuen vyſſ ſonderlicher genad 


mer Ju gyfls quaede vur dar goide / ind myn alde erfftzaih dat konynckrijch vã Sicilien 


dat nympſtu mit vnrecht mynẽ naekomelingẽ. Die waildait vurß hain ich dyr gedain 
vmb ſus / ind dairumb dedeſtu myr ind mynen naekomelingẽ eyn eydt der ſchuldiger ge 


-srußeit.ind ich Bade eyn ſonderlichẽ hoffen zo dyr· Mer du ſchalck Inter machs ſchalck 


hafftiger ſyn / hais tzo ruck geſatzt die geboriicheit ind die ſchuldige getruheit des Eydes 
ind myn durchluchtige geſſecht mit vreuelicher kocnheit doerren verdilligẽ mit dẽ ſwer 
22. Oar verbunt Jar ich mit dyme vader vurmails gemacht haue / Jar Bein ich gehal / 


zen ind in gheynẽ dyngẽ hain id} eme tzo widð geweſt / ind Be hait ouch ſich ale 


lich gehalden mit tzeichen ind werchen. Mer du wurpeſt dich vp intgheyn myn nackome 


lingẽe/ind zerſtoers dat verbunt der getruheit ind der vrũtſchaff. wat kanſtu hier vp ant 
werdẽ / dat billich entſchuldigẽ moege dyn vngetruheit vnd meyneydicheit. Och du bloit 


vergieſſer. die plichtich Bis duyſent doide. der niet ſals eyn mynſch genoempt werdẽ / nae 


dem as du hais doerren vyſſtrecken vnbillich Jar ſwert in dat heufft des alle wyrdichſtẽ 
mẽſchẽ / welchem du vã rechts wegen / verdienſt halff der vur vadere ind dat meir is / vã 


tete: ſchult des gelouuens Ind getruheit verbunden bis c. 


\l Iarıteenns keyfer Frederiths.ij. ſoene 
vyſſ ſynre concubine die edell was / as ſyn broeder konynck Cõ 
tale doit was wart he konynck vã Sicilien ind regnierde dar 

xij. iair. Days Alexander woulde ſich vnder winden deſſeluen 
konynckeuchs/ ind geboit eme dat Be ſyn hende afftzotrge / mer he 
woulde des niet doin vnd ſprach Be were eyn Erue ſyns broe 
VA ders der geſtoruẽ was. Ind der pays dede yn in den Ban vñ 
||. verganeer eyn groiſſen getzuich ind ſante den weder yn / konỹtk 
Manfrit bracht vil Saracenẽ inſſ lant vnd warp neder des 





— Days voulek / vick erſlagen ind vick gefangẽ · Dairumb ſan 


pays Vꝛbanus · iiij in Sranckrüjgnae Karolue fent Lodowichs broeder ind mach 
te den konỹck va Sicilien. jnd die tzwen quamẽ so ſtrijde By Beueuent jnd konỹck Mẽ 
frit verloit den ſtrijt ind wart erſlagẽ / jnd aſſo behielt Karolus dat konynckrijch Deſe 


arllas Be IE konynck erſl agen hadde. ſo wart he vã pays Clemens vyſſgeroiffen vor 
eynkonỹck va Sicilien. jnd Be regnierde Iae.vi.taie Ind Bald dairnae bracht he ouch 


an fi Bat Eonpekrijd va Pu@.1nd as he die lãtſchafft beſatzt ind beſtalt hadte an⸗ 
he zo Viterbiũ mic dẽ getzuyge zo dem pays / jnd as Be hoitde dat Csradinus quamk⸗ 
nyceC öcais ſon / de die Gywelinge geroiffen haddẽ weð die Gelffen. ſo quã he intge⸗ 


yn / ind Cõradinus bleyff jemerlich doit / abs vurß. 


Aan den Konyngenvan Franchrüch 


c Philippus des vurß Lodowichs fon Vide folio C. lvxix. Der hadde eyn wijf it 


‘ 


 Bief® Margareta ind mit der gewan Be eyn fon hieſch Lodowich 


— Lodowich des vurß philippus fone.regnierdestii.jair.Be hadde eyn hayffrauwe d 
leſch Alienora ind was eyn dochter der konỹcks Alphonſus van Hyſpanien · he hado 
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nit yr vill ſoene. Der eyn hieſch Lodowich ind ware konynck van Franckrijch. See 
ine Karolus. der wart greue tzo Prouincien. ind dair nae Konynck van Sicilien als 
e kurtzlich dae van geroirt is. See derde hieſch Alphonſus . Ser. iiij. Robertus 
Sent Lodowich wart Konynck van Franckrijch nae ſyme vader. he hadde en Buyf ' 


Kane genoempt Margareta. he hadde vill ſone ind doechter war he Bait bedreuen is 
gelßsenenBieind dae Bide folio CC.yx. — Be 
L PBılippus konynck Lodowichs fon wart konynck nae ſyme vað. He hadde eyn huyſ 
auwe Johanna genoempt etc. He regierde xv. jaiir. 

¶ Philippus der ſchoine. des vueß phuippus fone. Be hadde eyn huyſſfrauwe Johanna 
Ndochter van Burgondien He regnierde. xxix. jair he voirde ſwair kriech intgheyn 
konynck Edwart van Engelant Ind vinck Pays Bonifacius ind hielt yn geuenck / 
ich in eym kercker Vide folio. CC. liij. He wolde ouch verdiliget hauen Sie Tempe 
rer heren Ind yren ouerſten meiſter mic vill anderen dede Be verbernen Ind die ander 
vluwen vyſſ den lande He was gyrich dairumb vmb etzliche ſachen willen dede Be dẽ 
teden yr goit nemen ind verdreue die des land Uregniert .ij. jair 
¶ Zodowich des vurß Philips fon wart konynck van Franckrijch nae ſyme —— 
Philippus Grete va Voloys konynck Karls ſone vurß wart konỹck vã Franckrijch 
Phllippus der lange. konynck Lodowichs broder vurß hadde eyn wijff Johanna ger 
empt eyn dochter van Burgondien a Fe RER 
¶Earolus iij. Eonynck Phulips fone des ſchoinẽ. ind Bro Eonpck Lodowichs wart 
Eonyuck van Franckrijch Ne na tzo eyme wijue Keyſer Henrichs doichter van Lutzel 
hurch Nae des Karolus doit wart eyn groiſſer kriech vmb die Croyn van Franckriſjch 
tuſchen konynck Edwart van Engelant ind eyme anderen Rn 

E 3 080wi curyn ware Konynck. He hadde eyn wijff vyſſ Burgondien. — 
Nobannes konynck Philips fon ware konynck nae ſyme vader Syn wijff was Elizs 
Bers des konyncks dochter van Behemen N —— 
(EEarolus ð v. des vurß konynck Johans ſone hadde eyn vijff Johanna genoempt des 
hertzogen dochter van Burbon. ¶ Ingelſtat. 
E Esrolis.vj.nä tzo eym wijff Iſabelam hertzoch Lodowichs dochter va Beyerẽ va 
[EEarol?.vij.na zo eyme wijff Maria des hertzogẽ dochter va Lothringẽ vñ va Bar. 
odowicus nam tzo eyme wifffonyick Jacobs dochter va Schotlant. ind Ne ſtarff 


—* 


fonam Be dcs hertzogen dochter va Soffoy. 


¶ Karolus. viij. wart konynck / ind ð truwede konynck Wapimiltanıs doichtervã Ro 
Ne vnd dairnae nam Be die doichter va Brytanien / die konynck Maximilianus vers 
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uwer was. vie folio CCCxvxxviij. 
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anmirckten etzliche Rittermaiſſige mãne ind van goider conſcientie Ind geloiffdẽ & 
die 


—— 


der doechden vp groi 


Freverich.üchertzock va Stvanen Koemlche Keyler 
Haie Lodowitch.ij. onynck van vranckrijch re 


ander Tempeler heren orden 
Erden der Tempeler heren is bego 
Inen. as Vincentius ſchrijfft Anno M. xx. off as Aye 
anderen ſchrijuẽ Anno dñi. M. C. xxviij. ind ſtonde 
vmbtrint. CC. jair. ind men noẽpt ſy broder van ſent Fohäs 
orden Bo Iheruſalem Deſe broder hadden ſent Yugufkinuere 
gell ind waren gecleit mit ſwartz as leyen perfoin.ind hadd 
eyn wijſſ cruyce voren vp der borſt Ind die Bzodce Peffeluen 
ordens waren betyrmpt tzo ſtrijden lijflich widder die vngele 
nigen Ind yr principail platze dae ſy waenden / is die Inſul⸗ 
van Rodijs Ind waren vnder dem groiſſen meyſter va Re 





duſſ Ouch Baden Sy yrre bede huyſer ind wonũgen pp vill enden in der Criſteheit ind 


waren ſere rijch Ind wenich van yn waren prieſter Mer nochtant hadden Sy vꝛij 
den ind priuikegie ale die clericken Ind yr getzijde ſpraechen ſy alleyn mit pater nofter. 
Diſſe orden wart alſus Begonnen as men ſayt Nae dem as hertzoch Gotfrit van Buß 
ioin hadde vnder ſich ind vnder die Criſtenheit bracht dar konynckrijch va Iheruſalen 
ind dat Billige lant ind dat ſelue lant in hadde. ſo quamen vill pylgerym Beide edl ind 
vnedel dar hillige lãnt zo vᷣſoichẽ ind die wurden ouer vallen. vã dẽ quaedẽ mỹſche Sit 


de yrre Ritter ſchaff ind wolden yr leuen volbringen ind enden alleyn in den dingen 
tzer godes ere dienden ind woulden yr wonũge nẽmen By jheruſalem ind den pilgerim 
hulpe. tzo troyſt ind tzo eym beſcherm ſtain. Deſe getzale er broder was tzõ eyrſtẽ cley 
ind leueden in williger armoit. ind hadden eyn vnder yn. der waeıyz meyſter Ind woind 
By dem tempell Ind dairumb wurden Sy ouch genoempt die Tempeler Ind woinde 
nie verre van dem hilligen graue. ind die pilgerym entfingen Sy myt groiſſer liefſoe 
ind goidertier enheit ind mit gewapender hant geleyten ind voirten Sy die zo ind durch 
die hillige ſtede ind brachte die wederumb ſonder eynigẽ ouerlaſt Der boeſer mynſchen 
Die pikgerym die Sy fo vruntlich hantierden as die wederumß go huyſſ quamen. de 
enkonden die vurß gotz Ritter niet genoich gelouen van yrme hilligen leuen. van yr ge 
truheyt ind van yr guedertierenheit Ind dairumb vorderden Sy die Erberen man.ind 
ware groiſſ goit van almiſſen ind van anderen goideren dair geſant Ind wär deſe Te 
peler volßerdende nerſtich warẽ in am vurß gotz dienſt ſo — Days Honoꝛius vi 
eyn habit eyn wijffen mantell Ind Pays Eugenius ſyne nae volger gaffyn dat ſy Fa 
gen ſulden eyn roit cruytz vp dem habit. tzo eyme tziechen dat Sy ſtreden vur Jaraıya 
ent Bernart der hillige Abt ſchreyffyn eyn Regell dairnae Sy leuen ſulden Sa 

ange as armoit. die eyn ſtieffmoder is der weildiger dage. deſe brodere ſpijſſde ind vp 
hielde. ſo hielden Sy yr geloeffde recht ind voirten eyn eirlich keuen Mer do ſy begondn 
eijch Bo werden ouermitz dat ouer vloedige goit. dat yn geſant wart van den Criften. 


do begonden Sy allentʒelen weildige ind genoechliche dage tzo ſuechẽ. ind — 


tzo leuen Ind as ſ y in dem begynne verlyeſſen all vergenckliche rijchdom ind gauen 
„ich tzo dem gotz dienſt Alſo wurdẽ Sy dairnae ſere bereidt ind nerſtich tzijtlichẽ (Bau 
Bo vergaderen ind moichtẽ die armoit niet me verdragen Ind dairnae Begonnen Sy 
Stedeind Sloeſſe an ſych Bo Bzingen.ind ouer die gebieden. ind orloge tzo voiren ind 
die meyſterſchaff dar vurmails Plach tzo ſyn eyn Ampt des laſts ind der arbeit dar 
wart verwandelt in eyn ampt eyns groiſſen lantzheren "Ind vielen alſus van dem wege 

| ‚Te quaetheit Ind dairumb wart dairnae der gantz ozden tzerſtoent 
vp eyn dach ale Bernaegefjeunwit. 


ERS; Ri 
f & 
7 Ne 








Eanouns.in. der Clxxxv. pyg Cm. 
Henrich i. uan Molenarck der xur vyftchoff tzo Coellen 


 ESiffe oꝛden der Tẽpeler was ouch in duytſchen landen. as Bo Coellen ind tzo Aichẽ 

ind anderſwae Wer nae ver hant als Days C lemens ind der Konynck van Franckrijch 
den ſeluen orden vnderſtonden tzo verdilligen ale Sy ouch deden Als Bernae geſchreuen 
ſteyt. do verginck Be vmbind vmb want Io die ouerſten ind die heuffder verderfft ind 
deſtoiſſen wurden die ſere mechtich ind rijch waren.fo moiſten ouch van noitwegen vn 
dergain die cleynen Conuent ind Ckoiſter Ice vurß ordens die minre van macht war 

want Sy hadden gheyn beſchyrmer· Dat Cloiſter van Jen vurß Orden was vp der 
platzen dae nu wonen die broder tzo Sen Dlinenaind de wurden och verdreuen ouermitz 





geheiſch ind gebiede des Pays Ind wart der ſelue platʒe gegeuen / eynre and vergaderis 

gedie ouch nae der haut is vrrandert Ind is gegeuen den broderen Iren tzer tzijt dae 

wonen van der derder Regell van ſent Franciſcus Orden. den ouch van der Star van 
Coellen Bo gelaiſſen ind gegeuen is Jar Sy moegen weuen ind mit eynre ſichere tzaick 
van weueſtoilen. want die felne haill van weueſtoilen dae vonden wart in der verandey 
rungen der broder. ſo woulde eyn Star van Coellen die goiden brodere die nae fer hant 

dair in quamen niet berouuen der vzijßeit yrre vurfaren Ind By auenturen weren meir 

dair geweſt.ind hedde men meir dair vonden. ſo hedden die naekomelinge die behalden 
als yr vurfaren. 





So tie Der Orden un wart verſtoert ind 
verdiliget upeyn dach durch pays Clemẽs 


¶ Diſſer orden was ſere mechtich in den landen vp gynſit meirs Mer as die vngelen 
gen die lande gewonnen wederumb ind die Stede deſtimeiden fo wide Sy ſere vers 
deuen vyſſ dem ſeluen lande. ind wichen do in deſe lande vp diſſit meirs. ind quamen in 
Siſpaniẽ in Franckrijch in Porti all in Italien ind anderſwae Ind idc geſchiede bald 
enge dat die felnen Hein Franckrijch waren die wurden durch Pays Clemens ind 
den KLonynck van Franckeijch verordelt ind die ouerfken Jes ox3e18 wurden angegreif / 
fen Je Stede ind Sloeſſe yr (Bas Ind all Jar gene dar Sy Baden dat wart yn genos 
inen ind wurden bracht geuangen iso Parijs.ind wuce-Bo Torn gelacht Ind yn ware 
Al vurgeßalen.ind villfyoczer ſachen vurgeworpe Mer Sy leuckẽden fere. mer dat 
Bat Sy niet Der konynck waregosniß.Be Beßick Jen meyſter mit. iij geſellen ind lies 
Ge ander alle verBernen Ind als Sy ſtonden a1 den peeßen gebunden. ind Par vuyr ind 
den hencker vur yn ſaegen. So ſpraechen ſ Sy woulden ſteruen as goit Criſten Eyn 
ſcheijuen dat Ver Pays ind der Eonyre® van Feanchrijß alBeydeferegele gijri®. 


Waren Ind deſer orden was rijch Ind IgtumE wurden ſy ouch gefi oicht Dit geſchiede 
Inbtrint Anno dñi. M. CCC. vij. Sie vſach wairumß dee Days ind 9er Eonynck 
wur Pie ver volchdẽ was as eyne ſaujfft der Ball den Sy hadden tzo keyſer Frederich 
i want he hadde gemacht ey beſtar. x. jair klanek mit Jem Soldaın. Ind die broder 
des vurß ordens ind eyn Stat Aconen genoempt machten. Jar dat beſtant gebrochen 
* ” N Paiumb nt —— * ara a Ver tzijt an nie gheyn wol. 
omelich merefart geweſt all idt dick beſtanden gewẽ 4J ar — 
¶ Ind as eynre ſcheijfft ſo is dat · die meyſte vrſach. dat die ſelue konynckrijch van Ihe 
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Frederich.ij. hettzoch vã Swanen Koe niche Keyſer 
Lodolvith.ij.Ronyntk van vꝛancktijh 


ruſalem ind van Sicilien ſyn komen an die Frantzoſen. dat geſchiet is a 
Yan Rome. die dat ficken ind ordinieren nae yrme willen Sie futſten van Vranck 
rn abs was Greue Karll van Andegauen. der des Konyncks broder was va vranch 
ech +50 der tzijt / dem Days Clemens gaff dat ronynckrijch va Neapels. was niet va 
den mannen durch die geſchien ſoulde heill ind ſelicheit in iſrahell ae ſyn die hertzogẽ va 
Swauen . die. die ſeluen Konynckrijch van Iheruſalem ind van Sicilien ernſtlicher an 
greiffen Ind vmb der vurß ſachen willen ſyn ouch ander vill Konynckrijch van ð Cru 
ſtenheit genomen durch He vngeleuuigen ind ſyn nu vnder ven Turcken As dat Keyſer / 
dom van Greicken Bulgaroꝛum Boſne ind die Konynckrijch dairumbtrint liggende 





Wanne ind durch wen. is werhanen wurden lent Geteoin 


Nan der wijller moynch Heden. genoenipt Premonſtratin 


Cocken Bat vyſfyrme vleckẽ ind van yren Burgeren ſyn vyſſgeſproſſen tzwen hilige 
Aden in ſer hilliger kyrchen ale der nu genoempt orden Ind Ver Carihuſer orden vunf 





go genoempt / der van dem anfanck ſyn geſelle geweſt wae vur eyn Abt in der Be 
vg. Ind he was Buſſchoff. viij. iair. ind ſtarff ſelichlich indem Beren. —— 
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Aan eyme groiſſen ſtrijde in Nacht tuſchen d ck vã 
Dan eyme groiſſen ſtrjde d em Konynck vã 
Angartenind dem Bonysıekuen Behem N — 
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R Balan geheiſchen ind em konynae van Behemn | 
— hieſch Odacker Der konynck van Vngarien hadte a — 
uſent reyſſiger· Der konynck van Behem hadde Bunderr duſent reyſſiger Ind van den 
oaren. vij. duſent / der perde all bedeckt waren mit harneſch Ind ð konynck van Behem 
5 v Se duyiſ by ſych. as 

em Marckgrenue Otto tzo Brandenburch ind ſyn Ocme hertzoch Albrecht 3: 
yßwijch ind ſyn ſwager hertzoch Albrecht tzo Saſſen Deſe een 
1 80 velde widder gen konynck van Vngarieñ vp eyme waſſer dat Bicfch Sie Mare 
Ind dae geſchach der ſtrijt. Konynck Balan van vngaren verkoiſſ den ſtrijt. Ind Sy 
Beeren tzo ſ amen. ix. dage ER 9 wurden Pie duytſchẽ furſten all Rirter geflage.wär 
ʒy dair dat meyſte deden In IE ſtrijde vurß wart fo groiſſe neuelk van um melm ſtoff 
at men niet eyn ſchrede konde ſyen in dem lichten dage Ser konyneck van V ngarien dee 
art ſelffs in dem ſtrijde ſ wairlich gewont. Ind ſyns volcke verdrãck vill in der Mar⸗ 
ale boy viij. duſent mynſchen die men na dem ſtrijde dair vyſf viſhede Ind der konpce 
an Beßeme jagede den Vngaren nae. bis in ongarien Do tzom keſten wart 3 kriech 
foyne ouermitz eyn hylich der tuſchen yn geſchiede Vide folio.CCrpovVii. 
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Frederich.ö.hettzach vã Swanen Koemlche Keyler 
Lodouich.ij.Ronynck van vꝛanckrijch 


7 Le keyſerliche ind gebiedende gewalt. ind die Konynckliche mogẽtheit. is nict 
© alleyn vpkomen durch die nature dem gemeynẽ nutz tzo goide. mer ouch durch 
Oonſen heren iheſum criſtum gods ſone. in des hant ſtain alle Rijche der werlt 
A he dar mit worden ind mit wercken bewijſt hait. He leirde dat men dem keyſer 
ſulde genen ſynen tzijnſe ind hieſch Petern geuen den trybute vur Sybeyde Ind gel 
as in den geiſtelichen ſachen. alle geiſtelichen prelaten em Days van Rome vnderwor 
pen ſyn. Alſus ouch IE keyſer van Rome ſyn alle werltlichen furſten ind herẽ vnderdain 
Ind alle furſten ind volck intfain van dem Keyſer. der eyn here ð werlt is.yzc gneder. 
Ind dairumb ſyn ſy ſchuldich eme gehoirſamheit Ind all ſyn eyn deill die dat weder 
ſpꝛechen ind meynen dat ſy niet ſyn vnder ð gehoirſamheit des keyſers. ſo moegẽ ſy doch 
niet Jo vur fyn.fy moiſſen tzo layſſen dat Octauianus Fer keyſer alleyn Bade gebiede 
ouer die gantze werlt Ind nyemans endorſte ſagen dat he vnder eym anderen heren were 
dan vnder dem Roẽſchen konynge. Mer tzo antworden den genen die alſus willen war 
ſyn. ſo dat Sy nier ſchuldich ſyn dem Rijſch. machmen vraegen off Sy dat hauen van 
eyme priuilegio off van eynigen doegentlich ẽ wercken Fe idt dat mẽ tzo leeſt. Dar ſy dat 
hauẽ vyſſeyme pꝛriu legio off anders ſo moiſſen Sy dat vmmer van yemans entfangẽ 
Bauen So mm dat Roemſche Rijch bouen alle mynſchen geſatzt is ſo is clair. dat ne 
mans ſal off mach ſyn der eme moege hynderlich ſyn. ind Var is ſicher dat die prinlegia 
niet van werden ſyn. die enwech nemmen off niet tzolaiſſen die ouerſte gewalt Ind Far 
myrckt men dair vyſſ. want als gheyn ouerſte is fo vntſpringen ville tzweydracht 
ind vill rouffe. ind doitſlagũge. want Yan is niemans. der as eyn ouerſte ouermitz oe 
nũge des recgtens.mocge ſulche kriege tzom ende bringen Wer idt ſache dar wyr alle ſa 
ſamen leeffden vnder eyme heuffde. dat wyꝛ alle den eynre geßerfamßeit. Ind Par 
wyr alleyn in tzijtlichen dingen eynẽ ouerſten heren hedden. ſo wer ouer all vp der eiden 
vrede. Ind leeffden alle in eynre ſueſſer eyndrecht icheir Ind des Bo vrlunde hanẽ wyr ỹ 

II | tzeychen Bar van begynne ð werlt nie is geweſt eyn gemeyn vrede ð werlt. dan Fo Detar 
\ warte alſeyn die gange werle uns ſich hadde Ind ak is Far geſchiet Bo eren cheiſti 
1‘ ſers verlocſers. as Be mynſch wart. ſo is doch dair vyſſtzo nẽmen. dat he vns Xu mad 
hait willen wijſen dat men dan eyn gemeyn vreden Bauen mach as die werlt eyn geßic® 
hait Vyſſ dem ervolcht ſich dat die priuilegia. die dem eynigen regiment weder ſyn. vyſſ 
war gewalt die komen die ſyn va vnwerden Ind die ſyn niet alleyn durch dẽ naevolge 
mer such durch den er ſy gegeuen hait weder tzo roiffen Eyn deyll ander ſagen dat ſ⸗ 
Hl hurch yr macht ſulche prunlegie ouerkomẽ hauẽ. buyſſen die Beyferlige gewalt Ind ſa 
9 gen Sy Bauen dat gewennen mit yren wacpen ind mit yren bloide ſulche lantſchaff vn 
9 den heyden ind van den vyanden des Criſten namẽs. die niet ſyn vnder dem Aoemfisen 
IN) Rijch Mer deferex is tzo maill van ckeynen were. Wär der. gemeynnußisnuger.d& 
I) ð eygen nutz. Idt is ouch niet Bo zolaiſſen Par eynige ſunderlich gewalt vpgericht wert. 
Se gelijch ſy dem keyſerdom. ind die gheynẽ oueren bekennẽ will. die die gantze eyndreh 
ticheit der im ynſchlicher geſelſchafftzerſtoer. Mer dairumb is niet vnr edelich Jarander 
lantheren ſyn. Mer die ſullen ſyn vnder dem Keyſerdom Ind dat yr ſtraeffunge vnð dẽ 
Eexyſer ſy as Sy ouertreden. Syſullen alle gehoirſam ſyn dem Keyſer vur dat gemen 
goit Zo ſtrijde komen as Sy geheiſchen werden. koſt ind hulpe doin. geleyt gheuen Ind 
niet vlyen dat die Keyſerliche maieſtait gebuyt Ind die gehoirſamheit dye Sybeghe 
ren van yrenvnder ſayſſen. die ſelue ſullen Sy doyn dem Keyſer Siffeeynieirindge 





J horſamheit is nu tzer tzijt ſere tzer reyſſen. als ouch hernae geroirt wirt. 











ECeleititus.iig.der Clxxxo pays 
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eleunus.iij.der Cxxxxi. parfs8 ¶xxtvij 
Contait Greue van Poeltede der.l· byſſchoff zo Coellen 


J art ordenung ind mfptünck der regierunge. 
zeälltus ſpricht in dem boich van den ampten, Idt is ger 
| wiſſ / dat vurtzijden die tzijt geweſt is / dat dat gemeyn vonlck,fonter Eonynch 
bind regenten off vur weſer Eeeffoen/ind dairnae do men die goider der werit Ber 
ſtoynde zo deylen / do wurden konynge ind regenten ingefast.ind vmb geynre ſachen an 
ders geſatzt wurden dan zo gebruchen die gerechticheit. Do nu die gemeyne van dẽ die 
me goitz hadden ind rijch waren verdruckt wurden. do ſatzden Sij die ghene zo ouerſtẽ. 
vnd hatten eyn zoxlucht tzo den. die an doechden anderen mynſchen Buen gyngen. den 


ouertrederen vnrecht doen tzo verbieden. Ind machden geſetze dae mit der ouerſte mit 
den vnderſten 30 gelijchem rechten komen moichte. So quam idt dairnae dat die Eonpr 


geind ouerſten die vnderſaiſſen ouch verdruckten ind yr macht ind gewalt myßbruych⸗ 
ten. do wurden Pie geſetze ind keyſerrechte dair ouer geſatzt. durch dat Sij zo vrdelen 
andere mynſchen / haſſnoch niet roeren ſulde / dan alleyne so hoeren wat recht in dẽ 
ſachen were. dae By eynen yglichen zo behalden. Alſo dat niet alleyn dat gemeyn volck 


ſonder ouch die ouerſten yre oren dat zo hoeren halden moiſten. vnd dat ſů ouch dem ger 


fee verBunden vnd vnderwurpen ſoulden ſyn. Ind willen dairumb dat niet alleyn dat 
voulck. ſonder ouch konynge heren ind furſten ind alle ouerſten verbonden ſynt ind vnder 
den geſetzen ſtaynt. Offnu eyn ouerſte die geſetze verſmede vnd woulde der vnderſaiffen 
goit rouuen vnd nẽmen / jonfferen verkrechtigen / weduwen ſchenden. vnd ander Peßbeit 
an eme hedde. der ſoulde niet eyn ouerſte ſyn. want Be ſweirt waill zo regeren ind ſich dẽ 
geſetze zo vnderwerpẽ. Sent Auguſtijn ſpricht. Zo der tzijt wart gemeyn goit waill 


gegiert do niemant moiſte ouerſte fyn / dan der den anderen an doechden houen gynck. 


Ind dit is die redelichſte inſetzunge dae alle mynſchen naevoßgen moiſſen ind ſich dair 


ae haynt so ſchicken vnd halden ſullen. Auer dit haint leyder niet angeſien Ser groyff 


Alrxander / Hannibal / die Romer / ind ander mechtigen vur gotz geburt vnd nae gotz 
geburt die vngeleuuigen / die in. C C. iairen mannich duſent Criſten mynſchen haint 


Paijfen martelen. als in der heymlichen offenbarunge ſteyt van dem dier dat. x. hoerner 


atte / dat durch die. x. tyrannen keyſer nae gotz geburt veruolget ſulden werden alle Cri 
fen ind ſo wer bes moicht dan der ander / der ouerzoich den anderen. Idt warẽ ouch eyn 
Gy Heyden die fo vprecht waren in yren ſachen / dat yn got genade gaff / dat ſij Cri / 
ten wurden. Ind wie waill Sij groiſſe furſten waren / ſo gebruychden Sij dae by na⸗ 
nerliche gerechticheit. Genade ind natuer wandelen By eyn / waut ſij beyde van der wiſ 
eit gotz ingeſatzt ſynt. dairumb in vill ſachen geleuuigen ind — mit eyn cõ⸗ 
ordieren. Ind wie waill die heydenſche furſten groiſſ in gerechticheit eynſeyls geweſt 


ynt. ſo moichten Sij doch Bo wairafftigen doegenden niet komen/ wãt ſent Auguffün. | 
pricht. Wae niet bekenteniſſe en 15 der ewiger vnwandelbar waitßeit. Jar is valſche 


dogent / off die ouch die beſten ſeden were. Dairumb en moichte By den Heyden gheyn 
ent adell ſijn. Nae dem dae dat lichte des hilligẽ gelounens wart funen. Ind dae 
die furſten die aff goede affworpen / do wart eỹ ander Regimẽt. Dar ruch dat dae ver 
neſſen was / is nu genoempt hillich Hierumb ſynt in der hilligen kyrchen tzwen ſtait. 
Jeyſtlich ind werltlich. ind eyn yeder hait ſyn graede. als ouch vurmails in der ſynago / 
gen der Juetſcheit waren. Seſe ſtaede Bauen yren vrſprunck van der gelijchniſſe löffe 


ind ſelen vmb yre wirckunge wilken. Ser geiſtliche ſt ait Baitafkepan zofpengatgoit 


er ſelen / ind is dae mit bekũmert. Werltliche ſtait hait an so ſyen dat goit des lychãs 
nd wat dair zo dient. Geiſtliche prieſterliche wyrdicheit is fo groiſſ/ dat die meyſtẽ fur 
ſten vurtzijden vur prieſteren niet koyn warẽ zo reeden. Men lieſt dat ſent Mertijn in 
gegenwerdicheit des Keyſers geſchenckt wart. vnd die vmbſtender meynten fo hey ge⸗ 


druncke. ſo ſoulde Be dem Keyſer war ſchenckon / ſ ſach he ſynen Capellain by ym Nm ; 

















Frederich.ij hettzoth van Swatlen keyler van Kome 
Sent Lodowith Konynck van vrꝛanckrijthh 


dem ſchenckoe Ber ind meynt ſo he pꝛieſter were / ſo wer Be wyrdiger dan der keyſer. 
Man lieſt van Keyſer Earl dat he tzo diſſche nůmer Prieſter vnder eme lieſſ ſitzen 
Yan houen yn / in dat eirlichſte ende off ſtat ind fo van anderen vill / want yr wercke is Nie 
Sacramente ʒo reychen.ſelen wynnen. ind werntlichs Regimenzz ledich zo ſtain. Abs 
die lieuen hilligen byſſchoff vurß in fo vill Sij des tzjtlichen Regimentʒ ledich moich 
een ſyn / warden ſij alleyne vp ſelen gewỹne ind ſtaichen ſich niet in ſachen / die yn niet zo 
ſtonden. Der keyſer der eyn here ð werlt is in werntlichen ſachen / ſall ſyn eyn beſchyr 
mer der hilligen kyrchen. Ind he is ouch eyn vayt der hilligen kyrchen als in geiſtlichen 
rechten 3 euen is jm Decretale / jm eyrſten van der fer. He heiſcht ouch ey Edl 


⸗ 


ſter — fe ſich weder dem Keyſer / als wer Be ſyn Capellain vnd knecht geweſt. Hey 


* 





teler in puluer so Coellen raſten / die dae gemartelt of dair van gode gefueget fyn.DaE 
nochtant die Burger nye gheynẽ hilligen zo dem doit — hauẽ. Ouch vynt ſich dar 
‚in werntlichen ſachen / dat Sij alle tzijt nae veranderungẽ des Rijchs vnð Tem Rt 
“abs eyn Rüßegevriere Stat eirlichẽ ſich gehalden ind geſtanden hatt. Dairũb Corl 
¶en voirt dat waepen der hoechſter Ecren / dat vam hymellis gebracht der drijer gu 
ben Crone in eym ſchilde wijß ind roit. durch die reynicheit der. xj. duſent meyde / ind n 

der merteler / die yr bloit dae vergoſſen Bauen. Vyſſ dem alle waill tzo proeuen is dat 











Eugems iij. der Chxu. pay ——_deeuii 
Conrait van Hoeiteden der. l. vuſchoff tzd Coeſſen 


"got den vlecken hoich geadelt und gewyrdiget hait. dae ſent Peter eyn patroin is. der 
eyn heufft der ganzer Criſtenheit gehalden wirt! ind dair go Seuen gauen des hilligen 
geyſtes in den ſeuen lieuen hilligen Byſſchoffen die yr geyſtliche vedere geweſt ſynt· vnd 
van gode yr vnderſtant. die an gode mache hauen mit gode Sij zo verſoynen. Auer wã 
ne Coellen der wyrdicheit ind genaden vergiſt / ſo velt Pie gornıge Bant godes ouer Sij 
Als dat vur waill van dem Rijch ercleirt ſteit dair vnder Coellen ouch niet wenich 
geleden hait. Wer moichte ye geleufft hauen die vnmacht der groiſſer Furſten ind herẽ 
die van yren eygen Steden ind huyſeren veriaeget ſyut wurden der eynre nae dem ande 
ren / ouerwonnen ind geyvluen is, vnd niet koene en waren / in yre eygen Pallaſe Sloſſe 
Stede vnd Burge tzo komen als vur etzlicher maiſſen erckeirt ie Jen Romeren vıtr. 
den Frantzoſen nae. ind dairnae den Saſſen etc. Sie ſunde aBs vurß / is die ſache. want 
ſo die boeſe koenheit woiſſ jm gelucke mit ſeligem zoganckder gunſten meynten Sij al 
vurnẽmen / yn zo doin / tzymlich ſyn. Alſo verheuen ſich die hertzen der hoemoidigen.ind 
Yan aue Sij got aller meyſt loff danck ind ere van fagen ſulden. dae van werden Sij 
houerdich ind vergeſſen der voirten gotz. Sij willen niet bekennẽ dar Jar gemeyn goit 
alleyn gotz is Stede / portzen ind muyren. Dairumb die geweldigen / gotz dienre ſynt. 
Jene gemeynen goit ind dem gemeynen voulckS ij zo verloeſen van dẽ quadẽ / Sij 
zo bewarẽ vur zo komenden vngeluck / as die Keyſer rechte ind die Billige ſchrifft an op 
enden inhalden mit clarem vnderſcheyde. Seſgeiijchen der natuerlicher meyſter Areſto 
tiles genoichſamlich beſchrijuet. Ind vyſſ allen vurgenanten ſchrifften wirt gemtecke 
ind verſtanden dat die macht ind gewait aller ouerſten vnd regeuten die Sij Bauens 
van bouen. Als Chriſtus vnſer Beer tzo Pilato ſpꝛach. Als ouch ſent Paulus ſchrijfft 
‚30 den RBomerẽ in dem. xiij. Capitel Ind yr gewalt fi niet vurder ſtrecket. dan ſo vil 
Sij mit rechte moegen / dat is yr macht / ind eyn hair niet me. want dat Acht ıs die 
macſſe / dae alle dynck mit gemeſſen ſullen werdeu. Ind dairumb wanne die geweldi/ 
ee die mayſſe hynder fesen.niet mit der mayſſen yre macht ind gewalt meſſen vñ ſich 
der myßbꝛuychen / fo widderſteyt got yrre hoffardie / ind nympt yn die gewalt vnd gifft 
ſij anderen Regenten dat men dick vernõmen hait ind in den Cronicken vynt. So wa 
ne dat ouertreden wart / hait men dicke geſien ind erfaren / ind tzo tzijden niet ſonder bloit 


meren. Dairnae 30 dẽ van Africa dair nae an Pie Frantzoſen. daumae tzo den Gothẽ 
den Hunen. den Hyſpanier. ind som leſten tzo den Duytſchen / dae idt noch is Arno 
domini. D ¶ CCCxciy. Deſe alle in ð werlt groyſſe dynge ind gewalt volleßzade 


hauen. Auer die kurtze tzijt hait dem wercke ſyn ende geſatzt. Zerumb cn ie gheyn beſ/ 


yen dat he der Bere is / vnd infijnee Bant alle creatuer fFaynt.wirt ſich nae erfolgen in 
en naekomẽden byſſchoffen. die der Stat van Coelken in dem Bılligen Rijch häce 
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Frederich.ij. hertzotn van Swauen keyſer van Rome 
Sent Lodowich IRonyıck van vranckrijth 


greyffen Yan yn 30 ſtonde. als ſich dat bewerlichen mit gewiſſen zeichen van gode erfun 
ven hait. Got will ſyn genade dair Bo geuen dat die Burger fo in der voirten gods le / 

nen dat Sij wy dich blyuen des Regimentz dar Sij mc der genaden gotz Ind mit IE 

ſwerde ind wairafftiger hant Bis Ber behalden Bauen als getruwe gelydder des hilligen 

Roemſchen Russ. 


gekorẽ byſſchoff zo Coellẽ Anno ñi. MCCxyxxvij 
ind was der. l. Ertzbyſſchoff van Coellen. ind beſaſſ 
Be ſtoill. xxxiiiq. iair. Etzliche hyſtorien halden Jar Be regiet 
de. xxiij. iair ind. iij. maende. He was byſſchoff by den tzijſden 
Frederichs des anderen / do dat Roemſche Rijch ſo lange in 
vnecynicheit ſtoynde / als vurß is. He was eyn ſtrijtber man 
Sen vader hieſch greue Lotharius va Hoeſteden Syn mo 
der hieſch Mechtilt. Diſſe vurß Byſſchoff Conrait was fere 
groiſſ van gehoere in des Rijchs ſachen vnd By Tem Paye 
as hernae zo myrcken is. He erwarff vnd behielde van deme 
Vayſſe dar men gheynne Roemſchen konynck kroynen noch 
confirmierẽ ſulde dan zo Aiche van eym dyſſchoff vã Coellen. vnd dan vort zo Rome 
as van alder herkomen was. Ind dat is ouch eyn ſonderlinge Ere der Stat vã Colle 
dat yr byſſchoff /der by auentur en nye Rome geſach ſaluet ind gyfft die eyrſte Croine 
dem ghenen den Me vryen ind Edell Romere mueſſen vut yren konynck ind heren be 
kennen vpnẽmen ind eren. Diſſe byſſchoff Conrait halp intſetzen keyſer Frederichij. 
ind ſynen ſone Conrait van Stouffe mit hulp pays Innocencius. Ind als der Keyſer 
entfatst was fo koꝛe Be als eyn principaill Kuer furſt vnd beſtediger eyns Roemſchen 

Konyncks drij Roemſche konynge nae eyn / as hernae Bas wirt beroirt werden. 

WVanne ind van wẽme Der mise Doym so Coellen 
der noch zer tzüt niet volmarhr is begonnen wart. 

In den iairẽ uns ber. MT CypPoiij. Want byſſchoff Cörait ſere vyſſ ð mayſſen rüch 
was va goulde / ſiluer ind edel geſteyne. alſo dat be ſyn ſchatz meynte vnuer zeirlich vnd 


Olsesnsr, Poeſteden geboren wart 


vnvyſſoeflich/ dairũb began Be N Eoftlige dynge an buwẽ ind an keuffen. 


He dede begỹnen den griffen koſtlichẽ vñ ewige buwe den Doym ð nu ser gut Anno 
dñi. MGCCCCxcix. noch degelichs gebuwet wirt. Ind ð vurß byſſchoff lachte dẽ cyr 
ſten ſteyn vp vnſer lieuer vrauwẽ auent Aſſumptõis in dem vurß iair. Ind dae vã i⸗ 


geſchꝛreuẽ in dem Doym heut der eynre doerre dair die iaire des Regimcetz der Byſ⸗ 
ſchoffe by den ſtocken getzeichent werdẽ / ind ludet alſus — 


Anno milleno his centeno quater decimo dabis octo 

Dum colit aſſumptam clerus populufer mariam 

Pꝛeſul Conradus cp Hocſteden generoſus | 

Ampliat Boctemplum lapidem locat ipſeqʒ primum 

Anno milleno ter centeno vigenaggimge 

Taunc nouus iſte chorus cepit iußilare canorus — —— 

Fran dat gotzhuyſſ ſent Clement dede Be wederũb machen dat vervallen was vnd in 
vurtzijdẽ gemacht va ſent Cunibertus. ind ware genoempt va ð ſeluer tzijt an / as ouch 
nu zer tzijt ſent Cunibertus korch. — 
Itẽ he gaff die burch ind dat kant vã Hoeſteden an dat ſtifft van C oem 
Itẽ die Burch va Aldenae. Itẽ eme was zo gefalle va ſyme vederlichẽ erue He Bıtrd 
zo Are mit ſyme zo beboere / vnd dat Sloß Nurberch mit vill zo geboers / dat gaffßey 
ouch ð kyrchen van Coellẽ. Fre he galt Waldenburch. Itẽhe galt dat Sloß Wed 








AInnocentius aiij. der Clrpeuigpayg > ¶xcix 
Conrait van Poeſteden ver.lbufchoffso Coellen 
wit ſyme 50 gehoere / ind gaff dit allit zom fiffevan Coellrle. 
die Srar va Coellẽ halp eme machẽ eỹ coſtlich Burc ind veſte zo Duytſch gỹſit 
Rlins /dat die Star va Coellẽ vill ſtoinde dair durch Be ep gãtze graeffſchaff va dem 
berge zwanck.· Mer des vergaß ð vurß byſſchoff bald ind.qua 30 Friege mir Ver Stat 
als hernae wirt beſe chreuen werden. ind braͤht Coellẽ in groiſſ noit. en 
In den iairẽ vns herẽ. MCCxlij . do bracchen die Burger va Coellen die Burch no 
Say aff mit willen byſſhoff Conraiz vnrßß 7 
Item he keiegede ep lange tzijt mit greue Wilheim va Guylche / ind byſſchoff Conrait 
"ware gefangẽ ind lach ‚tv. maende jm Sloß zo Nidecken Ze qua vyſſ ind koer zo eym 
Roemſchen konynck / as Bald hernae geſchꝛeuẽ ſteyt Berich lantgreue vã Heſſen ge⸗ 
nant Aufperind was ſent Elizabeths ſone. IR N S N 
Br. I Cutich Lantgreue ua Duyringen ind 
Nan Heſſen fen Eliſabets fon wart gekorẽ zo eym 
EERBReodcſchen konỹck by dẽ iairẽ vns Ber. MCCxyliiij 
ind geſchach die koer alſus. Days Innocẽcius Io Be fach dat 
he niet moicht widderſtain ð macht keyſer Frederichs. ſo voir 
der Pays gen Genauwe ind gen Lucke. do beſante Be die car 
dinale / anð byſſchoff ind anð prelatẽ. Ind berieff do ep Con/ 
cilium / ind boit dem keyſer dat he eme queme vur gericht vnd 
fi vur den furſtẽ verantwerde. Ser keyſer quã met dair. do 
verdantyn ð pays / ind der pays gaff eyn vrdell ouer San key 
fer Frederich ind entſatzt yn vã dem Rijch ind vã allẽ ſynen 
Eeren mit hulpe des keyſers vã Conſtãtinopell ind vill an 
der furſten Ind die Kuerfurſtẽ ouermitʒ begerẽ ind beede pais Innocẽcius ind byſſchoff 
Conraitʒ va Coclie koeren eynẽ anderẽ an ſyn ſtat by keyſer Frederichs leuẽ / Lãtgreue 
Henrich vã Doꝛingẽ ð zo genoempt was ruſpe. Do deſe koer geſchiet was voir der 
vurß Lantgreue Herich mit eym groiſſen volck gen Franckfoꝛt. Nu hadde keyſer Fre 
drich vurß eyn ſon in Duytſchen landẽ / genãt konynck Conrait. der tzoich widð diſen 
Hẽerich ouch gen Frãckfort / ind ſtreden mit eynanð eyn groiſſen ſtrijt vp ſent Oiſwaltz 
am nae gotz geburt. OCCyxylvj. do geſiegte konynek Hẽrich. ind konyck Cõrait ver 
loit vill Ritter ind groiſſ goit ꝛc. Sie vurß nu gekorẽ konynck lantgreue Heurich 
cuede eyn kurtze tzijt nae der kieſung. alſo dat gheyn ſunderlinge mircklich geſchichte By 
ſynen tzijden geſchiet is Yan die vurß ouerwynnũgße. a u — 
AUye Coellẽ mit dem vurſz byſſchoff Conrait vã Poeſtedẽ 
ind ſynẽ nae volger Engelbrecht in fo groiſſe noit quã / as Sij ye geweſt is. ind die ſa / 
den wairumb / willen wyr vollichlichen myrcken ind int beſte verſtayn. 
Ost: die hillige Star hait die hoich wyrdicheit Jar yr geiftlihe vader ð byſ/ 
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N voert. ind vur andere geiſtlichen Kuerfurſtẽ geburt zo kroenẽ ind zo wyen. Ind 
wan dat geſchiet is / ſo ſchrifft he ſich vortan der Romer konynck ind mad lyen die fer 
jen die man van Rijche pleget so intfain. Ind abs he alſus gewyet is / ſo kompt ð ko 
ynck widderumb so Coellen.ſo Be ſyne eyrſte wyrdicheit vntfangẽ hait / ind beſtedicht 
ee Star Coellen yze vryheit die St danne van Keyſeren ind konyngen van altz her 
ouelichen ind ſtantafftich bracht Bauen. Som eyrſten dar Sij jm Roemſchen Rüde 
pin ſicher geleyde Bauen ſullen vur allen die im Rijch ſyn. Ind wer Sij leydiget vnd 
A hynderlich is an — eeren / dat der in vngenade des Rijchs off Keyſers ſyn 
übte. Ind dair By wer der Star Coellen yre vryheit vnderſtonde 30 brechen off zo krenc 
en dat ſoulde van dem Rüde gewiogen werden. als die Primkegia dat clait Dean 
- ih 





























ſchoff eynẽ Boemſchẽ keyſer mit 30 Eiefen halt Jen Be va Coellen gen Aiche 
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Frederich. h hertzoth van Sıranen keylet tzg Rome 
Sent Lodowich konynck van vranckrijch 


den. ind ſonderlingen Keyſer Ottẽ des roiden / mit eynem gulden 5 iegell bekrefftiget ind 
verſiegelt. Ser ſelue keyſer Otto hait ouch eyn Byſſchoff van Coellen beleynt tzo den 
ewigen dagen mit dẽ hertzochdom Jar gelegen is ruſſchen Ice Maeſen ind dem Rijn 
Sat Sij ou Bude zo Inge behaldẽ. Diſſer vryheit ind loueliche alt herkomẽ gebꝛruych 
die Star Cockken veſtlichen ind feidlichen Bis go Fer tzijt dat keyſer Frederich San! 
der / an dem Rijche aue name / ind dat Roemſche Rijch aen ſtuyre ſtonde / als vurger 
roirt is / by ind nae dem / des Rijchs macht / gynge vnder Ind verdarff. Want tzo ð ſel/ 
ner tzijt woniden die fueſten ind lantzheren van niemantz betzwungen ſyn · ind eyn yeder 
woulde ſijn vnderſ⸗ ee ducken ind gwingen nae fyme willen. Sat vnderſtonde ouch 
30 Join der vurß byſſchoff Conrait van — mit ð Stat van Coellen. As ouch 
dmu zer tzijt geſchicht vp vill enden / dae des Bijchs Stede ſchẽtlich beſchetzt ind getzwõ 
gen werdẽ He was yr geiſtliche Beer ind vader. der Sij billich By yren vrijheydẽ vnd 
paunlegien byyren rechten ind eren ſulde behalden hauen / ind vur aller vnrechter gewalt 
Sij beſchirmen. ſo vnderſtonde Be Sij so vnderdrucken ind zo beſweren / ind vnder ſyn 
gewalt ind gebiet zo brengen. ee — 
or geſchiede vmbtrint Anno dñi. MCCxb . dat der vurß byſſchoff nae dem als he 
gekoren was zo eym Ertzbyſſchoff zo Coellen / ee he entfangen hadde ſyn gerechticheit 
als is ſyn Pallium van dẽ pays / ind ſyn lehen van dem keyſer / as fi ich dat geboert / wol 
de he eyn nuwe Muntʒe ſlayn dat Io dem rijchen ind den armẽ ind der gantzẽ gemeyn 
re ſweer ind ſere ſchedelich was. Als ouch leyder geſchicht zo vnſeren Bijden va geiſtli 
chen ind werutlichen Beren. Dair intgheyn kacht ſich eyn Star van Coellen ind woul 
den eme des niet gehengen ind zolaiſſen. Ind gyngen zo ſamen den byſſchoff an so ſpre⸗ 
chen. Ind eynre van den Burgermeyſteren dede dat wort van der gemeynde wegẽ vnd 
ſpꝛach alſus. Here yr wolt ons zo brechen vnſe vrijheyden die an vns va aldes her ſyn 
Komenyind van acken vren vurfaren ſon gehaiden geweſt. Niet nempt idt here quaelich 
vp / yr hauet waill gehoert / As eyn —J— van Cocllen wirt gekoren ſo mach he niet 
nae ſynen willen an ſich namen fo ſlechts die gerechticheit deſſeluen byſchdoms / mer vp 


⸗ 


dat mynſte ſynt drij vmbſtendige gelegenheit dair zo noit. a 
So wanne eyn bylickoffuä Coelne mach mangen 
morechebehsn. E 

— Om eyrſten. So wanne eyn byſſchoff tzo Coellẽ wirt gekoren ſo geburt ſich wur 

— 


dat eyrſte beſtedigunge ſijnre Regalia / an dem keyſer / ſyne lehenſchaff in wernt 

lichẽ ſachen dae 50 intfangẽ dat ſwert ind dae mit were Ice Rt chs man Ind 
Yan wirt he va Rice beleynt mir tzollen / muntzen ind gerichte. Ind dair ouer kricget 
he brieff ind ſiegell. jnd aſdan mach Be ſyne eyrſte muntze flayn. Zom anderẽ. fo geburt 
ſich voꝛt / Jar he perſoenlich off durch eỹ anderẽ gen Rome vare vnd ſy yne geiſtliche ger 
walt an dem pays geſynne / ind va dem fin Pallium intfange. wãne Be dat ſelue krie 
get ind 50 Coellenbꝛenget. ſo mach Be die andere muntze flayn. Zom derden as eyn Byfr 
ſchoff va Coellẽ mit dem gekorẽ Boemſchen konỹcktrecket oner dat Welſche gebyrge 
vmb die kroenũg va dem pays zo intfangẽ. Off als ev byſſchoff vã Coellen / ſo warme 
dat Rijche wirt angefochten durch eynigen anſtoyſſ ind widderwerdicheit. suche ouer 
dat Welſche gebirge mit eyme heir dem Ric zo hulpe. wanne Be wiöder kompt. ſo 
mad Be Pie derde muntʒ ſlayn ind ſuſt iiittt. — 
ES iffer ordenũ ge vergaß ind hynderfatzte byſſchoff Conrait / ind would muntze ſlain 
ſo ð vurgenantẽ ſachẽ gheyn dae was. dair intgeyn kachtẽ ſich die mũtz Bere die bynnẽ 
Coellen genoempt waren die huyßgenoiſſen· die die muntze ind Jen wechſſel hadden. 
ind brachtẽ dat an die herẽ ð Stat / wye ð byſſchoff vnðſtonde yn yre vryheit zo krenckẽ 
vnd dairũb wart geſant ð Burgermeyſter mit anderẽ herẽ zom byſſchoff / a vurß. 








Innocentius ii.der Clerkuii.paya CE 
Eonrait van Hoeſteden der.l. buſchoſt tzo Coellen 


EUye buſchoff Conrait der Stat intlayde / ind van der Stat 


Duytſch Coellẽ mit.xiiij.heirſchiffeu kriegen wonldde 
¶ Doc die Stat van Coellen dẽ buſchoff ſyn Mumze niet woulden Bo laiſſen / ſo wart 


der buſchoff ſere tzornich. ind tzoich in groiſſem vnwilten vy Coellẽ. ind voir vpwart 
| F Andernach ind intſayde der Stat van Coellen mit eynen veid brieff. ind Be ſoichte 


uepe van allen lantzheren die he moicht vp Bewegen Ind dede bereiden xiiij. heirſchiff 
Ind as Pie gemaicht waren quamehe den Rijn aff myt den. xtiiij. heirſHiffen ind mie 
vill duſent mãnen edel ind vnedel bys tzo Duytſch ind dae nam Be ind die ſyn den Ber 
ger / ind voiren By duytſch vp ind neder mit den heirſchiffen. Ste Star ven Coellen 


fallen vp dem ſeluen huyſſ/ anders dede he geyn ſch aden der Stat. ind bleyff Coellen in 





gelijcher eeren dis Pegers haiftftt — — — 
Dat buſthoſft Conrait dede machẽ eyn ſchiff mit kreiſchẽ vnyre 
die Coelſchen ſchiff mit tzo ſchedigen —— 

¶ So der buſchoff ſach dat Be den van Coellen niet moicht angewinnẽ. mic den vurß 
anſlegen fo verdroiſſ yn ſere Dar Be ſoulde vpbrechẽ ind niet dae bedriuen. ind ſprach go 
ſynẽ ſchutzẽ wyr hauẽ des groiſſe laſter ind ſchande dat zo Cocllẽ hy FE ouer fo vik ſchiff 
ſtain ind ð gBeyne krigen off Join ſencken Yr vart mit dẽ heirſchiffen vp Ind never; mer 


yz bedrijfft niet ind kriegẽ niet dair va dan ſchãde Hie is so myrcken dat tzo ð tzijt noch 
gheyn Bullen geweſtt ſyn want heddẽ Sy die gehat Sy heddẽ dae mit in die ſchiffe ge = 
EGoſſen ind ouch in die Stat Do antwerx eynre vã den feluen (Busen Genedigeßere 


hed yr gern die ſchiff tzerſtoert ind tzo brochẽ. wilt yr vch dat laiſſen koſten ich weyſſ goe 
den rait dat niet eyns ſal dae blijuẽ · Der buſchoff was ſulcher reden vroe. ind geloeffde 
eme groiſſe gauen wae Be dat beſtellen moechte Ind lies eme Join fo wat he geſan. ind 
behueffte datt zo. Der vurß ſchutʒ lieſſ tzo bereiden eyn groiſſe wijnſchalde. ind in dat ſel 


noempeme kreiſch vuyr. ind dae mit meynte Be die ſchiffe vur Coellẽ alle verbernẽ ind 
aſſo vſencken ind verdsencken Dae nu dat ſchiff bereit was. ſo woulde ð meiſter tzo wer 
ke gain ind nã tzo ſych hulpe. ind voirtẽ dat ſchiff mit dẽ kreiſchẽ vuyr mit behendicheit 
an de ſchiffe. die vur Coellen laegẽ ſo nae dat idt die ſeluẽ ſchiff roirde / dat ſchiff mit dẽ 
un vuyr wart intfenckt. ind do idt beſtond Bo bernẽ. do Wrant idt ſich ſelffs ind dede 
ag ſchaden ouer all an den andere ſchiffen Ind als dat ſchijff vbrant was. Dat kreich 


Bent Bo grũde ginck Mench mynſch denckt ſus ſal idt gain. ind gor ver Bere fueget ide 
handers nat, —— 
Sowie die würk vede geſoynt wart ind geſchiede int der vaſten 
¶ So buſchoffs Conraitz anflegenier would gerade So Baddche eyn Ritter by ſich 
ind hieſch Here hermã van vitinchouẽ ð ſprach tzo dẽ buſchoff vnß ere yr licht hie 
mit eyme groiſſen koſten ind vertzeirt dat vre vergeues die van Coellen haint yrẽ fpot 
A mit Sy ſyn vnder ſich eyndrechtich. ind Bauz fpüfeind promãde noch · x tair lanck 
genoich Here layſt vns eyn ſoine ind eyn vreden treffen ind ſetzt vre gemoit in raſt For 
is nu in den hilligen.· xl. dagen ind nu ſall man affſtellken alken haſſ ind nijt vp dat wyr 
behegelich moegen werden Ghenediger Here bedencket ind ouerlaeget dat Be 
tat van Coellen vill dienſte ind waildait vrer genadẽ gedain ind beweſen hait Inis 


iR 








was in der were fo menlich intgheyn yn dat Sy nier konden geſchaffen Ind gingen vyſſ 
Ben [offen tzo Duytſch vpt lant Zom keſten meint ð buſchoff die Star va Coellen 30 
 Bwyngen mit ſteyn werpen ind dede mic eynre blijden van duytſch in Coellen werpen. 

Ind I ſteyn viel vp dat huyſſ genant Rodenberch. ind moicht vunff ſchiuer ſteyn durch 


ue ſchiff ſtellen eyn Berch vrede van pech / vuyr / ſwegel ind aſſo by eyn Backen, ind dat 


hevuyr vlois en Rijn aff albernẽde dat manich duſent man ſach. ind vlois fo kange 











Pinrich lantgreue van Hellen Rocmfcher konynck 
Sent Lodowith Konynek van vrantkrijth 


ſunderlinge dae der Greue van Berge mit vch in vnfreden ſtonde / dae halpvch die Stat 
van Cocllen beyde arm ind rijch machen tzo duytſch eyn ſtarck burch mit.· yv. turnẽ. der 
gelijch niet vil geſeyn was Ind hait koſt ouer die vunfſtzich duſent marck Ind die burch 

=. wart gemaicht vndancks des vurß Greuẽ . ind vyſſ der detzwungt yr all die graeffſchaff 
Ind dairnae als yr mit dem Greuen widderumb eyns wurdt / ſo moiſten Sy die felne 
burch widderumb gelden ind affbrechen myt yrem groiſſen ſchaden / hy auenturẽ dat de / 
dẽ Sydairũb Jar vyſſ der burch die Stat van Coellen niet gefeiedr wurde Zom ande 
ren vertzelde Br eme and meir dienſte die Sy eine bewijſt hadde Ind ſprach Here hait 
ouch vnr ougen dat die Stat van Coellen vch truwelich halp weder den Bergogen van 
Braͤbant Seſgelijchen som’ derden maill aiſt Sy here genieſſen des Sy vch myt 
groiſſen truwen By geſtain Bauen widder dat geſlecht va Limburch Heine Stifft vã 
Cocllen gezogen waren ind wurden verdreuen ind verwonnẽ mit groiſſer eren. Here 
ſo lange as Coellẽ eyndrechtich is. ſo ſijt yr des ſicher. dat Coellen niet is ſo ſlechtlich 
tzo gewinnen Ind dairũb ſeyt anders tzo wie yr idt beginnen woult. Ser buſchoff ant / 
worde hier vp ind ſprach Here herman van wittẽkouẽ dunckt vch dat men mocge die 
ſach vpnẽmen ind eyn ſoine gerachen Ich layſſ idt geſcheyn / dat wir ons verſoynẽe mit 
der Stat· Herherman vurß antworde Bier vp Here yr hait alle vre ere van Coellen 
3 wert geheiſchen Bere van Coclne ind niet here van Duytſch. yr endorfft vch ver ſoy⸗ 
nen niet ſchamẽ Mir deſen worden ergaff ſych der buſchoff dair tzo dat eyn ſoyne geroif/ 
fen wärt. ind die vyantſchaff tuſchen dem buſchoff ind der Stat van Coellen wart aff/ 
geſtalt Ind die ſoyne wart vyſſ geroiffen vp eynen guden mẽdeldach ind ð buſchoff quã 
wederumb in Coelne. ne ae Ta 


Lite bufchoffe Contaitz veunde unt,ind he nae Die gemachte 
doyuebanschen ns na men 2 


€ Do die ſoyne gemacht was fo Harte buſchoff Conrait in onerfant etzliche vrunde / n 
begaffidt ſych dat eyns Ritters fon genoempt Her henrich der rod tzoich vyſſ Cocllẽ 
vpwaͤrt / ind den vingen des buſchoffs vrunde in der geſtalt ale off Sy der ſoynẽ met en 
wiſten tuſchen dam buſchoff ind er Star Coellen So deſe mere van dẽ geuangẽ man 
tzo Coellen quamen vur den Ritter ind ſyn vrunde. die waren eyn van den. xv. aldẽ ge 
flechten ind waren genoempt die vame Cleyngedanck fo wurden Sy ſere gornich vP 
den buſchoff ind drogen haſſ vp yn Dairnae ouer eyn kurtze tzijt quam idt dat buſchoff 
CEonraut tzo ger jchte ſaſſ pp dem ſale dae erſaegen Her hẽrichs des rodẽ vurß mae 
de dat eyn dae vur dẽ fake ginck. des mach Her henrichs fon geuangẽ hadde ind won 
den ſich an eme erkoueren ind der ſelne was ouch des buſchoffs maech ind ijlten eme ſere 
nae Do he vnam durch warnũg dat vmb yn Bo doin was dat Sy yn woulden fahen 
fo nã Be die vlucht ind mir hulpe qua he nauwe in dẽ doym Do der buſchoff hoirte Par 
rumoir vp FE ſale dae vraegede he wat 9a wer Men antworde eme weder. Here men 
wilt vren nenẽ vayn off anter tzo dede ſlain. Do wuſte der buſch off Bald vp / ind ſprach 
Laiſt vns riſch vã hynnen gain. dat is myr tzo nae getaſt Ind hieſch eme brengen ſyn 
pert ind ſaſſ dair vp ind van ſtunt an Be der portzen vyſſ mir dẽ ſynẽ ind reyt gen Bon 
nemiteyme tzornige moide Tzo der ſcluer tzijt Bald dairnae begaffidt ſych dat Her 
Bꝛuyn vãme Cocſe ſoulde eyn dach halden o Bonne vmb erue ind erfftzale / ind hege 
uwede dem huſchoff niet ſere wail ind Yairnß geſan Bean dem buſchoff vur ſych ind ſy 
vrunde vrij ſtrack geleyde Der buſchoff intbode ind ſchreue eme dat he ind die ſyne vrie 
lichen ſunder alle ſorge tzo Bonne quemen ind ſyn ſach der erfſchaff halff vyſſ droege 
Her Bauyn vãme Coeſe bat ſynen dach tzo leyſten alle die vrunde die he hadde. Ind 











CEeleltinus.iij. der .C. Axxxij. pays Ce 
Eonrait Örene van Poeſtedẽ ver), byſſchoff zo Coelle 


ſceſſen vp tzo ſamen vp ya perde ind reden tzo Bome dae Sy tzo Bonne kõmen waren 
Ind haddẽ yrre herberge beſlagen. do lieſſ Fer duſ. choffbeſien wer Sij werẽ Ind geiiſch 
Bald dairnae quamẽ des buſchoffs vrunde nd numeus y all geuangen He Iair war? 
komen Ind voirten Sy van ſtunt an vyſſ Bonne ind brachte Syvp tzwey Sloff als 
vp Godeſberch Ind vp Are / ind lachtẽ Sygo Torne Dae deſe mere tzo Coellen qua 
men / des erſchrack die gantze Stat ind verdrꝛois Syfere YDär yr Burger mitfogeoifs 
‚fer vntruwen geuangen waren / ſo dat die vedeimd Fried enfcßen den buſchoff ind yn we 
drumb anginck Ind beſtonden euer ſych Bo waren vun dem buſchoff Dat buſchoff Con 
rait anderwerff Coellen belachte by Rodenkyrhen. Der buſchoff xᷣgaderde vil voſcko 
als woulde Be vnderſtain Coellen tzo winnen Ind hoich Ber aff van Bonne bis tzo Ro 
denkprchen. ind dae nam he den leger mit en ſynen Van den ſeluẽ buſchofſo mänen qua 
men. cec. gerant vur ſent Seuerijns portze. Sie Burger mit yren ſouldeneren ruſten 
fr bald tzo. ind ſatzten an Sy ind mangelden mit yn. die Coelner Beßielven eyrlichen 
dat velt ind des buſchoffs vrunde namen die vlucht. ind rieden widder zo Rodenkyꝛchẽ 
in des buſchoffs heir. ind lieſſẽ eỹ Ritter hynder yn ven Sie Coelner geuangen mit ſych 
in Coellen voirten. . 


Ce buſchoff Conrait dede beilieften alle ſtraiſſen tzo waſſer 
nd tzo lande/ dat den Colnerẽ niet tzo en queme ind wie die vã 
Coellen dat keirden | | | 

¶ Do buſchoff Conrait ſach ind myrckte dat he tzo vergeiffs go Rodenkyrchen lach. 
Soe beſtalt Be dat alle ſtraiſſen tzo lande ind tzo Rijn beſatzt wurden dae In der 
Stat van Coellen wijn ind korn ind andere pzonäde plach tzo gevoirt werde ind wol 
de niemant in Coellen layſſen varen. ind meynte Sy alſus tzo betzwingen Zo der ſeluer 
tzijt hadde die Stat van Coellen eyn Ritter ind der lach by yn in yrem ſolde ind was 
yabenffeman ind eyn ſunderlich gmre ind vrunt Jer Searıind was eyn also koen ind 
cloick man / ind was genoempt Her Dederich van valkenburch Der ſprach yr Beren 
van Coellen Idt ſoulde vch ind myr groiſſe (Bande ſyn ind verwiſſen werden in allen 
landẽ dat wyr vns alle ſtraiſſen mit. cccc mam ſoulden laiſſen beſlieſſen. dairũb beſtelt 
myz hulpe eyn tzale ruſtiger man van vren Burgerẽ / wyr willen idt mit yn auenturen. 
md der Stat Pie lantſtraiſſen offenen Der buſ choff meynt gantz en hedde Benier dã. iitj 
hundert mã ind heddent wyr dufent / ſo woulde he vns beſtain ind den ſiege vns affgewin 
nen Sie Burgere ſpraechen alle. Sorffty:a wagen / wyr willen vch koenlich volgen. 
ind willen dair an waegen lijff ind keuen / Par wy Die ſtraiſſen widderũb gevrien. Her 
Sederich vurß ſprach Lieue vrunde laiſt vns den eynẽ by en anderen getruwelich blij 
uen / ſo willen wir Bo ſamen grois ere bejagẽ Des wart gevolget. ind men lute tzo fur, 
me Die Burgere mit yrem heufftmãtzoigẽ vyſſ tzo perde ind Bo voyſſ bis tzo eym dorp 
Vꝛechẽ genoẽpt ind brantẽ Jar gantz kayl Sy lieſſen noch huyſſ noch ſchuyre Ind Bors 
gen portan Bis Sy yrre viande wucden gewair Ind ð lach tzo Brechẽ vp er bach. die 
bach was vp geſwellet ind was ſo dieff als Sy beduchte / dat mẽ niet waill dair ouer 
moichte komen Do beſtalten der Star lude fnellißz ſchuppen ind ſpaden ind deden gra 
ten ind ſtechen. dat die bach cleyn ind durchgengich wart Do dit alſus beſtelt was ſoe 
ſprach Per Dederich vurß ind hadde By ſid ſyne broer Ker Wijnär.ind Her Hes 
ma va meynſcheyt Lieue vrunde ſtelt vch koenlich in die were ind halt vch vnuer zaich 
lich Wir willen hude mit vch ſteruẽ off wir wite grois loff ind ere mit der hulpẽ godes 
weruen. Dair vp antworde Her Johan vame ZeBarde eyn junck koene man Ere 
noch goit en moeſſe eme nummer geſcheyen der Bude tzo dage van dem anderen vluyt 
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Frederich.ij hertzoth van Svanen.keyfetzo Rome 
Sent Lodowich Konynekeanwanckriig‘ 


off wijchet Ind mit dem ſeluen nã Be ſynen henxſt in ſyn ſporen ind floige ſyn gelen vndte 


ind rant pp die vyande fo menlich dat eme ſyn geley brach Ind der gene vp den herant 


durchſtach yn. ind reit yn neder / Ind alſo eyrſt ganges im anrennen wart Be erſtochen 
Ind wart doit wunt widder Bo Coellen bracht Ind na dem ginck idt eyrſt an eyn ſirij 

ven Sij reiden vp eyn / ſere ſtrenglich ind hiewen ind ſtaechen ſych als dat / dat Butter 
ſpiel eyſchet. Der buſchoff vermaynt ſyn volck he hadde eynen reynẽ Diamant in ey / 
me ringe an der hant den lieſſ Be ſeyn ſyn lude. tzo eyme mẽlichen tz eichen dat be mityn 
den prijſſdes ſtrijtz behalden ſoulde / ſo idt ouch um begynne ſcheyn War die van Coellẽ 
wurden widder hynderſych gedrongen vp ven graue Mer werlich ver enfloe geyn Des 

buſchoffs dyamant halff des buſchoffs luden niet vill Sie burger vyſſ Coelken hielden 


ſych getruwelichẽ by eyn ind weirden ſych Ritterlich tzo voys ind ouch tzo perde. tzo ge 
lijcherwijs als hedden Sy dat ſpiel yr leuen lanck gedreuẽ All yr hertze dacht alleyn 
dat Sy lieuer aldae woulden ſteruen dan mir ſchanden ind vnere vyſſ dem velde ſchey/ 


den off vlien Here dederich van valkenburch der Stat heufft man in all deſem vurſtrij 


de hielde Be ſych all ſwijgende gantz muder ſtille ind dede geyn hulpe en Coelner. bys 
eyu van den Ritteren go eme ſprach Here wat is vre wille. dat yr ſoe ſtille Haft. 2x 
krieget cleyn ere dae van off die vyande ouer hant nemen dat yr ſo vngetruwelich den 
Coccnerẽ hett byſtendich geweſt Durch deſe ermanũge kreych der vurß heufftman eyn 
hertze ind Bewilfa ſyn Ritterliche gemoite da ginck idt all eyrſt an eyn ſcharmutzelen 
Dar eme vur quam / dat ſloich he neder / ind eme volgeden koenlich ind vnverſchreckt 
nae die Burger van Coellen Albeyde partien bloiden as die ſwijn niet de myn weirdẽ 
Syſich menlich Dae geſchach eyn grois bloit vergieſſen ind eyn lanck werendeſtrijt. 
dat vill ſych ſelffs laiffden mis yrs ſelffs bloide Her herman rode der kreige eyn doit / 
wunde / deſgelijchen Her Daniel Joede Sie vueſgenger der Star van Coellen we 
von goit ind krichten as heren Sy gingen hauwen ind keruen die Beine: ind weirdẽ ſich 
als keuwen "Ind wat ſich niet woulde gefangen geuen / dat floige Sy neder / wat yn vur 
quame beyde roſſ ind den man Die ſich weirrũgen vermaiſſen als ware des buſchoffs 
lude die begunden des ſtrijtz neder tzo liggen ind wurden geuangen / ind moiſten gelouẽ 
in tzo haldẽ wouldẽ Sy behaldẽ yr leuen ind ware vnder den geuãgen ouer die xxx 
Ritter Deſc eirliche victorie is geſchiet ind hait gewonnẽ Pie Billige Stat vã Coellẽ 
inrgBeyn buſchoff Conrait van hoeſteden By Vrechem eyme dorp / gelegen By Coellen 
¶ Do der buſchoff ſach eyn deyll van ſyme volck neder geſlagen beyde roſſ ind man 
Ind die anderẽ wurden geiaget achter dem velde. die derde wurden bynnẽ Coellen ge 
uenckli gevoirt. ſo nã Be ſyn henxſt ind vloe ind weich Bald va um velde pp eynfijde 
In der vlucht des buſchoffs wurden. iiij. knene helde gehertzt die Joch al den dach geſtre 
den hatten. als Ber Mathijs ouerſtoltz Her YaniePjocde Her peter van dem lebart 
ind Ber Symon royſgyn. die jageden dem buſchoff vp dem rucknae ind den anderẽ dye 
mit cme vloyn. ind verredẽ ſych vyſſ groiſſem ernſt. bis Bo Vrechem vp die val brug/ 
ge Ind dae Sy meynten wederũb tzo keren ſo wurden Sygeuangen vã ———— 
Inzen die gevluwen waren ind alſo geuẽcklich gevoirt tzo Vrechẽ vp dat huyſſ I: hat 
neſch ware yn vyſſ geſchut / ind wurden in eyn kelre gelacht mir ven vngebunden wundẽ 
dat yn ſere ſmertzlich was Bald dairnae qua der buſchoff ouch vp dat vurß huyſſ. ind 
idt wart eme riſch anbracht wie der Coelner. iiij. geuã gen weren ind vpgeſatzt. ind mẽ 
nante Sy eme Der buſchoff ſprach die mynẽ mogens ſich wail ſchamen / dat Iiegdene 
die nie By dem rutter ſpiel geweſt ſyn. als ſunderlingẽ Daniel juede. ſich durch gebroch⸗ 
hauẽ vndancks yr alre / ind widderũb vp yr vyant gereden Hier vmb ſprach Buſchoff 
Conrait Daniel albiſtu geuangẽ nochtã geuz ich Ar des ſtrijts prijſſ My: ſprach der 
buſchoff vortan / ſyn affgenangen. xxx. Ritter / doch hoff ich mich widderũb zo erkouctẽ 
an vch vieren ind die vurß Ritter tzo quizttee. 
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Contait Öreie dan Düchede der. bylſchoff zo Coellen 
Die Coelner als Sy dat velt behalden hadden tzoigen Symit vreuden widdenmiß 
| heym wart in Coellen ind voitten mit ſych Be nr die 5 en 
| Ind ander vill reyſiges gesuges ind ouch oilgenger Do Ber vurß reyfige getzuych 



































heyn yn Ind die verwan he herlichen vp di⸗ tzijt Ind buwet dar Sloſſ Torenburc 
enẽt. tzo eyme ewige betwãck deſſe luẽ lands Ind als Be vpeyn and tzte widde üb fidg 
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Withelm Greue van hallant Koemlche konynck 
Sint Lodowith. Ikonynek van vranckrijth. 


gaffin dat lant vurß fo wart he erſlagen By Hagewond Anne.M-C C.lv. quinto ka 
lendas Februarij ale he regiert hadde dye Graeffſchaff van hollant. xxj jair· ind dat 
Roẽſche rijch. vij. jaer Ind wart begrauẽ in Schanego Middelburch in eyme cloiſter 
¶ Diſſe vurß konynck wilhelm hadde eyn ſueſter Richardis genoempt die dede bu/ 
wen eynſchoyn Cloiſter Konyncks Camp genoempt tzo Fer eren go ind tzo eynre ewi 
ger memorien vur yrs broders ſele | DREIER N nn 


yo Lorentins v. des vurſz konynek wilhem ſone. eyn kynt 
van eym haluen jair dae ſyn vader doit bleue beſaſſ die graefſſhaff vanBollar 
Ins ware Anno MEC. Iv. der xv. greue. ind wrach den doit ſyns vaders 
en ſchẽ konyneks an den Veſen Ind ouerwan in eymſtrijde ind erſloich Der ſrie 
fen omBerine. BCCC. by eym dorp Beyloe genoempt ind dat geſchiede in dem jetz 
vne Beren.M.CC .Ioppvi. Item dait nae cuer in dem jair ons heren. M. ¶ xij. 
machde Ver ſelue greue Florencius vurß eyn Sloſſ tzo widenes ind van dã quam be 50 
Hagewonde 30 eym ſtrijde wider die Frieſſen ind dae gewan Be auer de ſtrijt vntgan 
S1.ind erfloich van hen Frieſen vj. hundert Be hadde eyn wüffind was Beatrix ghe 


heyſchen / indwas Greuen Guidonis doichter van Flanderẽ he wart ouch naemails er 


flagen Anno Iomini.M.CC xcvj. Ind hadde regiert ſyn lande by nae . xl · jair. 
lan eynre nederlagen die die Coelner hadden tzo duytſch 
van dem Greuen van Berzeze 
Dicke kumpt Rayn nae ſunnen ſchijn | 
Arlſo deit dicke nae vreuden pinjn. .- __ SR 
a nu deſ⸗ e victorie geſchiet was vergaderde ſich tzo ſamẽ die gemeyne vã Coel 
ſen mit viPßunderden.ind votren ouer Rijn gen Suytſch ınd woulden Bouls 
halen ind Beftonden Jar ſunder vurrait vyſſeygener vernieffenßeit in eym 90 
men fynneind fünder beuel Fer heren van Coellen. Sir vernam Graue Adolff va dẽ 
Berge der tzo der tzijt eyn mithulper was des buſchoffs van Coellen der ſatzt mit. iiij 
hundert perden an Sy. do hoiff ſych eyn nuwe ſtrij den Ind in dem ſeluen an rennen ind 
begynne der mangelung verloir der Greue van Berge.iij. goider man. do dat vur den 
vurß Grenen quam ſo guã he noch mie .ütj. hundert perden Ind Be behielt den ſiege ind 
dat velt vp die gemeyne der Star Cocken.ind bleuen yr wail. l doit / want dat waren 
blois arm Burger / die ander vluwen widder tzom Rijn tzo / in yr ſchiffe ind quamen zo 
Coecllen widder in. Bu, Ne AN —6868 
72ye die Stat van Coellen uerbrante Duytſch gynſit Sons 
E Som Sie gemeyne deſe vurß ſchame van der neder laige mit ſych heym brachte 
wyc waiP Sy dat beſtanden hadde ayn Rait der heren van der Stat. Soen moich / 
ten doch Pic vurß herẽ den vngelimp der Stat niet verdragen erbarmden ſich ind beſtal 
ken eyn mechtigen getzuich / ind voiren tzer ſtunt ouer Rijn ind hoilden yr doidẽ mit ge 
walt Ind vᷣGranten Suytſch Do der vurß Geeue ſach dat die gantze Stat vã Coel 
Ben.Önederbage verdroiſſ ind mit groiſſer gewalt lyeſſ yr doden hoillen. fo reyt he mit 
ven fynengo BaynfBure.ind endorſt Sy niet mit ſtrijde beſtain. als he vur ln 
Badde. Indemegenweldefere ſyn Ban ſulde verhert und verbrant werden vã den Cod 
neren Ind die van Coellen quamen widderumb heym vmbeſtredẽ Ind yr doidẽ pol 
den Sy mit ſych ind beſtaiden die tzo der erden mit groiſſer eren — 


Die ander loyne tulchen bulthott Contait ind der Stardonli 
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Innocentlus.nij.der. C. Axxxviij pays CCii 
Conrait Greue van Hoeltedẽ der. l. byſſchoff zo Coeiten 


u y 2 Hille vurß beyde parthie Bange vp cp gevedet hadden ind kriegens moede wa 
J n. ſo Inderwande ſich byſſchoff Albrecht warn Trier der ywyBratrind ver 
N joyut Sıj- Ind wart die foyne alfıs gomacht dat die Srarva Soeleſme 
geuen dem Byfidioffe-vj. Aufant marck / ind ſulde die gene mir teriminen/as Jar in Jen 
dyſſpruch Der foynen beſtympt wurde. Ind foulden Ses infesen pur Burgen hundert der 
bſten ind rijchſtẽ Burger die bynnẽ Coellen were. Ind off d vurß Burgẽ die termijn 
niet enhielden / ſo ſulden Sij lygen in Cloiſteren vnd dau vyffiniergain/die.vj.guyfent 
marck weren betʒailt. Diſſe geoiffe füme gelds 30 gene viel der Stat ſwair. mer noch 
ut vmb des byſſchoffs willen / der Pie ſoyne deydinget nam Ye Statong oner fi 
die genante ſũme zo betzalen as vurß isrind ſattẽ eme Burgen als vurf. di⸗ sekoifzent 
eme in truwen dat gelt 50 leueren pp Ien dach Ser in der foyne geſprochen wurxe. Ind 
die vurß ſũme gelts wart hetzailt ind die Burgẽ wurdẽ gequiter. wi 
ye bylſchoft Conrait ven un geſprochen ureden mach 
ind Beachte die hillig e Stat Coellen im groyſſ leyit ind noit durch partij licheit des one 
Pen amps intgheyn die Beren —— | dar — 
Sem die ſũme vyſſgeſprochen was ind die Burgẽ geſatzt ind genoempt wurdẽ / quã 
hyſſchoff Conrait wederũb in die Stat / ind ſtychte eyn quait wi: bynnẽ Coellen/at⸗ 
hernae wire beſchreuen. Der byſſchoff dede angemorzen den ijchſeẽ und an Ye Bere va 
ver Star dat Sij ſich mit eme verbonden ind füns wiilẽ wereind Rteyt op wen Be joe 


N 





ge. Ind dairũb geloiffte he yn groyſſ goit ind eruen / dat S ij eme des niet enweygerdẽ 


Die Burger ſloegẽ dat aff mir kurten berait waut Jar gyuck weder yr vryheit. Ser 


byſſchoff nam Par vur groyſſ vngoit / ind dachte wye he yn dat werzrüß zo huyſſ brech⸗ 
te. Do des byſſchoffs anfl ach niet vur ſich gynck. ſo ſante he vp eyn ander tzijt nae den 
rijchſten die he bekat van dẽ Weueren ind gemeynden / ind beſant die in ey Richthuyſſ 


ind vant den funt / dat Sij ſich mir eme vereymchten ind ſworen ind huldẽ eme / dat ſij 
eme alle wonlden helpẽ weder den Rait ind die ouerſtẽ vã der 5 tat; die eme ʒo widder 
werẽ. ind ſprach / he enbegerde yn yre vrij heit niet so brechen off so krencken / dat Sij yn 
lieſſen gewerden mit yren ouerſtẽ die yn vill ouerlaſt an gedain heddẽ / Mer ide quame 
ynbeydẽ niet zo goide / as hernae geſchreuẽ wirt. Ind alſo betzwanck ð byſſchoffmit der 
gemeyndẽ dẽ Rait ind die Scheffen. Itẽ wye ð Rait wexrnß betzwãck die gemeynde 
mit vyſſwendiger heirſchaff vynſtu Anne dñi. MCCCvxvij. — | 
An gK »Fthartoyil Engelant Grenue vã Cor⸗ 
a nußien wart gekorẽ 30 eye Roemſche konynge nae 
SE dem as konynck Wilßelm erflagen was.ınd die kure 
geſchied Anno dñi. MCCłv. En 
So deſe vurß konynck Wilhelm ouch doit wasıfo voir byſ⸗ 
Conrait van Coellen in Engelant ind bracht mit ame 
Greue Richart van Coꝛnubien des Konyncko Brock van 
Engelant. Ind als Be komen was in deſe hande/ fo quamen 
die Kuerfurſtẽ By eyn vmb 30 kyeſen eyn Roemſchen konf̃cẽ 
vp dat Sij niet verloren gerechticheit vnd vrij heit die Sij 
hauen in der erwelung eyns Roemſchen Eonyncks.ind wur / 
den die kuerfurſten vneyns in der koꝛe Eyndeyll korẽ Alfon 
le. Die anderen / as byſſchoff Conr ait van Toeilen ind ð Byfr 
ſchoff van Mens korẽ deſen vurß Richart zo eym Roemſchen konỹge. Ind deſe tzwy 
dracht tuſſchẽ den tzweyn — konyngẽ ſtoynde waill. xv. iair. Mer konfck Richart 
Ware van vill Steden gehuldet / ind dat coſt yn groyſf gelt dat he defen Kuerfurſtẽ ind 
anderen gaff · In dem anderen iair nae ſyner Biefung wart he gekroent zo ih van 
| m 1 

































Kichart Greue vyſſ Engelant Koemlch Ronynck 
Sent Lodowich. Romynck van vranckrijch 


byſſchoff Conrait van Coellen. dairnae voirten yn die zwene byſſchoff van kantzheren 
zo heren ind zo allen Steden ind veſten des Rijchs vp dem Rijne. Ind Be wareeichr 





chen intfangen wae he hyn quã / durch der Bere wil die mir eme quamẽ. Do nu ð vurß 


konynckbis zo Baſell quã / do hatte niet me vyſſ so geuẽ / do ſcheyden die herẽ vnd fur / 
ſten van eme.ind lieſſen yn alleyn ind ſpraechen. He ſulde niet meyn dat Sij yn yrgent 
anders vmb leiff hedden ind eme voulchden Jan vmb ſyn gelt. So zoich Be widð in ſijn 
lant / dair achter enwart ſijnre niet me gedacht. | 
Dairnae ftonde dat Rijch ayn ſtuyr. ane keyſer. xxiij. iair. bis dat Greue Rodulff 
van Habſberch konỹÿck gekoꝛen wart. | | 
Alſus waren.ii.EonyngeBynnen Keyſer Frederichs tzijden gekoeren vp yn der gheynre 
m va Den Furſtẽ gekoꝛen noch gewyer enwart / as Henrich Wilhelm vñ 
ichart. — 
Die iair dat konynck Richart geregiert hait werden vngelijch geſchreuẽ in der tzaile. 
Eyndeyll als Rudimentum noniciorum ſchrijuen dat Richart ſij Roemſch konynck 
geweftpviij.ieie. Ind der rechenſchaff nae / ſo were dat Keyſerdom niet ledich geſtan⸗ 
den. Mer dat is niet eygentlich ind bequemlich geſaget. want al was Be gekoren zo eym 
Roemſchen konynge vnd gekroent van byſſchoff Conzait van Coellen. ſo ſchynt doch 
dat he dat wederumb ouergeuen haue / as Be vyſſ diſſen landen zoich in Engelant. vnd 
kroet ſich ouer all niet mit des Rijchs ſachen. Ind dairumb ſchrijuen gemeynlich alle 
hyſtoꝛien ſchrijuer. dat dat Keyſerdom ſij ledich geſtãden eyn tzijt lanck Eyndeyl ſchrij 
uen. xxviij. iair ind die rechen an van der tzijt dat keyſer Frederich affgeſatzt wart / bis 
an konynck Rodulffs tzijt. Die anderen. xxiij. iair Ind die rcchen van konyncke Wil/ 
helms zijden an Bis an konynck Rudolff. vnd konynck Henrich van Heſſen vn kurtz / 
heit ſyns Begimentz wirt ouch niet gerechent. Eyndeyll anderen. xx. iair· Die derden 
ſchrijuent dat dat Keyſerdom ſij ledich geſtanden. xv. iair. Ind die geuen eyn deyll iair 


konynck Richart. zc. 


In deſen mãnichfeldigen meynungen dunckt mich die bequemſte meynung zo ſyn / dat 
men ſage dat Dat keyſerdom ledich geſtanden ſij va der affſetzung off nae dem doit keyr 


fer Frederichs Bis an die tzijt dat greue Rodulff van Habſourch gekoren wart zo eym 


Roemſchen konỹge. want die drij vurß konỹge Henrich Wilhelm ind Richart ouer 
all niet geBar Bauen Yan die kure / vnd air zo niet eyndrechtlich van allen Kuerfurſten 
noch ouch gehult geweſt van allen Rijchs Steden / ind Bauen niet bedreuẽ in des richs 
ſachen ind zo des Rijchs vrber ind eyn cleyn tzijt van iairen nae der kure geleuet. 


TVye bylſchoff Conrait eyndeyll van ven huyllgenoiſſen 
enternet. vyſſ Coellẽ verdreyff ind ouch mare ſcheffen ſatzte. 
Item nae dem as der byſſchoff an ſich bracht hadde die rijchſtẽ va der gemeynt / as wa 
von die van dem wollen ampt / ſo vnderſtonde Be die geweldigen / ind die rijchſten 9a IE 
geſlechten zo intſetzen ind zo interuẽ die genant waren die huyſſgenoiſſen / as he ouch de 
de. Ind dae va is noch vur Bande eyn brieff / wairumb vnd wye die entſetzung geſchiet 
ſij / as hernae volget. a, ; —1 

Dar is der brieff here Conraitz vã Hoeſteden byſſchoſffs un 
Coellen/ vyſſ dem latijn Nerhrlich geduytſcht. wye be die muntz 
heren bynnen Coellen / die genant waren Huyſſgenoiſſen / die die Muntze ind wechſel 
Hadden / vmb yrre ouertredung van yrren ampten ind van bewarung der Muntzen ge 


— entſatzt. ind behielt eme ind der kyrchen va Coellen die gewalt tzo ſetzen ante 
anyzltat. | 








Innotentius iiij der Olppeniiaye > Ci 
Contait van Poeltenen ver.Lbutchofftzo Coellen 


Onrait van goß genaden der Billige Kyrchen va Coellẽ ErtzbyſſchoffCatz / 
ler in Italien alle die deſe intgainwordige ſchrifft ſyen / doet kunt zo ewige da 
9 bgen. Die dinge die geſchyen in der tzijt / vp dat die net hyn anne tzijt 
fo wereen die durch geſchrifft in der gedechtniſſe gehalden ind verwart · Saitumb ſul/ 
len wiſſen beyde intgainwordigen ind die naekomence at nae dem as wyr vernaemen 
van den muntzhern bynnẽ Coellen / die men noempt huyſſgenoiſſen / manichfeldige ouer 
tredung.Bauen St vurſichtichlich e idt zo der rechenſchaff komen is / ſich / vnd wat ge 
rechtich eit ſij hadden / off ſchene dat ſij Bauen moichten / off ouch dat ſij ſachten / dat ſij 
hedden in dem ampt dat genoempt is huyſſgenoiſſchafft off duedung der mongerafke 
ind yglicher vnſer gewalt gentzlich ind ſlechtlich vndergeuen / ind offenbairlich verhey / 
ſchen ind gelouet / dat allit dat wyr vp die vurß ſachen ordinieren ſetzen off vyſſprechen 
dat Sij dat ſonder eynich wiöxtfi age vnzerſtoerlich halden willẽ Ind zo eynre groiſſer 
ſicherheit der vurß ſachen hauen Sij ouergeuen offenbairlich in vnſe hende alle priuue/ 
| = ind vrijheyden daie durch ſij ſi ich morchren off meynden in yrme gerichte off gewõ / 
heyden beſchirmen / Ind bekanden dair zo / dat Sij gheyn ander Inſtrument hedoẽ van 
gen vurß handel off dar den handel antreeff Ouch ouerganen Sij dat vyffeygente wil 
oꝛe / wert ſache dat Sij hedden andere / dat die fulden fyn va gheynre werden ind dat ſij 
dae mit met enmoichten yn wat gerechticheit et voubgen. By deſ. er vnder werpung vnd 
verrzüßung der vurß Inſtrumente ſyn geweſt Engelbrecht proyſt som Doym. Gof 
ſwinus dechen som Doym. Wernerus proyſt so ſent Gereon. Henrieꝰ proyſt zo fent 
Seuerijn. Henricus pzoyft 30 en Apoſtolen. Der abt van fent Pamhalron / ind der 
abt van ſent Mertijn. Ser dechen van ſent Cunikerrus. Der dechen van ſent Andree 
ind der dechen van ſent Joris. Conradus achterdechen. Gotfridus koerbyſſchoff. Phi 
lippus proyſt ʒs Soyſt. ind Cuſtos som Doym in Coellen. Conradus van Birien. 

Winricus Vlricus Henricus van Nuenburch Goſſwinus canonicus som Doym 

Broeder Albꝛrecht leiß meyſter so dẽ Preytgeren zo Coellen / Wilhelmus greue so Gul 
che Henrich greue va Bronen Juncker Walrate van Monſoye. Juncker Wilhelm 
van Frenſe. Gerhardus van der Lantzkrone. Henrich van Vitinckhouen. Wynnen/ 
tarus var Gilſtorp. Rutger ind Wilhelm broedere / ind ſoene des Vaits Ritter ind 
Scheffen / ind vill van den broederſchafften / ind vill ander Burger van Coellen / in dem 
huyſſ des vurß Werneri hain wyr laiſſen verhoeren ind Join verhoeren durch erfame | 
man Pie ons dogelich dair 30 duchten / ind ouermitz mãnicherley reden funden wyr / Jar 
die van gheynen werden waren. Welche inſtrumente off die groiſſer weren va vyſſ ner 
menden particulẽ hauen Sij ouermitʒ mãnichfeldige myßbruchunge des mũtzer amptz 
Sf huyſſgenoiſſchaff ſich des vnwyrdich gemacht ind werẽ no anders ſwairlicher so 
ſtraiffen want Be verſchult dat He verlieſſe ſyn priuilegien der myßbruycht / ð gewalt 
die eme verfeyntis. Dairũb nae rait ð vurß hauẽ wyr and willen annẽmen / ind ſetzen 
falle muntzherẽ / die men noempt huyſſgenoiſſen vmb yr offenbair ouertredung van 
dem ampt der mung, dat men noempt huyſſgenoiſſchafft · off die Bewarung der muntz. 


ENTE 








ans fyn Goſſwinus dechen sont Soym. Fredericus proyſt zo Kanten: Werner? 


a Iſenburch. Juncker Hermã va Rennẽberch ind Juncker Mathijs ya a 
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Gheyn keyler offkonyack van Rome 
Sent Lodowich konynek van wanckröch | 
Senrich van Forſt Rutger ind Wilhelm gebrodere vnd des Vaits fon. Reynhatt 


 »: Beoffer van Hart. Gotfrit kamerlinck va Bachem .Peter tzolner Johan van kerpe. 
Ingelbrandus va Burick. Gerhart der lange · Geldolphus ind Johan ſyn broeð vã 


Huůlffe. ind vill ander vnſer getruwe ind dienre · Ouch waren da by Scheffen / Raitzlu 
de / die Broederſchafſten ind die gemeynde der Stat vã Coellen. Des zo vrkunt vñ ge 
tzuychniſſe ind zo eynre ewiger veſtigung / is deſe int geynwordige brieff geſchreuen / ind 
vnſer Siegell ind vnſers Capitels ind Ice Stat va Coellẽ. dat 30 beſtedigen Bier an 
gehenckt. Geſchiet ind vyſſ geſprochen in vnſerm Pallais zo Coellen. nono Kal. Apri 


lis Anno dñi· MC Cboiij. 


N a9 die Auyfigenoiffen alſus intſatzt waren, 96 intfatste Be ouch die Scheffen 
van der Stat ind nam yn alle yꝛe waepẽ ind alle gewere / dae mit ſich eyn mã 





weren mad. Ind des byſſchoffs lude vyngen, xij. vã den beſten ð Star van Coellẽ ind 


‚Ste wurden gefangẽ gelacht. ij. dage in Ber Gerhartz huyſſ des greuen. ind der was eyn 
weuer geweſt / ind was eyn Greue geſatzt vã byſſcheff Conrait. Die ouerſten van der 
gemeyne die ſich mit dem b ——— waill moegen lyden dat yn dat 
Liffgenömen wer wurden. want der byſſchoff vnd Sij van yn vil verdrieſſ geledẽ had 


den ind in ſorgen waren. dat Sij in zokomenden tzijden noch mere van yn liden ſuldẽ dait 
vmb eyndeyll as der weuer Ber Gerlach der in der affſetzung der Scheffen ware Greue 


geſatzt van dem byſſchoff Wilhelm vã der hunds gaſſen / ind der viſcher her Hermã 
vnd Euerhart van Burnheym / die vurß ſpraechen zo dem byſſchoff. Here ſleifft Sij 
ind braid ſij. Ste andere rieden alſo. Her ſyed ſij Ri erdrenckt ſij / ind ſent ſij ouer See 


| — ſij vch noch vns nieeme, 


ye waill deſe vurß rait ind and me dem byſſchoff vur gehalden ind in gegeuẽ wurde 
fo volgede Be doch niet nae adelicher art dem buerſchen rait / ind anmirckte Ind bedachte 
truwe ind willigen dien ſte den die gefangen heren eme vurmails gedain hattẽ vñ lieſſ 
ſij heymlichẽ vyſſ· ind ſij machtẽ ſich bald vyſſ ð Srat ind aßterlieffen wijff kynð ind 
all y Bane. Do deſe enwech warẽ ind haddẽ die Star geruympt / ſo ſatzte ð Byſſchoff 
nuwe Scheffen va ð gemeynde / ind ware mit namen deſe nae geſchreuen. Gerlach der 
wener / ind der wart ouch Greue geſatzt. Conrait van der blomen. Leuwe der viſſcher 
Herman der krijſcher. Johan der kelenſticher. Eynre was der bruwer bode . Tihnan 
der becker / ind Wilhelm van der huntzgaſſen. en 


Och Codlndilige Starr 
Wie wirſtu mit ſulchen eſelen beſat 
Men do ane eyme eſel eyns leuwen huyt 

He reirt doch eyns eſels lut 
Wat van goider art wirt vp gevoit 
Dat blijuet barmhertʒich ind goit 
Want van goider art geſlech 
En ſuyt niet gerner dan dat recht 
So wiſſt Jar weder dat niet ſo ſuy 
En is as vanatteyngeßuyz. 

So wanne dat he vpſtigende is 

Leis gijr ind valſch des ſijt gewis 

Sch CEoellen blijffſtu den lange beuolen 

Du ſoultʒ menchen laſter hoibn 
Wye waill niet en is an dem beyn 


Der himot will ide doch han aieyn. 








| 


Deſe nuwe gekoꝛẽ S Beffen do yn yr ſchijue louffen wart / ſo namen Sij ſich ane groiſſ 





| RI Ki 
Conrait Greue van Hoeſtedẽ der. l byſſchoff zo Coellen 





ee ee tuſſchen yn bleuẽ / ſo weren Sij so ſulcher groiſſer noit niet omg Ouch 
ge “ Ale = 


& nn 
D rlcher got van hemelrijch Want du lees manch dynck geſcheyn 
Du heiſchſt got der wunderlich )ge wunder groyſſ wirt angeſcyn 


ſchof ouch in den Payſch Billige dagen haiſtu hie on By ſent Annonis zijdẽ Anno Ihr 
Młoij. Deſe vplouff qua alſus 30. Sie ghene die der byſſchoff vur Scheffen ange 


wefern ind ouerſtẽ. Alſo geſchach ouch die in diſſer vneynicheit ind tzwydracht des byſ 
Hoffe mie ð gemeynde intgeyn Pie ouerſtẽ ð Stat Coelle di⸗ als vurß is warẽ vã dẽ 
ẽ. Di ẽ ẽ fſlais in dẽ Paiſch hilligẽ dagẽ 


illigen Payſchdach vmb den auent / verſamelde ſich die gãtze gemeynde / den doit des 
oleiſchheuwers zo wrechẽ/ jnd ouer vielen her Bruyns Harde vuyſtʒ huyſſ/ ind begůdẽ 
dat zo ſturmen ind winnzerme ſyn huyſſ aue. Burmails wan cp doitſlach geſchach. ſo 
ndorſte niemãtz ſeluer richtẽ / ſonð men ſprach de vurß Bee Bruyn ane. Be was geweſt 
Greue des Bogen gericßsr ind was nu entſatzt. Mer diſſe vurß gefelfcßafft nam ſich 
fs an ʒo richtẽ So gie gemeynde Par vurß huyſſ ſturmde ind anſtieſſen mit brande 
o qua Ber Lodowich Mümerfloch wail mit xxx.· fijnte parthien gerant / ind halp her 
Suyn die gemeyne affwerẽ. ind deyite gie gemeyne / dat ſij alle wijchẽ moiſtẽ mit ſchã 
nd yr. xl. as ich vinde geſchreuẽ iageden waill. xx. duſent. Her bruyns frund qua / 
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mu dair as dat huyſſ was angeſtechẽ / ind wie wail dat huyſſ begũde 50 bernẽ /So 
funden ſij doch bynnẽ dem huyſſ die noch plunderden / ind die wurdẽ ad erſlagẽ vp dem 
konie. Sie nuwegekore Scheffen warẽ niet by diſſer mãgelung / dan vp dẽ auent 
do die nacht begõde Ber an zo komẽ nd ð ſtrůjt geſchiet was-fo quamẽ Sij dair zo vnd 
nomẽ idt in vreden vp tuſſchen beyden parthien iud ſatzten eyn foenlichen dab. 
Hier enbynnen ſanten die nuwe gckoren Scheffen heymlich zo byſſchoff Conrait / dat 
he van ſtunt an nae der botſe hafft zo Coellen queme. die gemeynde Beste gehat eyn ſtrijt 
Intgeyn die geflechte der wech ſoulde eme waill betzailt werun. So Bald dem byſſchoff 
die botſchafft qua fo brach Be ſnellichen pp mit den fijnen ind all ijlende qua he zo Coel 
ken. Ind as Be dair quam ſo dede he die parthie beroiffen / jnd as Be clage ind anſpꝛaich 
beyder —— hadde / ſo wart eyn gedinge getroffen / dat vmb dẽ doit ind myß / 
dait moiſten ſich die Burger ſchetzen ſij weren By Jen ſtrtjde geweſt off niet / ſij weren 
va Ian ouerſten off van Jen gemeynẽ Burgeren. Die ouerſtẽ van der Stat / as waren 
die van den geſlechtẽ / die moiſten geuẽ Im Byſſchoff. SC. marck. Ind die ouerſten 
moiſten zo ð vuß ſũme geltz vp dem Sale By dem Soym komen ind aldae barvois 
vur allem voulck ind der gemeyn beſſerung doin / ind dem byſſchoff so voyß vallen / vã 
Ser wegen die van der gemeynden warẽ doit bleuẽ in dem vunß vplouff. So deſe vois 
vall geſchach vp dem Sale / waren me Jan. xx. duſent man Sie Jar ſaegẽ. Der greue 
van der Stat galt ſich mit gelde vã des byſſchoffs tzorne. Sie des niet gedoin kunden 
die vluwen ind moiſtẽ die Stat ruymen . | en 
Deren Jie van Coellen in yrre vrijheit vnd eyndrechticheit b leuen / ſo hedden Sij des 
ſpiels ind ouerlaſts niet dat. os ni J— 
Te vie numue Scheffen lere betlaget wurden va dẽ ouerſtẽ 
als meyneydige man. u, ie 3 
Iber ius Ier.iij.Eeyfeense Julius plach ſyn amptlude niet vill so veranderen 
ind Jar vmb redẽ wulen / as vurß is in dem. xliij. blade Seſe nuwe Scheffen 
beſchetzden dat gemeyn voulck bynnẽ Coellen vneiriich ind ſchentlich ind deſ⸗ 
geliſhen dat volck dat va Buyffen in quã. Ind dae va wurden die nuwen Scbeffen be / 
aget vur dem byſſchoff / ind as meyneydich mãne / ind dar Sij dairũb dat Scheffen / 
dom BcddE vlorẽ ind ſulde ſij wederũs affſetzẽ. Dex byſſchoff vr agede wer die Scheffen 
weren. Eme wart geantwort. Viſcher Herman. Courait van der blomen. Albrecht 
heger ind Euerhart van Burnßym. Ser byſſchoff ſprach. Ich beger ſtelt den ouelen 
moit aff / want ich Sij zo Scheffen geſatzt hain / ind is myr niet eich, dat ich Sij lieſſ 
alſus entſetzen / jch ſall idt wereng verſeyn an eyme anderẽ. Die geflecht ſpraechẽ He 
reroyr begeren ſlechtz dat yr richtet ouer Sij nae recht as van offenbarẽ boeſ⸗ zwichten. 
ind dae vur ſall niet helpen noch beede noch gebiede wyr willen vch beweren ind by bren 
gen dat Sij meyneydich ſynt · Deſe anſpraiche herden alle die vã geſlechtẽ waren Ind 
Der byffwoff moiſte so Coellen vp den Sale ouer He Seffen zo gericht ſitzen · Ger 
Byilcßoff dere ſturme luden ouer all. Ind Bey ginck vp den Sall zo gericht. vnd dat ſelue 
geſchach vp ſent Walyurgẽ dach off vp den Meydach. Ind dae hoerte he vill groiſſer 
jemerlich clage. Der Byl Boff bat auer / dat Sij yr clage affſteltẽ.Sij antwordẽ · He 
re / vns fall vrdell widderfarẽ in ſult vns dat coften vnſe goit vnd vnſe leuen. 
Men ſall wiſſen wae dat goit hynkomen ſij / dat Sij der Stat ſo coufflichẽ haint affge 
nömen. Ser byſſchoff dede eyn vrdell vragen / dat eme va des Abts hoff vã ſent Pan 
 Baleon ſulde geſaget werdẽ / ind gynck vyß vñ wolde ſich beradẽ dair vp- J 


San eyme uplanfte bynnẽ Coll? cuſſchen byftchoft Contalt 
mit Der gemeynde intgheyn die ouerten. 








Contait Greue van Hoeſtedẽ der. l bylſchoff zo Coellen 





x va yrre wege vñ ſprach· O yr Edell gemeyn diſſer Stat. mit ſchreyendẽ ougẽ clagen 


Hoert war die vurß Scheffen daedẽ. Kermã ð viſcher begã an zo roiffen die gemeyn 


wyr vch · dat die Heren van der Star willen vns brengen vmb vnſe lijue vnd vmb 
—— dat hierumb. want wyr vns mit och verbonden hain. ind vch gehulpẽ 


den ghenen die vch vp den Payſch dach als vur geroirt is vnderſtonden tzo erſlagen vnd 
tzo ermorden / ind dair vp vyſſ weren ind vnderſtunden Sy tzo bringen vmb lüff.cre. ind 
goit. Off wilt yr vnſem heren dem buſchoff by ſtain Saget ſnel War yr wilt Join MP 
here will mir ſynre hant ſtrijden mie ind vur vch Do reiff die gantze gemeyn vnberae / 
den mit groiſſen ſchalle Sy woulden all dem buſchoff helben. 
¶ Dat ysmyz all tzo wunderlich ind ſere vꝛemde wye Pie gemeynde den ouerſten ind 
dem raet aff vielen tzo dem buſchoff So doch Pte ouerſtẽ vyſſ ware vmb yr beſt ind vrõ 
men als vur die vrijheit der Stat tzo behalden As mych dunckt as ouch vurß is ſo wa 


in vill punten als mir ſchetzũgen vpigolegen zc.ind ander dinge. die yn ð buſchoff woul 
aff ſtellen. as yn gelouet wart va eme ind van den nuwen Scheffen . dairumb fo Sy 
wat aedems hadden van dem buſchoff vielen Sy an yn Vyſſ dem beyde lantz heren ind 
Seemoegen eyn kere nẽmen. dat Sy yr vnderſaiſſen off gemeynde alſus halden dar Sy 
lieff gehat werden van in.ind gunſt tzo dragẽ. ind dat is die ſtarckſte muyr dae mie Sy 
ſych beſchirmen ind weren moegen. Mer wanne dat anders kumpt dat die gemeỹde niet 
mit lienen ougen mach ſyen yrre vur weſer. dair is groiſſ perickel ind ſorge in gelegen 
¶ So die ouerſten ind beſten van ð Star dat ho rden van ð gemeynde dat Sy mic dẽ 
buſchoff halden wonlden ind eme by ſtain. ſo macht ſych eyn yglicher vp / Bey arm ind 


ouch ſych vp dẽ Sale Die geſlechte ind ouerſten vᷣgaderden ſich in der Rijngaſſen mie 
Bee en Bauen Ind ouch by ſent Columben Sie gemeynde hielden ſych 0 den nuwen 
Scheffen. a 

PET ER N 5 3 — EEE ; 
ae buſthoft Conrait durch eyn loyſſen kunt die oner 
fen van Coellen dede vangen 
¶ Ss der buſchoff hoirte dat ſych die geſlechte alſus gewapent hadden / Io gedacht Be 
eyn liſtichen in aluẽtzigen anſlach Herieff tzo ſich ſynẽ neuen Engelbrecht Proyſt van 
ſent Gereoin. der nae eme buſchoff wart. ind ſprach Neue Bocre ind verſtee wat ich dyr 
ſage. Nym Ber herman van vytenkouẽ. ind Peter va krane. ind rijt yr dꝛij in die Rijn 
gſſen tzo den ouerſten van der Stat. ind ſaget Jar yr van vrem heren tzo yn geſant ſijt 
Ind rait yn in goiden truwen dat Sy myr koenlich ant hant gain. as Sie van ſent Co/ 
lumßen such gedain hauẽ. ind ich en wille niet geſtaden dat yñ eynich leyde off ſchade ge 
ſchee van der gemeynde an yrem lijff off an yren goideren. ind fo blijuẽ wyr ind Sy ſun 
dr fFeije.ind werden verſoint ſunder eynich bloit vergieſſung Deſe drij reiden hyn 508 
Aüngalfen ind vunden dae mãnichen weirafftigenman Ser van vytinchouen ſprach 
Boxen feluen die dae vergadert waren Yr Beren duyt hude vnſerẽ rait. ind voulgt vns 
By vnfen heren ind gait ym ant hant. as die va ſent Columben gedain hauẽ. die ſyn alle 
By vnſem Bere vrij vngeuangen Ich gelouẽ vch yr ſult ide genieſſen ind ſall vch nũmer 


merme. ar dit ſich mit det wairheit ervinden ſal. Ser van vitinchouen fi prach Enger 
lenuet ye ons niet / fo ſent vren boden mit vns / dat ð vch die wairheit fage- Ind bliuet die 
wile hie / vp dat niemans wat archs weberfare . Sie ouerſten van der Stat ant wor / 
den Sy woulden eyn Boden dair ſenden der yn die wairheyt verneme Ind wer idt dat 
idt (vB alſus erfunde as Her hermã Vytinchouen geſprochen hedde. ſo wouldẽ Sy % 





ce 
LCHreT 


intgheyn Sy / ind noch willen By vch blijuen all tziſt Saget myr / wilt yr vch Balento: 


con der Rait ind der ouerſten ſere leſtich ind ſwair Fer gemeynde ind vnderdrucktẽ die 


rijch ind lieffen heym wart tzo ſyme harneſch ind wapendẽ ſych. Der buſchoff wapende 


beruwen Sie van der Rijngaſſen ſpraechen weder. wyr engeleuuen By vnſem eyde nũ 
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buſchoff sun eren ouch int hant gain Doe des buſchoffs lude die antwort enwech hadde 
Sy rijſch vp ind nomẽ mit yn yrre Boden ind reden Bo den ge ſlechten van ſent Colũben 
md verleyden die ouch Her Herman vitinckhouen ginck nyt dem vun Engelbꝛecht 
HPꝛoiſt. mit Peter vam krane / ſunder die Boden Ind ſachte alſus Sie Beren va der Rijn 
gaſſen ſynt in die hant gegangen vnſem heren va Coellen Liene Beren Nẽpt vꝛe dinck 
wuflich vur / ind kumpt ouch mit vns vur vnſen heren als Iie anxren gedain hauẽ Ts 
idt auer ſache dat yr vch des weygert ſo ſult yr verdreuen werten vyſſ der Stat ind all 
vre goit ſall vch genommẽ werden Mer duet yr vnſen rait ſo blijuet yr by lijff goit ind 
eren Ind dairũb geyt ſnellich mit ons tzo vnſme heren. My: Bauen idt mit eme alſus 
vurfpzochen ind bedeydinget dat vch geyn ſchade geſchien ſal. noch dat mynſte hair ge 
krenckt werden Kompt mit vns tzo eme vp vnſe ſicherheit ind gelouuẽ. N: ſult vrij aff 
ind tzo gayn / ſunder eynich leyt Alſus mit geleirdẽ worden. wurden di⸗ van ſent Colum 
ben dair tzo bracht dat Sy mit yn gingen zom Sake. ind do warden Sy des buſchoffs 
mit der gemeynde / der 130 gericht komen fonlde Hier entuſchẽ Jar die van ſent Colũben 
des buſchoffs warden / ſo hailden Sy die boden die mit yn vyſſgeſant warẽ ind brachten 
Sy tzo den van ſent Colũben in den Safe ind as die Boden die va fenn Colüßen geſyen 
hadden reyden des buſchoffs vrunde wederũb tzo den Berzin der Rijngaſſen.ind die Bo 
den / die die ſeluẽ herẽ vurhyn vyſſgeſant haddẽ quamẽ en mie yn weder Ind die ſach 
ten yn dat die van ſent Colũben weren int hant gegangen dẽ buſchoff yrme heren. 
Cie huſchoft Conrait ouermitz unepnicheit bynnẽ Coellẽ die 
Die IX 2 — 342 STE 
uryen Bürger in yrre wyer Stat nae wühe ſtrackem geleide czo 
geſacht taliter quäkiter.vingefpanterind geuangen nam ind hielde / Daurũb vill Bur 
gere vyſſ Coellen vliwuen nee 
¶ Do diſſe buſchoffs vrunde vurß yrs Beren anſlach taliter qualiter beſtalt Basen ind 
‚mit den Boden waren weder komen So koꝛen die van Jer Rijngaſſen xij. man vyſſ 
van den beſten ind trefflichſten vnder yn. Ind die gingen mit des buſchoffs vrũde tzo ge 
ſale Dodeſe vurß geſlechte vp dem Sale waren So qua buſchoff Conrait ind ſoulde 
dat gericht beſittzen dar Be die. xij. man hadde fo ſante he vort in der geſtalt nae den be 
ſten ind vernoẽpſtẽ Pie bynnẽ der Statwarẽ Ind ſacht de tzo / vrijheit ind geleyde dat 
Sy tzo eme quemẽ Do he. xx. der rijchſtẽ ind ereflichfte Burger der Star va Coellen 
By eyn Badde.ind in ſynre gewalt Badde fo gef Bad yn ongenade Henã Sy geuãgen 
vp dẽ Sale. ind hielt Sy dae. ilij. dage Sie vrfach wann Be Sy vinge was. dat ſy 
begerden vã eine dat Be eyn recht richter were ouer di⸗ meyneidigẽ Scheffen. Ind dat 
was eyn vnbillich ind clegelich dinck ind grois gewait Indermäs rechte gewair wart 
wat die vurß. xx · man beſtelten mit dẽ buſchoff ſo hadde he. iiij. van den. xx. die mẽ hiel 
te vur Die beſten ind treflichſten man die tßzo Coellen waren. ind ſante die vyſſ Coellen 
heymelich ind dede Sy voiren van eyn.als Yo Lechenich tzo Godeſberch ind Bo Are. 
Do die ander. xvij ‚dat vernamen / dat meiſte Jeißvan zen vloe vyſſ der Starındanı 
dere vil meir Eyn deil voiren in nederkant Die anderẽ voiren den Rijn vp Soe fe 
nugekoꝛen Scheffen vernamen dat yr here de buſchoff die. xx. manne vurß Badx Join 
fangen.fi o deden Sy ſmiedẽ pertz veſſere / ye eyn veſſer Bo tzweyn mänen / dat men Sy 
ſoulde ſpãnen / gelich as tzwey perde Ind dar zo IacdeSy/Sie ſeluẽ veſſere veninẽ dat 
Sy moechten go der pijne die vurß geuangen doeben So Sie veſſere bereit waren ind 
wmeyntẽ Sy dair in tzo legen. So Badde Sy der buſchoff eynwech buyſſen Coecten vp⸗ 
Nie vurß Burge layſſen voeren So die geuangen Burgere enwech waren gevorrt.fo 
wurden die veſſere vpgelacht. ind it quame Bernae Yar. tzo Int die nuwe Scheffen felffs 
dair in gelacht vurden-als hernae geſchꝛeuen wi˖tt 2 
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Contait van Hoelteden der. l. buſchoſi tzo Coellen 
TAye huſthoff Conrait die und Burgete tztuey iair geuenck / 


Lich hielde/ ind wie die wi) Star Corllen bynnen der felner tzijt 


» 


ind outh darnae clegelich ind Ichentlich underomikt wart. ſo 


Dat der une; buſchoff die gantze Stat / die poztzen mit de muyr- 





En lieſt do Alexaͤder der grois Pie Star Athenẽ in Greickẽ belacht hadde / do 
beghert Be dat men eme ch deyl man ind Burgere vyſſ ee Star leuerde. ſo wol / 
he afſtreckẽ Die va Athenẽ antwoꝛdẽ eme durch eỹ gelijcheniſſe Wye dat vurmails 
die wolue mit den hirden tzo rait quamen dat Sy all yr Bunde doit ſloegẽ ind aſdan fo 
ſparden Sy die koſt die Sy yn aff eiſſen. ind Sy woniden ſich ouch vruntlich ind vnſche 
delich intgheyn Sy halden Sie herden gingen es in.ind flogen Ste Bunde doit So die 
wolue er Bunde quijt waren. alreyrſt begonden Sy tzo vvolgen die ſchaiff ind erwoerg 
den all ſchaeff ec Sie hunde beduden one Ste wijſen ind ouerſten va den Steden. die y⸗ 
mitburgere. dat ſyn yr ſchaeff hauen go verwaren. Wan Ste wijſen ind alden vyſſ der 
gemeynde genomẽ werden ſo moys dat gemein goit in grunt gheen Ind hirvmb enwoul 
den Die van Athenen nice voldoin Fer bede Sie Alexander an Sy dede.ind SyBeßichde 
y: Stat intgheyn yn / durch yre wijſe Raitzmenne ec. N 
¶ Alſo ſage ich ouch hie. do die cloigſtẽ ind veruarẽ man alſus jemerlich her by bracht 
wurden me alſuſdanigen verdeckten reden ind tzom leſten va ver gemeynde genommen. 
ſo was idt niet vremde dat idt tzwerſch ind verderflich Bo ginck. dat Die ſchaefferre giny 
gen ind verwurgt wurden van den wuluen yren vyandẽ Ind dit geſchach allit ouermitʒ 
de tzwiſt ind tzweydracht tuſchen der gemeinde ind den duerſtẽ ind Regentẽ der Star 
Ind dairũb dat vngeluck tzo verhuedẽ is noit dat ſych die gemeyne vᷣna ge mit dẽ ouer 
ſen. ind dat die ouerſtẽ die gemeyne niet verlade ind verdrucke. anders werdẽ Sy weder 
ſpennich ind vnvruntlichen intgheyn yrre ouerſten. Item wae idt ouch alſus ie gele/ 
gen dat He Regentẽ ind ouerſten die dar quait ſtraiffen ind richtẽ ſucken / vertrecken off 
weigetẽ gericht tzo Join ouer die mifderer.fo wirt euer eyn verſtoer ũge ind dwalũge in 
ben gemeynẽ goit Alſus geſchiede ouch hie Sie ouerſten ind regentẽ der Star Coellẽ 
zeclageden die nuwe Scheffen wie Sy tzo vil vngenedichlich intgain mallich deden. ind 
Bat Sy widder yrren eyt gedain hedden. ind want Sy die beclageden. ſo wurden Sy 
euangẽ ind vᷣdreuẽ dat Sy byſter in dem lande vmblieffen Ind dat was Ice buſchoffs 
ſericht dat he yn vur die clage gaff. ¶ So nu die heuffder enwech ware ind der buſchoff 
die gemeyn an ſych gelockt hadde ſo qua die hillige Star va Coellen in groiſſe anvech 
ung ind biſterheit. dat Sy niet als vrij Burger ſunder als eygen lude vnder gedruckt 
ndbetzwũgen wurden. Ser buſchoff nam die gantze Stat Coellen vnder ſych. Pic poz 
sen ind die muyren die beſatzt Be Alle ampt ind beuel beſtalt he nae ſyme gebiede ind 
villen / ind kurtzlich geſacht / he was wurde eyn volmeti Bere ouer die Stat vã Coel 
en He xeriagede eyn deyl burgere. he entſatzde eyn deyll. he vinck eyn deil. alſo dat dat 
olck bijſter in den lãden vmb lieff Ind dat ſtũde alſus tzweyjair By buſchoff Conraitzs 
J Bis dat he ſtarff. ind durde ouch dairnae By buſchoffs Engelbrechtz tzijden. Byn / 
— jaeren wurden vill deydinge vurgenomen dat men die genangen heren we 
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erumb mochte vyſſ dem geuenckniſſe Kriegen. Des buſchoffs neue der Proyſt was tzo 
ne Gereoin. der en ind mannichfeldichlichen erſoicht. off durch yn Stege . 


angen Burgere moechten gengede erweruẽ Der Hroyſt vurß gelouet yn groiſſe dynge 





ten in lynre hant hadde.he reyt vyſſ ind in iwanne he woulde 
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Sexst Lodoirith konynck van ranckrijftz 


mer / idt volgede niet dairnae He ſprach Bo yn Myn here hait truwe an vch gebrochẽ 
For is my: altzo leyt / ſo myr got helpe/ dat he mit vch fo vmb geyt Wer idt dat ich vm 
mer dair tzo queme / dat ich idt in mijnre hant hedde ich ſoulde all vre vnrecht kerẽ I 
hait myr ſo manchen dienſt gedain Ich ſoulde vch dat wederũb laiſſen genieſſen Sg 


gelijchen wart idt beſoicht durch ander des buſchoffs vrũde Off men eynich wech vindẽ 
moechte / dat Sy gequitet wurden Mer dat was all vmb ſuſt. Deſe geuangen herẽ as 
ouch nu geſait 18 laegen tzwey jair in em geuenckniſſe. ind dat viel yn tzo maill ſwait 
G:oiffgele wart vectzeirt vp Sy mit dageleyſtunge ind anders nochtãt wart yr nie 
‚Walßgewart.. , 2. Nenner 
¶ In dem eyrſten jair dae Sy genägen wurden ind vyſſ Coelln gevoirt vp die Sloe 
ſer. ſo quã ver buſchoff Bald dairnae gen Bone. ind reit vortan tzo Godeſberch So Bald 


loꝛen. he en woulde Sy niet vyſſ laiſſen ſunder Be beſtalt Jar Sy harder bewart ind ge 

lacht wurden Dan ſo bald as der buſchoff euwechlquã der ghene der Sy tzo bewaren 
plach wart tzornich ouer Sy Ind lachte Sy va groiſſen tzorne in dat vnderſte der ge 
uenckniſſe Dairũb Baden Sy got va hemelrijche dat he Sy woulde troiſten 


Wie bufchoff Conrat in lyme doithedde die unıf; genangen 


„as Sy ſaegen ven buſchoff Se Sy eme tʒo clagen jemerlich. Mer dat was ver 


Burgere vylſſ der geuenckmiſſe nietlayfienwonle . — 
¶ Zom leſten als die tzwey jair by nae verlouffen waren fo qua ey. bode tzo Ale vp Pie 
burch ind der verkundichte den geuangen wie buſchoff Conrait doitkrancklege Bo ſent 


Gereoin by dẽ Proiſt ſynẽ maege Sie geuangen ware des vroe. want Sy hoffden dat 


der buſchoff Courait ſoulde ſich nu tzo vredẽ ſtellen ind allen vnwillen ind viantſchaff 
af laiſſen Ind beuolen dem boden / dat Be yren vrunden tzo ſpreche ind ſachte dat Sy Fe 
buſchoff vermainden ind beden vmb gotz willen dat he yn genedich were .ind dede dat 
gode tzo eren. wãt Sy werẽ vur gode vnſchuldich alre miſſedait weder yn / ind vmb ſyn 
re ſelen heill willen Sie vrunde warẽ ernſthafftich in vlijſſich dair in / ind haddẽ fellfe 
gemeynt he ſoulde yn genedich geweſt ſyn / ind brachten yr gebede an den buſchoff Such 
des buſchoffs mach vurß / Buſchoff Conrait antworde Sat were vnbequeme dat Sy 
weder in Coellen komen ſulden. ind die ich tzo ſcheffen geſatzt hain ſulde dẽ yrren Schef 
fendoim benemmen Ich hain geloifft as lange als ich leuen. dat Sy niet widder in Pie 
Star komen ſullen mit mynen willen ee se 

¶ Buſchoff Conrait floyn des legers niet vp / ind balde dairnae ſtarffhe vp Sent (Mi 
chels dach Anno dñi. M. CC. lxj. Ind wart begrauẽ tzo Coellen in ſent Peters mun 
ſter in ſent Johãs Capellen ind men geyt dair ouer. Wie ſyn naevolger buſchoff En 
gelbrecht ſych verdroige mir der Star van Coellen Jar wirt hernae beſchꝛenuen 
Bene ¶ Daneymegroiffengewelfer Ss J 
¶ In den Jaeren vns herẽ. M. CC. lx. erhoiff ſich der Rijn ind alle waſſer ſo hoe ind 


ſpranckvp ind never. dat ſere wunderlich was Ind die lude clummen vã anxſte ind noit 


vp die boumme ind vp die berge Ge er J—— 

I Ohannes.i.wart hertzoch vã Lothrijch ind Brabãt vmb 

trint. M. CC. lx.· ind hadde ſent Lodo wichs doichter Konynck vã Franckrijch 
Ma Ind hadde mit der gheyn kynder Dairnae nam he Grauẽ Guidonis doichter 
van flanderen ind mit der hadde he eyn ſone Johannes genoempt / ind der wart Her⸗ 
Boch nae eme Ouch hadde hetzwae doechter. die eyn wart Greuinne van Lutzelburch 
Die ander wart Greuynne van Saffoꝛ ꝛ cc.. nn RE 
¶ Itẽ wie diſſe hertzoch Johan vurß galt aff dat hertzechdom vã Lymburch dẽ Greuẽ 











2 — ln, 
. Contait Greue van Düeltede der, byſſchoff zo Coellen 
dan Berch intgheyn den hertzogen van Gelre. Item wie de 9er Stat van Coellen by 


















kendich was intgheyn Buf choff Sijfrit ind mit der Srar was in dẽ Woꝛinger ſtrijt ꝛc. 
Item wye yn die Stat van Coellen eyrde ind gaffeme Coſtyn Greuen huyſſ bynnen 
Toelken als vur eyn eygen vrij herberge der hertzogen van Brabant vinſtu beſchreuen 
Anno domini. M. CC.l XXviij. Sa Be 
¶He bracht dat hertzoegdsm van lymburch an die herlicheit van Brabant 
¶Item Diſſe hertzoch Johan vurß was eyn altzo ſtrack ſtrijtbar man intgeyn ſyn vi 
ind / ind beſchirmde ind deſchudde ſyn lande ſere menlich Vpt leſt geſchiede vp eyme 
lechſpiele by ee Star Bair aks Be intgheyn die hoffl 
So woulde he ouch ſtechen intgheyn die gemeynde Ind dae wart he durch ſynẽ arm ge 
kochen ind ſtarff dair an Anno domini. M. CC Lcvij · alias. xciiij. Ind licht begrauẽ 
zo Bruxekby en Minrebroderẽ He hadde regiert Bꝛabant.xxvxiiij. jair. 

E Item By des hertzoch Johans tzijden intſtoinde eyn grois tzweydracht tuſchen dem 
urß hertzoch ind dem Buſchoff van Zuxytge als van 
Stat van Tricht Ind idt wart vpgenomẽ ind geſtalt an etzliche mã. Ind als ſchrijfft 
Ragiter Johannes hoxem Scolaſter tzo Luytge in ſynre Croniken. ſo wart idt alfıg 
yſſgeſprochen. dat die alde Stat were van der Juriſdictien es buſchoffs van Auye; 
je Ind wat gebuwet were buyſſen die alde Stat „Jar gehoirt Bo em Berso va Bir 
ant Ind der vyſſpruch behagede niet ſere wail der kyrchen vã Zuytge Ind dat geſchie 
emo domini. M. CC. xcvj. 


4Poelbertus der ander. geborẽ vã val⸗ 
Fast ur Lenburch Proiſt tzo ſent Gereoin der.lj. buſchoff van 
oellen wart gekoren. Anno dm.M.CC pi. On, 













Engelbrecht tzo Aichen croende nac em der fForPdes keyſer 
doms lange ledich geſtandẽ hadde Re beſaſſ ſynẽ buſchoffli 
chen ſtoillxiiij. jaic Deſe buſchoff wart tzo mail ſere ware 
intfangen ind gehuldet van der Star va Eoelklen vp dem ſale 
ie Burgere ſworen eme dat Sy eme getruwe woulden ſyn 
Ind eme wurde groiſſe gifften ind gauẽ geſchenckt Sy mein 
ee .. ten alle ſy fulden getroiſt werden ind fulven mie vzenen vyſſ 
er noit komen 


Ss deſe botſchaff gantz vurwair go Air qua an die geuangen. wye dat der Proiſt 
oſent Gereoin Bere Engelbrecht wer buſchoff gekoꝛen tßo Cocllen. die geuangen Bur 
re antworden D dat ſyn goit mere Al vnſer dinge ſullen goit werden He hau vn⸗ ſo 
Evruntlich beſcheidẽ. wyr hoffen quijt tzo werdẽ / dat vns vã niemãs maß indꝛacht 
eſchien he hait vns dicke getroiſt Got hait yn vns beſcheirt tzo eyme heren. he ſal vne 
urderlichen ſyn altzijt. wãt dat Be geſprochen hait mu ſyme munde. dat ſal he vns vm 
halden as ſych betzympt eyme edelen heren 


‚Oye buſchoft Engelbrecht die nugekoren Scheffen lies blijuẽ 
& pn unrkare:ind uneSy eme geloifte getruuuesalypn 
Nae dem as buſchoff Engelbert intfangen was van xr 5 tat va Cochlen ind Eme 
ulder was Sauınae bynnẽ den acht dagen hadden Sie nugekoꝛen Scheffen beſcheid 
it Sy som buſchoff quemẽ. ind hoertẽ wer ſyn wille were Aß Sy Jean Ser buſchoff 
ach tzo yn Ich hayn vmb vch gefaut Bier vmb / dat ih will wiſſen van vch wye ıör 
it vch ind er Star gefegen ſi j/ Vmb wat ſachen S y verdreuen ſyn vyſſ ð Stat. ind 
er ſijt Scheffen Blasen Hama viſcher raß wur S y alle ſamen Mere ver vebar 
Omas ſuſlen wyr ſoichen in aßken ſachen. als wir ouch gedayn Bauen vrem vurfaren. 
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der denn Roemſchẽ Eonynch Rodulphus. dẽ der vurß duſchoff 
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Gheyn Koemſche Konynck noch Keyler 
Sent Lodowich. Konynck van vranckrich 


Here die ghene die der Stat verdreuẽ ſyn ind geuangen liegen tzo Air. die ſatzten ſych 
dicke wedder vren vurfaren / ind machten idt alſus dat Sy in ſyn vnhult quamen Sy 
enwoulden eme geyn vrdel ſprechẽ doe he batt ind nutz van kriegẽ moichte Sy weuldẽ 
halden vrijheit yare Stat Ind dae mit machtẽ Sy dat he eyn rait erdachte dat Be Sy 
verdreue mit wijuen ind kynderen Dair tzo hulpen wyr eme mit ganzer truwẽ. indxf: 
gelijchen die gantze gemeynde Do vre vurvader an ſyme dode lach do bat mẽ vur Sy 
SA antwoꝛdehe en woulde vp Sy niet vertsijßen ind fo lange als Be leuede fo en woul⸗ 
de Beyn Ie Stat niet wege gend, Alle ordel willen wyrvã vch veagenieftyz Sywe 
ver Bee in komen. idt ſoulde vch nice vill baten / alfo ange wyz vre Scheffen Blijuen fo 
moecht yz Join wat yr woult Mer Sy ſoulden och weder ſtain. als Sy ouch gedain ha 
uen vrem vurvadere Here behalt die Stat Coellen als yrt hauet vunden Ind xfgelt 
chen halt ouch die geuãgen Wyꝛ willent vmmer ſo beſtellen Jar alle dinge geſchiẽ fuhr 
Pen nae vrem willen Here yr moichte der. Stat nu genieſſen / dairumb behalt Sy vi 
der vch / quemen Sy wederumb Ber info geſchiede dat niet. Buſchoff Engelbert ante 
worde yn ind ſprach Ir heren woult yr ſyn tzo myme willen fo ſoult yr Scheffen ſyn ind 
blijuen. Syantworden / here all vren willen ſullen wyz doin dach ind nach 


LUye buſthoff Engelbert die tzo eme in groiſſen truuuen Ina 
men Den genangen vyſſtzo helffen vntruwelijch ouch geuangen 
nal, | a 

& Do dem Bufßoffgeßulxt was van der Stat Coellen ind die Scheffen ouch gefatze 
ware Sofas Be vp ſyn pert / ind reyt vp were tzo Bonne / ind die hulden Ind ſwoerẽ eme 
ouch Dairnae die Ritter ind kneichte intfingen yr lehen Van Ian reyt Be voirt ʒo 
Air ind hieſch die geuangen waill verwaren ind dae van wuſten niet vill die geuangẽ 
dat der buſchoff dae was Dae der geuangen maege ind vrunde die tzo Coellen waren 
vernomen. dat der buſchoff tzo Air gereden was dae die geuangen Pagen. fo wurden yt 
drij Ber Rutger ouerſtoltz Her Daniel der juede ind Kar Toſtin van der Aducht 
Bo raede / vp eyn auent / dat Sy des morgens vrue woulden rijden Bo Air Ind ſpraechẽ 
ynder eyn ander Vnſe Bere ver buſchoff hait vns fo dick getroiſt in onfer noit he ſprach 
wurde he buſchoff ſo woulde Be all vnſe noit ind vnrecht affſtelken Her daniel juede eyn 
ſynrijch wijſe man ãtworde ind ſprach Ich halden idt dair vur. reyden wyr tzo eme gr 
Aie.wpz quemẽ niet heym finder vnſe vrunde. he ſall ſyn worde willen wairafftich ha 
uen. dat ſyn worde ſyn Siegel ſyn / Vp ſulchen goiden getruwen ſaeſſen Sy vpind rie 
vun tzo Air Do Synu dait komen waren / do wijſden des buſchoffs lude deſe drij wae 
maege geuãgen kaegen Dae die geuãgen yrre vrũde ſaghen ſo wuden SyBo mail 
Yroclich ind meynten Sy ſulden erfoiftwerden vyſſ Jergenenchnifferale ouch die va 
ne felffs gemeyneBadden.mer Sy wurden meremiftcorft Yan getroiſt want men ſpeyn 
Sy ind hieſch Sy ouch dae blijuen. ind dat Sy ysen vaunden Bulpen yr tzijt verdauuen 
Men gaff yn net dan waſſer ind broit Die goide man wurde ſere ver veirt Her Ber 
hact ouerſtoitz der dae genägen lach. der ſprach Aldus meiryt ſich vnſer geſlecht vnſe 
Nas vur echte nu is onfer eilue Her daniel juede ſprach Ne herẽ eyn yegelich golema 
mad wail tzo ſyen Men vint lutzil truwen an den heren Got moys vns helpẽ wer ſon 
3 dat gemeynt hauẽ. der buſchoff geloifft ons all goit. ind ſyn Ber komen vp ſyn troyſ 
ind wainden wyr woulden vch van hynne erloiſt hauen. ſo blijuen wie durch truws o 
hie. doch faf@niemangBerumß vertzagen Ich hain vill dicke hoerẽ ſagen des geluckee 
rayt geile vp ind neder der eyn der velt. der ander ſtijcht vp · Bor der. Bere hait mann 
wunderlich werck gedain By ven ghenen die yn in noeden anroiffen Wilt got / ſo mocge 








Innotentius iig der Cirrruig pay Cie 
Conrait van Noeſteden der. l. buſchoft tzo Coellen 
wyr balde van hynne erloiſt werben. Pndanck moyſſhe hauẽ der truren will. Nae vnge 


falle kompt dicke vreude ind vroelicheit. 
ye die vurtz gefangen ouermitz gotz hulpe wunderlichẽ 
durttheyn muyſz uyſz quaumen. 
20 der Bere der By allen bedroeffden is / die yn anroiffen in der wairheit. woul⸗ 
| x deſe guede man / die fo vnſchuldich lichen in goeden getruwen wurden gefan / 
gen ind gefencklich gehalden niet bedroefft ind vngetroiſt kaiſſen Nu hoert eyn 
we dat geſchach in der gefenckniſſe /dae die. xj·man Pacgen.tzeymt Bere Gotſchalck 


ſpielde mit yr· he hadde ſij vyſſ der maiſſen lief‘. Sie gefangẽ hatten yr tzijt verdrijue 
miey3. vnd ſloige yn menchen ſorchlichen gedancken vyſſ dem ſynne. Do nm der vurß 
Bere die muyſſ eyn tzijt lanck gehat hadde zo ſijnre hant. wãt ſij was ſere gemelich So 








Jot is eyn ſpꝛuch Ich meyne dat nye diere ſo tzam en wart / idt enzoint bywijlen ſijn 





yenhadden anders gheyn ſpiel vogel dan die muyſſ. wyr hain dicke vrcude mırgeßar 
38 moyſſ myn muyſſ weder Bauen. Ind began tzo grauen nac der muyff. Ind als idt 
ger wol / der niet doet ſonder ſachen Io he nae der muyſſ groyff / ſo vant Bein dem lLoch 
ander dynge / die eme baiſſ dienden. He vant eyn fBarp ſchoin vijle ind eyn yſeren beyſ 
ſel He louede ind danckde got ind ſprach O barmheitzige got du hays vns vill guetz 
gedain / ind wolt dyn guedicheit mere an vns bewijſen. gebenediet moyſtu ſyn nu vñ z⸗ 
allen tzijden. Lieue vrunde vnd maege kaiſt ons got den heren louen vnd dancken. der 
vn ſynre genaden ſchijn doet / dat wyr ſullen Bald quiſt ind gevriet werden. Durſt yrs 
u beſtain mit myr. Syet wat hulpe Basic ons got gegeuen. vyr moegen alle fand ent/ 
komen. Sie vile die y Bic ſyet die vant ich / do ih nae der muyſſ groyff die hait vn⸗ 
get her geſant. wyr willen uns balde ledich vilen. Men gifft ons Bic waſſer vnd broit 
Fegen wy: lange hie / wyr moiſten Balz ſteruẽ. So vns Ian got dat getzauwe verkeynt 
hait Sollaiſt vns noch Bine affgain: Wyr wiſſen den zeegen pat duech Jen wyr gheen 
moiſſen / dat is Jar beſte dat wyr nu doin moegen. got ſall vns voiren ind geleyden Nu 
fagetwat is vre wille. Eyndeyll ſachten ſij woulten idt waegen vp die guet auenture 
Die anderen woulden des niet heſt ain ind woulden ouergeuen wijue / kynder ind vrunde. 
Sie ghene die idt auenturen woulten / die ſpraechen. Sullen wyr vmmer ſteruen. ſo is 
idt beſſer auenture angegangen / dan alſus hungers geſmacht · Want blijuen wyr lẽger 
in diſſer noir fo moiſſen wyr an allẽ zwijuel ſteruẽ. die auentuer is mãnichfalt. EKomen 
wyreuer enwech ind dat idt vns gelucket. ſo wer idt ſchẽtlich niet beſtãden geweſt. Ind 
Airumb woulden Sij idt got laiſſen walten ind ſich vp den we bereyden. Her Bor’ 
ſchalck er. die vile vunden hadde / der ſprach Pr ßeren dat wer ons alten (Kane. Par 
eynre van dem anderen ſich ſulde ſcheyden. Laiſt vns loiſſen / vnd vp wen dat loſſ velt. 
wat der ſelue doet / dat alle anderẽ eme vonfgen. Serrait Inte Sij alle goit dat mẽ 
8 ger. Ind Sij machten eyn Boll van holge ind loiſden vnder ſich / ind dat loſſ viel 
er Goſſchalck ouerſtoultz. Ind Per riede dat men vrilich vnd koenlich beſtonde fi 
zoſchicken vp die hynf art. So gynck mẽ fntiden decklachẽ ind machtẽ dae va kogelen 
ind ſocken die eyn yglich ſulde Join ouer ſyn ſchoine vur dat glyden / want idt was gefro 
ren ind lach eyn groyſſ ſuee. Dairnae gynckidt an eyn ilen. ind mallich halp dem an 
Ren vilen van middach Bis an die nacht / vnd vlden ſich alle vyſſ. Dairnae nomen 
Sij yr lynlachen vnd knupten die vaſt tzo houff ind lieſſen ſich van dem — A 
Ben Br ——— 4.48 e 























eyn muyſſ ind macht Sij zo leſte alſo tzam dat fii zo eme quam / wanne he yr rieff / vnd 


auamı idt vp ep tziſt dat he tzornlich der muyſſrieff ind die muyſſ int lieff emeineplod 
art. Soße die muyſſ verkoren haddeDo ſprachhe. Vurwair ons is oeuell geſchier. 
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BGheyn keyler öffkonyhck van Rome 
Sent Lodowich konynek van wanckröch > 


vp die Capellen. ind van der Cabellen zo der lynden nieder: Ind got halp yn dat Sy 

acle vyſſ quamen. Ind ſij pacten ſich riſch vp dẽ wech. Bor der Bere in den ſij yren tru⸗ 
wen geſatzt haddem lyeſſ Sij des genieſſen ind halp yn dat Sij enwech quamen. Sij 
traden vpwart zom wailde / ind dae deylten ſij ſich ſonð lang meren ind wuſtẽ niet wair 
Sij vyſgaen ſoulden. doch got der Bere der yn vyſſ Yen banden gehulpen hadde / der ſel / 
ue gaff ouch yn eyn rait / wie Sij ſich halden ſulden . Ind der eyn den ſij der va Schurge 
hieſchen ſprach zo yn. Got ſij mynre worde begyn. Bot der die hilligen drij konynck ſan 

ie wederumb heym zo lande vngefangen vyſſ konynck Herodes henden / der moyſſ vns 
hynnit dae Ben brengen dat wyr mit vreden moegen blijuen / ind moyſſ vnſe vyande va. 
vns veriagen / vnd deylten fi in drij deyll / ind ſcheyden ſich va eyn all weynẽde . En 


Heyll quamen zo Synzich. die anderen quamen durch dat gewelde zo Toynburch. He 


te Gerhart ouerſtoultz· her Coſtin. her Peter judde ind ſyn broeder her Daniel quamẽ 
un den Moenich hoff zo Vndendorp / ind dae wurden ſij vruntlich intfangen van dẽ bro 
der der den hoff verwart ind was genoẽpt broeder Herman Ser ſelue broeder ſprach 
De heren got ſijs geloefft dat yr bye ſijt / noch hynt will ich vre waill plegen vnd vch 
zo goider raſt helben. Stj danckten eme vnd waren vroe. doch vorten Sij dat men yn 
queme nae gereden. Broeder Herman ſprach wederumb zo yn. Blijfft hier vnd ſchickt 
vre gemach. wyrꝛ willen goit hoide beſtellen mit der hulpe godes . Do nu der auent her 
an quam. See vurß bꝛoeder tuefft ſij fo waill / dat ſij gantz vroelich wurden. Sij ſlue 
gen yr veſſeren aff die ſij hadden an den beynen vnd lyeſſen ſij Ber vnd dair lygen / und 
dat was yn nae qualich bekomen. Des morgens waren die geſt vrue vp vnd woulden 
ſich vp den wech machen vnd hoitten ſich wenich vur eye. Siet fo wart der moenich 
gewair dat die van Ayr vaſte her an quamen. Der moenich beſtalt Sij riſch in eyn 


Aanderen hoff vnd beſloiſſ Sij vaſt ind hoich in eỹ groiſſe keſe Eafte.ind broeder Hermã 


gynck weder vp ſynen hoff ind dede wederumb an ſyn kogelcock. Mit dem ſeluen fo qua / 
men die van Ayr vrue op den hoff ind ſoichten yr gcuangen vmb ind vmb / ind ſij wie 
ven der veſſere gewair die Sij aff Barren geflagen. So endorſt der moenich niet leucke 
len / dat Sij aldae geweſt hedden / ind ſpraechen zo eme Here moenich wyr ſyn her ger 
wijſt nae deſen vntloufſen Colneren / ind des vynden wyr ſichere wairtzeichen die veſſe 
ve dae mede Sij gebunden waren. wilt yr behalden vre ere ind vres heren hulde / fo ſaget 
vns wae Sij hyn ſyn komen / Ind enwijßt yr ve die niet alzehant / ſo willen wyr Ten 
hoff auſtoiſſen ind verbernen De Beren fpzach der moenich / ſo moyſſ myr got helpen Bir 


de morgenan Fer dage roit ijlden Sij van hỹne / ind dochte Sij nochtant so ſpade ſyn 
"went Sy in vorten waren van vie zolumpſte. Sij zoigen enwech vnd ſachten my 


niet wae Sij hyn woulden. Sie Ruyter enverlieſſens yn niet / hehette Sij verBargen. 

Ind dair durch quame he in groiſſe anxſt ind noir. Mer ſo war Sij eme dreuwedẽ off 
daeden / he bleiff vmber ſtede vp eyme worte. Sie van Zirfacgen den caſtẽ an dae Nie 
gefangen in verborgen warer. Ind ſo wae ſtroe off orn kach / dae ſtaechen ſy durch mie 
geleyen ind ſwerden. Die gefangen in Bam keſe caſten Paegen in groiſſer anxſt vñ noie 
Sy ſweiſden van enxten as eyn beer. Sij machten wenich worx. Do Sy die Coelner 
lange geſuchtẽ ind niet envonden ſo reiden die Ruyter wederumb Bey. As ſij enwech 
warẽ / do wurden die in dem keſe caſtẽ ſere verfreuwet / as die drij bonder Hein dem vny 
rigen ouen laegen / vnd dat vuyr vmb ſich ſaegen bernen / vnd doch verloſt wurden var 
got dat Sij leuendich bleuen. Idt was ſere heys in der kiſten dae Sij laegen / dat SF 
bynae verſtickt warẽ. Sij verlangede vyſſ der machen ſere wan ð moenich queme vnd 
brechte goide mere / dat die Ruyter vã Air were heỹ geredẽ / vp dat ſij enwech quemen. 
Ind want broeder Herman alſus kangſam wederumb quam / wurden Sij ye lenger ye 
mere mit enxſtẽ ind ſorgẽ vmbfangen / off by auenture eynige vnrait dair tuſſchẽ komẽ 
werc.wätnae dem gemeynẽ ſprech wort. Vngeluck vñ vngeuellige dinck nũmer off ſel⸗ 
den alleyn ſynt. ee 








Eontait Grete van Hoeltedẽ der. l. byſſthoff zo Coellen 







yn / ind mit groiſſen vreuden dede Be den caſten vp. So he die Caſte vp gedain hadde. 

dt rouchde fo ſere dair vyſſ/gelijch als were idt eyn vurige oue. Sij gyngen dair vyſſ 

oroelichen / as vyſſ eyme berneden vuyre. Bꝛoeder Hermanf. achte. Dr heren macht vch 

= & Remagen ind laiſt vch dae ouer Rijn fegen vnd geit aſdan dae yr moecht ſu 
er yn. J er ü SE Fa „ = 


Aye ven erloiſten herẽ van Eoellen. wederumb verreitlich 








geleuert.durch ya yınige gebede Maria gotz moder tum. 
ae arme: 

H den iairen ons heren. MC Cleij. vp vnſer leer frauwen auent Annuncia / 
Br kionis quamen Pie vurß Burgere var C oellen die gefangen geweſt waren tzo 


xx marckgeuen. Der verreder antworde Ich will gain ind hoken dat pam Ind vã 
ine an gynck he noch den veyr manen Wa vp yr heren ſpꝛach he/ doet vze onercley 
yr vrij nae / Ich ſall vch in eyn goit herberge bryngen / dae yr ſyn 


Her Gerhart ouerſtoultz do ſprach 
Ser got der die nacht ind den dach 
Allen creaturen heit jo gorde ER 
Geſchaffen /nẽme ons in ſyn hoide 
yn ſone ind Maria beyde 

Die nẽmen vns mit in yꝛ geleyde 


Maria moder ind maget 
tn SünlieffEyneßaickingr 
aur dem vyant ewelichen vrede 
Reyne Maria nu doe vns mede 





So %e Ruter van Air waren widder heym gereden.fo quam der monich vreolich zo 























. ° _ Gheyn konynck off keyler tzn Rome 
+ Sen Lodouich.Konynck van vꝛanckrijth 


Vrede geuen dyn lijues k eeeee 
Vur alken die vns ſchedelich ſynt RR 
So werlich ſyn mynſcheit an dem cruytze ſtarff 
Ind vns ſyns lieuen vaders Bulwawaff 
N want idt hynt 9ynauchtis: 7° 
nd des lienen Criſtus geweldih Bis 
So moiſtu vns hynnit machen holt 
Alle die vns haſſent ayn vnſe ſchult — 
Do nam der verreder die iiij. man mit ſich vnd bꝛachte Sij in Ber Aylffs des Aid! 
‚ters Buys. Ser Richter hieſch Sij alle willekomen ſyn vnd entfinck Sij vruntlich 
Sij danckten eme Bor geue vch ere vnd vrsõme. Do her Gerhart den Richter ſach. 
ſo ſprach Besoeme. Liane Ber Richter wyr komen Ber so vch in goiden truwen ind Be, 
geren van vch dat yr ons wile herbergen deſe nacht Vnſe lieue vrauwe hait vns Bere 
vch geſchickt. Ind dairumb hoffen wyr vnd Bauen eynen goiden zo verlaiſſ dat vns ſul 
Be alte goit van vch geſchien. Di ſijt van fo goidem art herkomen / als wyr dicke gehoꝛt 
Bauen.fo hoffen ind getruwen wyr an we cdelheit dat die niet zo laiſſ / dat vns yemantz 
by vch moege geſchaden. Op ſulche gekonue vnd getruwen hain wyr vd geſoicht vnd 
ſyn Ber zo vch komen ln duet ons vꝛe genade vnd laiſt vs des genieſſen. Der Ric 
ter ſprach. Blyfft hie by myr doin ich veh vngenade ſo moyſſ myr got Join als ich vch 


doin Sij bleuen By dem Ridter.ind der Verreder gynck enwech Do intfienck Sij 

der Richter ander werff mit groiſſer vreuden vnd ſere vruntlich vnd ſprach zo yn · 
uen vrunde. ſijt van hertzen gantz vroelich / vnd fliefler vyſſ alle ſorge vnd Bangicent 
des gemoids. Ich ſgl vch enwech Belpemit allerenwen. ond yr ſult dat bevynden dat 
ich mie aller necſticheit vnd getrwheit wil dairumb vyſſ ſyn. dat ich vch brenge dae yr 


— 


ficher ſijt. Morn vrue wilk ich vch helpen Jar yr ouer Rijn kompt vnd dae ſijt ya ver, 
wart. Ser boeſewicht der vB zo myr bracht hait / der was vur By myr geweſt / ce Fat 
Be vch Ber brachte. Ind he ſprach zo myr mir bedeckten worden. wilt ich eme geuẽ xxx 
marck / he woulde myr deſe nacht beſtellen eyn pant van. CCC. marcken. dat ſyn hertz 
mo iſſe geſchant werden. Judas ver koufft vnſern heren niet Yan vmb. xxx · pennyge n 
ſijt yr gode niet gelijche / ind woulde vch myr zo na duyrre hauen gegasen vmB-00% 
marck. Bot geue eme den loin / den gotz verreder Judas mefinck do he verkoufft vnfer 
heren / ind ſyn gelt entfangen hadde. do gynck be dairnae vnd erhinck ſich ſelffs vnd da 
was ſyn recht boin. Ih wouilde ſprach der Richter dat Sij alle den loin intfyngẽ ke 
an eynigem man Judas art bewijſen. Geyt ſlaiffen got moyſſ vch waren! ich ſall be 
ſtellen dat yr morgen vrue ouer Rijn kompt. Deſe geſte danckten got dat be Sy ene 
verloſt hadde va dem valſchen verrede / ind yn ſo eyn vrõmen getruwen wirt zoge vo 
get hadde. ind gyngen flaiffen. So Bald als idt degan zo dagen ſo gewan der Richte 
"en Schiff / ind der Rijn gynck ſtarck mit ijſe dat memaͤt in cyncher wijſe ſich dair on 
gewaeget ſulde Bauen. Ser Richter ind die. nin man gyngen zo ſchiff in eyme ſtarcken 
hoffen so Marien der hemelſcher konyngynnen ind moder der barmhertzicheit. Jr wa⸗ 
vnſer lieuer vrauwen dach vp den dach ind die dede euer By deſen ellendigen mannẽ 
zʒeychen. ind alſo got dat rode Meir van eyn ſchiede ind die joeden dair durch voirte Sc 
ſcheyt ſich vp die sit dat ijs Sij voiren durch dat ijs fonder hynderniſſe / vnd achtery 
gynck ldt weder zo houffſo Bald as Sij ouer quamen / Sij danckten got dat he Sij ſ 
wunderlich verloiſt hadde. ind traeden vyſſ vp dat Bant. Ind as ſij alſus ſtonden. ſo fayı 
Sij achter yn ouer Rijn yr vyande / Mer ſy voiren vroelichen ind vnuerborgẽ yrſtrai 
fen vnuerueirt / want niemant moichte yn geuolgen vmb die biſterheit des ijſſ dat vn 
beſtuerlich in dem Rijne woiſſe ind van bouen drange. Her Aloff der Richter bega 
30 ſprechen ind ſachte zo den goiden mannẽ die by eme des nachtes geherberget geweſ 











Bteogorius.x. der Ceripaye Cd 
Engelbertus.h. uan Ualkenburch der. lt. buſcholt tzo Coellen 


waren. Vnſer lieuer vrauwẽ endiende nieman / eme geſchege troiſt. Wiſſet dat ich vch 
de lieuer hain/myr is gheyn tzwijuel dair an / yr hait Sij geeirt mit eyme hilligẽ dienſt 
want men ſyet dat vch vre dynge nae wunſchen gain. Die.iiij manne antworden eme 
Vi fpzecht as eyn verſunnen getruwe man / der one goitz gunt / wyr willen fo lange wyr 
kruen vch dienen. ind ſij ſchieden van dan. Ind gyngẽ diſſe. iiij. man Bis zo Siberch 30 
den moenchen in dat cloiſter. Do yr vyande des byſſchoffs dienre yn niet volgẽ moch 
ten / ſo woulden Sij yn doch laiſſen wiſſen wye idt mit den geuangen Coelneren gelegẽ 
were. vnd quamen zo eme vnd clachten ym jemerlich / wie die vurß geuangen. iiij. man 
intgangen weren / ind zo Remagen ouer Rijn genarẽ / ind By auenturẽ dair vmbtrint 
weren neder geſlagen. Do der byſſchoff gewar wart dat Sij dae waren By den moen / 
chen / ſo ſchreyff he yn dat ſy eme vp verlieſſung ſynre hulde die Scheffen ſulden halden. 
ind alſo endorſten ſy niet dae blijuen. Sij beſtalten yn eyn ſchiff ind voiren des nachtes 
den Rijn aff bis zo Numegen in die Rijchſtat im Gekrelant / ind dae bleuen Sy vrij 
vnd vmbeſchatzt. 


Nye die urunde der. xx verdrenener Burgere die nu vyſſð 


| Brite komẽ waren / boden byſſchoff Engelbrecht. M. ind. CCCCC. marck. dat 
e die wederumb woulde komen laiſſen in Cocllen. | 


N dem ſeluen iair as vurß / as Ne genangen van Air waren vyſſ komen. ſo Br 
E gaff idt ſich dairnae dar byſſchoff Engelbert vmb gewalt ind vnrecht dat eme 
geſchach van ð burch Thoynburch / belacht die ſelue burch ind lach dair vn mit groiſ 
fen coſten dat Be benoediget wart vmb gelt. Als he nu vur der burch lach / ſo quamen 
Ste vrunde die noch in Coellen bleuen waren der ghenre dye vyſſ Coellen verdreuen 
waren so des Byſſchofſo broeder / der genant was her Dideich van Valkenburch vnd 
ſpraechen zo emc. Men ſpricht vr broeder vnſe here der byſſchoff ſij ſere bekũmert vmb 
gelein dem leger vor Thoynburch. die nuwe Scheffen die dae gefasst ſynt / die nẽemen 
ſo groiſſen ſchatz van der Stat / beyde van armen ind van rijchen / dat geyn ſchatz dem 
mac gelijchet werden / datl Sy eme leynden. x. duyſent marck/ dat ſchedde yn ſo vijl as 
verkoce eynme mit ſpelẽ eyn marck dat wer eyn cleyn ſchade / Ind Sy deden dat billich. 
Dirs ale ſamen verwondert dat Sy ſo groyſſ goit gebruychen vnd vnderhanden hauen 
vyſſdes byſſchoffs ampten ind doint eme gheynen dienſt dae var. Her Oiderich ven 
Balkenburch vurß des byſſchoffs broeder antwerde Bier vp ind ſprach. Yr heren helot 
hee raeden yr wiſt waill dar Sij die gemeynde an yn hauen / dat nu der byſſchoff myn 
blocder war mit yn beſtonde ind hedde gheyn vortganck ſo ſtunde Bein ſchanden. dairũb 
‚willicy van vch hoerẽ eynige wegewijfungrind dairnae mach he idt mit yn ane vayn 
iot ſach dat der anſlach goit is / myn broeder der byſſchoff ſall vren willen wer 
erumß Join. Die van den geſicchten ſpraechen. Here wyr willen vns mit vnſen vrũ 
x dair vpberaden ind wılken vch morn eyn antwort geuen. Des anderen dages qua 
men Sij wederumb 30 den heren va Valbkenburch. He ſprach zo yn. Wat goider mer 
rebryngt yr ons. N ond vre vrunde buyſſen Coellen ſullen des genieſſen kunt yawat 
guetz vnd nißz ByBrengenmymeßeoerer. Sie van den geſlechten antworden eme vnd 
ſpraechen alfıs. Wyr raeden vur vns heren des byſſchoffs beſte/ dat he ſyn wedermoyt 
intgBeyn vnſer verdreuen ind veriagede vrunde affſtelle ind doe yn genade dat ſy weder 
nb moegenin Coecken komem Sy ſucken eme vnderdain vnd behulplich ſyn tzo allen 
dyngen. Ker Herman der greue ind Ber Mathijs der vayt mit anderen vnſen vrundẽ 
die buyſſen ſym / komen Sy weder in /Sij ſullen den nuwen Scheffen yren text waill le 
fen. die welche Scheffen niemantz enſpaeren vnd drijuen groiſſen ouermoit. der 
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Öheyn konyück off keyſer tzo Rome 
Sent Lodowich AKonynck van vranckrijth 


arm off der rijch / ſy nement wae Sy idt kliegen kunnen. Synẽment van yderman bey / 
ve gelt ind goit. Sat laiſt vch. ſpraechẽ Sij vortan. erbarmen. Lieue here helpet vn 
ſeren vrunden wederumb Ber in der. xxis. die ſeluen zwentzich ſullen vnſem heren dem 
byſſchoffgeuen. xv. hondert marck vp eym a mir dem ſeluen gelde ſtoppete he 
ſynen kũmer. Here Bir willen wyr doin. vnd dat moecht yr vnſem heren Tem byſſchoff 
vrem broeder anbringen dat Be vns hie vp geue brieff ind ſiegell / dat he vns voztanßy 
vnſen rechten laiſſen wille / ind die. xx · man die vyſſer Coellen waren verdreuen / wid / 
der will die Stat geuen. — 


Exyn tloitk anllach wye dat byſſchoff Engelbretht die nme 


Scheffen ſoulde moegen vayn vnd van yn ſchetzen eyn ſumme van. x. duyſent marcken 


dat welche Sij ſchentlich ind ſuntlich van arme ind rijch geplucket hadden. 


HD dat Pie vrunde der veriagden Burgere ſich dem byſſchoff angenemer mer 
ee sen durch die bat die Sy eme zo voegden / gauen Sy des byſſchoffs broeder got 
An rait vnd anſlege dat byſſchoff Engelbrecht ſyn vyant ouerwũne / vnd dair 
30 dat he moecht kriegẽ cp groyſſe fine van gelt van ſynen amptluden / als waren die 
nuwẽ Scheffen bynnen Coellen / die in yrme beuele ſere grofflich vnd vyſſ der maiſſen 





ouertraeden. Ind begerden die vurß vrunde van des byſſchoffs brocder dat Be doch ſul 
che rede in der bequemſter wife an den byſſchoff brechte Pat Sy doch eye moechtẽ er / 


hoert werden vmb al dat Sygedain hedden ind noch mochten doin 

Itẽ vp dat eyrſte vmb ſyn vyande zo verwynnen / was dat der anflach / dat he eỹ huyſſ 
dae ʒymmeren dede vur Thoynburch ind beſetzte dar ſelue huyſſ mit luden / die die ghe 
ne die in Thoynburch ſynt beſtreden. 
Item eyn anfla die nuwen Scheffen zo grijffen ind zo een is / dat der byſſchoffko 
me dan mit dem heire dat vur Thoynburch Byger vnuerſiens bynnẽ Coellen. wyꝛ wil 
ln eme die portze vp doin / ſo darffhe niemantz ent vortẽ / ind kome ſtracks mir dem vol 
ke op ſyn ſale / ind ſende nae allen Scheffen ind laifſ Sij gemeynlich vur yn komen vñ 
ſprech Ian as Sy vur yn komẽ ſynt. Yꝛ heren ich hain verſtandẽ van vch groiſſe clage 
ind ouermoit beyde van arm ind rijch dairumb myne manne vnd myn rait fagen my 


lais ichs vngewrochen / ſo haue ich des verwijß in allẽ Banden. Yr nempt leſterlich ind 


ſchentlich beyde van arm ind rijch / van groyſſ ind ckeyn in der Star van Coellen dae 


ich eyn Bere byn / ind taſt verrer dan vch beuolen is. Ind aſdan mach men Si vp dem 


ſale vayn / ind Sy in yre ſelffs veſſer flainıind die affſetzen / ind die adden Scheffen widr 


derumb annẽmen. Wyxꝛ willen ouch dair zo Belpen vnſem heren dem byſſchoff ind win 


fe leuẽ by eme Barffen. X. duyſent marck off Sij die geuen offeyn koſelſteyn /dat ſchadt 
yn gelijch vill. Her Diderich antworde yn ind ſprach. Vrꝛ rait ind vr begin is goit 
Verſichert mich der. xv. hondert marck/ Ich will beſtellen dat vre vrunde ſullen balde 


widderumb in onen. ind will alle dinck tuſſchen vch ind mynem broeder dẽ byſſchoff 


nederlegen / vnd brengen vch des verſiegelde brieue / ee der Byſſchoff zo Coellen kumpt 
dat yr verſichert ſijt dat alle dinck doit is. Her Diderich ſaſſ pp ſyn pereinöreyt 
zo ſyme broeder ind bracht eme die vroeliche botſchafft war Be hedde ouerdragẽ mit de 
vrunden der beſten van der Stat / als vurß ıs. Be al 


So wye bylſchoff Engelbreiht dede die nnmen Scheren 
vayn ind gefencklich haldẽ / ind lere teeiielich lchetzẽ. 






































Engelbrecht ĩ. uan Ualtkenburch der.lichyfthoffso Cgellen 


¶ Do dem Buſchoff van ſyme broder deſe reden wurden vurgehalden ſo beuiel eme die 
meynũg wale Ind dede ſi nellich all dinge bereiden / as hie vurß ſteyt Tuſchen dem Bufr 
ſchoff ind den doreuẽ Burgerẽ / ind Schiffen wart gedeydingt ind wege vonden dat Sy 
geuen ſulden die. xv. hundert marck ind dat Sy weder vrij ind ſicher in Coellen komen 
mocchten Sie Brieff wurden gemaicht. dat gele wart gegenz.ind warr ſicher 50 geſacht 
dat Sy des eyrſten dages / na dem as der buſchoff bynnen Coelten Eomen were. ind die 
nuwen Scheffen nae dem vurß anflach auegeſatzt hedde. ind die gemeyne mi ſyme heir 
dat he mit ſich brachte tzo ſy yme willen Bedde.afdan fulden Sy Sie Stat wederumß da 
uen Mer idt geſchiede anders als hernae geſchreuen wirt. Der buſchoff quam eirlichen 
tzo Coellen in mit ſyme heir Ind wart eitlichen intfangen van den aden geſlechten ind 
ginck vp den ſale mit ð wijſe als vurß is He vinck Jie Scheffen fund were Die eiſſell 
is off Sy der ganszer werle goit wouldẽ an ſich bringen. ſo recht leſterlich Bes 
ueden Sy beyde arm ind rijche. dat moiſtẽ Syn betzalẽ Ser buſchoff vurß ſpꝛrach 
Wijſt mich ven ſchatʒ ven ya genommen hait vã deſer Star Ich ſagẽ vch .fült des fißer. 
3% wie od ſlagen in die ſeluen ijſere die ye lieft Bereiden Sen alden Scheffen die vyſſ 
Coellen verdreuen ſyn Wãt ich weys waifger yr me dan vij. jair Toll ind axiſe ger 
Gatzt iud genõmen hauet van ð Stat. ind ich Baue noch nye vernome.wair deſe ſchatz 
tzũg ſy hyn komen Sie Scheffen anrworen A ere wyr Baus yn anders niet vyſſgegeuẽ 
Yan ind Stede behoue / ind bate · wyr haỹ vch ouch Kwijlemirgecier ind gekeirt in vrre 
xꝛunde dienſt Ind wat wyr verſuympt hauẽ dat willen wyr vervullen Der buſchoff 
ſprach Laiſt deſe worde vallen. ich keir mich niet dair an. Yr ſiſt meynedich ind hau 
vnſe vrye Stat van C oellen beſchetzt dat ſych Becla get arm ind rijche Wae vã hayt 
yrtzo drijuen ſulchen ouermoit. yr wart eyn deyltzo hoich gevlogẽ. Ser buſchoff ſprach 
vortan tzo eym van ſijnre Ritterſchaff Her Peter keyt Sy vndẽ in den ſale. ind ſchuyt 
Sy mit den ſeluẽ ſchoyn. die Sy den woulden angedain hauẽ. die myn Bere ind myn vur / 
vare durch yren rait vinck ind ſante tzer Air. Sie Scheffen wurden angegreiffen al zo 
mael. ind neder gevoirt in ven ſale ind men ſloſch Sy in Pie veſſer. die mẽ ſoulde dem gue 
den luden vmb geſlagen hain die Sy verrieden ind deden vangen. Ser veir ſturuẽ vv 
ber in dem ſale. die anderen wurden ouch verſmiet vnden im ſale by den doden ind dat ver 
droiſſe Sy ind was yn tzo maill vnmere dar Sy ſo wurden vã houe geſcheidẽ. die vur 
nails plagen mit tzo rade tzo gaen Got ſleicht manchen mit ſynre eygener roiden. die 
he doch eyme anderen gemaicht hait Die vier die dae Joit bleuẽ daedẽ die ſeluẽ veſſere 
Imeben mit fenỹne / den gueden mannen die verdreuẽ wirten.ind Sy meynten die ſeluen 




























ſoulden in den veſſeren geſturuen ſyn ind Sy vielen in yrren eygen ſtrick. 


Bye by ſiet men gewis 
Daat der guede got eyn recht richter is 

ne. Mendere buyt deme anderen valc 
nd velt ſelffo in den ſeluen dalt. 


Wie die portzen der Star Coelne ind die Anfeltso ven ſeluen 
Gen buſchoff Engelbert ouerlenert sunrden 
Do ie van den geſlechtẽ die noch bynnẽ Coellen waren buſchoff Engelbert mit 98 
ynen ingelaiſſen hadden / ind die nuwen Scheffen affgeſetzt wurden Sofi prach der van 
Vitinchouẽ zo em buſchoue Bone vp dẽ ſake Here ſprecht dẽ volcktzo / dat idt vnver⸗ 
vert Sy / yr wilt yn eyn genedich Bere ſyn / ind woulde alle dinge fi chicken ind vuegẽ zo dẽ 
gemeynẽ goide Ind ð van Vitinchouẽ gaff den buſchoff eyn rait dae Be die gemeyn vol 
HR ſach dat he van den Burgeren vurß rechtevoꝛt die fluſfeten vanafken der 
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Gheyn keyler off konynck van Rome 
Sent Lodowich konynck van vranckrijch 


Stat an ſych neme / ind beſetzde die portzen mit ſynen vꝛaunden Der buſchoff gaff dat 
vur der gemeynde / ind die gemeyn bewillichte eme dat · ind lieſſen die ſluſſel halen vã dẽ 
ghenẽ die Sy hadden. ind ouerieuerden die em buſchoff Ind als ich hain hoeren ſagen 
ſohadde in bewarunge eyn yeder Collegiũ eyn ſluſſel tzo eynre portzen Ind der buſchoff 
beſatzte die portzen mit ſynẽ luden ind ſterckte die vaſt ſere —— | 
¶ VO boeſſ gewalt. ſnoede gericht ind partijlicheit wie haiſtu ſulche wirdige Billige Stat 
— die voeſſe bracht ind van Per herlicheit in die dienſtberlicheit / van der vrijheit in 
at eygedom. re | 
Ciye bulcholf Engelbert umb groiſſer ſicherheit zıuen ftarche 
turn als Burge mit wichhuſerẽ Dede mache an Die Stat muy? 
van Coellen die da mit in berwwanck tzo haldẽ / dat eyn tzo Bey 
en / dat ander tzo Rijle. | 
¶ So nu buſchoff Engelbrecht die Star van Coellen gantz tzo ſynre hant Badde. vp 
dat he He alſus behalden moecht vur ſych ind ſyne naevolgere mit willen off mit vnwil 
len der Burgere der ſeluer Stat / dede he in kurtzer tzijt dair nae tzwene ſtarcke Turne 
mit wichhuſeren hart an er Stat Coellen muyre machen / by auenturen van dem gel 
de dat die nuwen Scheffen ind der verdreuen Burgere vrunde gegeuen haddẽ. as ouch 


nu tzer tzijt Anno domini M. CCCC. xc. eyn ſtarck Sloſſ gebuwet is so Mayntz 


vmb die ſelue Stat in betz wanck ind vnderdenicheit der buſchoffe tzo behalden nae dem 


ale Sy die vnder ſich bracht Bauen als hernae gef chreuẽ wirt Anno dñi. M. cccc. lxij. 


¶ Zom eyrſten begonte der buſchofftzo bouwen bouen an der Star muyrẽ eyn groiſſen 
ſtarcken ſchonẽ turne. ind is genoempt der Beyen turne / ind ſteit noch hude 130 dage An 
no dñi. M. CCCC. xcix. Diſſen turne moichte der buſchoff Begonnen hauẽ mit alfuf 
danigermeynunge at die Stat de baſſ verwart were ind he en woulde niet dat eynich 
arge ð Stat geſchiede. Som der turne bereyt was ſo machte Be eyn ſtarck burch dae 
van · he macht eyn muyr dairumb die wail gewich huſit ind getzinnet was.ınd dair tzo 
ouch eyn grauen der dairumb ginck 
¶ Som anderen dede Be ouch machen in kurtzen Jagen eyn turne beneden an dem ende dr 
Stat by ſent Cumbertꝰ ind durch den ginck mẽ tzo Rijle. ind lieſſ ouch den ſo ſtarck ind 


huſent marck. | ST . 
Teiye ver mwen Schelfen eyn veyltza genaeden quamen. ind 
den uyiuermenen Burgerẽ hinderlich waren in Coellengo ko 
men wie wail Die ſumme geltz als xv. duſent marck dae une ber 
tzaut waren. a 


vaſt machen dat Be vnverwynlich geachtet wart. Ind koften dye Burge ouer dye. vi. 


¶ Do nu buſchoff Engelbert/die Stat inhadde nae ſyme willen. ind ſich verwart had 


de micden ſtarcken Burgen. dat Sy eme niet wederuß lichtlich tzo ruck vallen moichte 
vnderſtunde Be eyſtliche ſchetzũg tzo vorderen van den vnderſaiſſen. als hernae geſchreuẽ 


wirt.· ind began eyrſt vurſich tzo nemmen die nuwen Scheffen als eme was geraiden vã 
ven alden Scheffen as vurß. Die nuwe Scheffen laegen noch indem ſale geuangen ind 


dae Sy vernamẽ dat die alden Scheffen weder ſulden komen in Coellen. ſo geſonnẽ Sy 


genade an dẽ buſchoff ind ergauen ſich Bo ſynẽ willen. vp dat Be Sy vyſſ en veflerende 


‚de. Bauſchoff Engelbert vurß ſprach. Noch niet yr Beren.ich fall vch noch baſſ ſchetzin 


ind ſal vch lerẽ ind vnderwijſen wie ya vrem rechtẽ herẽ ſuld widder kerẽ ſyne axiſe ind 
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Errgelbzerkt tan Ualckenburch der.li, byſſchoff zo Coellen 
Ne ſchetzung Ser Scheffen ſturuen vier vndem im ſale So dat die anderen ſayn dat 
Syde wech ſould vyſſ gheen dat verſmneede Syfere,9o verſoyndẽ Sy ſich a 
ten ſich ouermitz yr gelt ſo lieffelich. dat Sy der buſchoff wederũb tzo ſyme houe lies ko, 
men ind wurden mit ſyn raetz menne Dae nu ger Viſcher mit den anderen weder rate 
gaff dem huſchoff ſo bleiff he ven gueden vyſſverdrenẽ luden hart Och keyder di⸗ buirſche 
ind valſche raitz menne beſtalten dat durch yrre verrederie dat men die vyſſ verdreuen 
guede menne hieſch en buyſſen blijuen. van der wegen doch geleuert ind intfangen wege 
die ſumme geltz. dat Sij weder ſulden in Coellen komẽ. Do wart eyn ander dach ge 
Pape in dat Cloiſter Bo Wyer. dat gekegen war Bupffen Coellen vur der Wyer por 
dat Sy alle ſamen dair quemen. ind Inc ſoulde der buſchoff ſelſſo perſoenlich kome i16 
aldae ſoulden Sy hoeren des huſch offs wilden Sae mi der beſtympte dach quã. ſo quar 
men Vie renen Burger dae hyn Buſchoff Engelbrecht was tzo Jar tzijt zo dẽ Buec 
und ſant her Herman van Bitinchouen ind he⸗ Peter van krain van ſynt wegẽ tzo dẽ 
vyſſverdreuen Burgeren gen Wyer Ind Sy quamẽ dait gereden indale S y dair ko 
men waren ind die alden Scheffen van Coellen dae vonden / ſo ſraech der va Vituck 
houen Bo yn Vnſe here is tzo dem Bꝛuet yr heren moeſt hie enwile vertrecken Wyr ha 
uen eyn botſchaff tzo doin van vns herẽ — an die gemeyn in der Stat.ind die moiſ 
fen wyr vur vyſſtichten. na dem as Be ons Beuofken hait Ind as wyr die vyſſgericht ha 
nen ſo willen wyr widder Ber 130 vch komen. Hedden wy⸗ mit der gemeynde geſprochẽ 
fo ſoulde vre twijſt intgheyn die gemeynde Bald affgeſtalt ſyn. 





¶EMircck hie wye die guede verdreuen man wurden vmbgeleit tzo yreme ſchaden. 





E Jeem tzom anderen is tzo myrcken vyſſ eyn deyll vurß geſchichten ind ouch vyſſ eyn 
ey die naevolgen dar die Regenten ind vurwefer der Stede ind der lan fo wanne 
Sy yr vnderſaiſſen redelich ind manierlich halden in der ſchetzũg ind in betzwanck. ſo ha 
uen Sy die 60 wert. ind ſyn yn gehorſam Bis in den doit. Mer wäne Sy die vnder 
ſaiſſen bouen maiſſen ind vermoegen drucken ind beknagẽ willen.fowerde Sy yn we/ 
ðeſpẽnich. ind willen niet alleyn niet haldẽ die nuwe vpleging ind ſchetzũg.ſunder ouch 
die alden herkomenden geboerlicheit Alſo ſchijnt idt hie me der Star van Coeken mir 
debuſchoff vur · ind mir den. xv. geſlechten nae die genoempt ſyn die alde heirſchaff Hed 
de der Buſchoffredelich ind guedertierlich mit der gemeine vmbgangen. by auenturen 


Ne gemeynde hedde eyn lange tzijt ſich gehalden an den buſchoff As By de vurß buſcho / 
uen dat meiſte deil geſchiet is dae men gheynẽ vnwillen ð buſchoue intgheyn die Star 
geſchreuen vint Seſgelijchen hedden Pie xv. geſlechte ſich vruntlich ind burgerlich ge 
len 50 der gemeyn ſo hedden Sy dat regiment ind ouerſchaff inder Stat van Coeß 











len behalden Boden ewigen dagen als Sy van langen alden tzijden Ber gehat hauẽ ind 
ouch Bernae eyn Bijtkanck Badden · Mer nu tzer tzijt gantz verlorꝛen Anno domini. M. 
Exciyx. dat began vmbtrint Anno domini. M. ccc xcviij. als hernae tzo der tziſt Bez 
ſchreuen wirt. rt unless | N En 


E: a > | 
€ Irem van Ier veuntſchaff wie ſich Regenten ind ouerſten van Banden ind Steden 
Beyde van geyſtlichen ind werltlichen ſtaede halden ſullen tzo den vnderſaiſſen / haiſtu ſu 
herlich beſchreuen eyn myschliß lere van Traianıs dem.xiiij. Teyfer van Rome na⸗ 
Julius Ceſar Folio lix. | | “ 






































- Sheynkonyhrkoffkeyfergo Zome 
Sent Lodowir Konynck vanuzanckrüch ° 


Dat Bulchoff Engelbert van valkebnrch nuwe Amptlude Tet 
ten woulde ind gelan groiſſ vngewoenliche tzijſe bynnen der 
Stat elleeeeenn nr 
¶ Diſſe tzwen reeden van Wyer bynnẽ Coellen die dẽ buſchoff allenthaluẽ vnderdain 
was / wãt die ſyn hadden in / die portzen Ind die ſluſſel dair tzo / ind die Thurn die he had 
de doin machen. ind hierũb meynte he dar Be die Stat lijchtlich tzwingen ind Bzingen 
woulde dat Sy ſynẽ willẽ dede. As die vurß tzwen raetzmene des buſchoffs bynnẽ Coecl 
len quamẽ / lieſſen Sy eyn gebot doin alle broderſchafften. ind der gãtzer gemeynde. dat 
Sy to houff komẽ ſoulden vp lijff ind vp goit vp der Burgere huyſſ Sy wouldẽ yn ver 
kundigẽ dar yn der buſchoff Beuoken hadde Ind as die gemeyn vᷣgadert was So ſpꝛach 
Her Herman van vitinchouen van der Burger huyſſ var bouẽ D: Beren afke gemeyne 
hoirt myns heren botſchaff die ich an vch Bo doin haue / ind ſult die guetlichen verſtain 
ind will ouch die alſus gehalden Bauen Der buſchoff vnſer alre here wilt wiſſen die ge 
legenheit ind ordenũge vie Stat ind wille er Stat nuwe Scheffen ſettzẽ die genedich 
lich mit vch —— die vch niet ſo vnmanierlich ſchetzen ſullen als Bye Ber eyn 
wile geſchiet is Item Hie wilt ſettzen eyn Burgermeiſter ind dair tzo eyn Amptman 
van ſynen wegen Ind ſo wãne die Stat ſall tzo raede gain fo ſullen die tzwene dair by 
ſyn ind Pre ſullen niet tzo layſſen dat iet beſloſſen werde vp vren ſchaden Myn here ſuyt 
an dat yr eine tzo willen ſijt dairumb will he vch wederumb eyn genedich Berefyn. 


¶ Item vort wilt myn Bere hauẽ byer axiſe / wege gelt wege tzoll ind allen moclen axi 
fe. Diſſe dinge wil myn here van vch / vmb vrs beſten willen ind des gemeynengois. 
RR here mach och dat Bais widderumb verfyenı Jan dac Biſcher ind Becker vch 
dadBen ua 2000 2: LOS 
¶ Item wer euen Mals gilt eyn malder der ſal geuen. vj pennyngen 
¶ Item van eyme malder gerften.vj.pennnge 2 N 
¶ em deſgelijchen van ander warewatrgefantanfe — 19 
€ ne ſelue gel Jar van den vurß waren kumpt dat ſall gekeirt werden an myns Be 
ren buwe. — A — ur EEE N fi 
¶ Item om feften wilemyn here ouch Bauen van vch allen / beyde van arm ind rijche 
dat yr vch vndereynander ſchetzt ind eme geuet. vj. duſent marck alias Ind van.vj.pe 
ningen eyn. Ind mit ver ſchetzunge ſult yr quijt fijn.vp dat yr eme des gevulchich ſijt 
¶ So die gemeynde dat gehoirt hadde. ſo wart eyn groiſſe murmuunge under Je volck 
nd Bald dair nae ſo ſtilte ſych dat volck wederumee 
¶ Her Herman van vitinchouen ſprach vortan Yr heren ich hain vch myns herẽ wil 
len geſacht. hoirt doch noch tzwey wort die ſoilt yr behalden ar gemeỹe Kedre H⸗ 
tzwen rock an. ind queme eyn ander / der woulde den eynẽ rock Bauen ind ich enune 
nlet wail dair vurhyn / ich moiſtẽ vmmer eme layſſen offhe woulde.SouldcBe dã vm 
mer verloren ſyn Eer ich myr dan yn lieſſ vyiTerecken mie gewalt IB woulten leer 
ſelffs rijſſen vyſſ myme rucke ind geuen yn dem / der yn hauẽ woulde Actum Amno don 
ni. M. CC.lxij. Vp ſent Medardus dach que eſt oxctaua die Junij 


Yan eyme gemeynen greifen uplanf aller Burger in Coellen 
die ſich wapenden ind Inyten mit allen clorken ſturm umb ala 
ſtellen Die rg Ichetzung | — J 








mmorencits.iii.det Oippeuig.paye — ECpi 
Eontait van Poelteden ver.\.bufchofftse Coellen 


a jair dat is. MC C.lpij.vp den. viij. dach in dẽ maent Junius Iarıe 
der Braemaent geſchach deſe morgẽ ſpraeche var des buſchoffs wege als vurß is So 
Bald as Her Herman van Vitinchouẽ ſyn wort vyſſ gefacht hadde Jar ſwairlich dẽ 
orien Burgerẽ van Coellen tzo hoeren was ind moichtẽ ſych ouch niet wail dau wiss 
egẽ / wãt 3 buſchoff fere verre He Stat vnder ſich bracht Badde Was doch eyn vssme 
Euerhart genoempt ind woinde vp dem Buttermart der vuranderen des buſchoffs vur 
ẽmen ouerlachte / der verkoende ſych ind rieff mie luder ſtymme vyſſ der gemeyne Ne Be 
en ind yr vrunde all gemeyne yr hoert wail. idt ſy der arm off der rijch. idt geyt vns al, 
egelijch an. yr hoert wail. wae dat ſpijll hyn will. dat men vns ſchetzet Jar were vm⸗/ 
neo lijden Auer als ich hoeren ſo he ſpricht ſo en blijfft vns noch rock noch hemde mie 
em nedercleyt Vervloicht ſij Be der idt dair tzo leiſt komẽ. dat men yn tzo mail enckey 
Got moys idt erbarmẽ dat men die hillige vrye Stat van Coellen alſus vmbſatzt 
ait mit burgen dat wyr eygen moiſſen blijuen ind beſatzt werden Bo ven ewigen dagen 
ee ind mit Ende Vurmails fo der Stede frunde go eyme keyſerlichẽ offkonynce 
ſchen bon 
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pya verloren hauen. widder vnderſtain tzo gewinnen Got ſy idt geclaget dat idt ye her 
o komen ſoulde. dat der Stede vrijheit vns alſus benomen is. Ey wye goit ind eirlich 
ridt. dar wyr widderũb dair an quemen Dairumb liene vrunde ind broidere eyn yg 
& louff heym ind wapen ſych ind laiſt ons mit truwen weren ind wederumb gewinnẽ 
ie Burge ind Turne Pie der buſchoff gemaicht hait. die dae ſtain ons one eyn ewige 
hande ind meynte uns dae mit tzo bedwingen. tzo vayn ind tzo ſchetzẽ nae ſynẽ wikär' 
dvns tzo verdriuẽ vyſſ allen eren So Bald as die gemeyne deſe hertzliche vermanñg 
choirt hadde lichen Sy alle ſamen var dẽ Burger huyſſ aff ind eyn yglich in ſyn huyſſ 
d wapende ſich Ser van Bitinchouen ind ſyn geſell mit anderen die dae waren van 
es buſchoffs wegen do Sy dat ſayn. do machten Sy ſich riſch van dem huyſſf tzer por 
en vyſſtzom buſchoff. Der egenant Euerhart der ſyn mitburger alſus erweckt hadde 
o erkoueren widderumb yr vꝛijbeit. lieff ſnellich vp des domps clock huyſſ ind luyte 
eſturm clock. dairnae ginck die ſturm cloecke tzo ſent Mertin. ind dairnae luyte men 
ie allen clocken ſturme | — 


Nae dẽ als die ſturm clocken waren angegangen dae giengit an eyn jagen. men ſ 
mertzaichlich 130 louffen van junck ind alt. wat eyn Bogen moicht Tragen · Men ſach 
eStat vp ind aff mennich duyſent wail gewapeder man gain Seſgelijchẽ die vrau 
enBewijfde ſych groiſlich ind lieffen fo Eoenliß vyſſ mit ſpinrockẽ ind anderen getzau 

e dat Sy vnder ſich waill eyn. M. m an aſia gen Bedden. te 


Son die gantze Star Coellen beyde van vrauwen ind mänen in eynre ſulcher eyn 


gen vyſſden henden ind der gewalt des buſchoffs. der Sy as eygen lude tzo ſ — Bar 
oulde hauẽ / wart eyn rait gegeuen dat men die gene dede roiffen widderũb In die Stat 
e vmb die vrij heit tzo hanthalden der Stat Coellen verwijſt waren tzo den ewigẽ da 


Yan Buſchoff Conrait van hoeſteden vurß 





e plagẽ tzo komen / ind wan mẽ die Burgere vã Coellen ſach komẽ. ſo ſpꝛach 
nen Hie koment ie heren van Coellen in groiſſer eren. nu is idt leyder Bir tzo komen. . 
och edel Burger ind heren layſt vns tzo ſamen halden / ind vnſer vnrecht keren ind wat 


I le 


echtlicher vproit oyfjwaren vmb yre Stat ind die vrijheit yıre Stat wederumb Bo 


S - 


Sie die Burgere van toellen wederumb efterliche genunmnen 97 +. * > 
portzen ind yrStat. dair tzo yn hulpen die vyſſuerdreuẽ Bur (>. 
ere die up die tzijt wueder in die Stat quamen er 
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Gheyn keyler off konynck van Rome: 
Sent Lodouich konynck van vzanckrijch 


€ Item do die vrunde der vyſſverdreuener Burger ſaeghen dat die gemeyn ſich ſatz 
intgheyn den buſchoff vmb yre vrijheit wederumb Bo verfriegen, vur welche vaißeyı 
tzo hanthalden. Pie ouerſten van per Seat verdreuen ind geuangen waren deden Sy 
maegẽ ind vrunden die dae buyſſen tzo Myer waren kunt doin / dat die Burgere mit de 
gemeynde bynnen ver. Star all gemeynlich in der were weren / vmb yrre portzen van de 
Stat / weder Bo winnẽ. dat Syyn koenlichen tzo hulpen quemen Der Box qua ſnellich 
tzo den verdreuẽ Burgereu tzo Wyer ind ſprach tzo yn Pi herẽ ich ſall vch bringen eyn 
goide botſchaff Die ganze gemeynde van der Stat / beyee rijch ind arm / hauen ſich g 


ruſt ind will ent gewinnen die portzen van der Stat Deſgelijchen ſult yr ouch Yoyn 


Nacht vre hende an mit vreuden / vre dinge füllen noch tzo eyme gueden ende komen. D 
fe guede menne waren der meere vroy ind ſpraechẽ Bode wyr dancken dir. Wir engin 
gen nie fo vroelichen ganck. wyr willen Bude wagen vnſe leuẽ vur vnſe maege ind vi 
de ind vur die vrijheyden der hylliger vꝛyer Star Coellen Idt ſal one billich leyt ſy 


EN gendempt won 
¶ Sie wijle men alſus 130 Sen portzẽ ſturmde ind die vaſt in nam. ſo quamen die vyſ 
verdreuen Burgere van Wijer in die Star durch die gewonnen portzen ‚ind ſundere⸗ 
nich indracht of hynderniſſe wapenden ſy ſich use ritteclichen ſtait Ind quame alſus ge 
wapent mit den heren van Airſburch ind tzoigen vur die ouerſte burch die Beyen 
noemet was Sie ſelue burch as vurß is was vaſt ſtatek miteynve ſtatcke m 
wail getzinnet was Ind mit eym vmßgaende grauen. ind hadde eyn ſtarck vurgeburge 
dat onerfeyn was alle die Star. ind drij wichuſer. ind hattẽ vil lude dair vp ind wa⸗ 
waiPerfosgt mit psonande ind ffrijt.gesanwe Die Burgere mit der gemeyn gingeat 
koenlich ind vnvertzait mit ſturme die vurß Burch ane SyBiewenin Aiemuysz indıin 
die posten mis BelmBarten mit yrren ſtrijt hemmeren. mit Beyffelen ind mit biſſen So 
die van der Burch ſayn den groiſſen moit ind ernft der Coelner vmb die Burch zo 
nen. ſo ſtalten ſy ſich ouch mẽlich in die were ind daden groiſſen arBeir. Syſchoiſſen va 
der. burch mit pijlen ind wurpen van der burch mit ſere groiſſen ſteynẽ. ind der Burger 
ware vil doit gewurpen Mer niet de myn drungen die anderẽ an ind lieffen ouer die do 
den ind woulden vmmer Pie portzen gewinnen. Sy enachten noch ſchuſſ noch wurp noch 
ſtych noch ſteyn. Sy hiewẽ locher durch die dueren Die va bynnẽ warẽ. die ſtaechẽ her 
vyſſ ind weirden ſych ouch mẽlich ind keirden die anderen aff die vã huyſſen ſtredẽ Inder 








Gregoꝛrius x. der Cerj.paya 


ER Eeern. 
Engelbertus.h.uan Ualkenburch der. li. buſchoff tzo Toelen 


ſer mangelung lagen Sij lange tzijt. Zom leſten ſprach Ber Mathijs ouerſtoltz ð vayt 
eynre van den vyſſ verdreuen Burgeren / do Be ſach dat men mit der wiſſ yn niet aff ge 
wynnen mochte. Yr heren ſoillen wyr dar Vurburch gewynnen / ſo moiſſen wyr vns an 
ders anſtellen. wyr moiſſen zo den zynnen inſtigen. Hierumb die prijs ind ere hude wil 
len beiagen / die louffen bald ind Borken vns Sie leyderen van den kyrchen. wyr willen hu 
de wonder ſpiell bedrijuen. So bald Be dar wort geſprochen hadde. ſo wurden rechte vort 
waill. C. leyderen gebracht. Ind as die leyderen dae waren / ſo ſogen Sy an so FE zyn/ 
hen ind begonden vp zo ſtijgen. Do die van der burch ſayn dat die Burger fo koenlich 
quamen andringẽ / ſo naemen Sy die vlucht van den wychuſerẽ bynnẽ pp die Burch. 
alre eyrſt begonnen Sy recht in zo ſtijgen. Her Herman der greue eyn va den vyſſuer 
dreuen Burgerẽ ſprach. Wer ye goiden vader gewan / der were hude pris Ind ere. EP 
yglich bedenck wye ſyn vað geweſt ſy Bye vur in diſſer Stat in vruheit vñ in erẽ treet 
koenlich an / got ſall vns hude helpẽ Sic verlorẽ vriheit widderũb gewinne. Sie Pose 
van den Burgen ware all gewonnen. vnd Pie ſelue ouerwinnũge verfoente ind geheitʒ 
& die Burger.williger voulck nie engewart. Eyn ygliche vlijſde ind ſtalte fi ant vur 
vechten / vp dat Sy yre vrijheit wederũb kregen. Sy hiewen mit gewalt die burch due 
een dat Sij vielen ind drungen in die burch Sie dae bynnẽ waren / die wurpen ſo ſere 
Ber vyſſ dat der vurderſtẽ vill zo doit wurden geworpen. So dat die hynderften ſaegẽ. 
lieffen Sy ouer die doden ind der portzen zo. Her Rutger ouerſtoltz eyn junck Loen ma 
der ſprach / Dat is der Star van Coellen eyn cleyn dynck / off yr aff geflagen wirt eyn 
duyſent man. Lieue vrunde vmb gotz willen / off yemantz vur vch wyrt doit gedrungẽ 
of geworpẽ miet enkeret vch dair anımer dringet ſtarck zer portzẽ zo / ind mit Jam duck 


dringet zer dueren in / alſo ſo moegen wyr gewinnen die Bir. Ich ſeyn dat die vã der 
Burch ſyn werpens moede ind verblufft. Die burch gewunne nu waill eyn kynt. V yſſ 


deſen worden drungen die Burgere al zo vriſchlich in. vnuerʒaget. Die vp Ir Burch 
weirden ſich troeſtlich ind haddẽ vill lude dair vpimer nochtan verloren Sy die. Sye 
Burch wart vp gegeuen den Burgeren ind die dair vp waren gauen ſich gefange.ind 
die Stat beſatzde die mit yren luden. Ser Stat muyre die zo brochen wart an ð hurch 


Sie wart wederumb rechte vort genacht. 
Sie van dem huyſſ Aerſburch. vp der bach gelegen bynnẽ Coellen / ind hoiret zo eyn 
va den· xv. alden geſlechten / vnd waren genoempt die Ouerſtoultzen. die gewunnen die 
ſtarcke burch van Beyen. Ind dae Sij alre meyſt pyne leden. do ſprꝛaechen Sij. Wyꝛ 


willen vns hude vryen ind vnſe vryheit wederumb hauẽ off willen niet leuẽ. 


So wwye die Burger van Coellö ouch gernonnen die an/ 


der Burch tzo Rjyle. 
E30 der ſeluer tzijt ind op den ſeluen dach as vurß zogen die van Niderich eỹ geſlecht 
in Coellen alſo genant / ind die gemeynen Burgere van Coellen vur die Burch zo Rij 
le. ſij lachtẽ ſich vur dat Sloß zo velde buyſſen ind bynnẽ / dat idt vmb ind vmb / vmb 
lacht wart. Ind entboden den vp dem Sloß. wer idt ſach dat eynich ma vnder yn wury 
gewunt / idt were der arm off der rijch. ſo woulden ſij / ſij alle hencken die Sij vp dem 
Sloß begreiffen wurden. Do Sij nu vur der Burch laegen / ſo quam der van Hurte 
ind Ber Peter van Kranen. der ſachte yn dat Sij He Bund vp geuen. mit des ſchoiſſ 
eynre van der Burch ind ſchoiſſher Petern in ſyn hals/ dat Be des derden dages ſtarff 
Sie Burger beſtreden die burch ſere ind laegẽ drij dage date wur. Sy beſtonden so vn, 
drgrauen die Burch. So die vp der Burch dat ſaeghen. 90 Ieydingten Syſich vrij 
mit lijff ind goit ind gauẽ die Burch vp. Ind die Stal nam die Burch jnne mirgroif 


ſen vreuden. Die gemeyn mit den ouerſten heſtreden ind ſturmden dat Sloß ſo ritter 
| 6; 
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Gheyn keyler ok konynck van Rome 
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lichen / ind vochten alle fo gelijch / dat nyemantz den prijs alleyn hadde / Sij hadden al 
gemeyn / ind ſtonde eyn dem anderen in truwen hy / vnd wunnen vp eynen dach yr Stat 
Veder in eyndrechticheit / die Sij in vneynicheit verlorn haddẽ. Wer fach ye ſo eyn ws 
zerlicß verwynnunge van eyniger Stat in wat lande Par ouch ſy. dat eyn vryſtat alſus 
vmbſatzt mit Burgen / als was die hillige Stat van Coellen betʒwungen weder recht. 
dat idt got ſo wunderlich voeget vp eynen dach dat die van Coellen sum ind rijch vier 
Pen väger zweydrade pp die eynicheit vnd gewunnẽ so ſamen aſſo getruwelichen die 
xiiij. portʒzen / ſo ſtarck as Burge vp a | | 
30 


| ¶ Sefe vurß ſchedeliche twiſt ind vneynicheit tuſſchen der gemeynde vnd den ouerſtẽ 


30 vnrkomen ind zo verhueden in naekomenden tzijden ind zo eynre ewiget gedechtniſſe. 
dJat die Burger van Coellen ſich fo eirlichen ind ritterlichen erweirt ind entlediget de 
nen van der dienſtberlicheit ind vnderdruckunge wederumb zo yrre vryheit / is vyſſ ſon⸗ 
derlinger vurſichticheit der Regenten ind vurweſeren der Stede Coelne geſatʒt ind be/ 


ſtalt dat men den Turne van der Buch Beyenm zertzijt genant Beyen turne vnaff / 


gebrochẽ lieſſe ſtain / as he noch ſteyt hude zo dage Anno dñi. M. CCCCxcix. vp dat 
He Burger gedeckeran dem Turne ſo wanne Sy den ſeyn / dat Sy ſich verdragẽ in 
eyndrechticheit ind niet me verlieſen yre vryheit / ind tzobaiſſen dat ſulche betzwanck vñ 
zoide ouer Sy gemacht were. So durch die barmhertzicheit godes / der Turne ð eyns 
was eyn tzeichen der knechtlicheit ind vneren. is nu worden eyn tzeychen der vryheit ind 
Ser eren. Sefgelijchen mach ich ouch ſagen van dem Turne zo Rijſle. 
Wye eirlicge dat Sloß zo Mens beneden an der Stat der ſeluer Srat ſi y dat laiſſ ich 
vyſſrichten die ghene die vp ind aff varen. | Bi. 
Wye 30 eynre ER gedechtniſſe. der eyndrechticheit loefflicher vnd eirlicher verwyn / 
nunge ind ritterlicher ſtrengicheit intgheyn yre vyande zo Nuyſſ die buyſſen ſteyn in vñ 
vᷣp der muyzen ſtain · kaiſſ ich ouch vyſſrichten die gene die aff ind so varen. 
Olne danck alre eren gode 
Ind bis vnderdane ſyme gebode 
— Der dich an dem Cruytʒe erloiſte 
He hait gehulpen dyꝛ zo troiſte 
He hait dich truwelich erloiſt 
Setzʒ voꝛt in yn all dynen troiſt 
Beuꝛbb dich der hilliger dryueldicheit 
— ſijnre moder beyde 
er reynre mait ſent Marie 
Dyne dynge ſoilen alle waill gedien 
Lais van allem ouermoede 
So kumpt dyn dinckallet tzo gode 
Wilt pr vur vren vyanden geneſen 
So ſult yꝛ voꝛt eyndrechtich weſen 
Samen hait yꝛ die Stat gewunnen 
Pr: ſult vch ſamen guids gunnen 
Poꝛrtzen ind Burge beyde 
Dat is etʒlichen mannen leyde Be 
¶ Wye waidenu die Burgere van Coecten yr Star wedernmb gewunnẽ / ind die mit 
yren luden beſatzt Gasen was doch des vngemachs vnd der anvechtung van yıc 
byſchoffennoch gheyn ende dan got lyeſſ ſyen / wye mit ſo groyſſer Joechden vnd recht / 
ner dicheit Be ſyn gemeyn goit behalden will hain / vnd verhengede dat Sij ſulchen koſ 
ließen vnd gevryden feßais der Stat va Coellen mir groiſſen vlys vnderſtain moiſtẽ 








3 Be Kan: 
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mit dem ſwerde zo behalden / as nae voulget / ind noch bis Ber zo diſſer tziſjt Anno domi 
ni. MCCCCxcix. mit der hulpe godes by yrre S tat ind vrijheit bleuen ſynt / als ger 
truwe vrunde ind geleder des hilligen Roemſchen Rijchs nae inhalt der eegemeltẽ key 
ſerlichen vryheiden ind priuilegien. | en 


Cäiye bylſchoff Engelbretht die Star Coellen belacht mir 
eyme groiſſen heire / ind wye byſſchoff Henrich van Luytge ind ſyn broeder greue Ot / 
to van Gelre ind greue van Guylche dair tuſſchen deydingten ind die ſoyne machtẽ. 


Ybyſſchoff Engelbert hoert dat die van Coellen yr Star wederumb inhattẽ 
mit den weydelichen Burgẽ die he hatte doin machen mit groiſfer koſt ind die 
Star vmbſatzt / wart he ſere bedroefft ind tzornich Jar men yn Ban ge tzijt dair 
nye lachen ſach. He clachte dat ſynen vrunden vnd maegen / he wolde dat weder wrechẽ 
all ſoulde ym dat ſyn leuẽ coſtẽ. He ſoichte hulpe ind troiſt ind ſparde gheyn gelt. Der 
van DitinsEhonen gaff eme eyn rait / dat he alle gie ghene beſchreue die dem Stifft be/ 
want weren dienſtluden / lehenluden / ind allen den gheuẽ die vmb ſynen willen Son vr 
laiſſen wouen / ind dat he mit eyme ſtarcken Beire vur Coellen ucker he ſulde Coellen 
weder in kreygen / vnd ſoulde ſulche ere dae van beiagen / die he liener moecht Bauen Sa 
kliegte yr eyn gantze lantſchaff. Mic deſen vnd ancreun wesen troiſt he ſyn heren / Ind 
der byſſchoff gynck ſyme race nae ind dede beſcheiſuen all ſyn vrunde ind ander vill rit 
ter ind knecht / ſo dat Be eyn groyſſ heir vergaderde/ vnd kacht ſich mit vie Coellen / vnd 
meynte he woulde die Burge wederumb gewinnen. Byſſch off Henrich vã Luytge ind 
ſyn broeder greue Otto van Bekie quamen ouch zo dienſt byſſchoff Engelbrecht. doch 
quanıen die vrõme tzwen furſten mere vmb die ſach ind zwydracht vp zo nẽmen vñ zo 
ſlichten. Als nu der oyſſchoff alſus vur Coellen ha h mic ſynem heire. ſo reidt byſſchoff 
Henrich var Luytge mit ſyme broeder vurß mit anzce mie Pandes heren so Byſſchoff 
Engelbrecht. Der greue van Gelre was eyn wailfpzeßen man wur den anderen fur 
fen. Ser fpra als Sy der Byſſchoff intfangen hadde Here vꝛe wedermoyt is my: 
leyt. geliefft vch fo laiſt vns verſtain war die Stat hait myßdain intgheyn vch / dat ge 
ter vns zo kennen vynden wyr dat Sy ſchoult hait. ſo willen wyr By och doin als goit 
unde ind helpen vch Sij ſtraiffen ind verdrijuen Ind all heoͤden Sy niet myßdain 
ſo moiſtẽ Sy nochtant zo vrẽ willen ſtain. Ser byſſchoff antworte dair vp ind ſprach 
Here Greue vre hulpe ſlach ich niet affımyz is ſulche laſter ind ſhaͤde geſchiet zo Col 
len. myr ſall goitz ind leuẽs gebrechen off ich ſ⸗ all mich wrechen an yn / dat men ouer du 
ſent iair ſall dair aff ſagen. Her van Coellen ſprach der Greue van Gelre. Sayt wat 
5 mißdain ſy ind laiſt Sij vch beſſerũge dair vur doin Ser byſſchoff ſprach Neyn 
As men yr. xx. hangen ſyet / dan is eyrſt perfaments ind deydinges tzijt. Ser greue ant 
vorde . Here wyr ſyn vmb guede herkomen vch zo eren vnd zo vrem beſten. vnſe worde 
die wilt guetlich hoeren. dat wyr ſagen dat Join wyz zo vrem vramen. Kere ur got 
aiſt vch raden vñ laiſt varẽ He ghene die 30 dem vnvrede ſprechen / ſo mach vre dynck 
Joe werden / jch ſagent vch Bere vurware vnd nẽme idt vp myn ſele. AR leicht yr vur 
Coellen. vij. iair / dat ſoulde yn niet eỹ Baer ſchaden. Here ich ſpꝛechen dat niet vyſſ vn 
Junſt ind vnvruntſchaff. wat ſent Peter mach geleiſten ind war yr moecht vp bryngen 
dat ſult yr all vertzerẽ ind file nochtãt wenich an yn gewynnẽ. Dairumb her voulget 
aidts. laiſt vis gewerden mit der Stat / yr ſult des bat ind ere kriegen. Ser byſſchoff 
van Luytge ſprach. Here van Coellen doet ym alſo ind volget raidts / ich meynẽ dat 
Bey Bere anders doin enſulde. Men plecht 30 ſprechen. Ser goiden rait volget in tzit 
eblijuet gerne achter ruwes quijt. Leege ich Bie.pp.iaie mit eyme groiſſen volckvñ 
18 ich niet engewũne / ſo moiſt ih doch som leſten mit ſchanden afftzen. Byſſů — 
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gelbert ergaff ſich dair tzo vnd ſprach. Ich geuen vch heren dat in vre hande / ſo wye yrt 
dacht dar wickich vouigen / ind macht alſus dat ich ane ſchãde blijue. Greue Otto vã 


Gelte ſprach. Here yr moiſt gelouẽ dat ſelue dat wyr raden ind machen ſteet tzo haldẽ 
Jud byſſchoff Engeibert dede alſo Sie lantzherẽ die dae ware traden zo ſamẽ ind wur 
den raits des byſſchoffs anſpraech vur an ind Yan ouch der Star antwort dair vp zo 
hoeren. Alſo ouch geſchach. | | 
Hoer hye Die anfgraeche byfichetig Engelbrechts up 
die Stat van Cocrllhe. 0 So 
¶ Ser byſchoff beebagede ſich wie He Butger niet haddẽ willen Bengen Dar he in ſent 
ecre vrytat mocte nuwe Scheffen ſetzen. Seſgelijchen Axijſe van Byerı vnd 
tzoll vam wär. Item Burgermeyſtere ind Amptman die ich ſetzen woulde / wederſprae 
Ben Sij ouch. Item myn Burge ind Poꝛtzen Die ſent Peters luden zo gehoert hauen 
vur hondert iairen hie vur. dair ouer ich eyn here nu geſatzt Byn.Bauen Symyr aff ge / 
wunnen die mich gekoſt hauẽ me dan. vj · duyfent marck ind halden myn voulck noch ge 
argen. Jrem die vyſff verdreuen Burgere die hanen Sij ingelaiſſen ind Vie hulpen 
die Burge gewinnen / ind die blijuen bynnen Cocllen / ind myn vrunde Bauen Sij vyſſ 
edreuennd alt yr goit genõmen / ind dat tzo myme groſſen ſchaden ind ſchãden. Sf 
e (Bat is myr wederfaren / vmb. M. gulden punt enkundẽ men Ten niet betzalen. Hier 
vmb her Greue ſyet dat idt alſus gemacht werde / dat ich niet im ſchadẽ ligge. Der gre 
ne va Gekren ſprach. Here vr anſpraeche hain ich waill verſtandẽ. wyr willen tuſſchẽ 
vch ind yn alſus machen / ind ſlichten vp Dat beſte dat wyz moigen / jnd reyd zo ð Stat 
zo / mit anderen heren ind wolden beſyen off men dair tuſſchen gedeydingẽ enkunde. Ind 
as Sij ſich vp den wech machten / ſo ruynde der va Vitinchouẽ dem Greuen vurß tzo 
Myn here neme is niet. xij. punt. Ser Greue ſach tzornichlich an den va Pitinchouẽ 
vnd ſpracb. Aey goit man halffen eſſent broit / den is doch mit broits noit. Ind mit dem 
reden deſe Pandsßeren zo der Stat ind zo den Burgeren. 


Can dem onerlaft und war ver Inge der Stat van Coellen 


inrgheyn byſſchoftf Engelbert. ee 

¶ Do Le Surfte vurß mie dem byſſchoff as v4 der Star wegẽ ſich beſprochen haddẽ 
fo deden Sy geleyde gewynnẽ / ind quamẽ zo Coellẽ in / Ind ð Greue va Gelre gruetzte 
die Burgere va Coellẽ / ind Ice dat wort va den ſachen die geſprochen waren. Der 
Rait ind Schefen ind die gemeyn intfingen erlichen den byſſchoff va Luytge ind die 
and kamberẽ ſprechende. Bor ſij geloefft Jar yr vch gewyrdiget Ber so vns zo kome tze 
vnſerm beſtẽ. ind len die vngnedicheit des byſſchoffs ind ſpraechen vortan . Wy: 
hoffen gnedige lieuẽ herẽ / dat yr alle gelijch gen ſult ſyen dat ð Stat recht geſchee. wy 
blodẽ alle vrelichen dat yr vns helpen wilt BeBaldz vnſe vryheit / vnſe priuilegien vnd 
vrfe alde recht / as va dem Scheffendom. vã gerichte / vã zolle / vã geleyde ind ander it 
Stede vryheide / dae mit wyr va dem Roemſchẽ Rüche hegauet ſyn ind me Yan vu 
13. hondert airẽ louelichẽ hauẽ herbracht. as wyr idt waill moegẽ bybrengen mit Ban 
neften ind Eeyferlichz bucken He wyr dae va hauẽ die ons vnſe Bere 3 byſſchoffnae al 
ſyme vermoege Billicß ſulde belpẽ hanthauẽ vñ beſchirmẽ / angeſien dat he vnſe geiſtli 
cBe vað ie vñ eỹ Kuerfarſt des Roemſchẽ Rijchs / dem Be euch in ſonðheit mit eyd 
verbundẽ is / die mit lijue ind goide helpẽ zo behaldẽ / ind vnſe vnrecht helpẽ 30 keren. N 
is Bed ghene ð degelichs vnðſteyt zo brechen vnſe vryheidẽ / vns tzo vnðdrucken vi 
lijff ind goit 30 bringẽ / vns eygẽ go machẽ / ſo wyr doch fo witr die criſtẽheit is geveye 
fyn vñ dair zo in beſonð vã dẽ vurß keyſerẽ. Vort Bade die Burgere die furſtẽ dẽ byß 
ſchoff guetlich zo vnderwijſen dat he Sij by yre vryheit lieſſ vnd vurder vngenoedige 





Gregurits.s.det Cpr.paya CC 
Engelbertus.h. van Uakenbinch der. li. buſchoff tzo Coellen 


vnd ſpraechen alſus. Ser byſſchoffis vnſer alre here / wolde got dat he vns were gener 
diger / dat wer ouch ſyn ere vnd ſyn bat. Rz liesen heren helpt vns durch got vnd vmb 
pre furſtliche genaden / vnd vmb allen dienſt den wy2 vch vmmer bewijſen moegẽ / dat 
Be vns laiſſe By vnſen rechten / wyr willen ym gerne dienẽ als ſyn knecht. Ts idt ſache 
dat der byſſchoff vns wederũb fee in all vnſe recht / ſo ſyn wyr willich an tzo gain wat 
vch gott duncket ind war yr vns heiſcht doin. — EUER 


AUye grene wilhelm van Guylch eyn ſoyn macht 
CDs der greue van Guylche deſe wort gehoirt hadde van den Coelneren /die ſich ger 
vocglich hielden in yren worden / fo began Be zo ſprechen vmb die ſoyne tuſſchen dẽ vurß 
tzweyen parthien. Ind want he eyn durliſtich man was va ſprachen / began he alſus tzo 
ſagẽ. Ne Bere zo ſuſgedaynden ſpele dienẽ niet vill vnnutze wort. Men ſall kurtzlich die 
wairheit ſagẽ ind ſparẽ lugẽ off and worde die niet Ber zo dienẽ. Der byſſchoff beclaigt 
ſich ſere va vch va groiſſen ſchandẽ ind ſchadẽ dẽ he va vrent haluẽ lydẽ moyſſ. Her 
weð claigt yr vã eme. Wilt yrs nu in mynẽ rait blijuẽ / ich ſall alle dynck zo goidẽ pun 


ten voegen. Men ſpricht idt ſy vnrecht off recht Linden heren verwynnẽt eychen knecht 


Volgt mynẽ rait idt ſall vch behagẽ ind ſult myr des danckẽ. Ste Burgere ſpraechen 
30 den Greuẽ vurß. Here yr ſijt Burger in vnſer Stat / dairumb is Jar geborlich dat 
wy alle vrem rait voulgẽ mir worden vñ mit werckẽ. wyr durren waill an vch ſetzen 
liff goit ind ere. Ind Baden yn so der ſoynẽ zo verſprechẽ / wat Sy dairũb doin ſulden. 
wouldẽ Sy willich ſyn. Ser Greue vurß antworde ind ſprach / dat will ih gerne Son 
ind he begunde mit den Burgerẽ dair vp zo ſprechẽ ind ſprach. Zom eyrſtẽ will ich dat 
der byſſchoff die vyſſperdreuẽ Burgere die byſſchoff Conrait vp dem ſale affſatzt vnd 
Ser eyndeybll buyſſen Coellẽ verdreyff ind geuangẽ ſatzte / dat die ſeluẽ byſſchoff Engel / 
hrecht wederũb Joe in all yr alde recht. Zom anderẽ dat Be all ſyn leuẽ lanck die Stat 
laiſſe in der vrhheit die yr konỹck ind Keyſer haint gegeuẽ ind verſchrenẽ. Item dat Be 
de Stat laiſſe in all ſulchem rechte. as Sij was vnd byſſchoff Engelbrecht van dem 
Berge / der den ſtoill beſaſſ vmbtrint Anno. OCCyv. vnd ouch vnð anderẽ manchen 
byſchoffen. Itẽ dat he dat ſwere ind geloue / beſchrijue ind beſiegell die Stat in ſuſdani 
ger vrijheit so halden. Ind wat dat coſte des moyſt yr vch getroeſten ind ſuld is volgẽ 
azo maell Sij antwerden. Jae wat yr macht dat ſall niemantz van vns wederſpre / 
den offbrechen. —— * N 
¶ So Iefefoyne durch den Greuẽ va Guylche mit ð Stat alſus beramet was · ſo reyt 
hemit den anderẽ laãtzherẽ zo byſſchoff Engelbert vñ lacht eme wur die ſelue meynunge 
ind ſprach alfııs. Sie Stat haln wyr vp vns genõmen ind Sij deit war wy: Sy hei 
(Ben Join. Sairumß fo laiſt ye die billich in raſt ind in vredẽ. Here ſo wes die Stat 
vch dar getruwẽ / dat ſult yr och deſgelijchẽ an yr erfinden. Here duet vns beſchrijuen 
wat wyr vnder vch beſprechen / dat dat ſelue ſulle ſtede blijuẽ ind dat idt niemãtz va_ dẽ 
A NE ſprach Gerne / ind byn willich dair 30. Idt 
iytredelich ind recht. Ron 5 
Poer ven vyſſpruch der ſoynen tuſſchen Byſſchoff 
Endgelbert ind der Stat van Eoellen. Do 
¶ So die herẽ des verfißert warz va beyden parthien dat war Sij dedẽ ind ſi pꝛeechẽ 
dar dat ſtantafftich ſyn ſuide. Ind want Greue Wilhelm van Guylche eyn wys getʒo 
gen ind vernunfitich man was vnd eme beyde rede kunt waren. ſo dede he den vyſſpru 
vi began alſus Kere Ber byſſchoff Engelbert dat is billich ind geboerlich dat wyr vch 
vurderen / vnd dairumb ſyn wyrher komen. Here die Stat ſall vch geuen. vj. duyſent 
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tuſſchen vch ind der Stat / ind ſalt hernaemails geỹ anſpraeche deſ haluẽ vp die Drag 
hauẽ. Itẽ yr ſult wederũb vredelichẽ in Coellẽ varẽ vp vren ſale / ind dair ſal die Stat 
vur vch komẽ gemeyn. dae ſult yr weð doin ð Star all yr rede. Itẽ die vyſſ verdreuen 
Burgere ſullen geſlicht ſyn ind wederumb in Coellẽ komẽ vnd ſult die ſetzen wederumb 
in yr alde gerechticheit des Scheffenſtoils. Item Pr ſult die Star laiſſen in yrre vry⸗/ 
heyde / Sie yz beyde Keyſer ind Konynck beſchreuẽ ind beſiegelt hauẽ / jnd war yn van al⸗ 
ders Bei dat Rijch verleynt hait. Item as yr Sij duet ep vrdel vragen / dat ſullen Sy 
ſagen nae rechte. ind ſullẽ vch zo allẽ tzijden / halden ind eren / als yren ſieuẽ rechten heren 
Itẽ Sij ſullen tzoll vry ſyn so Bonna ind so Nuyſſ. Hie mit ſult yꝛ beyde parthie quit 
ſyn aller veden zo den ewigen Ingen. Nota dat die tzwen zolle / as zo Bonna vnd tzo 
Nuyſſ ſyn alde solle die lange tzijt geſtanden hauẽ. Item der tzolle zo Nuyſſis naemaus 
gelacht wurde zo Zoyns. as hernae geſchreuen wirt. | J 
Item deſe vryheit van den tzwen sollen mit andere mere zollẽ als tzo Keyſerſwerde / tzo 
Duſſeldorp.tzo Boparden etc. ſyn vndergãgen nu zer tzijt Anno dñi. MCCCCxcix 
ind ouch tzo vorens. | | My 
Dat was ð vyfipru ind dae mit ware Sij gefoynt des kieges der byſſchoffſprach 
Her Greue all iſt myr ſwair 30 doin / nocht ãt ſo will ich die ſoyne haldẽ. Ser byſſchoff 
quam 30 Coellen ind gynck vp den ſale / ind dae ſamelde ſich die Stat gemeyn / vñ byſ/ 
ſchoff Engelbert ſatzte die alden Scheffen wederũb ind voldede die and punttẽe / as in dẽ 
vyſſpruch begreiffen is.ind Be intfinck die vurß ſumme geltz vp dem ſale / vnd gaff dair 
ouer vp ſtunt die ſoyne brieff. ind ſulden vortan alle ſachẽ geſlicht ind gericht ſyn. Vnd 
dat wart verſichert verbriefft verſiegelt mit eyden ind geloeffden. 


So wye her Herman Grijn gelenert durch tuen doymhe 
ren eyme hungerigen leuwen ſich verloeſde. ind wie die tzwen paffen gehangẽ wurden vn 
¶der eyn portze / dae van Sij den naemen noch hait / ind is genoempt Die paffen poꝛtz 

¶ In dem iair vns heren as vurß. MCClxij. Nae dem as byſſchoff Engeibert werte 

vmb verſoynt was mit der Stat.ſo hatte he eynen lenwe den ʒigen eme swene Joyır 
heren. off as die anderẽ ſagen / die tzwen doymherẽ haode eyn lnwerind ie droige Ball 

vp herẽ Hermã grijn Burgermeyfter in Cocllẽ dat Be allije mir Jen Burgerz vnd 
gemeynie wolte tzo fere ſijn ind niet des byſſ hoffs gebot enhalp vol voren Being dach 
ten Sij. wye Sij dat beſtelten dat Sij yn va dem leuẽ zer dott brenge moechten / 
lieſſen den leuwẽ vaſtẽ ind gan hungerich werde in d Borde den vurß Burgermeyſter zo 
gaſt / do nu die zijt qua dat men eſſen ſulde / ſo quã ð Bur ger meyſter in es vurß don 
heren huyſſ ind wainde vroelich so ſyn mit den fehlten Bere. Si veirten yn vur gie Ca 
mer dae der leuwe lach / ind woulden ym yzen leuwen soenz. Ind as Bein die Bamer tie, 
ven ſulde in goiden truwen. ſo ſtieſſen Sij yn vam rucke in diekamer dae der ni 
leuwe was ind floigen die camer zo. vnd Pie paffen meynden der BeuwefoulgeBer Aerr 
‚man zo riſſen ind gedoit hauẽ / dar got andere voecgie.wanıt Jo Fer Peuwe a yr fpräck 
ind Ten mundt yn 30 rijſſen vp dede. ſo nam he bald fynenmante® vmb den arm und 
die hant dair in gewickelt off yyn Eogel, die men go ð Bir plach groiſf 30 deage vn 
ven leuwẽ mit ð lyncker hãt ʒo ſyme halſe in ind mu SrececrBäteritac Be Jelenwen 
mit ſyme deegẽ. Alſo quad Burgermeyſter vyff ð no:e vn gynck vngeſſen wes hy 
Ind vp ſtunt lyeſſhe die Bwen paffen die Iairan fi Buldi & arena re 
indlieſſ Sij by dem Doymcloiſter vnð die porge hã gen aneyneßaleen Inh Bun 
ðpaffen poꝛtzen licht / dae men noch zwey loßer durch füye gain dae Sıj miefrengen 
wurden gehangẽ · Dairumb die ſelue portze nod vp deſe tzt die Poffen possgenäkiß 
Ind des tzo eynre ewiger gedechtniſſe / is eyn ſteynẽ gehauwẽ bilde Herman grijne mie 
dem leuwen / vp eynẽ va Ian piiren gefasseıwur dem AaiBufe.ind ou ganaclı in ke 











¶Ilemens äidirdenpaye CCxviij 

Engelbrecht. ij. uan Ualckeiwurch der. li. byſſthoff zo Coellen 
| dp En — a. 
CAre Bulcyafl Engelhrecht Die layne onch Bach ‚ind mit der 
gurſßz lüme geltz lyn pallunm za Rome hailde ind erıwarf auch 


do By brieue / Bar Be die Star van Coellz mochte in den Dan doin | 
| O bald buſchoff Engelbert Jar gelt hadde. ſas Be vp ind reit tzo Rome vmß 


—— 


ſyn palliũ go hoilen Ind as he tzo Rome qua 
Agen dem Pays mit ſe chrienden ougen ouer Pre van Coellen wie di 
Cociten yn vyſſ der Stat verjager ind vᷣrenẽ heden ind eme Yar 


weder dat he geue tzo verſtain wair mit Sy miſdain hedden War ſchult he ð Seat ge 
je. dat he yr vn vrunt were / ind erboiden ſych ſynre ckage tzo kamen pure heren ind furſtẽ 
ych ſynre aenſpraeche tzo vᷣantwerdẽ / doch 5 y wouldẽs blijuẽ By raede yrre vrũde mo 


at moyſten Sy geiden mit. xij· hundert marcken — — 
Euer eyn gelt ſoyn / ind vie Die eriworuen ine zo Rome dur 
er gantzer paffſchaff Bo riffen wurden. N 

te Burger. Fer Rait. ind die gemeyn lieſſen ſich auer vmb vredẽs wille bedeydỹ 
en ind ganz dat gelt ſo verre Jar die erwozuen brieue verniet wurden ind die ſoyne ver 
iegele. Ind dat geſchlede in dem Capittelhuſe vam Doym / ind dae by waren Alber 
16 magnus buſchofftzo Regelſburch mir anderen c eyſtlichen prelaten. mit Per gantzer 
jemeynre paffſchaff. ind die ouerſten van xt Stac yıdmz moiſt dae alle die brieue Sie 
xr buſchofferworuẽ hadde offenbairlichẽ tzo rj ſſen Ind die ſoyne wart aldae geſworen 
erbriefft ind verſiegelt ind ouch vyſſ geroiffen tzo Bonna ind go Andernach zc. 
-Aye bylſchoff Engelbrecht die ſoyne ouch brach/ ind die Bur 
Er op Dem ſale vngewarnter fach ind ungervapet gedachte 50 
mernallen, ee | 


o iüij 
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Sent Lodowich konynck van wanckröc 


BI allit geſchiet was kurtzlichen dairna. ſo man tzo Coelben ind in der lam/ 









off konynck van Kome 


a ſchaff dairumbtrint anders niet enwuſte Jan Var vrede ind fruntſchaff tuſchen 


der Stat ind dẽ buſchoff 


ſyn ſoulde. ſo hoirt der buſchoff eyn ader vogelin ſyngẽ 


eyn we liet. dat is · dẽ buſchoff wart eyn and rait gegeuẽ alſus Here woldt yr eyn he 
re ſyn der Stat vã Coellẽ. dair tzo will ich vch rait geuẽ Der buſchoff ãtworde Lais 


hoerẽ wat is der rait Kere ſpꝛach dat vogelchyn Rijt widderũb in tzo Coellẽ. ind geyt 
wen off deij dage vp den ſale Ind in deſen drijn dagẽ laiſt niem ãs tzo vch komen Ind 


Sue faghen dat yr hait gelaiſſen 


„niemäs moege vur vch komen San bynnẽ ven ſeluen 


Sarjı Jagen als yr vp dem ſale ſijt. ſo duet alle vre gunre ind go dẽ yr vch goitz vermoit 
bynnẽ ð Stat vã Coellen Bo vch komen heymlichẽ vp den Sale. ind dat Sy mit ſich 
blingen yrẽ harneſch ouch heymlichẽ Ind ſulben aſdan verborgẽ dae fen. Item ſchrijfft 
vrem broder dat he ſych ouch bereide vp die vre mit eym houffen volcks die tzom ſtrijt 


dougen ind eme mogen helpen ae noit wirt Ind ſo yr dat alſus beſtelt hait ind die drij 
dage vmb ſyn / dan duet die gerichtz clocken luden dat yr tzo gericht ſittzen woult als dat 
Da van payflicher gewalt tzo gehoert Vnd wäne dan die Burgere vp den ſale komen. 
fo fyn Sy blois Ind. vngewapent Aſdan fo fa wie broder van valkenburch myt ſyme 
volc@ vm den ſale komen Ind fo Bed yr vre vrũde ouch heymlich gewapent vp dem ſale 
ſo en moegen die Burgere niet heym komen. noch ouch ſych vergadere.ind dan moecht 
yr die oucruallen ind vren willen vollenbringen an yn / ind die doin vangen die wedder 


BR geweſt ſyn Ind durch den wech moccht yr Coellẽ wedũb tzo vꝛen hendẽ kriegẽ Der 


buſchoff was des rai 


tz vro ind behaget eme ſere wail Ind beſtalt idt alfo. he beſpꝛach fp 


vrũde ind gunre bynnẽ der Stat vã Eoellen ð noch eyn grois deyl was / ind die quamẽ 
vp den ſale mit yren wapen fo heymlichſte Sy moechtẽ Du ſchreiff der Buſchoff ſyme 
breder dem heren va valkenburch dat he vp die vurß tzijt mit ſynre macht woulde byn⸗ 

nen Coellen komen vur den Sale. en ESSEN 


- Fine dom. M. ee. 


Tehic her Dederich-van valkenburch bynnẽ Coellen genangen 
war ind and ſyn bꝛoder buſchoft Engelbere ind lach tzo Koſ 


m der Rijngaſſen 


¶ Dairnae als die dage vmb ware dede buſchoff Engelbꝛrecht Pie gerichtz clock luden 
Ind ſoulde tzo gericht ſitzen. die gemeynte va der Stat vᷣgaderde ſich ind quamen dai 
Des buſchoffs broder der va valkenburch qua in coellen op den aenſlach Kom eyzfkeı 
i eyme cleynen getzuyge ind reyt in fyır herberge. ind dat hadde die Star vur hyn va 
ſmuert wie ſtarckhe ſould gewapent komen Ind he hatte ſich kũme never geſatzt fo qui 
der Rai va Coellen ind na yn geuãgen Dairnae quã ſyn ander getzuy⸗ nu mit Sale 
u mit. iiij. nu mit. vj. ind quamẽ ſo heymlichẽ ind verſtolen in Coellen dat by nae ni 
mans yr gewair wart / ind vᷣſloigẽ ſych Bier ind dair in die herbergen as yn beuolẽ was 
Mer fy viuwẽ balde weð vyſſ Coellẽ .Buf Bot Engelbrecht faſſ vp dẽ ſale tzo gerich 
nmnd idt quã vur yn wie ſyn broder geuãgen were vã IE Rait vã Coellẽ. Ser buſcho 
wart fere ver veirt ind dede an Sale vaſt beſlieſſen. dat volck dat vp dẽ ſale was dal 
des buſchoffs vrũden. do Sy vernomen dat der ſale beſloſſen wart dat geviell yn nie 
waiPfo meyntẽ ſy dat Sy weren vradẽ / ind begonnẽ tzo allen vinſterẽ vyſſ tzo ſpringer 


ind dae geſchach mẽnich kattʒen 


ſprunck ind mallich began ſich Bo clagen ouer den buſ 


ſchoff. Ser huſchoff ſprach. Pr heren ſijt vnuerueirt Ich wife mich gaen Beraden-in 


— 


ginck in eyn kammer die men noempte des Pantgrenen kẽ menade ind men ſloiſſ ouer a 
Vic dueren Bo.ind die gemeynde rumede den Sale. ind yeder ma bereit ſych gone 
Want die ſoyne vurß was tzo brochen. ei 








Engelbzecht ..uan Gatckenbmich der.ii.hynihoffso Corllen 


EAlfo beſpꝛach ſych der Rait mit der gemeyne van der Stat / ind daeden de buſchoff 
vu dach niet Der Rait ſprach 30 der gemeyne Seit ind myrch war gueden hertzẽ vns 
onſe geyſtliche vader der buſchoff nae dzage.Be foulze ſyn vnſe troiſt ind vnſe tzoverlaiſſ 
ner un kumpt idt andere Wat he vns ſchrijfft off fweirt datis niec9a Bedzoch ind loe/ 
jur Wer yemant anders x ons woulde (Baden zo voegen dat foulde he van red wer . 
gen niet gehengen ind vnderſtain dat 0 keren. Klırie Be alleyne der ghene. der vns alle 
39 Jamen vnderſteit tzo berouuen Wyzgelden vreden vaneme.nerwyzen hauẽ dairũb 
NEE me As wyr meynẽ wyr Bauen ſyn hulde ind ſyn hertz. ſo hayn wyr dar gelijch. als 
ee en aille hait mir dem ſtertz Mallich bedenckſych warmen Yair tzo raede. wyr kunnẽ 
joch vrede noch genade van eme hauẽ Idt is geweſt bis her ſijn fee. ale Be vnso vreden 
30 faget ind dat verſchreue ind verſegelt. ind Barre Jar wur genomẽ.xij. hundert marck 
ohielt Be dat drij dage lanck / des veirdẽ dages wart Be wexrũb vnſe vyant ind woul 
Ens allen heroufft hain / ind vnder ſych bracht haue Wär dat hait he ſieher ind gewis 
Wanne he mit one in tzweydracht ind vireynideit ſteyt / dat Be aſdan eyn ſumme geltʒ 
ieieger van vns Sullen wyꝛ nu dat lange alſus heherden fo behalden wyr noch vreden 
joch gelt ind werden tzom leſten / arm eygen ude Ds tieren beide junck ind alt ind wart 
uch alſus beſloſſen. dat menden buſchoff ſoulde Balken fo dat mẽ ſyn ſicher were ind Jar 
nen yn neme in behuedũg ind verwarũg bis die Stat baff vᷣſicheit were dat eyn ſtãt/ 
aftich vrede ind ſoynũge tuſchen yn blijnen ſulde. Trem dat Bexen rouff weder keyde ð 
39 Böne geſchiet was vp die Stat fund eymge rede Itẽ dat ße geue zo vᷣſtain wairũb 
je Die ſoyne die buſchoff Albrecht beſprochẽ hadde met enhicide Sie doch geſchiet ind be 
fediget were vur allen prioꝛen. Ritterſchafftẽ. ind va 8 gãtzer lãtſchaff Yes Coelſchen 
uſchooms Ymb wes wille Be die tzerbrochen hedde TIrem wicße vns ſo lange vmb 
ij. dairũb wyr in allen landen beſchimpet ind vſprochen werd? Feen dat he eyn leu 
ven gehat hait mit dem he den Burgermeiſter ouermitz ſyn geheiſch woulde vmbbracht 
auen. Vmb deſer ind ander vill mere punten wege en moechte die Stat des niet gelaiſ 
en van ſchanden ind ſchadens wegen Sy muſte ſich des an eme bevraegẽ ind van eme 
oerẽ wat meynũg Be dair in hedde So dat van dẽ raede ind vã ker gemeynde alſus be 
loſſen was fo geſchach idt dat des neyſten dages nae ſent Katherinen dach Anno dnr. 
. CC. lxiij. as vurß. dat die ouerſtẽ van der Stat ind vã Rack gingen vp den ſale 
sum buſchoff ind ſpraechẽ tzo eme Here niet ſijt er veert Wyr komen her tzo vch Jar yr 
uetlichẽ mit vns ſult gain. dae wyr vch werden hynnẽ leydẽ Ind dae ſult yr hoerẽ wer 
en wat anſpraech die Stat an vch hait va vill vnrechtz dat yr intgheyn die Stat ge⸗ 
Jain ind bedreuẽ hatte Do der buſchoff deſe reden gehoert hadde fo wart Be ſere Atoert. 
He ginck noede mit yn vam ſale. doch moiſt Be volgen.iör were eme lieff off leyt Alſus 
fünch Der buſchoff mit em Race va Coellen ind wart geleyt in dat huyſſ tzom Roffe 
nee Rijngaſſen. ind dae lach Be waik. xiiij. nacht ind wart wail bewart | 


- Ener eyn gelt ſoyne tuſchen buſchoff Engelbzerhe 
ind der Stat van doellen | —— 
IDie geſchicht qua vur die Pants herẽ dairvmbtrint gelegen Wie die Stat vã Coel 
en yrren buſchoff ind ſynẽ broder geuangen hedden. ind dae hielden . Buſchoff Henrich 
van Luytche ind ſyn broder Greue Otto van Gekren die quamẽ tzo C oellen in grreden 
nd annomen ſych euer eyn ſoyne tzo machen ind Jaic tzo hekpen raeden dat die Stat va 
Coellen ind der buſchoff in vrꝛeden ind vruntſchaff tzo ſamẽ leuedẽ Ind tuſchẽ beydẽ ſy / 
en deydingten Sy ſo ſtarck / Jar der buſchoff ind die Stat yrs tzwiſts ind gefpeyns an 
itj.Beren bleuen. als an dem buſchoff van iuytge vurß An graue Otto van Gelre An 3E 
Gꝛeuen van Loyn. ind an Greuen Engelbrecht van der Marck. Ind alſo ware 





























Gbheyn konynck offkıylergo Rome 
Sent Lodomich. Konynck van wancktic · 


van den veirren eyn ewyge ſoyne geſprochen als Sy meynten Ind was die ſoyne alſus 
dat Buſchoff Engelbꝛecht ind ſyn broder her Dederich van valkenburch ſulden beyde 
quijt ſijn Ind die Burger van Coellen die tzo Andernach ind tzo Bonne geuangen wa 
ren ſulden vyſſ komen ind ouch ledich werden Ind ſult vort ewelich vrede blijuen. Ses 
ſoulde die Star auer vmb vredens wille. dem buſchoff geuen. C ECC. marck Ind as 
der buſchoffledich wart fo leuerde men am buſchoff recht vort. xiiij. hundert marck van 
ven „iii. duſent marcken. vur dat ander leyſten die Burgere bis Sy it betzalden ind wie 
wailẽ die Burger eme mit der tzijt betzailden an der ſumme die eme gelouet was foße, 
deeiff ind beſtalt he nochtant mannich wũderlich dinck He hadde vp Ne Stat eyn vn 
vyſſ leſtichen haſſ geworpen. mer idt quam eme gheyn Bat dae van. 


EAUye buſchoff Engelbert die vurlz loyne ouch brach ouermit 
eyn Tere ſchedelichen ind verreitlichen anſlach / vp wegende Dye 


Burgere go parchylicheii. | 
Ü Ss Buſchoff Engelbert euer eyn ſumme geltz intfangen Badx vã der gedeydingte 
foyne wegen.fo lieſſ Be ym ſyn pert bereyden ind reyt vyſſ Coellen tzo SE Bꝛuel ind lieſ 
noch niet aff mer gedacht vmb eynẽ anderen funt wie he nuwe gelt moechte vã der Sta 
Lriegen Nu hoirt wat he began doe he tzoöm Bꝛuel was komẽ He lieſſnuwe bꝛieffſchꝛi 
en ind fante die bynnen Cocllen mit eyme Ritter genoempt Her Anſelm vã Inſtin 
gen Der heymlich go Coellen in geredẽ qua vmb parthilicheit tzo machen tuſchen de 
geſlechten ind der gemeynden As ud geſchach Idt was eyn argeliſtich man / ind getre 
Liet eyn verreitlichen anſlach tzo vinden vmb Stede ind lude tzo vderuen He hait noc 
vie Brodere nacfi gelaiſſen Do deſe her Anſelm tzo Coellen komen was.fo ſante h 
nae den meyſteren van den broderſchafften. dat nu gaffelen ſynt ind genoempt werden. h 
ſante ouch to den ouerſten ind mechtichſten van der gemeynde an den men eynige mach 
wiſte dat Syheymlich tzo eme quemen He hedde eyn vruntliche botſe chafft an Sy va 
ſyns heren wegen Idt geſchach alſus ind Sy quamẽ alle ſamẽ vur yn. He intfinck f 
vanntliß ind ſprach tzo yn. he were dairumb tzo yn komen Bo weruen yr ere ind yr beſte 
Ind ouerleuert yn die brieue die yn der buſchoff van am Bruel geſant hadde. ind ſacht 
ſyn botſchaff dae by. dat ſyn here entbode yn ſyn gruetze ſyn huld ind ſyn lieffde Ind won 

de yn nũmer aff ſtain vmb die truwe die Sy eme dicke bewijſt hedden. Mouldẽ Syey 
drechtich ſyn mir eme.Be woulde yn heloen / weder die ouerſtoltzen Burgere. die yn nod 
oꝛt noch ere lieffene Ind dede den brieff leſen. ind was dat kurtzlich die meynunge de 
Zrieffs Ser buſchoff dede gruitzen intgemeyn die meiſter van den Broderfi chafftẽ ind ouc 
die gemeyne Ind intboit yn ſyn truwelichen dienſt ind ſyn lieue Eyns dynges verwu 
dert mich ſere ſprach der briene dat yr gewalt lijt van den ghenen die vch nyet guetz gun 
Nnen / ind moiſt vnder yn ſyn ind yn dienen als knecht / wie moecht yr alſus van yn betzwi 
gen ſyn Syet ind myrckt yr niet wie Sy ſtayn nae vrem ſ weyſſ ind bloit ind knagẽ vd 
Bis vp den grait ind bringen vch vmb alle vre ere ind goit Sat angemirckt vmb ſul 
de blodige ſtrackheit ind wreitheit aff tzo ſtellen hain ich vyſſ vruntlicher mitlijtſam 
heit go vch geſant eyn myn van den wijfeſtẽ ind getruweſtẽ raitzmẽne den van Inſtig 
der ſal vch wail raedẽ Ind wat he vch reet dat ya van ſulchen ſwaren laſt ind verdau 
Enge Ier ouerſten moecht gevrijt ind gelediget werden. dair Bo wil ich vch helpẽ indg 
truwelichen By ſtaen mit lijff ind goit ind By och blijuen Bis in myn doit. | 
€ Pie is goweillen dat nae dẽ gemeynẽ ſprech woꝛt Mẽ heiſcht gheyn koe bunt / ſy moi 
Hp dat mynſte eyn vlecken hain So ouch intgemeyn War eyn gemeyn geſchreyis vnd 

. 9a volck dae moiſſen vmmer wat noppen dair an ſyn Deſgelijchen is idt hie in def 
ſachen Der buſchoff hielt der gemeyn vur / den vil tzo ſwaren ind vn vᷣdrechlichẽ tzwãc 














 Gregnins.rdrdiipys  ,. Cxe 
Engelbertus.ij. van Ualkenburch der. li. buſchofft go Coellen 


den die Scheffen ind die ouerſten vã Rait ind van der Stat der gemeyn bewijſdẽ Ind 
dat in vil dingẽ Sy hadden den ſnit ind den tzappen dat is den hãdel mit dẽ wijn ind va 
m doich. ind alſo in vill anderẽ dyngen / ſo dat Sy alle dynck / idt were in gelden off in 
ceydũge off in bouwũgen off eyniger Bande vreude tzo machen etc. nae yrme willen / ſetzẽ 
ind gehalden woulden Bauen ¶ Item mallich moicht niet cleyder Pragen van Engel / 
fBem doich off van anderẽ koeſtlichẽ doich E Itẽ eyn mynſch dorfft nauwe eyn hoyn 


gelen vp en mart. he moiſt yn rede ind antwort dae van geuen Sij hadden ind beſaiſ/ 
fen alle gericht bynnen Coellen / as den Schaffen ſtoill ind den Rait Ind gaenen vill 


geſetze. die em gemeynen volcktzo leſtich ind tzo ſwair ware War by auenturẽ die ſun⸗ 
Enmaiſſe ind wijſheit gehalden wurden Ind andere vill beſchetzũg ind beſwerniſſe ley 
de die gemeyn van der ouerſten. ſo Par die gemeynen Burgere eyn erfſhaſſe op die ouer / 
ſten hadden gekregen. want Pic art des heſſigẽ is / al lijdet he [Ha dat acht he cleyn vp 
Iar der ghene ven Be haiſt ouch gequelt were Alſo die gemeyne. wat der buſchoff ſchadẽs 
der Stat tzo voegd / dat wart cleyn geacht vp dat Sy den ouerſtẽ och eyn voii hiewẽ 
IB haue mich dick verwũdert wie die gemeyn fo lijchtlich Dem buſchoff tzo viele. ſo he 
doch ſich lies mercken al tzo groefflich intgheyn Per Stat. dat moyſt quaelich vᷣdiẽt ſyn 
nd bleyffder vnwille BiTolang dat Sy mitzer tzijt all yr regiment verloren Bauen Ale 
ee wire Anno dñi M. CCC. xcviij. Dairũb wijſſ cloick ind vurſich 
tich ſu 
vnderſaiſſen Seſgelijchen geſchiede ouch mit buſchoff Engelbert als vurß. 
Do der brieff geleſen wart · Do antworden Sy all tzo ſamẽ Idt were wair. ind Sy 
Reden manchen homoit ind betzwanck van yn gehat ind verdragen Die broder meyr 
ſtere ind die he va der gemeynden vraegeden ven van Inſtingẽ. wat Yan ſyn Rait 


were dat Sy ſich vyſſchuten ind intledichtẽ van ſulcher knechtlicheit ind van ſulchẽ be 


zwanck ind moechten ven ouerſtoltzẽ Burgere yrren willen Bzechen die yn yrre goit ind 
sic affnemen He ãtworde yn Yr heren yr moiſt eyndrechtich ſyn ind getruwelich by eyn 
Blijnen wolt yr wat begynnen ind wail enden Ind gaff yn eyn ſulchẽ auflach Beſprecht 
heymlichẽ vnder vch alte ſamen eyn dantʒ tzo Bauen vp eynen dad ind kompt dair mic 
dach ſoenen mit vren maegen ind mie vrẽ kneichtẽ / ind kurtzlich wat eyn were gedragen 
maß. Ind als Pie va ven geſlechtẽ dat keren willẽ. ſo kumpt ya mit gelymp an Sy Us 
uch hernae clairlicher gefi Bauenfleit. » E = E 
Ce vmb eyns dantz willen die onerſtẽ bynnẽ Coellen intgain 
Die gemeynden vã der Stat vn eynẽ Dach hielden dei ſtrijde as 
m oe kriechmart / am putzhoft ind in ver Butgaſſen 

[Sie meyſter va den bꝛoderſchafftẽ ind Die ouerſten va der gemeynde Als ſunderling 
waren die va dem wollenampt die van der gemeyn die mechtichſten waren / nomen den 
alt an ſich ind gingẽ dem nae Der dantz wart beſprochen va den vurß mãnen vp eynẽ 
Dinyſtdach Do nu der dach quame fo vᷣgaderden ſych vp dẽ kriechmart die meiſter van 
un broðſchafftẽ mit yrren ſoenẽ / maegẽ / inechtẽ / ind mit allen ven gene die Sy moich 
en vp bringẽ Ind begõnẽ eynẽ — dantz ind kreygierdẽ dat mẽ dat hoirde ouer al 
fie Star Sit qua vur die va Rait as ware die va dẽ geſlechtẽ Ind heddẽt gern den 
dans a Ind ſantẽ yrre vrunde tzo yn Ind die baden Ne herẽ mit den knechtẽ. dat 
Sy doch ven Yang woulden vnder wegẽ laiſſen / ind yn geyn wedermoit an deden dat geỹ 
mwe vngeluck an queme Sy wouldẽs wederum vmb ſy verdienen Sy woulden gern. 
noecht it ſyn mit vredẽ leuẽ Die meiſter va dẽ broderſchafftẽ antwordẽ Sy were yrre 
echte niet mechtich / dat ſy die moechtẽ tzwingẽ / dat ſy dẽ dantz affſtelten Do deſe bot / 
chaff quã wur die Burger ind ouerſtẽ van ð Stat. do ſpꝛaech ẽ ſy alle gelijche As vns 
tot helpe kumpt idt zo cynre ſlachtũge dat ſal vns vã hertzẽ leit ſyn. ind it Ban niet feels 








en ſyn die ghene die regiment hauẽ dat Sy maeſſlich ind redelich ſich halden tzo 
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idt wirt eyn parthie van ons beyden beruwen So gewiſſ mueſſ vns got helffen indße 
halden vur vngeluck als wyr alle woulden gern vreden halden mit vch vp dat die Sta 
eyndrechtich bleue / ind dae van queme vns goit ind ere Nu ſien wyr wale idt mueſſ ſy⸗ 
geſcheyden / got help dem rechtferdigen Nu ſijt yꝛ mit ons gelijch herẽ / ind wilt doch vꝛ 
knecht die vns Bo vneren ind verfmaung dat ſpijl Begonnen Bauten) niet ſteuwen noch 
ſtillen Is dat idt ons wale geit ide wire vch By auenturẽ naemails beruwẽ Laiſt one 
gayn wapenen.ittciffevns an goit lijff ind ere. laiſt vns menlich ind vriſchlich an gayı 
got ſall one helpen dat wyr mit eren ſullen beſtain want wyr gerne vreden behielde in 
mach vns niet gedien Van ſtunt lieffen die geſlechte mit yrrem anßanckind wapendn 
ſych / des gelijchen deden ð broderſchafftẽ meiſter mir yrrem zo gehoere ind lieſſen ven dan 
ſtain ind lieffen ouch ſych tzo wapenen Ind die weiter die groiſſmechtich in Coellen w⸗ 
ren ſterckten mit moitwilligen ind ſtoltzen worden yrre knecht ſereintgheyn die edel ge 
flechre die van vrier art waren Ber komen in Coellen nae um als die vurß Statalee 
eyrſt was Criſten wurden Doch waren die Burgere ind die herẽ van der Stat verſon 
nen indgogen Her Rutger van Aloen den vait vã dem buſchoff. ind vruntſchafftẽ al 
ſus mir eme dat he ſich mit yn verbant intgheyn ven buſchoff Nu was der ſelue vait eyn 
altzo lieffſalich man vnder der gemeynde dev Star Coellen Ind vmb des willen ſanten 
die Burgere den Vait vurß an der broderſcheffte Rait / dae Sy in yrrem harneſch ind 
wapen ſtunden. dat he Sy ſere oitmodeliche bede ind vlede vmb gotz willen Jar Sy %e 
‚Bon ind den ſtrijt woulden begeuen ind vredelich vnder eyn ander ſyn. wer yn tee myſdaẽ 
van den Burgeren Sy wouldent beſſeren Ser vait quã tzo yn ind bat ind vlede als die 
Burgere van der Star getruwelich an yn begert hadden He ſprach tzom beſten ind Bat 
Sy dat ſy yrren vnmoit woulden aff legen ind ſtuyrden yr knecht. Ich ſprach der vayt 
hain mit den Burgeren fo geſprochen / haint Sy yrgen mit weder vch gedain dat willet 
Sy beſſeren ind affſtellen Sie meiſter van ven broderſchafften antworden. Here vait 
Swycht er wort ſtille / vnſe knecht en doin nyemans bede nu Ber tzijt ind wyr ſullen 
ouch hude mit yn ſtrijden ind vechten vp Nie ghene die ons ſo jemerlichẽ vnderdaucken. 
Vnſe wapen hain wyr angedain Wyꝛ willen nu gain ind ſy heym ſuechen Ind dedẽ ſo 
gruwelich off Sy ſynre niet gekant hedden Alſo ſchiet der vait ſunder ende / ind he ginck 
enwech mit den ſynẽ Do der vait enwech was gegangẽ. ſo hielden die meyſter van den 
broderſchafften rait vnder yn. wie Sy ide woulden aen grijfſen Ind ſpraechẽ alſus De 
burger Sie ſyn verſuyfft ind ver veirt wyr willen Sy koenlich angaen. vnſer is ſo vi. 
wyr willen Sy op eſſen vur eyn moꝛgen zop Ind als Sy ſynt erſlagen. ſo willen wy⸗ 
wijff ind kynt vyſſ der Star verdriuen Layſt ons gain ind yr erue aen taſtẽ ind die aff 
rechen. wyr willen yn betzalen ven ouermoit den ſy vns dick angedoin hauẽ Deſen an 
flach ver broderſchafften ind der gemeynde vp die Burgere. alſus noemptẽ ſich Neoner 
ſten ind die van den geſlechten / erhoirt eyn getruwe man. ind was genoempt Her Johẽ 
vam kriechmart / der quam balde gelouffen vp en Aldenmart zo her Bruyn harde vuyſt 
ind ſprach Lieue Bere.wes Beyr yrſſtelt vch riſch in die were Sie van der broderſchaff/ 
ten ind ſunderlinge die weuer bouen die ander.Banen.cyn anflach gemacht ind kommen 
vp der ſtat Sy willen vch Bude nẽmen goit ind ere. ind vre erff afſbrechen ind dair tzo 
vch alle doit ſlaegen Ind as dat geſchiet is ſo willent Sy vre wijuer ind kynder leſter 
lich vyſſ Coellen verdrijuen Sit hain ich ietzu Sy hoiren ſagen / yr en keyrt dan dat 
Bald.fo wert yr alle geſchant ind erſlagen So deſe mere her Bruyn harde vuyſt gehoirt 
hadde. ſo ſante Be ſnelkſynen Boden fo wae he vrunt off maege hadde / ind dede yn ſagẽ dat 
Sy balde gewapent quemen ce die weuere mit yrren vuylen knapen yn yrre Bufere a 
nemen ind verderfften ind voulden Sy doeden / ind dair go wüffind Hnder verdriuẽ Do 
Sy deſe mere vernamen / ſo quamen yr vrunde vp den aldenmart mit ſcharen nae Kir 
terlicßen feden seyn deyltzo voys / eyn deyl gereeden ind haddẽ mit ſich etzliche vyſſwen / 
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dige Bitter ſchaff die Sij by auenturẽ dairũb Ber bynnen genõẽmen haddẽ vmb so vur 


— 
Der eyrite Strftupoe ſzriechmart 


Q\ 


Do die vurß van den geflchte verſamelt warẽ wurpẽ Sij eỹ bãnier vp ind volgedẽ 
dem hoenlich ind vnuerſchreckt nae · Yr was.i hondert ind tzogen intgßeyn.v-Süryfent 
man. Deſgelijchen niet vil me gehoert is ind men ſals naemails niet geleuuẽ. Die. iqJ. 
hondert treckten koenlich zo dem Kriechmart zo ind dae wart ouch ð eyrſte ſtrijt begon / 
nen. ind fo Bald as Sy yr vyande anſaegẽ ſtieſſen Sy koenlich vp Sy. Her Reynart 
van Hombach rant Sy vꝛiſchlich an.ind eme voulgeden enlich ide die van den ger 
ſlechten ſo dat got geluck gaff/ dat Sij den vurſtrijt behieldẽ . Men ſpricht vnd is ouch 
wair· Waill an gerant is halff geſtredẽ ind gewunnẽ. Seſe. ig hondert man wumẽ den 
ſtrijt den. v. duyſent mannẽ va der gemeỹ aff. ind dat was ð cyrſte friit. So Ne But 
gere ind die ouerſtẽ vã der Stat alſus geſtredẽ hattẽ vn yr wederpart vnð ſich bꝛacht 
qua her Wilhelm va Polheym geredẽ zo den Burgerẽ dae Sy ſtredẽ ind clagde ynje 
meilich vi ſprach. O yr edel Burgere / itzunt nyympt men myr myn goit / vñ dat Yoin die 
van Airſburch Syſturment myz myn huyſſ. kiunpt yr myr niet zo hulpe vpper ſtat / ſo 
ſulle ſij myz mp goit / myn wijff ind mỹ kynð nẽmen. doch vmb Jar goit wer myr idt eỹ 
cleyn dynck behielt ich wijff ind kynt. Yr is waill duyſent off me. dauũb verſeit vch vur 
hyn wie yr Sy wolt beſtrij den. Do ſprach Ber Gotſchalck ouerſtoultz ind was cp koen 
hoifſch ind ſtoltz man. Ser ſtrijt ind der ſiege is hie fo nae gewũnen vns weill dan got 
verkaiffen der vns Bis her gehulpẽ Bait.fo cn maß vns memantz der dae leuet ſcharen 
ne Danieljoede antwerde ind ſprach. So laiſt uns ſnell hyn kijden / wyr Bain deſe vp 
dem Kriechmart verſtreuwet. Laiſt vns ſtrijto begynnen/ ce Sij wat an ſich bringen 
Her Gerhart koeſſen Ind Symon merait ſpraechen Laiſt vns Yan vroelichen hyn ry 
xn nit her Wilhelm vurß. wyr willen Sij beſtrijdẽ koenlich. For is eyn gemeỹ ſpꝛech / 
wortt ind is wair. Werender hant helpt got. Wyꝛ willẽ vnſe recht wilt got alſus beſchir 
em vo ent iair fall dair afffagen.fyntemaill dat Sij ts niet willẽ vers 
| nn | 
DDetr ander Streit by dẽ Putzhoff. 
Alſus reeden yr waill. xv mit Bere Wilßelm. ind as Sy quamen rijden durch dẽ Du . 
of ſo laegẽ yrre vyãde van der gemeynde. CC. verborgen in Jacobs des weuers Buyff 
nd warẽ waill gewapent. Ind do Sij die. xv vernamen / ſo quamen Sij Ber vyſſ / vñ 
eſe xv. namen yr perde mit ſporen ind ranten koenlichen vnð Sij mit vryen more vñ 
vunden alzo ſere geſlagen / dat Sij ſich wederumb keirden. Her Gerhart koeſen ware 
eſlagẽ dar he mit dem perde jm dreck lach / ind Be entcroiff yn vp hendẽ ind vp voeſſen 
id dat geſchiede vur heren Sephirs bungart. Her Wilhelm vnd ſyn pert wurdẽ ge/ 
vunt. So nu deſe. xv. alſus die vlucht gauen. So meynden die van der gemeynde ide 
per gewinnen ſpiel geweſt / vnd kreygierden dat ment hoeret ouer all die Stat. Her 
Wilhhelm dede ſyn ſmertz we ind reyt bald vmb me hulpe. ind qua Bald wederumb mit 
here hulpe vp die. CC. ind die vu jm dreck warẽ gelegen / die nacme dae herlich ouer / 
an. Her Hermã hirmelyn ind Wynrich va Zulpge ind Gobell vã der Santkulen 
he ſtreden alle gelijch koenlich as leuwen / ind deden den anrit / ſo dat die. CC. verſpreit 
vurden ind mie [Bande die vlucht namẽ. Ind dit was ð anð ſtrijt den die Burgere vp 
ie gemeyn hadden vp den ſeluen dach. 
— Ic meyn dat niemant reicht verneme 


Wair der gebure eynich queme 
AfownenSysfpert  —— 
Got geue yrme dantʒen eye . er 
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0 Detderde Sttötinder Butgaſfen 
a nu Iefer ander ſtrijt ouch geſchiet was ind gewunnẽ / ſo riedẽ Sij zo der But 
Jaſſen. do ſtondẽ der gemeyne gewapẽt me dan duyſent man ind die kettẽ wa 
en vur gelaßt ind wurden vp geſlagen. Indð die van der gemeynde ſayn die 
Barder vur yn ſtayn· Son die Burger ind die van den geſlechtẽ wouldẽ die gemeyn 
angain iud wouiden vprijden in die Butgaſſe / ſo vermainde eynre die Burgere dat Sy 
ſich koenlich hielden ind Ritterlich ſtreden ind ſpracc 2920 
Eyn bewegliche vermanũge zo erwecken die. xv. Edelẽ geſlechte 

vınB yareredgte und herlicheit / die Sij van aldes her gehat Bauzısokt 
ſchirmẽ intgeyn yr weder parthie Boert mich yꝛ Edel 
geſlechte. mallich vechte hude as eyn leuwe . yr ſijt van rechter edebre art Fomen.nac um 
abs Cocl!e ae eyrſt is Criſtẽ wurden / ind vre vuralderẽ ſyn geweſt heren ind Scheffen 
va deſer Stat. ind yn wart nie benõmẽ dat S cheffendoym noch erue noch goit. Dair 
umB enwas nye eynigem Weuer loefflich off eirlich dat he ſich an dat Scheffendoym 


Zrunge ind vnderſtunde Sy dae vã zo verſtoiſſen / ind dat he Rait off Scheffen moech 


te bliſuen. Sulden vns dan nu zer tzijt verdrijuen die Weuer ind vns vnſe goit nemen 


dat wer vns vmmer eyn groiſſe eweliche ſch ande / ouch wae wyr in dem lade were. Vn⸗ 


fer yglich ſtee dem andere by / gelijch as weren wyr broeder vnð eyn. Denckt vñ mirckt 
dat ſy ſyn eyn geſamende haue. yr heren ges cn ſyn wyr niet. wyr ſyn ſo nae vrunde vnd 
maege / dat mallich vã vns ſulde lieuer hude ſteruẽ dan he ſchentlich vluwe vã fen ven 
den ind woulde soßaiffen Par ſyn vrunde vnteret vnteruet ind verdreuen wurden. It ſall 
Sy noch hude alle Kruwen.ind yr ſult mit vren ougen anſien dat ſy vns ſullen ſchentli 
Ben entflien / Yr vrunde yr maege ind wat vns ʒogehoeret. nu laiſt vns wrechen ſprach 
Ser vuß koene hielt. Vnſe tzorn ſij vp die gene die ons willen. verdrijnẽ mit wijue vnd 
bynderen. So bald as Be defe rede geent hadde begonde H enrich van Krane koenlich ſyn 
roſſ mit ſporen so ſtechen dat idt vnuer zait vp die vyant rant doch ſturtzte he vur den 
Dyanden never.ind erBoile ſich weð vp / vnd rant vp ſyn vyande So Walter van der 
Adocht ſach dat ſyn ſwaeger neder ſtortzte / ſo wart be tzornich vnd nam ſyn pert in ie 
ſporen / ind dede cp alſo koſtlichen ryt as men zo menden tzjdẽ ye geſach. He reit durch 
EC. man / vnd kreich manchen ſlach. He quam gerant durch die ſtraiſſe vnd vant die 
ander kerten beſloſſen / ind he rant dair vp dat ſy ckanck / ind ſpranck in tzwey ſtucke. vnd 
Zi nek durch ace dat voßce. Ind abe Ber Walter aſſo durch Eome was.fo vant he dae 
halden Ber Gerhart Scherffgyn vnd was eỹ aſſo berumpter Ritter van koenheit vnd 
wiißßeit. Ser fefite Ritter hielt den prijs zo Treſenijs vã. iij. duyſent Ritterẽ. vnd 
30 Nuyſſ do ſo mãnich Ritter ſtarff· behielt Be ou Sen prijs. Do her Walter va der 
Adocht erſach deſen man / ſo ſprach he. Mỹ lieue Ber Ber Gerhart. Siet hude got an vi 
De ere / ind ſteit ons by in vnſen noeden intgheyn deſe weuere die vns vnderſtain zo 90 
‚zen. Aynen ſwaeger Henrich van krane lieſſ ich Byeliggen.dem woulde ich weð helpẽ⸗ 
uhan mich myn Roß verdragen bis hie her. Waill an ſprach Ber GE 
syn. Got moyſſ vnſe geleyt ſyn / Mit Fer gods hulpen fulken wyr beyde weð alſo Ad. 
Sij riſden / Sy ſuckens laſter ind Bade Bauen: jch ſall noch hude dairũb ſteruen off die 
Geſlechte ſullen eyn eirlichen dab beiagen. N ſlayn wyz vnder Sij mit ſporen nict 
Inb eynchen ouermoyt. mer alleyn vms so behalden vnſe goit / lijff vnd ere Her Ger 
hart reit werke in ſent Joris namen vp die Weuereſtrijden Als m die waren vp dem 
weder rit / ſo quam Henrich van Krane weder vp ſyn Roſſ mit der gods hulpen vnd 
he ſtach herlich mit ſyn ſporen vp ſyn pert vnd reit weder vp ſyn vyande. Sij ſloigẽ np 
ſtelichẽ op yn Ind alſu⸗ Buyfffich dat begyn des derdẽ Strids. So ſpraechẽ die edel 
Ckeyngedancke. Laiſt vns riſch vnd koenlich zo ſamen rijden vnd voulgen Henrich 


yam LKrane / ee Be van yn neder geſlagen werde, Dye Wijſen / eyn geſlechte in C oellen 
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alſus genant / antwerden. Men ſall all die ghene prijſen ind louẽ die ſich zer were ſtellen 
ind kerent ya vyande die yn willent [Bade zo voegẽ. Laiſt vns in ð tziſt dat kerẽ. laipſ 
fein wyr idt fo ver komẽ dat Sy ouerhãt nẽmen. ſo hauẽ wyr des ewige ſchaãde wyr wi⸗⸗ 
len vp Sy alſo taſtẽ dar Sy des nũmerme enkunnẽ vergeflen. Lieſſen wyz Sperren 
in vnſere ere / ſo Bafoen wyr fi ere vns ſeluen. Her Bruyn Hardevuyſt antwerde Ber vp. 
Ee wyrꝛ vch Bol geſlechte lieſſen drijuen vyſſ vrme rechten ind lieſſen ons Berone vn 
fex eren:voyz willen lieuer wagen lijff ind goit. Die Grijnlinge begundẽ ouch zo ſprechẽ 
Wes halden wyr hie ſus / bald vp/ind laiſt vns der Weuer ouermoit neder drucken ac 
hye Eyn geſlecht ſtee dem anderẽ by / ſo willen wyr Sij Bald vnderwijſt hain dat Sy 
vurBaß des ſchympfs niet me heſtellen. So gynck idt alre eyrſt an eỹ ſtrijdẽ ind rede 
vp Sy alte geſlecht. ind eyn yglich bewijſde ſich menlich ind ritterlich / ſo Jar eyn yglich 
fyn eve waill helaget ind verwart. Jedoch fo viel it yn mit eyrſte harde genoich. Here 
Reynhart va Heymbuſch qua rijden den geſlechten 30 hulpe / ind rede fo ſtrenglich vp 
de vyande dat he eỹ groiſſ felte machte. Her Gerhart Scherfſgyn qua rijdẽ vñ durch 

ad Sy in der eynre fijden. Do yn die Burgere ſaegen komen / ind aſſo durchdryngẽ 
ʒyrẽ erẽ ind ʒo yrem beſten / ſo beweſen Sy ſich ouch in gelijcher maiſſen mit ſo groiſ/ 
fen flegen ind ſtychen/ dat die Meuer moiſten wijchen / wye waill yr was fo vill dat. v. 
weder eynen ware. Ind was in Cocllen groiſſe noit va ſtrijden ind huſer ſtürmẽ vñ viß 
bloitvergieſſens vp beyden ſijden. Doch zom leſtẽ gauen die Weuer den ruck ind vln 
wen: Ind die herẽ behielten dat velt ind naemen ouerhant Des ſtrijds gelijch hait me 
in menchen iairen nye vernomen / der geſchiet ſy van ſo vngelijchen voulck in der zaile 
als des dages wart geſien. Vnd geſchach vp eynen Pynxſdach. Zom eyrſten. v. duy 
ſent weder.ig. hodert. dairnae. ij. hondert kome weder. vun. man. Zom derden ind Burr 
gaſſen waren duyſent kõme weder. CET. 
So die Weuecre mit yrem anhanck des ſtrijds vnderlagen ind die vlucht namẽ So 
wolden die Burgere ſich ouch wederumb keren ind yrre wonunge geſynnẽ. Ind as Sij 
alſus rijden ind meynten as were vrede. ſo wart eyn nuwe ſtrijt vp Sij begunnẽ. Yꝛ ſeſ 
ſe wurpen mit ſteynen van eym huyſſ / mer dat huyſſ ware Bald gewonnen / ind Sy wur 
en geuangen ind alſo geſlagen dairumb as ſij mit yrren werpen verdient hadden. 


Sus wilt maeſſe aller dynge walden 


Ouermoyt got geue dyr leyt 
Hed yr Weuer maeſſe gehalden 


Id vnuerdiende wyrdicheit 


Dat vrre manch begert ſo ſere 
Dat he wilt ſyn eyns anders Bere 
Ind weder recht wilt hauen ere 
Dat nympt gerne die weder kere 
Got enwart nye ſulchen luden holt 
Sat hait Zucifer waill verſchult 
Want he ſich woulde osen 

e 


Got ſelue in ſyme rij 


Ses wart he des hemels verſtoiſſen 


Mit allen ſynen genoiſſen 

Ich hain dick hoeren ſagen — 
Vollen kop ſall men euen dragen 
So wer yn doch ſchẽckt vol zo maiſſen 
He ſall ſich de bes dragen laiſſen 


So yꝛ wairt alle mit gelijche heren 


Ind rait mit den Burgeren 
So wert yr noch in vren eren 
Nu woult yꝛ Ritterſcheffte leren 


Innd wolt vch tzo ho erheuen 
Des mueſt yr vch ʒo vall ergeuen 
Dat ſij allen mynen vrunden geſacht 


So wer dae drijfft fo groiſſ ouerbracht 
Eme moys aks Lucifer geſchien 


Dar hait men dick waill geſien 


Ser beſte clÿymer kompt dicke zo valle 


Des warnen ich nu myn vrunt alle 
Wer gern mids geyt vñ vp ſlechte 
He geyt vaſt ind dair tzo rechte 


Nye bylſchoff Engelbert onermitz eyn brant ver ſulde ger 
bog ſyn winden op Jam Turnmart meynte die Star Coellen zo alien 
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vyſſgain / ich were myr lieuer doit. Der byſſchoff hadde by eme eyn moenich vnd was 


„wien noch eynrait vynden / durch den men mach tzo wegen bringen dat die Stat van 
Loellen vch werde vnderdain ind vren willen kriecht va der Star. Ser Pafloicwas | 


willen rijden in die Star ind gain zoden / den yr vrũde aff erſlagẽ ſyn / ind ſagẽ Wille 


reiden zo Coellen in dem vpſatz / wie men die Stat moechte gewynnẽ Ind as Sybyn 


Dohan mudder. Ser derde Ber Heintʒe grune. Sefe tzwen paffen mit Sen dryen ſaltz / 





Shepnkönpfik off ktyler tz Rome 
Sent Lodowich. Konynck van vranckrich 


¶ Deſe vurß geſchicht quam vur byſſchoff Engelbert ind waren eme leyde mere / wye 
die broederſchafften in ſyme dienſt durch rait vnd vpſatz des van Inſtingen als vmb 
den Sans ʒo machẽ weder der ouerſter ind des Raits wille der Stat / ſchumfiert ne/ 
dergelegen geuangen ind erſlagen weren Ind der byſſchoff ware ſere trurich / ind wuſte 
niet war zo begynnen were / ind clagede dat iemerlichen ſynen vrunden / vnd ſprach. IB 
halden dat got myn vergeſſen haue. wat ich angrijff ind wye ichs anſlage vp die Stat 
fo kan ich gheyn ere beiagen / ind alle vpſetze gaen achterwert. ſolde ich vorran den wech 


broeder Wolffart genoempt / der troiſte den byſſchoff vnd ſprach. Here der nye trurich 
wart. der weis ouch niet wat blijtſchaff is. Idt kumpt gemeynlich eyn ſonnẽ ſchijn nae 
eyme rayne. dairumb ſtelt vren vnmoyt aff Der Paſtoir van ſent Columben vnd i 



























her Walbruyns ſone / ind der kunt ſchoyn vnd ſoilen machen vnd lappen. Wyr tzwene 


Sij ſich ʒo vch halden. yr wilt yn helpen wꝛechen yrre vrunde doit / vp die die yn ſchadẽ 
Bauen gedain / ind woult Sy verdrijuen vyſſ Coellen / ind dair zo ſullen Sy an yr goit 
komen. Die botſchaff geſchach. Broeder Wolffart ind Ser Paſtoir van ſent Columbẽ 


nen Coellen quamen / ſo ſanten Sij nae drij Edel mannẽ / ind dat warẽ Ich ſaltßzmudð 


— —— 


Der eyne hieſch Euerhart neſeken ind was eyn vnder kouffer van ſaltz. Ser ander her 
mudderen waren ſteeds by eỹ vmb eyn anflach zo erdencken dat Sy yrẽ herẽ die Stat | 
Coellen mochten leueren. Ind lieſſen iS duncken / idt wer va noeden ind bequeme dat 
Sy ſich berieden mit den die ſchaden geleden hadden va den Geſlechten. Ind dairumb 
zom eyrſten rieden die zwen paffen den dryen ſaltzmudderẽ dat Sy gyngen zo den vam 
Kxiechmart den yrre vrunde ware affgeflagen, mo hielden yn vur die meynũg / as vurß 
is / wie der Byſſchoff woulde yn helpen verdrifng die yrre vrunde e ſlagen hedden vnd 
dat Sy dair tʒo der ſeluer goit nẽmen ſulden. Sefe deij antwerden dẽ paffen. Wyꝛ wıl 
len vnſem heren in der ſachen behulplich ſyn / dat he die Stat wederũb zo ſich kriegẽ ſal 
Vnſe bere ſchaff dat he voulck genoich kriege / ſo vill as he vermach. Wyꝛ wiſſen ratt 
dat Be ſall ingelaiſſen werden vp eỹ dach as Ian geſatzt wire. Ouch dair zo willẽt wyr 
den van Kriechmart ſagen ind den anderen / den ouch yrre vrunde erflagen ſynt / dat ſy 
ſich zo vns halden. vnſe Bere der Byſſchoff ſulle yn Beßpen intgeyn die oucrſten die vis 
verſchemt ind geſchediget Bauen. Ind was Jar Per rait / dat der Byſſchoff ſulde verſa 
melen eỹ groyſſ voulck ind ſoulde mechtich zo velde komẽ. ind dair zo vp den ſeinẽ aß 
30 waſſer mit. xxiiij. heirſchiffen ind ſulde die muelẽ in dem Rijn afBanweindaffflam 
dat Sy den Rijn affvluſſen. Vp die ſelue tzijt fo woulden wyr ep groiſſen Brantanı | 
ſtechen vp dem Turnmart. So Yan yederman zo Brand leufft / as mallich pfeße Yale | 
zo zo ylen / ind eyn yglich baeſt dan her ind dair / ind niemãtz gifft acht vp vnſen heren. 
aſdan ſall Be ingelaiſſen werdẽ. Deſe vurß meynũg ſachtẽ deſe Bed den vp dem krie® 
mart / ind anderẽ den yr vrunde aff geſlagẽ ware. Ind der anſlach geuiell yn ſere wait 
Die ſaltʒmudð ſpraechẽ. Brocð wolffart ind her kyrcbhere Sijt des ſicher ind gewis 
als wyr vch nu vertzalt Bauen alſus ſall idt zo gain ſayt Jar vnſerm Bere de biſſchoff 
dat de verſamele zohant dar volck ind kom wan he wilk/ ind faP ons Rreyt vynden. 
Son Sit alſus beſloſſen was / ſo rieden die tzwen vurß paffen wederũb 30 dẽ ByiiBoff. 
ind hieldẽ eme diſſe meynũg vur. ind behagede eme ſere waill/ ind verfamelx vik 7 as 
herẽ. den byſſchoff vã Meng. Ve Greuẽ vã Berch. dẽ Greuẽ va Cleue mit anð kantzhe 
ren / vnd meynt Vie Seat ſtillichen ſonð were zo gewinnẽ. ind hoffte Coellen / as emegel 





Clemens.niij. der. Cxci.xav CCxxij 
Engellzecht vã Ualkẽburch der. ii. byſſchoſt tzo Celle 


fat was / wederũb vnder ſyn vlogel zo bryngen. Sijn lude voiren vyſſ ind in / ind men 
enhoite ſich niet Ber vur. kurtz dairnae quam ð biſſchoff mechrich mit eyme groiſſen heir 
ind lacht ſich by Soultz / ind ſloigen vp yr tenten ind yrre bãnier / ind dae Fach he zo lot 
ſchieren vp dem wijer waill. viiſ. dage lanck. Syne heirſchiff quamẽ ouch mitz im Au’ 
ne vp ind aff / ind verueirden die mulnere. So de va Coellen des byſſchoffs tzokum pſt 
vernamen mit alſulchen getzuich/ dae wuſten Sij Bald vp / ind namen yre muyren vnd 
portzen in / ind verwarden die. Do der byſſchoff lange alſus gelegen hadde tzo waſſer 
ind tzo velde / ind luwert altz / dat dat vuyr vpgynck ind ouch die portzẽ. Zom leſtẽ fach 
Be dar Be euer bedrogen ind verſchempt was, dat der anſlach Fer gemacht was niet wur 
ſich gynck / as eme zo geſacht was / ſo wart he ſo tzornich / ind hadde fig bynae erſtochen 
vnd ſchryelich beclachde he dat. Do dit Herman er wijſe ſach eynre van den nu wen 
Scheffen / ind was eyn viſſcher / dat des Byſſchoffs wille niet vur ſich gynek want dye 
Burgere bewarten yr muyren ind ya portzen. So ſprach hetzo Euert ſieiſgyn der eyn/ 
re van den ſaltzmudderen was. jnd diſſen anſlach hadde helpen machen / her Euerhart 
Goden dach. Sage myr / ſall men alſo mit furſten ſpotten / gelijſch as weren Sij gecken 
wurden. De fule den Tornmart angeſtochen hauen fo Bald as myn here quã / ind vn mit 
Ben ſynen go velde ingelaiſſen Bauen. IB ſage dyr vurwair. Js idt dat ſyn wille noch 
vur ſich geyt / wae he vch krieget ind zo ſynen henden komet / hey deyt vch ſleyffen. Euer / 
hart ſweich all ſtille. So dit hoirden die mit Euert vp der muyren an ð zynnẽ kaege n. 
ſo Ban Sij yn vur eynen verreder / der die Star wolx verraden hauen / ind yn ware 
geſlacht / men ſal vch veirdelẽ ind ſetzẽ vp eyn rat · jnd ſloigen hende an ynind an ſyn mir 
deſellen / ind woulden Sij geuangen legen, — 
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Sent Zodowich onynck van uzandkröch. - 


ye got wonderlich den Greuen van Cleue lieſſ ſyen in h 
dem legger-dar die billigen bynnen der hilliger Stat Col 
len raltende,die felne beſchyrmen ind beivafen. 


¶ In 9er ſeluer tzijt / as der byſſchoff alfo zo velde lach vur Coellen mit vill anð Zaug 
heren / ſo dede got dae eyn zeichen off mirackel / dae by men myrcken mach / wie got eỹ ſon 
derlinge — vp die hillige Stat van Coellen hait / vnd die beſchirmen wille durch 
die hilligen der corper dae raſten. Ju dem vurß heir lach mir byſſchoff Engelßerr. dee 
Greue var Cleue. As Per feine Greue eyns nachtz in ſynre Paulune lach vp ſynẽ bedde 
ſo ſach Be eyn die aller ſchoinſte jonffrauwe / als Be ye mit ougen geſyen hadde / gekroint 
mit eynre guldenre kronen. jnd der voulchden nac. xj. duyſent Jonfſeren. Sie vurß jonf / 
fer gynck buyſſen der Stat / vmb die muyre van Toellen / vnd droich eyn kertze in yrre 
hant / die luchte fo ſchoin ind fo clair / dat idt ſchene dat dat gantze velt were voll kertze. 
jnd wanne Sij quam intgeyn die zynnen / ſo ſach he dat Sij eyn cruitze machte entgegẽ 
der Stat. ind dae mit ſegende Sij die Stat. dat daeden ouch alle die Jonffrauwẽ / die 
yr naevolchden. As Sij ouch vur die portzen quamen ſo machte eyn yecklich eỹ cruitze 
ind ſeinde die passen. Ser Greue do he lach vp ſyme bedde hedde ouch gerne geſyen dat 
ſent Vrſell dat heire geſegent ind gebencdiet hedde mer dat moichte eme niet geſchien. 
Do die hillige Jonfferen alſus vmb die gantze Star Coellen gegangen hadden / Do⸗ 
ſach der Greue Sij alle vur der Wijerportzen ſtain. He ſach dat die portze ſeluer vp 
gynck/ ind mit wachenden ougen ſach he/ dat Sij geſchart gingen in Sic Stat.ye.CC. 
an eynre ſcharen. Do der Greue diſſe wunder liche dynge ſach / ſo erſchrackhe / ind valde 
ſyn hende zo gode ind ſprach. Numoys myr got helpen dat ich mit Eren van hyn kome 
ind mit geſundem lijue zo wijff ind so kynde. myns blijuens is niet lenger hie. Des moz 
vroe as Be vpgeſtanden was / ſo quam gain her Stephan van Vuylen der By den Gre 
en in dem paulune Pad. Ser Greue vraegede yn vnd ſprach Her Stephan fayryz 
dat ih hint ſach. Ich haue hint woder geſyen Her Stephan antwer ind ſprach. Ich 
ſach Bine vmb Coellen gain Eilff duyſent Jonfferẽ / ind ſtain vur allen zynnẽ ind ſayn / 
den die Stat. Die eyrſte droich eyn gulden kroin ind eyn kertz in yrre hant / die dat gã | 
tze lant dairumbtrint e lute. jch A: Pie portze intgeyn die ſeluen Jonfferen vpgain 
Vurwair here. Sint got helpt die Star Coellen bewaren fo laiſt vns van hynne ma⸗ 
chen. Her Stephan ſprach zo dem Greuen / dat ſelue hain ich ouch gefyen.wyzmoege | 
cleyn Ere hier beiagen / Ale ich myrcken ſo mach der Stat gheyn arch geſchien Doet 
vns vnſe perde bereyden wyr willen heym rien, wyr willen gain vrloff nemen an vn 
ſen heren. Her Stephan ſprach. laiſt ons Yan gayn vrloff nẽmen. Hye mit gyngẽ ſg 
tzo dem Byſſchoff / ind vonden yn ind den byſſchoff van Meng By eyn / vnd namẽ Sloſf 
van yn. Siſſe zwen byſſchoffe hieſchen ſij wilkomme mit groiſſen Eren. Ser Greue 
ſprach. Her byſſchoff. maich ind myn here. myr is komen eyn ſulche bode dat ih. nierle 
ger mach hie by vch blijuen. Got geſeyn vch albeyde Biſſchoff Engelbert ſprach Ace | 
Greue wat duyt dat / dat yr ſo balde vpbrecht / ind ſo balde heym wart ijlet. Is vheyu | 
ge hoem oit wederfaren / dar geuet vns zo verſtain. idt ſall vch gebeſſert werun.Saye | 
ons ouch war orſach dat vch dair zo dringe / dat wyr vns verſeyn ind hueden. Sa Gre 
ue antwer de. Myn lieuen heren. Sall ich dan vch dat ſagen / ſo raeden ich vch / woult y 
mit Erẽ vã hynnẽ komen / ſo brecht vp ind treckt va Coellen. Jh will vch offenBare, 
wairũb ich niet lenger enblijuẽ wil · jch ſach Bine wail. vj. M. ſcharẽ ind waren alle. xj. 
M. Jonfferẽ itzunt Bynne der Stat va Coellen. wat ſullen wyr vil beſtain intgeyn got 
ſij gyngẽ Bine all gemeyn vmb Cochie ind ſeynden die Stat. jnd gynck eyn alleyn vur 
yn / jnd die droich in yrre hant eyn kertz die ouerluchte alle dye lande darumbtrint ind | 











Tlemehs it. det Cyců yayg CCeruj 
Engelbꝛecht va Aalkẽburch der. byllthoff tzo Coelle 


bhedden hundert duſent ander kertzen gebrant. men en hedde dair aff niet ſo wayll geſien. 
Ihr hoirt wie der buſchoff van Mentze ſprach. liene Bere Bzene.weder ie vch ernftoffis 
vch fpor. Der Greue antworde Draget Ber Stephan der hait ide fo warte geſien als 
ih Ser buſchoff van Memʒ ſprach Ich geleuuens waill vch beyden Dairůb here vã 
Coellen laiſt vns vp brechen ind eyn ycklichen tzo huyſſtrecken. willen wyr ãders myt 
eren van hynnen ſcheyden Hie mit brachen der Bere van Mens ind van Eleue⸗ vp. ind 
mie yn die anderen heren tzo waſſer ind tzo lande ind tzoigẽ heym. Yr pauwelune ind ten 
sen vntſtachen Sy ind branten die. Ind dae By was tz⸗ verſtain dat Sy waren vluch / 
tich wurden Ind die furſten / ee Sy ſchieden fo deydingten Sy eyn ſoyne tuſchen dem buſ 
ſchoff ind ð Stat. Mer dye ſelue ſoyne hadde gheynẽ vortganck als su vur tzom die⸗ 
ker maill geſchiet was. Want fo balde die heren vurß enwech waren. ſo quamẽ des buſ 
ſchoffs vrunde ind ſyn raitzlude die niet gerne tzom beſten raeden ind brachten eyn nuwẽ 


anſlach als hernae volget N ee 

So wye buſſchotf Engelteecht durch eyn numen anſlach / bern / 
rende parthlicheit ver Surgere off der gellechte under ſych vn 
derſtonde Eoelle an ſych iineeee 


¶ Soe nu Buſchoff Engelbert / euer myt haluer eren alſus van Coellen moyſt vp 
hrechen. ind niet beſt alt hadde fo wart he ſere bedroefft. ind reyt tzo Bonne ind beckagede 
ſere die ſchande ſyns vphbrechens ind ſpeach war ich beginne vp die Stat van Coellen 
ae ich meynẽ ere ind goit tzo erlangẽ ſo kriech ich nice dan vmbind vmb ſchãde ind ſcha 
de Ich en mach as mich duncket geyn ere beiagen an den va Coellen. Sy moegẽ wail 
(asen dat ich die vlucht haue gensmen finder jagen Sy moegens got dem Beren wail® 
Rncken idt fy in ſturme off ffeide.alwegen Bliyuent Sy in der eren JG cn weys niet off 
Sydat mir tzouuerie tzo bringen. off dat Sy doch fo gauckuch ſyn off ouch dat idt yr⸗ 
re hilligen ſchult ſy Ind is Jar van den hilligen vurware fo ſyn ſy ſchuldich die groiflich 
89 Eren ind yn tzo dancken Vortan ſprach buſchoff Engelbrecht. So myrꝛ got helpe. 
ich were vill lieuer mit eren doit bleuen vur Coellen in eyme ſtrijde. dan alſus vnver / 
wunnen verdreuen ſyn Were ſach ye groiſſer ſchande dan Jar furſten vmbeſtreden ſuldẽ 
vleyn. Broder woulffart der was mic den buſ. choff tzo Bũne ind troyſt yn euer eyns. ind 
prach Here yr ſoult waren vnmoit niet tzo fere vch layffen Vwinnen off ouch vrren zorn 
kange halden — derden maill moiſſ men oc? gelucks warden ſteit vꝛen vnmoit af. 
vre dynge ſullen noch goit werden Hiemans cn fa® ſo verſuyfft ind cleynmodich wer 
den off idt eme niet geyt nae ſynem vpſatz Tor velt duck eynen dach. Jarakke Jar jair 
niet gedain en maß. Ser Gyrchhere var ſen Columben ſprach Geleufft here dat vch 
broder Wolffart hait geſayt jdt be vynti ſich aſſus in er wairßeir. Here wyr hain vns 
hedacht ind hauen eyn anderen anſlach der vns afzo Beauemeliß vorderen faßk in vıre 
ach Ind is der . Wyrꝛ willene tzwey geſlechte in Coellen die ſich vnder eyn haſſent als 
katzen ind hunde. ind dat is vch al go eyn behulpelich middell. Dat eyn fine die van der 
Ele ai ander parthije is Herman Fer Greue ind ſyn vrunde Ker Waltee 
Ver vayt Deſe braechen den wijſen yr huyſſ aff. ind dat ſoulden Sy nocb gerne weder/ 
vmb wrechen. Nu willen wyr gayn tzo den wijſen ind mit yn alſo machen dat Sy Balz 
un den Siegel van der Stat dat yr ouerhant van der Stat behalt Eynre van yn is 
Burgermeyſter Ber Lodowich Burgermeyſter Ber hentich⸗ fon des wijſen ind ð hait 
den Segell. here wy: ſullen Beplic® mit yn beſtellẽ deſe dinge. dat idt wail gefallen ſal 
Ein fayt vns here vere meynũg ð Bufegoffarworze.ys fals axeiſt mit 98 wiilen ſprechẽ 
me. | — en 













































ger onfen Beren dat Bein die Star kome vnſer 


Sheyakonyaik offikepfertio Rome 


Sent KTodoivich Konynıkvanwancröch, 
78 wiſſ wail dat Sy noch verdrieſſe der homoit ind [Bade der yn geſchiet ſy in Beyer 


Bange dagẽ ich ſuik yn Bereit ſyn nu ind tzo allen tzijden yrẽ ſchadẽ ind vnrecht tzo keren 


Bere ſpraechẽ die zwene paffen hayt eyn goidẽ moit. wir willẽ idt wail beſtellẽ. hie mit 
reedẽ Sy in die Stat. ind enbodẽ den wijſen dat Sy heymlich tzo yn quemẽ. ind hoirdẽ 
o heren botſchaff. Die wijſen quamẽ heỹlichen go den tzwen paffen / ind woulden hoirẽ 
wat des buſchoffs wille were Ind Sy wurden alle vroelich der botſchaff as Sy die ge 
Boitt hadden Ban ſtunt an gingen Sytzo yren heỹÿlichſten vrundẽ. Ind beſpraichen dye 


dat Spyalte vp eynẽ dach heym lich quemen ind hoirden die guede mere. die yn der buſ / 


fBoffentBoren Bed. See hach wart beſprochen Ind Sy quamen vp ven beſcheyden 
dach ind dae vonden Sy die tzwen paffen ind die intfiengen Sy vꝛuntlich 3208 Wol / 
fart Jede dat wort tzo yn ind ſprach Is herẽ. myn Bere ſent vch deſen bricff. ind vntbuyt 


HR ae heile ind vruntſehaff. aiſi den brieff leſen. ind war dair in geſchreuẽ is dat wil 


Pe Be vg ſicherlich ind vaſt wair halden Ind ale yr ven brieff hait hoeren leſen. ſo ſullen 
wyr vce vnſſ heren rait ind willen ſagen Ind ich nẽme idt vp myn ſele woult yz myme 
herẽ volgen.ıöt ſal vch komẽ se groiſſen even Sy ſpraechẽ alle ſamẽ Bor danck vnſem 
heren ind vch Boden Der hꝛieff wart geleſen rechte vort Ind als der brieff geleſen wart 
Antworden Sy.Ber korchere ind 8208 Wolfart wyr fülken vch vortan Bo luſteren ind 
alle ftifke fwigen.faye vns. vnſers heren wißle.wyz willen emewnderdain ſyn Broder 
wolfart fozads vortan. do ich keſt mynen heren ſach. hoirt ich vze gewagen in duechden 


Ind der kyrchhere vertzalde eme wye her Dederich der wijſe ind dat geſlecht van der 


Muelengaſſen mit gewalt ind vnrecht werẽ verjager wurdẽ ind vᷣdreuẽ ind yr huyſerẽ 
were herbrochen ind affgeworpen ind dat vᷣdroeſſe yrrẽ herẽ de buſchoff all tzo ſere ind 


wouide yn byſt ant doin in yren ſachẽ dat Sy ſich beſpunnẽ mit den partyen· Sie wij ſen 


ind yı tzohanck ſpraechen zo den tzwen paffen Niet laiſt vch 3 tzijt vᷣdrieſſen lijt vch eyn 


dach offgwen wyr willen vch vren Boden loyn waill vᷣſeyn Wyꝛ willen tzo vnſen vrũ / 
den gain ind vns tzo ſamen beraden. ind beſenden den vayt der ſych in vneynicheit van 


nſom Bere geſheyden hait ind ouch noch ſteit Par wyr den ouch go vnſer partije kriegẽ 


Wyꝛ wien emefo vill gelouen ind geuen dat Be ouch mit vns tzo vallen ſall iud wer 
umb in des buſchoffs hulde komen Ind ouerkomen wyr dẽ man alleyn. dat ſall vns 
ſyn eyn altzo ſere groiſſe ſtuer Ind aſdan fo moecht yr vnſem Bere eyn volkomẽ ind vroe 


lich antwort bringen ind vnſe here ſall ſich vch ſere bedancken vre botſchaff. Geit zer 
BerBerge ind macht vch vroelich vre pende ſullen waill quijt werdẽ Des neiſtẽ dages 


dair nae wart geſant Ber wilhelm van Poilheym mit anderen tzo IE vayt. ind eme wart 


ger munt fo geſueſſet ind die rede fo ſueſſ vurgelacht van des huſe choffs hulpe ind byſtant 
dat he wart bedrogen ind viell ou tzo den wijſen. Sie wijſen mit den anderen va yar | 
te partByen ſpraechen tzo broder wolfart ind Bo um kyrchheren. vart weder Bo vnſem 
licuen Ber2.ind ſaget / yr hait vrre botſchaff alfo vyſſgericht dat wire ſyn bleuẽ in vꝛem 
rade wife Be une byſtain wyr willen eme ſweren ind hulden. ind willen By eme ſteruen 
ind genefen.ind wilken vns ſetzen weder alle die gene. die intgheyn yn gedain hauẽ D« 
RA vill tzo eme ſlagen. dat hema 
kedriuẽ in ð Star wat he wil. Dat verbũt ware gemacht weder die duerſtoultzẽ Bro 
per wolfart ind ð Eyzch Bere reedẽ wederũb 309€ buſchoff ind brachten eme eyn antworde 
iadende alfus. eve wyr bringen vch eyn vroeliche antwort Syfagen wilt yr yn byſten 
dich fpn.fo Pangeas Sy leuen. ſo willen Sy in vzem dienſte ſtain ind des ſult yr yn we 
derumß helpen vnderdeucken yr vyande. ind dat ſult yr yn gelouẽ ind wãne dan yr Sy 
150 Bußpe hauet fo kumpt yr enouen all vrs dings Ouch Bauen Sy geſprochen mit her 


‚walter Jem vayt.indmitfulBen worden vnder weiſen dat he ouch vch ind yn helpẽ wil 
der doch ſelffs gerne wederumb vrre huldehedde Here yr ſult eme vre hulde weder geuen 


ind dem feluen vayt vurß vurderlich ſyn vrre leuen lanck Ind wyr willen ouch dair en / 
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NE NDER.CHL DB — El 1 
Engellnecht van Salckenburch der.lichyfichoff zo Coellen 


Bong ame tzo fagen eyn ſummegektz van der Sltat wegẽ. vp dat he ſich wicke flain Ho 98 


Wijſen ind wie den ſ eluen luden behulpelich ſyn ind dair tzo ouch in truwẽ by ſtain. ind 


als yr den mit vch hauet. ſpricht he tzo er gemeynden eyn wort. ſo ſal vrre dinck eyn got / 
den vortganck hauen. kriegen Sy yn tzo eyme heufftman / ſo meyn Sy alle. idt ſy gewũ 
nen ſpiell . Here ſpraechen deſen tswen paffen laiſt vns niet lenger blijuen layſt vns ry 
den ind deſe dinge tzom ende bringen. Dr ſult kurtzlichen ſien dat vre wilke ſall vur ſych 
gayn Der buſchoff hoirt deſe rede gern ind behaicht eme vyſſer maiſſen waße Laiſt yn 
ſprach der buſchoff eyn brieff ſchꝛijuẽ vã vnſen wegen. ind dair in botſchafft yn myn Buß, 
Rind mijn lieue / ind dat ſall ſyn eyn geloyue brꝛieff ind war dae in b egriffen is fa ſtant 
haffrich blijuen Ind ouch wat yr dan macht ſprach der buſchoff van Ber Hermans des 
Gꝛeuẽ wegen dar is myr lich All ſulden die Wijſen ſich noch gerne wꝛechen vp yn ind 
die ander die dair tzo rait hauẽ gegeuẽ dat Sy yn die ſchãde ind dat laſter angedain Ba 
nen. Doch ſprach der buſchoff Yar is den ouerſtoltzen / ind den anderen geſlechten nier tzo 
verkeren / wãt ich hain dicke hoerẽ ſagen. dat Syfyn van der beſter art Ber komẽ ind vẽ 
ven ald ſten geſlechtẽ ind dairũb vdrueſt⸗ Sy .· dat idt anders mit yn zo geyt dan Syge/ 
woenlich ſijn dat Sij der Stede dinge keren ind wenden hae yrme willen. Willent nz 
die Wijſen ſich mit myr voindẽ. dat ſal yn tzo ſtaden komen an wijue ind an yrrẽ kynde 
ven Diſſe botſchaff bracht broder Wolfart an die Wijfen.ind Pre yn vor fyns heren 
beuel Ind as Be dit vurgelacht hadde ſprach Be vortan De Berk wilt yr ſweren myneße 
ren. he ſal vch helpen getruwelichẽ in wat ſachẽ yr ſme⸗ begert. ind vꝛẽ ſchaden vprich⸗ 
tẽ. Dre vyande ſyn ouch ſyn viande ind moiet yñ altzo ſere der ſchade ind ſchãde. de Sy 
vch tzom leſtẽ hauẽ an gedoin Myn Bere wil by vch lasen ind ſteruẽ. off idt mueſſ vch ge 
Er Voꝛtan ſprach broder wolfart Noch is eynanderrait als ouch vurße ð 
vnſem Bere ind uch) gantz waıß dienẽ mah. her Rutger van alpen der vait as yıwaıp 
wißt / hatt myns heren hulde verkorẽ dat Be vch getruwelichẽ helpẽ woulde intghain vie 
vyande. ſo gewũne he wederũb myns heren hulde Ind ich weis waill ſieit her Rutger 
an mynẽ heren / ſo ſall Pie ganze gemeinx 130 vch vallen. wãt Beis va groiſſem geßoe, 
te vnder yn. her Hermã dẽ Greuen. ð ſych ouch Belt goxen ouerſtoltzẽ / willen wir vp ſyn 
tzijt wail rachen Wat vch goit dunckt ind ſteit tzo doin. dat laiſt vns bartzlich wiſſen 
Her Johan van der portzen eyn behede liſtich man ſprach vur Sy alle Got dauckvn 
fen licuẽ herẽ goider gunſt ind afker eren Her kyꝛchere va ſent Colũben ind brober wol 
fart ſayt vnſem herẽ dat he her Zo vns Eome.wir willen eme helpen vnderdrucken alle 
ſyn vyande · Deſe tzwene quamẽ wederũß tzo yrne herẽ. ind ſpꝛaechen Zereyr moeget 
got wail ſere dancken Vrs gelucks rat hadde ſych verkeirt. dairũb yr ind vre vrund⸗ fer 
teßcörocfft wairt. idt ſal Bald weserumß op ſtijgen. ind ſalt bald vren willen ouerkomẽ 
Dat gene dat wyr den Wi ſen vurgehaldẽ hauẽ als van vrent wegen / dat hauẽ wir tzo 
eyme gueden ende bracht. Here Sy begerẽ dat yr in die Stat kũpt/ wir fagen vch gas 
wairlichẽ / tzo die wijfen ſucken och alle truwe geuen ind ſweren. dat Sy al yr leuẽ lanck 
ſullen vch verbũden fijn ind helpen intghain vre vyande ral⸗ ſijn die ouerſtoltzen ind yre 
maege. Sy ſaynt der Wijſen ſyn ſo vick dat S y wijt ouertreffen die anderẽ Here laiſt 
Wvꝛre pert ſaddelen ind bereiden. Hye i⸗ gheyn langer merren. Man ſayt gemeỹlich 
Sie guede ſmede haint eynẽ ſieden. als Jar ijſer heis is ſo ſalmãt ſmeden Bere wille ſal 
vie baſſ vurſich gayn / dan wyr idt vcb geſ. agen kunnẽ Laiſt ons an bijſſen. ind dã Bo 
perde machen / wyr ſullent gewair werden wac dt hyn wille So bald as der buſchoff geſ 


fen hadde / ſo reit Be in die Stat tzo IE Wifen. Sy intfiengẽ yn vrũtlich. ind ſoraeben 


Vill lieue here ſijt got ind vns wilkome. Sy ſwoeren ind hulden eme / ind woulden eme⸗ 


Venen idt wer dach off nacht want Be yn vil ind groiſſe dinge verheiſchen Bed. Ser“ _ 
buſchoff ſprach Blijff ich les ſal it mir vch alſo machen dat ye mie xs Jancke ſult 


in ewicheit Ind vraegede Sy. wye ſteit ide vch mit den waepen by / hait yr ouch genoich 
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BGhieyn konynik oft keylet tz Kkone⸗ 
Sent Lodowich. onyntk van vranckrijh 


harneſch Ich halden dat yr niet vill Bauer Here ſpraechen Syr wyr ſullen der noch ge / 
nei gewinne Dae der buſchoff vernam dat Sy eme volgich ſyn woulden. ſo ſprach 


Be Chu wieich aler exrſt mich ſchicken tzer were Broder wolfart kumpt Ber. duet yn geuẽ 
hundert marck dat Sy wapen ind harneſch mir gelden / ind kayſt dat By vch blijuen ind 
nyemas ſaget dat noch wijue noch kynden. dat yr mit myr fo ouerdragen hait. Broder 
wolfart ſprach tzo dem b uſchoff Here ich raeden vch dat yr vz dinck wail ouerleget ind 
dat yr vi niet verrent ind beſteit geynen ſtrijt alleyn. Mer ſeyt tzo dat yr die gemeyn 
an vch bringet. As yr der gemeỹde ſi idee fijr.ind vre dinck ſicherlich beſtelt hait. dan be 
gint vre dỹck int eirſte ind dan beſcheit eynẽ dach dat yr al gemeynlich tzo ſamen kumpt 
‚Sie Wijfen antwoꝛden dem Buſſchoff Here Wyꝛ ſullen ghern mir vrem rade all vn⸗ 
ſe dinge duen Hie mit ſchieden Sy van eyn ander Saienae in vnlanger ſtunt hieſch ð 
buſchoff dat men yr cleyte mit ſcharlachẽ md mir groynnẽ vnderſneden geſtrijfft ckeyoer 
tzo xx paren go ind die ouerſten van den partijen mit goiden ſcharlachẽ ind dat dede he 
vp dat Sy verſtunden ind mirckten dat der buſchoff myt gantzer truwen yz vrunt were 
ind dae mit brachte he die gemeyne an ſich So die cleyder ouerleuert wurden ſo gyngẽ 
die. xx par der wijſen gecleit mit ſcharlachen ind gruenen vnderſneden. als die Ritter 


ind die ouerſten van der Star plaegen go gain Sie ouerſtoltʒen wurden des vpſatz ge / 
wait als van en ckeyderen ind van em harneſch Dae nu Ve ouerſtoultzen fagben dat 


gie wijfen alſuſdanige cleyder dzogen.fo ginck tzo yn Ber herman der graue: 118 vraegede 
Sy Ban wan ind wye Sy an die cleider weren komen Sy antworden Vnſe here der 
buſchoff hait vns die gegeuen Doe ſprach Ber Hermã der Greue vurß So myr mijn 
lijffind myn leuen. Alſulche groiſſe gauen gifft men niet tzo vergeues Als ich feyn. dye 
Suntſchaff vnder ons is cleyn Ich radẽ by mijnre ſelen Jar wyr alle ſamẽ tzo ſyen dat 
der alde Bas den Sy vp vns hauẽ affgeſtelt werde. vp dat wyr ſicher fyn.idris zo mail 
genoichlich dat eyn mynſch ſij mit gemaich ind in ſyme huyſſ ſicher ind vnbeſoꝛcht ſtaif 
fe Ind her herman ſprach dae by Bede is tzo allen tzijdẽ goit affgelacht. Her mathijs 
ger vait ſprach ouch dair tzo Ich raeden dat men beſprech eyn mynlichen dach. wir haỹ 


vnder vns gemeyne vrunde. den willen wyr deſe ſache offenbarẽ ind layſſen die dair tuſ/ 
Ben deydingen. e dan wyr ons vnder eyn ander verderuen. ind laiſt ons Jar doin ſunder 


lanck beyden Wyr willen ſenden nae dem greuen van Guylche begerende dat he will ko 
men ſael mit eyme geruſten getzuyge ind ſchrijuen eme dae by dat ſpiel dat vurhanden 


is dat Be die ſach vp nemme ee dat me vn gelucks dae van kome. Mer laiſt vns niet de 


min die wile in huden ſyn ind niemãs van vns engee alleyn vnder Sy. laiſt ons ſamen 
gain mit houffen / off dan vns yemans woulde moit willigen· ſo moege wyr dẽ wederſtẽt 
Zoyn.want vur wair. geviel idt alſus dat Sy vnſer meiſter wurdẽ dat wyr nae yr pijf 


Fen dangen moiſten wyr weren doit ind verdreuen. Die ouerſtoltzen entBoden op nit 
Hat ſelue den harde vuyſten ind anderẽ yrren gemeynẽ vrũden Wie der buſchoff hedde cley 
der. gegesen Beddt.c.marckpenninge)9at Sy moechten gelden harneſch ind war yn noit 
vece / vp Ber Hermans des greuen doit. ind alre ſynre vrunde die men ouch ſulde vmb / 
bringen ind vnteren Die harde vuyſte dae Sy dat hoirden ſpraechẽ Sy. Laiſt vns Bo 
fyenınd wackerlich huede halden. bis men beſiet wie men deſen vnwillen geſtikke ind ner 
de fege Tot is eyn gemeyn ſprech wort. dae goide hoide is. dae is vrede indgauẽ den rat 
dat men tuſchẽ den parthien eynen dach vp neme / ind die vede mit gotz hulpe breche tuſ/ 


chen yn ind yrre weder parthye / ind ſo moechten Sy ſunder vorten fyn 


- Teiye der Gꝛene war Guylthe gekoren wart eyn loyne ind 


uyfpzuch tzo doyn tuſchen den tzweyn partyen 
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| Clemens nih der Crri nayg Ah 
Engelbertus.i.uã Aalkenburch der. li. buſcho 


ind wert bewillicht van beydẽ deylen dat Sy eyn deydings dach beraemptẽ. ind ware 
der dach beſprochen tzo ſent Lautencius tzer Steſſen in Ber Hilgers huyſſ. welche wo / 
nung nu Ber tzijt Anno domini. M. CCCC. xciiij. groiſlich ind koeſtlich vernuwert is 
Do nu die tzijt ind der dach quam dat men ſoulde eyn ſoyne treffen tuſchen den parthi / 
en. ſo quam der Greue van Guylche gereden bynnẽ Coellen mit. ccc. perden ind Be ware 


vruntlich intfangen ind Be vnderſtan mit allen vlijſſ dye vede tzo brechen vp dat dye 


Stat eyndrechtich were ind in eren bleue ꝛc. Sy quamen tzo ſamen in die vurß ritterlis 
che wonũg Ind gingen alle beyx partye die Wiſſen· ind her Herman der greue yrs 
dings vyſſ ind ſtalten dat an den Greuen van Guylche ind noch amer .iiij.manne. als 
an herẽ Bruyn hartvuyſt / ind her Henrich hart vuyſt ſynen broder vp eyn ſijde. ind an 
heren Gerhart van der portzen. ind her Johan Matſeles for. Deſe vunff gekorẽ ſlichts 
manne.ee Sy wat tzo Kr ſachen ſprechen woulden ſo mueſten die Wijſen vyſſgain und 
fweren.fo wat ſoynen Sy vnder yn beſpreechen dat Sy die vaſt ind ſtrack halden woul 
den ind Sy ſwoiren vp Sat Billige ſacrament. die ſoyne ſtede tzo halden ind nummerme 
tzo brechen Der Greue van Guylche dede den vyſſpruch ind ſprach alſus. Pr Wijſen 
wyr ſyn in der ſoyne verdragen dat men in vrber der Stat van Coellen eyn Bere ſetzen 
ſall. dae mit men betzale Ice Stede ſchulde. ind dair un ſult yz dem Raede vurderlich 
ſyn ſunder wederſprechen ind tzorne als yr hait gefwozen. ind der Rait ſall vch geuen 
Dur vyſſ van den ſelnen verſamelden gelt ind van der ſeluer bede vſ hundert marck. vp 
dat yr in vreden ind vruntſchaff leefft vnder eyn all vre leuen lanck Ind offyr dit weder 
ſpreicht fo breicht yr die ſoyne ae ya wail wiſt. ind wert meyneydich Yr ſult vort ã heim 
lich ind offenbairlich getruwe ſyn vnder eyn ind mit eyn ſteruen ind geneſen. Hye mit 
ſych tzo ſcheyden ind Sy loifften ind bedanckten ſich der ſoyn ſere. 
Anno domin. Ad. CE 


Wye eyn gemeynde van Coellen durch anbsingung der party 


en Uijſen lachte ſyth intgbeyn die ouerſten vmb eynre unge 
woenlicher ſchetzung wilie 0 
¶ In den Jaeren vns heren· M. CC. lxXvij. wart dye bede ind gemeyn ſchetzung des 
vyſſpruchs geſatzt vp rijch ind arme van ver Stat ind wart gekundicht. wat mallych 
van yn gelden ſoulde Item wanne men dat gelt Bauen woulde dae van wart eyn dach 
vpgelacht. ind der ſelue dach wart ouch genoempt Do nu der Rait der Stede vã Coel 
le eyn ſulche tzyns ind ſchetzũg vp die gemeyn -Beix arm ind rijch gelacht hadde. ſo lacht 
ſych die gemeyn gantz dair weder mit gewalt In dem ſeluen gingen die Wijſen heymli 
chen tzo arme ind tzo rijch. ſprechẽde warũb ind wie lange Sy dat geſtaden wouldẽ / dat 
yn die ouerſtoltzen ſoulden alſo ſchentlich ind boefflich yr goit aff ſchinnen ind ſchetzẽ. ind 
beden niet dair tzo ind heddẽ des fo goiden moit. Die gemeyn ãtworde ind ſpꝛrach moich 
ten wyr dat aff ſtellen / wyr engere des ouer all niet tzo geuen Wilt y ons dan helpẽ 
ſpraechẽ die Wijſen weder Sy. ſo blijfft yr vnberoufft in der Star va Coellen. ind vrij 
van aller bede. Deſer mere was die gemeyn vro / ind vbant ſich die gãtze gemeyn arm 
ind rijch mit den Wijſen weder die ouerſtoltzen / ind dat Sy yn helpen woulden fo wãne 


Syyr hulpe begerden ind behoifftẽ vereßulpe Deſe mere brachẽ vyſſ · ind quamẽ vur 


ſachtẽ dat Ber Hermã dẽ greuẽ. dae ſprach der greue alſus He 
wederũb denckt an ved. dat is verredets 
darnae is dairũb vyſſ / dat Be die brechẽ 


die ouerſtoultzen. ind die 
kenckt ſich ſere an ſijnre ere / der nae der ſoyne 
werck. dat eynre eyn ſoyne ſweirt Bo halden. ind 


wille V amp ere ind vp mp ſele ich Batte geBofft die foyne ſulde ſtede geweſt ſyn Laiſt 
ẽ Greuẽ vã 


vus nae Gnuyiche ſenden / ee Sy vns oueruallen vngewarnder fach. — 


—— 
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CCxxvi 
Kto Coellen 


ſweigen ie Wijſen ſtille ind waren der ſoyne niet gantz tzo vreden. Der Rait began 
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Gheyn keyfet off konynck van Rome .. 
Sent Lodowich konynck gan vranckrijcth 


So wie der Kait van Coellen oyſſiuendige heirſchaff bymẽ 
Ye Stat haelde die gemeyne tzo Begwingen.ind Jar eyn Burgermeyſter ware geuan / 
gen Ind die Wijſen gauen ſych vp die vrijheyden ind bleuẽ dae · vj wechen lanck. 


¶ Dan ſtunt an wart wederumb nae dẽ Greuen vã Guylche geſant ind he quam bald 
tzo Coellen mit eyme groiſſen senuyge Jnp 908 vurß Greue bynnen Coellen was ko 
men.fo gingen Her herman der Greue ind die ouerſtoltzen tzo dẽ Greuẽ van Guylche 
ar herman began tzo ſprechen Here die van Molengaſſen. ind die wijſen haint ſich 
weder yren eyt mit der gemeynde ouerdragen. dat Sy ons willent verdrijue. ind vmb 
vnfe Einen bringen War guede lude ſprechen ind ſweren. dat halden Sy · Mer dat vch 
die wijfen Bauen geſwoꝛen ind gelofft here dat dunckt vns all verloren ſyn . Zieue here 
wyr bloden vch vmb gotz willen gefft vns in tzijt eyn rait ee Sy vns oueruallen / erſla / 
gen ind ermorden / wye men yn moege wederſtant doin / ind Sy alſus betzemen dat Sy 


des niet mere enbeſtain Ser Greue ant worde hier vp ind ſpꝛach Meyneidige ind luge / 


re. erkciegent ſelden vrome ind ere Man ſiet Sy felden des beginnen. dae Sy ere mit ge 
winnen I herẽ rait ſeluer mir dair tzo. wat men vp ſtunt dair weder doyn moege Her 
herman der greue ind Pie ouerſtoltzen ſprꝛaechen Here layſt den Burgermeiſter Befeny 
den / der hait der Stede fiege So lieſſ he ſenden nae Her Lodowich em Burgermei⸗ 
ſtere Le qua ſnellich tzo yn Ind as Be dair komẽ was.fo hieſch men eme dat ſiegel vã 
der Stede Her Lodowich der ãtworde Ich en ouergeue dat Siegel in geynreleywiyſſ 
fo lange als ich leue / noch van dꝛeuwũge noch van Bede willen. Eme wart geantwort 
Ent wer gefft vch geuangen off ouer leuert dat Siegel Ind als be Fe Siegel niet ouer / 
geuen wonlde fo wart he geuangen. So Ber Lodowich der Burgermeiſter wart geuan 
gen.ſo lieff van ſtunt an eyn van ſynen kneichten. ind ſachte dat den wijſen Ind ſo bald 
as yn die botſchaff komẽ was.fo hoiuẽ ſy ſich vp / ind gingẽ ligen vp di Cloiſter ind vrij 
heyden tzo den Canonichen Ind dair in laegen Sy wail Sell wechen lanck/ beyde mit 
prunden ind maegen Ind bynnẽ der ſeluer gift entguame Her Lodowich der Burger’ 
meyſter der vmb dat Siegel wart geuange. 
Aan eyme uplonfftzo Coellen ver gemeinde intgain den Kalt 
ind dat die gemeynde alle portzen / vp drij nae / gewan. —— — 
¶ Idrt geſchiede dairna In dem jair vu vp ſent Pauwels des eynſedels Jah. der is 
vp den x. dach indem hartmaent als die. vj wechen vmbgangen waren ſoe quam Yen 
Wijſen vur / wye der Greue van Guylche Herman der greue ind die ſyne tzo gaſt wae 
ren in Herẽ parfuſen huys. ind Vait Rutger van Alpen aſſ dae mit yn. ind dat dede 
he dairumb dat Sy ſich de min hueden Ind hatte der gemeynde rait gegeuen dat Sy 
Sen Greuẽ van Guylche ind alle die mit eme van ſynre partyen warẽ ſoulde doit ſain 
Sie wijſen wapenden ſich ſnellichen. ind alle die gemeyn.in dem vpſatz dat Sy hoffden 
Sywonlden den Greuen vunden hauẽ ouer tafelen ind By eme eyn grois deill der ouer / 
ſtoultzen. ind die aſſo tzo ſamen vpgehauen hain Diſſen vurß anſlach der wijſen nam | 
Ser Greue van Guylche ind hoiff ſych riſch vp ſyn pert / ind reit van dan vyſſ der Stat 
Deſgelichen deden all die ghene die By eme aldae geweſt waren Ind bleiffhaldẽ Buyfr 
fen Cockken tzo Mechtern By dem jonffrauwen Cloiſter. ind warte den ſeluen dach Ind 
were Be ouch enwenich lenger dae gebleuẽ. he were dae begreiffen wurden ind al die b⸗ 
eme waren He wart des anderen dages weder geroiffen van den ouerſtoltzẽ als hernge 
geſchreuen wirt Dae dye wijſen mit der gemeynde ſych gewapent haddẽ. ſo wurpẽ Sy 
A Banyer vp.ind tzogen all gemeynlich wail mit. x duſent mãnen myt yrem wimpell 
dae Sy meynden .· dat der greue van Guylche were ind wouldẽ yn mit liſten / alſus be 
greiffen hain / mer als Sy quamen vur dat huys fo vunden Syniemans in dem huyſſe 
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noch katze noch muyſſ. Do Sij niemaͤtz vonden / ſo wurden Sij aBzo zornich / dat he yn 
aſſo vntkomẽ was ind dat moiſte ſyn huyſſ intgeldẽ. Sy ſtieſſen ſyn huyſſ an mie yuyz 
Ind wurpen dar gas neder. Mit dem ſeluẽ as dat huyſſ verbrant was / ſo qua der Vait 
dair gerieden nae Ritterlicher wijſe. Sie wijle dat die wijfen bekũmert ware mir 
greuẽ huyſſ/ fo wapẽden ſich die Ouerſtoultzen. Do nu des Greuẽ huyſſ alſus verbrat 
was / ſo treckten der Vayt ind die wijſen mic der gemeynde vur Pie porgen.ind die ge/ 
wunnen Sij alʒo maill Bis vp drij. Do die Pozsen alſus gewinne warẽ. ſo ſprachð 
Dayt Rutger. Rz herẽ niet enkeret van der portzen fo lange Bis dat yr die beſetzt Ber. 
dat yr der ſicher ſijt nu vnd hernaemails. Hier eubynnen qua eyn rijch man tzo dem 
Daytind ſprach zo eme. Here Vayt wolt yr ere beiagen ind groiſſen ſchatz onerfome 
ſo rijt balde in den Viltzgrauen vnd in die Rijngaſſen yr fule die wynnen ſonder were 

niemantz endarff ſich intgeyn vch legen / ſint dat der Greue gevluwen is die ghene die 
wedð vch warẽ / ſint vyſſ der Stat gewichen. Der Vayt antwerde ind ſprach So my⸗ 
myn lijff ind myn leuẽ / ſo will ich mich va ſtunt an dair machen. Nu voulcht myr nae 
arm ind rijch yr ſult ſonð tzwijuell herẽ blijnen. ind nempt doch myns lijues war vmb 
gotz willen ind alre vrũtſchaff wegẽ / ſo wae hynnẽ off vp wen ich mich kere. Her Vait 
antworten Sij / wyr ſullen zo vch ſeyn dar vch gheyn ſchade wederfarẽ en ſall. Klu moye 
vns got gunnẽ ſprach I Vayt / dat wyr hud Jar goit moegen an vns bryngẽ. wyr ſul / 
len niet willen wae wyr mit dem goide hyn ſullen So die Ouerſtoultzen vernamẽ dat 
der Vayt mit der gemeynde woulde komẽ vp Sij. So was beſtalt / dat eyn prieſter dat 
Billige ſacrament tuſſchen Sy droige vmb zo vermanen die wijſen dat S ij ingedenck 
weren des eydes den Sij gedain haddẽ vp dat hillige Sacramente in der ſoynuge/ die 
vaſt ind ſtede zo halden. ind nu vp dem wege weren den eydt zo brechen / dat fij v mmer 
vmb die intgheynwordicheit des vronen kychams vns heren Jeſu chriſti beweget wur 
den ind affſtelten den quadẽ vpſatz intgheyn Sij / ind ſich entſien ind voirten vor yrem 
gode ind richter sc. Here Gotſchalck ouerſtoultz fo bald als he ſach dat hillige Sacrar 
ment komẽ / hieſch Be die ſynen vallẽ vp yr knye / ind ſprach Di heren nu hidt all gelijch 
got va hymell / des lych am wyr hye ſien komen / dat vns geſchie nae recht. Alſo werli, 
chen as wyr des gewys ſyn dat gotz fon geweldich is / ſo moeſſ he idt Eine ſelue wre € 
an den ghenen die vnder vns brechen die ſoynelind den vreden / ind vã dem geſlechte va 
ver Molengaſſen dat richte got hude nae rechte. Lehalt lieue here die hude in eren / die ger 
ne vreden woldẽ halden. In dem as Ber Gotſchalck deſe wort ſprach fo qua Ber Bruyn 
Scherffgyn ind woulde yn byſtendich ind behulplich ſyn. Item vp die ſelue ſtunde quam 
zo hulp dẽ Ouerſtoultzẽ her Hilger vã ð Steſſen mit ſynen ſoenẽ ind anderẽ ſynẽ vrun 
mn. Ste Querſtoultzen intfyngẽ die vrũde vruntlich ind hieſchen Sy wilkome ſyn. Nu 
hoert wye Ber Hilger va ð Steſſen ſprach. Yr herẽ ich mit anderen beſſeren luden fi aegẽ 
dat die Wijſen yr Bene lachten vp den gebenediden ram one heren / ind fwoiren aP 
le zo ſamen dat Sy nümer enſoulden wrechen vede vp vch. off dat Sy ſulden den vredẽ 
brechen. Weirt vch lieue vrunde /yr ſult ſien dat yr ſult mit vrendẽ vrre vyãde onerwyn 

nen. Ser duuell ſall Sy alle ſamẽ ſchenden / die meyneydich ſyn vnd gotz naemẽ ver 
fweren. Item die Cleyngedencke quamẽ ouch as Beren.ind men meyni ey wille dat 
Sy weren vyande geweſt. bis dat Sy ſo nae dair by quamen dat die Ouerſtoultzen yr 
te gruetze van yn hoirten. Sij ſpraechen. De licuen getruwen heren ſijt vnner ʒayt / Bor 
gifft ſynen getruwen vrunden ere ind prijs. got ſall vch ouch helpen. Ste Wii fen very 
ſmaeden. vſ. hondert marck die men yn Be zo leueren dar Sy vrede amnemen. Itẽ Sy 
ſwoiren got ind vch vruntſchaff zo halden. ind vallen gode vnd vch des mı af. Dairũb 
ſult yr ſien dat got ſall Sy verlaiſſen / ind ſall one 39 dem rechten ind beſten byſtayn. 
Meyneydigen blijuent alle geſchant. ind des ſyn die Wijſen onch warden. Her Hen 
rich her Bruyns Hardevuyſtz broeder dede as eyn vrõme mãne / ind is dairůb zo prij / 
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fer. Do he (aß dat die Wijſen dat ſyn maege waren / meyneydich ind truwelois wur 


ven,fo vießBe.yn aff vmb yr vntruwe / ind ſtoinde den ouerſtoultzen By. 
der gemeynde vp 


"So ge Duerftonlgen vernamen dat der Vait vnd die Wijſen mir 


off dae Ritter off Scharianten weren of Schutzen / der rijchen zols verdienen wouldẽ 
ind helpen Ser Stede Coellen yr ere beſchermẽ So Ber Friderich van Bickenbach hoir 
te vnd fa dat niemantz zo der Zanders hulpe quam / ſprach Be. Sint Jar wyr hoeren 
dat die Stat in noit komẽ is · ſo willen wyr y zo hulp ind zo troiſt ſtain noch vmb goit 
noch vmb ander dinck. He hatte. xij. geſellen die ſpraechen deſgelijchen vnd wapenden 


ſich ſnell mit her Friderich vurß ind wouken den Burgeren ind heren der Stede Coel / 


ler hekpen. Sy naemen · viij · armburſt in vr hant wait bereit ind geſpannen ind daedẽ 
groiſſe were as dat deſſeluen dages waill gefien wart / ind wurden vruntlich entfangẽ 
van gen Duerftoulsen. Her Mathijs ouerſtoultz Io he dat volck ſach komẽ / do ſprach 
he zo Ber Friderich vurß.war ſullen wyr nu vurkerẽ. Her Friderich antwerde vñ ſprach 
Vz heren rijt all facht / heiſcht ver fine ſtain vnd royn. B ſult waill ſien wae dat ſpicll 
Byn wille / vnd wye wyr idt angrijffen ſullen / as men ſiet dat die vyande komen / ſo is idt 
aire cyrſt zijt dat men ſye wie men Sij angae. Mit dem ſeluen vernamen die Ouerſtol 
Ben dat yr vyande vp Sy quamen. Nu hoitt doch wie rroiftlich Bee Mathijs ouerſtoltz 


fynen vrumden 30 ſprach / do Be die vyande ſach komen . 


exye her Mathis Huerltoultz lere ernſtſich ind urunclich 
vdermaende tzo ſtrijdẽe ſyn ſchare voulcks / ind Die in ordenũ⸗ 
ge ſchitkte intgheyn yr vyande. | 

Xꝛ lieuen vrunde ind maege ſprach he/ ſijt doch vmb got hude vnuerzaicht ind gheynre 


vly van dem anderen.wys ſeyn nu vp vns komen die ghene / die vns off Sy moegẽ vi 
deſt ain zo verderuen an lijue ind an goide · wyr enkunnẽ nu zer zijt niet gevloewen noch 


vuffnoch kynde. Vns ie vill beſſer eyn eirlich doit / dan dat wyr vns ſhẽtlichen leiſſen 


verdrijuen. dat ſulde vns al zo ſere beruwen hernaemails Jar wyr mit wijff ind kynð Re 
deler wurden. Hude ie Ver dach dat men ſall vrunde By vrunde ſeyn / dat men den ges 
truwelichen byſtant ind hulpe bewijſe / ind dat ſ all men zo den ewigen dagen vns wiſ / 
ſen nae zo ſagen. Mallich were hude ſyn ſelues Feen. wyr ſullen alſo Bude vnſer vyandc 
vroelichen verwynre werden. Die mie Armburſten kunnen ſchieſſen / die ſtellen ſich in 
die were ſo gerade dat Sy yren vyandẽ ſere bange raeden. —— vch dat yr hauet 
Sen vurſiach.· vnd ſlacht flage mit ſlage. Skait heirlich vnd nytlich vp Sij. Enacht 
ind ſeyt niet an / wye vill dat yr is die vp vch ſtrijgen FF S ege ind loeuelich ver 
wynnunge enlicht niet an vill volcks / mer alleyn an got dem heren der die gifft. Bidt 
af got dat he vñs vederlich helpe / ind vns fo werlich in de Eren behalde. als wyr ger / 


ne woulben vreden halden. Sie Ouerſtoultzen ſpraechen alle ſamen. Dat verlene vns 


got der vill genedige. 


San dem Strijde der Burger ind ouerſten van Coelte ynt/ 
gheyn die gemeyne up der bach.in dem her Rutger Tlaytun 


 Zilpen doit bleneinö her Z.odosvich Burgermeyſter ztc. 





Sy rungen, fo lieff Ber Zander joede vp den Tur enmart / ind rieff mit ſere luder fine 
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¶ Mit des qua der Vayt Ber Rutger van Alpen . die Wijſen ind die gemeynde. Ste 
ſchutzen van den Ouerſtoultzen die an ger ſpitz gyngen / waren riſch bereyt. vnd by dem 
Heuberch ſtalten Sy ſich zer werennd enhatre nauwe.lxij. man. ind ſchuſſen fo ſere vp 
die gemeynde die dair Ber quamẽ dryngen / dat Sy ſere verueirt wurden / ind die gemey/ 
ne began hynder ſich zo wychen / alb was der ouer. x. duyſent. As dat die anderen ſagen. 
begunden Sy zo roiffen ind sof agen. Die gemeynx vluwe ind were verzatt. Mic Yen 
Beach men die ketten / die vur her Hermans des Greuen huyſſlach. So Bald as die ke 
ten 50 brochen was / ſo quamen gie Querſtoultʒen durch dringen / eyndeyll so voiſſ vñ eỹ 
deyll zo perde ind ſtreden as helde ind yr was Walt. CCC. off enwenich myn.ind deyl/ 
ten ſich in Ich deyll. Acc Mathis ouerſtoultz mit ſynre geſelſchafft ſtreyt so maill vr& 
melichen an der ſijden vur dem Heuberch. Der Dait qua gereden int mitz va ð ſtraiſ⸗ 
fen ind drage vp Bere Gotſchalck ouerſtoltz ind woulde mit eme ſtrijden. So bald as her 
Gotſchalck den Vayt erſach. ſo ſtach Be wederumb vp den Daitı ind mit eme her Her 
man der rode ind Rutger van Galen. Scfe drij drungen vp yn zo male ind gauẽ eimne 
ſo manchen groiſſen ſlach vp ſyn lijff vnd vp ſyn helm Jar dat vuy: dair vyſſ ſpranck. 
He weirde ſich ouch weder vyſſ der maiſſen ſere. Zom leſten wart he gevelt vnd bleyff 
doit aldae. So bald as der Vayt erſlagẽ was / ſo weich achter rugge her Wilhelm va 
Polheym ind andere mit ð gemeynde / die den Vait ma ſich dair getrumpt haddẽ / vnd 
in den doit brachtẽ / durch groiſſe geloeffte die Sy ene vã ſchatz ind anders gedain hat 
ten. ind lieſſen yn alleyn in den noeden ſtecken/ ind daeden gelijch as der krefftz wanne as 
men nae eme taſtet fo geyt Ber achte rugge. Her Wilßelm vi dae Be gen Dair ſach 
doit liggen ſprach he. Der mit dem lijne mach enwech komen der hait noch niet ganz 
verloꝛen. Dit ſpraechen die ghene die leſterlich van Im Vayt vluwen. Nu hoert wie 
ſprach Be: Mathijs Ouerſtoultz as he ſach dat der Daitwas verwonnen. Dat heufſt 
vnſer vyande is verwonnẽ / want got vnſe Bere was eine werer vnd Pat was ſynre wir, 
truwen ſchult. He nam va vns gelt ind goik in goiden reuwenvond gynck vns dairnae 
aff. Her Henrich Cleyngedancktroyſte ind vermaente ſyn vrunde ind ſprach. Got ſij 
vre danck ind vre loyn vur die trwheit die yrnu tzount We feye hie. x. duyſent off me/ vp 
vuſer. xvj . ind vns verſluegẽ off Sy moechtẽ. mer got falbioi hude anders voegẽ. Her 
erman Cleyngedanck ſprach. Lieue vrũde / ſijt des gewysrgorfaßßonfe vur vechter 
ſyn. laiſt vch huee duncken / dat hondert duyſent man ſyn gelijch as eyn man. Eyn flach 
van vns ſall hundert ſlagen. vnd dairumb laiſt uns Sy koenlichen angayn. Mit des 
dranck troiſtlich her vur Ber Henrich Cleyngedanck moß yn broeder her Herman mit 
vill van den Cleyngedencken in den huuffen. Innd ſchuffiei den manchen man deſſeluen 
dages var den Wijſen ind der gemeynde. Her Mathijs ouerſtoulg erfach Ber Lodo 
wich den Burgermeyſter / der her Henrichs es wijſen fon was- Ind he hegan zo ſpre⸗ 
ben vp Ber Matbhijs vurß alſus / Her hoeren fon. Nu wilken wyz wrechen vze grorffe 
kundicheit ind ouerbraichte die yr ons dicke vur gelacht Bait A er kundi ſchafre N: 
moiſt vp diſſer ſtat dairũb ſteruẽ Her Mathijs am werde eme houeſchlichẽ vñ ſprach. 
Us got wilt. Mit dem gaffher Mathijs eme eynẽ ſlach / dat Be so der erde neigte. Ace 
Zader joede der gynckby Ber Mathijs ind hoirt Ber Zodowics Jes Burgermeyſters 
wort vp Ber Mathijs ind verdroiſſ yn ſere vnd ſ woir. ſo myr der goit got / vmb dat y⸗ 
vpmynen heren dorſt ſprechen dat Bey were eyns puteire one: dat ſall vch koſten vꝛre 
leuen / off ich ſal dat myn verliefen. Mit des dranck dur SyBer Coſtin vã Adade 
ind ſprach By mynre ſelen idt enſall niemant wrechen wan ich. IB fak eme dairumb 
fon zonge vyß ſyme Balß rijſſen / dat Be yn eyn hoirren fon hieſch· jnd gauẽ eme mit dem 
fo groiſſe ſlage dat Be begonde so vEyen ſent Joris wart / vnd woulde weg in die emunt/ 
tata. Her Gerhart Ouerſtoultz ijlde yne nae vnd lieff yn neder · Do he wederũb meyn / 
te vp zo ſtain / ſo hadde Be ander tzwene vp ſyme hal⸗ Her Rutger ouerſtoultz ind Zeit: 
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rich vãme kranen / ind ſloigen vp yn ſo bitterlichen ſere dat he ſo kranck wart ind beger / 
den pꝛieſter ind des Billigen Sacramentz. Her Burgermeyſter ſprach Ber Rutger · 


Sog Pyeßam is fo eir wyrdich ind fo hillich ‚Par yr ind alle die meyneyde ſweren ſullen 


gotz bycham ber oufft werden / ſo Sij des begeren / mit dem fo wart ym eyn ſlach / dat hey 
vp der ſtat doit bleyff. Here Mathijs gynck do alre eyrſt vp der fi mallre ſijden vp ſyn 


vyande clauwen ind quam vp ver yden kynt ind vp die van der alder beren. do gynck it 
7 fiß alreieſt an eyn weren. do enſach men voegell va dem Aren / des dages gheynẽ vy⸗ 


aut ſoaren. Ind Io wart eyn harde ſtrijt zo beyden ſijden. Her Mathijs ouerſtoultz rieff 
SER vrunde myn/ ind maege. waill an / alhie ſlaich manlich mir ſlage Pr ſynt noch . x 
duyſent off me/ die vns vnderſtain vnſe leuẽ zo nẽmen / vnſer goit / ind vnſer ere. laiſt vns 
yn menlich wederſtain ind ſy weðkerẽ. Aſſo keren Sy an vns ſtrijden. Mit des fo drãck 
Ber Zander joede durch / ind vacht ſere waill / want idt ginck eme an ſyn leuẽ / ind he krey 
ge manchen harden flach vmb ſyn heufft. Deſgelij chen dede Ber Peter ſyn broeder. Her 


Toſtin van der Adocht mit ſyme broeder quamẽ gewapent ſere ruſtich. Her Mathijs 


mit ſynre ſchare der enſpairt gBeynen vyandt. Dat ſach Ber Herman Cieyngedanck 
ind dranckmit gewalt durch Syalle ind ſyn broeder Ber Herman volgde ym · ind war 
yı volget in yr ſchare / dat dranck ouch Ar. Aſſo ouch die Ouerſtoultzen ſonder ruwe 


ſtieichen vp yre vyade. So dit die vp ð breyder ſijden ſaegen. do gynck idt an eyn ſtrijdẽ 


Ser Rucger nd Ber Henrich vame Kranen / begonden yr geſellen ouch zo vermanen. 
Die Schutzʒen die ſchoiſſen do euer fo ſere / dat Ne ganze gemeyn began 30 vlyen. jnd 
aſſo betzwongen die Ouerſtoultzen yre vyande in beyden ſijden van der ſtraiſſen ind moy 
ſten yn genen ind zokaiſſen die ouer wynnũg / ind wychen mit zeglicher vorten zo der ko 
ven portzen in. Do die Wijſen ind die gemeynde alſus hinderſich vlo. began her Johan 
van der Portzen eyn kundich ſtoltz bedrogen man / ſynen vrundẽ zo zoſprechẽ vnd ſprach 
soBer Johan Br Marſelis ſon. Spꝛecht bald vrꝛe broeder ane. Her Rijchwijn Grijn 
ſprach Be ouch sofagende. Is dat wyrs all hie niet enkeren ind wederſtant doin / ſo drij 


en Sy vns vyſſ all vnſer eren. Do rieden Sy bas nederwart ind begonden yre vyant 


keren zo voiſſ ind so perde. Mer die Ouerſtoultzen wederreden Sy herlich. ind die Ca 


pitanier die fo Eoenlich weð hieldẽ warẽ her Gerhart Scherffgyn ind Hermã Scherff 


gyn ſyn neue. her Peter joede ind her Daniel ſyn broeder / dye geraide vnd ſtarcke koene 


o wys meame warẽ ind ſyn mit yrrẽ vrũdẽ noch altzijt getruwe ind lieffhauer geweſt 


des gemeynen goitz. Rrre vuralderen hieſchen die joeden / ind warẽ getruwe eirber men / 
ne. dairumb yr naekomelinge ſich niet dorffen ſchamen des namens. Dieſe tzwen joe 
den ind yr hulpere drungen ſtarcklich durch / ind deden yr vyãde wij Ben mit groiſſen ſle/ 


gen ind mit ſtichen ind watyn vur qua ſtieſſen Sij hynder ſich. 


Ker Kilger van der Steſſen mit ſyme ſone Jar ouch eyn koene man was mit andere 
fynen lieucn neuen ſtreden ouch troiſtlich vp yr vyande . Zer Hama Birckelin ep fyn 
koen Burger ſloich vp Bee Marſilius Ber Johans ſon / dat he mit ſchã de moiſte wij chẽ 
Rurger der jonge va Galẽ beſtrede Ber Johan van der Poꝛtzen / aſſo / dat he die vlucht 


ham ind ſachte Men ſpricht. Idt is Bas gevluwen dan ouch gevoichten mit vntruwẽ 
Her Philips quattermart ind her Coſtin Ouerſtoltz ſloigen herẽ Rij chwijn vã grijn 


dat eme dat kachen en a 
i 


ſich eyn nuwe Strijt ind gynck ſich eyrſt an eyn vechten vnð deu 
Ruteren ind Burgeren mit yren knechten. ind voichten alſo ſere gelijche dat men nau⸗ 
we wuſte wer den prijſſ ſulde behalden fonderling. doch was eynre Ber Gerhart koeſen ge 


50 der ſeluer tzut hoiff 


noempt eyn kone ind wijſſ man / der dranck durch / ane yemãtz danck vmb dat vur ve 


ten.Benam ſyn ſoert in eye hende ind ſloich eyme ſmieder durch ſyn kop / dat dat ſwert 


‚an den.osen keirde. der ſekue begonde zo ſchrien ind rief. Nu rijſſ in gen duuels namẽrijſſ 
3. And vbbc.Be was geſchafft ale eyn vlndebiſo mit eyme wüjsen ind bloidigen munde · ſra 


























Gregorius x der Cetij payß Cr 


Engelberrus.y.vä Glalkenbucch ver.it.bnfchofftze Coellen 


songe hienck eme vyffas eym helligen hunde. wer un wat vraeget / he ant werde. Je we, 


ve al doit ind erſlagen. So Ye gemeynde den bloidigen man an ſach / wart eyn yglich 
erueirrt vnd wich durch die Homportze Ser vurß Ber Gerhart koeſen ſtreyt vortan 
vp die vyande. ſyn willich ind koene hertze verueirde die vyande alſo ſere do Sy ſaegen 
dat men yn vp der bach zo beyden ſijden ſach ſtrijden. ind alle die eme nae voulgeden die 
mache Be koene ind vriſch. Die zo perde waren ind eme volgeden die gewonnen dẽ an 
teren videnden He weder Sy ward den ſrrit aft nd Breiten die hynder ind vnreefih. vn 
dreuen Sy durch die Homportze . Sie 30 voiſſe waren van Jen Ouerſtoultzen ind vã 
der Korenportzen / die ſtreden alſo wredelich vp beyden ſijden intgheyn yr vyande. Saj 


envozten noch flach noch ſtich noch doꝛr. want weren Sy vnder — weren Sij 
verdreuen ind erſlagen wurde. dae vloe euer die gemeynde ſere fe 
ferture bracht By Ber Gerhart Koeſen / ind were doch mmerme dair zo komen ind vnge 


leuuelich geweſt / enhet got met ſonðlich dat alſus verhengt vñ geſchickt. Friderich ſchee 
tert ind her Johã vrauwe Aadewigenfon bedreuẽ ouch mẽliche ind ritterliche dynge. 


¶ Nae der BEL ind as die vlucht geſchiet was,fo vonfgden die Ouerſtoultzen 


yıren vyanden nae bis an die Homportze So quam yn intgheyn Gotſchalck der Ro 
& vrauwe Yden ſon / ind der begonde alleyne vp Sij so ſtrijden ind die Wijſen lieſſen 
yn alleyn dae in der noit ſtain. Die Voiſgenger van den Ouerſtoultzen hedden yn all 
gerne geuelt. mer Be wederſtomde yn mit gewalt / bis der reyſige getzuich vp yn quame. 


der eyn was der joede Daniel. der ander Coſtin krop / die rieden drij werff vp ind neder 
nochtant enkundẽ Sij yn niet geuellen. Zom leſten der Gerhart Scherffgyn ind ð reyt 


yn neder / ind erſlogen dair den ſtarcken man mit groiſſer noit. Ind as Be erſlagen was 
meynten die Ouerſtoultzen dat Sy yr vyande gan vnderdruckt hedden. 

Sa wye die wylen up de ſelnẽ Dad; ſich wederumb up wor 

Pen int gheyn die Ouerſtoltzẽ / ind mit yn zo ſtrijt quamẽ wur ſent Steffan / mer kurtz / 

lich die vlucht naemen in Cloiſter ind Kyrchen. — | 

¶ Nae dem as die Ouerſtoultzen verſtreuwet veriaget ind verwonnen haddẽ die Wij/ 


fen ind die gemeynte / waren Sy gantz vroelich van hertzen / ind meynten dat die Wir. 
fenfo vnder wijßt were dat Sy vortan ſich niet oeperen enſulden. Seyt zo den ſeluẽ ſtũ / 


ben Begunden die Wijſen ſich anderwerff zo ſamelen vur ſent Steffen vp der ZAsmpos 


- 


en ind meynten Sy wolden geret hauẽ Gotſchalck den Roiden. Mer ſo bald Ste once , 


ſtoultzen dat vernamẽ / ſo ſtalten ſy ſich wederumb in die were intgheyn die Wijſen / vñ 
freien op eyn muwet. Her Johan vrauwe Hadewigen fon eyn ſtarck koene man / reyt 
durch die Wijſen vnd die gemeynde fo verueirlich dar die ghene leues vroe waren / dye 
Vſ ſynen henden quamen. Sy veruolgden Sy ſo lange dat die Mijſen mit yrem By 

ftaut zom keſten vEnwen mit [Baden zo Cloiſteren ind zo Kyrchen / ind vp Pie vryheit. 
a8 30 ſent Gereon ind anders wae. Man lieſt dat hie wur cyn man. x. duyſenden dẽ ſege 
an gewan / veruol gde ind verjagde Sy-groiffind cleyne. ind dat dede got vur Sy alle 
Alſo dede ouch Johan deſen ak gemeyne. Johan is alſo vill als gotz gnade. vill ſelich 
ſij die moder dan / die ye ſulchen Johan droich. 


So iuyr die Querkanlt;e wederumb lanten eyn boden tzo 


Tem Greuen van Guylchee.. —— 
€ So die Ouerſtoultzen vernamen dat die Wijſen alſus in die Cloiſtere gexluwen 
daren vpſtum ſanten die Duerſtoultzen eyn ridenden boden zom Greuen van Guylcbe 


Ser Greue was zo Mechtren / dae be hyn gewychen was in dem vergangen 9age/do - 


fyn huyff verbram wart. By auenturen he ach dair mir wiſſen der Ouerſtoultzẽ off ſi 


ſNre noit hedden / dat he dan by der hant were. Ser Bde vanr den Greuen vurß noch 
ae / vnd ſo balde as Be den Greuen ſach / ſo ſprach he all lach ende zo me AR 
| m ee — x q v 


—* 





entlich. Deſe ſchum / 

























































































Gheyn konpfick off keyler tzo Rome 
Sent Lodowich Konynck vanwanckräch 


eyn ſelich dach. Men ſall ouer duyſent iair der geſchicht gewach hauen / die zo Coellen 
geſchiet is. Sint yr vyſſ Coellẽ riet / hayt got wur vch geſtreden. got hait vch bewart · yr 
wurde in vrem huyſſ geſucht waill van. x. duyſent mannẽ. jnd as Sy vch niet vunden 
fo beſtonden Sy zo ſtrijden mic vren vrunden / ind woulden vch ind Sy hain erflagẽ mer 
Sy enkunde nier keftelle ind moyſten vlyen as die verzaiten. Here Greue ſprach IX 
as myr got helpe die Ouerſtoultzen enhatten niet. lxij. man / as men den ſtrijt vp Sy be 
gan ind der anderen waren waill x. duyſent off me/ die vner varen waren in ſulchẽ dyn 
gen. ſeyt war hulper got is / der ſynẽ vrundẽ alſus byſteit .· Dar Greue ſprach · Vrũt 
myn. Dem got wil helpen der hait gedain / wãt eme enmach niemãt wederſtain. Der 
Greue hieſch ſyn perde ſadeken vnd bereyden vnd ſprach · Wyrꝛ willen rijden zo Coellen 
ind willen vnſe vrunde viſentieren Ind mit vreuden ſyen / Sy ſullen noch vill me erden 
Essen. Alſo des anderen dages ſere ven reyt der Greue van Guylche wederumb in die 
Star. vnd abs hey ſach ſyn vrunde / ſo gruetzte Be Sy / vnd Sy intfingen yn vruntlich 
ind erſamlich. ind Greue Herman van Korenportzen eyn der alre erſamſter Burgere 
den men vyſſ Coellẽ in hondert iairen zo dage off houe ſach tziehen der dede dat wort an 
Sen vurß Greuen van Enylche ind began alſus Sencwigen guedigen got enmoegen 
wor: alle ſicherlich niet genoich geeren noch gelouẽ / mit allen den gene Pie vns zo gehoe 
ven Bis in dat zehende lyt / dat Be vns fo vederlichen bouen all vnſe vyãde gebraicht hait 
ind fo vederlich vachte vur ons alle tzijt He ie geweldich alre dynge ind eyn recht rich 
ter in ſyme rijch. hedde dat eyn mỹſche erdacht dat ich vur geſacht hain ind woulde dat 


vort ſagen / ſo wurde it ludẽ ae eyn lugentlich wort / ind men moechts ouch nit geleunen 


Nu is dat tzeich en ind wunder vns geſchiet / wyr en hains vmb got niet verdient / dat he 


vus fo vederlich lieff hait gehat in deſen vergangẽ dagẽ in allẽ noeden ind ſtrijden. Hex 


Greue ich meyne dat ſint ga geburt mit wairheit nye ſy gehoirt geweſt dat kũme. lxij 
manne / moichten wederſtain. x. duyſent / ae wyr mit der gotz hulpen gedain Bauen ger 


ſchumfiert ind vmbgeſlagen. Ind all ſulden wyr idt vch ſelue niet ſagen. Sy haint int 
golden yr groiſſer meyndait. Wyr gyngen alles dynges an vch / aller vede ind alles vn 
willes. wat yr vyſſprecht dat ſulden volgen wyr alle. Sy fwozent vp Jar lycham vn 
ſers heren / dat Sij vns ſulden vurderlich ſyn an ere ind an goit / ind alſo ſudden wyswed | 
yn doin. Nu woulden Sij vns erſlagen ind enteruen ind leſterlich vyſſ Coellẽ verdrijne⸗ 

uen ori kynderen Jnd want Sygode vnd vns Bauten zo brochen. ſo hait idt got 


mit wij It 
ſelffs gewrochen an yn. 


Uye die Hnerſtoultzen durch rait des renen van Bupb 
che die wijſen loichten in Den emumtaten und rloifterenund 
dat St wicht za Bonna ind dat die gemepnte viele andie 


Querſtoultzen. 


¶ As der Greue van Guylche bynnẽ Coellen komẽ was Seomgen ——— | 
ijſen die gewichen 


zo eme vnd vrageden yn Wye ſullen wyr idt angrijffen mic den 
ſyn op die vryheyden ind vp Pie Cloeſtere der Colkegien. dat wyr an Sy komen vnd 
vyſſ den Cloiſteren gewynnen / vp dat Sy in den ſtrick vallen den Sy ons bereit had 
den / ind doin yn dat Sy vns woulden gedain hauen. ind fo moegen wyz ouch vortan in 


vreden blijuen vnd reſten. want wae Syjm Bande bleuen / ſo bruweden Sy vp vns eyn 


vngeluck. Der Greue antwerde yn vnd ſprach. Idt en is niet zymlich off geboerlich dat 
men die gevryede Stede vnd platzen mit gewalt oueruall. Men ſall niet arch mit arch 


wrechen. Mit lieue ſaſ; men vnmoyt off anders brechen. Daitumb rade ich vch dat yt 


























Engelbrecht. ij.van Ualckenburch Der li,byſſchoff zo Coellen 


vch mit vren vrunden vergadert alle ſamen ind wapent vch. ind kompt dan wederumb 
Ber. Ind der Greue reede vur tzo ſent Gereon ind woulde die Wijſen ſoichen Ste ouer 
ſtoltzen reedẽ enwech ind ruſten ſych tzo perde ind tzo voiſſ ind wouidẽ weder rijden tzo dẽ 
Greuẽ vurß ind ſpraechen. Nn laiſt vns rijden mit vreuden ind laiſt ons ſyen wer wie 
vus dat weren Ind als Sy vp dem wege waren dae Sy geſtern geſtredẽ haddẽ. ſo quẽ 
die gemeyne tzo yn ind geſan genaede Ind ſtonde yn Iaie nae mit truwẽ bij Ee der Gre 
ue qua tzo ſent Gereoin. ſo quamẽ tzo eme die ouerſtoltzẽ waill geruſtet. ind en Ouerſtol 
Ben viel tzo / die gemeynde / die wail by eyn bracht. x. duſent man ſprech ich mere ich en / 
loege niet / Want Sy ſayn dat dye Ouerſtoltzen ouecrhant gensmen hadden ſo ſlogen Sy 

















Bombsoyn.: ©... —— 
stören luden wail get Ind as idt in myſuallen is 
So ſint yn yrꝛ vrunde bereit So haint Sy kom eynen gewis Diana 
¶ Do nu by cyn waren der Greue / die Ouerſtoltzẽ ind yr vrũde mie der gemeynde.ſo ree 
den Sy tzo ſent Gereoin vp dat Cloiſter. ind dae vunden Sy eyn deyl van yrẽ vyanden. 
He Rijch win grijn. ſo bald as he dẽ Greuen van Guylche erſach fo vielehe eme tzo 
voiſſe ind ſpꝛach Here ſijt uns genedich vmb go wulẽ wyr bekennẽ dat wyr myſdaẽ 
hauẽ ind meynedich ſyn ind ſyns wail wert dat vns ſulche kaſter ind ſtraffũge oneckũpt 
ind wilt vns helpen durch vren rade Bar wyr moegen leuen blijuẽ ind dat wyr niet vᷣdre 
wer werden vyſſ der Star van Coellen. Her Grijn ſprach ð Greue dat duet vie geoif 
fe vntruwe. datlyr alſus in ſulche groiſſe vnere ind ſchande kumpt. ind dair tzo in groiſſe 
noit off yr v2 leuen behalden moehte Der Greue dede doch ſyn hoeſſcheit as der die ede 
Ben furſten gewoenlich ſynt. He ſprach her Rich win geiin Ich will vch ouer Rijn ge/ 
Bere vmb den dienſte den yr myr gedain hait. dat yr myn huys hedde laiſſen ſtain Ey 
durch got lieue here ſijt ons genedich. all hauẽ wyr groifflich weder vch gedain ind vch 
xXtʒornt. got vgaff dẽ der yn in ſyn hertze ſtach. Here Grijn. Vmb des willẽ. ind dat my⸗ 
got wederũb genedich ſij · anders ginck idt vch an vr leuẽ. ind deſgelichẽ ven wijſen vren 
vrunden Ind die Ouerſtoltzẽ vergauẽ yn ind vᷣtzijden vp Sy dat men pn dat leuen lyeſſ 
Mer Sy wurden Coellen verdrenẽ. ind moyſtẽ vyſſ Coellen ruymẽ tzo den ewigẽ dagen 
B9. Ich will vch ſprach der Biene nu geleydẽ ouer Rijn mer yr en hait dat niet vᷣdient 
Ind men ſatzte Sy alle in eyn ſchiff ind voirte Sy ouer Rijn ind wurden zo Duytſch 
ant lant gevoirt ind va dan gingen Sytzo Bonner. 


CAye die TUijlen mit den anderen vyſſuerdrenen Burgerẽ vã 
Coellen afs meyneydige man ind verreedere / vnderſtunden wedernß bynnẽ Coellen tzo 
komen ouermitz verredere. a a ee 
So deſe ouerſtẽ ware vyſſ Coellẽ gevluwẽ ind vᷣdrzeuẽ ind Bo Bine quamẽ. as warẽ die 
Wiſen ind die herẽ vã der Molengaſſen Her Richwin grijn. Her wilhelm va ð hůtz 
gaſſen. Her hermã ð wijſe Her Johã va ð poꝛtzẽ Ker wilhelm va poilheym dat wa 
ten die partyen va ð Molengaſſen. wurdẽ Sy willekůme geheiſchen va den andere. dye 
ouch vyſſ Coellen vᷣdꝛeuen waren ind ouch dair gevluwẽ waren. ind ſpraechen vortan 
ind dat wort dede Her hermã ð wijſe. ind ſayt. Sint wir aldus vyſſ Coellẽ vᷣdreuẽ ſynt 
ind komẽ hie tzo ſamẽ fo en darff ſych geynre vur em andere ſchamen noch verwiſſ dem 
ãderẽ dairũb doin. wyr willen mit ð genaden gotz dair tzo helpẽ ind radẽ. dat vns noch 
komẽ ſal tzo erẽ ind tzo goit Dre vrũde ſynt noch bynnẽ Coellen. ind dye ſullẽ noch me 
tzo ſich gewinnẽ. willen wir nu vis mit truwen tzo ſamẽ haldẽ. ſo is noch goit rait Her 
dobhan va ð poꝛtzẽ ſprach Laiſt vns dã tzo ſamẽ fweren ind tzo ſamẽ verbinden by eyn 
 Bofteruie ind tzo geneſen. Vmb eyns Bere wille fan wyr verdreuẽ vyſſ goit ind erẽ Her 
Richwin grijn willen wyr vnder eyn getruwe ſyn / ich weys no vrũde bynnẽ Coellen 
ſy ſullen vns helpẽ mit lijff ind goide. Diſſe verſworẽ ſich tzo ſamen wederumb Jar tzo 
vꝛechẽ ind wouldẽ by eyn ſteruẽ off ſy woldẽ weð in die ſtat. Her wilhelm vurß ſprach. 
| ! q iiij 


































































SGhryn keylet offkonfnck man Rome 
Sent Lodowich konynck van wanckrijch 


Yr Deren Laiſt Yan dencken ie groiffe vnere ind ſchande die ons wederfarkis in Coel 
Een ind vanwe ind ſpade dairũb vyſſ ſyn. dat wyz wederũb bynnen Coellen moegen ko/ 
men ind vns afdan wrechen Nae deſen reden beſloiſſen Sy vnder fi Sy ſoulden dair 
vmb ſteruẽ off Syſoulden widderũb in die Stat komẽ Ind dat vurnẽmẽ hielden ſy heỹ 
lich vnder yn dat net vyſſ brech · ind Int Sy gehyndert wurden Ind ginck mallich Bo 
ſynre herbergen. ee Bi 
A Amdoni,ad.CChkie- 0, 
TVye Die uyfiueriachten ind vyſſuerbanten Burgere onermitz 
eyn doch under der Stat muyren by der vlreportzen gegrauen. 
dat Sy beſtalt haddẽ.hofften wederumb in Coellẽ zo komen. 
¶ Do nu diſſe vyſſ verbanten Burgere alſus ſicher tzo Bũne waren komẽ. ſo quamen 
Sij degelichs tzo ſamen vmb rait tzo vinden mit wat manier ind wijſe Sy in Coellen 
wederuß moechten komen ind hielden manchen rait dair vp Sie Wijſen ſchreuẽ heimn 
lich brieue an yr vrunde ind maege dat Sy an der gemeyne weruẽ ſulden dat Syyn gel 
rruwelich bijſtunden dat Sy weder in Coellen komen moechten. Iud wae Sy dat ver 
ven.fo ſoulde Sy der buſchoff tzijſen tzol / ind ſchetzũge vrij machẽ Ind begerden an yꝛe 
vrunde dat Sy dairnae vernemen vã der gemeynde ind yn eyn antwort wederũb ſchre/ 
en. Die gemeynde wart beſant. ind gaff antwort in ſchrifften Ind die ouerſanten der 
Wiſfen maegel ind was dat die ſloſſ rede. Brechten Sy. v· hundert man mit ſych byn/ 
nen Coellen.aſdã fo wouldẽ die gemeynde an Sy vallen. Deſer botſchaff wurden Sy 
alle vro Her Johan van der poꝛtzen ſprach Nu laiſt ons in tzijden dair Bo racden. wye 
x in Coellen komen.ind wyc wyr die. v. hundert man vp bringẽ as der brieff beruert 
er herman der Wijſe antworde ind ſprach Yr heren Ich weys eynẽ man. hedde ich 


dair. dat men des niet gewar enwarde Ind xe dages deckte he die kule weder. he groiff 
dieff in die erden ind macht eyn loch ſo grois dat mẽ dar durch rijdẽ ind gain moicht ec 





























Blregaorums x.der Cec ppsꝛßß Ecrxxxi 
Engelbrecht.ij. uan Garckenburch der. li. byſſthoff zo Coellen 


¶ Do dat loch volgrauen was. ind der Haue niet. ſyn gelt verdient hadde · lieff he tzo 
unne. ind droich kertzen mit eme. die he plach veill go Bauen: ind gincktzo Herman 
viſcher dem keelen ſticher ind bracht eme die goide tziſdunge wan Sy wonlden dat Sy 
quemen. dat loch were vol grauen. inde were fo wijt. wãne men die erde vyſſwendich aff 
dede dat man ind pert dair durch gingen ind moechten Coellen wederumß hauen Ser 
dotſchaff was Ber Herman fere 030.108 ſachte dem Haue niet Wyr wılfen dar vmb 
9 verdienen fo lange als wyr leuen. Nu hoff ich dat altk vnſe dinck ſall goit werden: 
Ind ſante nae her Wilhelm var der huntz gaſſen ind na den van der Molengaſſen ind 
nae her Wilhelm van Poilheym dat Sy go eme heym quemen. he hedde mere verno⸗ 
men dat he van hertzẽ vroelich were Deſe quamẽ tzo eme ind he ſachte yn wie dat loch 
gegrauen were Her haue miet ſprach Ich hayn dat loch ſo wijt ind ſo groiſſ gemacht⸗ 
For moegen waill. v. duſent man vp eyn nacht durch dat loch trecken mit roſſ ind per 
de Sy gingen vnderſich tzo racde wye Sy idt vortan woulden angrijffen. Ber Herman 
ſprach tzo yn. Ich raeden dat vnſer veir rijden tzo hertzoge Walrauen van imburch 
ind halden eme dat vur / dat he vns behul olich wille ſyn dat wyr wederumb in Coellen 
komen / he moege grois krechtich goit dair durch ouer komen Ind ſaghen eme dat wyz 
Bauen eyn poꝛtze van Cocllen in vnſer hant fo wãne wyz komen. ind Hom anderen fo ha 
uen wyr die gemeynde ouch nae vnſem willen ind des hauẽ wir ſicher brieff ind botſchaff 
¶ Itẽ tzom derden fo Bauen wyr vnſe vrunde bynnen Coellen die willen vur ons ſetzen 
lijff ind goit. is dat wyr in Coellen komen Ind ſagen ons ſicherlich tzo. moegẽ wyr vp 
bringen. v. hundert man die gereyt ſyn. ſo en mach vns niemant wederſtain. Want die 
ghene die vns intgheyn ſyn. dat ſyn die Ouerſtoltzen. ind der macht wer geſchetzt vp. cc. 
Ind dat weren die rijchſten van der Star die den meyſten ſchatz van der Stat hedden 
Woulde he yn volgen mit.v.Bundert perven.fo war guetz yr vyande hedden. dat fol Be 
nẽmen. wanne Be bynnen Coellen queme.ind der ſelue ſchatz den he dae vinden ſoulde ð 
were ſo groiſſ dat he eyn konynckrijch dae mit moecht gelden wae dat veil were. ind ſyn 
re kyns kyndere ſulden des bat hauen Ind ſulde mit dem alle ſyne vyande vnderdrucken 
ind yr here werden Herumb woult Be ſulchen groiſſen ſchatz ouerkomen fo ſoulde he yn 
helpen Coellen wederumb gewinnen. ind aſdan ſoulde die gantze Stat yn eren ind eme 
vnderdain ſyn. Sefe.tiij.man tzoigen tzo dem hertzogen ind leyden eme die vurgeſchre 
en wort vur. ind der hertzoch hoirt dar nae ind ſprach Sait myr wie ind wae by mach 
ich deſer wort ſicher werden / ind off idt miſgynge wer ſall myr burge dair vur ſyn. Sy 
antworden Here des willen wyr ſetzen go Burgen Vnſe lijue vnſe wijuer ind vnſer kyn 
der. dat yr des allit ſicher ind gewis ſyn ſuld dat wyr vch geſacht Bauen Goit geloeffte 
williget den doiren Want idt luyt ſuys in ſynen oren. Ser hertzoch ſprꝛach Sall ich de 
ſe dynge mit vch begynnen fo moys ich Ritterſchaff hauen in groiſſem ſolt Here ſprae 
chen Sy dat ſiluer ind goult dat vch ſal werden in Coelne des en is gheyn tzake. dairũb 
entbyet vrij dat Sy tzo vch komen ind doch heymlich.yr woulde Sy ſo myldelich ind 
rijchlich begauen dat Sy ſych des vmmer bedancken ſullen. ind ſall Sy yr leuen lanck 
baten Ind beſtumpt yn der moren dach dat Sy des nachts tzo vch komen. ind niemans 
dae van ſagen. Here as yr Yan by eyn ſijt mit vrem volck ſo ſult yr vn vertzait in riden 
tzo Coelne vur der vlreportzẽ. ind kumpt tzo middernacht fo en kunt yr niet vſpeyet wer 
den dat idt vur vnſe viande kome. dat Sy gewarnt werdẽ Do ſprach I hertzoch Meỹt 
dat ich dairũb vvert ind vertzait ſyn ſude Neyn here antwordẽ Sy / wyr enſagẽs da 
By niet. mer wae idt vnſe vyande vernemen fo vorten wyr Sy vnt quemen ons ind vnt 
voirden vch vren ſchatz. Ouch Bere as yr in Coelne geweldich ſijt fo wire ð biſchoff ouch 
geyordert in ſynen ſachen. Ind alſo moecht yr in allen enden vre vyande nederen ind 



























































BGheyn kanpitck offkeyfertgo Rome — 
Sent Lodowich Konynck van vranckrijch 


krencken Der hertzoch ſprach E Yan die reyſe achterwegen bleue fo wil ich rijdẽ tzom 
Gꝛreuẽ van Cleue ind will den beſprechen dat Be vns ouch vp un dach tzo dienſte kome 
Ind ð vurß hertzoch walraue va imburch reyt tzo her Dederich va Cleue ind ſprach 
mir eme vã der ſachen Ind ð Greue gelouet eme ſicher ind gewis zo komen in der hilliger 
moere nacht vur Coellen mit alre ſynre macht a 
¶ Nota dar verwondert mich ſere wye der Greue van Cleue ſich dair tzo lieſſe bedeydin 
gen dat he euer vur Coellen trecken woulde ind die Stat helpẽ alſus verreitliß gewin 
nen ſo he doch als vurß is geſyen hadde wye dat got der Billiger Stat Coellen beſchir / 
mer ſyn wille ind ouch Die lienen hilligen der corpere in der vurß Stat raſtent. Ind dair / 
vmb vp brach ind heym treckte 
¶ Deſgelijchen tzoich hertzoch walraue tzo dẽ van valkenburch ind ſloes heymlich mit 
eme as mit dem Greuen van Cleue dat Sy vur der Vlre portzen tzo middernacht ſyn 
ſoulden vp den vurß dach. J— 
€ Diſſe drij heren als Sy den anflach gehoirt hadden. ſo gingen Sy tzo rade ind ouer / 
drogen tzo ſamen / wer idt ſache dat Sy Coellen gewũnen So wouldẽ Sy dꝛij Stede 
dair vyſſ machen. ind eyn yeder ſulde eyn Star hanẽ vur ſych. ind dair hauen ſynẽ eygen 
gerichte ind ſyn gebiede ee 
¶ Ser Greue van Cleue Befante Die Edelſten van aP neder ande ind all ſyn vrunde 
ind Jede die tzo eme komen. ind verdroich ſych des heymlich myt yn dat Sy eme helpen 
woulden ind getruwelich byſtendich Bo ſyn / die Stat van Coellen in tzo nemmen ſunder 
groiſſen ſtrijt. ind gelouede yn groiſſe ſolt tzo geuẽ Ind wer idt ſach dat Sy Coellenge 
wũnen he ſoulde Sy dae Selfſs beeruen / begoeden ind rijch machẽ. Alſo vergaderde he 
eyn grois volck Eyn deyl quamen vmb ſolt tzo verdienẽ. die anderen van bede wegen. 
Deſgelichen deden die anderen tzwene lantʒ heren / ind vergaderden eyn grois volck 
Celye der Grene van Cleue wederwendich wart up der reyſe 
umb die hillige Star Cnellen helpen a winnen | 
¶ Doe nu der Benoempre dach an komende was fo voir Jer Greue mit ſyme heir van 
Cleue ind treckte tzo Coellen wart. ind tzoige tzo Mere in dat dorp ind bleyff vmb dat 
ſelue dorp ligen Ind vmb den auent fo quam Ice Greue mie ſyme volck vur Nuyſſ So | 
die van Nuyſſe dar vnomen dat ſulche groiſſe volck quame. ſo floiſſen Sy yr Stat poz 
tzen tzo ind hueden ind wachten op yr Stat muyre. ind lieſſen niemans vyſſ noch in. all 
moechten Sy de groiſſ bat gehat Bauen Ich arm man / ſo ſpricht ver genre der deſe ge/ 
ſchicht tzo eyrſtẽ in ſchrifft geſatzt hait / quam durſtich vur die Stat Nuyſſe. ind was ge | 
der tzijt ſent Peters Boderind var die Stat vmb ind vmb beſloſſen. Ich Bat Sy durch 
got / want ich were hũgerich ind dorſtich Far ſy mich in lieſſen vmb ſent Peters ere Sy 
ſpraechen Bode gancktzo Coellen. ind ſage yn. dat yn hynnit geſte komen He vragede 
Wer ſullen die fin Sy antwurdẽ der Greue van Cleue. he ſpꝛach IB nem idt vp mp 
ſele dat myr leit were dat ich hier bleue Sus ginck der Box Bo em dorp Grimbrechſ 
huſen. alias Grimmelichſhuſen / ind dae aſſ he ind dranck In dem as he nauwe geſeſſen 
was.voiten die Cleueſchen mit yrem heirgetzuich durch dat dorp Bo Coellen wart.ınd 
wuftevp haeſtelich. ind begaff dat eſſen ind ginck vegẽ. ſo balſte Be mochte Ind was eyn 
ellendige nacht van rene / kelde / ind wijnde. Der Bode hedde gern vur dem heirtzuych dye 
botſchafftzo Coellen bracht / ſo reden Sy eme tzo balde ind yn vroir ouch ſo ſeere dat he 
—7 niet vurgain mochte Yedoch ſo was he ſtedichs achter an yn wie ſnellich Sij ouch 
reden. a — rss Der 
¶ So Sij quamen an poylheymer holtz. do hoirte der Bode dat der Greue van Clane 
tzo ſyme Kemmerlinck ſprach Deſe reyſe geyt an myn ere Idt were myꝛ vil beſſer dat 
ich bleue. Myr is tzo maill ſwair van moide Mich duncket dat ich tzo Coellen moyſſ 
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Gregoꝛius.x. der Cyxtij nar ʒ © Cds 
Engelbertus.ſ.uã Ualkenburch der. li. buſcholff tzo Coellen 
Ach eyn loch kruyffen. ind doch wederũb Ber vyſſ IB wer lieuer tzo Hulckerode. Ser. 
kamerlinck ſprach Iſt vch fo ſwair / ſo Erift vr lude vur rijden / ind hengt yr vp eyn ſijde 
hys vr getzuych all vur ie Dat dede der Greuc. ind reyt tzo Hilkerode ind bleyff aldae. 
Syn volck reyt vortan tzo em hertzogen van Limburh 
¶ Eyn deil Croniken ſchrijuen Jar tzo der tzijt dem Greuẽ van Cleue ſyn ougen wurdẽ 
vpgedain ind ſach vp der Stede muyren die hillige moere. Sent Gereoin den hertzogen 
mit ſynre geſelſchaff. ind die xj. duſent jonfferen mit yren vanen ind cruicẽ Ind geßener 
diden yr Star Coellen ind ouch yrre Burgere Ind dat ð Greue va Cleue reyt mit ſy / 
nen vrunden heym ind euwoulde weder die hillige gotz met doin Ind ſachte dat ſyme na 
omelinge. Mer als mich duncket Bois dat met geſchiet vp deſe tzijt mer vur hyn vp 
eyn ander tzijt as vurß is. want der vurß Breite qua doch niet vur Coellen as nu geſayt 
is San Be bleiff go Hilkerode Ouch wirt van der ſeluer viſion niet ouer all beroirt by de 
fersije in dem Boichelgun dae die geſchichte van FE geſlechtẽ intgheyn den Buſchoff ind 
die gemeynde lange ind breit beſchreuẽ werden rn Re 
Teye der hertzoch vã Limbatch ind her Dederich; van valken 
burch mit yrren volck. ind ouch der Cleueſthe getzuych up dye 
Der tzijt vur Coellen quamen.ind alle ſamen durch dat loch kruyffen an dem bogẽ 
gemacht. —— en an en 
¶ So die Ritterſchaff des Beren van Cleue. die va dẽ Edelſten vyſſ nieder kant wa⸗ 
ven ind ſyn ander volck vur Coellen quamen fo vunden Sy pur der V lrepoꝛtʒẽ den Ber 
tzogen vã Lymburch ind her Dederich va valkenburch des buſchoffs van Coellen bꝛo 
e mit xrem volck. ind wurde vruntlich intfangen van yn By auenturẽ Sy moichten 
fagen.yz Bere wer vp dem wege Be ſulde nae komen. Ser Bere vã valkenburch der hieſch 
vp Bauwen dat loch / dat dae Bereit was an der vurß ſtat. Ind als idt durch hauwen 
was fo giuck eyn gtoiſſ deil van dẽ heir durch dat loch ind durch den Bogen . eynrenge 
Sem anderen Den perden daden Sy Ve ſedele aff ind treckten Sy on durch dat loch. 
alle die durch gekroffen warẽ die votren halden by den hertzoch. Dairnae wãt idt 
alewas.fo tzogen yrre eyn deyl in die huſer. die andere in die ſchuren die by der portzen 
ſtunden. ind Sy meynten all. idt were nu gewonnen ſpiel ind warten eynre gueder auen/ 
enya Her herman der viſcher quam tzo dẽ hertzogen ind ſprach Here deſe reyſe is wail 
Begonne ind were qualich affgeſlagẽ geweſt Di hait nu den ſwairſtẽ wech gedain Laiſt 
oc die vergangen moeuiſſe mer verdrieſſen yr hait nu Coellen gewunnen Idt ſall all 
warte betzailt werden Here treckt vort in deſen garden.ind wart all hye der gemeynde 
vyr willen gaen in die Stat tzo vnſen vrunden ind yn ſagen dat yr mit eyme groiſſen 
bolckbynnẽ der Stat muyren ſijt. ind dat Sy Ber Bo vch komẽ Ind ſo idt ſchone dach 
wirt dat wyr vmb ſeyn moegen ind mallich den anderen mach erkennen · fo willen wyz. 
die vyande ſuychen ind willen Sy vpheuen va yrren bedden Der hertʒoch tzoich in den 
Noſgarreun. ind hielt all dae. ind wart der gemeynde / ind ð anderen die noch durch dat 
Pod nden kruyffen want Sy waren noch niet al durch gekroffen ind ginck langſam zo 
ſo yr eynre na dem anderen moiſt durch kruyffen ind die perde ouch alſus. u 
CAye Die duerſtoltzen gewarnt wurden / ind ſnellich ya vyande 
angingen.beſtreden. ind erllogen 
€ Seſe vurſchreuen wort des hertzogen ind Herman viſchers hoirt eyn goit man md 
was genoempe Hermã winckelßart.ind der was der Duerflolsen vaunde.derlicff van 
ſtunt an / ſere fnellich in den Viltzgrauen ind in Pie Rijngaſſ dae der ouerſtoltzen wenn 
ge was ind rieff mit fuer ſtymmen Waiffen Waiffen. vnſe vyãde hauẽ die Vlrepoꝛtʒẽ 
umewaıl vp wau vp.ind weret vch roff ya wert. al vp dẽ bedden doit geſlagẽ mit wind 
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Gheyn keylet off konynck van kome 
Sent Lodowich konynck van vranckrijth 


ind mie kynderen Sy wurden ſere veruert van der verrederie Ind vpſtunt machten Sy 
ſych alle vp. ind in ya harneſch. ind ruſten ſich Ber were ind tzo vechten Sy hadden wail 
vut hyn hoeren mũmelen wie dat vyande ſulden vp Sy komen. ind alſo hadde mallich 
ſych dair nae geſtalt ind gereit gemacht Wer der eyrſte bereit was der ijlde ſich vp dye 
vᷣyande· ind gheynre enbeyde des anderen. doch tzo leſtd quamen Sy tzo ſamen By den vy 
andeen Do Sy nu by eyn waren ind yr vyande vur yn ſayn Began her Mathijs ouer / 
ſtoltz eyn altzo kune man Sy tzo vermanen. ind ſprach Eirſame lieue vrunde vnſe ere.le 
uen ind goit helt nu hie vp I wage die ghene die yr dae ſiet halden. moegẽ Sy willẽ ouer 
kriegen fo ſullen Sy vns eynẽ leſterlichẽ doit an doin So myr got e wir dã vns noch 
hude lieſſen alſus verderuen ind erſlagen / wyr willen yr fo vill verderuen ind (Bumffier 
ren / dat man ouer. C. jair dair aff ſal ſagen Ich ſyen wail dat Sy ſyn in myme moyſ 
garden. ſo willen wyr ouch all hie troiſtlich warden Mic dem ſeluen quamen die vyande 
vp Syſtechen mit vieren vp gebunden wimpelen Ind ð here van valkenburch reyt vur 
Ind der hertzoch vã Limburch. ind ym volgeden nae vill Edell ma Ind yr warẽ lijcht 
by. CCC. durch dat loch komen Ser van den alden geſlechtẽ. waren by. xl. ind dat wa 








ren all ritter van prijſe ind waill gereden. Diſſe. xl. beſtonden inteyrſte alleyn die. ccc. 


ind die. xl. ritter wurdẽ van yn achter wart off hynderſych gedreuen mit yren perden mit 
groiſſen flegen Ind all wurden die. xl. weder dreuen van der ander partie der fo vil was 

ſo weirden doch Sy ſich ſo ritterlich ind ſtrengelich ind ſloigen weder ſlege vp yr viãde 

dat dat vuyr vyſſ den hekmẽ ſpranck Ser vcertziger was eyn iegelich wail gelijcht Ber 

Dederich van Berne Her Mathijs ouerſtoltz reit tzom eyrſten vp Sy-ind Be wart ſo 

ſere gewunt ind geſlagen dat he van dem perde viell ind als vur doit dae lach ind am | 
vunfften Jah dairnaeſtarff he Syn fon Ber Gerhart was By eme. ınd als Befyn vadce 
ſus ligen fach fo wart Be fo tzornich Jar Be mic eynre ax. war eme van Ien vyanden wur | 
quam. die floich Be hitterlich nieder Her Peter juede quã ouch gerane vp die vyande fe 
re koenlich ind bleyff ouch doit vp der ſtat Her Johan van vrechen Heinmã van dẽ 
Aren / deſe vurß vier Beilvefverfozen des ſtrijts yr leu € durch truwe. des verlene yn got 
die ewige vreude. Her Coſtyn krop do he ſach gevelt die heuffder van der Stede Coelne 
fo keirde Be ſich vmb ind rant ſere ſnell tzo der gemeynde / die ouch dair komen was Ind 
vpleyt ind bat. ſprechende. Seyt herẽ / wye dae neder geſlagẽ licht Her mathijs ouerſtoltz 
ind Ber Peter juede Suter ide hude vch ſeluen tzo eren ind helpt uns intghain der Star vi | 
ande. die vch ind vns vnderſtain Ko verderuen ind berouuen lijff goit ind cre. O exfer | 
meynde hait vur ougen dat wyr tzo ſamẽ in diſſer Billige: Star geßen ind 
ſyn / helpt vns ind vch weder en hertzogen van imburch vnd ſyn hulper Jötwere une | 
eyn ewige ſchande · ſoulden Sy vns alſus van vnſen gueden verdrijnẽ ind vyſſ vnſen ne 

ſte veriagen / ind Sy ſoulden dae neſtelen ind vnſe gueder beſittzen. | 





Wäye die gemeynde viel art die Hnerſtoltzen ind halp yn int’ | 
gheyn die lantzheren ind der hertzoch van Aymburch iwart ger 
uangen /ind der here van Aalkenburch erllagen mit mil anderen | 


Kitteren ind knechten. 


€ Do die — deſe vurß rede gehoirt hadde. ind eynre van yn tzo hertzẽ nam dat 
ellendige ſcheyden Ind verdrijuen van wijff ind kynde ind vyſſ allem ſyme goide des Sy 


alle ſamen verwarden waren Rieff der vurß ſelige man mit luder ſty mmen Layſt vns 
Yan betzijde yn wederſtain. off Sy ſullent ee dat kynt inter wiegen Des vnkr | 
ſach ind erſchreckte ſych die gemeynde. ind got ge 


fi yn genade dat Sij vpſtũt eyns wil/ 

















— ge 2 Bulgyrr fi La, 
ü — EN TER — 





Gtegoriug e der Cetij nans · ctxxeii 
Engelberus.. vã Glalkenburch der. li. buſchoft tzo Coellen 


Pens wurden ind die gemeynde traden zo den Burgeren jnd quamẽ yn ʒo hulpe. So nik 
die gemeynde ſach dat her Mathijs dae lach vur doit. do begunden Sy yn vyſſ zo dra / 
gen ind ſachten eme wye Ber Peter Joede were doit erflagen. Do ſprach der Edel ſtrẽ 
ge Ritter Bee Mathijs. Enbekũmert vch niet mit vns doden. Beet helpt den leuendi / 
gen. Got ind ſyn lieue moder haint vns noch in allen tzij den ehulpen weder vns vyãde 
Bot der Bere verlene uns hude dat wyr ere ind verwynnũg —2 will ich vill de vro 
lißer ſteruẽ. Do gynck idt alre eyrſt an eyn ſtrijden want mallich woulde dae cre erwer 
uenvind gyngen ſcharmutzeln mit den Belmapfen ind mit ſwerden. Sy ſlogen vñ hiewẽ 
vpperde ind man / dat Sy zer erden vielen. dae bleyff doit her Diderich van Valken/ 
haech der des Byſſchoffs broeder was / ind vur eme vill Ritter ind knechte. Hertzoch 
Walraue van Lymburch wart ge en vnd mir eme eyn groiſſe menichte. Ind dat 
geſchiede vngeuerlich op der platze tuſſchen Ver Vylregaſſen By den Carthuſeren vnd 
ſent Panthaleon in den moyſſgarden / dat nu wijngarden ſyn. Vnd alſo wurden die herẽ 
in dem moyſſgarden dae Sy der gemeyne gewardet haddẽ / erſtagen vã der gemeynde Il 

Ind die Sy meynten vrunde Bo —* die veriageden Sij. Sij dreuen St wederumb —9900— 
Wrerwert heyde man ind Aofl so dem loch 30. Do man alſus dat here ſchuffiert / So | 
vEnwen vick van yn wederumb durch dat Loch vyſſ ind intquamen. Der hertzoch van | 
4 ymBurg nam die vlucht ouch wederumb zo dem Foch,ind kroiff weder durch ſynẽ bogẽ 
eme volgede eyn Burgererind vienck yn tuſſchen ven grauen / vnd bracht yn weder durch Il) 
dat loch in die Star. Ser hertzoch were vill Bas dae heym bleuen zo Lymburch dan 
Befich alſus ver voeren lieſſ durch Ber Wilßelm vs der Rungaflen Zermz viſcher 
die yn wijs maechten / queme he bynnẽ Coellẽ Be ſulde die Star gewinne. a 
Item 9er ſeluen Yeti verreder Pie dem dat rieden / der nu tzwene genoempt ſyn 
bkeuen doit in der Stat. Sij wurden geſleifft vnd vp rader geſatzt 
Sie Burger herden dat ſpill vyſſ mic hulpe der gemeynden jnd wat yn vur quam / mã 
Id pat dat erſlogen Sy doit . Dae warẽ waill · CC C. Edelmãne ſonð dat gemeyn 
vouick ind gheyn van yn quam dae van mit eren.want Sij by nacht verreitlich durch 
braechen vmb goit ind lude zo ermorden ſunder alleven. 


Meyſter godert Pagen Statſchriuer van Coellen 
tzo der tzijt ſchrifft alſus a 
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Di alle die mich hoert mit oꝛen 
eleuuet my armen dumben doren 
ere Coellen komen in yꝛ gewalt 

Dae enwere weder jonck noch alt 
Noch vrunt noch vyant jnne bleuen 
He enwere intgoit ind verdreuen 

Nu ſijt yꝛ alle in eynre ſchoult 

Mallich ſij vort dem anderen holt 

Mit gãtʒẽ truwẽ / vñ halt vch zo ſamẽ 
38 endarff mich niet des raits ſchamẽ 
Bidt got dat truwe in Coellen bleuen 
Sy / vnd vntruwe verdreuen iR 
Wonlden die eyne die and noch Foriiue 


Vꝛe ſoulde so cleyn in Coelne blijuen 


Wenſult it met wale moegẽ verwalden 


Dat yꝛ Coelne moecht behalden 
Eyn lere und vermanunge 





Dus is vch eyn lere blu 
Sie vhßer Dauid hait beſchreuen 
Wilt yr vch vur vntruwe ſchamẽ 
Vnd broederliche leuen tzo ſamẽ 
So ſall vch got tzo ſtaden ſtain 
Dem alle dynck ſynt vnderdaen 
Se enbkeſt Ah Coellen niet verderuen 
Noch van vyanden erſteruen 
Ser die drij Billige konynge ſante 
Mit vreden vyſſ Herodes Fand. 
Vnd wioder imnit vreuden in yr lant 
Sie dyꝛ Coelne got hait geſant 
Weren Sy erodes weder komen 
Beydesoßelpenindzovesman 
Derodes Bedde Sy Join vntlijuen 
Bor woule Sy Join in vreden blijue 
ndBait Sy gefantvm vrede ak Ber 
ar yn niet enſchade vyant Bra 
Ban u 
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59 wer Ien vreden noch hait zo brochen 

Dat hait gor ſelue hie gewrochen 

Vnd wer yn vmmer gebꝛechen denckt 

Bot ſeluer yn an der eren krenckt | 

Als dt noch Ber komen is 

Des ſij vurware Coelne gewis 

¶ Coelne des machſtu wail weſen blyde 

Want dyr helpt in allen ſtrijde 

Sent Peter dyn patroine 

Ind der goide ſent Gereone 

Sijnre geſellen is noch me 

Die dyꝛ Coelne ſynt gegeuen 

Seſ duyſent in eynre geſelchaff eyuen 

Ind ſeſſhondert die dyr got gaff 

59 helpen / ind. lxvj. die dyr nie aff 

Engyngen dee geleuue myz 

Cochne.dieſe helpent alle dyr 

Floꝛencius der vill groiſſe here 

Ind ſent Victoir der ſegere 

Der goide ſent Caſſius 

Deſer heufftheren hieſſen dus 

Gotʒ Riddere ſint Sy genant 

Ind helpent dyꝛ Coelne mit der hant 

Ouch helpent dyꝛ hillige Konynge drij 
rd ſteent dyr mit truwen by 

Mit allem hemelſchen Bere 

Duynt Sy mit dyꝛ Colne were 

Melchioꝛ ind Jaſpgar 

Sat derde ie Ber Balthaſar 

Felix Naboꝛ Gregoꝛius 

Deſe reſtent vp der konynge huys 

Ind bleuen gotʒ mertelere 

Dieſe vechten Coelne vur dyn ere 

Coſmas ind ſent Samiane 

Sent Joꝛis ind ſyn ſiege vane 

Sullen dich machen leydes ane 

Machabei ind ſente Gereee 

Sent Seuerijn der groiſſe Bere 

Sent Anno ind ſent Cunibert 

Daint mit eren dich noch gewert 

Die Moyre die in Coellen yr bloit 

Sturtʒten. die haint got alſo goit 

Dar got hilpt Coellen mit der hant 

Ind dẽ hilligẽ die hie vur ſynt genant 

Buß wie ſundich yemant in Coelne ſij 

Soch ſteit got ſynen hilligen By 

De enwik nier vmb myn ſundich leuen 

Syne hilligen ind vr Stat begeuen 

¶ Coelne recht dyr geſchach 


Sheyn Bormich kamntk noth keyler 
Sent Lodowichs Ronynck vanwzanckrüch 


Dat wyrꝛ yn den ſiege aff ſtreden 
Vns were ſtrijds beſſer vermeden 


It is Bere wũð dat vch des niet vᷣwodert 


Want ſiege en liet an vill voulcks nick 


Vyſſ den loch —— 





As Judas Machabeus ſpꝛach 
DoBe mannich duyſent vyande ſach 
Vp yn komen ind vp ſyn lant 
Do ſpꝛach der kunſte Wygant 
Der van wijue ye wart geboꝛen 
Wyꝛ haint goit lijff ind kanr verlosen 
Wypꝛ enweren dan mit der hant 
Sij vnterent vns ind vnſe lant 

air tzo zerſtoerent Sy vnſen ewen 
Koenlich weyrt vch als leuwen 
Vnd laiſt ons ſamen ere erweruen 
Weder die ons Bude willent vnteruẽ 
Aldus ſprach eyns morgens vro 
Her JZudas ſynen luden zo 





Syaantworden ind ſpraichen 


Want yn der lude vill gebraechen 
So mannich duyſent fo wyr ſeyn 
Wye moecht vnſe Bere dat geſchien 


ant wenich volcks mit mueden lieden 
efft ſelden here waill geſtreden irre 
zre is Boxer duſent weð ons vunffhon 


Pr heiſt Sy vns lychtelich beſtain 

Siet wye idt uns wale moecht ergain 
¶ Do begunde her Judas ſagen | 
Nyemant enſall ſich dae verzage 
Dae men vp ſyn leuen kuympt geuaren 
Noch alſulche vyant ſparen 





He virt / den yn got vã hemel gie 
Dus beſtõt Sy judas mir koenre hant 
nd entweirde ſyns vader lant 

air so ſyn voulcklijff goit ind ere | 
us daeden die reyne Coelnere 
Sy enſparden edelen man noch heren 
Sy vyngen ind ſloigen nieder | 
Alle Ye yn waren wieder ‘4 
Sonder eyne der van Cleue | | 
Wenich dat vngefangen Glare 
He voir dae he ſich ſicher wiſte 
Aiſo die Inte zo yrme niſte 
Ich will vch eyn wairheit fagn 
Dan Coellen vlo manıd ſonder jagen 
umß heym 
Als der Elephant zo 
Sur eynre nailden onge kroiff 


heruſaleym ® 
Selig was ße der durcht koch mfloff 
























Gregorins.x. der. Cecij. pays 


Engelbrecht. h. uan Tatchenburch der. li. bynſthoft zo Coellen. 


Nu helpt yr all gelijch eỹ um anderẽ radẽ 
Wye yr vch ind» Star vur ſchaden 
Behuet. ind behalt vre ere 

Manlich ſyn hertʒe dair 50 kere 

Halot vriede vnder vch dat is myn rait 
Want Pie werlt in vnvᷣrieden ſtait 
Gedenckt wat ſpiels mit vch gedrieuen 

ye bevoeren ſij / were Coelne bleuen 

Als etzliche meynden / die reyne Star, 
Alſo gewunnen durch eyn gat 

Sat ſult yꝛ wiſſen ſicherlich 

In Coelne en were noch arm noch rijch 
Als ich van buyſſen hain vernõmen 

Zu landen Pate ich in byn komen 

He enwere ſicherliche BEenen 
Vntliuct vntguet ind verdreuen 
¶ Nu rade ich Coelne wes in hueden 
Vur dẽ die dich Io woulden vntgueden 


¶ Vyſſ deſen vurß worden is zo myrcken zor 


Ouch wye ſy dich mit dem mũde mỹnen 
Arre Berge meynt eyn ander bynnen 
Bidt den vað / den ſon / den hilligẽ geiſt 
ant ſy drij ver moegen alte meiſt 
Ind die reyne maget vrie 


Die moder gotʒ ſent Marie 


Sat Sij vch rechten vrede verlie 


Eyn hertze / wille / ind eynen moyt 


Ind den Bo allen dyngen goyt 

Got ſall dyr vmb dyn reyn leuen 
Den ewelichen vrieden geuen 
Ich wene / he des vrõme nie en gewan 
Were zo arge vp Coellen ye idt began 
Ich ſach Burge machen begynnen 
Ich ſach ſy ouch brechen vnd wynnen 
Dae men Coelne mit wainde dwingẽ 
Ind vyſſ ſyme rechten bryngen 

Wes dae so vnrecht wirt begunnen 
Dae is ſelden ere mit gewunnen 


n eyrſten dar des vngelucks die Burgere 
Ind Vie gemeynde / beyde in der ſchult waren / weren Sij eyns bleuẽ. ſo en were des gheyn 
noit geweſt / hedden die vyande ouerhant genom 
kalff ind koe die Stat Coellen in Eregen.fo weren Edel Ritter ind hnecht ind der Star. 


Burger mit der ganzer gemeynde vnterfft vñ gantz eygen wurden. Auer got wolde Sy 
laiffen ſyen / dat Be eynicheit van yn in der Billiger Star gehaldẽ will hauen / vnd niet in 
homoit dae eynre dem anderẽ so goit wilb ſ yn. ſonder by gemeynen eyndrechtigen Bur 


geren dae by blijuen goit Stede in eren ſtain. 


Som anderen fo is zo myrcken wye vneyns die ouerſten ind gemeynde vnder ſich waren 


nochtant do die noit an ſtieſſe. do wurdẽ S y eyns yren vlecken tzo behalden. dat alleyn 


die gotz genade vuegde. want were Sy dae niet eyns wurden / ſo were Coellen verloꝛen 
wurden. Got is der dem man alle ere zo ſchrijuen mach ind ſall / ind wen Sy got gan 


Sie ouerſt oultʒen mit yren zohalderẽ leden genoich vmb der Stat ere / ind yrre vryheit 
zo behaldẽ. Mer hette die gemeynde im leſtẽ yr truwe an yn ind an der Star beſt net be⸗ 


wijſt. ſo wer Coellen verlozen wurden. 


Zom derdẽis hie zo myrckẽ wye Coellẽ hye weder ũb quameanfi yn vryheit mit weren? 
ver hant. Vnrecht lach neð. vñ got halp ſynẽ aldẽ vrundẽ yr noit buer wynnẽ. Ind qua 
wed an yr priuilegien. die Sy vur. iig. hõdert iairẽ vã Otto dẽ Roidẽ keyſer intfangen 


hadde vñ va allẽ anderẽ beſtediget bis vp keyſer Frederich vnd konỹck Maximilianus 


nae ð hant Bis vp deſe sie louelichẽ va allen keyferẽ beueſtiget. Sonderlinge durch Key 


fer Karle dẽ. iiij. Anno dñi. MCCCyvj .iair. 


do he geboit So wer eynich des Rijchs 


gelidder mie vnrecht druckt / den will he gefteaifft Bauzin dem hoechſtẽ grade mit dem 
fwerdergenär dar vnrecht Crimen leſe maieſtatis Coellen is ep wairafftich gelyr des 
Roẽſchẽ Rijchs coꝛpꝰ/ ð.iiij. Coloni/eỹ buwhere mit Saltʒburch Regẽſburch Cor 


ſtentz / an der ordenungen des Roemſchẽ rijchs. Der ſeine Karolꝰ wiloud des Billigen 


Roemſchẽ Rijchs gelidð niet gedeylt noch vã ỹ geſcheydẽ hauẽ. dat zo tzijden durch 


Ne ouerſtẽ herẽ des Rijchs wenich angeſien wirt / eyde geloeffde ind vryheyt des Billige 
Roemſchẽ rijchs zo behaldẽ nae ingeſatzten aldẽ Statutẽ / vnd ſonderlingẽ reformacie 
keyſer Frederichs des iij. dair geſatzt ind geſloſſen is / dat niemãt den anderẽ an grijffen 


Sana ſyn vyãt werdẽ / he haue dan vollichliche vur an gedain nae inhalt vurß 





en in der tzweydracht / vnd alſo tuſſchen 


t 
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Gheyn Koemſch konyntk roch keyler 
Sent Lodowichs Ronynck van vranckrijch 


Karolus bulle des vierden in dem Capitell van dem widderſagen. 


7ye die ouerlten mit det gemeynde der Stat Coellen ii 
lantherẽ koirẽ/ die auch die Burgerlchalf an el) nomẽ und 

aitlichen zolt intfinge vã der Stat / vmib tzo keren des Byſ⸗ 
(choffs quade upfetze und vngetruweliche oueruallẽ. 

J ind nae der tzijt dat des lochs ſtrijt geſchach ind ouch e der Byſſchoſff gefan 


gen wart / want die Stat Coellen degelichs cleynẽ gelouuẽ an dem byſſchoue 
ut / mer mere vernã dat Be intgheyn Sij eỹ vnvyſieſlichẽ haſſ intfangẽ Bad 


Pd 


de vñ dairnae degelichs ſtode dat Be die beſtẽ ind ouerſtẽ va ð Stat moechte verdrijuẽ 
vyfferue / vyſſ goit va wijuẽ ind van kyndẽ / ind som leſten vyſſ allem ſtait ind erẽ ſtoiſ 


fen ind veriagen. want wie vill ſoynen gemacht wurden / ſo wart doch gheyne gehalden. 


darũb vereynichden ſich die Burgere ind die gemeynde vruntlichen / ind gy gen zo rade 


nae dem gemeynẽ ſpruch. Wae idt an lijff geyt ind an ere / der wijſe denckt vur / wie he 
idt gekere. off Sy eynigen rait dair intgheyn vinden moechten vnd beſloiſſen vnder yn 
dat Sij. iiij lantzheren kieſen wolden beheltniſſe dem Byſſchoff ſyns rechtẽ / off ſache we 
ve dat yet vnder yn vp ſtonde dat Sy die. iiij. hetten als ſcheitzlude. ind off Sy off yr nae 
komelinge yemant geweldigẽ wolde vyſſwendich Coellen dat die ſeluen der tat tʒo 


Brene was der van Bebre. Ser ander der Greue van Guylche. Ser derde der Gre / 
te vam Berge. Der vierde der Greue van Katzenelenbogen. Ouch koren Sy dair tzo 
Ich vry mã. Den herẽ va Vreintze / der eyn goit Ridder ind nauredich was. Item dẽ 
van Iſenburg / ind Ber Werner vanıe Rode. Deſe Seuen quamen bynnen Coellen. 
want Sy waren van der Stat beſchreuen ind gewunnẽ alle die Burgerſchaff vñ ver 
Biden ſich mit der Stat / die nũmer tzo laiſſen / durch lieffde off durch leyde / dat me wair / 
hafftichlich bewijſen vnd bybryngen moechte / vnd yn zo yrem rechten byſtant tzo Join. 
Kehalden dem byſſcheff var Coelken ser tzijt off ſyme naekomelinge ſijnre gerechticheit. 


Wye byſſchoff Engelbert vmb dat verbunt des Greuẽ van 


Guxylche mit ver Stat vã Coellen / lyn uyant wart Synzich 
aff geiuan int dat lant vã Guylche iemerliche verheirde / ver 


darfit ind verbrante. nn | —— 
¶ So Ar verbunt der Byſſchoff gewar wart / ſo hatte he er vnwillẽ dair in. He dach 


te Junmaßs Coelken niet gewinnen / ſo will ich allentzelen vur nemen die vurß lantzhe 


ren / die ſich zo den Coelneren verbunden hauen / ind die myr vnderdenich machen. Ind 
wouide zom eyrſten trecken vp den Greuen van Guylche / vnd dairnae vp die anderen. 
Se Ye ſtillichen verſamelen eyn groiſſ here / vnd dede beroiffen ſyn hulpere vnd hulps 


Bulpere.as den Greuen van Cbeue ind anderer ind zoich vur die Stat Syn ʒich ind be/ 


Padre die / die de Rijche zo gehoirt / ind der Greue hatte die in / as eyn beſchirmer. Ind 
all * die vurß Stat dem Rijche. vnd dairumb der Byſſchoff billich aff getzogen 
were / ſo he des Rijchs geſworẽ was. fo ſchreyff doch yn der Greue vurß vp dat Syy 
goit behielden vnd yr ere / dat Sy ſich ergeuen Bis ide Beiler wurde. Ser Greue geda 
e.geuiche idr ame wederumß dat Be des Byſſchoffmechtich wurde vnd onerwunnerbe 


Woulde eme dat wederumb mir f Baden ind mir orloge zo huſe brengẽ und verglijchen 


yrem rechten byſtunden· Ind gauen den. ilij. heren jairlich off erffliche rente. Ser ſte 























Gregoꝛiug x der Ceripaye ¶ Edesfu 
Engelbertus. i.uã Galkenburch der. li. buſchoſft tzo Coellen 


Ser byſſchoff gewã Synʒich. Ind as Be dat gewõnen hatte ſo zoich Be vort mit dem 


ſeluen heir in des Greuen kant van Guylche ind verbrant dat jemerlich vnd clegelich. 


ind macht vill weduwen ind weyſen nd vill armer lude. Ser byſſchoff ind ſyn voulck 


zogen vry int lant van Guylche ſonder vorten. Sy meynten Sy wouldẽ dat ſelue lat 


HAN im grunde verderuẽ / ind yn enmoechte dat niemãtz keren. nr 
So wye bylſchoff Engelbert vã dem greuen vã Guylche be 
ſtreden wart ind gefangen-inü vierdehaltfiair zo Pivecke 


gefencklich gehalden. | 0 BR 

So der Graue van Guylche ſyn lant ind Asde ſus jemerlich verderuen ſach / die wile 
dat men ſyn lant verbrant / ind der byſſchoſſ jm lande lach. ſo beſande he ſyn ſwaeger dẽ 
Greuen van Gelre ind all ſyn vrunde / ind dede Sy ernſtlichen ind vruntlichen Bıdden. 
dat Sy ſnellich quemen off he queme vmb lande ind lude / want der byſſchoff vurß leege 
eme jm lãde. Do der Greue vã Gelre dar vernã / ſo ſamelde Bey van alle ſijnre made 
ind van vrunden ind maegen eyn groiſſ voulck ind quam dair. Do m der Greue van 
Gelre komen was .ſo intfinck yn vruntlich der Greue va Guylche ind clagede eme. dat 
yn er Byſſchoff va Coellẽ ouerviell / ind woulde yn bryngen vmb goit ind ere / ind ſche 
dichte ſyn kant ſchentlich / ind dat anders nergens vmb/ dan dat he der van Coellen Buß 
per wurden were / behalden eme ſyns rechten / he ſpricht / he will ons ve verdrijuen / ind 
dair zo nae here blijuẽ zo Coellẽ. Ser Greue van Gelre ſprach. Swaeger ſijt vnuer / 
ueirt / wãt groiſſe worde die enbynden niet. Got ind dat recht ſall vns helpẽ ind dair tzo 
vnſe vrunde ind maege. Der byſſchoff hait eyn geſamelt voulck dat ſall yn laiſſen vñ 
vlyen / as yr mit vren ougẽ hude anſien ſult. ſo wyr vrunde By eyn ſteruẽ ind geneſen wil 
lken. Laiſt vns vã ſtunt an Sy angain / e yn yemãtz zo hulpe kõme. Ind ſoichten dẽ byſ 
ſchoff dae he was. Do ginck idt an ep ſtrijdẽ. Swaeger ſprach ð Bereva Gelre volget 
myr / ind rieden dae Sy dẽ byſſchoff mit dẽ ſynẽ vundẽ ind gyngẽ Sy ſlechts an. Ser 
byſſchoff hadde waill tzwey maill fo vill volcks as ð Greue. dairũb der Greue wart 
fo Bart an gedrũgẽ va IE Coelſchẽ ind ym wederſtant gedain / dat Be hynder ſich wijchẽ 


moyſte. Zom leſten ſatzde der Brause weder an / ind fo. ſtarck mit hulpe ſynre vrunde / ind 


volherde / dat des byſſchoffs volck begonde zo vlyen / ind der Byſſchoff quã fo verre dat 


he nict gevlyen enkunde / ind wart gefangen/ind mir eme mãnich Exlman. Deſe neder 
lage geſchach vp ſent Lucas dach Anno AH. OCClyvij. Der greue vã Cleue wart 


ouch dae gefangen / mer Be entginck dairnae ind quam dae van. 


Tape byfiihom Engelbert kere hart und ſchentlich in der ger 


fenckniffe gehalden wart. ind dairũb die Star va Coellen in 9E Ban was.itig.tair. 


¶ So 9er Greue van Guylche mit ſynen Bußperen byſſchoff Engelbert ind die ſijn ne 
der geworpen ind gefangen hadde / bracht he Sy zo Nydecke vp dat ſtarcke Sloß vnd 


lacht yn in ſo groiſſ ind ſtarck ijſeren veſſere / ind in eyn fo vnbequeme plactze / dat Be By 
nae doit bleuen was. Item dair zo macht men dem Byſſchoff vurß eyn yſeren geremife 
as eyn vogels korff buyſſen an der muyren van Sloß. vmb den tzo beſchymppen. 

Ind der Byſſchoff vurß moiſte dair in gaen ſitzen ind daer bynnen blijuen / ſo dicke vñ 


ſo lange as der vurß Greue woulde So hald as der Byſſchoff wart gefangen gelacht 


wart Interdict off der ſanck gelacht zo Coellen. Ind ouch wart die Stat in den Ban 


cdain.want Sy mit dem Greuen van Guylche vurß hielde. Ind die paffſchaff wardt 
zwungen mit dem Ban dat Sy vyſſ Coellẽmoiſte trecken. nö dat ſelue quã doch 


ouch van ſich ſelffs. want do der Ban ſtonde / do moichten ſich die ſlechten Prieſter nier 


erneren. Ind dat ſtonde waill. iin].iair dat Coellen in den Ban was Do nu byſſchoff 
Engelbrecht lange alſus gefangen gelegen was ſchreyff der pays ind mãnich biſſchoff 
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Gheyn keyler ofkortyfck van Rome 
| Sent Lodowich konynck van vranckrijth 


30 dem Greuen van Guylche / dat men alſulchen man alſo niet halden ſulde. Der vurß 
Graue ſchreyff wederumb allen heren. He hedde eyn vogell in ſyme lande gevangen in 
ſyme ſchaden. der moyſte eme zo willen in eyme korue fügen.Be enhedde geyn paffen ger 
fangen.Be hedde in ſyme lande gefangen eyn rouuer / ind eyn oeſen Ruyter. ind eỹ Pant 


iteuce. Ser yn Bauen woulde dat Bequeme ind hoilde yn. Ind aſſo was hart weder 


hart. Ser byſſchoff enwoulde niet ouergeuẽ off vertzien vp etzliche punttẽ. Ind ð Greue 
wonlde ouch ſynẽ wilken hauẽ off lant ind lude verliefen. Ind he kreyge groiſſ krechtlich 
goit va den paffen ind herlicheiden / e ſij yren byſſchoff va dannen kregen. It wart mã 
nid Perlament ind dageleyſtunge gehaldẽ va der paffſ haff vmb des byſſchoffs willẽ. 
Bar Be moicht vyſſ komen ind gotz dienſt wederũb gedoin bynnen Coellen. Ind as men 
VByſſchoff Engelbrecht die gedeydingte ſoyne zo verſtain gaff / ſo wat he dair tzo doin 
woulee / ſo enbehagede idt eme niet / ind woulde eyns noch gheyns halden. Niet de mỹ die 
paffſchaff deydingte noch mere vmb die verloeſung des oyſſchoffs dat he moechte vyſſ 
Esnenromß der vurß ind ander ſachen willen. Mer dem byſſchoff was gantz niet zo ra 
dem ſo wat jm vurgelacht wart / ind woulde vill licuer vuylen in dem Torn / dan dat ge 
ne doin off ouer zo geuen dat ym vurgehalden wart. Ind dairumb Bielx der Greue den 
byſſchoff fo vngnedichlich dat mẽ meynte / her moyſte ſteruẽ in ð gefenckniſſe / wãt he ſy / 
nce heuffdes woulde ſyn jnd warmen dair mo ſprach ind dede / dat was all verloꝛẽ. vnd 
vmb des willen zoich eynre vã des Byſſchoffs luden zo Rome Meyſter Bernhart ger 
noempt / vnd erwarff eyn Banbrieff So wer vmb des Byſſchoffs verloeſunge ſpreche 
off dede / der ſulde in den Ban vallen.wante he meynte ſulde men dairumb deydingẽ ind 
dat dem Greuen die ſchatzunge die he eyſchede / ouerleuert wurde / ind der byſſchoff ſturue 
ſo were dat gelt verloenn. ne —— 


Uxyex byllchoff Engelbert dede Albertum magnũ ven Byl 


ſhoſt vaͤ Kegenlburch ind proninciale va pzediget arlun5o 
fick roiffen vyſſ Collẽ ind ergaft ſich dair tzo / ſo wat he lach 


te dat wonlde he volgen ind gentzlich halden. — 
¶ Zom leſten beweichede got des Byſſchoffs gemoyde ind he dede Albertun magnum 
Byſſchoff tzo Regenſburch vnd Prouinciail van ger Preytger orden vyſſ C ocllen Bo: 
mie Bomen. Ind as he zo eme quã / ſo ſprach byſſchoff —— nae ander vill worden 
30 Abertus magnꝰ. So wat yz deydingt zo ð ſoynẽ dat vilb ich haldẽ / ind war he vnr 
yn doſte ſcheijnen / dat woulde he an tzwijuel halden. Befeße Io waill dat he ſynswil 


len moiſte auegain / ſo woulde he nu raitz volgen. So ſprach byſſchoff Albrecht. Here 


va Coellẽ. Byſſchoffe as geſchreuẽ is in dem geiſtlichẽ rechte ſullẽ rechtucrdich ſyn / vñ 


ep ſtern ſyn in goidẽ werckẽ / ð dae alre mallich kuchtet /men ſall ouch goit byſpill anyır 


ſien / vñ aſdan werdẽ Sy geeirt vñ vur ougẽ gehaldẽ. Wat wedermoitz vch geſchiet is 
dat ſuit yr vyſſ vrem ſynne ind vyſſ een gedachtẽ ſlagẽ. halt vort vre truwe ind wort 
ware; fo moegẽ vre dỹge eỹ vortgackhauẽ · So wat meẽ gelouet / dat ſal mẽ haldẽ. dem 
meyſtẽ as dem mynſtẽ Er mã ð mit lugẽ vmb geit / ð doet ſyn ſele vñ verluſt ſyn ere. 
exe macht vredẽ in Stedẽ vñ in landẽ halt recht gerichte vi niet vmbgeit dẽ rechtẽ 


wech noch durch Bere noch durch goit. Niet ſiet durch die vinger 30 ſtraiffen beißheit vñ 
Bonterie. Vre paffſchaff/ vꝛe Ritterſchaff vñ vre Burgere halt die in erẽ / ſo haldent Sy 


vB wederũb in erẽ ind vur eỹ hetẽ. ind aſdan ſo enmach gheynre vã vren naberen 

wederſtain. Mer voulgt yr niet ind woult dat vurß ind andere ð gelijchẽ hynð ſich ſetzen 
ſo kriecht yr nuwe ſchande vnd virecht Byſfchoff Engelbert ant werde vnd ſprach 2 
ſaget recht vñ wailind begerde vortan dat he die ſoyne machẽ wolde / vñ wat he meich 


ge dat wolde Be volgẽ ind nũmer me dair intgeỹ Join Byſſchoff Albrecht ſach te. Here | 


























0 Sroferins.pder Ceripaye 
Engelbereus.c.ua Valkenburch der.lihnfchafttzo Coellen 


dat is wail geſi prochen Ind buſchoff Albꝛecht vertzalde eme vortan die vngetruwicheit 
fenve dieure die Sy ſchedeliche mtgheyn yn bedreuẽ heddẽ in ſyme affweſen Ind ſachte 


Here Ich hain myꝛ Eayffenfagßen dat meyſter Bernhart haue eyn Ban / vp dye gene 
dye dairvnb vyſf ſyn dat yr vyſſ der geuenckeniſſe verloeſt werr. vnd dat yr moecht 


wem un Coellen komen Item Vortan ſprach Albertus magnus vurß SDeſgelijchẽ 





hait he ouch gotʒ dienſt in der Billiger Stat van Cocllen verboden vmb dat Sy myt 
em greuen van Guylche eyns ſyn ind mit eme verbunden Des doch manch duſent ane 
ſchult ie Sy ſyn niet alle vrunde. die ſchynẽ vrunde tzo ſyn Here is he ouch vil by vch 
geweſt in veirden haluẽ jair. des ſijt yz wail gewar wurden Dire prioꝛe ind pafſſcheit 
Bwancknian ouermitz den Ban dat Sy ſamen vyſſ Coellen moiſten tzijen vp dat Sy 
nieren Jeden dair tzo dat yr vyſſ quemet. die ghene die vrre vyſſ komen alſus hinderden 
dat waren die ghene. die vrre renten vp boerden. | re en 


¶ Hie vyſſ mirck ich eyn kurcz puntgin· dat as mich dunckt. der Buſchoff Engelbert 
were By auenturen eyn guedich genedich Bere geweſt. mer Be hadde quade raitzlude. die 


fich felffe ind yr eygen ms geſoicht hauẽ ind niet Par gemeyn goit. den der here gevolget 


hait tzo ſyme vngeuall as och geſchiet By vnſen tzijden vill vurweſern beyde geiſtlich 
ind weelrlich dairan doch ſych andere vur weſer keren ind beſſerẽ ſoulden Pre Dar leſen off 
Boeren Eefen sc. | Se | | | 
¶ Poꝛtan ſprach buſchoff Albert Want here dat vurß · is och hinderlich. ind vch mach 
meirre ſchaden dait vyſſ vntſtain. dairumb ſo nempt vortan vrs dinges felffe war Dir 


recht intgheyn vch ind vre paffheit ſult yr aff ſtellen. ſo helt mẽ vch vur eyn herẽ. dairũb 
ger Ban Fer. gegeuen is vp vch ind vp Sy. dat Sy vmb vrre vyſſtomen nict arbeydẽ 


ſuclen ſuit ye af ſtecten ind Beroiffe vch an den ſtoill van Bome. vp ſchaden des yr ind 


drre paffßeit vilCBait. Item Bere tzwingt vre paffen vrre Canonichẽ preitger ind myn 


reßzoder moenche mit gehoirſamheit durch all vrre buſchdom dat Sy fi inghẽ ind leſen 


a 


Wiffer ouch Bere ar vns is Ber vyſſ geſchreuen va Komewye nen alle Cardenale 


van vre wegen haue Paiffen vᷣſtain den vnrechtẽ Banden meyſter Bernhart gedain Bate - 


vp alle die / die dair go geraden off gedain hauen tzo vrem vyſſtomẽ Ind meiſter Bern 
Bart der ven Ban va Rome her vyl gefant Bait.wart Befant van den Cardinalen. ind 
wart fere verſprochen wyehe fuldge brieue ind Bene dorꝛſt genẽ. die vch an vr leuẽ gingen 
war hehadde vurgehaldẽ dat yr aſmeer as doit wert in er geuenckeniſſe vmb Ice vcf’ 
ſere willen ind der vuylniſſe es kerckers ind dat yr in der geuenckniſſe moeſt ferner 
Meiſter Bernhart ſchampt ſich ſere ſulcher dait / he enwiſte niet wail wat he ſagen ſul / 
ind behalp ſich mit eynre luegen indfi prach Yr wert doit off altzo ſere nae. dat gheyn 
hoffenũg were tzo vrein leuẽ Ind dairũb ſeghe he noede dat vrre —— | 
kon am Biene van Guylche vmb yr vyſſ Eomen.&Ite Cardinale alle ſamen ſpraechẽ 
pffy vch an / ſchampt vch fo lange yr Peer dat yycvyſſgauet ſulchẽ Band offenberlich 
necht is ind intaheyn vren Beren. Ind meiſter Bernhart is wurden ſo veracht vnder 
Sen Cardenaken. dat he dairna nye vnder yr angeſicht endorſte komẽ. Here dat is vur 
wair uns Ber vyſſ geſchreuen dat idt eme alſus wederfarenfüj- 


E Cie Albertus magn? die foyne bufchoff Engelbert untfpeach 
ind he naeind anam wedernmbin Coellen / ind wye Die foyne 
gelelen wart anderwerff tzo Tent Marien greden Im iair ind 
Bi Den dach als hernae geſchreuen ſteit — 
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Gbheyn keyler off konynck van Rome 
Sent Lodoꝛvith konynck van vꝛanckrijth 


¶ Do nu deſe tzwen buſchoffe ſich vnder eyn geſprochẽ hadden. ind buſchoff Engelbert 


des was ingegangẽ tzo halden dat buſchoff Albert ſachte. ſo moyſt Be dair tzo dat vyſſ / 
ſpre en perſoenlich vur dem Greuen van Guylche ind ſynẽ vrunden ind der Stat van 


Coellen ee he vyſſ der geuenckeniſſe vrij ind quijt gelaiſſen ware Albertus magnus 


ſprach Here dye ſoyne is alſus gemacht Jar yr tzo dẽ eyrſten vur vch vnd vre paſſheyt 
den ſanck wederumb beſtelt in Coellen. Buſchoff Engelbert ſprach Ich approbere ind 


gebiede den ſanck as idt hie vur beſchreuen ſteit. ind dat is myn wille ind myn rait. 


Item tzo dem anderen ſo ſult yr here vertzyen vp vrs broders doit. Item tzom derden 
fo ſult yr layſſen die Star van Coellen By allen vrijheyden die Sy Beyx van Keyſer 


ind van Konynck ind van alder gewoenden her bracht haint. dat ſult yr yn all halden. 
vnverſacht · Yr ſult ouch halden vreden mit yn. alſo dat Sy vredelich tzo waſſer ind tzo 
lande ſyn. Sy gain rijden off varen Sy ſullen vch halden vur eyn herẽ ind doin dat Dy 


vch ſchuldich fine. Prſijt yr geiſtliche vader. ind Sy ſyn vrre kyndere. ind dairumb fo | 
halt vch vederlich intgheyn Sy. yr en ſult geyn dinck vp die Star wrechen noch vp en 


Greuen off ouch eynige anſpraech an Sy machen Sar geſchiet is dat ſal geſchiet blij 
uen ind ſlacht dat vyſſ vrem ſynne Wat idt ruwet Sy.ind is yn leyt Nu duit als ons 
Beinclfdge vadcr.fo in wilcher tzijt der ſundet vur ſyn ſunde erſucht ind ſyn eme leit. ſo ver 
gifft Sy ame vnſe here. ind ſpricht Be enwilre nũmer gedencken / duet der ſunder ſynẽ din 


gen vortan recht Alſus ouch here aken vnwillen ind vnvrũtſchaff intgeyn Sy ſtelt aff 
vergeſt ind vergefft. Sy ſullen vch dienẽ all yr leuen Deſe ſoyn ſuld yr halden vanßer | 


den fijden vaſt ind ſtarck. ind wer dair weder ract off duet. He is gotz vyant. Buſchoff 


Engelbert ant worde ind ſprach. Buſchoff Albrecht IB byn idt vyſſ gegangẽ ind hain 
idt in vre hant geſtelt ind gegeuen. vã myr ſall Sy met tzo brochen wein. Ser gude 


got he mues is walden dat Sy ewelich gehalden werte ind ſtan hafftich blijuc. 


¶ Schefoynegefßaß op eyn gueden maendach Ki. dage nac Payſchen Buff 
Engelbert wart Bo Coellen bracht in ſent Mariẽ kyrch tzo den gredẽ ind Backend he | 
vp die Star van Coelne Ind die ſoyne wart dae geleſen ander werff vur alre mallich 


dat Sy vmmer goit vrunde ſulden blijuẽ Ind die ſoyn laſſ der Stat va Coellen ſchej 


uer.ind hieſch Meifter Godert hagen dcr dſen vurß han dek indgefdiche van buſf 
Contait var hoeſteden. ind van le a Sat Pngfeßefhizer 
lahffen Bie geſatzt is Ind wartgelefen die ſeyne 


In dem jair vns heren. M. EC.lxx. jair 


⸗ 


nen hait. van dem die meynũg kurtz ouer 


¶ Item hie is tzo myrcken. all bewilliget buſchoff Engelbert Jar he halsen woulde ind 
5 doin nae dem die ſoyne ind der vyſſpruch gegagen was fo geſchach ide Jod mer 

ant Be ſulde die Star Coellen weret vyſſ dem ban beſteilen. dat was noch net gen 
ſchiet dae he ſtarff Wãt vmb reine Anno MCCIxxij ſtarff Beind wart Bo Bonne | 


& 


gegrauen.do Be nor lirßt.ind die Star van Coellen was noch in dem han. dae he Sy 
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 Öregorinseder.deripaye ckxxug 
Engelbrecht van Ualckenburch deri.hyfichoffse Coellen. 


Hie vorvolgunge vã den roem 
ſchen keyſer en ind anderẽ dyngẽ 


O O nu dat Roemſche Rich in der vurgenanten vneynicheit ſtonde. ane ſture 














y xviij. jair. ſunder Keyſer vnd vnder allen furſten in duytſchen Bande woulde 
Aſcch gepze vnderwinden des Rijchs van vorte wegen der heren. die mit Key / 
fer Frederich ind weder den Pays waren geweſt. ſo wart des Roẽſchen Rijchs macht 
fere geſmeelt ind verminret in lantſchafften ind heirlicheiden. in Italien / in Galliẽ ind 
in duytſchlant Vurmails was gantz Italien vnder des Roemſchen rijchs geblede ind 
eygedom als ouch geſchreuen ſteit in Secretis. lxiij. diſtin. Tibi dño. Item Keyſer 
Otto pꝛimus. der Brad ant Rijch die konynckrijche van Sicilien. van Calabriẽ. vã 
Apullien / ind Lucanen Item des gelijchen Lõbardien gewan Otto primus vurß an 
dat Rijch. ind Be vinck konynck Berengarius der dae heirſchapie var lombardiẽ dad, 
dmit ſynre huyſffrauwẽ. mit ſyme ſone Adelbertꝰ Ind he bracht Sy geuãgen in duytſ 
chelant tzo Babẽberch. ind dae ſtarff he in ellende. a 3 
¶ Item deſgelijchen hait Ders j. bracht an dat Roemſche rijch dat konynckrijch va 
Zotheingen md dar konyncke ijch van Burgondien 
¶ Item Lothringen is gelegẽ in Gallia ind plach tzo ſyn vurmails eyn konynckeijch 
ind hatte vill lantſchafften vnder ſich as die Graeffſchaff van Lutzelburch Limburch 
dat — lant etc. als ouch vurß is. Ind Mes is die heufft ſtat van dem ſeluen Ko 
nynckrijch. Es 
¶ Sefe vurſchreuẽ lantſchafften ſyn nu tzer tzijt dat groiſſte deyll geſpliſſen van dem 
Koemſchen rijch vmb tzweydracht ind vmb vnachtſamheit der Roemſchen konyngẽ 
ind keyſer. ind ſo die ſelue lantſchafften vurß gheyn entſatze van en Roemſchen konyn 
gen verwarten waren.ſyn ſy oueruallen wurden van anderen heren die dairumbtrint ge 
legen ſyn beyde geiſtlichen ind werltlichen. van dem ouerſten Bis vp an mynſten ind ha 
ven die an ind vnder ſich bracht Ind dairumb dat Roemſche Rijch eyn vall kriegen 
Seit. den idt nũmerme verwynnen mach Ind dat is eyn grois deill geſchiet as dat khe 
Frdon hait ledich geſtanden Ind do taſte mallich felffe Bo Ind dat geſchiede in welſſ 
ind in duytſchen Banden Sie furſten in duytſchlant brachten an ſych vill Stede et 
des Rijchs / als ouch deſe vurß buſchoue vã Cocllen such gerne gedayn Badden-indIse . . | 
entu hen wart dar Rijch vaſt verhert ind zer trent. Ind wurden in duytſchen landen nn 
ind and erſwae vill ſtraiſſen reuuere ind moerder Ouch Bedzenen etzliche Edel lude vie | 
vntzucht ind verdrieſſe in den landen. ſo dat alle ſtraiſſen waren vnvelich tzo wandelen. 
Dilſſe clage quam dicke vur dẽ Days Gregorius den. x· wye dat idt in den landen quae 
lich fEunde do geboit er Pays den kurfurſten. dat Sybynnen eynre genanten tzijt eyn 
Roemſchen konynck Eoeren.als va alder gewoenlich was off Be woulde dat Roemſche 
Rijch verſeen ind mit ver Cardinaile willen eynẽ Roemſchen konynck ſettzen 
Alnno domin.M.CC.xxiij. 
¶ Alſo quamen die kurfurſten gen Franckfort tzo ſamen ind namen vur ſych vill heren 
ind furſten. der eyn koir deſen. der ander den Zom leſten ouerquamẽ Sy ind koren eyn / 
drechlichen Graue Rodolff van Habſburch tzo eym Roemſchen Konynck ind dat ge 
ſchiede nae gotz gebort Anno dñi. M. CC. lxxiij. Zo der ſeluer tzijt as he gekoꝛen ware. 
Lad der vurß Greue vur Baſell mit eym groiſſen Bere. ind doe eme die botſchaff quã 
dat Be gekorẽ were tzo eme roemſchẽ konynge fo brach Be vp ind quam tzo Franckfort. 
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Kodolf Örene van Habſburch Romelche konynk 


Philippus Ronynck van wanckrüch - 
| Ddolff Grene vã habſburch. wart ge 


Ba Bozen eyndrechtelichen van den kurfurſten tzo Franck 
fort tzo eyme Roemſchen konynge. He tzoich gen 
Aich ind wart gewyet van buſchoff Engelbert. ij. Buſchoff 
tzo Coellen Sie kurfurſten ind ander furſten ind Berk intfin 
Vf gen yr leyn vaneme / ind hulden eme tzo helpen intgheyn dye. 
die des Rijchs goit nae ſich genommẽ ind vnderwunden Bad 
Nail ven. As Sy ouch Faden want Be des vill weder tzo dẽ Rijch 
N | | U]  Sewan dar die vur Ecyfer ind vur Konynge verfose ind ver 
voiſt haddẽ Diſſe greue Rodulffwas greuẽ Alßzeßte fon 
— van haſburch. der doe was eyn Tantgreue van dem oucren 
Elſaß. ind eyn heufftman der Stat van Straiſburch Ind gewan ð Stat vã Straiſ⸗ 
burch manchen ſyge Deſe Konynck regierde dat Rijch. xviij jair. En. 
¶ Item Do konyncks Rodolffs vader ſtarff. trat he in ſyns vaders flat. ind heirſch 
de ouer die graeffſchaff. die ſyn vader beſeſſen hadde. ind bedreiff Jar mẽ yn vorte durch 
alle Elſaß ind ſwauẽ ¶ Item he wan aff am Greuen van Sophoten Baden oil’ 
burch kyburch etc. mit der gantzer graeffſchaff van kyburch· ¶ Item Begewan dairnae 
Molẽberch Gꝛetzingẽ Durlach ind Swauẽ lãt vp gynſit Rijns dat dae des Marck 
greuen van Bodauwen was He machte gueden vreden in den landen vã dem gebirchs 
vyſſ Lombardien bis an dat EngelfhegßthdgindMets 
¶ Item As vurß is fo was keyſer Frederichs. ij. doit ſo heymlich Sfwegen dat vil lu/ 
de meyỹten Bar he noch leuede So qua anne demini. M. cc. lxxxv eyn dꝛogener van we 
fen ind perſoenen geſtalt gelijch Keyſer Frederich Ind an nam ſych Conynck Rodulff 
Bo weder dat he Keyſer Frederich were Ind etzlich heren hetzten yn vp konynck Roduff 
tzo leyde Ind qua tzo Nuyſſ vp dẽ Rijn ind hadde dae ſyn wonũge. dae bleyff he. ij. jait 
Ind was eyn groiſſe trecken tzo eme van heren Ind van Steden / die va ſynre partye wa 
ren / ind meyntẽ ouch Be wer idt durch ſyns ſchonen vervarens claffen wille Alſo dat der 
heren ind der Stede eyn deill weder an yn ind tzo eme veillen vntgain Conynck Ror 
dolff vurß ind hulden eme. Do deſe mere Konynck Rodolff vur quam. do heilte Beide 
vur eyn geſpotte / ind achte yn vur eyn doren. Zo leſte bracht der dꝛogener tzo / dat vilhe 
ren ind Stede Konynck Rodolff aff vieken ind dem drogener ind ſynre partyen tzo vie 
len· ſo dat die Stede ind heren begunten go tzwiuelen. wem Sy tzo vallen wouldẽ So 
wart Conynck Rodolff geſchreuẽ van Buſchoff Siffrit van Coellen Jar he is acht ne⸗ 
me Idt ſtunde in tzwijuel wae he idt niet enkeyrde. alle duytſche Pant viel dem drogener 
tzo Sa tuſchen hadde ouch der drogener entboden konynck Rodolff dat he tzo eme quer 
me tzo Wetflar ind ſyn leyne intfinck van eme als var eym Roemſchen Keyſer. So 
wart konynck Rodolff tzornich ind dat verſmade yn Ind Be mir dẽ vurß Buſchoff nd 
me anderen heren ind furſtẽ tzoigen vur die Stat Werfflar dae der drogener in was do⸗ 
erſchracken die Burgere aldae. ind geſunnen genade ind leuerdẽ Konynck Rodolff den 
vurß drogener Ind dae ervant ſych. dat idt droch was.ind der drꝛogener wart do Wbrãt 
Ind konynck RBodolff bracht an ſich die herẽ. die Stede. ind dat volck / ind der konynck 
tzoich vort vur Kolmar die dem dꝛogener ouch gehult hadden. do begerden Sy van dem 


konynck ſijnre genaden. do begnadede he Sy alſo. dat Sy eme gen. vol marck 


ſiluers / dae mit Sy getzuchtiget wurdẽ Seſe konynck dede villſtrijde ind fromicheit 
dair van eyn gantz boich is gemacht He quã doch niet tzo Rome dat Be Keyſer wur⸗ 
de Ind beſchiedẽ ſyn furſten mit eynre gelijcheniſſe Ind was dat die meynũge dat vur 
hyn mãnich Konynck ouer berch in welſche kant were komen ind die weren dae doit ble⸗ 
uen / dairũb en woulde Be niet tzo welſchen landen. noch gen Rome J5 





























Gregorius. x. der Cecij pays 


. Cxxxvij 
Engelbrecht. ij. uan Ualckenburth der.li.byfichoffzo Coellen. 


¶ Item In den ſeluen tzijden hielden ſych tzo famen.pv. Greuen ind lachten ſich weder 
Conynck Rodolff als der van Monffart Heiffenſteyn Wirtenburch Sockenberchec 
mit anderen yrren tzo helderen Ind ſtalten ſich dair vp. wye Sy ven konyuck moechten 
gefain. verdriuen off ouch doeden Do dit der konynck vernã. do ouertzoich Be deſe Bier 
ben mit gewalt rouff ind brande. dat Sy eme alle tzo genaden quamen Sy huulden ind 
ſworen eine ind dem Rijch ewelich By tzo ſtaen Ind wart do eyn goider ver vã Tom 
Bardien den RünaffBis gen Dordrecht = 
Item VYur ð tzijt e dan Greue Rodolffigs eyne Roemſchẽ konynge gekoren wart 
do dat rijch ſunð Konynck off Keyſer was.wart eyn ſtrijt gehalden tuſchen em Eonyck 
van Vngaren. ind dem Konynck vã Behemen. der konynck van vngaren hatte. xl. du / 
ſent man der Konynck van Beheme hadte. C. duſent ind Greue Rodolff was ſyn ouer 
ſter heufftlude eyn ind der Konynck va Beheme gewan den ſtrijt Ind alſo wart der ko 
nynck vã Beheme ſo rijch va lande ind goit dat Be verſmade ind verachte die kur dat 
he niet Roemſche konynck werden wou de / want dt wart eme tzo geſonnen van den kur 
furſtẽ Mer he antworde He hedde fo vill Pandeind goit Jar Be dat roemſche Konynck 
rijch niet enachtede He woulde wail mit ſ ynre macht den Roemſchẽ konynck betzwin 
ger mit pen Nie tzom rijch gehoerten Der vurß konynck van Behemen hieſch Odeacer 
e hadde vnder ſych dat konynckrijch van Behemẽ / dat Ertzhertzochdom van Oeſter/ 
rijch mit anderen vill landen zc. Do m Breite Rodolff wart gekoren go eym roemſ/ 
ſche Eonynck.fo moiſt der konynck van Behem vurß ſyn Lehen van konynck Rodolff 
intfayn Ind Be geſan van den Konynck van Behemen dat he dye lantſchaff die som 
rijch gehoerten woulde ouergeuen als was dat vurß hertzochdom van Veſterijch dat 
vervnwerde he tzo mail ſere ind duchte yn altzo vremde / dat der ghene der ſyn heufft mã 
was geweſt. ſoulde eme gebieden. ind hatte ſyn ſpot dae mit. Konynck rodolfftzoich vp 
yn / mit eym groiſſen volck. ind der Fonynck van Beheme qua eme tzo gemoete mit vil 
dſent mannen Sy quamen tzo ſtrijde. ind Konynck rodolff behielt dat velt ind erſloich 
en konynck va Behemẽ He nam eme aue dat Hertzochdom van Oeſterijch Kerntẽ 


md Styermarck. ind die Kroen van Behem dair tzo. 
Pye iwurden die greuen vã Pabſburch / hertzogẽ van Oeſtrijch 
¶ Vnder Konynck rodolff ſtarff eyn hertzoch van Oeſtrijch mit ſchilt ind mit helm aff. 
Ind wart do Jar hertzochdõ vurß dẽ hilligẽ Rijch ledich Ind Konynck rodolff beleyn 
de ſyn ſone Graue Albrechtẽ van habſburch ind alle ſyn nae komelinge. mit dem vurß 
hertzochdom. ind Fer ſelue hertzoch Albrecht wart ouch nae ð hant Roemſche Koninck 
Alſo wurden vyſſ den Greuen van habſburch Hertzogen van Oeſterijch Ind van den 
luen ſyn noch tzer tzijt die hertzogẽ van Oeſterijch A 
CE Siffe vurß Bonynck Rodolff hielt ſtrenge gericht. ind macht gueden vreden in duyt 
ſchen landen. he hielt die lantſtraiſſen in vreden ind reyn So hec geheirſchet hatte. xviij 
air / ind was eyn alt man wurden fo voir Be geyn franckfort ind machte dair eyn verga 
derunge der kurfurſten ind andere lantzheren Ind woulde ſynen fon Albert genoempt. 
KHertgoch van Oeſterijch tzo eym Konynck gemacht hauen. als Be ouch begerde van den 
Furſten. Mer dat wart eme geweygert. van den kurfurſten vp die tzijt. wye wail he nae 
mails van yn wart gekozen By ind nae Konyncks Adolfs tzij den. Do eme dat geweyi 
get wart tzoich Be vyſſ Franckfort wederumb gen Straiſburch. ind was. viij. dage dae 
mit ſynẽ vrunden ind Ritterſchaff tzo hantz dair nae wart he kranckheit gewar an ſym⸗ 
lijue dae geſaynde he die Burgere ſyn naebuerẽ ind gemeyn ind voir mit ſijnẽ Ritterẽ 
ind knechtẽ gen Spijre dae va alders Ber die konỹge yrre begreffeniſſen plagen tzo hauẽ 
ind wonlde ligen By ſynẽ vurfaren Ind do Be gen Spijre quã do ſtarffhe tzo hantz vol 
all gueder werck lNae gotz gebort. M.· CC · xcc. BE, | 
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Rodoligreite want Pablburth Romelch konyfk 
Wohilippus konynck van vranckrijch 


N \ van Naſſauwe nae. Anno dñi. M. cc. lxxviij. Ind beſaſſ den 
N foik.pouij.jaie ind· v. macde. Do nu buſchoff Engelbrecht 
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Ba Berge Mer Ier Days Gꝛegorius confirmiert ind beſtediget 

—Sgſcidum mie dem buſchdom. —— en 
¶ Siffesufgorf Sijffrit was eyn kriegber man.ind Badde fyn tzijt ger junckBeit fere 
30 bracht in oeffunge des orkoges in kelt ind hitzde zc. So bald as he buſchoff gemacht 
was fo Eriege Be vick vyande beyde van geiſtlichen prelaten as buſchouen. ind vã werlt / 
lichen furſten as hernge beſchreuen wirt. ek N 
€ By deſen baſhoff hoiff ſych wederumb an · dat ald vngeluck ind der kriege ginck we 
der vp tuſchen dẽ buſchoff Sijffrit an eyn · Ind dem Greuen van Guylche ind der Stat 





van Coelken an die ander ſijde. als ſyn vurvaren gedaẽ hadden Ind quã die vede alſus 
tzo. Want greue Conrait van dem Berge. der Proiſt was tzo ſent Marien greden. was 


ou gekoren dair vmb der van dem Berge nam vaſt Sloeſſ in.in ſyme lande. der gre 





Buſchoff tzo Coellen By den tzijden der Konynge 
Rodolffs va Habſburch vur / ind konynck Adolff⸗ 


E Ifridus vã mweſterburch wart der. dd. 


doit was ind begrauen as vurß fo quamen Je Ebte Pꝛioꝛe 
Pꝛobſte ind Dechen im Coelſchen Stifft gen Bonne eynen 
kuſchoff tzo kyeſen ind koren ale vurß Her Sifrit van dem 
huys van weſterburch Eyn deyl koren Greue Conrait van 





ne vander marcknam ouch in in ſyme lande. Buſchoff Sijffrit ouertzoich den Greuen 


var Guylche vmb der Stat van Coellen wille dat he der By ſtonde· ind ouch vyfſdem 


alden haſſ. want he tzwen buſchoue ſyn vur varen beyde geuangen hadde als vurß is. 
Anno domni. M. CC.lxxuij. ne 

So wie Gene wilhelm van Guylche mie ſyme eyrſtgeborẽ fon 
Ind. CCCC. lxviij. Rittermaiſſigen ind reyſſiger mannen bynnen Aich erſlagen 
wurden. 

¶ 30 der ſeluer tzijt Hadde ſich Ne Stat van Aich verbunden myt Buſchoff Sijffert 
intgheyn den Greuen van Guylche. ſobegaff idt ſych In den jaeren ons heren. M. CC 
lxxvij. vp ſent Herbertz dach dat Greue wilhelm van Guylche mit ſyme elichen eyrſt 
geboren ſone ind mit tzwen baſtertz ſoenẽ. ind mit noch cccc lxviij. mannen beyde var 
Rittermaiſſigen ind van reyſſigen mannẽ quam bynnen Aich rijden heymlichen vmb 
trint.iv. vren des auentz. ind meynte he woulde die vurß Stat alſus erſlichen hain ind 


gewinnen. die Stat watt is gewair Ind as he mit ſynẽ vrunden dae in was. ſluſſen ſy 
" Ayıreposssen mit goider hoeden Ind die gemeynde flogen die wende bynnen yrren huyſſe 
ven vyſſ. dat Sy wailk heymlichen By eyn komen moichten By auenturen weren SS 


tzo der Strayſſen go vyſſgegangen durch die doeren fo weren Syerflagen wurden. ind 
ale die Burgere waren Bo famen komen. ſo gingen Sy tzo houff ind ginge Ber vyſſ myt 
macht. ind quamen go fleijde mie dem Grauen vp dem mart Ind die gemeynde nam 
ouerhant / ind Sy wũnen dem Greuen den ſtrijt aue Sie vleiſchheuwer flogen den Gꝛe 
uch Jore.ind alle die by eme warẽ. ind warẽ ouer die · OCCC ind· lxviij. Rittermaiſ 
ſige man Ind dae durch quam die Stat van Aich in groiſſe verdreis vmnb dat Syde 
Beren nier genangen namen Zom leſten wart idt doch gedeydingt beſchreuen ind beſie / 
stelt Bat eyn herhoch va Guylche tzo den ewigen Jagen die Proiſtye tzo Aiche gifft ind 
ey Proyſt van Aichen hait tzo ſettzen. Item he hait ouch den derden penynck des jairs 
van dem offer van vnſer lieuer vrauwen in dem Mürfter. Iran dair tzo moyſten die vã 
Aichen der Guylcher heirſchaff andere groiſſ beſſerunge doin. Pr — — 











Innotentius.g. der Crtiij. nays 


unotentius.n der Cetit nay Exxtie⸗ 
Syfridns vã cAUeſterburch der. lij. buſchoff tzo Coellen 


Anne di. MCClxxviij. 


In den lairen uns heren. MCClyxviij. wart Greue Engelbrecht van der Marckge 


fangen van herẽ Herman va Breyder vurt / ind ſtarff in der gefenckniſſe. 


- 2Ayebylickofi Syfert dat lant an uyiche verheirde ind 


vuerdarfite/ iud by nae gantze under ind an ſich brachte. 
¶ Do Greue van Guylche alſo tzo Aichen was doit bleuẽ / ſo duchte byſſchoff Sy 
fert nu waill gelegen ſyn dat Be ſich ind ſyn vurfaren ſulde wrechen. jnd he was verbũ / 
den mit der Star van Aich / dairumb zoich he int lant va Guylche/ vnd lacht ſich vur 
die Star var Guylche mit eym groiſſen ſtarcken heire / Do dat des erſlagen Grauen 
vrunde vnd ander me goide maege gewar wurden. ſo vergaderden Sy ſich / vnd zoigen 
in die Star vurß. Ind deden groiſſe wederſtant. Die belegen vrunde zoigen vyſſ dee 


Stat / ind quame so ſtrijde mit des byſſchoffs volck. ind dae wart eyn groyſſ ſtrijt ʒeom 
leſten der byſſchoff behielt die 5 nam die Stat in. Ind dat ſtarcke Sloß dat 


bynnen der Stat muyren gelegẽ was / brach Be jm grunde aff.as noch hude zo dage tzu / 
gen die ſtucke van den muyrẽ Vie dae ſtain. Item Be gewan ouch die Starva Sure 


mößynaealle die Sloß ind Stede ind Veſte in der Graeſchaff vs Guylche / enwenich 


vyſſ genõmẽ / as Nidecke ind Haymboich. Ind als he die Graeffſchaff und ſich bracht 
hadde. ſo gynckhe mit dem lande vmb wye he woulde. | 
Item der vurß Byſſchoff wan ouch Bedebur / vnd. xxiiij. Veſten die dae vmbtrint la / 
gen / die he eyndeyll aff brach / die andere ſterckte he. — — 


Item zo der ſeluer tzijt ſterckte der byſſchoff dar Stetgyn Zulpge ind buwede dair eyn 


ſtarck Sloß vp ſent Peters eue. man 
Balz dairnae qua ger Hertzoch va Lyỹburch mir andere vrunde ind maegẽ Des Brer 
ten van BuyEcße der erflagen was 30 Aich / ind zoigen mit gewale ın des Byſſchoffs 
‚ Bane va Codlle.ind belachten Zulpge. Do byſſchoff Syfere dar vernam.fo verfamel, 
dehe eyn groiſſ voutck ind dreyff Sy affı dat Sy des nachtes afftzoigen. 
So m er ieß tuſſchẽ Is Greuẽ ven va Guylche ind dẽ byſſchoff vã C vellẽ lãge 
geſtanden hadde / ſo wart yr beyder vrũde dair tuſſchen gedeydingt ind cp vrede ge 
‚macht. Ind die ſoyne macht der pays Martinꝰ. iiij alſo dat die Sloſſe ind veſtigung 
gie som bande va Guylche gehoirtẽ ind niet gebrochen warẽ. gaff ð byſſchoff wedumß. 
Fre do deſe vede gelacht was / ſo geſchiede dair nae vmb etzliche gerechticheit ſijnre kyr 
Ben so beſhir men dat ey ander orloge vpſtonde tuſſchen ym ind Hertzoch Johan van 
Brabant. Ind he ſatzde weder hertzoch Johan van Brabãt / ind belach dat Sloß Ker 
pen vp den vurß Hertzoch van Brabant / ind lach dair vur vmbtrint. viij. wechẽ. ind 
Be gewan idt / ind ſtieſſ idt ane ind verbrãt dat · welch Sloß der Hertzoch gegoldẽ had 
de van gen Eruen va Gẽmenich. Dat ſelue ſloß dede naemails der hertzoch vã Bra 
Bantweder vp Buwen vnd vill ſtercker dan idt vurhyn geweſt was. Ind dat was eyn 
fayıtngyn ind begynne eyns groiſſen haſſ ind vyantſchaff tuſſchẽ dem ßyſſchoff vã Col 


——— hertzogẽ vã Brabant. dae van eỹ groiſſ ſtrijt ind manſlacht quam as nae 
volget. | | ee 
Bas Anno domini. MCCCyxxj 


Anne OL Ebpri ‚wart gemacht die ſteynẽ Beusch 0 Tri cht. Ind · iiij. iair dair 


nae wart gemacht die ſteynen brucktzo Hoy. 


3 8 — 
Wye dat Byfichatt Syfert tawey maill ouertzoich Örene | 
Adolffvã Berge ind bracht dait tzo dat he tzo Molheym 


ind tzo Monheym tzwen toerne aftbrechen moiſte. — 









































































































































Kedolt grene ran Hableurrh Romelch konynck 





Phjiliyus konynck van manckrijh 








¶ Diſſer byſſchoff lieſſ noch niet aff mit ſynẽ naeberen zo kriegen / vñ he ouerzoich zwey 


Mack Greeff Adolff van dem Berge / ind der Greue wederſtunt eme fo beſt Be moechte. 


Zom leſten wart der vrede gemacht ind bracht den Greuẽ dair ʒo. dat he ʒwen Torne 


den eyn zo Mulheym. ind den andere zo Monheym moiſt affbrechen / die dem Stifft zo 


weder gemacht waren mit ſulchem verdrage / dat Sij niet weder gemacht ſulten wer / 
den zo eynre ewiger gedechtniſſe. — N 


moon: 


= So wye bylſchoff Syfert under allen Furſtẽ weygerde lich 


eynre gemeynre ſchetzunge intgeyn pays ind konynck. 
. Zo diſſer Er hadde Konynck Rodolff beroiffen eynen groiſſen hoff tzo Wirtzburch. 


inmnd quã dair ep groiſſ vergaderunge va geiſtlich en ind werltlichen Furſtẽ vnd anderen 
heren. Ind dae wert verdragẽ mit pays Martinus dem iiij. dat eyn gemeyn ſchetzũg 


Sue ganz Duytſchlant gefasse wart. Deſer byſſchoff Syfert was der eyrſte der ſuk/ 
che beſocrung wederſprach ind in ſyme ſtufft off lant niet woulde zolaiſſen fo dat die lã / 


va her ſebuer beſwerunge Bis noch zer tzijt ſyn entlediget geweſt. alk is dat bywijlen 


wederumb verſoicht geweſt ind ouch bewilliget van eyndeyll Furſten. 


Anno domini.m. CCixrxvii. 





vandem woringer Suryde. 
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Süftert va TVeſterburch d.lij byſſchoſff;o Co len : 
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K adott Örene dan Hablburrh Bormicher konyntk· 
Philippus konyackuansancktgch 


Diſſe zwae parthie vurß as der hertzoch vñ Brabant vnd der Greue van Gelren be⸗ 
dreuen allerkey kriechs leufſe 130 beyden ſijden vnd oꝛflochten vp eyn. nu behielden dye dat 
veltnu die anderen. Ind want byſſchoff Sijfert ſich bouen anderen ernſtlich bewijſde ine 
gheyn hertzoch Johan van Brabãt yn zo ſchedigẽ / as he ouch vurhyn yn angetaſt had 


de Aſſo som keſten ruckt der vurß hertzoch mit ſyn vrunden mit mache int Stift van 
Coclen ind verheirde dat kant an allen enden. Ind quam vur dat Stetgyn Wozinge 





nu zer tzijt eyn dorp / ind lachte ſich vur die Burch die der byſſchoff dair hadde doin ma 


chen / tzo wedermoit ð Stat vã Coellen / mir ð Be ſteeds ſtoinde in tzwydracht· Do ware 
var dem hertzogen van Brabant ind van Ver Star van Coellen ind yrꝛen vrunden Ne 
felne Burch go Wozingen belacht mit eym⸗ groiſſen ſtarcken heire. Eyndeyll hyſtori / 
en ſchrijuen dat der hertzoch van Srabant der Greue van Guylche ind yr hulpere qua 


men int Stifft van Coellen Bis zo Rodenkyrchen / ind dae dacden Sij herſchauwunge 


ind van dan voren Sij alſo voꝛt ind die Stat van Coellen mit yn 30 Woꝛingẽ vnd 
belagen dat ſelue huyſſ ec Eyndeyll andere Cronicken ſchrijuen / dat By ſſchoff Sijfert 


mır fynen vrunden trefflich belach die Stat Cocbne; Yuno.MEChreprij.vpfent 


Bonmfacius dach vmbtrint Rodenkyrchen. ind dede aldae heire ſchauwũge. Ser Byſ 


ſchoff lieſſ die Star ind quam mit ſynen hulperen ind wolt die Burch entſetzen / So dat 
Keyde parthie mit eyn traiffen ind quamen 30 eyme Strijt. ind dat geſchach vpſent Bo 
nifacı? dach des hilligẽ byſſchoffso ð was vp eyn Saterſdach / Anno MCClyxxxviij. 
Jnd entſtonde eyn groiſſ bloidich kriech · jnd wurden vill erſlagen vã beyden ſijden. Zom 
keſten fo behielt Ver hertzoch van Brabant dat velt. Do bleuen doit Edelre herẽ Bit 
ger ind kuecht me gan. viij. hondert. jnd wurden begrauen By Wo ringen mir vill hunder 
den / beyde Ritter vnd knecht · jnd is hoch hude des dages dair eyn Capelgyn / dae die be / 
greffniſſe geſchiet is. In der byſſchoff Cronicken van Coellen ſteyt geſchreuen / dat vp 
Ste byſſchoffs ſijden aleyn doit bleuen / me Yan. M. Edelre menne.indme dan. M. ge 
Fangen. So bleyff doit der Greue van Lutzelburch ind ſyn broeder Walraue ind Hẽ 
rich van Weſterburch Ritter des b yſſchohs broeecc.. 00.0 

AItem hertzoch Johan vã Brabãt vurß wart Burger zo Coelne. ind eme wart gegenẽ 
soeynre vergeldunge bynnẽ C oellẽ Coſtyn greuen huyſſ eyn | 
gen vry huyſ jn dem ouch Pie miſde dige mynſchen vry ſyn ſo wanne Sij dair in komẽ. 


Dndis Jatrumß genoempt dat vryhuyſſ vã Brabaut · als ouch dar an geſchreuen ſteyt 


jnd wirt doch noch nu ʒertzijt genoepe Coſtyn Greuen huyſſ. off so der Gulden kroin / eyn 
va Sen Bschklichfken herbergẽ Byrne Coellẽ our furſtẽ ind Bere. Ind fo wanc er hertzoch 
va Braßär zo Tockken&umprifo zucht Be dae in / gs in ſyn eygen wonũge / jnd war Ber 
ven daie in keghe ð moyſſ verBuyfen.as By vnſerẽ Bin geſchiet is. Itẽ da t ſelue huyſſ 
Banen in kehenſchaff vã eyme hertzogẽ vã Brabẽt Rittermaiſſige mã jm Stifft van 


En em wurßfleijee wart gefangen Ber Syfeieva Weſtereurs 
Bylleßoff va Colken. Geue Reynalt va Gelrewart ouch gefange ind 


mic yn wurdẽ gefangẽ vill Ritter ind knechte / as ouch vur ßß. 
Itẽ hae dem as got verlenet hadde die wynnũge ouer yr⸗ vyãde dem hertzogẽ vã Bra 
Bantı dem herhogẽ va Berge ind I Stat va Eoellẽ. hieldẽ Sij die ſeluẽ yre vyãde ge 
fencklich / jnd ſchatzden yn groiſſ goit aff as hernae geſchreuen ſtet. 


Car lantſchafften ven gefange lätshere aligelthatzt wurdẽ. 
HBertʒoch Johan. j. van Brabant krege vur ſyn bute den Greuẽ va Gelre / ind dẽ lach 
ge Begefange in eyn ſtock / dae he meir dan eF iair lanck lach. Doch som leſten ouergaff 


Greene Aeynalt var Belve dar hertzehoom va Lymburch ind ſyn gerechticheit dair 


130 dem Berisoge van Brabant wur. Item die herlicheit va Waſſenburch / ind dair zo 
eyn groiſſe ſumme geltz. ni 


ſchoin herberge / vur fyney 


ſere gewunt / jnd 














| 











Ä Inoricus.n.der.Ceni.yapa a OH, 
Sylridus van welterbucch der.dij. byſſchoff zo Coellen. 


| Item Greue Adolff vam Berge nam gefangẽ byſſchoff Syfert vã Coellen vnd wart 
zo Sloß gevoirt / ind was ſyn gefangen vij. air Panck. Ind woulde lieuer ſteruen in der 
gefenckniſſe / dan ſich dair tzo ergeuen. dat he die ſchetzũge geue die eme angeſunnẽ ware 


och do die. vij. iair vmb waren / woulde Be vyſf komen / ſo moiſte Be vaſt Sloſſe in d 
herlicheit vertzijen ind ouergeuen/ as Be ouch dede Vnder anderen moyſte he geuen den 
Greuen vurß den Muyſpar % 


ten dat is dat lant ind Par velt ouer Rijn vnder dem Heßirgs < 
#5 van Benßberch Bis an den Rijn / ind ven lynpat den Rijn vp va Duſſeldorp bis 
30 Syburch. Ind dair vp wart gegeuen verſchrijuũge ind verſicherung/ beyde va dem 


Byſſchoff van Coelben ind vã dem Capiecll; dat der Greue ind ſyn nackomclinge ſul / 


den den vurß Muyſpat behalden ind anð meer lands. Ind alſo wart dae die kyrche van 
Coellen ind die Graeffſchaff van Gelren / gantʒ geoitmodiget ind tzaem gemacht. Ind 
wart yn beyden vill landes affgenomen ind geſchatzt. — 
Item byſſchoff Syfert ouer gaff die herlicheit vnd dat eygendom der tzweyer dorpere 
kyrchen vnd Nuwe kyr hen / die gelegen ſyn by dem ine van Eempen Ies Byfr 
doms van Coellen Greuẽ Reynolt vã Geltẽ Jar Be die erfftich beſitzen ſulde / vmb ſich 
ſyns ſchadens zo erkoueren / den he hadde van der nederlaege. | 
Item die Defke zo Woringen ind Jar Sloß brach men affmiegewalc ind fi al gheyn 
ander Sloß wederumb dae gemacht werden. wu. ei 
ne off Syfert moyſte Ne Stat van Coellen vyſſ des Pays ind ges Keyſers 
an beſtellen. 
Item bynnen der tzijt dat byſſchoff Syfert alſus gefangẽ lach. zoich Greue Walraue 
van Guylche vur dat ſtarcke Sloß 30 Zulph /he gewan idt ind zerbrach idt ouch. 
Item Greue Euerhart van der Marck goich in Weſtphalen in Jar Hertzochdom 
van Engeren. ind gewan dae ouch vi Veſte ind Skoſſe ind zerbrach die. 
Item byſſchoff Syfrit verloir die Aenſpraeche vp die Stat vã Coellẽ. wãt he meyn / 
te a ouch e deyll va ſynẽ vurfarẽ. die vurß Stat hoert ym zo die Syym mit amp 
ind Ritterlichen affgewonnẽ off beſſer so ſagẽ va ſyme ouerualt behielden ind beſhlen 
den / as hernae geſchreuen ſteit. — ee 
Aye Die Burgere van Coellẽ yr ſſuſſel so ü fat in dẽ nd 
Kchöe brachte upeyme karren nae dem uyiipeuch unit war eyr 
gendom der feiner Stat mit geineldiger hãt tzo beſchyrmẽ und 


tzo halden. 


ER 3 F > ; z r —— ee LA — — 
¶ Do nu byſſchoff Engelbert vur / ind byſſchoff Syfrit nae / hatten die Stat vã Coel „de Glarpı fr 
len in den Roemſchen Ban ind in des Eeyſers acht bracht / As va ð Statwegiiwär los. 


der vurß Byſſchoffe ieh vp die Stat was alleyn dairũb / dat ſij Coellen wederumb 
un yz gewalt woulden hauẽ. So was idt als ih hain hoeren fi agen ind ouch in eyndeyll 
Bichen geleſen haue / dat der byſſchoff ſo verre ervolcht Bade. an dem Roemſchen ko 


hynge dat die Burgere va Coellẽ ſulden dem byſſchoff die Stat weg in ſyn gewalt le⸗ 


ueren off die ſluſſele va der S tat zwae mylen weges in dat velt voiren / ind mit eynem 
offenbarẽ ſtrijt die ſeluẽ ſluſſell ritterlich gewinne ınd Balzen.jnd wer den ſtrijt aldaeger 


wunne / der fulde der Stat ind fluffele dair tzo / ouerſte ſyn. Ind der Yan die ſluſſel alſus 


gewunnẽ hedde / der moechte mit den ſluſſelẽ die Seat vpflieſſen. Ind want 3 byſſchoff 

der Stat ſo nae lach as vurß by Rodenkyrchen / enwoulde die gemeyn des niet lijden. 

dat men ſo nae By der Stat ſulde vmb gie ſluſſel ſtrijden / als verzaigte man die vyſſ y⸗ 

ve Stat niet durſtẽ treden. ſonð Sij woiden eirlichen ind Aitterlißen nae dẽ vyſſpruch 

yr fluſſel ind Star gewinnen ind behalden. Ind dem nae deden die Burgere vã Coellẽ 

Sij lachten die ſluſſeſll¶ vp eyn karren ind der was waill verwart mit Noel ind ben / 
iij 
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mit eynte kouclicher Pꝛoceſſien dair gei 


Rudolf Greue van Habſburch Rocmiihet kon 
Tohilippns Ronynck van vranckrijhht 


den ind voirten den karren mit den ſluſſelen in dat velego Woringen zom hertzogẽ vã 
Brabant. Sy verbranten Wozingen ind ſturmden dat huyſſ. Des wart der byſſchoff 
gewar ind brach mit allen ſynen vrunden vp / ind quamen Bo ſamen zo ſtrijde / as vurß. 
Die Burgere van Coellen bewijſden ſich as billich was / vromelichen as getinweger 
Peder des hilligen Roemſchen Rijchs / dair ane Sy in ſunderheit gevryet ſynt / at Sy 


ch 


als ander gevriede Burgere vnd andere dienſtmanne des hilligen Roemſchẽ Ride 


vide dem Rijch weren ind niet vnder geiſtlicher gewalt der Byſſchoffe. So dan alle 
vietorie va hemei is. ſo gunde got ind gaff den Burgeren dat Sy den ſtrijt gewonnen. 
ind Rßielten yre ſluſſel ind yre vryheit. ind voirten yr fluſſel mit vreuden wederumb in 
Coellen. Ind behieltẽ van ð tzijt an Bis noch Ber Anno MC CCCxcix. dat Sij ſich 
fcehrimen ind ſyn heren der Stat van Coellen ind vry Burgere / as ud in der hulduge 
des konỹcks off des byſſchoffs vyſſ geſprochen wirt. Ind vmb deſer vurß herlicher ind 


alicher victorie willen, dat der niet vergeſſen werde ind Par got tzo den ewigen dagen 


dalrunb gekouet ind geeirt wurde. deden buwen Pie ſeluen heren va Coellen eỹ Capel/ 
Pe vp ſent Seucrijns ſtraiſſ in ſent Bonifacius ere / vp welchen dach der vurß Strijt 
geſchach. Ind noch alle iair der Rait der Stat van Coellen vp des vurß hilligẽ dach 


t ind hoert dat ampt der hilligen myſſen. 


So wyr Greue Adollff van Berge behentlich ind vngetru 
welich gefangen wart vä byfchoff Sylert / vnd ſchentlich in 
der gefencknilte wart gehãdelt / ind ſtarffin der gefenchnille 


¶ So die ſoyne gemacht wart ind byſſchoff Syfert / as vurß is vyſſ gedeydingt was. 
vnd ſulde ſnelli ide var Beußberch tzo Coellen rijden / ſo Begerie Be van Tem Greuen 
vam Bergeifo Be eme den Muyſpat vnd anders aue geſchetzt hedde dat Be yn doch Bis 
0 Suytſch vp den Rijn geleyden woulde. Sa Greue was willich ind Ic dat ger, 
ne. So ms der Greue mit dem byſſchoff bis zo Duytſch quam / ſo was des byſſchoffs 
madeineyme groiſſen reyſigen gezuich in Duytſch verborgẽ / dat Be durch die ſyn lift, 
lic beſt lt hadde. Ind im gelonuen ſonder ale vede. vnd in der ſoyne vyngen Sy den 
Breuen van Berge ind hielden yn gefangẽ bis in den doit. Ind wanne as ð byſſchoff 


den vurß Greuen in manen ſulde in der ſommer tzijt / ſo hatte der Byſſchoff eyn Yſeren 
koꝛff / der was mit honich gefmiert / ſo nam man den Greuen ind ſatzte yn mit bloiſſem 


Pie dair in / dat yn die vliegen Bilfen. Ind quatten ind pynichten den Greuen mit al 
fulchen fachen / alſo lange gat Be ſtarff. Be 5 


Itẽ hye is zo myrcken als ich hain hoeren ſagen / ſo erboit ſich der vurß Greue wederũb 


so ouerleueren den Muyſpat ind anders / dat Be van dem byſchdom hadde / dat he weð 
fedich wurde vñ vyſſ der quale queme. Autworde eme Byſſchoff Syfert. Sent Peters 


kycche hette noch genoich 30 vertzeren off he des niet enhedde. De woulde yn leren wye 


Be en byſſchoff gefencklich halden ſubhe. — Se | 
Im men wiltfagen dat die Herſchaff vam Berge ond die Berchſchen beren dem 
Stifte van Coelben ſyder der tzijt nye gunſtich wurdn / ind is eyn alt haſſ. Ind als eyn 
ty fagenfo Bad der vurß Greue dem vurß byſſchoff deſſeluen geliſchs vuch gedain 
Initeynee ſuerlichen gefenckniſſe / dairumb geſchiede dem Greuen dat wererumb. 


Item etzliche ander punttẽ van Byſſchoff Syfert / vinſtu fi chreuen by konỹck Adolffe 


BURN. 


Alno damini,PTTipi, 


























Series CCelij 
Sylridus van weſterburch der. lij. byſſchoff zo Coellen. 





Hertzochom va Lymburch. dat welche eme aff drang Ber, 
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Adolli Gꝛene van Nallaniuen Koemlchet konyntk 
Philippus Ronynck van vranckrjh 


Alnno domina CE 
I DolffÖene van Naſſauwe ware na 
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fo dat in allen landen wart groiſſkriech ie 


Alnno Domm.MP.CE;rrui, — 
| T Ohannes der. xvi. Greue van höllantı 









des vurß Florentius ſon nam 30 eyme wijff Elizabet 
Tonynck Edwartz dochter van Engelant Dairna 

Anno domini.M.cc. xcviſ. viek eme Frieſlãt aue ind woulde 

yn niet vp nẽmen vur cyn lantſherẽ Dairumb. vj. Kalẽdas 
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Innotenting eh. der. Ceci ravx x _ CCrlit 
Sijllert vã TDeſterburch d. lij. bylſtho ſtzo Coellen 


April tzoich he mit groiſſer made in Frieſlant Ind quam mit den frieſſen tzo fErije By _ 


Alcknar Ind ſioich yr wailk.utj.Bnfene doit Ind betwanck Frieſlant dat Sy gehoir 
ſam moiſten ſyn Hebelacht ouch Iſelſteyn ind gewan idt Als Be hollant regiert hadde 


iig. jair ſo ſtarff he By harlem Anno. M. CC. xcix. Se vurſchreuen Greue Bade 


Alma di. M.ttxtuij. 


gheyn kynder. 


frauwẽ Margaretẽ Konynck Edwartz dochter van 






SGodef idus mit ſyme ſone hertzoch Iohan des vurß hertzoch 
Johan des anderen oeme.· mit vill brabanderen die Konynck 


Yan Flanderen ſynẽ oemen. mit dem lande Flanderen. ind mit 


konynck Philips van franckeiſch hertzoch Johan der andere vurß lach lange tzijt Franck, 
an dem ſtevn. ind ſtarff. dair an Anno. M. CCC. vij · he licht begrauẽ 30Brurek apud 
ſanctam Godekam. He hadde regiert die hertzochdom . xviij. jait. 


Anno.dũ. M. CCxcviij. 


Wye konynck Adolit van den kurfurſten aue gefatzt war 


¶ So mm Konynck Adolff ſich ſatzte fo vermeſlich intgbeyn die duytſchen furſten ind 

laßte ungewoenlißen tribute ind ſchetzũg jn den landẽ So was buſchoff Gerhart vã 
Wentz eynre va Eppeſteyn der ſprach he woulde den konynck veroitmodigẽ Ind lachte 
dat vur den kur furſten Ind die kurfurſten ſchickten nae hertzoch Albrecht vã oeſterijch 
dat he queme gen Mentʒ tzo yn. do woulden Sy yn kicſen tzo eymme Boemſchẽ konynge 
wär dat Ruch ind gemeyn lantſchaff ver derfft wurden durch konynck Adolfis homoitz 
will. ind Be were mere eyn tzerſtoerer des Roem ſchen Rijchs ind des gemeynẽ nutz dã 
eyn vermeirre. ind mit ſynen vnnutzlicheiden verſchult hedde dat men yn beſchuldet hed 

de dat men yn bulich ſulde van em Rijche verſtoiſſen. Sie kurfurſten quamen alle 
gen Mayntz Ayn buſchoff Dieter van Teiere.d was des konyncks broð Ind ayn her 
BOB Rodolff van beyeren nd paltzgreue. der was des konyncks cyan A 


nauwe. ind oner den Rijne A 





Ohaãnes.ij.hertzoch van Brabär ware 

hertzoch Anno. M. CC. xcvij. He nã tzo eynre huyſ / 
Engelant Ind gewöneneyn fon Johan genoempt. ind was 
de erde van em namẽ. Anno. M. CCCC. ij. wart hertzoch 


pbilippus van Franckrich Bo hulpe komen waren vur Loser. 
Iich doit geſlagen vã den Flemmingẽ. Fre deſe vurß hertzoch 
Johan ð andere / verſoynt ind machte vreden Graue Ropert 


¶ Der hertzech van Oeſterich was der botſchaff vro ind ſamede vill heren ind vrunde 
Sie eme geloißden tzo Belpen ind go geleyden Ouch kreich hetzo hulpẽ vp am Rijn Ger 
hart buſchoff van Mayntz · her wigbolt buſchofftzo Coellen. her Conrait van Lichten 
berch buſchoff tzo Straiſburch. den buſchoff van Coſtentz Ind vilt Bere vyſſ Oeſterijch 
vyſſkernten. vyſſ Vngaren Ind va Behemẽ Ind mit den allen tzoich Be ouer die So 
Is hertzoch Albrecht quam go dem Rijn Vo ſamede Bee 
Conraut lichtenberch buſchoff tzo Straiſburch. viij. hon dert Beyſiger ind voyſgenger 
dair tzo quamẽ die van Straiſburch mir. inj. duſent reyſſigen ind voiſſgengerẽ eme tzo 
hulpen ind tzo geleyden ind begeynden eme tzo Eryhẽborch ind dae wart Be eirlicden ınty -- 
fangen Do dat konynck Adolff vernam. do ſamede Be ouch eyn groiſſ volck ind belach 
Rafach die Stat. dẽ buſchoff ya Straiſburch zo leyde ind tzerſtoerte die gegẽ da vmß 


























J * * J — 
* —— 
N. ri | 








I Il J 

| | | \ 

a A 
| | I \ 

I] 7a li } E\N\ 
IN | | 9— N 
ld 

| Eh € 
1) 

I [ll > 

null) 

| IA 1 — 
—90 13) | 
neo Bi) r 
li > 
0 
1 — 
v0060 
0 | 2 
ION | | Ih N == 
III | | \ } = 
| h | " ll e f 
\| hal | Ill f 4 
ie / 
| Io] A N; ı 
1 00 N f/ 
I ul h 9 
rl) Aa 
I ll Ki 
II. 
1 111 1 
N 
N Een N 
\ | |! Jin I i N 
| | | ln I - 
DRS — 
1) —— 
EI EEE 
10] 09 il j er 
u sn) 
N) zul | 
ll 
1 
| IN 

nl AR 
all 
00 

Ai Ahr 

Il ı j' N | ] 














F 


| 





Adolſt Örene tan Naſlamue Rormicher kanyrick 
Philippus konynck van wanckröch BR 


mit rouff ind brande So Batce der ſelue buſchoff doch die ſelue Star mie Reyfigewaib 
beſat ind bekoeſtiget ind Nie ſchedichtẽ ſere des konyncks heit vyff der Staralfo Iargz 
Konynck vurß me dan duſent pert ind. iij. hundert man aff getzogen ind genangen wurı 
den ſo doiden ſo leuendigen RN — — 
¶ Dair nae voir Konynck Adolff mit ſyme volcktzo Spijre. ind woulde dae warden 


N 


war die kurfurſten die tzo Mentz vergadert waren miteme doyn woulden. 

¶ Dae tuſchen quam hertzoch Albrecht van Oeſterijch indreyfde Ir S traiſburch 
Bis gen Mayntz by die kurfurſten Ind dae wart konynck Adolff emſatzt vnß redelißer 
ſachen will Ind koren tzo eyme Roemſchen konyncktzo Pays indem diergarden 
dem doym gelegẽ hertzoch Albrecht van Oeſterijch vurß in Konynck⸗ Adolffs flat ind 
ſworen ind hulden eme byſtant 130 doyn Ind dar geſchiede pp fi ent Johans baptiſtẽ auẽt 
Anno. M. CC. xcvij. —— ee, 

Alnno dm.M.CC.xcuiij. N 

Aye konyntk Adoltf van ſyme naevolger hertzoch Albrecht 
van Oelterijch tuart erſlagen 


¶ Do hertzoch Albrecht gekoren was tzo eyme Roemſchen Konynck ſo tzoich Bewer 
der vyſſ Mayntz mit ſyme volck.ind der buſch off ind Star van Mayntz tzoigẽ mit eme 
ind treckten in dat Wormſſer gauwe by eyn Stat Altʒen genoempt. ind dae namẽ Sy 
yren legger ind floigen yr pauweluyn vp. ind verwuſten die Star ſunder dar Sloſſ. 
¶ Do konynck Adolff vernam dat die kurfurſten eyne nuwen konynck gekoren hadden. 
ſo nam he die Stede tzo eme die eme vur gehuit hadden als Spijre Woꝛrmſſ Sräckfese 
Oppenheym ind ſyn volck die he vur hadde. He hadee ouch go hulpe hertzoch Rodolff 
van, Beyerẽ ind Paltzgreuen ſyn eydem. Konynck Adolff ſloich ſynẽ legger ind tẽten zo 
Oppenheym Ind lacht dae etzliche dage ind vergaderde eyn grois volck van allen lan / 
den vp dat he dem nugekoren Konynck moichte wederſtant Join ind vyſſ dem lande ver 
drijuen. off ieuer moecht Be dat tzo bringen. dat he yn moecht im kande behaiden Ind off 
ſich der nuwe Konynck vur Sranckfost woulde kegen dat he Jen moecht⸗ aff flagen 


¶ Dair nae ouer. ix off. x. dage vngeuerlich nae dẽ als konynck Albrecht gekoren was 
vp den anderen dach Jumj · ſo brach der nuwe Konynck vp ind weiß enweni van fyr 
me legger. Zo ver ſeluer tziſt was konynck Adoiff niet tzo ſtrijen vollen Bereit Indeme 
was Joch fo noit ind fo gaech tzo ſtrij den mit dem nuwen Eonynge dat he fynee vrunde 
hulpe nier beyden enwoulde. want he vorte Jar Be eme entgienge vyß dẽ lande Ind reyt 
den hertzogẽ ind Pic ſynen ſtrenglichen an.ind was doch mere vermeffenßeiego noemen 
Ban koenheit. ind dae wart eyn groiſſ ſtrijt ind werde waill eyn halue dach Ind konyck 
Adolff ſtreyt ſere mẽlich ind ſtrenglich ind dae idt ſchene Jar he die verwinnũge ſoulde 


kriegen ſo hegonnẽ eyn deyl van ſynen tzo vlyen Ind alſo dae Eonync® Adolff aff ſton / 


deſo wart he erſlagen Ind vill volcks tzo beyden ſij den konynchs Adoiffe fon wart ge / 
fangen / ind vill Ritter ind edell lude vnder / den waren. lx. Greuen Die ateriden flon/ 
wen. dae erſtickte ouch vill volcks in em harneſch/ vã ð hinden Jes ſtrijtz halff / ind ouch 
er ſonnẽ. Item dae erſtickte ouch Bere Otto van Ochßenſteyn der in des hertʒogen heir 
Ver. ouerſte venre was Item der van Yſenberch ð Konyncks Yaolffs ouerſte venre was 
¶ Diſſe vurß ſlachte is geſchiet indem Wurmſſer gauwe tuſchen eym dorpe genoemt 


Gillenheym indem veauwan cloiſter genant Roſendale. ordinis premonſtrateñ. ind 


dae wart Konynck Adolff begrauen. Ind bleyff dae Begranen Eygen alfı o lange bys der 
Edele henrich greue tzo Lutzelburch va den hurfurſtẽ eyndrechtlichẽ tzo eym Roẽſchen 


























Znotentinsiu.der.Ceäd.pay CC 
 Ciigbaldnswanholte der.ig.bufhofige Coellen 
f Eonynck gekoꝛen wart. der ſelue lieſſ konynck Adolff vyſſgrauẽ ind ſyn gebeyntze tzo 


gareten gegenwerdicheit begrauen. Da ſelffs ouch an dem anderen dage Pac vur Eos 
ynck Albrecht was Begranen wurden. want Be etliche tzijt was bleuẽ lijgen an der ſtat 
dae he wart erſlagen / als her nae geſchreuen wirt. 


¶Etzliche ſagen Jar alle die. die weder Konynck Adolff ſworen dat der nye geyn goitz 
doißtz erſtarue Als tzom eyrſten der Greue van Heierloch wart erſlagen. her Otto van 
Schſenſteyn wart erſtochen in dem ſtrijde as vurß is. Der buſchoff van Mayntse ſtarff 
ſittende vp dem ſadell Der Greue van Zweybrugge erdranck in dem waſſer genant 
Dice Glieſe Ser buſchoff vã Straiſburch ware vur Eryburch erſtochẽ va eyme gebuyr 
Ser Gꝛeue van Linyngen wart vnſſynnich vur ſyme ende. Konynck Albrecht wart er 

ſlagen van ſyns broder ſone. als hernae geſacht wiut a 
dat Sloſſ 





So mie Bnuſchoft Siffert dede bmuen van grunt up 
tzom Bꝛuel. Item den Torne tza Bertt 


ES buſchoff Siffert wederumb vyſſ der geuenckeniſſe gequijt ind gevrijet was abs 
varß ſo lieſff he noch met af.ind buwede gantz va nuwes vp dat ſchoin ind ſtarck Sloſſ 
Bom Beuyll mit groiſſem koſte ind gewalt ſynre Ritterſchaff in gheyn die Stat van 
Eoellen der Bo rrotz ind die dae mit tzo betzwingẽ. Item deſgeliſchen dede he machen 
Bo Berckbuyſſemder portzen vp dem ouer by dem Sloſſ eyn groiſſen ſtarcken torn go 

eyme ſchyrme vmb den Kijn tzo verwaren in ſachen die eme moechten ouerkomẽ. mer 
doch wart der nice gantz vyſſgemacht By ſynẽ tzijden ſunder buſch off Wigbolt ſyne nae 


volger dede koeſtlich enden den vurß Torn 


¶ Item Buſchoff Sijffert ſtarff ind wart tzo Bine Begranen.wät vmb ð vurß kriechs 
ſchichten vick was van Days Flicolaus dem · iiij. interdict gelacht in der Stat van 


Coellen dat men niet ſange noch laſſ⸗ 


A 7, f * 
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Igbolt van honlt wart der.iig. buſ 
ſchoff gekoren Anno dñi M. CC. xcviij. Silfe 
Wigdolt was eyn weſtfelinck geboren van den 


der Ritterſchaff des Stifftz van Coellen . Ste Stat van 
Coellen was go der ſeluer ije noch in ven Ban ind interdict 
Il as van Buſchoff Sijfertz wegen. He kroende Konynck Al / 
Bert tzo Aichen Ind tzoch dairnae mit dẽ konynck go Nuren 
L Ber ind kroende dae die konyngỹne mir groiſſer hoeflicheyt 
He was eyn alt man. dem kriegen niet endiende· ind was me geſtalt ind gefickt. wãt 





Spijre. dae der Roemſcher Konynge begreffeniſſ is in ſyn ind ſynre huyſffrauwẽ Mar 


hoffluden die genant ſyn vam Houlte Ind was eyn geleyrt 7, 
man He was vur domdechen go Coellen. ind wart gekeꝛen 
zo —357 an dat Bufgdom.alremeyft van den Edelen ind vãa 


he eyn wijſſnan was eyn goiden rait ind anſlach tzo vinden dã mit dem harneſch vmb 
tzo gain Ind dairũb machte he ſych in ſyme 


begynne vruntlich mit der Star va Coel⸗ 
d want die Stat va Coellen durch 


ken ind mit ð Ritterſchaff mit gifften ind gauen In 
die vurß kriechs leuffe. eyn tzijt um Banne geweſt wa 
vmbtrint · vij · jair vij. maende india. dage / ſo wars 





sind funder ſanck geftaen hadde 


hurch yn die Stat abſoluiert. ind 
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Kodoltt greitenan Pablbuech Komelch kanynck 
Philippus konynck van vranckrijhh 


dat ſelue interdicte relaxierde va des Pays wegẽ buſchoff wigbolt vp vnſer lieuer vꝛau 
wen dach Annüciationis Anno · M.· CC. xcix He wart ingevoirt bynnen der miſſen 
11 dem doym. ind eme wart gehuldit bynnen ð tzijt des jnterdicts vp des hillig ẽ cruytzs 
dach Exaltationis | ITS N 
¶ Item wye wail deſe buſchoff wenich macht hadde vanfich ſelue. want Be van ſlechtẽ 
cdeẽluden geborẽ was ſo was Be doch liefftzalich ind hatte vil vrunde die eme trefflichẽ 
dlendẽ ind kreich vaſt Stede ind Sloſſe weder an dat Stifft in ſijnre tzijt / die dẽ vur ⸗ 
faren affgeſchat waren — SHE 

E Item wye waill deſe vurß Buſchoff verBoit ind vurquame kriech ind oirloge ouer / 
mig ſyn vurſichticheit ind wijſheit fo quam Be doch in zweydracht ind vneynicheit mie 
der Star van Coellen. als hernae geſchreuen wire By konyncks Albrechts tzijden Deſ 
gelijchen was der Greue van der Marck tzo der tzijt. der eyn altzo nydige ind fel vyant 
was des Stiffs van Coellen mit dem quam Buſchoff Wigbolt ouch Bo kriege Bufı 
ſchoff wigbolt vᷣſamelde ſyn Ritterſchaff ind andere ſyn hulper ind tzoich ſelffo perſoen 
Lig mit den go Soyſt Do dat der Greue vernam dat der buſchoff int kant komẽ was 
ſo ſpart he gelt noch goit ind vſamelde eyn mechtich voltk mit groiſſer Coſt. ind tzoich 
Saemitin des buſchoffs lant ind bleyff eyn tzijt lanck dae lijgen ind reyden vur ind wer 
der ind hedden den buſchoff mit den ſynen gern buyſſen Soyftgeßat . dat Sy Bo ſamen 
geſtreden Bedden Mer buſchoff Wigbolt lieſſ den greuen groiſſen Coſt doin ind BeBlaf 
ijgẽ bynnẽ Soyſt Dom Ice Greue vurß den getzuych den Be dick vp bracht hadde niet 
Banger gehalden konde. want der reyſige getzuych enhadde geyn voderung · ſo lyeſſ Be den 
weder Beym trecken Buſchoff Wigbolt Kiechte vp den Greuẽ vyſſ Soyſt ind allit mit 
ckrynre Coſt ind vur aede So nu der Greue des Krieges moede wart So machte ſich 


der buſchoff vp myt ſyme volck. ind tzoich dem Greuen in ſyn lant ind woiſte dat mit 


vupt ind Bzant ind rouff Ind der Greue enkunde eme gheyn wederſtant doin Ind as mẽ 
fayderwer der buſchoff niet kranck wurden ind geſtoruẽ fo hedde Be den vurß Greuẽ dair 
Bo bracht dat he ſych gantz vnder den buſchoff moiſte gegenẽ Bauen . Buſchoff wigbolt 
wart kranck vp der reyſſe ind ſo ſere dat he van noede wegen moiſte weder wijchen in 
Soyſt/ ind dae lach Be etʒliche dage ind int finck dickwijl dat Billige ſacramẽte Ind as 
ee fyn bůcht vader ſachte. idt were niet vã noeden dat he ſo ducke dat hillige ſacramẽt 
intfinck.antwozde Be eyn myrcklich wort Myn ſele begert dat Billige ſacrament dick 
mail-wantidtie een goit wege ſpijſe Zom leſten der buſchoff ſtarff ind wart begrauẽ 
in ſent Patroclus kyrch tzo Soyſt a: ; ; "u 


Mcolaꝰ.iij wart der. Cxcui. pays ul 









E trint Anno domini. M. CC. lxxvij. En 
(U) arme üg.wart der .C.erog.pays 


2 vmbtrint Anno domini. M. CCAxxxj. ind was ge 
> Bozen vyſſ gallien. ind was pays · ii jai 

Sun Hnoꝛius.iiij wart der C.xcuiij Pais 

NDomb trint Anno dñi· M. CC. lxxxv. Deſe Days 

AE partyedefere mit den Konyngen van Franckrijch 

a Secſe tzays confirmierde ind beſtedichde groiſtich onfer lie / 

uer vrauwen broder orden intgheyn vill die eyn vpſprechen vp dẽ orden hadden · He 

vyerwãdelde yr cappen Vurmails plaegen ſy tzo dragen ſwartz cappen. nu gaffBeyn dat 

ſij nu moegen ind ſuſlen dragen vijſſ cappen. He was Pays Bivcy jait 


— 





























RR Anno dũi. MCCxcviij. 
ALbrecht hertzoch van Oeſterijch Ro/ 
nynck Rudolffs fon van Habſburch quam ant Ah mie 
gewalt / as vurß· want he ſloich doit Konỹck Adolff va Naſ 
ſauwe An. MCCxcviij. ind regierde. x· iair Panckind.vj. 
wechen. He was eyn geburſt man van perfonen ind hatte ep 
ouge. jnd dat quamealfus zo Eme wart eyns mails vergeuẽ 
do hyngen yn die Artzeder mie den beynẽ vp / ind ſtaechen eme 
eyn ouge vyſſ / ind brachten dat mir Artzedien tzo / dat alle ve 
nine gynck zo dem ouge vyſſ vnd genaſſ. jnd wart genoempt 
IM  Eonynfougelyn.ind dae van wire ouch hernae geſchreuen 
Item want etzliche ſpraechen he were niet van allen Kuerfurſten gekoren /die niet ware 
By der Ever as he gekoren wart tzo Mentz / as vurß / dat men dan met ſpreche / he regierde 
dat Rijch mit wreuell / mit gewalt ind mit vnrecht / ſo gaff he ſyn eyefte koer willichli / 
chen vp in der Kuerfurſten hant / do erweilden Sy yn alle eyndrechtlich anderwerff Ze 
tzoich gen Auch mit groiſſer herlicheit ind koeſtlich eit ind wart dae gekcoent van Byfr 
ſchoff Wigbolt va Coellen alſo gewoinheit is He geſan van dem Days Bonifacı? _ 
die Feoeninge va dem Keyſerdom / eyns zwey drijwerff. mer der pays weigerde eme Jar 
vp die tzijt. Mer dairnae macht yn pays Bonifacius vp eyn dach konynck vã Rome. 
ind Konỹc vã Frãckrijch / as hernae geſchreuẽ wirt. He haode 50 eỹre huyffrauwẽ Her 
tzoch Meynhartz dochter van Kernten. ind hadde mit der. x. kynder. vnd dairumb was 
he gijrich nae goide / dat Be doch dem Rijche niet tzo fugede / mer ſynen kynderen. 
een do konyck Albert zo Aichen gekroent was / ſo zoich Be dairnae gen Straißburch 
vnd bleyff dae etzliche dage vnd vill Heren intfiengen yr lehen van eme. Dairnae vp 
vnſer vrauwen dach in dem Arne / do ſchiet der Konynck van Straißburch. ind hadde 
mit ſich. ST. Vugeren mit boegen. die ſchuſſen wae Sy wolden ſere ſnellich. Sy Badı 
den gheyn harneſch an / jnd hadden lanck hair geflechtet as wijuer / vnd lange berde / vnd 
warẽ ſnelle ind gerade vñ ſere koene. ſo dat geyn waſſer ſo dieff was Sy riedẽ off ſwom 
men dar durch Hehadde ouch. DECE .ſpere Enauen.ind vnder den die mit emerie 
den waren vill van der Ritterſchaff die mit verdeckten perden rieden. 
Item vnder der ſchar volcks waren waill. BCCC. frauwẽ. der yglich gaff al wech 
eyn ie amptmä der dae ouer was geſetzt dat he Sy beſchermẽ ſulde vur 
gewalt. J—— a — a 
Item etzliche tzijt nae ſynre Croenung late Konynck Albrecht eyn hoff zo Nurẽberch 
dae wart ſyn vrauwe zer Konyngynnẽ gewyet van dem vurß byſſchoff Wigbolt. Vp 
deme houe waren me dan. vi · duyſent Ritter / ayn hertzogen konynge ind Greuß. 
Item dae was der Konynck vã Denmarck ind ð Konỹck vñ Noꝛwegen / ind ð konỹck 
van Sweden / ind waill. vj. duyſent Rittere waren mit den dair komẽ. die eme alle ge, 
lijch den Furſten hulden ind ſworen des Rijchs Stede weder helpen go winnen / als nae 
geſchach Deſgelijchen quamen die vurß drij konynck mit dem Marckgreuẽ vã Brã 
denburch zo Roſtock vnd verbunden ſich zo ſamen intgheyn die See Stede ind veroit / 
modichtẽ die alſo. So dat die fish dair achter niet me endorſtẽ legen intgheyn yr ouer / 


"are konynek Albrecht der Stat vã Coellẽ tzo hulpe. dat 
coelſche lant ſchedichte ind etliche Stede ind Sloeſſe weder 
umb an dat Kijche brachte. 
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Elbbꝛetht hertzoch van @eftetüch konynck tzo Rome 
Philinpus der ſchoyne Konynck van vranckrijch 


¶ Byſſchoff Wigbolt quam in tzweydracht ind vneynicheit mir der Stat vã Coellen 
as ſyn vu faren gedain hadden / ind quamen zo ſamen zo kriege. Sie Stat vã Collẽ 


rieff an konynck Albrecht. den men noempt Konynck ougelyn / vmb hulpe ind byſtãt zo 
vom. Ind he quam mit groiſſem voulck vmbtrint ſent Remeys miſſe in dar. Colſche 
Stichte intgeyn byſſchoff Wigbolt / der yn vurmails gekroent hadde zo Aich / vn lacht 


ſich neder mit ſyme getzuige By deſen drijen Dorperẽ See Wijſſe ind Rodenkerchẽ 


die gelegen ſyn bouẽ Coellen By dem Rijne. Ind dae wart alle dat lant dairumbtrint 
verheirt verwoiſt ind groiſlichen geſchediget. Do Byſſchoff Wigbolt die vntzelliche 
tzale des voulcks ſach vnd Be gheyn wederſtant doin moichte. ſo wart he van noit daur 
tzo gedrongen / ind ſoichte gnade ind qua zo vreden mir dem Konynck vñ mit der Stat 


van Coellen / doc niet ſonder groiſſen ſchaden des Stiffts. want Sie ſoynũge end Ice 


vrede wart als gedeydingt dat he vertzijgen ind ouergeuẽ moyſte dem vurß konynck 
ougelyn dat konyncliche Sloß Keyſerſwerde mit dem zolle ind mir der Srar. Itẽ dat 


Stetgyn Syntzich / gelegẽ vp ð Are die welche Stede ind Sloſſe vurmails Ice vr 


konyncks vur varen geweſt warẽ. ind dem Stifft van Coelle verſatzt ind verpant wur, 


den vur. xxxvj. duyſent marck ſterlinx. Sic Star Zulph mır dem Sloſſe ind yrem zo 
gehe: wart verſatzt dem heren va Guylche / dat Cono byſſchoff zo Trier ind Guber 


nat oir des Stiffts va Coellẽ wederumb Focfe Aimo.MCC Chor. 


¶ Item By konỹck Albertz tzijdẽ wart dar Konỹckrijch zo Vngarien ledich. ſo beſtalt 
konỹck Albrecht dat ſijnre ſueſter ſone Karll genoempt zoich zo Romeriierwarfßy . 











Tem Pays. dat he yn dae mit beleynde. So Karll alſus was konỹck wurdẽ ʒo Vnga / 


ren / nam Be dcs heydeſchen konyncks dochter var Littauwe zer Ee. So der Eonpck 
cyns mails ouer tafelẽ ſas mit ſijnre huyſfrauwẽ. ſo quã heym lich eỹ verreder / ind such, 


de ſyn ſwert. ind wonlde idt dem Konynck va Vngarẽ in ſyn heufft hain geflagen. So 


ſloich die Konyngynne yren arm ouer yres mannes heufft / ind brach den flach mit yre 
hant. Alſo wurden yr drij vinger aff gehauwẽ jnd der verrcder wart tzo ſtunt gefangen 
ind zo ſtucken zo hauwen. | | a 


Ceiye Kanyuck Zilberterlagen wart van lynem neuen. 


¶ Konynck Albrecht was eyn vnver veirt man ind red gemeynlich in Stede vngewa 
pent ind vnbehoit / dae vã he ouch doit bleyff. Konynck Albrecht nu genoempt hadde 


eyns brocders ſone by ſich / genãt hertzoch Johã / ind den hadde Be vã juncks vp getzogẽ 
coeſtlichen ind furſtlichen Bis Be zo ſynẽ Iagenauam. Der ſelue neue geſan dick vñ mã 
nichwerff ſyns erffeeyls / dat Hertzoch dom va Oeſterijch ind mit den Renten die iair 
lichs dae va komen ward. Dair int gheyn antwerde der Konỹck. he hedde yn koſtlichen 


vp getzogẽ ind treffliche reyſe ind coſt Tuch ſyns lantz will gedain ind geleden. Dauũb 


he eme va der vpkomynge niet ſchuldich en were. Ser Konynck hadde vill kynder / ind 


ſyn frauwe bracht eme an dat he ſyns ſelffs kynð dae mit begauede. Zo leſt vorderde her 
tzoch Johan euer ſyn Erue tzaile an dem Konynck. Ind Be antwerde eme / he were eme 
niet ſchuldich ſo goit as eyn baſt. jnd badde eyn Krentzgyn van wijden in der hant. vnd 


vraegede dem neuen off he dat hauen woulde he enkente eme ouch niet me dae vã. Sat 


mode hertzʒoch Hanſen ind dere eme we.ind clagede idt weynende ſynen vrundẽ ind die / 


neren. Dae ſwoꝛẽ Sij zo ſamen mit hertzoch Hanſen vp des Konyncks doit. 


Se Hertzoch Hans vurß ſyns oemen Konynck Albrechts willen vernõmen hadde. 


dat Be wenich off by auenturen niet van eme ſoulde kriegen var ſyme vederlichen Eine 
Dairumb nam Be vur ſich mãnicherley manicr/ wie ou die waren / dat he eme dat be 
hentlich zo huſe brechte ind yn vmbrechte. Di - 














Ru Bmacing uij. der. CCi. ynys CCriv 
DHẽrich Greue va Uyrnẽberch der.lüg.bufchofftse Coellen 


For quam dairnae dat konynck Albꝛecht vergeuen wart / ind die artzeder brachten dat 
venijn deme konynk mit kunſt in eyn ouge / ind heyngen den konynck mit dẽ voeſſen vp 
ind ſtaichen eme dat eyn ouge vyſſ. vnd Zairumb warr he Konỹyck ougelyn genant / mie 
wilchen vergyffnes etzliche dezegen wurden, Alſo dat der konynch ſacht vur ſyme neuen 
ind anderẽ / eme were vergeuẽ / got wiſte waill wer idt gedain hedde. Ind wer eme niet 
des leuens engunte / dat der van eme vyſſ ſyme houe rede Sar dede Hertzoch Hanſen 
we ind clachte ſynen vrũden ind ſyme geſynne den zorn/ der ſworen eyndeyll eme mit ly / 
ie ind leuen By zo ſtayn intgeyn den konynck ſynen ocmen. | — 
gu dairnae woulde der konynck rijden zo Rijnvelt zo ſyure moder / des ware hertzoch 
ans ſyn neue gewar ind zoich heymlichẽ gewapent ouer dar waſſer / genoempt die Ri 
fennd verbarg ſich mit ſyme here ind wegelaichee konynck Alkkre fyns vaders broeder 
Eonynck Albert quam kurtz dairne vnge wapent ind vnnerwarug ind vou mit eỹeyl 
ſyns volcks ouch vur ouer / ind Baht ſich neder / vmb der anderẽ ſijnre vrunde zo warden 
bis dat die ouch ouer quemen. Vnder des fo brach hertzoch Hans vurß mit ſyme Bere 
gewapet vp / ind erſtach den Konỹck ſynen oemen in ſyme eygen kanx / ee eme yemant 
30 hulpe quame Anno MCC Cviij.ind lieſſ yn ligen ind ruymde dat lant. Vp der ſel 
er ſtat wart eyn ſchoyne Cloiſter gebuwet genant KFonynxfelt / dae wart der konpck 
grauen. Ind dairnae ouer vill iair gen Spijre gevoirt. = ta SH j, 
stem die den Konynck erſlagen hadden Hertzoch Fans mit allen fpnen hulperen Sie 
wurden der lande verdreuen vnd verfaßt zo den ewigen dagen / vnd verderfft onermin 
konyncks Alberts konder vnd macge. Ind Hertzoch Zam⸗ wart nae kreygẽ vã Hẽ 
eich van Lutzelburch Roẽſchen konỹge in der Stat Pyferind wart jemerlich gefenck/ 


lich gela d t. He erwarff van dem pays Clemens deim. v. genade / der ſatzt emẽ Pemtẽ 
cie 30 doin. jnd wart zo Pyſe eyn moench in ſent Auguſtinus orden / dae ſtarff he. 


Anno di. MCCC. | 
EEmrich der ander, Greue van Uyrnen 
berch geßozen ware 30 eym Byſſchoff gekoren zo Coellen mir 
manere / as nae volget. Nae dem as Byſſchoff Wygbolt se 
ſtoruen was / wurden Ich gekoren. Henrich van Vernenberch 
Doympꝛoyſt. Der ander Reynhart van Weſterburch eyn 
Proyſt zo Bone. Ser dritte Wilhelm va Guylch eỹ proyſt 
30 Teiche zo ia Seruais. So deſe Kuyꝛ geſchach vp ſtunt 
treckt Greue Wilhelm van Guylche in den Erich van Dia, 
deren intgeyn den Konynck van Franckrijch / ind was Capi / 
TTT cteynim ſtrijde. ind he wart erſlagen in dem ſeluen fErijie 
Bynnen der ſeluer tzijt was ouch beſtediget ſyne knyr van dem Days Bonifaciꝰ. viij. 
Som die botſchaff quã dat Greue Wilßelm doit were / machten ſich die andere zwen 
gen Rome / dae eyn yglicher Bofe Confirmacie ſynre kuyr zo er weruen. Ind ſtont der 
ſtoill zo Cocllen ledich. xxj · maende. Ind want Greue Henrich van Vyrnẽberch vur / 
mails By drij iairen jm houe zo Rome geſtanden hadde ind bekant was / kreich hey die 
Confirmacie van Days Clemens Anno vurß.jnd ware Byſſchoff. ind was Heẽrich 
der tzweyde. He beſaß ſynen ſtoill vnder konynck Albrecht dem vurß in d Heiß dem 
viij. ind Lodowich dem.tij. Roemſchen konyngẽ. xxvj. iair. So wat ſyn Confirma 
cie vnd tzerunge gekoſt hadde im houe tzo Rome ſchetzde Be weder vyſſ ſijnre paffſchaff 
des Stifftz van Toelien. He ſaluede den Roemſchen konynck H enrich ind kroende vnñ 
tzo Auch zo eyme Roemſchen konynck / ind zoich mir eme gen Rome mit vill voulcks. 
Dairnae als konynck Henrich geſtoruen was / koyr Byſſchoff Henrich wederumb tzo 
eyme Roemſchen konỹge hertzoch Frederich va Defterijch.as hernae geſchreu — 











































































































Albꝛecht hertzoch va Helterich Koemlche konynck 
Philippus der ſchoyne. konynck van vranckrijth 


¶ Diſſer byſſchoff Henrich hielde ouch geynen vreden mit der Stat van Coellen / ind 
hidte ſtectz keiech intgheyn die Tantzheren Ne dairumbtrint ligen / as mit Greuẽ Ger 
hart van Buyl&e.mit dem Greuen van der Marck. mit den Edelen ind mechtigẽ vã 
Weſtfalen. ind mit dem Greuen van Cleue. Ind hadde By nae all ſyn leuen lanck gey 
nen vreden. As ouch hernae by Konỹcko Lodowichs zijdẽ verrer geſchreuẽ wirt Anno 
CCCxxxiiij. 

Slhelm .ii. wart der.Fuin.Örene van Nollant nae ſyns 

vaders doit. He hadde eyn frauwe Johãna genoempt ind was des konỹcks 

LINE Yan Frackrijch ſueſter. Siſſe Greue Wilhelm hadde vill ſwaerre kriege ine 
geyn Greue Gwido vã Flanderẽ. Zom leſten begaff ſich eyn ſtrijt in Zeelãt vur Zirxe 
ſſchen den zweyen Greuen. jnd die Flẽmyng laegen vnder 23 wurden erſlagen vnd 
cedrenckt ay x. M. Ind wart der Greue Guido vurß mit vill hõdert gefangẽ. ind dair 
B0.M.ind.C ſchiff ind. DCCCC. coſtlicher Pauluyne. Diſſe ouerwinnunge was 
ere wunderlich gegenen van got dan van mynſchlicher macht. dairumb wirt gedecht 
niſſe gehalden Der ſeluer ouerwinnũge jairlichs in der Star Zirxe / dae den jungen kyn 
dere under ſholẽ die hyſtorie wire vurgegenz 30 leſen ind zo ſtudierẽ. Ind nae dem wyrt 
Bo gelaiſſen / dat Sy vroelich ſpielen gain jnd dat is waill funden vnd ingeſatzt / dieſe 
vurß victorien in ewiger memorien 30 blijuen. Diſſe Greue Wilhelm regiert Hollãt 
xxiair / ind ſtarff an der gicht. 

7MAanne die Lantſchaff und die Stat Rodijs genoempt.is 


9% „aA, anne = 
den Deyden affıgeruonne uf vnd der Criſtẽ gewalt kome, 
E39 deſen tzijten as Iheruſalem ind Sat Billige kant gewonnen was van den Heydẽ 
ſo tzogen die Criſten in die Lantſchaff van Rodijs ind verdreuen die Turcken. vnnd 
ſent Johans Beren naemen die jn / ind buweden die Stat wederumb vp. die by nae gãtz 
Leruallen was ind verßaiffen van Yen Criſten. Sie vurß heren bereyten ſchiff und al / 
let dat som ſtrijte gehocrt vmb Par vurß lant 30 halden ind zo beſchirmen — Turc 
Een. Ind wurden fo mechtich dat Sij niet alleyn yr Pant beſchuttẽ / mer ouch dat konỹck / 
vg vau Eypren ind andere lantſchafften Yale vmb liggende. Ind nr zer tzijt va allen 
banden die vp gynſit meirs liggen is.alleyn Criften die vurß lantſ chaff ind alle ander 
Leyſerdom van Oriente Konynckrijche vnd lantſchafften ſyn vnder dem Turckẽ Ind 
deſen vurß heren ware groiſſ goit gegeuen van der Templirer ozden der gantz vyſſ ge⸗ 
dılier wart.ind deſgelijchen van anderen Furſten ind heren. Ind nomẽ an ſich ſent Au⸗ 
guſtijns Regell. Ind ſyn vmb yrre Ricterliche werck groißlich gevryet vnd priuile⸗ 
giert van Days ind Keyſer. 
Item die Turcken Bauen wailb. iiij. werff dairnae geſtãden / dat Sy die vurß lãtſchafft 
gern widderumb vonder ſich bracht Bedien.mer Sy moyſten alle tzijt mit ſchaden vnnd 
(Banden van Ian wijchen. Mer nu som aller leſten hait der Turckeſch Keyſer Mabıs 
metus genoempt / die eruallen al zo ſere ſwatr lich / als By auenturen hernae geſchreuẽ 


wirt. 

Irem men ſaget dat in der ſeluer lantſchaff van Rodijs ſij eyn Stat genoempt ſent 
Deters Stat/ vnd die is zo mailE ſere vernoempt van ſtarckheit vnd die bewaren die 
durß herẽ mit groiſſem coſt. Ind die Criſten die den Turcken vntlouffen / die hauen yr 
vlucht dae hyn. vnd Sy werden ouch dae behalden vnd heſchyrmpt · Ind in der ſeluer 
Stat voimn ie Kiefer deſſeluẽ ordens hũde ind die laiſſen Sy des nachtes vyſſ louf 
fen / dat lant 30 verwarẽ vur verrederie. Ind men ſaget dat die ſeluẽ hunde die Eriſten 
kennen durch den roch / ind ſmeychelen den Criſten. Mer die Turcken vnd vngeleunigẽ 
byſſen Sij ind verdrijuen die. 
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am een Clip Cylvĩ 

Hẽrich Örene va Uyrnẽberch der. luij. buſchoff tzo Coellen 
Anno dmũ. MCCCvi. Be 
¶ In dem vurß iair vervroir euer der Rijn ind der Meyn vur Feanckfürr: Dat ijſſ 
brach vp vnſer lieuer vrauwen dach Lichtiniſſ vnd dede groiſſen ſchaden an der Star. 
ind an der Brucken tzo Franckort. Su quam aſſo vill ijſſ vp den vurß dach vur die 
Stat Coellẽ/dat idt. ij. Torne neder dreyff / dat ſij neder vielen. Ind dae entuſſchen ex? 
dranck mãnich mynſch junck ind alt. Ouch was dat ſelue iair vyſſ duyr tzijt ind kalt. 


In dem vurß iair wart angehauẽ 50 buwen dat cloiſter ð Cruytzbroeð bynnẽ Coellen. 


Reis ttzo wiſſen dat By der tzijt konynck Albrechts va Oeſterijch / Greue An 
NNrcrrcch van Lutzelburch hadde By ſich eyn artzeder vnd was genoempt Miyfter 


| 8 Deteriden ſante he vyſſ tzo den Days. dat de ſyme broeder Baldewinꝰ geno ẽkpt 
ſide jmpetrierẽ Jar Byſchdom va Mentz / dat zo der tzijt ledich ſtonde. As nu deſe mey 
ſter Peter an dem Days ſyn botſchaff gedain hadde / ſo wart dat aff geſlagẽ ind gewey / 
gert / want he noch zo junck was. Ind dae warff der vurß Meyſter Peter vur ſich ſelffs 
ind behielde dat byſchdom va Mens. Ind dat verdroiſſ Greue Henrich ſere / ind was 
tzornich vp yn. Mer doch dat verſointe Be dairnae ind verſach Jar an eyme anderẽ ende 
wederũb. want do konynck Albrecht doit was / ſo wart ouermitz des vurß Meyſter De’ 


ters kuer ind der nu Byſſchoff zo Mentz was / der ouch etzlich ander Kuerfurſten tzo ſich 
bracht. der vurß Greue Henrich gefozen zo eym Boemſchen konynck. Ind dat ſelue 


vntbode ouch byſſchoff Peter dem vurß Greuen / dat he dairnae arbeyde dat he Konỹck 
wurde / he woulde eme byſtendich ſyn / as he ouch dede. Item Baldwinus Greuen Ken, 
richs broeder wart ouch dairnae byſſchoff tzo Trier gekorẽ van dem groiſten deyll des 
Capitels jnd Days Clemens confirmierde ind beſtedichte yn / ind diſpenſierde mit eme 


want he alleyn. xxiij. iair alt was / 9 a 
SEEN Anno dſu. MCCCuij. 
n Enrith Örene van Jutzelburch mare 





in dem ſeluen iair als konỹck Albert van Defkerijich 
| erſlagẽ wart / gekoren vã dẽ Kuerfurſtẽ eyndrechtich 
lichen zo Renſe go eyme Roemſchẽ konỹge in dem vurß iair 
ind vyſſgeroiffen offentlich 30 Frãckfoꝛt vur eỹ Roẽſchen ko 
nynck vp den. xxvij. dach in aller hilligen maende. Ind wart 
gekroent mit eynre ijſer keonen tzo Aichen van her Henrich 
van Vyrnenberch byſſchoff van Coellen mit groiſſer ſolem 
nitete ind byweſen vieler Furſtẽ ind heren. Ser vurß konỹck 
Henrich hadde eyn huyſfrauwe genoẽpt Margareta hertzo 
J— gen Johans ſueſter van Brabant. Syn vader wart erſlagẽ 
indem Woxringer ſtrijde / as vurß. — — 
It geſchiede Bald dairnae nae dẽ as ð konỹck was gekroent fo quã he gen Straißburch 
Ind voir Bald vã dannẽ. Sie va Straißburch ſchicktẽ yr boden nae dẽ konỹck Ind als 


die boden zo dem Konyck quamen / ſpraechen Sij. Vnſe heren van Straißburch haint 


vns zo vren gnaden geſant / dat yr yn yrre vryheit beſtediget als wre vorderen haint ge⸗ 
dain. Do woulde yn der Konynck gheyn antwort geuen weder zo Straißhurch noch zo 
Spijer Do voiren die boden dem Konyngenae Bis gen Colmar. Do wurden Sy vn/ 
derwijſet van eyme der dem Konynck heymlich was / dat Sy vur dem Konynck die vã 
Straißburch niet heren nenten. Alſo giengen He Boden euer vur den Konynck/ ind fprae 


chen. Aller gnedigiſte her / vre Burgere ind dienre van Straißburch haint ons zo vrẽ 
| | E EHER SG = FÜR: uni 





















































































































































Demich .vijj Greue van Lutzenburch Roemſthe keylet 
Philippus zonynck van wanckrüch = 


genaden gefant vmb yare vrijheit tzo Befkedigen. Sofpza der EKonynck. Vrunde ich 


eiwifte nict wat heren yr meynt · Mer nu yr vns ſayt dat yr zo vns geſchickt ſijt va vn 
fen Burgeren zo Straißburch. Nu kennẽ wyr die eirſte Men ſall vch doin dat yr gefoꝛ 
dert hait Alſo wurden die boden waill vyſſ gerichtet. 


‘x 
ann ad 


in 


mart Bait van vnſer leer vrauwen dach Natiuiratis Bis zo ſent Remeys myfle. 


‚05 porfußenjll doctor Johannes Scotus / den men noempr Doctoꝛ ſubtilis eyn Brocd va Tee 
VMynrebroeder orden / ind wart begrauẽ zo dẽ Mynrebroederẽ jm choir vnder der clockẽ 
\ as vyſſwijſet die ouerſchrifft by ſyme graff. | 


i Anno dmn. Mgccix . N 
Fi gem iair ons ern. MCCCix. do wart die Star Lechenich gewonnen van der 
Star Coelne. want Byſſchoff Henrich van Vernenberch Sie hoich erſoichde. 


Alnno d. MCCCx. 
So wye ind ivanne die Greuen vã Lutzelburch quamen an 
dat Ronynckrich van Behemen | : 


¶ In den iairen ons Beren hie vur neiſt getzeichent. ſo hielt konynck Henrich eyn groiſ 
fen koeſtlichen dach 30 Spüe. Ind dae hyn quamen vill Furſten Is Rijchs · Zo ð ſel/ 


er tzijt quam ouch dair ſelffs perſoinlich Elizabeth konyncks Wentzels doechter van 
Beßemen.Jer vader kurtzlich geſtoruen was vnnd begerde mir dem konynckcijch vamn 
Beßemenrzo bekehent werden. Konynck Henrich beſprach ind beriet ſich mit ſynẽ fur⸗ 


ſten ind heren / ind wart Bo rait / want die doechter alleyne erffgenaem Ice vurß konyÿck 
rijchs was. fogaffBe yr ſyn fon zo eyme man / vnd Befeßent yn mie dem vu: Konynck 
rich ind fante Sij beyde van ſtunt an wederumb in Behemer lant / ind gaff den mir Te 
Byſſchoff van Mentʒ mit eyme groiſſen voulck. Ind alſus nam Konyncks Henrichs 
fon in dat konynckrijch van Behemen mit goiden vreden. die ſich dair weder ſtellẽ woul 
den. die bracht Be kurtzlich dair zo dat Sij yn mit vreden lieſſen. ee 

Item dairnae vmbtrint Anno dñi. MCCCyxiiij. as Feyfer Henrich doit was-vınd 
Ser byſſchoff van Mens was heym getzogen. ſo wurpen ſich etzliche Bannerheren van 
dem Bande intgheyn yn ind woulden den hertzogen van Kernten vur eyn konynck vp nẽ/ 
men / ind wonen den konynck weder des Bande verdrijuen. Do dat vernam Ber Bakı 


dew ijn byſſchoff van Triere / ind Ber Peter byſſchoff van Mentz / ſo vergaderdẽ Sy eyn 
geil] here / ind sogen ſamen mit groiſſer macht in Beßemen.So Bald als dat hoirten 
die vyande / ſo namen Sy die vlucht / ind konỹck Johan behielt ind beſaſſ dat Konynck 
rijch in vreden. Ind var Ian trechoen beyde Byſſchoff vurß mie dem konynck van de 


hemen intgheyn konynck Frederich van Oeſterijch / as hernae geſchrcuen i 
¶ Zo der ſehner tzijt as konỹck Hẽrich zo Spije was mit anderen Furſten Ice Rüde 
fo beſtalt Be dat ſyn tzwene vur faren konynck Adolff ind konynck Albert gegrauẽ wur / 
den ind va verren Banden bracht gen Spijr mie groiſſer arbeyt ind koſt. jnd dae lieſſhe 
Sy begrauen mit groyſſer herlicheit By die andete konynge. Ind Io men bracht konỹck 
Adoiffs lijch / van des gebloide Be was / ſo quam Be der zo gemoyde / ind halp dat dragẽ 
vp ſynen ſchulderen in die Stat van Spijr. Anno dñi. CCCix. Sr 
50 der ſeluer gije wart ouch 30 Spijr gegenen die Sentencie des bloitz ouer hertzoch 
Johan van Aſterijch der ſyn oemen konynck Albert erſlagen hadde. Sr 
Item Iefer Konynck was eyn fortfamer feliger goider manne.ind dairumb bedreiff he 
mit ſynen brieuen me / dan mãnich konynck mit geſetze off ſtriide. 





Siffer koſer Kenrich hait die Stat vã Trier beleent vnd beganet / dat Sy ey vryen 

















nn nen FE In Re vurß iair pp den. viij. dach in aller Billige maent / ſtarff tzo Coellen ð groiſſe 
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Pentich Gꝛeue va Uyrnẽburch der Antj. byſſchoff zo Coclien. 
Anno domini. M. CCC.x. 


¶ In dem jair vns heren. M. CCC. x. hielt Konynck Henrich eirlichen hoff tzo Coel | 
ls sd 2 I 2 


ken Ind macht groiſſen vreden under en furſten ind allen anderen Bere 2 
ÜSs Konynck Henrich all duytſchlant in vreden geſtalt Badde fo ſchickte Be fyn din 
mit ſyme broder Baldewin ind ander vill furſten ind herẽ an dat welſch gebirge durch 
Swijsennzo Bern tzo / Ind vntboit Jar dem Pays durch ſere koeftliche Ambaſiaten⸗ 
ind dair nae tzoich he tzo Loſannẽ ind quamẽ in eyn Star die heiſcht Aſt. ind dae Fre) 
gen Sy. xxx. dage Ind tzoich vortan tzo Meylan ind dae wart he va den Giwelynge 
eirlich intfangen Mer die Gelff waren eme contrarie Ind ware dae gekroent tzo ſent 
Ambꝛoſius Ind Be verwan dae alle ſyn vyande die intgheyns rijch ware Ind dde eyn 
van den Gilffen der ſyn Canceler was ind ſyn verreder verbernen miss in der Stat va 
Meylan. He gewan die Star Cremonã ind tzerſtoert die. Be belachte ouch die Stat 
Bꝛixen genoempt Ind lach waik drij veirdel jairs dair vur Ind in dem legger ſante 
Days Clemens go Konynck Henrich. v. Cardinal Ind Be inifinck Pie eirwirdichlich 
Ind om leſtẽ Beftrede Be die vurß Star Bzipen ind warp Sy gantz vmb ind ſleifft 


gie ind macht Sy gelijch Per erden Ind dae durch wurden Vie ander Stede in Italiẽ 


xuert He tzoich vortan durch Placent ind ander vill Stede in Italiẽ ind Lombardiẽ 
Ind die alleſamẽ intfingen yn cieliße ind geloffden eme getru we ind Bolt 130 ſyn ind 
fwozen eme. dairnae qua he tzo Jenff ind Iae ſtarff ſyn Buyfiirauwe Anno M. CCC. 
xj. ind wart eirlichen Begrauen By den Minre Broderen. Dairnae tzoich he tzo Pijſa ind 
Bo Lucana ind van dan tzo Rome Do woulden yn Ne Roemer nice inlaiſſen. do ger 
wan Be Rome mit groiſſem arbeide Ind ſtreit op der Tiße: brugge mir den Romerẽ 
ind mit dem Konynck van Pulle der mit groiſſem volck den Romeren halp Dit ſtrij 


ren ind pactellen dꝛeuen Sy tzwen dage ind geſchach tzo beyden ſijden groiſſer (Bade: 
DSech fo laegen die Romer vnder. ind he betzwanck Sy mit gewalt Ind quã in Ro 


me Anno.M.LCC xij. Nonas Maij. ind nam ſyn wonũg vp dẽ plaetze milicijs ger 


noempt He wart gecroent ind gewyet vp dẽPinxſtdach va dẽ Cardinalẽ die ð Days 


geſant Badde go eym Roemſchẽ gebieder ind Keyſer "In der kyrchen Bo ſent Marie far 
tranen Want tzo der ſeluer tzijt was der Pays niet tzo Rome. mer in dem Concilium 
Bo Aion Keyſer henrich ſloich dae ſelffs vill furſten go Ritteren Als hertzoch Ro⸗ 
Sol van Deyeren ind Palssereuen By Kıjnmiranderenbaunhern 
Ba _ Anno domin. M.CCC.xij. | 
— HOhannes it hertzoch van Brabant 
Diſff e Hergoch Johan was niet dan. xiij jair als do ſyn ve 
der ſtarff Dair nae nam he tzo eyme wijff Konynck Lodo⸗/ 
wiege doichter van vrancktijch Diſſe vurß Hertz och Barre 
mit der vurß vrauwẽ. iij ſoene ind die ſturnen al drij ſunder 
eruen vur eme Der eyrꝛſt hieſch Johan ind der hatte go eyme 
wijue des konyncks dochter van vranckrijch. ind ſtarff ſunder 
erue Der ander fon hieſch Gotfrit Ser derde hieſch Henrich 
She hadde ouch. iij. dochter. die eltſte hieſch Johanna ind dye 
wart beſtait an Greue wilhelm vã hollant der erſlagen wart 
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iz 5 Um 


van den Frieſen Ind die weduwe Johãna truwede hertzoch Wenzel vã lutzenburch. der 
fele hertzoch Wẽtzek was konynck Johans broder va Behem. ind Keyſer karl nae vol 

© gente was (yı broder Die ander dochter hieſch Margareta / ind die truwede Greue Lo 
Zowich va Fladerẽ Die derde hieſch Mariaind truwede hertzoch Reynolt — Bde 


ge vmb tzo kriegen die croenũge van dem Pays Ind tzoich mit ſynre huyſfrauwen ind 


al Ie- Be. 
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Henrich Grene van Lutzelburth Komelch konynck 


Alnno diũ.. ccCc.i 
TAye keyſer Henrich vurſßz vergenen wart ind ſtarff 


¶ Dairnae voir Keyſer Henrich gen Florentz ind belach die Stat Ind idt warẽ in 


we Stat me dan hundert duſent wapener. want alle Gelff quamen den Florentinerẽ zo 
Bulpe Sie heiſchent Gelff in welſchen landen die idt mir dem Days haldent. Die myt 


dem keyſer ſyn intgheyn den Pays die heiſchen Gywelinge. tzom leſten Sie van Flo/ 


rentz ergauen ſich an den Feyſer ind verſoynden ſich mit eme. 


€ Dairnae hoiff ſich der keyſer vp mit ſyme here ind woulde varen gen Pulle. wãt ko 
nynck Ropert tzo Pulle was aff geſatzt vmb etzlich miſſedait der he bedreuẽ hadde. ind 
koꝛen Keyſer Henrich vur eyn Beren Alſo quam Be in die Star Pijſe. Do woulde Be 


ſych an vnſer lieuer vrauwen dach vpfart mit godes lijcham verwaren. want hewas _ 


eyn rechtferdich man. ind hadde gotz dienſt lieff nd die paffheyt. Do Be deſſeluen dages 
vurß dat hillige ſacrament intfangen hadde do vergaff eme der prieſter dar ſyn bijcht / 
vader was myt godes lijcham in dem kelch Ser preiſter was eyn Prediger moenich 
Bernardus genoempt Etzliche ſagen dat der Pays ind eyn deyl Stede As die Floren 
tiner. die van Luca. ind die van der Hohenſynnen ec. groiſſ goit dairůb gauen dẽ vurß 
moenich dat Be dem Keyſer vergeue. So der keyſer vurß dat Billige ſacramẽt intfan / 
gen hadde. vã ſtund an wart he kranck. ind eme duchte Jar eme war vp ſtege ind durch / 


lieff all ſyn inwẽdige gelider als eyn kalt ijſſ Ind ſyn lijcham ware ſwartz. ind hier vyſſ 


beziehen vill des keyſers bijcht vader. dat he mit dem ſacrament dem Keyſer vergeuen 
hedde Ind als he van dem altair ginck an ſyne andacht ind jnnicheit ind he dat venijn 
entfant. do ginck he tzo dem prieſter in die geirkamer. ind riet eme dat he ſych vyſſ dem 
wege mechte ec idt ſyn Ritterſchaff ind ſyn geſynde Die duytſchen vernemen. Do nu der 
moenich enwech was ſachte der Keyſer den heren dat eme vergeuen were Do hoiff ſich 
vnder yn groiſſ jamer ind clage die heren ind artzeder. baeden yn. dat he eme lieſſ helpen 
Sy hoffden an got Sy woulden eme Far venijn tzo eyme ougen Ber vyſſ bringen. als 
ouch vur geſchreuen is van Konynck Albbrecht va Oeſterijch So antwerde der Keyſer 
Ich will den niet van myr verdriuen den ich myr tzo troiſt ind tzo hulpe hain intfangen 


Alſo ſtarff der Keyſer ouer.x. dage dairnac. Ind wart go Pijſe begrauen mit groiſſer 


— 


clage vp fent Bartholomens dach In dem ſair vns Beren M. CCC. xiij. In dẽ. v. 


jair ſijns rijchs. ind des anderen fyns Keyſerdoms 


¶ Item vmb des Keyſers doit wurden vill moenich van der Prediger orden veriaget 
ind erſlagen. ind ouch eyn deyl van yren Cloeſteren verdarfft ind verſtoert wye wail der 
vurß broder Bernhart brieff ind Siegel hadde ſijnre vnſchult as van dem Konynck vã 
Behem van dem Buſchoff van Trier. van dem buſchoff van Meylan. van dẽ buſchoff 
van Jenff · van dem buſchoff van Peruſin. van dem Buſchoff van Lucan Ind va den 


buſchoff van Straiſburch Mer Greue henrich van Flanderen. ind die gemeyn Ritter 


ſchaff ind hoffgeſinde ſachten gantz vurwair dat he ſchuldich were Wie dem nu ſy willen 
— le Rain Bis an die tzijt dat der rechtuerdichſte richter dem nier verBorgen is. 
richten ſall. — 
¶ Item Hie vyſſ kumpt ouch dat under dem gemeynen volck eynfageis dat die moe 
nich van dem Preitger orden dat hillige ſacramẽt niet nieſſen ind intfain moegen ouer 
altair myt der rechter hant. ſunder mit der lurtſcher hant. ind dat ſy dem gantzen orden 
vur cyn laſter gegeuen Wär eyn moenich van yrem orden haue dem Keyſer vergeuen 
mit der rechterhant vnder dẽ hilligen ſacrament Sunder dat is allit gelogen· wantl dat 
plaegen Sy tzo halden in yrme orden ce der Keyſer geboren was Ind is alſus ingeſatzt 


Philnnus der ſchoyne konynck van wanckrich 






| 


























lemens.v. der. CCii. ras CCxlie 
Hẽrich Greue vã Uyrnẽberch der. hiij. buſchoff tzo Coellen 


van den vederen deſſeluen ordens. niet finder groiſſe myrckliche vrſach. die nu tzo fange 
valken hie tzo vertzellen. Item deſgelijchen doin ouch etzliche ander orden in den ouch 
die bꝛoder intfangen dat hillige ſacrament vyſſ der lincker hant etc. 

¶ In dem jait one heren vurß ſtarff der Pays so Auien / ind ouch der ſchoyn Konynck 
Phlips van vranckrijch. 

E Iteın hzo der ſeluer tzijt was ouch der grois brant vp dem kreychmart in ſent Peters 
kerſpell vp den Payſchauent. 

¶ Item in em jaere vurß was eyn Conciliũ tzo Auioin in welſchen fanden in vranck / 
rijch Buſchoff Henrich van Veiinenburch quam ouch dair ind wart eirlichen intfanz 
gen van Days Clemens den vunfften. 

U Indem jair ons Bern. M. CCC. xiiij. Als Keyſer henrich geſtoruen was quamen 
die kurfurſten tzo ſamen gen Franckfort Vmb eyn nuwen Roen ſchen Coninck tzo kie / 
fen.ind die kur geſchiede des nechſten dages nac ſent Lucas dach Sie kurfurſten wur / 


den tzweydrechtich vmb eyn nuwẽ Boemſche Konynck tzo kyeſen Ind ware groiſſ var 


koge van den beyden Ind Konynck Lodowich nam ouer hant as nae volgit. 


Anno dñi m.tic. xiiij. 
| [Odanich iiij. hertzoſh in Beyerẽ ind 


Paltzgreue by Rijn wart erweilt Annovurß zo eym 
Roemſchen Konynck nae keyſer Henrichs feliger gedecht / 
niſſ doit. Van buſchoff Peter Bo Mentz · van buſchoff Balde 
win tzo Trier. van Konyng Johan van Behem ind Volckt 
mar Marckgrauẽ van Brandenburch· Dair widder were 





SI for vã buſchof Henrich va Coellen. van hertzoch Bodolff 
NN Ali Palisgrenz.Ics vurß gekoꝛen Eonyncks Lodowichs broder 
= IT yanzembersoge van Saſſen By Tiffer erwelung ware vill 
heren mit groiſſer macht. Die Star van franckfort hielt mit Konynck Lodowich ind 
he lach by der Stat vã franckfort mit eyme groiſſen heir Hertzoch Frederich vã Oeſte 
rijch der ander gekoren Konynck lach vp der ander ſijden mit ſyme heir an em Moene 
Bo Saſſenhuſen Sat waſſer was groiſſ. dairũb moichten Sy niet tzo ſamen komen. 
¶ Dae diſſe tzwen erweilten Konnge alſus eyn tzijtlanck gelegẽ haddẽ by Franckfort 
do brach Konynck Lodowich vp mir ſynẽ furſtẽ. ind die voirtẽ yn mit gewalt tzo Coel 








tzoch Frederich van Oeſterich go trotz Ind keyrden mit gewalt dat buſe choff Henrich 
ſyn gekoren Konynck als Frederich niet moichte tzo Aichen ſaluen noch croenẽ Ind die 
Stat van Coellen hulde Konynck Lodowih. Konynck Frederich was komen mit den 
ſynen Ber aff bis 30 Büne ind dae croend yn buſchoff Henrich van Coellen Diſſe vn 
eynicheit ind tzweydracht tuſchen ven kurfurſten duerde wail. xiij jait 

Tuſchen deugzweyn gekoren Konyngen. geſchagen groiſſ kriege ind ſtrijde mit rouff 
ind brande. want Sy beyde trefliche heren ind vrunde hatten 
¶ Item die tzwene erweilde konynge quamẽ tzo ſamẽ in Swauẽ by Eſſelingẽ ind ſtre⸗ 
ven dae mit eynander dat tzo beydenſijdẽ grois volck erſlagẽ wart. mer Frederich moiſt 


wijchen Arnno domini M. CC. xv. 


¶ In dẽ jaerẽ one herẽ. M. ccc. xx· was eyn groiſſ duyr tzijt in duytſchen ind welſchen 
Banden dat men den armen go lich] dat Sy moichtẽ broit nemẽ war den fenſterẽ dae mẽ 


brꝛoi vkochte. ind ſturuẽ vi lude hũgers Ind die duer tzijt werde anderhalff jair. 





erweilt Hertzoch Frederich vã Oeſterijch Konỹck Albrechts 


lem ind van dan tzo Zich ind do kroende yn buſchoff Baldewin van Trier. dẽ buſchefff £ 
Yan Locken tzo Eeyde.ind brachten yn widderũb tzo Coellen gevoirt mit gewalt. Beer / 


= yo 
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ey fire: 
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Sy, 


Lodowich iij.hertzoch van Beyetẽ Kepler so Rome. 
Philippus der ſchoyne. konynck van vranchrijth 


Anno domim. M. CCC.xv. 


¶ In dem vurß jair quamen euer tzo ſamen by Spijre die tzwen erweilden Konynge 
Ind hertʒoch Lupolt van Oeſterich des vurß Frederichs broð mit eyme groiſſen volck 
Tonynck Lodowich ſloich mir ven ſijnẽ in der jueden kyrchoff So verbrãt hertzoch Lu 
polt vi dorper vmb Spijre So was grois duer tzijt in all deſen Banden Ind Iair go 
peſtilentz Buſchoff Baldewin van Treir beſtalt Fonynck Lodowich vitaliẽ genoich 
vur Mn fen Beir. ſoe dat die genoichſamlich geſpijſt wurden Ind konynck Frederijch 
moiſt wijchen. wu 2 
Anno dom MCCC.xvi. 

¶ In dem jair vns heren· M. ccc. xvj · macht konynck Lodowich. mit allen furſten ind 
Steden eyn gemeynen vreden. den doch eyn deyl van Konynck Frederichs partye brae⸗ 
Ben ae buſchoff Henrich van Coellen ind etzliche andere. 

¶ Item in dem ſeluen jair Lagen Buſchoff Baldewin. ind Konynck Lodowich vur 
Wiſbaden By ſcharpẽſteyn intgeyn Frederich Ind as Be vernã dat he niet an yn moicht 
Bauen ſo tzoich he wederumb heym. Deſgelichen quamen die tzwen konynge by eyn By 


Straiſburch Ind Konynck Frederich wart euer tzo ruck gedzenen 
Anmno domini.M.ccc.xviij 
Der bruell belacht van der Stat coellen. 


¶ Buſchoff Henrich van Vernenburch vurß All was he nu eyn alt mã wurden vmb / 
trint. lx. jair fo kunde Be noch geynen vreden hauen. ind brach den gemeynen vreden. den 
konynck Lodowich beroiffen hadde ind quã tzo kriege mit der Stat Coellen als ouch 
vur geroirt is Ind bedreiff will moitwillens vyſſ dem Bruel vp die Star van Coel 
len. dairumb eyn Star van Coellen dede beroiffen yzre vzunde Als Konynck Johan 
van Behem. Gꝛeuen wilhelm van hollant Grauẽ Johan van Kennegauwefyneßzo 
der Grauẽ Gerhart van Guylche Grauẽ Adolff vam Berge Grauẽ Johan va Seyne 
Mit allen deſen vurß ind ãderen mere tzoich mit groiſſer macht die Stat Coellen vur 
Bꝛuell Ind lachten ſych vur dat Sloſſtzom Bꝛuelle. ind laegen. iiij. maende dae vur 
So tzom keſten wart idt gedeydingt ind geſoynt ind tzoigen aff. In den tzijden ware 
eyn lantvrede gemacht dae durch wart Boeſteden gewunnen dae vill ſchaden vyſſ ge 
ſchach ind tzo brochen. — 
| Amo Domini Mtct Er. 
¶ In dem jair one heren. M. CCC. xx. krieghde widderumb Pie Star van Coellen 
mit yrme buſchoff Ind wunnen die Burch Vrechem ind braechen Sy ind brantẽ Sy 
aff. ind ouch andere plaetzen jm Stifft van Coellren 2 
Anno Domini.m,ctt xxi 2 | 
¶ In dem jair vns Beren. M. CCC. xxj . do tzoich Konynck Frederich ind fyn broder 
Hertzoch Lupolt vp Konynck Lodowich gen Beyeren ind verwueſten ind verderffte 
alle Beyerlant. Konynck Lodowich bleyff in den veſten ind in den Sloeſſen ind quam 


niet Ber vyſſ. — 
Anno domin m tccxxiij | 
¶ In den jaeren vns Beren vurß. doe wart broder Walter van der ketzer ſcholen ver / 
brant tzo Coellen. — — 
¶ In dem vurß jair veinck die Konyngynne van Engelant Iſabela die eyn dochter 
was van vrãckrijch philips des. iiij. off do ſchoinẽ / yrren eygen man Edwart vmb ver 
keirtheit ind verwoeſtunge die he in dem lande mit ſyme volck dede He enhielt niet die 
geſetz ind vrijheit ind ander loueliche gewoinheit des Bande nd lachte yn in eyn Perchen 



























a EEE x cukh 
hetttich Gꝛene van Aymenburch ver.lug.byitchof'zo Coellen 


I fon Bauen Panch Conynck Edwart hadde tzo vorens die moder mit yrme ſone Edwart 
eyn tzijt lanck vyſſ Engelant veriaget N 


¶ In de ſeluen jair ouer viel der Bere van Vallrenburch die Burger van Tricht ie 

vnder em hertzogen van Brabant bynnen Tricht geſeſſen ware want eyn deyl ð vurß 

Stat in ſyme gebiede ind heirlicheit is Dairũb tzoich hertzoch Johan. iij. vã Brabãt 
ouer die Maſe ind verwoiſte dat lant va Vallrẽburch / Kegewan Sittart mir gewel 
diger hant ind vinge den heren van der ſeluer Stat. ind bracht yn tzo Geneppe. in wel, 
ſche Brabant gelegen. ind lache yn dae gasangen. dairnae verſchreue ſych der ſeine vp 
verlieſung ſynre goeder ind ſijnre ere dat he den hertzogen niet me ſchedigẽ woulde. ind 
he wart vyſſ gelaiſſen. Mer he hielt dar niet ſunder Be hoich ouer die Mafe in e⸗ hertzo 
gen lant ind ſchedichte dat ſere ind quam tzo ſtrijde mit den van Tricht. mer he verko 
re den ſtrijt / ind wurden geuangen vill gueder man van den ſijnen 


Alno domini. M.CCC.xrinj. 


¶ In dem jair vurß do ſamelde Konynck Srederich euer eyn grois heir. vp. xxij. Bun. 
dert geleyen. ind. iiij. duſent ſchutzen. die ſande eme der Konynck van Ongeren nd vyſſ 
der heydenſchaff Deſgelichẽ ſamelde Hertzoch Lupolt Fonyncks Frederiche bꝛroð ouch 
eyn grois heir vp. CC. geleyen ind tzoigẽ in Beyerkant ind ſoichten Konynck Lods 
wich dae heym. Hie tuſchen ſamelde Konynck Todowich on eyn groiſſ volck wãt ko 
nynck Johan va Behem ind buſchoff Baldewin van Trier quamen go Eonynck Lo) 
dowich mit. xv. hundert geleyen ind. xxx. duſent voiſgenger. Do alſus die tzwene Bor 
nynge gegen eyn ander tzo felde lagen by Ottingẽ ind molendssp.ind vur eyme waſſer 
niet tzo ſamen en moichten . do ſchoiſſ Konynck Frederich u Bonpcks Lodowichs Beik 
Bar Konynck Lodowich moiſte entwijchen vp ſyn burch die nae By dem walfer was. 
‚Sees morgens ſpꝛrachen Konyncks Frederich rait geuer.Been ſoulde niet ſtrijden ec ſyn 
broder. hertzoch Lupolt tzo eme queme. der was waill eyn dach reyſe van eme Deſem 
raede en woulde Konynck Fecderich niet volgen. want he eyn Koener tzorniger ma was: 
Ind vinge an tzo ſtrijden mit Konynck Lodowich Jud gefegee eme Bom eyrſten Ind 
balde dairnae fo quamen die voiſgenger ouch her ho ind der Burchgreue van Huccen⸗ 
burch mit ilij. hundert helmen. Konynck Lodowich tzo hulpe ind warẽt gerower ind 
deylten ind drenten Konynck Frederichs heir Ind Couyncẽ Johan van Behem vinck 
Conynck Frederich ind leuerde yn Bonynck Lodowich. doch mit ſulcher byreden dat he 
yırniee endoede Ind vele ander edeler lude wurden geuangen mit Conynck Frederich. 
Sus wart der Conynck Krederich ſegeloys. dat By auenturen niet geſchiet were. Rede _ 
Bey hertzoch Lupolt ſyns broders gebeydet Do gewan der kreich eyn ende den die wer 
erweild Conynge hadden gehat waill xiij jair vmb dat rijche Ind bleyff do Konỹck 
Lodowich alleyn Roemſche Conynck Ind hertzoch Lupolt voir bedroefft widð heym 


¶ Item do Conynck Frederich alſo geuangen lach vp eynre feſten genant Dꝛuweſint 

fo quam eyn waill geleirt man ind was meyſter in der ſwartzer kunſt. tzo H ertzoch Li 

polt Ind ſacht off he eme gelt geuen woulde. he woulde den duuell beſweren ind wonlde | 
eme ſynen Bzoder heym Beeren vyſſ der geuenckeniſſe Alfo ginge die tzwene Hertzoch 
Lupolt ind der meyſter in eyn lꝛamer. do dreyff der meyſter ſyn lzunſte Ind quam der 
Auell go yn in eyns pylgeryms wife Ind wart der duuel geheyſchen. dat he Conynck 
Frederich ſulde brengen ayn alle (Baden So antworde der duuel. he woulde ide wai® , 


doyn, woulde eme Konynck Frederich volgen Alſo voir der duuell enwech ind quã eo 


Frederich vp die feſten. ind ſacht dat he vp dat ſwattz pert ſeyſſe / he woulde yn bringen 
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Lodowich · i.hertzoch vã Beyeren Bormfche keyfet 
hilippus Der ſthoyne Ronynck van vranckrijth 


tzo ſyme broder. Der Konynck ſprach Wer byſtu. Der duuel antworde Vraege niet 
dair nae woultu vyſſ der geuenckniſſe komen. doe wat ich dich heyſchen. So ware dem 
konynck ind den. die yn hoedent fo ſere gruwelen. ind machten Crucer vur ſych. dae ver / 
ſwant der dunell. ind dat pert was dae mit enwech NE 
¶ Item dairnae dede hertzoch Lupolt em konyck Lodowich alfo we mir Kriege. dat 
Be konynck Frederich moiſt vyſſ der geuenckniſſe laiſſen Soc moiſt Be fweren ind ven 
burgen dat he Konynck Lodowich vngeeyrret lieſſ an dem rijſch. ——— 
¶ Item eyn deyl hiſtorien ſchrijuẽ alſus ar Konynck Lodowich quam alleyn tzo Co 
nynck krederich. dae he geuangẽ lach. ind ſprach mit eme alleyn ind ſchatzt yn niet dã 
na ſynen eyt van eme. ind lieſſ yn mit den ſynen loſſ ind vrij. alſo dar Lodowich alleyn 
eyn Roemſch Konynck blijuen ſoulde. as Be dede ind was Konynck van ð kur. xxxiiij 
jair banck ee he ſtarff·. | a 
Item dairnae wart hertzoch Frederich vurß eyn heymlich gericht gemacht tzo eſſen. 
dair durch he Conynck Lodowichs frunt ſoulde werden Ind als Frederich dat geſſen 
hadde. wouſſen eme alſo vele luſe tuſchen der huyt. dat Be dae van ſtarff. Anno domini 
Dec. — — u | 
Anno dmũ . M.CCC.xxiiij. — 
¶ CIn dem jair vurß verbunden ſych tzo ſamen Buſchoff Baldewin van Treir mir to 
nyrice Johan van Behemẽ. mit dem hertzogen van Lothringen ind mit dem Greuẽ vã 
Baren Ind tzoigẽ vur Metz. ind belachtẽ die vurß Stat. ind benocdichten die ſere ind 





wueſtẽ al dat dair vmb lacb. ind rieden den Burgeren bange. 
Tan dem hofltzg Coellen gemacht. genant 
der holffk van dem Rofengarden — 1 
¶ In dem vurß jair nae dem as Keyſer Lodowich regniert hadde. xxxiij jair nã Co 
ſenek kodowih van Beyeren Greuẽ Wilhelms dochter van Hollant ind hieſch Mar 
garera Ste wart eme tzo Coelten bracht in dem vaſtauẽt Do hielt Be brulofft ind Boff 
an dem jocden buchell · genant der Roſenkrans Ind ware va beyden ſijden mit I bruyt 
Ind mit dem Eeyfer By die. ij. duſent mynſchẽ Ind die hoifften dae. viij. dage lanck mit 
groiſſer eren do yederman mit groiſſer zuchten tractiert ind gehandelt wart Teyfer 10 
dowid ſante nae dem buſchoff van Coellen. ind der enwonldenier zoeme fomen want 
Be yn van des Days wegen tzo Bãne hielte Dairnae ſchiedẽ Sy van dan mit vreudẽ. 
ZAnno dommi mict xxv —— 7—7— 
¶ In dem jair ons heren. M. CCC. xxv · nae dem as die Stat van Coellen mit den 
heren die mit yr hielden wederumb affgetzogen waren van dem Bruell abs vurß is fe 
Hntſtunde dair nae widder vmb eyn tzweydracht tuſchen yn.ind dairumb die ſeluen die 
vir dem Belle gelegen hadden. tzoigen in Weſtphalẽ vur dat ſtarcke Sloſſ Volmer 
fEeyn.ind regen dair vur eyn lange tzijt. ind tzom leſten wart idt gewonnen ind vyſſ de 
grunde vmb geworpen. 0: BZ NND A 
EC In deſen tzijden ſtarff Matheus der hertzoch van Meylan do belehent Konynck Lo 
dowich Jar kaut tzo Lombardiẽ herẽ Galeatze des vurß Matheus fon Deſe here ba 
Beasze Jede fere vick widder den Pays As nu Days Johãnes konynck Lodowich dicke 
geſchreuen Bad. dat he zo eme queme in vranckrijch. ind lieſſ ſich dae wijen ind croenẽ 
fo quam he niet ind verachte dat. Dairũb vergaderde Pays Johannes den konynch 
van BVreckrijch. ind Bergoß Lupolt vurß ind der Pays beclachde ſich ſo wye Konỹck 
Lodowich bekeynt hedde Galeatius Matheus fon van Meylanmirdem lande va 16 
bardien nae dode ſyns vaders der geſtoruen were. welche Galeatius dem Pays ſere tzo 
weder were Ind meynte dairumb dat ſich Konynck Lodowich des angenomen hedde 



































Zohannesxxĩ. der. CCii.rays CCh 
Hẽrih Greue vã Uyrnẽberch der. luij. buſchoff tzo Coellen 


weder recht / ind dat ſyn belenung wer va vnwerde. want gheyn Boemſche Konyncken 
hette wat tzo beſchicken noch ouch eynich recht in Welſchen landen yemant tzo beleynen 
ofanders war.Be enwere eyrſte ouer berch geweſt ind zo Rome Keyſer gewijhet. Ind 
dat enhedde deſe noch niet gedain. wie dicke he yn dairũb verſoicht hedde. Ind daurũb 
der Days loyde Konynck Todowich gen Auion / dae van dat he hadde Lampardẽ / als 
vurß is geleent / ee he beyſer were wurdẽ. Konỹck Lodowich enachte des niet vn ſch zeiff 
dem Pays / ſyne Cardinale hetten yn gewijet zo Rome in des pays ſtat dae mit wer 
es eme genoich. Der Pays meynt niet. he ſoulx ſyn wyonge van eme felffs entfangen. 
Tor was ouch vremde as mid dunckt / dat der pays den Konynck woulde laden ın eyn 
vremde herlicheit/ ind dat he niet gen Rome ſelffs quam offyemamz dair ſende va ſynt 
wegen / ſo doch dat vur ind nae geſchiet is. Eyn yglich hundt is koen vp ſijnre myſten. 
Do der konỹck niet gen Anton quam / nae dem as he geladen was / do dede yn ð Pays 
so Banne.vp den bãne ind vp des pays brieue gaff der konỹck niet. dae va gaff der pais 
vroel dat der konynck were 9 vncriſtẽ man ind eyn Ketzer an dem gelouuen / jnd dreu/ 


were eme / he wolde yn entſetzẽ vã dem Rijche ind va alle ſynẽ herſchafftẽ ind erẽ. Her 


nae voir ð konỹ̃ck gen Rome mit vill furſtẽ ind herẽ / as mit hertzoch Renalt va Gel 
ver Greue Wußelm va Guylche / Greue Sederich va Cleue / Greue Sederich va Bee 
ge/ nd wart va IE Romerẽ eirlichẽ entfangẽ. Der Days was vur gebedẽ vã dẽ Ro 
eren / dat Be va Anton queme gen Rome ind den Konỹck croende zo eyme Eeyfer,off 


den gewalt yemãtz entfeel den Konỹck ʒo cronẽ as vur tzijdẽ konỹck Henrich geſchiet 


was. Ott wolde ð Days niet Join. So machden die Romer ind ð Konỹck eyn Myn 
veBrocd zo eym payſe zo Rome / der ſelue Days machte vill Cardinele ind Byſſchoffe 
ind croende Konynck LTodowich zo eyme Keyſer. Ind he was. xiiij. iair konỹck geweſt 
Dat geſchach nae gotz geburt. MCCCyxxvuij. Vnd Keyſer Lodowich bleyff. j. iair 
in Italien. Van deſen nuwen Days ind ſynẽ Cardinalẽ ſtonde groiſſe yrrũge vp in der 
Erſſteheu. doch zo leſte ergaff ſich deſer Days ind ſyn Cardinale an IE pays Johãnes 
ind quamẽ zo gnadẽ. Do wart ð alde Days noch zorniger ouer dẽ Keyſer / ind verban / 
yn noch mer / ind kacht Interdict ind verboit ſyngẽ ind go dienſt in allen Stedẽ / dae 
han yn vur eynẽ keyſer hadde · jnd wer yn keyſer noempte / der ſulde im Ban ſyn. Hye 
vyſſ wart groiſſ yrronge ind tzweydracht in der Paffſchaff in des Rijchs Stedẽ vnd 
in den Vryen Stedẽ / die deſen Lodowich vur eynẽ Keyſer hielden. wãt etzliche Paffen 
ind dat groiſte deyll wonldẽ dem pays gehorſam ſyn / ind wouldẽ niet ſyngẽ noch gots 
dienſt doin. Dat Interdict ſtonde by. xvij. iair in Vryen ind des Rijchs Stedẽ / dat 
die. iiij. orden off eỹ eyll va yn niet wouldẽ ſyngẽ. doch ſungẽ ind laeſen eyn deyll weder 
des Days brieue. Seſgelijchen dedẽ mãniche va anderẽ orden. jnd die werltlichen paf / 


fen. Ouch tzweyden ſich paffen ind moenche in eyme cloiſter vñ in eynre kyrchen / etzliche 


fonge. die andere ſweygẽ. Ind as etzliche Hyſtorien ſchrijuẽ / ſo was Keyſer Lodowich 
eyn goit ind dogenthafftich man / dat he gheynẽ paffen dairũb ſtraiffte off verſtieſſ. dan 
hetzwang Byſſchoffe ind prelaten / dat Si yrre lehen va eme moiſtẽ intfangẽ. wãt as 
im gem deyll / ſo waren Sy vnð ſynre gehorſamheit. 

Item in deſer ſachen was hertzoch Lupolt aller eỹ vrſache / der dat dreyff ind herde an 
Im Pays furſten ind heren / ind macht ind beſtalt dat des pays brieue in allen Steden 
weder den keyſer vp geſlagen ind geleſen wurdhen. | 
Item deſe hertzoch Tupolt als Be vill ind lange hadde jm Bande vmb getzogen.fo voir 
Begen Spijre ind belach die Star. Ind as Be dae eyn tzüt lanck gelegẽ hadde ſachten 
eme die artzder / dat he ſich zo vill arbeit / ind dat Be ſyn lijff niet läge moichte wur krãck/ 


heit ware. Daitums voir he van Spüre gen Straißburch ind woulde ſich dae mit 


den vrauwen ſynre arbeit erg tzen. Ind lach aldae in der heren vã Ochſenſteyn hoff. do 
watt hekranck ind vnſynnich. ind ſtarff ayn ruwe vnd ayn bijchte nae gotz geburt. M. 
Se 









































































































Lodomicus iiihertzo ch vã Beyrren keyler var Rome 
Philippus Ronynck van vꝛanckrijchh 


¶CCxvxvj. Die ander hertzoche von Oeſterijch vnd der hertzoch Lupolt ſtoruen alle 
ayn kynder. Der Pays Johannes vurß der den Keyſer verbannet hadde der ſtarff tzo 
Auion Anno dñi MCECyxxiiij. Ind deſgelijchen konynck Philips va Franckrijch 
Vyſſ dem as ſchynet nomẽ Sij eyn erſchrecklich ende / die Konynck Lodowich zo wid 
der waren. 


| Anne dñ. MCCCxxvi. 
dEnalt. h.Grene ind der eirſte hertzoch 
van Gelre ind Greue va Zutphen / nã die vurß Graeffſchaff 
in beſeſſ Anno MCCCxxvj .· by keyſer Lodowichs tzijden 
des veirden. doch Bade Be die ſelue lãtſchaff vur regiert. viij. 
iair lanck als eyn Adminiſtrator. In welchen. viij. iairen Be 
ſyn vader gevẽcklich hielde zo Montfort as vurß Diſſe Re⸗ 
nalt was genant mit dem Roden hair vnd hadde zwae Buyfr 
frauwen. die eyrſt hieſch Sophia vnd was eyn dochter des 
durchluchtigen mans Florentz Ber go Mechlen. vnd mit der 
hadde Be.iiij. doechter. Ste eyn hieſch Margareta ind ſtarff 
Am MCECCyxliiij.Die anð hieſch Mechtilt. ind die had 
| 20227, Rellj. man nae eyn. Der eyrſt was Greue Johan va Cleue. 
Der ander Greue Gotfrid va Loſſenſi. Ser derde Greue Johan va Bloes. Ind die 
vurß vrauwe Mechtilt qua Bo kriech vmb dat hertzochdom va Gelre mit yrme neuen 
Greue Wilhelm va Guylße ind ſtarff ſonder kynder Anno dñi. MCCC lyxiiij. vnd 
is begrauẽ in dem cloiſter so Mariendale by Arnheym. Sie Fer dochter hieſch Afa 
bell. vnd wart eyn Abdiſſe zo Greuendall. Die vierde hieſch Maria. ind die truwede 
Greue Wilhelm va Guylche. ind ſtarff Anno. MCCCCj. vp ſent Sernais auẽt. 
¶ Diſſe vurß Greue Renalt van Gelre was ſere vernoempt ind ſere eirlich gehalden 
vnder allen Furſtẽ / dairumb vill Surfken ſich an yn maechden. Syn eyrſt Frauwe So 
phia vurß ſtarff Anno dñi. MCCCvxxix. ijl nonas Mai. Syn ander frauwe was ko 
uynck Edwartz ſueſter vã Engelant Alienora genoempt. ind mit der hadde he tzwen 
ſoene Reynalt ind Edwart. 





Itẽ Greue Renalt vurß verbeſſerde ind vermeirde fere ind vill. ſijn lantſchaff. jnd vnð 
anderẽ herlicheiden hait he gegoldẽ mit ſyme eygẽ gelt tzo ſynre lantſchaff / die herlicheide 
van Eeffelind van Krckenbeck. | 

Fre vmb fyn goit ind groiſſ gerucht dar deſe vurß Greue vnð den furſtẽ hadde. So Ber 
gaff idt ſich Anno. MCCCyvyvij. as hertzoch Lodowich va Beyerẽ Roemſche tor 
nynck woulde treckẽ gen Rome durch I SBardienifchreyff ße dem vurß Greuẽ dat hey 
zo eme queme ind ym behulplich were. Ind ſchreyff eme eỹ brieff alſus ludende in latijn. 
Lodowicus dei gratia Romanorũ Rep Spectabili viro Renaldo duci Gelrie Co 
miti Zutphanie ac vaſallo ſuo predilects Grãʒ ſuã cr oẽ bonũ. Cũ ep diuine largitatis 
munificẽcia lõge plures Ciuitates et caſtra nobis 5 diue memoꝛie quondã Hẽrico pꝛe 
Ber noſtro firelitatie homagia preſtiterũt. Ita qð Impꝑiali coꝛonationi nulle nob 
poſſit difficultas aliqᷓ mõ oſtari fidelitatẽ tuã ̃ nob erimperio teneris cuiꝰ mẽbrũ pꝛin 
cipale te cognouimꝰ ‚Bis ſẽcibus obteſtamur quatenꝰ Jubilate Lõbardiã aduenias ch 
potẽcia militari / recepturi nobiſcũ palmas jmperial triũphi quas ſine te capere quoli / 
Bet nos tederet. Datũ ano c Doð vurß Greue deſen brieff intfangẽ hadde / ſo nã he 


mit ſich Greue Wilhelm va Guplche / Greue Dederich va Cleue / Greue Dederich vã 


Berge mit andere vill rittermaiſſigẽ mãnẽ / ind reyſdẽ zo konynck Lodowich mit geoif 
fen coſt ind ſtait / jind bleuen By eme eyn lange tzijt etc. vide infra ano. MCCCxxxvũj. 


























Zohannes xxi.der. CCij. nars Ce 

Pitich Örene ua Uyrnẽberch der.li. 
0 inno diũ. MCCxxvij. 
¶Anno dñi. MCCCxxh. zoich der here da Heynſberch mit den van Tricht in dat 
Pant va Balbenburch / vnd gewan dat dorff vnd zerſtoert dat. ſo dat alleyn dat Zloß 


Ine Bleue. Do gedachte hertzoch Johan vurß wye he mit liſticheit were vurmails aff 


gedeydinget durch den Konyck van Behemen ind verdroiſſ yn ſere / ind ʒoich zom Jer) 
en maillouer die Maeſe ind belach dat vurß Sloß.ind som leſten wart dat Skboß vp 
Fegeuẽ behelt miff lujffs ind leuens der ghenre die dair vp waren ind warp dat vyſſ dem 
*— ek And dat geſchiede in dẽ air uns herẽ. CCCyvvxix. vp den.ix. dach in 
em Meyen. — — — 
¶ 30 der feluer tzijt widderſachten. xvj. Lantzherẽ hertzoch Johan va Brabãt all de 
ſenaegeſchreuẽ heren. Karll konynck va Behem / Der byſſchoff vã Coellẽ Ser Byfr 
(Bo va Zuyrge Adolffgenozpr. Ser Greue vã Guylche / Ser Greue vã Hanonie 
id ſyn broeder Johanes va Bealmont. Der Conſtabilier va Stand. Der Gre 
ve vaname. Ser Beeue van Loffenfi, Der Greue vã Cleue / Dar Greue va Gelre. 
Der Bene va Spanßeym/ Der Greue va Tasenelößge. Der Greue va Mare 
Fra Kenrich va Blandri. Der Bere va Falckenberch / ind der here va Duelheym 
nit meir anderen / dair tzo halp der konynck vã Frã ckeijch / ind der woulde dat des vurß 
Hertʒogen Johans fon va Brabant ſould nemen ſyn dochter zo eyme wijue. Mer der 
hegzoch heode lieuer dat Be genõmen hedde des Greuẽ dochter van Hannonie / jnd die 
was ep eynicg kpr.ind was verhoffen dar dat hertzochdom va Brabãt ind die Graf 
ſchaff va hã noniẽ ſuldẽ vᷣeynt werd&.mer be moicht dat niet doin ſo alle deſe vurß herẽ 
eme widderfacgeBadien. Sefe vurß heren as Sy vergadert ware so Fexhe ſo verbrũ 
ten Sij Baãnmt ind Landen. Hier entuſſchen ſante der hertzoch tzo dem Konynck van 
Franckrijch ind ergaff ſich dair tzo ind woulde ſynen ſoene beſtadẽ an ſyn dochter. Ind 
ham der konynck va Scanckrijch die ſach an ſich. jnd nur dem vergienck ð vnfriede. 
So wye hertzoch Johan van Brabant wonlde eyn eygen 


byſchdom in ſynẽ landẽ as Brabant up richten. 
¶ So nu des konyncks dochter ind hertzoch Johans ſone zo ſamen vertruwet waren 
fo ſante Be ſyn Ambaſiaten mit der konyngyn bꝛieff vnd hoffde Be won de erlangen dat 
he moechte eyn nuwe Byſchdom in ſynen landen vprichten ind eyn byſſchoff ſetzẽ in ſy 
kanxen. Mer vmb der ghenre willen die die vetten proeuen hadden zo Luytge vnd 
Eamerich die dair weder waren / wart niet dair vyſſ · 
Anno di. MCCCxxx. | 
¶ In Icniaicen ons Bern. MCCCyxvvx. do was goit Wiingewallen. — 
In dem ſeluẽ iair ſtont eyn geſelſchaff op Ind machten eyn konyck vnder yn. ind ð hieſch 
Armleder. Der ſelue Eonpefind die gef elſch aff berouffdẽ ind deden doitflain alle die joe 
dn in Brancken kande. Anno dñi. MCCCxxxij. | 
¶ In dem iair vurß wart 305 traißburch veranderunge des Raits / dat die hãtwerck 
in den Rait wurden geſatzt. \ | 


Anmo dm̃. Mitcxxxiij. 


€ In den Jairen vns heren MGCCCxyyxvyiij. Do was alſo vill wijns gewaſſen / dat 


men eyn vaff vmb dat anð voulterind ep quart galt vmb eyn ey.ind der beſt wijn galt 
tzwen haller jnd der hieſch der Naſſe Lodowich. 
Iem taie vucß in dem maence Juli? wart die Stat va Mechlen verkoufft dem 
Sreuẽ vã Vladerẽ / vur hondert dnyſent Regaliũ mit eyme ſulchen byſatz / dat ð vurß 
Greue die vurß Stat intfangen ſulde vã der kyrchen vã Luytge as eyn lehen goit / jnd 





buſchoti tzo Coellen 
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Lodowich in. hertzoch vã Beyeren Koewſche keylet 


Philippus konynck van vranckrijth 


enſulde die nũmer van der herſchaff van Vlanderen veranderen. Mer dit behagede Ber 
Beh Johan vã Brabãt niet ind verbant ſich mit den van Mechlen / die ſich euch dair 


weder la chten mit gantzer mache. Ind dairũb wederſacht der Greue dẽ vurß — 
Dat Cloiſter van afflinieñ. wart verbrant. Dar Sloß Rode wart belacht / als her/ 


nae geſchreuen is. Wijck bynnẽ Maſtricht ſterckde der hertzoch. ind der biſſchoff belacht 


Maſtricht. Zom leſten macht der konynck van Franckrijch vrede jnd die Stat Mechlẽ 


wart gegeuen in des konyncks hant. 


Anno dñ. Mccc xxxiiij. 


ge ¶ In dem lair vurß / ſoulde in Coellen eyn Torney fyn. Do die Torniere vp dẽ mart 
ſigen. So dat Sy mit den Ritteren ind knechten die Burger warẽ / niet wouldẽ torn⸗ 
ren. want Sij ſtarcker ind yr me was Yan der vremden. Ind wurde raits dat men der 
Stat Banner vyſſ der Stat vp den Judden ſant voirdt int velt. Sir geſchiede alſus 


quamen. do waren der Burger van Coellen me dan der ander vyſſwendigẽ turnermeſ 


Der Stat banner wart vur gevoirt ind dem rieden Sy alle nae. ind dae tornierde mã 
Ey Dem judden kyrchoff. So Var gedain was rieden Sy weder in Coellen. Vyß deſen 
vurß puntten is zo myrcken / dat tzo der tzijt ind dair vur vill groiſſ adels ind va bewer 
ren helmen in Torneyen in Coellen geweſt is / as va Rittermaiſſigen mãnen. as noch 
ser tzijt bewijſen die Ritte maeſſige wonũge jm kyeſpel vã Lyßkyrchẽ / in SE gewoint 


hauen vill Ritter / ind ouch vp anderẽ platzen. 


So wmame ind durch wen dat Sloſz ind die Örachichafit 
van ionikenrade ander Stift van Coellen komen is. 


U In dem ſeluen iair ſtarff byſſchoff Henrich vã Vernẽberch. Siffe byſſchoff all voir 


de he viell kriege ind hadde groiſſen coſtẽ. nochtant ſo galt he mit eyme groiſſen gelt an 
dat Sticht dar Sloß ind die Graeffſchaff Hulkerade vmb eyn ſterckũg ind veſtigũg 


des vurß Stiffts ind dat dede Be ouermitz eyn verveirlich groiſſe ſchatzung die he kach 


te in dem Byſchdom vp die Collegia ind Stiffte / vp die Abdien / ind kurtlich vp alle 
paffſchaff / die die vurß lantſchaff betzailden / want dat meyſte deyll der zeyende ind zinſe 
die die paffſchaff van Coellen hait / is in dem ſeluẽ geBiexe ind dae By gelegen. 


Item Per vurß byſſchoff Henrich vmb so beſchirmen ind zo veruaren die ende des byß 
domß van anſtoiſſ ind oueruall ſterckee ind beſſerde he vill vlecken. 
Reoblantzʒecke dat Sloß dede he buwen. —— 


Lechenich dat Sloß began he ʒo mach en. Vnd int eyrſte lachte Be eyn ſtarcken nuwen 
Torneind woulde eyn Sloß dae by machẽ. dat doch By ſynen Bde niet voll gemacht 
enwart/ mer ſyn naekomielinge / byſſchoff Walraue as hernae voulget dede dat vyſfbu 


wen. — 
=." Ayıe, Deſe tzwen vleckẽ dede Ey FB off Henrich van Vernenberch eyiftwerff 


... Didingn vmb muyren / dat idt Stede geheiſchen wurdẽ. ind gaff yn dair tzo Stat 


Sent Barbaren kyrche zo Bonne dede he machen. Crecht 
¶ Item Be zoich dairnae in dat gemeyn Conciliũ zo Vienne in Franckrijch / dae pays 


Clemens —— ‚was vnd wart eirlichen entfangen / do he widder quam vnd was eỹ 


alt man wurden ſo ſtarff he ind ligget 30 Bone in ſent Barbaren Capelle / die by ſijden 
ſteit an der kyrchen / die he gantz nuwens vp hadde doin machen. — 


Mccelaus. iiij. wart der. Cxcix pavs vmbtrint anno In. MC Cheprvii.ße 
eo & Sich 30 voꝛens Iheronymꝰ /ind was va er Mynrebroeder orden. He wae 
Pays · iiij· iair. | 

































2Zohannes xxij.der. CCũq paxʒß ccliij 
Henrich Biene van Vyrnenburch der. lij. byſſchoff zo Coelien 


a Of Eleſtinꝰ u wart der. ct pays He hieſch 









zo poꝛens Petrus. Diſſe pays was eyn vrõme hil / 
lich man / der got vur ougen Badx ind vorte vud ke, 
uede in groiſſer ſtrengicheit ee he pays wart / ind ouch Pairnae 
Nu hadde be by ſich eyn Cardinale der hieſch Benedictꝰ Ca 
ietanus vnd der was eme ſere heymlich / ind was cu ſere ge 
leirt in den geiſtlichen rechtẽ. Ser ſelue Catdinale vınß ver 
gaderde alle die puntgyn Die eme dienẽ moichtẽ z⸗ ſynen vur / 
nemen ind ſynen vpſatz vyſſ den geiſtlichen Lechten / vnd hielt 
die dem vurß pays vurılnd waren die puntgyn dae van / wie 
| Aat idt eyn ſorchlich dinckis Jar ampt die felen 50 verware. 
as ſyn die geiſtliche prelaten. wie vil me dat ouerſte ampt der ſelen. as is dat payſdom 
I» deſe reden der vurß Pays gehort hadde van dem Cardinute Ier eyn geleirt man 
was ind ſyn ſonderliche heymliche vrunt ſo wart he ſere cleynmodich / ind gedachte dat 
Payſdom zo ouergeuẽ / as Be ouch dede jnd datrumb machte he eyn geſetze dae van dat 
ey pays va Rome moicht ouergeuen dar payſdom. Ind dairumb Bald dairnae / als 
die Cardinale by eyn vergadert waren / ouer gaff he dat payſdom/ dat he m. vj.maende 
Bange beſeſſen hadde / ind gaffyn die gewalt eyn andere zo kieſen. Ind niet lanck Yaienae 
wart Benedictus ð Cardinale vurß pays gekorẽ ind wart genoempt Bonifaciꝰ. viij. 
Petrus vurß dat is der vurß pays Celeſtinus/ der rec heymlich wederũb in fyn.cym 
ſamheit dair Be vurm ails plach zo ſyn. Ind as dat vur Banıfacııs Jen Pays quam. 
fo ſante he nae ym etzliche ruter ind beual den / dat Sy yn weiß brechtẽ. vnd yn ver 
warten / want he eyn cloick man was / ſo vorte Be dar Jar volck ſulx mere willen hanen 
Dur eyn pays Petrũ vurß / vmb ſujnre hillicheit willen, Ian yımicalf ijnre kunſt. Ind 
hielt yn fo hart in der gefenck niſſe/dat men meynt / dat he ee ſyn rechte tzijt ſtarff jnd he 
ware canoniziert ind in die tzaill der hilligen geſatzt / durch Icnpays Ckeinenene. 


Tanne ind wer ingelatzt hait dat gulden iaic to Rome 
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A) Omacꝰ vin der. cci pays matt pays 









im den ſachen / die des pays gericht antreffen ind was dae mit 
vmbgangen. Hey was eyn eer gyrich man .he ſtonde dairnae 
mit behendicheit ind liſticheit dat he moicht groiſſ werdẽ. jnd 
as eyn deyll ſagen ind ouch nu geroirt is / ſo hadde Be heymlich 
beſtalt eyndeyll/ die ſpraechẽ ind rieden mit ſyme vur faren Ce 
eſtinus vurß/der eyn ſympel man was dat he Jar Dayfdont 
WS | ouergeue Ind do Be Days was gewurdẽ / fo began he mallich 
zo verſmaen. Doch ſatzte ind machte he ouch etzliche Pancliz 
2.3 z che dynge. He canoniziert ind ſatze in die haill der hilligen 
ſent Lodowich ByfKßof van Toloſen va der Dynreßrocar orden / geborẽ ad croin 
van Sranckrüß. He dede ouch vergaderen eyn Bi in den geiſtlichen rechten vnd is 
genoempt Sextus. He ſatzte in Ann Jubileñ / dat is dat gulden iaieıin Jem alle gie 
gdene yes Rome quemen ind verſoichten ſent Deter nid ſent Paulus / die ſulden / als 
Syyꝛ bijcht gedain hedden ze.erlangen vergiffniffe al yre ſinde S⸗ gelijcher wijſe as 
in dem Alden teſtament was vertzijung aller ouertredunge in dem.E.igie.wie ouch Vie 
ſyn moechte. Ind wars dat eyrſte guldẽ iair gehalden in dem iair vns heren. MCCC. 








49 SINN] N 
— —— AUGE 





ING 
ı. Drum 









gehosen Anno dñi. MCCxciiij. He was eyn verfaren man 
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 Zodowirns.üg.hertzoc va Beyeken keyler van Rome 
| Philippus Ronynck vanuzanckrüch 


He ſatzde ouch dat men dat ſelue gulden iair halden ſulde 30 allen. l.iairen. vnd deſgelij⸗ 
chen zo allen. E. iairen. Ind in dem eyrſten gulden iair. MCCC. vurß quam fo groiſſ 
voulcktzo Rome vyſſ allen landen / dat dat voulck nauwe moichte gain in der wijder 
Stat van Rome. — 
¶ Item pays Bonifacius vurß’quam in vnwillen mit Konynck Philips van Franck 
rijch / ind nam eme dat ſelue konynckrijch vnd gaff dat hertzoch Albrecht dem Roem / 
ſchen konynck / Sem he vurmails waill zom vierden maill geweygert hadde die Con / 
firmacie so dem Keyſerdom. dem gaffhe nu dat Keyſerdom van Rome vnd dat Eor 
nynckeijch van Franckrijch. Daitumb lachte ſich der vurß Konynck van Franckrijch 
intgheyn den pays ind ſprach dat he eyn ketzere were. ind woulde dat bewijſen vur vnd 
in dem gemeynen Concilium dat go der tzijt in Franckrijch gebalden wart zo Vienne. 
Ind der konynck vurß begerde an pays Clemens dat Be ym byſtendich ſyn wolde vmb 
vyſſ so diligen Bonifacius namẽ mer Jar wart eme geweygert. doch fo vill wart vyſſ 


gedruckt in der ſeluen Concilium. dat pays Bonifacius ſonder recht den vurß Eonpch 


vırgensmenPed. ; 

¶ Item 90 Konynck Philips van Srackijß vurß dat vernam van dem pays / dat he 
yn van ſyme konynck ijch verſtoiſſen woulde / vnd dat eym anderen gegeuen hedde / voir 
he tzo / ind beſtalt wie Be moicht Par Be ſich an dem pays wrechen moichte. jnd do Be ger 
war wart dat der pays vurß in ſyme heymet was in ſyns vaders huyſſ / in der Stat A 
nagnia genoempt. fo quam he des nachtes heymlich in die vurß Stat ouermitz hulpe 
der ghenre die mit dem Eeyſer parthien intgheyn IE pays die Gibeling geheyſch en ſyn 


vnd kurtzlich. Do der pays vnbeſorcht was in ſyns vaders huyſſ / in der kamer / dair he 


in geboren was / wart Be ouer vallen war den Frãtzoſen. die doeren wurden vp geſtoiſſen 
mit gewalt ind zerbrochen / ind der pays wart gefangen ind geuẽcklich gehaldẽ vnd va 
dem vnuerſienlichen ind erſchrecklichen ouer vall der eme geſchiede. wart he ſo ſere vers 
vert. dat Be Bald dairnae bynnen. xxiiij. dagen ſtarff. ve 


Enedittꝰ.xi.der. CCij pars wart pays 
gekoren. He hieſch tzo vorens Nicolaus ind was va der pie 
diger orden. He gaff wederumb konynck Philips van Frãck 
riſch ſyn lãtſchaff ſyn vryheit ind prinlegia. He was pais 
viij. maendt. xvij. dage. 


VAãne wyelãge ind dutch wem der ſtoil 
ua Rome in Franckrijch gelacht wart 





INS 
AM — 
| Lemes.u,der. CCif.pays matt geko 
ren Anno dñt. MCCCiij. ind he was tzo er gijein Frãckrijch ind he ſchreyff dẽ Car 
dinalen die yn gekoren hadden· dat Sy zo eme quemen in Vrãckrij ch / als Sij ouch de 
den. Ind was Er pays mit den Cardinalenin Vranckrijch off der ſtoill va Romeby 
Ippiiij.ieie. Ind qua vill vngelucks dae van in der Billige kyrchen ae dat die geſchich/ 
te vyſſwijſen. — en — 
Ghannes. xxu der. CCui pays wart gekorẽ Anno M· 
ec Cxvi. zo Leon in Franckrijch in ð prediger cfoifter. war Be bedreuen haue 
ind ouch ſyn vur varẽ wirt hernae geroirt in veruolgũge ð iair He was pays 
Bir. iair, ind was alt· xc⸗ iair do Be ſtarff· ind lieſſ mere ſchatz dan all ſyn vur varen. | 
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Zahannes etth. der CCu pay x CChig 
Aalraue Gꝛeue van Guylch der. du vyiſthoff zo Coellen 


H 


NO 9 7 7Alxrane Grene wilhelma broder vã 
PCR u Guylche wart gekozen der.Iv. buſchoff tzo Coel⸗ 
len Ind dat geſchiede Anno M. CCC XXxiiij 


He beſaſſ den — ind. xix. dage vn/ 
er den Roemſchen kLonyngen abs vnder “Eeyfer Lodowich 
Ind vnder keyſer Er A cwas eyn Proiſt go Luytge. ind 
eyn theſaurarius des doms tzo Coellen Syn vader hyeſch 
greue Gerart van Guylche. he was eyn jonck man va XXviij 
jaeren Dat Capittel der kyrchen van Coellen hadde begert 
ind gekoren huſchoff Adolff van luytge Mer pays Johaãnes 
xxij. keyrde ſich niet an die kur ind gaff die kyrch van Coellen 


Her Walrauẽ vurß. der ouch tzo ð felner tzijt niet tzo Coellen was. ind all was Benice 


6 cloick ind erfaren in tzijtlichen ſachen. as der ſtait eyſHet want he hadde van ſynre 


iutheit all tzijt geſtandẽ in den hoichen ſcholen Bo Darıjs ind yo Dalize.Ige he Licen 
tiat was wurden in den geiſtlichen rechten. ſo wart he nochtant geroiffen zo dẽ buſchoff/ 


lichen ſtait vmb ſyn groiſſe kunſt ind ſyn hoiche geborꝛt 


¶ Zom eyrſten as Buſchoff walraue an dat buſchdom quam want he vã eym groiſſe 
edelen ind mechtigen geſlecht was.fo wart neder gelacht kriege ind orloge der genre die 
dat Stichte vurß plaegen tzo oneruallen Jud he regeirde die kyrche in groiſſem vreden 
ind raſtlicheit. xj. jair lanck Ind in der ſeluer vredel her tzijt erkouerden ſich ſere beyde 


2 


Paffen ind Beyen die eyn Pange it waren geſchediget ind verderfft geweft ouermitz vn / 
ernisßeik ind vyantſchaff der Buſchoue int gheyn Pie lantz Beren ind die Stat va Coel 
1 a, 


€ Fu ger feßser vredelicher tzijt war Be van Sloeſſen Veſten die verualken waren off 
durch Eciges leuffe tzerſtoert waren. off die Begonnen waren ind noch nierganss vyſſ ger 
macht. die vernuwerde he. ind buwet die wederumb vp.ind volmacht dat ghene dat Be 


gonnen was 


Dit Sloſſ Lechenich gebuwet 


€ Item dat Sloſſ tzo Lechenich dat all tzijt geweſt is ind Ber naemails ſyn mach as 
eyn ſunderlinge beſchirm der kyrchen van Locken intgheyn die Gracffeß aff van Guyl 
che. want idt vp der Kanten des Coelſchẽ lands ligger.ind an dat Guyider lant ſtoeſſt 
Yat ſyn vur vader buſchoff Henrich van vernenburch alkeyn mir eyn Torue begonnen 
hadde dede der vurß buſchoff Walraue Mache van grunt vp ind mit all tzo ſchonen ge 
huwẽ. dat doch ſyn navolger noch mere Befferde ind fEerc&de Ind dat Jede Berwie wail 
idt ſere verdroiſſ ſynen broder Mer dat ſchuwede Be niet ind Jede dat ſynen vrundẽ tzo 
wedermoit als he ouch tzulpge gedayn hadde vur twengell beyder lande vurß dairumb 
vill heren ind Greuen ſyn vyant wurden vmb ſyns bãnens ind kriegens will Alſo dat 
Bie mie dem Stift vntgain ſyn viant tzo groiffem ſtrijde quam ind ſchaden leit as her 
nae geſchreuen wire Anno. M. CCC. xlytij.ꝛc. — 

¶ Item eyn deyl Sloeſſ ſterckte Be mit Tornẽ ind tzinnẽ as Gudeſberch Bu Aare 
Item he galt ouch eyn deyll Sloſſe ind Stede an dar Stifft vã Coellen mit groiſſen 
treflichẽ ſũmẽ geltz. als Reymbach dat Sfoffmird Stat. Oyde dat Slouſſmeg vae⸗ 
die ʒo Kempẽ ind tzo Hunff. Poppels dorp dat Sloſſ. Sie heifſſchaff8 burch zo Seỹſ⸗ 
berch mit yrrẽ tzo gehoere. Sic helffſchaff der burch go Nordernay Ind dat gewan he 
van dem Grauen van waldeck mit geweldiger Bantı Zelranch dat Sloſſ gelegen vp 
der Moſele dat loſt hewederumb var dem grauen van Deldentse vur eyn groiſſe ſum 
me geltz dat eyn lange tzijt van der kyrchen van Coellen geweſt hadde a 
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‚ Zodezvifns, uij hertzoth vã Bryeren keyfer var Rome 
| ohlippue Ronynck van vrꝛanckrijth 


¶ Menden die Stat in weſtphalen die gelegen is By es Greuẽ lant van ð marck.ind 
was ver vallen ind tzerſtoert an muyzen ınd anderen ſtucken. zo der reyſde der vurß buſ / 
choff Walraue mit eyme groiſſen mechtigen volck ind machte van grunt vp vmb dye 
Stat nuwe muyꝛen ind ſterckte die mit Toernen tzynnen ind portzen 


¶ Diſſe vurß Stat Menden wart nae der tzijt wederumb affgerant va Greuẽ Adolff 
van der marck ind van Greuen Gotfrit van Arnſberch tzo nachts tzijden as idt ſtonde 
in eym beſtant tuſchen yn ind dem Buſchoff / ind gewonnen die Stat alſus ind tzo brae / 
chen Sie wederumb Do tzoich buſchoff Walraue wedder dair ind dede eyn ander nuwe 
muyre dairumb machen Ind tzo eyme groiſſerẽ beſchutze ind beſe chirme der Stat — | 
ſo lies Be by ſijden cyn ſtarck Sloſſleggen | 


So were dat Carthuler lloeſter tzo coellen halt dein machen 


€ ee dat Carthuſer ‚Coifter bynnen Coellen Bait Be eyrſten an begũnen Bo machẽ 
ind volmacht ind groiſlich begauet. dat doch naemails van fang heren Ritterſchafftẽ 
ind van den Burgeren van Coellen hoechlicher begiftiget ind getziert is ind ſunderlin 


ge mit eyme ſere koeſtlichen ind ſchoynen Cruytzegange der begonnẽ is Anno „M.ccec 


xcv. ind nu Ber Bis Anno. M. CCCC. xcix volvoirt is mit. vij. vynſteren Dan dem 
ſeluen nn vynſtu och wat folio. C. xlv. Item folio. C. lxiiij. 

¶ Item He lieſſ dat Steynẽ cruytz fegen tuſchẽ Gudeſberch ind Büne at no ſteyt 
Amo M. CCCC. xcy. Doch ſchrijũen eyn deyl dat buſchoff Wilhelm va Gennep 
ſyn nae volger dat fee Baue Join machen 

¶ Item ſo hait he ouch as ich hain Bozen ſagen geſatzt dat Marien bilde ind eyn hangẽ 
d luchte dair vur bynnen Coellen and ouerẽ butten gaſſen ort Ind is geweſt dat eyrſte 
Marien bilde in Coellen die vp den canten van den ſtraiſſen ſtain Ind is ouch als ich 
hain hoeren ſagen aflais dair tzo gegeuen der eyn Aucmaria vur dem bilde ſpricht. 
= Item van Buf — Walraue vurß vynſtu mere hernae Anno. M. CCC. xliij. 







a ʒ Enediitns xij wart der ttu pays Pr 
8 — wart van den Cardinalen gekoren eyndrechtlich vp 





— > (ent Laurencius auent Ind was geboren van Tho 
loſen. ind was eyn moenich van ſent Benedictus orden Ind 
was Pays.vij.jair iiij. maende ind. xiiij. dage Deſer pays 

SU | wascynBzoitßeckersfonze. 

VISITA € Item deſe Pays hedde gern Teyfee3 Lodowich vyſſ dem 
— > Al Banne gelaiſſen mer der Fonynck van vranckrijch hynderde 
IN ni US dat Suſt moiſt Icr Days van Berwange Keyſer Lodowich 
W DI Benni Balden Ind ſtarff ouch 130 Aueon. Diſſe Days weder 
reif Days an brieue van dem tzeynden ind prouenden vurß. ind geboit dat men 
niemant vurder endrunge 

Cam, dem vurß jair ſcz M. OCCC. xxxiiij. began dat oꝛkoch tuſſchen vranekriſch ind 

¶ Im sun die ſelue tzijt lach Keyſer Lodowich ind Ir konyncka va 4 Beheme intgain 

eyn tzo velde ; 


- Aimodomin.nd.Clerm 
€ In dem jair one heren M. CC. xxxv. we was ser Beer wint er Bir Symnon 
ind ſent Judas dach der viſll ſchadens dede · 
























SW m 


— Johannes xxiũ. der CCuij pays 


ECClo 
Hẽrich Greue va Uyrnẽberch der. lüij. buſchoff tzo Coellen 


Bi Anno DRi,MLIceFFEUL. | 

ME In dem jair ons heren. M. CCC. xxxvj.· vmbtrint onfer lieuer vꝛauwẽ lichtmiſſe 
Bach der Greue van Guylche mit dẽ Konynck van Behemẽ vur des Hertzogẽ Roide 
vntgain den goiden hertzogen Johan van Brabant Ind dat Sloſſ ginck dem Greuẽ 


van Guylche ant hant — 
¶ Anno dñi. M. CCC. xxxvj. vp des hilligen ſacramentz dach was der groiſſe Bzane 


tzo Mechelen fo dat die ganze Star verbrant van dem hemelſchen vuyr 


Anno domm.M.CCC.xxxvu. 

| Die deij hitlige Ronynge gedragen | 

- E Indem jair vns Beren M. CCC. xxxvij. droich men Die Billige drij Konynge tzo 
Coellen vmb den doym mit groiſſer wirdicheit — 

Anno dũi M. CCC.xxxviiſ. 

¶ In dẽ jair ons Bern. M. CCC. xxxviij. quã Konynck Edwart. ij. van Engelant 
tzo Coellen vmb die hillige drij Konynge tzo beſeyn Ind tzoich vort vp tzo Couelẽs by 
Eeyſer Lodowich ind gefan an yn dat Be eme ſoulde helpẽ weder Konynck Philips vã 


vranckrijch Ind der Keyſer nam groiſſ gelt van dem konynk Ind dede vich dairom — 


dat he eme helpen moechte as her nae Anno . M. CCC. xxvxix. geſchreuen ſteyt. Mer 


doch quam he eme niet Ind der Konynck van Engelant verloir ſyn gelt. Vide in fra - J 


M. CCC. xlvj. Ban — 
— Anno Domini. M. CCC.xxxviij. 


ge vyſſ was vᷣſamelden ſich vill Rittermaiſſige man mit anderen Bofflnde ind knechts 


.r 
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Lodowich in).hertsoch va Beyeten Koemſch 
Philippus konynck van vrancktijth 


van den geuangen groiſſen krechtlichen ſchatz ind wart vyſſ der maiſſen Rijch vã dem 
Rouff ind van dem / dae mit die geuangen ſych vyſſ loiſden Ze dede dae van buwen 
vill ſchoener ind ſtarcker Sloeſſe ind wonungen.SJe wart ouch durch die vill Ritter 
liche ouerwinnũge Sie Be intgheyn ſyn vyãde hadde fere groeſlich geeirt durch Pie furfte 

Ind wart verhauen vyſſ der tzale der Greuen in die heiclicheit der hertzogẽ. as nae vol 


ekeylet 


ger Anno. M. CCC. xxxix · — — 
Anno dñi. M.CCC.xxxxxc. 
Tanne war ind durch wen dye Örene van 


Gelre Hertzoche wurden py 
¶ Anno vurß dede Keyſer Lodowich beroiffen in der vaſten eyn keyſerlichen dach tzo 
Franckfort Ind quamen dair alle furſten vyſſ duytſchlant · Item konynck Edwart 
Dan Engelant. der ouch vurmails ae in dem vurß jair geſchrcuen is hulpe an dem Fey 
fer. gefonnen hadde intgheyn Konynck Philips vã vranckrijch Ind vp dat Keyſer Lo⸗ 
dowichden vurß Konynck verhoechlich eirde ind eme die zduytſchen furſten bewillichde fo 
machte he dẽ ſeluen konynck van Engelant eynẽ gemeynen vicarius ind ſtathelder ſijn / 
reimd des Keyſerdoms. ind dae By erforder Be alle ind ygliße die eme ind dẽ Riſch 
ynderdgin ſyn. dat Sy eme behulplich ſyn woulden Vp dem ſeluen Keyſerlichen dach 
hait Keyſet Lodowich ſittzẽde in ſynre keiſerlicher maieſtaits ſtoil mit ſynẽ Keiſerlichẽ 
pontificaliẽ genomen Greue Reynalt van Bebre vyſſ der tzale der Greuen ind verha/ 
uen. ſettzende yn in die Ordenũg der Hertzogen. ind dae by waren vi lFurſten ind Beren. 
Als Konynck Edwart van Engelant. Hertzoch Reynalts ſwaeger. der Buſchoff 
Yan Mayntz der buſchoff van Triere. Item der Paltzgreue· x⸗ Hertzoch van Zaſ 
ſen. der Marckgreue van Brandenburch mit ander ſere vill furſten Ritterẽ ind heren 


xanne wae ind durch wen die Öreuen van 
Guylthe ſyn wurden Marckgreuen. 
c To der ſe Auer tzijt ind vp den ſeluen dach is ouch vmb ſyn groiſſe ſtrengliche werck 


id dait verhauen Inch den vurß Keyſer Lodowich in byweſen des vurß Konynge. 
eucfurften.ind Furſten ꝛc. Gꝛeue Wilhelm van Guylche tzo ð herlicheit ind Ere eyns 
Marckgreuen 

E Item Konynck Edwart tzoich Bald dairnae in Engelant ind quã widderumb mit 
vilk ſchiffen tzo Antwerp ind woulde trecken vp die Fratzoſen As hernae geſchreuẽ ſteit 


ZVye dar Hertzoch Keynalt van gelte 

iyth ſcheyde go diſch ind tzo bed 

de van ſinre huyfframuen Aſenora 
¶ In den ſeluẽ dagen as men ſaget fo Irene Hertʒoch Reynalt van ſych ſyn huyſfrau 
we Alienora des Konyncks ſueſter van Engekant. ind dat geſchach durch anbringen 
ſynre Raitzlude die yn des vor ſſ machten Sy were bevleckt mit mallaitſcherie vmb 
Dar yr angeſicht verandert was mit eynre ſunderlicher varwe Ind dairũß dede Ne her 
tzoch Aeynals van ſich ind ſcheyde ſych van yr tzo bedde ind tzo dr Tafell Ind waren 
alfıs eyn tzijt lanck van eyn Yp eyn tzijt dede die vurß Hertzogynne vp yrren bloiſſen 
liff eyn hemde van der aller ſubtijlſten ſijden ind nam eyn mantell dair oner. ind nam 
Allcllora in eyn ygliche hant eyn ſone Als Reynalt md Edwart. Do nu Hertzoch 


























DZohannes.xxij. der CCůn pays CClvi 
Hentrich Öreue van Aymenburch der. ſirij. hyſſchoſt zo Coellen 


Reynalt mit ſynre Ritterſchaff ind mit den ouerſtẽ des Hertzochdoms van Gelre by 
eyn waren tzo Numegen vp dem Pallais. ind er tafell gefeffen waren ind ſouldẽ eſſen 
ſo quam die vurß hertzogynne ingain. vur den hertzogen ind Fre gemeyne Ritterſchaff. 
md dae warp Sy af den mantelðind dat hemde Bis tzo ynr ſchemder ind want ſich vmb 
ind vmb ind ſprach clegelich ind ſchrijelich deſe wort ho dem hertzogen dat alle vmb/ 
ſtender ind byſitzer dat hoirden O myn lieue here. nu bidde ich vch dar yr van um gebre 
chen ind van der kranckheit. die my: ſo wzeuelich ie go gegeuẽ. dat ich dae mit bevleckt 
ſij. wilt vlijſlich an ſyen ind vnzerfi oichen. want ich byn as andere vrauwẽ. ind han geỹ 
gebrech van der genaden godes in myme lijue Siet hie ſyn vre Zwen ſoene ſtarck ind ge 
ſunt. als yr die ſiet hier ſtain vur vren ougen Ind der weren mit der genaden ind hulpe 
gode s waill mere.wer idt ſache dat vrent haluẽ gheyn hynderniſſe dae vã geweſt were 
Byauenturen idt mach noch die tzijt komen dat dat Gelreſſe volckſalk beſcheyen vnſer 
zzweyer ſcheydunge. ſo wanne Sy ſyen werden dat Sy gheynen lands Beren va vnſerẽ 
blode mere hauẽ . Dat welche ouch alſus geſchiede ind is yn ouerkomen. want van der 
tzijt an dat hertzoch Edwart der ander fon der vurß vrauwen ind yrs mans. geboren 
wart. dat was Anno. M. CCC. xxvxvj · bis tzo ð tzijt dat hertzoch Adolf geborẽ ware 
Der hertzoch Arnoltz fon was. dat was Anıo.M.CCE C. xxvix. waren verlouffen 





Cind. iij. jair wart gheyn hertzoch van Gelre gheboren van dem ſtam des huyſſ van | 


Gelre. vide infra Anno. M. CCCC. xcy. 


¶ Item Hertzoch Reynalt as Be dat hertzochdom van Gelre mit den Geaeffſchafften 
regiert hadde. xxv. jair. als. viij. jair By ſyns vaders Pruen as eyn adminiſtrator des lã 
des in den / he ſyn vader geuencklich hielde / ind. xij. jair nae ſyns vaders doit as eyn Gre 
ue ind· iiij. jair as eyn hertzoch ſo ſtarff he tzo Arnhem Anno M. CCC. xlitj. quarto 


Pus Octobꝛris dat is der. xj. dach deſſeluẽ maends By Keyfer Todowich⸗ tzijden ind 


wart begrauen in dem Cloꝛſter tzo Greuendale Ind is dye vpſchrifft geſchreuen by ſy 
me graue — a | 

| Gelria fle floꝛem cecidiſſe tummq;ʒ decorem 

Juſtum vectozem ficmiliciegs valorem 

Legis amatoꝛem Reynaldũ nobiliorẽ. N 

Ac defenſoꝛem patrie cũctisq; pꝛobioꝛẽ. 


¶ Syn huyſffrauwe Alienora leuede nae eme waill. xij jair as yr kynder dat lant re⸗ 
Bierden ind ſtarff Anno M. CCC. lv. x. Kalẽdas Maijinprofefto Georgij martiris 
nd is Begeauen Bo Deuenter by den Mynrebroder vur dem Bogen akrair 

U In dem jair ons heren M. ECC. xxxix Lad der Conyuch van Engelant vmb 


ſent Remeys miſſe vur der Star Canere genoempt ind hadde By eme an Marckgre / 


ven van Brandendurch. den Marckgreuen van Miſſſen ind ancer vile groiſſe heren den 
he allen tzoult gaff. Se | ar e 

¶ In dem jair uns heren. M. CCC. xl belacht der Eonyrickva Engelant die Star 
Doꝛneck dair tzo hulpen eme die vleiſchheuwer Ind Jacob van Arteueltʒ der do eyn 
gemadtBerein Flanderen was. want der Greue nierfelfin Flanderẽ ſyn endorſte noch 


komen. SEN — ty I 3 

Anno dm. M. CCC.xli. Iran) acer 
Firm. M. CCC. xlj. Staichen Bo Coellen vp ſent Remeys miſſen / der van Iſen 
burch ind Ber Steffain van Oirſbeck So bleyff herS teffain doit. ind bleyff vpꝛecht ſit 


Ban indem Sadel / wie waiſl eme der halſſ ind Helm was affgeſtochen. | 
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Lodolwich iny.bertzorh uä Beyereu Koemlihe keyfet 
Philipyus ver ſchoyne. konyurk van wancdkrih 


Anno vomini. AR. CCC. EN, 2 
¶ Anno .M.CTC-plij-geßoir der Conynck van vranckeijch all ſyn Pant durch So 
wer. xv pennyng hedde Ver ſoulde eme drij geuen Alſo wart dae groiſſe Auer tzijt in der 
Crocnen van vrackeijch Niemant woulde dae geldẽ off verkeuffen off dae hyn hantierẽ. 
¶ In dem vurß jair hadde Hertzoch Johan van Brabant buſchoff Engelbꝛecht vã 
I uytge tzo hulpe intgheyn die Star van Luytge. die hadden tzo ſamen eyn groiſſen 
free iaſden waleman ind Thurins Ind ver hertzoch mir 92 buſchoff gewan den ſtrijt 
Ind der luytger wurden vill erſlagen ind geuangen. ind ouch vill wurden veltfluchtich 
Ser hertzoch vurß verbrant Waleman Meff ind Warẽna Ind men ſaget dat he die 
porgen van warenna hieſch ſetzen in die Stat Landen Ind deſtruerde alle ſtarcke ver 
ſtunge Ice buſchdoms van Tuvtge die an Brabant ſtieſſen Sent Truden ergaff ſych 
nece Jen hertzoch ind hulde dem hertzoch as eyme ouer ſtin Vayt Ind der vurß hertzoch 
quam in die Stat Sent Truden. as eyn vayt. ind entſatzt die alde Scheffen Ind fast 
nuwe ſcheffen ind tzer riſſe die brieff ind priuilegia ð ſeluer alder Scheffen Ind alle Bur 
ger moiſten eme hulden Dairnae machten die van Luytge payſe mit dem buſchoff. ind 
energanen die fach Sairım Ser kreich was vp komen . ind gauen dem buſchoff. hundert 


duſen ſtoeſſers ind gelofften dem hertzogen tzo dienen vp yr koſt mit. vj. hundert voiſſ / 


volck ſo wanne dat he dat an Sy begerte. xl. dage lanck Zom leſten verbundẽ ſich Pie 


Luytger mit dem hertzogen Ind vp ſent Dionyſius dach vp dem pallais ſworen dat 


verbut. vj. Burger van Loeuen ind van Bꝛuxe 


Zinno di to CCC.xliſ. 
Y-dEma iij. Hertzoch van Gelre/ ind 


Gieue va Zutphẽ vnderwan ſich ð vurß lantſchafftẽ 
nae ſyns vaders doit as he. x. jgfir al was A⸗ no. M. CCC 
xlitj by den tzijden Keyſers Lodowichs. iij. He nã tzo eynre 

uyffieauwen Maria Hertzoch Johans doichter van Bea, 





— 






—— — ſevrauwe Maria als hertzoch Reynalt vırß geuangẽ wart 
9 \7/ van fyıne broder Edwart.· ind hielt den. x. jair geuẽcklich So 
—10 | a dede Sy Buwen Sat Sloſſ Oyen dae bleyff Sy won ẽ ind tzo 


Tornout in yrme vede lichen erue ind dae van ware Sy ge) 


meymich geheiſ⸗ Ben. Sie vrauwe van Tornout Ind tzom leſten ſtarff Sy in Brabant 


ſunder kynder Anno. M. CCC. xcix. — 
Anno domm M. CCC.xliij. 


¶ Anno. M. CCC. xliij. wart Clemens der· vj · eyn moenich van ſent Benedictue 


den was. x. jair ind. x maende Pays der was ſere offenbair mic vrauwen ind hatte die 


N ⸗ 


ſeuer Jan den gemeynenun.ind was gyrich Ind dreiff tzo Rome groiſſe Symonie Ind 
verBende Feyſer Lodowich ouch He beſweirde alle kyrchen ind prouẽde mit ſturen Bo 
heyſchen deme Days tzo doyn. ind was der eyrſte der ſyn wacpen ind ſchilt dede machẽ 
an ſyn ingeſegele der Bullen He machte dar die Kurfurſten Keyſer Lodowich entſatz 
ren van dem Rijch Ind koren Konynck karll. Konynck Johans ſone van Beheym tzo 
eyme Roemſchen Konynge. als hernae geſchrceuen wiut 
¶ Itẽ diſſe Pays geboit offerſtocke in die kyrchẽ Bo ſetzen durch alle Criſtenheit vmb 
ey meir vart tzo Join Ind vrkoiffde den ghenen Vrijdages eyer tzo eſſen Nie volleſt in 


die ſtoicke gene, dat vur vngewoenlichen plach tzo ſyn ſo eyer tzo eſſen. So vergaderde 


he groiſſen ſchatz. 





al Bant als dat in ſyns vaders leuen eme go gefager was Sf 


6%. 























C¶Ilemens.ni.der. CCuiĩ.pays Kal 
ẽUalrane Greue ua Öuylche der. u. buſchoff tzo Coellen 


¶¶ In den tzijden machden die Romer eynẽ hantwercks man Bo Rome tzo eyme Rich 
ter. der dede etzliche groiſſe heren richtẽ / ind Greuẽ entheuffden vmb yꝛ myſdait. dairũb 
ſtraiffde yn der pays. Do ſchreyff deſer Jacob deme pays vurß dat Be Byne eyme iair 
van Auion ſoulde komen zo Rome ind dat gerichte aldae beſitzen / off he woulde mit dẽ 
Romeren eynẽ anderẽ pays ſetzen. So erſchreckde fi ð pays vn begaff ſijn fkraiffen. 
¶ From deſe Pays machde. xij nuwe Cardinail durch des Konyncko bede va Franck/ 
rijch / ind en woulde durch des konyncks Bee va Engelant niet eynen machen. Jairumb 
wart der Konynck va Engelant zornich ind verdreyff vyſſ ſyme lande alle prelatẽ ind 
pafſſchaff die ampt ind beucell haddẽ va dem pays. Ind geboit wer brieue va des pais 
wegen breicht in ſyn Pant, die ſulde men van ſtunt an erdrencken. 


Eyn vrranderunge des gulden 


ſars van. C. zo. nſairt. oucrmitz 


pays Clemens. vi. vurßß. Ban 

| Alnno d. MCCCxliiij. Son 
¶ In dem vurß iait wonnen die Peterlinck Recklinckhuſen In Merckſch en aff mit ey⸗ 
me groiſſen ſtrde zo dem Stifft van Coelne/ vnd dair tzo vill gefangen. Ind buweden 
mie dem ſeluen ſchatz der gefangen yr torne ind muyren vmb die ſelue Stat. Peterlinck 

Syn die Coelſchen geheiſchen in Weſtphalen. want ſent Peter der kyrchen van Coellcn 
patroin is. Berg | | | 
¶ In dem ſeluen iair wart Erckenteile ind Hoemel vp der Maeſen van ander ſijtz 


der Maeſen vnder der Maeſen dair vp. durch eynen berch gegrauẽ ind gewũnen ouer / 


mitz die Luytgere. 


Alnno dũ. MCCCxylu. 


ie wanne und durch wen die Seyeriche here an Pollãt 


- _ komenfyn. ee | | 
€ In 9en vuß iair vmbtrint onfer liener Vrauwen dach Natiuitatis ware Greue 
Wilden va Hollant ind Breue van Auen mit vill goider man ind Rauͤterſchaf 
Ind trefflicher heren in Oeſt vrießlant erdreuckt ind erſlagen. Ind konyn ck Lodowich 
nam ſich an des lantz vur ſynen ſon. ee | 
CAãne iwye ind vanıuem die partylitheit in Hollant unka 
men is/ die genoempt is hueck ind kappelgane, 
¶ As Greue Wilhelm va Hollãt vurß doit was / So vnderwan ſich des lades Mar) 
garetg Vie keyſerỹne / keyſer Lodowichs frauwe / die des vurß Greue Wilhelms fueſter 
was / der erflagenwas. Sie ſelue ſueſter quam her aff vyſſ Beyeren in Hollant vnd 
bewijſde ſich goidertierlich ind gnedichlich dem gantzẽ kande · ind dae mit kreich Sy gůſt 
‚ind vruntſchaff van alre mallich vnd die Bande hulden yr. Dairnae zoich Sij wedeub 
in Beyeren zo Keyſer Lodowich yrm man / ind fante yren eyrſt geboren fon Wilßelm? 
her aff ind beuall eme die kande zo regieren as Honegauwe / H ollant / Seelant ꝛtc. 
EAlhelm Der.u.des ung keyſer Lo doiuichs und Mar/ 
RN gareten vurß fon Paltzgraue by Bijne / bertzoch van Beyeren / des vurß er / 
ſlagen Wilhelms neue wart van ſijnre moder geſatʒt zo eyme Regentẽ ind 
Bias van Henegauwe / Hollant / Seelant ind Frieflant. Diſſe Wißcn was ð 














































































































Lodowicus nij. hertzoch vã Beyrren keyler van Rome. 
philippus Ronynck van vꝛanckrijchh 


xx. Greue van Hollant ind eyn groiß modich ſtoltz manne / ind was eyn alzo kriechber 
man Anno dñi. MRECxEkviij. zoich Bein Sticht va Vtricht ind verheirde vn ver / 
darffte dat ſelue zo maill ſere. | E 
Byde Wilßehns tzijden ſyn vpkomen tzwae verxloichte parthie in Hollant. Die 
eyn noempte ſich Cabeljauw. vnd mit er hyelte Greue Wylhelm vurß. Dye ander 
noempte ſich Hueck ind die tzwae parthie orlochten vp eyn ander mit brant vnd rouff 
ind verxerfiten dat Pant zo mai ſere. Sie hoexen botſchaffren Jar der keyſerynne Gre 
ue Wilßehins moder in Beyerlãt ind beclachten ſich dat yr Bere dat lant iemerlich ver 
derffte /ind bedreue vill moitwillens jm lande. ind hedde eyndeyll va lande 130 hulpe / dat 
dem Panic fere ſhedlich were. Als die Keyſerynne deſe ckage vernam / ſo wart Sy ſere 
zornich vp yrren ſor 418 verſamelde eyn groiß voulck vyſſ allen landen / ind quam mit 
gem volck in a Unt. ind woulde den fon des landes mit gewalt verdrijuen. Do der 
fon vernam dat ſyn noder intgheyn yn quam.fo ſtalt he ſich in die were. Zn wart eyn 
fett beroiffen zo ſcheff vp der Maſe dem waſſer / dat gelegen is vnder der herlicheit vã 
Dorme ind Sgrauen ſande / ind wer dair ouerhãr neme / dat dem ſuldẽ lande die zo vallẽ 
Do nu der beſtympt dach des ſtrijts quam / quam die moder mit yrme voulck. deſge / 
lijchen der fon mit den ſynẽ intgheyn die moder / ind wurden vill lude doet geſlagẽ. Zom 
biſten des fons Parthye lach bouen ind die keyſerynne mit eyndeyll yrre Ritterſchafft 
vlee ind weych in Engelant. Do tzoich ð ſone wederumb in Hollant vnd behielt die 
Fan. Diſſe vurß ſtrt geſchiede Anno dñi. MCCCh · in die tranſlatonis btĩ Mary 
rini. Diſſe vurß Greue Wilhelm hadde eyn wijff Mechtilt genoẽpt ind was eyn doch 
ter des hettzogen van Tanckaſtro ind kreyge gheyn kyuder. jnd dat quam By auenturẽ 
dae mit zo dat Be ſyn moder vnteirde. He bedreyff ouch vill ander quader ſachẽ / dat he 
billich eyn Tyranne moecht genoempt werten. He erſtach mit ſijnre eygen hant Ber 
Bernhart Ritter van Weteringen. Dar Sloß van Nyenvelt warp Be vyſſ dẽ grun 
de af. He verdarffte ind verbrãte dat Sticht van Vtricht ſonder reden. He verdreyff 
ſyn moder vyſſ yrme vederlichen erise. vmb diſſer ind ander mere ſachen / as zo vermoy 
zer is / hait yn got geplaeget dat he raſende wart. ind dat ouerquam eme Anno demini 
CECbooii. vp ſent Joꝛis ad. So he nu ſo vnſynnich ind raſende wart / vnd dem 
Pane vmequeme wart vp genommen van dem Bande ſyn broeder Albrecht genoempt. 
Indas he in kant komẽ was.fo wart der vurß Greue Wilhelm durch ſyn broeder ind 
Rierſchaff va lãde geuangen geſatzt in Henegauwe vp eyn Sloß Hennoit genoẽpt 
ind lach dae wall · xix. iair. Dairnae ſtarffhe Anno dñi. MCC Clyxvij. | 
Anno vi. MCCylvi. | 
. da ee ind fere Ichedelicher tzwey dracht 
ind parthälicheit im &elrelande, 3 N 
¶ Anno MCCCxlvj. quã vp eo fere ſchedliche parthijlicheit jm Gelreſche lande / ind 
die duerde. xvj. iair nae eyn / ind dae va intſprãge vn ʒellich vill quaetz. Sie Bãnerhe⸗ 
ren mit den Ritterſchafftẽ / die Stede vnd dat gemeỹ voulck in dem vurß lande wurdẽ 
and ſich vneyns ind orlochtẽ vp eỹ . Eyndeyll noemptẽ ſich hekers. Die anderẽ noẽptẽ 
ſich Bronckhorſt. Die ſich hekers noemptẽ die koren Renalt den alden hertzogẽ vur 
yıren herem. Sie ſich Bronckhoꝛſt noemptẽ die korẽ Edwart den jungẽ hertzogen des 
vurß Renaltz broeð vur yrẽ Bere, Vyſſ dem is wailltzo verſtain dar die partijlicheit 
is vpkomẽ / as va der tzweyer broeð wegen vurß / dat doch gemeyn is vnð dem voulck 
gie vms 3 Berz wille vill verlorner arben mit ſtrijtwortẽ vnð ſich bauẽ. Eỹ yglibva 
den parthien / heyde die furſtẽ ind dat volek ſoichtẽ hulpe ind troiſt an den vyſſwendige 
Banzen ind ſchreuen vmb zoldener in Braßärrin Hollant / int lant vã Cleue / int Sti 
vã Vtrricht / int Stifft van Monſter ind in Weſtfalen / vnd ander lande dairumbtrint 
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ẽcAUalraue Greue va Guylthe der. lv. buſchoff tzo Coellen 


lyggende / ind verhieſchen zoult zo geuen. Aſſo quam groiſſ voulck zo. der eyn zo der eyn 
parthie / die andere zo der and parthie.· ind ware eyn verueirlich hart ſchedlich vñ ſchẽt / 
lich keiech allent haluen eyn nacht ber intgheyn den ander eyn maech intgheyn den ander. 
iud verdarfften ſich iemerlich vnder eynander mir kiegen.mit verrederien ind verderff / 
licheyden. ind dat bedreuen Sy vill iair Wye vil ſchadẽe ind gerſtoerũge geſchien ſij 
im Gelre lant 30 Ser zijt / dat wijſen noch vyſſ/ der Stede / der DSorꝛper / der Sloeſſer vñ 
ander Veſten / Platzen die noch zerſtoert liggen. J 
50 der ſeluer tzijt begaff ſich IarBergoß Johan van Brabant hertzoch Reynaltʒ ſwae 
ger eyn groiſſen kriech hadde intgheyn die Luytger. Ind hertzoch Reynalt oich vyſſer 
ſyme lande vmb zo helpen ſyme Swaeger.ijnd quam der vurß ergo Johan mit den 
Luxytgeren zo ſtrijde. jnd er hertzoch van Brabaut ind ſyn Swacger hertzoch ey / 
nalt keegen victorie. ind bleuen once die xxx. duyſent doit vã den Luytgerẽ. Ind her/ 
tzoch Reynalt quam wederumb zo lande mit den ſynẽ mit groiſſer eren. 
Item dairnae lacht ſich der jonge hertzoch Edwart ſere ſtrenglich intgheyn ſynẽ broe 
der / ind vill van den Ritterſchafften vielen van eme zo dem jongen hertzogen. ind dae 
mit erweckte he vill kriege intgheyn yn.ind geſchieden vill doitſlege vnd ander ſchaden 
in dem lande. jnd van den orlochen mit ander veruolgung vp eyn ander / quã idt zo / dat 
die dorper vnbewoint bleuen. ſo dat dat vonlck en wech vloe / vnd erſlagen vnd ermort 
wart. Ind dat gantze lant wart verwueſt vnd ledich vnd woiſſ gheyn korn noch ander 
vruchte. Hertzoch Edwart kreich zo ſich die Stat van Nymagen / ind die verbãt ſich 
mit eme. Ind vyſſ der ſeluer Stat behlelt Be zom leſten dat hertzochdom intgheyn ſynẽ 
broeder. Bide anno. MCCClyj. 
Dwardus hertzoch van Gelre ind Grene van Zutphen 
healt was. xxiij. iair / nam Be Pat hertzochdom van ſyme broeder Reynalt 
den Be verwonnẽ hadde / as vurß is / vnd dat was Anno MCCCcyj. he nam 
Fatherinam Greuen Albrechts doichter van Hollant mer Be wart in eyme ſtrijde er 
ſlagen ce Be Sij 30 Kyrchen voirte as hernae geſchreuẽ wire Anno MCCCkoxſ. vñ 
aſſo bleyff die bruyt Joffer ind wedwe / jnd dairumb nae yrs mans hertzoch Edwartz 
doit plach Sy ind yr hoffgeſynde vp yrren mauwen geſtickt zo dragẽ. Got fo moys iot 
ſyn gecait.Dar ich byn wedwe ind mayt. Diſſe Jonffer KFKatherina vurß enwoulde ſich 
niet verhilichen an eynigen Furſten / dan alle yn van dem Gelteſchen gebloede. Ind aſſ⸗ 
na Sy nigemails den neucn hertzoch Edwarts yrs vurß Bruytgams der was genoẽpt 
bhertzoch Wilhelm van Guylche. ind was hertzoch Edwartzʒ ſtieff ſueſter ſone. Ind dat 


geſchiede ouermitz diſpenſacie ind erleuffung des paysß. 
Sa wye keyſer Lodowich aff gelatzt wartind konynck 


Karll van Behem gekoren. 
¶ Anno dñi. MCCCyxbevj. ſchreyffpays Clemens den Kuerfurſten / woulden Sy niet 
nen anderen Konynck kieſen. Be woulde Sij alle bẽnich kundigen / nd yrre wyrdicheit 
berouuen. want diſſer Keyſer were eyn Eiger ind vncriſten man. Ind geboit den Kuer / 
furſten dat Sy bynnen eynre genanter tzjt eynen anderen ſulden Eiefen.off Re wolde eye 
machen. Seſem gebot ware die Kuerfurſtẽ gehorſam / ind vergaderten ſich zo Reynß 
vp dem Rijne alle / ayn Byſſchoff Henrich van Mentz So erkanten Siſ mit vrdell 
dat dat Rijch ledich ſtonde. want der Keyſer vie vill iairen vmb ſijnre vngeborfam/ 
heit wegen intſetzt were van dem Rijche / ind koren Wentzeſlaus konynck Johaus fon 
‚van Behem / der nae der hant genant wart Karll der iinj. ind wijeden yn onermis Byfr 
ſchoff Walraue van Coelne eitlichen 30 Bonne.want die van Aich mir keyſer Lodo/ 
wich hielern / ind lieſſen ſich duncken / die Kner enwer met geſchien go Sräckfortras ſich 
van recht heiſchte ind geburde. ind entſatzten Keyſer Lodowich ind den byſſchoff van 
L9 
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xodowitus iii. hertzoth vã Beyeren ke yler van Rome 
2.0 Philippus Honynck van vranckrijch 


Mentz / ind 9er Pays confirmierde die Kuer. ind ſatte eynen va Naſſauwe byſſchoff tzo : 


Mens. War goits den Kuerfurſtẽ geuen ware va Iefer weylonge wegen’ dat befindent 
Sij waill in ghenre werlt. So ange as Keyſer Lodowich leuede. ſo Kfaff Karolꝰ dat 
Arie nye moch ouch der van Naſſauwe dat byſchdom van Mentz / vmb macht vnd 


byſtant des Marckgreuen va Brandenburch ind des Paltzgrauẽ by Rijne. 


¶ Item dairnae ſamelde keyſer Lodowich zo Spüjre / alle Stede ind heren die vnð eme 
ſaiſſen vp dem Rijne / in Swauen / in Francken / ind vragede Sy / off Sy yn vur eynen 
Feyſer woulden halden offnier.off Karolũ den die Kuerfurſten gekorẽ heddẽ · Sair vp 
ant werden Sie heren ind ouerſtẽ der Stede / Sy wouldẽ yn vur eyn rechtẽ keyſer halden. 
ind wonlden ſich niet kroden mit Karolus kuer / ind keirden ſich met an des Pays brieue 
Jud aſſo ſo bleyff he noch eyn iair Toyfer. in gi 
Ga der verderklicher vermynrũge des Roemſthen Küche 
ind der Ikeplerlicher maieſtait. | J— 
¶ In den tzijden wart Jar boich gemacht / Sefenſor pacis / dat helt ind bewijſet mit der 


Billiger ſchrifft/ dat die Keyſerliche gewalt niet hanget van dem Pays. want vnſe here 


Fıfıs chriſtus gaff ſent Peter gheyn gewalt dan zo bynden ind tzo vntbynden ouermits 
Penitencie ind Abſolucie zo gene va ſunden. He gaff eme niet dat Be Prouende verlenet 
off dat Be Konỹck ijch / Sboeſſe ind Stede hedde / off dat he Keyſer off konỹge ſetzde want 
Bedde Chriſtus ſen Perern die gewalt gegend, fo hedde Be vnd ſent Paulus billich dem 
Leyſer Nees aff geſetzt / der eyn quaet ſhaick was ind veruoulger der Criſtẽ. | 
Idr is ouch niet zo vermoyden / dat Cõſtãtinus primꝰ off Otto primꝰ / off ander keyſere 
alfıs hoich hauẽ willẽ begifftigen mir tzijlichen goideren eff prinilegien mit vryheyden 
Sen byſſchoff tzo Rome / dat he Sy moege ſetzen off entſetzẽ. Ouch vynt men dar nyrgẽs 
geſchreuẽ dat Criſtus ſent Peter off den anderẽ Apoſtolẽ dat gegeuẽ haue. Ind dairumb 
fpricht ſent Bernart tzo Eugenius dem pays. Wairb vnð wynt yr vB ander herlichey / 
ven. Wairimb ſtreckt yr vre ſichelen in eyn vremden acker. Sen Apoſtolen ie verbodẽ 
Hie herſchapie. ind wutu ſy beyde hauen / ſo verluyſtu ſy Beyde sc. 


Ind wie waill der Days den Keyſer ſaluet ind wyet / ſo is Be doch / as dae geſchreuẽ is 





gairımß niet vnder dein Days.want der prophera Samuel ſalucde ind wyede konynck 


Saud den gorgekosz Baddc.Mer dairumb intfinck Be dar Konynckeijch va dem pꝛo 
pheren niet etc. Ind is niet gehoirt off geleſen dat die Keyſer of Konỹge vur Otto dem 
yrſten / phaegen den Payſen eyn eyt zo doin. Mer nu zertzijt nae dem as dat keyſerdom 
is Led: 8 geſt anden / ſo ſyn vill ſchriffte gegeuen vur recht vnd in dat geyſtliche recht ger 
ſatzt / die also genauwe ſcheren der Eeyferlider Maieſtait vnd dem Rijch / beyde int / 
gheyn deſſeluen gebiede. herlicheit. ind goider 


Ire va der gůricheit ind houardie der Payſe ind ð Cardinale zo ð ſeluer tzijt ſaget 


dat vneß beich dat die vyſſ der mayſſen groyff ſchedlich vnd ſchentlich was. want Sij 
plaegen vp zo boeren He vrucht ind renefo wäne eyn byſſchoff ſtarff va Te gantzẽ Byß 
dom ep gam iair lanck / ind war ð byſſchoff leſſ/ dar namen Sij on. Ind Yarfelnege 
ſchiede ouch Biene Coellen. as dat dan geſchrenẽ ſteit By der Byſſchoffe tzijden. Deſge 
lijchen mit den Abdien ind allen anderen preßaruren.ind dat wart geboden vp die peen 
des Bansfo wer dat niet hielde in Duytſchlant / in Lranckrijch / in Engelant / in der 
hem / in Dofanr'in Vngarien ind in anderen Konynckrijchen. 2 
Item wart geſchetzt ind geſetzt vp eyn yglich Byſchdom eyn Sũme geldcs der dat ha 


nen woude / mo ſt dat felre gelt dair legen / offhe moicht des niet kriegẽ. O wat groiſſer 


vntzellige ind vngeleuffliche ſchetzung wirt bracht alleyn vyſſ Duytſchẽ landẽ zo R 
— Bars vmbtrint nu zertzijt. CC. iair. ð vurmails pe noch gheyns plach 
Hole : 
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Walrane grene van Guylche der. u. byſſchoff zo Coellen 
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il Latolus dig konyntk van Behem Koemſche keyler 
Im Johannes konynekvanwandkrich © 


| | ‚1 Diſſe byſſchoff Walraue als getzuiget die Cronica van den byſſchoffen van Coellen 
| were eyn louelich man geweſt van vill ſachen / hedde Be niet rait genömen ind geuolget 
kychter lade. der ſeluer Erde rait bracht yn tzo ſchaden. Ind deſgeliſchen vinſtu van mere 
4 Coelſchen byſſchoffen die vur ind nae geweſt ſyn. ee | 
FR & In dem ſeluen iair wũnen Sie Luytger eyn ſtrijt vntgeyn byſſchoff Engelbrecht vã 
Hi Ber Marckyrren heren· vnd erflogen den heren va Valkenbu ch vnd vi ander Bern 
in ven Hewmaent ind behielten dat velt. en | 


| 
KUHN NAan eynre groiſſer nederlaege Die hadde der konynck van. 
N | v1 Franckrijch van den Engelſchen. | 

| Da ' 


¶ Wye waill dar vill ſtrijde ind kriege vur vnd nae ſyn geweſt tuſſchen Yen konyngen 
van Veanckrijch ind Engelant vmb dat lant Waſkonie ind vmbb Vlanteren / vnnd 
etzlige Stede / dat me dan. C. iair gewert hait ind vil duyſent mynſchen dairumb erſla 
£ en ſynt. So will ich Biefagen die fach des geoiffen keieges den die wene vurgnanse 
onynge mit eynander gehat Bauen vur diſſen tja. a 
Anno dñi. M CCCxij. do was eyn Konynck van Franckrijch genant Philippus der 

ſchoyne / der hadde eynen broeder genant Karle. Ouch hadde der ſelue ſchoin Philippus 

ig.foene ind.j. doechter / die wart dem Konynge van Engelant gegeuen zo der Ec. der 

ſelue konỹck hieſch Edwart ind gewan mit der eyn ſone / den noempt Be ouch E dwart 

Dairnae ʒoich die dochter zo yrme vader dem konynck van Franckriſch vnd clagede 

| eme wie dar yr man Ice fonynck van Engelant Irene ketzerie mir yr. So halp yr ð va 
zer dar Sy yren man vienck ind gefangẽ lacht on behielt yn in der gefenckniſſe / his Far 
u I Be geſtarff · Do wart nae ſyme doide der vurß ſyn ſone konynck va Engelär. Hye en 

| Ih tuſſchen was Fer vurß konyngynne vã Engelant niet genoich / dat Sij yrren man in ð 





gefenckniſſe dere ſternen. Mer Sij beclaigd ouch yrre drijer broedere vrauwen / dat die 
9 mir dryn Ritteren ſoulden hain yn Ee gebrochen Sie drij Rittere wurden ea gen 
| ind geſchonden. Die drij v auwen wurden ouch gefangen. Die eyn was des hertzogen 
Bo van Burgundienindwascyn wijff kon ynck Lod0wice des eyrſte geßrcund 
| | dar ſelue wijff dede he erwurgen. Philippus Breite zo Pictauen des vurß Lodowichs 
| hroeder verdreue ſyn wijfſ va eme. Mer achtern ae nam he Sy wedcrumß tzo ſich / wãt 
| he hadd Sir fere lief. Ser derde fone des vurß Konynck Philips des ſchoynen hieſch 
ouch Philippus / der dede ſyn wijff vayn ind tzo Torne kegen / ind hielt Sy in dem tor/ 
ne Bis dat Sy ſtarff. Deſe drij ſone vurß waren go maill quaeliche gewijuet vnd ſere 
KB vngelucklich mie wijueren genaren. In deſen dingen ſtarff der ſchoyn Philippus Tor 
90 nyuch3o S canckeijc {nd wurden ſyn drij ſoene nae eynand konynge / jnd ſturuẽ alle drij 





| 
| 
[ —4 I’ ayn lijffs Kruen. Do vnder wan fi des Konynckrijchs va Franckrijch Philippꝰ va 
an Volafien / des vurß ſchoynẽ Philippus broeder fon. So meynde Edwart konynck vã 
MB hit | Engelant / dat dat konynckrijch zo Franckrijch were an ſyn moder geuallen ind an pn. 
IR want Be werenaerre Erue / dan Philippus va Volafien. wãt ſyn mod wer des hynder 
KR | J— ſten off des leſten Konỹcks va Franckrijch ſueſter. So wer deſe Philippus va Vola 
fien deſſeluẽ leſten konyncks vað broeð ſon / dat is geſueſter klynder. Ind nae dem maill 
| dat dar Konynckrijch niet Peßenie,fo ſouide Edwart / als Bemeyniermitfiinee moder 
dat konynckrijch geeruet hauen / ind ouch konynck ſijn ʒo Franckrijch. Dair weð meyn 
90 de Philippus va Volafien / wye waill he eyns Eyize verrer were / dan deſe Edwart / ſo 
were doch ſyn ſypſchaff van dem vader dae ind des Edwarts macchſchaff van ð mo/ 
der. jn d were nye geſyen dat va vrauwẽ ſypſchaff / weren konnỹge wurdẽ 30 Fraãckrijch 
jnd ſtreden mit enandr / as hernae geſchreuẽ ſteit. Ind ſchreyff ſich deſe Edwart vele 
talk konynck zo Engelant ind ouch zo Frauckrjch.. ——— 
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IT In dem ſeluen jair As Karolus tzo eym Roemſchen Lonynck gekorẽ was als vurß 


ſteit So clachde Eonynck Edwart van Engelant dat der Konynck va vꝛranckrijch 


eme met Pen freden en heilte der tuſchen yn ouermitz den Days vyſſgeſprochẽ were· ind 
verdeifft eme ſyn lant Ind tzoich ſich des an den Pays ind Keyſer Lodowich vurß . Per 
dae noch leucde ind ſchreiff dar allen heren ind Steden dat yn noit dair tzo drunge dat 
Be vyant werden moiſt. want der Pays niet dair tzo doin woulde. ind des van vranck / 
rijcks partye were Hie mit wederſacht Ir Konynck van Engelant dem konynck vã 
vranckrijch Ind tzoich tzo Franckrijch Bo mit eyme groiſſen volck Ind tzom eyrſten ge 
wan he Leanderen dat kant.ind verdreiff den Greuen van Flanderen.· want der Greue 
Beile idt mu em Konynck van Vrackrijch Ind der Greue ſprach dat lant dat he hed 
De van dem Rijche / dat Be dat hedde van der Croenẽ van vꝛranckrijch Ind verwueſte 
dat lant da vmb · xl. milen Ind tzoich Bis gen Parijs dat die heufft Stat is in vꝛanck/ 
ei . Ser konynck van vranckrijch ckaichde deme nuwen Konynck Karll ind beger / 
e ſünte hulpe ind ſyns deynſtes · Der nuwe Konynck dachte die Franckrijchſchen legẽ 
emießell gs deinſt dan die Engelſchen ind beſan ouch Yar der Days goit Franckrijchs 
was. Ind wie wailk der vader eyn blynt man was fo tzoigen beyde vader ind ſone mie. 
oiſſer macht de Konỹg va vrãckrijch tzo deinſt / vnd mie groiſſem volcke wat ſy vyſſ 
heme bringen ind vort an ameren heren bidden moichẽ. Alſo dat der Conynck van 


jch me goider werafftiger man hatte ind kreich / dan die va Engelant. nochtãt 


vranckrij 
en dorſt Be die van Engelant niet van Parijs drijuen — RL, 
¶ Item do der Konynck van Engelant fie. vicl gemoitwillt hadde in flanderen ind in 
er Croyn van vranckrijch Inch den ſummer. ind ſych ſyn peruande ſere ne 
Ä ij 





















































































































Lodowitus iij. hertzoch vã Beyeren kıylervan Rome. 
07 Wlilippus Konynck van vranckrijch 


Yes anderen houffs will der Frantzoiſchẽ / der ouch im lande lach. tzoich Be tzo rucke we 


— 


der tzo Engelant wart. do tzoich eme der Konynck van vranckrijch nae. mit vntzelligen 


volck. inj. dage reyſſen. ſo wae Ne Engelſchen die eyn nacht gelegen hadden. dair qua / 
men die Franckrijchſchen die ander nacht. 


¶ Zo leſte quam der konynck van Engelant in eyn walt in der lantſchaff by ſent Joiſt 
ind Bereit ſich heymelich tzo ſtrijde. ind ſayſſen alle aff tzo voiſſe. ind ſchickten yr knechte 

ind yr perde an eyn heymlich ſtat in dem walde. ind vmbgauen ſich mit wagen ind mit 
karen. dat men niet dan tzo eynre portzen tzo yn komen ind geriden enkunde Ind ſtalten 
xxx. duſent ſchutzen vur ſich. | A a | 
(L In dem Sat die Franszofen nae Bogen quamen Sy den Engelſchen vp Ien halſſ ce 

die Framzoſen idt ſelner wuften off ſych dair go gereit Badden Ind als Sy 16 gewair 
wurden dat Sy ſo vill nae By eyn waren. die Engelſchen waren alle afftzo voiſſe tzo 
ſtrijden bereit. Die Frantzoſen ſchickten. x. duſent ſchuttzen vur. ind. xxx. duſent voiſgẽ 
ger Ind dairnae die duytſchen Ind woulden ven duytſchen niet die ere gunnẽ des vur / 
ſtrijtz wye wail Sy ven vurſt iſt Bauen ſulden in dem heir die criſten waren. Der ko 
nynck van vranckrijch bleyff by dẽ reyſſigen volck ind der was vmbtriut · xvj · duſent. 


Ind gyengen an tzo ſtrijden vp den ſondach alias ſaterſdach ſent Bartholomeus dach 


Anns M. CCC xlvj .· Ss Sylange mit eyn ander geſtreeden Baden do vlouwen 
des Kouynck ſchutzen van vranckrijch ind voiſgenger. wie wail der Conynck yn wel 
der reiff Sy en achten is niet Doch ſtreit der Konynck va vranckrijch ind die ſyne mit 
ven Engelſchẽ lange Ind dae he ſach Par ſyn ſchuttzen ind voiſgẽger niet weg enquamẽ 
ind dat ſyn volck all gefluwen was ind yn in der noit lieſſen Ind niemant by eme bleue 
Yan die duytſchen So floe Be.ind der nuwe Konynck Karll mir den ouerẽtzigẽ Ind do 
was der ſtrijt geſchiet. In deſem ſtrijde wart manch duſent man erſlagẽ As Konynck 
Johan van Beßemen des Karolus vader.· ð Blin: was ind dede ſich alſo blint ind doch 
gewaepent in den ſtrijt voiren Eyn hertzoch van Lothringen. der Greue van Flanderẽ 
der Greue van Solmes der hertzoch van Burgondiẽ. der Greue vã Nauerne. der Gꝛe 
ue van Aleſſem des konyncks broder van vranckrijch. ind vil ander groiſſer heren ind 
Edeler Pre Ritter ind knechte ayn ander manich duſent man Do nu der ſtrijt volgan 
gen was ind ſyn vyande all hyn wech waren Jamerde idt den Conynck van Engelãt 
Dar die heren fo doit laegen ind beclaichde Sy ſchreiender ougen Ind dede Sy eirlichẽ 
voiren ind begrauen Ind do he den Konynck van Behem ſach doit liggen vp dẽ velde 
Do ſprach he Dem konynck van Behem geburde waill eyn ander bedde / dan dat he 
alfııs vp der eu ir ligget Ind hoiff yn vp. ind ſchickte yn ind die beſten heren tzo Lutzel / 
burch tzer grafft heirlichen Deſgelichen dede Be die duytſchen begrauen Ind ſprach 9 
yr Edel duytſchen / wat hait yr oh ſeluer getzegen dat yr ſus jemerlichẽ licht vmb eyns 
will. der vch no nye getruwe off holt wart Ind vch krancken tzolt gifft. werent yr by 
myr. ich geue vch beſſeren ſolt dairnae voir der Konynck van Engelant wederũb heym 

mit groſſen vreuden. ee | | 
¶ Item der Conynek van Schotten ſoulde den Frãckrijchſchen tzo hulpen komẽ fo qua 
men die Engelſchen den vntgain ind veingen Sy alle ſaneenn. 


Anno diũ. M. CCC. Ani — 
¶ In dem ſeluen jair belacht der Konynck van Engebant Cake mit gewaleı jair ind | 


dach Bis die Burger vyſſ tzogen / ind gauen Ne Star vp.ind he beſat Sy mit Engel 
ſchem volck. — ser nr 























ar Clmtelsuider.dloidaye 0 Cl. 
eelaltaıı greue van Guylche der. u. hyſſchoff zo Coellen 


¶ In den jaeren vns heren. M. CCC. xlviije kachten ſich des Greuen ſone zwene int / 


‚gain yrren vader va um Berge Ind vyngen ſych vnder eyn ãder yr lude ind vnderſaiſ/ 
ſen · ind in der vaſten ſtarff Greue Adolff van dem Berge Ind des Greuen tzwen ſoene 

¶ In dem ſeluen jair in dem Meye do was der groiſſ hoff vp dem nuwen marte den me 
nante den Roſen garden. | x | 


Dar men dat uleilch mit ponden verkonfft tzo Coellen * 


tm 


¶ In dem felnenjaie Satte der Rait ð Stex Coellen dat men dat vleiſch tzo Eu 


Een mit dem ponde verkeufft-ind dat moiſten die vleiſchheuwer vokgen. 

Uye die kurkurſten untghein koninck arll van Behem Kor 
Ten deij naeeynander. als tzom eyrſtẽ Ronynck Edwart vã En, 
gelant Tzomanderen eyn Martkgreuen van Mijſſen. Ton 
derden Grauen Gunther van Swartzburch 


¶ Ss Larolus vernã in Sranckijch dat Keyſer Lodowich doit was Reyt Conỹck 
Karl heym ind voyr tzo des Rijchs Srede.indgelan dat Sy yn vur eynẽ Roemſchẽ 
bonynck vp nemen woulden Ind quam ghen Straiſburch Anno dñi. M. CCC. xlviij. 
Ind wart dae eirlichen intfangen abs eyn konynck. Dan dã tzoich he tzo Baſell ind in 
des Rüde Srede Ind qua Ber weder aff gen Mentze Sae wart eme heymlich geſa/ 
get dat die kurfurſten hedden Conynck Edwart van Engelant geſchreuen Iat Sy yır 
hedden tzo eym Roẽſchen Conynck gekoren an Karolus ſtat as ouch geſchiet was / wãt 
ſyn erwelunge wer niet goit Ind konynck Edwart ſchreiff yn weder. Be danckte yn ſere 
der fruntſchaff Ic Sy Bo eme hadden / ind enwoulde ſych des Rijchs niet vnderwinden 
ind ſprach. he hedde mit ſyme rijch. ind mie dẽ Konynge van vraãckeijch fo vill tzo doin 
dat he dat Roemſche Rijch niet verwaren enkunde. 
¶ Item dairnae beſanden die Kurfurſten en Marckgreuen van Mijſſen Keyſer Lo/ 
dowichs dochter man ind erweilden den tzo eym Konynge weder deſen Karl. want Sie 
eyrſte Er ao Sy Karl vurß gekoren hedden van vnwerde were. vmb dat die in Keyſer 
Lodowichs leuen geſchiet were 
¶ Tomas Larll dar vernam.fo tzoich he by den ind gaff dem. x. duſent pont filters.‘ 


dat der eme ſyn kur geue ouer. als geſchach Ser marckgreue nam Nie fimmeges ind 


gaff die kur ouer. | | 
¶ Item dairnae quamen vier kurfurſten go fanıen gen Franckfort ind erfantenmievz 
Dei. dat dat Rijch kedich Funde vmb reden will. dat Karll in Keyß Lodowichs fer 
uen gekoren was Ind were gijrich nae goede Ind were getzogẽ durch tzoult in vrãckrijch 
Ind hedde dat Rijch vnverwart gelaiſſen. ind hedde dat nae gegoulden vmb deſer ind 
no vil ſachen erweilden Sy Graue Gunther va Swartzburch tzo eyme Roemſchen 
onynge . der Boden tzijden der vernoempſte ind fromſte furſt was in allen landen. 
—— Anno dñ. M. CCC. xlix | 
¶ Anns dñi. M. CCC. xlix. Konynck Gũther nam Iar an ind tzoich vur Franckfort 
ind lach dae Bo velde drij dage ind. vj. wechẽ mit groiſſer macht as eyn erweilt konỹck 
doin ſal Do intfiengẽ yn die va Frãckfort as eyn gekorẽ Konynck Ind Be voir va dã 


tzo den anderen rijchs Steden dae By. ind die intflengẽ yn ouch as eyn gekoren Konynck 


LE. Ss It Karll vernã dat Konynck Gunther ſuſſ die Stede innam fo ſchreiff he den 
heren ind Steden ind allen ſynẽ vrunden dat Syeme tzo hulpe quemẽ weder deſen Gũ 
ther Ind nam des hertzogen doichter va Beyerẽ tzo der Ee. wie wail he ind der bruyt 
moder waren ſuſter kynde Vp dat eme der hertzoch ſulde helpen. Nochtant was eme ð 


Gunther tʒo ſtarck. 
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Johannes konynck van wanckröch 


| ¶ Item dair ouer drij maende quam Konynck Gunther weder go Franckfort ind Ber 
gunte ſwach tzo werden. ind Konynck Karl quam ouch dair . So was eyn artzeter Fer 
fp:acy.be woulde eme eyn dranck geuen. dat Be geneſen ſoulde. Ind als der artzeter den 
dranck Bereit hadde ind eme brachte. do ſprach ð Konyncktzo dẽ artzeder Meyfter iſt vz 
J— ec drack goit Der meiſter ãatworde Jae Der konỹck ſprach So drinckt vur an. ſo wil 
ih) ich vch nac drincken. der artzeter mouft vur drincken. ind ver konynck drancknae Zo hat 


ſP xKavolusaiq.konynck van Behem Koemſthe keyler 


J wart der artzeter bleich ind ſtarff an dem derden dach Ind ð Konynck geſwal ind wart 
| eyn kranck man ſyns lijffs Soe nu Tonynck Bunter alſus vp den doit ſiech was. Se 
N vereynichden fi) Vie tzween gefozen Konynge ouermitz Ien Marckgrauen vÄn Bran 
| | denburch vurß Ind konynck Karll gaff dem Guntßeren .ppij. hondert marck fifiere. 


| 
T Ind tzwae Stedein doringen Jar Be vp dat Rijch ind kur ſijns rechten vergege Diſ 
fe richtunge lieſſ Bunter niet gern tzo gain / wie waıl Be doit ſiech was daer nae ouer eyn 
J—— maende ſtarff dcr Gunther ind wart go Franckkort Begrang Konynck Karke was ouch 
vacimdgeßeirdealsweristemeiye \ 
J ie Anno diũ. M CCC. xlvij. 
* — — ae? - 
— — F Arolus der.iig, konynck van Behem 
SER TH | NP Tessa en wart gekorẽ Roemſch Konynck Anno. .M.CCC 
d 1 1 EEAlvj .als vurß as Be ſelffs ſchrijfft ind nympt Siejate 
| G | ſyns Boemſchen Konynckrijchs all quam Beniesoregerm 


ge des Rijchs Yan Anno M. CCC. xlix. as vyſſ den ſhuf 





ten hie vur offentlich mad verſtanden werden. Ze vegicrde 
dat Rijch. xxxi· jair Ind was eyn geleirt wijſſ ſu ſte he hat 
| te fange tzo Paris in Franckrijch geffande in d ſtudiert / Ind 
| Eonde die ſwartze kunſte als elıhe fagen Ind konde vunff 
SAU, N ſpraechen vnder den hadde he duytſche ſprꝛacche aller liefffk. 
a dairumb hayt he duytſche ſpraeche in Beßem vnd infynen 
ah landen vaſt gemeirret. wãt go Prage ınd in allen Stedẽ ur Beheymer Pant ſpꝛach 
| 





yederman Pac Ber tzijt allermeyſt duytſch ſpraech. dae vur des Keyſers tzijden met 94 
| Behemſche ſpraeche was doch meyn ich want ſyn vader ouch eyn Quyfomäa wasıdut 
| tzo des feinen tzijt Jar Begonnen fy wurden | Ä 


¶ Item Ss Konynck Karls vader erflagen was as vurß fo nam he tzo dem Keyſer / 
| ‚dom dar Konynckrijch van Behemen. dat Be altzo ſere Bait verhauen ind getziert mye 
| F ABE N koeſtlichen buwen ind hillich dom ae hernae gefßzeuen wire Auno Iii.M.CC cv. 
\ IN Diſſe Karolus hadde. iiij. eliche Buyfffrauwen nae eynander Sie eyzffe was Hertzoch 
Alu Aodolffs dochter van Beyeren ind Paltzgreuen. et hoc tempore Innocentij. Die ander 
ll was vyſſ vranckeijch · Die derde was vyſſ Sweren.ind mir Jer Baddeße eyn Jocter 
ul Ind die nam Per Marckgreue van BzandenBurd.Iae der geſtoruen was ſo bleiff dye 
Ju)" dochter geck ind vnſynnich. Item noch hadde Konynck Farofite eyn fon mir der Buyfr 
En frauwen ind was genoempt Wenzeflans. Sie veirde hieſch Elizabeth. ind was Ice 
| Hertzogen Tochter van Pomerenind Stetijn ind mit der gewan Be Bwen fone der eyn 
was Sigiſmundus genoempt ind wart Konyncktzo Ongaren. Ser ander hieſch Jo / 


Ban ind was Hertzoch van Jorlix Ind van allen den ſonen ind doechteren kreige der 

I vurß Konynck Karll gheyn nichten offneuen. Sy waren all: vnfruchtber ind ſturuen 

| funder kynder. dan alleyn Sigiſmundus der nae "Eeyfer wart.BeBatte eyn dodrer.ind 

RUE Die nam Konynck Albert van Oeſterijch ind er gewan Lonynck Laſlau. Konynck zo 
Vngaren ind tzo Bchemen. 




















N Clemens.vi.der. CCoi.yax s8 ecClxij 
WAilhelm van Öennep der. lvi. byſſchoff zo Coellen 
O5 onynck Karll alſus ſyn weder part mit ſchatz affgeſtalt hadde do voir Be vã eyn 
re Stat tzo der anderen ind leys eme hulden as eyme reichten konynck. ind wart dae int 
fangen as eyn konynck He hadde ſich fo arm verkrieget vertzert ind vſch enckt vmb des 
Rus will. dat in vill Steden. die weerde eme niet woulden borgen. he enſetzte yn dan 
pende off Burgen. Dairnae voir he in ſyn lant gen Beheme / ind nam den Beren die Ste 
de ind lantſchafft die ſyn vader vurß den vurtziſtz verſatzt hatte ind verpantſchafft Bad 
de Ind ſacht. he neme Sy waill mit recht. want Sy hedden lange yr heufft guet weder 
vp gehauen· War deſe Keyſer vurß bedreuen haue ind wat fi By ſynẽ tzij den begeuen 
Bauen will ich in vervolgung der jaeren vns heren eyn yglichs vp ſijn tzijt ſchrijuen 


€, In dem vurß jair ind tzwey jair dairnae was eyn groiſſ ſterffde alle die werlt durch 


in heydenſchafft ind in Criſtenheit 


7 Feier van Öenepe geborẽ. Cano/ 
| € nich Ba Coellen ind Proyſt tzo Soft. warr dee 
lvj. buſcheff tzo Coellen Anno.M.CCc.plıp. 
By des Keyſers Karls z1jde des. iiij. Ind beſas ſyn ſtoik xij 
ja ind. ix. maende. Diſſe buſchoff wart niet gekorẽ van dem 
Capitel als ſchrifft dye Cronike der buſchoue van Coellen 
want tzo der tzijt gerooẽlich was dat die Payſſe die buſſchdõ 
vphielden fo warn eyn buſchoff geſtoruẽ was ind Sy Bouc die 
Rente vp eyn tzijt van jaeren. ind Befkalten eyn dair. der die 
— kyrch vur Sy verwarte. Aſſo pays Clemens dede ind ander 
ee me Do nu bhuſchoff Walraue doit was. ſo fast Jer Days 98 
vurß wilhelm Bo eym buſchoff der tzo der tzijt tz Rome was 


¶ Eyn ander boich ſchrijfft alſus So buſchoff Walraue doit was So koꝛẽ die doym 
heren go. eyme buſchoff Wilhelm van Gennep der gefluwen was die vurß groiſſe ſterſſde 
vp ſyn Coſterie tzo Boichem By Molenheym ouer Rijn Ind as eine eyne bodenbroit 
hieſch. heilt he idt vur ſpot / want Be die Rijchſter noch mechtichſter geyn van zen doym 
heren en was Ind hieſch em boden tzo eſſen genen. Dairnae ouch dem Coraill des ger 
lijch Bis tzwen heren idt eme ſachten. do hielte idt eyrſt vur waır He quam in eyn ver 
ſchult Stiffte as ce Stifft. ee gequam. ind bracht idt mir gotz hulpen ind vurſichticheyt 
da vyſſ heirlichen bynnen. xiij. jaeren. he brachte Sloſſ ind kande die verſatzt warẽ we 
der tzom Stifft. ind Les dat Stifft rijch bouen all ſchoult He dede machen dat hoiche 
altait indem Doym van ſwartzen marmelſteyn Ind Ice dat ſelue ouch tzieren mit dẽ 
ſyueren bilden. die men noch nu tzer tzijt ſiet 


¶ Irem diſſe buſchoff Wilhelm wie wail he noch junck was va ſaeren. ſo was Be Io 
ſere verdich ind ver varen in tzijtlichen ſachen. want he van juncks op dair by geweſt 
was.as by buſchoff Walraue dem he ſere heimlich ind ſyn Raetzman was. Ind alſo 
was eme die gelegenheit des Stifftz waill kundich Heſterckde Sloeſſ ind andere ver 
ſte wye ſyn vurfaren gedain hadde Eme vielen ouch krige ind aenfechtunge tzo auer Pe 
mirckde den louff ſynre vurfaren. dat Sy mit kriegen. dat Stifft niet gebeſſert kadden 
dairũb hadde Be vil gedoult. ind richt mir gelde ind gueden worden vyſſ ſyns Stifftz an 
valkende ſachen dae mit bleiff he tzo vreden He was ſere rijch vã wijn ind korn. dat Pe 
glle ſamen by eyn vergaderde ſere gijerlich He was ouch Inc By eyn wijſſ man· ind 
dairumb was he dicke in des keyſers hoff ſo wãne trefliche ſachẽ vyſſ zo richten waren 
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Karolus.iij.konyntk van Beheym Koemſche keyfer 
Johanmes konynck van vranckrijch 


Sc gelij chen was he ale tzo lieff tzalich in des Konyncks Bone van vranckrijch. der yn 


ouch wail vermoichte. ind By anderen vill furſten ind heren Ind wie waill deſe Bu 


Wilhelm vmb der vurß puntẽ willẽ. eyn aſſo eirwirdige man was. ſo haddehe doch etzli 
che ſtuck an eme. die eme altzo ſchẽtlich warẽ. ind lief] ſich die gijrheyt ouerwinnen. vnd 
mirckt niet dat wort des wijſe mans Ariſtoteles. ð ſpricht dat die aller hoichſte goitheit 
in den Furſten is dat Sy niet gijrich ind begerlich ſullen fin des goitz der vnderſaiſſen. 
He beſwerde dat lant mit na ind anderen ſchetzũgen Beyde die ſynen ind die vrem 


den vyſſ Der maiſſen. dairũb macht Be dat he vnder dem volck verhaſt wart. he drꝛuckte 
ſyn vnderdanẽ mere knechtlichen. dan Be Sy burgerlich regierte Ind machte des ſo vil 


dat idt tzom leſtẽ ſyn vnderſaiſſen verdroiſſ ind die gemeyndẽ ind dat volck vã dẽ groiſ 
fen dorperen ind van anderen platzen deſſeluen Stifftz onden ſich tzo ſamen vnder eyn 


mnd ſatʒten ſich weder yn ind woulden eme niet me dienen off vnderdenich ſyn Vnd doch 
ſunðlingen dat volck ind die gemeynde des vleckens Andernach ind vielen an dat Sloſſ 


Dar dae ſteit ind gewõnen dat. ind ger braichen idt ouch Ind die brugge die van dem 


Sloſſ tzo veltwart geit / braichen Sy ouch gff Der gelijchen die Stat vã Coellen we 


ven der meynũg ouch. ind deden dem buſchoff ouch vil wederſtãtz ind woldẽ vnuerdruckt 


ſyn Zo leſte kreich der buſchoff kranckheit an ſynẽ beynen van eynre meirkatzen die yn 


tuſchen Ander nach ind Bonne in dem ſchiff in ſyn waden gebiſſen hadde. ind dat Feber 
quam yn ouch an. dat Be ſtarff inne. M. CCC. lxij. vp den. xv. dach Septẽbꝛie Ind 
wart tzo Coellen begrauen in ſent Peters kyrche in dem doym in den choir in eyn hoych 
verhauen graff. dat he dede machen dae he noch ſtarck ind geſunt was van wijſſen ind 


ſwartzen marmelſteyn Eyn ſulche gelijch verhauen ſarck ouch ſere koeſtlich dede Beme 


chen vp dat graff ſyns vurfarẽ. as vurß buſchoff Walraue Do buſchoff wilhelm krãck 
lach dae gaff he ſynẽ vrunden ind ſynen dieneren groiſſe trefliche ſummen van gereiden 
gelt. Ind dat vmmer niet zo vergeſſen is Us Be ſorchfeldich was vur ſyn kyrchẽ dae he 
ſtarck ind geſunt was. aſſo ouch dae in ſyme ſiech bedde lach Ind dede tzo ſich roiffen ſyn 
vrunde ind raitzlude Ind noempte yn eyn perſone die yn dochte nutzlich ſyn der kyrchen 


van Coellen ind dat was der Proyſt van dem doym Ber Wilhelm van Bleda. ind be 


gert a Be doit were Jar he tzo Rome tzijen ſoulde / ind weruen vmb dat buſdom an dẽ 


Pays. want he wuſte waill. dat der Days die buſchofflichen renten ind gulte vp [Butt 





te eyn tzijt van jaeren vmb dat he die vp boerde / dat he niet moechte an dat buſchdon 


komen durch die kur der Canonichen. dan durch den Pays. Ind vp dat he den Yait 80 
ge williger ind vlijſſiger meichte gaff he eme. v. M. gereider gulden So derbuſchoff ge 


ſtoꝛuen was. do ſtalt der Proyſt dar niet tzo werck as Be geredt hadde / mer Be mit den an 


deren Foren eyn.der min nutz was / ind alſo wart dat Stifft in eyn yrrũge geſatzt. ind ſtũ 
de lange tzijt ſunder buſchoff J 


SSebuſchoff Wilßelm ſtacff do lieſſ he den Stifft Rijch ſunð ſchult. alke Sloſſ ind | 


veſte ware waill vᷣſien mit wijn ind korn ind anderen noittorfftigen vitalien. Wie auer 


ſulche goit ind vergaderde rijchdom. die der buſchoſſ vᷣgadert hadde ind wuſte niet wen. 


gantʒ tzo quijſt ind verſtreuwet wurden. dat hait wail offenbairt die lange tzijt dae dat 
Buſchdom ledich ſtonde Ind dat Be tzo nutz ind Bat der kyrchen van Coellen ind des 
Stifftz vergadert hadde. dat quã alle tzo ſchaden der kyrchen. want as vyſſ brach. Pak 
he ſo groſſ ſchatz gelaiſſen hedde. ſo quam idt dair tzo dat der ſlont ð vnſedelichen gijer 
Beit des hoffs go Rome der altzijt gelt dorſt. dae van moiſt geſpijſet werden. want as 
hernae wirt geſchreuen fo wart alle dat he gelaiſſen hadde dae hyn bꝛach 
¶ Item die Cronicken van den buſchouen van Coellen die beſluyſt des buſchoues fer 
gende alſus. wye waill buſchoff Wilhelm die kyrchen als vurß is gelaiſſen hait ſunder 
ſchult. ind yren tzijnſſ budel rijch ind wail gefult ſo hait Be dair int gheyn ſyn lantſchaff 


ind Pie vnderſaiſſen der vurßkyrchen go maill fire arm ind beſneden gelaiſſen vmb der 























Smdoriinsuider.Cunfaye CChrii 
eeithelm van Öennepe der. lv. buſchoff tzo Coellen 


vngewoinlicher ſchetzunge willen, Pte Be alzo gijerlich vp ſyn volck ſatzte. Mic dunckt 
dat die Cronica will ſagen / dar Be mere geweſt is eyn wolff ind eyn huerlinck Yan eyn 
hyrt · he hait die wollen aff geſchoren mir Jerbuyrzc. 
Anno din. MCCCxlix. 
¶ In dem vurß iair vp ſent Bartholomens dach verbranten ſich die Joeden ſelffs tzo 
Coelne in yren huyſeren. ind man brãt Sy ouch ouer all. wãt Sy die waſſer vñ puyss 
venynt hadden / vnd hadden dat beſtalt Such die Criſtenheit. ſo wurden Sy do menide 
wijſſ wart verſtoert verdreuen vnd veriaget vyſſ Coellẽ in vigilia Bartholomei. Zo 
wat tzijden Sy in Coellen komen ſyn vur der tzit / hain ich noch niet vonden / Ian van ð 
tzijt nu an bleuen Sy vyſſ Coellen. xiiij. iair. vide infra. MCCClyxvxiij. 
— an den Geylell brorderen. | 
¶ In dem vurß iair erhoiff ſich eyn alzo wunderlich nuwe geſelſchaff in Vngarien vg 
mannen ind wijuen / die gingen ouen lijffs nacket bis an den nauell ind drogen cruytzer 
ind geyſſelden ſich · Ste geyſſel hadden drij ſtrenge / ind an eym yglichen ſtrã ge eỹ knode 
ind in yglichem knodẽ ware tz wae naelden / gemacht as eyn cruytze / ind die gyngen vur 
vyſſſo Fang als eỹ gerſtẽ korn / ind dae mit ſloigen Sy ſich in der kyrchen. Sij wurden 
ouch genoempt die Cruytzdreger. want ſij drogen cruytzer in den ckeyderẽ / off By auẽtu / 
ven hierumb dat Sij in cruytzwijſſ beedten. 


Anno dñi. MCCCli. 


me gatft/mer die lantſchaff emuoulde die niet tzo laillen. - 


e 


moitz willen. 

T HNynocencins.vi.der. CCoq.pays wart 
SIE Bu gekoꝛẽ Anno dñi. MCCClij. he was Bo voꝛens eỹ 
| me Denaratoirı ind wart dairn ae eỹ hyſſchoff / dairnae 
— (> eỹ Cardinale vñ somleftecppays. Ind beſaſſ darpayfpoon 
Te I ix.iair. viij. maende. He dede made vp ſyn cofte eỹ Carthu 

ſer Cloiſter zo Auion vnd begifftiget und begauet dat ſelue . 
yv 1 
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TRatolus.üf.kofiyack vã Behem 
Johannes Konynck van vranckriſch 


Anno dñ. MCCCliij. 


¶ In gem vurß iair do ware Gripinchouẽ gewunnẽ durch den lant vreden ind do was 


cyn groiſſ wynt. 

—— Anno di. Mecclv. —— 
¶ In ein vurß iair ſtarff hertzoch Johan der derde va Brabant vp den. vj dach Se 
cembris ind ſtarff in der moench kappẽ va ſent Bencdteius orden ind wart in dem cley 
de begrauẽ zo Delker in dem cloiſter. Ind nae ſyme doide warc eyn tzweydracht tuſſchẽ 
ſynen eydemen as dem Greuen Lodowich va Vlanderẽ ind hertzoch Wentzel vã Zur 
Beet: Hertzoch Reynals va Gelre der orlochde ſo ſere weder ſyn broeder Edwart 





id wart naemails va eine gefangẽ dat Be der anſpraeche zo ſyme deyll vergaſſ. De⸗ 


fe Wengeflaus vnderwand fich des hertzcchdoms va Brabat. ind der Greuc vã Flã 
deren verdreyff yn vyſſ dem lande ind gewan Antwerpen. Ind die ander Stede intfin/ 
gen ouch Sea vurß Grenen ind offenden ame die portzen / ind ſloiſſen die dem hertzogen. 
Der doch dairnae beron wede Sy dat / ind enthoden hertzoch Wentzell dat Be wedð quer 


nſe ind name yn vp vur eyn Beren.xom keſtẽ wart eỹ ſoyne gemacht alſus / dat Wen 
y ? 


tzeſlaus fo Bang as ſijn wijff leuede ſulde Be Bere va Brabãt ſyn / vyſſſenẽ mẽ Antwerpe 
Ind nae ſyme doide fulde dat kant vallẽ an den Greuẽ va Vlanderẽ. Johan vãa Hex / 
en Schokaſter zo Luytge ſchrifft alſus in ſijnre Cronica anno dñi. IGCCClvj · was 


georffisweydradetuffehen hertzoch Wenzel vnd Greuẽ Ledowich van Vlanderen 


Ind as men ſayt ſo vnderwan ſich der ſach Greue Wilhelm vã Hollant keyſer 2.07 
dowichs fon.jud Sij ouergauẽ eme dat he vyſſpreich Sy woldens an eme blijuẽ. Jud 
dair vp dede ð vurß Greuc Wilhelm eyn eye ind intfienck dat hillige Sacramẽt dair 
vp dat Be ſulde — ———— Be ſprach dat vrdell alſue dat die lant / 
ſchaff va Hoefden ſulde Be behalden. Ser Greue va Vlanderẽ ſuld Mechlen hauẽ and 
Antwerp/ Dar and ſulde Brabãtz ſujn vur hertzoch Wentzell. Sie anderẽ ſagẽ ãders 
dat he haue alſus geſprochẽ Aocfeen myn Antwerpz dyn Mechlẽ fall Brabantz ſyn. 
Alſus ſoulde he mie dem monde geſprochẽ hauẽ / ind doch eỹ anderẽ vyſſpruch gegenẽ ha 
nen in ſchrifftẽ Ind dairumb ſude yn got geplaeget hauẽ / dat ſyn mont wart verkeirt. 
Be wart douff ind vnſynnich ind warr zo kercker gelacht ſo lãge Be leuet Ind ſtarff alfus. 
5, Entzellaug Greue va Lutzelburch ind hertzoch va Bra 
bant mit Johanna ſijnre huyffr auwẽ behielt dat hertzochdom vã Brabant 
nae ſyns Swieger Bere doit / as kartzlich hie vur heſchreuẽ is. Sue hertzoch 
Woentgell wart geſneden vyſſ fijnre moð lijue. Ind all was he eỹ vrõme eirber Ritter 
maiſſige man ind va Edeler gebort / wãt Be was eỹs konyncke fon vã Behem. ind ſyn 
andere was keyſer geweſt/ deſgelijchen was ſyn broeð Roemſche keyſer. So wae he 







doch er ſere vngeluckhafftich man. Ind hadde wenich vurſpoit in allẽ ſynẽ ſachen. jnd 


9ye nasme gemeynlich allwege eỹ quaet ende. Ind ſonderlinge dae va vinſtu⸗ anno.· M 
CCChori. Itẽ he machte zom dickermaill verbũt mit dẽ byſſchoffen va Luytge int / 
gheyn ſyne vnderſaiſſen / die ſich weð yn lachtẽ / ind hadde bynae allewege eỹ quaer ende. 
"re: as Be ſteruẽ ſulde / dat geſchiede Anno Mecclxxxij. ſo wart Be fo voll mallaitſcheit 
dat mẽ niet geſurdes moichte vyndẽ in allfymelyham. Ind wãne ſyn hofſlude zo eme 
anameind en beſchauwedẽ wie it eme gynge / ſo deckte he ſich ſelffs vp vñ ſprach. Syet 
Sr Blsem $ werit ind ſyet des konyngs fon in war ſtait ind geſtalt dat be ſtirfft. 
f An dem ſeluẽ vurß iait / zoich konỹck Karll mit ſijure huyſfrauwẽ ð korỹgynnẽ durch 
I 5ßardien mie eyme groiſſen volck vã Duytſchẽ ind vã andere volck ind quamẽ tzo 
Rome / ind wart dae intfangẽ va den Romerẽ mit groiſſer eren. Ind pays Innocen 
cine ſaute eỹ Cardinaill dẽ yſſchoff vã Oſtieñ. vã Auion vyſſ Frackrüch dac he lage 
gen Rome . ð konỹck karll dae tzo eyme keyſer wycde · Ind wart gewyet vp 9 Paiſch 














* 


Inlorẽtius ui.der. CCuj. pays Eee 
Ctithelm van Öennepe der.lui.bufthofftzo Coellen 


9a mie der Feyſerlicher Kroin. Ind He Romer hadden fere geBoffe va dem Keyſer 
dat he yn etzliche priuilegiẽ ſulde vernuwert hauẽ. jnd dairũb gyngẽ Sy eme zo gemoit 
mit groiſſer herlicheit ind eirwyrdicheit buyſſen Rome / as Be dair quã. Mer Be bedre / 
Heer ouer all / ind reyt vyſſ Rome wederůb nae der hant as woulde Be vp dat gejegs 
rüden. ind reit alſus enwech· Itẽ as keyſer Karll vã Rome wed go Pijſe quã / wart 
byð nacht eyn vplouff dae vnð dem volck / dae ſich ð keyſer mir ð Duyſchen hulpe die 
mit eme voiren kom moichtẽ entwerẽ. alſo dat Be nut den Duytſchen nauwe van dan 
quame / dat Sy yn niet erſloigẽ. Sie Keſerynne entfloe vyſſð Star des nachtes mie 
yren Jonfferen / yr eyndeyll nacket. ind yr eyndeyll in yren hembden / ind wye Sp moichtẽ 
vp dat Sij niet erſlagẽ wurdẽ. doch wurde die entheufft / die den vplouff eyrſt machdẽ. 
Itẽ deſgelijch wart ouch eyn vplouff tzo ð Hoewer Sene ouer den keyſer ind ſyn volck 
va den Burgerẽ in der Stat / dat ð keyſer mit den ſynẽ nauwe ſich Ice erweirde dat he 
Yan quã / doch wurden ð ouch eyndeyll entheufft die Den vplouff machten. an 
Item in dem ſeluen iair Im Euen maent 90 wart der konynck Johan van Franckeijch 
geuangẽ va eyme Princen van Engelant in eyme ſttiide. oe 
In dem ſeluẽ iair vp eynẽ dach 50 Kronen it do was eỹ groiſſ ertbensge vmb Bafı ce 
ind Straißburch dar vill muyren ð Sted/ huſer ind ſloeſſe vp velden ind Bergen nieder 
vielen / ind vill lude zo doit vielen. ind viel ouch eyn groiſſ deyll ð Star va Baſell. 


| Anno din. Mecclui. 
Vye keyler Karll zo Metz groylfen ſtait bedrene mir alle 
Kuerlurſtẽ/ dae ouch die qulden bulle/ wye die une Kuerfur / 
ſten eyn Roemiche konynck kieſen ſullẽ vã eme geſatzt wart. 


Anns Su. MCCClv.as keyſer Karll wedrũb vã Rome in Duytſchlãt komẽ was. 
fo zoich he mit ð Keyſerynne so Metz / vmbtrint Kyrſtmyſſen ind bleyff dae dar hoge / 
- Bije.jnd Anno. OCCClvj · beſchreyff he die Kuerfurſtẽ / dair By yn zo komẽ. Do qua, 
mren alle Kucerſurſtẽ dair ind and vill Furſtẽ Grauẽ Ritter ind knecht. Deſgelijchen 
vyſſ Franckeijch quamẽ ouch zo Metz vill Furſten ind heren. want keyſer Karll waill 
vnder den bekant was Jo Be 50 Paris ſtudierde. Ind dair zo ouch wãt he mit ſyme vað 
as vurß is warẽ zo hulpe dem konynge van Franckrijch intgheyn die Engelſchen. AP 
dae hielt Keyſer Karll kocſtlichen hoff ind mailtzit mit drijueldiger kroynen Be vñ die 
Eexyſerynne van golde / ſilnuer ind ijſern gemacht. He ind eyn Legait ind Ertzbyſſchof 
fe ſaiſſen alleyn an eynre tafelen / jnd die and Paincen ind herẽ an anderẽ tafelen nae ger 
Buy: Eyn yglich Kuerfurſte diende dem Keyſer zer tafelen / nae gelech ſyns amptz vnd 
beueill dat Be hadde va dem Rijche. Ind eyn yeder Kuerfurſt reit mit ſyme ouerdeckoẽ 
roß vur yn / bis an die rafell / ind intfingẽ yr leyn. Ind wan eyner aff ſaſſ. ſo gaff mã dat 
Roß ind yr getzuich den ſpijlluden / ind farendẽ luden / die vur des Keyſers tafell waren 
doch ouch mallich nae ſynre gebur. Dae geſchach vill ander hoiff rũg ind ere erbiedũg 
ind were vill dae vã zo ſagen / want idt was die groiſte ind erlichſte mailtzijt vnd hoff 
den men yrgens vyndet van Keyſeren geſchreuen. er zit 

- Teiilhelm marckgreue van Guylche wart uerhanen ind ge, 
ran ertzoch des vurß landes. He macht dat Sloeſſ 50 Syntzich ind den Sale 30 
 Ceentzellans des kryſers broeder und Greue a Lutzel/ 


burch wart ouch in hoegher ere geſatzt ind wart hertzoch va Lutzelburch. 





























































































































—— 


- V/ Va ZI IA — 2 NL — Ir 
— = . ng — * — - r 
— ———— — — ———— — — — — - - 7 — . 


trat. ind der wijn bleyff ſuyr. ind dat hieſch der leffell wijn. 


Katolusiij.konyntk van Behem Koemlche keyler 
Johannes konynck van vranckrijch Ba: 


Die graeffſchaff vã Bar? uerkeicht in eyn Marckgraeſffſchaff 
¶ Item vp Ier dachfart ind hoff mit rait ind conſent ind Bewilligung der Kuerfurſten. 
jnd Wa aller Furſten va Duytſchlanden fasste deſer Keyſer Karll. iiij. die gul / 
ven bulle c. 
Item dairnae zoich keyſer Karll mit ſijnre Keyſerỹne va Steden zo Steden / zo Cloi 
ſteren ind zo Stifften / dae he truwede groiſſ heyldom zo vinden. Ind van yederem heyl/ 
dom eyn glyt off eyn ſtuck. Ind vergaderde eyn groyſſ deyll zo ſich / vñ voirt dat mit ſich 


in Beymerlant vmb kyrchen dae mit zo zieren / as he ouch dede. 

Anno dũ. MCCCluij. 
¶ In dem vurß iair· So quam keyſer Karll ſwijgende ind heymlich zo Collẽ. vñ war 
man yn nit herlichen intfenck. ſo reyt Be vã tzorn ʒo dem Broell. fo wart he des anderẽ 
Tages erlichen 30 Coellen ingehoilt. Des anderen dages hoilden yn die Burgere vnd 
gemeyn eirlichen zo Coellen in. Ind Anna Keyſer karolus vrauwe quã zo Ach vnd 
wart van byſſchoff Wilhelm alda zo eynre Konyngynnen gekroint. | 
In dem felnen iair wurden die druuen nick ryeff / ind Bleuz fo Bart dar men fij mie lerſen 


Lbert hertzoch vã Beyern ind Paltz 
*greueßy Rijne. As ſyn broeder Wilhelm vurß was 
vnſynnich wurden / wart Be vp genõmen zo eym Dre 
uen vã Henegauwe / Hollant / Seclant / ind herẽ va Vrieſ 
lant / ind was 3.99. Diſſe Albrecht belacht die Stat van 
Delfft/vnd gewan die / vnd brach die muyre mir den portzen 
gan kale aff Bis vp die erden. Du brach he aff und verß:är 
Par Sloſſ Heemſtyrch. He hadde eyn wijff Margareta ge 
noempt / ind was des hertzogẽ dochter va Brigen / ind gewã 
mit yr eyn ſon Wilhelm —— 9 eyn doichter de hieſch 
Eatherina.· jnd die nam hertzoch Edwart va Gelre zo cym 
wijff. Diſſe vurß hertzoch Albrecht dede entheufſden Pen herẽ 





va Adingen.He ſtiffe som Hage cyn Capelle / ind dae in machte he Prouẽ vur xii. 


prieſter. Anno dñi. MCCC lxviij. Hey gewan ouch dat Sloſſ Kulenburch geno⸗ 
empt / gelegen vp der Leck/ vnd brach dat jm grunde aff. Anno dñi. MCCCCuij. 
ſtarff Greue Albrecht / ind hadde die ‚Fan regiert. xlvij· iair. ns | 
Anno di. MCCClviij. | 
¶ Fa dem vurß iair / do was eyn groiſſe ſterffoe an den droiſſen / dat mennich duyſent 
emynſch ſtarff· dat were van dem Auyſt Bis Kyrſtmiſſen. | 
| Anno dñi. MCCElx. ee 
Sander eyrſten Un uerſiteten offhoegher Ichoillin Duyt 
ſchen landen off dae by.ag in Behemen. ne 
¶ In dẽ vurß iarr / wãt keyſer Karll eyn ſere geleirt man was fo Beläge zo Darija ſtu / 
diert hadde / as vu ß vñ macht ep groiſſe koeſtliche Vniuerſitete ind bo ghe ſchoile tzo⸗ 
Prage in Behemẽ. Item he machte vill Cloiſter ind Stiffte. Itẽ he hait die heufft 
kyrche zo Prage / dat ep ſlecht byß dom was ind und dẽ byſſchoff vã Mangas cỹy Suf 
fraganeꝰ vᷣſauẽ dat Sij nu is ep Ertzbyßdom / ind hait nu anð byßdom vnð ⸗c. 
Itẽ ſo hait Be ouch ingeſatzt ind erwornẽ an FE pais dat is ingeſatzt wurde dat fiffonn 
hochtz jt des Speres ind ð negele pe herẽ / dat dae ſall gehaldẽ werdẽ alle igir tzo den 
ewigẽ dagẽ durch die gãtze weilt in alle kyrchẽ / des andetẽ vrydages nae Payſchen. 























maende 


Znnotentine.vi.der. Crutrar· | TE 
 eelithelm vã Gennene der.Iui.hyiichof;0 Coellen 


brente. | 

Fn der ſeluer nacht ſtarff der eyrſte Ber ſche ind hieſch hertzoch Wilhelnn. 

In der ſelue nacht as der hemell fo vurich was wart keyſer Karlleyn jonckſon gebeẽeẽee 

ind der wart 30 Nuremberch kyrſten gedain van Ber. Wilhelm va Gennepe Bhf u... 

30 Coellen. Ind dae erwarff der ſelue byſſchoff Wilhelm vurß eyn Bulle vã dem keyſe 

in der Be wederroifft etzlich priuilegien / die der keyſer verleynt hadde der Stat Coca, 0. 

van den der byſſchoff ſich beclagede / dat Sij intgheyn der vryheit der kyrchen va Coch 

en Ind als dat priuilegiũ vyſſwijſer / ſo geſchiede dat ın dem eyrſten iait ſynes 
eyſerdoms. * = Bun | 9 el) 

€ In dem vurß iair wederreden ſich mt fi charpen geleyen Greue Gerhart v ã dem 1 Her 

geind Ber Arnolt van Blanctenheym By der Sleyden die lange gevyant warẽ geweft 

ind bleuen beyde ſamen dae doit. | 2 | 

Ei Ic vurß are vergaderde hertzoch Reynalt va Gelre mir ſynre parthye die ſich He 






2 
3 
— 


re noept cp groys ſtarck heir ind belacht die Star Tiell / wãt die ware eme affgenalı 
kennnd bielden mir ſyme broð Edwart · Hertzoch Edwart ashe vernam Jar die feine 
Star ſwacciich bekacht was ind beenxtiget / vergaderde Be ouch eyn groiſſ volck mit ſyn 
parthye / ind zoich ouch vur Tiell / ind woulde ſynen broeder affflagen. Ind idt quam 30 
eyme ſtriſte vp fent Vrbanꝰ dach / jnd hertzochEdwart behielt dat velt ind vienck ſynẽ 
B2e8 Renait mit dem heren va Lienddẽ. Itẽ her Arnolt van Arckell mit ander vie 
Bannerherẽ ind Ritteren.ind wurdẽ ouch vıllerflage va ſyme volckı Ind as men far 
ger fo bleyff niemantz off aß zo wenich doit va hertzoch Edwartz parthye 
C 32 ducch deſe ouer winnũge ind do Be ſynen broeð gefangẽ hadde Khielde Be dat her 
BoBdom ouer all ſonð eynich wederrede off wederſpẽnicheit ð ghenre die vur mir Her/ 
BOB Reynalt ſyme broeð gehalden hadden. Ind beſaſſ vortan dat ſelue Hertzochdom 


in preden a ſyn keuẽ Banck-jnd hielt ſyn broeð geuencklich. x. iair lanck vp ſyn Sloeſ/ 
ſern. v iair vp Aofendake.ind.v.tait zo Nyenbeeck vp der alden Yſelen. 
EMenfaßt dat hertzoch Edwart ſynen broeder geuangẽ lacht ind hielt doch ſonð ket 


ten off ander Bandeımer Be erdachte ep ſonderlingen nuwen ſlach. Syn broeð Reynalt 


"was eyn ver man vnd vyſſ der maiſſen geoff vnd ſwair van vleiſch / aſſo dat Be fo vill 


plaetzen beſloich as anð tzwen groiſf man in die breyde. Nu lieſſ eme ſyn broeder in dem 


huyſſ dae Bein gefangen lach Pie thoere / die venſter / ind all anð ſtede die men plecht vp 


ind 30730 doin / off vyſſ ind in zo gain ſere enge machen / doch dat die ghene die dẽ broeð 


verwarten lijchelich vyff ind in moichten gain. Mer want ſyn Broed fo ſere dicke was. 


moicht Be dair durch niet komen noch intghain. 
Anno d̃. MCCClxij 


¶ In dem iair vurß as Pays Innocencius geſtoruẽ was / tzweyden ſich die Cardinale 


9m die Euer eyns Pays· So was eyn ð hadde vurgeſtãden vmb eỹ cleyn byſchdom 
96 Be Abt was vã Marſilien / des en moichte ym nier geſchien / Fe koren Sy nu zo eym 


Paysıind noemden yn Vrbanꝰ v ind beſaſſ dẽ ſtoil ayn alle geueirde. vin · iair ind. vig. 
‚Or was eyrſte mile ind gudertierende vntgain die Cardinafe ind anderẽ / bis 
he in beſeſſ aus ſijnre herlicheit. Dairnae wart be ſtrenge vntgain die Cardinake ind 
aller mallid as ye pays vur geweſt was. He tzwanck Fe Cardinale dat Sy vã Ro 
metzo Amon moiſten komẽ. dit moide ind verdroiſſ die Cardinale / dat Sy niet by yrẽ 
Vruaden Blijuen enmoichten / fo wart eme gemacht eyn artzedie dat he ſtarff Anno Ins 
MCCCkexv. Vandem Pais wirt balde meeir hernae geſchreuen ER 


v9 























































































ikarolusäid.konyarkuaßchem 
Johannes Ronynck van vranckrijth 
15° Item deſe pays wederrieffe ind verniede der Stat Coelne gewoynde ind herkomen 


dat ſich eyn Ley off anders yemãt quijten off intſchuldigẽ moege mit ſyme⸗ eyde· vnſchul 
dich zo ſyn ð Anſpraechen dae Be vur mit gericht beclaicht wiet / des man ynmienaßer 


ven off ãderẽ erberẽ getzuigẽ ſelff derde off me betzuigẽ mach nae lude ð bullẽ /ano eiꝰ 


U Itẽ dairnae voir ð Keyſer gen Auion zo dem Payſe genãt Vrban⸗ ind macht dae 
mit dem wat he woulde. So claichde eme ð Pays Jar BereeBe pays wurde vp eyn tzijt 
queme zo den van Meylan ind brechte den Bzieff va des Pays wegẽ. Sie ſetuẽ bꝛieue 


efielen en herẽ va Meylan niet / ind moyſte des Days Bzimeeflen ind dair go [Bent 


lichen va Yan geiaicht. Ind Bat yn dat he eme woulde Jar helpen wrechen an yn. Dat | 


geloiffde eme der Keyſer so doin. | ee 
Han eyme groiffen voultk/ dat genant was die groiſſe gefel 


lhall of die Engelſihẽ / die groiffen moinuilld beürenen int 


Elfas it, | eu 
¶ Dairnac ʒoich keyfer Karll van dem Pays wederumb in Suytſchlant vnd quam 
euer gen Straißburch an ſent Peters ind Paulus dach ind voit va Yan den An aff 
30 Selſe / dae lach Bey eyn wijle ſtille. Zo der ſeluer Bir quame vnuerwarntz eyn geoylf 


volck ouer die Bruggeim Elſas / genant die Engellender off die Engelſchen. Sy hat 








ten eyn heufftman / hieſch der Ertzprieſter. Sit voulck was geſchegt Eyre die reyſigen 
tzo perde mit den voyfgengeren vp. xl. duyſent man. Ind in ger naßr quamen die En 


gellender nae By die Stat Straißburch vyſſwendich des willen Bose By ſent Anci/ 
lien in dat broich. Ind verbranten etzliche huſ⸗ er zo Eoninphonen. Des moꝛgẽs mach 


ten Sy ſich By den bafge.ind bereyten ſich zo ſturme ind ſtrijde So vluwen aue gap — 


Fu in die Stede ind Veſtẽ Vie yn aller neyſte waren. Ste andern vlouwedẽ yren plun 
de alle vmb in die Stede wair Sij moichtẽ / ind hẽwercktẽ ſo SijBeffmoihte. | 
Fee die va Straißburch ʒoigẽ gewapent wur Jar Möſter 30 perde ind 30 voyſſ. ſo beſte 


yederman moichte. Der Pleiſchenwer gaffellʒ o Straißburch meynie,S y woulden 


hyn vyſſ tzo den Engelenderẽ / ind dae mıryn vechtẽ. Dat wedrrieden yn die heren ind 
die anderen hantwerck / want ð Engellender ſo villwas. Itẽ dairnae lachten ſich die 


Engelſchẽ in die doꝛper vmb Straißburch ind in dat bißdem vmb vñ vmB.ind wat 
Sij dae finden Jar was 30 vozen 5 verlore. Sy naemen idt all mit eyn. So e⸗ Sij 
in Dat lant quamen / do was Pat fa 


vp den vader gedeynt hadde in Engelant do ð Konỹck vurß Fort bleyff. Sij ſchattẽ die 
armẽ die niet haddẽ guldẽ tzo geuẽ vp hoiffüſeren ind eoßnegelerfeßoyn ind lynwait. 
Itẽ die va Straißburch leyſſen ð dyngẽ geyns vyſſ der Stat / vmb dat die armen ge 
ſchetzt wurde. Itẽ war frauwẽ off dochter alt ofjonekSi begrieffen. mit dẽ dreuẽ Sij 
alzo vngewoinlich vnkuyſcheit / dat it were ſchemelich zo fage.Sıj ve ame geỹ Sort 
per / doch byrnſchatten Sij die huſer ouer all / ind deeuweten Sij wouiden dat gãtz lant 
verbernen / wae men yn die ſchatzunge niet engeue. SievanS traißburch meynten ge 
ne men yn eynich goit /ſo quemẽ Sij vp eynanð tzijt wederũb dairũb woulden Sij niet 


geuẽ. Itẽ it endoꝛſt niemãt wãdelẽ in den landẽ buyſſen yr ʒeichẽ off geleyde. Ind wem 


Sij geleyt gauẽ dat hieltẽ Sij vaſt / wie ſnoede Sij warẽ / wie waill dat men yn niet ge 
truwede. wãt men hielt Sij vur oueldedige mynſchen ind morð aes ſij ouch ware. wang. 


die armen die Sij haddẽ gefangẽ die gheyn ſchetzũge zo geuẽ haddẽ ‚He ermorden = ij 


Doch entgiengen yn vill gefangen / die ſich naßts van yn verſtoilen. 


ut gewarnet ind was faft ge vloet in die Stede ind 
achter die heren / want Sij Bogen vã lande 30 lande In: Ayfpanien durch San 
rijch / ind ander lande / Euer Vie gebur en wurdẽ ſer⸗ geſchediget ind ſere gefangen. Idd 
wat Sij vingẽ den daden Sij groiſſ martell an vmb goit.Nierijen vmß goult per / 
de / doich / ſchoen / leder. want alle yr Join ind weruen was vmb goit. vnb dat Bar! ve 





























vrij Ind bleyff Bar vurß Stifft · x. maende ſtaynde ayn baſchoff. 





Innotentints. vi. der. CCoij pays CCixvi 
Ailhelm vã Öennepe der. lu byſſchoff zo Coellen 


U Fon war jünger knauen Sy vingen. die behlelden Sy by yntzo dlenen ind tzo von / 


¶ Item Sy hadden lange koſtlige cleydere ind hadden gueden harneſch ind beyngewãt 
Sie armen van yn gingẽ bar vois ind nack Dye van Straiſburch namẽ myek van 


ven Engelſchẽ ind machden euch lange cleyder ind ſ cheicken ind beyn gewant ind ſpug 


huuen. der Sy pur niet enhadden. 


¶ Item dit volck ſturmde an manchen ſteitgyn. ind wũnen doch gheyn wãt Sy enhad 


den geyn getzuych dair tzo 


¶ Item do Sy alſus in deſem lande lagen ind heirſchden ind moitwilden mit gewale 


ayı wederſtant. do ſprach dat lant volck ind vill ander fie. Iirwere ind geſchege van 


des Feyfers geheiſch ind rade der Sy hadde dair doin komen Syho ſchedige mdhe her. 
ge ſtille tzo Seilſe ind houeirde 


¶ Item as dat dem Keyſer vur quam entboit Be den van Straiſburch dat Sy yꝛren 


eytgenoſſen By ſych mit macht verſchreuen. he wouide ouch komen vmb ven Engelſchẽ 
wederſtant tzo doin. want Be hedde ouch den furſten ind rijchſteden hoegeſchreuẽ zo. eme 


mit macht tzo komen. dit boeſe volck tzo verdrijuen Alſo quam van heren ind va Ste, 
‚den eyn vntzellich groiſſ volcktzo dẽ Keyſer dat by na die gantze Ritterſchaff va duytſ/ 


ſchen landen dae was. Do tzoich der Keyſer mit dem volckgen Straiſburch Do tzoigẽ 


die van Straiſburch ind yr buſchoff vyſſ mit yrme volen tzo dem Keyſer Ind der Eeyfee 


ind der buſchoff. ind die Stat van Straiſt burch. ſlogen yr getzelt vp intgain die ant. 
Ind He karfurſten ind ander Stede Pregen By eynander vyſſwendich Straifgur By 
fent Arbogaſt ind Eckeboltzheym op dem felde ino in Ien dorperen da vmb Tu 9er 
ſem heir geſchach dat eynre va Straiſburch ware kyuen mit des Keyſers diener. dair 
Dan wart eyn vplouff vnder yn.9o wart der Keyſer tzornich ind woulde die vã S teaify 
Birch affe Bain ouer vallen ind erſlagen. dae vice yr buſchoff mit den kurfurſten dẽ key 
fer tzo vorff.ind verſoinden idt mit groiſſer arßeye — 


¶ Fee Io der Keyſer ſus tzo velde lach mir ſyme heir. dae laegen die Engelender vmß 
Boinfelt Cambach Sbeſtat ind da⸗ vmb. Do Sy vnamen des Keyſers macht BE 
gen Sy ger vort anwech. Do Per keyſer ind die Beren ind die Stede wail acht daghe 
 flilke gelegenhadden. So ſpraechen die Stede tzom keyſer. wairumb ſumen wyr vns- 


dat wyr met tzo den Engelſchen enzeyn ind erſlagẽ Sy. Ee Sy vns entfleyn Do ant 


oꝛde der Keyſer Idt ſolen no vill heren ind Hnrſten tzo ons komen der warden wir: 
ſs moegen wyr de ſichere ſtrijden Doch mircktever Keyſer dat dit vertreck malliß Ber 
gunte tzo verdrieſſen ind mache ſich vp mirfyme volck· ind den van Straiſburch. ind 
ijlten den Engelenderen nae Bis vur Colmat hyn So flouwen die Engelſchẽmit yr / 
me heufftman vurß eyns dages me. dan der Keyſer die heren ind Stede in vill dagen 


ya gevolgen kunden Ind der Ertzprieſter entboit in Yes Keyſers Bere. he were van des 
Eeyſers geheiſch dair in die lande onen Ind heode Sy nu bedrogen. wye wail der key 


- fer des vnſchuldich was So quamen die Engelſchen van Ian ind mallich van Beyden | 


ſiden Boich wererumß Beym Ind as Per "Eeyfermueren furſten ind Steven Beym tzo lã 


de sogen. geſchach in Eilſas me ſchadens van zen. 9a one van den Engelſchen geſchiet 


was an wijn ind korn. want deſe Reyſe vur der Erne ind in der erne was wie wail die 
tzo voerentʒ iiij. wechen dae gelegen hadden So wart korn ind wijn dure Ind dairna⸗ 


in dem anderen jair quam ouch eyn miſſewaſſ. alſo dat die Iurunge.vj.jaie naeynan⸗ 
der werde. iR a sy ; 
¶ ¶In dem vurß fair Farff Buſchoff Wilhelm van Gennep / er Jar Stifft van Coel/ 


arm ind verſatzt vant ind lieſſ idt nae eme rijche mit groiſſem ſ chatz. ghequitet ind: 
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Karolnsäij.konynekväzschem 
Johannes Ronynck van vranckrijch 


Axkoꝛen van dem Capittel. der ouch ſere gearbeit ind groiſlich dairnae geſtandẽ | 

a hadde Ind wart mere 30 eyme buſchoff gemacht om des volcke willen. die yn 
woulden tzo eyme Buſchoff hauen. dan van rechter kurlicher ordenunge Ind all waren 
vrck van den doymheren Vie niet gantzen conſent tzo ger kyeſung gaucn. ſo was doch nie 
mans der ſich offenbairlich dair intgheyn ſatzt Yan Fer Achter dechen der ſeluer kyrchen 


Teras Spene van veirnenburch doymdech? / iwart ge⸗ 


Diſſe vurß gekozen buſchoff tzouch vmb ſyn pallium gen Rome. ind tzom leſten ware 









ſyn kur vã dem Pays caſſiert ind vernichtet Ind aſſo zoich Be widder tzo Coellen wat 
Be gekorẽ was ind elect fo vnderwan Be ſych Ertzbuſchoflcher wirdicheyt ind vyſſ dee 
maiſſen hielt Be groiſſen ſtait ind he nam nae ſich des vurß buſchoffs Wilhelms naege 
Faiffen goit dat guer vlodich was Deſgelijchen alle gueder die tzo dcs buſchoffs taeffelẽ 
gehoirten Diſſer Johan van Veirnenburch was eyn Coſtelich verdoin man . ind ver? 
dede der kyrchen goit in lichticheit ind bracht dat Stifft in nuwefßule-  .,  ,.. 
¶ Item diſſer Johan van Veirnenburch wur niet in die tzalc der buſchouen gefasst. 
want Benietconfirmiert wart van dem ſtoill van Aome Te ; 
Mi I Doiffver ander des Krenen bꝛoder 
end" var der March Bu Bo Moenſter / wart poſtu / 
I hlierr va Days Vꝛbanus balde nae dem widderroif / 
fen der kur des vurß van Veirnenburch Da dem buſch dom 
van Moenſter. ind wart gefaßt van Pays Vrbanus zo eym 
buſchoff vã Coellen. dair he doch nierac gedacht hadde wãt 
- Beftonde niet dairnae Ouch enhadde yn dar Capitel vã Coel 
‚len niet Poſtuliert. Diſſe Adolff was junck van jacten · ind 
hatte niet an ſich ein ſulche weſẽ mit ffaedich"as ſich betzimpt 
30 deſen ampt ind herlicheit Hebeſas dat buſch dõ tzo Moẽ 
= — flenv.jaie.ind lieſſ fi doch nies wijen 30 der billiger ordenũ 
ge Ind vyſſdem was clairlich tzo erkennen wye he ſich ſoulde an ſtellen in dem regimẽt 
der kyrchen van Coellen. So he nu buſchoff wurden was . endachte Be gheyn miſſe tzo 
fyngen noch prieſter tzo werden · he nam des Stiffts goit an ſich. dat buſchoff Wilhelm 
vergadert hadde · des ouch Ver vu genante Fein van Veirnẽburch vill verdain Badr 
dc.nd esliße Sloeſſe verfese ind verpär Bein ſynre vrunden ind maegẽ Bende ind ſere 


beſwairt. ind moiſte die wederumb loeſſen mit eynre groiſſer ſumme geltz. Item dair 


"en Bonen quam on mere ſchadens der kyrchen van Coellen. want der vurß Days mit 


eynt e nuwer wijſe der gij erBeit.Badde Be dain behalden ind verwarẽ vur des Pays ka 
mer alb dat goit des vurß buſchoffs Wilhelms dat Be gelaiſſen hadde · ind dairumb ſoe 
hald as buſchoff Adolff vurß in die Coelſche kyrche kemen was ſchickte Pays D:Ban? 


eynen ſynre dienre int Stifft van Coellen mit namen Petrus begonis Ind der hicſche 


ind vorderde all dat ghene dat buſchoff Wilhelm nae gelaiſſen hadde vp dat aller vyſ/ 
ſerſte He vorderde alle ind eyn yglich beyde ſnode ind koeſtlichen dinge· Hein der kyr / 
chen guede gevonden wurdẽ. alle lijfftzucbt wijn ind korn. dat ouch vp dẽ Sloceſſen was 
Jai dar beſtalt was die dae mit vp tzohalden Item alle ingedome huyſrait. alle ſilue 


»zeindgulde vas.akeckeynodie.gorgeuefi y dienden tzo ijdelheit off ge den gotz dienſten 


off o dem buſchoflichen ſtait Sir ale ſame verkoufft des Pays Bode fo kalc. dat niet 
Da Blare.indmadt dat tzo gelt ind voirt dat mit ſyÿch gẽ Rome vur dee Pays kamer. 
dye vurß Coelſche kyrche berouuende fo ſchedelich mir ſulcher groiſ er vngewoenlichet 


ſchande aller mynſchen 


€ Diſſe vurß Adolff als Bealfiie genomẽ wae an die Coelſche kyrche. ſo was eyn goit 
vermoden tzo eme dat he die Eoelſche kyrche wederumb ſouide vp Bsingen.mer he dede 


























Innotẽtius.ni.der. CCui. pays CClxvij 
Ciithelm van Gennepe der. ivi. buſchoft tzo Coellen 


gantz dair intgheyn ind brach Bald dairnae vyſſ dat hynder eme verborgen was. He 
enwoulde niet blijuen By der geyſtlicheit ind paffſchaff ſunder he began die gueder ð kyr / 
hen wae wat ouerbleuen was ouch tzo vertzeren. Sboeſſer ind ander gueder die der kye 
chen tzo gehoirten tzo verſetzen ind eyn deyll tzo keren in den hende der leyen / ind beſwerde 
die voerige ſchult noch mere Des ſchadens ind achterdeils beclachden ſych die doymhe 
sen vntgain den Days Vrbanus Alſo ſante he trefliche Ambaſiatoir go Coellen Ind 
Vede bannen vmb dat gerede. dair tzo vmb Sloſſe ind Stede mit den tzollen Ten doim 
heren wederumb vrij 130 leueren Bio dat Sy eynẽ ſteden cor. firmierden buſchoff hedden 
Zom leſten dae Be die vurß kyrchen mie ſulchem groiſſen ſchaden vmBırine „29. maent 
regiert hadde. ind ſich ergeuẽ woulde tzo um werltlichem ſtait ind beſorcht was dat he 
ſoulde auegeſatzt weren.fo macht Be van der noit eyn doeghent. ind ouergaff dye kyrch 
van Coellen durch procuratoꝛes in die hende des vurß Days Vꝛbanꝰ Ind dat geſchie 
de Anno dñt. M ECC.xiitj. Vp den. xo. dach Aprilis Ind als idt vp dat leſte qua 
nam he tzo ſich cleynodie ind gelt ind war eme werden moichte van dẽ Stifft ind ſchint 
dat Stifft mit alle / dat niet cyn diſchlachen in des Stifftz behoiff vunden en wart. dan 
eyn ſtuck wijns tzo Rolantzecke | Be 

¶ Diſſe ouergeuung des buſchdoms Pie gedain hait buſchoff Adolff off die ſij geweſt 
puyr ind ſlecht. off dat tuſchen eme ind ſyme nae volgere etzliche gedynge ind ſchentliche 
ouerdrach ſyn gemacht geweſt. dair dp was eyn groiſſ mũmelen ind vermocden. Ind 
dat vyſſetzlichen punten die ſich dae By begauen. vmmer dair an was niet tzo gwirnele 
Dart is offenbait ind licht am dage. dar Adolphus vurß nae ſynre wijchunge. behielt 
eme fo lange as ſyn naevolger leuede eyn groiſſ ind eyn myrcklich deil van en Bẽeẽren 
ind den guederen der korchen als dat Sloſſ ind die Star van Bercke mir den tzoll ind 


mir dem gantzen gebiede Item dat noch mere was. der ſelue Adolff vurß nae doir ſynuss 


nae volgers. der ſyns vaders broder was der an ſijn ſtat quam. als hernae geſchreuen 
wirt. ſo begerde Be mere ander queder der kyrchen als die Stat Kempen ind dat Sloſſ 
Oyde mit yrem tzogehoere. ind dat / vyſſtzoſagẽ dar eme geſchiet was. als Jar die brie / 
te ind iuſtrumente des vurß nae volgers ſyns oemen ckairlich vyſſ wijſten. Item ouch 
Bye vyſſ wãt die inwoners ind Amptlude deſſ Liz vleckens ind Sloſſ hadden dem vurß 


Adolff van geheyſch wegen des naevolgers ern eyt gedain van den vurß guederen. nae 


ſyme doit Adolffſyme neuen ie ſeluen eme tzo tzo vuegen. ind dat he vp den ſeluen gue / 
deren eme hadde behalden vur eyn pant bis dar betzailt wurde eyn genante ſumme geltz 


Welche ſumme geltz nae ſijns oemen doit ouch betzalt wart. 


kozen as ouch vurß is vanden Cardinalen zo Auton 

in Frãckrijch in ſyme affweſen Anno dñi. M CCC 
lyxiij. He hieſch tzo vorens Wilhelmus ind was eyn Abt va 
Maſſilien. ind wart gekoren in ſyme affweſen. Diſſe Days 
Vzbanus vurß wae ſere dairumb vyſſ dat Be ind die Cardi 
nail wederumb vyſſ Frãckrijch tzo Rome quemẽ ind dae yr 
juriſdixie hielden. als dat van begynne der Roemſcher kyr / 





chen ind all wegen was gehalden geweſt Ind Be dede eyn rei / 
A | DI) ſe vyſſ vranckeijch tzo Rome Ind ð Keyſer lach en Days 
= ——— vurß an. dat he doch dede ſoichen Die heuffde ar tzweyer Apo 
ſtolen ſent Peters ind ſent Dauwels.als ouch geſchiede durch gotliche ſchicking. Ind ð 
_ Pays dede die dairnae ſetzen in ſiluere vaffe.ind op dat hoich altair in ver korchen van 
LDatranen. Dairnae treckde der Days wederumb in vranckrijch ind ſtarff Inc in dem 
viij.· jair ſyns Payſdoms vmbtrint. Anno domini. M. CCC. lxj. — 





y Abants.y der. CCuc pays. wart ge | 
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Rarolns.iij.konynck van Behem Roemſche keyſer 
Johannes konynck van vranckrijch 


groiſſen loff ind prijſſ heym komen wae fo wart he van ſyme eygen broder. der gern ko 





vwact buſchoff tzo Coellen. Anno. M. CCClxiiij. Bo den if 
den do Karll Fer vende Keyſer was Ind beſaſſ den ſtoil. niij 
jair . iiij· maende ind xx· dage . Diſſe Engelbertus was vur 
AN“ II) : ey buſchoff geweiſt tzo Luytge pp. jair Ind was Tee vurß 
SURYERS ||] 2idolffe oeme ind hadde dat ſelue buſch dom wail ind ſtreng/ 
——000lch regtert he hadde vil ſtrijde mit dẽ van Luytge Sonu ð 
—9—— vurß Adolff ſyn neue dat buſch dom ouergaff fo wart he van 
Vꝛbanus Te Pays vurß beſtediget buſchoff va Coellen Ind 
dair vmb dat he tzo Auyege wail regient hadde. was men in hoffenũge van eme dat Be 





dat Stifft van Coellen ſoulde ouch waill regieren Ind dat ſulche groiſſe verderffniſſe 


Sie dat Stifft van Coellen röder der vurgemelte buſchoff WilBelm regierde geleden 
hadde durch yn widder vpgericht ſoulde werden. Ind in der geſtalt ind hoffnũg wart he 
van geiſtlichen ind werẽtlichen im Stifft van Coellen intfangen ind vpgenomen myt 
groiſſer vreuden Mer leyder idt quam anders Ind dem eyrſten fo Be ſyn confirmacie ʒo 
Rome weruen ſoulde. ſo was dat Stifft arme ind eme giengen ouch vaſt kriege tzo han 
den.ind eyn ſchult des Stiffts vp die ander quam. dat Be gelt vp brengẽ moiſte ind den 
ſchuldin erẽ die Sloſſe des Stiffts dairumb verſetzen ind ynſgeuẽ in pandes wijſe. He 
was ouch dairũb vyſſ in dem begynne ſyns regimentʒ mit groiſſer arbeit dat he in Ste 
den ind in Dorperen dat verbunt dar Sy vnder yn intghayn yren ouerſten hadden tzo 
brach. ſo villhe kunde Dairumb buwede Be dat SlolfBencden Lijuſſind machte dat 
Stetgyn vaſte op dat Be te vereyniginge ind verbunt der Srede die vp dem Rijne 
tzo ſamen voiren. dair vyſſhynderen moicht. Dat ſelue Sloſſ wart vyſſgebrant van 


den pickarden afe geſchreuen wirt Ans ¶M. CCCC.xxv. 














Inndtentins.vider. CCun.paya clxviij 
‚ Engelberr”.üj.grene nA der martk der.iug.byfichoffzo Coellen 
Buſchoff Engelbert lade ſych dae hyn mit eym groiſſen volck Jar Sloſſ tzo bewaren. 


Som die Stede ind dat volck van dem lande ſayn des Buſchoffs macht. fo ſtalten 
Syyrẽ verbũt aue. ind Ne brieue die dair ouer gemacht waren wurde vur eme tzo reiſ⸗ 





N: | | Ä 
Icem wye der buſchoff tzo ſich nam vur eyn hulper buſchoff Cono van Triere vinſiu 
hernae geſchreuen mo. M. CCC. lxvij. es 


Yan eymuplanftza Coellẽ cuſchen de heren inddem weueren. 


¶ In dem vurß jair des leſten dages in dem Mey. do waren die heren van Coellen zo 
ſamen an dem maltzbuchel gewapent. intghan die vnverdiende broder ind weuer. Der 
bpkonff wart ſuuerlichẽ nedergelacht ouermitz den Greuen van ð Marck ind den Buſ⸗ 
ſchoff ind den Vayt van Coellen Dat waren goit heren ind ſoynden dae groiſſ vnge / 
duch Jar bleiff alſus ſlaiffen bis vmbtrint Anno M. CCC. lxx. vp ſent Cecilien dach. 
E In dem ſeluen jair vienck Ver hertzoch van Guylche die deren van Aichen by Lair⸗ 
keair. vp der. x. duſent meyde dach. | | | 
¶ In dem felnen jair ware affgebrochen Vrendale. 


Annod deu. M. CCC.ſxvu. 

¶ Anno domini. M. CCC.lxo. Do was eyn ſo kalt wynter dat der Rijn eyn gantz 
veirdel jairs beſtanden was. dat men vp Pauwels dach tzo Riell ouer den Rijn 
ginck Ind tzo allen. iiij. wechen was groiſſ marck vp dem ijſſ.⸗ 

¶ In dem ſeluen jair was eyn groiſſ ſtorffde | | 

Wie Keyſer Karlltʒo Stradurd qua.ind vÄn dã voir gen Auion Bo dem Pays 

Ind wie Be wiäder qua go Srralßurd mit eynre groiſſer nae volgender geſelſchaff ge 
noempt die Engellender of die Engelſchen. Vinſtu vur Anno M. CCC. lxij. Eyn 
deyll ſetzent Ine ſelfft. eyn diell in Dar jair 

BE Anno vi. AM.ter.leo, | 
¶ In den jaeren ons heren M. CCC. lxvj. Do wũnen die Stede des lantfredẽ dat 
huyſſ Hemerſoach vp Kriſtauent dar Sy langebelacht hadden Ind ſatten der Ruter 
die vp Tem huyſſ geweſt waren. xiiij. vp rader. 

¶ In dem ſeluen jair Op den. xix. dach Septembeis veinck der Konynck van Enge 
Bauc den Konynck vã Vranckrijch mit ſyme ſone ind SE Konynck va Schotlant ouch 


Anno dñ. IH CET lem. n 
¶ In den jaeren vns heren. M. CCC. lyvij. ſturuen vill lude an dem hoiſte van Paiſ / 
ſchen bis ſent Michels miſſe. | | 


3 


So wie bufchoff Engelbert vander marck tzo ſich nã tzo eyme 
hulper Buſchoff Cono van Trier 


¶ Soe buſchoff Engelbert eyn alt man wart ind yn ſchult ind groiſſe koſt oner vielen. 
want Bein tzijtl chem regiment niet fo kundich was als vp Ruytterſpiell ind Frege 
Ind dair 30 wart he gichtich ind ſynre gleder vnmechtich ind nam fere aff . doe Be dat 
mirckte ſo nam he mit rait Ice wijſen eynen Coadiutoreim. dat is eyn mythulper. den 
Eirwirdigen vader herẽ Conen buſchofftzo Triere in ſyme derden jair der regierunge. 
Ser ſelue buſchoff Cono was eyn wijſe ſtrenge rijche here Ind dat geſe chiede mir gunſt 
ind bewilligung des Capitels tzo Coellen / ind dat wart ouch beſtediget vã Payflicher 
macht Ind als dat buſchdom van Coellen alſus verſien was ſ Äh ich buſchoch En 
gelsrecht to eyme affgeſcheyden bauen Ind behielte tzwey Sloſſ des Stifftz Ind etzliche 



















































































Karolns.ün.konynck van Behem Koemlche keyler | 
Johannes konynek van vranckrijth 


Rente dair Be vp leuẽ moichte. Do nu der ſelue buſchoff Engelbrecht. iiij. jair regiert 
hadde bys in dat vunffte jair. do ſtarffhe van der vurß krãckheit der gichte tom Bauch 
vp am Sloſſ vp den. xxvj. dach des Auyſt Anno. M. CCC. lxviij. Sijn lijchã ware 
in Coellen gevoirt ind begrauen in ſent Peters kyrche in den doym vur die geerkamer 
in eyn graff dat he im leuem hadde doin machen 


/Ono van valkenſteyn buſchoff tzo Triere. wart gekoren 
CO tzo eyme Coadiutor ind Bulper buſchoffs Engelbrechtz van Coellen So Bald 
he ſych des buſchdoms an nam.Beftonde Be in leuen buſchoffs Engelbertz dat 
tzo reformeren mit bequemheit. allentzelen die ſchult tzo betzalen. die verfersten Sloeſſe 
bracht Be dat meyſte deill widder an dat Stifft. die he widder vyſſ der pantheren Bent 
de loiſde He loiſde die Star Zulpe mit am Sloſſ ind yrem tzohoeren va hertzoch wilr 
helm van Guylche dat ſydder buſchoffs Wigboltz tzijden pandtz geſtanden Bade. der le 
uede vmbtrint. M. CCC. He lieſſ offentlich tzo Andernach wraech Join ind die vnt/ 
heuffden die ſich wreuelich weder buſchoff Wilßehn van Genepe geſatzt haddẽ as vurß 
is. Anno.M. CCC. xlviij. Ind eyn deill lieſſhe dar lant verbyeden tzo den ewigen da 
gen Die brugge an dem Sloſſ die tzo velt wart vyſſ ginck die die Burgere van Ander 
nach affgebrochen hadden van moitwillen die lieſſhe widderũb machẽ deſſer ind ſtarc / 
ker, Die ſelue brugge is wederumb affgebrochen nu tzer tziſt Anno. M. CCCC. xcv. 
Mer wanne ind van wem dat geſchiet ſy hain ich noch niet gehoirt noch ouch geleſen. 
¶ SDeſe vurß buſchoff Cono regier de Par Stifft van Triere mit groiſſer wijſheit ind 
vu ſichticheit. ind dair tzo dat Stifft van Cocllen in gueden vreden ſunder kriech Bis dat 
buſchoff Engelbrecht vurß ſtarff. want he was vernoempt ind gehalden vur eyn from / 
men furſten. ind ſyn groiſmodige ſtantaffticheit Sie was waill bekant mit der erfaren 
heit den heren ind Edelingen die dairumbtrint gelegen waren Ind fo he nu beyde buſ/ 
Tom vnder ſich hadde fo wart Be vill de me intſyen ind was erſchrecklich allen den dye 
vurmails ſich plaegen intgheyn die buſchoff tzo ſetzen ſo dat gheynre van yn dorſte ſich 
wegen. — ss \ 
Anno di. M. ECT zeit. ne 
¶ So buſchoff Engelbrecht doit was. ſtonde dat buſchdom van Coellen tzwey jair 
ind. iij· maent ſunder buſchoff. So poſtulierde ind begerde dat Caputell van Coellen 
euer den vurß buſchoff Cono van Triere dat he ſych vnderwũnde des buſchdoms van 
Coellen. ind hulpe dat regieren ind verwaren Ind der Days Vꝛbanus confirmerde 


at. | 
¶ Item dairnae as etzliche dage vergangen waren.fo poſtulierde ind Begerde dat vurß 
Capittell van Coellen an den Pays Vbanus vurß dat he yn geuen woulde den vurß 
Buſchoff Cone. ind dat he van dem buſchdom van Trier lieſſ ind nemme an ſych dat 
buſchdõ van Coellen. dat he yr buſchoffind yr Paſtoir wurde. Pays vrbanus lief 9 at 
tzo ind ſatzte yn huſchoff tzo Coellẽ. doch fo verre as buſchoff Cono Jar Bewillige woul 
de Auer buſchoff Cono ſloich dat aue. ind woulde lieuer Blijuen buſchofft zo Triere So 
voir Days vrbanus Bo.ind verwandelde eme dẽ namen adminiſtrator off eyn vyſſcich 
tee nd gaff eme die kyrche van Coellen / in commendam dar is in beuell ind wart ge 
noempt eyn Commẽdatoir off verwarer des Stiffs van Coellen. Dairnae behielde 
der Pay s Far buſchdem van Coellen tzo nutz in vrber der Camerẽ vã Rome ind ver 
wandelde euer en namen Commẽdatoir ind machte yn eynen gemeynen vicarium van 
ſynen wegen des Stiffs van Coellen fo dat der Days den nutz des buſchdoms cme ind 
ſynre cameren behalden won de Sairnae verwar delde der Days euer den namen des 
Vicariẽ. ind machte buſchoff Cono wederumb eyn adminiſtrator dat is eyn verwarer 
des Stifis van Cocklen 

















Alꝛbauus.v.der. CEmjpays — — — _Eeigie 
Engelbert. greue vã der Marck byſſchoff tzo Coellẽ 


Item by den tzüdn dat Byſſchoff Cono van Trier dat Stifft van Coellen geregiert 


waren etzlige Edellude die zo der tzijt vvant warẽ des Stiffts va Coellen / vnd hadden 


ſich zo ſamen verbunden / ind zoigen vnuerſienlich in Jar Stifft van Coellen mit eyme 
getzuige vnd ſchedichten Lechenich vnd dairumbtrint. Byſſchoffs Conen van Trier 
amptlud ind diener machten Sij vp ind ſatzten an die. ind Fregen Victorie vnd won / 


hen yn aff ind vyngen waill. lx. Rittermaiſſige man. 


In dem vurß iair ſach men ind vaſten eyn ſternẽ mit eym langẽ ſtertz / den men heiſcht 


Cometa. — ir 
Item in dem ſeluẽ iair galt. j. malder roggen. ix. marck. j. malder weyſſ. x. marck ind eỹ 
quart wijns eyn alden groſſche. 0. x — 
In dem ſeluen iair lach der hertzoch vã Brabant vnd der hertzoch va Gelre intgheyn 
eynander zo velde ind woulden ſtrijden / do wart idt doch vpgensmen. RK 

In dem ſeluen iair ſtarff byſſchoff Engelbrecht va der Marckas vurß is vp font Bar 
Be auent / ind ſyns broeders fon Adolf beroufft dar Stifft gar ind so maill / als 
vurß is. u: Para 

U In dem ſeluẽ iair hadde die gemeynde 50 Aiche. iiij. heufftlude gemacht intgegen die 
heren. Alſo daden die herẽ / der heufftlude. iiij. doedẽ. Ind ſatten ſich do zo vredẽ mit dẽ 
anderen. Deſgelijchen geſchiede ouch zo Cocllen / dat die amptlude ouch zo Raede wur / 
en vp genõmen. ouermitz der Weuer macht . etc. vide anno. MCCClxxij. 


Anno diũ. MaCCxyxix. 


Kich monde bryngen / ind ıurerhen die Imaicheit die Si pays 


Urbanus gedain hadden. | e 
¶ In dem vurß iair 90 gedacht der Eeyfer an die clage die eme pays Vrbanꝰ ouer die 


heren van Meylan gedain hadde / als vurß is Anno. MET bpij. Ind ouch hedx Bey 
Sbardien gerne gewonnẽ ind an dar Rijche bracht / want idt an dar Rijche gehoitt 


Dairũb macht ſich ð keyſer vp. ind nam mit ſich groiſſ voulck ind groiſſen ſchatz vyſſ 
Behem vnd va allẽ Rijchs Stedẽ. Ind zoich vmbtrint Paiſchen in Lombardien vp 
gie heren va Meylan / jnd vorderde dat lant zo dem Rijch / want idt dair go gehoirte. 
ind dem Rijche were va dem ſeluẽ lande in vill iairẽ geyn nutz dae va wurden. Dair 
vmb wol he die Here va Meylan intſetzen ind dat lant jnnẽmen. ind ander pleger ind 
amptlude dair ſetzen / die eme iairs rechenſchaff van Lombardien genen. se 

Sie Beren va Denedigen ind Meylan beſtalten Dronande ind voulck in yr Stede ind 
Veſten vur gewalt des keyſers / vnd entboden eme / dat Be niet dairnae endechte dar Sij 
eme dat Pant va Lõbardien in ſyn gewalt woldẽ geuẽ off laiſſen komẽ / enleege he ouch 
ſyn leuẽ lanck dae / vnd woulde mit yn kriegen. Doch ſpraechen Sij / ſo willen wyr vns 
Bern erkennẽ / dat wyr pleger ſyn ouer dat Pant va des Rijchs wegen. Ind is dat ð key 


ſer va ons dienſt wilt hauẽ / ſo willen wyr eme gern Ritter ind knechte beſtellẽ ind fein 


den va dem lande / die eme dienent vã vnſer wege. Ind will he guet in heſcheyenbeit. ſo 


willen wyr iairs eỹ redelich geſchanck geuẽ zo vrkunde / dat eỹ gekroint keyſer eỹ ouerſte 


is deſer lande in Lobardien / Mer dat lant geuen wyr eme nũmer. So meynte ð Teyı 
ſer he wolde dat lant hain. ind reyt in dem lande va 3_5Bardien van Payſchen Bis ſent 
Michels miſſe. ind ſturmð vill an Stedẽ ind Veſtẽ ind gewan doch geyn. Zo leſte qua 


vã Meylan / as vã hertzoch Barnaben ind va den herẽ va. Berne / ind va anderẽ heren 

in Lombar dien ind zoich weder vyſſ dem landehym. —— 

Itẽ do dit Pays Pꝛbanus vernam dat keyſer Karll vurß hadde ſich laeſſen mit goide 
SE 





cAye keyler Karll die lantfchaft vã Mdeylanızeder an dat 


eF groiſſe ſteifſoe vnð des Eeyfers volck. So na ð keyfergroiffen ſchatz va der herſchaff 
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duerkomen / ind die heren va Meylan niet hadde verdreuẽ. as he ſich intgaen den Days 
Bade verſprochen / ſo wart ð pays tzornich ind meynde Be woulde ſchaffen vnd beſtellen 


mit den Kucrfurſten als keyſer Lodowich was geſchiet. Do der Pays in dem vpſatz 





was ind dairnae arbeyde wie Be dem keyſer leyie moecht gedoen. ſo wars Be kranckind 


ſtarff / alſo wart der keyſer ſyn in laden. 


Sa wye der ſanck bymen Coellen tzwey iair gelacht wart 

ind dairnae die gãtze paffſchaff vyſſ Coellẽ treckte va geheiſch biſſchoffs Cono / vñ 
waren. iq. iair buyſſen Coellen. — 
¶ In dem ſeluẽ iair as. MCCClyix. erhoiff ſich zo Coellẽ eỹ groyſſ tzwiſt vnd tzwey 
dracht tuſſchẽ dẽ oucrfle ind gemeỹ Burgerẽ va der Stat Coellẽ an die eỹ ſide / ind ð 
Paffſchaff va Coellẽ an die anð ſijde. Ind geſchach vmb vill ſachen. Item zom eyrſten 
woulde der Rait ouch tzwen hoeder hauẽ in dem Doym By den drijen Billige konyngẽ 
as die geiſtlicheit jnd dat nacmẽ ſij vur ſich as ich meyne hierũb / wär etzliche biſſchoff 


vurß zo vermeſlich angreiffen der kyrchẽ va Coellẽ dynge zo verſetzẽ ind zo verkeuffen 


Tee des pays Legatẽ vnderwondẽ ſich ouch ſere der dynge der ſeluer kyrchen. 
Itẽ Ser Adminiſtrator byſſchoff Cono was ouch vã eyme anderen byßdom. In ſulchẽ 
keuffen vurß moecht ſich waill wonderlich dynck begeuẽ hauẽ mit dem beyltom ð hilligẽ 


Irhij konynge. Ind dat zo vurkomẽ wolde der Rait ouch zwen hoeder des nachtz dair By 


hain / jnd dae weð was die geiſtlicheit. Itẽ die Bere Burgermeiſter ind Rait woulden 
y alt herkomẽ va axiſen va vngelt / vã wijnen / korne ind anders ſtrack gehalden Bauch. 
Satalle ind ep yglich die betzalẽ ſulde va den dyngen ind doch ſunderlinge vã wijnen die 
vyſſ dẽ Aijne gevoirt wurdẽ vp den gemeynẽ mart. Ind dat ſulde geſchien vp ſicherẽ 
pkaetzen / vur eỹ pẽninck ind va eynre ſicherer maiſſ. Itẽ zo der tzijt ware die Kranẽ 
in Sem Rıjn vpkomẽ. jnd dae va wolden die Star kraen gelt vp heuẽ va dẽ geiſtlichẽ. 


Dair in wart va der paffſchaff gedragẽ mit den wijn maiſſen ind zo beſunderen tzijden 
yr zeynde ind pacht wijne zo verſlijſſen. Ind der gelijchẽ ſach en die herẽ ind ouerſtẽ vg 


Ser Star haddẽ verbodẽ dat mẽ nyrgẽs ſulde wijn zappẽ idt were geiſtlich off werltlich 
Yan Sij essen. Ind verbodẽ da By dat niemãtz ſulde wijn halẽ vp der vryheit / dae die 
paffen zaptẽ. Dair ouer zapten die herẽ vã ſent Johan Cordula wijn / wãt Sij grois 
vryheit Bauen va Pays ind keyferen tc. Do quã cp Burgermeiſter gain vnd ſach eyn 


- Ser wijn dae gehalt hadde / ind dede eme nemẽ die vleſſche mit dem wijne. Eyndeyll ſa 


gen dat dat ſelue geſchiede so ſent Joris vnnd dae woulde ey paff ſyn wijn zappen vp 
der vryheit· ind woulde nier geuen die geſatzte zyſe. Do hieſch Ber Johan Couelſhouen 
Burgermeyſter zer zijt eme die vleſſche nemen vp der vryheit ind bynnẽ ð Emunitatẽ 
Byſſchoff Conovan Trier der eyn vurwarrer was des byßdoms va Coellẽ / vnd die 
gantz paffſchaff ſatzten ſich hart widder den Rait ind die gemeyn / vmb der vurß ſachẽ 


dilken. jud brachten Sij in den Ban. Dat Sij tzwey iair in Coellen vngeſungẽ wa 


ren. Do die Stat ſach dat Sij alſus van der geiſtlicheit ſulde getribuliert ſyn. ſo far 
te Sij der paffſchaffyren beſchyrm vp. Do dat die geiſtlichen ſaghen dat die Burger 
des niet enachten ind yre vryheit hanthalden wolden. Se sorgen die Stiffte ind Coller 
gien mit eynanderen vyſſ Coellẽ gemeynlichen mir yrem huyſrait md lieſſen huyſſ vnd 


hoff ind quamen in die anter Sreix var gebotz wegen byſſchofſs Cono. So Sij zwey 


wederumb in Coellen. 


So wye vñ wãne die Graeff chaff vã Arnſburch quame ar 


dat Byſchdom van Collẽ. 



































iair vyſſ geweſt waren. quamen Sij in deydunge mit der Star zo ſoynen. vnd quamẽ 
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Ver gefangen lach. den Sij woulden doit hauẽ etc. dae van vnd van anderen handell tuſ / 
ſchen den vurß parthyen vinſtu geſchreuen Anno. MCCClyxxij. 


lxx | 

| Anno dm. MCCCixrx. 

¶ In dem vurß iair vp ſent Matheus auent do wart dat Interdict relaxiert van byſ / 
ſchoff Frederich den nu gekorẽ was / dat vmb ð vkeſſchen willen gelacht wart. 


Aye Bylichaff Cono ouergaff dat Byſchdom van Coellen 
mit cõſent der Capittellẽ ſyme neuen Frederich va Sarwerden. 
¶ So byſſchoff Cono va Trier deſe zwey byßdom regiert hadde in goidem vredẽ / ind 
wät it eme 30 vill wart die zwey byßdom zo verwarẽ ſo gedachte Be dat byßdom vg 
Coellẽ ouer 30 geuẽ ſyme neuẽ ind erlãgt va dem Capittell va Soymindallaıd Ca 
pittelen in Coellẽ. dat Syalle eyndrechtichlich so eym byſſchoff koren ſyn neuẽ Frede/ 
rich va Sarwerdẽ / der nd; Canonich 30 Cocllewas. Ind geſehach Jar vp der burch 
50 Tapellen houen Couelentz Ind was he junck van iaitẽ / ſo was idt doch dat he dach 
wur dach zo nãme in wijßheit ind ver varenheit. wãt he 30 Bononien zo Studiũ geſtã / 
en a 
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nae clairlich van iair zo iair beſchreuen wirt. | 













vñ. OCCClxvij. gekoꝛẽ tzo Auion mit cõſent aller Car / 
dinaPen. He hieſch tzo vorens Petrus He wart Cardinail 
gemacht do he nauwe. xviij. iair alt was vã Pays Clemẽs 
vi.ger ſyn oeme was ſyns vaders halff. Ind vp dat der vurß 
Pays niet gemyrckt — wurde off verwijſſ dae van 
hede Jar Be fijnre maeghe nutz mere ſuechte Yan der Eyachen 
fo ſante Be den ſeluen neuen tzo den Fa ſcholen / jnd ſonder 
linge tzo Peruſe do der vernoempte keyſe 
Beind werltlichẽ rechtẽ Baldus genoẽpt laſe / ind do ſtudier / 
de BeidarBefere vernoẽpt ware. Ind do he pays wart / ſo ſan 
te he ſyn Legatẽ in Italien / dat Sij die lantſchaff dae ſel 
nee ge waren verfoynden. Ind wãt he vurmails tzo 
Peruſe ſtudiert in Italiẽ / as vurß / ſo hadde he geſyen vñ gehorrt dat it Bifterlih 30 Ro 
me ind Italien tzo gynge. Ind va ð tzijt an gedachte Be wye he mit gelimp vyſſ Vrãck 


rijche zo Rome queme. jnd Be wyſtewaill Jar ſyn maege ind vrũde ind deſgelijchẽ die 
walen nier ſulden dair mede 30 vreden fyn. ind dairũb beſtalt he heymlich Iaenyemans 
va wiſte / ſchiffe. Ind gynck dair in ind quã tzo Rome in dem Hartmaende mo.) 


ECCkeoxpvj. nd was in dem. vij iair fyne Dayßdoms. Ind was ð ſtoill van Rome 
9 eweſt waill. hyx. iair in V ranckrijch He ſtarff in dem. vij iair ſyns Payßdoms Au 
no ni. MCCCexviij. ———— 





matolus ii. Izonyntk va Behem Kormlche Reyletr 


Cine der Stoill vã Kome wedetumb 
uylFranckröch zo Koue is kamen. 


Kegoꝛ xi der. CCix. pois wart anno 


octoir in den keyſerli⸗ 
































0 al Gregorius xi der. C. ir. pays Cchlxxi 
Cond byſſchoff tzo Trier. Adnumſtrator tzo Coellen 
am - Almmodii.npeeChri; iR 


€ In dem vurß iair / ind was dat eyrſte iair van Byſſchoff Frederichs Regiment ge) 


wan he mit geweldiger hant mir hulpe ſijnre vnder ſaiſſen / as der van Arwi jlee ind an / 

en Nie daicrumbtrint liggen diſe nae gefgreuen Sloeß vnd brach die vp den 
unt aff. ut A 

 uwenne re rt | 

Barftep Die. iiij. gewan he ind deſtruiert 

Rodeſberch die vp den guundt. 

Mertzʒenich | 

Helpenſteyn Die tzwey gewan he ouch 


Diſterlich Se ser — 
Bickendorp brant he jm grunde aff / des die Vaidie můmermer enverwink. 


NAan dẽ Bachugler Strijt tuſſchen heren wentzelt hertzogẽ 


tzo Brabant ind tzo Lutzenburch vp eyn. ind hertzoch Wilhelm van Guylch 
vyp die andere ſijde. en. Er Be BIN SON ae 
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De er te 
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Dairumb ſchreyff keyſer Karll dem vurß hertzoch van Brabant ſynẽ ee a 
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van Eeyferlißer gewalt. den dairumb ſtraiffte ind dair tzo hielde dat die ſtraiſſen vrij ge 
halden wurden. ji ier vmb vergaderde der hertzoch van Brabant vurß eyn groiß volck 
van Rittermaiſſigen mãnen / van vryen vnd anderen hoffluden vyſſ Vranckrijch / vyſſ 
Hyſpanigen / Lothringen / vyſſ Vlanderen / vyſſ Brabant / vyſſ der Graefffi da var 
Namen / ind vyſſ gem Byßdom va Luytge · jnd zoich mit dern voulcke in dar lant van 
Guylche. Dair intgheyn hertzoch Wilhelm van Guylche verſamelde ouch voulck vp 


diſſyt ind genſyt Rijus. Ind eme qua tzo dienſte der Greue vam Berge / eyn vayt vã 


Coelne / ind vyſſ Weſtfalen ouch vill voulcks beyde va Edell ind vnedell. Ind quamen 
mere vmb eyn goiden rouff zo halen va dem Brabantſchen heir / want die ſere koeſtlich 


van geruſt vnd van goit quamen tzo velde / dan vmb hulpe zo doin dem hertzogen van 


Guylche. | a 
Diſſe tzwen Bergogen quamen by eyn vp Ien vurß dach ind platze / vnd wart eyn gem 
welich groiſſ ſtrijt. Ind in dem erſten andreffen / ſo nam ouerhant der hertzoch vã Bra 
bant. ind der hertzoch van Guylche wart gefangen mit vill voulcks. Eyn ander Bi 
ſchrijfft / Jat vmb dat ſtarck andryngen Ice hertzogen voulcks va Brabant /dat ð Bert 
tzoch va Guylche ind der Greue vam Berge die vlucht namen / datlaiſſ ich ſtain 
Zo der ſeluer zijt was Bergoh Edwart va Gelre. des ſueſter hadde hertʒoch Wilhelm 


van Guylche / getzogen in Hollant / ind nam Greuen Albrechts dochter va Hollant 


zo eyme wijue ind ſoulden dae koſtlichen brulofft halden. Mit dem ſeluen kumpt dat ge / 
ſchrey in Hollant / wie die Brabender mit aller macht zoigẽ ine lant va Guylche Do 
hertzoch Edwart vurß dat hoert / dat die Brabender ſynen ſwaeger ouertzien woulden 
van ſtunt an lieſſhe all dynck bruyt ind bruloffs dynge / ind vp mit ſyme volck ind ſuel / 
de ſich alzo ſere vmb hulpe ind byſtant zo doin Yen Guylcheren jnd Be quam gelijch ine 
lant va Guylche by Baeſwijklre as der vurß ſtrijt begsgnen was- Do nu hertʒoch Wil 
helm van Guylche mit den ſynen vnder gelegen hadde. ſo quam hertzoch Edwart mit 
ſyme getzuige ind ſante ſyne wympelen vur hyn mit eym groiſſen geſchrey. Gelre Gel 
re Gekre. Do die Guylcher dat hoirden die vur trurich ind bedroefft waren. fo wurden 
Sij van den vnuerhoefſden troiſt ind hulpe gantz wederumb gehertziget vnd vermant 
vnd kreigen eyn moit vnd ſtalten ſich wederumb in die were / intgheyn den hertzogen vã 
Brabant ind Pie ſynen. Ind wart eyn gruwelicher ſtrijt dan vut hyn. Ind vyſſ der Bor 
kumpſt des Gelreſchen getzuiges der noch vryſch vnd wacker was.fo wurden die Ba/ 





bender krancklan were / die ſich vur hyn moyd gearbeit hadden / ind dat geluck viel vmb 


Ind hertzoch Edwart van Gelre ind hertzoch Wilhelm van Guylche wunnẽ dẽ ſtrijt 
Ind wart der hertzoch va Brabant gefangen ind bynae all ſyn voulck. jnd die gefan / 


gen waren der was waill tzwey duyſent Rittermaiſſige manne / DryeniBannerßeren 


ind hofflude · Ind wurden erſlagen vã beyden parthien ouer die. vij. hodert vernoempter 
man. Der Brabender Ritterſchaff ouer. CCCC. Mer ſũma ſummarũ van dem gã 


zen voulck dat dae doit bleue van Edell ind vnedell is geweſt as man ſaget. viij. duy 
ſent man. Ser Greue va ſent Paulus / den men noempt der Greue van Sympoll vp 
De welſche ſpraiche / der wart ouch erſlagen / ind ſyn fon wart gefangen. Ser ſelue Gre 
ue / as he noch Bach vp der erde ind leuede / ſo quam eynre ind zoich ym ſyn harneſch vyſſ 
vnd ander geſmyde / den bat he dar Be yn niet doide ind neme yn gefangen. vnd noempte 
ſich den Greuen van Sympoll. Ser vurß doitſleger verſtont die Frãtzoiſche ſpraich 
niet / ind antworde / dich mach niet baten Sympoll ſympoll / ind ſloich yn doit ind zoigẽ 
ym vyſſ all ſyn gewait. 


Item nae der ſlacht wãt der ſelue doitſleger ſulchen Edelen man vermort hadde / wart 


eme ſyn heufft aff geſlagen go Coellen. 


| 
| 
| 


| 
































GBrrgoꝛius.xi.d. CCix. ynyg CC. ſxx 
Fredetich iij.van Sarwerden der.duiij. byſſchoſff tzo Coellẽ 


Celye hertzoch Edwart van Gelre doit bleyff. 
ED deſe ſtrijt geſchiet ind tzergangẽ was fo woulde fi der vurß hertzoch Edwart 
va Gelre enwenich verluſtierẽ ind war verſcher lucht raiffen Ind dede ſyn hekm vp / vã 
dem angeſichte Ind as Be alſus bloiſf was vnb ſyn angeſicht fo was eynre dae van fy 
me hoffgeſynne ind was Herman leerſſ genoempt van dem dorp heeſſe geboren. Ses 
vurß hermans wijff hadde hertzoch Eowart no ſyme willen ind vngotlichen ind vneir 
lichen ſachen. dae nu dem ſeluen herman ſyn Bequeme vre quam fo woulde Be die vntru 
we die ym geſchach mir ſynre vrauwẽ wrechẽ Ind ſchoiſſ zen vurß hertzoch in ſyn ſtyrn 
dat Be dae van ſtarffan dem derdẽ dach ind dat wa⸗ vp ſent Bartholomeus dach An 
no vurß by Keyſer Karls · iiij. tzij den. ind Be ginck in ſyn. xxxvj. jair ind wart begrauẽ 
Bo Gꝛeuendale Ind alſo bleiff Hertzoch Edwartz brunt Ies Breiten dochter vã Hol 
lant jonfer ind weduwe Ind dairume dedes yſticken vp yr ind yrs geſindes mauwen 
als vurß Bor fo moiſſet ſyn geclaget dat ich byn weduwe ind mager. 
¶ In dem vurß vurſtrijde vlo die Starvan Duxyrꝛen ind der Gꝛeue va Berge Doch 
quam he weder do der ſtrijt gewonnen was Sonu die geuangen wurden heym bracht 
ſo meynde he mitdeylũg tzo hauen an den geuangen Ind die frauwe va Guylche enwoul 
de em die gevangen niet layſſen vmb ſynre vlucht willen Ind Sy ſchalt yn eynen ep / 
pelmenger Ind vmb ver ſchelt worden willen nd Fer ſeluer wort me quam ide tzo krie/ 
ge. dat Ver Greue van dem Berge mit macht in dat Guylcher Pant tzoich ind dede groiſſ 
ſchaden dair in / mit rouuen ind Kıncn Der hertzoch van Guylche ſtach ſich niet dair in 
ind woulde des niet keren vmb ſynre huyffrauwen willen. San 9er vnwille was komẽ 
van ſcheltworden. die Sy ſyme neuen gegeuen hadde Dat wa⸗ eyn vrauwen tzorn. 


So wie hertzoch wilhelm van Guylch / den hertzogen vã Bin 
bant vp eyn tzo vill groiſſe ſumme van gelt ſchatzte. Ind doch tzom keſten ganz ledich 
ind quijt van drꝛeuworden des Keyſers geuen moiſte. — 


¶ Do mu hertzoch wilhelm van Guylche deſe groiſſe victorie gehat hadde. ſo wart hey 
ſere ſtoltz ind homodich Want Be van ſo vi! Edeken ind rij chen hofluden groiſſe vnzel 
lich gelt intfinge Ind wurdẽ tzo der tzijt vill rente. gult. ind tziehende mit anderẽ gerech 
richeidẽ die tzo gehoirden vurmails den hertzogen van Brabant Bo Timburch ind Lu 

tzenburch verkofft den kyrchen ind anderen an Ind Bielde Yen Bertzogen van Baar 
bant vurß waill.pj.maende geuangen vp dem Self» Nidecke ind hieſch vã cme vn 
gewoenlichen ind ouerſwencklichen groiſſen ſchatz foulde Be vrij ind loſſ werden Doch 
y dat leſte lieſſ he yn vyſſ vrij ind quijt all dede Be dat met gern Idt kumpt by wijlen 
dat got eym eyn geluck tzo vuege „ind Be wi des niet intfain / ind is verhoffen Jar ide 
eme ſulle beſſer komen. ind tzom leſten veilt idt. dat he noch dat eyn / noch dat ander krie 
get. Hedde der vurß hertzoch wilßelm eyn flechte gewocnliße goit geheiſchen. dat were 
eme wurden. ſo woulde Be tzo vill hauẽ. ind ſo wart eme tzom effennier. Des anderen 
faire dair nae Anno. M. CCC. lxxij. ſo tzoich Eeyſer Karll vp den Rij 1 ind quam 
vortan gen Ai vmbtrint ſent Johans miffe migſomer asond en wenich hernae Bes 
croirt wirt ind mit eme die Keyſerinne. vj · buſchoff. iv. hertzoge.x. Grꝛeuen. lxxxiij. Ban 
Reuͤter.xj· hundert Ritter. ind riefftzo ſich den hertzogen van Guylche. mo verßoitr ie 
ſach wairumb Sy tzo ſtrijt Lomen weren Ind hieſch ſyn genangen broder vurß bryn / 
gen. Ind hadde des rede gehat myt eyn deyl furſten ind heren die he dae by eee 
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alꝛolus.iij.konynck van Behem Koemlſcher Keylet 
Karolus konynck van vranckrijch 


Deſe vurß hertzoch wilhelm volgde eym guedentaic.merniet nutzlichen rait. ind gaff 
dem Keyſer den hertzogen van Braßantfleßts vrij ind quijt fund gelt off eynige 
e 


tzunge off gedinge. dan alleyn van dꝛeuwe wordẽ des Keyſers lieſſ he yn vyſſ So 
keynde der Keyſer des vurß hertzoch Wilhelms va Guylche ſoene in yzenjongen dagẽ. 
mit dem lande van Gekre aka die neeſten eruen van mans geſlechte. ſo wanne hertzoch 


Reynalt ind ſyn broder ſturuen ſunder erffgenam 


ẽVUye herizoch Keynalt van Gelre wederumb genomen wart 
als vur eyn heren deſſeluen landes. I Hi 
¶ Do nu hertzoch Edwart van Gelre geſtoruẽ was.fo wart hertzoch Reynalt ſyn bro 


der der der vet hertzoch geheiſchen wart. vyſ gelaiſſen van der geuenckniſſe. dair in her / 


tzoch Edwart ſyn broder / yn. x jair lãck gehaldẽ hadde.· ind wart wederũb vp genomen 
als he ouch vur hyn geſacht hadde tzo dem gantzen furſtendõ vã Gelre. want as he noch 


"was in der geuenekmſſe ind verwarunge ſyns broders ſprach he. he woulde noch hertzoch 


var Gelre ſteruẽ Mer as ſchrijfft Ariſtoteles fo leuen die mynſchen niet lange die ſere 
vet ſyn. Alſo geſchiede ouch dem verten hertzogen Reynalt. as Be wederũb was vp ger 
nomen vur eyn heren im gantzen lande vurß.fo heirſchde Be eyn ſere kurtze tzijt niet vil 
ouer eyn veirdeil jairs want deſſeluen jairs as Be vpgenomẽ was ſtarff he des vunfften 


dache Decbbris /by den tzijden Keyſer karls. iiij. Ind lieſſ geyn lijffs eruẽ nae ſich Ind 


wart mit eme begrauen ſchilt ind helm des ſtams van Gelren. He wart begrauen tzo 


Gꝛreuendale By ſyn vurvaderen. 


Ppe io tzo myrcken dat van hertzoch Ediwarts zät bis tzo het 
tzoch Arnoltz der eynre was van Egmond ind vpgeworpen van dẽ Gelreſchen vur eyn 
hertzoch geyn geboren hertzoch van gelre geweſt is. dat is bynnen hundert Ind drij jaerẽ 
Ser Io wederũb vperweckt ind geplantzt ware van dẽ leisen ind Nichten deſſeluen 
ſtams.as Bald vyſſ den nae volgenden ſchrifften mach verſtandẽ werden Wie auer An / 
no domin. M. CCCC. xcv. der vyſſpruch dair vp gegangen ſij vp em Konyncklichẽ 


dach tzo Tricht den Konynck Maximilianus dae hielte in byweſen etzlicher kurfurſtẽ 


ind IAn andere furſten nae dem as hertzoch Karll van Gelre vyſſ der geuenckniſſe van 
vranckrijch wederumb komen was in Gelrelant . off der ſelue hertzoch Karll va Gelre 


mit ſyme vader hertzoch Adolff. ind mit ſyme Ancheren hertzogẽ Arnolt / billich hertzo 


gen van Gelre genant ſyn· nae dem as Sy verſmait ind veracht hauẽ die belenũge va 
dem keyſer tzo ð tzijt. ſo doch dat vurß hertzochdom ver am Roẽſchen Rijch gelegẽ 
is. Dat is nu tzer tzizt Anno. M CCCE. xcvj. Lantkundich. dairumb will ich nick 
vorter dae vanſcheijuen Vide infra Anno. M. CCCC. xcv. Vide etian ſupra Anno 
M. CCC. xxxivx. | | | ne 


Pye verginck der Stam van Öelre ind quam dat gelretant an 


die hertzogẽ van Guylche | 

¶ Do Herhzoch Edwart ind hertzoch Reynalt vurß van Gelren doit waren fo qua / 
nen go kriech ae van des lands wegen van Gelren Mechtilt hertzoch Edwartz ſueſter 
eltſte mit yrem Neuẽ hertzogen wilhelm van Guylche / yrem ſueſter foene, Ind ſtonde der 
kriech wailb. vij. jair. Doch som leſten ſo na ouerhant hertzoch wilhelm Ind ſyn moe / 
neftarff Anno M. CCC. Ixxiiij. Ind alſo behlelt Be beyde lande als dar hertzochdom 
van Gelre ind dat hertzochos van Guylche. He bedreue vill wunderlicher dynge Ind 
was Be angreyff dat qua eme tzo gelucke He reyſde tzweymail in dat hillige lant pe 
teeckdegweymailin pruyſſen ind ſtreit vp Nie vngefansigen He quã tzo riech mit dẽ 
buſchoff vã Coellen ind beſchetzte yn dat ym gelt ind wijn geuẽ moiſt wire. Mecccij· 
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Bekirgdꝛius.xi.ð. CCir. yaRxgaf CC.xxiij 
derich iij van Sarıuerden der. duiij. byſſchoſfftzo Coelle 
A tod | 


¶ Anno dñi.M. CCC.lxxij. vp ſent Albains dach qua Buſchoff Frederich tzo Co 
len ingereden. Ind he wart Beitligen ind eirlichen intfangen vur eynen BufßoffindBe + 


Fre 


fanck die hoemiſſe in dẽ doym as dat gebuerlich is Ind Be houlde der Stat. ind eme die — 


Stat wederumß. 


€ In den feluenjatr quam keyſer Karllind die Keyſerinne 0 Aichen nae ſent Johäs:. 


miſſe ind machde ſyne broder ven hertzoch van Brabant loſſ ſyns genenckniſſe as ouch 
vurß is anno precedenti Ind dae waren mit eme aldae xj. buſchoff. ix hertogen. x. gre 
uen.lxxxiij. Bain Ritter. xj. hundert ander Ritter ind goder man. do galt eyn quart 
wijns tzo Aichen . v. ſchilligẽ Ind men tzount ouch dat heildum vmb des ſengers wille. 
Cäiye die wener ind volre bynnen Coellen eynẽ. myt geivalt 
uylſſ der hacht namen ind doeden deden A anf” 
¶ Hie is go myrcken dat eyn alt vnwill ind Baffwas rufen den weneren Ind IE ouer 
Ren van Ice Stat. dat gewert hadde van buſchoffs Conraitz tzijden Bis nu / der yn by/ 
ſtendich was die alden Scheffen tzo verdrijuen ind Sy an dat Scheffendom zo bringẽ 
aſdan dae van vurß is Ouch waren die ouerſten der gemeynde ſere fwait in vl dingen 
Dae durch Sy die gemeynde ſere groiſlich erweckden in vnwillen ind affgunſt ind 
dachten mit allem vll] dairnae wye Sy vyſſ dem betzwanck quemẽ Alſus begaff ide 
ſych Anno dñi. M. CCC Ipip.in en Pynxgſt hilligẽ dagẽ dat alle weuer bynnẽ Clock 
rgaderden ſych by eyn ind gingen alle tzo ſamen vur 
der Burger huyſſ Ind as Sy dae en komẽ waren.Biefßen Sy die Scheffen ind den 
Rare Ber vyff Der rait ſchickre tzo yn drij man van de Raide dat Sy doch verneme 


va den weueren wairũb Sy alſus mit eym houffen dair quemẽ Dae antworde eyn vã 


den weuerẽ vurß Yr heren ſprach he. die Scheffen haint eyn man in der hacht. den villen 
vnſe geſellen gericht hain wär Be hait vpper ſtraiſfen geroufft Der rait begerde va yır 
dat Sy doch dat etzliche dage lieſſen an ſtain Bis men moechte vernemen Je wairheyt 
dae van Ind as men Yan dat in ve: wairheit alſus be vunde fo moechte die Scheffen or 
louff dair tzo geuẽ dar men yn doede So bald as die rede vyſſ was. do rieffen alle die we 
uere mit eyme groiſſen geſchrey Sy enwouldens in geynreley wijſſ zo laiſſen. dat mẽ yn 
lieſſ lenger leuẽ Ind wouldẽ yn mit gewalt halen So ð Rait ſach dat Sy yrren moit 
willen niet wouldẽ affſtellen wart dem heichter beuolen dat Be yn den man geue Sy gin 
gen ind hailden den man ind ſloigẽ eme ſyn heufft af. Sie weuere waren tzo der tzijt fo 
rijch ind fo mechtich va partyen dat ſich niemãtz endorſte weder Sy legen. Ser ſpeil 


_ Reind gewalt bedreuẽ Sy all tzo vill. RU a IN k | 
So wie die weuere mit gerwalt den Rait betzwwongẽ dat he deij 
mã uyſſ demaede ind dairna nach viij.moiſte tzo Torne legg 
¶ In dem ſeluẽ jair quamẽ euer eyn deil weuere na dem Billige Pinxſtdach as die raitz | 
heren vergadert waren. ind eyn / van den weueren ſprach D: heren. idt ſyn vnder vH 9 
man die ſyn gereden van der Stat wegen zo dem lant vreden. ind die en hauẽ niet gedaht 
ð StedeBefte.wär Sy hanen vrlouff gegeuẽ yrme neuen Herẽ Emoit Birckelin dat Be 
moicht penden vp die Star Ind dairũb willent vnſe geſellen hauẽ dat mẽ Sy 59 Tur 
ne dairũb bringe See Rait gef yn eyn antwort durch etzliche vãdem raide ind ſprach 
Dez herẽ wie moegẽ drij man ke 
Sy moiſtẽ volgen dẽ groiſten deill. wie waill yn dat Bart was Bo doin. Sy ſyn der ſa 
den vnſchuldich. der yr ſy hie betzij get Die weuere ſpraechen dair vp tzo dem Raede 
Ind eynre van yrre aller wegen. Jr dunckt vns beſſer ſyn gedain. dat men Sy tzo 


ren. dat die Stede mit den heren aldae verdragen haint. 


db. 
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Toꝛu heiſchen gain. Sy woulden Sy vp der ſtrai 
quamen vill der weuer gelouffen vp Ver Burgerhuyſſ. ind maichten eyn groiſſ geru 


wart affgenomen van macht der weuer 


maoiſt nae yren willen gain 


N 





.  aralns.üffonpneh van Behem Roemfcheikseyler 


Rarl Konynck van wandrich 


Tom bringen.ee dan dat meirre krut dae van entſte Der Rait antworde Laiſt doch 
Yartwene of deij dage anſtain one heren ſullen vch eyn goit antwort gheuen Pic vch 


licht waill ſabl en So rieffen die wener all gemeyn Sy wouldẽ tzer ffonteynane 


en Sy mit verſtain Wer idt ſach dat Sy niet enwoulden dye tzo 


⸗ 


wort hauen Ind lie | 
ſſen vpnẽmen Bynnen der ſeluer 
Ds der Rait vernam dat der wener ſuſſ vicc quam andringen mit ſulchem grymmi / 
gen moide So wart yn geſacht kurtzelich Sy ſulden tzo Torn werden gelacht Do dye 


weiter die antwort hadden gingen Sy weder Beym. Die dꝛij heren die tzo Torn moiſtẽ 


"gain Der eyrſte was Ber Coſten Greuen Ser ander Ber Gerhart va Beneſeys · Ser 


derde Ber Goiſchalck birckelin 
¶ Item dairnae des neiſten morgens vꝛroe quamen Jie weiter euer mir eym Bouffen By 
en Reit Ind eyne van yn Begunde go ſprechen ind ſayt Ir Beren hoert war vnſe geſel 


+ ln ind gemeynlich alle Ampt ouerdsagen haint. dat man noch Eecht man ſulle fegen 


vp die Turne van vrre are wegen Bis men quijt werde Bere Emoitz vurß viantſchaff 
nd aſdan moegen Sy weder affkomen Do der Rait ſulche mere vernam. dat miſ / 
veille yn ſere dat Die weuere ſulche vngeboerlich vermeſliche ind geweltliche reden dorſ / 

‚ten vurgeuen See Rait antworde ind ſprach Yr herẽ doet wai ind layſt deſe reden 
vnderwegen Ind laiſt vns vnder eyn eyndrechtich blijuen. ſo en mach vns niemant leit 
gedoin. Sit beden halp niet vill. want Sy en dedens niet Wat ſall man vill dae vã 


ſagen. die weuer hadde dae die macht. beyde tzo doyn ind tzo layſſen ind wurdẽ tzo mail 


= Koeneind homoedich. ind dat fpieke ind die gewalt dꝛeuẽ Sy dicke mit den gueden ludẽ 
Dye raitʒheren danckten gode. dat Sy yꝛen willen dair go gauen. dat die viij. heren 


gyngen vp die vrijheit Deſe richtheren mit namen waren here Werner vam Spiegel 
Kemich vame Coeſen Here Johan va Yleeporten Johan hirtzelin Johan Schaft 
gyn Henrich Joede Johan Mmerſloch Franck vameBorn. Seſe vurß. viij. Erſa⸗ 
me Aaismennealke verdroiſſ idt Sy.· nochtant gingen Sy van dem Raede tzo ſent 
Cumißertus bynnen die emumtaten. dat is. vp die vrijheit Ind lagen dae. xj. wechen 
yz.eyn deil hadden wail anders tzo doin gehat. dan Sy dae laegen | 


zäye eyn me wijt rait van allen: ampten tzo Coellen gelatzt 
mart Ind wie de Scheffẽ KRaitzſtat ind Burgermeyſters ampt 


€ Die wener as vur ind nae geſchreuen wirt waren ſere Rijch. ind mechtich van an / 


hanck Ind hedden ſich ouch gern getzogen By den Rait. dat doch yn nyet geborde noch 


VPan alden herkomen. noch van ſtait. Ind vnderſtunden ſo Sy die beſten ind wijſeſten 
vyſſ dem raide genomen hadden eyn nuwen Rait bynnen Coellen vp tzo bringen Als 
on tzo Aichen die gemeynde vur nam vide ſupra Anno. M. CCC. vxviij. Nu hoirt 


vwoe Spyidt an veyngen Sy quamen eyn anderen dach dairnae als die Eicht warẽ tzo 


Turne gegangen vie der Burgerhuyſſ. ind begunte eyn van yn tzo ſagen. Yr herẽ wyz 
ſym des verdragen dat gheyn Scheffene me enſolen tzo Raide ſugen. ouch enſall gheỹ/ 


| re van yn Burgermeyfter fyn. Item wir willen ouch dat men brech dat Ampt va der 
RWijcher tzechen. Dat moiſt allit geſchien ſoulden die drij van en Turnẽ komen. ind 


Sie sEiße van emmmitaten. Wat die water vur ſich namen idt were recht off krum Idt 























Ber was fomen Ind dat hieſch der enge rait. Itẽ dair tzo wurden gekorẽ van vil ampteẽ 


 eynweuer gelouffen vp yrre beyde huſer dae die weuer ware Ind ſi prach Bo yn Peheren 


Brirqgonnus.ni. der.CC.ae. yppg ¶ Celerig 
Frederich. ij.uä der Sarwerden byfichofftso Coeilen 


¶ Item dae wurden van den geſlechten man gekoren tzo um Raide as idt van alders 


nocg vunfftzich man Ind dat hieſch der wijde rait. Die ambochts man die gekorẽ wuu 
den. die wik ich as ich dat vonden hain beſchrijuen dat waren Peltzer Smede Binzelfle 777° 
ger Eyn deil Sairworter Meilre Zwene van dẽ kremeren Eyn van den kannẽgieſſerẽ 
Eyn deil loirre ind die woulden ouch dair an ſijn mit den beſten. Item 
goultſmede. | 
E Item dit was wunderlich ind vremde an gofien vp die tzijt dat Coeflen mic ſulchẽ 
Raitzluden ware beſat dae Sy van begynne yr anheuũg altzijt was geregeirt geweſt 
van den. xv. geſlechten die van den Edelen Romeren Ber komen warẽ als vurß is / die 
Inegemeyn Rittermaiſſige man waren van dem alden Adel als yr file ind helm dat 
Petuygen Ind in gheym Torney nye affgeworpen wurden . Sie dreuen die weuer all 
gemeynlich vnder ſich ind hadden ſich dair in fo bewart. dat Sy alwege dat meiſte deil 
in Jen Raede mit ſich hadden Ind dairumb moiſt idt gain nae yrem willen Ind wat 
Sy woulden dat geſchach 
EC com der weuer gewalt was groiſſ ind bedreuẽ vill dinge in der Star van Coellen 
Sat die beſten ind die gemeyn van der Star des verdroiſſ hadden. ind kundes doch niet 
gekeren Sy moyſten yr liet ſingen· Soulde mẽ eyrnch geſetze geuẽ off machen as van der 
Stat wegen dat moyſt bedruncken ſyn mit wijn Ind allit vmb ſuſt. ind die betzalunge 
ſoulde men nẽmen vyſſ ee Rentkamer Sy enwonlden dae van nier gelden der aſſijſſen 
wer groiſſ noch cleyn. —— 
€ Item diſſe Bait wart gekoren dae men ſchreiff nae vns herẽ gotz gebort. M. CCC 
ind.Ivr.jair.piiij-Dagenae ſent Johãs dach Ind ſtoinde alſus eyn jair ind drij maen / 
de . Ser weuer eyn deyll wainden ide ſoulde mit yn alſo ſtain tzo den ewigen dagẽ ſun / 
der alle weder rede. | 


Wye die wener eynen myſdedigẽ man tzer doit verordelt nae 
Scheffen oꝛdell. mit gewalt in dem velde namen vyſſ der richterboden hende. ind weder 
umb bynnen Coellen brachten. 


¶ In dem vurß jair als. M. CCC. lxxij. geſchach idt vmbtrint ſent Materns miſſe. 
do hadde der Rait ind die Stat van Coellen verboden ak yr Burger? vp lijff ind 
goit dat nyem ans tzo cm Guylcher ſtrijde gain en ſoulde noch rouffgoit noch anders bỹ 
nen Coellen brengen Zwen van dem wullen ampt lieffen dair. ind brachtẽ rouff bynnẽ 
Coellen Ind yn wart naegevolget ind wurden beclaget Diſſe gwene wurden angetaſt 
ind in —3 gelacht. ind der Greue mit den Scheffen erkantẽ dat Sy des doitz plich 
Ei weren Ind em ſcharprichter wart beuolen dat he eyn genãt Hencken vame Tue 
e vyffð hacht haken ſulde ind voren in dat velt ind aldae richten. dae gef chiede Schef 
fen ordell. ind hie wart vwijſt tzom dode. ind in dat velt gevoirt. Zo der ſeluer tzijt quã 


vnſer gefelken eyn. wirt geleit vyſſ Coellen. ind mẽ ſal eme ſyn heufft affflain Ich hain 
yı ſyen vyſſkeyden tzo veltwart Eynre van den ouerſten des wullen amb ochtz ran tzer 
vinſteren ind rieff tzornichlich van dem huſe her aff. dat Sij tzo velde lieffen ind hailden 
enmanmitgewale Ser wener eyn groyſſ deill ruſten ſich mit gewerẽ mit fi pieſſen ind 
holuen ind mit fwerden ind mit anderen geweren ind leiffen tzo velde wart. ind wouldẽ 
ben mã Boifken er Euerhart Bardvuyft was Greue tzo ð ſeluer tzijt . Die weuer qua 
men gekouffen in dat vett zo IE Greuẽ Ber Euerhatt vurß dae Be ſas vpſyme hengſta 
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Eyn weuer genant Henrich bachſtraiſſe der quam gerant an den Greuen. ind ſprach 
yr Richter dẽ mã willen wyr gevyrſt hain Ind doet yrs niet id wirt vch leit Herr 
uerhart der Greue vurß antworde ind ſprach Ic en kan vch geynen man gevirſtẽ dae 
Scheffenoꝛdell ouer gegangen is idt ſij myr leiff off leyt. wat hulpe dat. dat ich vch vil 
tzoſage. dat ich doch nice moechte Join So die weuer deſe antwort gehoirt hadden. ind 

| dat der Greue yn en man niet woulde ouergeuen fo traeden Sy go ind name yn mirgel 
Ri walt ind brachten yn wederum in Nie Star ee 


J CAUie lich vergaderde der Kait tzo Coellẽ ind die bꝛoderſchaf 
- DUB DER: ten umb Ga keren ind aff tzo ſtellen ven groiflen homoit ind ge 
Wi —9 walt der weuere. a — 


¶ Alles dinges eyn tziſt Der weuer gewalt ind homoit was ſo grois. datð Rait had 


de gheyn macht vur dem wullen ampt Sy Baden die macht ind die gewait in CToclle 
as vyſſden vurß punten is offenbairlich tzo myrcken Don der ouermoit ind moitwiß 
vp dat hoechſte komen was.ind got der idt niet langer geſtaden woulde Jar Sie Billige 
1 | | Stat van Coellen vngetroeſt bleue ind vur dem quaden vuyr der partijlicheit verhoit 
Die | wurde. ſo gaff got Per Billige geiſt eyn geuer ind lieffhauer der eyndꝛechticheit dat die gel 
ı #0 | meynde ind Ver Rait ſich verdzoge ind verſamelden. vmb vyſſtzoracdẽ dat vurſchreuẽ 
2 quait vnkruyt Ind dat geſchiede alſus. — — 
BE 1117 | ¶ Dae die weuer ſulchen groiſſen vnrechtferdigen gewalt ind wꝛeuel Bedzcue intgeyn 
—— got ind die mynſchen dat brachten tzwen eirbar mẽne. der eyn hieſch Her Johan van 
4 | Troyen Ind Tilman van Conelfßouenan Nie Broderſchafften ind guamengerant 
J— | bynnen Coellen. ind gingen so ſent Briden Iae die broderſchaff Pgadert was ind ver 
| Balden den dae die gewalt int gheyn Ic Eeyferliße gerechticheit / die die weiter bedreuẽ 
hadden Dae die van der vurß Broderſchaff dat vernamen mallich geſan ſijnre wapẽ 
0 ind lieffen tzo huyſſ die va Raede mit den Broderſchafftẽ ind wapenden ſich ind vortan 
allit dat in der Stat was Ser Rait hadde ſich ſere riſch bereit ind quam ſent Brijöz 
myt der Star Banneyr tzo der Broderſchaffte Eyn ander geſelſchaff was / dat waren 
—9 die Loiere die waren mit den eyrſten Bo Jen Rait ind Bo Fer vurß broderſchafft. 
| | Item Vie geſelſchaff van dem üffermare quamen ouch en By den Rait Item die 
kouflude van dem alden mart. dat waren die van der Wintecke quamẽ ouch mic yren 
wapen Item die geſellen vam hemelrijch die lieſſen fi niet vill maỹnen ind quamen 
| ouch ſere haeſtelich Item die Piſchmenger quamen ouch go dem bãneyr Jet Stede va 


320* Coellen ind go der vukß geſelſchaffte · Eyn ander boich ſchrijfft alſus Ser Rait ver 

KB ſoicht ale ampte wye Sy ſich By yn bewijſen woulden Sy gauen alle gelijch Iefeantı 

A ii) wozde dat Sy in der ſachen ſtille woulden ſitzen. doch waren Sy dem Rait gehult Sy 

hadden goiden troiſt van den broderſchafften mit namẽ Windeck Goltſmede Bontwee 
her Becher ind Bruwer Pleiſchheuwer ind Viſchmenger. ind dair tzo mere ambochte 


| 9 
IN | So wie der Kayt van Coellen mit den bꝛo derſchafftẽ gewapet 
Il) Bogen mit det Stat Banneir zo Airſburth up der bach ind uä 
N dan up Den weit mart dae eyn groifl ſlachtunge was ind vor” 
IND Is Al an vn den kriech mart. dae gefchiede des gelijthen 
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Do nu der Reit mit den vurß broederſchafften ind anderen vergadert warẽ / verdroiſſ 
Sij ð hoemoit ſere / ind beſpraichẽ ſich vnð eỹ ind mit allen anderẽ Ambochtẽ / wie Sij 
die gewalt wolden affſtellen. Ind der Rait mit den anderen machten eynen vpſatz / dat 
eu vr | gänt nn bochtz mechtich wurden vnd flocgen Sij doit op der ſtraiſſen. Ind 
at geſchiede alſus. ar lan Kr 
So die vurß Burger ind gemeynde by eyn waren’ ſtaechen Sij vyſſ der Star Baãner 
vp dem Aldenmart vur dem gebuyr huyſſ zo ſent Brigiden. jnd dem Bäner voulchde 
menich duyſent man. Sij gyngen ouer den Aldenmart ind Hewmart / ind quamẽ vur 
Aurßburch / dat was eyn huyſſ dat dem Wullẽ ampt zo behoirde. Ss die Weuer ſul / 
che mere vernamen / wye der Rait ind die gemeynde int geyn Sij gewaper quemẽ. So 
machten ſich die Weuer riſch vp mit eynre groiſſer ſchair / ind verſamelden ſich by vn, 
fer lieuer frauwen broederen / jnd haddẽ ouch yr Baner. Do der Rait mit der gemeyn 
de Dar vernamen / treckden Sij mit dem Banner vort die Bach vp / vmb dat ort / ouck 
den weitmart. Niemantz van den beyden parthien gedachten nae vreden· Eyn yecklich 
zoich ſyn ſwerde ind lieffen zo ſamen. Ind dae wart eyn groyſſ Strijt. Do die Weuee 


ſayn / dat yz wederparthye fo ſtarck wart / begonnen Sij vlyen / jnd vluwen in Derer Fit 
baie huyſſ. Ind van groiſſen ijlen lieſſen Sij dat Banner Ber vyſſ ind tzwen mã Ber 


wen vur der duye der eyn wart erſlagen. der ander eye groiſſe noit. So wart der Wer 
uer Banner zer hauwen / zo riſſen ind tzo ſpliſſen ʒo allen ſtucken Alſus tzoich der Rait 
mit den Broederſchafften van dan bis vp ſent Johans kyrchoff. jnd dac bleuẽ doit. vj. 
man van den Weueren. at a a 
Item do Ice Rait mit den Broederſchafften vernamẽ dat die Weuer va dem kriech / 
mart ouch quamen getzogen mit yrem Banner vp Sij / do ſtalten Sij fi intgeyn yn 
jnd tzoigẽ yn zo gemoite So dat die Weuer gewair wurdẽ ind ſagẽ dat men ſo ſtarck 
vp Si dryngen quam. jnd dat yrre geſelſchaff vp dem Weitmart ind vur der — 
Ei a ae 
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Sij ſpairten niemans Be were junck 


Ben vurß vplouff gema 
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wẽ broeder kyrche geſchoffiert warẽ. do keirdẽ Sij yre heuffder vmb / ind lieſſẽ die verſen 
ſyen / vnd deden ſchoine fpzunge. Io die Burger vernamen dat die Weuere ouch dye 
vᷣlucht gensmen haddẽ. do macht ſich mallich vp groyſſ ind cleyn / ind war Sij erwiſtẽ 
dat ſloigẽ Sij doit vp der ſtraiſſen / jnd By der Butgaſſen bleyff yr vill doit. Sij treck 
den vortan mit dẽ Baner / ind ſſlogen die Meuer hie md dae. Sij quamen zofent Peter 
dae vernamen Sij eyn vp dem Cloiſter gain / vnd Per wart ouch doit geflagen. Sye 
heren mit yeme Bamier ind mit den Broederſchafften durchgyngen alle frauffengeye 
kriechmart ind Airßburch ind anderſwae / dae Sij yrren inthalt moichten hauen / vnd 
vingen die mit gewalt. mer doch envonden Sij niet vill. Die Weuer moyſten money 
wurme werden / ind laegen vnder der erden. 
Item der Rait lieſſ machen vp dem Hewmart eyn geſteyger / ind lieſſen yn yre heuff/ 
der Al By dem Schupſtoill / fo vill Sij der Wener kriegen kunden. Defgeluchen 

cliße : 2 i | 
Item do die Weuer alfırs gevluwen waren ind fich verborgẽ hadden. do zoigen Jießer 
von mie den Broederſchafften widderumb tzo Airßburch und bleuen dae die nacht vn⸗ 





dae wart geleuert broit ind wijn / ind des genoich. 


LVyxe die Tinte in huleren an kluſen ind in kyzchen 
geloicht wurden / ind by eyme clocken Inyde der zo ſent 
Moarien an dem malgboichel geſchiede moylten vyſſ 


Coellen ruymen. 


¶Ses anderen dages vroe ind wae vp ſent Cecilien dach / Als die heren des gantzen 


Wullen amp waren mechtich wurden zoigen auer die ouerſten van der Stermur den 


Breoederſchafften mie der Star Banner die bach vp / mit baſuynen vnd püffen / vnd yn 


voulchd manich vrom man jnd wac Sij die Weuere kunden gruffen/ die ſloigen Sij 
doit vp der ſtraiſſen. Sij gyngen vortan Fe all ſtraiſſen dae Sij wuſten eynich ent 
halt van den Weueren. Sij ſoichten ſij ouch in yrren Buyferen ind kyrchen ind in cluſen 
— ſloigen allit doit. ru 
Item eyn Heralt rieff so der ſeluer ſtunde in allen ſtraiſſen. Sowere geweſt were dait 
an / do mit gewaltgenomen ware der man in Dem velde / der ſulde nyrgens vry ſyn Byny 
nen Coellen. jnd Be rieff dae by. Men ſulde eyn clock luyden / ind die wijle Jar dat gelude 
werde / ſo ſoulde mallich ſyn geuerde vyſſ Coellen ſchicken. Ouch rieffBeroffyenanewer 
der vnſchuldich were an der vurß ſach / dem ſachten vnſe heren geleyde ind genade no. 
Eyn ander ſchrijfft alſus dat der Rait reyt waill. xuij. dage in der Star vmme ñ 


worgenſpraichden ind verbode alle der gemeynde in Coelken vp luff ind goit ſo werde 
Weuere off Volte eyn huyſde off herbergede / der ſoulde ſyn vmb lijff vnd vmb goit ver 


nallen. | 

Item Pie clocke wart geluyt zo ſent Marien By dem Maltzbuchel. do hoiff it ſich an eyn 
vlyen / wat dae gevlyen kunde dat vloy. Men iagede yrre wijuer ind kynder zo der 5 tat 
vyſſ. jnd der Rait nam yr Erue huyſſ ind hoff ind alk yr goit by eyme halker nae und 
dat geſchiede ſonderlinge ouer die / die ſere meichtich waren ind rijch van geie.vndgye 
ſich weder den Rait ſo grofflich gelacht hadden. Die ſlechten van dem Amptmoidstz 
fi eỹ tzijt lanck verber gen bis der ſturm ouer was. vnd der eyndeyll quamen ouch tzo 
genaden. as Bald ee wirt. Mer eyn groiſſ deyll vã den Capitanicen die 

6 haddẽ vnd ſchuldich warẽ / die liefſen mit eyme weedenmoiß 
































.F ederich.ij.uä Sariverdẽ der. luiij.byſſchofftzo Coellen 


309er Scheiffer poꝛtʒen vyſſ. die ruymden die Stat ind yrre huyſere. I zen 

Item eyndeyll ſchrijuen dar Pie portzen van Ver Stat van Coellen die. vurß.xiiij. da / 
gealle die tzijt zo ſtunden / dat niemantz vyſſ noch in moecht. ſo dar vill van den Weue 
ven ind Volren die vlucht namen ind ouer der Stat muyren vielen / ind quamen alſus 
enwech. eyndeyll so Bonne. eyndeyll zo Syburch. eyndeyll zo Andernach ind anderſwae. 


Cie der weuere eyndeyll tzo genaden quamen.ind die may 
ſten all yr harnaſch ouer leueren. jnd men dede aff brechen in den grunt tzwey koeſtli⸗ 
cher huſer. dair Sij plaegen tzo Raide tzo gain. | 


¶ Sp ge ouerſten van der Star mit den Broederfi Bafften alſus die ſtraiſſen hadden 
SurcBzoigen,fo keirden Sij wederumb zo Arnſburch. Ind as Sij dair quamen fo von 


ten Sij vill der Weiter dae / die yn wolden hulden ind ſtain zo vnſchulden vnd men nam 


gen eyt van yn dat Sij getruwe ind gehoirſam ſyn woulden. Ind wart yn vergeuen off 
Sij vurmaiks intgheyn die heren gedaen hedden. Sij moyſten ouch ouergeuen yr har / 
neſch in der Stat Rentmeyſter huyſſ. ind dem geſchiede ou alſo. mallich machde eyn 
gepack ind bracht dat in des Rentmeyſters huyſſ. — 
Teens zo der ſeluer Br quam vur den Rait wie der man / den die Weuer mit gewalt 
enomen hadden were tzo ſent Panthaleon enBynnen. Do der Rait dat vernam Io 
ichre Be dair / ind naemen Jen man ind voirten yn vp den Hewmatt ind ſloigẽ eme 


ſyn Beufft aue vp eyme ſteyger / dat ſtonde vur den tzweyen Bufen. Dit wart In Weue/⸗ 


re 30 Jen Eren gedain. jnd wart geſat an veirr ende vmb die Staet. 

Item vp dat die gewalt der Weuere mere vnderdruckt wurde. ſo deden Pie ouerſten van 
Coellẽ die tzwey —* affbrechen van ouen aff bis in dẽ grunt / dat Ice Weuere gewãt 
Bufere waren ind dair vp Sij peaegen zo Rait zo gain / ind ſchreuen ſich heren vã den 


Beyoen Buferen. Dan den huyſeren wart naemailks gemaicht dat V eifehuyij pp dem 


Hewmarte. Ind do wart yn all yr macht Benömen. 


Item vur dem ſeluen gewant huſe ſtonde eyn groiſſ bilde vnſer lieuer frauwen / dat nae/⸗ 


men die heren van Coellen ind ſatten dat so ſent Merriin. 


Tem as vurß is ſo nam der Raiteyndepf® Weueren aff huyſſ ind hoff yr Eruen vnd 


Saic 50 afPyr goit.Ige ware yn genömen groiffkrechtliche ſchatz / want Sij warẽ vyſſ 
der maiſſen rijch. re at —— — 
Item deſe — haint ſich begeuen in dem vurß iair vp ſent Elſbettẽ ah. 
Sie Burgere die tʒo Tore gelacht ware ind vp die vryheyden / wurdẽ ouch gevryet. 
 Frem die is 30 wiffen „was dat Wullen ampt gantz verdruckt ind vnder des Raitz 


gehoirfamheit bracht · ſo bleyff nochtãt die veranderũg des Raits / as Sij geſatʒt Bad AR. 


tenras mit den Scheffen. Duch bleuen die tzwen Racde / as der Enge rait ind der wär 


Eyn vermanñge za Den ouerſtẽ van Coellen 
van dem alden heirſchafft. — 

Man ſpricht gewalt ind ouermoit mi Sy bedꝛeuen moitwillens vie 
ee pen Eike * Dat ſelue iair /mere dan ich ſagen will. 
Den Weueren alſo geſchach S van Coelne yꝛ alde geſlecht 
Vurwair ich dat ſagen mach Bedenckt vch wijſlich ind recht 
I hoemoit ſus ende gerann — danckt gode aller ern 

Dae van vꝛeude hadde mangman Want die vch woulden — J 
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Ind vch vp geruckt Want des is noit werlich 
Weder in vrꝛen alden ſtait IInd leifft eyndrechtlichen da ly 
Behalt idt vort wijſiich is myn raitSo en is niemant he ſh wer he ſij 
Ind hoet vch vur den SDer vch moege wederſtain 

Die ich meynen yꝛ wiſt waill wen He en moiſſe vch mit vreden lain 
Sij ſwygent harce ſtille | Want ſult yr goit ind ere behalden 
Want ich yr nit noemen enwille Eyndrechticheit moyſſ is walden 
Mer kunden Sij idt noch geweruen Sijr is ſicher ind gewis 

Dat ſij vch mochtẽ entſetʒẽ indenteud So waec eyndrechticheit is 

Sij ſouldent node laiſſen Dae ie vrede ind genadde 
Sij gaint noch vpper ſtraiſſen ame ich vch dat rade | 
Die vch naekiseindnaegoix at yr vredelich ind vredeſam ſijt 


Geſtanden haint mit ouermoide Nu ind tzo aller ur. | 
¶ Item diſſe vurß vermanũge Bauen die vurß heren va Coellen va Ien alten geſlech 
ten niet vurſichtich lich ind wijſlich tzo hertzen genõmẽ noch ſich dairnae gehaldẽ / wär 
wie waill ſij durch die gemepre som dicker maill ſyn yrre vyãde ouerſten ind verwyner 
wurdenl as vurß is By byſſchoffs Engelbrechts van Valckenburch tzijden ind ouch nu. 
So hauen doch die vurß heren niet angeſyen by auenturen durch vnuer varenheit ð jon 
ger Raits lude die geraden hauẽ. As konynck Roboam geraden wart. heddee ſyn vader 
Salomon mit geyſelen geſlagen / ſo ſoulde ſyn mynſte vynger ſwairre ſyn dan ſyns ve 
vers ruck etc. Alſo ſyn ouch die vurß ouerſten der gemeynde zo leſtich ind zo ſwair geual / 
len / nu mit axiſen nu mie ſchetzunge / nn mit veranderunge der muntzen eꝛc. Dairũb die 
ſeluen vurß alde herſchaffhauẽ verloren nae der hant dat Regiment va der Stat van 
Coellẽ/ dat Sy va langẽ alden tʒijdẽ gehat hauẽ. ale hernae geſchreuen wirt Anno Int 
MCCCxcyvj.ind.xcvij. ind hauẽ verloꝛẽ all yrꝛ macht / as Yan geſchreuẽ wirt. Ind ha 
uen noch niet komẽ wederũb dair tzo Anno. MCCCCxcix. ind as noch ſchynt vnouert 
komlich verloren hauẽ. want Sy verßant, veriaget ind verſtoruen fyn.ind dat Regi/ 
ment der ſeluer Stat is in I gemeynde hende komẽ / doch werde van den are | 
ð ſeluer geſlechte / die noch Spue Coellẽ ſyn zo raide vñ so dẽ Scheffendom gehose.< 
Ber wijſe Rait nu zer tzijt der hilligẽ Star va Coellẽ betrachten ind so hertzen nemen 
fall die gemeynde mit wijßheit ind ſanfftmodicheit zo regerẽ. wyr ſeyn dar groiſſe mech 
tige Konynckrijch ſich veranderẽ mie Jens Regenten. As 30 vnſeren tzijden mit dem ko 
nynckrijch va Behemẽ. mit dem konynckrijch vã Neapels. mit dem konynckrijch van 
Arragonien ec. Qui ſtat videat ne cadat· — a art n | 
' | Anno d. MCCClxxiſJ. 
¶ In dam vurß iair quamen die Joeden die verdreuen waren weder tzo Coellen in die 
Stat mit willen des Raits der Stede Coellen / die widder vyſſ Coellen verdreuẽ wur 
den Anno dñi. MACCyxlix. 30 —— | 
E In Iem ſeluen iair do ſanck eyn Cardinale die Hoemyſſe bynnen Cocllenin dem 


Doym vp dem Pinxſtdach ind der was komen van Engelant. 
Anno dñ. MCCClxxiij. 
nnd Fr dem vurß iair des. ix. dages in dem Spurckel was ð Rijn ſo groiſſ dar Bey 
Coellẽ ouer ð Stede muyꝛẽ gynck /ind mẽ voir mit ſchiffen oner die Stat muyrẽ vñ he 
gynck bis vp ſent Joris cloiſter / bis an dat vleiſchhuyſſ op dem Hewmart / bie zo der 
mũtzen / vñ vortan bis an die marckportzẽ. Ind men voir mit ſchiffen ind mit vloetzen 
in der Stat. Sat geweſſer werde Bis Payſchen / ind idt dreyff gewalt ouer gewalt / vñ 
dede groiſſen verderfflichen ſchaden an alle Jam dat men dencken moicht — 
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R je Gras, Hs. CCix. pays CClxxvij. 
Frederich.iij van Sarwerden der. ivih. byſſchoſt tzo Coeilẽ 


Item men woulde ſagen dat der Rijn dat vnſchuldige bloit der Weuer ind Voller an 


dem Sturtzelberge affweſſchen moiſt / dat dae verſtortzt was. Die ſtat nu am Schup / 


ſtoill genant ic. 
Item van dem groiſſen Rijn dat he hait gegangen bis an die trappen zo ſent Mari 
en greden ſyn geſchreuen diſſe verß. | 
I ſt poſt predicta deſtructio magna notand« 
Nam ſunt vndena februi ſua perdita frena 
Merſe ſunt ville nocuit templis nimis ille 
Hunc gradibus quinis margreden iſſe notabis | 
a Sub lauacro chꝛiſti ðᷓ ſcandens Rene fuiſti | 
In dem ſeluen iair ſtonde eyn groiſſe kranckheit vp vnder den mynſchen / ind was doch 
niet vill me geſyen deſe ſelue kranckheit vur off nae ind quam van natuerlichen vrſachẽ 
as die meyſter ſchrijuen / ind noemen Sij manitam / dat ie raſerie off vnſynnicheit. Ind 
vill lude beyde man ind frauwen junck ind alt hadden die krãcheit. Ind gyngẽ vyſſ huyſſ 
ind hoff / dat deden ouch junge meyde / die verlieſſen yr alderen / vrunde indmaegeindlaney 
ſchaff. Siſſe vurß mynſchen zo etzlichen tzijden as Sij die krancheit anſtieſſe / fo haddẽ 
Sij eyn wonderlich Bewegung yrre lychamen. Sij gauen vyſſ keyſchende vnd gruſame 


ſtymme / ind mit dem wurpen Sij ſich haeſtlich vp die erden / vnd gyngen liggen vp yrẽ 


rugge. ind beyde man ind vrauwen moiſt men vmß yren buych ind vmb lenden gurdelen 


vnd kneuelen mit twelen vnd mit ſtarcken breyden henden / aſſo ſtff vnd harte als men 


mochte. 
Item aſſo gegurt mit den twelen dantzten St in kyrchen ind in cluſen ind op allen ge / 


wiüjeden ſteden. As Sij dantzten / ſo ſpꝛungen Sij allit vp ind rieffen / Here ſent Johan. 


fo ſo vriſch ind vro here ſent Johan. 

Item die ghene die die krancheit hadden wurden gemeynlichen geſunt bynnen. yxv. dagẽ 
Som keſten geſchiede vill bouerie vnd droch dae mit. Eyndeyll naemen ſich an dat Sü 
kranck werẽ. vp dat Sij mochtẽ gelt dae durch bedelen. Sie anderen vinſden ſich kranck 


vp dat Sij mochten vnkuyſcheit bedrijuen mit den vrauwẽ. jnd gyngen durch alle lant 


ind dreuen vill bouerie. Do zo leſten Bra idt vyſſ ind wurden verdreuen vyſſ dẽ lan 


⸗ 


fen Aſſumptionis nd Natiuitatis. 
Anmno dñi. MCCClxxv. 

¶ In dem vurß iair wurden die Scheffen vnd der Rait vneyns. dat is die van der ger 
meynde in den Rait komen waren off die van dem wijden raide. Vmb dat die Scheffen 
woulden yrre gebiede ſetzen ind hauẽ bouen die Star vnd der Stede Burgermeyfter.Jo 
voyren des vierden dages in dem Aprille die Scheffen van Coellen Byſſchoff Frede / 
eich zo lieue zo Bonna waynen / jnd der waren ix. mit namen. Her Wilhelm gijr. her 
Henrich van kuſen jm Viltzgrauen. der eltſte her Johan Ouerſtoultz va Effrem Rit 
ter. Heyderich van Bynaſſes. Philips ſcherffgyn. Mathijs ei Henrich vã 
Kuſen der junge. Johan van Horne vnd Reynbolt ſcherffgyn. Doch quamen yr deij 
achternae wederumb in Coellen / mit namen, Ber Hentich Hardvuyſt. her Euerhart 
Hard vuyſt / ind her Euerhart vam Huntgn a 

Siffe vurß Scheffen als Sij zo Bona warẽ by byſſchoff Frederich fo hadden Sij go 
ſamen manchen rait. doch zom leſtẽ verbundẽ Sů ſich zo ſamẽ ind die Scheffen ſach/ 
ten eme dat he vill herlicheide ind mãche vrijheit in Coeillẽ hedde / die Be niet enwiſte / vñ 
die wolden Sij eme offenbarẽ / as Sij ouch deden. Ind Sy gauẽ ſich vnð eynanð brieff 


den. Sie ſelue dentzer quamen ouch 30 Coellen tuſſchen tzwen vnſer lieuen frauwẽ miſ 


ind Siegell. die Scheffen dem byſſchoff / ind ð byſſchoff weðumb dẽ Scheffen / dat Sij 


‚By eyn woulden blijuẽ z0 lieue ind zo leyde. Ind dae mit hoiffð Byſſchoffan zo kriegen 


vp die Stat vmb anbringẽ ð Scheffen va des hogen gerichtz wille.ne hernae geſchre 
| | AR iij 
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Reitolus ig Asatynck va Behem Koemſche ikeyfer 
Ratl Konynck van vꝛanckrijh 5 


an dem gemeynen lantureden cuſſchen Adafe ind Ringe, 
Hie is zo myreken Jar o u tzijden geſchiede beyde 30 lande ind Bo waſſer vill ſcha 
dens den kouffluden ind anderẽ Dit angemurckt quamẽ zo ſamẽ byſſchoff Krederich va 
Coellen. Hertzoch Wentʒell vã B 


eynicheit off ouerlaſt tuſſchen den vurß parthien vpſtunde durch ſich ſelffs off durch anð 
vremde. ſo ſuldẽ die wur parthie des ſich vnderwinden ind Bere flichtẽ ind weren. 


ant vreden. ind beclaichden ſich vã dem oueruall ind ſchaden der yn geſchiede vã dem 


vã des byiichafis amptludẽ / die Die Stat va Coellöfntdenuerr 
‚Taden hane.ind var der ſanck gelaggewarı. — 





¶ Do Le Stat vã Coellẽ met moicht zo rech komẽ 
ſer / ſo claichden Sij dat dem Pays. ind der pays 9 
dich was Sie brieue wurdẽ vurgeBaldz den Pꝛioꝛẽ ind den 
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onuerkomen moichten. 





Behonus ri g cCr payg ¶ CcChfrit. 
Fredetich iin van Sarwerden der ium.byſſchoff tza Coelle 


CS der Buſ⸗ Hoff deſe mere vernam wie dat deſe vurß geuangen weren ſo wart he 


trurich ind die by ym waren ind ſprach He woulde die van Coellen as eygen machen 


ags eynich ſynre Stede ind ſoulde Be ouch dẽ doit dairumb kyeſen ind ſyn buſchdom ver 


kriegen He reyt in Weſtphalen ind woulde die Stat in die feyme bringẽ. mer dat en/ 
mocht ym niet geboeren So Bold Be vortan tzo dẽ buſchoff va Paderborne ind ckaich 
de eme wye die van Coellen hedden ſyne vrunde geuangen. Syn Scheffen verdreuen 
ind ſchend brieue van ym an die furſten geſant Ind dair tzo hedden yn go Ban gedain. 
ind bat yn vmb hulpe Ind der buſchoff van Paderborne wart ond ger ſtunt vpant der 
Stat van Coellen Ouch tzoich he tʒo Aich By dem kantvredẽ ind beclaichte ſich vpdye 
Star Ind die Star verantworde ſich aldae. dat idt um buſchoff met Beßagcde. So 
buſchoff Frederich ſach dat ſyn anſlach niet wolde vurſich ga in. ſo Befarte Be alle ſtraiſ/ 
ſen. ind en woulde gheyn goit layſſen gain in Coellen noch tzo lande noch tzo Rijne He 
meynde ſy bynnen Coellen vyſf tzo ſmachten Sit verdroiſſ die va Coccken ind beſchre 
uen· CC. geleyen ind deden mit hen groiſſen ſchaden in dem Coelſchen lande as hernae 
geſchreuen ſteyt mir brant ind rouff bo 130 Bonne ind dairumbtrint. ind machten ide 
ganz kale. Sairump tzoich der buſe a 59 dem Lantfreden tzo Aich ind claichde 
wye eme alle ſyn lant jemerlich verderfft wurde Ind dairumb der Hertzoch van Bꝛa 
bant ind die Star van Aich wurden der Stede Colne vyant ind lachten eyn volck tzo 
Lechenich Der buſchoff gefan such hulpe an en⸗ hertzogen van Guylche. wãt he ouch 
was verbunden mit dem Lantfreden. Mer der hertzoch van Guylche ſprach. he wujſte 
dat Vie Star vie geckait heode hat yr Burgere weren gejait ind beroifft ind gepant in 
ſyme lande ind Jede der Star groiſſe gewalt. ind dairumb en woulde he niet vyant wer 
en. er — ei VEN 
¶ Item dem buſchoff wart ouch kunt gedain van den genen die Buyſſen Coellen warẽ 
getzogen. He ſoulde vur Coekken tzyen. die gemeyn ſoulde eme jnt hant gain. ind he be⸗ 
ſtond idt ouch als her nae gefhreuen ſteyt > 


Anuo Dfi.MD.-CECHEN, _ merdwnie. 


N. Enzeſlaꝰ wart gekorẽ zo eym Roẽſchẽ konỹck in IE vurß ja. Die Amo 
Ele die van Duytſche duergauen die mitburgerſchaft ind veij 
heyden die Sy hadde mit der Srarua Coellen ho pem groif- 
len ungeluck. te 


¶ In dem ſeluen jair want Buſchoff Srederih in vyantſ Faff ſtonde mit der Stat vã 
Coellen. So lieſſen ſich die van Suyiſ Yale tzo trumpẽ dem buſchoff go lieff ind qua 


men Je Burgere ind Ducrften van Duytſcha myt gewapender hant tzo Coclne geuar . 
ven an die Star vur die viſch poꝛtze Ind ſanten an den Rait zo Coelne dat Sy yrre 
vrunde ſchicken woulden an den Rijn vur die viſch portze. dae warden Sy yrre ind 

woulden mit yn ſprechen Sie Stat van Coellen ſante yre vrunde an den Rıfn tzo yn 


Io fardten die Burger van uyıfi & der Star van Coellen yrren eye ind Burgerr 


aff vp ind en woulden der nier Panger gehruichen die Sy eyn lange tzijt gehat haddẽ 
mit den Burgeren van Toellen Vp ſtunt ſchickde der Rait van Coekken di⸗ yrrẽ mit 
macht ouer Rijn.in ð lieſſen dae den van Suytfße yrren groiſſen grauen tzo werpen 
ind vxullen den Sy vmb ſich tzo beſchermũge hadden Ind die Burgere vã Coellen Yıiz 


gen Vic van Duytſeh dair no Yar[y meiften yıre grauen Belpen vullen Ind moiſten yn 


re groiſſe vzijßeie yertzyen die ſy van er Star van Coellen hadden So Rampeſich 





der Rait. Gaſthu e ſelden nutze is eyn alde geſprochẽ worde So gauẽ die vã duytſche 
wroiſſe vrijheit one. der ſy tzo diſſer tziſt Bio noch Anno M. TCCC. xcix mye veder 
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Tarolus.iin,iKonyack va Behem Koemſche Keylſer 
karl ikonynck van wanckrgch De 


¶ In dem ſeluen jaie vp ſent Quirijns dach quamen tzo duytſch Wolter vã dem voꝛſt 


ind Engelbrecht van Oeffte ind ſyne brodere ind branten eyn groiſſ deyll van duytſch 
Want Sy lange Ice Stifftʒ ind des buſchoffs vyant geweſt waren Ses doch niemãtz 
9 Sy tzo Cocllen Burger waren hedde dorren beſtain Dairnae vloeden Sy ſent Ze 


rebert ind voirten BO Sijburch vp den berch Ind bleyff dae Bis in dat jair vns heren. 


M. CCC. lxxxvij. do ware dat ſelue Billige lijcham wederumb gebꝛacht 

¶ In dem ſeluen iair dede die Stat van Coellen Jen Rijn by Beyen tzo peylen myt 
ijſern ſtacken ind blyen vp dat gheyn ſchade geſchege an der Stat. ind an den molen 
ind aſſo yrre Stat ind yrre moelen Je bais bewart weren 

¶ Zo der ſeluer tzijt wart groiſſ Aſſiſe ind tzins vp die Burger gelacht dae mit man 
den kreich intgain buſchoff Frederich hielte Doch was wijn ind korn waill veill 


— 


C 


vrijheit ouch dairneder ind machten Duytſch gantz ſlecht vp dat der buſchoff weder die 
Star Coelne. gheynẽ leger mechte Dat woꝛtzeychen ind ſtucke van den ſeluen muyren 
Sie vmb Duytſch gangẽ ſyn vint mẽ ind ſuyt die noch Anno. M. CCCC. xcv. in dem 


velde ind an dem Rijn liggen Doch bleyff dae ſtayn ſent Herebertus Monſter ind die 


kyrſpels kyrch. Ind Bald dair nae wurden die tzwae kyrchen ouch affgebrochen als Ber 





n dem ſeluen jair tzoigen die Burger van Coellen tzo duytſch ind Braten ie Stat 
van duytſch reyn affın den grunt. ind braechen die mueren die ſteynwerck ind alle yrre 


nae geſchreuen ſteit. Mye die van Coellen affszachen dar Sloſſtzo duytſch mit wille 


Buſchoffs Conraitz van hoeſteden haiſtn Anno. M. CC. xlij. 


¶ In dẽ ſeluen jair in dem Heumant As ð Keyſer mit den kurfurſten ſynẽ ſone Wẽetzel 


tzo eye RBoemſchen Konynck gekoren hadden ind vur eyn Roemſchen Konynck vyſſ / 
geroiffen tzo Franckfort. ſo tzoighe der nugekoren Konynck mit ſyme vader dem keyſer 


und mit ſynre huyſfrauwen. mit den kurfurſten ind mit anderen furſten ind heren myt 


groiſſer koeſtlicheit den Rijn aff bis Bo Bonna. ind quã niet tzo Coellen want ð Rijn 


Bo gepeylt was By Coellen as vurß ind was groiſſ orloge tuſchen en buſchoff ind der 


Stat van Coellen. ſo dat die Stat ſere beſorget was ec. Ind tzoich der konynuck mye 


ſynẽ vrunden van Bonna Bis gen Zi ind quamen dair in dem heumaende Ind dae 


kroende der Keyſer ſynen ſon. mit allen kur ſurſten Ind he wart gewyet van Buſchoff 


Frederich van Sarwerdẽ. ind ð ſatzte ym die Croin vp as ſich dat geburt Des kreich 


he waill. xl. duſent guldin 19 geſchanck. Item der hertzoch vã Saſſen. ind der hertzoch J 


van Brabant van dem ouch vurß is. Anno. M. CCC. lxxj. ind was des nugekorẽ ko 
nyncks oeme. des Keyſers broder. tzweyden ſych vmb dat ſwert tzo dꝛagen vur dem ko/ 
nynge tzo ſtrijde Bo. Be - 


rem Siſſe konynck Wentseflaus wart van der tzijt an vur eyn Roẽſchen konynck 


ehalden bys tzo der tzijt tzo. dat he wederumb aue gefatzt wart als hernae geſchreuen 
a Anno. M. CCC. sd hernae geſchreue⸗ 


EC In am felnen jaie ind in dem vurß maende vp den. x. dach Jumij. dat is in dem heu⸗ 


maende was der grois brant in ſent Kunibertus Kyifpef. For was eyn grois wynt.ind 
dat vuyr en was niet tzo leſchen. dae verbrante der Torn mit den Clocken. der vmbgãck 
die ſchoile. ind die piſtrije ind dat Cloiſter me dan halff | N 


¶ Indem ſeluẽ jair vp ſent Marien magdalenen dach widder reden Ser Stat Cocker 4 


vrunde in dem velde yrs vyands des buſchoffs van Coellen ruytter Aldae Bleyff doit Bew 
man doirſt alias droiſſes. der was der Stat hulper intgain buſchoff Frederich 


d ye Suichoft Frederich die StatvanCoellen 
belachte eyn kurtze tzijt 


€ In dem ſeluen jair vp ſent Panthaleoyns auent belachte der vurß buſ⸗ Woff die Star 
Coelne vur ſent Seuerijno poꝛtzen mit ſynẽ vrundẽ Ind floigen yr pauweluyn vp · Vz 























ꝛegoꝛrino.xi det. CC.ir. npgz © | Tdigrie 
Frederich.iijvã Sarwerdẽ der. lviij. byſſchofftzo Coelien 


en melaten cotten tuſchen Coellen ind Roderkyrchẽ Ind ſchuſſen die vyande vuyrpijle 
in die Seat Coellen vp die vurß ſent Panthaleoins nacht. Sie Burgere va Coellen 


Coellen ſich an yn rijuen woulden. do bereit he ſich balde Ind tzoich des anderen dages 
des morgens vroe weder heym tzo perde vnd tzo ſchiff· ſo he aller geringſte moichte. 

Waãt ſyn vpſatʒz mit ð gemeỹde as vurß ginck niet vur ſich Ind in dẽ vphrechẽ redẽ die 
Ritrerſchaff ind Edel mẽne mit yrren tzouldeneren ind Burgerẽ vyſſ Coellen tzo ſent 
Seuerijns portze in dat velt tzo des Buſchoffs volck. ind ſloigen ſych By dem joeden bu⸗ 
chel ſere vnder eyn Ind beyd partye traiffen menlich ind mãgelden Ritterlich tzo beydẽ 





Weſterburch. | | | 
ie die Stat van Coelten tzo Duytſch affbrach ſent hereber⸗ 
a Monſter und dye kyrſpels kyrche dae van Sy groyſſ vnd 





ul vyande kriege/ ind dair tzo wart det ſanck gelacht bynnen 


Coellen ‚ulü.tatr lanck. Sn | 
¶ Dairnae ouer acht dage By fent Laurencius dach voiren He Burgereva Coellen 


ouer Rijn tzo duytſch ind braichẽ ſent Herebertus Monſter aff ind die kyrſpels kirch. 
ind brantẽ die Abdie aff vp dat der buſchoff niet dair enbolwerckede ind vp dat he geyn 


burch dae en machde van der kyrchen. ind as dan der Stat [Baden dair vyſſ dede. — 
¶ Item vmb der affbrechung der tzweyer kyrchen vurß wart der ſanck gelacht. viij. iair 


lanck bynnẽ Coellen. Item dair 130 kreige die Stat vill landes Bere ind andere Rit 
termaiſſige mãne go vyant. Buſchoff Cono van Triere. Den buſchoff van Paxrdoa _ 
ne . Sen hertzoch van Brabant vnd was des Keyſers broder Dye Stat van Aiche 


Den Lam vredẽ Den Greuen van Zeghenhane Sen hertzoch van Oeſterijch Dair 
zo den Roemſchen Keyſer. ind ander viſblandes herẽ "Ind dair ouer me dan. viij. hun / 
dert Ritter ind kiecht die alle ver Star va Coellen wederſacht hadden ind wurden der 
Stat vã Coellen vyande. | RT | 

¶ Item dair intgain hadde die Star van Coellen tzo hulpen Gzeue Engelbrecht van 
der Marck. wale mit. CC. geleyen. a Ä 

¶ In dẽe vurß jair vp fene Seueryns dach veven die Burger va Coellen mit dẽ vurß 
Green ind yrren tzoulderẽ vyſſ Coellen. ind waren den gantzen dach vyſſ in dem velde 
ſunder alle weder were Ind der Buſchoff endorſt vyſſer Bonne niet komen. ind bꝛanten 
vur an bis vmb Bũna alle houe. dorpper. ſchurẽ va dan lanx ar vurgebirchs Burſt 


doꝛp Waldorp Bis wederumb tzo Coellen Ind namen dat vee. ind brachtẽ vill rouffs 
ind armer lude geuangen. Item Dit ſpiellgeſchiede dick in der veeden. wãat Sy had 


Ben cleynẽ wederſtãt Ind ware mãnich man gewunt. erſlagẽ. ind geuã gen vã beydẽ par 
chyen. dat der buſchoff in die Stat beyde niet vill dair an gewũnen Ind aſſo wart der 
buſchoff dae mit gedrungen tzo der ſoyne. 
Anno dm.M.CCC.xxvn. 
¶ In dẽ jair vns herẽ. M. CCC. lxxvij. wart eyn dach geſcheyt ind eyn ſoyne getroffẽ 
rufe dẽ buſchoff ind ð Star Coelne tzo Herſel vp de Rijn. Sie Bere va Coellen re 
dn vp / vpſent Paulꝰ dach 50 Herſel Deſgelichẽ quamẽ ouch dair des buſchoffs Rae 


delnd aldae beſpraechen Syfi Ind bleuẽ beyde partye / die Stat ind buſchoff Frede / 


rich yrre tzweyſchelongẽ By buſchoff Cono vã Triere. ind by eyme Hoemeyſter vurß. 


Dairnae vergaderden Sy ſich 130 ſent Johan Coꝛdulen Ouer deſer ſoynen pas Buſ 
ſchoff Cono van Trier Ind der Hoemeyſter van ſent Johanne ind viſl ander heren 


— TER 
RER RS 





Beftalten ſych intghain den buſchoff tzo ſtriſde Do der bufchoff dat vernam dat die van 


Dae wart buſchoff Frederichs broder Ritter geſlaghen Ind ouch der here van 
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xearolns konynck van wanckräch 


Ind de foyne wart alſus gedeydinge ind gevurwert dat tzweỹ Scheffen buyſſen Coe 
len ſoulden blijuen fo lange Bis Sy der Star belacht hetten den ſchaden den die Stat 
geleden hedde vur. ee idt go rouue ind brande iuſchen dẽ buſchoff ind der Stat komẽ we 


Ratolus iii konyntk an Behem Koemſchet Kkeylet 









ve Afdan moichten Sy weder deydingen Ind die ander. ix. ſo wanne Sij den ſchaden 


der Stat belacht hetten den Sy yr daden / tzo Franckfort /ce idt tzo rouff ind tzo brande 
quam .· dan moechten Sij weder in komen Dit beſiegelde der buſchoff van Triere der 
buſchoff van Coellen. der hoemeyſter va ſent Johan Ind dat Capitel vã dem Deym 
ind die Star van Coellen mit yrme groiſſen Siegel Ind deſer brieff wart geleſen vp 
der Burger huyſſ vur der gemeynde. des eyrſten maendages in der vaſten dat was der 
ei dach dem maende Schunario Ind idt behagede den Burgeren ind dẽ ingeſeſſen 
allen waill. | | ; 

€. Item 90 wart gefpzocßen dar die tzwen vurß paffen. her Godert van weuelkouen der 
keppeler Ind Ber Johan van Keilſe foulden geſetzt werden in des Abtz hant va ſent pa 


rhaleon in dem namen vnſers hilligen vaders des Payſſec. u 
So luye buſchoft Frenerich ind die iyn die vurſz ſoyne brachẽ 
¶ In dem ſeluen jair kuertz dairnae in dem Mertz / wart der buſchoff ð Star ſoinbruch / 
IB He dede jagen ind rennen vur der Schaiffer portzen. in ſprꝛengeden eynen Burger in 
der Stat grauen Ind des buſchoffs dienre ſteygen eme nae in dẽ grauen ind ſloygen yn 
dolt Ind doigen yn vyſſ en grauen ind heyngen yn fo doit an den neyſten boum Aldae 
brach der buſchoff ſynẽ eydt ind ſyne ſoyn | “ Ä S 


md Fn Iem ſeluen jair vp vnſer lieuer vrauwen dach Annunciationis quamen die. ix. 


Scheffen tzo Coellen weder in. dat mit vill arbeit ind beden tzo bracht wart Ind huldẽ 
dem Raede van Coellen —— use Ä 

C In Iemfelnen jair op ven houltzuerdach wurden die tzwen doymheren als der Teppe 
ler ind der Rentmeiſter vyfigekaiffen vyſſ der geuẽckniſſe die des Kreide vil gemacht 


hadden = u 

¶ In Iem felsen jair des v. dages in dem Auguſt wurden tzwen joeden gehangen As 
Symonind Dauid die hoechſtẽ vnder den joeden Symons wijff ſoulde men leuendich 
Begeauen hain doch vmb Beden willen des Greuẽ van C fine. der mit in dat veld reyt 
Eeys man Sy Peuen want Sy fere ſuuerlich was ind Sy wart Criſtẽ Sefe jueden hat 
ten dat orloge gemacht dat Vie Scheffen vyſſporen Ind hadden jueden verraden dem 


van Oyffte tuſchen Bunne ind Coellen. die ouch entheufft wurden in dem naevolgenden 


jair. a» : ; > : Vu { 
a Anno dũ. M. CCC.xxving 
¶In dem jair vns heren. M. CCC. lxxviij. vp ſent Bernhartʒz dach Io verbrante ð 


oaꝛn tʒo dem groiſſen ſent Mertijn ind die Clocken ind des viſchmartz eyn deyll. ind 


ar vun quamı van dem viſchmart Ind der Torn ſtonde alſo ſunder kappe By Bundere 
ind ge ‚jate vngemacht Ind eyn Burger van Coellen genãt Ewalt van Bacher⸗ 
eyn kouffman . gaff an ſyme leſten ende vick dair tzo dat he gemacht wart Anno Me 
CCC. vmbtrint vunfftzich ind. lx jair. a 
€ In dem ſekuen jair vp ſent Marternus dach wart Roberkyrchen kyrmiſſe gehalden 
By den melaten kotten. vmb dat Ber Johan van Steyne Ban wijne tzo Rodenklyrchen 
woulde tzappen — ROTER 110 
¶ Item in dem ſeluen jair vp den. xxiiij. dach des maende Septẽbꝛis was Durpmũ / 
de derraden van Neſen wegen van der Birbeken ind yrs ſons ind des greuen ſone Die 
zzwene wurden entheufft. ind Neſe wart verbrant vpeyme wagen * 
¶ In dem ſeluen jair vp eyn nacht als vp ſent Andreis auent ſtarff Pays Gregorius 
89 Rome . ind Keyſer Karlltzo Prae as ouch vurß Anno. M. CCC. kai · 





—3* 
| 
| 












keyſer karls fon ware gefozen van den kurfurſten 
Bo eyme Roemſchẽ fonynge als vurgetzeichet is 
Anno.M. ECC.lxxvj. ouermitz groyſſe vurderũg ind by / 
ſtant ſyns vaders ala hernae geſchreuen ſteyt. Ac wart ange 
nomen vur eyn konynck tzo Behem als he alt was tzwey jair 
Soße alt wart · yv. jair fo wart he ind ſyn wijff gecroent go 
Aich Anno dñi M ECElxxix. Ind he regnier de.viij. jaic 
mit ſyme vaðe ind nae ſyns vaders doit regierde he· Xxij. jair 
He quam doch nice dair Bo dat he die Keyſerliche croenũge 
erlangte. He was gãtz vnachtſã ind hynleſſich t des Rijch⸗ 
he tzom leſten weder aff geſatzt van ven kirkurſten Dide anno 
=: CC.Se was ſyme vader gang vngelijch. He was meir ſorchfeldich wye hey 
. mochte ouerkomẽ goidẽ wijn tzo drincẽ Yan vms die fache ſynte konfhench Ind gaie 
ymb plach dat ſyn ſprech wort tzo ſym.wer idt ſache dar Bequeme in Italien ſo woulde 
Ben ynẽ ruytteren allie tzo vorens genen wat Sy in den Bande moechten roimen Beßalcrt 
J den wijn· Ind wer idt dat he yemãs fee gain in eyn keller ſonder ſyn heyſchen. dem woul/ 
de he den kop aff ſlaigen Seſgelichen ſanten die van Nurcherch Bo Esnyitc® Wen ʒel. als 
he affgeſatzt wart dat he ſij quijt ſhulde vã dem eye 9ES y eme gedain hadden. nd des 
boden Sy eme tzo geuen. yx.· duſent gulden. Do die botſchaff vur en konynck quam ſo 
gaff he die van Nurẽberch quijt van yrme eyd ind dat Sy eme beſtelten. iiij. wagen ge 
aden mit Rijnſchen wijn. den men noempr Furſtenberger. der by Bachanu weit. 
E Keyſer Karll vurß halff ſynen vrunden vaſt Ind hadde ſyn kynder lieff. herumb 96 Be 
gn dat alder quam ind gereit kranck tzo werden So wolde Be ſynẽ leſten fon Wenzeflas 
us genoempe By ſyme leuen tzo eym Roemſchen konynck machen. mer die kurfurſtẽ wa 
ren niet willich daur tzo want Be was noch junck by. xv. jarẽ So⸗ leſte ouerdrꝛoich he mit 
den kurfurſten ind geloffte eym ycklichen kurfurſten hundert duyſent gulden tzo gene wae 
Sy ſynen fon By ſyme keuen tzo eyme Roemſchen konynck meichten Ind alſo wart he 
yndrechtlich gekoren van den kurfurſten tzo cyme Roemſchen konynck by ſyns vaders 
leuẽ Ind dat eſchiede Anno vurß vp den eyrſtẽ dach ınem Euẽmaent vp en Pynyſt 
dad zRenſſe in dem garden. Ind Bald dairnae indem heumaende quam Be tzo Aichẽ. 
Siſſc vurß kure behaget Days Gregorius gantz niet ind woulde den vurß wenʒefla⸗ 
niet confirmieren noch beſtedigẽ. want he ſach an Bat he noch eyn Ent was. ind dat he 
mere an dat Rijch gekoufft Yan gekorẽ was ind dat die Ruiz were mit ſymonie tzo gegã 
gen Ind dat verdroſſ den Keyſer ſere vpden pays vurß. Ser ſelue pays ſtarff Bald dair 
nae Ind wart ey tzweydracht vnð den Cardinalẽ eỹpays zo kyeſen ind wurden gedeilt 


1 7 konynck vã Sehen int 


in tzwey deyll Ind icklich deil koire eyn pays. Dae die twiſt ð Tardinaken wur dẽ key⸗ 


fer quã des ervreuwede he ſich ind ſpꝛach Ks wirt myn ſon confirmiert werden als ouch 
eſchiede Eyn yglich van den tzweyn paeſſen An die confirmacie tzo Pꝛae. ee dan 
air tzo erfordert vurden Ind yr ycklicher hoffte dair durch des keyſers gunſt tzo erlangẽ 

¶ Itẽ dae die betzalunge den kurfurſtẽ geſcheen ſoulde as va ð kur wege des Eeyfers fort 
ʒ eyme Roemſchẽ konynge. dae gebrach dat gelt. do greyff keyfer karfE des hilligen 
Roemſchen Riſchs goit an.ınd gaff daeyan eynẽ yederẽ fo vill as vurß is / vur dye Bey 
nante ſũme gelgigo vernuegũg. Zuſſchoff Cono vã Triere kreich eyn groiſſ vnmeiſ⸗ 
lich ſũme geltʒ. ertzoch Roprecht der alde. vnd Paltzgreue By Rijne/ kreich wur ſyn 
deyltzo vnderpãde. Hppenheym · die Rijch Stat am Rijne. Keyſers Lutern. die Rijch 
Stat jm Weſterijch. Oderheym. die Rijch Stat jm Wosmffer auwe. Yngelhem. bey⸗ 
de. jm Rynckauwe. mit allen ſyme tzo gehoere. etc. Dit kreich Be * leuẽ lanck vnd fyns 
retzweyer ſone leuen lanck. der ycklich Roprecht genant was Dunch deſe pamfchaff 
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" Cientzel konynck van Behem Koemlche konynck 
arll konynck van vranckrjch —— 


wert die Roemſche macht tzo niet bracht ind tzo erfflicher verderffniſſe he vnegde ẽẽ 
Roemſchen rijch ſulchẽ groiſſen ſchaden. dat ſidder ſijnre tzijt nye widder bracht moicht 
werden Als dat Pays Pius in der Cronickẽ vã dẽ Behemẽ ſchrijfft ind beclaget. want 
were nae konynck Wentzel tzo am Roemſchen Ric gekoren wart. der moyſt ſwerẽ. 
eir he gecroent wart die kurfurſten by yre pantſchafft tzo laiſſen ind niet tzo widder roif 
fen. Diſſe karolus ſoicht meir ere ind gewalt ver Croin van Beheym.fynre vrunde ind 
maege 9a des hilligen Roẽſchẽ Rijchs Be hedde anders ſulchen ſwarẽ ſchaden dẽ Rijch 
niet tzo gevueget Alle rijch un ſich gedeilt wire verderfft Dairumb vyſſ eygen nutz is 
dat gemeyn goit des hilligen Roemſchen rijchs so ſulcher noit ind verderffniſſe komen 
Dit geſchach Anno. M. CCC. xxvijſtſß. 9 

¶ Item wäne der vader tzo gericht off in ernſtlichen ind ſwaren ſachen des Rijchs 
beladen was.fo moiſt der ſone by eme ſitzen ind leirde yn. ſprechẽde alſus Lieue ſone nẽ _ 
nic wair ind lere wijſheit by myr. ind ſye wye ich doyn. alſo doe ouch du hernae. Haue 
got ind dijn vrunde lieff. want got hait dich tzo eyme ouerſtẽ heren ind tzo eyme ouerſten 
konynge gemacht Weſe vredeſam Wattu mit guede machſt ouerkomen dae erlaiſſ dich 
krieges. ind erbuyt mailich tzucht ind ere. erhaue dich niet dys gewaltz Behalt dẽ pays 
ind paffheyt ind die Duytſchen go vrunde. ſo machſtu de bais in vreden blijuẽ Dit ind 


ver gelijchen leirde ver keyſer ſynen ſone. Mer die leren gingen am foneniervifsoßage 


want Be volgede den niet vill nae So der keyſer miefyme fon geregiert Bade drij jaie 
fo wart Be kranck tzo Prage in Beheym ind ſtarff an ſent Andries auent nae gotz gebort 
M. CCC. lxxviij. jair Ind wart tzo Dragein vnſer vrꝛauwen monſter begrauen myt 
groiſſer clage He was. xxxiij. jair Roẽſche ind Behemſch konynck geweſt ind· xxiiij 


jair Keyſer. a — 
Anno dm. M. CCC. xxcix. | — 
TUye ind wanne Bonymk wenzellaus van Beheym der Stat 
van Coellen hulde | en 
¶ In dẽ jair vns herẽ M. CCC. lxxix. des. xv. dages Junij dat is in um Bzamalnı / 
de.quam Konynck Wenzeſlaus mit eyme Cardenaile ind andere lantzherẽ tzo Coellen 
Ind Be wart eirlichen intfangen.ind eme Bulde die Star ind he yr werd ſo mã ges pleit 
Ind nae ſyns vaders doit nam Be an ſich dat Rd tzo Regierẽ ind regierde. xvj jair 
He quam niet dair tzo dat Be Keyſerliche gecroent wurde. He was gantz vnachtſam 
ind hynleſſich. dairumb wart he tzom leſten wederumb affgefat.Be was konynck ind re / 
gierde. xxij. jair. SR: : 
W Abanıs .vj.der .CCyp. Pays. He was eyn man der af tzijt ſyn vnwillen 
EB Bewsceden wonlde.Be was mere dairumb vyſſ dar men yn vozte. dan dat mẽ yn 
A lieff hedde. Do Be Days wart fo beſtonde Bemere tzweydracht tzo machen dan 
vreden. He was eyn vnrefllich man.Bemaddenuwe Cardinale.ind eyn dei vÄnden 
alden dede he tzo kercker Pegen ind doeden ‚Iaicngemadßt he vp eynẽ Iad.vrin.Cardi 


⸗ 


Romer. He was Pays xyj · jair a | 
Aan eynre ſchedelicher deylunge der Hilliger kyrchen ind duer 
DE xxxix.iair me 


naill. ind Die waren all geBosen vyſſ dem lande van Neapels. behaluẽ Bij.Iie waren 


€ Tzo diſſer tzijt wart eyn grois vſtoerunge ind biſterheit in der Billiger kyrchen. wat 
die Cardinafe koren tzwen Days Die van Rome ind in Italien. die Duytſchen ind 
die Vngaren hielden mit Pays Vrbanus. Die Frantzoſen. die van Hiſpaniẽ. Teva 
Catelonien ind Engelant hielden mit Pays Clemennnnn. 
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WAbanno. bi. der. CC.x pars Clxxxi. 
Frederich.ig.uä Sarıuerde der. dviij. byſſchoſff tzo Coellen 


In dem ſeluen iair hoiffſich der kriech an tuſſchen Greuen Lodowich van Vlanderen 
vnd den Steden. Der ſelue Greue hadde eyn huyſfrauwe Margareta genoempt / des 
hertzogẽ doichter va Brabãt. jnd yr ſueſter hadde Wẽtzeſlaꝰ hertzoch zo Lutzẽburch. 
¶ In dẽ ſeluen iair lach konynck Lodowich van Vngaren vur Venedigen / vnd Jede 
yn groiſſen ſchaden an. want die Venediger gauẽ allen maent yren zoldeneren hundert 
duyſent Ducaten. Ind Sij moiſten yr ſiegell veranderen / dat ſij ſich niet me ſchreuen 


heren des meirs. J meh, 
Pe! Anno dñ. MCCClxxx. | 

¶ In dem vurß iair / do quam eyn vuyr van dem Bemellin Weſtrijch / ind verbrãt eyn 

Stat die hieſch Mergenge ind ander Stede in Weſtrijich. 

—— Anno dñi. MCCClxxxi. | 
¶ In dem vurß iair. wãt idt fere ſtarff in Behem ind in en Banden dairumbtrint / reyſ 
& konynck Wentzeſlaus vyſſſyme lande jnd in dem Mey quam he ind eyn Cardinail 
Pileus genoempt zo Aichen jnd der ſeclue Cardinaill droich dat hillige Sacramẽt. 
In dem ſeluen iair hoiff ſich der kriech tuſſchen byſſchoff Frederich va Coelne vnd dem 
Greuen van der Marcke ind dem Greuen va Cleue in Jen foemer. 

In En IR 8 hoiff ſich der kriech tuſſchen dem byſſchoff va Mentz ind dem her/ 

zoch DR Heyde — — 
an dem ſeluẽ fomer was Pie groiſſe ſterffde in Vngarẽ ind in Beßem.fo dat tzo Prage 
in der Stat ſtoruẽ. xj· hondert mynſchen vp eynẽ dach ind. xvj. mynſchẽ beſchreuß. 

Zn in dem ſeluen fomer fEarff der konynck va Franckrijch. 

n dem ſeluẽ iair vurß / in aller Billige maent vp ſent Lenartz dach / do qua Anna key 
ſer Karls doechter ind des Roemſchen konyncks ſueſter zo Coellẽ ind voir vã danne 
Engelant mit groiſſer herſchaff ind mir groiſſen koſten / dem konỹck Edwart genoẽpt 
30 eyme wijue / ind bleyff dae konyngynne. | 
ee ſeluẽ iair vp Kirſtdach bynnẽ eſſen / as byſſchoff Frederich zo houe ſaſſ ouer ra, 

clen / hynder ſymerucke fach der Burchgreue va Remagen heren Roilman va Sin / 
tich doit. des anderen dages wart der Burchgreue vp eyn rat geſat. 

— Anno dñi. MCCClxxxij. a 
¶ In dem vurß iair lach ger Konynck vã Franckrijch mie dem Greuẽ van Vlanderen 
vur Gent. ind hadden den va Gent tzwen ſtrijde aff gewone.ind der konỹck vurß ʒounte 
die Olyflãme vp die Flẽmynge. nochtant zoigẽ die va Gent mit ð macht vyil- 

Zo der ſeluer tzijt des Saterſdages as men dat Billige bloit vns herẽ Befnydunge vmb 
dreit zo Brugge. des auentz zo vj. vren do wart Brugge gewonnẽ va den van Bent 
Ind dae bleuẽ doit by. kxxvij. duſent mynſchen. Ser Greue va Vlanderẽ vlo vyſſ ð 
Star ind vyſſ dem Bande. Ser konynck vã Frãckrijch wart raeſen. vnd die Olyflãme 
verloir yr macht / die wijle he Sij ouer die Criſten hatte doin zouynẽ. 

In dem ſeluẽ iair wart dat Interdict relaxiert va byſſchoff Frederich dat geſtandẽ hat 
 reßynae.viij.iai: va dem Maſter zo duytſch vñ ð kyrſpels kyrchẽ dat ie vã Coellen 
aff gebrochen hadden. ind in der tzijt Bade men in Coellen niet geſungen. 

In dem ſeiuẽ iair wart Ber Benaſſes Scheffen vp em Nuwmart entheufft dee vryda 
ges nae ſent Vrbanus dach. —— 
Anno dit, Mocclxxiij. Bo 
¶ In dem ſeluen iair vurß. do quamen die Engelſchen mit eyme byſſchoff / vyſſgaende 
Mexes ind daeden groiſſen ſchaden in Vlanderen. Ye al a 
* Dem ſeluẽ iair do wan byſſchoff Frederich ind ð atfrede dat huyſſ zer dick ind vp 
ſent Margaretẽ auẽt wart idt vpgegenẽ. Men lach dair vur. vj · we mau 
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eyn gulden dem vulte men ſyn vaſſ voll wijns ind lich] yn varen. 





WUerntll Ronyntk 0a Behem Koemſthe Konynck 
Karll ʒonynck van vꝛancktijöh 


Dairumb wart der Greue van der Marck ind der Greue va Cleue des byſſchoffs vy 
ant. Ind die Stat van Coellen hadde ouch groiſſen ſchaden dae van. Want dat vurß 
Sloſſ hadde die Star van Coellẽ in der vede in yre hant vp vnd afftzorijden. ind ouch 
eyn anders / dat hieſch Vyenhouẽ · Yr heufftman was her Baldewijn va Mũyarden. 
Fre zo der ſeluer tzijt quã ð konỹck va Frãckrijch dem Greuẽ vã Vlanderen tzo hulpe 
ind 30 dienſt mit eym groiſſen here ind hadde mir eme des konyncks fon va Auernẽ vñ 
vij. hertzogẽ. xxvj. Greuẽ. xij. duyſent Ritter mir gulden ſporẽ. Seſſ⸗ vnddriſſich duſent 
geleyen. Hundertduſent / ander ſtrijtbar volcks. Deſe heren haddẽ. CCCCElij. Bain / 
Ritter. Vũfftʒeynhundert duyſent perde. dae waren. xij. duyſent wagen pede 
In dem ſeluẽ iair des maendages nae ſent Niclais dach / dat was ð. vij. Secembris 
ſtarff hertzoch Wentzeſlaꝰ va Brabãt ind va Lutzenburch / ind wart zo Lutzenburch 
begrauẽ mit groiſſen erẽ in die Abdie. vie ſupra ãno. OCCClv. He hadde Brabãt 
regiert. xxviij. iair. | Ä er 


Kanne Johanna hertzoths Fohans.inj.dorhter vã Bra 
Ole: yr and man geflosue was hertzoch Wentzel. nam Syfiß an des läds 


NR va Brabant. Ind regierte die ſelue weduwe dat hertzochdom vurßnae yıme 


man. xxij. iair. ind nã 30 hulpe Ber Arnole va Horne byſſchoff va Luytge / den fij va 


dem douff gehauẽ hadde / Mer Be enwoulde dat niet an ſich nẽmen ſonð conſent des läds 


nochtãt halp he yr ſo vil he moichte. wat Sij bedreuẽ haue wirt eỹdeyll gemyrckt in dẽ 
naevolgenden jairen. Anno dñi. MCCClxxxiiij. 


¶ In dem vurß iair brãtebyſſchoff Frederich vã Coellẽ dat lant va Schoinvoꝛſt ind 
moynſchau. als Moynauwen. 


: In dem ſeluẽ iair in der Spurckelle ſtarff Greue Lodowich va Vlanderẽ. 


Anno diũ. MCCCixxx. 


¶ In dem vurß iair vp den Frydach nae ſent Laurẽcius dach / wart helacht van dem 


Taãtfredẽ dat Sloß va Rifferſcheit ori wart vpgegeuẽ in des Roẽſchẽ konỹỹcko Bar. 


¶ In dem ſeluẽ iair nã hertzoch Wilhelm va Hollant der. vj hertzoch Pßilips doi/ 
ker van Burgundien. Anno DA. Metclxxxvi. —9 


¶ In dem vurß iair / woiſſ fo vill wijns / dat men eỹ voyder galt vmb . iiij. guls / ind eỹ 
ledich gebundẽ voyderich vaſſ vmb ij. gulð. Ind wer ſyn eygẽ vaſſ brachte vnd gaff 


So wanne der vylſſerſte grane vmb Collẽ gemacht wart. 
¶ In dem iair vurß wurden die vyſſerſte Granẽ mit den heggẽ gegrauẽ vmb die Stat 


Coellẽ / des was noit / ind was eyn nutzlich buwe / vmb naegerent will. dat plach tzo ge / 


ſcheyn Bis an die muyre. Me 
In dem ſeluẽ iair op den. x. dach Junij. wart hertzoch Lupolt vã Oſterich erſlagẽ vã 


den Switzerennae By Sempach. Ss bleyff ouch doit eỹ Graue va Kaßenelen dgen 


ind vill goider lude / me dan ix hondert Ritter ind knechte. 
Anno dñ. Mitttlxxxuij. 


)E In dem ſeluẽ iair vurß vich juncker Lodowich va Rifferſcheit vele koufflude neder | 


in des hertzogẽ geleyde va Guylche by Berck ind voirte Sij zo Alpen. Sairumß Iie 
Luytger mit ð macht vyſſ warẽ ind woldẽ ouer den vurß hertzogẽ / mer idt wart gedey / 
dingt / dat ð hertzoch vurß die gefangẽ loeſen ſulde ind dait vur moiſte hey xij ſunrebe / 
fer Ritter zo pande ſenden bynnen Tuytge. nt R Be 


In dem ſeluen iair freien die gebroedere van Bruynſwich vnder eyn · jnd der rechte der 


ke vãme lande verloir den ſtriſt. 

















xꝛbamus. bi der. CC.x payg CEChrfkij 
Frederich. iij.nã Sarıuerde der. luiij. byſſthoff tzo Coellen 


¶ In dem ſeluẽ iair / as regierde frauwe Johanna dat hertzochdom vã Brabant. So 
geſen Sij an hertzoch Wilhelm va Gelre’ dat Be die lantſchaff van Cuck vnbeſweirt 
lieſſ off wederũd intfinck vã yr / Mer he enwouide dat noch niet doin. dairũb zoich Sij 
Dir Graue mit eyme groiſſen volck ind belachte dat / me Yan mit hodert duyſent mãnẽ 
Sair intgheyn verſamelde hertzoch Wuhelm va Guylche ind va Belre ouch voulck 
Ind mit liſten ind mir gyfftẽ bracht he an fi etzliche Brabentſche Bere. Ind des vry/ 
dages vur vnſer frauwẽ dach / quã he mit eyme gerenne vnð Sij ind wart ð Brabenð 
geweldich ind vinck ð vill ind erſloich ð uch will. Dairũb viele die Bertsogpne Johã 
na an den konỹck vã Frãckrijch yzcn oemen / clagende ouer yren ſwaeger / ind begert Jar 
he yr byſtendich ſyn woulde intgheyn Ben. Aſſo quam Per Eonpck van Frãckriſch in Je 
vurß iair in deme herſſt mit vıll hertzogen greuẽ ind byſſchoffen. Ind waren dae waill 
ri. lantzherẽ mit eyme anderẽ groiſſen vntzellichẽ volekvã Srä tzoſen ind vã Borduy 
nen. dat is Par volck vyſſ Britanien mit ſteijt gezauwe ind Beirwagen. jnd Jar volrẽ 
wart geacht ouer die. ly. duyſent Ritter ind knechte / ind lachtẽ ſich ın dar Gulcher ſat 
wed den hertzogẽ va Gelrẽ/ ind ver wuyſten ind verderffiẽ mit brande ind rouff dat lant 
wijt vnd breyt mit groiſſen homoide. Ind wouldẽ vort int Belrelantımer S y keirden 
widder· want idt reynt ſo ſere eyn maent lauck dat der konynck vurß mit den ſynẽ noch 
hynder ſich noch vur ſich komen moichte. Ind ſyn volck wart ouch krank va Tem Ro 
den buych ind vã der peſtilentz / dat die reyſe int Gelrelant vnderwegẽ bleue. Ouch lacht 
ſich byſſchoff Frederich va Sarwerde dair tuſchẽ ind ſonde den Fried. Were de Rin 
ſchen heren eyns geweſt / S yhedden dẽ konynck in dem lande behalden / ind yr enwere nũ 
mer gheyn heym komen. Dill va den Bur duynen ind walen die ſich verrerenwurdz ce 


agen. 
In dem vurß iair. Byſſchoff Frederich va Coellẽ/ der byſſchoff va Mũſter. ind der byſ/ 
vã me ind der Greue va der Marckbelachten die Stat Dortmũde mit 
oiſme voulek. 
En dem ſeluẽ iair quã ð goide ſent Herebert widder 30 Duytſche in fyn nuwe Mũſter 
des godenſdages nac Paiſchen / wãt as vurß is / ſo was Duytſch gay tzo brochen vnd 
verſtoert geweſt / ind bynnẽ der zijt wederũb vp gebuwet Jar Mũſter /die kyrſſ pelf kyrche 


ind andere huſere. An | 
Anno di MCCClxxxviij. a 
¶ In dem vurß iair was der Rijn ſo cleyn dat men miteyme huge ouer Rijn ſchielde 
ind die perde gyngẽ mitz Rijns die die ſchiffe vpwart zogen / des do in mynſchen geden / 
ken nye me gekrefft enwas. Dice Puge verdroichden ſo dat mẽ Rijnwaſſer vpperſtraiſ 
fen veill droich ind voirte. jnd dat was vmb Eyrſtnacht. 
Uanne die Umuerlitete of die hoighe Schoile 
tzo Coellen vpkomen ij. 
¶ In dem vurß iair / ſante eỹ Rait vã Coelẽ gen Rome etzliche moenich va den. iiij. 
edeler ordẽ tzo dem Days vmb eỹ gemeyn Studiß off Vniuerſitete va allẽ facultatẽ 
Ind Sij quamẽ vur den Pays Brhan⸗ ind Bielden den vur / die begerde Starvan 
Coellẽ / Ind he bewillichde dat ind beſtedichte die ind gaff yn Priuilegie vnd vryheyden 
as der hoghen Schoill 30 Parijs. Die ſeiuẽ Drrnlegia onerleuere ð Rait vã Codle 
mit: eirwirdicheit dem Capittell vã Coellẽ ind ð pafſſchaff. Ind ð Proyſt va 
dẽ Doyme is gemacht eỹ Cãtʒer der Vmnerſitere. Ind die eyrſte lexe laſſ eỹ doctor 
van der Vniuerſitete van Praga in Behemer kaut in dem Capittelhuyſſ / ind dede die 
eyrſte lexe in Theologia off in der Billiger ſchrifft. Ind bald dairnae wart gekoren tzo 
eyme Rectoir ð Vniuerſitetẽ magiſter Hertlinꝰ vã der Marck. Pays Bonifaciꝰ 30 
even der vurß Stede beſtedichde die priuile gia ð vurß Schoil/ ind vᷣmeirde die — 
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<eentzel zonynck var Behem Bormichet Ronynck/ 
Rarolus konynck van veanckrßhh 


— Anmno diñ. MCCClxxxix. A 

U In dem vurß iair des neeſten dages na ſent Gregorius dach / beginck men die bre; 
uynne va dem Berge / ind dae warẽ vill lantzheren / herẽ ind frauwẽ / geiſtlich ind werlt 
lich vp deme begenckniſſe. Itẽ vill Burger ind Burgerſchen vyſſ Coellẽ ind va anderẽ 


Steden. 


¶ In dem ſeluẽ iair wart Lodowich va dem langenhuyſſ vp eyme voyder wijns vyſſ 
Collẽ gevoyrt an dat gerichte. jnd eme ware die hende vp dẽ rugge gebundẽ. ind eỹ ſeyl 
an ſyme halſſ / wãt Be hadde ſynen knecht eyns gulden gurdels an getzegen / den Be feuer 
geſtolen hadde. He hadde ouch wijn gevelſcht. Sairnae Bymen.viij.Iagen brant mẽ 
v · ſtuck wijns an Rijne die Philips vame Roide geweſt waren. 

¶ In dem ſeluen iair droigen die gemeyn vrauwen / Roide wijlen vp yrem heuffte vp 
dat dat men Sij kent vur anderen frauwẽ Ccius. ix. pais. vã dẽ hernae geſchreuẽ wire 


¶ In dem ſeluen iair was die Romer vart ind guldẽ iair go Rome. ind was Bonifa 


¶ In dem ſeluen iair in dem Auyſte do verbrant Pie Lyntgaſſ der Viſchmart ind der 
Buttermart / ind die Capelle vpper Saltzgaſſen orde. Dae was groyſſ arbeit ind ja / 
mer ind ſchade. u a 
So anne nie Örenen ua Berge ſyn hertzogen wurden. 
>, lm Örette ua Berge Der vurtßß Örenynne fon wart 
N in dem vurß iair va konynck Wentzell va Behem ind va Aome genömen 
vyſſ der tzale der Brent ind gefasst in die herlicheit der hertzogen / dat die ſel 
en hertzogen gehalden ind genoempt ſullen werden. Anno din. MCCCec. 
¶ In dem vurß iair des ſeiſden dages in dem Mertz rant Greue Deithart va Katzen 
efcnBagen vur die Stat va Coellen waill mit duyſent perdẽ / ind wainde groiſſe wunder 
liche dynge zo bedrijuẽ ind die Star vurß zo ſchedigẽ/ ind ſchedichde fc ſeluer an ſynen 
perden. doch brande he Rijle vur die Star ganz aff. Die Star wanceme ſijnre lude 
ind perde eyndeyll aue. as a | 
¶ In dem ſeluẽ iair vmb Pinxtẽ branden die Moerſchen dar Berchſche Pant. 

¶ In dem ſeluẽ iair lach die frauwe va Brabãt som Buſch imgeyn den hertzogen va 
Gelre ʒo veldd. Dh a —— ¶ weder dairnae. 
¶ In dem ſeluẽ iair vp ſent Matheꝰ auẽt wunnẽ die Collẽ Wedenauwe ind verloꝛent 





ar SU 
* 


¶ In dem iair brach byſſchoff Frederich Gỹnich. — 

¶ In dem vurß iair wart gekoren her Johan vã Beyeren zo eym byſſchoff zo Luytge 
ind was alt vmbtrint. xviij. off. xix. iair. jnd wart erlichẽ intfangẽ va ð ſtat va Luyt 
ge ind qua dairnae zo kriech mit ð Stat. vide ano MCCCCvpgind. MCCCCviij 


- Anno dũ. Mct xch. — 
¶ In dom vurß iair zoich Greue Engelb echt vã der Marck mie ſijnre hulpe mit ge/ 
walt vp diſſyde Rijns in dat geſticht vã Cocllen mir wilfen byſſchoff Frederichs mer. 
Be enkũde dar niet kerẽ vp die tzijt. wie waill ð byſſchoff. xiij. dager zo vorens ſyn volek 
heſchreuẽ hadde. Ind ð Greue vurß zoich lanx Zoins ind Nuyſſ ind Beantferevpware . 
bis Ber an die Dylle.jnd alle die Vylle lanx Bis zo Wijſſ vp den Rijn ind va danne 
Bis 30 Bone zo. ind va Yan lanx Jar vurbrugge ind lanx die Vylle / Als durch Wal⸗ 
dorp / Gẽmenich / Lechenich / Liblair. jnd va dane her neð Bis so Romerſkyrchen ind 
vort in dat lant va Kẽpẽ. jnd dreyff die gewalt ain weðſtãt waill. ix. dagelack Saie 
tzo brantſchatzte Be fo vil dat mẽ ſachte / hedde Be den Buſſchoff perſoenlich geuangen / he 


‚en moechte eme niet ſo vill guedes aff moegen (Besen. Sie Stat va Coeilẽ was ine 


eyn ſtarck ugge. wãt der vurß Greue alleỹ intgheỹ den Buſſchoff ind ander vilk lantz/ 
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Frederick if,van Sarıperden der. wiq. byſſchoff tzo Coelle 


herẽ yrreb geſtanden hadde / ind ae Be och mere' gedain hadde / do der byſſchoff ind die 
tat vneyns Wwaren/as vurß is Anno. MCCCCexvj. So was By auemuren zo ver) 
moiden dat der Greue vurß ep rugge moicht kriegẽ vy Coellen. © airumb I es Biſ⸗ 
ſchoffs Rute: bedra gen waren yñ tzo ſtunde an zo gain. a 
00000 Amar. . | — 
¶ In Jam ferziait wunnen die va Coeilen dat Berchfrit Boilheym / ind vingen dae 
vp Bahewin va Platten ind ſynẽ broeder / ind andere yıreßulpere. Ind vırr Tem Bufe 
hleyf doit Vlrich va Rindorp / Gerhatt va Benefles.md.v.and man erdrůcken 
In Dem ſeluẽ iair vp ſent Laurencius auent wurden die Scheffen va Coellen entſatzt 
v4 allen yren ampten ind herlicheyden ind Bur germeyſter ampt. Ind dae wırrde swers 
gekoren vã den Raitzluden zo Burgermeyſterẽ / ind der Scheffen wurden vele 30 Tur 
ne gelacht ind ouch der Raitzherẽ eyn deylt we 
EL In dern vurß zoigen die var Coellen zo Suyıf vp dem Palmauent / ind Begriffen 
‚ Var cloifker 30 Zu⸗iſch zo oynre burch weg deb/ ſchoff va Coele u de va Suytſch 
gſchach ouch ſchaden mit brande ind afbrechen .·. ar en 
Itẽ die ya Coellen veſtigeden ouch Effren.ind ð byſſchoff veſtigede Baichẽ by Collẽ. 
¶ In dem ſelnẽ iair machde men die Winemole vp Iem Finwmarr.jnd wart ð Heſt⸗ 
ſteyn gelacht dcs maendages nae Nat iuit at is Marie By auenturen want as · ich mey 
ne fo geſchiede dat wãt ð Byſſchoff mit Per Stat in pneynieit ſtunde / vmb den multer 


va den muelen. 


In dem ſeluen iair wurdẽ eyndeyll der hoechſter Scheffen vyſſ Coellen gewij ſt. xx. my 


len by die Star niet zo Eomen.ind dat wart zerfkone gefoynt. | | 
In dem fefisen fair voir ð hertzoch vã Gelte weg ın Dauyffen. want Begemaent wart 
vã Eckborecht der yn gefangen hadee —* 
In dem ſeluẽ iair viengẽ die van Schonenvo 
Ban va RifferfegiermicyaenBnlperen. Re 
In dem vurß iair ware fundiert ind angefangen ie Vniuerſitete ind hoighe Schoill 
zo Erffort in Doꝛingen / ind wart beſte dicht vApays Bonifacius dem. ix. A: 
erg n; Anno din. MCCCxciij. 
€ In dem vueß late / deo Godenſdages nae Bes Billige Sacramentz dage / geſchach eyn 
ſoyne ind ep vyſſpruch tuſſchen ð Stat Coelne pp eyn ind byſſchoff Frederich vurß vp 
vie and ſyd / durch heren Frederich vã Moerſch Beren go Bare / vñ Ber Frederich Bere 30 
Tonberch ind zo Lantzkroin etc. Ind was Jar die ſoyne ind vyſſpꝛuch. Br 
Itẽ dat die Burger meyſtere ind die Stat Coebnein Jar eyeffemir vnfen heren / heren 
Erederich Ertzbyſſchoff o Coellẽ ind he mit yn goitlicgen * ind geflicßt füllen fyır 
ind blijuẽ 30 beyden ſijden va allen ſachen / ſo wyefich die vu datũ diß Briche ergange 
haint in eyncher wijs ind vort alle puntten hernae volgen halden ſolen. | 
Zom eyrſten van dem geiſtlichen En is ouerkomẽ. So wãne eỹ Burgere den andy 
ren geladẽ hait / ind eine mit ſynẽ laitbrienen vp dat huyſſ geboden wirt. ſynt dan die fa 
Hen dairũb die ladunge geſchiet is geiſtlich fo ſal men Sy weg daur wifen in dẽ S 
ke. Je dat euer eyn manunge dair vp gegangen is / of dat cyniche auſpraeche off libeile 
Pait vp gegeuẽ is.fo ſolen euer die ſachen Sij ſyn geifkliß off werkli biine jm Sabz, 
Fe voꝛt vmb eynẽ miſde digẽ paffen an zogrüffen ð Berucßriget were, is uerfomz,Iae 


eỹ Afficiale off Segeler zer tzijt dat brengẽ ſoben an eynẽ Greuẽ / ind aſdan ſall Brei 


ue dat brengẽ an eynẽ va dem Raide / ð ger tzijt mit macht hait ind dau zo geſchickt is 

mie des wiſt ind willẽ / ſall ð Greue ſeluer off mit ſynẽ boden dair no helpen / dat ð paffe 

angegriffen werde / ind in den kercker kome / vnd dair tzo doin als recht ind bis Ss zo. gel 
| | bb iij 





ſt mit hulpẽ des vã Hepſ berch ind des 
Raits vã Coelne den Junckeren vã Guylche /den Greuen va Seynelind juncker Jo 
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xWUentʒell Ronyntk va Behem Koemlche Konyntk 
arll Konynck van vranckrijch — 


woinlich is. Dat is 30 verſtain. dat ð paff den men fo angrüfft ind geuangen hait / niet 
vyſſtkomẽ ind gevoirt werden enſal die ſentẽtie en ſij dan offenbair ouer yn gegangẽ dat 
men yn ouerleueren ſole. ¶ Itẽ va dem ouerbuwe an dem Sakeis 

ouerdragẽ! wãne vns Bere va Coelne off ouch deſgelijchs die Stat va Coelne dẽe bou / 
we ind gedeme ãme Sale affdoin off affhauẽ willent. So wilt ind fall die Star dair tzo 
helpen dat der ouerbouwe ãme Sale alle vmb aff kome / ind dat der Saell niet vrder 
verbouwet enwerde Ian Be va rede ſyn ſall / ind in ſynẽ eren blijue. jnd hedde ymant vã 
vrũden ind deinren ons Bere da va gelt genõmen va Colne / vmb des Bonwes will,Yas 
gelt ſall man den luden weder gend. - | | / 

¶ Itẽ vet va Badden is euerdrage dat vnſe Bere va Colne dat in des kemeners hant 
off der eruẽ den Jar geburt zerſtunt wederũb fall laiſſen komẽ ind blijuẽ / ind Jar weder / 
machen ſall. as dat was do vnſe Bere va Colne dat annam ind vnderwant. 

U Fe vort off man mailt vp Jen Wintmolen / as die va Rijne aff gevoirt werdẽ vã 
forſt vnd ijſſ noit / dat vnſe Bere ſyn multer gebueren / vnd reicht gelijch des Rijns mul / 





ter / dair an hauẽ Ind behalden ſall / bis dat die Rijn molen aff gevoirt ſynt / ind niet we / 


der enmalen Bis zo dem weð gemale des Rijns RE 
¶ Item vorr va dẽ lantzollen ind geleyde gelde ſal men affſtellen in voigen / als wyr. ger 
ſprochen hain tuſſchẽ Maſe ind Rijn durch den lantfreden ind nae vpgelacht was getz 
Dh affgeſtalt ſullẽ ſyn ind aff blijuen. — ee 
¶ In dem iair vurß vp der. xj. duyſent meide auent Reeden die ouerſtẽ ind Ye beſtẽ vñ 
Vie junge herẽ vã Coellẽ mit eyme getzuige in dat lant vur die dijck ind ſtreden mit des 
Vaits broederẽ va Coellen mit namẽ vait Rutger ind vait Gerhart vã Poilheym. 
ind branten dat ind namen dair eỹ groiſſen rouff / ind warẽ dae ep gãtze nacht. des mo⸗ 
gens do Sij heym wolden Bien ind begonnẽ va Jane so trecken / ſo volgde yn des vaits 
Broed va Collẽ nae mit ſynẽ broederen ind and vill volcko/ ind die gebroedere wunnẽ dẽ 
ſtrüt ind ſloigen Sij ned ind vingen ð Burgere vill / ind kreigẽ eỹ groiſſ ſchatz va den 
gefangẽ. N: eyndeyll entvluwen ind die wurdẽ ð Stat ewelichẽ verwijſt. Doch vmb 
Kr willẽ quamẽ Sij wederũß in / ind moiſtẽ ð Star eỹ groiſſen ſchatz vur die nederla / 
ge geuẽ In dẽ geſcheffte bleyff doit her hilgers fon va ð Steſſẽ vñ Godertʒz gryns ſone. 
I dem felne iair wart es nuwen Turns 30 fent Seuerijn begonnẽ des derden da 
ges nae ſent Vrbanꝰ dach / ouermitz hertzoch Wilhelm vam Berge. Mer is noch niet 
volmacht Anno Mecccxcix. wãt ð hertzoch vurß ſtarff in dem ſeluẽ iair vurß. 
ae Anno dñi. drei, : 0. 
¶ In don vurß iair vp ſent Johãs auẽt wart re Rabode dat heufft affgeflagen 
der manchen man heymlich erdrenckt ind ermort hadde Hase 
Deſſeluẽ dages ſtach Zupgin Anden gefelleBeren Johan Ouerſtoultz Schcfien so 
Ceolne zer do t vur dem Soyme and alle dem volck dat dae vergadert was. Ind des 
derden dages ſtarff ð vurß Scheffen. Hupgin wart gefangen / ind ſtoich ſyn hoeuet we 
ver den ſtock dat Be ouch ſtarff. ind mẽ ſleiffde yn all doit an Pie galge / vñ ſatzt yn op eyn 
¶ In ð ſeluer tzijt pocden die kude iunck ind ale tuſſchen ſent Johans miſſen CRat 
ind ſent Bartholomeus myſſen. Anno dñi. Mc Cxcv . ah 
In dem jair vurß des neyſten vrydages nae one Bere lijchams dach 90 was eỹ groiſ 
crtbeuonge tzo Coellen nae middernacht des morgens Bo. iij. vren dat dye ſich 
ſchutten ind Sie duppen an der want raſſelden. Itẽ dairnae ouer viij. dage vielẽ grois 
Hailſteyne. as hoyns eyer. ind ſloigẽ dat gevogels doit. ind boeme vyſſ 3 erdẽ. ind ſtoich 
dat korn as wer idt — De“ 
¶ In dẽ ſelnẽ jair des Xviij. dages Auguſti ſtarffhertzoch Albeecht va Oeſterijch und 
Ber hadde geſticht die Vniuerſiteit off die hoghe Schoile tzo Wiene in Oeſterijch 











9 * 8— — 
— EEE HE ——— 





Baonmmtius ir.ð CCri pavyß  — —_ Ceiperig 
Frederich i van Sarwerden der. loicj. byſſchoff tzo Coeliẽ 3. 
— Wie eyn van dert ouerſten tzo Coellen der Stat verwijſt wart 


· 


van dem wijden ind engen Kaedeind doch weder ingenomen 








durch etzlige anderen. ee, 
| E In dem ſeluen jair wart her Henrich van Staue eyn Burgermeyſter vur tzijts ger 
welt bynnen Coelne vyſſgewijſt van allen raeden in Coelne tzer tzijt no ewigen dagen. 
| doch ſunder wille etzliger van den ouerſten. mere vyſſ Berwanck deo nuwen raitz van der 
gemeynde Ind ß ginck vyſſ Coellen Do ana her hilger van der Steſſen. her Zuffere 
van ſchiderich. her —— van Schallenberch Burgermeyſter Johan quatermart. 
Gerhart Grijn Johan vaygt van Merheym Burgermeyſter go der tzijt. KZenrich pa 
thaleon. Henrich poichgin Johan Canis Werner van Schactenberch Godert geijn 
der junge. Henrich roitſtock Gerhart van Beenſburch Kẽrich blomeroait Frederich 
walraue mit yrre geſelſchaff. Ind namen den vurß heren Hentich va Staue weder in 
ſunder alle wille der vurß R aede a. : Re 
Anmo dñi. M.. CCC.xtvpi. a 
_ Ganeymeuploufftza Coellẽ beyder Raede ouer eyndit Br 
gere van den ouerſten = | g er | 
| U Anno M. CCC. xcvj. des veirden dages in dem maende Januario Do lieffen die 
vurß Raede tzo ſamen. vmb dat her henrich va ſtaue wederũb in gehailt was ind vin 
gen alle die hie vurß ſtaent. aen her Hilger van der Steſſen ind herẽ Luffart vã fig 
derich. Die tzwene vielen ouer die mueren Ind her luffart verdranck. 
Aan eyme anderẽ vplouff der gemeynde upeyn,ind Die heren 
vam Raede vp die ander ſijde —— ee 
_— U Indem ſeluen jair es neyſten dinſtdages nae der Billiger drij konynck dach was eỹ 
vplouff bynnen Coellen vnder den ouerſten vã der Stat die die Star regiertẽ ind ð ge⸗ 
meynde Sie ouerſten va rait Hielden mit Ber Kenrich vãme ſtaue ind Pie vᷣgaderdẽ 
ſych Byeyn. Deſgelichẽ die gemeynde harneſchdẽ ſich ind quamẽ by eyn Ind die gwae 
parthye ſtieſſen vp eyn. ind eyn Parthie vinck die ander Ind Ber Züri va ſtaue wart 
begreiffen van ð gemeynde ind Heitgen vã Keſſel ind men ſloich ver yr heufft aff vp dẽ 
Beumarte.Ber Henrichs heufft was wijſſer dan eyn dune Ind men veirdelx fyn lijchẽ 
ind die ſeluen vier deil wurden buyſſen Coellen vp der Stede ſtraiſſen geſatzt Item 
die ander. xitj. vurß die wurden Bo ewigen dagen zo Torne geladt.vij.go Beyem ind 
vi · tzo ſent Cunibertus Torne Ind dae vyſſ woyſſ groyſſe vneyndrechticheit unter ve 
ouerſten Die dat regiment plaegen Bo Bauen ind der gemeynde. die fere ouechant nã im⸗ 
gbheyn die ſeluen regenten Bi | 










































































¶ DVan eyme anderẽ groiſſen vplouff Bo Coelken dae die gemeyn / 
de den gantzen Rait van den alden geflechten ouer wan ind vinck 
ind Sy berouffte ind nam alle ampt ind herlicheit. ind eyn groiſſ 








eill vyſſ Coellen verdreuen. | 
ME In dem felnen jair Ice neiften ſaterdages nae fene Johans dach miss ſomer. do wer 
ren die ouerſten ind heren van den alden geflechten fee abtes in Yan huyſſ Airſberch 

genant. vp der bach vnden ind ouen. ind waren gewaepent Ind waren dae vergadert un 
der meynũg dat Sy die gemeynde ind ingeſeſſen wonlden erflagen ind verdilger Bau? 
ind vnder ſich bracht hauẽ. als Sy den weneren hadden gedain ae vurß is Anno domt 
ni. M. CCC. lxxij. Des wart die gemeyn gewair ind wapenden ſich in der nacht Ind 

tzoigen vur dat huyſſ · ind ſturmden ind wünen dat huyſſ mit groiſß gewalt a, | 
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xWwentʒell Konyntk ui Behem Koenſthe Konyntk 
Karll Ronynck van vrancktjch — 


Ind veingen die ouerſten vam Raede mit eyn andere. ind lachtẽ die tzo Torne Ace 
Coſtin van liſekyrchen Ritter. ind Coſtin van liſekirchen ſyn neue die ſieffen in der fel, 


uer nacht tzer ſtunt tzo der portzen vyſſ By liſekirchen Ind die. xiij. die tzo ewigen dagen 


liggen ſoulden as vurß is. die wurden Ber ſtunt vyſſgeflagẽ Ind der meyſte deyl dae vã 


wurden verwyſt vyſſer Coellen 
¶ Item der meyſte deill van all den Raitz heren die / die gemeynde geuangen hadde. 


wuurden des ſeluen jairs verwijſt ð Star van Coellen yr eyns deils iiij. jair lanck Etz 
kche. vj. jair lanck. etzliche. x. jair lanck Ind as die jair vmb weren ſo ſoulden die heren 


Bo dancknẽmen wat Sy Vie Star doin hieſch Ind geſchiede ouch alſus. Ind moyſten 
ouch gelt geuen vp genade. Be u 


So wie Die gemeynde in Coellen fich Der ſeluer Stede regimẽt 


an nam.ind Burgermeiſter ind Kaitz heren vyſſ yn koren ‚ ind 
in alre getruheit ind veuntlicheit ouernutz eyn verbüt bricht ſich 
zaſamẽ vereyten ind vereynichdens - \ ee 

¶ Als ſchrijfft dee wiifeman Salomon So ſyn alle dinck in diſſer werlt vnderwor / 
pen Der verwanderunge ſo Pat in naturlichen lijfflichẽ dingẽ offenbairlich geſien wire 
‚er moynſche der aller creaturẽ eỹ Bere is / ind vmb des willẽ die geſchaffen ſyn / bevynt 
dat vurß wort wair in eme beyde in der ſele ind in dem lijue. ind dat manichfeldichlich 


Wie des mynſchen ſele verwandelt werde nu mit vreuden. nu mit bedroeffeniſſe name 


a mit vorten. dat behoiffet cleyne bewijſunge. want eyn yglicher proefft dat in 
ſy die c. In den vyſſwendigen ind lijfflichen dyngen. ſyen wyr degelich wur den ougẽ 
dat Var vurß wort gantz wair is Ind kurtzlich fo vı Pas vns dient Bo vnſer meynunge 
van der materie des regimente.wer wil mercken die geſchrifft van den geſchichten vur 


ind nae. der vynt veranderungen.manichfeldelich Ind wunderlich van em minſten bis 


tzo dem groiſten. Wye dat Roemſche Rijch verwandelt ſy in kanden ind in Perfonen. 


dat is lange ind breeit beſchreuẽ in ven hiſtorien. Deſgelichen vynſtu in den keyſerlichẽ 


rechten ind ouch in dẽ geyſtlichen rechten die ſere manichfeldelich verandert ſyn. dat der 
vill niet gehalden werden ind intgheyn eyn ander luuden. ind nae veranderung der tzijt 
ind der mynſchẽ hait ne moiſſen geuẽ geſetze ind ſtatutẽ. dairumb is eyn gemeyn ſpruch 


Concoꝛda tempoꝛa et concoꝛdabis jura Men ſall nae der gelegenheit ð tzijt die geſchre 


uen rechte nemmen / ind dan ſo moegen die ouer en wye dat regiment des 
Roemſchen Rijchs is komen Ind genomẽ van eyme geſlechte in dat Adere vynſtu ouch 
geſchreuen By vill keyſeren As mit namen By dem geſlechte Jes Ecyfers Octauuanus 
Irem des keyſers Conſtantinus magnus. Item Ice keyſers Karolus magnıs. Item 
des keyſers Otto etc. So ouch By I tzijt do Karolus Per.tiij.Eonpnic® van Beßem als Be 
Eeyſer wart. dede he vill dair tzo. dat dat ſelue Roẽſche Rijch an ſynen naekomelingẽ 
hleue / Mer wie dat becleuẽ ſij. ſuyſtn an ſyme ſone Wenzeflaus der By der tzijt Roem / 
ſche konynck was. Item Wie dat regiment ind dat gebiede des Keyſers tzo en Paeſen 
ind den buſſchouen ec. groiſlich verwandert ind vmbgebkeirt ſij / hain ich niet tzijt nu tzo 
ſchrijuen etc. Je dat nu in landen ind in Konynckrijchen ſulche groiſſe veranderunge ger 


ſchiet ſyn. wie vil de me is dat min vremde. off dat geſchee in Stede. dar dat Regimẽt 
ind gebiede van der ſelner Stat nu deſen. nu anderen gegeuẽ werde Sat doch in allen 

vurgeroirten veranderungen is Bo komen. der Par cloicklich myrcken wil durch homoit 
ſwyndicheit / verachtunge/ beſwerniſſe / ouerlaſt ind vnachtſamheit etc. Sairumb die ge 
ne die nu tzet tzijt dat Regiment hauẽ. hie ind anderſwae / ſullen anmyrcken ind ſich vur 


ſichtichliher kunnen halden. vp at yn niet weder vaere / die aff ſetzung. die by auenture 
minre vp Pie gene. die geweſt ſyn. tzo vermoiden was. dan vp die. die nu dair au ſyn. 














onifatins.ix.der. CCxi.pays. 








F rederich. iñ vã Sarwerdẽ der. luiij. byſſchoff tzo Coellen 


die gemeynte va der Stede Coellen die heren van den alden geſlechten. die 
dat Regimẽt van anbegỹne der Stat bis noch her gevoirt haddẽ / verwũnen 
Fr veriaget ind affgeſatzt hadden vmb reden ae vurß is So namẽ Sy die Star 
in yr hant. ind namen die ſluſſell der Stede na yn ind koiren vnder ind van yn Burger 
meyſter ind Raitz heren die die Stat regierte. Dae wart affgeſtalt dat Raithuyſſ 3 
alder heirſchaff ind der ghenre die van den alden geſlechten waren Ind wart vpgericht 
ind gemacht dat nuwe | dat Inc Ber tzijt dat Burger huyſſ genocmpr wart. 
Mer nu noempt men dat. der herenhuyſſ. Bo gingen aff die gericht in den gebure huyſſe / 
ten die noch ger zijt in ven kyrſchſpels kyrchẽ ſtain. do wart gemacht der Hunt brieff den 
mẽ noch jaerlichs plecht zo lefen vp allẽ ind vp yglicher gaffele So wurden die gaffelen 
gemacht. Vurmails plach men Bo Bauen Broderſchafften. 
¶ Item Vp dat die hillige Stat van Coellen vã ſucher verderflicher partylicheit ind 
vneynich eit bewart were / ind dat Sy in eyn loueliche ind Burgerlich ordenung geſatzt 
wurde. dae mit den Burgerẽ den Inkomelingen heymſch ind vremde recht geſchiede. ſyn 
geſatzt ind ordiniert wurdẽ vur ind nae vyſſ dẽ Raede etzliche die in ſunderheit des han 
dels der Stat warnemen / ind off gebrech queme. ſo mach men idt an deſen nagemyrck/ 


enäimere Dit tyn Die ampte die eyn Kait gyſt as men 
yrſt ingeyt vp ſent Johans mile. 


Swene Burgermeyſter Wach meyſter ZƷo der quader var wen 
Eynen Rentmeyſter Vleiſchampt meiſter Keuffer meyſter 

Raitʒz Richter Viſchmart meyſter Halle Richte 
Geweltrichter Beyrꝛ meyſter Richter in der wolkuchen 
Stymeyſter Paymentzheren Ders Richter 

Wijn meyſter Clage heren 30 den vnvereyden 

Ampt lude Saltʒ meyſter Soxn Eruen 
Inhibicien meyſter Scheffen heren Tzo den ſij dmecherſſen vnd 
Thorn meyſter Houltz meyſter vwapẽ ſticker 
Memoꝛial meyſter Eolen meyſter 30 den garnmecherſen 
Vurwairtz meyſter Metzer heren 30 den kannen gieſſeren 
Orꝛdels meyſte Wolcher heren Zo der Reiz kuer 
Sardoichs meyſter Brant meyſter So den brulofften 

Wege meyſter Tzʒo den goltſlegeren Zo dem meykouff 


J—— Anmno di. M. CCC.xcuij. 

¶ In dem jair vurß des. vj. dages in dem Braemant tzoich hertzoch wilhelm van dem 

Berge int kant van Cleue mit dẽ treflichſten ind beſten Ritteren ind knechten an dem 
Rijnſtroum als eyn deyll hernae genoempt werden vp Greuen Aillff van Cleue ind 
ſen broder diederich van er Warck.ind waren des vurß hertzogen ſueſter ſone Ind qua 
mẽ tzo ſtrijt vur Cleue Ind die Berchſen wonnẽ intgheỹ den Cleueſchẽ dẽ vurſtrijt ind 
Dingen die Ritterſchaff des lants van Clene So quã int leſt die Stat van Weſell 
ind ſtreit vp eỹ nuydt Ind yr geuãgẽ vrũde ſlogẽ zo yn ind wũnẽ den naeſtrijt. ind vien / 
ge hertzoch wilhelm va Berge vurß mir alken ſynẽ hulperẽ. als den EN 
Dean Grit vã Solme. Sen Bere van Hinſberch. Sen Berk van Bijfferſcheit Den 
Greuen van Seyne Sen heren va Weſterburch mir dẽ beſten Ritterẽ vnd knechtẽ va 
deſen landẽ. ind ſchetzde yn groiſſ goit aff · Anno dñi. MCCCxcui. 
In dem vurß jair wart Bee Hilger Cleyngedãck. den mẽ noempt vã der Steſſen. vp 
epze koilkarren viſſgevoirt. ind entheuffdet. ind go Wyer begrauen. Der ſelue hadde vill 
wũders bedreuẽ intgheyn dye gemeynde vnd hadde des kriechs vill gemacht. Eyndeill 
ſchrijuen dat Ver vurß Ber Hilger ſi gevoirt wien vp den Heumart ind do entheuffe 
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Wentʒzel Konynck van Behem Roemicher Ronyntk⸗ 
Rarolus konynck van vranckrijch Ai) 


¶ Item in eym anderen Boich Bain ich alſus geſchreuen vunden Dit is niet der her Hil 
ger van der Steſſen der licht begrauen tzo fent Taurencius in fene Vincentius Capeile 
vie der ſelue vurß Ber Hilger hadde vanınıwe vp doin machen. Want der ſtarff Anne 
dñi. M. CCC. xxxiij. ind was eyn Scheffen an dem Bone. Ind was eyn Eirbair mã. 
a3 men dat vint vp ſyme graue geſchreuẽ Hilgerus obijt qui viuere turpiter odit. Ze 





was eyn Kitter ind eyn Banner Bere ind bedreiff groiſſen ſtait tzo Coellen ind ander⸗ 


wae. Diſſe Capelle vurß ind ſyn wonũge. die noch hude tzo dage Anns M. CCCC 
Lecix. tzer Steſſen genoempt is / ſyn durch ander Yan ſyn naekomelinge / groiſlichen ver / 


andert wurden mit buwũge vnd ſchoinheit. 


¶ Item Vyſſ all den vurß worden ſo weren drij off vp dat minſte tzwene. her Hilger 
van der Steſſen gewefk ind geſtoruen binnen. v. jaeren zc. 
¶ In dem vurß ſair lach Greue Dederich van der Marck vur Euervelde Jes viiij. 
dages in em Mertze. ind ware erſchoſſen deſſeluen dages tzo tzwen vren nae middage 
van eyme ſchutzen van Saſſen. ind bleyfftzer ſtunt doit 
¶ In dem ſeluen jair des ſeuenden dages in dem Mey wurden tzwene mechtige Raitz 
heren mie name Herman va Goch der vurtzijtz buſchoff Srederiße S egeler plach tzo 
ſijn. ind Goſwijn ſyn ſwager vyſſgevoirt vp eynre karrẽ die dae gerne mit partyen vn / 


der der gemeynde eyn vplouff gemacht hedden Ind dat Regiment der Stat mit pp ⸗ 


ſatz gerne off Sy gemoccht hatten wederumb gebracht an die alde hei ſchaff. die nu ver 
dreuen waren Ind yn wurden beyden yre heuffder affgeflagen bynnen Cockken 

In dem ſeluen jair do hadde eyn Sinyt dem Burgermeyfter ſyn ordelk wederſprochẽ 
ind geſtraifft vp dem Burgerhuyſſ der wart ſunder Scheffen ordelt vp ven heumart ger 
voirt. ind eme wart ſyn heufft affgeſlagẽ Ind ou fo hadde Be widder die Stat gedain. 


¶ In dem ſeluẽ jair des. xv. dages van am Mey wan hertzoch Adolff van dem Berge 


wederumb die burch genant Wyenburch em Greuen van der Marek ind van Clcue 
aff. Ind vant dae vp guetz genoich. — — 
¶ In dem ſeluen jair Zaegen die heren van Brabãt ind die Stedemede.ind die Stat 
var Luytge vur Per Nuwerſtar in dem lande va Gelre mit.ĩ. duſent gewaepent Ind 
die van der Nuwerſtat ind Linge branten ſich ſeiffs ind viuwẽ enwech Sy tzerbraechẽ 
ouch die Stat Exhe Doe tzoigen Sy vur Roeremũde ind Paegen dae vur. xxj.· dage 
ind ſchuſſen ſteyne in die Stat. ind en daeden doch niet vill ſchaden vur der Stat Dye 
Gellerſchẽ verbranten dat lant van Stanchmont ind dedẽ ouch ſchaden in dem lande 
haeſbania Doe ſoynden ſich Pie Luytger mit dẽ hertzoch van Belreind wart geſatzt 
eyn beſtant van. iij. jaeren So brach vp ð Greue van Simpoll dee. xv. dages in Ju 
lio. der ver Brabender heufft man was ind Boigemirden Brabenderẽ int kant van Buyl 
che Ind vur Guylche verbrantẽ Sy alle die huſere aff.ind branten die wijn vur Aichẽ 
Ind in dem · xvij. dage Julio do tzoigen Sy weder heym vyff dem bante 
¶ In dem ſcluen jair dee.ix. dages September wart Leuwẽburch gewonnẽ ouermitʒ 
hertzogen Adolff van dem Berge den jongen. 
¶ Indem ſeluen jair vp ſent Mattheus nacht zoigẽ die Burgere ind die gemeynde vyſſ 
— mit yrren tzouldenerẽ vur dat huyſſ Wedenawe ind Bzaichz ind Brantentin 92 
grunt aff. 7 

¶ Indem ſeluẽ jair quã ð Roẽſche Konynck Wenzeſlaus go Coellen vur Kyrſtmiſſe 
Ind die Stat erkreige etzliche beſtedigũg ind priuilegie. die Sy ouch van ſyme vader 
Leyfer karllerlanget hadde ind in ſunderheit dat men gheyn Burger in Corbken vll | 
heyſchen off laden mach an eynich ander pkatze — ſo lange. als die Star Ir 
ouer Bo richten bereit is. | 


C In Dem vurß jaie verhoiff der Roemſche Lonỹck Wenzeflaus ie Graefffchaff vã 
Meylan ind macht dae varleynBezochdom. | sel | nn Bi 














.nmoteltius niij.ð CCyij pays EC Jereoi, 

 Frederich .ij.van Sarıverden der. lviij.byſſchoff tzo Coellẽ 

E In dẽ ſeluẽ tzijdẽ bracht die Konyngỹne vã Denmarebk vnder ſich dat Konynckrijch 

vaã Sweden. ind ouch dat va orwegẽ Ind ſyn noch vnð eym herẽ die drij konỹckrijch 
3 Anno d. . CCC.xche 

¶ Anno domini. M. ccc. xcix. tuſchen payſchen ınd pinxten des. xvj. dages in dẽ Mey 
Do tzoigen die merckſchen in dat bergſche Bane.ind Branten ind rouffden ſere in dem l 
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⸗ 7 7 Ber 
de van dem Berge.ind dreuen dae groiſſen gewale. Ind gewonnẽ Molenheym. dat — . In 
In mynſchen gedencken nye me geſeyn noch gehoirt enwas. ſo ſchonen dorp was dat. ) 





¶ In dem ſeluen jair 90 Reden Fe Burger ind die tzouldener der Stede Coellen vyſſ 
ind wunnen Ruyſſchenburch ind branten eyn deyll des Sloſſ vp ſemt Symon ind Fur a )r- a; 
den auent Anno Di, M.cict. Ko — — 


| 
CAye eyn vraume zo Coellen die geftornen ind begranen mas 
Ind wederup gegrauen keuendih ware. I dt was eyn groyſſ ſterffdetzo 
Coellen dat der lude in Coekne ſere ind vill ſtarff dat men groiſſe iulen machde ind die 
dair in warp. So woynde eyn Eirber vrauwe do tzer tzijt. tzo der Pappegeyen vp dem 
nuymart. die wart kranck ind ſtarff als men meynt fo dat men Sy vur doit tzo fent A⸗ 
poſtelen droich Ind yr Eeman lieſf yr Auch lieffdẽ ind jamers wille yrren truwe rinck 
an dem vinger. dat verſtoinden die doden greuere van yn fagen Ind quamen des nachtʒ 
ar ſchorren yr die erde aff ind daden die lade vp. Ind begunten yz Jen Rinck vyſſer 
ant tzo tzyen Ind as die vrauwe ſo lucht kreich ind beweicht wart So begunte Sy go, 
ſuchtẽ ind tzo ſprechẽ Ind die greuere vlouwen van anxſten vur Ind die vrauwe richde 
ih vp.ind trat allendelen wur yr huyſſ heym Ser man ind dat gefynne waren lange 
ſlaiffen Ind Sy ſchelde. dat gefynde wuſcht ryſch vp ind vraegede wer Iaefeßeldc. He 
wauwe antworde / Sy wer idt / dat Sy vp dedẽ ind lieſſen Syin. dat geſynde wart er 
vert ind vlo. geringe weder tzo bedde Sie goide vrauwe fi chelde widder Mer niemans 
quam der Sy inlieſſe Sy ſchelde fo Ick ind fo lange Jar der man Par gefynde begunte 
tzo ſchelden dat Sy niet vp ſtundẽ / ind Befegen wer dae ſchelde Sy antworden Licu⸗ he / 
te wir ſyn vp geweiſt ind hain gevraicht wer dae were.ind idt Bart vns gefaicht Jot ſy 
vnſe vrauwe. dat wyr vp doin ind baiſſen Sy in Do wurden wyr verveirt. want Sy 
Ben gain. Der rede verwonderde den man ind gingen go fame wederumß ſlaiffen So 
ſchelde die goide vrauwe noch me ind me. Ser man Jede Die kertzen intfengen ind ginc® 
ſelue vur die porꝛtze ind vraegede. wat dae [Gelde. Sie vrarıwe antworde ind ſprach 
Och lieue huyſſwirt erbarmſtu dich net dat ich fs lange hain geſtandẽ ind byn Beflofr 
fen vur dat huyſſ. dat doch vnfer beyder is var gon genaiden Ind leiſſ mich ſuſſ eilen / 


doch doit is ind begrauen. ind van der veruerniſſe endorren wir niet widder an die por | |) 
| 
| 









ſlouyſſ die portze vp. ind entfinck ſyn lieue huyſfrauwe Ind dede vnyr ind cleyder warm 
machen. ind erquikde Sy.ind got halp ð vrauwen dat Sy gan ſtarck ind geſunt ware 


Watt Sy wederumb begrauen tzo den Apoſtelen Bynenz 9er vurder kyrch duere in eymẽ 
verhauen graue / an der muyren Jaemeidenoß ment — x | 
¶ In dem ſeluẽ jair was eyn geſelſchaff vp komen ind hieſchen die geyſſell brodere dye 
Bogen durch alle lande "Ind quamẽ ouch tzo Coellen de⸗ ſaterdages nae ſent Seruays U} 
dach ind bleuẽ tzo wyer vur Fer Stat Ind geſunnen van dem Raede ð Stede bynnen 

Coellen tzo komen. ind idt wart yn verlaßeimdvarßoien 
¶ In dem ſeluen jair quamẽ die Bergſchẽ mu behendicheit ind Syburch in wũnen de DO 
Star alleyne. ind die Stat moyſte dem hertzogen hulden Ind der Br ſchouyſſ vuyr vã | 
dem Berge in die Stat.ind die Stat verbrant vick nae aPiso macck aff Ind die Bur 
ger ind burgerſchen mit den Bergſchen moyſten vyſſ uymen. Y 
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dich vervꝛeiſſen Ser man hoirte ind erkante ſynte Buyffeanwen mynſchliche ſtỹy me ind 





Ind leyffde dair naelägessije im gefimtßeit.ind kriegẽ noch drij kynder Ind as Sy ſtaff ll | 
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Kopꝛetht Haltzurene by dem Kin Koeniſcher Ronynck/ 
| Rarolns konynck van wanckräch N 


¶ In Ian ſeluen jair ware der here van Heinſberch here 0 Leuwenburch Ind dye 


Berchſchẽ wurden gevyãt dat duyrde. ij jair Ind verdarfften die lande tzo beyden ſijdẽ 
mit rouue ind brande Zo leſte wart deme van Beynſberch. C. geleyen affgeuangen. do 
wart yr beyder kreich geſoynt. 


¶ In dem ſeluen jair quam eyn Waill. bonẽ Rome heraff ind brachtebrieue van Sen 


Conynck van Fleapels Bo Coelne dat he ſelue. xiiij. dage geßangen geweiſt werego vn 
ſchoult ſynre perfonen ind hedde die drij Billige Konynge angeroiffen die eme aff ghure 
foulden hain. den ſeluen hoilde man van myrakels wegen mit pzoceſſien in den Doym. 
Ind as men yn widder Bo Parijs heym leuerde vmb die wairheit tzo xnẽmen. do was 
idt droch Ind he wart aldae verbrant | ; ER 

¶ In dem vinß jair wart eyn vrede beroiffen tuſchen der hertzogỹne van Brabant. ind 
hertzoch Wilhelm van Gelre. | 


ceAlye konynck wenzeſlais umb ſyn vnachtſãheit tzo de Rijchs 
ind ander ſachẽ van den kurfurſten auegeſatzt wart. 

¶ In dem vurß jair Nae dem as konynck Wenzeſlais dick ind mannich maill was ex 
fordert geweſt van den kurfurſtẽ dar Be des Riſchs ſachen baiſſ wair neme. dat dae ſe/ 
ve vᷣbiſtert was durch vill orloge die tzo ſynre tzijt entſtunden. ind die lantſtraiſſen dair 
durch vngebuwet bleuẽ van koufluden ind anderen. ſo dat dat gemeyn goit ſere kom 
merlich ſtonde ind qualich verwart was. dat verachte der vurß Konynck. he was trae / 
ge ind va eym wuſten leuen mit ſuuffen ind vreſſen ind mir ãderen boueryẽ. ind al wart 
he tzom dicker maill dairumb geſtrafft he vraeget niet dairnae. he bleiff gemeinlich lig / 
gen in Behem as eyn ſwijn in ſyme ſtalle. he lieſſ dat louelich ind hoich beroempte Stu 
dium ind hoigenſchoill Bo Praege ganz vnder Pie voeſſe komen ind vergeen. Be enacht 
noch Edel man noch geleirten man. vmmer Be verdrene bynae die doctoꝛes ind die be⸗ 
ſten van der vniuerſiteten Ind der eyn deyll tzoigen Ber vyſſ vp dẽ Rijn geyn Heydel 


berch tzo hertʒzoch Ropert van Beyeren ind Paltzgreue der nae eme Roemſche konỹck 


gekoren wart Die anderen tzo dern buſchoff van Mentz die anderen hier ind dair tzo den 
furſten ind beclachden ſich des Konyncks. wye he eyn vnddechſam man were tzo eyme 
Roemſchen Konynge ind arbeyden dairnae dat Be aff geſatzt wurde. as ouch geſchiede 


Sa wie hertzoch Koprecht van Beyeren ind paltzgreue hy de 
Rijne tzo eyme Roemſchen Konynge gekoren warrtt 
¶ In dem ſeluen jair vur ſent Bartholomeus dach quamen eyn deyll kurfurſtẽ by eyn 
330 Renſe vp demn Ruijn as buſchoff Johan van Mentz. Buſchoff Frederich van Eocd 
ben. buſchoff Werner van Trier. ind hertzoch Robrecht Paltzgreue. Pie ander kurfur / 
ſten as Saſſen ind brandẽburch warẽ geroiffen. mer Sy enquamẽ niet. Diſſe dꝛie kur/ 
furſten entſatzten ind verwurpẽ konynck Wenzeflais van dem Roemſchen Rijch ind 
koren an ſyn ſtat hertzoch Roprecht van Beyeren ind Paltzgreuen. ind ſatten yn aldae 
‚op den Keyſer ſtoill Ind dae By warẽ noch vill landes heren Bene Ritter ind knecht 

Ind der regierde dar Roemſche Rijch waill. ix. jair. ne 


Poſt M .his Auo c.cefar coronatur agrippe 


Ge 


ne In pzofefto ſtelle qui fuit dux Heydelberge. 


Aye Konynck wenzeflaug geuangen wart nan ſynen under / 
ſen oucmi geheiſch konyncks Sygmonds van Vngariẽ des vurß Koninges Bio 

















¶unotentins.uh. der CCei pgygs. CChexxu 


7 rederich. iij ã Sarwerdẽ der. luiij. byſſchoff tzo Coellen 


¶So ven ſeluẽ tzijden as konynck Wentzeſlaus affgeſatzt was vã den Kuerfurſten ſo le 
nede he noch dan. xvj. iair und bleyff noch gelijch Vnachtſam / vnd geynre Buerien was 


eme zo vill ſo beſtalt ſyn broeð Sigmör konpe@va Vngarien dat he angegriffen wart 


gehalden ind dem ſeluẽ broeð geklcuert gen Wyen in Oſterijch. Ind der hieit yn dair etz 


liche wechẽ. Mer dairnae wart Be wederũb verloſt va ſyme anderẽ broeð / ind ð bracht 


yn wederũb in Behem / ind dae leuede Be vur as nae Bis he ſtarff. 


¶ In dẽ ſeluen iair wolde hertzoch Frederich vã Bruynſchwijch zo dem nuwen konynck 
trecken / ſo wart he doit geſlagen By Vorſler vp den Pinyſt auent va Ber Frederich vã 


Hertigenhuſen Ritter. 


Anno di. MCCCCi. 


¶ In dem vurß iair / droich men dat hillige Sacrament vã ſent Gereon bis zo ð Erẽ 
portzen ind dae gynck men vyſſ ind all vmb die gãtze Stat vnd wederũb tzo der Eren 
Poren in. as men iairs gewoynlich vyſſ dem Doym pleyt zo Join. Ind dat geſchach 


Liiij. dach vur ſent Johans dage zo mitſoemer. 


¶ In dem ſeluen iair tzwen dage vur Sruitzeyndach quã hertzoch Roprecht va Bey 
eren ind Paltzgreue / der nu gekoren konynck woinhafftich so Heydelberch zo Coellẽ mit 
ſijnre vrauwen / mit. iiij. ſoenen ind mit ſyn. iij. doechteren / mit anderen vnll Hertzogen 
ind Greuẽ / heren Ritterẽ ind knechtẽ / als mit byſſchoff Johan va Naſſauwe vã Mẽtʒ 
byſſchoff Frederich va coellẽ. Werner byſſchoff va Trier mir hertzoch Steffen va Bey 
eren ſyme ſwaeger / mit dẽ ãtgreuẽ va Bellen ſyme eydom etc . Diſſe vurß tzwen ertz / 


byſſchoffe as Coellẽ ind Mẽtze voirte IE vurß nu gekorẽ konỹck Roprecht tuſſchen yn 
beydẽ zo Coellẽ in. jnd ð raede ð Stede va Coellẽ intfinck die Furſtẽ ind herſchaff koſtli 
chen ind eirlichen as men des pleyt. Itẽ noch ander vill heren hierumbtrint quamẽ her 


zo Coellen zo dem nu gekoren Konynge. 


TAye konynck Kopꝛecht ind die konyngynne met tzo Aichen 


as gewonlich is/ mer tzo Coellẽ gekroent ivuurdẽ in de Doyme 


ein. Opertus paltzgrane by Rijne ind her 
AG — 13: va Beyerẽ / as Be gekorẽ was 50. eyme Roem 
NDR Eſchen konynge as vurß / ſo geſan he der Cronunge tzo 





ichen as dat gewoinlich is. Ind wär konỹck Wentzeſlaus 
ae was 0: etzlichen Kuerfurſten. Dairũb enwoulden 
Zle va Aid niet gũnen ind 30 laiſſen dat ð nu gekorẽ konỹck 
zo Aichen gekroent wurde. wãt Sij dem eyꝛſtẽ konynge mit 
eyde ind geloffte verbũdẽ waren. Ind des hatten Sij 30 hul 
pe hertzoch Wilbelm va Gelre ind va Guylche. jnd aſſo ent 
Nr | finckð vurß konỹck Be felne krone so Coellẽ in dem Soym 
N vaã byſſchoff Frederich va Sarwerden · jnd quã niet 50 Aichẽ 
vp die zijt mer naemails. jnd dat geſchiede as nae volget 


tieren die vurß Kuerfurſtẽ hertzoch Roprecht zo eyme Roemſchen konỹck/ ind ſyn huyſ 
frauwe zo eynre konỹgynne in dem Doyme vur ſent Peters Elter.als dat zo Aichen 


pleyt geſcheen. Byſſchoff Frederich ſanck die hoymiſſe op ſent Peters altair / ind der ko 


nynck ſanck dat Euãgeliũ va der hoymiſſe. jnd des konỹcks ſenger fung die hoymiſſe⸗ 


Ind dit geſchach allit vp die vurß tzijt ee Sij vyſſ dem Doym gungen. 
Be Ampe Smilfen gef Ki was fo hatte 3 konỹÿck die Kuerfurſten ind ande 
 Tasßeren groiff ind deyn By ſich eſſen vp dem Sale by Te Soym. Ind dae was groiſſ 


ſtait ind oefierung ind vyſſ der maiſſen groiſſe koſtlicheit mit allen dyngen mit ſe 


€ Item vp den vurß dryer Billiger konỹck dach Ice morgens vur dab machden vñ ſaß 
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Kopert paltzgreue by dẽ Kiyne Rosmfcher kofiynck, 
Rarolus.vij.konynck van wanckrijch 


mit dranck / mit pijffen Ind trompetten / ind mir anderen will ſachen die der konỹcklicher 
maieſtait zo den eren ind vreuden geſchaen. Dae was wũderliche ind alzo ſere luſtliche 
kurtzwilicheit ð konyngỹne ind yrre doechterẽ ind anderẽ Edelẽ jonfferẽ tzo behechlicheit 
ind vrolicheit. Itẽ zo ð ſeluer tzijt wart eỹ hylich gemacht tuſſchen hertzoch Steffen 
des konỹcks ſwaeger / ind ð Greuynnẽ dochter va Eleue / die men nante / die frauwe vã 
Bornheym. Ind aſſo wart cỹ vrcude ind vrolicheit verſamelt zo ð anderen. 

rem I konỹck mie den ſynen ind mit anderen furſten bleyff zo Coellẽ / bis vp Sen ſeiſoẽ 
dach. jnd vil herẽ intfingẽ yrre leen va ð konỹcklicher M. vur dem ſale vp dẽ Doym 
houe. Item in allen den vurß ſachen hait ſich die Stat vã Coellen vruntlich vnd 


groißlich bewijſt intgheyn der Ma. ind ſynre konyngynnen ind zo des konỹcks Inden. 


Item Pac wae groiſſ vn vyſſprechlich vreude ind wailluſt des voulcks dat zo ð tzijt tzo 
£ ocllen komen was vyſſ vill landen / vmb die hilligen Ih konynge tzo verſuchen want 
dae wart gehalden eyn vryhoff / dae mit eyn yglich ſich deylafſtich machen moichte der 
konyncklicher goidicheit ind mildicheit. re A, 
¶ Item in dem ſeluen iair vmb Fat die Srarva Aiden fi geweygert hadde den nu 
gekosen konỹck in tzo laiſſen / vp Bo namen ind go hulden / ind verliehen fiß vp den Ber 
Beh Wühelm vã Gelre ind vã Guylche / ð yn hulpe tzo ſachte. So wart Sij in des ko 
nyncks Acht gedain / ind hadde grolſſen dreflichen ſchadẽ dae vã. doch houlde die vnrß 
Star konynck Roprecht Anno I. PCCCCvj. I re 
¶ In dem felnen iair tuſſchen Payſchen ind ſent Jacobs myſſe / do galt eyn malder rog 
gen· vj · marck. ind eyn malð weyſſ. viij. marck Coelſch paymentz. 
Anno diu. Maecc ccn.. 
¶ In dem vurß iair in dem Mey do was zo Coellen eyn groiſſe brulofft mie Konỹcks 
Henrichs dochter va Engelãt Blanca genoempt / Ind des Roemſchen konyncks fon 


va Heydelberch Lodowich genoempt. Ind Pae was cuer groiſſ ſtatt ind hoffierunge. 


Diſſe Konyngynne gebar eynen fon genant Ropertrind die vrauwe vurß ſtarff vnd 
he nam eyn ander huyffrauwe van Soffoyenimit der gewan Be dij ſone als Roprecht 
Frederich ind Lodowich. Men woulde ſagen dat die keſte vrauwe yrme vurß ſteyffſſone 
dede vergeuen vmb yrre ſoen wille. ind Sij ſtarff ouch bynnen des ſteyffſons taie Auno 
a iij.in dem Wynter. alſo bleyff Lodowich eyn Kuerfurſt vp dem 
Aijne. EB u 

¶ In dem ſeluen iair zoich konynck Roprecht mit. Cl geleyen mir dem byſſchoff varı 
Coellen / mit dem hertzogen van Lothringen / vnd mit chlichen anderen Lannßerenin 
Lombardien zo den Florentineren / intgeyn den hertzoch van Meylan. Mer Be bedreyff 
niet vill. Ser byſſchoff van Coellen vnd hertzoch Lupolt van VOeſterijch der ouch mu 
eme was in der reyſe tzoigen va ememit eyme groiſſen volck/ ind reyfien wederumb tzo 
huyſſ. ſo dat ð vurß konynck niet ſonderling treffuichs bedreyff in Lombardien. Ind hey 
lach waill eyn maent tzijtz dae / ind deydingte mit den Floretineren vmb eyn goiſſe ſů 
me geltz eme tzo genen vmb des orloges willen go halden mer Sij weygerden ſich des 
Ind aſſo zoich Be zo Penedigen / ind van dan in Suytſchlant Zom Eefken quam Be 30 
Eriegemit byſſchoff Johan van Meng ind gaff groiſſ gelt vyſſ ind ruſte fi intgeyn ge 
byſſchoff vurß. ind den kriech moicht niemant ge vredigen. nd as he ſich bereyt Badde 
zo dem ſtrijde / fo ſtarff he balde zo Oppenheym. xxj. die Maij. Anne. MCCCCEX.as 
hernae geſchreuen wirt. — 


Anno dñi. Mtcccij. 
¶ In dem yurß iair wart hertzoch Wilhelm va dem Berge gefangen van ſyme ſone 
hertzoch Alff ind voirte yn tzo Nuwenburch. jnd he nam Yar kant in. ind enbekant vað 


noch moder / dat krode Sij / ind ſchreyff ſich doch iunge hertzoch. 




















Amnnotentius.n.g. CTrn nays Clxxxviij 
Fredetich iij.van Sarınerden der.luig.byfichofftsa Coellẽ 


€ In dem ſeluen iair quam Henrich vã Oeyr eynre va byſſchoffs Frederichs Raitz / 
man ð lãge hertzochs Ailffs vyãt hadde geweſt ind kreich naeſluſſell / ind erloſt dẽ vın 
hertzoch Wilhelm vyſſ dem gefenckniſſe mit groiſſer cloicheit / jnd bracht yn mit lyſten 
ind hulpen 30 Zointz / dac byſſchoff Freder ich was ind ſünre wald ind vp Penerde Tem 

In dem dat Be eme so ſachte eỹy Sũme gel wur ſyn anſpraeche die Be vp hertzoch Alf 
xurß ind die lautſchaff hadde / welche Byſſchoff den ſeluen hertzoch Wilhelm waill ent / 
finck ind bracht yn bynnen Coellen. FO — 

. Anno dni. MCCCCuJjJjJj. 
L. Nnoenciꝰvij.der.ccxij. pays wart pays gekorẽ vmbtrint 
Anno dñi. MCCCCiiij. ind was Pays. ij iaiii. 
Anno ii. MCCCCu. 


¶ In dem vurß iair zoich frauwe Anna hertzochs Wilhelms va dem Bergewülfss 


dem konỹck 30 Heydelberch yrme broeð ind aihde oner yren ſoene / wie he yren heren 
ind man mit yr des lantz verdreue. So dede ð lonỹck den vurß hertzoch Alff in die Ach 
te. die brieue ſloich men 30 Nuyſſ / ʒzo Bone / zo Coelne ind vıll Steden vp ſo lãge dat ð 
vurß Abolff greue va Raucſburch lich] die ſach ſuchten ind wart eỹ ſoyne tuſſchen va⸗ 
der ind ſoene geſprochen / Alſo dat hertzoch AR Eccidy dat kam ouer die⸗ Wipper vñ her 
Boch Wilhelm ð vað dat lãt by dem Atinerind quã ð ſoene vyſſ ð acht. 

¶ In dem ſeluẽ iair wart Ber Arnolt va Oeſt ð Star va Coellen vy nt / vmb dat Sij 
ſyme ſoene dat heufft aff hatten doin ſlain. Der vã der Stat zouldener gefangen wart 
mit den vyandẽ die vp ð Stat ſchaden vyſſwarẽ.· jnd he enwou de fi met melden Sys 
Be an deme blawẽ ſteyn geweiſt was ind ver vroelt go Je doid. Diſſe her Arnolt vurß 
beroufft vnd ſchint die Burgere van Coellen tuſſchen Nuyſſ vnd Coellen vnd tuſſchẽ 
Coellen vnnd Bonne vpper ſtraiſſen / vnd jm Rijne die ſchiff Ind hertʒoch Alf vnt/ 
hielte yn vp ð Srat ſchaden ind enwoulde dat niet affſtellen Satrumb verbant ſich die 
Stat Coellen mit byſſchoff Friderich ind wurden ſyn ind de⸗ lantz va Berge vyant. 
Ind mie yn hertzoch Wilhelm hertzoch Alffs vad. Itẽ ſyn broeð Bernoß Wilham byſ N" 


ſchoff zo Paderborne ind 3 vayt va Coclleas 3 valluwenarıind ve: famelde eỹ gras /i- 


volck / ind zeigen int Pant vã Berge ind verdarfften dat ind zoigen vur Aatinge vnd 
verbranten Ne vurſtat ind aller dat dae vmb kach jnd Beren Arnoltz huyſſ mit alle dẽ 


dat eme 30 behoirte. Itẽ Sij gewunnẽ Solingẽ / ind laegen waill. x. dage banck in an =... I 


lande ind verderffeen dat. Ei — REN 
¶ In dem febre iair wunnẽ die Coelſchen Wippervurde. (Der op dem Sloß was eyn 
ſchutz Crouwer genoempt / der fi choiſſ vuyrpijle va dem Sloß / dat die Stat angynck 


ind brant vyſſ / ind aſſo wart idt gewunnẽ ind verbrãt. ind die Coelſchen mit Sen Bur De 


eren wien vyſſ der Stat. Se 
Se 139 der ſeluer tzijt bobwerckoen der Byſſchoff ind die Stat vã Coellen zo Duytſch 
ind verheirden ind ſchedichten dat Berchſche lant ſere·. 

Anno dñ. MCCCCoi. | 
¶ In dem vurß iair was ch groiſſ duyſterniſſe ouer alle lant des godenſdages vur ſent 
Iobans dage zo mitſoemer des morgens zo. vij. vren. ipſo die Viti et Modeſti. 
¶ In dem ſeluen iair wart die vede mit Ber Arnolt vã Deft geſoynt ind mir den Berch 
ſHen. Ind byſſchoff Frederich made den vurß Ber Arnolt eỹ Amptmã ouer die gantz 
Graeffſchaff vã Arnſburch / ind dair mit was idt aliit geſlicht. Be 
Itẽ deſſeluẽ iairs quã des vurß Ber Arnoltz vã Oeſt ander fon ind begreiff den buyſſen 
Molheym der ſyn broeð entheufft hadde / ind woulde cp groiff ſůme geltz vã eme hauen. 
Die he niet genẽ enwoulde noch geuẽ mocht / ind heinck yn ſchentlichen an eyn boum. Ind 

| u 

































































karl uij.Ikanynck van wanckröch 


ſchreyff eyn Beieff der Stat vã Coellen / he woulde all Yen ghenen alſus Join die eme tzo 
Equemen / idt en were Ian dat eme die gehei chen ſũme gel gegeuen wurde. 
°C In Iem feine iaie tzweyde ſich der byſſchoff van Luytge her Toßan van Beyerẽ mit 
fynen Burgeren vnd Steven des lantz vnd tzoich in Teiche, do halp eme der here van 
KHenſberch ind brante vaſt dat lant van Luytge / ſo wae Sy mochten / als Brunder / 
ſwich ind anð dorper vp diſſyt ð Maeſen mit vil me ſchadẽ / den Sij dedẽ / hernae. 
Tape alle Pallſchaff ua omf-ünlait 
lanek vyſſ der Stat tzoit. 
¶ In dem ſeluen iair began eyn groiſſ tzweydracht ind vneynicheit vp den . vj. dach No 
Nembris ind werde die rgwey tale nae volgende ruſſchen ð paffſchaff zo Wormß ind der 
Star va Woꝛmß. Die gantze paffſchaff tzoich vyſſer der Star drij iair lanck vñ me 
Ser Roanſe knonck Roprecht haip der paffſchaff ind ſtont yr ſtarcklich By. Ind 5 
Stat Balp der byſſchoff va Mens / ind der hadde mit ſich ander furſten / heren ind Ster 
de mit eye groiſſen verbunt / die ouch dem konynge zo ſwair waren. Son die Paff / 
fchaff der vurß Stat ſach dat Sij verlaiſſen ware vã den Furſtẽ /die dem konỹge ſul / 
den komen tzo hulpe. ſo begunten Sij zo vechten ind 30 ſtrijden mir dem geiſtlichẽ ſwert. 
ind veruolgden fere die Burgere va Wormß ind brachtẽ Sij fo verre dat men die poz 
Ben Jet Stere vnd der Sorper zo ſloyſſ wae Sij hyn quamen / jnd men lieſſ Sij ou 
niet im weder 30 verkouffen off zo gelden. Ind dae var quam dat Vie gemeyn Burgere 
ind beſunder der Bantwerckfman ſich nict waill ernerẽ moicht noch behelpẽ. Ind dairũb 
Begonnen Sij vaſt vyſſ der Stat zo trecken. Ind aſſo quam idt som leſten dair zo dat 
konynck Ropꝛrecht ind byſſchoff Johan va Mentz die fach flüchten. Fe a 
¶ In dem felnen iair tuſſchen Payſchen ind Pinxſten Yaden etzliche Beren dairumb ger 
Pegen den va Mens groiſſen ſchaden / vmb dat Sij vurtzijtz van der Stat van Mentz 
gGediger waren. Ind deden ſich inlaiſſen eyns nachtz gelijch yrren zouldeneren die vã 
Ice Star wegen vyſſ waren. jnd quamen alſo verre ind fo ſtarck bynnen Mentz / dat ſij 
— der — eyndeyll entheufften / ind ſchedichten ind plunderten die Stat ſere tzo 
got! en verderffniſſ. . u 9 
€ In dem feßsen iair houlde die Star van Aiche EKonynck Roprecht . ind he ind ſyn 


huyſfrauwe quamen f amen dair in dem ſoemer. 


Kopert Paltzgraift by de Kijne Koemſthe Ronynck 


! 


| 3 Kegorius.xij. der. CCiij. nays/ matt pays gekoren Anno 
— dñi. PCCCCyvj. — NE Er an Te 
| | Anno dñi. Mocctcvii. 


| # ‚19. In dem vurß iair do wart des mwẽ Torns begont so machen an der Burgerhuyſſ 


et, ind wart in. vij. iairẽ volbracht. Der ſtoynde me dJan. k duyſent gulden. wilch gelt quã 

LESE Yan gen vyſſ verdreuenen Scheffen die vyſſ Coellen geweiſt waren is vurß is Anno 
2 ulm dñi. MCCCxcvij. el 

as ge Anno di. Mitctuiij. — 3 

¶ In dem vurß lair / do was zo maill eyn ſete kalt wynter / ind began zo vriren van ſent 

N Dertyns myſſe anBie des vrydages nac fent Paulus dach Couerſionis vmbtrint. x 

wechen lanck ind der Rijn vroir zo / dat men dair ouer gynckan der Saltzgaſſen. Ind 

as 3 vun dach quambrach dar ijſſ bynnẽ tzwen vren / Jar ſich niemãtz vermoit haddx⸗ 

Ind affo qua eyn groiſſ ijſſ vur die Stat Coellen / dat vill ſchiff groiſſ ind cleyn 30 bra 

Sen / die dae alle euwech dreuẽ va dẽ ijſſ ind erdroncke. Dae geſchach groiſſ ſchade at 

dem Rij man moylẽ / vñ an alle dem dat an dem Rijne hielt / dat lant vp Ind nee 
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0, Zohannes.Erii.det,CCpo payg clxexir 

Freverich.ig.ua Sariverdẽ der. ſvicq . byſſchoft tzo Coellen 
Cam eynre groiſſer nederlaege die die Stat vã Zuytgehadöe 
J intgheyn yren byſſchoff her Johan van Beyeren. der dairnae 
| 
| 








Dat gantze lant under ſich brachte. | eh 
- E In dem ſeluen iair wart der van Parwijs des lantz Munber va Luytge. Nu haddẽ 
die van Luytge eyn byſſchoff der —— Johan va Beyeren / vnd der was 
hertzoch Albrechts ſon va Hollant. Siſſe vurß Ber Johan als be beſeſſen hadde dar 
byßdom va Luytge. xvj. iair mit eygenen willen / dat he niet prieſter werdẽ noch miſſe 
doin enwould/ as he geloifft hadde zo doin. jnd die Luytger wouldẽ dat he prieſter wur 
de nae yrem rechten ind geföchen. Durch dat hoiff ſich eyn groiß kriech iu. iair lanck 
dair durch die Luyrger in groiſſen [Baden quamen. ind beſchreuen eyn ſtrijt tzo ſamen. 
Her Johã van Beyeren byſſchoff vurß ſchreyff vill heren ind landẽ tzo ſich zo Tricht 
30 komen / as Wilßelm Greuen van Hollant ſyme brocder ind anderen sc. Ser Byfr 
ſchoff mit gen ſynen vergaderden ſich Ey ind bynnen Tricht. Sie Luytget ruſten ſich 
Bo nd quamen Pair mit groiſſer macht. Ind als die Luytger vur Teißrsoigeniane 
hertzoch Johan van Burgundien des byſſchoffs ſwaeger mir groiſſer macht mit vill 
Franckrijchſchen heren ind andren / Ind dae wart eyn groiſſ fEige. Dae bleyff doit her 
Iohan van Parwijs vurß ind ſyn ſoene / welchen fon ie Luytger vur eyn nuwen Byſ 
ſchoff gekozen hadden. Der Luytger bleyff doit. xxx. duyſent man. Ind van derander 
ſoden bleuen doit xvij. hundert man groiſſe heren ind Furſten Ritter ind knecht vñ vil 
gaoider heren. Byſſchoff Johã va Luytge wan dat lãt oa Luytge / vñ nã dat lãt in. 


R Er Anno dũũ. MCCCCix. | 

— ¶ In dem vurß iair / quam ſo groiſſ waſſer ouer al in den landẽ va den Berg vñ ouer 
outen ſtonden. Rear A | 

Lexander.v. der. CCxũij. ays. mart pays Anno demini 
Concilio tzo Pypſa. | 

| ¶ In dem vurß iair ſtarff tzo Oppenheym der aller durchluchtichſte furſt ind here her⸗ 

Bob Roprecht van Beyeren vnd Paltzgreue by dem Rijn Roemſche konynck vp I 

onen I 

AAan der Iminerfitete ind hoghen Ichoilez0 Peydelberch 
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all / alſo dat idt die brugge zo Tuytge vmbdreyff / dat die pijlre in der lucht laegen vnd 
CCCCix. He was van der Mynre broeð orden ind wart gekorẽ in dem 
¶ Siſſe vurß konynck Roprecht hait gefundiert ind geſtifft tzo Heydelberch eyn altzo 





bouelichen ind eir lichen Stift vã vill Canoniken ind Vicarien / dae fo gentzlich ſedich 8 
lich ind ordentlich die getzijde ind die ampt der Billiger kyrchen geſungẽ ind gehaltẽ wer EN 
den / as vngeuerlich vp dem gantsen Rijnſtroume in eynigem Stifte geli chicht. indie EN 
beſetzt ind prouidiert mie groiſſen koſtlichẽ gelerden mannẽ vã ð Vniuerſitete dae felfit SS 


¶ Item hait ð vurß konỹckouch dae geſtifft ep also koſtliche Vniuerſitete va allen facul nl] 4 
teten / dat is van Ien.vij. vryen kunſten / vã der Medicine / vã geiſtlichen ind werntli / |), My 
chen off payflißen ind keyſerlichen rechten / ind va der Billiger gotlicher ſchrifft. au 


«ih Nhannes.xxiij.der. tcxv. ays. wart u indem # 

al. air vurß / vnd als eyndeyll ſchrijuẽ fogef Biere dat mit gewalt / want he hadde 

eyn groiſſe getzuich va reyſigem volckbeſtalt in der Stat ind in dem velde vp dat wer N) 

iot ſach dat Benier mit wilten an Pat Payßdom mocht komẽ / ſo wonlx be dar mirger a 
—— a a ah Bei ER a ea cc iij An: 
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Syge mont konynck van AUngarẽ Koemſche Ieyler 
| Karolnus.vij.konynck van vꝛanckrjch 


walt an ſich bryngen. ind aſſo wart he pays / wie waill idt niet behagede dẽ Cardinalen 
He was ganz vnbequeme zo den geiſtlichẽ dyngen / vnd gaff ſich mere zo kriegẽ ind tzo 
ſtrijdẽ tc. He wart geladẽ tzo Coſtẽtz in dat Cociliũ / ind Be was wail. iiij maent in dẽ 
Cõscilio. ind dae wurdẽ ym vil vnbillicher pũttẽ vurgehaldẽ. dairũs dat he ſulde affge 
ſetzt werdẽ. jnd dairũb vercleyde Be ſich / vñ vlo des nachtz vã Coſtẽtz ind wolde in Bur 
gundien / mer Be ware Begriffen ind dem keyſer ouerleuert. ind ð gaff yn vortan Bo ver / 





waren hertzoch Lodowich vã Beyerẽ ind paltzgreuẽ by dom Rijn ind Be wart bracht 
gen Heydelberch ind van dan 30 Manheym / ind dae lach he. iij. iair zc. Doch zom fer 
ſten lyeſſ men yn wederũb vyſſ· jnd Be qua ʒo Rome vur pays Martinꝰ ind viel eme zo 


voyfl.- Date vyſſ ware beweget der pays nd macht yn eyn Cardinale. 
ee Anno dũ. MeCCCx. 
Xygemont konynck tzo Ungaren end 
9. 1 80 Beheym / des vurß konyncks Wentzeſlaus broeder / wart 
gekorẽ zo eym Roemſchen konỹck van den Kuerfurſten ey’ 
drechtlich zo Franckfoꝛt Anno MCCCCx ind he regierde 
dat Rijch xxvij. off eyn wenich myn. He was ep goit criſt / 
lich furſt ind dede groiſſ dynge By dem Criſtẽ gelouuen. Ind 





ix. mail weð die Turckẽ. Durch ſyn groiſſe wijßheit bracht 
he die hillige kyꝛche zo eynicheit ind vreden die cp lãge tzijt in 
groiſſer droiffheit geſtanden hadde ind geſpalden was / ind by 


nae as ſonder troiſt fun. Dat aff tzo ſtellen ind wederũb tzo eynte goider ind gotlicher 


ſoyne ind eyndrechticheit zo — ſpart der vu Edell vnd durchluchtichſte Furſt 
noch ſich noch goit. He zoich ſelffs perſoenlich durch die Criſtenheit va lande Bo lande 
wiſden ind ſijden wae ße die groiſſen heren wiſte as zo dem konynck van Frãckrijch. zo 
dem konynck va Hyſpanien / zo dem konynck vs Engelant ind durch ander vill lande 


ovmb zo iachen eyn Conciliũ Par die kyrche wederũb zo eynicheit queme. Hey 


is dairũb Rue vill keyſer ind konỹge geloefft ind niet mynre geacht dan Karolꝰ magn⸗ 


Theodoſins / Cõſtantinus ind Otto der eyrſt / idt ſij in machte vnd doechſamheit off in —— 


goidertirenheit. Anno din. MacCCxriiij. 


— O Coſtentʒ in Swauen was eỹ Conciliũ in gem vurß iair / vpdat wurde affge 


ep als die deylũge ð hilliger kyrchẽ. dat geſtanden hadde. xxxix iair / dat Bynnz 
ER tzijt ſtectʒ tzoſamẽ watsẽ. ij. off.iij. pays Der eyn tzo Remernd dem hyngẽ 
an Duxytſchlant / Lombar dien / Ongerienze. Ser and in Frãckrijch / ind mit dẽ hiel/ 
den die Frantzoſen /die va Hyſpanien / Engelãt. In der vurß Star vergaederten ſich 
vyſſ allẽ landẽ geiſtlich ind werltlich Prelatẽ / vyſſ Italien / vyſſ Gallien / vyſſ Duytſch 

lant / vyſſ Hyſpanien ind vyſſ Engelant / vmb zo machen eynẽ Days ð hilliger yrchẽ 

as ouch geſchiede Ind gỹc dat Cõciliũ vyſſ. Mecccxviij ind hadde gewert · iiij. iair. 

Wanne nd durth men die Graetlſthaff va Cleue 

is verhauen wurden in eyn Pertzochdon. 

¶ In dem vurß iair vp 92.1. dach vur Meydach is tzo Coſtentz in dem Cõcilio van 

keyſer Sygemõt verhauẽ wurdẽ die Graeffſchaff vã Cleue zo eym Hertzochdom / mit 

wordẽ ind cleydungẽ / ind anderẽ dyngẽ die dair tzo gehoerẽ. Ind hieſch ð Greue vã Cle 


nie der dat an ð ko M.erlangte Greue Adolff vã Cleue. 


¶ Indem vurß iagir / ſtarff byſſchoff Frederich van Coelne Bo Yaunnedes. x dages im 


ipaille.der dat byßdom Befeflen Badde vmbtrint. xliiij. iair. ind regiert Jar furſtlich 
vnd herlich. Ind lyeſſ dat Stifft ouch rijch ind vnverſatzt · He wart bracht tzo Bunne 








i dalrũb is Be gelouet huen vill keyſer ind konynge. Heſtreit 
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_  Bipniaystoßome 


Dederich.i Gꝛeue va Mooerlſe der.lie.hyfichofftze Coellen 


in dat Moenfter.ind Pad dae alſus doit. iij. dage offenbairlich Ind vã dan wart he tzo 
Coelne gevoirt an die nuwegaſſe. ouermitz die Erffveyrren des vairs tzo Duytſch as 


ſich dar geburt Aldae droigen yn Pie Saltzmudder van dem ſchiff bis vp dat kant eyn 
mit den veyrren Ind aldae vntfingen yn ſyn Grenẽ ind Scheffen des hoegen gerichtz un 
Rouwelichen cleyderen als ſich geburt Ind droigẽ yn vp eynte baren in den doym offen 
bairlichs antzlitz ind gecleyt as eym Ertzbuſchoff 30 behoirt mir allem getzuge ind cley 
dongen ſyns ſtaiffs Nyffelen. ſchoyn. gehenſchoit ind gerinckt Aldae lach Be ouch offen / 
bairlich. iij. dage ind.iij. nacht Daicnae wart he eirlichen ind furſtlichen begrauen in 
den Doym in die Capelle dae men vnſer licuer vꝛauwẽ miſſe ſyngit. ind eme geſchach 
eyn koſteliche ind lou | | 


— 


begenckniſſe nae 


> a Ederich Gꝛeue vã Moerſſe wart der 


— Buſchoff tzo Coellen gekoꝛen nae ſyns Demen 
oe . nr 

Zo der ſeluer tzijt as buſchoff Srederich vurß geſtoruẽ was 
ce Bey begrauen was. ſo koiren die Doymherẽ eynẽ anderen 
buſchoff. ind die kure geueill tz weyuel dich Eyn deylder heren 
As mit namẽ her Jacob va Somb ꝛeff. her Johan Auentin 
koren hertzoch Wilhelm van Rauẽſburch buſchoff tzo Pader 
äborne hertzoch Alffs broder va dem Berge. ind dat was ouch 
X ſyme bꝛoder vur tzo geſacht geweſt van des doyms Capittel 
bynnẽ Coellen Die ander Bozen Bere Dederich va Moerſſe 






















der des vurß Frederichs ſueſter fon was Ind was eyn Proyſt geweſt tzo Bunne Ind 
wart tzo Bine gekoren Vmb deſer vurß tzweydrechtiger kur wille erſtonde eyn groiſſ 


kreich tuſchen den vurß patthyẽ as tuſhen den Berchſen ind Moerſchẽ hertzoch Adolf 
vã dem Berge ind ſyn vrunde woulden ſynẽ broder vurß Bo eyme buſchoff hauẽ ind krieg 
den eyn lange tzijt vmb dat buſchdom ind geſchagen vill wũderlich ind ſchedelicher Fe 


ſchicht tuſchen den beyden landen des Stifftz ind der Bergſcher Ind die Stat Coellen 


quam nae dair mit in groiſſen ſwairlichen ind verderflichẽ ſchaden Her Dederich vã 
Moerſſe kreich Sloeſſe ind Stede van gunſt in ind dat Stifft geynck vã ſtunt an / den 
Moerſchen ant hant. Fe ehr Rs, 
¶ Diſſe vurß Ber Dederich van Moerſſe behielt tzom leſten dat Buſchdom va Coel 
lẽ. ind beſae dat vmbtrint. xlvrij jair. ind aſſo ſo was dat vurß buſchdom by nae hũdert 
jair vnder en Moerſchen. as vnder buſchoff Frederich vurß ind buſchoff Dederich He 


bracht vill heirlicheit an dat Stiffte 


Was eyn weydelich furſt ind Regierde dat buſchdom mit groiſſer Eren He gewan ind 


Teyfere weide | 
DSanckdaß — Diſſſe vefte ind Sloeſſe bracht ind 
Bilſteyn eyn Greueſchaff gewan Buſchoff Dederich ant Stifft 

redebercrh we sanken. 2. — 

Hornberch a 


¶ Itẽ Be tzerſtoerde ind ʒerbꝛach ouch vick rouff Sloeſſer ind uf ere. dae ſich die Straiſ — 


ſen reuuere tzo enthalden plaegen. 


¶ Itẽ he Croẽde ouch tzwene Roẽſche konỹge as keyſer Sygemõt ind keyſer Frederich 
He dede groiſſen vlyſſ ind arbeit dair go,9ar die moenichs ind Nonnẽ cloeſtere. Iye 
ſere gevallen warẽ vã yrre Regele ind geyſtlicheit ind warẽ vnbeſloſſen ind van eyme 
wueſtẽ vngeyſtlichẽ leuẽ. dat die wurdẽ Befloffen Ind ð was vil in Coellẽ vã Moenchẽ 
ind Nonnen. die he alle reformierde mir hulpe ind byſtant des Raitz va Coellen Def 
gelichen beſtalt Be ou buyſſen Coellen Itẽ ſent Bꝛigittẽ Ordẽ Fer by ſynẽ tzijdẽ vp 
quame ind beſtediget wart. den bracht he ouch in ſyn Stifft. as so Marienvorſt. 
| cc iiij 
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Sygemeit bonyntk watt Ungart Kormiche Akeylet 
Ralcolns.vij.konynck van vꝛanckrjth 
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fer licuer vrauwen miſſe nae der Merten. ae N 
¶ Item Iat ampr van der bedroeffniſſe vnſer lieuer vrauwen hait he ingeſatzt dar mẽ 


dat jairlichs halt nae Paeſchen Ind dat / vmb Jar die Behemſche fegerie aff gueme 


¶ Item he tzoge tzwey maill vp die Behemen as die vielen in die ketzerie as hernae ge 


ſchreuen wirt | 3 

¶ Irem Be hait ouch vpgeſatzt die ban vaſt in der Jerden wechen nae Paeſchen vp den 
maendach ind guedeſdach ee I er 
ZVUye konynck Sygemont to Zlichen gertoent wart ind 130 
Eoellen gehuldet — — — 


¶ In dem ſeluen jair des veirden dages in alre hilligen maende quam Conynck S 


gemont mit ſynre konyngynnẽ Bo Aichen mit anderen vill furſten ind Beren. Ind wart 


gektoent vp eynen Donreſdach Bo eyme Roemſche konynck van Buſchoff Dederich 
van Moerſſ Ind der ſelue buſchoff dede doe ſyne eyrſte miſſe vp vnſer liener vzauwen 


— 


clter tzo Aichen Ind gaff dem konynge ind der konyngynnẽ dat hillige ſacrament Ind 
des anderẽ dages tzoynte men dat heyltom dae ſelffs — 
E Item tzo ſeluer tzijt des vrijdages nae ſent Merti 
mis ſynre Konyngynnẽ tzo Coellen mit Buſchoff Dederich vurß mit anderẽ kurfurſtẽ 


furſten ind heren mit eynre groiſſer tzale Ind wurden der vurß Konynck mit ſynre Konp 
gynnen eirlichẽ ind heirlichẽ intfangen van ð Stat van Coellen als mẽ des pleyt myt 


groiſſer wyrdicheit Ind deſe Stat ind Burgere van Coelne hulden eme. ind he yr weder 


Ind he beleynde Sy weder tzo allen reichten. ind beſtediget louelichen die Stat Coellẽ — 


mir vrijheit heirlicheit van alt herkomen. 


¶ Item der vurß konynck verſtonde wail ſcuenrehande ſpꝛraechen Ind bynnẽ der ſeluer 


tgijt dat der Konyncktzo Coellen was dede Be eyn lange ſchoyne rede tzo latyne vp dem 
Gabe wur aller paffſchaff ind furſten geyſtlichen ind weritlichẽ ind vur manchem geleir 


den mäne ind vur ander wijfen luden Ind mallich ver wũderde ſich des Ind all wer he 
ouch cp groifſ gekeirt Docitoir geweſt he hedde idt niet Eirlicher noch beſſ kimnen doin. 


— 


Ind ſachten alle dat Be eyn gekeirt verſtendich wijs furſt were ind eyn wail ſprechende 
man Ind enmoechte anders niet ſyn. der hillige geyſt enwerckde durch ven furſten 


(E Iten der vurß konynck ginck vp dat nuwe Raithuyſſind op den nuwen Raits toru 


in Sie kuren ind ouerſach die Star Coellen an allen enden nae allen ſyme willen ind aß 


Pe ander regimentẽ beyde geyſtlich ind werntlich Ind der Stat Regiment beueil den | 


konyncktzo maill waill in allen ſachen. Wehe en 
E Item Befall ouch tzo gerichte vp um Sake. ind hoirte clach anfpza Ind antwort 
ind richte aP diuge vyſſrechtferdicklich nae dẽ ae ſich dat geboirde der. E.M. 


¶ Item vp ſent Katherinẽ dach dede ð Konynckeyn vyſſpruch tuſchẽ der Star Coel / 
ne. ind IE gekoren buſchoff Dederich. alſo dat die Star vurß dem egeñ buſchoff xxx. 


dufent goulden leynde tzo volleſt ſynre Regalien der ſoulde die Stat vurß dẽ vurß buſ / 


ſchoff. v. duſent ſchencken tzo volkeſt. als Be ſyn Confirmacie ind Regalia breicht ind 


ngevoirt wurde Sair vur Segeiden die Stat Büne Lyntz Remagen Nuyſſ ind me 
Beven ouch eynen vreden Bo halden mit der Stat. x. jair nae ſyme dode vur ſych ind vur 


ſyn naekomelinge 


¶ In dẽ ſeluẽ jair quamẽ iij. geſellẽ so Coellẽ in die juedengaſſ. tzo eyme juedẽ genãt ð 


Meyer Sye vurß.iij.mannenamen fi} an mit worden off Sy pende verſetzen woul / 
den ind vraechden nae dẽ Meyer. He quã. do wouldẽ Syeme eynẽ ijſerẽ halſbãt vmb 
kegen dat Be yn hedde nae moiſſen volgen ind hedde ſych yn aff moiſſen gelden mit ſyme 


groiſſen gelde ind hattẽ eme dẽ by nae vmb dẽ hals gelacht Ind ð Meyer wart gewale 






¶ Jrem Befiffre ind Beftediger dat men in dem Doym tzo Coelken degelich ſynget vn 


ins dach quã Konynck Sygemont | 











Gheyn pays tzo Kome 


EGheyn pe kn — 
| Dedetich .ij. Örene van Moerſſe ð. lix byſſchoft tzo Coellẽ 


dng reiff waeffen. ind weirde ſich Ind ſyn geſynne qutam her tzo gelouffen. ind wurden der 
niij. man mechtich ind wonten Sy. dat Sy vluwen Ind der eynre vloy go ſchiff ind ent⸗ 


quame. der ander wart ſere gewont var den joeden ind vloy.ind qua vp ſent Margare 
ren cloiſter. ind ſtarff dae van den ſlegen. Der derde wart geuangen. ind den ſeluen myt 
| en, doren voirte men an Pat gerichte. ind wart der leuendige mit dem doedẽ yr ygliche 


vp eyn rat geſatzt Dairnae wart der heufftman kregen go Durtmunde mir name Ber 
man van dem hilligen geyſt der ſelue wart aldae gehangen AN CCC. zu 9 


MAnthonius. Diſſe hertzoch Johã vurß nã tzo eyme wijue vrauwe Jacoba va 


— hertzoch van Brabant nae ſym vader 


Henegauwe Hollant Sckant ind Frieſlant. die Greue Wilhelms dochter 
was va Hollant Ind was De ſelue vrauwe Jacoba ſere nae maechlich Hertzoch Jo 
han vurß Ir nature moicht ſich niet lange verdragen. ind ouergaff yn in ſyme leuẽ ind. 
Bei un Engelant. ind nam des Konyncks broder van, Engelant as hernae geſchreuẽ 


wirt Anno. M. CCCC. xviij. Item. M. CCC. xxiiij. Ind he ſtarff ſunder eruen. 


Anno M. CCC. xxiiij· Ind hadde dat hertzochdom regiert. xj. jair in. xiij. wechẽ. 
- EA ua Dederich van meer Ga Collen Inrerde 
¶ Anno domini. M. CCCC. xv. quam buſchoff Dederich van Moerſe zo Coellen in 
gereden eirlichen mie Ritteren ind kieichtẽ ind bracht ſyn Palliũ ind Confirmacie mit 
ven Regalien koeſtlichen Ind he wart van der Stat eirlichen ind vruntlich entfangen 
vur eynẽ Ertzbuſchoff Die Stat houlde eme Ind he ſwoir ind geloiffde yr weð ſy by 
rrẽ goidẽ aldẽ gewoynden ind Rechten ind vrijheidẽ tzo layſſen ind Ber komen. gelijch 
ſijn vur varen gedain hedden Ind die Star geloifſde eme deſſeluen gelijchen wederumb 
Die Star leynde eme do groiſſ gelt ind ſchatz as vurß ind hulpen eme vmb dat palliũ 
Jid he maichde kũtſchaff mit dẽ rijchẽ Burgerẽ ind ſich lieftzalich mir yn. vmb gelt ym 
tzo leynnen. as ouch vill der Burgere ind Burgerſchẽ deden. So geiſtlich ind werentlich 
perſonen Ind do he allit vyff geleynt hadde ind geſmecht. do keyrde Be der Star dẽ ars 
80.95 was idt allit verloren. haſſe ind groiſſe ſchande quam dairnae. 
¶ In ven ſeluen jair vp ſent Allexius dach tzoigen die Moerſchẽ in dat Bergſche lant 
ind branten ind verderfften dat ſere Ind die Berchſen ind die Cleiffſchen die ſich go far 
men verbundẽ hadden woulden die Moerſchen in dem lande behalden Sy quamẽ tzo ſa 
men ind ſtreden vnder eyn Ind bleuẽ vp beyden ſijden vaſt doden ind geuangenẽ. Der 
ſtrijt geſchach bouẽ Sijburch vp der heyden Doch tzom leſten behielten die Moerſchẽ 
dat velt eirlichen. ind dair tzo. wũnen Sy den Berchſen ind den Cleiffſchen beyde yrre 
Banner aff ind vill geuangen Ind ſtaichen die Baner tzo Coellen in den Doym bo⸗ 
uen die drij Billige Konynge Eynre vã den Bergſchẽ Crouwell genoempt vlo in der 
vurß ſlachte ind nam die Renner mit.iiij. hundert perden 
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Yantzuueyn ? | 
Bann Ichiffe der Quelgotze genant dat die Moerſchen 
bebalwercktenintgheyn Die Bergſchen | 


2 


¶ In dem ſeluẽ jair dede buſchoff Dederich vp Kai beneden tzo Rijle eyn bolwerck 


intghain dat ſtarcke bolwerck tzo Molenhem. dat die Bergſchẽ aldae hadden vpgefla, 
gen Ind vyſſ den bolwerckẽ ſtormden ind ſchuſſen die beyde partijẽ by nae alle dage vp 
eyn ander Ind dat werde eyn lange tzijt Zom leſten bouweden die Moerſchenvan eym 
neðlenſchẽ pechſchiff. eyn ſchifftzer were.ind bynedẽ machtẽ ſy eỹ ſtarck bolwerck vyſſ dẽ 
ſeſchuſſe Vp dẽ cMaſtboum was eyn Bode off merſe. dae mẽ die kuyrre ind ouch were 


a za —— 
J > Tg > ß > FA 
uf m 





Iwercke tzo Rijle ind tzo Molenheym ind vä on 


(2 


en — — 
ERST — ———— 


— — 





















































274 n 
FR} 4 * 
92 7 


— Mr FE BT NT Ye 
€ n — fü ‚6° ee —— Ay er 
Da IT ME end 3 DES Zee gehe JEBELS EEE ZZ 















































— ee 
Pr), > u — — 3 7 > RE 
= S NY CE Kennen en N 
vam w/ {»/ WE HE EEE N 
ww ıaZzıiıÜNh-. Wi = IN Na 


N 


Z wre AG 
N — // // 
ZI u 
v 












r 
6 
X 


Sygemont Konyntk vã Ungarien Koemſche zonynck 
Karll.vij.Ronynck van vranckrijch > 


aff dede in der moichten. iiij. man tzo wer vp gain mie werpen ind ſchieſſen. Inder Bor, 
den off merſen waren ſteytz. iiij. man die der kiren warden. Sat ſchiff was genoempt 
Ouelgotʒe. Dat ſchiff lach By Rijlle ind men ſolde dair mir dat bolwerck tzo Molen 
heym ſturmen ind dẽ va Molenhem wederſtant doin Sie va Molenheym dꝛeuẽ groiſ 
ſen gewalt By um ſchiff jageden dat ſelue ſchiff mit bueſſen van Ian Ind idt wart neden 
her vp er vp der Star vrijheit vur Coellen an ven nederſten krane ind dae heiltet 
eyn wijle. en cm u 

¶ Fre dairnae ſpraechen die van Molenheym ind die van Rijlle die in dẽ vurß ſchiff 
waren eye vreden eyn tzijt vnder yn beyden. As Sy waill dick plagen da bevorentz tzo 
doin Dar vp ginck eyner genãt Stoultʒ va duytſch Vermeiſter ind Schoultis mit al 
Pen den. die tzo am Schiff gehoirtẽ tzo Coelne in die Badtſtoue By Frãckentorn op dat 
onuer ind waren vroelich ind leeffden mit genoechden So qua der Paſtoir vã Billick vã 
Molenheym ouch in die ſelue Baitſtoue Ind als Be vernã dat Stoulg ind die geſellen 
van dem ouelgotzen. mit eyn in der ſtouen waren lieſſ Be ſynen gordell myt dem Budell 
der vrauwen Ind ſacht dat Sy vmb eỹ goit virdell wijnſſſente. He woulde me geſel 
ſchafft halen Ind lieſſ ſich ſnell tzo Molenhem Aoyn dae macht ſich vp. der junge he/ 
re van Cleue. Hertzoch Johan genoẽpt mit den Bergſchen Ind brachten tzwae ſnickẽ 
die Bergſchen ind Cleiffſchen Ber vp an den Ouelgotzen Ind wunnen dat ſchiff gerinck 
lichen enwech. mit gewalt ind berouffden dar va gereitſchaff. wãt die hoeders des ſchiffs 
waren bynnen Coellen as vurß Dae Fe Moerſchen dat vernomen ſloigẽ Sy doicher 
ind heucken vmb ſych ind wainden dat ſchiff beſchudden. Sie Stat wart tzogeſlagen. 
Ind die Moꝛſchen waren bloiſſind wurpen yr pantzer fo bloiſſ ouer ſich. dae bleiff doit 
eyn van Neſſelrode Ind die Berchſen lachten ſych vp en wall vur Coelne ind BA: 
Bo dem Ouelgotzen mir Bullen dae Sy Bynder ven vuyrſteynẽ lagen Ind ee Sie va ſchiuff 
er wer kunden komen wart Stouls ſeliche eyn heirſch junck man van en Bergſchẽ mu 
drijn loden tzo dode erſchoſſen Ind eym hieſch kobercilgen eyn arm aff. ind eym Engel / 


ſchen eyn ouge vyſſ Der bergſchen mir dẽ van Neſſelkrode bleuẽ By vunff doit ind ouch 


ſere gewunt. Sie bergſchen moichten dat ſchiff niet enwech Bringen onermitz geheiſch 
ind keuel / ð Star Coellen want Pie Burgere geboden vrede. ind alſo moiſten Sy dat 
ſchiff laiſſen ſtain. ind geringe enwech varẽ off idt were quader wurden. Die vp dẽ ouer 
ſtonden. beſpotten Pie Bergſchẽ dat ſy dat ſchiff moiſtẽ layſſen roefſende O yr berchſen 
N moiſt doch den Ouelgotzen hie laiſſen Ind dae var quam der Star ou verdries 
Greue Frederich van Moerſſe heilte bynnen der Stat mit den ſynẽ ind weregern vyſſ 
geweſt. dat moicht eme niet geſcheyn. dae durch deſe Star nae tzo groiſſen ſchaden qua 
€ Item vmb dat die Bergſchen die vrijheit our der Star gebrochen hadden. dair vmb 


fo wart die Stat van Coellen der Berchfen viant 
Anno dñi. M. CCCC.x ii. 
€ Anno dñi. M. CCCC. xvj·branten die Berchſchen Duytſch Ice vrijdages nae 
paiſchen vp dat geyn leger vã buſchoff Dederich dair gemaicht enwurde | 

E In dem ſeluen jair quamen die berchſchen ner Rijn waill mit. vj. duſent perden ind 
branten vmb Molenheym by der veillen. ind ſchedichtẽ dat lant Die Moerſchen hed 


* 


den yn gerne wederſtãt gedain Ind Sy hadden vp die tzijt geyn lude By yn Ind dat was 


as men ſachte der herlichſte rijt. den Sy in der veden daden 

oa ah Ne 
¶ Item Pie gantze vede vyſſ was geoiffsweyungeind partijlicheit vnder Jer gemeyn 
bynnẽ Coellen vmb ð heren willen as dã alwege ind in allen landen plecht zo gefßeen 
der man mit dem wijue. die Burgere mic dẽ geſinde Ind dat was gemeynlich So dat 
vilnae gemoicht hedde dat groiſſ vngeluck dair van komen were in der Stat dat doch 














SGheyn yays tz mie cxth 
Dederich.ij. Greue va Moerſſe der.lix. byſſchoff tzo Coellem 
eyn Rait van Coellen mit groiſſen enyſten ind noeden ind mie groiſſer heymlicher vn / 
rwijſungen neder lachte in goiden vreden. dae ſych dat volck beſan dat Sy vnrecht 
hadden. wat hadden Sy mit den heren ſchaffen. wat lach ð Star dair an wer Pie Berg 
ſchen Buſchoff wurden. off die Moerſchen buſchoff bleuẽ. fo lauge ale Sy vrede hedoen 
uud ſaiſſen ſtille tuſchen beyden heren | 
¶ In dem ſeluen jair qua bynnẽ naichtz dae die Bude flicffen eyn also groiſſ ververlidg 
ind vnuerſiende waſſer. dar men noempt eyn hemelborſt vur Munſter Eyffell 
Pe portzen mit der muyren eyn aff dreyff ind voirte dat hertze van d Stat ctwed) dae 
verdruncken vill. lude mic den kynderẽ . ind onch vill vces Do dat men wall. ij hundert 
mynſchen doit. ind me dan. iij. duſent ſtucker vees var vmbtrint anðhalff mijle Ind idt 
ded vilme ſchadẽs an huſen ind an goid. dat mit ewech dreiff. dan mẽ gemircken kunde 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Claren dach wart Duytſch vervange van den Moerſchẽ 
Ind Sy beſtondent tzo begrauen ind tzo bolwercken vmb aldae tzo lijgen ind dẽ Bersfr 
ſchen were: ſtant tzo doin ind dat Stiftt tzo bewaren · Buſchoff Sederich hadde By ſych 
vp die tzijt manchen lantzheren beyde welſchen ind duytſchen Ind laegen aldae vp die 
ijt me dan vj. duſent man Ind daden in dat Bergſche lant groiſſen ſchaden 
U In dẽ ſeluẽ jair ind tzo ð ſcluer tzijt ſchreiff buſch off Dederich zo dẽ konỹc ind erwarff 
an eme. dat he den van Coellen gebode dat Sy eme ſyn kant hulpen beſchudden ind Ber 
ſchyrnen Jid der konynck geboit der Stat fo hoge as Be dar gebieden moichte Eyns 
ande werff. derde werff. dat die Star moiſte der Bergſchſer vyant werde. ind moyſt krie 
U Indem fehren jair in dem Auyſt vp ſent Johans auent as he intheufft wart nae dem 
as ae ren Je Star van Coellen tzo hulpe Kriegen hadde. So bꝛach Far 
heir vptzo duytſch ind brãten yr tenten ind tzoigen heym Des auentz tzoigẽ die Mocrſ⸗ 
ſchen in die Stat Coellen ee 
¶ Item dairnae tzoigen die Moerſchen ind Pie Burger van Coellen myt der Stae_\  .,. 
geoiffer boeſſen vur dat Sloſſtzom Roitgyn. ind wunnen dat huyſſ myt der boeſſen. 
ind brantent in Pen grunt neder One der tzijt enhatte yr gheyn dem anderen nye Vefte 
affgewũnen. bis die Stat van Cocllen mit vyſfſ quame Ind die dair vp waren vluwẽ 
—— danne ind deden der Stat vill ſchadens Dat Sloſſ hoirte tzo Pilgrim vamme 
Roitgyn er 
¶ In den ſeluen jair machden die Bergſchẽ drij arme bloiſſ junge tzo. die vur den wijn 
huſerẽ die koilen van en louuẽ plaichen go hoillen. dat Sy weicken ſouldẽ in legẽ Ind | 
gauẽ yn die weicken.ind wijſten Sy wae ind wie fy Pie Eigen foulden as in etzliche ſchã / 
Ben Sy geloifden ven junge groiſſ. mer fy en kreigen niet dair vã. Ian den ellendige doit 
Die jungen lachten die weicken. dat vp eynẽ dach. dꝛu vuyz vp gingen bynnẽ Coellen 
ind branten.iiij. huſere Ind dat volck wart vyſſermaiſſen ſere verveirt. wãt nyemans 
enwiſte ſich des verſichert Sie drij jñũgẽ wurdẽ Frege Ind vp dẽ werde vur Coelne vers 
brant Bis vp Pic beyne Ind fo doit vp drij breder gebũden ind in den Rijn geſatzt Ind 
lieſſ ſy drijuen zo Molenheym. ind dair By ſtonde eyn breiffgẽ gehangẽ an cynẽ vpſtain / 
den ſteckel ind was dair in alſus geſchreuẽ Sie des mort brennen gauen den rait. den fen 
wyr dit gebrait 59 dreiff der wint die doden tzo Molenheym ant lant. dae wurden 
begrauen. 
E In dẽ ſeluẽ jair quã ð Konynck vã Vngarẽ ind eyn Cardenaille tzo Couteleng. dair 
quamẽ die kurfurſtẽ alle ind beſpraichẽ ſich vmb eyndracht tzo machen der Billiger kyr / 
chen. ind die drij Paiſſen doltzer tz ijt waren tzo ſlichten 
¶ Item der Cardinale qua vort tzo Coelne vmb eynen vreden Bo dadingen tuſchẽ Bee 
Wilelm vã Rauenſburch / des hertzogẽ broder van dẽ Berge ind deme Stifft ind buſ⸗ 
ſchofftzo Coelne. Mer der Berchſen enwoulden ſych des niet an nemmen. 
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Sigemont Konynck van Ungaren Roemichet Ronynck 
aroins. vi. konyncn van wanckröch | 


¶ In der tzijt leyſſ buſchoff Dederich vangen den van Zũmeren. ind Ber Goſwijn que 
tyn doymheren Ind wurden vp die leyderen geſat ind tzo dem Broyll gevoirt. Diſſe 
wene hadden gekoren hertzoch wilhelm van Raueſburch als vurß is. 

E In dem ſeluen jair in ſent Andreiſſ maent. do was der Roemſch konynck tzo Aichẽ 
mic den kurfurſten ind allen Rijnſchen heren Ind pp ven Kyrſtauent quam he bynnen 
Luytge Ind vp an jairs dach tzoich he wederũb enwech 
1d va Ian quamẽ Sy tzo Coellen. So wart die ſoyne getroffen ind der kreich wart 
geſoint mir groiſſer gewalt des vurß Roemſchen Konyncks tuſchen den Berchſen ind 
den Moerſchen ind der Stat Coellen Alſo dat hertzoch Wilhelm va Raueſburch tzo 
wijue nam die Edel Junffer des buſchoffs Dederichs ind Greue Frederichs va Moers 
feße ſueſter Ind der Roemſche Konynck Bat dem vurß buſchoff ou aff den va Zum 
meren ind Bere Goiſſwijn leuẽdich vyſſ tzo laiſſen. dat der Buſchoff eme Bo ſagẽ moyſt 


tzo doyn / wie noede he idt dede Ja fo verre as Sy noch leyffden / heym lichen wart entbodẽ 
Zat man Sy anfeyns der boiſchaff begroiffe Ind als des konyncks Boden ind buſchoffs 
ßrue go dem Broill quamen / vmb Sy leuen vyſſ tzo entfanghen waren Sij doit des 


nad verboitſchafft as men fagen will want Sy dem Buſchoff ſere tzo weder waren 

geweift.ce Sy geuãgen wurde Sat eyn was eyn vrij. Der ander eyn dechen ſent Ma 

rien greden ind ſeuen prieſter in dem doem 

¶ In dem ſeluen jaere do was in etzlichẽ landen alſo gro iſſe duer tzijt. dat vil mynſchẽ 

ſturuen van groiſme hunger Ind arme lude aiſſen wortze ind groen gecrude ind doit hũ 

de In der vaſten aiſſen Sy dode perde ind doit koye ind ſlijche in der ſtraiſſen. 
Anno DAL M.cicc. xvij. 

¶ Anno dñi. M. CCCC. xvij. in um Braemaende wurden ge Bolwerck so Molen 

dem ind tzo Duytſch ouer Rijn ind tzo Rijle alle drij onermitz die Stat Coelne aff / 

gebrochẽ vp deſer Stat Coſt. as dat vyſſ geſprochẽ was. vmb dat die Stat hatte dat 
eyzite verhengt go mache en Bergſchen tzo Molenßem .foendssfte men dem buſchoff 

Sarnier verfagen ind moyſte dat ouch 30 Rijlle ind Bo duytſch geſtaden. Mer idt Co1 

ſte die Star groiſſ aff tzobrechen ind ouch an den heren tzo weruen dat Sy yrren willen 

Zair tzo gauen dat Sy dat geſchien lieſſen / wye waill Sy idt int eyrſte do Sy die vp / 

flogen. der Stat geloifft hadden. die bolwerck weder aff tzo brechen. alſo balde. as Sy ge 

ſoynt wurden Mer as die Stat dat geſunte. dat enwas allit niet. Die Stat hadde me 

Yan duſent man degelichs tzo werck cc idt gebrochen ware Ind yeder huyſſman moyſt 
cynẽ gulden geuẽ vp der Stat Rentkamer Dit geſ chach vmbtrint ſent Johãs miſſen 
¶ In dem ſeluen jair op vnſer lieuer vrauwen dach in em auguſt tzoich hertzoch Aillff 
Berge mit groiſſer macht in dat lant van BareıBy dem lande van Lutzelburch ge 
legen. dat ſynre vrauwen ind ſynẽ ſone Ropert ouerſtoruen was ind woulde dat lant in 
nemen ſyme ſone Jud die weder parthie verſmechde ſyn volck vyſſer dem lande. want 
Sy hadden alle Eoſt gevloet. dat Sy der hunger wederũb heym dreiff Ind die Renner 
ſturuen van hunger. Pa eyndeill aiſſen as vill hoenichs. dat Sy burſten wãne Sy dair 
Ip druncken Ind eyn deyls wurdẽ gelijch dem gurdell in Ne erde getreden dat Sy niet 
enßazften Ind die perde verduruen ouch Ind alſo quamẽ Sy wederũb heym myt ſcha 
den Ind mit ckeynen eren. Itẽ he tzoich Bernae euer in dat file lant. ind ware dae genär 
gen.as geſchrꝛeuen wire Anno CCCCxxiiij. 

-E In dem ſeluen iair vp ſent Mertyns nacht do quamen ſnoede lude van den Berchſen 
&s oncrmi eynen Crouwell genocmpt / der dat beſtalte. dat tzwae molen in der nacht 
Lurß verbrant wurden. vmb haß dat deſe Stat dem Hertzogen vam Berge gheynen 
ſchatz enwolde leynen tzo ſynre vurß reyſe en Etzliche andere dreuen vort vur den kranẽ 
ind nomẽ tzwey ſchiffe wijne. Dar quame in dye Stat. ind dat geruchte wart ſogroiß 


dat Sy van den molen lieſſen / anders hedden Sy die molen ak verbrãt. Ind mẽ voit 
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a. Mättintenderd@Cenipäye- CCtu 
Dred:tich Gꝛeue van Moerſſe d. lix. byſſchoff tzo Coellẽ 
yn nae mit ſuycken ind eỹ ſchiff mit wijne Watt yn affgeiaicht. dat ander was yn ʒo ver / 


re vyſſer den ougen. Ind dae durch wart die ver wexrvp. Sit Balp Ber Eueit van 
Limburch allet drijuen / ind was des hertzogen va BergeBoiffe Rai. 


— 


Attinus.v.der. ccxv ·Pais art gekoze eyndrechtlichen 
J Anno dñi. OCCCCxvvij. ʒo Coſtẽtʒ vp ſent Watein? auẽt. Ind was groiſ 





ſe vreude in der hilliger kyrchen. Ind as he bynnẽ Rome komen ſulde quã eme 
30 gemote louffen die gantze S tat / tzo gelijcherwijſe als queme yr vað ind verloeſer. 
Die Stat Rome was fere verãdert ind verwueſt beyde va buwe ind ſedicheyden. dat 





allit weder vp gericht wart durch des vurß Days zoknmpfſt. 
0 Ganuranııe Jacoba in Pollant. 
¶ In dem vurß iair ſtarff hertzoch Wilhelm va Beyeren ind Greue vã Hollant Se 
lant ind Henegauwe vmbtrint Pinxten vp ſent Petronellen dach. Ind lieſſnae eme 
eyn eynige doechter Jacoba genoempt. Ind die vnderwan ſich des landes va Hollat 
ind andere lande. Ind nam zo eyme Bulpe: eyn tzijtlanck yren oemen Ber Johã va Bey 
eren byſſchoff tzo Tuytge. Ind Sij nanı.iin.clide man. Ser eyꝛſte was Per eyꝛſt ger 
boren fone Des konyncks va Frãckrijch. Do der doit wasnum 5 ij hertzoch Joga.ın. 
vaã Brabant. wye waill he yr tzo gehoirt ind maeglich was in dem andere glyt. vnd by 
des leuen nã Sij den hertzogen va Clauſeſtri in Engelãt. Zom vierdẽ as $ doit was. 
nam Sij Francken va Boꝛſſell / eỹ Greue vã Seſterlant gelegẽ in Hollant Ind mir 
al den mãnen gewan Sij gheyn kynt. jnd qua die Graeffſchaff vã Aolläcanep auber 
herlicheit / as hernae beſchreuen wire Anno. MRCC Exp 22 Sen 
¶ In dem ſeluen iair nae dem as Ber Johã va Beyere Greuẽ Albrechts ſon vã Hol 
lant dat Byßdom van Luytge beſeſſen hadde. iiij. iair / ſo ouergaff he dat ind treckxmn 
ſent Gillis maent vyſſ Luytge zo Doꝛdrechẽ. jnd ware dae vpgenõmen vur eyn herẽ. 
Ind dairnae enſach he Luytge niet me.ind wye waıll Be was Sus diaken / ſo ouergaff 
Be dat vurß byßdom / ind nam zo eym wijff hertzoch Antonis ſeligẽ wijff van Braßar 
Jſabela genoempt / die was eyn dochter vã Feind nn en 
EI: dem ſeluen iair in fent Andreis maenx wart Gorchem die Stat in Hollant ge 
wunnen van her Johan vã Beyeren. Ind ide ware eme wider aſſo vriſch affgewäne . 
vã vrauwen Jacoba vã Hollant / die Johãs va Beyeren broere. doechter was. Do ee | 
wart Greue Ropert va Vernenberch gefangen. ind der junge van Erckens wart Joie 
geſlagen / jnd me dan. vj. hondert man vã beytenſ ijden. Die vrauwe vã Hollant had 


de den Greuen va Yernenberch in yr hant / ind woulde yn vmmer doit hauẽ ind entheuff 
ten. Hertzoch Ailff van dem Berge ſtonde soma@waıfmit der vurß vrauwen. jnd — 
mit groiſſer arbeit ind beden bat he vur den Brenen. So kreich hertzoch Ailff vurß hen — 


vurgenanten Greuen vyſſ ind beſchut yme ſyn Besen. Mer er felne Brene vergaß der 
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groiſſer truwen / ind was dem hertzogẽ tzo widder willẽ Dar was der dauck. 

In dem ſeluen iair op ſent Lucien dach. do wart dat hillige Sacrament vyſſ dem 
Doym gedragen vmb die ald Statıas men ſent Silueſters heufft pleyt tzo dragen. 
Ind dat dede men gode tzo eren ind Bo danckberheit / dat he durch ſyn barmhertzichaut 8 
billiger kyꝛchen ep heufft eyndrechtlichen gegeuen hadde / Ind vmb dat dit geſchach vp 
ſent Mertijns auent / ſo wart dem Days ouch det ame Martinue — 
€ In dem ſeluẽ iair / do pradde byſſchoff Dederich vp die Stat Coellẽ / want he vnder / i 
wan fi des Regimẽtz bynnẽ Coellẽ / dat axiſe ind zynſe zo ſetzen bynnẽ Coellẽ hoerde 
eme zo vã rechte jnd aldẽ herkomẽ / ind wolde dat hauẽ zo ſyme willẽ va zynſen ind vã 
den Joeden bynnẽ Coellẽ dat doch in eme ſeluer eỹ tant was.jnd alle woulde Be die vn’ 
gewoinliche ſchetzunge ind axiſe bynnẽ Coellẽ affgeſtalt hauẽ / dat ſeiſze vors der Srar 
zo geuẽ / dat vur niet zo ſyn enplach. Ind wolde ouch dat die Stat den vñ bur 
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geren gũnen ſoulde / dat yderman bynnen Coelne wijne vrijlichen gelden ſoulde vñ moch 
Tenge yeders vermoegen. Dair weð lacht fi der Rait. Dat ſtonde eyn wijle alſo in 





"yonwillen. Ind as ð Koufſman vurwerde ind geleyde hauẽ woulde in ſynre heirlicheit op 


perwart 30 varẽ. ſo antworden die amptlude / yr Bere enwere niet dae Beym.ind Sij Bed 
ven gBeyn Kusde. Ind dae mi ſo hoiff ſich ð kriech an. jnd Fer byſſchoff zoulde die ander 
Srij Euerfurfken zo ſich Hertzoch Reynalt van Guyiche ind va Gelre / ind ſijnẽ broeð 
Greue Frederich vã Moerſſe. Ind die vurß heren ouerdroegen vnder ſich wye Sij die 
Stat va Coellẽ wolden vnð ſich bryngen / taliter qualiter / ind ouermitz inwendige hul / 
pe / dae ſich die heren mir yren partyen vp verlieſſen / jnd hatten vnð ſich die Star Col 
ne in iuij. deyll gedeilt / ſo wãne Sij die vnder ſich hedden. Als der eyne ſoulde hauen die 
Maxpoise. Sie anderẽ ſent Cunßeer? porge. Sie derden ſen Souer ino pouze Sie 
vlerden die Eren porgge.ind der Byſſchoff Beyen ind die Stat. Ind eyn yglich wayn 
de dar ſyn ſicher go haůen / mer idt was noch vroe. Der Rait vã Coelle wart is wij| 
vndfo wart der inwendige vpſatz zo brochen. Ind die Billige Stat van Coellen beyſſ 
ſich herlichen ind irlichen dair vy/ſ. 
u Anno dñi.M cttoiij. ee 
¶ In dem vurß iair / hatte byſſchoff Dederich va Moerß 8 Star va Collen 30 vyãde 
gemacht alle Kuerfurſtẽ ind acke die ghene die vmb ſynẽ willen doin over laiſſen wol / 
den. Dairũb des cyrſten dages in dem Mertz. do dede der Rait vã Coellen den Rijn 
so peelen 30 Beyen ind machten tzwey bolwerck vur die Stat. as eyn an der Saltzgaſ 
fe portze. dat and an der Viſchmart portze. dairumb dat der byſſchoff ind die Kuerfur 
ſten geynẽ leger 30 Duytſch en meechden ind gheyn ſchade der Stat dae Ber en queme. 
an den Moyle off an der Stede va dem Byſſchoff ind den Kuerfurſtẽ. als Sij ſich des 
ouerdragen hatten / der Stat krot zo Join ind yrre gebot vnd vrhheit tzo brechen vnd ya 
vereßenätsen. inne an ae A 
¶ In dem felnäiair des Maendages nae Remigi / wãt die kuerfurſtẽ haddẽ ſich aller 
dynge bereyt / die Stat va Coellẽ zo beliggen / ind der Greue va Moerß ind ð byſſchoſſ 
ſulden Duytſch ingenõmen hauen. ſo qua Die Star va Coellen vur yn dar · vnd ſloi 
eyn bolwerck zo Duyſſch / mit raide vnd hulpen hertzoch Adolffs va dem Berge ð ſich 
mie der Star geſoynt ind gefrunt hadde · Dat bol werck was vmbtrint · xl. voyſſ dicke 


ind hatte vaſt vill erckeyr vmb · ind mydden ſtonde eyn ſtarckberchfrede. Ind in eỹ zeichẽ 


groiſſer vruntſchaff dee hertzoch Ailff der Stat Coellen weder die vn kuerfuſten 
ind heren / byſtant / ind leynde yn ſyn groiſſe Buſſe vp dat yr Stat vnd Moylen wart 
weren vur macht der Kucrfurſten. Ind men Pate die Buſſe vp dat werff By der viſch 
portzẽ / dem byſſchoff mit ſynen vrũden wederſtant zo Join. Item die Stat va Coellen 
hadde ouch so hulpen die heren van Saſſen mit dem vurß hertzogen Adolff waill mit 
CCCC . perden / ind gaff den groiſſen zoult / jnd zoigen in dar Stifft vnd rouueden vnd 

zanten ind b rantſchatzden vill Bone ind dorper. So Je Beren dat vernamen dat dye 
— Coecllen Duytſch inhadden ind machden dair eyn bolwerck / dat enwas yn niet tzo 
willen. — her een " 
¶ In der tzijt warr Greue Hengyn van Zegenhain byſſchoff so Triere /der quam tzo 
Eoellen ind nam idt eyn tzijt op tuſſchen der Stat ind dem byſſchoff zo Coellen. Vnd 
Sie Stat gaff Jar bolwerck so Duytſch vp ſynen gelonuen in ſyn hant / bis zo yrme ge 
ſynnen off ſoenen. Der hertzoch var dem Berge hadde der Stat ſyn groiſſe Buſſe ge / 
keynt / as vurß / off yn vngelouue zo Duytſche geſchege / dat zo Eeren. Sa RBagcre den 


Kuerfurſtẽ ind den anderẽ yren hulperẽ nier.ind ſchreuẽ dem hertzogẽ va Guylche / dat 
he vp die Stat vã Coellen zoige. Sij wolden on komẽ mit macht. Der hertzoch vã 
Suylche enwolde Coelken niet ackeyn kriegen / ind lieſſ Aryden. wolden Sij alle tzo velde 
mit der macht perſoenlich lyggẽ / he dede idt mit · dan zogen Sij heym / he dede ob alfe 
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wẽt ſyn lant were eyn offen lãt. Sie Stat mit yrren gemeynen Burgeren ind dair zo 
CC. geleyen deden eme alle dage waill ſchaden vyſſ vñ heym. vide änofequeri. 
¶ Anno vurß zogen die Burger ind die gemeyn der Star Coellẽ waillmit.ccec.mans 
Be vyſſ ouer Sarnen va Vdeſheym 30 Budeknume vnd branden eme ſyn Buyß und ı - 
off reicht in dem grunt aff / ind naemẽ eme allet dat he hadde. wãt he enlieſſ gheyn goit 
zo Coellen komen / ind dede idt allet zo Bonne off zo NHuyſſ voiren. ind benam ð Stede 
Coelne yrre lijffnarunge aff. He plach vur dem kriege ð Stat zouldener zo ſyn / ind Bad 
= pn Bene pẽnynck aff verdientund dede yn dat nu wed mie willen Ice Byſſchoffs 
onð vede. en 
¶ In dem vurß iair wart gewonne Parijs in Frãckrijch va dẽ hertzoch vã Burgundi 


HN — 


dia 


en. Ind dae vart erflage eỹ groiſſe zaile va byſſchoffen / vã Doctorẽ / meyſterẽ isn 


denten ind v anderẽ volck. Ind in dem neiſten iair dairnae wart hertzoch Johau van 
Burgundien ſyn heufft affgeflage in tegenwoꝛdicheit des konỹcks va Franck ich / wie 
waill Sij ſich verſoynt hadden ind dair vp intfangen dat Billige Sacramẽte / dat ge/ 
deylt wart in tzwey deyll / ind eym yglichen den vurß herẽ / eyn ð ſeluer partickel gegenẽ. 
vmb die ſoyne vaſt ind ſtede zo halden. Ind dae vyſſ qua groiſſ vngeluck ind vderfmiſſe 
des koſtlichen ind groiſſen konỹckrijchs vurß durch hertzoch Philips va Burgundien. 
as vurß hertzoch Johans fonc.ind durch konỹck Henrich vã Engelant. Diſſe tzwen 
heren zoigen wederũb in Frãckrijch mit groiſſem vntzellichem volck ind gewonnẽ Dar 
rijs euer ind verdreuen den jungen Konynck ſyns lands / eyn tzijt va iairẽ. vide ãno. M 


CCCCxxij. Ind anno. OCCCCxvxvv. jnd. OCCCCCxvvxvj. 


Anno din. MaCCCrxix. 

¶ In Ve vurß iair / as die Star va Coellẽ myrckde die loiſe behendicheit byſſchoff Se 
derichs. So naemen die Burgereind die Stat vã Coellẽ pr holwerck ʒo Duytſch weð 
nae ſich / vã dem byſſchoff va Trier ind wurdẽ Ice byſſchoffs va Coelne vyant ind be⸗ 
ſatten dat bolwerck 30 Duyrſch waill mit zouldenern ind Burgeren. 

¶ In dẽ ſeluẽ iair tzogen die Burgere va Eoellen ind yrre Ruter mit dem hertzogen 
vam Berge vie Woringẽ Ind ae ð hertzoch ind gie Ritterſchaff in beraide ſtondẽ an 
welchem ende Sůij idt angain woldẽ. hatten die Burgere Woringẽ dat dorp gerinckli/ 
chen gewunnen / ind ſloigẽ dat vec ind rouff vyſſ. Ind do des die Ritterſchaff gewair 


wart / zogen Sij mit vur dat huyſſ ind hulpen idt mit brechen ind anſtechen / ind brantẽ 


dat Sloß ind Doꝛp reyn find vyngẽ alle die vp dem Sloß warẽ / ind alle man des 
Soꝛps moiſtẽ ʒo Coellen inhaldẽ / ind dreuẽ den rouff mit den gefangẽ zo Coellen ın. 
Duch wũnen Sij den Voꝛſt ind dat Roetgyn. Ser byſſchoff enkũde ſij niet gekerẽ 

¶ Itẽ vp Be ſelue tzijt haddẽ die kuerfurſtẽ fi vergadert mit eyme mechtigẽ getzuige 
ouer die Stat vã Coellẽ / ind quamẽ den Rün affvaren / ind quamen so ſent Goaẽ / dae 
Sij benachten. Vp die ſelue zit ſturuẽ tzwene ð heren. as ð byſſchoff vã Mens. do lach 
byſſchoff Werner va Trier va Valckenburch vp Durenberch Bone Welnich vnd die 
anð furſtẽ zo ſent Goar. Do men des morgẽs vp drompte ind zo ſchiff ſould gain / aue 
vur Coellen zo varen. Do vant men byſſchoff Werner vã Trier in eyme bedde ſtechẽ 


in den vederen ind plumen vñ was vnſynnich Sowas eỹ Ritter by hertzoch 3.0807 


wich vã Beyeren ind paltzgreuẽ By Rijn / der ſprach zo ſyme Bere. · Here die Stat va 
Coellen hait groiſſe ere ind goit mit groiſſer zucht an vch gelacht / do vre vrauwe vyſſ 
Engelãt quame.ind fall Sij nu der goider dait alſus geloint werden. So dat eyn Ru 
moyr watt tn dem heire ind wurden all wendich. | 
¶ Itẽ ſtarffeỹ Greue vã Sevn ind. eỹ Abt zo fene Pãthaleon pp eyn nade.foenwole 
hertzoch Reynalt va Guylche ind vã Gelren ſichs ouch alleyn niet langer vnder win 
ken / ind ſoynde ſich vã ð Stat. ind aſſo dorſt niemãtz vur die Stat / Si deꝰ x nob quis 
contra nos. Do die Stat vã Coellen dem byſſchoff ſo groiſſe wederſtant — ſich 
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nict ergeuen wolde / ind ar lant dem Stifft vrijlichen zo ſchanden machte / ſo wart som 
leſten cyn ſoyne troffen / as du hernae vyndeſt geſchreuen Um. MCCCCxxiiij. 

¶ In dẽ iair vurß wart angefangẽ die Vniuerſitete ind hoege Schoill zo Roſtock. | 
Sg wye die Behemer Tırh van der Hilliger kyrchen va A 

me afizogen ind vur ketzer gehalten iumden. -— 

¶ In dẽ vurß iair vielẽ die Behemer vA der gehor ſamheit ind va der Bere ind gewoin 
ten ð hilliger Roemſchen kyrchen vmb will puntten willen die Sij an ſich ngemen / die 
vremde ind ketzerlich luden in der Billiger ſchrifft. ind wurden genoempt Huſſiten / vmb 
eyns geleirden mans will / verbrãt wart zo Coſtentz in dem Cõciliũ / ind hieſch Mey 
ſter Johan Buff. va eyme dorp in Behemen gelegẽ. ind van eme ſyn die Behemer Auf 
ſen genoempt. He leirde dat men Par hillige ſacrament ſulde geuen vnder Ver geſtalt 
des Lroids Ind des wijns / beyde den alden ind den kynderen. Fre Be pꝛredichde ſere ſchar / 
pelich intgheyn die groiſſe ſchẽtliche gijricheit der geyſtlicheit. ind va ð ouer vloedich eit 
tzzijtlichs goitz. ind va ð weüdicheit / dair ſy in ſwemẽ. Itẽ he leirde dat die gheiſtlicheit 
cn ſulde ſich niet vnðwindẽ des tzijtlichẽ regimentz. Mer ſulden ſich laiſſen genoegen mit 
bloiſſer noittoꝛfft va ſpijſe ind cleydũge. as vnſe here vnd ſyn Apoſtelẽ heddẽ gedain 
599er ſeluer tzijt ſchreyff konynck Sygemõt allen Furſtẽ ind Steden durch die criſtẽ 
heit vmb gelt ind ſture dat he hedde zoult zo geuen vp die Behemer die wederũb zo um 
Criſten gelouuen 30 bryngen. mer eme wart mit alle niet geſant. So ſchreyff he it dem 
Days Merrtijn. der ſante ſyn Cardinale alle Criſtenheit durch / ind dede verkundigẽ al 
len luden afflais va penen ind van ſchoult die vp die Huſſen zoegen / ind ſulden vry ſyn 
va allẽ ſundẽ. as off Sij va der douffen quemẽ. Itẽ wer Sij doit ſloige / dẽ gaff ð Days 
ou afftais va alle ſundẽ. ind welche vã den Criſtẽ doit geſlagẽ wurde ð ſulde va mũde 
tzo hemell varen. Item wer niet enkunde gevaren off trecken vp die Huſſen / ind ſijns 
goitz dair 30 geue /den vngeleuuigen tzo wederſtain / der ſulde den ſeluen vucß afflais Ba’ 
uch. Alfo ſamelde fi eyn groiſſ voulck / van lantzberen vã Ritteren ind knechten vyſſ 
allz kanden zo perde ind zo voyſſ. Ind byſſchoff Dederich vurß ſamelde ouch eyn groyſſ 
heire vnd tzoich dair Deſgelijchen dede die Stat Coellen vnd zoich ouch herlich Fair, 
Do dat groiſſe volck dait quam / deren Sij groiſſen ſchaden vp cleyn ſtede ind dorper 
ind Sloeſſen. ind vᷣbranten vill voulcks. Ind naemen die kyndere vyſſ der wiegen. ind 


ouch ander cleyn kynder mie den voeſſen / vnd wurpen ſij vp die alderen in dat vuyr vnd 


verbranten ſij. So nu die Lantzheten dae By eyn vergadert waren. woulden ſij dat ko / 
nynckrijch deylen mallich nae ſich / ee ſj dat gewonnen Baden. Vnd wurden eye, wat 
mallich wunne / dat ſoulde Be ſeluer behalden. Des wart der Keyſer gewar / vnd zoirnde 


fi ſere / ſprechẽde Sy en werẽ ym niet wilkomẽ / dat Sy ym dat ſyn woldẽ nẽmẽ Ouch 


hoildẽ ſy cleynẽ afflais dae mit Ind wolde nice by ſij. Alſo wurde ſij beſorgt des konỹck 
vn ð Behemer. So die Furſtẽ gewar wurdẽ des konỹcks zorn ind vngnadẽ / do hieſchẽ 
ſij s2Poffan dem Pays ind dae wart orloff gegeuẽ allen Einen va dem Paysı dat mal 


lich zo ſyme lãde heym zoge / vp dat gheyn meirre leyt vp enſtõde. ſo zoich mallich heym 


wer kunde. Sie Behemer vernamen eu die tzweydracht tuſſchen den heren. Der cy 


woulde dat kant Bauen ind gewynnẽ. der ander woulde idt ouch Bauen. Sair entuſſchen 
Deren Ic Huſſen den Criſten groiſſen ſchaden / ind erſlogen yr vill ind vyngen yr vill. 


ind daeden yn groiſſe martilie an / ind intfingen die Criſten waill ſo groiſſen ſchadẽ we 


derumb / van den Behemern / as yn geſchiet was / an luden vnd an ſchatz · want dat Ci 
ſten voulck hadde groiſſen krechtlichen ſchatz in dat lant gevoirt. Sie Myſſenſchen he⸗ 
ren leden den meyſten ſchaden / ind weirden ſich dae eirlichen vnd bewijſden id tzo maill 


groyſſ alle die tzijt Die Huſſen tzwũgẽ ind wonnẽ vill lantz Stede ind Sloeſſe zo ſich 
Wäne die Vniuerſiteit tzo Zonen in Brabant is begonnunn 
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¶ In dem vurß iair hait erworuẽ hertzoch Johan vã Brabãt va Martino dem pays 
dat eyn gemeyn Studium ind Vniuerſitete tzo Z_oate in Brabant. fo dat men keeſen 
moichte un allen facultetẽ / mer niet in Theologig dat doch naemails zo gelaiſſen hait 
an Pays. Ind begonden die Meyſters so lefen in allen faculteren Unno domini 
E In dem ſelnẽ iair wurden wederumb geſoynt der konỹck vã Engelär vñ der konynck 
va Franckrijch. Mer der verdrach tuſſchen yn enwart niet gehalden / vnd wart quadet 
— hyn. ind ð konỹck vã Scackiijch wart ſyns lantz gar verdreuen. vide ãno. M. 

OD. a a Be a as 
¶ Jrem 30 der felner tzijt quam cp metgyn vã · xiiij. iairen Johãna genoempt zo hulpe 
bonyck Karolo vã Fraãckrijch intghen den Eonpck va Engelãt on ſyn hulpere. Ind ge 
wan dem vurß konỹck vã Franckrijch drij groiſſe ſtrijde ind Sij voirte Jar wympell 
in dem ſtrijde / vnd halp eme wederumb in ind an ſyn konỹckrijch. Dit vurß Meyrgyn 
was geboren vyſſ Lothringen / ind bedreue vill wunderlicher dinge. jdt reede mit in vol 
lem harneſch ind was mit den eyrſtẽ an der were ze. Ind va dem vurß Meytgyn hait 
der vernoempte meyſter Johanes Gerſon eyn ſonderlich bochelgyn geſchreuẽ genoempt 


mit gode off ſonder gode geſchicde. Die Anno MOCCCyxxvi. 
— Anno dſu. MCcCCxxijſjſJ. 
¶ In dem vurß iair / do wart den Joeden bynnen Coellen yren ſchyrm vñ vurwart vp 
geſacht ind wurden vyſſgewijſt tzo den ewigen dagen. doch lyeſſ men Sij dat iair vyl 
Bo Coellen wonen. vñ moyſten bynnẽ dem iair niet vyſſ lenen vnd ouch dat yederman 


ſyne pende loeſte / Dar quam alſus tzo. Eyn ſũme geltz gauẽ Sij der Stat Coclne al / 


she 
Se puelle equitãte in armis. Jnd was mãnicherley opinten und den doctoren / off dat 
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leiaie vmb der Stat ſchyrme ind dem byſſchoff moiſten Sij ouch vill geuẽ vnkfya 


ſchyrm durch ſyn lãt. Zom leſtẽ do Sij dem byſſchoff ſyn gelt brachtẽ / do claigden Si 
dem ByſſchoffSij moiſtẽ der Star Coellẽ ſo vill geuẽ vmb dat alleyn / dat Sy van 
GE Raide bynnẽ Coelne beſchyrmpt wurde as eme / der Sij durch alle ſyn lãt beſchyrm 
de / ind hedden gl affgeſtalt gehat / begerẽde va eine dar he Sij vortme vry meech 
te va der Star. Ser byſſchoff ſchreyff ide ð Stat ind ſachte / die paffen vnd die Joedẽ 
die bynnẽ Coellen woinden ind ſalſſen die weren vnder ſyme gebiede · Dat gelt dat die 
Joeden geuen der Stat / dat gehoerte eme tzo ind were ſyn / vnd would idt ouch vortan 
Bauen. Dairumb wurden Sij va der Star vurwerdẽ verwijſt vyſſ Coelne zo ewigen 
dagen. Die Joeden ſoichten groiſſe hulpe an dem Keyſer ind an dem Byſſchoff. Die 
Star verquam Sij alle ind ſij moyſten rumen. Dee Byſſchoff lachte ſich tzo maill ſe 
te dar weder. Idt enhalp allet niet Sij ſchreuẽ tzo dem Keyſer / as vurß. Mer als dem 
keyſer ð Stat priuileglen vurgehaldẽ wurdẽ. ſo enmocht he mit gheynẽ recht die Stat 
Yale tzo tzwingen. Ouch ſchreyff die Star an dem Pays ind wijſde yrre priuilegie / vnd 
wurden van dem Days beſtediget. Ind dairũb enkeirde ſich die Stat an des vol 
noch byſſchoffs brieff niet. Nouit dñs fi bonũ fecit cõitati. Alſus ſchryfft eynre in ð Cro 
nicken van den Byſſchoffen van Coekllee. — 
Pye ibart begrauen der Stam va 
Gelren mit Schilt und Delm. 


¶ In dem vurß iair/ do ſtarff hertzoch Reynalt vã Guylche ind vä Gelre vp ſent Io — 


Bans baptiſten auent / ſonð erffgenamie / ind were mit eme begrauẽ helm ind ſchilt. wãt 
he was ð leſtehertzoch vã Guyiche ind Gelren / nae ð rechter lineen. Ind wart vpgenõ / 
men van den Gelreſchen eyn van Egmont / Arnolt genoempt. Mer dar hertzochdom 
van Guylche viell vã eme ind quam 


wirt Anno dñi. HCCCCxxvj. 
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ana Marckgreue Frederich tzo Bradenburch vñ Burch groue ʒo Nuremberch ind vnder 
wät fich des lands ind dat lãt huldichoe eme as yrme herẽ Itẽ Marckgreue Frederich 


Alſue quam die Kuer ind dat hertzochdom van Saſſen an Ic heren van Mijſſen vnd | 
van Sozingen. ne 














de CCeri. payx _ ECprni 
Dederich.ij. Grene va Moerſſe der. ſix. byſſchofftzo Coellen 


| Anno di. M. CCCC.xxinn. 
¶ Anno dñi. M. CCCC. xxiiij. Nacht buſchoff Sederich vurß ſynẽ tzoll van Lintz 
tzo Conyncks winterẽ. mit willen des heren va Hynſburch dat doch vngeburlich was 
vp dat der kouffman ind die Stat Coellen ind der wijngartz man niet enbehielden. die 
dae tuſchen ſaiſſen. Ind vp der Billiger moirdach hoiffman Ian eyrſten tzoll daeſelffs. 
So moiſte Be yn kurtʒelichen aff doyn ind tzo Lyns widder legẽ. Anno. M. cccc. yxx; 
¶ In dem ſeluẽ jair tzoich Buſchoff Dederich mir Greue Gerhart van der Marck de 
des hertzogen van Cleue broder was.vur Sweirte. ind konde des met gewinne. Doch 
Braut Be dat Sloſſ Vꝛſoye. ind ide was ſere heyſſ dat vill lude erſtickten. 
¶ Item tzo der ſeluer tzijt macht ſich buſchoff Sederich ſere vruntlich mit jũcker Ger / 
Bart van Cleue ind Greue tzer Marck/ dat der Greue vurß vyſſginck ind vertzege dat 


Sloſſ Keyſer ſwerde mir em Bo.ind lich dt em wurß buſchoff ind dẽ Stifft va Coek er] werd 


Ban Erfflichen. dat was dem Beren van L Eine hertzoch Adolff groys vnmoit ind tzorn. 
ſo lange Be leuede ouer den Buſchoff. ind ouch outer ſynen broder ind is allen Cleyfſchen 


— —7 
—— 


leyt tzo ewigen dagẽ ind wart groiſſe verderfliche vyantſchaff tuſchẽ den zweỹ Bodere 


¶ In dem ſeluen jair in dem herffſt was alſo groiſſ wine jnd ſtoirm vp der See. dat in 
Noꝛwegen. C. ind.xl.maſtbouyme an dat lant geſlaghen waren. des men nye me ghe / 
vreiſcht en hadde Wat was dae leyder mynſchen ind ſchatz verdꝛuncken. 
¶ In dem ſeluen jair hadde vrauwe Jacob van hollant yrren neuen genomen Bo ceyme 


clichen manne vmb vreden will des landtz. want Sy beyde Eruen waren tzo dem kan / 


de. do Syeyn cleyn tzijt By eyn geſaiſſen. yrre nature enwoulde niet tzo houff ſych vdra / 


gen. ind wroichden Sy beyde. die vrauwe vurß tzoich in Engelant. ind kreich da des 


Eonyncks broder Himifridus genoempt Ind was genant der hertzoch van Geloiſtre. 
Ind quam mit dem manne ſtarck ind mechtich mit vil Engelſchen Ind namen Hene 
gauwe in Ind woulde vort in Brabant ind in Selant. die lande in Bo nemen mir den 
Engelſchen mãnen Doch en dorſten Sy niet Ind tzoigen wederũb heym Sus haode 
die vrauwe vurß tzwen leuendige eliche manne genomen vp die lande Ind beyde man 


gekyrcht tzo der Ee. vide Anno M. CCCC. xxvij. 


¶ In dem ſeluẽ jaer wart die lantſchaff verderfft wart. ind ver ſtrouym ind ſtraiſſen ge 
ſloſſen bleuen. ſo dat niemant wandelde. ind vile homoits ind ſchade geſchiede tuſchen 
buſchoff Dederich ind der Star Coellen. Hier vmb lieſſ ſych der buſchoff goitlichẽ vin 
deen ind wart eyn ſoyn gemacht Ind die peche wurden vyſſgetzogen Ind dat bolwerck 
tzo duytſch bleue noch ſtain Bis ſent Remeys miſſen. Item wart eyn ſoyn vonden ind 
beſchreuen van den angenommen ſoynmecheren. ind dat moiſte der Buſchoff ſwerẽ vaſt 
ind ſtede tzo halden vur all den die dair ouer waren. deſgelichen moyſten ſweren die Bur 
germeyſtere van Coellen Item dat moiſte verſiegelen der buſchoff dat Capitrel vam 
doym die gemeyne Ritterſchaff ind die heufft Stede des Stifft. 
¶ Item der buſchoff nam. ouch fynen broder juncker Walraue mit in die ſelue ſoyne. der 
eyn Cuſter in dẽ doym geweiſt was ind woulde ouch eyn Leckpẽnich hauẽ Ind Be was 
beſunder vyant Ice Star Coellen / want die Stat hadde eynẽ hoff affgebrant in der ver 
de der tzogehoirt der Cuſterien tzo dẽ doym / do he Cuſter geweiſt was. So wart in der 
vurß ſoyne beſtympt dat eyn Stat van Coellen ſulde ven ſeluẽ juncker Walraue vurß 
geuẽ. CCCC. guldẽ vur allen ſchaden ind aenſpraeche Ser buſchoff intfinck die vurß 
ſumme gels.infüldger maiſſen dat he. dat ſelue gelt ouerleueren ſulde ſyme Broder. ind 
der Star die vede aff doin Itẽ was gevurwart wer idt ſach dat dat Capitel van den 
doym eyn mũmer off gubernatoꝛ des Stifftz koeren nae des buſchoffs vurß doit off eyn 
ander buſchoff. dat dat Capittel vurß. noch die Ritterſchaff. noch die Stat Coellen. 
noch die Stede des Stiffts ſulden Ienintfange. Be hedde eyrſt zo ven Billige geſworẽ dye 
vurß ſoyne vaſt ind ſteede zo halden. x. jait lancknae buſſchoffs Dederichs — — 
iiij 
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Sygemont konynck van Ungarẽ Koemlſche ikeyfer 
Karolns.vij.konynck van vranckrijtz/ 


¶ Item vort is gedadinckt off eynich vngeluck Ber inbreeche/ dair tzo ſynt drij man va 
des buſchoffs wegen. ind drij man van vnſerẽ Burgeren Ind off die is niet eyns enkun 
ee is idt geſat an Pie Stat van Dortmunde vp Toftind ſchadẽ. ſo wes 
ie ſchult were. a — a. 5 
¶ Item dat brach der buſchoff alfo vort. ind heilte die. iiij. hundert gulden. die Beintfan 
gen hadde. ind ſoulde die ſymme broder geuen. des he niet endede Ind leiſſ den noch vcden 
pp die Stat Eoellen me dan · viij. jair kanck. dae vill verdrieſſ aff quã. ind moyſten yn 
do noch eyns aff ſoenen Och leyder war werden ſulſcher eyde geſworen. 
E In dem ſeluen jair tzoich der hertzoch Adolff van dem Berge anderwerff in dat lant 
van Bair Anno. M. CCC. xviij. was Be vur dae gewefl.indgewan des lantz vaſt 
eyn deilk. emegincE och eyndeyll ant Bant.wane Sy Baden ynlieff Ind he lach fTarch 
in dem Bande Ze reydt nach —— By Nonnẽ in eyn Nonnẽ cloiſter. dae wart Be ver 
raden van ſyns ſelffs luden die yn kanten. die Be vurtzijtz vyſſ ſyme lande verdreuen had 
de vmb yrre myſdait. die veingen yn ind ver koichten yn deme hertzogẽ van Lothringẽ 
der dat bant inbadde · da bleyff Trouwel doit. Ind ð hertzoch lach dae geuãgẽ ouer jair 
ind dach Ind ſyn fon hertzoch Roprecht moyſte dair komen. ind moyſte x6 lantz vyſſ 
gap zo. ewigẽ dagẽ mit ſym vad Ind dar zo groiſſe ſchetzũge geuẽ vmb ſich vyſſ zoloeſẽ 
CE In dem ſeluen jair tzo ſent Johans miſſen do ſtonde Buſchoff Dederich fo wa il myt 
hecgoch Adolff vã Cleue dat ð hertzoch va Ckeue ſyme geuaderẽ Buſchoff Dederich 
keinde eyn [Bas va alden goulden mit IE gewichte vp Berck ind Kanctenind me landes 
ind keinde eme goit alt goult mit dẽ gewicht Alſo goit ind ſwair geloifſde eme der buſ 
ſchoff weder tzo geuẽ. do idt tzo der — quã. do woulde ð buſchoff geuẽ guldẽ vmb 
Adem goult vms goule-Ies enwoulde der hertzoch nier.Be woulde ſyne vur Befheirger 
e Hauẽ. dairumb fo wurden Sy vneyns Ind ð buſchoff verbant ſich mir Juncker 
Gechact va Cleue. Hertzoch Adolffe vurß broder. ind buſchoff Dederich vurß geloif / 
de Jücker Gerhart van Cleue vurß. dat lant van der Marek leuerẽ Ind verbũden 
ſych zoſamẽ / Hertzoch Wulff vã Cleue ſyn lant afftzo wynnen Ind ſ o keich Be keyſerſſ / 
were as vurß 18. Anno. Mecccc. xxiiij Ind Sy wurden des hertzogẽ —— vᷣgader 
des buſchoff ind Giene Gerhart eyn vyſſder mayſſen a volck van vill lantzheren. 
Ind ouertzogen hertzoch Ailff va Cleue alle Vie heren ae her nae getzeichent ftain 
¶ son eyrſten. vij. uſchoue als ð buſchoff van Coellen Der buſchoff va Mens Der 
Bufof va Trier Der buſchoff va Wirtzburch Ser buſchoff vã Luytge ind ſyn broð 
Ind der buſchoff vã Moenſter. Item vunff hertzogen. as ð hertzoch van Saſſen Sea 
hertzoch va Lotßeingen Ser hertzoch 94 Bruynſwijch Ser hertzoch va Lunẽborch 
Ser hertzoch vã Berge. Item.xvj. Greuẽ as der Geeue va Naſſauwẽ. der Greue va 
ijſenburch. der Greue va katzenelenbogẽ / der Greue va der Marck. der Greue va Dar 
werde. der Greue va Bitſch der Greue va Lichtẽburch / dr Greue va Sultz. der Bie 
tie van wede. der Greue van Volmeſteyn. der Greue van Virnẽburch. der Greue van 
BlanckenBem.Ier Greue van Zegehain. der Greue van Gerartzſteyn. der Greue van 
Küffengerß. Item der Juncker van Rijfferſcheit Der juncker van Hinftinge Dee 
juncker van Heynſberch. Sie heirſchaff van Cronenburch Ser juncker va der Sley 
den. Ser juncker van Moynſchauwe Alle deſe vurß herẽ ind vill Ritter ind knechte 
van goider art. ouertzogẽ hertzoch Adolff va Cleue. dat man leuerde alle dage. xx. hũ / 
dert geleyen — Burger ind dorplude Ind. v. hundert heitwagẽ. ind 
mie dan duſent BEofer geſellen. die naeleiffen Sy Bogen dat lant vã Dynſlachen durch 


iiij. dage ind nachte Sy verdarfiten ind verbrantẽ dat lant ind deden groiſſen (Baden 
deij wechen lanck. Doch quame des hertzogen Rack vã Burgonien ind vã Brabant. 
Ser Bergoh Adolffe vurß ſweger Bere was.ind machden eyn ſoyne tuſſchen den tzweyen 
broederẽ vurß. Buſſchoff Sederich wart niet beſtympt in der ſoynẽ. Die herẽ vurß die 
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Dederich.ij. Gꝛeue van Moerlle ü.lie.byfichoffte Coelle 


dem Buſſchoff gedient Badden tzoigen wederumb tzo huſe. Ind vill van den quamen zo 
Coellen / ind machden dair Stechſpeill vnd andere Ritterich⸗ kurtzwijlicheit. 

do nu die heren alle ewech warcı foßza er Kernoch van C.Paue Ye ne myt 
fyine broder. ind orlocht wederumb vp yn do Badden Jie furſten ind heren vurß all yz 
Fort ind arbeit verloren. die Sy gedain hadden mit dẽ vurß getzuge Der tzuch koſte gi 
huſchoff alſo vil dat he by nae all ſyn lant dairumb verſetzen moiſte Item vmb der 
Reyſſen wille vp die Huſſen ind Behemer verſatʒte he ouch altʒo vill ſyns Bing. dait 


Bee pnzelnbcoya voſd be defi¶ wurden ana DM.ID.LEEE FU, 


¶ Anno dñi. M. CCCC. xxvj. vinckhertzoch philips van Burgondien Johãna dat 

















meydgyn vurß dar dem Konynck va vranckeijch in ſyme Bandegeßolpen Bade . ind he a 
fante die em Konynge van Engelant. ind ð dede yr groffpijneind plage an Ind zun 


leſtẽ vbrãt he Sy Ind dat ſelue hadde Sy lange vur geſacht. vi Anno. M.cccc. xxiij. 
CAanne ind wie Dar hertzochdom van Guylche van ven Gel 
lerſchen/ an vie Berchlen komenis 


U In dẽ ſeluen jair ſtoinde Buſchoff Dederich ind hertzoch Adolff vã Berge somaie 


waill tzo ſamẽ nae dode hertzoch Reynolts van Gelee alfo Jar Jıe tzwene vurß heren 
eynẽ yunt vunden. dat Sy eyn heillich dadingedẽ iuſchen der vranwen va Gulche iind 
van Gelre. ind hertzoch Roprecht van dem Berge. hectzoch Adolffs ſone. der dae yrs 
vurmans neue was Ind ð buſchoff gaff Sy beyde tzo famen. Sic dreyff hertzoch Aulff 
vã Berge. dairũb dat Sy des lantz van Guylche meichtich wuden den Gellerſchen tzo 
wederſtain Jud die vurß bruloſſte was koſtlich. ind geſchach bynnẽ Coellen in der vaſtfeẽ 
vp ſent Mathias dach offenbair. ind dantzten ind hoifften mir pijffen ind mit hungen 
ind baſunen als wer idt ouch vaſtauent geweſt. N co 
¶ Item vp Vie ſelue tzijt als die brulofft was quã eyns konyncks fon van Portegaille 
ſynẽ beedwech vmb die Billige drij Konynge tzo BefBauwe Ind wart no 3 brulofft ger 
laden ind hoifeirde ouch mie Ind die Stat Coellen intfeinck yn herlich | 
In dem ſeluen jarr reyt Buſchoff Sederiß wailk mit. CCCC.gekeyen in Jar lant 
van Ckeue vur en vryen ſtoill intgain en hertzogẽ van Cleue. tzo nẽmen ind tzo haldẽ 
eye Rirterlichẽ dach / yrs kreichs eyn ende tzo machẽ. Hertzoch Ailff van Cleue enquã 
niet. wye waill Be ven buſchoff dair gedaicht ind beſcheiden hadd Keleyif den buſchoff 
groiſſe Coſt drijuẽ ind ſyn gelt ind goit vmb ſus vᷣtzerẽ. ind yn ſyn homoit vollẽ drijuen 
Dat die Joeden ſchole tzo Coellen geiuyer wart 
¶ © In dem ſeluen jair In dem Euen maende op vnſer lieuer vrauwen dach natiuitatis 
9 Iex der Rait van Coellen die joeden ſchoille wyen in Ere vnſer lieuer vrauwen. 
Ind ware die Capelle genoẽpt tzo Iheruſalem Vp den vurß dach heilt men niit groiſ 
ſen eren in der ſeluer Capellen homiſſe ind ware geſongen mie diſcante. Sefe joeden 
ſHole hadde geſt andẽ in Ar joeden hant. CCCCind. xiiij. jair alias CCCixxxvj. 
¶ Inden vurß jair tzoich buſchoff Henrich van Munſter buſchoff Dederiche broder 
mit. CC. Ritter ind knechtẽ dẽ beſten vyſſgeleiſſenſtẽ in ſyme lande ouer die Vꝛeiſſen 
ind hadde mir eme die nae geſchrruẽ herẽ den hertzoch vã Bruynſwijche ven hertzoch van 
Saſſen.den buſchoff van Oyſenbrugge. mit noch drij lantzheren. Item den buſchoffvan 
Hildeſheym Ind die vurß heren ſteiſſen zo houff alfo dat vyſſ dem kande van Munſter 
ind andere landẽ me Ian duſent geleyen tzo ſamen quame Ind dair vnder waren me gg 
v · hundert goider Ritter ind knechte. Die tzo ſamen reden in vreyſlant. die Vrieſen wa 
ren vur hyn gewarnt. ind do Sy der vremder gheſte wijſſ wurden ſo fwegen Sy bis Je 
vaid int lant quamẽ. dairnae fo ſtaichẽ Sy yr diche vyſſ ind vdrenektẽ Sy waıl halff. 
dae bleuẽ. vij. kantzheren ind die anderẽ junck ind ait vluwen aſle heyn 
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Sygemont konynck van Ungark Sormiche Keylet 
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M. CCCC.xxv. a 
E Anno dñi. M. CCC. xxvij. vp Criſt nacht waren go Coellen komengwenemz 
van der Nae eyn waſſer alſus genoempt By Byngen mit yrren wijnẽ. Die hadden yre 
wijne gemacht ind gevelſcht dat Sy Bruynſten waren. ind ouch mit ð varwe Sy had 
den Fe: wijne vaſt verkoufft. ind den kouffman tzo Coellen dae mit bedrogen. want me 
des dae niet doin enmoiſte Men wart is wijſſ ind veinck die tzwen man myt den ſeluẽ 


wijnen . der Sy noch. vij. ſtuck hadden Vmb beden willen der Beren leiſſ man yn dat le 


uch Ind an em ſtock by der Marportzen wurde Sy tzo beyden Backen gebrant ind ouch 
in Sen nacken ind wurden der Star verwijſt. ind men ſloich Sy Ber Star vyſſ. Sie 


wijne wurden gereichte ind wurden vp den werde gevoirt. ind die bodeme vyſſgeſlagen. 


ind die vaſſ verbrant. Bi 

¶ Item nurtzlichen dairnae in dem felnen jair in em Mertz. 9o waren euer vill wijne 
van Fer Nae zo Coellen hꝛacht. die ouch gevelſcht waren vp en Bruynſt ind ouch vp 
varwe as Ice vurß wijne Ind des wijns was xxxvj .ſtuck. Der wijn kreich men eyn 
deill. ind men voirt die vp den wert. ind reichde die as die eyrſten vurß wijne Ind dye 


lude entquamen der Stat 


Aye eyn Stat van Coellen die Gellerſchen 


ind yr goit bekommerde. | 
¶ In dem ſeluen jair go Balffvafken bekũmerde die Stat Coellen Richtlichẽ alle gaſt 
goit gelt ind tzobehoere vp die Gellerſchen ind yr ſchiff in dem Rijne. dairũb JarSy 


der Stat Coellen yrre vyande vpheilten mit namen jũcker Walraue va Moerſch buſ 


ſchoffs Dederichs broder. den doch ð buſchoff mit geſoynt hadde. mer Be enhielt der ſo⸗ 


nien niet. as vurß is Anno. M. CCCC. xxiiij. He intheilt fi in dem lant van Gelrẽ 
die heirſchaff ind die mechtigen in dem Gellerſchẽ lande hielten yn vp. Die Burgere va 


Coellen gauen van yrem goide ind vracht alle tzolle ind lantreichte van dem geleyde 
Such dat Gellerſche Eanr.ind aſſo vnverwart ind vnverſait. vp yr erden. ind bynnẽ yr / 


me gebiede. hulpen Sy gelijchen waill herẽ Walrauẽ vurß der Burger goit nemmen 


ind berouuen Eyn Stat vã Coellen ſchreiff me 9a drij jair lanck vmb die gewalt ind 
vngenaide die yrren Burgeren geſchiet were. ouch enwoulden Sy yr Burgere goit niet 
alfa verloren Bauen. Sy geſonten vruntlicher dage mit yn tzo Feiffen.ind Sy en lieſſen 
ſych des niet an nn ð hertzoch noch die lantſchaff So deſe Burgere ſich dick des 
tzo even ind reichte erboden Bo dage off dat yr weder tzo keren dat yn bynnẽ yrme lande 
ind gebiede genomẽ were. nae dẽ Sy idt vertzolt hedden des yn niet va dẽ hertzogẽ nech 
lãtſchaff gedyen enmoichte So drack die Star va Coellen noit dair tzo. die Gellerſchẽ 
tzo Berümere Ind vᷣvolchdẽ dat. an dẽ gericht ind By dẽ keyſer. bis Sy Jar vurß bekñ / 
merde goit vmbſloigẽ. tzo gelt machtẽ. ind belachte die Star Coellen den Burgerẽ yrrẽ 
ſchaden. den Sy van den Gellerſchẽ haddẽ. ind ou van juncker Walrauen vurß 

¶ Item der rait va Coellen as he beſach yrre boiche. wart gevondẽ dat die Gellerſchẽ 
ind beſunder Pie va Numegẽ me dã. xl. jair lanck Coellen nye vrũtſchaffenbewijſde. 
¶ Jeem die Gellerſchẽ kůmerden do weder vmb vp Coellen. ind der Burgere goit. 
¶ Itẽ wye dar den Gellerſchẽ va der Star van Coellen Bealt'warde.vinfhs hernae 
geſchreuen Anno. M. C CCC. xxxiij. 


CAye die Scheffen der Stat Collẽ verloren hanẽ den angreift, 
¶ In dẽ vurß jair ware Scheff an dẽ hoigẽ gerichte zo Coellẽ Jũcker Henrich ꝛuatter 
mart Scheiffart hirtzelin. Johan Canes Johã Quattermart Gerhart vãme Coeſſen 
Werner Ouerſtoltʒ. Henrich hard vuyſt der alde Gumpert Bardvuyft ſyn ſon Godert 
van der lantzkronen sc. Diſſe vurß Scheffen hadden heymlich bynnẽ yrrẽ huſeten doin 
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| Dederich ñ. Örene van Moerlſe ö.lie.byfichofftse Eoelle 


grüffen vur-Dalmen Eynen geboren Burgere bynnen Coellen genoempt Henrich the 
wes eyn vurſpreicher. an dẽ hoegengericht plach tzo ſyn der welck Henrich vurſchꝛeuẽ 
vur eyn kiſtenſitzer geweiſt was. den wouliden Sy des anderen dages dairnae gericht ha 
en durch haſſ ind mijtz willen mir dẽ Swerde vmb worde will 30 der tzijt hadde ð Gee 
ue des hoegen gerichtz ud die Scheffen ven angriff in Coelne. ind He Star niersc. Si & 
Auentʒ as de geuangẽ wart. ſo rieff Be an Pie gemeyn ind Rattz Bere Pic he opper init 
fan fach ſtain vmb Burger recht. ind eme wouidẽ byſta in vur gewalt.wär die Scheſen 
nit eme moitwillen woulden Alſo wart dem gemeynẽ Rait des neiſten morgen Ko fer 
Ben vren eyn gebot vp yrren eyt gedain Aldae wart verdragen dat man des Pages nee 
ouer den man Reichten enfoulde Die Bereva Raide wouldẽ xe dages dair By ſchic 
kin ind mit Join verh oeren wairumb man den geboren Bur ger ſo kurg angegeeiffen Ber 
ie. ind fo haiſtich woulde doin richten Als men die Benniche Clocke luytte eirſtwerff. 
Brachten die Boden ouch den vurß geuangen man bymẽ die vere Bencke. tʒo der ſeluer 
ſtunt ſo quamẽ die geſchickten heren vyſſ deme Rade. ind deden dẽ Greuẽ ind Scheffen 
dat gebot as verdragen was. ouermitz en gemeynen Rait So wart Kenrich weder 
in die hacht geleyt Ind as die geſchickde ratzherẽ ind die Scheffen in des Greuẽ huyſſ 
quamẽ / ind men die Scheffen verhoirte. ind KHẽrichs Thewes antwert / So enkunden 


Vie Scheffen geyne redeliche ſache vp yn geſagen / ind er vant ſych dat Zerich vnreiche 


geſchach / ind anders nirgen vmb geſcheyn was dan durch Ball. dat nae vylißzad Alſo 


enam eyn Rait der Star Coelne / dem Greuẽ ind Scheffen des hoegen gerichtz die m⸗ 


Inter me kũmeren / noch angrijffen / noch vangẽ enſolen / noch enmoegen zo ewigen dagen. 
Sy en vunden yn dan vp dee blichender dait Item Sy ſoullen ouch geynẽ geboꝛren bur 
er der Strede Coelne antaſten / geuangen legen / in yren huſeren folterẽ / off doden. Syn 
auen eyrſt orloff va ven Rade der Star Colne Ind alſo behielte die Star ven angriff 
ind hauẽ den Beßalten Bis noch Bar Anno. M. CCCC. xcix. Diſſe geſchichte was der 
Stat van Coellen ind der gemeynde groiſſ geltz wert. dat Sy nũmer alſo ouer vallen 
moegen werden. O war groiſſer betwanck ind vnderdruckũg was dat. dae die vrijen 
Burgere in yr eygen Star vur ſulchem gewalt ind ouerlaſt net ſicher waren. Van der 
Bütan wart die gewalt ind herlicheit der Scheffen ſere verminret Ind durch groiſſe be 
de groiſſer mechtiger mãne wurden die Scheffen zo der tzijt niet hierũb geſtraiffet See 
reue was eynre van der Lantzeroin der woulde ſych Des handels niet keudden mit den 
Scheffen as eyn vayt der Stat ind dairumb bleuen die Scheffen vngeſtraiffr. 
Dat eyn hertzoth van Burgondien under ſich bracht Brabant 
Palau Selant ind Flanderrrreeee 
¶ In dem ſeluen jair in der karwechen ſtarff der hertzoch van Bꝛabant. der ſyn Nichte 
hetruwet hadde ind Sy was eme intfaren in Engelant ind nam eynẽ anderẽ man des 
konyncks broder as vurß. M. CCCC. xvij. Dae quã Sy mit des Konyncks Bzodcr. 
ind vorderde yr vederliche lant. dat wart yr geweigert ouermitz Hertzoch Philips var 


Burgondien mit macht der tzoich mit gewalt in Hollant Sclant ind Flanderen. ind 


gewan die der vrauwen aff mit groiſſem kriech. ind nam die lande in. dait durch manch 
duſent mynſchen ſynt doit blenen. ce idt Ber ſoynen quã ind Bo eyme goiden ende. Alſo 


quamen die lande an den hertzogen van Burgoyngen Doch ſtonden Sy eme an tzo cwr 


ſteruen want der hertzoch van Brabant ind Hollant was ſyn neiſte nee. Deſgelij ch 
was Vie vrauwe van Hollant. die des konyncks broder hadde. af vurß is. ſyne neiſte 
nichte Vrauwe Jacoba hadde Sy eme vntfremdt mit yrrẽ valſchen hillichẽ Ind vmb 





Bes dubbelen heillichs wille. verloir Sy yr lijfftzoicht ind erffſchaff. 





ge ind gewalt / ind eyn grois herlicheit / dat Sy achter der tzijt nũmer geynẽ geſeſſe ma 
no Burgere / der / der Stat vereyt ind verbunden is / ind ho huſe Bone ind gebode ſitzt . 2u- 
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Karll .vij.Ronynck van vranckrich 


¶ In dem ſeluen jair Beguntten Pie Oeſterſſchẽ Stede as Lubeck Lund Zam 
burch Wiſſemer Zum ſunde ec. ind Greue Henrich van Houlſten tzo kriegen intgain 
den Konynck van Senmarck.ind ſtreden in Norwegen vmb dat Bein fyne Stedẽ ind 
heirlicheit yr goit lieſſnẽmen. dae he ſynẽ Zoll geleyde gelt ind alle lantrecht van gen⸗ 


men hadde ind Bieromß fo moiſten die vurß Stede van noit wegen myt eme kreighen 


Ind deſe vede ſtonde. iiij. jair lanck. Ind deſe vurß Oeſterſſchen Stede tzoigen mit eyn 
mit groiſſer gewalt ouer den Konynck. Euer die Star van Lubeck ſach hinder ſich ind 


lieſſden hunt hincken ind voir niet mir yrren ſchiffen ind der Rait ind die Burgere foir 


. wegen.ind hadde dair tzo cyn hertzochdom Ind dat idt alſo lange geſtanden hadde. dat 


vn dem Konynck allit tzo dae mit wurden die ander Stede verraten dar yn ð Konynck 


aff wan. xxxvj . groiſſe ſchiff Do bleiff doit Gꝛeue Henrich van houlſten. der er Ste 
de heufftman ind hulper was Ind wart manch man doitgeſlagen ind geuangẽ So 
kregen Pte Stede yrren willen ind dꝛungen den Konynck dair tzo dat he myt yn ſoynen 


moyſt / wye waill dat he eyn Konynck was van Denmarck. van Sweden ind va Fler 


dZreiff eyn Rait van Tubeck die hadden groiſſe vruntſchaff mit dẽ Konynge vurß. ind 


ſoynt warde 


y 


} 


) 
1 
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¶ Anno dñi. . CCCC. xxvijj. do waren die kurfurſten 


woederſtant dede 


dat was hier vmb want der Rait van Lubeck was eyns da vur verdreuẽ. ind er Fo 
nynck hadde eme mie groiſſer vruntſchaff weder in gehulpen. dat machde die vruntſchaff 
Ste Stat van Lubeck krege groiſſe ſchande ind ſchaden. den Sy ſelden mach verwin 
nen. Dairumb ſloigen Sy tzweyn yrren Burgermeyſteren yrre heuffder auc.ee idt ge⸗ 


Anno De. CCCC.xxvi. 


Bu On | ander Pande Beren. ind alle 
vrye Stede vnderwijſt van dem Pays ind keyſer. Barmen van allen mynſchen gelt vp 


hoiff dat men in Behemen ſenden ſoulde weder die Huſſen. Dat ſelue gelt wart vpge 
hauen tzo halffaſten bynnen Coellen van allen luden geyſtlichen ind werltlichen 


¶ Item eyn man der M. gulden rijch was der gaff. ij. gulden. 


¶ Jrom eyn man van. CC.· gulden rijch gaff eyn haluen guden 
¶ Item dat gemeyn volck Marne. Frauwen.· knechte mayde. deinſtboden. ind aller 


mallich wer bynnen Coelne ſich behielt. der. xv. jair alt was. de moyſten geuẽ eyn Ber 


bemſch van · xiij, haller By geſwoꝛen eyden van den heirſchafften vader ind moder vp 


der Star Rentkameren Dat gelt ſante man Bo Nurenberch do mit man den Huſſen 


¶ in Bern ſeluen ſair was eyn nas ſomer ind alle waſſer was tzo maill groiſſ dat jait 


Aichen ind alre vmb Cocllen. Alſo dat die lantlude mit yrren hilligen mit yzem.offeı 

ind kertzen Bo Coellen quamen ind verſoichten die. xj. duſent meyde die hillige drij or 
uynge. ſent Anthonius ind ſent Sebaſtianus Ind vp ſent Gereoijns dach alle kyrſpel 
bynnen Coellen droigen dat Billige ſacrament vmb yr kyrſpel Ind die kyrſpels lude ũ 
ge ind alt gingen nae mit berneden kertzẽ. ind eyn deil wullen ind barvois gode 30 Ert 
Vy dat ſich got ouer Sy erbarmede ind geue yn ſyn genade ind barmherhicheit 
¶ In dem ſeluen jair do fal] 50 Coellen in em doym 130 gerichte eyn off vã Cab 
ken. Eyn Cardenaill vyſſ Engelant Eyn hertzoch va Berge Ind jũcker Ropert vã 
ven Berge. here in Guylcher lant Ind verwijſten des Cardinails diener vp die leyder 


vyſſ ind was ouch groiſſ ſterffde durch ale kande dẽ Rijn vp ind neder tzo 55 


ind vort Bo dem dode Ind der Cardinalebetzeich yn ße were valſch ind neme gelt van 
den Huſſen. ind ſchreue den Huſſen alle verdrach der Criſtenheit Ind ſyn name was 
Marcellus. ind was eyn cloick vſtendich man. ind des Cardinails Cantzeler ind was 
ſere rijch Ind der Cardinale nam eme alle ſyn gelt ind goit ind ware vp die leyder ge⸗ 
fast So der buſchoff ſijnre wijſheit gewar wart. Io nam Be yn Bo genadẽ · ind hielte yn 
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Dederich.ij. Örene van Moerſſe ü.lebyichofftzu Coelld 


Bo eyme artzeter / ind gaff eme genoich dem ſeluen verwijſden Mareellus / vnd quz dait 
nac tzo dem konynck va Dẽmarck / jnd he wart ouel mitz Bußpe des Eonyncke Yarjmla 
byſſchoff en: ind achternae eyn Ertzbyſſchoff 30 Sronten ind wart vyant dee 
Stat va Collẽ ind dede vnſen Burgerẽ in dẽ lade groiſſen ſchadẽ He was as ich hain 
hoerẽ ſagen va den Ne yn gekant hauẽ eyn doctoir in der Billiger ſchrifft / ind eỹ doctoir 
in der Artzedie. He quam zopleyt mit eyme anderen vmb der Paſtorie willẽ zo Nuyſſe 
vnd reyſde deſhaluẽ zo Rome / ind qua zo eyme Cardinale der vyſſ Engelant geßien 
was / als vurß / vnd mit dem ſeluẽ qua Be wederumb Ber vyſſ in Suytſchlant tc Deſe 














vurß Marcellus moicht wail van auenture ſagen. 
Aan eynre veranderunge nes Rats tzo Aichen. 
¶ In dem ſcluen iair nae ſent Johans myſſen bynnen. viij. dagen do verdroegen ſich 
die ambehte ind die gemeyne bynnen Aiche / ind verbunden fi, vnd woulden doin als 
Coellen gedain hatte / ind drungen yrren Rait dat Be van yglichem Ampt aldae moy 
ſte nẽmẽ tzwene man tzo Rade zo ſitzen mit dẽ alden Rade / vyſſgeſcheyden die Vleiſch 
heuwer / die enwoulden des niet 30 ſhaffen hauen / ind erkanten yz ouerheufft Ind war 
gedechtich dat yn wederfarẽ was / as vurß ſteit Anno. OMCClxxij. So der nuwe rait 
van der gemeynde in dat beſeß quam. do lachten Sij vaſt syne aff bynnen Aichen. Idt 
was eyn geckſmere ind was gheyn wijßheit Sij enverwarden ſich nier waill / ind enfac 
gen niet waill tzo / dairnae ginck idt yn want der ale Rait dachte alle dage dairnae/ ſo 
wie Sij den gemeynen man vyſſwerpẽ moichtẽ as Sij daden / as Bald hernae geſchre 


uen ſteyt. ® EN * RR 

¶ Indem vurß iair vp fene Anthonius dach / do was vill voulcks ßy dem Cruce b 
Bonne uch Lentzdorp. Ind als men ſaide / idt waren vp den dach dae By vunfftzich 
duyſent mynſchen. vnd men hatte geſacht / man ſoulde Myſſe vp den dach gedain hain 


aldae / des enſchiede niet. din | Rue > iv 2 
Aa eyme anllach/durch ven Der mumge Rait va der gemeyn⸗ 

den tzo Aithe weder entſatzt uarxt. 

¶ In dem ſeluen iair haddẽ etzliche vã dem alden Rait tzo Aichen ſich beſprochen mit 
cyndeyl lantzheren / dat Sij yn behulolich ſyn woulden / dat der nuwe Rait van der ge, | 
meynde were affqueme. des ſoulden Sij rijchen zouleintfangen. Ind dairumb lachten | u IN 
die naegeſchreuẽ herẽ eynen hoff zo Bonne vp die Star va Ai zo ſtraiffen. Sießer? s,. 1], In 
Vie dair quamen waren mit namens Her Joban van Loe here tzo Heynſberch. Gre — J 
ue Ropert va Virnenberch vnd vait Gumpert va Nuwenair erffvait tzo Codne. zo 
deſen heren gen Bone ſante ð ale Rait vã Aichen yrre vrũde heymlich / ind eyn vã den 
hieſch mit namẽ Ber Coin vã dem Eichoultʒ vã Aiche Ritter mit me ſynre vrũde vy/ſſ 
"den. Do claigden Sij den vurß Bere: So wie ð Edel Rait vã Aichen gedrungen 

were vã yrre gemeynde. dat ſij yrre groiſſ gelt wolden nẽmen / ind komẽ By ſich 30 Aichẽ 
ind hulpẽ yn die gemeynde tzwingẽ vyſſ dem Raede / dat ſij yrre herlicheit nae moichten 
Eehaldẽ /as ſij idt vur haddẽ. Dae verbundẽ ſie ſich mic den lanttzherẽ mir ſulchem an 

ſach. dat deſe drij vurß lantzherẽ by nachtz tzo Aichen in komen ſuĩdẽ / alſo ſtarck dat ſij 
Die gemeyne betzwungẽ vnd vyſſ dem Raide wurpẽ. Die herẽ gyngẽ dat anc. In dem 
Euenmaende ſanten die vurß lantzherẽ yrre Ritterſchaff ind ruyter vur yn go Aichẽ 
as Pylgerỹme gecleyt. By eyme tzeichẽ wurden ſij vã den alden Bere bekant ind wail ent / 
fangen ind heymlich verſtochen ind verborgen / allit hyn ind Ber in ð Burger huyſer / die 
herẽ vã der Star warẽ. vnd ſij wurden waill getroiſt mit allẽ ſachen Eyndeyll vã den 
ſeluẽ pilgeryme ſoichtẽ herberge / vp dat men mies dait vp endeichte ind lieſſen allentzelẽ 
—— | | | 
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Karhl vth Rzonynck van vranckrth u 


heymlich fo. will infomen dat Sij der gemeynde waill mechtich waren. Ind deylne fig: ER 
hierumb Ber ind dar / vp dat Pie gemeynde nier waill ſo gerlrgeBy eỹ funze komẽ Hye 


entuſſchen Par die vurß Pilgryme fo in Aich quamen ind dae verhielden kartzten die al 


den herẽ die ketten vnd ſpeynden Sij na erre / vnd ſluſſen Pie rynge zohouff / dat men Sij 


tee vurgelegen enkunde. 


Itẽ Iaienae des. ij. dages in ſent Remeys maende / quamẽ die vurß · iij. herẽ nie groyſ 
ſer macht rijden zo tzweyen vren nae middernacht wur Aichen waill gemoit. want Sij 


' 


goide botſchafft vernsmen hadden va den eyrſten die vur. viij. ind vur. iiij. dagen in k⸗ 


men waren / as vurß is. Ind die aldẽ heren warden yr ind deden die portzen vp. Do die 
heren vur die Stat quamen / ſo vonden Sij der portzen eyn offen. Vnd Sitj reeden vrij 


ſpoꝛſſlaichs vur ind vp dat Raithuyff. As die herẽ mit yrme getzuige waren inkomen 
So fluſſen die alden heren die portzen weð tzo / vp dat niemãt vã ð gemeynde yıenauen 


me / ind alle anð portzen waren waill verwart. Do die gemeynde dat hoirt und gewar 
wart dat ſo vremde geſte in quamen rijden / ruſten Sij ſich ser were / mer alle die ghene 
Die vyſſleiffen vmb Die ketten vur 30 legen / ind ſich woulden zerwere ſtellen / die wurden 
vã den Ruterẽ jemerlichen ermort ind erſlagen / want Sij va dem vpfatz net enwiſt⸗ 
Ouch waren Pie Rutter mit ſulcher liſt in Ne Stat gelacht / dat die gemeynde met by 
eyn mocht komen. Aſſo wart die gemeynde vertzaicht ind enkunden niet by eyn noch ser 


were vur Pie doirren komen. Als dat nu geſchach traden die heren vp dat Raithuy 


ind ſanten nae den genẽ / die Sij doeden wolden. Ind ſo gerynge Sij dar quamẽ /ſloic 


mien yn die heuffder aff vur dem Raithuyſſ vp dem marte Noch lagen di⸗ vur Reuter 


mit liſt gewapẽt / dat die gemeynde nyzgen vur die doeren endorſtẽ kicken / bis die ſchel / 


hẽmel entheufft warẽ Do ſanten die herẽ nae ð gemeynden / allet· vj. zo eyme maill bi⸗ 


tzo dem ende zo / ind ygliche moiſten hulden vnd ſweren dem alden Raͤede vp ſent Stef / 
fains bloit getruwe hoult ind byſtendich zo ſyn / ind Pen alden Rait kaiſſen zo ſitzen ge, 
raſt ind geroyt meichtich ind moegich nae alder gewoenden ind Berfonen. So dit aller 
geſchiet was namen die vurß lantzheren yrren loin ind zoult / ind teden mit yaranı volck 
vredelichen ind vrij tzo lande dar ij wouldzhen. HINTERE 
Ceiye tynte van Egmont vpgenomen wart van 
den Gellerſchen tzo eyme heren. 


€ In dem ſeluen iair nae dem als hertzoch Reynalt va Gelre vnd van Guylche doit 
was / nam ð hertzoch vã Cleue vur ſich die Stede jn Gelre lant / ind ouch IE Rait / vñ 


wart mir yn eyns / woulden Sij den juncker va Egmont machẽ eyn herẽ oner Gelrelãt 
Be wolde ym ſijnre doichter eỹ geuẽ. Dat geſchach allit dairũb Jar ð hertzoch va berge 
dat Gelre lant niet enkriege Ind was eme doch anerſtoruẽ jnd ouch Barte yn ð Keyſer 
dae mit beleynt. Ind der hillich machte eyn groiſſen ſwaren kriech tuſſchen Gdrelant 


In dẽ ſeluẽ iair ſtarff joncker Ropert va Berge he / € ind dem hectzogen vam Base. 


ze va Guylcherlãt / dẽ ſyn vað vn byſſchoff Dederich beſtait haddẽ an ſyns oemẽ wuff 


vmb dat die Berchſchen dar Guylcherlãt behalten moichtẽ do bleyff dat Guylcherlä 


euer dem hertzoch vam Berge ind ſynem neuen Johan vã Heynſberch. 


Anno dũ. MCCCCxxx. 


CF dẽ vurß iair / do hatte men eynẽ ſorchlichen Mey / wãt bỹnen dom Meyrijfſde ind 


xroir idt duck des nachtes / des ſich die lude vyſſermaiſſen fere erueitden / wat win ond 


born ſere ervroir in Frãcken lãde / in Heſſen / in Eyfele un all dẽ Rinaffanvifau 


In / vnd ouch vill boume. Doch er voulte idt got ind gaff eynen goiden ſũmer/ dat alle 
In dem ſeluẽ iair vp ſent Mertijns auẽt zo zweyen vre Qlijfftarigewaull veill wart. 
in ð nacht quã Johã peick / Johã fkaitErond Bernot va Boderich felf.gv.vp dat oeuer 
in eyn herberge bynnẽ Coelle / genat som Hunẽ / die wuſtẽ des huyß gelegẽheit ind quaz 
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Martinus.n. der. Clay 


1 .dEbE > 
Dederich.ij. Greue vã M oerſſe der. lix byſſchoſf tzo Coellen 
men vp eyn ſlaiſſkamer ind vyngẽ aldae vp dem bedde / her Johẽ Naßwijn Rirrerfie 
ker Albrecht va Alpẽ mit noch iij. junckerẽ / die alle waren geſeſſen vnð dem hertzogen 


4 


— Cleue / ind gauẽ yn dach jnd gynge wederũb vyſſ ð herber gẽ an die Stat muyre dae 
ſtoinde eỹ wichhuyſgyn / dae clũm en Sij mit lijnẽ aff die ſij heimlichẽ dait z0 hadden. 
Ind dae heilte eỹ nach ð ware vp Sij / vñ voirt ſij in dat lat vam Berge.-Iaewaren 
Sij dae Beym. Ges wart eỹ Rait vã Coellẽ gewaie /mo⸗ vingẽ die gefaugẽ ſelff vñfft 























vp dẽ Rn. Dairũb byſſchoff Sexrih vurß vñ ouch die Stat va Colle zo dem key 
1 ſer / ind ſo wart ð zoll zo Zudendorp vñ ð ouer zol beyde win vã dẽ keyſer affgewijſt. 














n effvas heym gedragẽ haim ind ſij dae mit beſtait Deſe On, 
ſchalck was do zertzijt des gerichtz Box pp. dem Eygelſteyn ind lange geweiſt ind was 


Gotſchalckmeyſch wolde ſijn Ere veraut worden deſgeliſchen Pie frauwe / ind ſpraechẽ 


were uch alſo. Gotſchalckð Be ind fyr ſtieffd ochter ſachten neyn Sij wolden Jar go 
doin allit dat reicht were at he idt dechte ind loege / ind woldẽ mit eme in des Greuen 


























woꝛde / dat Sij billicher richten ſolden dan eỹ Greue. Sie herẽ vã Rade ſchickden dar 
hyyr vrũde dat men Sij beyde verhoeren ſulde. Men lieſſ Sij By cp in des Greuẽ huyſſ 
Dex gleger bleyff by ae. der and wart Jar vp gepinget / ind ſprach. Yr lieuen Bere, Ich 
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dairũs verſoichte / Sij ſoultʒ kennẽ Dat geſchach· Do ſij an ð coꝛden heintk ð ſharp 
eichter pingede St. dat ya die miſch mie dem bloide zo den borſten wed die muyre vyvh 
fpranc&’9at is miemärnse fepn enmoichennd Bleyffanya vnſult Do wolden Jiebere | 
yn vracgen. Soſprach 3 bode Nu moyo idt ger ccBarmen dat wys gemartelt werden. | 
30 vnſchoult · ind ya myn gewaner fi ijt / vñ nie quaitz vã myr geſeyn noch gehoirt enhait. 
Do antwoꝛde ð cleger· Lieue gevader iör jo,myrwuwaitgefaßt. 9 nfe heren lieſſen 
yiin den ſtock flain vñ den boden vnd die ſtieffdoechter in die hacht gain. Des anderen 
Yages wart d.cleger ouch in die hacht bracht Des nachtes dae der cleger in dem ſtock 
lad.BatteBe fi in dem flaiffe geſtreckt vñ hatte dat vell an ð ſchenẽ affgeſtoiſſen dat 
na eme ſo kurt bỹnen ð nacht ind des andere dages zo dat mẽ yn vp eynre baren in die 
hacht dragẽ moyſt. Des derdẽ dages wart Ne clocke geluyt · Des morges as die clock 
eyns gehiytwasıfo wart nae Greue ind Scheffen in die hacht geſant / Ind as Sij da⸗ 
ware komẽ / do wart bededingt / dat men die artzedie ind coſt deme boden die he eyn halff 
inieı a6 Be gefagẽ geweſt was betegẽ ſolde / ind wur ſynẽ ſwertzẽ x gulð hekant no geuẽ 
gelijch wail wart die clocke anderwerff geluyt. Gotſchalck bode ind ſyn ſtieffd oechter gauẽ 
men vyſſ ð hacht int eyrſt ind quamen bynnẽ die ui bencke an dat hogericht vngeleyt 
mallic nut eymeBoven/ Ye Pie lade wylfenwege ſh chden Do ſacht ð Greue zo gebode 
dat men den — hreichte dae tuffegen vragen 3 Grene dã geheiſch ð S cheffen / dat 
men Gotſchalck meyſgen vraegẽ ſolde / wat ſyn geſynnẽ ind begerde were. dat geſchach. 
Se nwete ongeßalde on vngebundẽ I liene herẽ / Ich geuẽ den man got vñ vnſer 
heuer frauwẽ IL enbegeren niet / dan war ich geleden hain / will offeren ð will 
Dauwels myme gevaderẽ alle ſyn my ſdait vergene vñ vertzien. Ich vertzien eme vnd 
alle TE die myr ye leyt gedain haint vmb gotz wıllelurerliche vñ tzo maill Man vrage 
won dat vreuchgyn. idt ſacht ouch alfo. Sij vergeue idt yrne oemen vmb gotz will 
ind Begerzenier anvers. Jte Iendeger bant men mirfynen henden as eynen dieſf vnd 
waet vp eynre beren gedrage vyſſ ð Bade tuſſchen die inj benck / as men eỹ dyeff pleyt 
30 bryngen. Man ſacht eme du hais dae die goide yrber ne beruchticht vnd ouerſacht. 
wat ſaiſtu blifffſtu noch By dynẽ worten. He antwerde / Lienẽ herẽ. ſo wat ich geſacht 
bain /hain ich va hoꝛẽ ſagen. Ich enweys niet anders dan alle gott vnd birffget van yn 


Ich biddẽ vch on alle die hie vmb ſteynt / dat yrt myr vergeifft ind Sij vur mich bid 
ten wilt / dat Sij idt doin. Do vragede ð Greue anderwerff und derdewerff. Gotſchalck 
meyſgyn ind ſyn ſtleffdoechter / off Sij reichtz begerden off wat Sij begerden. dat ſij dat 
offenb airlichen ludẽ ileſſen ind niet enverfwegen.Sij ant werden nae as vur ind vertze 
gen vp yn vmb gotz will. So gyngẽ die tzwey durch den Doym heym. Ind men vout 
Pauweis noitſchen den cleger vpper ſchurgekarrẽ Beym. Ind des derden dagee droich 
30 Eyrhoue fent Cunbertz Hedden die goide lude gericht wille hain / men hedde 
Agßẽß —[—[c— 
Si dem alllais dat men verdient / als men dar hillige Sa 
trament vmb die Stat iairlichtzo Coellen dreicht. 
E In dẽ ſeluẽ iair gaff pays Mertijn ð ſtat Coellẽ grois afflais vnd allẽ mynſchẽ vaã 


S% v.. ® er 4 > ae aan 1 Me | 
7 Tade Biefynyas.vi.iarr afflais ind.vij.Earenz, die mit vmb Ne Star TCoellegyngeiae 7 
} 

Al 


mẽ dat Billige ſacramẽt nae Payſchẽ vmb die Star dreyt. Ind in 9e fehtei Kate ftat — 

pays Martutis, 2, 0 ums — 
NY Ageni°.üg.der.teuj.paye. Dele pays ouermitz baeten 
Aerait in dem begỹne ſyns payßdoms macht eỹ groiffßifterßeicind verſtoerůüge 

Ain zijtlichẽ ind in geiſtlichẽ dingẽ. Die gãtze Star Rome was in eyme vproiut 


vñ vplouff vmb ſynet willẽ / bis zo eynre ſlachte. Seſgelijchẽ geſchiede mit —J Cociliũ J 
30 Bafdl. Zom eyrſtẽ beſtedichte he mit payſlichẽ brieuẽ / dat in dẽ vurß Conciliũ ge⸗ 
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2° Engeninssifder. CCyut. nar Cci 
Dederich.ij. Greue ua Moerſſe der.lix byſſchofttzo Coellen 


ſatzt was:ind hynden nae wederrieff Be dat ſelue Cõciliũ wederũb. Ind dae van ſyn vp 
erweckt also vill tzweydracht in den dyngẽ He antreffen die Billige kyrche / die noch hude 
350 dage blijuẽ hangen in eynrewnſicherheit. He was pays · xvj iair. 
¶ In de ſeluen iair des vrydages vpder. x. duyſent merteler dach / des nr 50.9]. 
vrꝛen / quã 80. Coellen gedreuẽ in eyme nachen an die Salsgalf juncher Johã walpode 
vnd jonker Ropert des Greuẽ ſon va Virnẽberch ſelff· xxvij · ind quamẽ ber varẽ als 
pilgryme / jnd yr vpſatz was / dat yrre. viij. ſulden vyſſ gain vp den werff / ind zo dẽ cley⸗/ 
nen Viſchportzgyn in. Ind wer idt ſache dat ſij IE Rentmeiſter off Burgermeiſter / off 
ð gelijch ſij waul kanten dae ſegen. ſulden ſij zer portzen vyſſ dringen zo dem ſchiff tzo 
So fij dar quamen / was dat poꝛtgyn zo. do endorſten ſij niet in die Star gayn durch 
Vie viſchportze. jnd geiffen.v.armemafo wijnroiffer ind anð Burgere / ind drungen ſij 
Sof. Dieand.pvirj.lagen in dem ſchiff mit gefpänen armburſten / vnd waren vp 
die. viij· jnd fi waren me dan halff doit vã anxte / wãt kynð hetten ſij waill gefange'as 
fü ſelffs nae ſachten. nyeman enwuſte wat idt was / dar entuſſchen warẽ ſij 30 Duytſch 
€ Inden ſeluen iair geſchach eỹ groyſſ (dar hadden ſij waill. C. perde halden. 
reyſe vp die Kuſſen va groiſſen lantzheren ind Rijchſteden mir groiſſer macht / jnd do 
machden euer die Heren vnder yn eỹ quait dinck vnd verrederie / als vurß is / anno. M. 
ECCCxyvyj. Ind dae wart ð byſſchoff vã Coellen verraden ind me goider heren / vmb / 
trint mitzſumer / ind quamen nauwe vyſſ den lande. Der byſſchoff ind die burger van 
Collen vlırwen heym mie groiſſen ſchaden / ind all yr cleynoit un yr wagen bleuẽ achter. 
Deſgelijchen verloꝛen ind lieſſen hynderſich alle anð heren ind Rijchſtede yr cleynoder 
ind anð goit. Aſſo wart Behemẽ ſere rijch va dem ſchatz diſſer ind and lande. 
¶ In dem ſeluẽ iair des. ix. dages in dem Hewmaende zo Collen vp ſent Agilolphus 
dach an dem morgẽ / do men dat heyltom zounte sofene Marien Maltzbuchel. do wart 
eỹ gerucht in ð kyrchen vnð den frauwen. So wie die Stat Coelne voll vyande were. | 
Mit dem geruchte leyff dar volckheym ind flogen yre Bufer zo / all Colne durch in allen 
ſtraiſſen. Ind wart groiſſ geuerde. jnd men lachte alle Betten vur vp allen ſtraiſſen / vnd 
gerynger dan men moecht gain ouer den Hewmart hatte ſich vill voulcks in harneſch 
geſtalt / ind leyffen mie eỹre gãtzer ſamongẽ an dat Burgerhuyſſ/ eỹdeyll zo der Marpor 
tzen. eyndeyll zo dem Aldenmart / die and zo den Gaffelẽ / ind rieffen / wae ſynt die vyant. 
Du lieffen alle lude vyſſ den kyrchen bynnẽ myſſen. Die lude in dem velde as die ploge 
greuer vñ Die gerdenerſchen rünen alle in dat harneſch / ind lachtẽ ouch wur die ketten an 
ven portzen ind die gryndele. Der Rait va Coellen ſaſſ zo ð tzijt in Raitzſtat. vnd dit 
rumoir ware yn kunt gedain. ind die heren wurden geryncklichen gewar / dat idt duuels 
gedroch was. Sij wijſden vñ keirden dat voulck goitlichen weð heym ind ſtalten Iatso 
goiden vreden. Ind Bette eynich here off joncker tzo Coellen vyſſ off ingereden mit ſyme 
volck bỹnen dem geruchte / vñ wer ð. iij. off myn geweſt / fo were dar nũmer goit aff ko 
men / dat voulck hedde Sij doit geſlagẽ in ſulcher vnbeſonnenheit. eh 
Anno d. MCCCxxxij. 
¶ In dẽ vurß iair / do was eỹ vyſſermaiſſen lãck winter / dat ð Rün tzo vroir. Houltz 
ind Koilen warẽ den armẽ luden zo mailk vill dure. Bynnen dem ſeluẽ iair hadde men 
vij · ijſſverde. Ind as dat ijſſ quã Io wurden ð Star moilen zobrochen / vnd ouch Schiff 
groiſſ ind cleyn. jnd exe groiſſen vᷣderfflichen ſchaden. Dairnae qua eyn vyſſermayſſen 
groiſſg eweſſer / dat brach vyſſ so beyden ſijden / vñ verderffde Stede vñ Dorper mit den 
kyrchen vp dem Rin kanx die an dem ouer ſtonden. For dede ouch groiſſ ſchade an korn 
ind ſaet / jnd dat verdarff ſere, Sa Stat va Coellen moilen eỹ was gedreuen an dat 
Doꝛp Mauwenheym beneden Coellẽ Ser Rijn gynckſo hoe / dat he zo Seyn in dem 
Cloiſter bynnẽ Coellẽ ouer die altair gynck. Itẽ ser feluer gift was dure allet wat byn 
nen Coellen komẽ ſolde. Dairũb die Stat gaff vurwerde afken vyſſwendigen luden den 
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vrinter lanck/die zo Coellen veill hreichten / der eumoicht men gheyn kũmeren. vñ aſ⸗ 
ſo wart grois goit zo Coellen bracht / iud quã genoich veil®. Itẽ in der vaſte do ro — 
men dat hillige Sacramente buyſſen ſent Seuerijns portze an den Sturtzelberch vur 


⸗ 


dat geweſſere vp dat got ouermitz dat gebeede ſent Seuerijns ind ander hilligẽ die dae 

wurden angeroiffen ouer vns zounte ſyne genade vnd barmhertzicheit. Vnd dat waſſe 

veil dat men zo ſach. Dairnae was eỹ heys ſũmer / ind ð donte ind vnge weder erſloich 
WNuoruchte / wijn ind lude. 


¶ In de ſeluẽ iair zoich onpcd Sygemõt vã Vngerẽ zo Rome wert mit groiſſer wijß 


heit ind gotz hulpe / mit ſym eeygen goide / ſonð hulpe aller Kuerfurſten ind ſonð Bulpeg 


Stecede ind des Pass des Billige Ruchs / jnd wolde keyſer ind Roemſch konỹck gekroim 


werden / as Be dede / jnd qua bis gen Meylan. Die Swittzer Ind die Venediger waren 


eme intgheyn ind wolden yn niet durch kaiſſen. Der pays ind der hertzoch va Meylan 


hulpen eme. Der Venediger lagen neð waill. viij. duyſent / ind ſloigen yr vıll doit / ind 
die beſten vã yn wurden gefangẽ. Ind ð konỹck betʒwanck die Venedier Jar niemevz 
langen iairẽ geſch iet was / ind moiſten ym iairs ſynẽ tribuyt geuen ind alle ſijn verſeſ⸗ 
fen recht ind moiſten yn laiſſen trecken zo Rome. ind ð paye kroinde yn ho eyme keiſer 


Der pays gaffeme eỹ nuwen namẽ in d kroinde yn keyſer Frederich. Ind ð keyſer zoich 


durch Lombardien / ind die lande vyſſ ind in / mit groſſſer gewalt / des kreygen Pic kuer⸗ 


furſten vndanck an dem Billige Rijch. Der keyſer vurß swanckoud Je Switʒer. vñ 
alle Rijch wurden eme vnderdain ind gehorſam in fynengijien. rt 


Zimodi.mmlltten: — 


Ü € In dem felnz iair hatte ð Stift va Triere gekoren uwen a was Ber: 


Vlrich vã Mãderſcheit eỹ Doymdechen zo Cocken, Ser and was byſſchoff Jacsß 


vã Zirckeyn byſſchoff zo Spijre. Ser va Maãderſcheit reit zʒo Rome mu reie Ro 


pert vã Virnenberch / ind aſſo vort wart eme dat Stifft zo geſacht. Staens voeſſ quẽ 


btſchaff va dem van Spijre ind geſan ou des Stiffto van Triere an dem pays / vñ 


dan wart dat Palliũ durch gereyt gelt. Der van Manderſcheit reyt heym vndna dar 


Stifft in. dat Stifft Bade yn lyeff vnd wert. Alſo wurden die beyde Stufe tuffcßen Sen 
zwen Byſſchoffen vnd yaren vrunden jemerlichen verbrant / verheirt / ver koufft / verſat 
ind verdeilt Sloeſſe ind zolle mit eynand. Doch lieſfſich 3 va Mãderſcheit vnderwij 


fen durch bede des byſſchoffs van Coellen / ind Be dede die hant van dem Stiufft/ dat ger 


Pays gegeuen hadde dat moyſte ſyn. 


¶ In den ſeluen iair vp den Faire auent in der nacht quamen die Gellerſchen ind hat 
ten beſtalt / dat die Peſte zo Keyſerſwerde des nachtes angeſtochen wartuindSijfoul 
ten dat Sloeß affgelouffen hain / ind idt was yn verraden / ind die veſtunge verbrãte die 
var keyſerſwerde wurdent wijſe der verrederien. ind die Gellerſchen moiſten me ſchan 
ven weder heym tzern. — | 
¶ In dem ſeluen iair vp fent Dauwele auent in dem Hardemaent / was zo Luyrge eỹ 
groiſſ vplouff / ind viengen tzwen yrre ouerſten / ind richtẽ Sij mit dem fwere. Sie an 


deren vluwen Bo der Stat vyſſ me dan. D. Ind den ſeluen nam men all yr haue vnd 
| peti verßräten dat vp dem Mate. Ind men brach yn afkeys rue aue. jnd ð byſ/ 


choff volged ouch vyſſer Luyrge mit ſynen vrunden. Sairnae quam der byffhoff w⸗ 
der in / ind geſan genaden. —— ———— 


VUxe die Gellerſchen dat Guylcher lant onderftun ⸗ 


N 


Den weder an fichtabayngen, 
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Dederich.ij.Örene ui Moeriie der. lix. byſſchoff tzo Coellen 


¶ In dem ſeluen jair begunten die Gellerſchen tzo Rounen ind tzo byrnen in dat kam 
van Guylche Mir ſulchen ſachen Sie Ritterſchaff meyſte deyl in em Guylcher lande. — 


ind ouch der here van Heynſberch waren goit Bellerfcge. darrub hadde Je Gellerſchẽ 
goit rijden in dar Guylcher lant rouuen ind bymen Sy rouffdẽ ouch vp die Stat Coel 


len. ind dnerde der kriech. iiij. jair lanck ind wart Hderft mennich kouffm ã ind huyſſmã 


U In dem ſeluẽ jair in den Blamaent. do bad Be: Arnoult hertzoch tzo Gelre ind Bere 
Bo Egmunt mit alle fynse Rirterſ. chaff ind Steden vntgain hertzoch Ailff vã dẽ Ber 
ge / ind woulde mit eme ſtrijdẽ vmb dat Guylcher lant Ser hechoch va Berge indosft 
den Guylcheren ner getruwẽ. want Sy Bell Gerlierſeh waren Ian Bere. ind he was 
vxerraden van den genen die he meynt dat ſyn beſte van ſouldon ſyn Ind tzoich an den 


Bait van Cocllen / ind Bar hae vinb hulpe ind troiſt. Ser wart he gewert. 








¶ Dairnge vp ſent Medardus dach tzoich eyn gemeyn der Star Coellen vyſſ waill 
mit tzwey duſent perdẽ ind mic herwagen mit ſchutzẽ ind mit buſſen ſtarck ind mechtich 


in dat Guylcherlant dem hertzogen van dẽ Berge tzo hulpe ind Bo ſirijden vmb tzo be/ 


halden dat Guylcher Baur wie warPidr vngeweder was Aldae laegen die Ruitter der 
Stat Coellen waill. ix. dage. ind warden fir Ind Ye Gellerſchẽ vortẽ die Coelner. 
ind wurden vluchtich. ind tzoigen Beymlig widdernß heym. ind en dorſten met ſtrijden. 
Hette die Star Coellen gedain die Gellerſthe hedden dat Guylcher Pant kregen myt 
verreitniſſe. want die Guylcher weren gerne Bellerfd wurden. inos hertzoch vã Ber⸗/ 
Be were gewis erſlagen geweiſt. Dar die Gellerſchen 3 Stat Coellen vnvrunt lich wa 


ken. dat quã yn fine heym as vur geroirt is Anne M. CCC.xxvij. Item vide An 


no. M. CC CAliiij. tzwey mau 
Anno din. M. CCCC.xxxi. 
¶ Anno dñi. M. CCCC. xxviiij. do ſach man wunder an dan hemel Man ſach. vij. 
Raynbogen an ver lucht. die ſtonden afke verkeirt. rugge entgain rugge. dat was gotz 
werck Ind was ouch eyn kalt winter geweiſt. Deſgelichẽ va ame wůͤ derlichen circkelẽ 
vinſtu ouch Anno. M. CCCC.xxxviij. — 
¶ In dern ſeluẽ jair tzoigen Sie Zulfen dat ſyn Behemer die ketzer waren tzo velde int 
gain die Criſten van den was eyn Capitanier der hertzoch van Oeſterich Na was dye 
Stat van Prae tzweypartyich. die alde Stat was goit Criſten. die ruckdẽ by eyn ind 
machden eyne vpkouff ind tzoigẽ in die nuwe Star die by auemuren vyſſ getzogen was 
vp die criſten ind wũnen yn die mwe Stat aff. ind loigen di⸗ Huſſen dae in doit jũck 
ind alt. man ind wijff mit knechten ind maiden Ind tzoigẽ vort tzo velde vp die Huſſen 
tzo dem hertzoch vã VBeſterijch. ind By die heren va Mijſſen ind By ere hulpere Die huſ/ 
fen enwoulden buyſſen yrre wagenburch niet. Die Criſtẽ machben eyn vpſatz· als woul 
dẽ Sy vleyen. ind braechen vp.ind wurdẽ get finchtich. So tzoigen die Kuſſen vyſſer 
yrme leger ind iachden den Criſten nae ind meynden die Eriſten zo behalden Do qua / 
men die Criſtẽ tuſchẽ koy ind Eyschoff.90 wantẽ ſich die furſtẽ indð die helfft qua vã ach / 
tken. ind vmbtzogẽ die Huſſen. ind erſlogen die criſtẽ ð huſſen wailkby Xun. daſent doie. 
ind veyngẽ yr vill. Die ãderẽ vluwẽ vſſer 9 lande der was BomailkvıE Ind der cri/ 
ſten bleiff. iij. duſent doit. Vide infra. M. CCCC. xxxvii. — 
¶ Indem ſeluẽ jair. gewan buſchoff Sederich die Leye. want Sy ſchreuen ſych gotz 
vrunt. ind alle der werlt vyant. Vide Anno. M. CCC C. xxxv. Item he gewan ouch 
Beuerſteyn. ind brach dat reyn aff in den. grune Kegewan du Lipſpꝛynge mit hulvẽ 
ſyns lands ind ſynre Stede in weſtphalen. ind 3 Stat Coellen Ind beſatte die Sloſſe 
mit ſynẽ luden. Ind die nuwe ſtat ginck eme inthant. 


Tan dem groillen tuinde. ind van dem ſteyn der nr dẽ day hil 


‚Tigen Bonpngen in dem Doym neder weill. 
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Sygemont konynch van Ungarẽ Rocmiche ikeyfer. 
| Raroluns.vij. konynck van vranckrijch 

¶ In Son ſeluẽ jair des Seuendt dages in ſeut Remeys maent hadde man eynẽ Joe / 
den hie gehangen Des nachtz erhoiff ſich eyn enxteliche vngeſture wint van dynßie gg 


Rome ind durch alle die werlt 150 waſſer ind tzo lande Ser wint quã den Aünßevp 


Ind velte bouymme mit dẽ wurtzelen bynnẽ Coelne vyſſer erden / dic 


* 


tzo beyden landen Ind was alle ſtarck. dar ſich geyn ſchiff vp dẽ Rijne inthaldẽ moich 
te. Ser wint wede dat bly tzo Coelne van den kyrchen. tornen. huyſſeren. ind voirt mit 


groiſſen tafelen die ouer Bijn. tuſchen duytſch ind Coelne He warp blij ind ſteyn van 


kyrchen ind toirnẽ. van portzen ind muyrẽ ind cloyſterẽ Ind etzlich kyrch toirne vielen 


vp die huyſſer tzo grunde. dat die lude doit bleuen He warp ouch vill huſer gantz neder 


off die ſpitze van dem huyſſe aff He watp den weueren die ramen vyſſ der erden. ind die 
doicher riſſen mitz entzwey. Item manich hundert boume die. C. jgir Senden hadden 

er dã Eilſeſſpaſ 
fer ſynt Ind ouch in den welden Ind weede die moelen vp dem waſſer ind manch (Bf 
Far Sy verdrũcken mir den Bude Dae geſchach grois ſchade Ind Be erweckte halff dat 
ertrijch dat men waynde die werlt ſoulde mit eyn verderuẽ Itẽ Be erweckte dat ertrijch 
fo dat beeffden huyſſer Sloſſe ind torne van em wijnde. Itẽ he warp dat blij van ſent 
Herebertus Munſter in den Rijn. Item he warp dair neder van der Doymkyrchen 


bynnẽ Coellen eyn ſere groiſſen ſteyn vyſſ ſynen clamerẽ durch dat dach ind gewouiftz 


bouen den drij hilligen Konyngen.ind der Caſſien der hilligen ſent Caſſius ſent Felix 
fait Nabor Ind der ſteyn vicle fo Bart dat die Caſſen alle. vyſſer yrren groiſſen üfferz 


Regelen me dan tzwene voeſſe tzo rugge waren gedreuen. Par nochtant nie perle an den 
Caſſen noch Beraten gequat enwart . Ind men ſachte dat der ſteyn gelijch vp die Bil 


lige drij Konỹge geuallen ſoulde bain. ind die Billige drꝛij Konynge ſchicktẽ ſich zo Rug 
ge dat der ſteyn yn geynen ſchaden dede. 


vnder eyn gewonlfits ] 


— 


€ Item tzo fent Bereoin bleiff doit / her Gerhart van Manderſcheit eyn Proiſt aldae 


Ser ander brach eyn beyn. 


tem tzo den Apoſtolen in der gebuyr huyſſbleyff eyn kynt doit / ind 


Anno dũ. M. CCCC.xxxv. 


¶ Anno dñi. M. CCCC. xxxv. was eyn fo kalt winter dat nieman deſgelijchen ge 
hoirt off gelefft hadde ind duerde By drij maende lanck Ind er vnoir allet Jar boueſn er dẽ 
ſtoynt. korn vp dẽ velde. vruchte. wijngarden ind buſſche Alle ckeyn waſſer in deſen lan 
den vroiren tzo grunde Ser Rip vroir tzo. vnden ind ouen dat men in allen enden Bene 
ven bouen. ind vur Coellen ouer en Rijn reit ind ginck. Heſvroir fo Fick ind fo hart 
dat men degelichs. viij. wechen lanckmit ſwarẽ wijngetzauwẽ ind houltz dair ouer voir 
gelijch eynre harder leyen Dat volck ginck ouer den gevrorẽ Rijn ſo dick ind mit Buyfr 
fen. recht off enwere idt niet waſſer geweiſt off enſuldet mmer waſſer werden. Ind dat 
volck drꝛeiff wunder vp dem Rijn dae was keute veill vp dem ijſe Dae ſaeſſen Scho 
lepper Ind lapden ſchoy Men dobbelde ind ſpielde mit quackbrederen ind mit mancher/ 
hande ſpiele. Item dat erſlagen houltz dat der groiſſe wint. van dẽ vurß is affgeſlagẽ 
hadde. dat quame euen in deſen kalden winter Ind ervroir ouch manich morgen buſch 
ind ander vill boume as vurß. Der houltzmart was tzo Molenheym ind men voirte 
dat BurneBouls va Molenheym mit karren ind perden Bwers ouer Jar ijſſ Bis vur die 
Starlochen 0 nn — 

¶ Item in dem angange des winters veill eyn groiſſ ſnee ind vort alle dage ind nacht 
den winter an ind vyſſ Der ſnee was fo grois Jar men nauwe vur de ſnee vp ð Straiſ 
fen geuarẽ enkunde. ind men hadde eynẽ ganck durch den ſnee gemacht. die lude maichdẽ 


yan dem ſnee. huyſer. burge. Turne ind mãcherhẽde bilde as Beren Leuwen ꝛc. 


Itẽ der winter nã eyn beſſer ende dã mẽ ſich vermoideake vã ð vruchte wegẽ wãt die 
vruchtẽ ind die vnðgelachtẽ wijngardẽ inthicldẽ ſich redelich vnð de ſuce ouch hattẽ Nie 
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Engeninsün.der. CCyui pay.” CL. 
Dederich ij Gꝛeue van Moerile dð. lix.byſſcholff tzo Coellẽ 


ludeſorge vvur eyn groyſſ geweſſer ſo wanne der ſnee ſmeltzen wurde doch wahr dat er 
rijch vervzote niet vnder dem ſnee ind hadde ſich wail gehalden · ſo leiff dat geweſſer ve 
ſneyes in die erde.fo dat geyn groyſſ geweſſer wart ind dat ij ſſ ind der ſnee ſunder ſcha 
de ſleyſſ. Ind alſo quam der kalde winter go eyme goiden ene... 
¶ Icem dar vurß ijſſ in dem Rijn brach in der nacht Cathedra Peti 
¶ Item in dem ſeluẽ jair qua eyn ſchedelich Hey vorſt dat die wijngarden er vrorẽ · nuſ/ 
Beine ind ander vruchtberbeume Ind dairũb wart der wijn tzo maill duyr Eÿỹ qua N 
redelichs wijns galt. iij. ß ind. xx· haller.· ind an eỹ deyl endẽ · iiij· ß· ind. v · ß. Ma galt in 
den ſomer oyn voyder affgayns wijns vur· xXxx gulden · ind eyn quart eſſichs galt · xitij. 


nen en Drası nit magınd ne it To, 
d FED peyn tzijt was niet me dan an eyme ende win v eille tzo Coellen an der Mar /⸗ 
poꝛtzen ind galt die quart. vj.ß. — ER | — 


- € In dem fee jair voirten die Nederlender dat byer opper wart in ouer lant alſo men 


den wijn Nederwart pleyt tzo voiren So wer bru wen kunde der leifftzo Coelne vnd m | 
ouerlant. in Stede ind dorpere. ind beſtõden Bo bruwẽ. ind machden alle kant beirs vol. 
¶ In dem ſeluẽ jair in dem Auyſt do wart geſoynt der hertzoch vã Burgondien. ind der 
Fonynck van Frãckeiſch. Der hertzoch was des Konyncks vnderſauſſ. ind was eme aff 
gevalken. Sie Engelſchen hatten die Croyn van Franckrijch tzo maill verderfft ind 
Derwoiſt an lande luden Sloeſſen ind Steden· ind van Konynck verdrenen mit etzichen 
hertzog n in ſyme lande · die vyſſ dem Bande wijchen moiſtẽ Sie Franckrijchſchen had 
ven manchen ſtrijt verloren dair durch mench duſent mynſchẽ doit hleuen tzo beyden ſij / 
du Franckrijch was ſo fere verwoyſt ind verderfft Jar manch goit kouffman vyſſ dem 
ſeluen lande. die Burgere vyſſ. den Steden. mit dẽ huyſluden. mit wijff ind hyuden. achter 
ande broit heiſchen. Sie Engelſchen waren in deſer ſoynẽ. ind woulden der niet volgẽ⸗ 


Vide etiam in anno ſequenti. M. C ECCC. xxxv.. 5 
aa eynre groifler ſchetzunge nie bulthoft Dederich up ſyn 1& 
de lachte. ie ET a Mn, 
¶ I dem ſeluen jair hatte ver buſchoff va Coelne heymlichẽ alle huyſlude doin sefgit 
mit namen ind wye vill geſintz ind vees mallich an perden koe wẽ vercken ind ſchaiffen 
off an huyſſ ade hatte. des gelijche die pafſſchaff ind joeden in ſynẽ Stedẽ dae Sy wain 
den. vmb eynen groiſſen vnmeiſſigen (Bas van yn tzo hauen Ind lachte eicklichẽ myn 
ſchẽ vp nae ſynre hauẽ narũgen / gereyden ind verdeinten loyn ind winnũgen Rente ſyn / 
re prouen. ind woulde Jar Bauen ind dede id nemen idt were den ludẽ leyff off leyt. ind Sy 
moiſten ee geuen junck ind alt alle ſyn lant durch Ind nam va den luden me dan Sy 
hadden Ind do die Dorper geyn gelt tzo geuen enhadden va yrme ſchatz . die verſatte Be 
ſo hoe tzo ſchaden dat Sy is nod eyn deillẽ genoich verwoicherẽ moiſſen Sie dienſtbo⸗ 
den ind Die lantſchaff in Weſtphalen lachtẽ ſich dairweder Ind ſpraichen Ee Sy dat 
deden. Sy woulden ee ander deinſt off heirſchaff kriegen. N | 
7 Dat Ruyflfonlde ſyn verraden wurden RN 
In dem ſeluẽ jair lachtẽ ſich die vã Nuyſſe ouch mir der gemeynde ind vmb ya dienſt 
open wich intgheyn den ouerſwintlichen ſchetzũge ind vbundẽ ſich. ind euwouldẽ dẽ buß 
ſchoff niet me geuẽ dã ſyn alt recht. dae by he Sy ouch geloifft hadde tzo laiſſen ind veeee 
ſiegeit. Dairůb wart der buſchoff tzornich ind machte tzo eynẽ geboren Guylcher myt 
namen Spoir van herten· Der ſelue Spoir vmb trint ſent Matheus dach quam tzo 
Nuyſſ. ind geſan vurwerden Der buſchoff qua des derdẽ dages ouch tzo Nuyſſ durch rij / 
dẽ bynnẽ eſſen mit wyſt te Raitz ind ð Scheffen ð Star va Nuyſſ. ind nã Spoirren 
o Minrebroð vyſſ dẽ Cloiſter bynnen mailtzijt ind wouldẽ quantzis mit eme tzo deu 
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uen beyde arme ind Rijche. niemautz vyſſgeſcheiden in allen Steden dorpẽ ind ofen +" 
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Tauernierre ind (yn huyſfrauwe gefasst vp eyn (yneewiin vafl ind gebunden mic dem 
ruggen tzo houff. ind vp eynre Carren in welgemn vas he ſyne wijne gevelſcht hadde. 


Sygemont konyntk van ingart Karmlche seyfer 
xarolns.uij.konynck van vranckrjh 


Stat vyfl.ind Bangen. Ind die Rutter begontẽ aſſo vort an tzo taſten ind berouffden 
dat cloiſter ind ouch eyn deyls der BerBergen Ser vpſatz was dat he Sporen vyſſ ſoul 
de Bauen gewoirt 130 eyme boynioris off Be yn Bangen wonlde fo fonlden Sie Burger ger 
meynlichẽ hauen geroiffen vnıB Spozen weder in Bo Boifken ind tzo beſchuddẽ indeme 
ſyn vur wart verantwerden dae imuſchen fulden die ander Rutter zo Nuyſſingebrochẽ 
hauen. die zer buſchoff noch heymelichen Balden Badve.Buylfen Nuyſſ ind ſuſden tuyffge 
wunnẽ hauẽ Ind dat volck dat wur dem buſchoff ind vnt Spoit gefkanden Bedden. 5 
nacgevolge hede / dar ſoul de eyrſt Port ind geuangen ſyn geweſt Ind Bedten all dan zo” 
Tiuyfleingevaffen mit willen Mer der vpfag en volgeinck niet Mit dem vpfatz aff 
Spoir van herten Waeffen ind rieff Piegeme mind Pie Burger an. dat man enſe ger’ 


Stat geleyde ind vurwert hielde ind niet Brecßen lieſſen Die gemeynde lieff entlichen 
hervyſſe ind ſluſſen Pie portzẽ Bo.ind lachten di⸗ ketten vur Sie ander clummen vp den 
clock Torne ind luyttẽ Pie clocke tzo ffnnme ind floigen Sie clockennmt hẽemeren ware 
Buſchoffs vrũde die va bynnẽ waren die hadden die fei gekurr wa den clocken dat 
niet tzo ſturme geluden enkunde Ser buſchoff moyſt halxen wailktz wac vren Panchincuf 
ſchen den kettẽ ind mit tzorne mit grameind ſyns lijffs beſorgt ſyn Ind die Burgerena 
men Spoiren vyſſ des buſchoffs gewalt tzo ſich ind lachten yn felfis tzo fe 
Bufchofte aenſpraechen Der buſchoff claff de ſich mit fyine volckwan an mit semaue 
hoyſchen woꝛden ſprechende So wat Be gedain edit dat were mit willen ind wiſſen des 
Raitz van Nuyſſ geſcheit ind lieſſ Spoiren dae. Di droich der buſchoff den vã Nuyſſ 
nat jgir ind dach woulden Sy durch ſyn lant gain ind varen vp ind neder durch dat 
Stifft. ind ſich ge neren Sy moyſten eme eyn ſũme geltz geuen zo ſyme willen So was. 
il SEonffe nen go Haller Sir goſchaG vp tes Billigen eruyr Dacg Bynnecflen 500€ 
Minze broderẽ. die ſeluen broder enwũnen ou niet viikßiean want Sy vurden myt 
ſpoilgeirt. die wijle Bar men Spoiren dae in ſoichte. doch Ice Buſchoffs Rutter mey/ 
ſten des cleynoit den meyſten deyll weder geuẽ Yin Berre der R⸗ gedain. Hedeme 
Betten ven heren mir dem houff dae erflagen. | 1.934 

¶ In dem ſeluẽ jair tzo fent Remeys myſſen geboit der buſchoff van Coellen ſynẽ lude 
in dem wijnlande vp lijff ind goit Par Sy yren wijn dar jaie ait natrre enveckolhee Ja, 
eyn voider vur · xxx· ouerlenſche gulden Ind ntemam enbegerde des wijns dã die Coel 
ner. want idt was ſuyr win. Der wijn was ſere onen in dem gebirchtz verdoruen. ind 
was nirgens wijn gewaiſſen dan in Eilſoiſſe ind in me geſtie Der buſchoff geloif 
de den luden vurß wurden Sy gebannen van ſchult wegen ee Sy zen wejnverkoßten . 
ind gelt dae van loeſden. he wonlde yn eyn aßfolucie ving fs geuen 423 


nie mynſch 130 Coellen in die wijnſchole vmb gefinde 13 winnẽ mwen off veiene wii; 
tzo Bappen dar nie mynſch engeleeffde. ee re ne 
¶ In dem feluz jaie vp fent Gereonis Jah ware bynnẽ Coellen tzo den Kegulieräger: 
wijt die kyrche ind kyrchoff die men noempt tzo vis Bere Liam —— 
Ban van Doꝛtmũde van Minrebroder orden eynen wijbuſchoff ind ſanck dae die hoe/ 


€ In dim ſeluen jair vp ſent Martijns auent ind ouch vp fene Hertijns dach en quam 


miſſe. — | | —— 
¶ In dem ſelue jair in ſent Andrets maende vp vnſer vrauwen auent Conceptionis do 
erbꝛantẽ reyn aft-piij.Buferin der Schildergaſſen ind men Jede Jaegroiffe were Ind 
Jar vnyz ginck ouer an die ander ſyde ind die Buyfere gingen onch.an id branten ſere⸗ 
doch behielt men Symicgroifferargeide LET RE — 
¶ In dem ſeluen jair deo Sondach⸗ vur ſent Thomas wurden kirſtgyn Corper eyn 





ind heilten vnder dẽ Kaeyx vnð helmẽſlegerẽ / ind die ſtraiffumge geſchlede yn vmß dat 
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Dederich.ij. Örene van Adoeriteö.liebyfichofige Coelle 


Svybeiren gebꝛgedẽ haddẽ. ind die haddẽ gedain in He vaſſ. ð mıwer ſuyrre wijne. der 
dat jair gewaiſſen was vp dat ð wijn ve ſoeſſer wurde. ind aſſo de beſſe vKouffẽ moecht. ð 
ſeluer beren hadde man yn beyden mallich eyn Pater noſter an den halſf gehangen. Do 
die hoemiſſe in dem doym vyſſ was. do voirte men Sy beyde ſamen alſo gebunden vp 
dern vaſſe tzo ſent Seuerijns portzen vyſſ Ind wurden der Stat ewelichẽ verwijſt Me 
wouldẽ yn dat lijff genomen hauen ind ſulde Sy beyde verbram hauen Mer eyn Greue 
van Moerſch Bar vur Sy. ind he wart gewerdt ſijme beden 3 
E31 dein fehsen jair galt der goide vernen win van em beſten tzo IE Roſſ in 8 Rijn 
gaſſen. iij. albus / vnder Erenueltz. v. ß ind der nuwe wijn gemeynlichẽ. xvj· heller. 
tem der Rait van Coellen gebode vntgain dar gebot des buſchoffs yarcn Burger? 
dat mallich ſynen Crantz ind Mey van ſtunt in doin ſoulde under eynre groiſſer penen 
ind berouffunge des wijntzappens · he en gene dã dic quart niet hoeger dã viij. heller va 
wen wijne ſunder genade der boeſſen 0 laiſſen. dat geſhach. Sairnae galt nyemãs 
do vyſſwendich wijn. der buſchoff moicht Sy do felffe gelden.off Sie kude moyſten Sp 
nairre geuen dan ſyn gebot was Ind men dranck vp den ſeluen dag Morgẽſpraech⸗ 
eyn quart nuwes wijns vmb . viij. heller vp ſent Josie Cloiſter in Ber Hermans houe 
van Lechenich ind gaff ſ ymmel ind keſe dair tzo J 
Anno d. M. CCCAxxvi. a 
¶ Amo. M. CCCC. xxvvj. des. xiij. dages in dem hardemaint des nachtz was eyn 
vnme ſlich groiſſ wint in der lucht mit dem nuwen licht. dat die fidegsmailfircers 
veirt waren Ind en dede doch geynen myrcklichen ſchadẽ "Ind dat jaic weis vil goith 
wijns dat men dat beir ind Sic koute verboit tzo bron wen bynnen Cockl en ind ouch vã 
buyſſen her in Bo bringen. man en geue van eyme vaſſ dan. vj. albus Ber in tzo aſſiſſen. 
¶ In Im ſeluen jair in deem Spurckel als die Engelſchen Parijs gewonnen hadden. 
id noch behalden woulden ſo qua der Dolffyn der Konynck van Franckrijch fo mech⸗ 
ti ind ſo ſtarck dar Sie Engelſchẽ vluwen vyſſer Parijs ind endorſtẽ niet lenger dae 
blijuen Ind alfo gewan der Solffin der konynck van Franckrijch ſyn lant weder Ser 
eme die Engelſchen ind die Burgoinſchen affgewonnen hadden | Ä 
Aan eynre loynung der Öellerichen.der Bergfihen 
.mmerStennlcaee. EM 
¶ TNn gem feine jair in dẽ Mertz. do wart tuſchen den Gellerſchen ind den Bergſchẽ ind — 
der Star Coelne eyn vpheldũge ind eyn beſtãt gemacht . iiij jait kanck dat lanck ey = 
ſwair kreich was geweſt. vide Anno. M. CCCC. xxxiij. Do der huyſman verdꝛenun 77 
ind verhert wad · die dorper verbrant. ind ð kouffman verdoruen. ind die herẽ nũme any 
haddẽ tzo verkeigen ind Coſt tzo halden. do qua idt go eyme beſtaut. ind men dede dat 
ant ind die ſtraſſen vp. ind leiſſ den kouffman varen ind vlieſſen. des ſecher noit was 
xuuſchẽ den Bellerfißen. Guylcheren ind der Stat Coelne. | 
¶ In dem ſeluẽ jair vur mitzſomer lach der hertzoch vã Burgondien vur Cales in En 
gelant. ix. wechen lanck mit groiſſer macht. die Flemminge quamẽ eme ouch tzo deinſt 
‚ind laegẽ dae die. ix wechẽ Sy quamẽ alſo ſtarck ind lieſſen fich důcken Sy wolden die 
Srtat alkeyn gewõnen hauẽ ind bewijſdẽ ſich herlich Sy drũgen die Engelſchen dicke 
nd ſere tzo rugge Ind Sy wunnen gelijch ven Engelſchen drij Sloſſ an ind me veſten. 
Ind die Sleminge wurden verradẽ Ind me ſachte idt wer mit willen des hertzogẽ van 
Burgondiẽ. wãt der hertzoch verboit dẽ volck were go doin. Ind bynnẽ Per feluer tzijt 
vyngewarnter ſache gquamẽ die Engelſchẽ ind ſtegẽ eyns nad in ð Flẽminck bolwerck. 
ind vunden Sy ſlaiffen ind ſloigẽ Sy halff ſlaiffens mic eyn all doit. Dit vernamẽ dye 
air buyſſen lagen ind vlouwen mit ſchãde ind lieſſen alle harneſch ind gereyde yr buſ 
en ind ckrynoi achter ind rieffẽ al adẽ vradẽ Die engelſchẽ volgede yn vp dẽ ugge 


























































































- 
3— 
— — — — 


— — —— — — — — 


— — — — 


—— 


den ind an allen vruchten 






karl vij. onynck van vranckrijthh 


ur 


nae · ind ſloigen vill doit Ind — in Weſtflanderen ind floigen dat lant vmb E 


ind namen dair eyn groiſſen rouff. dat wenich volcks waill gekeirt hedde weren Sie Flẽ 


minge eyns geweſt Sy waren ſo geheſſich vnder eyn. yrre eyn endorſt dem anderen nyet 
gelouuen. eyn yeder hedde ven anderen gern ermort Ind Sy lieſſen ſych duncken der her / 


Sygemont Ronynck van Undarien Koemſcher Reyler 






tzoch hedde Sy ſelffs verraden. dae mit. dat he yn verb oden Bade were tzo Join.indalfoe 


1 hedden Sy Fer vyant geyn acht genommen .ind lieſſen die Engelſchen yrren willen 
drijuen H3 BE CIE N SE 0 ET 
¶ From kurtzlich dairnae moyſte die Stat van Brugge ind die vã der Sluyſſ ind die 


va Antwerpen dem hertzogen vã Burgondien groiſſen beſſerunge Join. War Sy em⸗ 
intfluwen waren. dat dreyff die Stat van Gynt · Sy moiſtẽ eme geuẽ alſo vill geltz aß 


Be Bauen woulde. do en was geyn genade an 


. CECCxxun. 


€ Anno di. M. CCCC. xxxvij wart eyn grois halt wynter. des niemant gemeynt 


hedde. dat dat korn. die wijngarden mit den bouymmen vill ver vroir. ind dat vee ſtauff 


ſere van Ver kelden. dairnae quam die Meyvorſt ind dede noch me ſchadens an wijngar 
¶ In dem ſeluen jair tzo halffvaſten wart der Konynck vã Schotlant ermoirt des nach 
tes vp ſyme bedde van ſyme kemerlinck. dat beſtalten ſyn neyſten vrunde ind maege in 
U In dem ſeluen jair indem Mey deden die Doymheren tzo Coellen yr meyfterlick ver 
geiſſen. want Sy was geriſſen. ind wart vilẽ neit gemacht ind gauẽ. xl. tzynder ſpijſen 
tzo Ver tzobrochenre clocken. Ind die clock as Sy gegoſſen was wart Sy gewilger. ind 
weich. ii]. hundert Binder * — an A ee 
¶ In dem fehren jair waren die Burgere van Brugge tzweypartyich heymlichen. dye 
eyn waren goit Flammincks. die ander goit Burgoinſch Der Rait was goit Flam / 
mincks Des hertzogen partye woulden eme die Srat verraeden ind keueren Ind beſtal 
den dat Be ſelffs queme vmb ſynen pennick Pac tzo vertzeren as ouch geſchach SevBerr 
Boch quã vur Brugge. ind geſan dair durch tzo rijdẽ ind vur eyn mailtzijt hne penynck 
dair bynnẽ tzo vertzeren. Idt wart eme gern gegunt Ind do hie dair bynnen was. do be 
ſtonden Sy Pte Stat an tzo taſtẽ Sie ouerſten van dem Raede machden ynẽ vplouff 
Ind der Rait gewan ouerhant ind behielden yrre Stat ind floigen die Burgere va der 


Bur goynſcher parthien ſeir doit. ouch quamen Symitgewalt an Ice hertzogen volck. 
nd ſloigen eme ſyns volcks doit. ind ſluſſen die portzen tzo. Des hertzogen partye dede 
eme eyn portze vp. dae vyſſ vlo ð hertzoch mit vill ſynre lude anders were Be ouch dou 
bleuen mit ſyme volck Alſus bleiff eyn veede ſtain tuſchen Brugge ind dem Bergogen 
van Burgondien. a | | 


¶ Indem felnen jair indem Heuwemaende ſtarff tzo Coelken Zeig Ailff van Gens 


Ind ſtarff vyſſermaiſſen arme Ind Par lant van Berge Buldefyne broders foyn van 
Rauenſburch ind ouch dar Guylcher lant ſunder ſlach ind ſtoyo Sie Raede vunden 


dat der junge Bere hertzoch Gerhart ſyns broders ſon rede in dat kant va Rau 

mit . xiiij· perden. ind moiſte aldae in dem ſeluen lentgyn lygen. iiij jair lanck.Bis die lã/ 

de ſich ſelffs ger geloiſt hedden as geſchach Alſus was ouch dat lant van Gelre alre ver 
ſat ind verpant dat der here van Gelre niet dan tzwey Sfelfonyafaranvan 

¶ ¶In dem ſeluẽ jair want eyn Kalt winter geweiſt was ind ouch die Meyvosft as vurß 


is. ſloich dat korn enwenich vp.. dairumb woulden die Becker 30 Coellen ouch dat broit 
verminren. ind braechten dat an den Rait Ind vmb dat yn tzerftunt geyn beſcheit en⸗ 


wait nae yrme wiſlen.wurdẽ Sy vnder ſych alleyn eyns. dat yr geyn broit veil enhad 








"Berge ſunder geboirt in der Abdien ſent Mertyn He was all ſyn Inge eyn kregentehe 
re geweſt. Ind hadde fo lange gekriecht dat ſyn lant mit eyn xᷣſat ind verpant ſoynde 




















enges Cr 


de vp ſent Panthaleoins dach / noch inwendich / noch vyſſwendich verkouffen enwoulden 
dat nye me gevreiſcht enwart. Wye waill Sij etzlicher lude korn haddẽ / durch dat iair 
broit dae va zo Backen Dat gerucht quã buyſſen Coellẽ all die laxe durch ind yesman 
wart erveirt. Ind men ſachte Coellen enhedde gheyn korn noch broit. ind meyntẽ Col 
len ſulde alle die werlt vyſſ atzen / ind yederman hielte ſyn korn zo rugge / dat korn ſloich 
dairũb vp ind galt. viij. marck. ind dat malð weyß. ix marck. Ind wart dure tzijt van 
korn bynnẽ ind buyſſen Coellẽ ind alle lant durch onen ind vnden wijden ind ſijden want 
dat korn in dem velde verginck alle gair. Der Rait vã Coellẽ beſtalt deſſeluẽ dages 
mit allen beckeren. wer niet ſyn huyſſ Des andere dages offenb air mir broide veill enhed / 
de / dem wolden Sij dat gebackẽ broit nemen. Ind dar tzo enſolde he ſich nũmer me dae 
mit generen noch korn kouffmanſchaff bynnẽ Coelne drijuen. So waren des neiſten da 
ges nae ſent Panthaleoins dach alle backhuſer voll virſch ind altz broits genoich. vnd 


— 


wurden die becker ouch ſere waill geſtraifft van dem Racde. ae 

- In dẽ ſeluẽ iair in dem Euenmaende 99 deden die Doymherẽ yrre clocke hangẽ vyſſ 

dem hoiltzen clocktorne in des nuwen Doymo ſteynẽ torn. Mer die meyſte clocke wart 

in dem naevolgenden iair in Jen vurß torn gehenckt. as hernae geſchrenẽ is. Ser houl 

Ben torn ſtoinde By Jene hoengericht/ dae nu woinhuyſer ſtaint. a 
Eyn verdrach dar gheyn Burger Bynnen Coellen ſynen mitburger 


buyſſen Coellen an gericht beſweren ſall. 


¶ In dem feluen latr zo fene Remeys miſſen verdroich ep Rait vã Coelne mit alen 


* 


Reeen.pliiij.ale ind mwe ind mit Greuẽ ind Scheffen des hoengerichts ð vn Ste —- 
de dat alle Birgere ind ingeſeſſen ind gegoulden Buͤrgere ð Stede Colne / ſulden ſweren — 


zo den hilligen zerſtont an ind zo ewigen dagen / dat halden. So war e Burger mit ſy/ 
me mitburgere zo ſchaffen hedde. dat mallich mir dem anderẽ recht bynnẽ Coelne nemẽ 
ind geuen lo gheyn anð gericht buyſſen Coellen ſoichen. Vyſſgeſcheyden vmb er⸗ 
ue ind erfftzale die kynnen Colne niet dinckplichtich en is. Ind wer ide ſache / dat eynich 
Burger hernae ſynen eydt vpſechte / vñ zoege dairũb vyſſ deſer Star Coelne vmb fyr 
nen mitburgere off ingeſeſſen vyſſwendich zo krode zo ſetzen / ind verſmede ð Stede recht 
welche tzijt ind wãne men den vngehorſamen Burger bynnẽ Collen betrede / ſo ſall mẽ 
yn antaſten grijffen ind felgen zo torn ind vortan an den kayx / ind richtẽ as eỹ meyney/ 
digen. Item Pit verdrach ind punt ſall men leſen mit dem verbunt brieff zo allen hal / 
uen iairen / den zokomendẽ herẽ ind Burgerẽ dat Sij yrre Eyde dar vp doin ſullẽ. alſo 
Bart as vp den verbunt brieff. Jod off yemãt ſich such dem anderẽ reichtz erbuyt zo blij⸗ 
nen bynnen Coellen. ſo wes ſyn weðparthye zo eme zo ſagen hait / dae by ſollen vnſe he⸗ 
ve vãme Raede dat laiſſen ind hauen —— 
¶ In dẽ ſeluẽ iair / in ſent Andreis maent ſtarff in dem län Merhern keyſer Sygemse 
konynck va Behem ind va Vngeren / ind wart begrauen in eynne Stat in Vngarẽ Al 
Ba genoempt. He was eỹ wijß ind verſtendich Bere geweſt. jnd was. vij werff vp ſyn 
lijff gefangen va den Heyden /ind mit ſijure groiſſer wijßheit ind cloicheit qua Be weð 
vmb vã yn / vñ ſtarff eỹ ann Bere va ertzſchem goide / mer ſere rijch va allen doechden. 
ind erberheit / dat he waill bewijſt hait mit den werckẽ. Wat arbeit he gedain hait. die 
hillige kyrche zo eynigẽ die eỹ lãge ſtoinde / is niet moeglich zo ſagẽ Itẽ wie he 
ſich ſelffs in eygener perſoin ind mit aller macht ſatzt as ep vur vechter ind eyn heufft > 
Criſtenheit intgheyn die Turcken ind vngelenuigen / is noch hude zo dage waill zo ver 
nẽmen vyſſ dem waill verdeintẽ goidẽ gerucht Jar he nae ſich gelaiſſen hait. Dairũb 
he billich geſatzt wire in die tzaile ð aller Criſtlichſten Keyſere. Ind als vill meynen / ſo 
were he billich zo ſetzen in dat getzale ð hiligge. | 
0. nno diũ. MCCCCxxxviij. 


— 
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Albettus ig hertzoch ua Qeftetüch Roztklier Ponyick- 
Ra uij.Ronynck van wanckrüch KEN 


In dem vurß iair was in Engelãt / Frãckrijch / Fanderẽ S eelãt Hollãt / Henegauwe 
ind iu Brabãt etc. den Rijn vp ind aff ind alle lande durch groys jamer ind noit vñ was 

dat korn fo duyre / dat vill lude hũgers ſturuẽe. Dir vurſach in ð tzijt eỹ Rait va Collẽ 
ind verſorchde yrre gemeynde Ind yrre naberen / ind fanten vyſſ heymelichen in die kande 
dae noch korn tzo gelden was /ind beſtalten dat in Ic Stat Coellen dee yrre naberen ſe 

ve mir gebeuichten an korn ind an Broie. Sat was ae eỹt⸗ ſchrijfft die groiſte vurſich 
ticheit ind wijßheir / die in vill iairen ye geſhach. So nu die nou quam. Io ſtachen pn 

fe Heren yzre korn vp ind gauen idt ð gemeynden vur. ix. marck. Aich ind Tricht ledẽ 
groiſſ noit. ſo ouch Bone / Andernach ind Couelentz mit den anecen. 


Lbrecht hertzoch van Heſterijch des 
vurß ſeliger gedechtniſſe keyſer Sygemontz doechter 
Ja mã / wart gekoꝛẽ zo eyme Roemſchen Ponpgeindge 

eyme kunfftigẽ keyſer / ʒo halffaſtẽ ãno. Mecccxxxviq̃. mit gã 
zer eyndracht vã den Kuerfurſten ind vã anderen heren vnd 
Küjchſteden die dar zo vã dem Rijch geſatzt ſyn / die ſich ver 
gadert hadden 35 Franckfurt vur Balffaften. Sem ſeiuen Ber 
Bogen was angeſtoruẽ vã ſyme Swegerheren fo vill lant/ 
ſchafften as ye eyme hertzogẽ off lantzherẽ so enquam $Eme 
ſtarff an Par Konynckriſch va Vngaren. Jar konỹck ijch va 
1 | Behem . dat konynckrijch vã Safmacien. dat konynckrijch 
vã Croacien. dat konỹcrijch vã Sarenẽ ind dat Heitzoch / 
dom va Merhern. ayn ſus and lantſchaff. ind dar go die kuer ð keyſerlicher Crone. ind 
was eme ouch wurdẽ allit ſonð ſlach vnd muss niet vil mere gefyen is. Mer leyder 
as Be Bald groiſſ wart / ſo vergynck ſyn herlicheit ſnellich He reglende niet gãtz ij. iair. 
¶ In dem ſeluen iair vn in ð ſeluer vaſten vp vnſer licuer vrauwen auent / des morges 
30.19-vıch ſach men ey groiſſ wunder an dem bẽmel / Men ſach eynẽ groiſſen ronten cic 
kell / der was ront wye eyn keſſelrinck / ind was geſtalt recht off he vã wijſſer wollen ger 
macht were / Ind was wijder zo ſeyn / dan tzweyer herẽ lant. An eyme cent Ice cirk-Pa 
ſach men die ſonne vyſſbrechen / ind ſcheyn ouer aP.ind an Jen zweyden end des cirkels 





geberde ind blinckede idt ouch / recht off ouch an yderem ende ep ſondere ſonne vyſſhꝛechen 


woul und ſchynen. Ouch ſach men som ſeluẽ mai en buyſſen ver va dem circkell iiij. 


groiſſ Raynbogen. Her vp ſachten die meyſtere ind meyntẽ alſo / idt were eyn tzeychen 


vã godð. Die groiſſe eyndrechticheit ð Kure des Roemſchen konyncks. N 
tem dat iair was idt aller nafl vñ vuycht vñ wart Quer zijt eỹ wijlei:d eỹ ſtrijt ind 


groiſſe peſtilencie zo Cracaw in Polen ind gemeynlich ouer all lantſchaff. 


¶ In dem ſeluẽ iair nae Payſchen hadde ð hertzoch vã Burgonien die Star vã Brug 
‚ge gedrungen. ſulden Sij varen ind flieſſen ſij morften eme int hant gain. Sarmadte 
die tzwey parthiget / die dae bynnẽ was / ind moiſtẽ eme zo beſſerung geuẽ vur ſyne ſma 
cheit / dat Sij yn vyſſgedreuẽ haddẽ / as vurß is / ãno OCCCCxvxvxvij. hondert duy / 
ſent Rijders der was eyn fo goit / als iiij. marck Colſchnd ſynre vrauwen.· xl. duſent 
. Atjites vur verveirniſſ. ind. xj. die beſte man ⸗/ die bymẽ Brugge waren. den dede Bey 


ʒ heufft affflagen / ind nam yn all yr goit. doch wart cynre va yn affgebeden. Item alte 
die gBene vã dẽ gemeynẽ volck wurden intheufft / die mi⸗ dar tzo gehulpẽ hadden tzo der 


ſlaicht ind die Stat behaldẽ wolden. Die anð partye / die mit dem hertzogen zo veilen 
die beheilden do die Star in vrber des hertzo gen vã Burgonien. Dairũb vloy ð kouff/ 
mã va dane. Hedde ſich Flanderẽ vnð eỹ ſieff gehat ind wer eyndrechtich geweſt / ð her 
tzoch het is niet durrẽ denckẽ Hedde He Star vã Bent gewolt idt bedde niet moegen 
ſyn / dar vp verlieſſ ſich ð hertzoch Mer die Star va (Bent hoffde idt ſoulde yr nutze ſyyn 
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wat die vã Bene haſſen alle Stede in Vlanderen / dae der kouffman licht / dat Sij des 
iet moegen hauen / dat macht dat vugeiucii. 7 
—— ui tate Byrne den keſtẽ iij dagẽ des Meys lyeſſen die Doymherẽ yrre mey 
ſte nuwe clocke in den nuwen ſteynen clockentorn hangen vurß mit groiſſer arbeit vnd 
wijßheit / mit groiſſen kabelen ind me ans ſeyll die dar tzo dienden. dar zo hadde men al 
le die krane ind pleyden ind wynden die in dem Soym waten.nodtant moifte men ð 
Stat Coellen gesanwe ouch Jar tzo lenen Die clocke cofte.P.gulden 30 hangen / want 
= Sij 18 f wairre dan. xv. voider wijns. Der cleppel wicht cecc. punt· durch wart Sij ge 
öðrcht mit ð Stede roiden dat Sij hlelte me Jan.tij.voywrichevas. Ind hedde man dẽ 
vnnt vnd den rait met vonden dat men Sij heynck mit den paitijſeren xl · man moiſten 
ie clocke geluyt hauen / dat nu xxiuj man doint. 
— O deſer tzijt wart ep Conciliũ gehalden zo Baſell / as pays Martinus vurß oz 
D vergaderunge dair / vã byſſchoffen ind anderen prelatẽ vnd ouch eyn deyll Car⸗ 
dinaill. Item vill furſtẽ ind lantʒherẽ vyſſ Hyſpanien. vyſſ Frackeijch · vyſſ Duytſch 
kant ind vyſſ Vngeren Pays Eugen? woulde dat Conciliũ va dan 50 Bononien Per 
ghen / Mer ð keyſer ind die anð fur ſten wolden ym niet volgen / ind lieſſen yn manẽ / zwey 
Jrijwerff dat he tzo Baſell queme,as pays Martinus ordiniert hedde Mer Be vrage, 
de niet dairnae ind wouide niet ar kome! dairũb wart ſyn bilde verbrant / ind wart eyn 
nuwe Pays gekoren. as hernae geſchreuẽ wirt. Eugenius dede beroiffen eyn Conciliũ tzo 
Ferrare. Ind vmb dat Nie Heſtilẽcie dar quã / ſo lachte Be dat ſelue tzo Florentzʒ. 
ya Ehr v der. CCxm pays wart pais gemacht ua dem cd, 


d cilium tzo Baſell. He was pays ix iair / ind was euer ep groiſſ deylunge in ð 


























































































bỹnen Coellẽ in die Stat geynck. Ind alle geweſſer in den landẽ warẽ groiſſ. Ind men 
hadde ſoꝛge die vruchte vp dem velde ſulden verdrincken ouermitz den regen Alfo wur / 
- en die prelaten eyns / dat men bynnẽ allen Steven des Stifftz vurß ind in allen dorpven 
vp ſent Albains auent ſulde dat hillige Sacrament dragen Zo Nuyſſ droich men dat 
Billige Sacrament ind ſent Quitijns Caiſſe vyſſ dem nunſter. Itẽ vp den ſeluẽ dach 
80 Bonne droich men ouch dat Billige Sacrament ind ſent Caſſius Caiſſe vyſſ dem 
munſter / ind vort bynnen allen ſteden des Stiffzz. en 
¶ Fee des neiſten dages dairnae vp ð x. duyſent merteler auẽt haddẽ die prelatẽ bynnen 
Eollẽ ind ð Rait ð Stex Collẽ ouch ouerkomẽ eỹ proceſſie zo halden / as ouch geſchach 
277 as hernae gefchzene ſteit. Des mo:gens zo vj · vren quamẽ die Stifft bynnẽ Collzm ie 
dem Rait vã Coellẽ zo ſent Scuerijn. Item dar tzo was ouch beſtalt / dat — ſeluer 
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tzijt vmb die. vñ. vꝛen / dat die. liij. orden mit den heren vã ſent Pãthaleon ind van ſent 


Wertijn mit alle anderen geiſtlichen orden. ind alle Kyrſpels kyrchen tuſſchen dẽ Soym 


ind ſent Seuerijn / die alle ſamen quamen Ber vyſſ ind eyn yglich vp ſyn betyrmede ftat 


mit yrren proceflien mie yrme heyltum / mit vanen mit crucen vnd kertzen. als men Jess 
pleyt / ind ſtonden in geiſtlichen kappẽ ind gebere. Do die alle fo ſtonden ind wardẽ / quã 
Ger Rait vã Coellen mir den Stifften / ind droigen ſent Seuerijn mir groiſſer wirdi / 
heit / vur alle dem heyltom Beene ind vur all den proceſſien / ð doch vill waren / vur der 
hoyger fmyesen hyn Bis an den Soym. Dairnae nam men dat hillige Sacramente 


in dem Doym vñ droich dat vyſſ dem Doyme mit ſent Scuerijns Caſſen vñ droich 


die zo ſamen zo ſent Marien By dem Maltzbuchel. Ind aldae nam men vnſer veau®z 
bilde / in ð ſeluer kyrchẽ / ind ſatte dat tuſſchen ſent Seuerijns Caſſie ind dat hillige Sa 
crament. Ind got zo eren ſanck men dae ep bedemiſſe warn vnſer lieuer frauwẽ Do ger 
ſchach groiſſ gebet va geiſtlichen ind werlt lichen zo vnſer lieuer frauwen / zo ſent Seuer 
rijn. zo den. xj. duyſent meyden. zo den hilligen drijn honyngen. zo den. x. duyſent Meer 


telern ind zo allen hilligen / der heyltom bynnen Coellen raſt. dat Sij den almechtigen 


beeden vur vns armen ſumder / ind vur eyn tzijdich weð ‚Do Jar ampt ð myſſen vollen 


bracht was / droich men dat hillige Sacrament vnd ſent Seuerijns Caſſien ſamẽ vp 
ð Sternengaſſen orde / by ſent Steſſain / dae ſcheyde ſich dat Sacrament ind ſent Seue 
rijn. Aldae droich men dat Sacramẽte zom Doym / ind ſent Seuerijn ouch heym veie 

dichlich. Die ordenũg vã den. iiij. orden ind ð andern kyrſpelſſeyrchen mit allem Beilton 


bleue vp yrren termynden vyſſ ind heym mit allem heyltom. Dex pꝛoceſſien geſchaen 
noch mere vp vill anð zijde. ; Ä We ‚ 


Feen deſgelijch droich men tzo Aiche dat werde Billige Sacram ẽt vñ onſer lieuer frau 
¶wen Caſſe ind heyltom. 


30 den ſeluer tzijt in dem angange des arns indem Iron 
Colſchen byſchdom ind in dem Guylcherlande galein dem eyrſten j.malzer gerſten. ix. 
marck ind daeden die in Pen ouen / dat Sij Tree wart vñ moylen die / ind boichen hroit 


dar va alſo lãge bis men des nuwẽ korns gebruichen moißte. alſo groiſſ geBzeß was 


¶ In dẽ ſeluẽ air zoich konỹck Albrecht ind ð zobunfftige keyſer Kin den landen. 


in dat lant vã Seuenburgen in Behem vur eỹ Star aldae / ouch genãt Collẽ Jar wa 


ven ð Huſſen vill getzogen / ind hadden Pie Star gedrũgen Jar 5 ij ð Stat vill jn had 
den genomen ind vndancks ð Burgere moiſten Sij die Huſſen dae lijden. Ste Stat 
ſchreyff dem konỹge vmb hulpe Bi Be quam dair vn belach die Star. Sie Criften 
moichten niet dem konyck zo wi 
aſſo verſmeichgede vi beſturmede Be ſij gelijch IE andere / doh Beneidiger ð konỹce die⸗ 
Stat ſo ſere mir ſturmen ind and gewalt ſo lange / dat die Huſſen Ber vyſſ quamẽ / ind 
wolden eme eỹ ſtrijt leueren. Dae entuſſchen Baden Sij ouch geſchrenẽ rren hulperen 
vñ goiden gũnern / dat Sij yn zo hulpẽ komẽ ſulden dat was mit namẽ ð konynck van 


Cracauwe ð die verdreuẽ Huſſen intheilte / ind ð konỹck va Polen. Ind dae geſchach 


eyn groiſſe ſware ſtrijt. Ser Roemſche konỹck behielt Jar velt vn gewan er groiſſen 
ſtrijt ð Huſſen bleyff vill doit / wiewaill Be on vill volcks verloir. Alſo vluwen die 
Huſſen mie dem konỹck vã Cracauwe / ð Sij dat lair vyſſenthielde. ind ð konynck vã 


Polen yr hulper Sie Huſſen vnð dem beſchyrme ind vphaldũg ð zweyer Eonpefvurß _ 


lagen dat iair vyſſ / ind kriegden intgheyn den Roẽſchen konynck. Ind die vneyndrech 


richeit in ð Criſtenheit hinderde Pie Criſtẽ dar Sij vp die tzijt weð die Huſſen niet ge 


doin enkunden· Ind vnſe Boẽſche konynck hatte vur ſich genõmen die felne vnenicheit 

zo eynre goider eyndracht zo brengen Ber he bleuen leuen tc. — 

Diſſe Huſſen ſtonden weð vp ind wurden alſo mechtich as Sij ye geworden. vmb dat 

Sij ð konynck vã Cracaw intheilt / ind voirten groiſſen kriech intgheyn vnſen herẽ dẽ 
Roemſchen konynck ind intgheyn die hillige Criſtenheit. 











ẽ ſyn / vmb dat die Huſſen fo ſtarck dae in warz.ind 
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gen Keyſer / dem vill konynckrijch ind lantſchaff angeſtoruẽ was / as vurß ſteit van ſy / 
ine Swegerherẽ keyſer Sygemont Mer ſyn Swegerfrauwe dede eme vergeuen / ouer 


mis. cỹ Byſſchoff va Granen / fyn heymlich Rait was ind ſyn vnderſaiſſe· Des byſ 


ſchoffs lant lach vnð konỹck Albrecht / ind ie fo groiſſ va lande als des byſchdoms vã 
Colne ind va Triere beyde hande. Nochtant dede Be Pie vntruwe dem goiden heren / dat 
3 Crifteßeir vill (Bade. Anno dñi.Mitttxl. 
— —Bederich ver derde eyn Ertzhertzoch 
van deſterijch / des wur konyncks Albrechtz broeð ſon. als 
Be alt was bynae xxvj. iair wart Be gekoren eyndrechtlichen 
va den Kuerfurſten in der vaſtẽ zo Frãckfort zo eym Boem 
ſchen konynck Anno dñi. MCC —— Frederich als 
he noch eyn jungelinck was reyſde Bein dat hillige lant tzo Fe 
cuſalem / vnd eſach ie ſteden vnd plaetzen dae vnſe here ge⸗ 
woandelt hait mit groiſſer jnnicheit vide anno Mecccxlj. vnd 
ano.Mecceclj. es ern | 
¶ In dem vurß iair zo haluẽ Mey wurden tzwen vernoemde 
= a man so Colne vyſſgeleyt ind gehangẽ. Der eỹ was eỹ ſmyt 
ind hadde drijwerff ſyn dage so Raide gegangẽ ind was eyn vnberuchtiget vroym ma 
afe ſyn dage geweiſt. jnd vp ſyn alder eñtgynck jm ſyn narunge / do lacht Be ſich an mie 
valfgen gelde. He kacht zwae ſchalen zo mit geſelſchaff ð Lymberchſchen die dae val 
ſche murchen ind gelt ſlogen / dat he mit halp verhantierẽ / dar durch wart he gefangen 
ind gericht. Ser and was der Stat Coelne hoechſte ſchrijuer vnd Secretarius / vnd 
hadde lange tzijt da By geweiſt / jnd was eỹ ſo abelen behend cloick wijſe man geheiſchẽ 
a8 ep 30 Eoccken was. Ind dar durch wart eine geloufft vill in dem Raide vnd in der 
Reutkameren. Her vergaß ð wijßheit ind Badx verrer ind wijder getaſt in ð Rent / 
kameren Yan eme beuolen was.ind wart dair ouer hegreffen Dar vernam / do zer tzijt 
der Rentmeyſter / vnd bracht idt vort / dat men yn ouch hienck. Ind do men deſen vurß 
Seccer ariꝰ heynck/ do brach dat ſeyll ind viel leuẽdich aff. as ich hain hoerẽ ſagẽ vã eỹ 
deyl luden die noch jm leuen ſyn. do wart geſacht dat dat ſelue ſeyl were alſus abel dar 
30 Rereyt geweiſt / Mer dat ſtee dar idt ſteit So woulden Sij yn ander werff hangen nae 
SLeften vrdel Mer Greue Frederich vã Moerße Bat dar vur / des byſſchoffs va Col/ 
In broeder / nd ð was mit vyſſ gereden / Ind dat ſwert was dae bereyt / vnd men floich 
eme ſyn heufft aff ind wart begra uune. — 
¶ In dem ſeluen iair was eyn Keyleomffart zo Aichen. vñ do men Pat heyltom zoun 
ve Jo viek eyn huyſſ ind eỹ geſte yger mie vil luden dar neð / dae bleuẽ. xvij. mynſchẽ doit 
gen zo Ai an dem hilligẽ Sacrament / ind an dem Billige olich. Ind dat was eỹ aſſo 
groiſſe Heyltomffart as men ye geſach. Be 


€ Ju dem ſeluen lair nae ð Kerleomffart bracht Greue Flederich vaMorße hertzoch 


Phucps va Burgonien nae ð Heyltomffart vã Aiche zo Coelne vmb die hillige drij 
| 


Eonpge gofeyn: Die Star va Colne hatte groiſſen hoff mit eme / vñ dede eme grois ere 


Ya Ian zoigẽ ſij ʒo Nuyſſe / aldae lieſſ men yn ſent Quirijn lijffhafftich ſeyn. 
Anno d̃. Mtticxiii. | 
¶ In dem felnen iair zoich Byſſchoff Dederich van Coelne vur die Stat S oyſt in 
Weftfabermir groiſſer macht / ind hedde die vurß Star gerne gewonnen ind getzwun 
gen.Mer die van Soyſt verwarden yrre Star. Ind die gemeyn var der Star wouldẽ 
fteruẽ ind geneſen By yrme alden rechtẽ · Doch viele die Bere dar intuſſchẽ / ind idt wart 





vp der walſtat / ayn die gequetztẽ ind gewontẽ / der me was dan. C.ind bleuẽ BE 
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vp genomẽ ind der buſchoff reyt widderumb heym Ind der buſchoff moiſte Syby yrn 


alden rechten layſſen. ind enkunde Sy niet vorder getwingen Dae ſtoinden die gemeyn 
dair nae dar Sy eyn anderen heren ſoichen woulden. ind namen den hertzogen van Cle 
ue as hernae geſchreuen wire Anno. M. CCCC. xlvij. | 


Dat dantz huylſ tzo Coellen BGurtzench. genoempt. 


¶ In dem ſeluẽ jair begonde die Star Coelne Bo machen dat groiſſe koeſtliche dantz / 
huyſſbouen Düren dat men noempt Gurtzen ich. dae var plaegen zo ſyn huyſſer ſmettẽ 
herbergen ind kouffhuſer. | ee N 
DDPat Roꝛen huyſſ by ſent Claren. | 

¶ Itẽ die Star va Coellen deyt machen tzo ð ſeluer tzijt dar Koren huyſſby ſent Clarẽ 
— Anno vi, M. CCC.xlij. Do 

¶ In dem jair ons heren. M. CCCC. xlij. vp den. xv. dach in dem Bramaynt quam 
Eonynck Frederich tzo Aichen vmb tzo vntfangen ſyn eyrſte Croin. as geſchiede vp dẽ 
Evij. dach des vurß maende Eyn ertzbuſchaff va Coellẽ dede miſſe ind dat ampt. dat 
dair tzogehoert Ind ſaluede yn tzo eyme Konynge ind gaff eme ſyn ſceptrũ ind ander re 
galia. as dat gewoẽlich is Sairnae vp den. xxj. dach des vurß maends dat is vp ſent 
Albains dach quam Konynck Frederich van Defterijh zo Coellen ingeredẽ mir groiſ 
ſer herlicheit mit den kurfurſten ind mit printzen die eme deynden "Ind Be wart heclichẽ 
ind erlichen intfangen mit den heren die By eme waren van der Stat van Coellen as 
men des pleyt Ind die heren intfingen yr klehen vp den doymhoff vur dẽ Sale vp eyme 
geſteiger Ind dae hulde he der Seat. ind Ne Stat eme weder Ind he vernuwede der 


Stat vꝛiſheit as gewoinlich is. Ä 

¶ In dem ſeluen ſair des veirden dages in den Heumaende dae wart eyn Rait van 
Eoelken myt der paffſchaff eyns dat men den ſeluen dach halff vierde. ind men! droich 
ſent Seuerijn mit groiſme geluchte ind Eirwirdich eit Ind die Pꝛieſterſchaff beyde va 
Moenchẽ ind paffen ſtonden vp ſteden ind platzen as dat gewoenlichen ie.ind Pie orde / 
nunge eynre ſulcher proceſſien is ouch beroirt Anno. M. CCC. xxxviij. 

¶ In dem feluen jair in dem Auyſt ginck eyn man vyſſ Coellen an der Star gericht 
ind erhinck ſich ſeluer. want Be was wanſynnich Ind dat gericht lieſſyn hangen bys Be 
ſelue aff vielle as ander diefſe. Be ei —— 

¶ In dem ſeluen jair wart wijn ind korn gedien. ind woys waill der beſte wijn ind ſo 
vill dat men is gehuyſſen noch geherbergẽ inkunde Ind wart wail veill Dae ð vijrn 
- wiin.»pvj.gale.kurs dairnae galt der nuwe wijn. iiij heller ind ſoiſſer ind beſſer Eyn 
voyder wijns galt an dem Rijne. itij. gulden. ind tzo Coellen.x.marck Ind wurdẽ vil 
kauen bynnẽ Coellen Peltzer ſchroeder ind alreley volck hadde wijn vb. Sat korn 
deſgelichẽ gedege ſo waill ind wart. fo droige ingevoirt Par ich by mijnre tzijt dick hain 
hoeren ſagen dat van dem ſeluen korn dat van der Stat van Coellen dae tzer tzijt vp 
Feſchut wart. bis noch her. ſoulde gewert hauen Anno. M. CCCC. xcix- 


Ano dĩ. M. CCCC.lliij 


€ In dem ſair one Beren. M. CCCC. xliij was der winter kalt ind lanck bys an den 
haluen Mey Dat die lude dem vee gheyn voider enhadden tzo geuen Ind braichen dat 
ſtroy van yren dachen ind hackdẽ dat yrm vee.men en hatte noch heuwe noch ſtroy / den 


perden Ind anderen vee gaff men vur voderie korn tzo eſſen Men moyſt vill ee 
a 5 une N ul 
































































































ind hertzochdom van Lutzenburch. 


Frederich.i.hertzoch vã Heſterijch Roemſche Keyſer 
| Zodomichz,konynckuanwancröch 


korn vp ind galt. v. marck rader gelt. xxiiuij. albus vur den gole gulven gerechent. Eyn 
malder haueren. xx. albus Eyn punt vllouchs· x. haller Eyn punt ſtockviſch. ij. albus. 
Eyn punt rint vkeiſch off ſwijnen vleyſch galt. viij. haller. Der wijn was waill veill. 
¶ In dẽ ſeluẽ jair in dẽ Euẽmaynt vur vnſer lieuer vrauwẽ dach natiuitas tzoich Bufı 
choff Dederich wur Bar floſſ Beoich ind hertzoch Gerhart va dẽ Berge mit am Buſ/ 
choff vã Tuytge ind mit de hertzogẽ va Saſſen Ind Buſchoff Dederich brachte aldae 
fo vil volcks dat he dae mechtich ind geweldich was ind gewã dat ſelue Sloſſ Broich 


mit groiſſer made ind gewalt dem hertzogen var Cleue aff. bynnen. xij. dagen Ind be 
hielte dat ſelue Sloſſ ind bouwede idt weder Ind gaff dem hertzogen van Berge vurß 


dat vurß Sloſſ Broich Ind dat hynderde den Buſchoffſere. do he vyant was des van 
Cleue want he hedde wail vill ſchaden dae gedain. 


ie bracht hertzoch philips van Burgondien an ſych dat lant 


¶ In dẽ ſeluẽ jair wur alre hilligen dach dae ſtoynt Jar lant vã Lutzenburch niet waill 
mit yr lantvrauwen Dairũb gaff der Roemſche Konynck dat lant em hertzogen van 


Saſſen nae Yoide der vurß vrauwen Aldae lachte der hertzoch van Saſſen ſyn volck 


woecder Pic vrauwe dae ſante die ſelue vzanwenae Grene Ropert van Virnẽburch dat 
he queme tzo Lutzẽburch Ind Be qua vp eyn nacht heimlichẽ mit. CC. ruytteren ind ð 


vurß Grene mit eyn deil qua in die Star ind nam der vrauwẽ hulpe tzo ſich Sie vyſſ 


wendigen die mit eme komen waren. die ſtegẽ des nachtz once die muyre. ind wũnen die 


Stgt mit eyme groiſſen geſchrei a was yr wẽnich Sy vonden niemans wachen Ind 
ver bloiſſen lude wurden eyndeill vp dem bedde erſlagen. die anderen wurde fluchtich vyfi 


And begrauen. Men ſloich ouch vill veeſſ in dat velt vur die wolue. Dairũb ſloich dat 


fer Stat ſunder were Ind ine gemeyn man ind vrauwe vluwẽ alle ſamen vyſſ Star . 


Ind gauẽ Ne Star willichlichẽ once em vurß Greuẽ. Ser vurß Greue halde hertzoch 
philips van Burgondien dat he ſich dae lies hulden Ind ð hertzoch ſante ſyn heren dae 


mit. x. duſent perden die namẽ die Stat in van des hertzogẽ wegen Ind voirtẽ allit dat 


vyſſ der Star Par dair inne was Sy floigen die vnderſlege ind die wende bynnẽ dẽ hu 


ſeren vyſſ ind branten dat houltz ind ſtaltẽ die perde in Pie Bufer. Sy brantẽ ou allen 


hultzẽ huyſſrait as ſtoile bencke kyſtẽ ſedelen etc. wye dat gelegen was ind kochten By dẽ 


houitz Sy voirtẽ all vyſſ dar ind Star was ind lieſſen in ð Stat niet alſo vill vã yr⸗ 


rem goide as eyns moergẽs goit Ind ð vurß hertzoch na die bute ſeluer mie Ind Bebielte 
die Stat ind dat lant Ind lieſſen die lude do weder in die Stat in die ledige huyſſerre 
die dae waill geſchint ware Ind Sy moiſtẽ eme hulden. Sie vᷣredere wurden entheufft 
‚Grete Ropert wart kranck der dat ſpele gedreuen hadde. ind Be wart geracht. iij. mail 
nae eyn ander in eynre vren ind ſtarff Der die geſchicht dae ind anders wae / mit ſynen 
gelijchen vaſt plach tzo bedriuen N — 
€ In dem ſeluen iair kozen die Burger ind Star van Mens hertzoch Lodowich var 
Bexyerẽ Paltzgreuen By dem Rijn tzo eyme Mũber ind vurmunder yrre Stat / die hel / 
pen tzo verwaren / ingheyn den Buſſchoff ind yr Paffen ind Prelaten. van den Sy lan 
ge geleden hattẽ groiſſen ſchaden ind betwanckniſſe. dat Sy groiſſe noit dar tzo twanck 
dat ſy dat daeden. EEE ER, ui ar en 

Anno dũñi. M. LEE rl. | nr 
¶ Anno dñi. M· CCCCpoliiij ſtõde die tzweydracht vp tuſchen buſchoff Dederich vã 
Coelne ind der Stat Soyſt. ar anne 
€ In dem ſeluẽ jair nae Payſchen dae men vnſen heren got vmb die Stat dꝛoich tzo 
Eocklen. braichen tzwey oyren aff in gem Inden van der nuwer clocken in dem Doym . 
die die doymheren hattẽ Join geiſſen als vurß Anno. M. CCCC. xxxviij. Die ſelue 
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tzwey oyrẽ warẽ niet geradẽ an dẽ geyſſen Ind ð ſelue guſſ was vil nae tzo mail vᷣdoruẽ 
¶ In dem ſeluẽ jair in dem Bramaynt geboit Buſchoff Dederi acte ſyn Pant durch 
BP Affe Rüns ind deſgelichen hertzoch Gerhart van Gmyiche ind Berge geboit ake 
ſyn lant durch. ſo wer ſyn goit deicht tzo Beßalden dat he dar vloede ind breichte in Ste 
de ind Sloeſſe war id ſtoynde tzo verfeyn dat die Gellerſchẽ ind Cleifſchen ind die va 
Vtrechte mit hulpen hertzoch philips van Burgoindien komen woulden in dat Guyl/ 
cher lant. ind Par zo winnẽ in die hant dcr Gellerſchen Man vloede groys goit bynnẽ 
Coellen bynnẽ Nayſſ. bynnẽ Bũne ind Andernach. ind vort fo war fy kindẽ ind moich 
ten Ind Pen mãnen wart mallich vpſyn harneſch geboden Bo gelden wer gheyn enhette. 
¶ In dim ſeluẽ ſair Bach der vurß Buſchoff Dederich 50 Arnſberch mir groiſme volck 
vmb die Star van Soyſt tzo berwingen me lt 
¶ In dem ſeluẽ jair in em Bramaynt do nam die Star van Soyſt die heirſchaff van 
heue tzo eymme erffheren ind ergauen ſich dem tzo eygen. Der ouch lijff ind goit by Sy 
ſtalte. ind vielen van dem Stifft ind buſchoff va Toelne weder ere ind reicht Ind lach / 
ten ſich weder den buſchoff ind geſticht. ind wurdẽ vyant yrre beyder. ind ſtalten ſich mit 
groiſſem wederſtande intgheyn yrren buſchoff vmb ſynre vngenaden willen. want Sy 
meynten der buſchoff woulde Sy vurder dringen dan Synym ſchuldich weren tzo doin. 
¶ Fr dem ſeluen maynde vp ſent Albains auent doe wart juncker Johan van Ckeue 
mit ſynre macht vyant Buſchoff Dederichs van Coellen fYhs parten Saimac vuer⸗ 
acht dage do wart — der alde hertzoch van Cleue Ailff genoempt. ſyns geuaderen vy 
ant buſchoffs Dederichs vurß Dairnae wart die Star van Soyſt yrres lantzherẽ des 
vurß buſchoffs van Coellen vyant So quamẽ Sytzo Rouff ind kreich ind Bzäde min, 
groiſſer ſwerlicher coſt tzo beyden ſijden. | a 
¶ In dem felnen jair bracht buſchoff Dederich vur ae ee, 
loiſt juncker Johan van ver heuwe der Pangegenenckliß gelegen Barte Ind Ic groiſ⸗ 
fen ſchaden in ven landen. ind wänen Beyliteyn ind Lredeburch an dat Stifft van Coel 
ne erflichen dem van Cleue aff ind ſturmeden ouch Soiſt tzwey of drij mail Ind wun / 
nen vaſt vill Ritter wonongẽ die Sy mit eyn aff braechen ind in den grunt verbran / 
ten ind en By braechen den van Soyſt erewarden af. ind branten vick Yozı 
per ind Bone aff. — den ante 
¶ In dem felnen jair wart vpgenomẽ ð kreich tuſchen konynck lodowich vã vꝛãckrijch 
ind ruſchen IE Konynge va Engelant der geſtandẽ hadde me dan. xxx fair. in dem as 
vurß hertzoch Philips van Burgoyndien was vyant des vurß Konynck lodowichs va 
Franckrijch ind der hertzoch van Oir lyens halp ouch dem Konynck van Engelant ind 
brꝛacht der Engelfegen vill in Franckrijch ind wünen des kands vil Ind berouffdẽ ind 
verbrantẽ vill Stede ind dorper in Frãckrijch dat Sy buſch ind heyde wurdẽ Ind wñ 
a — 
gylen alle lant durch in groiſſem jamer ind armoiẽ In dẽ ſeluen virß kriech bleiff doit 
beyden partiẽ me volcks dan ye geſchiede er maif in Criftenruig Such verdiene Ye 
heirſchaff van Oirliens Ind der ſelue lange ſwair kreich wart seloynt indem jair vurß. 
¶ In de ſeluẽ jair as 3 Roemſch konỹck Frederich wijſſ wart dat vrackrijch ind En 
gelä geſoynt ware ſchreiff be dẽ konỹck va Frãckrijch dat he eme ſendẽ wolde hũdert din 
fent arme iackẽ vp ſyn tzoult ouer die Swijtzer. dat geſchiede Sy quamẽ vur Baſell 
Die ſwijtʒer ſanẽ dẽ van Baſelk. DCCE.man Ind die armeisckt. floige die ala 
oit Sy laegẽ im lande. x· milẽ Breit ind lanck Ind wonnẽ im Eilſaſſ me dan. xxvj. 
Stede ind Sloeſſe Sy verdarfftẽ die wijngardẽ Sy voirten mit ſich die vrauwen ind 
jonfferen.ind dreuen mit den groiſſe ouerſwenckliche vnkuyſcheit 
. Jeem der hertzoch van Bayr tzoich in ſent Remeyſſ maent vyſſ dem heir mir eyme 
groiſſen houff der armeiacken vur Metz / ind alſo ſtarck Jar he den van Metz aff gewan 
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Engemus.u der dena — Te 
Dederich 5. Örene van Mdoerft o.lix. byſſchoff tzo Coeilẽ 
Alnuo dm. M.CCCC.xliui. 


¶dIn den jaren vns heren. M. CCCC. xlvj. des xviſ. dages Aprilis. der ſelue dach 
was Palm dach in der ſeluer nacht was die See alſo wilde ind aſſo quait. dat Sy vyſſ 
bꝛach hynder Dordrecht ind ſloich die dijche in tzwey in dem lande / ind gewan des lantz 
Alſo vik. dat do erdruncken me Yan huner duſent mynſchẽ mit allem yrre vee ind goit. 
Irem vp dẽ vurß Palm dach ſloich der blix ind der dunre tzo Sutfen in die Stat ind 
ſfloich in vuſer liener vrauwen kyrch ind brat den torn ind Vie klocken. ind ouch bleuen 
Liij. mynſchen doit. ind vill lude bleuen liggen in dem hilligen olych — 
¶ Item den ſeluen vurß Palmdach quam eer wint en Ruͤjn vp mechtich ind kalt ind 
ſnijde fere.ind vroir dat gheyn mynſche vp der ſtraiſſen moichte gain vur wind ind vur 
* — vp ſent Peters van Meylan dach des morgens er vroir der wijngarde 
ind alle vxuch. N. ee, Ä 
¶ Indem ſeluen jair vp Pinxſten. hoiff ſych eyn verdrieſſ tuſchen den S cheffen des hoe 
gen gerichts bynnẽ Coellen ind wurden vneyndrechtich dat Sy ſich heſuche vnder eyn 
ſchuldẽ. ind hieltẽ dat jair Kl lenger / gheỹ geriße. Sat vᷣdreiſſ entſtonde varı eym 
Scheffen heyſch Scheyffart irtzelin· intgheyn Johan Canus. Henrich harde vuyſt. 
Henrich quattermart Johan ſyn ſone Bergart vä Cueſyn ec · mit Scheffen scaot 
ne. Diſſe woulden ven vurß Scheyffart vylfiem Scheffenſtoil verſtoiſſen vmb ſach 
willen sc.ind hadden eyn vrdel ouer yn gewijſt dat he vyffam ScheffenftoikBlijuefot 
de. Dis vrdels berieff ſich Scheyffart vurß vur 92 Buſchoff van Coellen indfynemä& 
ne. So dat vrdel vur den buſchoff quã ind ſynẽ man. dowart dem vurß Scheyffart dat 
vrdel tzo gewijſt ind den Scheffen aff. Item nae ger hant der buſchoff vã Coellen. dat 
Capitell va doym ind ouch der Rait vã Coellen vnderwũdẽ ſich es dick tzo ſoenẽ. mer 
men en kundes niet vinden. Sie Scheffen wsuldäs nier layſſen by dem vurß vrdel Die 
ſtat hieſch die ander Scheffen vp den To gayn vp yr eyde.yz eyndeill. deden dat. ayn 
Johãnes Canus ind Gerhart vame Cuefyn. Sie tzwen vluen vſſer Coellen ind apı. 
pelleirden vur den Roemſchen Eonynck.ind loyden den Rait vã Coellen ouch vur den 
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Konynck Ind do ſy lange dae gelegen hadden. do verPozen Jie vurß ſcheffen dat vrdell 
vur IE Rode Konynge Ind der Konynck wiſſte ſy weder an den buſchoff. ind ſchreiff 
dem Buſchoff dat Be mit ſynen mannen.eyn ſtrede vroell wiſen ſoulde. tuſchẽ dẽ Raide 
van Coellen. ind den vurß ſcheffen. Ser buſchoffind Ice Rait naemen ſich des an ind 
lieſſen die ſcheffen komen in Pe dꝛanckgaſſe in des buſchoſſs houe. Johan Canes quam 
ouch tzo Coellen. ind hadde vurwart ind geleyde Donmnder Buſchoff vp den beſpꝛochẽ 
dach in ſyme houe was. dair ouer tzo vrdelen ſchichde der Aait van Locken ouch yrre 
vrunde dair by Ind den ſcheffen wart dat vrdelaff gewijſt dat ſy neder laegẽ Ind wur 
‚den tzodẽ ewigẽ dagẽ des ſcheffeſtoils vwijſt Ind achter ð tzijt niet me so techte ſitze Ind 
Scheyffart bleyff an dẽ ſcheffẽſtoil· ind wurdẽ and ſcheffe gefasst. vide ãno Mcecccxlviij. 
¶ In dem ſeluen jair des neiſten dages nae fent ſymon ind ſent Judas dach Laegẽ ne 
der vur ſoyſt van Buſchoff Dederichs vurß vi@goider man waill. CC. ſyne beſtẽ ru 
‚ter nd wurden go ſoyſt inge voirt Aldae bleyff der Proyſt vanfaıt Gercoin. geboren 
van wytgenſteyn Jũcker philips van Naſſauwe. bonẽ um Bande geſeſſen. Here Seder 
rich van Burſcheit vloe mit dẽ wumpel ind viPander miteme.Jie nederlaege was dẽ 
Capitel im doym ſwaer ind hartlich tzo dwinnen Sie vã ſoyſt buttẽ der geuã gen per⸗ 
de ind harneſch vur. ix. duſent ind lx. guldẽ Sie geuägen ſchatzten ſich vur· xxxij. du / 
¶ In dem ſeluẽ jair was Treyr by nae verradẽ geweſt dat dede ind ¶ſent guldẽ. 
hadde beſtalt der baſtart va Burgũdien He hade beſtait iiij. der Befker Bırrger Bynnz 
Treyꝛ dat ſy ſulden. iiij. vuyr vp doyn gayn in ð nacht. ind dair tzo tz wae portzẽ offene 
mie behẽdich: dẽ baſtart Die ſtat warte wijſſ ind vynge die vreð ind dadẽ yn yarechie 


































































ſturmden an Prien enden gelijch an. doch enſchaffden Sy niet want Pie ſtijchleyderẽ war 


Bebemer fagen dat Sy niet geſchaffen inkunden ind ouch dat gehoirt hadden fo braichẽ 
die Behemer vp. ind tzoigen widderumb heym Were der buſchoff van Coelne yn nyet 


‚Der vurß ber Gawijn bynnẽ Soyſt was nae gevrunt an den heren van Sterrẽburch 
‚Ind Be was vurmails veracht geweſt 90 he eyrſte qua in des hertzogen van Berge Bo 


Raull.vij.konynck van vꝛancktißühh 
Anno dñi. M. CCCC.xlvij. 


€ In dẽ jair ons heren. M. CCC. xlvij. des. xxij. dages in IE Mertz dae wart dye 
are clocktzom doym gegolfen. Iren Nie ander dairna neyitvolgedenofent Joßas 
miſſe ind wurden meyſterlich ind wail gegoſſen van eyme kunſtigen man. Itẽ die groiſ 
ſe clock wyget · CC. tzentner ind. xxiiij. tzentner. Item Ne ander dairnae wyget. C. ind 
XN. inder — a = ’ 

In dem ſeluẽ jair tzo ſent Johans miſſen. do ſtoynt der Buſchoff van Coellen al tzo 
waill mit dem Roemſchen Konynck dat Be eme ſyn wympel ſante mit macht ſyns Bzo 
ders. ind gaff vrloyff akre mallich mit tzo trecken Dusch ſtoynt der buſchoff waill mit den 
heren van Sterrẽburch in Behemerlant dat der ſelue Bere Ber vyſſ quam mit. xxvj · du | 
fent der Huſſen nd Ice Bchemer Vortlſo quã eme ð hertzoch van Saſſen ind dat 





Alhertus. ij hertzoth vã Heſterich Koemſther Ronynck 





ſchoff van Killeſheym ouch 130 hulpe. ouch vergadere Buſchoff Dederich vill volcks | 


vyſſdem Stifft van Cocllen ınd andere wae. ind mie all dem volck woulde buſchoff De 
derich ouer Bien Sie Stat van Soyſt ind den hertzoch van Cleue Ind ee die Behemer 
vur Soyſt quamẽ do wũnen Sy vaſt vill cleyner Stede ind namen allit war Sykre 
gen Ind branten eyn Star vyſſ was genant Limgauwe Ind quamen vur die Lippe 
ind meynten die ouch hain ind ſtormden die. xiiij. dage lanckind bleyff vngewonnẽ. mer 
die Muyren Ind die Torne hadden Sy vaſt neder geſchoſſen Sy tzoigẽ vort vur Soiſt 

Ind as Vie vur Soyſt quamẽ So was eyn fonffere Cloiſter ind hieſch ſent Walburch 
ind lach Baer vur der Stat va Soyſt an der Stat muyrren vur ð portzen dat die Bur 
ger Ind der junge hertzoch inhatten· want kurtzlich wur der tzijt ee Soyſt belacht wart 
tzoich der vurß hertzoch Johan van Cleuen bynnen Soyſt mit vill Ritterſchaff. 

¶ Ind als die Behemer vur dat Cloiſter quamẽ fo vielen Sy gelijch in dat Cloiſter 
ind wũnen dat mit rechten ſturme ind der Cleueſchẽ wordẽ vaſt vill dae erſlagen. ind | 
der Hertzoch van Cleue vurß intquam den Beßemeren ſo nauwe vyſſ dem Cloiſter in | 
gie Star dat hynder dem Bergogen eynre erſlagen wart Ind alfo lach der buſchoff mit 





all dem volck vur Soiſt vmbtrint. iiij. wechen Vpt leſte bereiten Sy ſich dair tzo ind 


ſturmden die Stat Soyſt waill. xiiij. dage lanck. Sy ſchoiſſen vuyr in die Star ind 


ten tzo kurt ind moyſten vyſſwart wijchen Sy leden Pair groiſſen ſchaden ind bleuẽ vil 
treflicher mẽne doit vã Coelſchen. ind van Behemerẽ Ind ð buſchoff van Coelne was 
by nae ſelffs doit geſchoſſen. dem buſchoff wurdẽ · iij. Banck armburſt pijlle in eynẽ ſynẽ 
ſchilt geſchoſſen an eme der Konynck vã Franckrijch geſant hadde Idt bleuen doit me 
dan. xv. hũdert man ind. xxvii. die in die grauẽ vielen dae Sy ſtormden Bynnẽ Soiſt 
wurden. viij. man doit geſchoſſen Ouch was bynnẽ Soyſt eyn here genät Ber Gawijn 





‚van Swaynnẽburch ind was der Behemer lantzman ind ſprach mit yn Ind he ckage | 


‚de ouer den buſchoff wye Beind die ſyne ym fyn goit verBzant hedden tzo vnrecht ind yn 
verſmeit gehomoit ind verſprochen hedden / ſyn gebort ind ere antreffen. ind begerde vñ 
vn dat Syyn dat lieſſen leyt ſyn durch kuntſchaffſynre alderen ind gebort. So nu die 


int wichen tzo Geiſke in die Star mit ſyne ſelffs lijue Sy Betten yn in dem velde erſlagẽ 





uerind man ſprach Be were eyns ſchomechers fon Ind ſy wurpen ym dairumb ſynẽ hel 
me tzo der Rijnſcher heren houe tzo ſchanden aff in dreck Ind dat wart nu gewrochen 
durch die Behemer an den Coelſchen. Die huſſen ind die Behemer tzoigẽ u 

gen van dem Berge in ſyn kant van Rauenſberch ind floigen dat una md rouffden kye 
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Nlicolaꝰ u.der.CCxix payß. Tech 
Dedetich ij. Gꝛeue van Mpoerlſe d.lie.bylichoffge Coellẽ 


chen ind cluſen ind namen allet dat dar jnne was: Deſgelijchs Jeden fij ouch in ð Nõo / 
nen Cloiſter. Sy namẽ kelche ind mõſtrancien vnd ſchuctẽ dat hillige Sacramẽt vyſſ 
ind hielden dat ſiluer ind verbranten die alden Nonnẽ / ind voirten die jongẽ mit yn.ind 
zoigen alſo durch vrunde ind vyande lant. Aldae hatten gelegen mc Yan.Pop»-Juyfene 
man / die alle dem byſſchoff vã Collẽ dienden. Die ſoyne tuſſchen den tzwen herẽ Collẽ 
vr Cheue ind ð ſtat Soiſt wart gemacht ano ſequenti. Vmb deſſeluen kriegs willen 
wart dat ſtifft vã Collen ind Jar lant va Cleue va beyden yrren herẽ mit allen am ptẽ 
ſo gar verfat dat yr gheyn geynichs Sloeß noch amptz gantz mechtich enwas vu ſich 
zo gebruichen. Dat ſtifft va Coellen wart jemerlichen verdarfft ouermitz verfegunge 
ſtede ind ſloeß zolle ind anders / as vurß. Ind dat Capittel hatte geſegelt mit dem Byſ 
ſchoff. ind eukunden des niet betz alen Sarũb die ſeluẽ herẽ vervolge wurden am gericht 
dat ſij zo Bane quamẽ / ind ð Doym vnbeſungen ſtoynt / ind ð gotz dienſt bleyff achter 
wegen. Ind is noch hude zo dage niet gãtz wederũb geveyer dat ſelue ſtifft vurß va der 
verſetzũg Anno. Mecccxcix. all hait ð durchluchtige furſt ind nur zer tzijt Ertzbiſſchoff 
va Coellen her Hama Lantgreue va Heſſen dat groiſte deyll deſſelnẽ Stifftz ouer / 
mitz ſyne hoichberoempte vurſi ichticheit weð affgelocſt. 

Acolanus .v.der. CCxix.pays. Diſſe pays tanonizierde ind 


Bias ſent Bernardinus in die tzale ð hilligẽ. He was Pays . viij. iair. 
Anno dñ. MCCCCxelviij. 

¶ In dem vurß iair wart dat Cloiſter van ſent Pãthaleon ind van dem groiſſen ſent 
Mertijn bynnen Coellen reformiert ind beſloſſen. 

¶ In dem ſeluẽ iair vp ð Billiger drij konỹge dach do qua eỹ Legait zo Coellen van 
dem pays va Rome vmb vrede ind eyndrechticheit zo machen tuſſchen byſſchoff De 
derich va Coellen ind hertzoch Alf va Cleue ind ſyme ſon hertzoch Johan . Sij hieldẽ 
vill dage zo ſamen. jnd zom leſten hielden ſij eynen dach zo Tricht vp ð Maeſen. vnd 
quamen beyde ſamẽ perſoinlich dae hyn. Do wart idt vpgenõmen dat ð kriech geſoint 
wart. Ind ð Legair macht die ſoyne aldae / dat ſij ſich mit armen leyten. Ind ð Days 
ſoulde den vyſſpruch doin / ſo wen Soiſt blijuen ſoulde· Dat ſteit noch alſo anno vurß. 
Eeyſer Frederich hait ſijt her Anno Mecccclyxxxvj. hertzoch Johã va Cleue den jongẽ 
nu zertzijt leuẽde / des vurß hertzoch Johans ſon ð bynnẽ Soiſt quã ind bleyff as idt bele 
gert wart as vurß. heleynt zo Coellen mit ſynẽ landẽ ind ouch as ih meynẽ mit Soiſt 
Eyndeyll ſe RR ſyn leuen lanck. Wie idt dairũb ſij / dat laiſſ ich varen. 

¶ In dem ſeluẽ iair des anderẽ dages nae Cõuerſio Pauli wurdẽ die aldẽ Scheffen aff 
geſatzt ec. vnd byſſchoff Dederich vã Coellẽ ſatzte va nuwes eỹ gantzẽ nuwẽ Schefſen 
ſtoill ind machte vp den vurß dach. xiij. Scheffen Ind eynẽ Greuen /ind die wurdenger, 
meynlich genõmen vyſſð gãtzer gemeyne va Collẽ. Dur tzijden plach men gheỹ Schef 
fen so nẽmen / dan vyſſ den alden geſlechten / die va den. xv. geſlechtẽ ware. So vᷣloren 
ſy yrre vryheit / ind hadden des groiſſen ſchade ind Bar. Die nuwen Scheffen hielden 
yr eyrſte recht ind gedỹge vp ſent Peters auẽt in ð vaſtẽ. Itẽ all ware die aldẽ Schef / 
fen van den. xv. geſlechten verwijſt des ſcheffen ſtoils / als vurß ãno. Mecccxlvj. ſo ſyn 
doch eỹdeyll va den ſeluẽ. xv. geſlechtẽ nae der hant wex umb vpgenõmen in IE Schef 


fen ſtoill. a | ; 

— Anno dũ. MgcCCrxlxx. 

¶ In dem vurß iair vp Druytzeyn dach viell ſent Thomas Capell neð 

Anno dñi. Mcttt l. a 
¶ In de vurß iair wurdẽ vill lude erſtochen 30 Cocllen me dan. xxiiij. off. xxvj Ind eỹ 
Farman wart By dem Eygelſteyn erſlagẽ vã her Wilhelm vã Lymbirch / Werner 
benoiſſ mit. ij knechtẽ die dae by waren. gg I 
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Fredericus.iij hertzoch va Defteröch Koemſcher Keylet 
Lodoivich.x. Ronynck van vranckrich 


¶ In dem vurß iair was eyn gulden jair. Ind quam groiſſ volck tzo Rome vyſſallen 
landen. ind warẽ as men ſaget alle dage oũer. xk. duſent mynſchen va mãcherley fpzaer 
chen ind ſeden / die bynnen Rome in der Star va kyrchen tzo kyrchen gyngen. Mer ouer 
mitz die vurſichticheit des Pays was beſtalt datgheyn gebrech was van eſſen ind van 





drincken / noch eynige twiſt off vplouff geſchiede. Soch geſchyede eyn altzo beſchryelich 


dynck. Eyn cleyn tzijt vur dem ende des gulden iairs / do dat voulck vmbtrint ð veſper 
tzijt aff ind tzo gynck in ſent Peters kyrch / as Yan gewointe is ſo begaff idt ſich Jar eyn 
groiſſe ſchare volcks quam gain va ſent Peters kyrche. ind tzo der ſeluer tzijt quam eyn 
groiſſ volck den tzo gemoete die in font Peters kyrch woulden gain.jnd dat geſhiede vp 
ð Brucken / die mẽ noempt die Engelbruck. jnd do was eyn groiſſ gedrenge va affgaen 

den ind tzogainden mynſchen. Ind ae dat voulckſich alſus vnð eyn drãck geſchiede/ dat 
eyndeyll vielen ind vnder die voeſſe quamen / ind ouer die ſeluẽ lieff dat volck in dem ge 
drenge. Deſgelijchen quamen eyndeyll rijden vp perden vnd pp mulen / ind die wurden 
ouch gevele mit den beeſten vnder die voeſſe / ind dat geſchicde fo vi dat der houff der 
mynſchen die vnder den voeſſen liggen. wart Baal: fo hoich / dat Be gelijch warde 
den muyren byſijden an der brucken. ind do geſchiede eyn bamelinck dinck do⸗ began dat 
voulck van beyden ſijden aff tzo vallen in die Tyber / ind aſſo ſturuen eyndeyll in IE waſ 


ſer / die andere wurden jemerlich ertreden ind dae was eỹ eyſchiich vñ gruwelich geſchrey 


des voulcks. Doch lief] 3 Pays vlijſlich ſoichen die kychame ger verdrunckener myn⸗ 
ſchen / ind die eirlich begrauen. | | 


(Fan der boprhorucker kunſt. 
Aanne.Aae ·ind dutch wen is vondẽ dye vnvyſſprechlich 
kunſt boicher go ducken | 

Ne is tzo myrcken vlijſlich dat in den leſtẽ tzijden as die lieffde ind die vuyricheit 

der mynſchen ſere verloſſchen is off bevlecke M mic idel glorie / nu mit ghricheit 
nu mit traicheit tc. die ſonderlichen groiſlich zo ſtraiffen is in den Geifklichen. 
die vill me wachen und ſorchfeldich ſyn tzijtuch goit tzo vergaderen / vnd genoichde des 
vleyſchs tzo ſoichen Yan ſelicheit der ſelen / vnd dae durch dat gemeyn voukek in groylf 
yrrunge kumpt / want Sy ſoichen alleyn tzijtlich goyt mit yrren vurgengerẽ / als weer 
gheyn ewich goit ind ewich leuẽ hiernae. Vphan dar dye verft uymlicheit der vurgenger. 
ind dat quait exempel ind die bevleckunge des gotz wortz intgemeyn alker predicantẽ 
die yrre vnſedelich gijricheit dae jnne en mitluudẽ ind myrckẽ / den goiden Criſten 
mynſchen niet fo ſere hynderlich vnd ſchedelich were / ind dat ſich niemantz entſchuldigen 
moichte / hait ð ewige got vyſſ ſynre vnvyſſgrũtlicher wßheit vperwerkt die Ponefam 
kunſt / dat men nu boicher druckt / ind die vermãnichfeldiget fo ſere / dat eyn yeder mynſch 
mach den wech ð ſelicheit ſelffs leſen off hoerẽ leſen War vnð winde ih mih ʒo ſchrijuẽ 
ind tzo vertzellen dat loff den nutze / die ſelicheit die vyſſ ð kunſt vntſpruinckt ind vntſprũ 
gen is / die niet vyſſprechlich is / dat myr getzuigen alle die ſchriff lieff hauẽ. got geue idt 


ſyn leyen die duytſch kunnẽ leſen. off geleirde Erde die latijnſcher ſpraich gebruychen / off 


moenche off nõonen / ind kurtzlich all gemeyn O wye vili gebeder wye vntzellige jnnichey / 
den werden geſcheppet ouermitz die gedruckdẽ iger. Jrewye vill &oeftlißer vn feliger 
vermanmgegefßien in den Predicatẽ Ind dat kumpt allit vyß der vurß Edeker kunſt 
Och wat groiſſer nutʒ ind ſelicheit / off Sy willẽ / kůpt dae va den genẽ die / die gedruckde 
hoicher machen / off bereyden heipen / wie ouch Iarfynmad. Ind den geluſte dae van tzo 


eſen ð mach ouerſyen dat boichelgỹ dat gemacht hait ð grouff beroeinpie Soctoir Ja 
Bancs Gerſon / Delande ſeriptom. Itẽ dat boichelgyn dat gemacht hait ð geyſtlich va 























. Ritolans.n. der. CCrir pavs. _CECh 
Dederich.ij. Gꝛeue vã Moeriſ. ver.lie.byfichoffzo Coellen 


der ind Abt zo Spãheym her Johãnes va Trettenheym . Irẽ deſe hoichwyrdige kũſt 
Yurß is vonden aller eyrſt in Duytſchlant tzo Meng am Rijne. Ind dat is ð duyiſch 
ſcher nacion eyn groiſſe eirlicheit dat ſulche ſynrijche mynſchen ſyn dae tzo vyndẽ. Ind 
dat is geſchiet by den iairen vns Beren,anno dni CCCxb .ind vã der ʒijt an bis 
men ſchreue. l. wart vnder ſoicht die kunſt ind war Iair zo gehoirt. Ind in den iairẽ vns 
heren Io menfi BE. MECCC.L.9o was eyn gulden air, 90 began men go Irucken 
Ind was dat eyrſte boich dat men druckde die Bybel zo katijn / ind wart gedruckt miteyn 
re grouer ſchrifft. as is die ſchrifft dae men nu Myſſeboicher mit druckt. Item wiewai 
die kunſt is vonden tzo Mentz / als vurß vp die wi ſe als dan nt gemeynlich gebruicht 
wirt / ſo is doch die eyrſte vurbyldung vonden in HDolkant vyſſ den Sonaten / die Ire 
ſelffſt vur der tzijt gedruckt fyn. Ind va ind vyſſ den is genõ men dat egyme der vurß 
kunſt. ind is vill meyſterlicher ind ſubtilicher vonden dan die ſelue manier was / vnd ye 
lenger ye mere kunſtlicher wurden. Item eynre genant Omnebonũ der ſchrijfft in eynre 
vurrede vp dat boich Quintilianus genoempr. vnd ouch in anderen meir boicher / dat eỹ 
Wale vyſſ Vranckrich / genant Meolaus genſon haue alre eyrſt deſe meyſterliche kũſt 
vonden / mer dat is offenbairlich gelogen. want Sij ſyn noch jm leuen die dat getzuigẽ 
Paten boicher druckte tzo Venedige / ee der vurß Nicolaus genſon Jar quame / daur Be 


began ſchrifft zo ſnijden vnd bereyden. Mer der eyeſte vynder der druckerye is geweſte 
Burger tzo Mens.ind was geboren va Straißburch ind hieſch joncker Johan Gudhen. 


hurch Itẽ va Meng is die vurß kũſt komen alre eyrſt so Cocllẽ Dairnae tzo Straif 
burch / ind dairnaetzo Venedige. Dat begynne ind vortganck der vurß kunſt hait myr 
mũtlich vertzelt 3 Eirſame man Meyſter Vlrich tzell vã Hanauwe. boichdrucker zo 
Coellẽ noch ʒertzijt. anno. MCCCCxcix. durch den die kunſt vurß is 30 Coellẽ komẽ. 
Item ide ſyn ouch eyndeill vurwitziger man. und die fagen.men haue ouch vurmaik⸗ 
bicher gedruckt / mer dat is niet wair· want men vynt in geynen Banden der Bier die 
tzo den ſeluen tzijden gedruckt ſyn. Ouch ſyn vill boicher vertzuckt vnd verloren / die men 
nyrgens vynden kan / vmb dat der fo wenich geſchreuẽ was / as dat groiſte deyll die Ti 
tus Liuiꝰ gemacht hait. Item die boicher vã dem gemeynẽ goide die Tulliꝰ gemacht 
hait. Item die boicher van den ſtrijden der Duytſchen mit den Romeren zc.IeDli’ 

nius gemacht hait van den men wenich off gan niet vint Fre deſe nutzliche ind gotliche 
kunſt hait achterſpꝛecher / as all and dynge. ind dat geſchuyt as mich dũckt altzo vnbil/ 
lich. want die dynge die men keirt ind die verdienſtlich ſyn tzo ouerleſen vnd zo ouerdẽe / 
ken / die ſall men met verhieden. wat is nutzlicher ind heylſamer / dan ſich bekůmerẽ mir 
den dyngen die got antreffen ind vnſer ſelicheit. Sij verſtain niet all die hillige ſchrifft 
in latijn / die ſij kunnẽ leſen. Alſo geſchiet ouch den die die ſelue ſchrifft geduytſcht leſen. 
Mer wolden ſij beyde vlijſſ ankeren / ſo ſullen beyde ð latijnſch ind ð duytſch groiſſen ver 
ſtant ind ſueſſicheit kriegen. as ich dick ind vill vã geiſtlichen perſonẽ gehoirt haue / dye 
altzo ynnichlich ind dapperlich va geiſtlichẽ dyngẽ ſpraich hielden. Ind deſe vngunſti / 
cheit geſchiet ð groiſte deyl va den vngeleirden / die vãrechter leuwicheit ind vnwiſſen⸗ 

Beitintet kunnẽ antwerden wan ſij gefraeget werde vã goidẽ Inden vã den vurß dyn 

ind alſo vᷣſchemt werdẽ. Eyndeilbanð beſorgẽ idt kõme eỹ Iwalınge vnd yrrung Jaie 
vyſſ. Mer dat is fo balde widderlacht durch die geleirdẽ off dar alſo queme. Item it is 

niet vill geſyen off gehoirt dat ketzerie ſij entſprũgẽ va dẽ gemeynẽ volck mer gemeyn/ 

lich ind allermeyſt vyſſ dẽ vurwittzigẽ geleirdẽ. Deſgelijchẽ ſyn eyndeill die meynẽ die 

vmẽnichfeldigũge ð boicher ſij ſchedelich. jch wolde gerne hoirẽ wairũb. Vã ð genrewey 

n die kunſt ind ere lieffhauẽ. is idt nu eỹ angeneme guldẽ ind ſelige tzijt / Jar ſij den ac 


€ 
en yrs verſtantz moegẽ planze vñ beſeen mie fo vntzelligem wñderlichen ſaemẽ off onch 


verluchtẽ yrẽ verſtant mit fo mãchen gotlichẽ ſtraiken. Mer va den genẽ die kunſt niet 
lieffhauẽ noch yr ſele /ſage ich, Willẽ ſij / ſi moegẽ mit haluer arbeit fo — eyn / 
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Fredetich ãn hertzoch 04 Qofterich Kortulche Keylet 
Lodoivich.x.konynck van vranckrijch 


‚x hurtzer tzijt a8 vur eynre moecht in vill iairẽ. Ind dat kumpt van dẽ groiſſem vlijſſ 
ind dat in vijll wege / der genre / die die boicher drũcken. die vngelijch beſſer ſyn. dan vur 
mails geweſt seh Vn.Mer der ym ſelffs will quait ſyn / wem dient der. Eſopus 


ſchrijfft dat eyn hane van ey ſeer koſtlichen edel geſteyne in eyme miſt. mer Be kant Ice 
niet ind ſcheren enweß. Jot is niet geborlich tzo werpen Pie edel Perlẽ vur die vercken. 
Selich ſyn ſy / die die gauẽ zo werck ſetzẽ die yn — hait ind dae mit gewỹnẽ noch 
| Anno di. MCCCCli mer 
€ 2 dem vurß iair / do wart eyn doctoir vp der Bruggen ermorrt der doitſleger ware 
gefangen ind ſyn heufft wart jm afigeflagen- a en 

€ In dem feleiair was eyn altzo groyſ ſteruen zo Collen / as men in manch en iairen 
ye vreſchede ind hoiff ſich an zo Pinxtẽ ind werde Bis 30 Eyrſtmiſſe. In dem halue iair 
fturuen vauixxj. duyſent mynſchen fo alt ſo junck. ie laden mit den doiden mẽſchẽ 


ſtalt men vp eyn mit groiſſen houffen / dat men nice tzijt hadde greuer tzo machen. Vnd 


waren altzo vil mynſchen er Star gevluwen. Die paffſchaff vnd ð Rait waren 
eyne Jar men den burchganck gynck vmb ſent Michels dach 90 was dat meyſte ſter / 
ven. For ſturuẽ dick vp eynẽ dach me dan. ec· mynſchen. Bor haue yr ſelen Amen 

¶ In dem ſeluẽ iair tuſſchen Payſchen ind Pinxten Io quã ep Cardinail van Rome 
ind hieſch Ber Clais va Cuſa ind was geboꝛen vyſſ dem Stifte va Teier vyſſ eyme 
Dorpe heiſcht Cufergelege vp ð Moſel. He bracht ind preytgede groiſſen afflays in 
diſſen Banden. Ind kachte den Roemſchẽ afflais all vmb in dat lant. eyn yglich myn⸗ 
feße ſuide in die biſte werpen dat vierde deyll wat Bey vp dem wege so Rome vertzeren 
moechte / doch gaff men yglichem ſynẽ eygen willen vp ſyn Conſciencie ind kreich groiſſ 
gelt vyſſ diſſem lande. = "ee der Cardinaill pzediger dicke go 
Coefnernd machte eyn Capittel tzo Coellen dat alle paffſchaff in dem Stiffte moiſtẽ 


Eomen zo Capittel. aldae woulde he vill dynges vã yn hain / dat Sij doin ſulden. doch 


ſo enkunde he niet dair zo gedain. DR | 
¶ In dem ſeluẽ iair zoich konynck Frederich va Oeſterijch tzo Rome. vnd he wart ger 
keoent van Pais Flicoßaus. ind truwede ouch dae ſyn huyfrauwe Leonora genoempt 
des konyncks dochter vã Poꝛtigai. Armmno din. M crecliü. 

¶ In dem vurß iair. do ware bynnẽ Collẽ bruloffte nae dẽ vurß ſterffte va jonfferẽ vñ 
va weduwẽ vã kirſtmiſſe bis widderũb zo kirſtmiſſe by. cccc. die men mie vpſatʒ gezalt 
hadde. wãt dae warẽ zo mail vil wedemã vn wedewẽ va Tem ſteruẽ komẽ. 

Alnno dſi. MCCCCiit. 


¶ In dẽ vurß iair ae dem as I Turcke vil konỹckriche on laded Criſteheit affgewõ 


"nen hadde op gi ſitmeirs / ſo zoich Be ouch dairnae in Greicken lant vñ beſonð pur dye 


groiſſ⸗ € keyſerliche Stat € Sftantinopel genoẽpt vñ gewan die mit ſturme. jnd do 

mit ð Criſtẽheit vil aff jnd dae geſchach vnſerm herẽ Jeſu got ind mỹſch ſynre lieuer 
moð ind den hilligẽ groi e ſmaicheit va dẽ vngeleuuigẽ Turckẽ in dẽ kyrchẽ ind an dẽ 
wirdigẽ hilligẽ Sacrament / ind an dẽ hyltom ð lieuer Billige. Dae wurde vil mỹſchẽ 
ermoꝛt ind erſlagẽ. vil vnſprechlicher vntzucht ind (Have angedain frauwẽ vñ jöffere. 

Alnnso dũi.Mitct lũij. | 

¶ In dẽ vurß iair. do ware byſſchoff Sederich va Moerfe eỹs mit hertzoch Gerhart 
94 Guylche ind vam Berge. vnd gaff eme eỹ ſũme geltz vur dat lãt va Berge / offſach 
were datð hertzoch vurß affliuich wurde ſonð ——— geburt nae zo heilen ſo ſol 
dat lãt vınf va ſtunt an vallẽ an dat Stifft va Collẽ ind erfflichẽ dae an blijuẽ. jnd 


Ferſtunt dairnae voegde vnſehere got dat ð vurß hertzoch vñ ſyn elige huyſfrauwe eyn 


jongen fon kregẽ / dat neiſte iair noch eynen fon.ind wart in dan kouff vurß gededynget 
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. Calierneijder.CCrepaye — Eccrin 
Dederich.ij. Gꝛeue va Moerſſe der.ſix.byſſchoff tzo Coellen 


off ſach were dat der hertzoch vurß etzliche geburt erweckoe vnd nae lieſſe / ſo ſoulde Jar 
Stifft vã Coellen Jar laut vã Blanckenberch pantzgewijſe va ſtunt an nẽm en ind be 
halden as vur Pie ſũme geitʒ die ð byſſchoff vñ dat geftichte vyſſ gegeuẽ hadden. 

| ei. mdddldu 


Alixtꝰ.iij. det. ccxx.pays. Dele pays ranonisierde und ver 
hoiff ſent Dincencius van der prediger oꝛden / ind fent Edmont geboren vyſſ Engelãt 
He was Pays · iij. iair. | — 
¶ In den vurß iair voiren eyndeyll Burger vyſſ Coellen nae gewoinheit den Rijn vp 
in die Fanckforder myſſe mit geleyde ð knerfurſten. As Sij vp den Meyn quamẽ / vnd 
dat was do in des rijchẽ Frãcken va Kroynẽburch geleyde / So was ep verreder in Sem 
ſchiffe / vnd vp dem vryen ſtroum. quamen etzliche quade gunre ind vyant ð Stat Cocl 
ne ind drungen dat ſchiff an dat lant mit gewapender hant. jnd dat dede eynre ð hieſch 
Schram / der was vyant ð Stat vã Coellen / ind eynre hieſch Viltman vnd die warẽ 
as heufftlude / mit anderẽ ſchynnern / die gotz vrunt ind alle ð werlt vyat warẽ. Ind vin 
‚gen der Star Burger eyndeyll trefflicher mit yrem goide / ind vorrten Sij tzo Weſter /·⸗· 
burch vp. Ind ð juncker va Weſterburch Johan genoempt entfinck Sij / ind ſloich vñ 
ſtockde ſij vp ind aff / ind zoich ſij ouch ſeluer ouer ind ſchatte ſij / jnd Be hielt vp die ſtraiſ 
ſenreuuer / dat doch eyme Edelẽ mãne niet zo gehoert / der doch ð Stat vurß niet vyant 
enwas. Do die mere zo Coellen quã. do ſchꝛreyff 3 Reit va Coellen dem rijchẽ Frãc 
ken ind ermaenden den ſyns geleytz ſegell ind brieff. Ouch ſchreyff die Stat va Coellen 
mit anderẽ Steden dem vã ——— gefangẽ Burgere mit yr hauẽ widð vry 
vyſſ tzo laiſſen. Mer der va Weſterburch enachte des niet. Itẽ die Stat van Coellen 
ſchickde zo dem byſſchoff va Mens ind go dem Paltzgreuen vnd zo allen Kuerfurſten 
eyns anderwerff / ind zom derden maill ind ermaenden Sij yrs geleytz ſegele ind oͤrieue 
ind ervolgden idt alſo verre dat die Kuerfurſten zo ſamẽ quamẽ zo Renß vp dẽ Rijn 
vyſſgeſcheiden ð Paltzgreue / doch ſo was ſyn Rait dae. Ser Rait va Coellen hatte 
dae geſchickt treffelichen yrre vrũde ind ermaenden die Kuerfurſtẽ yrs gefeis dar ſij yze 
Burgerẽ zo geſchreuẽ ind tzo geſacht hadden. dar bynnẽ dat yrre Burgere neder gelegẽ 
hetten ind gefangẽ warẽ. jnd meynten dat die Furſtẽ den va Weſterburch dar go Ba 
ven ſulden / dat he yr Burgere vyſſ laiſſen ſoulde / off die Furſten ſulden den ſchaden belegẽ. 
Doch fo wurden die Furſten des eyns / ind ð Stat vã Coellẽ geſchickde vrunde ind der 
vurß Franckind des Raitz va Franckfort geſchickde vrũde / jnd verbundẽ ſich zo ſamẽ 
ind wurden gemeynlich des jonckerẽ va Weſterburch vyande / jnd wurden is eyns / dat 
yederman wiſte wye vill ruytter ind reyſigen dat he hauẽ ſulde / ind die vp eyn genoemde 
tzijt vur Weſterburch ſchicken — do die zijt quam / ſante die Stat va Coellen 
yrre reyſigẽ opperwart. Do hoiff ſich vp ð Proyſt va Mentʒ ind va Bonne / dat was 
eynre va Naſſauwe. der reyt eynen dach zo vorens vyſſ zo dem jonckeren van Weſter 
burch / want Be eme vruntlich was. Ind dar quam ouch der Greue van Virnenberch/ ð 
was ſwaeger des Jonckeren van Weſterburch. Ind der Greue van Seyn quam ouch 
dar. Dit deden He drij Greuen van yrs felffs fynne. Ind hie enwiſte die Stat va Col 
len niet aff / ind naemen ſich an des van Weſterburch meichtich so ſyn / dat he die gefan 
gen vyſſ lieſſ jnd verburgden die gefangen vyſſ/ ind wurden ð gefangen Burgere burgẽ 
vur. vij. duyſent gulden zo geuen vp eyn tzijt off die gefangen wederumb so leuerẽ. Ind ð 
van Weſterburch ergaff ſich dair tzo / doch in ſulcher maiß/ dat die gefangen ſouldẽ des 
Eeyſers vngenaide off ſij kunten affſtellen want die Stat van Coellen ind die furſtẽ 
hatten den van Weſterburch vur des keyſers gericht geladen. Vnd der keyſer hatte yn 
ouch doin laden vur ſyn gericht vmb des willen dat he ſulche vngenade begangen hatte 
ind ſyn ſtraiſſen geſchynt. Ouch ſulden die gefangen Ice Kuerfurſten vngenade affſtellen 
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Freveriche ig.hertzoch vaͤ Oeſterch Koemſcher Iseyfer 
Lodowichx. Konynck van wanckrich 


Ind der vurß Francke hatte der geſellen.iiij. gefangen die mir waren geweiſt vn had 


‚zen die Burger helpen vangen / die woulde he hain vp rader laiſſen ſetzen die woulde der 


van Weſterburch euch qugt hauẽ. moechten die gefangẽ dat zo wegen bryngen / ſo ſoul 
den ſij quijt ſyn. Ind moechten Sij dat niet 30 wegen bryngen / ſo ſoulden Sij tzo Wer 
ſterburch weder inhalden / bỹnen eynre benoemder gijtroff Sıj ſulden die. vij. duyſent gul 
den zo Weſterburch ſtellen / jnd Yan ſulde der va Weſterburch ſijn auenture ſtain. Ind 
Ber vur wurden die drij Greuen burge. Ind want die vurß drij herẽ dat buyſſen ð kuer 

rſten ind der Stat vurß willen hatten gedain / wart eyn ander dach beſcheiden vur dẽ 
Byſſchoff van Trier. jnd wart eyn dach verfangen tzo Couelentz bymen den neyſten 


‚eitj.Yagen dair nae ind dar intuſſchen ſulden die Ruytter ſtill lygen / vnd die Furſten 


ſulden ouch komẽ tzo Couelentʒ vp den dach. Ind ð vã Weſterburch ſulde ouch dae ver 


velicht ſyn / jnd der dach gynck vur ſych / mer die Furſten quamen ſeluer niet dar mer fif 


ſanten yrre Bede trefflichen so Couekentz / Ind dar quamẽ ouch des vã Weſterburchs 
vrunde. Der byſſchoff van Trier was ſelffs dar / ind ſyn broeder Marckgreue Earl va 
Baden. der dedingde dat die gefangen as uns ind beſwerniſſ Eoß ledich Ind vry 
ſulden ſyn vnd blijuen / alſo Jar fij eynen Bafker nier endorſten geuẽ. Ind ð vurß March, 
greue Karll nam des Keyſers vngenade vp ſich / want he is waill macht hadde he had 
& des "Beyfers ſueſter tzo eyme wijute. Ind dar Bo ſoulde der Weſterburch widder geuen 
ven Burgeren die gefangen waren geweiſt. xij. duyſent gulð vur yr gensmen Baue.ind 
Coſte ind ſchaden den Sij entfangen hatten do Sij gefangen wurden / ind dae vur ger 
de gewiſt ſtellen. Dat verburchde der van Weſterburch zo Terminen zo gun. Dar 
vur wurden die drij Greuen burghe/ dat idt alſo gehalden ſuld werten . Ouch moyſt er 
va Weſterburch ð Kuerfurſtẽ man werden mir alten Sloeffen.ind gie oefſenẽ. iiij. iair 
lanck ind dair tzo / zo voeſſe vallen den Kuerfurſtẽ ind vmb genade bidden dat Syem⸗ 


die vndoichte vertzien woulden. Ind dae quamen die zouldener der Stat van Coellen 


widder heym 


224 


Steden. Doꝛpen vyſſ Duytſchlant ind Welſchlant / ind ouch vyſſ anderẽ landẽ. Sij 


vergaderten fi mir groiſſen houffen ind lieſſen vader ind moeder.ind gyngen alle tzo 


ſamen paer ind paer in eynre proceſſion. jnd hatten yr vanẽ die man yn vur droich. vi 


dar vp ſtont ſent Michel gemailt. jnd war kynð die vyſſ eỹre Stat off vyſſ eyme dorp 
waren die hielten ſich zo ſamen. ind vp dem vanen ſtoint ouch yrs heren wapen da ſij 

vnder geſeſſen waren. Ind dat was jemerlichen tzo ſeyn dat die Kynder yrren alderen 
buyſſen yrren willen fo enwech zoigen ſonder zeirgelt. Doch quamen Sij ſere widder 


geſunt zolande. ind yn wart ouer all vp dem wege genoich va coſt vnd dranck gegeuẽ 


ind wanne Sij so ſent Michell quamen / ſo offerden Sij die vanen ſent Michelt. Zo le 
ſte leyffen die alde lude ouch Yarımanind vrauwẽ / haecht ind meyde. 


Anno Micctloiij. — 
| Ins.ij.der. ccxxi. pays. Deſe pays verhoift ind Cananisiet 


de ſent Katherijn van der Senen van der pꝛediger orden. He was pays vj. 
iair. 


Anno di. MeCCC ix. 












































Pius.ij.der. CCrei pax Teck 
Kopꝛecht paltsgrene by ve Rijne ükebyfichofftse Coelie 


E Indem jair ons Beren vurß Ratten esslige voirlude ind kercher eyn ſlachte mie den 
Studenten vp Marcellen ſtraiſſen Sodat eyn genant Meyſter Cornelius licenciait in 
der Billiger fi ei ind eyn prieſter geflagen wart. ind noch ander vaſt gewunt wurden. 
daitũb eyn groiſſrumoir Bynne Coelben was Sichere van der Stat lieſſen die ſoichẽ 
die dat angehauen hadden. ind wurden eyndeyls kregen. ind enquamẽ ouch eyndeyls Ind 
ure van den geuangenẽ wart an dem ſtock ander Marportzen gericht eyn Bant aff ind 
vie vurß heren ſtalten die Studenten go vreden ee ed 
| Ang dñi. M. CECC. lxi. | | 
¶ In dem ſcluen jaie. vie dẽ Herffſt hoiff ſich eyn groiſſ kriech in em Stiffeva Mens 
nae dem as der Buſchoff van Mentz geſtoruen was Jar Capittell Boyz eyn van Yſem 
burch tzo eym Buſchoff ind ð reglerdẽe dat Stiffte int derde jair ind was geweldich buſ 
ſchoff ind eme was gehoult van herẽ ind Stedẽ Ind want he bouẽ ſyn recht geßur vur 
ſyn Confirmacien nier genen en woulde ſo krege Bed confirmaciẽ nier.30 der ſeluer tzijt 
hatten ſich der Pays mit dẽ Eeyſer beraeden dat Sy die duytſchen wouldẽ ſchetzẽ Die 
Ppaffen nae yrem ſeden Ind die keyẽ nae yen ſeden Ind die joeden noch mere 94 die paffen 
ind leyen Ind idt hieſch dat men die vngeleunigẽ as die Turcken ſoulde men vyſſ em 
lande drijuen mie dem gelde Saite intgheyn lacht ſych ð buſchoff van Mentz mit namẽ 
van Yſenburch Ind By auenturen hierũb wart ame die confirmacie geweygert off ver/ 
hoeghet Ind tuſchen der tzijt wart eyn ander vpgeworpen ind was eynre van Naſſauwe 
Der ſelue tzoich gen Rome by dem Pays.ınd ſachte vill quaitz vã dem va Yſenburch 
vmb dat Be dem Pays niet ſo vill geuẽ enwoulde ind he dyngde mit dem Pays ind woul 
de Buſchoff ſyn. ind gaffeme wait. pl. duſent gulden ind der Pays gaff eme dat Halliũ 
ind qua int Stifft ind woulde huſchoff ſyn ind wart vyant Ice van Pſenburch Ind in 
‚dem eyrſten kreich der van aſſauwe dat Rinckauwe in. die eme ale Bulden.wär Sy 
dẽ van Yſenburch geheſſich waren Zo hantʒz dairnae wart hertzoch Ma va Beys 
ven ind Paltzgraue by Rijn van Heydelbench er eltſte lantgreue vanheſſen vnd der 























greue van Katzenelenb ogen mit yren vrunden Bulper des van NfenBurd.indBulpgeme + /-— 


Laynſten ind me tzoelle ind Stede behalden Bis eme ſyn Coſt ind ſchade belacht wur 
de Ind der Paltzgreue ſante ſyns volcks in Laynſteyn ind ander priuandie mit dẽ van 
RYſenburch Des der va Naſſauwe wergerdeind would⸗ idt mit gewalt gewinnen. ind 
nderſtunde den vurß herẽ yr lant tzo ſchedigen ind tzo groiſſem [Baden Ho brengen Ind 
des van Naſſauwe hulper waren der buſchoff v Trier ind ſyn broder der buſchoff van 
Me ind noch eyn Broder Marckgraue kur van Baden. Item der Graue van Wir 
tenburch. der Greue van Seyn Eyn here van Konynxſteyn. ind ouch Hertzoch Lodo 
wich va Beyerẽ. den men naute den ſwartzẽ hertzogen. Diſſe vurß heren tzoigen in Jes 
Paltzgreuen lant ind brantẽ ind roufften da yme⸗ ſere. Deſgelichen dat buſchdom van 
Mens wart ouch jemerlichẽ vᷣderfft mit bꝛãde ind mit rouuc die ſenburchs waren 


¶ By em ſeluẽ tzijdẽ vᷣgaderde Buſchoff Johan va Trier vil ruytter vyſſ ſyme Stifft 
ind vyſſ dẽ Stifft va Coellen ind vyſſ Je Bande va Guylche ind vyſſ anderẽ landen ind 
nyeman enwiſte wae die ruytter hyn wouleen Ind dae Syby den buſchoff van Treyz 
quamẽ . ſo voirte he die ruytter vur Laynſteyn ind kacht⸗ ſich vu die Stat. ind menyte 
die Stat fo go winnen ſunð veede ind laegen dair vur. xj. dage vmbtrint ſent Johan 
baptiſten dach He enkunde ð Stat niet gedain ind tzoge aff mit cleynẽ gewinne 

¶ Tzo der ſeluer tzijt waren etzliche Furſten ind heren die vp Naſſauws ſijden waren 
die ouertzogen Frederich Paltzgreuen vmb dat he hielt ind halff de van Yſenburch Ind 
dat waren Graue Euerhart van WirtenBerg Buſchoff Joerg vã Men. ind Marc® 
graue Karll van Baden des vurß Buſſchoffs bꝛoder Seſgelichen Ineden der van 
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F rederich.in.hertzach 0a Oeſterijch Roemfche KReyſet 
Aodoꝛlvbich.x.konynck van vꝛanckrijch | 


Konynxſteyn ind ger ſwartz hertzoch die roufften ind brantẽ ferein des paltzgreuen lant 
Sie eyꝛſten dꝛij landes heren hatten eyn heir. ind hatten ſich vermeſſen Sy wouldẽ die 
wijngarden vur heydelberch. dae des paltzgreuẽ wonũge is. affhauwẽ ind ym ander vill 
ſmaheit an doin Do nu die vurß heren by ſym lande laegen ind waren in willen ym in 
ſyn lant Bo gie ind dat zo ſleyffen ind Xᷣeruẽ So dachte ð Paltzgreue eyn liſt ind ſchreiff 
brieue ind ſante Sy vyſſ. ind die brieue hielten dat Be vyſſer lande were. ind die Boden 
ſante he Pa hyn dae Die heren laegen vp dat ſyne vyande die boden vingẽ ind die brieue 
kriegen Ind dat geſchiede alſus. die boden Bogen dae hyn ind wurden geuangen ind dye 
brieue wurden gekeſen Ind die heren meyntẽ idt were gelegẽ ale die brieue hielden. Hey 
enwere niet dae heyme Ind die heren Bogen van yrre wagenburch waill vmbtrint drij 
mijlen nairre tzo heydelberch wart / by eym ſtetgyn heiſcht Bretten. ind hadden waill By 
vij. hundert A. viij. perde ind der Paltzgreue hadde idt allet vᷣnomẽ war yr anſlach was 
Ind machde ſich vp mit ſynen ruytteren die Be by eme hatte vp die tzijt ind der en was 
met vill me dan. iij. hundert ind reyt vyſſer Heydelberch. Syn vyãde treckdẽ ſo verre in 
ſyn lant dat Sy vp eyn mijle weges by heydelberch waren ind branten ind ſtieſſen dye 
dorper an. dat die funcken ſtouen Ind der paltzgraue verdroich dat vnd fach durch dye 
vinger ſo lãge bys dat dye vyande quamẽ dae ſy eme niet entwijchen mochten tuſchen 
tzwey waſſer ale den Rijn ind ir Necker Ind dae he yr vpeyn bequeme ſtat vbeit Bat 
te. Do vermaint Be die ſyn. eme — By tzo ſtayn as ouch geſchach Do nu ð 
paltzgreue buyſſen Heydelberch komẽ was. do quã as idt got voegde ð van Yſenburch 
ind hatte vmBrrint.tiif.perde ind enwiſte van deſer reyſen niet. Ind des was der Paltz⸗ 
graue ſere vro Ind reden hyn dae die viande laegen Ind beſtonden ven Bouff-ind tzoigẽ 


Sy neder ind vyngen Sie drij heren mir namen. den heren van Wirtẽberch Marckgre 


ne Karll van Baden ind ſynen broder Ber Joergen buſchoff van Metz.ind viftrefliger 

Greuen Ritter ind knecht in getzaill by. vj hundert Ind dair bleuen ouch vil doit an 

beyden ſijden Ser paltzgreue voitte die heren vyſſ dem velde tzo heydelberch vp dat ſloſſ 

ind ſloich Sy in die ſtocke Ind aldae kaegen Sy lange geuangen Ind ſoulden Sy van 

Sanen komen / Sy moyſten dem paltzgreuen groiſſen mechtigen ſchatz geuen ee 
at di 


lant ind lude vur den ſchatz ſetzen. So wurden die ſtraiſſen ind waſſer vrij dat die kouff / 
lude ind mallich vur den ruytteren vrij wandelen moichte. ni 
¶ In dem ſeluen jair hadde die Star van Coellen krie mir den van Sombꝛeff ind Be 


dede der Stat vaſt ſchadens vp der vrijer ſtraiſſen By Heynſberch. dairũb yn die Star 
ſere hertlichen bedadingt vur dem hertzogen van Burgondien EN | 
¶ In dem ſeluen jair was jũcker Srederich var Zummeren ger Stat van Coelne vy / 
ant ind reyt vyſſ Vernich vp gynſit Wilriſwijt vmb Sy tzo ſchedigen So tzoigen der 
Stat Ʒouldener ind ſchutʒen dair. ind wũnen Vernich ind branten dat vurbruck aldae. 
ind viengen den heren ouch mit. Ind brachten yn tzo Coellen geuangen ind beſattẽ dat 
Sloſſ mit yren Soldeneren. dair ũb ſich der Gꝛeue va Blanckenheym ſere tzoirnt. Se 
tzorn he doch balde lieſſ ſinckẽ Ind ð Bernhart wart ð Stat man ſelffs ſeſte Ind kreich 
ſyn Sloſſ weder ind ware geſoynt Ind ſall ð Star ewelich offenhuyſſ blijuen 

¶ In dem ſeluẽ jair was dat korn vaſt duyre dat malder galt tzo Bůne.tzo Duren ind 
vaſt hervmb . vij. ind. viij. marck. ind bynnẽ Coelne engalt idt nye bouẽ. xxviij. albus 
"Ind wart ouch verboden nyemans vyſſwendich korn Bo vlouffen. dã dat yedermã mie 
ſyme ingeſinde ſeluer eſſen woulde Ind vmbtriut vaſtauent galt. j. malð.· xx. albus 

¶ Ind der tzijt wart vill korntz heymlichen vyſſ Coelne gevoyrt ind nachtz durch dye 
rrailgen lanx den Rijn vyſſgeſtalt So wurden nuwe ſteyn ind Trailgẽ gemacht dat 
me tzo verhoeden Deſgelijchen haiſtu Anno M. CCCC. xcxſc. 


Anno dñ. M. CCCC.lxij. 


























ep .. Tec 
Dederich.ij Greue vã Moerſſ. der. lix. byſſchoff zo Coelleſ 


¶ In den jaerẽ ons heren. M. CCCC Ipij.9es veitden dages indem Mey. des nachts 
was eyn grois brant tzd Coellen tzo den Machabeen. ind idt ginck an in dem bruhuyſſ⸗ 
ind dat vuye ſloich mit gewalt in dat Cloiſter. ind dat cloiſter verbrant villnae myt 
eyxn aff Ind dae geſchach groiſſ verderflich ſchade. ind verbrãte vill koeſtlichs cleynoitʒ 
Ind mit groiſſer noit ind arbeit behiekren Sy nauwlich die kyrch. 
¶ In dem ſeluẽ jair vp ſent Symons ind ſent Judas nacht as idt tuſchẽ den vurß zwen 
buſchouẽ noch in deydingen ſtonde Ind ð van Yſenburch ind der va Katzenelenbogen 
tzo Mentz in ð Stat warẽ. ind en Paltzgreuen ouch dair vſchreuẽ was ind vp die tzijt 
niet dair en was komen So qua der van! Naſſauwe ð buſchoff woulde ſyn zo Mentz byn 
nien nachtz mit verrederien vnd hulpe der ouerſten der Stat tzo Mens dye yn mit ſynen 
hulperen in lieſſen ind mit yn qua ð ſwartz hertzoch Der here va Konynxſteyn ind eyn 


Bere van Vyrnẽburch ind wũnen die Star Ind die Burger in ð Stat warẽ ouch eyn // 


deyls goit Naſſauwes mit namẽ Die vleiſchheuwer. die ſmede. ind die gerdener Wat ere 
Sy wit yꝛen ouerſten dae mit bejagit hauẽ. dat wiſſen die kyndere vp ð ſtraiſſen tzo ſa / 
gen Ind ſtieſſen die Stat an mit vuyr vp vill enden. ind geſchiede groiſſ ſchadẽ an koſt 


lichen buwen. die noch tzer zijt Anno. M. CCCC. xcix. ſtain vngebuwet Ind meynte· 


Vie vurß heren mir dẽ Dalsgrauen dae betrappen. Mer der van Yſenburch ind der van 


Katzenelenbogen EN heymlichen. blois ind nauwe vyſſer Stat. Hette Sy der vã —— 


Naſſauwe kregen Be hedde Sy alke erſlagen "Ind bleuen such vill goider Burger doyt 
ouer. tiij hundert die ſich tzo ð were ſtalten. ind ouch ð genre die des nachtes in Ne Star 
warẽ komẽ Die ſtachtũge duerde Bis des anderẽ dages tzo. vj. vren Ind Io die Naſſau 
weſchen die Stat inhattẽ ſo beſtonden Sy die ſelue Stat tzo plunderen ind voirten dat 
goit in dar Rinckauwe ind buytten dat dae eyn ycklich pert kreich vã ð buyttũg me dã 
TCC. gulden. hertzoch Lodowich van Beyeren ind graue go Veldentz. genoempt Fer. 
ſwartz hertzoch nam ſyn deill ind voirte idt vp ſyn Sloſſ Sy vunden bouẽ der Burger 
goit dat doch groiſſ was groiſſ krechtich goit dat dar bynnẽ gevloet was van Steven 
ind dorpen. Sy namẽ ouch groiſſ goit den paffen die mit dem va Yſenburch waren. ind 
men vinck Sy ind voirt Sy ouch in dat Rinckanwe Bouen dat vurß Frege Sy groi 
ſen ſchatz vã den jueden ind voirtẽ die jueden alle in dat Rinckauwe Sy verwoiſtẽ dye 
Stat dat Sy nũmer verwinnẽ mach . die welche Star die vurmails plach tzo ſyn vrij 
ind als eyn roſe vp am Rijnſtroim. is nu eygen worden in groiſſem betzwãg ind ſtinc / 
kende in dẽ gerucht ð eren wur allen mynſchen Ser datũ as Mens gewonnen wart is 
begreiffen in deſem ſpruch Ecce lignũ crucis. Dairnae gaff ð va Yſenburch dat buſch 
dom ouer. deme van Naſſauwe ind behielte eyn goide vente ſyn leuen lanck dair vyſſ. 
mit goiden vnderpenden dair vur Doch wart he naemails widderumb buſchoff · Anno 


M. CCCC.lxxv· 
EEE di, M. CCCC. rich. 


¶ In dem jaie uns heren· M. CCCC. lxiij. in dẽ Spurckel vp den. viij. dach dat was 
ei Vakentijns auent. do ſtarff buſchoff Dederich va Moerſſe. ð dat buſchdom va 
Cockan regiert hadde ouer. xlviij. jair Ind hatte dair tuſchẽ vill bedreuen myt rouff / 

ge Bo floeren ind tzo winnenind ouch mit anderẽ ſachẽ. He ſtarff tzo Zoyne ind ware 
+ Se derden dages dairnae tzo Coellen in den doym bracht. Be wart tzo ſchiff bys an die 

mwegafl gevoirt Ind wart eirlichen in ven doym gedragen . ind dae begrauen ind dat 
in ſulcher ordenunge. — = 
E Zomeirften/quamen van dẽ doym die. v. orden mienamen die Cruitzbroder Vnſer 


Liner vrauwen beroder. Nie Auguſtiner. die Minrebroder. die Pzeitger die moinch van 


Suyſſch. die moniche vã dem groiſſen ſent Mertijn. die monyche vã ſent Panthaleoin A N 
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- * Frederic in.hertzoth 0ä Heſterith Koemlthe ikepfer 
odoꝛbith.x.konynck van vꝛanckrijh 


Die paſtoir bỹnen Coellen mit yrꝛren Capellanẽ. ind die. vj. Collegiẽ bynnen Coellen 
mit yrrẽ cruytzẽ ind ſcholerẽ mit dẽ Greuẽ ind Scheffen des hoigẽ gerichts tzo Coelne 
Ind warẽ vã em Capitel des doyms ſwartz gecleit mit langẽ mentelen vp die voeſ / 
ſe. ind Vie kogelen ouer die ougen gehangen. Dairnae ginc der rait van Coelne mit yr 
ren dieneren die yrre cleydunge ind ſteue hadben in dẽ henden Bis an en Rijn So ware 
vur ð lichen gedragẽ. xxiiij. tertijſſ ind. xxiiij. par torſen dair vur gingen. vj. par cuws 
ger lude dairnae drogen die lijch d Greue ind die Scheffen des hoegengerichts bynnen 
Coelne. dairnae volgeden Ritter ind knecht ind der Rait va Coelne in en doym / ind 
men droich die lijche in den choir Ind die intfeyngen der drij jonffercloiſter mic yren vr 
carius ind Canonicken mit namen Sent der villhilligẽ Sent Cecilien. ind Sent Ma / 
rien am maltzbuchell Dat geſchach vp ſent Julianẽ dach. ind bleyff dae noch ſtain in dẽ 
choir offenbairlichẽ dat yn all man fach Bis vp en derdẽ dach. Des derden dages vmb 
trint. viij. vren ſanck men die ſele miſſe. dae waren all Stifft aldae ind dae diemiſſe 
vyſſ was. do hoiff mẽ die liche vp. die droigẽ die Scheffẽ. der greue ginck nae. ind droich 
ſynẽ ſtaff neder in ð hant tzo dẽ graue Ind wart dae eirlichen begrauẽ wur die drij Bılli 
ge Konyngen Cuius anima Fequiefcar in pace Amen — 
—— Opꝛecht der.ie, Buſchofũ ctzo Coellen 
N Tg was eyn hertzoch var Beyeren ind Palsgreue vam 
> Aijn-ind was hertzoch Frederichs van Beyeren Bo 
heydelberch broder He wart eyndrechtlichen va dẽ doymhe 
Mren ind Capittel van dem doym erweilt ind gekoren tzo eym 
Ertzbuſchoff tzo Coellen myt groiſſer erẽ ind wirdicheit vp 
ven gudeſdach vur palmen dat was vp den. xxx. dach in dem 
Mertz. dat is der leſte dach ayn eyn in dẽ Merk. ind was in 
dẽ vurß jair. Anno. M. CCCC. lxiij. Ind wart vmbtrint 
| jl5 ©. vren in dem Joym.vp den hogen altair geſat. Item dat 
— Capitel in dem doym hait den Rait van Coelne laiſſen bid 
den Jar Sy gemeynlich Bo .vij.vzen in den doym queme ind die Miſſe Boerten va dẽ 
hilligen geyſt. die ſanck ð wijbuſchoff Ind die Burger ſtoinden in yrme harneſch 3 was 
waick. vj. hundert ind wardẽ den doym. dat dair geyn vngeluck vp enſtũde Ind dae was 
manch greue ind Edel man ind Steide vyſſ dem Stifft va Coelne in dem doym Ind 
buſchoff Ropert wart eirlichen vã ð Ritterſchaff des Stifftz vnfangen Vnd der vurß 
gekoren buſchoff nam den meyſten deill den Ritterſchaff wat eme volgen woulde in die 
dranckgaſſe mit ſych in den hoff ind dede yn ſere guetlichen | 
¶ Item eyz diſſe kur geſchiet was 150 hantz nae dode buſchoffs dederichs. geſchagẽ groif 
fe Beden vur IE vã Burbon Ind var des wegen hadde hertzoch Karll van Burgondiẽ 
rreflige ſijnre Reede tzo Coellen geſchickt die baeden ind ouch es mailen dreuwe / 
den Deſſeluẽ gelijchs ð hertzoch va Cleue. ð ſelffs perſoenlich ſere koeſtlich tzo Coellen 
was by. viij. dage bat vur den va Swartzburch ind tzoich mit tzorne enwech. — 
¶ Item dat Stifft va Coelnẽ was ð Ritterſchaff alle vᷣnant van buſchoff Dederich 
dairũb brachte buſchoff Ropert mit eme Reiſige geſellen die nãten ſich die bocke. die 
reden im Stifft va Coellen mir gewalt. ind lieffen den pamtheren eyndeill ð vantſchaff 
aff. als hernae wijder beſchreuen wirr. . 
¶ Item vp die ſelue tsije oe buſchoff Ropert vurß gekorẽ wart 90 was fere eyn goide 
Bit Men galt tzo Coellen vp um gemeynen mart eyn malder roggen. eyn malder Ba, 
ueren. eyn malder weye.eynmald gerſte. eyn tonne heryncks. eyn guet quart wijnſſ. ind 
eyn vet hoen. eyn punt vleyſch eyn kijge broitz / dit allit Bo ſamen vmb. iij. ouerlenſche 
gulden. dat is vmb. xij. marck Coelſch paymentz. 
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Paulus ̃. der. CCxri pays. TCCer 
RKaoopꝛecht paltsgvene by oe Rune d. lx. byſſc hoff tzo Coellẽ 


Eßyn malder roggen.xiiij. albus 
Eyn malder haueren. viij. albus 
Eyn malder weiſſ.iij. marck 
Eyn malder gerfte.piij.alßus 
Eyn tonne herincks v. Marck 
Eyn quart wijnſſ. j. albus 
Eyn guet vet hoene. j. albus — IN 
Eyn rockelgyn alſus is genant eynrehande kunne bꝛoitz Bo Coellen dat men plecht tzo 
gelden vur eyn heller / dat weich. xxxj. loit ind ouch By wijlen vmb die tzijt. xxxiij. koyt 
ind galt. j. haller Eyn ſemelgyn dat wijſſebroit vur eyn haller weyge. xix. Bolt 
n dem ſeluen jait vinBreine ſent Johans miſſen baptiſten galt eyn vall botteren tzo 
Coellen. vi. Rijnſchegulden.ii marck. v.ß. vur. j. guldẽ ind eyn poi buterẽ vur. itij 
haller ind vij. haller die alrebeſte Be N h 
In dem fehren jair vmbtrintſalre hilligen miſſe. do wurden der van Yſenburch ind der 
van Naſſauwe beyde Buſchoff tzo Mentz eyns ind verſoynt. Dye ſoyne hait gemacht 
eyn legait den der Pays geſant hadde Ind hertzoch Roprecht buſchoff tzo Coellen ins 
vill ander furſten ind heren die dair an ind oner waren Vnd Per van Naſſauwe bleyff 
ind behielt dat buſchdom tzo Mentz. Ind der van Rſenburch behielt etzlige bantſ chafft 
Ind renten vyſſ dern Stiffte die yem dogeſacht wurden tzo gebruuchen ſyn leuen lanck. 
als Steynen Hoeſt ind Laenſteyn ec. 
¶ In der ſeluer tzijt by ſent Mertyns miſſe galt eyn guet malder roggẽ tzo Coellen v 
dem beſten.· xij. aldus Eyn malder weyſſ.· xv. albus Eyn malder gerfkä.nj.alßıe Eyn 
malder hauerẽ. vij. albꝰ Ind eỹ quart wijns.x haller Sie guet was Laus deo oĩpotẽti 


¶ In dem ſeluen jair. viij. dage vur ſent Mertijns dach tzo mid dernacht ſtont vp eyn 
grois vuyr in dem hilligen geyſt vp dem doymhoue der verBzante.ind Sie cleyn huyſſer 
dae By ind achter dem hilligen geiſt verbrant ouch eyn huyo Ind wer nier ſo grois were 
geſchiet Jar doym cloiſter were aff gebraun. | 
In gem felsen jair vmbrrint ſent Mertijns miſſe. do ware Roderkyrchen verbrant 
ind allit Jar genomen dat dair was Perde Koeye Verken Schauff. Sat ded⸗ dan 
ge hoert ind lies idt drijuen tzo Tonberch vp den van Naſſauwe 
Anno dir. M.CCC.lxui. | | 
| Aulus.ij ee was 50 vozens eyn kouffmã ind was redelich ale 
Ind gaff ſich tzo der ſcholen ind wart Days. He galt vilct koeſtuicher ſteyne ind 
i "> lief] Sie ſetzen in ſyn Crone. he was Pays. vj. jair. 
¶ In dẽ jaerẽ vns Bee M. CCCC. lxiiij. des veirdẽ dages in Julio vp ſent Vlrichs 
dach· Do qua die Stat ind die lantſchaff vã Luytge mit groiſſer macht vur Iarfloff 
genoempt Reyde Dat ſelue ſloſſ lach vp anderhalff mijlen By Auyffe mo lach vp je 
erẽ lande wäne dat idt eynẽ herẽ tzo vrũde hadde fo was idt alſo ſtarck dat ym niemäs 
gedoin enkonde Ind dede der Stat Coellen groiſſen ſchadẽ ind vort anderẽ Stede So 
qua idt eyns. dat die vp dẽ ſloſſ vyngen den van Luytge afftz we man.ind wolden Sy 
ſchetzen. die va Luytge wouldẽ es niet hauẽ ind lachtẽ ſich vur Jar ſloſſ mir eym groiſ 
fen heir Dar dadẽ Sy dairũb as ouch enwenich geroirt is.wät Ber Johã vaılienaie 
des dat Sloff was Ber inheylt yr vyande ind verceder die yr Burger vᷣriedẽ ind voirtẽ 
Sy tzo Reyde vp dat ſloſſ Sy warẽ as Sy ſpraechẽ gotz vrunt ind all ð werlt vyãt 
Ind her Johan vurß macht ſich vã dẽ ſloſſ ind dorſte ð Luytger niet warden Ind lies 
vp dẽ ſloſſ wail. C. ind. xxx · man ind ſacht yn zo⸗/bỹnẽ. viij. dagẽ ſy tzo intſetzẽ ind Sy 
vnomẽ niet. ſo begerdẽ die gefelle an die uyrger Iar Syide drij dage in vredẽ lieſſen 
ſtayn. vmb ſpraech tzo haldẽ mir yrme Berk ind dat Sy yn gůten Jar Syswenmäse 
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Fredericus .iij. hertzoth vã Heſterüch Koemſther Keylet 
Rodoivuich.x.Ronynck van vꝛanckrijthh 


yrme heren ſenden moichten off Sy eynigen troiſt vã eme kriegẽ mochten. ind wie man 
idt halden fulde Sat wart yn gegunt Ind yn wart geantwert van Ber Johan Be enkun 
de yn niet gehelpen. Sy moechten yr beſt proeuen nd als idt alſo in vreden ſtoint. Ind 
die tzwen widder quamẽ. ind geynẽ troiſt enbrachten. do wart idt gedeydinget. dair tzo 
halp buſchoff Ropert vmb der goider man willen die vp dem Sloſſ waren ind vp dat 
Skboff verraden warẽ. Sy gauẽ dat Sloſſ vp beheltenis yrs lijffs. ſunder tzwene. die na 
men die Luytger vyſſ. den eynẽ heyngen Sy-ind den anderẽ vbranten Sy. dat die ver 


reder waren Ind dat was pp den. viij. dach als Sy vur Reyde quamen dat ſy idt vp 
gauen Ind als die ruitter van dim SLolfgingen ind die Luytger dat ſloſſ in namẽ. do 


vundenfy groiſf goit in dem ſloſſ van prophandẽ.· van bueſſen ind puluer ind Jar Sloſſ 
waik geruſt. Herten ſy gewoult ind moit gehat. ſy hedden den Luytgerẽ dat ſloſſ lange 
vur imbhalden. mer ſy gruwelde vur dar Peuen Ind die Luytger namen all dat goit va 
dem ſloſſ. ind vnder groyuen Par ſloſſ ind ſpickden dat mit houltz ind verbrantẽ idt in dẽ 
grunt Ind dat ſloſſ viell ouer eyn Buuff. Bar hoirtman eyn mijll weges lanck Ind dye 
Beirlißeit die Reyde go gehoirt / gauen die Luytger dẽ junckeren van Arenburch ð do 
yr heufftman was Die Star van Coellen ſchenckde den Luytgeren. x. voyder wijns 


> Bu wouldẽ die Luytger em hunt vã dem Buſch ſyn huyſſ vmb werpen Ind dat lach 


dair By vp eyn mijle des wart Be gewar. ind vloede allet dat he hadde. ind voirte idt 
en wech ind ſtach idt ſeluer an.ind brante idt. vmb den willen dat ſyn naebueren geynẽ 
ſchaden van eme enhedden. | 

¶ Irem die Zuyeger wonlden ouch ouer den burchgreuen va Odenkyrchen Her Johan 
van hůmebl ind woulden Odenkyrchẽ ouch beliggen. want Be hadde ouch ſulche boifẽ int / 
Balden.asxe van Reyde hadde gedain Ind der Burggreue viel buſchoff Ropert Bo 
voyſſ· ind ſtalt dat ſloſſ in des buſchoffs hant. ſo dat Ice buſchoff dat ſloſſ ven Luytgerẽ 
aff dyngde. want der buſe choffſtoynt waill mit den Luytgeren Ind hadde ſich verbundẽ 
mit den LTuytgerẽ Ind dat floſſ Odenkyrche ſall ſyn des Stifftz offen huyſſ 130 ewigen 


dagen. 
¶ Vyſſ diſſen vurß geſchichten kreige die Star van Luytge eyn groiſſe fame ind ger 
ruchte van behulplicheit ind beſchyrm yrre Burgere Ind dauũb vyll viſſ verren lan / 


ten yr Burgerſchaff gulden Dae van den Luytgeren ouch der moyt woiſſe / dat yn nyet 


tzo goit quam as geſchreuen wire Anno. M. CCCC. lxviij. 
(CE Indem ſeluen jair vmbtrint Paiſſchen geboit der Days ind ſante in deſe lande ind x / 
de verkundigẽ alle duytſchlant vmß dat der Turck geſchreuen hedde. ind beſtalt dat he 
Venedige ind Rome wynnen wouldc „ind geboit dat men in allem Duytſchlant in 
Sie ouerſten kyrche eyn kyſt waill beſlagen ſetzen ſulde. dat men dair in offeren ſulde. ind 
Yar gelt ſoulde me vp die Turckẽ verkriegen Ser kyſten wart tzo Coellen in dẽ doym 
ey geſat. die was fo grois. dat fell ma hadden dair an tzo age Ind vmbtrint pinxſtẽ 
ind ſeut Johaus miſſen tzoigen vill lude vyſſ Engelant Brabant Flanderẽ ind diſſen 
Steden oiſt wart mit yren wapen ind gereitſchaff vmb den Turcken tzo beſtrijden. ind 
Der tzo widder ſtain Ind treckt eyn groiſſ volck tzo en Ouch keir 
den vick widderumb vp dẽ wech. wãt yn yr tzergeit affginck Sie anderẽ konten niet krie / 
gen in dem gebirge. Die derden die tzo Rome ind tzo Venedigẽ komẽ waren mit man 
chen heirlichen ſtoultzen man wail gewapent mit harneſch ind perden. Die hieſch men 
widderũß heym trecken dae Ber Sy komen weren. ind bedreuen niet dae. Dye walen 
ouerberch ſpotten ð duytſchen dat Sy ſo geck weren ind treckden vyſſ yren landen ind 
brechtẽ yn dat gelt Do verkaufften die ſeluen yr perde ind yr harneſch ind moyſtẽ idt ge 
uen mın dan die helffte as idt were was. ind danckten got dat Sy dat dair vur kriegen 
ind vyſſer den walen quamẽ. Ind alſo quamen ð ſeluer lude mit groiſſen huuffen widder 
vmb / ind Baden yr gelt vertzert ind ſpꝛaechen dem Pays ſere ocuell myt den legaten. 





























anulus.ij.der. CCrxij.vpps CCCxvij 


Koprecht Paltzgreue vã Rüne der. ſx. byſſchoff tzo Coellen 


die Sij vperweckt ind vyſſ gedeydingt hattenn. 
Och wat groiſſer ſũmẽ geltz ind wie mãnich hondert duyſent gulð komẽ alle iair zo Ro 
me vyſſ Duytſchlãt / me dan vyſſ eynigẽ anderẽ lãde durch die geiſtlicheit / des niet vie 
widderũb Ber vyſſ kũpt / Jar wider is datieynich gelt in dẽ vurß lande is / vnd is gheyn 
woder dat des golg vnd ſiluers va dage Bo dage gebrech is / vnd gemynret wirt / ſo idt 
‚mit ſulchen ſecken voll degelich vyll affgedragen wirt vnd affgeplucket mit mannige 
hande wijß nu mit eynre ſulcher wijſe / nu mit eynre ander geſtalt / wie men idt machẽ vñn 
dencken mach dat ð haſe in den peffer Eome. Ich halden dar Duytſchlant dat doch va 
vrymodigen ludẽ ind groiſſmodigẽ mynſchen Buc and lãde beroempt is / me ſo hafftich 
lich va dẽ Roemſchẽ keyſerẽ in ð tzijt ð heydẽſchafft mit jairlichẽ tribute zo genẽ beſcho⸗ 
ven wart. as idt nu by vnſerẽ zijden ind byrcc. iairẽ Bye vur / heymelichẽ bedeckt ind liſt / 
lich dar zo bracht wirt / as dat eyn yglicher myrcken ind ſyen mach in ð ordenůg der key 
fer ind Days ind ſonderlinge nae dem as Jar Keyſerdom an die duytſchẽ omeis. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair vp vnſer lieuer vrauwẽ dach Aſſũptionis qua byſſchoff Roprecht zo 
Coellẽ eyrſt bringẽde ſyn Cõfirmacie ind ſyn Palliũ. Ind ware vp den ſelnẽ Tag indz - 
Doym gedragẽ ind eirlichẽ intfangẽ va den Doymherẽ ind allen Collegien in Col 
len / jnd die Confirmacie wart geleſen inð dat Dallin Bade men vp den hoegen altaie 
dae idt eyn yglich ſyen moicht ind kuffen.ind die heren ſungen dic hocmyſſe / ind danck/ 
den gode / dat ment ſo vredelich kregen haddee. x 
E In dem felnen jair wurden die Preytger moench bynnen Coellen reformiert vayıe 
Generaill mit hulpe des Raits van Coelleeee. 
¶ In dẽ ſelnẽ iair vurß vp ſent Gereons dach do galt men. j. quart wijns sofa Man 
ricius bynnen Coellen vmb. ij. haller. ee, “ 
Anno Di. APbererien we 
¶ In dem vurß iair / do vinck hertzoch Adolff ð jonge Bere va Gelren ſynen vader Ber’ 
tzoch Arnt des nachtz vyſſ ſyme bedde vpgehauen vnd alſo bloiſſ geſleifft / vnd voirt yır 
tzo Lobeck vp den Rün⸗/ jnd dae deylt ſich I Rijn in tzwen ſtrenge. Der jonge va Gel 
ve vurß hielt ſyn vað dae gefencklich ind dranck ſyn lantſchaff dar tzo /dat ſij yme Buß 
ven etc. vyſſgeſcheyden die Star vann Remunde. die niet hulden enwoulde. yr alde her en 
hette Sij yrs eyds que geſchulden / den Sij ym gedain hadden. ind dat aſdan as ſij yn 
ſelffs ſprechen hoirten die quijtonegee.. nn ma! 
¶ In gem ſeluẽ iair nae dem as die Luytger eplage tzijt geweiſt ware in vneynicheit 
mit yrem byſſchoff / ð so gehoirt hertzoch Philips va Burgonien / ind was eỹ vã Bur / 
bon / ind mit dem ſeluẽ byſſchoff z Rome pleyten· So wart ð pleyte den Luytgerẽ tzo 
lanck ind taſtẽ dar in / ind lieſſen yrẽ biſſchoff. ind die Stat lantſchaff ind Ritterſchaff 
vã Luytgen korẽ vp vnſer lieuer vrauwẽ auent Annũciatõis den Marckgrnivade 
den / Maͤrcus genoempt des byſſchoffs va Triers broeð. Ind ſchreuẽ eme die meynun 
ge / ind dat Be woulde ya vurmũder ſyn. Ind off he ſich dar tzo ergeuẽ wolde / dar he afdan 
so Coellen queme. dae wolden Sij Yan yn halen mie weirafitiger hant ind in yr landt 
voirẽ. Deſe ſach na fi ð Bere an ind dede alfo. Ste Luytger voirtẽ yn vyſſc oellen 
herlichen mit. CC. perden. Der byſſchoff va Trier ind Marckgreue ta ellva Baden 
die tzwene gebroeð voirtẽ yrrẽ derdẽ broeð / den vurß gekorẽ byſſch off vã Luytge in dat 
Zuxtger lant mit den Luytgern ouch waill mit. cc. perden. Ind alfı o voirten die vnrß | 
den gekorẽ biſſchoff zo Luytge in mit groiſſer macht widð willẽ ind cöfent eye Bere va, 
Butbon ð yr cõfirmirt byſſchoff was geweſt vmbtrint. x. lair. jnd die Luytger intfin 
gen yn / He dede yn gehorſam ind Sij eme weð. Dairnae ſo wart Karll vã Badẽ des 
hertzogẽ va Burgonien vyãt / ind die Luytger warẽ ſyn hulper / ind taſten tzo war Sij 
kunien ind moichtẽ. Ind vyſſ ð vurß veranderũgedes byſſchoffs quam den Luytgeren 
groiſſ verderffnſſe der kand ind der keeedd 6 
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 Freverich.ig.hertzoch 0a Heſterijth Koemſche Ikeyfer. 
ik Lodowich.x.konynck van wanckröch — 


See dairnae jm ſeluẽ iair vmbtrint vnſer lieuer frauwẽ dach Natiuitatis / fo woulden 


Sie Luytger mit yrme herẽ vur. j. off. ij. Sloß zyhen / jnd ſo ſulde yre Bere wur zodẽ ſloß 


trecken vi dat berennẽ / ſij woldẽ nackomemir dem voeſſvolck. Ind alſo zoich ð gekorẽ 
byſſchoff mit broeð Marckgreuẽ Karl mit ſynre Ritterſchaff ind mir ſynen vrũ 
den vyſſ yzen kanden ine lat va Lymburch ind branten dae etzliche Dorpe / jnd tzoigen 
vort vur Valkenburch. Do gruwelde den ghenẽ vp dem Sloeß ind gauen ſich vp den 


heren gefangen ind yrs ſelichcit / dat ſacht yn ð here tzo. Sonn die Zuytger mie dem 
- Beir vu dat Sloß quamen / wen ſij dae kreigen / dem flachen ſij die kelen aff. Do ſach ⸗ 


ten Sie ghene va dee herẽ wegẽ. Sij hettẽ yn yrs lijffs ſelich eit zo geſacht. Do antwerr 
den die Luytger dar vp. wen ſij kregen ð yr vyant were dem deden ſij alſo. dat ſij mic de 
heren ſtill ſwegẽ / off ſij deden yn as yren vyãden. Do wart ð gekorẽ byſſchoff ind marck 
greue karll eyne mit den Luytgeren. Ind die wort die verdroiſſ Sij mit yrẽ vrũ / 
den / ind verſameiden ſich heymlichen Dar beſte dat ſij moichten / ind brachen vp in ð eyr / 
ſter nacht ind tzauden ſich vyſſer Sem lande / dat meyſte dat ſij kunden dat ſij By derden/ 
haluen dach quamen Bis go Cocllen. As ſij zo Coellen quamen / do meynten ſij / ſij we 


ren vyſſer ð hellen komẽ / ind laegen dae. iij. dage ſtille ind reſteden ſich. As die Luytger 


Bir vᷣnamen / do brachen ſij on vp des anderen dages ind treckden yn nae. Hedden die 
Luytger ſij kregen / ſij hedden ſij all doit geflagen. Ind die Luytger meynten ſij were 


verraden vur dem ſloeß Valckenburch. Sij lieſſen yaregeoyfler bueſſen eỹdeyll dac jnd 
vaſt doden / want vp dem Sloß vurß ware vil goið weirhafftiger man vyſſ dem lande 


vã Guylche ind anderẽ landen die vp ð Mail] dae warẽ / dat ſij id were woldẽ. Ind al 


ſus namẽ die Luytger dẽ aldẽ byſſchoff wederũb ouermitz dreuwũg des va Burgoniẽ 


E In dẽ ſeluen iair was groiſſ kriech in Vranckrijch (Cas hernae geſchreuẽ wirt. 
ind dat quã alſus zo. Der konỹck va Frãckrijch ð enkunde ſich mit ſynre moð ind mie 
ſyme broeð / ð eỹ hertzoch was va Berre niet verdragẽ. He was cp quaittyrane. He 
hadde Sie Duxtſchẽ niet lieff. jnd ſyn Ritterſchaff in Frãckrijch hatte yn ouch niet lieff 
Alſo quã idt dar tzo/ dat des konyncks broeder wat Be vrũtlich Ind liefflich was mit der 
Ritterſchaff vnd alre mallich / dat yn die gemeynſchaff ð lande / lieuer zo eym konynge 
hedden gehat Yan den alden. all endorſte niemãtz vur den dach bringẽ. Ind wãr ð eltſte 
broið dat myrckte die zoneiglicheit ð gemeỹſchaff zo dem jongẽ broeð dairũb age! 
Be Sie moð ind gen broeð va fiß. Sar vᷣdroiſſ die moð fere va yrme ſone. jnd ſchre 

dem hertzogẽ va Burgonien / dat Be yr Byftain wole. doch fo haddẽ 8 konỹck vã Frãck 
rijch ind I Ber va Burgũdien vurß vnð eynanð eyn hoenchẽ zo pluckẽ. dairũb ſij doch 
wolden vyant werdẽ. So ouer zogẽ ð hertzoch va Berre ind ð hertzoch vã Burgonien 
hertzoch Philips mit ſyme ſone hertzoch Karl mit vill anderẽ Here den konỹckvã Frãck 


rijch mir groiſſer macht mie mãnich. M. man. jnd laegẽ dae vur Parijs eỹ Pange tzijt 


vn verdarfftẽ ind verſtoirden dem konỹck ſyn diergardẽ. jnd berieffen cp ſtrijt in des ko 
nyncks lãde wa Frãckrijch jnd dae qua vp beyð ſijdẽ ð zweyer heren me dan. xxx.· duy 
ſent man. vñ was ð ſtrijt By Parijs / vñ werde. iij. dage lanck. jnd bleuẽ vp beyden ſijden 
ouer. xvj. off. xviij. duyſent man doit. Ind ð jonge Ding van Burgondien behielt dat 
velt / ind bleyff in Frãckrijch lijgen bynae . iair. Sie Frãtzoſen vergaderdẽ ſich widð 
ind mit behẽdicheit kregẽ ſij TE hertzoch va Burgonien tuſſchẽ zwey waſſer ind braichẽ 
vp beyden ſijden des waſſers die brucken aff / dat Be vur noch hynderwart moichte komẽ 
od enmoichten die Frantzoſen mie dem konynge dem hertzoch va Burgonien geyn 
ouerlaſt gedoin tuſſchen dem beſloſſen lande / alſo ſtarck was ð hertzoch / wãt he lies vyß 
ſchrien rijchẽ zolt / ind ym qua groiſſ volck ʒo vmbtrint zweymail hõdert duyſent man. 
vñ Be hatte die im zolt by ſich lijgẽ. jnd ð konỹck vã Frãckrijch verloiſſ vaſt vill lantz. 
Der hertzoch vã Burgonien mit anderẽ Bere kregẽ vill willes va dẽ konỹck vã Frãck⸗ 


sid. Der hertzoch van Berre des konyncko brocder krege / als men ſachte dat lant va 






































Paulus.ij.der. CCxxij pppyps. cCxvig 
Kopꝛecht paltzgreue by ve Rijne d. lx. byſſchoff tzo Coclie 


Normandien. Der hertʒoch va Burgonien Pickardien / dat noch zertzijt / mo. Mecccc. 


xcix hauẽ ſyn naekomelinge. as hertzoch Philips eyn fon Maximilianus des Roem / 


ſchen konyncke 

¶ In dẽ ſeluẽ iair vmbtrint Remigij / nae dem as ð Rait va Coellẽ den Gelle ſchẽ 
herẽ ind Steven me dan. xl. off. l. brielꝛe geſchreuẽ hatte vmb cp frũtliche ſoynũge / vmb 
des keyſer acht aff zo ſtellen. So lieſſ die Scat vã Coellen In Rijn intgeyn Sam Dyr 
ſterwerde tzo Duytſch wart peelen on 3 Gellerſchen willen / wãt die an ð ſüden vie 
ð tzijt mit ſchiffen vmb yrre kouffmanſchaff vp ind aff voiren· Die Star Coellen Ber 
ſtalte groiſſe ſchiffe in dem Rijn / intgheyn Duytſch by ð Mulengaſſen / ind fuge ind 
wechter dar in / ind ouch vp den portzen / die hoiten dat niemãtz va den Gellerfegen vp 
noch aff voirẽ / want ſij in Des keyſers acht warẽ. jnd alſo entlode ſich die Star va Col 
len der ſachen. Ind ouch was dat hierumb / wãt ſij den Burgeren dar yre genomẽ Bud 

den buyſſen vyantſchaff. 


¶ In dem ſeluẽ iair nae ſent Remeys dach do hadden die Engelſchen ſchaden gehat 
vnd wouldẽ dar clagen allen henſſſtedẽ / ind ſchreuen ouer alle lant / lanck ind breyt / das 


alle henſſſtede zo dage komẽ wolden zo Hamburch. ð Eonpck va Engelãt world ide 
laiſſen beſchrijuen ouer alle lant were zo dem dage queme ð ſoulde geleyde hanẽ oner aß 
le velt as ouch geſchiede. So hait eỹ Rait vã Eoellen vmbtrint aller hilligen myſſe 
zo ð dachfart geſchickt etzlige Raitzherẽ va Colne zo Hamburch mit. xvj· perdẽ. jnd 


as Sij wed va der dachfart reeden ind quamen in des byſſchoffs lant van Monfterfo 


wurden Sij neder gezogen ind gefange va eyme Greuẽ va Tecklenburch / in des vurg 
byſſchoffs geleyde ind wart eynre erſtochen va den Coelſchen in dem neder zuch Deſe 
vurß Greue greyff deſe vurß Burger va Cocllen an/ vp den byſſchoff vñ Jar Capitel 
vã Collẽ die ym ſchuldich ware: as he ſachte. vj. M. gulð / ind voirte Sij vp dat floſß 


30 Tecklenburch. Deſer ſachen vnderwan ſich ð hertzoch va Berge ind nã idt vpınd . 


ſchreyffſynem maege va Tecklenburch / vmð deſe ſache liefflichen zo ſcheydẽ / as vã de⸗ 
Capitels va Colne wegẽ / mit ym eynẽ vrũtlichẽ dach zo haldẽ tzo Duſſeldorp. Dair 
gheyn vntbode ð va Tecklenburch . he endechte die Burger niet va ſich go baiſſen he en 
hedde dat vurgenoemde gelt va dem Capitel / dat Sij ym auge vur gehalden Beszen. 
Ind Yan dar tzo yr vrvrede vã yn zo nẽmen dat idt die Henſtede ind acle herẽ ind fur / 
ſten / eyn off auð off den doden man an yemantz wrechen enſulden an den ſynẽ off an eme 


ſeluen. Alnno dñi. MCCCClxvi. 

¶ In dem vurß iair vmbtrint Vaſtauent do wart hertzoch Johan va Cleue vyärßer 
tzochs Ailffs/ des jongẽ hertzoch va Gelrẽ ſyns nase ſneſtec haluẽ / omb Iarbebergoh 
Arnolt vurß ſynẽ vað gefangẽ hedde ind gefencklich Bielre,ond ouch hierũb dat ð fefize 


jonge hertzoch va Gelren ſyne lantſchaff / hat ie Jar kant va Gelren den meyſten deyll 
dair tzo dranck dat Sy ym hulden moiſten. Ind dairũb dede ð hergoch va Cleue groiſ 
ſen ſchaden int lant vã Gelrẽ mit brant ind rouffe Hertzoch Arnt va Gelren Bade go 
eyme wijff hertzoch Johãs vã Cleue ſueſter. Ind Pie ſelue as men ſayt dreyff dat ſpele 
dat der ſone ſynen vader ſulde vangen een 

¶ In dẽ felne tai 90 wart Die foyne vñ vrede geſprochẽ tuſſchẽ dem Bere va Burgoni 
en ind ð lantſchaff vã Anyrgerindgeloiffen den herẽ va Burbon yzen byſſchoff weder / 
ymsb zo intfangẽ / ind eme gerruwe ind gehorſam zo ſyn / as getruwe vnderſaiſſen yrem 
herẽ. vñ moiſtẽ dẽ herẽ va Burgonien ep groiſſe ſůme gelg geloinẽ 30 genẽ zo terinyne. 
nen genãt Geyll de mei’d yr burgermeyſter dick maul geweſt was / ind was geheiſchẽ 
ey eirber wijſe man dem deden Sij ſyn heufft vur ſent Lambertz kyrche affflain ind Be 
Begen yn mit vaſt ſachen die Be Bynnen dem vurß kriege gehãdelt fulx Bauen. 


Itẽ ee der vreit ind paeſſ 30 Luytge in ð Stat geroiffen was fo hattẽ ie Zuyrgerep 
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den / als Bald hernae verrer beſchreuen wirt. 


Fredericus ãij. hertzoch va Deftefüch Koemſcher Keyſet 
Lodowich·x.onynck van vranckrijch 


¶ In dem ſeluẽ iair vmbtrint Bartholomei / do zoich ð her vã Scharreleſſ der jonge 
va Burgonien vur eyn Stat in dem lande va Luytgen / genant Dynãt mit groiſſem 

voulck ind groiſſer macht / ind lach dair vur vmbtrint. viij. off. x. dage / vnd wanne die 

Stat mit ſturme ind anders. Ind dede die muyren van der Stat ind die Torne altzo / 

maill afforechen / ind verbrantẽ die huſer ganz in den grunt aff / ind namen groiſſ krech / 
tich goit in ð Star. Ind dat geſchach fo vngenedichlich ind wredelich. wär as ich hain 

hoeren ſagen / fo hatten fü des jongẽ hertzogen va Burgonien vað ſpijtlich verſprochẽ 

ind ſyn bylde gemaile.e: ſſſich ẽ verkeirt / an eynẽ galgen hãgende. vp die Stat muyre ge / 

ſatʒt. Nie lieſſ doch alle die frauwen mit yren cleyderen ind kynderẽ enwech trecken / jnd 

lieſſ den ouch vaſt cleynods dat tzo yrẽ lijue gehoirde / des ym groiſſ prijſſ geſacht wart. 

ind hielt die man gefencklich vmb des verbuntz willen dar Sij mir den Luytgerẽ had 

den / vntgeyn den va Burgundien. re —— 

¶ Item zerſtont dairnac woulde ð Bere va Scharreloiſſ vurder [Baden doin in dem lã 

de van Luytge. Ind die Luytger zoigen vyſſ ind woulden dat werẽ. do wart idt doch 

vpgenõmen / dat Sij tzo vreden wurden vp die eyrſte ſoyne vurß / Ind der vurß Here 

ʒoich mit ſyme voulcke hynderſich. Be | | | 

¶ In dem ſeluẽ iair / do quã eỹ man tzo Coellen ð hadde vyſſ geweiſt vmbtrint. xxiiij. 

fair. Ind ce Be vyſſtzoich ſaſſ Be so 30— mit eynre ſijnre elicher huyffrauwẽ vp ð Del, 

bach By ſent Panthaleon / ind was die vurß tzijt vyſſ. Bynnen der tzijt vurß hadde ſyn 

huyffrauwe cyn anderẽ man 30 kyrchen geleyt. vnd mir dem hadde ſij Arnd. ð man ſtarff 


mit den kynderẽ / ind ſi nam eyn anderẽ man zo ð hilliger Ee. ind den hadde Sy gehat 
vnmbtrint. x. iair. Do quã der eyrſte vurß elige man ind geſan ſijns wijffs. Sij enwol 
d yn int eyrſt niet kennẽ / ind enwiſte nie anders / dan he lãge tzijt doit wer geweiſt. doch 


ſachte he yr wortzeichen / dat Sij yn kante. ind der leſte ma moiſte dat wijff laiſſen / ind 


ð eyrſte quam weder by Sij / ind leefſden vredelich by eynander. 


inn din getce o. 
¶ In dem vurß iair vp ſent Blaſins dach do blitzedet ind ſloigen tzwen donreſlege / vñ 


- Nor zo ſent Apoſtolen in die kyrche ind brante der eyndeyls. 


¶ In Sem ſeluen iair vmbtrintſent Johans dach Babeſten ſtarff H ertzoch Philipo 


van Burgundien.Fer vill in ſyme leuen bedreuen hadde. 
¶¶ In dem ſeluen iair wart Toynberch in der Eyffelen dar Sloeß erſlichen ind gewũ / 


nem dat hadde in eynre genãt / Ber lutterqwaid. wãt Sij hadden dae gefangẽ Erwin 
van Stege ind and vrõme lude / den ſij ya gelt woldẽ affſchetzen widder got. 


¶ In dem ſeluen iair wãne die lantſchaff vã Luytge Hoyc. burch ind Stat / yrem byſ | 


ſchoff van Burbon affı der Jar lange tzijt jnne haite gehat vntgeyn der Luytger wille. 


Der byſſchoff vnd der Joncker van Arburch / Joncker Euerhart leden vaſt ſchadens 
¶ In dẽ ſeluẽ iair zoige ð jonge her va Gelre mit (dae an perden ind anders. 


ſynre lantſchaff vur Arnheym / dat ð here va Egmont jnne hatte. jnd laegen dair vur 


vmbtrint.xiiij. dage / ind ſloigẽ bolwerck dar vur vp ind zoigen heym / ind beſatten dye 


bol werck mit luden bueſſen ind ander gereytſchaff tc. Ind zoigẽ ouch vur Wachtẽdunck 


ind ſloigen ouch. ij. bolwerck vp dar vur.ind daden dem heren van Cleue groiſſen ſcha / 


¶ In dẽ ſeluẽ iair erwarff die Star vã Coellen va dem ter er eỹ bulle / dar fo wan / 
ne ep byſſchoff zo Collen gekorẽ wurde. ð ſyn Regalien noch niet enhedde va dẽ keyſer 
alſolange Be He niet enhedde. ſeuldẽ vñ moichtẽ die Stat vã Collen vã macht ð bul 


fen Greuẽ vñ Scheffen weldigẽ ind richtẽ laiſſen ouer erue ind erfftzale / bynnẽ Collen 
gelegẽ ind ouch ouer vleyſch vnd bloit. Ind aſbalde ð gekorẽ byſſchoff ſyne Regalien 


ßrecht / ſeulde die Star yre hant affdoin va dem gerichte. Ind va macht ð bullen vurß 
licſſð Rait van Coellen richtẽ ouer erue ind erfftzaill / ind ouch ouer vleyſch vd bloit. 
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R MPanlus.ij. der. CCrxij poyg EeTre 
Koprecht hertzoch vã Beyetẽ der. lx. byſſchoff tzo Coellen 


Dairũb der byſſchoff va Coellen ind dar Capittel zo maill ſere Bosnten. Ind do men 
dat gericht ſulde baiſſen machen / nemelich den galgen. hatte ð byſſchoff vã Coellen etzli 
ge gewapeden ind quã ſelffs an dat gericht / ind dede dat affwerpen / ind die zouldener vã 
Tollen viengen Jen Byſſchoff vp die ſelue tzijt / eỹ Edelmã mit . ij. reyſigẽ knechtẽ. 
¶ Item daicnae niet kanck zoich eyn hertzoch va Burgundien mit ſynẽ vrũden in dat 
kant va Loyn / dat dem Lande vã Luytgen zogehoerich was. vnd kreich dat gãtze lant 
vurß zo willen. Ind war veſtũgen ind Stede in dem lande warẽ / as ſyn Haſſelt / Byl / 
ſen / Tongren / ſent Truden sc: die moiſten yrs ſelffs muyrẽ Torne ind were affbrechen. 
vd yz grauen vullen nochtant moyſten Sij dem hertzogẽ vurß groiſſe ſchatz gelouen 
zo geuen ind etzlige perſoin vyſſ den Steden zo willen.jnd dar zo gelouen die niet weder 
vmß machen fo kanck as Be keuede as ouch geſchach · mer nae ſyme doide machtẽ Sy 
tem dairnae zoich ð vurß hertzoch int lant ¶ ¶ yr muyren ind veſtunghe wederũb. 
Ind vur die Stat va Tuytge / vñ vp ſent Symon ind Judas dach Bade hertzoch Earl 
var Burgondien ep ſtrijt mit den Zuyrgeren vur ſent Truden. ind ð hertzoch ver loir 
xxxvj. hondert man. Ste Luytger verlorẽ by. vij hõdert man.vnd ð hertzoch behielde 
dat velt. Ind kurtz dairnae bynnen. viij. dagen ware dem vurß hertzogẽ dat Luytger 
lant in gegeuen. ind moyſtẽ yren Bere va Burbon wederũb entfangen. Sy moyſten ouch 
alle yr gewere / bueſſen ind harneſch all tzo maill vur Die ſtat leueren / ind moyſten ouch 
Torne ind yr muyren vad ſtat affbꝛechẽ / as Bernac beſchreuẽ wirt / anno. Meccclxviij. 
vmbirint aber hickigẽ dach zc. Ind dat geſchach alle durch yrs byſſchoffs willen van 
¶ Item by ð ſekuer tzijt as ð hertzoch va Burgonien in dem Luytger ¶ Burbon ec⸗ 
lan kach mit manich duyſent man. So qua ð konỹck va Frãckrijch mit dem hertʒogẽ 
va Soffoyen vr wonne dem hertzogẽ vurß affin Pickardien waill. vij ſtede. Sairũb 
Berkoß Eaellwegin Frackrich sich. as hernae wirt geſchreuẽ / ano. M. cccclxviij. 
¶ In ð ſeluer zijt fo dagedẽ byſſchoff Ropert va Coellen ind die pantherẽ vndeynan 
der mer Die pantherẽ enwolden dem byſſchoff niergeuen. Der byſſchoff hatte ouch nie 
vill willens ind 0 vertzerẽ vp dat Stifft. do ſante ym ð Paltzgreue hertzoch Frederich ® 
yieali? und Ruytter die hieſchen die Bucke ind flijgers.ind Pie felnewöne "Teyferfwer u... > 
de / Tynne / Nurberch / Reymbach / ind anð ſtede ind ſloſſe Ind die loeſte Serllhoefwes. 
mE mie weni geitz die ſyn vurvare vñ eỹ Capittell va dem Doym verfar Badde 
vñ fegel vñ brieue Jar ouer gegeuẽ. Ind Ye felne Bucke heddẽ gern me wonders bedre / 
uen. Mer do bereytẽ ſich die and pantheren ind cleyten fi vñ yr knechte mit geſtickten 
vp die mauwẽ mit wuluẽ. jnd alfı 





























obegõdẽ die Bucke vñ die wulnefich wail 30 ſtoiſſen. 
| Anno ot, apdldllium. 

¶ In dẽ vurß iair / do kriech in ð hertzoch va Cleue ind ð junge Bere vã Gelren ſtreng ⸗ Ban 

lich so ſamẽ / vñ dede mallich dem anderẽ vaſt fcadens. Dex hertzoch va Cleue mit ſi.. ÄRA 
ſticheit gewan Be dem hertzogẽ va Gelrẽ ep Stat aff genãt Doißberch ind nã groonng |.) AN 

¶ In dem ſeluẽ iair vurß vp xitj. Egoit dar jnne / vñ beſat die Stat mit ſynẽ luden. Ö 

auent / do begegendẽ ſich Syili —— vrũde vñ der Bere va Vyrnenberch vñ jonc 

Ber Wilhelm Greue vã Blackenheym mit anderẽ va der pantherẽ parthie. Ind war 

des byſſchoff lude niet beſcheit vñ kuntſchaff va den widderpart kriegẽ konden. gauẽ Sy 

fi mit yn in eyn mãglung. vnd Ice byſſchoffs dienre erſtaichen den vurß Greuen mit 

eym ſwerde durch ſyn hals mit ſynre dienre. i. oð iiij. jnd⸗ eſchach by Wichterich. jnd 

dae gynck Ve Pantherẽ eỹ groiſſ Beufft aff. So vᷣbundẽ fi die pãtherẽ mir dẽ hertzoch 

vã Cleue.jnd ð byſſchoffwart Bulper es hertzogẽ va Gelre widð den va Cleue . 

9 In dẽ ſeluẽ iair in dem Meye hield hettzoch Karle va Burgũdien brulofft mit des 

Eonrcks ſueſter va Engelat zo Bruck in Blanderẽ jnd dae was groiſſ feſt ind ſtait. 

AL In dem ſeluẽ iair do zoich herzoch Ailff va Gelre ð joge mit ſynre lãtſchaff vñ vrũ 

ben vur Wachtendunck. ind helachtẽ dat. vñ daeden. vij. holwerck dair vur en 

iij 






































Fredericus.it hertzoch vã @eheröch Koemſther kepfer. 
Lodoivich.x Ronynck vattwancrich 





Fre dairnae qua ð hiſſchoff vã u vyſſ des Berssogeßeiie wedũb vyliflagz. 


LAD 


woiſten Pie Stat altzo maill. Sij naemen die ſwanger vrauwen ind vrauwen mit yrẽ 
bynderen ind anderẽ jonfferen vnd dreuen Sij tzo Schiff / vnd voirten die in Ne Maeſe 





























Maulus.ij.der. CCxxij paxpgʒ. ccCxx. 
J Kopꝛecht paltsgtene by dẽ Rüne d. l.byſſchoff tzo Coellẽ 


alſo heiſcht dat waſſer dat By der ſeluer Stat vluyſt. ind boirtẽ lochere in die ſchiff ind 
ſtieſſen Bappen in die Pocher.ind als Sy in dat waller komen waren tzogẽ Sy die tzap 
pen vyſſ. ind lieſſen alſo jemerlichen die vurß vrauwẽ perfonen pdincten der vill dair 
nae gelent ind geviſchet wart dae die moder mit yre kynde dat tuſchen ind bynnẽ dẽ ar / 
men haldende erdzlicken was dae geſchach groiſſ ſamer ind leyt Do wurden ouch vill 
lude erſlagen ind erſtochen Ind memat endorſt Ye doden begrauen ind laegen dae. dat 
men dair ouer ginge ind vote Ind wat men Luptger bynnen IE jair kreich tzo Luytge 
ind tzo Triechte. die vdrenckt men in der Maſen. wat niengele geuẽ moiche. ſo dat dick 
mãich man.vmB.j.gulen off eyn haluen guloẽ off vmb eyn oir goltz affgegolden wart. 
Ind alſo liefall dat volck bijeſter vyſſ dẽ kan. Zo Aichen wonle m? ſy niet in laiſſen 
E Ser Konynck va Frãckrijch ind hertzoch va Burgondien vurß reden in die Stat 
Auytgen als Dy gewonnen was Die Luytger verlieſſen fiß afP wege vp den konỹck 
van vranckrijch ind ſynen troiſt Tora 
¶ Fe die vurß Stat ee Sy vſtoert was Batte Sy. xxxij. parochien kyrchen ind. viij. 
Collegia die Rijch waren etzliche prouẽ van. C· nobelen jaire.Iae waren.v. Abdien 
ind drij cloiſter van er Böker moinch orden ind vill ander cheyn Byzcden. Item dae wa 
ren xxxij ambochter ind vill gaſthuyſſer Spitaill etc. Ind Bynen ð Stat ind yrme 30 


gehoere waren oner die. xx. duſent weirafftiger man. 


ME Fe op dẽ moꝛgen do Iuyrge gewonnen wart was dat Introitus miſſe Omnig que SS ll 
’ 9, Nm. 


feciſti noßis Ihe in vero iudicio feciſti Beccauimus er mädatie tuis non obediuimus 


¶ Fre die vurß Star Luytge all was Sy gerſtoert ind dar volckHjager So iſt.8 


doch nu wederůb gebuwet mit mauchen ſchonen gebuwe. ind ouch fo faueewedaiß ge — "OT 


— —v 
—— A— 
* IN > 


mache va volck ind goit dat Dy niet minree is va ſchoinheit ind mogentheyt dan vnu — 


hyn. ind noch mere vermeirt ind verhoecht mach werden wae die jnwoner fig wijſtich Wo) As i | ı 
ind vurſichtichlich ind vzedelih Bewaren. | | AZ mel] 
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Dar vyſſ mẽ nẽmẽ mach dar alle ſtraiffũge 3 lade ind ð lude va gode vp zo nemẽ ſijut. ER 
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¶ In dem ſeluen jair in alre hilligen maende do aua Buſchoff Ropert in dat Sretgyn iM 


Bꝛoelle mir ſynẽ hulperen mit namen joncker Frederic van Somßzcfindaxren.ina” _ m 
wũnen dat Stetgyn. aen dat Sloſſ. ind viengẽ juncker Johan va palant um Iarflos Do 
ind Vie Stat vſat was Ind andere me ind voirtẽ Pie geuẽcklich zo Poppelſtorp. tzo Bua Wu, 
deſsberch Bo Rolanſſegge ind vp Die ſelue Bije waren noch bỹnen dẽ Bzochke.Ber Clais B, A 
vã dꝛachenfels Her Gerlach vã breidbach mit yzen dieneren ind quamẽ vp die Burch / 
gelte ind behielten Par Slos Bis in Be vaſten als Bald hernae ſal beſchreuen werden — — 
¶ In Ve ſeluen jair vmbtrint ſent Katherinẽ dach wart eyn ſoyn geſprochen so Moera 7 
tuſchen ven hertzogen va Cleue ind dem Bergogen va Gelre. die ſamen gekriecht Bat 
ind ſere heſſich vp eyn ander waren 

¶ In dem ſeluen jair in ð vaſten kreich buſchoff Ruprecht vã Beyerẽ den Bateffin.vz 
Johan Palant den ð buſchoff geuãgen Bade Ind ð buſchoff vur hatte dair pur gelegen 
mit ſynen vrũden ind lantſchaff van ſent Mertijns dach bis vp den ſondach Innocauits 
in der vaſten. ind wart do vp en Ir — 
€ In dẽ ſeluen jair wũnen buſchoff Ropert vurß. ind hertzoch Frederich paltzgreue ſi 
broð Hackẽebroich by Zoyntz ind Bräten ind braichẽ dat aff ind Eregen vil garage dait 
¶ In den ſeluen jair belachten ð hertzoch van Guylche ind ſyn lantſchaff Jar ſloſſ vare 
Moenſſauwe vmbtrint.iiij. wechen mer braechen Bald weder vp.want der hertzoch vã I 
Burgondienfyd Des vnderwã Tem in dem ſeluen jair ware die burch Alffteraßtee | + 

Bine affgebrant van buſchoff Ropertz vrũden van Coelken N 

¶ In dem iair vurß wart dat bolwerck an ſent Seuerijns Poren ãgehauen 30 bouwen 

Anno dñi.M.CCCC.x xj. —— 
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Freverich.in.hertzoth 0ä @efteröch Koemlche Reylet 
Lodonvich.g.konpnckvanwanckröch 


R \ — 
Ixtus iij. der. CC.xxiij. pays. He was Bo vorens eyn generail Miniſter va 
der Mynrebroder ordẽ He hait Canoniziert ind vᷣhauẽ in die tzail der hilligen 
ſent Bonauentura Ind der was ouch geweſt va ð Mynrebroder orden he was 

Paxys . xiij. jair. | Eh Et 

FO Zinno dũn. M. CCCC.xxij. 
¶ In den jaeren one heren. M. CCCC. lxxij: do wart huſchoff Ropert mit ſyme ca⸗ 
pitel tzom doyme in Coelne ſere vneyns Ind der buſchoff vurß lieſſ den doymherẽ vurß 
alle yre guede buyſſen Coelne zen meyſtendeil in nẽmen. ſo dat Sy ð wennych genieſſen 


moichten etc. Ind der vurß buſchoff nam den doymheren vp gie ſelue tzijt go Vnckel. zo 


Bꝛeidbach. tzo ſent Walpurgenberge all yr wijn des vaſt vill was ind dede ven voerẽ 
in ſyn Sloeſſe. 
¶ In em ſeluen jat 


r vmbtrint ſent Agneren dach fach men an dem ſirmament des he/ 


2: mels eyn Comctẽ. dat is eyn groys fern mir eymeßangen ſtertz. Ind man ſachte vaſt 
ee FT wondere dat Jairnae kurs komen fulde. — N 
wave In dem ſeluẽ jair geboit buſchoff Ropert Fer paffſchaff in dẽ Stiffte ind kreſem van 


Eoellen Jar Sytzo Bũne ſoulden kommẽ des maendachs nae jnuocauit. vmb den ſent 


aldae tzo halden ind go verkundigẽ. dat noch niet vill Hl noch gehoirt enwas. dan 


all wege tzo Coellen eyn ſere lange tzijt van jaeren gehalden is geweſt. 


C In dem ſeluen jair waren.üj.man go gemacht dat Sy die Stat Nuyſſ verraden ind 
Nyv I Peueren ſoulden buſchoff Ropert Eynre was genãt Weſſell va Yuyıre. Der ander Fre 


ind offen / 
ßairde dem Rait van Nuyſſ dar ind warnde Sy ind nã ouch gelt van den van Nuyſſ. 
ind vᷣriede die ander tzwene. ind ſachte yn dat Sy achte dair vp heddẽ Sy ſouldẽ ſulchs 
wair vinden. Dit wart vᷣſpeiet tzo Coellen an am Rijn dae deſe tzwene in den Nuyſſer 
nachẽ gegãgen ware ind wonldẽ tzo Nuyſſ wart varen Ind as dat ſchiff beneden Zoyns 
was komen do hadden die van Nuyſſyr Burger beſtalt vp em lande ds Rijns tzo bei 
den ſijden dat der tzweyer geynre yn vnrkomen moechte off layſſen vyſſetzen. die welche 
ſchickung ind ordenũg der Burgere vã Nuyſſ diſſe tzwene in dem ſchiff ſere verwunderde 
Ind as dat ſchifftzo Auyſſ an qua ind die tzwene vp dat lant quamẽ. do viengẽ die vã 
Nuyſſ Sy ind voirten Sp geuencklich tzo Nuyſſ. ind Sy bekantẽ dat ð vpſatz alſo wer 
re.asyn Weſſell geſacht hadde· ind wurden vp ven deitten Tach dairnae die tzwene Er 
Bart bock. ind Frederich ſchouff tzo Nuyſſ op dẽ mart yrre koppe affgeſlagẽ. ind dairnae 


derich ſchouff. ind der Iriere Erhart bock ind hatten vaſt geltz ind re vã dẽ 


geveirdelt. dairumb dat ſich der buſchoff ſere tzoernte. —— 

€ In dẽ ſeluẽ jair vmbtrint ſent Johans dach baptiſtẽ waren eyn buſchoff vã Wırms 
Bere Woulff vã Daillberch Bere Coellen geſchickt va wegen des Paltzgreuẽ vmb 
tuſchen dẽ Capitel vãme doym ind ame buſchofftzo dadyngen Ind dae Sy wederũb 
vp varen ſouldẽ ind quamẽ vp gyen ſejde Roden kyrchẽ an die wijden Jo hatten etliche 
eynẽ vpſatz gemacht vyſſ ingeuũg ð ghenre die vom buſchoff vngunſtich waren. ind qua 
menmit eym ſchiff Ber aff drijuen an diſſer heren ſchiff mit armburſtẽ ind anderẽ gewer 

ren ind viengen den buſchoff vã Wurmtz. her Woulff vã Dalbercb. des buſch offs van 

Coellen Sigeler ind voirten die ant lant ind vonden vill guetz By yn ind hadden dae yr 

perde ind voirten die heren geuencklich enwech. Sy vyngen ouch in dem ſeluẽ ſchiff den 

wijbuſchoff vã Coellen. den Abt vã Duytſch ind noch vaſt anderẽ den gauen Sy dach 

| Alnno dm̃. M. CLEC ri a 

¶ In dẽ jaerẽ vns Bere. M. CCCC. lxxiij· wart lantgreue Hermã ð proyſt was tzo 

Achen ind tzo ſent Gereoin go Coellẽ. ind vp die tzijt was in Saſſen ʒo Hildeſheym 

beſchreuẽ va dẽ capitel vã ceellẽ tzõ doym. ind gekorẽ tzo eyme gubernator des Stiffts. 







































Panlus.ij.der. CCxxij. pays. CECCxxi 
Kopꝛecht paltzgreue by ve Rine d. x. byſſchoff tzo Coellẽ 


¶ Item Eur dairnae hulden die Burgere Bo Bine dem Lantgrauen vurß. ind ouch 
die Burgere tzo Andernach. at; — 
€ Iem niet bange dairnge dede langreue Herman vurß Sonreßueffen ind ander ger 
reitſch aff vyſſſyme lande komẽ ind tzoich mie ſynẽ ind des Stifftz vrunden vur Poppelf/ 
dorp. buſchoff Ropertz vrunde ware vp ver burch ind weirden ſich vaſt ſere mer imkeſt 
gauen Sy die burch vp /beheltlich lijffs ind goetz. ind vp der burch was vil gereitſchaff 
van prouande. bueſſen ind anders. 
¶ In dẽ ſeluẽ jair hadden die van Lyns nuwe geloeffden ind huldonge gedain.den doym 
heren ind yren vrunden by yn in der vereyungegoßlipsen.mer ſere balde dairne viellen 
Sy vmb · ind lieſſen buſchoff Ropertz vrũde wederumb in.ind buſchoff Ropert behieit 
Lyns. ind lieſſ dae ſynẽ tzolner ſagen ind geboit dat alle die ſchiflude die dair quemen 
moiſten dubbelen tzoll geuen. nemelich ven tzoll van Bunne and ouch van Lyns. Ind 
nochtant moeſtmen tzo Bonne vertzollen 
¶ Indem ſeluẽ jair in Nonẽber bracht lantgreue Henrich van heſſen es vurß Lant / 
greuen Hermans broð eyn grois volck mit gereitſchaff ind wouldẽ yns Belege vmb 
des dubbelen tzols willen. ſo hadden die van Ayns eynẽ walt verhauwẽ ind lantwerũñ 
J gemacht dat Sy ſunder ſchaden niet oucr komen konden Ind Keyſcr Frederich ð vp 
die tzijt her aff quam ind ouch tzo Coellen woulde. der ſtalt dat aff. wãt he die ſache ſel 
her an ſich nẽmen woulde tzo verrichten Ind die heſſen tzoigen widderũb hynderſich mir 
cleynen gewnne. | Ben 2 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Andries dach qua Keyſer Frederich mir ſyme ſone Maxi 
milianus ind anderẽ furſten ind heren Bo Coellen zo ſchiff ind wart eirlißen intfangen 
van der geiſtlicheit beyde van paffen ind van Moenchen als mir cruytzẽ ind vanẽ. deſge 
lichen van dem Rait van Coellen ind van den Burgeren Ind wart geleit in den doym 
dae lies men yn ſyen die Billige drij Konynge ind ginck vort in den choir ind lach dae fo 
lange vp ſynẽ knyen dat mẽ ſack Te Ich laudamꝰ. ind dairvp ſanck ð wijbuſchoff eyn 
Coflecte ind wart dairnae va vnſen herẽ in des buſchoffs hoff in ð dꝛanckgaſſen geleyt 
¶ Item des eyrſtẽ dages dairnae. ind was prima Secẽbꝛis ſchanckte die Star Coel / 
Ben dẽ keyſer. x. ſtuck wijns. x. ſchoin oiſſen. x. wagen mit haueren. ind vp eym eytlichen 
wagen. x. malder ind dat macht. C. malder. vj. tonnẽ mit viſchẽ ſnoech karpẽ ind ander 
viſche Ind warẽ alle die ſchencke getzeichent mit ð Stat waepen. als der wijn vur den 
bodemẽ. die oiſſen vur den heuffderẽ. die Bauer vur den ſecken. die viſſche vur den tomẽ 
¶ Item Lantgreue Hermã vurß qua Bo IE keyſer ſere kurtz ind hadde vmbtrint. vj. 
hundert waill gewapender mã tzo perde. ind Be bleyff ven leger vyſſ By dern keyſer in die 


Reyſigen tzoigen tzo Bonne. | 
¶ Itẽ vp ſondach neyſt nae ſent Lucien dach ſchenckte die Star Coelne dẽ Eeyfer eyn 
ſchoin drinck vaſſ wijgende me dan . xx. marck ſiluers bynnen ind buyſſen ouergult ind 
dair in. ij. duſent gulden. | nn. - 

¶ Itẽ xskeyfers fon Maximilianꝰ eyn pair ſchoiner kannẽ ind dar in vj. hũdert guldẽ 
Itẽ dẽ buſchoff van Mentʒ eyn ouerguldẽ becher ind. C. guldẽ dair in. Itẽ in des key 
ſers Cancellije. C. guldẽ· Item vorꝛt anderen Bere yecklichem ger cleynectz ind gelt. 


ycklichem na werde. 


¶ Itẽe in dẽ leger dat ð Keyſer tzo Coellen mie anderẽ Bere ind ſynẽ vrũden was. ſo ſchẽck 
te eyn Rait va Coellen dẽ keyſer. vort allen andere furſtẽ herẽ Gꝛeuẽ ind Ritterẽ. alle 
dage ven wijn mie dẽ Raetz kannẽ So dat mẽ der raetz kãnẽ gebrech hadde Ind Sy 
moiſtẽ die / widðumb doin gelden in den herbergen. ind gauẽ vur. C. kannen. xvj. albus 
Ind alle dage verſchenckde men niet min dan. v. aemen wijns 


Item Eyn Star van Coellen erwarff amdem Keyſer dat Sy gelijch den kurfucſten 


muntzen mach Ind erwarff vort vill andere ſachen 










































































Fredericus iij hertzoch vã Oeſterch Koemſcher Ikepler 
ALodolvichx.Konynck van vranckrch 


¶ Item vp die ſelue tzijt erlouffde der Keyſer vurß ð Stat Coellen eynẽ tzoll ſo ſwair 
als der tzoll tzo Bune. Dairũb dat die Star Coellen ſere benijt ind gehaſt wart van 
heren ind Steden. ind lachten ſych fo Bart dair weder die kurfuiſten in den naekomẽden 
jaerren. dat der tzoll wederũb aff uam: Anno. M. CCCC. xcilij. vp ſent Joehãs Bap 
tiſten dach natiuitatis. als hernae ouch beroirt wirt tzo ſynre tzijt. A 

¶ Item vp dynſtdach nae Lucie ſchickte der Keyſer eyn Begaten mit dem Buſchoff va 
Eyſteden go em Broell tzo Buſchoff Ropert van Coelne vmb die ſache tzo ſlichten 
tuſchen eme ind dem Capitell. Mer der buſchoff engaff yn geyn antwort. dan he ſante 
ſyn Reede des vrijdages dairnae tzo Coelne tzo dem Keyſer mit deſer antworde alſus 
ludende Sat Capittel hedde eynẽ momber gekoren. ſo hedde he ouch. ind wãne die by 


eyn quemen.lief] Be Sy gewerden. ind ſyn mößer ſoulde ſyn ð hertzoch va Burgondien. 


Anno dt. M. CCCC. een nn a 
¶ In den jacren ons Bern. M. CCCC. lxx. begerde der Keyſer tzo fyen der Starva 
Coellen gefßus ind gereitſchaff van Bucffen.ind alle gewere wart eme gegunt tzo ſyen 
in dem huyſſe By ſent Claren. vill gueder ſtucke ind Io ae thurne ind wicheuſer wail 
verwart mir bueſſen Ind dat beucill dem Keyſer ſere waill a sr 
¶ Item des ſondachs vur druytzyendach lies der Rait van Coellen dem Keyſer ind ſy 
me ſone tzo eren eynen Yang machen vp Gurtzenich als ouch ver Keyſer begert vmb die 
ſchoenẽ vrauwen tzo Coellen tzo beſyen Ind des Keyſers fon hertzoch Maximilianus 
hadde den eyrſten dantz mie eynre junfferen van ſent tervilhilligẽ. ind was eyne vã vyn / 
ſtingen Ind hadde vur eme dantzen nae furſtelicher wijſe tzwen edelinge van ſynẽ houue. 
Ind dairnae voegde der buſchoff van Mens ind der buſchoff van Treire dat ſych dye 
vrauwen ind 3 mit henden namẽ mit paren waill tzo vxxxvj · paren zo ind dantz / 
den alſo. ſunder man vur dem Keyſer vp Ind neder Ind man gaff dae kruyt ind wijn nu 
we ind virne. un 
¶ In dem ſeluen jair des anderen dages nae ſent Authonis dach tzoich Fer Eeyfer van 
Coelne den Rijn vp.ind voir gen Trier. | 
€ In em ſeluen jair vmbtrint ſent Johans miſſe Baptiften tzoich hertzoch Karll van 
Bur gondien mit vill volcks in dat Pant van Gelre mit vil gereitſchaff bueſſen ind an 
ers dat tzo ſtrijde ind ſturmen diente Ind int eyrſt ergauẽ ſich die va Ruremũde in dye 
hant des vurß hertzogen ind lieſſen den in.ind hulden eme Ind tzoich voirt vur Venloe 
die verhielden ind weirden ſich vmbtrint. viij. dage. doch gauen Sy ſich vp bebelteniſſ 
Life ind goes Dairnge tzoich der hertzoch mic ſyme heir voꝛrt vur Nymmegẽ Ind der 
hertzoch belachte die Star an eynre ſijden ind der hertzoch van Cleue ouer dem waſſer 


ind laegen dair vnr vmbtrint. iij. wechen. ind gauent ſich dae vp ind hulden dẽ Kane 
gen van Burgendien. ee 


¶ In dem ſeluen leger fanre der hertzoch van fynen Inden ouer Ien Greuen vã Moerſe 

ind wũnen ind namen dem alle ſyn bantſchaff Ind alſo kreich hertzoch Karll van Bur 
gondien dat hertzochdom van Gelre ind die Graeffſchaff van Moerſſin. all tzo maill 
tzo ſynen willen bynnen. viij. wechen ind beſatte die Stedemit etzlichen ſynẽ luden Ind 
moiſten eme groiſſ (Base gelouen ind ouch geuẽ Wanrũb auer hertzoch Karllſyn volck 
ſante ouer dẽ Brenz va Moerſſ dat qua hie vã. wãt Pie Gellerſchen yn hattẽ vpgewor⸗ 
pen ind vp genomenvur eyn momber ind heufftman yrs Bandes, dae der Junge hertzoch 
genangen was. ind nae dem als hertzoch Karll dat lant van Gelre. hertzoch Arne dem 
vadce aff gegolden hatte fo was der Greue van Moerſche mit den Gellerſchen intgheyn 
hertzoch Karll van Burgondien dar lant ym vur thzo halden Ind Iaium wart hege 

lijch mit yn dair vur ouer vallen. a | Ei 


























Bst Koprtecht der lx byſlſchoff tzo Coellen CCCrxj 
Hermã lantgreue vã heſſen gubernator des Stiffts vã Coeilen 


¶ Item hertʒoch Ailff. den hertzoch Karll van Burgondien geuangen ind geuencklich 


hielde. hadde Bwey kynder. eyn ſoyn genant Karll ind eyn dochter. N die waren bynnen 


Nymmagen . die nam hertzoch Karll van Burgondien ind voirt die mit ſych geuenck / 


lich in brabant. 


> Item ſere kurtz dairnae tzoich der hertzoch van Burgondien vurß mit etzlichen ſyme 


volcktzo Trier dae Keyſer Frederich was ind warẽ aldae By eyn andere vmbtrint. vij 


- wegen ind hadden vaſt koeſtlicheit ind handels vnder eyn Ind ð Keyſer beleende dẽ her 


— 
2 


— 
7 


= See geboit by dem gebode des 





„Bogen van en mit dem lande van Gelre. want Pie Gellerſchen waren dem 
VLexyſer ind dem Billigen Roemſchen rijch me dan in. xxx. jairen nye geboitfamgeweit  - _ 


ind yr heren hadden vil moitwillens ind vngeboetlicheyt bynnẽ ð tzijt vur ſich genomẽ. 
¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Marien magdalenẽ dach tzoigẽ tzwen jonge heren 
van Guylche Eynre genãt hertzoch Wilhelm. der nu Anno· M. CCCC.xcix. here is 


van Gupylche ind va Berge. der ander Hertzoch Ailff. mit yrren vrũden ind gereitſchaff 
vur Toenberch ind Eregen dair vmbtrint. viij. wechen. ind tzo ſchuſſen dye burch ſere. 
ino van Ser bucch daden Sy ouch vaſt ſchaden int heir. ind erſchuſſen vill lude Ind b 


nen dem Peger.quans juncker Frederich va Sombrꝛeff. des die burch was in eynre nacht 


aff ſelff derde ind qua durch dat heir mit behenden worden. doch gauen Pie anderen dat 
Sboſſ vp. beheltenis yrs lijffs ind guetz etc. vp Natiuitatis Marie Ind dat Sloſſ wart 


dairnae gantz aff gebrochen  - . — * 
¶ Item Bald dalrnae ſtarff vrauwe Sophia hertzogynne tzo Guylche ind 30 IE Berge 
der vurß tzweyer hertzogen moder. die die zwey herhochdome als van Guylche ind vã 
Berge eyn kange tzijt regiert hadde. want der alde here van Berge eyn lange tzijt unge 
ſchickt. liranckheit halff. was lande tzo regieren — 
¶ Item ser ſtunt dairnae ſtarff yr fon nac. hertzoch Ailff der jongſte hertzoch. 

Anno voii. np. CCCC. Ixxiij. 


€ In em jair ons heren O. CCCC. lxxiiij. des ſondachs vur lichtmiſſen wart buſ 
fhoffs Ropertz wijbuſchoff eyn doctoir in der Billiger ſchriff eyn monich vam Prediget 
orden ſchentlichen ind keſteruichen gehandelt vur Buͤne ale Be dae hyn quam gevarẽ. ind 
wart groflichen vnteirt van eyndeyll. die dae hielden intgheyn buſ⸗ choff Ropert Sy de 
den eme an ſmclichen ind beſpotlich dye wijſe abs men plecht die hilligen ſacrament tzo 
geuen Sy floigen yn an ſyn backen as men plecht tzo doin den mynſchẽ die men firmet. 
Sy goiſſen eme waſſer vp ſyn heufft vur den buſchoffs hoit etc. Ind namen mit ſyn bey 
nen ind. tzoigen yn ouer den ſant ind ſteyn an den ouer.ind ſtaechẽ yn in ſyn arſbacken ꝛc. 
Ind wart enwech gevoirt · Doch wart Be weder quijt gegeuen. ind dat warffeme Die 
ue philips van Wirnebur — 
E In de ſeluẽ jair des eyrſtẽ dages in der vaſten wart buſchoff Ropert vur dem doym 
vpgeflagen.ind in den Ban gedain van der Rentener wegen tzo Coellen 
¶ In de felnz jair quã tzo Coellen eyn heralt va des hertzogẽ wegen van Burgondien. 
heren van Burgondien dem gantzen Stifft Steden ind 
dorperẽ Ritterſchaͤffte gofken. die vurtzijden Bo dem Stifft gehoirt hadden ind affgetre⸗ 
den warẽ. dat ſy ſich weder dem Stifft geuen ind ſunderlinge buſchoff Ropert vnderge/ 
uen Ind der hertzoch nante ſich eynẽ vayt des Stifftʒ van Coellen Ind der vurß heralt 
floich wapen vp bynnen Coelken vur den Sale vp em doymhoue in Fer dranckgaſſe en 
wur dem hoff. vur dem burchhoff ind anderſſwair Ind begerde gen hertzogen zo inrfan 
gen ind tzo halden vur eyn erff vayt tzo Coelle ind geboit ouch dae van ſyns herẽ wegẽ 
van Burgondien vurſchreuẽ dar men Sf Boff Ropert gehoirſam ſyn foulde. dat men 
doch in geynre vuf doin weulde. dat dem hertzogen ſere verfmede Ind die Star van 
Cocken ware balde dairnae des hertzogen vyant Ind ouch Buſchoff Bopertz · ind dae 
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Frederich iihertzoth na Oeſterijth Roemſche Reyſet 
Aodoꝛoith.x.konynck van vꝛanckrißh 


wurden des Hertz ogen wapen myt dreckgeworpen ind affgereiſſen daernae Began dye 
Star var Coellen tzoeldener vp tzo nẽmen ind ſchreiff vyſſ ð tzoult woulde verdienẽ etc. 
Alſo quamen vyſſ ouerlant ind weſtphalen eyn groyſſ volck tzo voyſſ ind tzo per de der 
Stat van Coellen tʒo dienſte vmb yren ſolt. er Te 


¶ In dẽ ſeluen jair wart Arwijlre belacht van Buſchoff Aoperr ind ſynẽ vrunden ind 


laegen dair vur vmbtrint. iij. wechen ind moiſten dae mit ſchanden vp bꝛechen. 
¶ In der ſeluer tzijt wart winterẽ vp eyn dach tzwerens gewonnen nu vã ven van Bũne 
ind lantgreffſchen n va Ber Euerhart van ArenBucch der buſchoffs Ropertzo capita 


me was Ind ſyn legger hadde bynnen Lyns mit vill pickartẽ die der hertzoch vã Bur 


gondien dair geſant hadde. 


¶ Itẽ des ſeluẽ jairs dede eyn Rait vã Coelen 8 Stat bueſſen beſchieſſen ind ouch mg 


weßuellen gicffen.vp frij dach nae ſacramentz dach. 


C Indem feluen jair lieſſe die Srat Coeine iij. bolwerck an leggẽ. eyn buyſſen Beyen 


thurne. eyn vie der Egelſteynſſ portzen. ind eyn tzo Du ytſch ind koſten vill goitz Ind 
dairtzo lieſſen Sy vp em vyſſerſten grauen machen bu irſtgewere mit yren ſchieſſloche 
ren dair tzo dienende er wel 
¶ In m ſeluẽ jair des anderen dages nae fent Panthaleoins dach lies der hertzoch va 
Burgondien die Stat Nuyſſ berennen ind quam ſelffs dair vie mic groiſſem volckind 
vill getzuychs tzo ſturmẽ. ind dat waſſer dede Be affgrauen dat drin de Rijn quam 
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RKaopretht ver.le.byüchoffgo Coellen CCCxxii 
Permã lãtgreue vã Heſſen qubernatoir des ſtifttz van Coeilẽ. 


Die Prvinantze des belechs der Stat van Nuyſſ. 

Ind —— van ſyme voulckwas alſo ordiniert vmb ind vmb / dat niet an off aff ko 
en moicht. 
Item der hertzoch ſelffs lach in dem ouercloiſter / vnd hatte By eme deſe heren / den heren 
vã Symay / den heren van Hemenküurt / den heren va Vermaile / herẽ Jacob va Iurs 
tzenburch. heren Engelbrecht en va Naſſauwe. den jongen heren vã Cleue. der nu anno 
Occccxcix.here is. Joncker Frederich vã Segemont. Diſſe Bere vurß laegen By dem 
hertzogen in dem Bomgarven hynder dem Cloiſter ind die mit dem die ou by yn wa / 
ren / waren Bo ſamen vmbtrint .itij. duſent. jnd vnder den warent. iij. duſent zo perde / vñ 
j. duyſent 30 voiſſe. | A 
Itẽ an der Hamportzen lach Ber Baldewijn van Lannaw Capitein zo ZƷutphen jnd 


der hadde vmbtrint. dccc. perde / vñ. dc· zo voiſſe. ind dat meyſte deyl vã den waren alfe 


Fre an der Zolpoꝛtʒen lach Ber Reymer va Broishdufen.ind . ¶ Luytger 
hadde By ſich. dcc. zo perde ind cec. 30 voiſſe. | 

Item vur der Nederportzen an dem Rijne laegen die Lombarder. vnd der was vmb 
trint. iij. duſent zo perde ind zo voiſſ so ſamen / ind was ſnoede vaſell. 


Item vp dem werde lach der Bere va Monfurt / ind Ber Joiſt va Alleyn / ind die had⸗/ 


ven vmbtrint. xij. hondert perde ind. vj.Bondert zo voyſſe 
Item vp dem Hãme kaegen die Engelſchen ind waren vmbtrint. ij. duyſent ſtarck 39 
Peldeind So voyſſ. Sãma der vurß.xiij. duyſent. ij. honder man. 
Item noch waren in dem heit hueſſenmeyſter mit yrẽ knechtẽ vmbtrint. CC. 
Item no waren dair greuer vmbtrint ij. duyſent armer bloiſſer wichter. 
Item noch waren in dem heir an vrauwen perſonen by. xv. hondert. 
Item noch waren dair paffen / ſchejuer ind bloiſſer kemerlinck vmbrrint. cccc. 
Item haode der hertzoch Bart verboden vp lijff ind goit / ſo war geruchtz int heire queme 
ie were dach offnacht / dat gheỹ and heire ſulde vpbtuch doin / dã mallich ſyn heir Buede. 
Itẽ ouch hadde ð hertzoch geboden in allẽ ſynẽ landẽ mallich bereyt zo ſyn / zo volgẽ / mit 
alre macht wur Nuyſſ. wãt he lieſſ dae By verſtain dat he des keyſers ind vill andere fur 
ſten beſorget were. ee | | 
Itẽ der vurß per wurden vyſſ geſant vmb voderunge zo beſtellen in Cloiſteren Ster 
den ind anderen plaetzen vmbtrint. ij. duyſent. 
¶ Item enwenich vur ð tzijt dat ð hertzoch vur Nuyſſ quã / ſo gaff ſich m ẽlich ind koen / 
lich dair tzo Lantgreue Herman ð gubernatoir des Stifftz va Coellen / ind gynckin 
Nuyſſ mit etzlichen va den ſynẽ / as vã Is Stifftz wegen / ind hielt ſich bynnẽ dem leger 
altzo clocklich vurſichtichlich ind troiſtlich zo den Burgeren van Nuyſſ ind den zoulde 
nern / ind vermaente die zoulnere som dickermaill / dat Sij fi getruwelich leden vnd 
weirden / Sij ſoulden noch getroiſt werden van gode ind ſynre moder ind van dem lieuen 
Marſchalck ſent Quirijn. Jae alſo vill ind ſo vruntlich dat die ghene ſagen die in dem 
beleger geweſt ſyn / enwere he niet geweſt / by auenture fo wer idt ſere tzo vermoiden dye 
Stat va Nuyſſ hette ſich niet fo Eange enthalden. want der hertzoch ſere begierlich vnd 
ernſtlich nae der Stat ſtonde die und ſich zo bryngẽ mit groiſſen ſtarcken ſturmen dick 
vp.· j dach. ij. iij. off. itij. maill ind vp vill enden. jnd lieſſ ouch grauẽ vnð der erden Byn. 
dat die Burgunſchen ind die Nuyſſer alzo ſere nae by eyn waten. Ouch lach ð hertzoch 
ep lange tzijt dar vur / eyn gãtz iair vp.iiiig. wechen nae. vñ dat vp dat leſte yn affginck 
eyndeyll vitalien. beſonð vleyſch / dat ſij alleyn behieldẽ va yren koeyen. xj. dae vã men 
haode milch vur die cleyne kynderchyn. alle die ander waren vp gegeſſen. Ouch galt mẽ 
vmb .xiiij eyer eyn malð korns. jnd wurde gedrũgẽ noithalff zom leſtẽ dar Siſ die per. 
de die bynnen ð Star waren moiſten antaſten ind aiſſen die. vmbtrint. C CCl. 
Item all was die Edel Star Nuyſſ vmb ind vmb helegert mit eym groyſſen voulck 
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Lodolvich.x.konynck van wanckrüch 


nochtant som dickermaill quamen Sij Ber vyſſ mit eym ſprũge in dat Burgunſche Be 


te / ind deden jm groiſſen ſchaden ind ſchande. 


In allen diſſen vurß ind anð me enxtlichen ind ſwerẽ ſachen / was ð groißmodich furſt 


vurß lantgreue Hermã vnuerzait ind wolde weðhalden getruwelichen bis in den doit. 
ce dan he die Star verlorẽ geue. Ouch moicht yn niet beweichẽ off bewegẽ groiſſe ſchatz 
ind goit dat ym zo geſacht wart va den Burgũſchen dat Be ſyn hede aßſdede / ind lieſſ den 
hertzogen mit ð Star gewerden. Mer neyn.Be enwoulde niet verreder werden an yn dye 
hoffen ind gerruwen an yn geſtalt hadden c. Ind dairũb hait ð ſelue vurß Lantgreue 
Hermã verdient dae mit dat he des zo ewigẽ dages loff ind pꝛijſſ ſall hauen van dem 
Stifft ind vã ð Stat vã Coellẽ / ind int gem eyn in gãtzer duytſcher Bonge, wãt it was 
eỹ gemeỹ rede zo ð tzijt. hedde ð hertzoch Fluyffin kregen / were 30 beſorgẽ geweiſt / idt wer 
ven noch vill groiſſer lande ind Stede dem hertzogẽ zo willẽ wurdẽ / wãt he tzo der ſeluer 
tzijt in verren landen vntſyen ware nae etzlige groiſſen victorien / die Bein Frãckrijch / in 
dem lãde va Luytge ind Gelrẽ gehat hadde. jnd Jar zo groißmechtich va lãden / uden 
ind rijch domẽ. Ind datrũb bouen am Rijn ind benedẽ durch ſyn dreuwort vill cloiſter 
ind ſchoinre wonũge vur den Steden affgebrochen wurden / as so Straißburch / ʒo Bõ 
ne / zo Cocllen ind anderſwac. in Saſſen/ʒo Lubeck / ind in Frieſlant. 


¶ In de ſcluẽ iair vp ſent Derer ind Pauls auẽt ware 30 Colne.vij. wijbyſſchofſe / vnd 
hatte eỹ yglich va yn ſyn pötificalia an / gelijch off ſij eynẽ elter off kyrch wijen ſuldẽ. vñ 


degradierden vp dem Doymhoue vur dem Sale eynẽ paffen / ð hatte vil ludẽ vergeuẽ 
ind vnderſtonde ouch eyme Greuẽ va Katzenelenbogẽ ind ſynre huyſſrauwẽ zo vergeuen 
die dem paffen ind ſijnre ſueſter vil goitz gedain haddẽ. Ind geſchach die degradierũg 
mit berouffung ind affnẽmung ð prieſterlicher wait ind cleydung / as men eỹ pricſter wy 
et / ind som leſtẽ eỹ kugelchyn vpgeſatzt. Diſſer ſelue paff bekante in dem Safe vur fz 
Officiale / vur den Wijbyſſchoffen ind vnſern herẽ ind allẽ vmbſtenderẽ vill boißheit Sie 
Be gedain hatte ind noch Yon ſulde / dar aff he groiſſ gelt kregẽ ſulde Bain. he hatte ouch 
In mãchen iairẽ ſyn bycht niet gedain ind nochtãt myſſe gehalden vnd ſtarff ayn bycht. 

He wart dairnae by dẽ galgẽ in ð keſſelkulen verbrant. Sie angrijffung ind degra/⸗ 

dierung hait Befkaltıas ich hoirt ſagẽ cy Greue vã Nafſauwe / ind coſt yn groiſſ gelt vñ 
qua alſus zo. Ser Greue va Katzenelenbogẽ zo ð tzijt was eỹ redelich altm ã ind hatte 
geyn mans Eruẽ. Syn fon was vurtzijden erſtochen wurdẽ zo Bruck in Vlanderẽ Nu 
hatte ð ſelne Greue eỹ dochter / die hatte Latgreue Hẽrich zo eym wijff genõmen ind 
er tzijt lanck gehat. Nu lach die latſchaff dẽ vurß Greuẽ va Katzenclenbogẽ an / dat Bey 

ich veranderde / vp dat die lãtſchaff eỹ mans eruẽ krege / ind niet queme an eyn vremden 

Stam die Graeffſchaff. Aſſo na Be ep dochter vã Naſſauw. Dairnae wart ð paffbe/ 

ſtalt ind was va ſent Goar vn des vã Katzenelenbogẽ Capellain. Ind as Bed Breup 
nen ſulde geuẽ die ſpoelũg nae dem Sacramẽte / ſo wold Be yr vergeuẽ hauẽ. jnd dat al 

fo die begerde ð lãtſchaff gehyndert wurde ind men mũmelt ſere vp eỹdeyl lude / die dat ſul 

den beſtalt hauẽ. Aſſo ſtarff doch ð ſelue Greue fond mans Erue / ind aſſo vergynck der 

Stam ind die Graeſchaff vurß / ind qua vã ð dochter an den 2 ärgreune Henrich. jnd 
kreich dae mit groiſſen meichtigẽ ſchatz va gelt ind eyn ſchoin lantſchaff. 

¶ In dẽ ſeluẽ iair lieſſ die Star va Coellẽ affbrechẽ vmb ð vurß redẽ wille. ij. ſchoinre 
Cloiſter buyſſen ð Stat. Dat eỹ hieſch zo Wijer / dae vã noch die ep portze dẽ namen 
hait / genoẽpt die Wijerportze Sar anð hieſch Medto:n.ind die jofferẽ in dẽ ſeluẽ. ij. 
cloiſterẽ wurdẽ bynnẽ Collẽ gefassein and cloiſter. Ye mit namẽ die va Wijer in dat 

cloiſter ſent Cecilien. dat vur ð zijt niet dan alleyn edelinge bewointẽ ind in hattẽ as zo 
ſent Teruilien vñ zo ſent Marien in Capitolio Nu waren vp die ʒijt all die Jonfferẽ 
deſſeluẽ cloiſters geſtoruẽ Bis vp ep alleỹ / ſo dat die kyrch nae inſetzůge ind geberlicheit 
niet geofficiert ind heſongen wart. 
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Kopꝛecht paltzgrene üle.byffchoffe Coellẽ CCCxrxruj 
Derman lantgreit van heit gubernatoir des ſtifftz van rollen, 


Die jonfferen va Mechteren wurden gefatse so ſent Apren. dat was vur hyn eyn cleyn 
Capelle ind woindẽ ſueſterẽ dae by. den ſeluẽ ſueſterẽ wart gegeuen eỹ wonũg by ſent 
Bouifaciꝰ vp ſent Seuerijns ſtraiſſen. dac By ſij ouch eỹ ſchoine wonũg machen. Sie 
vurß jonfferen va Mechtern mit hukpe des Raitz va Colle braechẽ die Capelle aff vñ 
die wonũge dae by / ind Bauen eyn nuwe kyrche ind Ckoiſter etc. 
Item wart affgebrochen der Mallaitſche Ende Buyffop der Aicher ſtraiſſen. 
Item der Joeden kyrchoff vur ſent Seuerijns porge By dem Joeden boechel. 
Itẽ warẽ etzlige huſere ind wonũge By ſent Cimißerene Torn⸗ buyſſen Collẽ / vñ was 
genoempt Rile / die wurden ouch affgebrochen vñ verBrär.fo dat inen nauwe myrcken 
mach off ye huyſſ dae geſtandẽ Bauie. Sef, gelijchen zo Bunne warẽ vill ſchoinre herber 
ge ind wonũge buyſſen an dem Rijn / ind ouch By ð Coelſchẽ poꝛtʒẽ. dat allit tzo diſſer 
Zijt affgebrochen wart. on | 
¶ In dẽ ſeluẽ iair / nae dem as die Star va Coellẽ hertzoch Earl vñ byſſchoff Ropert 
vntſager hadde / ſo zoigen yr zouldener vyſſ vp die gBene die ſij ſchedichtẽ. Ind alſo zoi / 
gen die zouldener ð Stat Coellẽ vyſſ vp ſent Laucẽcius dach By Nuyſſ ind wurpen xe 
Pickart die mit dem hertzoch dae warẽ neð ind erſtachen ð vill ind braichtẽ der ſeiuee 
ouch vill vmbtrint. lxx · gefangen zo Collẽ. vñ brachtẽ vill perde die ſij yn affgewõnen 
€ In dem ſeluen iair vp des Billige Cruitz anent wart so Coelne vp den ¶ haddẽ 
ewmart eyn galge / eyn rat ind eyn Cruitz vpgeſlagen By dem Kaeyx. — 
Item dairnae vp ſent Gereons dach wart Baden gebrant ind gewonnen vã dẽ ʒuul 
denern van Coellen. | 7 | 
¶ In dẽ ſeluẽ iair den eyrſtẽ dach Septẽbris soige die vã Coellẽ vyſſ ind Branten den 
Poꝛſt aff. ind hiewen dat houltz dẽ meyſtẽ deyl aff ind namẽ Bel in ind beſattẽ dat. vñ 1 
hrachten Henrich va dem Voꝛſt mit ſynre huyffrauwen tzo Coelne bynnen. 
U In dẽ ſeluẽ iair lieſſe die Stat va Coellẽ filter gelt montzen mit name pẽenynge / der 
eyn galt. iij. alb / ind warẽ geheiſchen groſſchen nae ð vpſchrifft deſſeluẽ penyncks Mer 
gemeyn man noempte die vurß pẽenynck Stoeſſer / nae den Engelſchen Stoeſſeren. 
wär die. ij. vurß Montzen vã eyme were ware. Sie ſeluẽ Coelſchẽ ſtoeſſer gulden nae 
mails ãno.Mecccxciiij.eynre.iij. alb.wye wail die hall die do zer tzijt geſlagẽ wurden 
30 Coellẽ ind ouch andere herẽ hall niet verhoecht wurden in yrme weirde. 
¶ In dẽ ſeluẽ iair des vrydages vur ſent Gallen dach tzoigen die va Muyffe vyſſmit 
tzwey duſent. jnd ſlogẽ doit ð Pickarden by. ccecc. ind lieſſen ouch tuſſchen. xx off Xxxiij. 
man. Ind naemen fo vill cleynoden an ſiluer / an ſteyn vnd perlen / vnd ſijden doech / dat 
yecklichem der mit was geweiſt ser buten wart. xiiij. gulð. Me 
¶ Fr dẽ ſeluẽ iair des. xix · dages Nouẽbris nemlichen vp ſent Elizabeth auent ſchick/ 
de die Stat Coellen zo Nuyſſ vmbtrint. dc. man / ind yglicher droich j. ſack mit x pinn 
ſalpeter mit. jnd quamen durch ſchickung ind verhengůg des almechtigen gotz ð drijee 
Billiger konỹge vñ des hilligen marſchalcko ſent Quicijns bynnẽ Nuyſſ. alzoſamen / vp 
ep nae. wie waill hertzoch Karll vã Burgũdien vurß mir groiſſer macht dar vur a. 
vmb ind vmb. vnd die van Nuyſſ hatten des groiſſ noit. 
¶ In dem ſeluen iair vp ſent Lucien dach qua ep konpch vã Denmarcken zo Coellen 
ind was niet ſere willekom. war Be vnſen Burgeren vurmails vaſt ſchadens zogefuche 
hadde· jnd mit dem konỹck quamen ð hertzoch va Brunſwich / ð hertzoch va Mecklens 
burch. vnd Greue Gerhart va Aldenburch des vurß konyncks broed / doch ſchenck⸗ jm 
den wijn die Stat van Coelne. — ana | 
¶ Item in dem ſeluen iair vmbtrint ſent Lucien dach was ern Rait van Cocllen & 
gangen ſere vmb gele ind geboden vp allen gaffelen yglichen Burgeren vp ſynen Eydt 
dat Be ſyn goit ſchettzen ſulde / ind dem Raue as Yan den. xx. pẽnynck lenen as nemeli / 
chen vã. C. gulð. v. gulð. dat alſo geſchach. jnd vᷣgaderdẽ dae mit eỹ groiſſe ſume — Fo 
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LTodowich x.Konynck van vranckrijch 


ran som ſeluen maill branten die va Nyuſſ vill Paulunen / ind brachten wederumb 
mit yn in die Stat. iij. Burger van Nuyſſe die in dern Beir gefangenwaren. 

Itẽ dat ſelue iairnac Martini quamẽ vur Nuyſſ in dat Burgunſche heit Flẽminck vã 
Bruck ind va Gent ẽ. die ſeluẽ ſulden vp den dach ſturmen ind meynten ſij heddẽ ſich 
verſpaedet dat Caſtielgen 30 wynnen. jnd wurden willekom geheiſt. jnd verlorẽ in dim 
em ouer. CC. mañ. vnð den was ouch eyn Capitein ð Tũbarder / dair vmb ſich ð 
04 Burgũdien ſeer ſwairlichen moedt. Ind as men ſagen wolde / dat Bey vã ym ſeluer 
komen were. Ouch bleyff dar doit der her vã Malligaen. 


emo dñi. MCCCClxxu. 
¶ In Bern iair vurß. qua keyſer Frederich vurß nae vill ernſtlicher begerung der Star 
va Coellen vmb intſatʒ ind verloeſung ð ſtat va Nuyſſ vã ð Burgunſcher mache. jnd 
des ganzen Coelſchen lantz.wãt ð vurß hertzoch dar vmb vyſſ was / dat ſelue lant vn 
der ſich zo bryngen. Ind was ſyn meynũg ind hoffnung / dat idt yme an die hant komen 
ſulde / as dat Gellerſche lant. want byſſchoff Roprecht hadde noch in dem Buſſdome 
vill Sloß Stede vnd Dorꝛper sc. die yn vur eynen heren hielden. Ind die zokumſt Eeyr 
fer Frederichs geſchach niet ſonð groiſſe treffeliche lieffniſſ Srar va Coellen an den 


Itẽ in ð ſeluer zokumſt. viij. dage na ð hilliger drij konynck dach belacht keyſer. 


der Keyſer mit den Furſten ind Rijchſteden / die mechtichlich mit ym komen waren die 
Star LNyns jm Coelſchen byſchdom. jnd ð Marcgreue va Brandenburch Remagen 


va heiſch ind beueill des Keyſers mit yren vrũden. Ind in Remagen warẽ her Euert 


va Arburch ind eyner van Maderſchiet. Ind wart. viij. dage dairnae vp gegeunen Ber 
heltlich lijffs ind goitz. — en 

¶ Item des anderen dages nae Anton; in dem beleger Lyns zc.wınden keyſer Frede / 
rich ind die Furſten des hilligen Rijchs vyant des hertzogen vã Burgundien. 


¶ Itẽ vp Frydach nae Inuocauit tzoigen die Burger vã Coellen vyſſmit vill volcks 


vie Nuyſſ vp gynſit Rijns vp den Steyn.Barten vur eynen Capiteyn in yrem Zoult 
her Wilhelm vã Arburch ð ſich mẽlichen. ind getruwelichen by yn bewijſet. Ind begro 
uen ſich aldae vntgayn dat Burgunſche heir. vnd ſchoſſen dem van Burgondien vaſt 
ſchyff in den grũt. Ind daeden yme groiſſen ſchaden an / in ſyn heir dat yme ſere ſpytet. 


¶ Tem in ð ſeluer sijenaemen Ye Burger va Coellen dem — chyff mit pro 


uanden / die vill goitz weite waren. ind namen dat gott vyſſ ind ſenckten die ſchyff in den 


¶ In dem ſeluen iair / vmbtrint halffaſten vp ſent Thomas dach van ¶grunt. 


Aquinen wart Lyns gewönen beheltlich lijffs ind goitʒ / wiewaill die Brãdenburchſchẽ 
dat niet enhielten / mer plunderden die Stat. jnd kregen dar go vill hulo. Ind ð Keyſer 


mit den Furſten ind Rijchſteden quam Bo Cocllen des maendages nae Palmen. vnd 
wart ſeer eirlichen entfangen. — 


Sat Sloß zo Lyns wart vyſſ gebrant vã den Pickarden / dat gebuwet was / ãno. M. 


¶ CClyiiij. van Byſſchoff Engelbert van ð Marck. 


¶ In dem ſeluen iair ſchicke ð Keyſer boiden zo dem hertzogen va Guylche byynz⸗ &o 


men Bo Coellen eme byſtant 30 doin. He enkeirde ſich niet dair an ind quä niet. do 9er 
deyn ð keyſer Baden zo Coellen. Do ſchickde he ſijn Reede zo Collen. Ind ð keyſer ſaſſ 


zo gericht vp Gurtzenich intgeyn den vurß hertzogen / jnd wolde yn affſetzen ind berouuẽ 


ſyns lantz. jnd ſyn Reede verantwerden yn vur dem keyſer vnd furſten dat beſte dat ſij 


moich ten. jnd Be moiſte ſelffs perſoinlich tzo Coellen komen nae etzligen dagen / als Bey 


ouch dede. Der vurß heitzoch va Guylche ſpyſde den hertzogen vã Burgundien vyſſ ſy 
nen Banden nae allen ſynen willen / as Be ouch doin moiſte want wer ym dat geweygert 
wurden / ſo wer Be ouch oueruallen win den. | bi 


¶ In dem ſeluen iair des anderen dages nae Aſcenſionio zoich ð Keyſer mit ſynẽ Fur 





























Roprerht paltsgtene der.le.byiichoffgo Coellen Ella, 
Hermã lãtgreue va Helſen gubernatoit des ſtifitz van Coellẽ. 


fen des Rijchs ind Rijchſteden vyſſ Coellen zo velde intgeyn den hertzogen va Bur / 
gundien mit eym groiſſen Bere va vill groiſſen mechtigẽ heren ind Steden / als mit na 
men / mit Byſſchoff Adolff va Mentz mit byſſchoff Johan va Trier. mit Marckgreff 
Albrecht va Brandenburch. Ser Paltzgreue der qua niet want Pte fach intgheyn ſyn 
broeder byſſchoff Roprecht was / ð mit dem hertzogen van Burgundt vur Nuyſſ lach. 
Item noch and vill heren zogen mit dem Keyſer vyſſ. Der here vã Wirtenberch. der 
Greue va Seyne. Zwen Greuẽ va Virnenburch. Eyn Greue van Wertheym. Eyn 
byſſchoff vã Wirtzburch. Eyn byſſchoff vã Eyſteden Item die Stat va Coellen mit 
yem volck ind heirwagen vmbtrint · xv hondert man in eynre cleydũge wijs vñ roit. 
Fee deſgelijchen and Rijchſtede / mit namen die va Nuremberch / vã Augßburch / van 
Vlme. vã Foerlingenva Kempten. vã Gemundt. vã Halle / vã Heylbron· vã Br 
ſell / vã Sletſtat / vã Straißburch / jnd vaſt ander cleyn Rijchſtede in Swauen vnd in 
Beyeren ind jm Elſas / die van Coſtentz. va Schaiffhuſen / vã Sranckfost. Ind Bar! 
lich alle Srede des Rijchs ind quanten dem Keyſer 50 dienſt mit groiſſen coſten. Mit 
deſem heire leyt ſich 3 Keyſer des eyrſtẽ dages intgeyn Molheym / jnd ſlogen vp aldae 
yre wagenburch ind getzelt off pauluyn / jnd Lach dae vp deñ. iiij. dach Jedes Mac 
dages dairnae brach 3 Keyſer vp mit fpneßeire und zoich vortan eyn halue myle tuß 
ſchen Niel ind Merßeynr. jnd is die plaetze By den Bywoncren genoempt tzo Vulen vp 
dem ſande / ind Be bleyff dae liggen. ij. dage. Ind dar entuſſchen qua byſſchoff Henrich 
vã Monſter eynreva Swargtzburch / ind mit eme die Stede vyſſ Doringẽ vñ Saſſen 
vnd bracht eyn groiſſ heire tzo dem Keyſer waill. xvij· duyſent weirafftiger mann. vnd 
xvij. hodert heir wagen. Set Star vrũte va Lubeck quamẽ ſere coſtlichen. deſgelijchẽ 
Brunſwich Haburcch / Tuneburch / ind die Stat vã Dortmũde. Itẽ quã ouch deſſel / 
uch dages ð jonge Marckgreue vã Baden mit ſynẽ vrũden. Itẽ des. ij. dages dairnae 
qua Lanrgrene Herich va Heſſen lanegreuen Hermans broeð mit ſyme volck ouer 
Rijn by Woringen. N & — 
¶ Item by ð ſeluer tzijt tuſſchen vrydach ind ſaterſdach vur Pinyten des nachtz zo.ij⸗ 



































wien naemiddernacge quame her Euert va Arburchjoncker Johan van Riff rfcheit 


ind hattẽ by SEEC reyſiger perde ind vmbtrint M. zo voiſſ vur Bonheimdmeyn 
ten die Star 30 beſtijgẽ ind erſlijchen. jnd beſtonden dat an. enden. — d warẽ in der 
Stat grauẽ bome mir vaſſen ind andere gereitſchaff vmb ouer dat waſſer so komẽ. vnd 
ge wechter wurdẽ des geware. alſo dat Sij niet geſchaffen kunden ind wurdẽ vluchtich. 
U Item By er ſeluer tzijt. viij. dage nae Pinxten ſchickde die Stat va Coellẽ dem key 
ſer noch xv. hodert man in eynre cleydũge as r . 
¶ He Iarcnae es Sinſidages vur Sacramẽtz dach brach ð beyſer pp mir ſyme heir 
ind 3014 vort By des Berigoge heire va Burgundien vp diſſe ſijde ð arffen. jnd ee ſich 5 
Eeyſer mit ſyme heire gekacht hadde / quã des hertzogẽ va Burgũdien zuich andryngen 
mit eymegeoiffen reyſgẽ getzuich zo perde mit etlichen bueſſen ind ſlangen / wail ʒo · ix. 
duyſent man. ind ſchuſſen vaſt ſere in des Keyſers heire / ind daeden vaſt ſchadens ‚Dee 
Byſſchoff va Monffer mit ſyn wenden ſtalten fich eyrſt zer weir / ind die burger va Col 
Jen mit yzen vrunzen. alfo dat die den hertzogen mit gewalt hynder rugge drungen / jnd 
erſchoſſen dem Kertzogen vaſt vill voulcks affind perde. waill. CCl. perde vnd waill 
CCCC.doiden jnd Beßielven ſijnre bueſſen ouch eyndeils · Ind die Burgunſchen ruym 
den Ind ð Keyſer mit ſynẽ vrunden behielden dat velt ind Begriffen den legen. 
¶ Itẽ des andere dages Iarenae wonnẽ des keyſers volck eỹ bol werck vp ð arff / dat die 
Baurgunſchen dair gelacht haddẽ / ind braichen dat aff ind wurpent in den Rijn. 
U Item Iaienae Jes fondagesnae Sacranmẽtz dach wart eyn dach geſchept ouermitz 
nen Legatenget van Romeher vyſſ geſant was die ſache zo ſlichten ind zo deydin 
gen. ind was in des Keyſers heir / jnd quam der ſelue Legate mit des Keyſe En tzo 
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Frydages 30 Coellen. 


ind weren ſeer geſpreyt worden in cs Keyſers heir / he moyſt anders lijff ind goit darge 


¶ Item der Keyſer ind die Furſten ind die Stede ind ouch der hertzoch va Burgũdien 


die perde der vill was fo ſeer Bade Be dat iair Nuyſſ verſoicht mit ſturmen ind ſchieſ/ 
ſen. Ind tzoich in ſyn lant. want der Konynck van Franckrijch der lach in Dickardien. 








Fredericus ii hertzoth na Oelterih Kormſchet Keyler 
Lodowich.x. Ronynck vanwandröch 
velde der deydingt tuſſchen dem Keyſer ind dem hertzogẽ. Ind wart. iiij. dage eỹ vryd 








geroeffen / dair bynnẽ beſaegen des Keyſers volck dat Burgunſche heir / ind die Burgũ/ 


ſchen beſaegen des keyſers heir. Ind gyngen heyde parthien bynnen Nuyſſ. Ind wardt 
vill geiz geoffert font Quirijn van den Waelen ind va anderen ludẽ. Ind vnſe vrunde 
brachten vill ronnen Kruitz ind andere heymelich mit bynnẽ. Ind zerſtont ware Nuyſſ 


offenbair geſpijſet. Ind die Burgunſchen tzoigen van Lluyſſbys vp die Arff. Ind dye 


Nederlemſche Schiff voiren vp ind aff / als Sij pfaegen- OSyßveydeinvurbmapflen 
ſtont bis Viti ind Modeſti. — — AR 


€ Im inden vırde vucß erſtaichen die Burgunſchen vnſer vrunde vmbtrint. x. off 


xij. do zoigen vnſe vrunde van dem Steyn aff xur Nuyſſ. ind naemen dem Hertzogen 
ð. Schyff mit ſynre artelryen / mit. vj· groyſſen heufftbueſſen / vill ſlangen bueſſen haick 
bueſſenDehyrm / vnd vill wonderlicher gereytſchaff vnd vill anders goitz / Jar geacht 
wart / dat idt. C. duyſent gulð weirt were / as men dae ſaget. jnd braichten die ſchyff dee 

¶ Item dairnae des Frydages in dem Auent hadden die Monſterſchen / ind vnſe vrũ 

ve van Coellen eyn magelunge mit den Pickarden. jnd dat geſchach buyſſen des keiſers 
gehe yſch.· want eyn gebot gegeuen was / dat ſich nyemantz vyſſ der Wagenburch geuen 
ſoulde. Ind in dem verbot geſchach die mangelunge. Ind dairumb enwoulde ð Harcke 
greue van Brandenburch die anderen vyſſ der wagenburch niet laiſſen vmb vnſe vrũ / 

de zo vntredden. vnd beſchudden / alſo dat vnſe vrũde vnd Ser Monſterſchen dou bleuen 


vmbtrint. vij. hondert. dic Sij den meyſtendeyll all drongẽ in den Rijn. 


¶ Item dairnae wart gededingt dat die Star Coellen ſeulde dem hertzogen ſyn ſchyff 


ind bueſſen wedergeuen / want dat in dem vreden geſchiet were. Dat ouch alſo geſhach 


| 


Ind men gaffeme dat wederumb / vmb heeden ind begerden des Keyſers / des byſſ hoff⸗ 


van Trier.vort ander heren / doch bleyff vaſt lileuen KR: 3 a Sad — 
¶ Item zerſtont wart eyn heymlich ſoyn geſprochen / den ſeer wenich lude vernẽ men kun 


dem wye die ſyn ſoulde. Mer men ſachte dat des hertzogen lewen hedden ſeer geſchoſſen. 
kaiſſen hain. Ser keyſer hedde gerne wail gedain / hedden etzliche furfte zc.wille volge 


ſynt vpgebrochen pp ſent Peters ind Pauls auent. Ser Keyſer ind die Furſtẽ ind Ste 
de ſynt tzo Coeblen wart getzogen. De hertzoch vã Burgũdien brach vp vr dach ind 
hzoich van Nuyſſ mit cleynen gewyn ind Eren. Ind hadde dar vur gelegen eyn gang 
aair / min vunfſtehalue wech. ind krefftich goit verdain. Ind hadde manchen ewigẽ mã 
dair vur doit gelaiſſen. Ind man fair dat he waill. yv duyſent man hynden lieſſ ſons 





wan eme dair aff Stede vnd Sloeß. Ind die Swytzer die verdarfften me Zoe 
Burgondie. We — 
CH byſſchoff Ropert nae dem as hertzoch Karl va Burgũdien wederũb affgetzogẽ 
was. RBiel Be ſich in dem lãde va Kempẽ vn som Bioellunin Weitfelz. 2 argrase 
Hermã gubernatoir ð nam dat lãt vaſt in / eyns hude / dat ander morgẽ. Ind Bleyff die 
tweydracht noch ſteen tuſſchen byſſchoff Roprecht vnd dem Capittel vnd Tamgreue 

Itẽ op ſent Peters vn Pauls dach qua ð keyſer mit ſynẽ heit wer (mm 
rum 30 Collenin.Pie Furſten. vnd dye hetẽ vñ ð Stede vrũde sorge va fEont Beym. 

vñ ð Marckgreue vã Brãdenburch har ſtillichẽ tzo Duytſche ouet Rıjn vñ made 
ſich heym / eer yemãtz wuiſte. vñ die herẽ va collẽ tzoigẽ ym nae ouer Rijn / vñ ſchecken 


eme cleynoit vñ ẽders mere / as vill meyntẽ fo was dat geſchẽck beſſer dat eine der Ber 
Goa Yurgnbingefiächshaddewue iu datgeſchect teſ EN A 
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Kaoprꝛetht paltz greue d le bylſchotf tzo Cole TCCxtv 
Herman lantgreſt van heſſẽ gubernatoir des ſcifſtz van collen. 


¶ In dem ſeluen jair As der lleyſer wederũb van Nuyſſ tzo Coellen quam ſo erlangde 
die Stat van Coellen eyn tzoll van der Keyſerlicher mateſtait vmb den groiſſen koſt 
Ind ſchaden den die Stat van Coellen gedain hadde vmb des Rijchs wicten 
¶ In dem ſeluen jair vp vnſer iener vaauwen Iad narunitatis wart angefangen tzo 
Coellen tʒzo den Preitgeren. die heylſame ind ferenugliche broderſchaff van dem Roſen 
ke antz. wye hoechlich Pie begifftiget ſy mit genade ind aflaio. wye oerberlich allen myn 
ſchen dat wirt genoichſamlich vyſſgeroiffen van den predikanten· vide folio C. xlv. 
¶ In dẽ ſeluen jair wart tzo Trynt an der Etſch eyn junge kynt gedoit van en jocden |. 
in Ver hilliger wechen.ind dat kynt hyeſch Symon ind dat marteli zierden fyonai® 
hermichlich ind vergaderden dat bloit · Die jueden wurden all begreiffen ind verbrant 
Dar kynt dede vill mirakell ind is eyn nuwe kyrch gebuwet in fyn ere 
¶ Item dairnae vp ſent Michels dach ſtarff der alde Joncker Johan Bere tzo Rijffer⸗ 
ſcheyt der erff marſchalek was des Stifftz van Coellen ind ſyn eiſte ſon Joncker Johan 
van Rijfferſcheit was vyant des Capitels vam doym ind yrer tzohelder. ind datum 
nam lantgreue Herman Alffter in. die eme hulden moiſten in vrber des Capitels 
¶ In dem ſeluen jair vp ſent Gereoins auent. tzoich der Keyſer van Coellen widderũb 
Beym Ind nyemãt enkant willen wie dat geſoynt was · mallich moiſt ſych hoeden vu 
emsandeten. | | — 
¶ Item dairnae vp ſent Andreis auent lieſſen die heren der Stat Coellen nuwe guldẽ 
muntzen. mit namen clotz gulden. ind golden gelijch anderẽ kurfurſten guldẽ. des in many 
chen jaeren niet geleefft enwas Ind ouch tzer ſtont dairnae lieſſen Sy muntzen wijſpen 
nyge mit der drij hilliger konynge wapen. alde moerchyn ind ouch heller RAR, 
¶ In dem ſeluẽ jair vmbtrint ſint Mertijns miffen doe farten vnſe Beren eyn Rait vã 
Coellẽ dat ſeiſde vor wỹs vp Bo aſſiſſen dairũb grois bekroenũge was vage Burgerẽ 
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¶ From felne jair vmb ſent Mertijs mijffen zoich hertzoch karll va Bırgondiconee 
den hertzoch van Lotryngen. ind lach in ſyme land eyn tzijt lanck. int keſt krege he dee 


gantze lant yn. ind moeſten eme hulden. ind krege ſynen willen. Ind yr hertzoch quam en 
wech by den Konynck van vranckijch J 
. | Anno di. M. Lilli 
¶ In den ſeluen jair was in Francken in ouerlant zo Niclais huyſſen eyn bungenſleger 
ind was eyn koehyrt ð beſtonde Bo predigẽ und ſachte vnſer lieue vrauwe hedde eme dat 
offenBaict ind beuolen. ind Be began tzo predigen vp die geyſtlicheit ind vp yr ſchentlich 
lenen. Item dat mẽ niet ſoulde tzolle ind wegegelt genẽ den Bere Alle waſſere ind weldẽ 
weren vrij ind gemeyn Ind ander vill dynge Ind quã groiſſe werlt dair vp die vyerda 
ge vmb yn tzo Boeren .ind dae wart eyn Capell gebuwet. ind quam grois offer dair. 
Zom keiten der buſch off van Wirtzburch dede yn grijffen in d lieſſ yn verbernen 





¶ Indem jair vns heren. M. CCCC. lxxvj. quamen Lantgreuẽ hermans vaundeva 77 - 
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Heſſen vur Meckenheym ind vur Morenhouen. ind vur Adendorp ind namẽ die in. 
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Eafkica nacht quamẽ die tzoldener die tzom Bruyll kaegen vur Coellen vur fi ent euer 
rijns portze ind verßzanten die vyſſerſte porge By dem ſteynen Bolwerck . dat den heren 
ind burgerẽ der Star Coellen ſere ſpijt. ind is nn widderumb eyn nuwe gemacht · myt 
ijſer betzoegen. N a ae 
EI dem ſelnẽ jair indem vaſtauent ſloegen die ſwytzet dẽ hertzogen van Burgondien 
in Saphoien waill. viij. zuſent man.ind dair bleyff doit des Konyncks fon van ira’ 
gonien. ind des hertzogen broder van Orlyens. ind grauen ind Rittere. ind name dẽ Ber’ 
Bogen all ſyn buſſen wei. DCCC. ind all ſyn ſiluer. ind ſyn kroin va edelẽ ſteynẽ ind 


— 


yın floigen eme wart xiuij. duſent man. Ind gewonnẽ ym aff ſyn wagenburch · 
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Ainno dm̃. M. ECCC. lxxußß. 


| ¶ In den jacren vns Bern. M. CCC. lxxvij. verbant ſych ð hertzoch van Lotryn / 
1 gen ð vᷣdreuẽ was mit den ſwytzeren ind anderẽ ſtedẽ intgain den hertzogen vã Burgon 
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dien. ind der hertzoch lach vur eyner ſtat yn Lotryngen Nancie genoẽpt mit eyme groiſ 

N fen volck.ind Bade dair vur gelegen eyn lange tzijt. ind Batte die Starfere genocdiger 
00 mit ſturmẽ ind ſchieſſen. tzom leſten wart hye ouertzogen van dem hertzogẽ van Lotrin 
—“ gen ind ſwytzeren. ind wart erflagen vp drutzien auent mie vill andere heren Bitteren 
md knechten. ind was ð ſelue hertʒzoch Karll vᷣloꝛen bys vp ven anderẽ dach nae ð ſlacht 
vnder ven andere die dair doit bleuẽ ware ð vaſt vill was .ind wart dairnae vunden ind 
myrcklich bekant an etzlichẽ lynttzeychen die Bey an ſych hadde Ind wart bynnẽ Nancie 

offenbeir lichẽ vp den mart gelacht ind bleyff dair ligen bys vp den derden dach. ind wer 

yn woulde ſeen van ſyn vrunden ind vnderſayſſen. ind vort all man die mochten komen 

ind hadden drij dage ſtrack geleyd ind wart dairnae begrauen eirlichen bynnẽ Nancie. 

Doch wart naemaels in fyne landẽ groiſſ goit verwettet dat he noch leuede ind vntron 

nen were. ind ſoulde ſyn getzoygen tzo dẽ hilligen graue As eynre van ſynner furfaderen 

gedain hadde. Ouch was eynre yn ouerlant in eynre ſtat Bruyſſell genãt mie eyner ſun 

derlicher cleydunge. ind mir eyner wunderlicher manyere tzo eſſen die ſpijſſ van der erden 

| Ver ſprach dat Bey hertzoch Karll were.mer die weräg was all tzo ſamẽ verloren. Bey 
is doit ind ſall loen vntfangen va ſynen wercken. Der datũ des jairs as Bey erſlagen 
wart is begryffen in dem vers Cernite nunc duces burgundum gloria necat. 

| ¶ Item diſſe vurß hertzoch Karl regierde. xij. jair Nae ſyns vaders doit. ind was ð leſt 





van dẽ Burgenſchen Stam. ——— 
¶ In dẽ ſeluẽ jair des derdẽ dachs in dẽ mertz hait men gedragen dat hillige ſacrament 
ſent Seuerijn.ſent albyn. ind ſent Cunibertus Bo Coellen mit mãchen tortyſen ind ker / 
Mi Ben gode tzo loeue ind tzo ren IarBey vns verloeſt hadde van vnſerem vyant. want 
14 man ſynre was beſorget weder go komen in diſſe lande. hedde Bey leuẽdich bleuen. want 
1 hey was tzo fynen tzijden eyn ſtrack erſchrecklich man was intgheyn ſyne vyande.Mee 


x R dae By was he eyn rechtferdich man in ſyn gerichten ind hielde ſyn lande in goidẽ vredẽ 
r | Par er kouffman ſicherlich wandelẽ mochte Ind dairũb Baue ich nae ð tzijt all 30 dicke 
+ [ij gehoirt wunſchen dat got genen wonlde dat he noch leuede. N 

| \ ME Fre gerfkone dairnae in dem ſeluẽ jait beſtalt Konynck Lodowich van Franckrijch 
| vaſt vil tzoldener ind tzoich mit eym groiſſen houff in pickardiẽ dat dẽ vurß hertzoch karl 


tzo gehoirt ind Wondẽ was ind gewan etzliche ſtede mit macht. ind ð meyſte deil gacuẽ 
ſich vp in des konyncks hant. ind kriech pickardiẽ vp eyn kurtz tzijt gantz in ind wan ouch | 
vaſt ander ſtede in hennegauwen. ind tzoich vort an Flanderen. mit eyme groiſſen volck. 

a ¶ Item ser ſtont in dẽ ſeluẽ jair waren die vnderſaiſſen hertzoch Karls vurß ın allen ſy 
030 nen landen ſere Begangen ind in groiſſen ſorgen. want Sy geynen heren hadden Nu Bad | 
de hertzoch Earl vurß eyne elige dochter nae gelayflen SoBielden die Herrẽ Stede ind | 
vrunde in ſynẽ landen Rait dat man Ne dochter vurß hijllychen moicht dair mir dye 
landt in vreden komen moichten. als ouch vur reden geweiſt waren Im leuen hertzoch 
Earlls mit keyſer Frederichs fon genant Maximilianus ind was eyn rumoyr des ger 
| | | meynẽ volcks dar ſulchen hijlich vurß fonlde beſproechen ſyn worden. in dem leiger vur 
| | | Nuyſſ So wart nı gas gefloffen Jar ma den hijlich voll furen foulde ind die lantſchaff 
FT j . edelman Ritterſchaͤff ind ſtede verbonden ſich gentzlichẽ tzo ſamen lijff ind goit mallich 
| | By dem anderẽ tzo layſſen. ind 3 hijlich gynge tzo ind haynt eme geſchreuen ind yze Rit 
| | terſchafft geſant Jar Bey komen ſoulde ind den hijlich volfueren ind die band an ſich nemẽ 
A| Ind dẽ konynck vã Franckrijch weðſtant doyn want he in dẽ landẽ mit 

¶ Ion In dem ſeluen jair kurtz nae ſent Johans dach mis fon 





groiſſem volck. 
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mer quam vyſſ Oeſtenrich Keyſer Frederichs fon genoempt Mavimilianus Eertz / 
hertzoch van Oeſterich tzo Coellen mit ſynen heren. ind lach dair waill eyn maent ind 
reſte ſych dair mit ſynen heren die mit eme in Brabant ind in Flanderẽ tzeen ſouldẽ tzo 
ſynre bruyt ind die dochter vurß ſant ym ouch vill herẽ zo Coellen vmb yn tzo hoelen 
¶ Item dairnae vp ſent Peter vinckels auẽt. tzouch des keyſers fon vurß vyſſ Coellen 
naebrabãt die landt an ſych tzo nẽmen mit der jonckfrauwẽ des hertzogẽ dochter van 
Burgondiẽ. dair tzoich mit eme ð buſchoff van Trier .ind hertzoch wilhelm van Guyl 
che ind vã dem Berge. der Marckgreue van Baden. ind des Marckgreuẽ ſon van Bra 
denburch. ind vort andere heren ind Rittere tzo maill heirlich. ind ale ſwartz gecleyt. 
Ind die Stat va Coellen ſchenckten ym tzwae ſilueren Banne.ind gelt dair in dat was 
waill. xv. hũdert gulden wert. ind die Stat ſande ouch perde mic ym. vmbtrint. xxv · per 
de Ind des Keyſers fon vurß quam in dem Augſt in Brabat ind tzouch vort tzo Bent 
mit ſynen vrunden. ind ſlieff dae by. — 
¶ In dem ſeluẽ jair vp ſent Johans dach mitſommer wart hertzoch AR vã Gelren er 
ſlagen doit by Dorneck van den Frantzoſen. der ſelue hertzoch hadde lange geuangẽ ges 
legen in Flanderen. want be ſynẽ vader geuãgen hadde ind geuencklich gehalden. ind do 
hertzoch Karll doit was fo qua He vyſſ Ind do ð Fonynck va Frãcktiſch Flanderẽ ind 
die lande oueruallen woulde. ſo wurpen Sy dẽ vurß hertʒoch Ailff vp vur eyn heufftmã 
¶ In dẽ ſeluẽ jair vmbtrint ſent Johans miſſen do wartieyn Star van Coellen eynre 
ſachen eyns mir eyme Capittell tzo Doyme. ind mit lantgreuẽ Herman van heſſen⸗ 
der eyn gubernator des Stiffts was van Coellen gekoren ind tzoige vyſſ mit vaſt ver 
le luden mit groiſſen heufftbueſſen ander ſtrijtbuſſen ind buſſen ind gereitſchafft. int eyrſt 
vur Ordyngẽ ind wonnẽ dar vanſtunt ffosme.ind plunderden Jar dair ware vill guetz 
vmb geſtagen. ind tzoigẽ van dãne vort vur Lynne ind laegẽ dair vur vmbtrint viij 
Iage.ind daedẽ vaſt ſchaden an dr ſtat mic ſchieſſen ind wonnẽ dat ſtetgẽ ouch ſturms 
Ind ruckden dae vort vur dat Sloſſ. ind laegẽ. noch by. viij. dage ind ſchuſſen dat ſlos 
ſete. ind ine leſt ware dat vpgegeuẽ beheltlich lijffs ind guetz die dair vp waeren 
¶ Icẽ tzerſtont dairnae tzoich man vort vur Dede mit ð gereitſchafft. ind ce die gereyt / 
ſchaff dair qua gyngen ſy dat Sloſſ ſturms an ind wonnẽ Jar ind kriegen vaſt gevan / 
gin ind vill guetz dair vp — 
¶ Fre vo die ſelue tzijt was buſchoff Roprecht van Coellen bynnẽ Benpen.ind hatte 
yn geloefft By yn zo blijuen. as hey vernam dat diſſe vurß Slos ind Stetgyn fo kurtʒ ge 
wonnen wordẽ. dae enwoulde Bey lenger tzo kẽpen niet blijuẽ. ind erleuffreden van Kem 
pen offfy eyn ſoyn kriegen kunden dat Sy die nemen Alſo lieſſen ſy yn vyſſ ind qua Bey 
lichen enwech ind Die van Kempen kriege eyne ſoyn. ind dae tzoigẽ der lantgreue vurß 
mit F vrunden. ind die Burger Ind tzoldener van Coellen mit yre gereitſchafft wedert 
vmbheym. — 
€ Item zerſtont dairnae in dẽ feluẽ jair beſcheyde hertzoch wilhelm va Guylche. ind vã 
TE Berge Eynen dach tuſchen dẽ buſchoff van Coelne Ropertus ind dem Capitel vã 
me doym vp eyn tzijt tzo berchen Bofyn.ind dair wart eyn vrede verraemt ouermitz die 
frunde des heren van Guylche bis ſent Remeys dach.ind dair tuſchen ſoulde ð hertzoch 
van Guylche eyn ganze ſoyn vyſſprechẽ. des die beyde parthijen in gegãgen warẽ ind 
Pair tuſchen ð tzijt wart vyſſgeſprochen / dat Buſchoff Roprecht ſoulde behalden ſyn le 
uẽlanck die Star Lechenich mit dẽ Sloſſ. mit en Renten dair in gehoirende. Ind Bey 
mertzhẽ vp ð ſwijſt. Ind were idt ſache dat die Rentẽ jairs niet. iij. duſent guldẽ were 
enweren. dat ſoulde an eme guet doyn vyſſdem Stifft. ind dairmit ſoulde ver buſchoff 
tzo vreden ſyn ind ſych des Stiffts niet me vnderwynden noch kroeden a 
¶ F:om fere Bars dairnae in dem fehrz jair tzoich der Buſchoff vurß bouen in dat lanß 
ind ſchreyff Ber aff. hey en woulde ð ſoynẽ noch ð dadyngen niet halden. | 
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€ Fem Zerſtunt dairnae in dem ſeluen jair beſanten des bertzogen frund vã Guylche 
die Amptluyd vam bruylle van Lechenich van Reymbach Ind Rokantzſegge⸗ Ind 
heſcheyden die in den doym yrre Rechenſchafft tzo doyn dat aiſo geſchac Ind die doym 
heren worden mit den tzo vreden Ind gauẽ yn gelt ind ouch verfe chrijuongẽ wes man myt 
yn ouerdragẽ was. ind ð lantgreue vurß reyt vã ſtunt as dit geſchiet was thom Bruyel 
tzo Lechenich ind ſchickte ſyn vrunde tzo Reymbach tzo Rokantsfegge ind nam die in. 
ind lieſſ die Burger ind vnderſaiſſen eine hulden ind ſ weren truwe ind hoelt tzo ſyn als 
eyme gubernator van des Capitels wegen. — 
€ In dem ſeluen jair 90 waren Pie heren van Aichen vneyns mit yre gemeynde. die aſ / 
ſciſen ind vff komyngen aff hauen wonlden.ind die van Ver gemeynden hatten vaſt ver) 
gaderũge bynnen Aichen. ind hielden yren Rait ind ſchyckten yre hoeffluyde mit namen 
eynẽ Wilhelm Beyſſell der van treflichen vꝛunden was.ind eynẽ genãt Laãbrecht kroy 
chenbecker. noch eynẽ Smyt in ſent Jacobs ſtraiſſe tzo vaſt maellen an Jar Raithuys 
mit den heren tzo ſprechen. ind lachtẽ ven heren vaſt ſwyntliche redẽ wur. Sy wouldẽ die 
aſſciſen aff hauen ind der nit me gegeuen hauẽ. mit vıP anderen dreuworden ind betziegẽ 
die herẽ dat Sy vaſt vill bꝛieff ſouldẽ hayn doyn beſiegeken mir ð Stat groiſſe Seget 
die noch vnbeſchreuen weren dat ſich niet alſo er vaut. ind qua ſo verre dat ð heren eyn 
yo Aichen bynnẽ niet blijuen endorten ind tzoigen vyſſ. doch 3 Aait beſchreiff ſy 
ind quamẽ were in. want Sy der ſachen vnſchuldich waren. N 
¶ Itẽ Kurtz dairnae ſchickden ð Rait van Aichen nae etzlichen trefligen Burgerẽ die 
ſich des vplouffs noch des heymlichẽ Raitz niet kroeden wouiden. der noch eyn myrckli 
ehe ſomme was. ind begerdẽ Raitz wyc Sy ſich halden ſouldẽ in dieſen ſachẽ Die gien 
gen tzo ſamen. ind gauẽ dem racde eyn antwort Sy hedden Sy gekore dat Syð Stat 
ind er Burger nutz ind beſt vur ſoulden keren ind raedẽ. Sy enwiſten niet / eyn rait Bed 
de ſich gehalden noch as dat geburt. dat Sy dat vortalfo Bielden. Wer yomans der yn 
get vngeburlichs vur lechte. Sy wuſten waill wie Sij dat ſtraiffen foulden Sy wouldẽ 
lijff ind goit by Sy ſtellen. off yn yemans gewalt vurkeitec. | 
E Item ſere kurtz dairnae. in deme ſeluẽ jeie hielden Syraicindlieflen Wilhelm Beyf 
ſel vurß tzo den Auguſtinerẽ in der kyrchen hoillen vur den rait. ind vraegden yn off he ge 
ſacht hedde van den vnbeſegeldẽ brieuẽ as vurß is He ſprach jae Men vraegde yn wae 
Vie hꝛieue werẽ. He antwozde hey enwiſte des niet. Men vzaegdeyn.wache mit der te 
den Ber queme He antwerde idt wer ym geſacht. mer he enwite niemant tzo noemẽ der 
ym dat geſacht hadde. alſo dat Be des geyn bewijſen kunde Mẽ vraegde yn wat yn dair 
tzo beweigt hedde. den heymlichen rait helpen tzo halden. ind den vploufftzo machen. dair 
Be ouch wennich gueder reden vp wuſte tzo ſagẽ oe hieſch men yn fyneßyget Yoin.ind 
lieſſ eme ſyn heufft vur dem raithuyſſe afflain. ind in eyn lade doin. ind wederumb tzo dẽ 
Auguſtineren Begeauen. Zerſtunt dairnae enhielden die gemeynde geynẽ heymlichẽ rait 
me. ind lieſſen die heren gewerden — 
Anno diũ. M. CCCC. lxxviij SR 
¶ Inden jairen uns Bei. M. CCCC. lxxviij. vmbtrint Pinxſtẽ woulde buſchoff Re 


neren. ind ware geuencklich gevoter in dat lant tzo heſſen ind kach etzliche jair dae geuã 


poert vpwart trecken durch heſſen ind Be wart — van Lantgreue Henrichs die⸗ 


gen vp eym Sloſſ. dat genãt is Blanckenſteyn. Jah 

¶ Item in dem ſeluen jair in em Aprille worden. v. mynſchẽ by ſent Katherinẽ Jemer 
lichen ermort in eyme huyſſe. ind wart vaſt vict guetz dair gnomeind laegẽ doet In dẽ 
huyſſe vp den. iiij jach Ee ma des gewar wars. der man ermoer wart hyeſch Heyn 
rich Bere ind ſyn frauwe. vort heynrichs neue was eyn junck munchelgyn van vnſer lie 
uer vrauwen broeder orden. eyn mayt. noch eyn mergyn was der vrauwen nicht. van des 
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vurß moꝛtz wegen geſchach mancherley vſuchung. Eyn naebuyr dair by wart gepinys 
ger dat Hey ſyn keue dage eyn Cruppell blijuẽ moeſt Ind ware doch vnſchuldick gevon 


den Ouch worden eyn deyll gericht buyſſen Coelne die ſich plichtich gauen des Ind be 
— sten cBliche andere die ouch hantdedich weren mer men kont ſy mir pijnẽ dair zo niet 
brengen Var Sy dat wonlden Beßennen 


Alnno diu. M. CCCC.lxxixx. 
¶ In dem jaeren uns heren. M. CCC. lxxix. was groiſſ kriech tuſchen em konynck 
van vranckrijch Ind dem hertzogen van Oeſtenrich der dye dochter hertzoch Karll van 
Burgondien tzer Ee genomen hadde mit willen der lantſchafft dair vmb der konynck 
wur ſere tzornich was ind tz oich in horch Burgondiẽ ind gewan dat ſelue hertzoch dom 
— * die graeffſchaff. deſgelichẽ gewan Bey ouch vill ſtede ind Sloſſ in Hennegau 
119 Bin « rtoys. 
¶ Itẽ Im ſeluen jair ſtarffhertzcch Wilhelms van Guylche ind van dem Berge huyſſ 
frauwe Pic was geboren van heynſberch. ind lieſſ geyn kynder | 
¶ In dem ſeluen jair. was ouch Erich in dim lande van Gelre. wär die Gellerſchen. do 


— Ä 
k ». /% — 1 
J 
7 
/ 


hertzoch Karll va Burgondiẽ Ioirwas hofften Sy yrren geborẽ Beren 130 kriegen. dar 


vmb as hertzoch Maximilian van Oeſteriſch in die lande quame woulden Sy yn nyet 
intfain vur ey heren dairũb wurden yr vyant der hertzoch va Burgondien Ind ð her 
tzoch van Ckrue. ind waren mit etzlichen yren vrunden vur Gelre getzoigen myt heufft 
buſſen ind ander gereytſchaff. ind ſloigen dair vur tzwey bolwerck vp. ind die vã Nym⸗ 


megen mit yren vrunden quamẽ intleſt dair tzo Bulpen ð j onfferen van Gelre die bynnẽ 


der Stat was ind drieffen die vp.indfy lieſſen dair tzwo heuſſt bueſſen tommeler ſtãgẽ 
Ind vaſt ander gereitſchach ind prauanden ind Sie Gellerſchen voirtẽ die gereytſchafft 
Byıne Gelre. Sie vurß jonffer Katherinag genoẽpt was hertzoch Adolſſs ſueſtet. ind ð 
hadde hertzoch Kkarllvã Burgondiẽ tzo yrrem widdem gegeuen as Be Gelre lant gewõ 
nen hadde die Stat van Gelre ind anders ind dat behielte Sy ind noch hait watterley 
orlochs em lant van Gelren ouer quame in der naevolgender tziſt bis noch her. Anno 
M. CCCC. xcvj. — 

¶ In dem ſeluẽ jair lieſſen die heren va Coellen Bone Beyen vpdem werde eyn wer koſt 
lichen machen myt pelen ind andere gereitſchafft. vmb dẽ Rijn vp die Stat tzo wijſen 
daie vmb ð hertzoch va dẽ Berge ſere tzornich was. ind woulde dat aff hayn Ind lieſſ 
iij off. iiij. maill van ſynen dieneren ð ſtat verbieden dat Sy nyet vort en machtẽ andẽ 
werd vp dat verbot en achten die van Coellen nier ind beſtonden dat vort tzo machen. 
Do qua der hertzoch vurß by Lantgreue Herman gubernator. ind die heren waeren 
ſamen *ᷣGbonden. ind Die heren lieſſen yr lantſchafft vergaderen ind ſchreuen ð Star dat 
Sy dat were wederũb aff brechen. geſchiech des niet. ſo woulden Sy dat vnðſtayn mie 
gewalt aff tzo brechen. die Stat en woulde Jar niet mit yren luyden aff doyn brechen. ſo 
quamen die tzween vurß furſten mit yrren frunden des frijdachs nae conceptionis Ma’ 
tie Ind braichẽ dat were aff. ind daedẽ ð ſtat aldae groiſſen ſchaden. ind ſchijmp. ind die 
heren van Coelken daeden yr portzen ſleyſſen ind woulden yr Burger niet vyſſ layſſen. 
ind lieſſen ſy gewerden ind aff bꝛechen nae allen yren willen. ſunder wederſtant I Stat 


Anno dñi. M. CCCC. exe. 


¶ In dẽ ſeluẽ jair op dẽ anderẽ dach nae ſent Jacobs dach ſtarff buſchoff Ropert Ertz⸗ 
buſchoff tzo Coellen. in dẽ lande tzo Heſſen dair Bey vmbtrint. ij. jair gevangen was 


ind wart alſo doit hervyſſ gefoirt bys tzo Bũne. ind wars dae begrauen in ſent Cafflız 
us Monſter. Cuius anima requieſcat in pace 
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 Fredericz.ig.hertgoch va Heſterijch Koemſche ikepfer 
Lodowich.x.konynck van mwanckröch 


7 Ermannus der vierde van dem namẽ 


ind tzo genoẽpt pacificus. der .lxj· buſchoff tzo Coel / 

len Eyn lantgreue van heſſen wart des anderen 9ar 
ges Nae ſent Laurencius dach In dẽ vurß jaere Eyndrecht 
lichen van den doymheren gekoren tzo eynen Ertzbuſchoff 
Coellen dair dye Ritterſchafft ind ſtede deſſeluen Stifftz Be 
ſchreuen waren Ind der vurß nu gekoeren buſchoff Jede ſij al / 
le ſamen in ſyn hoff komen Ind dede yn guetliche 
ll Siiſſe Buſchoff hermannus.iiij. is billich Bo noemen myt 
IN JENT  eymeeirlidgen Zonamen as Pie anderen dg van dem namen 
een >... fpnwurfaren genoempt geweſt ſyn. as Iae van vurß ie folio 
C. xxiij. Item folio Clvij. Itẽ folio. Elxvj. Ind deſe veirde Aermantı? heyſcht mit 
ſyme tzonamen pacificus. dat is vredeſam off vrede mecher. Want van. CClyx. jairen 
her / ind noch vorder is gheỹre va ſynẽ vurſarẽ. ð ſich ſo vredelich mit 3 Stat va Coel 
len ind lantſchaff gehalden haue as diſſe durchluch tige furſt Bis noch Ber Anno Mcccc 
xcix. ind mit der genaden gotz bis in Par ende ſyns eirlichen regimẽtz halden ſall ind gBey 
nen vlecken off vnere in ſynen namen ſetzen. Item niet alleyn is he vꝛedeſam mit den ſy / 
nen. mer Be macht ouch vreden vnð anderen die vn vredeſam ſyn ind in vneynicheit ſtain 
ind hylfft die verſoynẽ. War vreden ind vrijheit Be defen landen ind ge gantzen Rijn / 









ſtroum gemacht haue dat is lantkundich. ind die kynder vp der ſtraifſen wiſſen dae van 


Bo ſagen sc. Beati pacifici qm filij dei vocabuntur. Dat buſchdom va Coellen dat fere 
verſetʒt ind hoichlich mit ſchulden durch ſyn vurfaren beſweirt was. hait Bey getruwelich 
widderumb vpgeruckt vnd geloiſt. Dae van ind van anderen dyngen. dye he bedreuen 
hait is redelicher mayſſ vurgeroirt. ind wirt ouch hiernae do van geroir 
¶ Engelbertus primꝰ · Comes de monte. Epũs Colonieñ xlviij. qui fut ano dñt. M. 
CCvvij.et en ac martyr predicatur. cuzʒ arguererue a fpiialıßus. quare exactiones 
faceret in populũ ſibi ſubiectum. rñditverbũ notabile. et nũc tempoꝛis veriſſimũ. Sine 


pecunijs pacẽ ſe non poſſefacere in terris. ꝛc. 


¶ Itẽ op die ſelue tzijt was der Rijn ſere groiſſ dat hie an vill enden in die Star Coel 
Ben gynck. des vmb Die tzijt niet vill geſyen enwas Ind hadde in ouerlant groiffen very 


derflichen ſchadẽ gedayn an fruchtẽ ind anders Ann o dm̃. . ECC Ierri, 
(Inden gaiten vns heren DET TC .Ioypj.vpfondad naefent Johans dach / 
ſommer ſleyff hertzoch Wilhelm tzo Guyl h ind tzo dẽ Bergesso Coeken By mie frau 
wen Sibilla genoempet Sie was eyn dochter marchgrauen Aılßzchg vanlzaır 
denburch "Ind fy worden go famen gegeuen Buyflen Cochne in dem veld Ind quamz so 
fent Seuerijns portzen in mit vill furſten ind heren Nemelich eyn Biloffvan Coelie 
ya buſchoff van Trier Eyn hertzoch van Seſtenrich ind Burgondien Eyn March 
geaue van Brandenburch Eyn Marckgraue van Baden vort viPander gratarin gen 
Ball’ as man meynt ouer die. . Ind vill frijen Ritteren ind Bneten. ind man Badde 
Boff drij Page fere koſtlich myt ſtechen dantzen ind anders ind wart die brulofft gehaldẽ 
In dem hoff tzom Aldenberch vp ſent Johan ſtrayſf. Sie bruye qua oucß fere oftchiß 
in eyme gulden wagen · mit vill Edelen ſchonen Jonffeten BE 
¶ "In Ve ſeluen jair ſtarff Hertzoch Johan va lee der vill ſchadens ind vnwillens 

in ſyme leuẽ deme Stifft van Coelne ind deme lande van Gele⸗ tzogevoegt hadde. 
¶ In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Lambertz dach enſton eyn grois erſchꝛeckiich vp 
tuyrunge Ind tzweydracht in der ſtat van Coellen tuſchen dem Rau Ind xr gemeyn / 
de Der ſeluer Star. Ind dat quam als men gemeynlicge meynte van der Kluwer müne. 
want etzliche wijſſpennynge Pie vp.xıj.Bafker geflagen waren . ind daic var genomen 
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Hetmãnus iij .ind uredelam der. ſxi. byſſcholf tzo Coellen 


die wurden affg cast vp. xj · hall. jnd and nuwe wiſpenỹge geflage, as mie den tz weyen 
kuerfurſtẽ / Collẽ ind Ueier ind mit dem hertzogẽ va Berge / eyner vur.pij.Bafker die 
dog naemails ſeer verheucht wurden / as ſonderlinge ãno. Hccccxciu. Io galt ð kroine 
wiſpẽnỹck. xv. hall. jnd die anderẽ die mit de kuerfurſtẽ gemũtzt warẽ galt eyner xviij. 
haltl. Ouch was zo ð tzijt eỹ Reelommegijr.alfo dat 8 gemep ma ſwaiclich vp nam die 
vanderũg ð Muntzen. Deſgelijchẽ moiſtẽ die Burger zoll geuẽ vã den goideren dye ſy 
tzo Collẽ bynnẽ brachtẽ. vnd wart die gemeynt⸗ myrcklichen dae mit beſweert. Als ouch 
gemepỹlichẽ vã dẽ Burgerẽ / ind vã den predicatẽ die befwermſſe / wart sorftandägegene, 
dar durch eỹdeyl des Raitz / ſonðlinge mit vngetruwicheit verdacht wurden: Hierũb 
warẽ etliche Burger vã Collẽ die anfyngẽ heymliche vergaderũg ind geſpreich zo ma / 
chen vmb eyme Raide vã Eoln⸗ vnwillen 30 30 fuegẽ. dar Bo ſich etzüche va dẽ alden 
herſchafft ergauẽ / ind ſere ſcharpen Aait hieldẽ Vud gaeuẽ enrligen Jefen rait. dat Sij 
eyne zedell begrijffen wolden / ind dar in etliche punttẽ beſchrijuẽ / vnd dem Raide die vur 
halden ind va yñn geſynnẽ dat ſy ſulche punttẽ aff ſtelden. Ind beſcheyden ind Ericgen Bo: 
ſich va allen ampten ind gaffelen bynuẽ Cockken elıdge geſchickte frũde ind ſloi ſſen fer 
mentlich den zedel vur zo halden dem Raide. So quame de geſchickden frũde vã allen 
gaffelen vp dat Raithuyſſ/ ind dẽ volgde nae eỹ groiſſe myrcliche getza il vã (Bemeer 
ſlechtẽ. ind eyndeyls woeſten Burgerẽ in getzau as men meynt olter. M. die vaſt moit 
willens dreuẽ vnð dem huyfe/ die geſchreuẽ tafelen zo ſtucker zo ſlaynde. Ind hadden fe 
re vill vnnutzer reden vp den Rait etc Alfo wart dem Rait ð zedell vur gehalden van 
den geſchickden frunden va dẽ gaffelẽ. ind begerden den zock di⸗ axiſen / vñ and vill pũt⸗ 
ten vã ſtont aff zo ſtellen. Der Rait begerde ſich dair vp zo beranden. Ind des anderen 
dages dairnae / do wart den vurß Raitzherẽ ſere ſwyntlichen zo geſprochẽ ind vur ger 
halden vã den geſchickden gaffel frũden. dat Sij die axiſen ind anð vurß puntẽ va tt 
affſtelten / Sij wolden Jar gehat hain / mit me andere dreuwordẽ. So ſchickoẽ vnſe Bere 
yre frunde By Sij / ind ſtaltẽ die punttẽ aff/ nae alle yrre begerdẽ ec. Ind die andere Bur 
gere enkund der Rait mit geynen worden noch goiden reden enwech doin gain / bis dat 
Vie frũde va den gaffelẽ guamẽ etc. jnd die hieſchen Sij heym gain alſo geſhach ö 
Item va ſtont dairnae Begonden die ſelue alde herſchaff mit etʒliche anderen amp vnd 
gaffel frũden / beſonð mit eyme gurdel mecher ep anderänuwen Rait zo haldẽ vmb ey / 
nen Rait noch furder zo nodigen / ind quamẽ anderwerff mir den geſchickden frundẽ al 
ler gaffelen / ind geſonnen va dem Raide eỹ Rechenſchaff ʒo doin vã l.iairen / vã jnne/ 
men ind vyſſgeuẽ· wãt groiſſ axiſe ind ſchetzung vp gehauẽ was / ind Pic aiſten waräfe, 

re ledich in ð Rentkameren. dairũb die Star Kkumcer ind benodiget was in betzalũg 
ð Renten. Ind dairũb mũmelde die gemeynde dat ð heren eyndeyll va ð gemeỹ goit 
gedeilt heddẽ. Der Rait was willich dat zo doin. doch dat eyn yglich gaffel tzwen frẽ 
de dar tzo geue. Jdt geſchach / ind die ſeluen vyngen an die Kecdenfegaffzo Bocren ze; 
doch beleſtichten die geſchickten frund den alden Rait noch nit vill anderẽ punttẽ ind 
bedreuen vaſt moitwillẽs mit etzlichen dienerẽ aff zo ſetzen die der alde Rau geſat had 
de jnd anders etc. dat doch in yrem beueill niet enwas vã yren gaffelen. Dan dem ende 
dieſer ſachen wirt Bald hernae mere geſchreuen· Sie Bechenſchaff gefhach vñ 
doch niemantz vonden vngetruwe in ſijnre Rechenſchafſ·· a 

| D deſer tzijt was in Ouerlant in Swijtzen niet verre van Lucern eỹ heremijt 
of Eynſedel / genoempt broeð Niclais /ð plach vurmails tzo ſyn eyn Scheffen. 
Lu jnd Be wart geroirt mit dem geyſt gotz / jind myrckede dẽ periculoſen ind ſorchli 
chen ſtait des amptz. as he by auenturen vil geſyen ind gehoirt hadde vã ſynẽ mitſchef 
fen. He yerlieſſ die werlt ind gynck in eyn walt ind dae macht he eỹ hutte dae he woin 
be.ind lceffoe dae waill. xx jair ayn alle mỹſchli heind lijffliche ſpife · He wart dickun c 
mãnichfeldichlich verſoicht ind bekoirt vã geiſtlichẽ ind werltlichen perſon Bei Mo 
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| Fredetich in hertzoch vã Oeſterijch Roemlſche Keyſet 
u | Lovenich.rkonyuckvanwancktüch 


| 10 liche ſpiſe intfinge ind eyſſe. Mer Be antwerde idt were ym allit zo weð. Ind zom leſten 
L ſtarff he ſelichlich ind wart begrauen in ſyn Kxyrſpelſkyrche. N: 
} E In dem ſcluen iaire wart Verlange kliech gefoynt tuſſchen dem Bergen va Oeſterich 
—4 vn Ic Gellerfgenwnd ð hertzoch Frei die lantſchaff in vnd fü hulden yene. 
TREE | ¶ In der tzijt erhoiff ſich eyn vproir in Kokkant ouermitz Die partijlicheit daeſelffe· als 
| Kuick ind Cabelgaw. vnd die huickſchen nomen ouerhant tzo Dordrecht. dairũb idt 
nacderhant van den Cabelgauſchen gewonnen wart; in hertzoch Maximilianus hant 
a var Bar Eyfen van Egmont.miteyme auentuirlichen anſlach. vnd Yale durch nomen 
| I Ste Huickſchen yr vlucht Bo Vtricht. ind dae ſtonde vp eyn nuwe jacht. Dat Capitell 
| ind Je Star vurß Bielee vp die huickſchẽ. vnd buſſchoff Dauid viel Boden Cabelgau 
| ſchẽ. as der vnrß hertzoch och dede. Ind dat Capitel warp vp Gꝛeue Engelbrecht vã 
va line as cp Gubernator deſſeluẽ Stiffts dairũb wart Y tricht belacht mie dẽ Gu / 


Bernatez durch dẽ hertzogẽ· ind B uſſchoff Dauid. ind dat belech betzailt Hollant. vnd 
lach Fair vur ine eicſt. v. wechen. dairnae. ix. wechẽ. ind gewan dieStat mit gewalt. Di 
une. MCCCCxci. — 

314 € In dem feinen iair wucden eyns ð byſſchoff va C oelne / ð byſſchoff vã Trier / vnd Fer 
herhoch va Buyl ind Pic Stat vã Coellen eynre nuwe muntzen. zo ſlayn golt vn ſil 
Hr tee. ind fasten aff die Coelſche ſtoeſſer vp xxxiij haller. jnd die Crone alb op. j. hal / 
—94 ker / dat groiſen verderfflichen ſchaden bracht in deſen lãden· jnd vill vngelucks aff quam 
| as kurtzich hie vur ouch beroirt is. Ind die nuwe Muntz enbleyff niet kange ſtain. Ind 
quã as idt eyrſt was. Deſgelijchen fyndeſtu ouch vã eynre nuwer Mũtzen ãno.Mecccc 
xciiij. durch welche die lantſe chaffte hierũbtrint ſwairlichẽ gedruckt ind beleſtiget wurde 

on Anno diũ. M· Cc CCClxxxJ. 

¶ In dem ſeluẽ iair des anderen dages nae ſent Agneten dach was ey groiſſ wint. jnd 
vngewetter vp den middach. So was zo ð ſeluer zijt geweſt zo Bone ð Wijbyſſchoff 
—u va Colen ind hadte Iae gewijer.fy name was Arnolt vnd was vã Vnckell geboren 

| ind eyn Mynreßrord. Der ſelue here mir anxren.vj. Nie mir eme voiren va Bone tzo 

| Collen wait / in eym naden.as Sij her quamẽ vntgain Dos in dem Rijne / To ware 

die vnbeſturicheit des waſſers ſo groiſſ dat idt in den nachen floich vnd erdranck dae 

| felffe mit den vj. ind hadde ſyn põtificalia By ſich. Die verdruncken ouch He wart Tod 
alt gevilfßet ind gefunzenind ouch eynzeıß va den pötificalia. mer die nam ð hertzoch vã 

A Berge waneusfynee lantſchafft vunden ware. _ ea ne 

—J In dẽ ſeluẽ iair nae dẽ as die Rechenſchaff vã den Raitzherẽ vurß geſchiet was. vñ 

| or Ber Rechenſchaff vprichtich vnnden wurden / dat men wed geyne va yn moichte eyn 

4 myacli fa vinden. ſo waren doch yr eyndeill die groiſſe ſũme geltz verbandelt hadden 
4 ind vyſſgegeuẽ mit groiſſen ſũmen in den ſachen die Star antreffende. Sairvp was yr 


| | | antwoze ind intfuldigunge Jar wer allie geſchiet durch den kriech vur Nuyſſ ind mir 


| Buſſchoff Ropert. doch haddẽ Sij vᷣgeſſen 3 quitantz brieff tzo nemen.va den Ten ſy 
I N dat gele ouerleuert Badden. Ind ward ſelue handel int gemeỹ hiet mallich kũdich was 
IN fo was ey gemeyn vliegende rede / wie dar die gene die deſer vproziige anbeuer waren. 
mit yrem anhanck / eỹ vpſatz hedden gemacht / die ſeluen vurß Raitzherẽ / an zo taſtẽ an 
| | lijff ind goit / ind Sij in yren wonungen Bo ueruallen. Ind aſdan van den ſeluẽ goide 
| | ger Star gebrech vervullen. Aſſo vp maendach vp Vaſtauent quam eyn vergaderũ 
ge vã volck etzliche lichte ind ſnoede geſelſchaff vp dat Raithuyſſ· dae bedreuen ſij vill 
| Nas Lurss> meganyn vã den vrũden indvã den gaffelen beuolen wasras fl vaſel plecht zo doin 
anf here) "Fand drongen ind wonlen mit gewalcin die Raitzkamer dae eyn wyrdich Rait falle 
| ind etzliche van Ien ſeluen Raitzheren antaſten ind in gefenckniſſe beſtellen. Ind was 
der Rait in groiſſen noeden ind verveirniſſ. Doch wurden Sij gehalden van ctzlichen 
vnd wart pur gegenen den ſeluen / dat Sij In eynen zedell ſoulden zeychenen welche Sij 
































nõmen va den Toznenyind quamẽ vp dat Raithuyſſ. Ind vã ſtont wolden die frõme 


° In dẽ ſeluen iair in dẽ Mey ſtarff byſſchoff Diether va Mens eynre vã Iſenburch 
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Bauen woulden / Sij ſulden Ber vyſſ zo yn komẽ. So lieſſen Sij in eynẽ zedel zeichenen 
eynẽ Burgermeyſter / eynẽ Rentmeyſter / vñ noch eỹ myrcklich tzaill Raitzherẽ da⸗ 

zo / die fi vyſſ ð kamerẽ hauẽ woldẽ. off ſij woldẽ die mir gewalt hoilẽ. dar mir! Rau 
ſere bekũmert was / vñ moiſten die herẽ vyſſ ð kamerẽ Join gain Do beſtaltẽ Sie heufft 
lude / mit namen joncker Johan vã 3 ifrancn Johã Hemerſbach /die perſoinlich dae 
warẽ / dat die vurß Rainßere die vyſſ geheiſchen ware zo Torn gain moiſten. ſud ae 
men dem Burgermeyſter ſynẽ ſtaff / ind gauẽ den eym genãt joncker Werner vz IB) 
chen / ð mede was va dem nuwẽ Rait / ind verfi pꝛraichen die heren mit ſnoeren fen 
chen worden / ind verdeuten die heren vp vaſt vill Torne / dat bermlich so ſyen off ʒo hot 
ven was. jnd brachten doch Pic heren 50 Tome ſonð bloitſturtzũge / des got almechtich 
geloifft ſij. des vp Ve tzijt niet zo vermoeden was. En 
Item des andere dagee nemelich es dynſtdages zo Vaſtauẽt / do ſameldẽ ſich die ſes 
me Burgere ʒo Collen vp yꝛ gaffelen / ind verbundẽ ſich mo wolden die heren van den 


Torꝛnen hailen mit gewait / a geſchach. Ind die vurß Raitzherẽ wirds wederũb affge 


Burgere /dat ð alde Rait /die ſeluẽ ſuldẽ doin grijffen ind richtẽ ouer die / die dẽ vplouf 
gemacht haddẽ / ind die herẽ haddẽ doin geöffen. Ser Rait hedde gerne gehat/ dat me 
dat hedde an laiſſen ſtain / bie vp eỹ and zzijt / dat men Rait Iar vp haldẽ moichte. de⸗ 
enwoldẽ die frome Burger nice verbeyden / jnd gyiigen va ſtunt/ dar Sij etliche heu Br, 
de ind helffer des boeſen vpſatz wiſtẽ zo Kriegen.ind vingẽ vmbtrint.x. off. xij. ind lieſſen 
d.vj.nacmisdage vp dem Hewmart offenberlichen mit dem [werde richtẽ / ouermitz ð 
Statſwertdreger. ð dat ſwert mit dẽ ouergulden knouff tzo dragẽ plecht va 8 Starwe 
gen. Des 50 eynre ewiger geecdeniffeie ingeſatzt va dem Raide z⸗ Coellen / dat alle 
Laie vp den leſten Vaſtauẽtz dach / umpt ey Rait va Coellen in die Capelle vp dem 
plaetze / ʒo Jeruſalẽ genoẽpt / jind dae hieit men byweſen des gãtzen Raitz eyn Miſſe 
mit eynte Collacien. Je! Satũ vä deſer geſchicht is begrieffen in dem ſpꝛuch. Ecce 
magna felix Agrippina ua fidelia inteſtina teli&kearüeinteifficia. I 
Item des Saterdages Jairnae wart ouch eynre genãt Burhart vp dem Hewmart 
mit dem ſwerde gericht vã ð ſeluer geſelſchafft / ð vaſt drefflicher man beclafft/ die dẽ vp 
ſatz gemacht ind geraden ſulde hain dar vp ſtarff he sc. 

Itẽ des anderen Saterdages dairnae / wart eynre gericht vp dem Hewmart vñ was 
genoẽpt joncker Werner va Lijſkyrchen. jnd as ich hain hoerẽ fagenfo gaffßey ſich «ap 
zo willichlichen in dẽ doit / ind gynck vã dem Torne vp dẽ Hewmart / dae men yn rich 
ten ſulde mit eyme vnuerwãdelden angeſicht / ſonð eynige bedroiffniſſ/ gelijch as were ym 
niet dairũb / ind droich eỹ tafelchyn va vñnſer lieuer frauwẽ in ſynre hant / dae he ſyn yn 
nicheit 30 hauen plach. Ind as he vp den Hewmart komen was vp dat geſteger / dae 
he ſulde entheufft werden. do ſtonden die Pꝛeytger herẽ ind warden ð lijchen jnd fo balde 
m ſyn heufft affgeſlagẽ was / ſo begõnen zo ſyngen Pic vurß broes den ſanck ð gewoin⸗ 
lich is zo ſyngen By den lijchen. jnd age ind Preytger kyrche ind dae begranẽ 
He was vurnaıls geweſt vnd was och do zertzijt eyn Raitzman vnd Rauzrichter 
ind wart ſere bejamert ind beckaget va vılfm ynſchen. — | 


va dem ouch vurß ie ano.Meccecp.ind.ipij.; nd ð hatte beſtalt infyme leuẽ / dat eỹ ſon 
eyns hertzogen vã Saſſen ind Marckgreuẽ va Mijſſen cõfirmiert wart vã pays ſ ix 
es dat he eỹ byſſchoff va Mens ſyn ſoulde nae ſyme doide. Ind ð wart alſo cõfirmiert 
nae des vurß byſſchoffs doit jnd enwas ð ſelue bouẽ. xvj. tair niet alt. ind was ep Erä 
hyſſchoff vn kuerfurſt gemacht / ind ware zo Mens op Ve Elter geſat vñ va dẽ Soym 
heren ind ð lantſchaff intfangẽ. Dae va was cp groiſſſagen vnð den Luden. want dat 


eỹ nuwe ſtuck was ind niet vill me gehoirt wärgefßreuen ie in dem ee 
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Dat eyn 


Fredercus ii. hertzoch vã Oeſtetih Kotmſthet Reyler 
 Zovewich zisonynck vanwandrüchh 


v 


Peenmni 


iij. iair. ee | | Be. 
C From ð vurß byſſchoff Diether ſtiffte die Vniuerſitere ind hoigeſchoill tzo Mens in 


gerät ons byßdomlichen ſtaitz. He dere ouch buwen dat Sloß zo Mentʒ beneden an 
der Starten. Ind geſchach vp eyn tzijt dat die tzwen furſten beyde in dem Sloß warẽ 
Ind dat felue nuwe SPoß gynck an ind brande. ind men wiſte niet wie dat vuyr vpkomẽ 


was. Eyndeill bedachten Pie Burger va Mentz / dat durch yr zo doin dat beſtalt were. 
want dat SEE eyn dorne in yren ougẽ was.ind is zo den ewigẽ dagen eyn beſchemũg 


der ſeluer jnwoner / dat Sij yr vryheit alſue ſchentlichen verloren hauẽ / vnd ſyn knecht 
vnd gefangen wurden / die vur heren ind vry waren. Eyndeill ſpraechen / dat dat vuyꝛ 
van dem hemel komen were / doch vntquamen die tzwen furſten Ind ð vurß byſſchoff 


¶Dlieiher dede dat Sloß wederumb vpbuwen . Ind als men ſaget / ſo ware dat ſelue be/ 
Baılemic dem offer dat tzo Niclais huſen geoffert wart. Vide ins. MCC CClxxvi. 
Ser Buſſchoff van Wirtzburch dgt waſſ. — BR 
¶ In dem ſeluen iair tuſſchen Payſchen ind Pinxten galt men 30 Coellen eyn malder 


korns vur. xſ. marck ind. iij.ß. jnd enquã gheỹ korn va vyſſwẽdigẽ veill. Ind vp etzli 


che hillige dage ind werckeldage enwas bynnen Coellẽ gheyn broit veyll. Ind ð Rait 


geboit dat Sij van ſtunt an boechen / as ouch geſchach. 
¶ In dem feßaen iair vmbtrint ſent Allexius dach galt men eyn malð weyſſ zo Coel / 


len vur vxiij. marck / ind· j. malð korns vmbtrint. ix. marck. Ind dairnae vp ſent Panta 


leons dach galt men. j. malð korns n marcẽ indj mals weyſſ vur. vij. marck. 


¶ In dem ſeluen iair nemelich des anderen dages nae ſent Laurencius dach / hatte eyn 


Burger vã C oellen wijn op geſtechen / die quart vmb. iij. alb. Ind dat alremeyſte deil 
dae men win zappet / galt die quart.· v. ß. Ind Yen andere dach dairnae / lieſſen ð Rait 
yze vrunde dar gain / ind floſſen eme dar huyſf tzo. ind lieſſen ame ſynen mey in dar huyſſ 


werpen. Ind eme wart mit geſacht dat he ſyn huyſſ niet vp dede noch gheynen wijn me 


beſtonde 53 zappen.eyn Rait hedde eyrſt mit eme geſprochen. 


€ In dem ſeluen iair vp die ſelue tzijt wart die koete zo Coellen verboden dat men der 


niet me bruwen noch bynnen Coellen bryngen ſoulde vp eyn groiſſe boiſſe. 

¶ In dem ſeluẽ iair Egidij quam her Wilhelm va Arburch / van dem ouch vurß is 
anns Meccelxxv.· vur Luytgen mit eyme reyſigen getzuich ind ouch voiſſgenger. Ind 
der Byſſchoffvã Luytge was geboren ynre van Burbon / van dem ouch vurgeroirt is 
annos. Mcceckvviij. Ind der ſelue byſſchoff was bynnen Luytgen / der hadde dẽ vurß 
Ber Wuhelm Join verbannẽ vyſſ ſyme lande vmb etlicher ſachen willen / die der Byſ⸗ 
(off yn an zeich rc. Dairũs tzoich he eyn tzijt lanck vyſſ dem lande ind ʒoich in Frãck 


rijch. jnd quam do wederumb ind bracht dat vurß vonfeemifiß. Do Fer vurß Wil/ | 


Bein van Arhurch vur Luytge quam. ſo zoich der Byſſchoff vyſſ intgeyn Ien vã Ar 
burch ind der Byſſchoff enwiſte anders niet / ſyn Burger zo Luytge ſulden eme voulgẽ 
ing Belpen eme ſyne vyant weren. Des niet alſo engeſchach. Ind Ber Wilhelm va Ar 
hurch mit den Frantzoſen ind ſynen vrũden quamen Bart By die Stat Luytge vnd ker 
gen den Byſſchoff / ind wart van fyme perde geſtochen ind gefangen. Ind her Wilhhelm 


Vurß quam dairnae ſelffs an yn / ind erſtach den Byſſchoff zo doide. Ind reyt van ſtunt 


an in die Stat. Ind alle portzen wurden eme tzo Luyrge vpgedain ſonder eynich wey / 
geren off kettzen / Ind die Burger intgemeyne hieſchen yn willekome / vnd intfingen yn 
herlich. "Ind der ſelue her Wuͤhelm trat vortan tzo den Doymherẽ / ind ſpꝛrach.he het/ 
‚ze yren byſſchofferſtochen mit ſijnre eygenre hant. Ind bedreyff dairnae groiſſen mioyer 
wifeen in dem Zuvtger kande. doch wart he in kurtzen iairen dairnae entheufft vã dem 


nae volgenden Byſſchoff van Luytge / as nae geſchreuen wirt / anno. Meccc lxxiiij. 





Byſſchoff ſall alt ſyn vp dat minſt. xxx. iair. Mer als ſchꝛifft Iheſus ſyrach. 
diunt omnia. doch regierde der felscjonge Byſſchoff mierlange.nauweoner 
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Sept. _ CClee 
HPermãnus ij.der vredeſam. der.ki.bylichofftzo Coellen 


¶ In dem ſeluen tair zoigen die Brabender vyſſ tzo velde in dat Luytger kant / ind qud 
men in die Stat ſent Truden / ind zoigen va ſtunt vur Haſſelt ind ſturmdẽ ind wonn® 
dat / jnd voirten alle Jar goit wat dair was mit wagẽ vyſſ der Stat / ind enlieſſen mit 
allen niet dair / ind bleuen vaſt doiden tzo beyden ſijden. BR | 


Anno vðnii. MECCClxxxiij. 


¶ In dem ſeluen iair was eyn ſere weich winter / alſo dat men gheynen ſnee den winter 
ſach / des in mynſchen gedencken nie me geſyen noch geleefftenwas. | 


€ In dem ſeluẽ vaie wonnen die Brabender Bylfen fturme. dae bleuen doit ouer.M: 


ind verßranten dat jm grunt af·. I, | 
¶ In dem ſeluẽ iair ſtarff Lantgreue Wilßelm va Heſſen/ byſſchoffs Hermãs broe 
dev. dem die Graffſchaff vã Katzenclenbegẽ angeſtoruẽ was / durch den doit ſyns Swy 


gerherens. 


E In dem ſeluẽ iair wart eyn ſoyne geſprochen ind gemacht tuſſchen dem Enge van 
Stanckeijch ind dem hertzogen va Oeſterijch ind ſynre lantſchaff die zo ſamẽ lange zijt 
kriech hattẽ / ind vill goider lantſchaff ind Stede gedeſtruiert. 


¶ Fi ser ſeluer tzijt wart gewonnẽ die Stat Landen in brabãt / vã Ber Wilhelm va Ar 


burch ouermitz vᷣrederie. wãt dae kaegẽ Frãtzoſen die die ſelue Stat verwaren ſoulden. ſo 


beſtalt Ber Wilßelm va Arburch vurß mit den ſeluen Frãtzoſen / dat Sy die wacht vp 
die nacht als Be komen woulde / jmẽmen ſoulden as Sij ouch deden. So heſchreue he yn 


dat he voulck vergaderen woulde ind komen pp ſent Andreis auent. Vp Vie ſelue nacht 
dreuẽ die Frãtzoſen die Burgere mit gewalt / mit ſwerden ind anderẽ ſtrijtgetzauwe va 
Ser wacht. Ses morgẽs vrue vur dach / quamẽ die Arburchſchen ind clommẽ ind ſtey 
gen in die Star vnd gewonnẽ die. Sij plunderden die Stat vurß / ind ſtieſſens darnae 


an ind verbranden die bynae gar af. Ind wie waill der Rentmeyſter in ð vurß Star 


gewarnt was wurden vã Ich vrũden / dat vp die tzijt die Arburchſchen komen ſoulden 
ermitz eyn brieff ſo was Be doch eyn mit verreder der ſeluer Stat / vnd hielt den Bei eff 
By ſich / ind bracht dat niet vur ſyn mitburger · Ind as die Stat gewũnẽ wart. ſo wart 
he ouch gefangen / ind zo Hoy bracht. Mer vmß dat Be den brieff vurß behalden hadde 


hen Be den gefanckmeyſterẽ wijſde / wart he vã ſtunt quijt gegeuẽ. mer he moicht zo Lã / 


den niet me Buyfen off wonen / mer Be tzoich tzo Loeuen. | 

=  Zimontmeeeisrelil. — 

THNnotencins.viij.der CCxxiij.pays. Hey halt tanoniziert 

ind verhauen ſent Lupolt in die tzaill ð hilligẽ / der eyn hertzoch van Oeſterijch 
geweſt is. He dede buwen eyn ſõmerhuyſſ met verre vã der Stat Rome. vnd 

dat ſelue hait gecoſt vur eyn ind ander / ouer xlv. duyſent Ducatẽ. He dede ver kundi / 


gen groyſſe Afflais in Frãckrijch / niet alleyn vur Pie leuendigẽ mer ouch vir die dodẽ 
dat altzo nuwe tzo hoirẽ was jnd verſamelde cp groiſſ ſũme geltz vyſſ Frãckrijch vyſſ 


Duxytſchlant / ind vyſſ anderẽ läden. Ind mie dem gelde ſulde men trecken vp die Turc 


ken. Ind Bar gelt bleue / dae dat ander bleuẽ is / dat ouch vergadert ware vp dẽ Turckẽ 


zuchec. He was pays . viij iair. 


Anno dñi. Metttt xxxxv. 


€ In dẽ ſeluẽ iair / nae dem ds ð va Burbon byſſchoff zo Luytge erſtochẽ was va dem 
vs Arburch / as vurß. ſo wolde Be ſynẽ ſon dae zo eym byſſchoff gemacht hain. Ind dye 


Capittels herẽ ʒo Luyrge koiren eynẽ va Hoern / ind ð kreige dat Palliũ ind wart byſ 


ſchoff / ind hadde vil widderſtantz va dẽ va Arburch / ind verdarfftẽ Stede ind Doꝛper 


jm lãd va Luytge. jnd wart achternae eỹ ſoyne troffen tuſſchẽ en zweyn vurß parthi 

en. Aſſo begaff idt ſich naederhant dat ð byſſchoff vã Luytge Ber Johan van Hoerne 

ind ſyn broeð / genãr ð here vã Motenis / ind her Milhelm va Arburch 20.59 ie: Ten 
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Fredericus iij hertzoch vã Deitrtäch Koemſcher eyſer 
| Lodowich.x. Ronynck vanwanckrön 


den by eyn waren.ind ſulden eyn wetſpijle angain mit yren perden / welchs vnð 92 ſeluẽ En 


mit louffen ind rẽnen dat geraedeſt vnd ſnelſte were. Vnd Sij lieſſen die per gay. vñ 
as die vurß buyſſen die anderẽ mitrijder komẽ warẽ / eỹ ſtuck weges ind vur die anderen 
gerant / ſo ſpꝛach ð Bere vã Mõtenis des byſſchoffs vã Luytge broeð zo her Wilhelm 
vã Arburch dat he ſich gefangẽgeue. Ind he gaff ſich gefangẽ. wãt he alleỹ was vnð 
en begerẽde / dat Sij yn voirdẽ / wae ſij woldẽ / behaluẽ zo Maſtricht. want daeſelffs eyn 
recht is / dat gheynre der dae eyn doitſlach gedain hait / die Stat wederũb kreigẽ mach 
as ouch her Wilhelm vurß dae gedain hadde. mer neyn / vã ſtunt an voirtẽ Sij yn mie 
ſich zo Maſtricht gefencklich. intgeyn den auent vnd des anderẽ dages ſere vroe bracht 
men her Wilhel m vurß vur gericht / jnd ware dae beclaget vur eyñ morder zc. jnd eme 
wart aldae nge Scheffen ordell ſyn heufft affgeſlagẽ. Ind dat was eỹ vꝛrſach eỹre groiſ 
fer verderſfniſſ des byßdoms va Tuytgen ind ð Graeffſchaff va Hoern. as ouch etzli / 
cher maiff hernae geroirt wirt. wãt he lieſſ broeð vnd kynd nae eme / die wraechen ſyn 
doit mir groiſſer gewalt ind brachtẽ ð Frantz oſen vill duyſent in dat Luytger lãt. ind 
Sie bedreuen vilꝰ moitwillens dae ſeluen. 

Itẽ bald dairnae wurden her Wilhelms vurß ſon ind ſyns broeders her Ropertz van 
Arburch fon mit yren hulperẽ ind zoſtenderẽ vyant des Greuẽ va Hoerne ind des byß 
ſchoffs van Luytgen. Ind qusmen zo Werde/ in die Brafifßaff va Hoerne ind brant 
ſchattẽ dat vur eỹ myrckliche ſũme gels.jnd die Arburchſchen haddẽ Stockheym jnne. 


vnd daedẽ dair vyſſ groiſſen verderfflichẽ ſchadẽ in dat lãt va Luytgẽ ind anderfwae. 


¶ In dẽ ſeluẽ iair begerde ð hertzoch va Oſterijch ind va Burgũdien an die van Gent | 
ind an ie Fleminge ð yr Ber wası dat Sij eme fynefone den die vã Gent by ſich had 
den ſenden wolden so Antwerp in Brabẽt. des weygerden ſich die va Gent. wãt Sij be⸗ 


orget waren dat he yn den fon ent voiren ſulde / vnd dairũb wordẽ dic va Gent jnd die 
EFlcminge vyãt ð Brabenð ind des hertzog ẽ vã Oſterijch / vñ zoigẽ mit groiſſer macht 


mir eyme heir by Brueſſel / ind bleuẽ dair ligyen vmbtrint. xiiij. dage vnd braichẽ dae 
vp mit cleynem gewinne. Ind ð hertzoch kreich etzliche Stede in Vlanderẽ Alſte Soz 
munde ind ander veſtungen. —— ee 
¶ In ð ſeluer tzijt zoigen die Sleminge mir groiſſer macht by Antwerpẽ vp gſit des 
waſſers . jnd ſloigen dae vp eỹ bolwerck. jnd daeden den va Antwerp dat vyſſ vill ſcha 
dens ind ſpijtz dem hertzogẽ vurß ind anderen heufft ſuden. Ind ð hertzoch macht tzo etzli/ 
che ſchiff mit luden ind gewan dat bolwerck mit gewalt / vñd lieſſ vaſt geſellen hagẽ. vñ 
eỹdils die koppe affſlain die ſyne vnðſaiſſen warẽ / ind lieſſ dat zo grůde affbrechen. 


¶ In dẽ ſeluẽ iair niet lange dairnae qua ð bertzoch va Beſterijch vurß zo waſſer vnd 
30 lande mit ſynẽ vrũden mit eyme groiſſen heir in Vlanderẽ vtir Bent. jnd bleyff dae 
yggen ep kurtze tzijt. Dae enbynnẽ wurden etzlige bynnẽ Gent gefangẽ va den Burge, 


ren / die den keiech angehauẽ hatten / vnd quamẽ ouch eyndeils dar va. Ind die Burger 


ſchickn zo dem hertzogen / ind begerden ind Baden vnß vreden. jnd ð vrede wart gedey / 
dingt. jnd Sij gauen ſich vp/ vp genade. jnd der hertzoch quã bynnen Gent / ind dranck 


Sij dair tzo / dat Sij moyſtẽ vp eynen platzen bryngẽ yre priuilegien / yrre harneſch vñ 
alle yr gewere. Ind dat dede ð vurß hertzoch va ſtunt an in Brab ant voeren / jnd moy / 
ſten nuwe huldũge ind eyde doin ind brachten emefynenfone.ind daeden dem hertzogen 
eynẽ voyſſvall. Ind geloiffden eme eyne groiſſe myrckliche ſũme geltz zo geuen vp Ter⸗ 


mijne. Ind der hertzoch beſatte die Stat mit nuwẽ amptludẽ / dee Sij gehoitfam moe 


ftenfynzc. | 
¶ In % ſeluẽ iair vmbtrint ferne Remeys dach beſtõde dat ſaltz zo Coelne vp tzo ſlain. 
vñ mẽ galt vp die tzijt zo Colne. j· hoit ſaltz vmbtrint. vxx. off. xvj. marck. niet lãck Inic 
nae floich dat ſaltʒ op buyſſen vñ bỹnen Collẽ. ſo dat. hoit Ben Collẽ galt. xi guðß 
Lüij. gulð off vmb den trint. buyſſen Coellen galt dar ſaltz vafkmezc- 
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trint. vj · albus. bys dat fals vyſſ verfouffe was Ind bymen Cochtean ven vnebeuffen 
galt man eyn vierdell vmbtrint. xiij. albus Ind enwas dait vmb niet waill tzo kriegẽ 
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€ Item op den druytziẽ auent qua ter Kerſer vurß wederũb vyſſ Aich tzo Coellen ind 
ſyn ſon vurß mit eme ind wurden eirlich intfangẽ van 3 Stat va Coelkenmirgefech 
und anders sc. Ind bleuẽ go Corllen Bis vp ſent Agathen dach Ind byme der tzijt quã 
ger hertzoch van Ckleue ſere koeſtelich tzo Coellen vmeo ſyn blam go vntfangen van dem 
Eeyſer Ind he wart beleent mit de lande va Cleue mit de Banz vanð Marekindnie 
en lande van Gẽnepe wie waill eglihefwairßeir was etzliche dage tufcgen dem 0, 
nynck ind dem hertzogen vurß · as vmb des gel wilken dẽ Eeyfer van fynre kehenſch af 
ind ouch 8 Stat van Soyſt wegen. die des vurß hertzochs va Ckeite varer de — 3 
vaıı Coeiken aff genom en hadde sc. Ind die heren ind Bacuen ſtaechen go dicer mat⸗ 





EC In dem ſeluen jair vmbtrint ſent Sebaftianus dach wünen die Arenburchſen mye 


yzẽ vrũden Sent Truden ind kregẽ vaſt vill guetz dair yme ind vinge de Abe wit hi 
chen moenchen ind ſchattẽ die ind namẽ vill eleynot in den iyrchen ind floige dat vn: 
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Frederich in hertzoth vã Helterüch Koemlche Keylet 
Lodowich.x.konynck van vranckrijch | 


¶ In dem ſeluẽ jair nae ſent Agathen dach brach 3 Keyſer vp mit ſyme fone ind anderẽ 


furſten ind tzoigen nae Franckfort tzo ſchiff / vmb eyn Roemſchen konynck tzo kyeſen. 
Ind ð Rijn was ſere groiſſind ale waſſer. ind daedẽ groiſſen [Bade Bone ind bene / 


den Ind as ich hoirt ſagen ſo gaff ð keyſet den ſchiffluden die yn ind ſyn furſten vpwart 





voictẽ vur voirloyn C guiden | a — NEN, 2 
ER m Erimiliange wartgekoren Roemich 
MON Konynck. In dem feluen jair wart der durchluchtich 
* ſte furſt ind Bere Maximilianus Ettz hertzoch zo De 


ſterijch ind Burgondien etc. eyndrechtlichen ouermitz die Kur 
furſten go Franckfort gekor en. erweilt ind vyſſgeroiffen vur 
eynẽ Roemſchẽ konynck in byweſen Keyſer Frederichs ſyns 
vagders vp den. xvj. dach x s maynds Februarij Ben 
¶ In dem ſeluẽ jair was eyn kruppel tzo Coellẽ genãt Hans 
— van Spijre. der ſelue ſchuldiget eynẽ and erẽ kruppel. genant 
— . Johan va Coellen. dat he eynẽ nachtz weichter gewurgt ind 
Iran gangen ſoulde hain. wilche weichter vp eynẽ morgẽ in ſyme 
huyſſe doit vonden wart. hangende in ſyme harneſch. ind was mit eynre corden gebondẽ 
an eynẽ ijſeren nagel. ind man ſachte Be hedde ſych ſelffs gehangẽ ind dat ſtonde cyn tzijt 


kanck. So begaff idt ſich dat ſych die tzwene kruppel tzweyẽ wurden.ind ð eyn / tzi ede dẽ 


anderẽ des mortz an / as vurß So wurde die tzwene kruppell vurß beyde ſamẽ vã beueil 
eyns raids gegreiffen ind tzo reden geſtalt Hans van Spijre bleyff By ſynẽ worden ind 
ſacht Johan van Coellen vnder ougen. he hedde den nachtz weichter erwurcht ind gehan 
ae Johan vurß ſprach Pat ch were niet ware. ind ſoulde ſich nũmer erfinden Sy wurdẽ 
Bey ſamen dem Bogen gericht geleuert "Ind Johan van Coellen vurß ware int eyrſt 
forest ind ſwairlich gepinger. dair Bo deſſeluen Johans huyſfrauwe. die mit allen nice 
Sair van bekandẽ ind vnſchuldich gehalden wurden / dairna wart der vurß Hans wur 
richt er ind Scheſſen bracht ind gevracht Wairũb Be die lude ſo jemerlichẽ ger vr ſchult 
beclait. ind hedde laiſſen pinigen. he bleyff by ſynẽ eyrſten worden So ware ð ſelue hans 
vyſſgedain. ind ger pijnen laiſſen ſien. die men eynſdeils an eme verſochte van ſtunt Be 
kane he dat hey Johan vnd ſyne huyſfrauwen er vnſchult hedde layſſen pijnigen. vnd 
dat anders niet dan vmb haſſ vnd nit wille die Be tzo yn hedde ec. So wart mir vrdell 
gewijſt / want he deme anderen ſynẽ lijff as eyn morder aff wynnen woulde. des he niet be / 


wiſſen kunde. ſo ſoulde man yn die keyſer ſtrayſſ vyſſ Coellen an dat gericht ſleiffen. ind 
a 


dae richten. gelijch as hedde Be den morꝛt ſelffs mir der hant gedain. ind dem wart al/ 
ſus nae gggangen Welse: Kae 
¶ In dem ſeluen jair vp Donreſdach nae Paeſchen quamen Keyſer Frederich und ſyn 
ne Maximilianus van Franckfort den Rijn aff varen tzo Coellen / vmb tzo entfain 
Sie croemge zo Aichẽ / mit vill furſtẽ ind herẽ Ser buſchoff vã Mentz mit ſynẽ Greuẽ 
Ritteren ind gueden mãnen. Ser buſchoff va Trier mit ſynẽ guedẽ mãnen Ser Bufr 
ſchoff van Cochken mit ſynen gueden mãnen Der paltzgreue mit ſynen heren Greuẽ ind 
ed mänen eyn myrcklich getzail. Hertzoch Ernſt. hertzoch vã Saſſen mit ſyme bro 
der hertzoch Albrecht mit yren gueden mannen Vort vaſt vil ander heren Greuẽ Stede 
vrunde ind Sy wurden eirlichen vntfangen an der dranckgaſſen ouermitz die doym Ber 


ren.voꝛt alle Collegiẽ mit cruytzen ind vanen Ind eyn Stat va Coellen hatte treflich 


yrre frunde an en Rijn geſchickt mitt tzwen gulden doicheren. der Sy eyn lieſſen dragẽ 
houen dem Keyſer. ind dat ander bouẽ dem nuwen gekoren Konynge vurß Ind gingẽ vã 
danne Bis in den doym. ind nen ſanck dem almechtigen gode Pofffanck.ind was groiſſe 
vVreude in dim volckind den geſten Ind die heren vurß hadden vp die tzijt bynnen Coel 
ne vmb. iiij. duſent Perde. | 
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Item des mayndachs dairnae treckten die herẽ tzo Aichẽ vmb den konyncktzo Kroenen 

¶ In dem ſeluen jair vp den Sondach Miſericordias domini. wart KonỹyÿckMaximi 9 
lianus tzo Aichen gekroent ouermitz buſchoff Herman Ertzbuſchoff tzo Coelne By deee 
ſeluer Croenũge waren vill furſten ind heren Mit namen eyn buſchoff van Meng. eyn 
ve van Hẽnenberch. her Johan buſchoff van Teier.eynre va Baden. hertzoch Philipßpß 
Paltzgreuc. hertzoch Ernſt va Saſſem ind hertzoch Albrecht ſyn broder. hertzoch Wie 

helm van Guylche ind van Berge Zwene marckgrenẽ van Baden. hertzoch Jaſpar va 
Beyeren. hertzoch Karll van Gelre Dort vaſt buſchouẽ as vã Saltzburch. vã Auytgẽ 

van Spyꝛe. van Wormptz van Augſburch va Mijſſen. ind vill ander heren Greuen 
Ritserind Knechte. ind vill ander Steve geſchickde vrunde Na / 

¶ Item dairnae des donreſdages quã keyſer Frederich mie ſyme ſone vurß ẽẽ Roem XV 


ſchen konynck mit den anderen vurß heren widderũb van Aichen Bo Coellen Bo ð wije ı 


poaszen in. ind der vurß konynck ſaſſ in eyme gantzen harneſch. ind beneuen eme reit der 
buſchoff van Coellen vp der rechter ſijden. der buſchoff van Ment vp der lincker ſijden 
Der — van Trier neiſt vur eme. die ander vur 


— 


konynck Maximilianus ſelffs perſoenlich ind mit dem hertzoch philips Paltzgreue in bß 
weſen keyſer frederichs. ind ð Dalsgeenerantyn aff dairũb keyſer Frederich al la Bart 


Bertzoch Albrecht van Ballen rant mir eyme van Baden. Item hertzoch Wien = ix 4. 


der tzo ð tz jt vill in Coellẽ komẽ was van vyſſwendigen herſchaff van des Bonyucks m 


eo... 


tzolk aff hain as ouch geſchiede. wãt Sij Boegeind trefliche brieff ind Siegel hatten va 
sit. hertzogẽ van dẽ Berge. dat ſy nũmerme eynche tzoll vp dem Rijn hauen ſullen 


Bo 
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Fredecicus ii hertzoch na Oeſterũch Koemſcher Peylet 
odoꝛvich.x.Ronynck vanwancröch 


Bi | ¶ Item dair nae vmbtrint ſent Katherinen miſſen As Keyſer Frederich van Coellen 

u in, reyſen woulde ale Be dede. wart Per keyſer verſocht ind eme vur bracht ouermitz eynen 

) buſchoff van Coellen ind den Rait van Coellen priuilegien ind ander Befegelde brieue 

9 van etzligen hertzogen van dem Berge beſegelt. die wer hertzoch tzo der tzijt ouch confir / 

1 miert ind beſtediget hadde ind begerden va ſynre Keyſerliche maieſtait den tzolt tzo reuo 

I: cieren nd aff tzo ſtellen. ouch want Eeyfer Segemonr ſelige in vurgangen jaeren ouch 

J vrdell ind richt tuſchen dem hertzogen ind der Stat geſprochen hadde. So hait der Ley 

Ei fer erkant. ind um Bergogen van dẽ Berge geboden van ſtunt den tzoll aff tzoſſtellen ind 
des 30 cwigen dagẽ nũmer gebruychen. dait weder ſych der hertzoch lachte wãt he grois 

Bi get dairũb vyſſ gelacht hadde. doch intleſte reuocierde der Teyfer den olPind gaff des 

| dem buſchoff nd Ver Star Coellen brieff ind Segel nd ð Keyſer tzoich van Toellen 

dn Bijn vp. do ſchickde der wurß hertzoch vã Berge ſyn Reede go dem Teyfer tzo Co 

| | uelentz. die brachtẽ ven bꝛieff ſprechende vp den tzoll. ind der brieff wart vur ougẽ des key 
| | ſers cancẽlliert ind durchſnedẽ. dait achter engefan man geyns tzols me tzo Zulſtorꝛp 





* 


¶ Item want der vurß hertzoch vã Berge groiff gelt an ven vurß xloren tzoll gelacht 
hadde fo ware eme in eyn vergeldũ gegenen der hol vp eyn waſſer. dat genoempt is die 
Sege ind vluyſt vur Siburch Ber aff in den Rijn. Item dair Bo wart eme gegeuẽ ind 
— dat die lanttzolle verhoecht wurden. ſo dat pp eyn pert off eyn oiſchen zc. mere 
geſatzt wart. 5 ieh, 
€ Item vmb deſer nuwer tzolle wegen as tzo Coellen tzo Andernach tzo Lulſtorp. er 
doch niet lang werde ind van ð verhoegung eyn deils tzolle wart dem Keyſer vurß cleyn 
gunſt fruntſchaff ind danck van den lantſchafften dairumbtrint nae geſaget 
Anno vi. M. CCCC.xxxvij. | 
¶ By Zeſen tzijden as EepferlFrederih in den nederlenſchen ande geweft was.fo was 
Be buyſſen ð felner lande wyſſ die ſere rijche fyn.fere ſlechtlich ind ſimpelich in die kand⸗ 
| komen mie cleynẽ ſtait. anders dan die pzincen 3 ſeluer lande ſich plegen tzo halden. noch / 
| tant wart ð ſelue Keyſer as vurß fere eirlich ind koeſtlich inefangen. Item deſgelijchen 
| wart intfangen mit groiſſer eren ind mit ſchencken des Eeyfers fon Mapimilianıs as 
Be Roemſche Konynck gekoren was.Ihr Bade g konỹckby ſych vur heufftlude ind rae⸗ 
de vyſſlendige heren. die die ſeluẽ landen ge mẽ ſachte ſere fwaır vielen mit groiſſen vır 
| gewoenlichẽ ſchetzungen ind andere vngewoenlich ẽ ſachẽ ind geweldigũgẽ. ind alk wart 
| groiſſe mechtige ſchetzunge vp geßauen . fo ware doch wenich bracht in des "Eonyncke 
| Bant.ind des honyncks heufftlude quamen rijden mit eym gelijchẽ off groiſſerm ſtait ind 
| pomyerij Yan he. ind die namen Bo in rijchdom. ſtait ind eirwerdicheit.imd der Konynck 
bleyff Johannes in eodem off ye kenger ye mynre Ind vnder dẽ vurß heufftluden Ice ko⸗ 
| nyncks was eynre genät Peter lanckhals der bedreiff vill moitwillens ind hadde ſych 
J begraſet tzo maill ſere Diſſe geuwelicße ſchetzũge ð lande da van doch niet vur Jen 
NE konynck quam. anmircktẽ die lantſchafften ind ſunderlinge etzliche Stede ð ſeluer lande 
— ind beſpraechen ſich vnder eynander. ind hadden gern gehat dat der Konynck eyn rechẽt / 
| ſchaff van ven fynen genomen hedde ind yz vngewoenliche vurnẽmen affgeftele Ind dat 
| | felne ware 135 dickermaill beſocht. Mer die vurß Stedeas men faßte konden ho geym 
BR) gehoere Kamen. dairũb Sy ſych vndereynaner verdrogen ind beſloſſen dat Sy ſich tzo 
| famen woulden Balden.ind Jen konynck in Ier Stede eyn als Be dair in queme dair in 


| | — ind heiſchen blijuen dat Sy tzo anſpraeche moechten komen ind yr clage aldae 
| | vur geuen. ER | er 


Bi Alnno dũu. qe. CCCC ſrrron. 
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mir teen TCCxrxu 
Permãnus .iiij. der vredeſam. der. ſxi. byſſchoff tzo Coellen 


e2Uye Rzonynck Maximilianus tzo Brugge in Flanderen gen 
halden wart. Hr | ——— 


¶ Itẽ Als die Stede ind kantſchafftẽ vurß nu hye nu dae ſich beſprochẽ hadden aesSy 4, 7 0 —— 
den Konynck behalden woulden. ſo gaff idt ſych dat ð Konynck geſan tzo komẽ in Baugr 2... 
ge als he ouch dede Ind ala he tzo Brugge in qua deden die van Brugge den Konynck 
ãgrijffen ind vaſt ſynre trefliger Beede Ind behielden yn gefencklich in yrre Star doch 
quamen eyn deyll van des konyncks vrunden verkleit vyſſ Brugge. Ind enwonlde eme 
niet gunnẽ dat Be eynchen van ſynen reeden off dieneren By ym hedde. doch intleſt lieſſen 
Sy eynẽ van ſynen dieneren By eme as mir namen ſynẽ koch· ind dedẽ yn ingaen in eyn 
huyſſ ind beſtalten verwairre ind Bucdere Byyn.ind die bewarten yn ſo nauwe dat he 
Rh van ſich genen moechte off intfaen. ind Per genre die mit eme ge / 
halden wurden ſanten Sy eyn deyll tzo Gent . Ind behielden och eyn deill tzo Brugge. 
ind der eyn deill deden Sy intheufften. Item geſonnen die vã Beugge an den konynck 
dat he ſich ð lantſchaff van Flanderen met bekom merẽ noch krocden ſoulde tzo Aegier 
ven Sy woulden ſynẽ fon hertzoch philips wur eyn herẽ hauẽ. vnd wouldẽ eme ſyne Ree / 
de ordineren ind ſetzẽ ind ſynẽ ſtait haldẽ as ſich gebuerde. ind hedden waill begert dat 
der Konynck vyſſ dem lande getzogen were .ind dat die lantſchaff eme ale jair eynen 
mircklichen peunynck gegeuen hedden. des Be geynre wijſſ doin en woulde u 


¶ Ki van ſtunt dairnae wart Jar vnſerm genedichfken Beren dem Roemſchen Keyſer 
Bo wijſſen. der van ſtunt ſunder Atrecken dede ſchrijuen ind verkundigen / in clagen wij ſſ 
allen konyngen furſten heren Gꝛauen Vrijen Ritterẽ ind knechten geiſtlich ind werlt / 
lich. vort alken rijchſteden ind allen des hijlligẽ r jchs vnð dain ind die dẽ tzo gehoerẽ Be 
gerde ind geboit ſere hoechlichen va yn dar Sy vp eyn kurtte genãte tzijt · myt alle yrre 
macht tzo hulpen quemen. vmb ſynen fon Maximilianus en BRoemſchen konynck des 
geuenchniſſe Bo erledigen. ind die boeſe oueldeder tzo ſtraiffen. als ouch balde geſchach. 
Sie Furſten quamen eyndeyls ſelffs perſoenlich vmbtrint Mey. die ãderen ſchickren yr / 
tegoldener. Die rijchſtede ind ander vnderdane des hilligen rijchs. ſchickten yrre vrun / 
de Alfo dat eyn myrcklich getzale volcks van wapen als Ber nae geſchreuẽ is. in flande 
ven geſchickt waer. Ind treckte Keyſer Frederich mit dem groiſſen volck beyde tgo voiſſ 
ind 8o perde in Feanderen ind lachte ſich tzo velde mir ſyme voulck ſere nae By die Stat 
SGent. ind RB aldae vmbeſtredẽ ouer. vj. wechen. ind brach Inc vp ind verbrant Slär 




















deren all tzo maill dat buyſſen den Steden was. 
Item dilſſe nae geſchrenen haint gedient dem Koemlchem Rzey 
fer ind Ronynck in Flanderen. 3 


Hertzoch Wolfiganck van Beyeren.ind hertzoch Criſtoffek van Beyeren haynt tzo ſa 
men gehat. C. perde. ind tzo voyſſ. xd. hundert man. | | 
¶ Tom Hertzoch Sygemont van Oeſtenrijch viij hundert man tzo voyſſ a 
E Team Öreue Eucarart va Wirtenberch· Exx. perde ind. CC. tzo voyſſ ind. vj. wagẽ 
Item ĩ Marckgreuen van Baden. lxxx. perde ind. C. tzo voyſſ | 
E Item der Eeyfer. CC. perde· ind. vj. * 

der Homeiſter van ſent Johans orden · xxx· perde ind. XXV tzo voyſſ 











¶ Jtem der Bere van Naſſauwe tzo Segen. Cl. perde ind. CC. tzo von], ind vj. wagen 
€ Irem .ij.marcfgeeuen van Brandenburch. vg · hũdert perde Ind eyn hundert tzo voyſſ 


ind. xlviij. wagen. 
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Freberich.ig.hertzork oa Heſterijch Koemlche Keyſet 
Lodowich.x.konynck van vranckrijch 


Item der buſchoff van Trier. Cl. perde ind. v. hundert Bo voiſſ ind xiiij. wagen 
Item ð buſchoff vã Augſburch. E. ind. xx. tzo voiſſ ind xiiij. perde 3 
Item der buſchoff van Eyſteit. xlij. perde ind. ij. wagen 
Item der buſchoff van Straiſburch xlij. perde ind.Inij.man 
Item hertzoch Albrecht van Saſſen Cl. perde ind.vj.wagen: 
Item hertʒoch Albrecht van Moenchyn. lxx. perde. j. wagen 
Item der buſchoff van Bafek.plo.man go voiſſ 
Item der marckgreue van Roetell. l man tzo voiſſ. — — 
Kom Ber A aflar van Prae ind her hans kemener Bo ſamẽ. xxx perde 
Item Greue wilpert van Schauwenberch ne 
Item Ver Paltzgreue. ¶CC. perde ind. xxxman tzo voiſſ 
Sm ger buſchoff van Babenberch.lxj. perde vj. wagen a | 
Item hertzoch Frederich van Saſſen C. ind.lx. perde ind. xiiij. wagen mit der Stat 
Mulhuſen ind Northuſen a iS | J 
Item ð buſchoff van Wirtzburch Cind. xxx · perde ind CCl. zo voiſſ ind. xxxiij. wage 
Item der hertzoch van NAuwenmart van Beyeren. CCl.ind xxx. pere.ind.Iope.man 
tzo voiſſ ind. xxxvj · wagen EL | 
Item der Bomeifter van duytſchlant. xxxvij. perde xxvj · man ind. iiij. wagen 
Item Ber Mertijn Raytzer vyſſ oeſterich· xvj. perde d j wagen 
Item der buſchoff van Paderborn. l man tzo voiſſ ind eyn karre 
Sm ger Berizoch Henrich van Bruynſwich. lx perde ind inj. wagen 
tem der Bergoch van Lothringen. EE.perde vij. wagen ind.ij. karren 
¶ Item die Stat van Woꝛms.lx. man tzo voiſſ ind. vj. perde. 
Item die van Ylm. xxvij. perde. C. man tzo voyif ind. ij. wagen 
Item die van Euerhuge · l. man ind. j. wagen 
Item die van Biberach. xxxiiij. man go voyſſ 
Item die van Wijle ind die van Aillxvj. mann 
Irem die van Follendorp. x. mn 
Item die van Wangen.v.man 
Jemen van Bochorn. viij. man — | 
Item Ver Greue va Solſſ. xiiij. man tzo voyffind.j.wagen- - 
Item die van Koir. x. man a 
en die van Rofl.iij.man | — 
tem die van Straiſberch. C. tzo perde. C. tzo voyſſ ind. vj. wagẽ ind iiij ſtrijtbueſſen 
Item Brause wilßere van Naſſauwe. l.tzo perde A: 
Item die van Baſell. C. man.ij. wagen 
a vie van Coftens.I.manj.wagn. / 
tem Vie van Aoitwijlve.olv.man.j.wagen . — 
Item die van Kempten. xXxxiiij. man. j. waͤggen 
Item Vie van Lindauwe.l.man.j.wagen 
Item Pie van RauefBurd.Ipp-man.dıj.wagn 
Item die van Eſlingen. x. perde. lxx. man. j wagen 
Item der Abt van wyngart. xliiiſ man.j. wagen 
Item die Abdiſſe van Lenten.pij.man.j.wagen 
Item die van Aagenauwe.liij.man.j.wagen 
ten die van Wijſſſenburch xxxv. man. j. wagen 
tem die van Sletſtat. xlvj . man a DIRT Brık 
Item die van Buernae.vp.man er 
Item die van Augſburch. xviij. perde. C.lxxx. man tzo voyſſ ind ij. wagen 




















Item der Abt van Swijnfelt. iiij. perde. xx. man. ij. wagen 





gemeynen lantz heill / auer die. viij. Tonnen goultz Ind der Rau begert int leſt ge 








ER Innotentius viij der. CCxriĩ pays CCCyru 
Hermãnus.iiij.der vredeſam der.lxi. byſſihofftzo Coellen 


Item die van Donauwe.xv. man 
tem die van Kolmer.lv. man 
sten der Abt van Moirbach. x.man ——— 
Item die van Eeyferfi berch. xij. man — 
Item die van Heylbron. xvnij. perde ind. l man ind.j. wagen 
Item die van Wympßen.ppvij.man.j.wagen US DER 
Item ð byſſchoff vã Coſtentz. vj. pert. xl man tzo voyſſ ind.j. wagge 
Item die van Franckfurt. xxvjitzo petoe ind.c ind. xxx. tzo voyſſ ind. iij. wagen. 
Item die van Reurtlingen. xxxvj. man.j. wagen | vr 
zen die van Nuremberch. xEperde. CC man 30 voylfind.dij.wagen . 
Item die van Memingen.vj. perde. Ep. man ind.ij.wagen 
tem die van Bfaßuren.voij.man Ä 
Item die van Luythyrchen. x. man 
Item die van Spijee.Popij.man.j.wagen Felt — 
Item die van Sweneſchen Halle. xxxiiij. man.ij perde.ij. wagen 
tem die van Sinckelfpußell.poiij.man.j.wagen a N 
Item die van Boyffyn .ij. perde. vj. man 
Item die van Noꝛlingen. iij. perde xxxuiij. man — 
Item der Vitzdom van Regenſbr x perde. ind. CC. ma 
Item die van Iſſene vxj. perde. xx. man es le 


— 


Item der lantcõmeter van Duyiſchen landen. xiii man 
tem der Abt van Oeſſenhufen. vliij man an, 
Item die van Metz. xij. perde. Cxx.· man 
a Je van Beilßufen.pij.man.j.wagen | 

tem der Seytletzer vyſſ der Sfeeden.pvij.perde ee 
Item der Greue van Anßalt.povj.pamej.wagen 


€ Item tzo der ſeluer tzij t wurden die Flẽminge in des Pays Ban gedain ouerm itz byſ⸗ 
ſchoff Herman van Eoellen / er felffe perfo lich ſaſſ vp dem Sale tzo gerichte vnd 


derde ind beſchiede die Keyſerliche Maleſtait ep Eirwyrdigen Rair mit allen Se KM 
ind · Xliiij. Ind vnder anderen begerde Be 90 30 ſyen ind dair tzo bryngen der Stat — a fan ah 
ulegien ind dẽ verbunt brieff / dar doch nier geſchlede jnd wart dae By geſacht ee — 
eyn Stat van Coellen niet ſchuldich were dae tzo tzcunen ya priuilegien. Dar wort va a 


nedigen vafouffinderanenafl: En 
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Fredetich ig. hertzurh uä Qeftetäch Boemfche Rseyler 
 Zobgwirh.g.konynekuanmanckrüch 


FF Atvbi ad pzefentia tempora ventum eſt ſtilũ temperaui propter quoambam offen 
fan qui adhuc ſunt ſuperſtites / atius hec poſteris exe quenda relinquens. 
¶ In dem ſeluen iair was groiſſ kriech in dem lande van Luytgen tuſſchen dem Byſ 
ſchoff er Stat van Luytgen / ind den van Arburch. Rt 
FJem nae der tzijt as Per konynck was vry gelaiffen van gen var Brugger dairumh 
der keyſer mir des Rijchs furſten ind Steden den tzo vryen komen was ſo zjoich he mit 
gem vurß voulck weder vyſſ dem lande / Mer dair wart geſatzt hertzoch Albrecht van 
Saſſen die Flẽmynge tzo ſtraiffen ind tzo bryngen vnder gehoirſamheit des Konyncko 
durch eyn rijdende ſtrijt / vant dam Riſch ind des Rijchs mãnen niet gelegen was dae 
langer tzo liggen. So waren etzlige ind IF Stede in Brabant / Hollant ind Seclant 
die mit den Flemyngen noch waren in dem verbunt / as vurß den koynck tzo behaldẽ vã 
der rechenſchaff zo Bauen van des konyncks amptluden. Hierumb nae des keyſers vnd 
des konyncks affſcheyden was noch niet gantz vrede in den ſeluen kanden / ind wurden je / 
merlichen verderfft. Ind doch ſondetlinge in Brabant die Stat Brueſſcll/ Loenẽ mit 
me anderen. Item fo begaff idt ſich dat Ice vurß hertzoch Albrecht wolde die ſelue Ster 
de zom eyrſten bryngen vnder die gehoirſamheit / vnnd tzoich vur eyn Stat by Loeuen 
Dieſt genoempt / ind die gewan AR lieſſ Die plunderen. ind aldae wart groiſſ goit ge 
roufft / Ind as die Stat gewunnen was ind aſſo vyſſ gericht. So gyngen ym ouch ant 
bant Locuen ind Brueſſell ec. Deſgelijchen deden die anderen Stede in den anderẽ lã 
den / as ouch hernae By aucuturen gerdirt wirt. u 
¶ In Fe fehren iair vmbtrint ſent Bercons dach fo quamen van Bien Ber aff eỹ groiſſ 
menichre van zoldenern ind keiechs knechtẽ / ind lachten ſich go Duytſch tzo Moiſheym 
ind dairumbtrint. Ind begerden ouch der eyndeyll dat Sij Bynne Coellen moechten ko 
men. Mer dat wart yn geweygert. Diſſe vurß kriechſtnechte quamen in der geſtalt on 
hieſch dat Sij tzo dem ——— van Saſſen woulden trecken / ind weren geſant va den 
Ruß Steven weder die Fleminge / Mer idt was anders dairumb. Sij waren dae be / 
ſtalt dar Sij die wyrdige md hillige Stat ſoulden verraden vnd ingenõmen hauen vp 
ſent Gereons dach vp den middach. ind eyn ycklich ſulde ſyn wirt erſtochen hain / ind Jar 
tzo ſulden op vill enden vuyr ingelacht ſyn geweiſt Mer got ind fyirlicne hilligen / der ly 
BamByınen Coellen reſten woulden dat / as vur mails dicke geſchiet is mer kaiſſen ger 
ſchien. Sunder die Stat van Coellen wart gewarnt durch yre heymliche vrnnde vnd 
verſpehers. Ind eynre vã den heufftluden die dat ſulden beſtait ind bedreuen hauẽ. wart 
aſſo vyſſ getzeichent mit vmbſtenden ind ckeydũgen dar Sij yneaßren.wärmen gunt 
yr eyndeill dar Sij ouer Rijn voiren tzo Coellen vnd vnder den ware die heufftkuden 
van den verrederen. ind alſo wars der eyn angegriffen / vpgefloſſen ind exam intert / dat 
Be der dait plichtich vonden wart. Do dat die geſeiſchaff myrckte / dat die vã Coellen 
gewarnt waren vnd ſich verwarden. braechen Sij vp vnd begerden dat men yn gunnet 
dat Sij moechten durch Coellen zien in Brabant / vnd dat wart yn gegũnet. Jud al⸗ 
Sij durch Coellen getzogen waren, wart niet vill gehoert van yrem afftrecken ın Bra 
bant / ſonder Par voulck verloiſſ ſich ind yren vpſatz meldende Sij dairnae. Der ghene 
Ver hegrieffen wart bekante ind belijde dat dat der vpſatz were, dat Sij ſolden Coelle in 
genomen hauen / ind he were cynre van den Beuffi luden die Jar ſulden beſtalt hauen. dair / 
vmb wart he geviertelt. Syn heufft wart geſetzt vp Beyen ton vp eyn geleye / dat eyn 
vierdell vp den Rin by Rodenkyrchen. dat anð vur die Erenportzen etc. Ind der ſelue 
ſprach ouch dat Swicker va Sickyngẽ / der lange tzijt vp die Coelſchen georleget had 
de / hedde dat beſtelt / dat ghee ſynen wech et ER RE 


Item 30 der ſeluer tzijt as Jar kriechs volck alſus so Duytſch ind tzo Moylheym lach 
So dede eyn byſſchoff van Coellen ouch vergaderen eyn groiff vonkch. ind rieff By ſich 
van Yen ouerſten geiſtlichen prelaten bynnẽ Coeſlen tzo dem Bruch. Deſgelijchẽ dede 
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eyn hertzoch vam Berge vergaderen eyn groiſſ voulck vnd niemantz enwuſte wae ale 
dat voulck hyn ſoulde Ouch hette der hertzoch van Saſſen der in Brabant was eyn 


groiſſ voulck. Zom leſten as die kriechſtnechte enwech tzoigen / ſo tzoigen der Byſſchoff 
van Coellen ind der hertzoch vam Berge vur eyn Sloſf ind beſtredẽ dat. ind dae gỹck 
vaſt mancherley murmurierung. — 

| 3 Anno dſi. MoCCChxxxixx. 

¶ In dem ſeluen iaire vmbtrint aller hilligen dach / ouer quamen die ouerlenſche kuer / 
furſten / als eyn Byſſchoff van Menz.cyn Byſſchoff van Triere / vnd der Paltzgraue 
ind die Rynckauwer / vnd die Stat van Weſell jnd beſluſſen den Rijn dat niemantz 
varen mecchre vyſſ Coellen Bis Bo mentz. jnd woulden dae mit dringen eyn Stat va 
Coellen⸗dat Sij yꝛen Zoll den Sij van dem Keyſer er woruen hadde / affſtelde. Ind 
moichte gheyn Coelſch Schiff off Coelſch goit vpgevoicr werden. jnd qua groiſſer ſcha 
ð dae van den Coeleren ind ouch anderen landen Ind die vurß Furſten ſatzden ey vp 
ſlach tzo Couelentz. ſo dat men var Couelentz voir den Rijn vp ind aff / vnd niet ver / 
ver nederwart. Ind dat ſtunde eyn lange tzijt. Sie Koufflude vyſſ Nederlande beſtalden 
yz goit Bo wagen Bis gen Conelentz. Ind woulde der byſſchoff van Coellen ind der Ber 
tzoch van Guylche niet go Batlfen,Iar Sij in Nie Stat vã Coellen mir dem gorde vor 
ven. Ind JefgelijennodConeleng Bis vnder Coellen 30 Soyns off anderſwae. Mer 
niet Je min moiffe men dat goit dat tzo wagen gevoirt ware vertzollen 30 Bonne / als 
wer idt tzo Schiff gevoirt geweiſt. Ind dae was ouch der beſyer van Lyns / der nam 
ouch den Zoll van der ſeluer vracht. Ind die voirlude moiſten alle tziſt vp den Eyt nẽ/ 
men dat Sij gheyn Coelſch goit voirden. Ouch deſgelijchen dar Sij in geynreleywijſſ 
y2 gefaden goit tzo Coellen brechten. Doch verhengte der Byſſchoff van Trier dat 
Bi C Ba e > chiff voiren Bisgen Couelentz / mer niet Boeger.vnd van Couelentz Bis 

er afftzo Coellen. — en j k 

E In dem vurß iair quam 0 Coellen eyn blint man / der ſyn ougen ind gefißt verlorn 
hadde als Bey.iij.iate ale was / dat geſchach eme durch die Pocken. Der ſelue blinde 
man was van Mechelen geboren. jnd as he noch eyn kynt was gaff de ſich zo der Schoi 
Pen mit anderen kynderen. jnd got gaff eme genade dat Be die lere waill Begriff ind hielde 
Jar Be naemails ſelffs ſchoilmeyſter wart. Ind dairnae treckte zo Loeuen ind wart pro 
mouiert in magiſtrum in artibus. ind dairnae Licenciatus in Theologia · Der quam 
in dem vurß iair zo Coellen / ind wart erlichen intfangen ind begauet van der Vniuer / 
ſitete zo Coellen ind ſtudierde in der ſeluer in den geiſtlichen rechten ind wart Doctoir 
Dig wart he gewijt Ewangelier ind ſanck dat Ewangelh vp die Kirſtnacht in ſent 


Columben byrche. He hadde ouck dat predige ampt in dem Doym ind dede mannich 


koeſtlich pzedicait in denn Doym ind in anderen kyrchen. jnd dede ouch mãnich koſtlich 
Eollacion zo latijn. die ich zom dickermaill van ym gehoirt hain. Vyſſ den ſeluẽ col / 


kacien ind anderẽ ſynẽ kerungen offenbairlich gemirckt wart ſyn kunſt ind verſtẽtlicheit 


JA boirt ouch biſcht ind gaff ſere goit vnderwijſſung. Item as Be Docto: wurden was 
Call he ordinarie in Inſtituris / wye meyſterlich ind waill Be die letzen dede / tzuiget eme 
die gantz vniuerſitete van Coellen. Item Be vergaderde ouch eyn koeſteliche lecture op 


Inſtituta die ouch gedruckt is. — 
E35 dem ſeluen air vmbtrint vnſer lieuer vrauwen dach Aſſumptionis quam eyn 


Imgelinck van.xvnij. iairen off dairumbtrint ind was geboren van Groenyngen / der 


fere geleirt wasralfo vae vã mẽ eme vur gaff ep materie / dair vp Jede Be eỹ Collacion 
ſo meyſterlich ind perfeckt. all herte der gekertſte van Coellen dat gedain / ind. viij. da / 


ge dair vpfindiert mit allem vlijſſ / ſo Bere Be ſyn dynck waill gedain. Ind die woꝛrde 
vloiſſeneme as eyn waſſer ſunder acle hynderniſſe. die Bybell woiſte he vp ſyn —— 
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veruaren dat eme alle ſyn worde affgyngen ſunder ale ſwairheit. He hadde noch meir 
broedere ind ouch eyn ſueſter die waren altzo ſamen ſere hoechlich gekeirt mit ouer vloedi 
ger zierlicher latijnſcher ſpraechen fo dat alle die ghene die Sij hoirten ſprechen. niet 
moechtẽ geſaediget werden noch verdroſſ kregẽ / yn tzo zohoeren Yr vader is genoempt 
Meiſter 9 an Canter / ind is eyn Doctor in den. vij. vryen kunſten / in Ice Artzedien 
in beyden Rechten / geyſtlich ind werltlich ind in der hilliger ſchrifft. Diſſe eirwyrdige 
hoichberoempte ind ſere gekeirt man hait eyn huyſſfrauwe die was ond feregekiirt und 
hait mit yr gehat vil ſoene vnd eỹ dochter. die hey ſo halde al⸗ Sij ſpꝛechen kunden ger 
Weine vnnd leirde latijnſche ſpraeche. Aſſo dat ſyn kynder ee Auen ſprechen katun Jan 
duytſch. jnd wirt in ſyme huyſſ geỹ ſpraeche gebrucht ind geoeffet 9a latijnſche ſpraech 


Ind ſyn dienſtmait is ouch geleirt dat Sij goit latijn ſpricht. 


Item Pie doechter heiſcht Vrſula ind is fo geleirt innaruerlißen ind gotlichen kunſten 

ind dae By fo koeſtlich ind tzierlich van latijnſcher ſprꝛaeche dat Sij allen gekeit den wie 

ouch die geſtalt ſyn / kan Sij ſo meyſterlich ant werden / dat deſ. gelijchen nie mere gevrei / 
ſcht is van vill hundert iairen her. jnd kunnen ſich niet genoich famlich dait aff verwon 

deren dat in ind vyſſ eyme vreuweſchen mix ſulche wijgende ind da pper wort komen 

Ind is waill geſchiet dat altzo geleirde man beyde geyftluß ind werituch in dem verſtẽt 

lichen kamp ya wijchẽ morfte. Deſe Eirſame ind dogenthafftige Vrſula wart geleirt 
as yr broeder van yrre eyrſter tzijt dat Sij ſprechen moichte in er latijnſcher ſpracche. 
Ind is vmb yre groiſſe wiſſenheit in allen bunſten tzo rechen vnder Jen aller geleietſten 

vrauwen perfone die ye geweiſt ſyn. Ind is der lantſchaff dae Sij won hafftich is eyn 
ewich ind tzierlich loff ind ere / as ouch yr broedere. Ind Bien af ind tzo vorens yrre va 

ver der ſulche kunſtliche ind fere woderliche kynder vp ge voit Bait.9es ſich die Stat va 
Groenyngẽ ind gan Vrieflant beroemen vnd vurtrecken mach wan deſgelijchen nye 

mere ae ich meynen / off altzo wenich geſchiet is. Der Pays S ixtus hait geſchreuẽ ſon / 

derliche fruntliche brieue tzo der kynder vader nae dem as he der ſoene eyn tzo Rome ge / 

hoirt hadde / "In dem Be yn tzo maill groiſlich verheuet vnd eirt. Deſe ſoene ſyn nu zer / 

tzijt der eyn By den Boemſchen Konynck Maximilianus. Ser aner ho Trier. Dee 

derde zo Cocllẽ · Ser vierde in anderen landen Die doichter isnog By yren lieuen ch 

deren in jonfferlicher reynicheit. | | | 


NALLETCZE, | 


¶ In dem vurß iair erworuen die Collegien ind Stiffre bynnẽ Coellen eyn priuilegiũ 
van dem Pays dat alle Canonicken in den ſeluen Stifften moegen draegen roide beffen 
dat xurmails alleyntzo dragen plaegen die Edelinge van dem Doym off in ander en 
Collegien. nd want etzliche ander ſlechter Canonicken van eyuey® Suiften er 
gonnen ouch Bo dragen roit beffen ind dat verdroiſſ die Edelinge van em Soymind 
woulden dat mit gewalt keren· So voiren go alle Collegien ind ſanten tzo Rome / ind 


erwoꝛuen dat Priuilegiũ vurß. 


¶ In dem ſckuen iair tzoich eyn hertzoch van Lothringen wur die Star Metz vnd be⸗ 
lach Pie eyn kurtze tzijt. Mer die Stat van Mes was ym tzo mechtich / dat he vã dan 
nen zoge mit cleynem gewynne. 
¶ In dem ſeluen iair vp ſent Peters ind Pauwels dach waren die. iiij. Kuerfurſten / as 
Mentʒ Trier Coelne ind der Paltzgreue By cyn go Cube / as van Ice Zol⸗ wegen der 
Star Coellen / dat Sij den woulden aff hauen. Ind eyn byſſchoff van Eorllen Ice vur 
mit der Stat was / want he mit der Star Coellen in verbunt verfeßrenz ſtonde / ð ver 


yniget ſich mit den anderen. iij. Kuerſurſtẽ. ind dae ſatzden die vurß Kuer furſtẽ eyn vp 


ac} tzo Bonne / fo dat men york van Bonne Bis gen Mentz / vnd van Mentz Bis gen 











Pen was. 


¶ In dem feluen iair ind in dem jair vur ind nae wart euch verkundiget in Franckrij 
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Bonne / ind van Yan vmb Coellen Bis gen Zoyns. Ind verbũdẽ vñ drongẽ alle kouff / 
lude ind voirlude vp den Eyt / dat St gheyn Coelſch goit voirden off ouch eynich and 
goit Pair voirten. Demnae ſo hette eyn Stat van Coellen waill affgeſtalt ind affges 
laiſſen van dem Zoll. Mer der Keyſer der yn den Zoll gegeuen hadde. vnd hatte ouch 
jairlich eyn ſũme geltz dae van vyſſ der Rentkamer / der wolde ſyn gelt hauẽ / ſo moicht 
eyn Stat va Coellen niet gevoeglich dae van komen. Ind dairũb bleiff idt alſus ſtain 
vp die tzijt / bis in dat naevolgende iair / as hernae geſchreuẽ wirt. | 
¶ In dem ſeluen iair vurß Ien andren dach nae Mart ini / was eyn groyſſ vergaderüg 
van voulck ind lach vp Ice Maeſen van den Arburchſchen ind anderẽ. ind men meyn / 
te dat Sij ſulden oueruallen dat kant van Guylch / jnd dat 30 verhueden ind tzo vurko / 
men quamen tzo dienſt dem vurß hertzogen Eyn byſſchoff van Coellen. ind deſgeliüchẽ 
eyn Star van Coellen ſante ym voulck as der hertzoch ouch an Sij begert hadde. Ind 
die Star van Coellen ſchickte ym. C. reyſiger zo perde waill geruſt vnd. v⸗ hondert go 
voyſſ mit. iiij ·ſtrijtſlangẽ / mit. iiij. wagẽ ind yr gereytſchaff. jnd quamẽ Bis zo Außen. 
Diſſe ſelue Zoldener quamen wederumb den eyrſten dach nae ſent Tarfecinen. want 
getzuich der Iae kach / antwerde dat Sij niet dair komẽ weren den vurß hertzogẽ off ſyn 
ſGedige... ee. el | 
¶ In dem ſeluen iair ſtarff konỹẽck Mathijs van Ongeren Fer eyn ſtrenge ſtrijtber mã 
was ind vill groiſdediger dynge bedreuẽ hadde intgheyn dye Turcken / intgheyn die Be 
hemer ind int gheyn keyſer Frederich / dem Be die Stat Wien in Oeſtrijch ind dat gãtze 
ui ei mit geweldiger hant affgewonnẽ hatte. Ind hatte dat jnne bis in 
ynen doit. at ’ 

¶ In dem fehlen iair as konynck Mathijs van Vngaren geſtoruẽ was. ſo tzoich Mar 
vimilianus Roemſche konynck des keyſers fon in Oſterijch dat ſyn vader verlorn hat 
ke / ind gewan dat gantze Pant wererumß ind ouch eyndeyll van Vngarẽ. So koꝛen die 
Vngeren den konynck vã Behem / der des konyncks van Polen fon was vur eỹ konỹck 
ind der behielt dat ſelue konynckrijch. | 

¶ In dem ſeluen inte brachten in gehoirſamheit die Star van Brugge hertzoch Ad 
brecht va Saſſen vnd eỹ Greue va Naſſauwe / ind naemen die Burger in groyſſen e/ 
tzwanck ind knechtlicheit / ind namen groiſſ krechtlich goit in de Star.  _- 
¶ In dem feßsen iair viell eyn altzo groiſſ ſne nae Kirſtmiſſe / as in. xx · iairen ye geual⸗ 


Anno di. MCCCCxti. 
naefent Paulus dach Couerſionis ind ſtonde vmbtrint acht dage Ind dat was in 
vill iairen nie meir geſchiet. Ind des andere ve lieff dar volck ſere ouer dat jiTwaıl 
an drien platzen. Irem Jörgefchiere dairnae dat dat ijſſ 
brach ind was vill volcks vp dem ijſſ tuſſchen Coellen in Duytſch / dat groiſſe jamer 
liche ſtỹmen gehoirt wurden / ind dat voulck lieff ſere biſterlich vp dem ijſſ 150 lande tzo. 


¶ In dem vurß iaie was eyn kalt winter / ſo dat der Rijn gevroir / des neiſten dages 


‚Bo Coelklen ind go Suytſch. doch got voegde dat dat ijſſ widderũb eyn ſtant nam / vnd 


dar voulck quam tzo lande / ſo dat niemantz verdranck. —— 
Der Datũ Bpy ſent Paulus daige bis vp den ſaterſtach 
Ye Pan Coellen euer Rijn tzo Duytz men gainfaß 
in Dupyrſchlant ind in anderen Banden alſo groiſſ afflais as ye gehoirt was. R 
¶ Fe der Mey was fere kalt ind naſſ deſſeluẽ iairs as ouch andere vurgange maende⸗ 
¶ Itẽ vp dẽe. xvj. dach des Meyes droich men dat hillige Sacramẽt ind ſent Seuerỹ 
vmb eyn goiden vreden ind goit weder tzo der vrucht. want idt eyn ſere kalt wedð was 


"Ind die vruchte waren ſere dure· Ind dat hillige lycham ſent a 2 Ber 
si. ? a er 3 Era 2 i { ij 
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deyll ſulten vaſſ mie broit ind vor 
myſt den man vyſſ voirte . Eyndeyll lachten dar vnder die cleyder die men vyſſdroich 


ſo lange as keyſer Frederich 
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gen van fent Seuerijn / dat nie me geſyen enwas / want die Scheffen plegen den tzo dra⸗ 
gen / jnd go ger tzijt weygerden Sij ſich des ic. UL U a a 

In gem ſeluen iair gait. j. malder korus. ij. golt gulden / jnd was ſere dure tzijt in allen 
Panden hierumbtrint. all was niet fo ſonderlinge myſſwaiſſgeweiſt Ver vruchten. Mer 
dat bracht ouch ſere by dat dat lant van Luytge verkrieget ind verderfft wası Beige 
Ben was verderfft Sanderen,BraBant etc. ouermitz groiſſen orloge. Ind dat ſelue korn 
dat Bic 0 lande was wart in die ſelue lande gevoirt · Bush dede dat die gyricheit ð myn 
ſchen die dat korn vpflulfen beyde van geiſtlichen vnd werltlichen mynſchen. Ind dat 
Brote ware fo ckeyn / dat men gheyn haller broit boich. alleyn va tzwen halleren in den 
kanden vmberint Coellen als jin kande vam Berge. in Weſtfalen. in Frieſlant. Gelre 
Cleue ind Guykch was fo groiſſ gebrech dat men broet boich eyndeyll vã gerſtẽ eỹdeill 
va honen / eyndeyll vã ertzen eyndeyll vã Aiſſ ec. Klye was dae koeſtlich. Ind die wart 
almit vbackẽ ind galt. j. malð clyen.· v. marck / dat nu anno. CCC Cxcix. gylt naw 
liij. alb. Men vant waill luyde die in. ilij. wechen nie broet gekoirt off geſyen hatten / vñ 
was eyn jemerlinck dynck zo hoerẽ / ich ſwijgen dat an tzo ſyen. Ind die ouerlentſchẽ Ber. 
ren verboden dat men gheyn korn vyſſ yrem lande voiren enſulde . Deſgelijchen dede der 
Byſſchoff van Coellen ind Bere vã Guylche. verboden dat men gheyn korn bynnẽ Coel 
Pen brechie Satcumb dede ep Reit va Coellenbeſyen ouermitz Eirber man die dar 
Bo betirmpt waren alle loeuen bynnẽ Coellen dae men ſich vermoide korn tzo ſyn beyde 
geiftliß ind wernitlich jnd geloden dat Sij dat korn verkeufften den beckeren / dat men 
dae van boiche broit. Ind wart heymlich vi? broit vyſſ Coellen gevoirt mit Schiffẽ 
ind wegẽ / ind ouch korn / aſſo dat men geyn harde Breit moicht kriegen / wie lange it ouch 
lach / aſſo was dat broit verweſſert. Ind wat die becker boichẽ nacht ind dach dat was 
allit so cBeyn.ind was ſulche groyſſ gedrenge pur den backhuſerẽ / dat men Sic tzo ſloyſſ 
vnd verkoufften alleyn yren luden die By yn plaegẽ zo gelden / ind niet me dar he eỹ dach 


Korte. Ind dat quam dae By tzo dat dat vyffwendige voulck aſſo enwech naemẽ off 


heymlich deden euwech vorren Do dat die heren van Raide vernamen / deden Sy ver 
bleden vp eyn pene va. Cmarcken / dat niem antz korn off broet buyſſen Coellen drocge 
me dan Be vp eyn mail effen moiſte / jnd ſatzten hueder an Pie portzen / Burger ind ouch 
Raitʒheren / die alſulchen Aıden die dat broet woulden beymlich enwech dragẽ / naemen 
wererumß ind gauen ya gelt wederũb. dairnae wart mãnich liſticheit ind fundt erdacht 
wye eyn vrundt dem anderen moichte behulplich ſyn. Eyndeill wurpen broit vyſſ durch 
die trallien an der Stat muyren. die anderẽ ſtieſſen vnden durch Pie portzen vyſſ. Eyn 


rtẽ dat vyſſ vur wijn. Eyndeyll leyden dat vnder den 


tzo weſſchen ec Sairumb deden die Bere va Coellen alle trallien lanx den Bijn. vnd 


die portzẽ cyndeil tz oſlaigẽ / gatz genaw ind alle portzen verwarẽ mit groiſſem vlijſſ. 


¶ In Ian ſeluẽ iair wart reformiert dat Cloiſter zo Duytſch ind zom Suynwalde. 


-EFn dem ſelnẽ iair was eyn dach beroiffen zo Nurem berch va dem keyſer ind dem ka 


nynck / dat vill Furſten ind Bere Pair quamẽ vnd ouch die Stat va Coellẽ / off men idt 
moicgee vinden dat eyndrechricheit wurde des Zols balue tuſſchen dẽ Kuetſurſtẽ vnd ð 


Stat vã Coellẽ. Ind wart — die Stat vã Collẽ ſulde dẽ Zoll behalden. 
cuede / ind ee ſyn ſaitlich gelt dae van geuẽ. jnd wãne dee 


vurß keyſer niet enwere / ſo ſulde ð Zoll aff ſyn. J— 

E In dem ſekuẽ iair vp Ien.piij.IaB Junij wart ð vurß blinde Doctor gemacht in 
den geiſtlichen Rechten. Ind in dem ſeluẽ Doctorait wart affgeſatzt durch die Vni/ 
nerficete dat niematz ſulde kom eſſen 30 dẽ Doctoirs eſſen va dẽ meyſterẽ / dan die ge⸗ 
Aade werẽ / dat vurmails niet plach zo (yn.fond alle die promoniert warẽ meyſter in der 
Vniuerſitete zo Coellẽ die quamẽ all vri vngeladẽ ind maich tẽ ſich vroelich mit dem 
mawen Doctoir /dae nu mãcher uwich tzo ſiecht RO 
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Hermãnus inij.der vredeſam der. ſxi. byſſchoff tzo Coellen 
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Hye iuam dat hertzochdom van Bꝛitanien an Die 
Croin van Franckrijch. ch er 
E In dem ſeluen jair hatte der Roemſche Konỹck Maximilianus getruwet des hertzo 
gen dochter van Baitanien ind dair tzo doinbeſiaiffen ouermitz eynẽ ſynre Ritterſchaff 
fo Yan die lands heren plegẽ tzo doin Ind dat was allit geſchiet. die dochter Bade yrrẽ 
willen gegeuen tzo eme ind der konynck tzo yr. ind der dochter ambaſiaten ware geweſt 
hydem Konynck go Nurẽberch ind wart dair beſcheiden der bruloffs dach. dat der ſoulde 
ſyn tzo Nurenberch vp eyn genanten dach Ind des hertzogen ambaſiaten quamen wid. 
der tzo Bande ind ruſten ſich tzo komen vp die brulofft Ind ale Sy Bereit waren Ind ſul 
den trecken durch Franckrijch fo geſan die dochter van Britanien geleit van VE konpce 
van vranckrijch vur ſych ind yre Ritterſchaff. ind geleid wart yz tzo geſacht Ind 90 
Sy mit den yren in vrãckrijch quam. ſo bꝛach der konynck ſyn geleide. ind lieſſ die doch / 
ter tzo eme brengen ind nam Sy tzo ð Ee nall qua Syniet gern dair an. als men ſach⸗ 
te ind beſlyeff Sy. ind Sy wart ſwanger. nu hatte ex ſelue konynck vurhyn getruwet 
es Roemſchen konyncks doichter. die Be ouch By ſich hatte. mer die was nier manber 
dat qua vur den Roemſchen konynck ind verdroys yn ſerc. ind was eyn wijle eyn grois 
fagen Jar vp. dat dem Konynge ſulche ſmacheit wiöderfaren were.ind were eyn ſchan 
de Aken Iupefcßen.ind dairũb faget men eyn tzijt kanck dat dat gãtze Roemſche rijche 
ſulde ſich gewilliget hauen dem konynge dat helpen go wꝛechen Ind der Roemſche ko⸗ 
nynck beſtonde dat ind gewan den Frantzoiſchen konynck wederũb aue hoch burgondien 
Ind dae wart idt vp genomen ind gedeydinget dat he IE Roemſchẽ konynck ſyn doch 
ter wederũs ſendet ind behielt he ſyn bruyt Ind dat geſchiede alſus. 








Regine volucrum thalamos innaſerat alhe¶ In dem ſeluen jair ind ouch in dẽ 
Criſt ata. et turpi infecit adulteriee nae volgendẽ jaeren ſteich der gul/ 
Regine volucrũ. natam pꝛius abſtulit illa de tzo maill ſere vp eyn rijnſch golt 
Et ʒonam ſoluit peſſima virgineam guldẽ ð eyns plach tzo geldẽ. xxiiij 
Hinñc ru ſum inducte concedit nata nouerre albus off· xxvj · albus rader 
Scragula fallacis pꝛodigioſa viri ‚wart gelden van jair Bojaeren ye 
Hec dapa.decipficors qui vertitis oꝛbem mere nu.xxviij. albꝰ. darnae xxix 
Cardinei fertis crimina tanta viri dairnae. xxx · dairnae. xxxj · tc. ind 
Ferre licer.licear gallo miſcere ht menessalſo vortan tzo ghenomen bys tzo. 
No» iter hoc paſſer diſcet inire ſalax . xxvxix. ind nu. xl. as Be gylt. no, 


—— ß G. ECCCC. xcix. Ind dar quam 
tzo. dat dat ſiluer gelt as die wiſpennynge wurden ſere verlichtet in yam werde Ind dae 
durch intſtunde groiſſe trefliche ſchade dem gemeinen gode ind hantwercks man zc. 

— Lexande r. vi der. CC.xx v. pays/ wart pays gekoren An 
no domini. Mm. CCCC. xcij. —— ee 

¶ In %jaie vnsBeren. O. C CCC. xcij. Us hertzoch Karll van Gelre garagen was 
van den konynck van Franckrijch ind dae eyn tzijt van jaeren geweſt was. ind konỹck 
Maximilianus vyſſ deſen landen was in ouerlant So haddẽ die Gellerſchẽ eyn groiſſ 

verfangennae yrem gehoren heren. als gemeynlich in allen landen die vnderſayſſen ge 
neigt ſyn tzo yrem lane heren welches ich Bie niet vnderſheidẽ will off der vurß hertzoch 
recht Bans Bere ſů off niet. dat beuolen is vyſſ tzoſpr chen den · iiij. kurfurſten als mer 
Sager hie tuſchen paiſchen Anno M. CCCC. xcv. Nochtant want Be eyn fon was ber 
Boch Adolffs der hertzoch va Gelren genoempt was.fo ware die Gellerſchen eme mere 
50 geneyges Pan eyme nu gekoren vyſſlendigen heren So he nu in Vranckrijch was 
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. Mdazinıllain hettzoth vã Qefteruch Kormiche Ronynck 
| Karolus.ix. Ronyntk van wanckeöch “ 


geuangen fo ouerquamen alle gellerſche Stede mir em Braten van Moerſſe Ind ſan 
ten zen in Franckrijch mit eyn deyll anderen treflichen mãnen die quamẽ in franckrijch 
mit geleyde ind wart alſus gedeidinget dat der hertzoch ſulde geuen eyn ſumme gel 
Ind dae vur ſoulde der Geeue van Moerſſ geuen ind ſetzen ſynen ſone an die ſtat Bye 
fo lange dat die ſumme geltz betzalt wurde ind dat ginck an / der Greue van Moerſſ. ind 
brachten hertzoch Karll Ber vyſſ ine Geller lant Ind dae ware he vntfangen mit groiſ 
fer vreuden nd koff ſanck ind ingefoirt mic cruytzen ind fanen ind eme gheſchach groiſſe 
geſchencke van ſynre Ritterſchaff ind ouch van den Burgerẽ ind Steden Ind alle ter 
de huldedẽ cme doch mis eme vnðſcheit ind bleyff im lande vmbtrint . ij jair Ind gewã 
etzlige Slkoſſ ind Stede. Ne inhatte eynre van Egmont genoempt Scheel Gijſſ c. 


¶ In dem ſeluen jair vmbtrint vnſer lieuer vrauwen dach lichtmiſſe wart tzo Rome 
vunden die ouerſch eifft die Pilatus dede ſchrijuen ind ſetzen bouẽ an dat Billige cruytze an 


dem vnſe here got geeruytziget wart Ind dat geſchiede alſus Idt begaff ſich dat mẽ eyn 
portzen van eynre kyrchen ernuweren ſulde Ind als men aldae began aff tzo brechen fo 
vant men eyn blyen ſarck. jnd dair in was die ouerſchrifft in verwarung gelacht wur / 
ven Ind was van altheit eyn deyll van der ſchriffte der ſeluer taeffelen verrot · 
¶ In dem ſeluen jair was grois kriech ind vnfrede tuſchen dem Roemſchen Konynck 
Mapimilianıs ind dẽ Konynck Karll van Franck. want Konynck karll vurß na 
eyn dochter van Britãnien ind gewan yr aff mit gewalt. ind anders etc. yr lant van Bar 
tanien. Dieſelue doichter nam Konynck Karll ro der ee. dair die ſelue doichter ſere we 
nich liefſoen go eme hadde. wãt Sy eyrſt gehilicht ind verkofft was mir Konynck Maxi 
milianus IE Roemſchen Konynck Sy was vur Beflaiffen geweſt durch andere van Ko 
nynck Maximilianus wegen.als dat Ve furſten plegen Ind Sy ſoulde dem Konynck 
Maximilianıs heym komen. ind hadde geleyde a ven Konynck va Franckrijch vurß 
ind dair enbouen in dem geleyde gehalden. dat den Roemſchen Konynck ſere verdroiſſ 
ind ſpijede ſere alle duytſchen. as ouch vursßs — J 
¶ In dem ſeluẽ jair in eim Meyen wart Begonnen dat wage huyſſ op dem heumart by 
er Irenckva IE Raide van Coellen In meynũgen dat men dair ſulde wijgen laiſſen. 
alſulchevrucht Eoen ind weyſſ die men vp den Rijn moelen ſoulde laiſſen malen· vnd 
van der moclen wederumb in dat ſelue huyſſ zo brengen. ind zo wijgen vmb dat mallich 
dat ſyn krege. Ind ee er Rait dat huyſſ dair liefffergen.fo wart in dem raede verdragẽ 
ind geſloſſen / dat die Becker tzertzijt betzalen ſulden / ſowat dat huyſſ koſten ſeulde / vmb 
ouervarongen willen / die die becker gedain haddẽ in der duyre tzijt / der eirber gemeyn / 
den. Welche gelt an den beckeren / nye gevordert noch gegeuen wart | u. 
AL In dem ſeluen jair waren etzliche Rijchſtede. die eyn deill furſtẽ an ſich bracht Bad, 
den des ouch die ſelue Stede tzo vreden warẽ des den keyſer fere vdroiſſ beyde vp dye furſtẽ 
ind vp die Stede Hierũb der Keyſer ind eyn deyll Rijchſtede. die ouch van eyn deyll 
kant heren ouernaclen wurden verbũden ſich tzo ſamen ind he beſtedichte ven ſeluen Bunt 
Dar der van werde ſulde ſyn eyn tzijt van jaerẽ Ind alſo wurden in ouerlant zwae grois 
parthie van landen intgeyn landen die vp eyn ander kriegẽ woulden · die eyn parthie nan 
te ſych der grauwe Bunt ind waren die Swauen ind die Sweueſchẽ Ruichſtede ind die 
namen vur eyn heuſftman den Grauẽ van wirtenburch ind an den tzoigẽ ſych vil ander 
Bands heren ind Edelinge Ind mit dem bunt brachte der Keyſer eyndeyll lands heren 
ind des Rijchs Stede die va dem Rijch gewechen waren widderumb vnder ſyn ge / 
hoirſamheit als mie namen Regẽſburch die ſich gegeuẽ hadde vnder hertzoch Albrecht 
vã Beyerẽ Ind dae mit wart vᷣnedert Vie ſelue Rijchſtat Der anð Bunt was genoempt 
der roit bune Ind in dem waren vill 2dels.als alle Beyerſchẽ herẽ Eyn ſtat van Fin’ 
renberch Eyn buſchoff van wirtzburch Eyn huſchoff van Eyſteden. Der Paltzgreue 
ind andere me heren Diſſe tzwen bunt waren ſere Bart vp eyn auder v nae Payſchen 























2. Zllefahder vi der. CCpu.Bays CECprie 


Peimäns.inj.der uredelam der. ixi. bylſchoff tzo Coellen 


eynre dem anderen eyn ſtrijt tzo leueren. Sunder der Roemſche konynck arbeyde getru / 


welichen ind lacht dat neder durch ſyn wijſheit. 
¶ In dem ſeluen jair des ſomers ſtarff vill veebes groiſſ ind cleyn. want dat vurgangẽ 
jair was vuycht geweſt ind Pie voiderũg qua vuychte ind naſſ in. ind as dat veche dae 


van aſſ. ſo ver vuylden yn die leuer ind anzer ingeweide. ind dairũb ſtarff dat. ind hie vã 


qua ouch dat botter ind vleyſch dure waren. 
¶ Lem 30 der ſeluer gije wart ouch gemacht die muntze b y der heren huyſſ 

In dem ſeluen jair ſumde vp eyn geſelſchaff in hollant van ſlechten Enden van eynre 
redelicher tzale. die voirten eyn wimpell dair inne was geſchreuẽ keſe ind broit Ind die 
vnderſtũden. die ſelue lantſchaff gantz vnder ſych go bringen. als ouch geſchach van eyn 
deyll Sloiſſen ind Steden. die Sy gewůnen Ind van ven Steven eyn was Harlem. 
Ind bedreuen vill moitwillens ind zoigen ouch vue Z_yvenzc. Do vice die lantſchaff 
an hertzoch Albrecht van Saſſen der Jes EKonyncks ſtathelder was ind verdilgede Iye 
in eynre kurtzer tzijt Ind ſunderlinge Sie Stat Aarlem die an Jie geſelſchaff hinck. dye 
gewan der hertzoch ind bleuen vi? Burger doit. en | 
¶ In dem ſeluen jair wart ou verwandelt der gerichts ſtoil vp dem Alden mart genãt 
ver koren mart van der eyn ſijden by dem Spitace fent Mertyns her ouer by den vyſſ⸗ 
ganck van der heren huyſſ op Jen Alden mart dae Be nu gehalden wire. 
¶ Fr dem ſeluen jair in dem Auyſt maent des eyrſten Pages nae Aſfnptionis ſtarff ð 
hochwirdige ind geleirt man Meiſter Nicaſius icenciate ins hilliger ſchrifft ind Isc 
toir in den geiſtlichen rechten der van ſynen kyndes jaeren an was bum geweſt. als ouch 
vurß ie. ind ſtarff an dẽ blinden der vmuerſiteten van Coellen eyn grois licht aff. want 
noch groiſſ Bat ind nu van eme vnder en Studenten ð ſeluc vniuerſitete was Bo vers 
moiden. Vie yn gern hoirten as Be ſyn lexen dede ind Be ouch vlijſlich dairũb vyſſ was 
nacht ind dach dat he vꝛucht vnder yn mocchte doin Cuius aĩa requieſcat in pace amẽ 

Anno d. M. CCCC.xciij 

¶ In dem jair vurß geſchiede eyn veranderunge mir der Muntzen dair durch Pie lan⸗/⸗ 
de hartlich beſwairt wurden. Der golt gulden quam bynnẽ kurtzen jaeren van. xxvj. al 
bus. vp. xl· albus ind dae mit wart der gemeyn hantwerckis man Sie Rentener sc fere 
treffelich ind vnmyrcklich geſchediget. Itẽ villb ware die vurmail⸗ gegolden wart mit 
lijchten albus. die moiſt men nae der Bant geldẽ mit ð fwarer mun tze Itẽ deſgelijchen 
qua vp. an den gerichtẽ. beyde geyſtlich ind werltlich. dat men dae ſwair gelt geuẽ moiſt 
ind dat ſelue is becleuẽ Bis vp deſen hudigẽ dach beſunder an dem — gericht. wat 
ſchaden vã der vurß verãderũgẽ der Mũtzen alleyn Byrne Cocllean Beltz ind Jen dach⸗ 
loneren geſchiet ſy. dat ſuche eyn ycklich By ſych ſelfſo. Sefem groiſſen ſchaden ind der 
mãnichfeldiger clage. der gemeynde bynnen ð Stat Coellen vnterſtonde x⸗ Rait tʒo 
helpen Ind ind callũge va ð ſeluer ſachen begauen ſich allerley won / ae Iar gewoenlich 


is. in den handelungẽ ſwarer ſachen Dairumb eyn deyl vã Raide die ander vurnomẽ 


ind loiden an dat hoghe gerichte. want yn Bo nae geſprochen were Ind wurde vill vyſſ 
dem Raide tzo getzughen geleit vur den Greuẽ ind die Scheffen. An deme felre gericht 


wart die vurß ſache altzo dapperlich gehandelt ind quam groiſſ volck Jair fo wãne. dae 


van gericht geBalden wart Sie eyn parthie kreich ind behielt dat ordelt Iae. mer da⸗ 


van watt appelliert Bo Rome vur den pays Ind Byrne der ſeluer tzijt ind vp Fewege 


ſtarff die eyn parthye ind alſus bleyff die ſach hangen 


Ch dem felsen.f air vp —— dem Auyſt. ind was op ſent Bernhartz auent 
rederich Roemſche keyſer tzo Zins in Oeſterij ch ˖ ind 


ſtacff vnſer genedichſte here Ber 
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> 0Barimliaie hertzoth vã Qefteruch Kotmſche Ronyntk 
Rarolus Ronynck van vꝛancktijh 


wart hegrauen tzo Wien in Deſterijch. Diſſe keyſer as Be quam tzo ſynẽ leſten daghen 
wart Be kranck ind kreich dat vuyr an eyn beyn fo dat men yem dat moeſt affhauwẽ as 
ouch geſchach Ind as eme dat beyn affgehauwen was fo wart Be weder kranck an dem 
ſeluen beyn ind wart noch eyns aff geſneden Ind as Be tzo dem anderen maill ſoulde ger 
ſneden werden vragede der keyſer van SE der yñn ſoulde ſnijden. off he niet moecht ſien dat 
eyrſte deyll ſyns beyns Ind eme wart geantwort Jae Do ſprach ð Keyſer wat vnder 
ſcheit is tuſchen dem keyſer ind dem buyren Idt is vill beſſer eyn geſunt buer dan eyn 
kr eſwach keyſe ae. 
¶ In em felnen jair indem Begynne van fent Gelis maent Began men wederumß Yo 
Backen broit ind weck van eme heller Far men niet plach go doin in der dure tziſt 


- E In em ſeluen jair des derden dages in aller hilligẽ maent gewan Buſchoff hermã va 


Eoellen dat ſtarcke Sloſſ vp um Rijn bouen Bonne Drachenfels genoẽpt Ind dat 
ander dair by Wolkenberch genoempt Ind dat qua alſus tzo Idt was eyn Ritter ge / 


noempt her Clais van drachenfels ınd Ser was /cyn tzijt Panck in vnwillen ind vnge / 


naden des buſchoffs van Coellen dairumb he vyſſ dem lande ſyn moyſt Ind hier en bin 
nen fo waren ſyn neuen vp dem Sloſſtzo drachenfels. nu quã idt dat Be widder qua in 
des buſchoffs genaden der vurß Ritter Sache widder Bo lande was komen ind geſan 
vp ſyn Sloſſ drachenfels in tzo gain.fo wart eme dar geweygert van ſynẽ macgen So 
begaff idt ſych dat der vurß Ritter vp eyn tzijt ſaſſ hie neden mit ſynẽ knechten Ind dae 
quã ſyn neue va dem Sloſſ ind etzliche andr me Ser Ritter ſprach eme vruntlich go 
ind ſyn neue ſprach Su Bis niet myn oeme. noch ich dyne neue ind va ſtunt an ouer viel 
Be yn ind ſtach eme vil doitwonden alſo dat dr Ritter ſtarff vp der ſtat. Darnae ware 
der buſchoff vermaent van anderen furſten dat he ſulchen jemerlichen mort niet lieſſ vn⸗ 


gewrochen As he ouch dede Ind dairũb as was komen bequeheit Fer tzijt tzoich ð Bufr 


choff dair vur mit made ind gewan idt bynnen eynre kurtzer tzijt als vurß Ind ſtach 

)o ſyn wimpell dae vyſſ ind bebelt die nech.. ——— ee 
¶ In dem ſeluen jair gewan Fer konynck van Bıfpanien dem Turcken aff dat Konynck 
vi van Aragonien Ind dat Ice he beſetzẽ mit Criſten Inden ind vill kyrchen buwen 
Deſgelichẽ dede die konyngynne | | Do. es, | 
CE Item wurden ou vunden nuwe inſulen mie mynſchen Pie als Beiften wandelden 
Anno 11193 SKK NUR S1 | 

¶ Item in dem ſeluen jair vurß wart eyne foene gemaicht Ind geſprochẽ tuſchen deme 
KRoemſchen konynck. ind deme konynck van Franckrijch. nt 

¶ Item In dem felnen jair wart der Boemſche konynck Maximilianus beſtaet 0 der 
‚Billiger ee an des hertzogen ſueſter van Meylanen tzer tzijt Ind die brulofft Ind ð Br 
flaijff wart gehalden tzo Yſbruck in dar Etſch Er u 
¶ Irem jn deme felnenjaie vmbtrint fene Johans dach mits ſomer dae beſchreuen ſich 


dyeẽ Steden van den Benflen.By eyn anderẽ 130 Eomen Bo Bremen als geſchach ind dae 


ſloiſſen Pic ſtede. ind geſchickte boitſchaffden der gãtzer gemeỹre henſſen / eỹ verbũt / vnð 
yn tzo Balden mallich deme anderen mit lijue ind mit guede by tzo ſtayn. as des noit ghe/ 
buyrde Ind in dẽ verbũt is mir vᷣadungt dat man ·iij · kyſten ſetzẽ ſoulde in. iij. Stede 
nemelich Bo Lubeck eyne kyſte Item tzo Brunßwich cyne kyſte. Item tzo Coellen eyne 
kiyſte. Zo yck icher Star vurß. der neyſter andere heufftſtede vmbtrint. xxx. yetlich alte 
jiairs eynen genanten penninck bringen ſall in die kyſte tzo werpen. vnd tzo vergaderen 
vmb dair mit yren wederwerdigen tzo wederſtayn. a 


¶ In dem ſeluen jair Baldnac Dynaften wei hertzoch Karl van Gelre. want de to 


‚ayncks tzokompſt aenſtaende was Sie yme ſorchlich was Ind tzoich ine lant va Zorß? 
ringen tzo [ymefwager | En ame en 
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¶ Feen In dem ſeluen jair In Julio tzoich der Roemſche Konynck myt eyme groiſſen 
tzughe beyde tzo voiſſ ind ouch zo perde Fndlief] die Star van Auremımne Berennen 
In meynũgen die voirt mit gewalt tzo beleggen. dat wart gedadinger Ind der konỹck 
mit ſyme heir tzoych voir Numaghen Ind laegẽ dair vur eyn kortze tzijt Ind vnderſtõ / 
den die Stat tzo ſturmẽ. ind monſtẽ afff reden m vaſt ſchaden oa doidẽ va bueſſen ind 
andere attelrije die Sy dair laiſſen moiſtẽ Sicva Numagen haddẽ ſich vur wail be 
20 et mit vyſſwendigen tzo perde ind zo voiſſ. ind ver konyncktzoich van dan mit ckeỹ 
gewinne ꝛc. IR — N di 
¶ In dem ſeluen jair Jes eyrſten dages nac ſent Albains dach dat is vp ſent Alkints . 
dach . der tzo ſent Dauthaleon reſt Bynnen C oellen. quã den Rijn aff tzo ſchiff Kkonynckt 
Maximilianus tzo Coellen mit ſynre Buyf frauwen des hertzogen doichter van Mey⸗ 
lan ind mie anderen furſten ind heren Ind ware ſere eirlichen intfangen van den Colle/ 
‚ gien ind van den. iiij. orden mie cruytzen ind vanen Ind quã an er Bräckgaffenan dar“ 
lant Ind wart fere eirlichen intfangen van den Burgermeyſteren indem Asede Jee >. Im 
Star Coellen Ind Iae waren Bereit gwey gehymmeltz. ind vnder dem eyrſten ginck 8 — 
Lonynck. ind den leyten eyn buſchoff van Coellen ind eyn buſchoff van Mens Ind ae <, | 
gehemeltz droegen die tzwene Bur germeiſter van Cockenmiceglißen va Raede Id 
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vur dem gehymmeltz Pac der konynck vnder ginck ginck eyn greisfßareva Gꝛeuẽ Ki -—— 
teren ind anderen Edelingen Ind vur Jen Pijffen ind ee ſpiell. Deſſgelijchen 
gingen ouch vur nae furſtlicher wijſſ dye trompetter. Hart nae dem konynge volgede 
die Konyngynne vnder yꝛem geßymmelg.ind der volgeden nae vill koeſtliger jonfrau 
wẽ Ind gingen alſo tzo ſamen die dranckgaſſ vp durch ſent Marien greden byrchen in 
den doym Ind dae ſanckmen Te deum kaud amus Fud van dan gingen Sy tzo voiſſ 
ouer den doymhoff ind vur der Bogen ſmitten hyn ind wur den Mynre bꝛoderẽ hyn bis in 
ſyn herberge By ſent Columben. Item quamen mit der konyngynne in Coellen vill dye 
der Stat verwijſt waren. 
¶ Itẽ vp den anderẽ dach as ð Konỹck Komẽ was. do ſchenckde die Star va Coellen 
dem Konynge. xij. wagen haueren Item. xij. wagen wijns Itẽ. vj. oſſen. dait tzo Micck 
liche viſch ind anders Ind der konynck mit den furfken laegen tz⸗ Coellen. xj. dage Ind 
alle dage ware der wijn geſchenckt mit ven kannen. dem konynge ind den furſten och enlk 
gen Greuen des Konyncks ind ander furſten Item ala men vp brechen fonlde nemelich 
vp vnſer lieuer vrauwen dach Viſitationis dae ſchickee dec Rait van Coellen den 
Burgermeiſter ind andere tzo dem konynge ind ſchenckoen eme. inj filneren kannen gantz 
ouergulx yecklich haldende. ij. quart ind .j.pyue Jid in ð kannen eyn ſumme van gulden 
a gelijchs der EKonynginnen.ij. ſihneren ouergulden kannen ind ouch ctzlige 
elt dair In zc. — —— 
T In dem ſeluen jair op fene Peter ind ſent Paulus auent huldede eyn Stat van Coel / 
Ben Konynck Maximilianus nae middach tuſchen. v ind. vj. vren by cöpleten tzijt Ind 
dat geſchiede alſus Vp dem doymhoff an dem fake was cyn ſteyger gemacht mit eyure 
groiſſer breider trappẽ ind dat wart behengt mit koeſtlichẽ tapiten die dem Konynck tzo 
gehoirtẽ Item enwenich vur der tzijt ee der Konynck vp dat ſteyger ginck quam Iereyn 
Burgermeiſter mit eyn deyll raitzheren ind gingen vp dat geſteyger Bald darnae quã 
se ander Burgermeiſter rijden mit. xx 5 durch die hacht poꝛtze langs des ſteyn⸗ 
reg By dem blauwen ſteyn aff Bis vnden die linde Ind do hielt Be bis der konynch myt 


3 — 


en furſten quam. Item em rijdende Burgermeyſter volgendẽ nae die gaffelen in yx 
ch ind wapen ind ſtonden in ordenũg van dem ſteynwech an Bis Bo der linden _ 
m ſtonden ouch eyndeill van der hachtportzen an.Bis an dat geſteyger vmb die Bas. 
ne go machen ind tzo vrien dem tzokomenden ktonynck ind ſynen furſten. Ind Pac nekede 
der rijdende Burgermeiſter 9% geſteyger vmb Ian eyt do tzo Born. 
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¶ Item dae der konynck komen ſulde ſo waren Ice Stat trompetter vpð Stat Toꝛn 
ind ſpielden fo lange Bis Pie huldunge geſchiet was Bo der tzijt als vurß quam Bo voiſſ 
gain der konynck ind mie. eme vill furſten ind Beren as er buſchoff van Mens. ger buſ / 
ſchoff van Coellen. der hertzoch van Bruynſwich. der Marckgraue van Baden mit an 
der vill Greuen Ind ginck mit den vp dat geſteyger Ind dae hadden kallung tzo ſamen 
ger konynck ind der Burgermeiſter etc. Dae der konynck vp dem geſteiger was ſo quam 
Ver rij dende Burgermeiſter tzo dem geſteyger vmb den eyt tzo doin am Konynck. Ind 
der buſchoff van Meng als eyn kentzler des Roemſchen Rijchs in duytſchen landẽ nã 
die geloeffniſſ van dem Konynge ind van dem Burgermeiſter als Jar ſych daue ho Ber 
hoerde Ind der Konynck dede ſyn eyt der Star van Coefkenin des Bufchoffe Bantva 
Memzʒ.ouch mie vpgereckten vingeren Mer ð Star Burgermeiſter der vp dem geſtey 
ger ind der ander beneden deden den eye dem Konynck van der Stat wegen mit vpge⸗ 


Frederich iĩ hertzoch va Oeſterjch Koemlche Keylet 


reckten vingeren ind mit luder ſtỹmen Ind der Burgermeiſter bouen ſprach ven eyt vur 
ind der van benedẽ ſprach die ſeluẽ wort nae Ind ce ſy den eyt deden vraghede der Bufr 


ſhoff van Meng den Burgermeiſter beneden Offhe ind die Burger Jer Stat Coecken 


hulden woulden dem Roemſchen Eonynck Maximiliano ‚Ser Burgermeiſter antwer 
jae Sy woulden eme hulden. Dae ſprach der eyn Burge meiſter vur ind ð ander die 
eienwozenae. — EL, a 
Su wanne eyn nune Koemich Konynck eyrſt zo Coellen inge 
vote wirt fo mirckt la wat ind wuye men eme dan fueirt.ind ge 


Ichtet mit alluſdanigen worden als hernae volget 


Eſen dach Bude ind deſen dach all ind van deſem dage vort hulden wyz vrije 
J Burgere van Coelne vnſme Bern Ab etc. Roemſchẽ konynge hoult ind getru 
we tzo ſyn Beheltniſſ vnſſ. vnſen wijuen ind vnſen kynderen. vnſſer Star van 
Coelne alle pꝛiuilegien brieue gracien ind genaden ordinancien ind verleynongen. dye 
wyr van ſeligeren Roemſchen keyſerẽ ind konyngen vren vurfaren yre reichte prijheit 
gode gewoende ind alt herkomen Bis Ber tzo gehat hain ind verleynt ſyn. vaſt tzo blijuen 
und dae By Bo layſſen etc. Sunder argeliſt So uns got helpe ind gie heilgen J—— 
¶ Ind dair vp gifft eyn nuwe Konynck deſer Stat Coebie eyn confirmacie alle yrre 
priuilegien in formen as ſyne vurfaren gedain haint nae inhalde der priuuegiẽ boiche 
van latijne in duytſchem geſchreuen As hernae geſchreuen ne 
¶ In ges namen Ameind der Beilger vnucrdeuter drijueldicheit ſelichlich sc. Wir.N. 
van gotz genaden Boemſcher Konyncktzo allen tzijden meirre des Rijchs go Dngar 
con Dalmacien Croacien sc Fonynck. Zo cwiger dinge gedeichtniſſe Ind as Konnck 
licher mildich eit angeboren hoicheit tzeympt ind gebure Alleindyeckliße vnderſaiſſen 
ind getruwen deme Boemſchen Rijche vnderworpen van inwendiger keiffden zofiucht 
gunſtelichen tzo verſeyn Zo dẽ doch die fruchtberlich⸗ genaden van ſunderlinger vneygõ / 
ger tzoflucht waill eygent tzo behalden Ind die ouch By des hilligen Koemf& ẽRijchs 
eren ind nutz / beſorgende wachonge / ind deinſtliche beherdonge / mit getruwelicher vliſſti/ 
ger meynnongẽ mit ſtedẽ gemote vurſchynẽde geweyſt ſijnt ꝛc Wat dan die Burgemei 
ſtere lieue getruwen. vnſe Konynckliche — oitmodelich gebeden haint. dat wyz 
yn alle priuilegien brieue gracien ind genaden ordinancien ind verleynũge die Sy van 
ſeligen Roemſchen Keyſeren ind Konyngen vnſen vurfaren in deme hilligen Roemſ / 





ſchen Rijche vp alle ind yecklich Irre reichte vrijheyde ind gewoinden etc. vnd ouch erẽ 

behalden haint Beſtedigen Beueſtigen vernuwen ind Confirmieren Ind van vnſſer 
hogher Konyncklicher genaden van nuwes wirdigen willen tzo verlenẽ Herumb wie 
der vurß vnſer vurfaren foiſtrappen anhorich ſyn wiſlen Ind mit den ougen vnſer ver... 
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| nunfft vurſichtichlich betraicht haint die vurß Star vur anderen Steden in Duytſchen 
Banden edeler fundiert / ind die Stat mit mãnicherhande vryheyden ind erẽ bouen al mã 
nichfeldichlich getzieret zo ſyn. jnd ouch dat Sij vns mit verdienſte dãckberlicher birff 
geit ind vnvphoriger getruwẽ geſtendicheit ind dienſtlicheit dae mit die vurß Burger 
ind yre Stat uns ind dat Billige Roemſche Rijch mir bernendẽ gemoite in beherden / 
ver lieffden ſteitlichen geeirt haint. Beſunder dairumb want die vuiß bede van dem born 
Ver redelicheit vleiſſende is. Ind want dan redeliche bede 30 weygeren nier.enfteyt. So 
hain wyr mit goidem vurgehattẽ Rade ind vryem erkentlichen mode yn alle ind yeck / 
liche Priuilegien vnnd brieue die Sij vp ſich vnnd yrre Stat Reiche vryheit yr beſit / 
tzungẽ. eygendom. vyſſnẽmungen vnd gewoende Burchbanne ind Banmilen gericht. 
Tolle geſetʒe ind jairmert ind priuilegien dair op verkeynt / wegegelde vurwerdẽ mũ / 
Ben vpkomyngẽ zynſen Renten ind allen anderẽ verualle / ouch wie man die nomẽ go / 
den nutzen / ind wilßerman die erdencken mach / vã ſeligen Roemſchen keyſeren ind ko / 
nyngen vnſern vurfarẽ / ind va dem hilligẽ Roemſchẽ Rijch vnd va Ertzbyſſchoffen 
va Coelne Bis Ber behalden haint in allen yrren tenoren / articulen punttẽ ind clauſulen 
So wie die va woꝛden geſchreuẽ ſynt / jnd off die ouch alle hie jnne begriffen ſtoinden off 
man der waill vã reichte off va gewoinde beſonder gewach doin ſulee van Roemſcher 
konyncklicher macht beſtedigen / belenẽ / vernuven / ind vã nuwes verleynẽ / jnd va ſonder 
linger vnſer milder genadẽ ind Roemſcher konyncklicher volkomenre macht ouermitz 
dieſen brieff Cofirmierẽ. Herumb enwille niemant zeỹmen deſe vnſe beſtedigunge Ber 
lenunge / vernuwunge / verlenũge ind cõfirmieronge zo brechen off mit wreuell dair we 
der tzo doin / der ſald in vnſe groiſſe ſwaire vngenade ind in eỹ pene vã. C. marck puyrs 
golds vur eyn halffſcheit den Burgerẽ ind ð Stat va Coelne vurß tzo betzalen ſich wiſ 
fen vnquijt geſchulden eruallen go ſyn mit getzuichniſſ vns Maieſtaitz ingeſiegel an der 
ſen brieff gehangen / Gegeuẽ zo Coelne in dẽ iairẽ vns heren. 
Item do deſe huldunge geſchiet was as vurß / ſo laſſ vur allem voulck der byſſchoff vẽ 
Mentzeyn kurtzen begriff vã der beſtedunge der priuilegien der Stat Coellen. Ind dae 
mit was dat geſchiet Dairnae gynck der konynck mit den furſten vã dem geſteyger in 
den Doym rc. Item idt was vmbtrint.lij. iair dat die Stat Coellen keyſer Frederich 
— — vader ouch hulede / zo diſſer tzijt iairs / als vurß is / Anno. M. 
CCxlij. x | — — | 
Item Eden andere dach Julij vmb den middach treckde der konynck mit der Konyn / 
gennen vyſſ Coellen gen Aich / ind vortan in Brabãt etc. Ind vyſſ dem lande va Bra 
hant kriegede he vp dat lant van Gelrten. 
Item by diſſer tzijt vmbtrint ſent Gereons dach / quã hertzoch Karll vã Gelee weder / 
nnb Bo dem Konynck ouermitʒ bede der konyngyunẽ / der eyn tzijt lanck vyſſ dem lande 
gewichẽ was / ind hielt ſich in Brabãt By der konỹgynne / durch die he genade erwa rff an 
denm konynge dat he ſich dae inthalden moicht / jnd wart tzo gegeuẽ va den konynck wer 
ddt ſache dat Be dat bybrechte / dat he eyn recht geborẽ Bere des lantz were / he ſulde we ge 
nieffen. Ind wardt 9er vyſſpruch geſtalt an Ke.iij. kuerfurſtẽ an dem Aüne. Son 
der dach quam der tzo Tricht gehalden wart / wart aldae vyſſgeroiffen / dat be dar lant 
Net mit rechte behalden moichte / als ouch ſyn vurfaren gedain hadden / want als vurß 
Anno.M ECClxij. hae dem as der Stam va Gelren mit hertzoch Reynart begra 
we were mit helm ind feBile.jnd die tzwen Arnolt ind Adolff dat lant va Gelre niet ine 
fange hedden van dem Eeyfer in lehenſchaff/ ſonder die veracht ze. Dairumb wart dae 
vVyſſgeroiffen / dat ð vurß here / ſulde vortan genoempt werdẽ her va Egmont / vñ niet 
van Gelre. Ind wiewail der vyſſpruch geſchiet was / bleyff he doch im lande ind ware 
hertzoch va Geire genoempt. Ind die Srede jm kande verbundẽ ſich zo ſamẽ meir dan 


vur vmb dem vaſel wederſtant tzo doin / ind tzo verdrijuẽ / dat van des ——— — 
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dair komen was / as ouch geſchiede / Vide Anno. MCCCCxcix. 
Anno dñi. MCCCCxcv. | 


¶ In dem ſeluẽ iair wurde by Wormß geboren tzwey bynder ind waren tzwey meitgyn 
Die kynder waren mit den heuffden tzo ſamen gewaſſen eyn angeſicht intgheyn dem an 
deren ind eyn yecklich vã yn aſſ ind drãck / wachde / ſeff ind dede ander werck vur fiß zc. 
Ind Par gebrech quame alſus zo / as die moð ſelffo bekãte do Sij die kynderchin droich 
ſtonde Sij kallende mit eynre andere vrauwenfo quam eynre ind ſtieſſ die vrauwẽ mit 
ven heuffderen tzo ſamen / ind des moiſte die dracht entgelden. Ind leuen die kynderchyn 
noch Anno dñi. MCCCCxcix ind heiſcht dac eyn Barßerina ind Jatanzer Marga 
reta. Deſgelijchen geſchieden vill wunderlicher geßztein dem ſekuen iau⸗ off dairumb 


zu Br ven vnredelichen Reften Idt wart ouch geborẽ eyn vercken mik.viij. voiſſen by 
aſel etc. 


24 er i . 2 
Dat konyntk Rarll vã Franckrijch tzo Reapela tzoich. 
¶ Indem vurß iair tzoich konynck Karll van Franckrijch mit groiſſer koeſtlicheit vñ 
gewalt vyſſ Franckrijch durch Lombardien mit eyme ſere groiſſen reyſigen getzuyge 
tzo perde vnd Bo voiſſ vmb tzo gewynnẽ dat Konynckrch van Neapels / dar men ouch 
noempt dat konynckrijch va Sicilien / jnd he gaff vr dat idr eme hzo gehoerte vã rech / 
zer erffſchaff / ind dat eme entferdiget were durch esslige payſſe ind dar mit vnrechte ec. 
Dan dem konynckrijch haiſtu ouch geſchreuẽ / folio Cxcj. 
¶ Item als Be dar vu Konynckrijch widder an ſich bracet hedde / fo woulde he vyſſ dem 
ſeluen lande vortan trecken vp die Turcken/ die de⸗ Criſtenheit vill lantſchafft affgezo 
gen hedden· jnd dae mit kreich Bey gunſt ind will der Stede in Italien dat he Yurd Sie. 
lande reyſde. In dem vurß getzuyge hadde Be vill Duytſchen / ind in ſonderheit. x. duſent 
Switzʒer / ind mit den ouch ander Duytſchen. Ind der ouerſte Beuftmä aller ytſchẽ 
was hertzoch Engelbrecht va Cleue jnd vnder eme haote Benod ander Capitanier. 
Dan den vurß Duytſchen waren. vj. duſent mu langen gleyen / as die Switzer plegẽ 
tzo hauen. jnd die hadden eyn Beuffeman. Item tzwey duſent mit helmbarden ind die had 
den ouch eyn Beuffeman. Item tzwey duyſent mu hantbueſſen / jnd die hadden ouch eyn 
an ne noch Badde he. xxiiij duyſent voyfgenger mit hanthogen ind Jar wa 
ven Frantzoſen. Item zom keſten hadde Be.nh.Yuyfenef&uren vyff Beyranien ind Gaf 
conien / ind die hadden ſteelen bogen. Summa vä gen voiſgengerẽ vurß. xlvj. duſent 
Irem der reyſige getzuych tzo perde Bade ou ſyn heufftlude. Ser hertzoch van Der 
liens / der nu zer sit An. OMCCCCxcix. is konynck van Franckrijch ind mach des 
vurß hertzogen Engelbrechtz van Ckrue / was eyn Capitanier de⸗ gantzen reyſigẽ ge 
tzuychs der hadde vnder eme vill ander Capitamer ind Beuffemanne, — 
Ser eyrſte was eyn Duytſch man.ind Badie vnder eme.iiij. duyſent geleyen. Eyn ge⸗ 
leye hait vnder yr. iij. man. Der ander was ouch vyſſ Duyiſchlant / ind der hadde. M. 
— u geleyen. Der derde was vyſſ Burgnndien ind hadde ouch under fi 
uyſent geleyen. | | u | ng: 
Item hertzoch Engelbrecht va Cleue vurß hadde. M. perde by ſich vmb ind zo heſchir 
Ve an, — — 
ma des gantzen reyſſigen getzuychs. xiiij. duyſent. a 
Item noch hadde he tzo waſſer ouch vll (if Fair ſtrijden vp dem waſſer. 
nd vur die ghene die die Schiff — ulden ind plegen geketter tzo ſitzen in den ſchif 
en nam Be alle die / die durch gantz Frauckruch vp den doit gefangen waren. Ind der 


ware vyſſ Parijſſ gevoirt. M. ind vumffhondert / die aBewarzonddedigemanmiffian 
muſſichgenger. Ind ouch nam Be Ne ghene die gyngen beddelen ind ſtarck vnd gez 
dJunt waren, al en Se 
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lãde zo reyſen mit vryem ſtracken geleyde ind wolden yn verkeuffen broyt ind wijn vn an 


Itẽ Anns MECC Cxciiij. vp des Jairs auent des nachts vmbtrint. v. vren nekede 
der Fonpck van vrackeijch der Stat Rome mit ſyme groiſſen gessuige . Ind dairumb 
ſante der Days etzlige Cardinale dem konynge tzo gemoete buyſſen Rome. dat ſy des 
konyngs vpſatz vernemẽ. Ind as ie Cardinale tzo dem konỹge quamẽ ind ſich vnder 
eyn gegruetzt ind beſprochẽ haddẽ. ſo wolde der konynck ouermitz rait ſynre furſtẽ gheyn 
deydynge halden var des Days wegẽ / der mit dem konynck vã Sicilien partijt Badde- 
fo Bange Bis he mit alk ſyme volck bynnẽ Rome were.ind Yan fo wolde he ſpracche hal 
den mit dem Days. Ind dat behagede den Cardinalen wail Ind der konynck tzoich in 
Rome HZe hadde vnr ym gain. inij. cO ſchutzẽ. mit armborſtẽ ind BantBoge.ind vnder 
den waren gecleyt mit ſiluerẽ cleyderẽ bouẽ duſent. vnd waren getzeychent vp der borſt 
mit dem tzeychen des cruytzes. Itẽ nae ame volgeden. vj. duſent tzo per.gants waill ge 

ruſt tzom ſtrij de Itẽ nae den in eyme andere huuffen. viij. M. ſo vã reyſigẽ. ſo van voiſſ 
volck ſo dat der Pays ſere ververt ware van der haeſtelicher ind geweldiger — 


Ber. Fratzoſen Je des eyrſtẽ dages as der konynck bynnẽ Rome komen wae. wart vi 
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tractiert tuſſchen dem Days Ind dem konynge / durch yr Ambaſiaten. Ser konynckbe 
gerde vill. ind der Pays weygerde vill. Ind darũb bynnẽ. iij. dagen wolde der Konynck 
gheyn ſpracche mit dem Days halden. he hedde Yan ——— van burgen. An dẽ 
derden dage nae dem as der konynck bynnen Rome komen was. ſo qua eyn Cardinale 
vã Valencia. ind mit dem vill ander Cardinale ind buſſchoue tzo dem Konynge vmb 
eyndrechticheit tzo machen / tuſſchen dem Pays ind dem konynge. Ind nae vill redẽ Nie 
der Cardinail vur dem konynge dede / antworde der konynck. Hewolde gevolgich ſyn 
in alle dỹgẽ die billich werẽ. Mer Be begerde drij dỹge Zom yrſiẽ / dat ym ð Pays wol 
dehelpen mit rait ind dait dat konỹckrijch va Sicilien tʒo gewinnen. Zom anderen / off 
eme dat tzo geſacht wurde / dat men emegeue ey Cardinaif zo eyme Burgẽ. Zom der 
den begerde der Konỹck eyn veſte bynnẽ Rome / ind dat was dat Sloſſ Zo der Engel 
burch / jnd as he dat hedde / ſo moecht Bein vñ vyſſ Rome komẽ as he woulde. Are deſ 
gelijchẽ begerde Be Jar eme ð pays wouide geuẽ des Turckẽbroed / der lãge by dẽ pays 
geweſt was vñ noch vngedeufft. Sie Cardinale brachtẽ die begerde des konpcke an 
VE pays Mer ð Days weygerde ſich des vñ woulde des in gheynreley wijſe tzo laiſſen. 
wãt wer idt ſache dar Be dem konỹck dat tzo lieſſ ind ouergeue / ind ſonderlich mit ð En 
gelburch / off dan eynige vproir bynnẽ Rome vpſtonde durch ſyn vyande / as was ð eyn 
Cardinaill ad vincula ſancti Petri. off ouch anders wat Ber vur queme / dat eme zo we 
der were / ſo Bette Be gheỹ plaetze dair he ſich ſicherlich bewart wiſte. jnd Be gedechtẽ 2 
nier in dẽ vurß půttẽ ym 30 wille ſyn / ind dat he dede wat hey moechte. doch wart noch 
ep tzijt geſatzt vã. vj.· dagen / dair tuſſchen ſich der Pays vnd der konỹck tzo ſamen dair 
vp vnderſpꝛrechen. ai a en 

Item 9er konynck gebode ſyme voulcke Jar niemantz van den ſynẽ yemans [Bade dede 
ouch in cleynẽ dyngẽ / ind eynre va ſynẽ furſtẽ / der dair tzo geſatzt was / lieſſ. v. henckẽ in 


Campofloir. | 


rem bynnẽ der vurß tzijt wart ep eynicheit ind vrede troffen tuſſchẽ den vurß Bereiind 
dat ware beſchreuẽ vñ offenbairlich verkundiget. Zom eyſſtẽ / dat alle tzweydracht ind 
vneynicheit off etzlige geweſt werẽ / die ſulden geflicht ind vergeuẽ ſenn. 
Item der pays ouergaff ouch den Turcken den konỹge mit etzlichen cõdicien. jnd dat 
Be yn wederumb ouerleuerẽ ſolde e Yan Be wederumb treckde in Frãckrüch. Ind tzo eynre 
meirre ſicherheit dat der Turck den Fer Konynck nu hadde / wederumb in des Days hẽ 
de queme. moiſten ſich dair tzo verbindẽ intgemeyn all Furſten vnd heren Rütere vnd 
vryheren ind alle hofflude / as dat gewoinlich is in ð Payſlicher camerẽ. "Ind off idt far 
che were dat ð Turck niet weð ouerleuert wurde / off Jar Be vntqueme. ſo ſulde ð konynck 
| EN ſyn dem ſtoill va Rome viermaill hondert duſent ducatẽ / dat werẽ. iitj. ton 
nen ducaten. a : — 
¶Item der pays dede gebieden durch all ſyn Bande dat der konynck ind ſyn voulck ſulden 
Bauen eyn vryen durchganck durch ſyn kande / ſo verre dat Sij niemantz leſtich vñ ſche⸗ 


‚lid weren. un | — 
Item as der konynck weder queme bynnen Bome ind dair wolde blijuen eyn tzijtlanck 


ſulden eme offen ſyn alle platzen / behaluen die Engelburch. ER 

¶ Item Ier konyncknam den vogt van Rome vnder fyn ſchyrm der in groiffer vneyni⸗ 
cheit ſtonde intgheyn dem Pays / ind he macht die ſoyne tuſſchen eme ind dem Pays. 

Item deſe ind and vill punttẽ wurden verdragẽ tuſſchen dem konỹge ind dem pays / ſo 
dat Sij vpt leſte vrũtlich ſchieden / al was vp dat eyrſte mere geſtalt zo ð vneynicheit. 

Item vp den. xx. dach des Hardmaende quam ð Eonyckin des pais Conſiſtoriũ. vñ 
do dede he ym gehorſamheit / ind kuſte ym die voiſſe· Ind Bey ſprach mit dem Konynck 

durch eyn Dolmetſchen. Ind dairnae vp eyn anderẽ dad Ic: der pays myſſe in bywe 
fen des konycks vurß. jnd Pie wart gehalden mit fo groiſſer ſtait / as ye geſchiet was in 
mynſchens Basen, 
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 gefalken ſu de Ind die geiſtcheit morfte ouch contrihueren / ſo dat die Croin va St ach 


alten Alekander vi. der Crru pays Cccxliij 
Hermãnus uiij der vredeſam der· lxi. byſſchoff tzo Coellẽ 


pen der Days lieſſ ſich dragẽ vã ſyme pallays no dem hoeghẽ altair / as dat gewoin 
ich is. Der pays hadde vp ſyme heufft eyn ſere koeſtlich payſliche Croin. die geſchetzt 
wart vur drijmaill hondert duſent ducaten · he gynck tzo dem altare mit. C. ind. xx. biſ 
ſchoffẽ / ind die gyngen vur eme in alben / ind mir altzo coſtlichen koer kappen. Item eme 
volgeden. xx. Cardinaill ind die hadden Boca van wijſſen damaſck as dat gewoinlich 
is. Item dairnae voulchden eme ouch Cardinale byſſchoffe. Item Cardinaillprieſter 
Item Cardinaill dyaken / na dem als eyns yecklichen ſtait eyſchede. Die tzwen eltſten 
Cardinaill diacken dienden dem Pays tzo Miſſe. Item as der pays in die kyrche was 
komen / ſo dede hey ſich an vmb Miſſe tzo doin. ind dede an eyn miſſgewant / dat getziert 
was vã mancherley koſtlich geſteynẽ. welch miſſgewant mir anderẽ cleydungen Die Be 
ane hadde wart geſchetzt vur vunffinaill hondert duſent ducatẽ. Item in Fer miſſe ſanck 
men tzwae Epiſtel / eyn in latijnſcher ſpraich ind die ander in greickſcher fpzacche. Ind 
dat Ewangeliũ ouch alſo. Jiem Ierkanpek diende dem pays tzo ð miſſe / as der Days 
dat Sacrament intfangẽ hadde / ind ec he dat Sacramente intfinck. ſo deylde Be die Boy 
flie in. iiij. deyll. Dar eyn deyll entfinck he. Dat anð gaff he dam diacken. Dat derde 
dem ſubdiacken. Dar vierde dem konynge / zo eyme tzeychen eyns vredelichen ind vrũt / 
lichen verbunds. Ind deſgelijchẽ geſchiede mit dem kelch. Item dae ware bereit drij ges 
ſeſſ / ind dat eyne was hoegher Ian die ander tzwey. Op dem ouerſtẽ ſaſſ der Pays. Bv 
Ger echter ſijdẽ ſaſſ der C ardinai® va Neapels. Vp der lincken ſijdẽ ſaſſ der konynck 
ind eyndeyll Cardinaill. In der miſſen waren ouer. xx Mfent mynſchen / vnð den nau⸗ 
we eyn duſent was van dẽ Romerẽ Alle die anð ware Frantzoſen. Nae ð miſſe tzoen 
den die Veronicken mit anderẽ hillichdom. iij. Cardinaill. Eynre in jtalianſcher ſprae 
che. Ser and in latijnſcher ſpracche Ser derde in Frãtzoiſcher ſpraeche. Ind dat ſel / 
ue is niet vill me geſchiee. a EN 
Item Io al deſe dynge eirlich ind vredelich vollenbracht waren. Brach Fer konynck vp 
118 Besgaulde Be ind all ſyn voulck yrre wire waill / dat Sij ſich dae ind ander ſwae / ð ko / 
nyncklicher maieſtait groyſlich bedanckten. dat altzo vill ind ſere veelt an etzlichen fur / 
fen deſer lande Ind alle lãde dae he hyn quame warẽ ſynre gebeſſert / jnd dae mit heich 
Be mit den ſynen gunſt ind vruntſchaff / ind vreuden ſich ſynre tzo kumpſt / Ind Fre lande 
wurden rijch durch die goiden gulden croin / die he mic vill tonnẽ nae voirte. 
Irem van dan tzoich he mit dem getzuych in dat konynckrüch vã Neapels / vnd gewan 
Sat etzliche Stede ſturms ind mir gewalt jnd war Be va luyden dair in vant / die lxeſſ 
Re doedem jnd daunae vur war Steden Be quã / die gauen ſich vp beheltlich yrs lijffs c. 
Ind kreich die heufftſtat Neapels ouch in / ind dat gantze Konynckrijch in · viij. wechen. 
vᷣyſſgeſcheyden Bwey off Ih Sloſſ. he lieſſ ſich huldẽ. jnd lieſſ ſyns volcks ouch vaſt dae 
ind tzoich van danne. en — 
Itrem as Be widderumb Bo lande trecken ſulde / hadden die Venediger / der hertzoch van 
MDeylan Ser pays tzo vorens ante heren ind Stede eyn groyſſ getzuych van voulckbe/ 
ſtalt vp eyn ende / dair der konynck Ar moyſt / ind meynten yn dair tzo behalden. he ſtalt 
ſyn voulcktzo der were / vnd ſioich ſich mit gewalt durch yren houff. Dair bleuen vaſt 
hoeden tzo beyden ſyden ind Be quam heym in Frauckrijch. — 
= Sat her verſache Konynck wederumb gewan dat vurß Konynckrijch. 
tem niet fcer kange dairnae quam der verdrenen Konynck van Neapels/ der vp eyn 
ſijde gewichen was in Hyſpanien / ind gewan ſyn lant altzomaill wederumb / vnd lyeſſ 
fiß vp eyunnwerßulen.:c. Ind alſo verloir konynck karll van Franckrijch all ſyn 
groiſſe Coft die Be vmb dat konỹckrijch tzo kriegen gedain hadde. He hadde al ſyn lãt 
“also ſere ſwairlichen beleſtiget mie ſchetzunge / vnd Berte vur vp vur· iiij. iair / dat eme 
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zöch groiſſen verderflichen ſchaden lede des tzuchs halff. Der lonynck vurß — * 
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dat verloren Konynckrijch wederumb Bo kriegen / Mer Bey hadde ſich vur hyn verſengt 
Ind ſtarff balde dairnae haeſtlich vp eỹ Palmdach / off as eyndeyl ſagẽ ym warde verge 
nen / want he die lande zo vill beſwerde / ind ouch vmb ander ſachen as vurß | 
Item in gem ſeluen iair in Auguſto op den. xXxviij. dach / tzoich der hertzoch van Baer 
gũdien ind Brabant. ind der hertzoch va Guylch mit eym reyſigen getzuych ind andere 
Burgerẽ ind voiſknechten mit groiſſen heufftbuſſen ind ander artelcyen vur eyn Sloſſ 
By Luytgẽ / genant Montfort / jnd laegen dair vur vmbtrint. xiiij. dage. jnd ſchuſſen fe 
re die Burch. ind intkeſt wart Sie Buch vpgegeuẽ / beheltlich yrs lijffe dic dair vp war 
ven.jnd dat Sboſſ wardt affgebrochen in den grunt. Dan dem Sbkoſſ geſchach groyſſ 
ſchade den kouff luden / wair Sij Ber warẽ. Sij enſchoinden niemantz sc. —— 
Dirikonyncklich dach go Mormſz. “ 
¶ In dem ſeluen iair vurß tzoich konynck Maximilianus va Coellen tzo Wormß dae 
he eyn dach beroiffen hadde / jnd was cyn groyſſ vergaderunge van allen duytſchen Fur / 
ſten beyde geiſtlichen ind werltlichen ind va allen Steven des Roemſchen Rijchs jnd 
quamen gemeynlichen ſelffs perſoinlich / jnd ouch etzliche yrre volmechtige botſchafft. 
Jen gie hotſchafft des konyncks van Ayfpanten 3 Jeem des konyncks van Neapels. 
item des hertzogen van Meylan. Itẽ des Bergogen van Montfere Itẽ der Venediger 
Item die Ambaſiaten des konyncks va fFranckeſch. Ind laegen aldae eyn lange tzijt 
30 groiſſer koſt. Die fir ken gyngẽ ſere alle dage zo Raede vur ſich alleync. jnd ð Ste 
de vrunde gyngen ouch zo ſeltmaiken zo Age vur ſich alleyne. Ind zo keſt was der ko 
nynck eyn mie den furſten ouerkomen! eyne ſũme geltz tzo erlangẽ in deme Billige Rijch 
tzo eynre Bender hulpen / dẽ widderwerdigẽ ind vngunre des Billige Rijchs zo wedðſtain 
Dair tzo wurden alle furſtẽ ind Stede ind and Stende angeſlagẽ / yecklicher eyn ſũme 
vã pennyngẽ van ſtunt dair zo legen. wilchs ouch eỹdeyll vã den Steden dair gelacht 
wart. Ind dair tzo waren die furſten ouerdragẽ / dairnae eyn myrcklige groiſſe ſumme 
geltz so erlangẽ / zo eyme groiſſen tzuch. Ind dae wardt eyn gemeyn lant vred gemaicht 
duermitʒ die furſtẽ. jnd der wart ver kundiget in allen ſtenden des Bijchs. off Ver gehal 
din wart is gode bekant ec. u — — 
Sat die Graeffſchaff vã Wirtẽberch te wurde eyn hertzoch dom. | 
Anno vurß vp dinſtach nae Diuiſionis apoſtolorũ / is Sie ko Ma. geſeſſen mit tzierais 
ind ordenũge der furſtẽ ind hait ver hoecht die Graeffſchaffvã Wirtenberch in eyn her⸗ 
tzoch dom. mit aller ordenũge va woꝛdẽ ind vã cleydũge / wie ſich dat gebuert 
An dem ſeluen iair wart gelacht dar Camergericht tzo Franckfort· vnd dairnae tzo 
¶ In dẽ felne jair ſtarff her Johan va hirtz ın 3 Bo Pauij. vide fo. C. ¶ Woꝛms 
€ In dem ſeluẽ jatr tzoich Buſſchoff Henrich vã Muſter in Vrieſſ lant vp den Gre 


nen van Eymden. vide anno. MCCCCXCiy 


Flmo DLMDECCCHEn. 


¶ In dẽ jair vurß vp den iiij. dach in dem Mey quam hertz och Philips va Scflerij® 


va Burgonien ind va Bzaßant.o Coellen. ind wolde trecken vpwart tzo dem Roem 
ſchen konynge / ſyme vader. He wart eirlich entfange. Die Stat ſchenckt ym. vj · wagẽ 
mit hauerẽ. vj. wagẽ / vp ycklichẽ eyn ſtuck wijns ind. ij. groiſſer oiffen - Itẽ des anderẽ 
Dages · ij ·ſchoin ſiluerẽ onergulden Roppe.ind dair to ander geſchencke. etc Re 
¶ In dem vurß iair op dẽ xix· dach Septẽbris hadde eyn Burger eyme anderẽ vur ge 
richt doin gebiedẽ / vur gelt dat Be ym ſchuldich was / ind Be ce eme eỹ eydt dair vur-d 
ſeiue wolx heym gain vp die Sãtkulẽ dae Be woinde / ind qua bis zo dẽ huſe Gortzenich 
do wolde he ſyn waſſer machẽ / ind ð anð volchde ym ind hiewe yn in ſyn arme vñ beyne 
dat he neðſanck ind ſtarff. jnd qua zo dẽ Auguſtinerẽ Der Rait lieſſen dẽ ſeluen vyſſð 
kyrcchẽ hailẽ ind vangẽ / ind leuerdẽ yn va ſtot an dẽ Greuẽ vp middach. dat he dẽ mãnx 
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| van ſtundẽ an Scheffen vrdel lieſſ werden. jnd 5 Greue lieſſ den Scheffen geboider geuen 
| Bo eyner vren nae middage. daewart he verwijlt.ind wart geſleyfft ſchentlichen. vmb 
trint. iij. vren bis an den galgen. ind wart geſatzt vp eyn Rat 
¶ In dem ſeluen jair gaff men tzo Coellen filueren tzeychen den ghenen die mit dem hil 
Andernach jngenomen Cgien ſacrament vmb gereden hadden 
¶ In dem ſeluen jair vmbtrint Pinxten. quã der buſchoff van Coeln behentlich tzo An 
dernach mit eyme myrckligen Reyſigen getzughe ind noidigede die Burgere vaſt ſere. 
ind nam yre portzen ind turne alsomaifk ın.fo dat he doe der Stat mechtich was. ind 
lieſſ do etzlige Burgere an geijffen. ind in geuẽckniſſe leggen. dair Sy eyn tzijt in laegẽ 
ind moilten ſych Bo keſte vyſſ gelden vmb yre oueruarungen wille. als man ſacht zc.ind 
yn vplacht etc. Ind derwurden such eyn deyls Ver Stat verwijſt nũmerme dair in tzo 
komen Ind ð buſchoff lieſſ eyn bꝛugge machen van den S loſſ hynden afftzo velde. vmb 
dair van vp ind afftzo komen na ſynem begerde 
Der kyꝛthtorntzo Puyſt verbrant van donte weder 
¶ In dem ſeluen jair op der Billiger drij Konynck dach tran ſlatio. in ð nacht vmbtrint 
Bj.vzen do ſloych eyn Done wedder zo Nuyſſ in den thorn ſent Quirijns. ind verbrant 
Sat houlz werck dat in eme thorne was altzo maile aff. mit all den clocken. die verſmol 
Ben mit eyn ander. ſo dat man der ſpijſen dair van.fere weynich weder kreich. dair 3097 
ßꝛrant vp die ſelue tzijt dat gantze dach von um Coꝛpus. dat ouerſte ind dat vnderſte. 
dat myt blye gedecke was Hat verſmaltz altzo maill. ſo dat man des Bo maill ſere we⸗ 
my weder vant.ind eyn thoen bouen ſent Quirijus kaſſen. der bleyff ſtayn vngeletzt. 8 
doch midden in deme vuyr ſtunde. dat groiſſ wonder was an tzo ſien. 
dE In dem feluen ſaie vp font Ale yxius aucut In de: heyltomſffart. do waren vill huyſſ 
Eiyde vmbtrint lxx. ind woulden tzo Aichen. dar Billige heiltdom 130 ſyen. ind ſouldẽ vã 





dẽ ver / yntgain Bonne. ouer Rijn waren. as Sy Bart an dat lant by Bonne quamen > 
gynck dair nach vnden. ind Ne luyde verdruncken fere nae altzomaillbis vp. vj. off. vij. 2 
die vyſſ quamen. | 


E Inzemfelen jair Fa dẽ maende Nouembri wart der ſanck gelacht tzo ſent Marien 
greden vms eyns mãs wille den ð Kate hayt doen grijffen. in ð dranckgaſſen. vmb etzli 
ges moyt willens wille. den der ſclue begangen hadde un der kyrchen vurß etc. Id dye 
CTanonick wonken den ſeluen vyſſgelayſſen ind gefeuert hain in die kyrche. dair be doch 
met aff genomen was. des der Rait niet doyn en woulde So beſtaltẽ die paffſchaff. dat 
ð ſanck ou gelacht wart. tzo ſeut Lupus tzo ſent Laur ẽcius zo ſent Colũbẽ. ʒo dẽ cleỹ 
fent Oarrijn. Ind dat interdict ſtunde in die. iitj. wech· ind Die paffſchaff en wouldẽ des 
niet aff ſtellen Bynnen der tzijt vurß Begaff ſych allerley handell. van etzlichen uyden. 
vp den Ckoiſter van ſent Marien greden Item bynnen ð ſeluer tzijt wart ouch eyn brieff 
geſchreuẽ ind angeſlagen. dair jnne myns herẽ genade va Coellen ſere geſmelicht wart 
nd was mãmcherhande meynũg off dat geſchiet were van eyn deyll geiſtlicheit of va 
Ken dieneren vmb der Stat eyn vnwillen dair mie vp tzo wecken vntgheyn dem Buſ / 
ſchoff off dat were geſchiet vã ep deil quaeder boiffẽ den gheỹ boiſheit ʒo cleỹ is. Ind Pac 
was de herẽ van Raide ſere leyt. ind ſartztẽ dair vp. ind dedẽ vpflaỹ. Sower dat vur⸗ 
Breißeind miele ð den brieff geſchreuẽ off dair tzo geraden hedde. wer die melte der ſoulde 
hain. C. enckel gulden. vyſſ yre Rentkamer. ind onc ſalde Be hauẽ ep ſũme geltz / / anı 
brechte den affrijſſer des angeflage hrieffs / ind va ſtũt ſtaltẽ dye paffẽ dat interdict «fi 
| E In em feluẽ jate was eyn buſchoff tzo paderborn ind Fer was vaft alt ind amechtich 
fyns Lüffe.ind lies dat tzo dat fyn Capittell ind Pantfı affeynẽ coadiutor an ſich nemẽ 
Ind der buſchoff tzo Coellen der wart all dae coadiutor mie willen des buſchoffs ſyns 
Tapitrels.ind der lantſchaff · ind Sy hulden yem as ſych dat gebuyrt. 
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Eyn ſchielſpiel vmb eyn oſſen. * 
¶ In dem ſeluen jair In Nouembri. bracht eyn kouffman · ij. groiſſ il vıieflär 
Yen beſten oiſſen lieſſ eyn wirdich Rait va Coelne an nemen Ind lieflen allen Amptẽ 
ind gaffell gheſelſchaff ſagen dar yecklige gaffell. iiij. man van yre geſelſchaff dair tzo 
ſchicken ſoulden. vmb dem oiſſen Bo ſchieſſen Dair tzo alle gaffelen guetwillich waren. 
ind yecklich gheſelſchaff. lachten by. x. marck Sen oiſſen tzo Beafen Ind wer den vo / 


gel afffegoeil. des geſelſchaff ſolden den oiſſen Bauen Ind eynre van zer geſelſchaff van 


dem gulden Beate ind van der goultſmede gaffell ſchoeſſ den vogel aff Siſſe wirdige ge 
felſchaff verdꝛogen vnder ſich dat Sy eynẽ wirdigẽ Rait tzo Coelne. vp yre gaffell tzo 
gaſt wolsen ladẽ. mit yn zo eſſen Ind dair tzo Raitzrichtere Rentmeyſtere Amptlude 


dyſitzer Voirt en Greuen ind Scheffen des hoegen gerichts. voirt alle die gene die mit 


na dem vogell geſchoſſen hadden Ind dair tzo noch vaſt vill treflicher burgere · Dair 


tzo eyn Rait van gueden hertzen willich was. ind ſynt geuolcht mit allen den anderen 
vurß vp dat gulden horn. vp Sondach na conceptionis marie. dair die heren vam Ra 


de. .ind audere vurß. van der geſelſchaff ſere fruntlich vntfangen wurdẽ. ind mit eſſen ind 


dryncken ſere koſtelichen tracteirt. ind bynnen ver maltzijt hadden ſich alle El dair 
tzo geſtalt. ind yeckliche gaffelknecht brachten ven wijn ind ſchenckten dem Konynck. ind 
der geſelſchaff jnt gemeyne yeckliche gaffel. iiij. vierdel. bouẽ. iij. niet. ſchenckten. iij. vier 
del rc. Item bynnen der mailtzijt fo brachten die geſelſchaff van em gulden Bozi eynen 
ſuuerlichen ſilueren becher mit eyme deckell den ſchenckren ſy yrem Konynck. 


Sent Jobs krenchkde 


CIn dem ſeluen jair was in allen deſen landen eyne vremde krenckde. der in diſſen Pan 


den niet vilß gefyen geweſt is ind heyſch fent Jobs krenckde. ind wurden vaſt vill lude 
dair mit paſſioneert. ind doch weynich ſturuen van Per krenckden zc. 
Der byllayffhertsoth philips van Bꝛabant | 
¶ In dem ſeluen jaic vın$ wurden der Roemſche konynckMaximilianus. ind der Ko 
nynck van Hiſpanyen vnder ſich eyns ind beſtaden yren kyndere go ſamen· tzo ver Bille 
ger ee.nemeliß der Roemſchẽ konynck vurß hadde eyn fon ind eyn dochter. Ind der Fo 
ůynck van Hiſpauien. ouch eynẽ ſon ind eyn dochter die worden tzo ſamẽ gehijlicht ind 
die dochter van Hiſpanien quam in Seelant mit ſere vill ſchiffen ind ſere vill wolcks 
Ind yre brudegom hertzoch Philips en was niet in deſen landen Bey was By ſyme var 
der in ouerl ant ae Bey vernam dat ſyn bruyt komen was.quam Bey van ſtunde her aff. 


ind reyt in Brabant ind flijeff van ſtunden an by. 


Eyrrkeetiffin 0 00... 

¶ In dem ſeluen jair vmbtrint. xiij. miſſen. was Jet Rün ſere geois. deſgelichẽ in lan 
cn tzijden uye geſyen en was Ind he was By weſſelich vyſſ gebrochen. tzo gurdorp tzo. 

En dede dair groyſſen ſchaden ind By Roderkirchen. beneden melaten. was Bey ouch 

vpyſſ gebrochen ind lieff in er Stat vyſſerſte grauen. by Polle lieff hey in dat laut van 


dem Berge Benedẽ Coellen intgain Mulheym brach Bey vyſſ tzo velde dat Nyel gas 


in dẽ waſſer lach ind Jede dair beneden groiſſen vᷣderflichen ſchaden. Dat waſſer ginck 


so Seyne in die kyrche Bis euer halff des hogẽ altair Ind in dẽ viltzengrauẽ Bis — 
pen playſſ ind dede vill ſchadens bynnen Coellen an kelre. ind an anderen gebuwe Ind 


bleiff ſo groiſſ ſtayn vmbtrint ſent Anthonis dage ſonder weynich vallen 


¶ In dem ſeluẽ jait verbrant eyne va den Rijn moelen gantz aff bis vp dat waſſer vã 


verſumeniſſe des moelners Ind in deme groiſſen waſſer ſo ſtalt men. iiij. mochten die 


aff gedreuen waren int gain der Neckels kuylen vp deſer ſijdẽ des wieds.ind moele yerl⸗ 
lich eyn vmbtrint · xvij. malder tuſchen nacht ind dach. des niet vilb me geſyen was. 
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Hermannns .iiij. der vꝛedeſam der.Iei.byitchoffso Coellen 


¶ In dem ſeluen jair 90 wart eyn verbunt gemacht tuſchen hertzoch Wilhelm va Guy 
lich Ind hertzoch Johan var Ckeue Ind die ſelue tzwen furſten haynt vp die feine tzitt 
yr kynder tzo ſamen gehilicht nemelich des hertzogen ſon van Cleue Ver elſte. an des ber 
tzogen van Guylch eynige dochter. dair vp vaſt beſchriuonge gemaicht ind vᷣſegelt wur 
den. den hijlich tzo voluoren 2c. Ind was mir verdadingt dat die vnder ſayſſen des her / 
Bogen van Guylch ind van dem Berge. van beyden Banden vurß. deme hertzoghen van 
Ckeue. hulden ind ſweren ſulden. dat verbunt go halden. nae inhalde der verſchriuunge 
wilche verſchriuũge ind huldunge geſchiet is den Reeden ind geſchickten des hertzogen 
van Ckeue van beueel. ind in namen yrs heren vurß Ind des gelichẽ haint ouch die on’ 
derſayſſen des hertzogen van Cleue ind Greuẽ van der marck van beyden landen in der 
ſeluer wijfen als vurß. den Recden ind geſchickden des hertzogen van Guylch gehuldet 
ind gefworenzc. - EN EN — | 
Dat eyn Burgermeylter van Coellen nam eyn vyſſ der hacht 
€ In dem ſeluen jair vp Palm dach waren. ij. man gekummert Ind in die hacht geſat 
gen der Burgermeyſter Ber tzijt geleyde gegeuen hadde Ind ð Burgermeiſter begerde 
van den Gꝛeuẽ die kude vyſſ tzo layſſen des Bey niet doen en woulde. ind der Burgermei 
ſter ginchfelfs an Nie hackt. by den hechter. ind em hachter ware By ſyme eyde geſacht. 
7 die luyde vyſſ lyeſſ. as ouch geſchach ind den Inden wart yre geleyde ſtrack ge 
alden. TEN 


lan eyme dyelt der gehangen wart ind an den galge gelloften., 


¶ In dem ſeluen jair op fene Virus auent. do ware tzo Coellen eynre gehangen der ſe⸗ 
te vilk geſtolen hadde. ind as Bey gehangen was lieſſ Ver Greue den ſeluen dieff ſtieſſen. 
mit cyme clouſter Jnd die leyder lief] Bey vmb ſlayn. van deme dieff. ind lieſſ Pie leyder 
ouch flieſſen. vp dat he niet aff genomen en wurde. des ſlieſſens nyet me gheſien en was. 
Die dꝛeuwe woꝛde gyngen Men ſoulde den dieff weder van dem galgen nemen Ind der 
Seue hadde vyſſ eynre kyſten doyn hoylen etzliche gelt dar der dieff geſtolen hadde vnß 
Burgeren. der Rayt dranck den Greuen Yale tzo dat hey dat gelt weder in die kyſte lieſſ 
Ragencc.. —- 
¶ In em ſeluen jair wart eyn ſteynẽ crucifix mit. ij. ſchecheren vp geſatzt by ſent Gere 
oin. Ind hadde doin machen ſere koſtelich eyner genant Wynant van Ruremunde eyn 
Burger was zo Coellen. He lieſſ ouch dat cruycifix wijen den Wijbuſchoff tzer tzijt ind 
der gaff afflays dair tzo Zer ſtunt dairnae beſtonde dat volck gemeynlichen ſere zo der e 
me cruyce tzo gayn vmb aflayſſ dair tzo hoyllen. ind da geſchagen ouch etzlige mirgcu / 
ken van kamen Eayden.ind ande ſachen etc. as ich ſagen hoirde ind wart vill waſſ dait 
ßracht ind geoffert. ind ſere vill bernender kertzen dair geſatzt. dairũb ſich die paffſchaff 
tzolrnde ind der Paſtoir van ſent Criſtoffels. der woulde dat waſſ ind den offer hayn. 


Boppart belacht ind upgegenen 
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Bopart Ind ð paltzgreue diende 98 buſchoff vurß myt vaſt luden tzo per de ind tzo voyſſ 
mit vaſt heufftbueſſen Ind mit anderen artelryen Deſſeluen gelijchen Ver Lantgreue 
vanheffen des Palſzgreue dochterm an mit volck. bueſſen vnd ander gereytſchaff Irent 
der marckgreue van Baden ind noch ander heren ſchicktẽ Ruter ind ſchutzẽ. tzo hulff dẽ 
Buſchoff vurß.ind laigen dair vur vmbtrint vij. daghe Ind gauen doe die Stat vp. 
behelteniſſ yrs lijffs ind goits. ind der Buſchoff nã die Stat ind die thurne in. ind ſatzts 














¶ In dem ſeluen jair vp der. x duſent Mertelere dach tzoich der Bufhoffvan Teiee 97° j 
mie fyn Steiff Inden mit vil Buffen ind geſchutze mit eyme groyſſen Beir vur Pie Stage - 7° 1 
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Zodomich Ronynck van Uranckrijth 
nuwe She ind Scheffen. ind ſy moeſten yme nuwe hulde ind eyde doyn Ind ð uf 


Darimllanus Ertzhettzoch nä Heſterijthtzoẽſche Lzonyntk 


ſchoff was eyn ſere genedich. ind hielde ſich ſere gelimplich tzo yn etc. Ind dede as eyn vrõ / 
me vredeſam furſt He hadde vurhyn beſtalt mit den genen. die ame dair Bo dienſt komẽ 
waren. dat Sy yn gheyne ſchaden bouen noitſach endeden als ouch geſchach. Item dair 
Bo.Boeym tzeychen der lieffden ſynre vnderſaiſſen. as ſy ouch waren Bo der tzijt as herna 
geſchreuen wirt. as he yrren ſchaden vur komen hadde in dẽ tzijtlichen ind lijflichen gode 
ren. dat ſy niet treffelich geſchediget wurden. Alſus ouch wolde he dat Sy ſelich ind Ber 
haldẽ bleuẽ an der ſelen. he hadde ſy in des Days Ban. ind vp dat dat nyemans va dẽ 
in woneren der ſeluer Stat indem Ban ſturue in den krieges Peuffen ind in perickell der 
ſelen queme. beſtalt Be as eyn goit Criſtelich fürfke.ind ae eyn getruwe hyrt ſynre ſchaif 
fen vyſſ eygenre bewegelicheit. dat Sy vyſſdem Ban quamen Ind dat dede Be allxt 
dairũb. wãt Be wiſte dat dat gemeyn volck eme gũſtich was. ind durch andere as durch 
eyn deyl van dem Ritter rait dair tzo getrumpt ware Ind dairũb Be ouch altzo ſweir⸗ 
lich dair tzo quame dat he dair vur tzoich. ind hadde vil vermanũgen tzo yn geſant. dat 
Sy ſych vruntlich ſchickten / he woulde yn eyn goit genedige Bere ſyn. ind tzom kefte mit 
ſchrienden ougen dat beclaichde. dat Be ſyne eyrſte tzijt in em bůſchdom vollenbracht 
hedde mit vreden. ind nu in ſynen alden Jagen moiſte orlogen vp die gene die he als ve 
ſunderliche getruwe vnderſaiſſen gehalden hedde Me we 
¶ Itẽ dit vurß orloge vntſtonde dae van. die Stat van Boppart hadde eyn Ritter rait 
der vurmails dae was vur der ouerwynnũge. ind verdreuen off affgeſatzt is nae ð ouer 
wynnũge. der Bade erworuen etzlige priuilegia ind vriheyden der Star van Boppart. 
Vie fehre woulde der Ritter rait hanthalden ind hielt die gemeynde dair tzo. dat Sy die 
hulpen beſchyrmen. die welche priuilegien tzo achterdeyll quamẽ dem buſchoff va Trier 
der die Stat vurß van vill keyſerẽ ind konyngen vur eyn vnderpant hadde. as dat offen 
bairlich vp em konyncklichen dage tzo Worms vur ougen bracht wart in bewijſunge 
mit brieuen ind ſygelen. Item dair tzo hadde die Star van Boppart doin machen ep 
krayn ſtaende in muyren Den brꝛieff der nuwer erworuen priuilegiẽ ind dẽ nuwen krain 
Begerde der buſchoff aff tzo ſtellen Ind des weygerdẽ ſych die van Boppart. ind ſtalten 
ſych in die were ind ſterckten yr Stat mit bolwercken ind anders Ind die gene die van 
des Buſchoffs wegẽ waren vp dem Zoll huyſſ. moyſten niet aff gayn Ouch wart yn tzo 
geſacht van dẽ konynge Sy niet tzo laiſſen ind dairumb. ſante Be dait ſyn Marſchalck. 
der ouch bynnẽ Boppart belacht wart Hierumb vergaderde ð buſchoff va Trier ſyn 
Styffts lude etc as vurß Ind tzoich vur die Star Ind namen den kegger der Paltzgre / 
ne bouen am Rijn by dẽ Cloiſter Ser Lantgreue by des Konỹycke a des Stiftes 
lude vp gunfit Rijns vp dem Berge intgheyn Boppart ind dairumbtrint Ser buſchoff 
van Coellen hadde ſyn volck liggen tzo Andernach. ind waren bereit off men yr behoiffte 
¶ Item die Dorper am Rijn by Bopparden die tzo Boppart ind inſſ Rijch gehoerẽ 
hielden mit der Stat van Boppart ind hadden yr goit gantz ind all gevloet in Bop / 
part. ind ouch eyn deyll in die kyrchen. Mer dat wart genomen dr eyndeyll boiffen 
gie des kryechs ſych erneren. a Si 


Dat dietrayerfegeftraifitiuntuen. 


¶ I Vem fehsen jair waren vaſt kleyn gulden.Kconen. falırz.ind vaſt ander poſtelaets 
gulde.ind Boanfeke gulden.Byimen Coellen ganckafftich. die mit groiſſer menychtẽ van 
weiſſeleren. ind treyeren Ind van etzlichen Burgeren Ber in deſe Stat bracht wurden. 
De grois genoſſ ind wynnũge dair van kregen. Ind die heren van dem Raidelieſen die 
Burger beſenden Zo vraegẽ Do wes ſy an goulde ind ſuuer ind granaliẽ vp die mũtzẽ 
bie vmhetrint gelyeuert hedden ind wargels Sy dair vur vntfangen hedden Do xᷣna⸗ 
men vnſe heren van Raide der Stat vã Eoellen dat die boſen gulden aiſo Ber komen 









































Allexander vi.der. EC. xxv pays el 
Hermannus.iiij. der uredelam der.igi.byit choff zo Coellen 
waren. ind want der Rait den yren Burgeren in yren mosgen ſpraechen hoichlichẽ ver) 


boyden haint. ſulchs niet tzo doin. ſo hait ð Rait der Burger ind treyerre eyn deyls vut 
genomen.fy geſtraifft ind mirckliche ſummẽ gelts van yn genomen.weld gelt vort an / 


gelacht ind verbuwet wirdenis.ander Stat muyrẽ by beyen. an dem blij portzgen. die 


pijlre. bogen. ind ouch hait men Iaie mir die muyre doyn decken. dat eyn zierait ð Stat 
15.118 eyn nutz buwerc. Ind der ſelue buwe is in dem vurß jair begonnen wurden. 

¶ In dem ſeluen jair wart der nwe choir Bo den cruytz Bzocderen gedeckt. ind ð clocken 
thorn dair vp gemaicht. 
¶ Indem ſeluẽ jair was kriech in dem lande van Gelre. hertzoch Albrecht van Saſſen 
lach In dem lande var des Roemſchen Konyncks wegen Ind gewan etzliche Sboſſe 
ind dorper ge"? dede groyſſen ſchaden Ind er kꝛiech ware vp gehalden va EKryſt dach 
Bis ſent Johans dach mi ſonmer. | | 

¶ Item In deme ſeluẽ Jair do was in dem Stifft van Mayntʒ.eyn offerman in eyme 
dorp. der macht dem paſtoir van der kyrchen eyn Eyne.130 verſtain. der Paſtoir was eỹ 
vrauwen mynſch ind hadde tzo ſchoillen eg | 


Anno dñi. M. CCC.xcviij 


Schaf Herman liefladen den Rait.ind Die gantz gemeynde 
Det Star Coellen. ee | a 
€ In Iem jaere ons heren. M. CCCC. xcviij. vmbtrint Orutziendach do dede Bufr 

ſcoff Hermã van Coelne In allen kyrſpels kchen bynnen Coellen verkundigẽ offer 
beirliche eyne Roemſche ladunge intgain eynen Rait. die Blerbruwer. port afke Bu 


gere ingeſeſſen ind dair tzo inwoner der Star Coellen bynnẽ lx dagẽ zo Rome tzo ſyn 


ym aldae tzo antwerden ind tzo Reichte tzo ſtain. as vander gruyſſ wegen. Dair vmb 


bynnen Coelne vnder den Burgeren ind anderen inwoneren grois Rumore ind vill far / 


gens vp was sc. Ind ð Rait ſchickde eynen yren ſecretariũ ind andere tzo Romẽ vmb 


die ſache dae tzo verwaren. 


EUye blynden ſſoigen eyn vercken un dem aldematt, | 
¶ In dem ſeluẽ jair vp ſent Mathijs dach. do wart eyn vercken bracht vp deme alden 
mart in eynẽ parck mit Bost vmb maicht. dair bynnen wart dat vercken gebundẽ. dait 
89 wurden geſtalt vunff blynde man.mit yren harniſch. ind yetlicher van yn mit eyme 
kluppel die dat vercken tzo dode ſlayn ſoulden. as ouch geſchiede. Mer ee ſy dat vercken 
geuellen kunden. ſo wart mẽnich miſſelich lach van yn geflagen.yz cyn ſloich den andeı 
en eyndeyls van yn vielen ouer dat vercken Yan ſloigen die anderen vp den geuallen. 
dat werde eyn guede wijle. intleſte auamen Sy an dat vercken ind ſloigen dat doit. dat 
genuechlichẽ ind auenturlichen tzo ſyen was. 
¶ In dem ſeluen jair was eyn Burger tzo Coellen der maicht intgheyn den vaſtauent 
eyn wirtſchaff ind loede vaſt vill heren van der Star ind ſynre vrunde Bo gaſt in ſyn 
huyſſ. ind trackterde die ſere waill. ind dede yn ſere guetlich. ind tzo ð ſeluer mailtzijt wur 
den gegolden. ind betzailt vur. iitj. velt hoenerẽ. ij. enckell beſcheydẽ gulden an golde etc. 
al dem ſeluen jaer vmbtrint alffvaſten Io wurde Burgermeyſtere ind Rait. vort 
alle Burgere ingeſeſſen ind inwonere ind in ſonderheit alle BierBzuwere mit namen ind 
tzonamen bynnen Coelne geſeſſen. in die Stat tzo Auyſſ geladen war wegen Buſchoff 
Hermans buſchoff tzo Coellen. yem all dae getzuychniſſe so ſagen ind tzo dragen al⸗ 
van der gruyſſ wegẽ · welche ladunge vᷣbundiget wart bynnẽ Cocclen vp allen pꝛeitger 
ſtoellen dair van bynnẽ Coellen grois Rumor was zc. EN | 
¶ In dem ſeluen jair ſloich die donder go Rome in die EngelBurd . ind vurde den 
Engell mit ſtucken ouer den Tyber a — 
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| Apazimilianne Ertz hertzotch va Oeſterh Roẽſche RKonynck 
4 Lodowich Konynck van Uranckrijth 


—— Br, oe y..y 

| | Dat Konynck Karlivan Franckrijch art, 

R ¶ In dem ſeluen jaie In Ber vaſten ſtarff Konynck Karll van Franckrijch. der eyne 
kurtze tzijt konynck geweſt was.ind doch ſere vill bedreuen hadde bynnen der ſeluer tzijt 
as Brec vurgeſch euen ſteyt ze. Ind nae des Konyncks vurß doit. wart gekoren tzo eyme 

Konynck hertzoh Lodowich van Oirlyens eyndrechtlichen ind wart gekroent 
dh ¶ Item In win ſeluẽ jair vmbtrint Payſchen was eyn plage ind eyn raſerie vmbtrint 
A Coellen-tii.mypfen van Baſen woluen. die honde perde vercken ganfe.ind ouch etzliche 
Bi Baydc tt) ander Beeften Biffen. die ouch Raſen wurden Ind den luyden groys verdrieſſ 
| | maichden des geliehen nier meir by mynſchen gedenckengefßierenwas 

¶ In dem felnen ſau was eyn mynſch tzo Coellen eyn groiſſ perſone die was ſere ſtarck 

| | Ind pre weſe was fo an tzoſyen off ſy eyn vrauwe perfoen were geweft.mer ſy was vn 


ouch gBeyn mans gereitſchaff mit allen niet. mer Sy hadde an eynre ſyden an eyme Bey 

ne eyn fire Kyn lochelgyn· dair Sy yre waſſer durch maichde. dat lochelgyn en ſtonde 

niet an der ſtat dair ander vrauwen gereytſchaff plecht tzo ſtayn etc. | 

E Tram felnen jair do beſchreiff uns alder genedichſte Bere der Roemſche konynck. dẽ 

buſchoff van Coellen. Ind die Stat van Coellen vp eynre tzijt tzo Frijburch tzo ſyn. 
vmb die ſachen tzo vereynigẽ die vntſtanden was vmb I gruyſſ dair vmb Sy der buſ 
ſchoff geladen hadde. as vurß ſteyt. beyde partyen quamen ind lagen dair lange tzijt tzo 


| | den Bo.ird cn haode gheyn gereytſchaff as ander vrauwen tzo Bauen plegen. ind en hadde 


groiſſer koſt Intleſt nam der Konynck die ſache tzo ſich Ind beuall die vort. 
¶ In dem ſeluen jair wart eyn Burger beroufft vp der velen. vp ſent Jacops auent. ð 
Burger claichde dem Rait ſynen ſchadẽ Ind ſacht mit. man ſoulde die ſeluen Bo Vee / 
chem vinden. der Rait beſtalt in der nacht etzliche yre Raetzffrunde dair tzo vmbtrint. 
ij. hundert tzo perde ind tzo voys vmb die dae tzo ſoychen als ouch geſchach. merſy qua 
men weder ind ſchafften myt allen niet. 
¶ Item In dem ſeluen jair 90 wart eyn geſelſchaff vergadert in deſen landen vmbtrint 
iũj. duſent alſmen ſachte. ind hieſſen die groiſſe gayrde. die nã eyn joncker van wiſch an. 
ſych ind bracht die in dar Stifft van Vtricht vmb die tzo ſchedegen / ð Buſchoff ſchreiff 
Bo ſynen vrunden vmb hulpe. ind die Stat van Deuenter namen tzoldeneren an zo per 

de ind ouch tzo voyſſ· die quamen an yren vyanden. ind vingen vmbtrint hondert. ind 
brachten ſy Byrne Deuenter. Dair affter brachen die anderẽ vp. ind treckden na dẽ Rij 
1 ne ouer tzo varen. des Buſchoffs vurß vrunde. ind anderen volgedẽ. erſlogen ind vingen 
| der vilb. An diſſer fijden Des Rijns wurden yze vaſt geuangen. tzo Lynne tzo Berck zo 

| Vrdingen. ind tzo Nuyſſ / ind tzo Zone In bracht mer als der buſchoff van Coellen var 

| | Bonen quam.moiffmen Ne genangen in allen fyne Banden vyifßayfien Ind quijt gene. 


any Dattzo Deuenter valt uill voyſſknecht gericht wurden 
| Br | ¶ Indem ſeluen jair vmbtrint fent Deters dach ad Vincula Eyellen Aie van Deuenter 
i 


N um 


me Yan Hondert van Ien gasangen voiſknechten vurß ſcheffen vzdefFwederfaren.ind 

deden yre helſe afflayn Ind vp Rader ſettzen vur der Stat Be 

N Dateyn Rait van Coellen tzo Frijburch geheyfcht wart 

| ¶ Item In dem ſeluen jair ſchreyff der Roemſchẽ Konynck Bufßoff Hermã Ind dẽ 
Rait van Coellen tzo Frijburch Bo daghe tzo komen. he woulde die ſachen verhoeren 
berorende dẽ buſchoff Ind die Stat as van der gruyſſ wegen Ind als man dae quam 
fo woulde ð buſchoff die vurrede hayn als geſchach. do geſan he alle ð gerechticheit byn 

nen Coelne geyſtlich ind werltlich gerichtẽ Voirt alle vpkomyngen in der Stat jairs 

GN voallende/geyne allifennoß peichtũgen vp tzo heuẽ. Ind achter deſer tzijt ſich niet meir 

kroeden den antaſt / vort ander gerechticheit mie eyn anderen aff tzo ſtelken· "Ind bracht 
noch vaſt vill me vngeburlichẽ artyckel vur. Ind lieſſ mit vur geuẽ die Stat gehoirde 














| 
| 









Alxxander vi der Crxb payp 3 _ TCdelv 
Hermanus nij der vredeſam der. ri. byſſchoff tzo Coelle 


ym zo / want ſyne vurfaren vnd hey hadden ſich algijt geſchreuen an den Rait jn vnſer 
Stat Coellen / dair weder Sij ſich nye gelecht enhedden / mit vill meir vnuer vencklichẽ 


worden etc . Ind woulde such hauẽ in ſonderheit gruyſſgelt vã allem byer / dat bynnẽ Col 
- Ben gebrouwen wurde / dair Bo verfi eeſſind vpkomũge van vill iairẽ. ind woulde alle oue 





‚men By yzen alden 
li 80 Khalen gar Sij ud geynẽ tzwijuell an hedden / dan ſulch wail geſchien ſulde. 


icheit bynnẽ Collẽ hauẽ ind van dem Raide affgeſtalt hain sc. Dair vp wart ym ge 


autwert vnder anderẽ Man engeſtond ym bynnen Eoelken geynre ouericheit gerechti 
cheit / gebot noch vᷣbott tzo hauẽ dan ſne geiſtlicher Juriſdictien Ice hogen gerichts vñ 
on etziicher and gerichte / as Airſburch ind Nederich tc. San Sij hauẽ eyne vrye key 


fer Rijchſtat primlegiert van vaſt keyſeren / konyngen vã etzlichen payſen confirmiert 


veerelicgen ind reſtuchen kange zijt vã iairẽ in oeuũgen Ind beherdungẽ geweſt ind noch 


ſhn wilche alde gewoenden / alt herkomẽ ind prinilegien des byſſchoffs vurvaren / vñ he 
ſelffs confirmiert/ tzo gekriſſen / geloifft/ verſchreuẽ ind dair tzo geſworen hait / dae by zo 


kaiſſen / ind dair weder niet tzo doin / nae kn bꝛieue ind ſegele Sij dair vp hedden / mit 
vice meir vnderwijſungẽ / ind myrcklichẽ wairaffeigẽ reden cp Rait aldae vur eyn aut / 
worde gauẽ / jnd begerden intleſte an ð konỹcklicher Maieſtait / Sij zo hanthauẽ /beſchir 
erkomen / gevonden priuilegien. ind By dem hilligẽ Rijch genedich / 


Dairnae hait die ko. Ma. die ſach va beyden partyen vurß vp doin nẽmen / jnd int eyr / 
ſte dat geiſtelich rede so Rome an gehauẽ vmb ð gruyſſ willen an laiſſen ſtain eỹ ʒijt 
kanck / Ind hait dair tzo gegeuẽ. iiij ‚Euerfürfte- Mens Trier / Paltzgreue / ind eynẽ her 


Bogen va Saſſen / die ſachen zo verhoren. jnd as dan dair ouer erkeunẽ off ð Byſſchoff 


die gerichtz ſach zo Rome angehauen / al dae vort zo veruolgẽ / off vur vnſern genedich 


ſten herẽ RWoemſchen konỹck zo wijſen Soch var an ſeulden der byſſchoff. iij. man kle/ 
ſen ind ſchicken. jnd ð Rait ð Stat Coelne.tij.man. Die. vj · man ſeulden ſich vp eynẽ 


dach Kefeßeyten ind vergaderẽ vmb go beſien of Sij Ae ſach in ð goitlicheit vindẽ ind 


Ecrckelentʒ vp eynen dinſtach. jnd dair enwart in 
uioch geplundert want ð hertzoch vurß hadde dat hoechlich verboden 2c. 





Kertzogen vinß as vur cynẽ erffſchermherẽ. Ind die 


Bo vreden ſtellen moichtẽ. Sat ie alſo geſchiet ind ſynt by eynander en geweſt. 
In dẽ ſeluen iair in dem Auſt / do kreich hertzoch Wůßelin va Guylch jn die Stat 
Ponderheit den Burgerẽ niet genõmẽ 


Tem des anderẽ dages dairnae moiſten He Burger ind die ingeſeſſen dae felffe hulden 
vnſer licuer vrauwen ind dem gotzhuſe tzo Aichen as vur eynẽ grunt erffherẽ / ind deme 
Burger moiſtẽ dem hertzogẽ vunff 


duſent gulden zo ſagen zo geuẽ o .· iſ. termijnẽ / dat yn ſwerlich ind leſtich was :c. 
| yſtnecht ſchickde 


Bar der Rait va Coellen dem hertzogẽ va Guylche etʒliche voy 


¶ In dem ſelnẽ iair quam dem hertzoch vã Guyeb warnãge vdat yn etzlige Sea tzoſen 


der hertzoch va Lothringẽ ind ander verſoecken ind ouer trecken woulden So verga / 


dede ð hergoch vurß vill voulcks zo perde ind tzo Loyſf jnd batt ind begerde va ð Stat 
4 Eockeen ouch go dienẽ. Ind ð Rait ſchickde ym. C· zo voyſſ in eynre en 
cre dach. 


wail geruſt vp ſent michels dach ze.jnd.quame werenß vp ð xj· duſe ent Jon 


2, Maneynte vrauwenmiryzen,oij.elißenmanne. — 
inde vp dem Buchell 


€ Item in dem ſeluen iair was eyn vrauwe tzo Coellen ind wo 
intgBeyn der Croinen. die vrauwe hadde geßar.vj.cige 


man Bo ger hilliger Ee. vnd 


nam Ien.vij.vp ſondach nae Michaelis. uns 
Dar der Lantgreue van Heſſen tzo Sranckfozt byſlieff. 


« In dem ſeluen tarr yurß was eyn brulofft ind b Aaftzo Fräckfostin aemeliche kant 


greue Wilhelms vã Heſſen ind mit der doechter hertzogẽ Philips Paltzgreuẽ by A 


"ne. Ind dae waren vaſt vill Furſtẽ ind herẽ. ouch ſeer vill Furſtynnen / Greuẽ ind Gre 


uynnen / jnd andere Edele man Ritter ind klechte / in eyme groiſſen getzaile / die vyiler, 


maiffen fere koeſtelich getzieret waren mit cleydunge ⸗ cbeynotenind anereisicait- Deſ 
cBAk 
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Ebaxnm ianꝰertzhertzoch vã Berker 
| Codouich konynck van wanckrüch 


Sclijcßen in mynſchen gedencken in Jefen Banden niet me geſyen enwas A 
Item in dem fefiientae Watr eyn vrdell zo Antwerpen gewijſt vur die 
Stat Coellen intgheyn die Stat vã Tricht / die wurden condemmert in 
gulden heufftgelds ind dair tzo in die Richtliche coſt / vmb dat eyn Burger va Trickt 
Ver Burger va Coellen vyſſ der Stat vnd hart dae by vienge vnd gefencklich Brade 
yp Arckenteel / dair ware den Burgeren fere vill geltz genõmen. jnd die Stat vã CoP 
Een moiſten Sij va dannẽ koeſen doch mit eyme genedigen pennyckꝛc. N 
¶ In dem ſeluen iair vurß quam der Roemſch konynekin dit Pane in Octobri van bo / 
uen durch die Eyffeltzo Aichen / mit vapkreyfige ind voyſtnechtẽ / vmb dat Gelrekant 
Bo namen van hertzoch Karll van Gelre der jm kande was, ud den tzo verdrijuẽ / jnd 


belachten Echte / eyn ſere vaſte veſtunge ind ſturmden dat / vnd leden vill ſchadens Iaic 


vur / ind wuntzẽ dat mit gewalt. jnd vaſt ger Burgere ind andere die dae jn waren / tzot⸗ 
gen eyns by nacht dair vyſſ. Ind in der fi eluer tzijt wunnen gie ouch eyn Stetgyn ge / 
nant Nuweſtat ind beſatten die.ij. vlecken. Br ——— er RE 
Feen dairnae in Nouembri goigen des Roemſchen konyncks vrunde nemlich / hertzoch 
Albꝛecht vã Saſſen ind herhoch Wilßelm va Guylch mir vaſt reyſigẽ ind vorfBießr 
ten mit heufftbueſſen / ind mit andere artefrien wur eyn Stat genät Stralen / vnd laegẽ 
dair vur.iij. wechen vnd noedichden die Star gantz ſere mit ſchieſſen vnd mie ſturmen 
Ind wart vpgegeuẽ vp Cõceptionis Marie vp genade lijffs ind goitz. — 

Item bynnẽ den belech tzoigen die Gelreſchen vyſſ mit reyſigen ind voyſtnechtẽ in dat 


laut va Henſberch /ind in dat kant va Moerfe/des der hertzoch va Giylche vurß eyn 
beſchyrmer was / jnd branten / rouffden ind voirten ouch elige gefangen mit yn. dair in 


langen tzijden nye brant noch rouf gevreiſcht was. | 1 
Item in dem ſeluẽ iare wart eyn ſoyne gemacht ind vyſſgeſprochen ouermitz hertzoch 
Frederich va Saſſen Kuerfu ſte tuſſchen dem byſſchoff ind der Star Coelne / als va 
gruyſſ ind anders / vmb eyn pleyt der angehauẽ was tzo Rome ind vaſt Jagen dairũß 





h Koemlche Konynck 


gehalden / dat vaſt gekoſt ha dde an Beyden ſijden etc. Ind der byſſchoff behielt dat Hera - 


wer ym ind ſyn nackomelinge genen fullenvg eymefackmalg Ind fo war die 
ander Burger in yren huſeren vur ſich ind yre geſynd lieſſen brouwen — 
Seſer ſoynen ind vyſſp uchs enwoulde der byſſchoffnietr halen. 

¶ In dem ſeluen ai op den. xviij. dach Decembris / do quam der Roemſch konynck 


39 Cocken van beneden her vp tzo perde Ind des anderen Jages daicuae ſchenckoe der 
Rait dem konynck. vj ſtuck wijns / vue yecklichan Bam Fer Stat waepen. Dair tzo 
noch. vj. waen mit haueren yecklich wach mit Jer Stat wacpen. vnd dair noch tzo. vj. 


gtoiſſen offen mit der Stat waepen. — 
¶ In dem ſcluen iair. do tzoigen die Gelreſchen vur Echte ind wunnẽ dat mit gewale 
Dair jnne waren eyn Capiteyn vyſſ Singauwen / der Bade mit ym bynnen Echte 
ind andere geſelſchaff by. CC. perde ind laegen dae vã des konyncks wegen. Ser Car 


piteyn wart gefangẽ vnd die ander walen wurden erſtochen der meyſte deyll. jnd namẽ 
die pert ind pfundergen Var. 3er font dairnae quamen Vie Guylcher ind verßeante dat 


Sooꝛp gamß aff ꝛẽ. I HER Se ra u 
In dẽ ſeluen iair vmbtrint Kirſtmiſſe wurden. iiij. Burger van Coellen by Maſtricht 
evangen van eyme genant Bijfßert lambruwe va Tricht. jnd wırengefencklißen: 
gebracht tzo Lonijen.ind ware dae Bis vmbtrint halffs Aprick So warff3 byſſchoff 
Ran Luytgen ind kreich die gefangen vyſſ vur eynen vereligen pennyncknae yrem ger: 


ſtalt / jnd bracht die ſelffo tzo Cocker 


* 
































¶ In dẽ iair MCCCClyxxxiiij. w 
Etzʒbyſſchoff tzo Coellen / dat men 


1 EL u u ri — 
NET 32 RR TR 


Alexander vi. der. CCrro. pagx  TCCelub) 


Hermãnuo nñ der uredelam der. fri. bylſcholſt tzo Coellẽ 


Hernae volgen etzliche gefchichte van den vergangen iairen 
mit yrren iair getzaill. die eyn yecklich zeichen mach in Die or 
denunge der vurſz iairgetzaill. | 


Yan nem gotzhufe zo Berhleem up dem Eygellteyi, 
¶ Anno HH. MCCTCẽkyyj · vp Ies ſacramẽtz dach ware begonnẽ des gotzhuyſſ indð ð 
verſamelunge vp dẽ Egelſteyn genoempt zo der buſſen off tzo Bethleem / dat gemacht 
Watt vur perfong die gebrechlich ind geuallen waren / ind our anders geyn niet. vñ dar 


geſchiede ouermiß anb eingẽ etzlicher eirſamer ind vrõmer Burger an IE Rait ð Stat 


Coelleı der dat bewillichde ind etzliche va Raide dair zo betyrmpde / dat idt eỹ vurgãck 
Badx. Ind wart alkeyn geſtifftet ind gemacht vur alle lichte perſoin / die in dat gebrech 
kome waren. Ind dairũs wurden ouch etzliche vam Baide dair zo beſtalt. die die ſtraiſ 
fen reynigen ſuden / ſo dat ſulche vurß vaſeEby eyn woinde / ind niet verſpreit durch al / 
Ce ſtraiſſen / als ouch geſchiede verelicher maiſſe zo der ſcluer tzijt Ouch wart den ſeluen 
werltlichẽ diernẽ veroden eỹeyll tzierlicher ind eirlicher cleydũgẽ vmb zo hauen eỹ vr 
derſcheit der rudiger ſchaiff van den — quamen vill perſonen dair in. Ind dye 
Burger vnd Burgerfchen waren yn ſere be ulplich mitlijfflicher vnd geiſtlicher hulpe 
Dae ſyn oꝛdiniert Miſſe ind Sermoin zo doin. Ind was dit eyn altzo heilſam ind fe, 
lichlich inſetz uge. want maniche biſter ſeel is dae durch komen zo penitencie ind tzo ey / 
me volkomen ind ynnigen leuẽ · Seh gelijchen is ouch vurmails zo Coellen angefangẽ 
geweſt eyn ſulche vergaderung oa fulchen perſoin. Der nacderh ant is eyn veranderung 
dae geſchier / as ouch geſchiet in anderen dyngẽ / dat die ghene Me eyn tzijt van iairen in 
dem wege der penitencie vnd reynicheit geſtanden hauem vervnwyrdigen / die ghene dye 
noch beſmitzt ſyn / ind myrcken niet an Ye worte gotz / dat ſich die Engell gotz meir er/ 
Yreumwen oůer eyn finder der ſich beſſert / dan ouer xcix. die gheynre penitencie behoeuen. 
Der vurß gebꝛeche begint ouch zo wurtzelen in der vurß verſamelũge as ich hain horẽ 
ſagẽ. Ind dat is vnbillich / dat die inſetũge ind ordenũge in geiſtlichẽ ind in werltlichẽ 
dyrgen ſo lichtichlich afftrit ind fi ich verkeirt. Item vyſſ der vurß verſamelũge ſulcher 

pc: fonen Bie go Coellen ſyn inefpzoffen ouch vp anderen enden ſulche Bufereras mienar 

menge Memz ind tzo Straißßurd - Sic va Coellẽ hauẽ yꝛ begynne va Bꝛuge vyſſ 


Clan dem Elephante Alädere / 
yſſ dier / deſgelijchẽ in deſen 


¶ Anno dñi MCCCChoxvxij · was tzo Coellen eyn gr⸗ 
Banen nye geſyen was / ind was eyn Ekephant. In dem eyrſten wer dat beſyen woulde 


Ser moyſte geuen.j alb. dairnae. viij. haller. dairnae. j. h Ser auenturre der dat vurß 
Ser pm voirte, ger treckede ouch mit ouer die Dee in Engelant. Dairnae erdranck 
Bein der Sce mit dem Elephant Me 

| - Darfchieffpyllind der hanen. 5/ 
¶ In dem jair vns Bere. MC ¶CClæevxvxiij.· haddẽ die berẽ van Coellẽ eyn ſchieſſi piel 
inyere Star beſtalt ind vil Stede Befi vene. Ind ganz ouch mie vyſſ vaſt vil cleyno / 
dien. Ind eynẽ hauẽ. Des vur niet vik me zo Coellen geſyen was. 

Dat fen Eunbertus dach ugerlich wart 

art ingeſatzt va dẽ Eirwyrdigẽ herẽ her Herman 
ſent Eunibertus dach nu vortan hoechlichen vijren 
ah bynmen Coelne ind in dem gantzen Creſem van Coellen. ee 
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ſchoff myrcklich gele ind ckeynoit. 


Abaximiſianꝰertzhertzoh ua Oelterich Koemlche Rkon ynck 
Lodouith konynck van wzanckrjth 


Dat der Aiſchmenger gaffell verbtant 


¶ Anno dñi Me CClyxxvij. vp den deren dach indem Hartmaent Brandt der 


Viſchmenger gaffell aff. ind geſchiede des nachß vmBerine. viij. vren ind dairnae. Ind 
wart bald dairnae widderumb vpgebuwet ind koſtlicher dan vur was. 

Dat eyn moder ind doechter tzo ſamen gericht wurden 
¶ In dem ſeluen iair wart eyn vrauwe ermordet vp dem Doymhoff by dem hoeghen 
gerichte / dat hadde eyn will gedain in byweſen ind mit hulpen pꝛrre doichter. Ind Sij 


wurden ſe liggende vyſſ geſleifft ind tzo ſamen begrauen dat jemerli ind ſchrielich 


was an tzo ſyen. 


_ Dat Bylſchoſt Herman van Coellen ingeuoirt wart 
€ In dem ſeluen jair wart byſſchoff Herman zo Coellen in gevoirt vp den ſondach zo 
Vaſtauẽt. jnd der byſſchoff verſegelt ind geloifft ð Stat yire vryheit ind alde gewoin / 
den 130 halden ind Sij dair by tzo batſſen zc. Mir dem byſſchoff quamen eyn hertzoch vã 


Guylch ind vam Berge. Eyn hertzoch van Ckene. Jeem eyn LTantgreue van Heſſen 


ind vafkander heren Ritter ind knecht. Ind die Star va Coecten fgenck dem Byfr 


EAäne ind durch wen is begannen wurden dat obfernante 


dieilter som Broell, 


¶ Anno dñi. MCCCCxcj. dede der Eirwirdige her /her Lerman Ertzbyſſchoff 
tzo Coellen ind ey ſonderlinger lieffhauer des ordeue van ſent Franciſcus / as ouch fene 


Eltiz abeth was / van der geflecht Be komen isıBuwen van grunt vp eyn nuwe Cloiſter 


van der Minrebroeder orden va den obſeruantẽ 30 dem Broell / vp die platze dae vur 
mails die Joeden plaegen tzo wonen dae felffe.jnd hait dar laiſſen buwen ſere pumlich 


‚ind koeſtlich/ jnd ouch die kyrch felffe gewijet / jud darc loiſter beſatzt mit geiſtiichẽ ind 
ſere jnnigẽ vaderẽ ind brocderen mit ind By den he ſyn conuerſacie fee gemeynlich hait. 


«Ehe eyn bylſchoff rã Munſter ouertzoich den Greuen van 


Eymden in Frielaut, ind bracht ya under ſyn gehorfambeit, 
¶ Item as vur gereizt is folio. CC Colig.in aller Billigen maende tzoich Ber Ati 


van Swartzburch byſſchofftzo Munſter waill mit.iiij. duſent reyſiger man in Vrieſ 


Pant ouer den Greuen van Eymdn der etzlige goider ‚die der kyrchen van Munfter zo 
gehoirden. Ind waren fynen vuralderen verkeent as lehen goit.ind die woulde Be Befise 


ae eygen goider / jnd woulde niet die cntfangen van dem vueß Byſſchoff moch yn erken / 
nen vur eynen heren Ind dairumb ouertzoich yn der Byſſchoff vurß / ind bracht yn dait 
30 dat he yn bekante vur ſynen heren / ind ſch 


reyff eme Myme genedigen heren van Mũ 


fter. Ind hadden die Frieſen eyn groyſſe nederkage van den Munfterfegen.ind ger 8 
ſchoff vurß kreich viſẽ willens van dem vneß rauen. unfterfen.; Sf 
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0 Zilerandet.ui.der. CCropays 7/  _ CLelir | 
| Hermanus u der vredeſam der. dri. byſſchoff tzo Coellẽ 
Alnno dũn.ccccxũ. | 


¶ In dem vurß late vmbtrint. xiij. dach do tzoigen die Guylcher vyſſ vur eyn Ritter 
unge genãt Hulkeroide / dat ſere vaſt was gemacht mit grauẽ ind anders. ind ware 
| 





vp gegeuen zc. A 
ne Pan eynre groiffer nederlaege der Gelreſchen ind ſonderlinge der van 
Nyỹmagen vur Cleue. RE ON m u 

¶ In dem ſeluen jair vurß vmbtrint fene Mathijs dach / was des hertzogen volck vã 
¶keue vyſſ den lande geruckt vur eyn Stetgyn genant Doutekem / bynnen des ruckdẽ 
die Gellerſchen vyſſ ind ſonderlinge vyſſ der Stat Nymagen mit eyme groiſſen Beuff 
in dat bant van Ckeue / Bis vmbtcint Cleue. vnd daeden dae ſere groiſſen f chaden mit 
bernen / brantſchatzungẽ ind vill moirwiclene dae van yn bedreuen wart etc. Der Ber! 
Zoch vurß wart des gewar. jndbrach vp mir ſynen frunden / vnd guamen an die Gelre/ | 
ſchen ind erfloigen der vill tzo doit · ind behielden der Gebreſchen dair tzo noch gefangen | 


— 


en en er wen 
= — 


¶ In dem ſeluen iair in dem Aprill do ſtarff Greue Vincẽcius Greue tzo Moerſe ind | Ei 
tzo Sarwerden. a I 
E In gem ſeluen iair tuſſchen Payſchen ind Pinpren was groiſſkriech dair Bauen tuſ⸗ IR 


fügen dem Roemſchen konynck ind den Switzeren / jnd quamen dick maill by eynande / | 
ven vnd mangelden / jnd dait bleuen an beyden ſijden ſeer vill luyde / jnd wurden ſeecr wer J—— 
nich gefangen genömen. N 44 
Fee Pille enicheit is vpkomen as men ſachte durch die Stat van Coften in Swa Ei .. 
ten’gie ouch was in dem Grawẽ Buntias vurß folio. CCC vppviij. Die vurß Stat 
hait etzlige verdrach mir den Switzeren / ind die wederumb mie yn. dairumb Sij jaiur / 
lißs eglige ſũme geltz gaff den Switzeren / dit ſelue weygerde ſich die vurß Stat vmb 
etzlicher ſachen wie, / jnd die Switzer wonlden dat gehalden hauen. dae durch die vurß 
Stat as eyn Stat Fee Rijchs rieff an den Konynck ind deſgelijchen den bunt. Item 
ou hadde der konynckander etzliche punten intgeyn die Switzer / als van eyndeill lant / 
ſchaffen / van Sloeſſen vnd Steden vnd anders. Ind herumb is der Brae bunt nae yrre 
Perſchrynũge so houff komen mit groiſſer me Kevan voulck den van Coſtentz byſten / 
dich tzo fyır. Ind as men ſaget / ſo hait der Konynck ind der bunt drij heir / der yecklichs 
Rait uen. xx · duſent man.ind orlogen vp die Switzer / jnd ie Bart weder hart. vnd got 
help dem rechtuerdigen / wat vecklich parthye van den vurß verloren haue van treffli/ 
Ben marnenva Banden ind anders / wat hulpe ind byſtant vã lands herẽ eyn ycklich ger 
hat — der kricch geſlicht wyrt / mach eyn ycklich ſchues antzeichen / ſo wan 
ne dat ſpiell vyſſ is. | — er 
31 98 ſelnen iair vurß in dem Braemainde was eyn groiſſe ſlacht tuſſchen den Swit 
Beren ind des Roemſchen konyncke ukckin der Eiſch. Ind die Switzer hattẽ eynẽ 
dechti gen groiſſen houff ind oueruielen die in der Erſch. jnd brachten mir ſich eyn horn 
hat lieſſen Sij blaeſen / Dat horn nẽnent Sij dat horn va Vrach. dair wart eỹ groiſſ 
ſtrijt / ſo dat des konyncks vouck doit bleyff ouer die. vj. duſent / wär der Switʒer houff 
rase vilk meir.jnd der Switzer enb beyff met min doit Yan der anderẽ / as men ſachte. 
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 — Zodawich konynekvananckrüch 
¶ Inden ſeluen jair im MeyBait der Roemſch konynck Maximilianus in Vkande / 


Adarinilian*ertzhertzöch va Heſterith Koemſche Konynck 


ren jnd in Brabant laiſſen machen eyne groiſſe getzaill ſpieſſe van Eſſchen houltz vẽ 
Lvij. ind. xviij voyſſlauck ſo vill as men vp.itj.wagen Baden moicht / e ſynt beſtaie 
Bo Antwerpen mic dem zinder Bo Coellen tzo voiren / yecklichs zynder vur. xvj. alb jnd 


xiiij. ð ſeluer ſpieſſ haint gewegen eynen zynder. Ind die ſpieſſe op den. iiij wagẽ haint 
alle gewegen. Cxliiij. zynder. jnd die ſpieſſ ſynt tzo Collen komen / jnd tzo ſchiff gebracht 


vmb Ve vortan zo Strayßburch ind anderſwae in die Rijch ſtedẽ in vrber des konycko 


tzo ſchicken. Be % Be IN een 
0 Jan dem oirſprũge des orloges in Urijeſſant. 

— O deſer tzijt geſchiede groiſſ ouerlaſt vnd vnderdruckung in Weſtfrieſlant van 

ctzlichẽ herſchafftẽ ouer dat gemeyn voulck / dairumb dat ſelne voulck viell an 


x 


die Star van Groenyngen / begerẽd ſchyrm ind hulpe. Vã des ind ander ſachẽ 


wege tzoich eyn Stat van Groenyngen go dem Roemſchen konynck / clagende vñ vur 


haldende ſynre konyncklicher Maieſtait van dem onerbaft vurß / ind begert belenũg van 


dem vurß lande / dat ouch ſo geſchach. jnd des kreich der Konynck. viij. duſent guden. 


Do des gewair wurden etzlige Stede vnd herſchapen mit namen Sloten / Franicker 
Sneicke ze. datvᷣdroiſſ Sij / nid woulden in geynrelcywijſſ vnder yrme gebiede ind ver / 


biede ſtain. Ind nam yeckliche partye volckan ind kriech den op eynanð eyn lange tzijt. 


Item dairnae tzoigen die Weſtfrieſchen herſchafften in Brabant tzo hertzoch Phuips 


ind woulden yn an nẽmen vur eynen heren / mer Be enwolde des niet doin. want Sij vur / 


mails gheynen gelouuen gehalden Baden ſynen vurfaren. Item Sij tzoigen ouch tzo 
dem Tonynge / vnd begerden dat he Sij vnder ſijnen ſchyrm woulde inrfaim vnd woul / 


de yn behulplich ſyn intgheyn yr weder partye. Des nam ſich an hertzoch Albrecht van 


Saſſen van wegen des Roemſchen konyncks. Ind der ſante in dat lant eyn genãt her 


Wilpert van Schauwẽberch vnd mir ym eyn groyſſ vouſck / ind ſulde intfaen huldũge 


van Weſtfrieſlant. as ouch geſchiede / ind gyngẽ eme ant hant mit namen die vã Slo/ 


ten / van der Sneick / van Franicker etc. Mer dair intgeyn waren etzliche Stede / as Leı 


wert zc.jnd die hielden mir der Stat van Groenyngen / Ind dairumb tzoich Be vur die 


Star vurcß / jnd lach dair vur vmbtrint. iij. wechen Ind die van Groenyngen woulden 


die entſetzen / mer Sij entquamen mie nauwer noit. Ind die Stat Lewatt gaff ſich in 


die hant des hertzogen vurß. Ind Be dede machẽ vill blockhuſer ind Sloeſſe ſm lande 


Item By der ſeluer tzijt as dat vurß voulck int lant quam vnd die lantſchaff ſere ſche⸗ 


dichte / ſo vergaderden fi die Frieſen / die genant ſyn die Seuenwolden / ind quamen go 
velde intgheyn dat vucß voulck / jnd dat geſchiede in der wynter tzijt ind die waſſer war 
ren ouer vroren. jnd Ne Frieſen waigden idt ind gauen fi vp dat üſſ / alſo begerlich war. 
ven Sij vp yr vyande. Dat ijſſ brach / ind verdruncken waill. viij. hondert man va den 


. 


Frieſen. 


¶ Item nae dem als die van Gronyngen van Lewart gewichen waren bald dairnae 
tzoige eynre va des hertzogen va Saſſen wegen genãt Juncker Fox mit groiſſer macht 


in der Groniger lant Sie van Gronyngen ſanten an ſy jn wat meynunge ſy dair quer 


mẽ. Yn wart geantwort Sy werẽ dae vmb gelt tzo hauẽ des Sy vill hedden Ind woul 


den Sy yr quijt ſyn ind vngeſchediget blijuen van yn. dat moiſten Sy mit gelde aff ſtel 
len. Ind vp dat yn yr lantſchaff ind yr goider niet genömen wurde ind geſchediget. gaff 
die Star van Groenyngen den ſeluen. xxxij. duſent gulden 

¶ Item nu ger tzijt Anno · M. CCCC. xcix. vmbtrint ſent Jacobs dach quã Joncker 
Fox mit eyme trefflichen — vp die va Groningẽ vmb die Bo ſchedigen. Ind he 
wart den van Gronyngen verſpeer ind bleyff doit mit vill anderen ind vyngen dair zo 


wailb. iij. hondert man ind noch hondert Burger van Eymden etc. 
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Allexander.vi.der. C.xxv. payg, cc. 
NHermannus.nij.der vꝛedeſam der. xi. byſſchoff zo Coellen 


VUan eyme ſchedelichẽ ſtreuft in dar Cleiffſche lant. 


¶ In dem vg jair vmbtrint Pinxten tzoigẽ etzliche keiechs knechte vmbtrint drij Mr 
ſent van dẽ hertzogen van Guylche ind van dẽ hertzogen van Cleue. tzo dem hertzogen 
var Gelren Ind in dẽ afftzuch vngewarnter ſach vieken Sy in dat Cleiffſche lant. ind 
ſchedichten dat ſere mit rouff ind brantſchatzũge beyde Cloiſter ind doꝛper Sy quamẽ 
vur Xanctẽ ind branten aff die wynemoßen vur ð Star Ind vyngen vill Burger Sy 
| wurpen aff die veſt genant tzom Beeck Sy Branten aff war nier gelt gene wonlde . dar 
| Cloifter Marienboum brantſchatzden Sy. Etzliche ander Cloiſter verbrantẽ Sy-ind 
kreigen groiſſ krechtich goit. ind was ſere wũderlich die lantſchaff dae an tzotaſten. 
¶ Item ztzo deſen vurß kriechs kneichren vielen noch mere andere ind tzoigen in die Ca 
mer van Cleue. as mit namen niet verre van der Stat van Cleue Ind laegen dae we 
der des hertzogen willen. Mer ð hertzoch vurß bereiff all ſyn lande ind vp eyn kurtz ver / 
gaderde Be groiſſ volck. ind keyrde Sy vyſſ dem lande | I 
E 35 em ſeluen jair vmbtrint Viti ind Modeſti ware der kriech tuſſchen den Gelre⸗ 
(den Guylchſchen nd Cleffſchen vpgenõmen / jnd ouch etzlicher ander furſten. jnd wart 
ey vrede ind beſtant bedeydinckt ouermitz geſchickden Ice konyncks van Frãckrijch / vp 
eyne pene van. iij. maill hondert duſent gulden eyn jairlanck den vreden tzo halden. dair 
tuſſchen ſoulde der konynck van Franckrijch eyne ſoyne ſprechen mit ſulchen vnderſchey 
de / ſoe wer van yn die ſoyne niet halden woulde / dem woulde der Konynck vurß mit ſy / 
me lijue ind goide wederſtant doin. jnd dem haldende byſtant Ind die ſoyne is geſchiet 
buyſſen Jen Roemſchen konynck. vmb des willen doch der kriech begonnẽ was.ınd vill 
jude verwũderẽ ſich der ſoyn. vnd des ſoynmechers. van den dyngen die geſchiet ſyn. ind 
geſchyen fullen.By deſer ſoyne. als men ſaget. 


5) 


- Dar Sit van Vtricht ouervallen die Cleifichen, 

¶ Item as der kriech geſlicht was nam ger hertzoch van C bene Pie kriechs knecht werte 
vmb ji tzoult ind ſende die ine Stifft va Vtricht die eme noch ſchuldich waren. van dẽ 
as ſyn broder vurmails gekoirẽ was Gubernator des Stiffts vã Vtricht. Vide Folio 
EEC.xvxix. Ind deden groiſſen ſchaden im lande mir rouuen ind brant ſchetzũgen Ser 
Buſſchoff ind Bere des Stifte fall ſtill dair tzo. eyn tzijt lanck. dat vil lude verwũderde 
Ich ham hoerẽ ſagẽ. idt verdrieſſ des Stichts nachere. vnd willẽ dem Hertzogen vurß 
vremdegßefte in ſyn lant ſenden 


Dye ſloſſrede die boichs. 


a1 0er Eren gotz-Tynre liener moder / vnd det hylliger deij 
konynge. jtem tzo nutz ind vnderrichtũge in vill ſachẽ der gemeynre Burgerſchaff der hil 
liger Star Coellen.is dit boich van den geſchichten der Ertzbuſchoue ind der billiger 
Star van Coellen.myr etʒlichen anderen hiſtorien van begynne der werle. ind des int? 
ghainwordigen jairs vurß vergadert mit groiſſer arbeit ind vlyſſ vyſſ vill boicheren 
var den bewertſten ind ſicherſtẽ hiſtorieſchrijueren dae va berorende. Ind hait gedrucke 
mit groiſſem ernſt ind vlijſſ Johan Koelhoff Burger in Coellen. ind vollendet vp ſent 
Bartholomeus auent des hilligen Apoſtels Anno vurß. 


Got haue tof tzo aller tziſt. vnd 
ewichlich. ws 
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ind wijſunge eyn yecklich pũt 
yn di boiths tzo vyndẽe dat 










men ſoichen ind wiſſen will. 


Jom eyrſtẽ is zo wiſſẽ dat die duytſche 
pꝛaeche is altzo vnbequemlich tzo ſtellen 
in eyn ordenũg nae dem a. b. want vill rede 
vnd wort bryngẽ mit ſich etzlige wort dye 
eyn anderẽ litterẽ hauẽ / dan dat principail 
wort. die mẽ dair by ſetzẽ moyſſ vmb eynẽ 
claren verſtant zo hauen der rede. als ſyn 


die wort . der / die dat / vyſſ / van / zo ind Ice 


gelijchen. Ind dairũb hain ich die moiſſen 

laiſſen vurgain / vmb dat men Sen ſynne 
der reden moicht begrijffen. 

an dem getzaill dis boichs bouen 

an den bladeren getzeichen . 

om anderẽ is zo wiſſen dat die getzail 

in deſem Regiſter getzeichẽt / wijſt vp wie 

chem blade men die materie die inẽ ſoicht 
vinden ſalt. — 

- Dan a.ind b.in deſem Regiſter ger 

tzeichent war die beduden. 

Zom derdẽ is is zo willen dat die zwen 
litterẽ a ind b.ſyn dair By geſetzt vmb die 
materie riſch zo vindẽ. jnd wae dat a ſteit 
dat beduyt dat die materie is vp ð eyrſter 
ſijden des getzeicheden Blades. jnd wae dat 
b getzeichẽt is dair by is zo verſtain dat 
vp der ander ſiden deſſeluẽ blades ſal men 
a Jar puntgyn dat men begert go. 
wı| et. “ 
¶ FJom vierden is zo wiſſen dat eyn mate 
rie is By wülẽ tzwey mail geſat ind getzei / 
chent in deſem regiſter / mer doch in eyme 
anderẽ litterẽ / vp dat der ſoicher de gerað 
gewijſt werde want men maß dicke ynre 


rede mancherley begynne geuẽ vnd gelijch 
Ds | 


& 1: | Er 
gom vunffren is go wiſſen dar vill ma 
terie is vngetzeichet bleuẽ vmb ð 


eri ie € vB ð kurtzde 
willen die eyn yglich mach ſelffs antzeichẽ 
wie ind wae hyn he wille. 


I 








Pr 


Adam is geſchaffen va gode koeſtlich vnd 
begauet Bel N 


pl 


Adam was keyſer vnd pays der gantzer 
werlt 
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vi. 
Adam hait namẽ gegeuẽ allen creaturen 
Du. 


Adam — Euableuan Jonfferen in dem 


paradijſ viij. b 
dam vnd Eng ayſſen noch broit noch 
vleiſch / ind war Sij ayſſen. ix. a 
2184 ind eua haddẽ vill kyndere ix.a 
Adolff.. van Altenae byſſchoff tzo Coclle 


Clyxix.a 


Adolff van dem Berge wart vngetruwe / 
lich gefangẽ va byſſchoff Syfert va Col 
len / geuencklich vnd jemerlich geBandele 
bis in ſyn doit | .. CEpf. 
Adolff Greue van Naſſauwe Roemſche 
konynck a Celij. 
Adolf Roemſcher konynck affgeſatzt 
CCyliij. a = 
Adolff Roemſcher konynck in eyme ſtrij⸗ 
Kellagen —. der. 
Adolf Greue van der Marck Byſſchoff 
tzo Coellen ......ECpfoj.ß 
Adolf hertzoch va Berge wolde jimemen 
Dar kant — Bare ind wartgefangezc. 
CCyxcvi. _- — 
Adolff hertzoch van Cleue lenede golt vã 
ge byſſchoff Dederich xp Berck vñ 


ancten 3c. Cxcvj. b 


Adolff hertzoch vã Gelre vinckſyn vader 


hertzoch Arnt CCCxvij.a 
Adolff hertzoch va Gelre vunß ware doit 
geſlagẽ by Dozneck va den Frantzoſen 


CCCxxvij. a 
Adeodatus Pays Ciij.a 

Adrianus.j. pays Cxtij.b 
Adrianus.ij. pays de».6 

Yörianııs.tij.Pays Cxvxja 

Adrianus.iiij. pays Clxxij. b 
Möriamıs.v.Pays CCyxlij. 

Agapitus pays xciij⸗ 

Agatho pays Ei 
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mit der Stat van R 


exlitij. a 
Agrippina die Stat alleyn / is vry gene’ 
empt in den keyſerlichẽ rechten/ bouẽ al an 


EEE TEE Te 


Agrippina hait den namen van Marcus 
agrippa / as gemeỹlich die hyſtorien ſcheij 


uer ſagen xxxvj. 6 


Agrippina die Stat am rijne wie Agrip 
pa Die hait doin buwẽ wir mit war volcks 
beſatzt in 29.8 


Au 
Ag:ippa wie he Jar volck DBij genoẽpt 


verlech® va dem volck genãt Bicambii. 
Xxvj. ß | | 
Agrippa fante Yen Sicambri eyn viantz 
brieff. xxxvj b··· 
Agrippina die Stat /hait vil gelijchniſſe 
ome / jn gebuwe / jn 
ſeeden vnd mit platzen bynnen der Stat 


xXxvij.. 


Agrippina die Stat verbrant van dem 
hỹmelſchẽ vuyre xxxvj. a. jtẽ. xxxvij. a 
Agrippina was keyſer Claudius wijff 


der Stede in Duyſchlãt lix. a jtẽ. xcij. b 
Agrippina wart coellẽ genoẽpt lxxxij. a 
Aich. vã wem die ſtat begonnẽ is. cxiiij. a 
Jo Aichen dede Karolus magnus buwen 
dat Raithuyſſ / ind vnſer lieuer vrauwen 


müſter / jnd dat wyede pays Leo Cxiij.b 


ind Cxiiij.a· | 

Aich De ſtat kreich groiſſ heyltom durch 
keyſer Farll 66 
Aich hait eyn vernoempde heyltoms vart 
30. vij. jairen / ind beſtediget mit groiſſem 


afflais Cxiij. b ¶ Normander Cxx.6 


Aichen verwoiſt vnd verheirt durch die 

30 Aichen wart erſlagen eyn Greue van 
Guylche mit ſyme ſone vn mit. CCC 
lxviij. man vã ſyme volck ccxxxviij. 6 
Aich gewan Greue wilhelm va Kollãt 
RKoemſche konynck CE 
30 Aichen veranderũg es Raits durch 
die gemeynde Item eyn ſtraiffung der bel / 
hemel deſſeluẽ vpſatze. CExcix a. 


Ailch in der acht konỹck Ropꝛecht Dals 


greuens by Rijn CClxxxvij. 
30 Aichen hadde die gemeyme.tiij.Beufft 
Firde gekoren intgeyn den herẽ vã ð Stat 
Ccy 

39 Aichen eỹ vprorunge I gemeynde ine 
geyn die herẽ as va der aſſiſſen wegen :c. 
Ind wurden eyndeyl van der gemeyndẽ ent 
Abbꝛecht .· j. hertzoch van Oeſterijch roem 
ſche konynck EC¶CcCxlv.a 


CCij.a 





Albbꝛecht konynck vã Deſterijch dede vill 


ſchadẽs jm byſdom va Eoellẽ / jnd bracht 
etzlige verſatzde Stede ind Sloeſſe weder 
vmb an dat Rijch CCxło.a 
Albꝛecht konyỹck vurß erſlagen van ſyme 
neuen : CCelv.ß 
Albrꝛecht.ij. Koemfhefonpck cccv.b 
Albertus magnus Clvxvyxvxiij.a 
Albinus Ritter ind merteler ʒo ſent Dar 
thaleoin / vnd wer dat ſelue heyltom hait 
tzo Coellen bracht. CCCxvxxij.a 


Alder der werlr ſyn. vj. vij. off. viiſ. fo. )¶ 


Alder Jet werlt wirt genömen ind begon / 


nen mancherley IR 
Aldewinus byſſchoff ʒo Coellẽ Ciij. b 
Alexander magnus xxij. b 
Alexander j. pays kpiij.a 
Alexander. ij. pays Cłyiiij. a 
Alexander. iij. pays Cixxij. b 
Alevanxr.iiij.pays Clyxxviij.b 
Alexander. v. Sa 
Alexander. vj. CCCxvvviij. a 
Alcpanverkeyfer - . yvij. b 
Alfter gelegẽ achter Bonne aff gebrant 
vã byſſchoff Ropert CCC.a 


Altheit vnd banckheit der tzijden bryngt 
gheyn edelheit tzo 7vvv.a 
Amptlude veranderen ie ſere ſorchlich Ind 


ſchedelich xliij 

Anaſtaſius.j· pays lxxxvj · b 
Anaſtaſius.ij. pays cij. 
Anaftafıns.tij-Pays xxiiij. b 
Anaſtaſius iiij. pays Clyxij· b 
Anaſtaſius j. keyſer Xcj.b 


Anaſtaſius. ij. keyſer Coyj.a 
Andernach lachte ſich intgeyn Byſſchoff 
Wilhelm va Genepe ind brach die brug 
ge am Sloſſa cclyxij. b 


Andernach ingenõmen va byſſchoff Her 
Mal a. ne 
Anicetus pays | va 
Anno.j. byſſchoff tzo Coellen cvj· 6 
Bit Anno⸗ij. byſſchoff zo Coellẽ lviij. b 
Anno vurß wart vyſſ Coellen verdreuẽ 
JF 

Antherus pays lxviij. a 
Antonius der milde/ keyſer lvxiij. a 
Zo den Apoſtolen die kyrche bynnẽ Coel 
len / hait begonnẽ ſent Herebert cliuj. a 
jnd volmacht va ſyme — clv. b 


Bent Appollinaris berch dat Eloiſter By 
Remagen. clbvviij.b 
Archadius keyſee xevxxvi.a 



































Areſtotiles SER Ei 
Armiacken ind Dickartlaegen im Rlſas 
ind daeden vaſt ſchadens ind ſchande. ccc. 
vi. Item. cccix. a 

Arnoldus j. byſſchoff ʒo coclle 
Arnoldus.ij. byſſchoff zo Coellẽ clxxj. a 
Arnſberch die Graeffſchafft quam an dat 


Clyx. a 


byßdom van Coellen cclxx. a 
Arnulphus keyſer Cxxij. b 
Arrius kettzer lvyvyiiij. ah. lxxvj. a 
Artus bonỹck vã Eugclaͤt ſeriv. b 


CCCxyx 5.8 
Attila er der Gothen ver Seen jta / 
lien ind ander lande ind gewan Rome 


lyxxxvij.a 

Aug ſourch gebuwet xxix.a 
Auguſtiner orden Ckyxj. b 
Auyſt maend vã wem he den namẽ air. 
Vviij. b 

Aurelianus keyſer lrix. b 


Are eyn ei 
ei is verhoecht in eyn Hertzochdom 
55 dat hertzoch dom ſchatzde aff eỹ Ber) 
tzoch vã Lothringen hertzoch Alf vam 


Berge C — 6 
Bachwißer ſtrijt CCkyxj. 
Baſſianus keyſer Bovj.ß 


Behemer Lant eyn hertzochdom warr ver 
hoecht in — a ijch Clyxxj.a 
Item. Co 

Behemer Ga viel in kettzerie cepciig.B 
Behemer Pant ouertzogen mit groyſſem 
voulck die Rynſchen Furſten vnd andere 
ccxciiij.b 

Beyerſche herẽ ſyn komẽ an die Graeff / 
ſchaff van Hollant cckvij. a 
Belliſarius eyn geluckhafftich vnd ſtrijt / 
Keeliche furſt verdreiff dat volck Wadali 
geheiſchẽ ind ouch die Gothi 


Bent Benedictus abt xciij.a 
Benedictus j. pays xciiij. b 
Benedictus.ij. pays ciij. a 
Benedictus. iij. pays cxix. b 
Wenedicrue.tiij.pays cxvxiiij. a 
Benedictus. v. pays cvxviij. a 
Benedictus. vj pa cvxvvxiij. b 
Benedictus. vij. pays cxrxun 


Henedictus.vuj.pays, daß 
Benedictus.ix.pays 
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Benedictus. x. Pays clviiij. a 
enedictus. xj. pays⸗ — ccliij · b 
en) xij· paysccliiij pays 
—— Gracff chaff is Man ep Bu 

cclxxxij 

DR che lant verdarffe durch Byſſchoff 

Francis ind durch die Brar van Coedr 

cclxxxviij. a 

Berl € ind Moerf BE orlochoẽ ſwair/ 

ich vpeyn ce vcj. a 

Berchſchen ſchedichten ſere dat —— 

en vp diſſit Rijns ccxcj. b 
Berchſche hertʒochdom galt Byifißofide 

derich mit cõdicien ind vnðſcheit cccxij. b 

Jo Berck den Torn am Rıjndaırger 


macht byſſchoff Syfert ccvxliiij. a 
Berckverfar den — cc xcvj.a 
Beringer konynck in Italien cxviij.b 
Bernardus der hillige abt clyvij. b 
Bertelinus byſſchoff ʒo Coelleẽcxj. a 

yelſteyn die Graeffſchaff gewonnen an 
dat byßdom va Coellen cxc. a 


Item .cccix. a 
Bylſen gewonnen vnd Een van den 
Brabenderen ccxxvxj· 
Bocaldus byſſchoff van —* cıj.B 
Boecius Jen Raitʒmã va Rome vinck 
ederich va Berne eyn konynck ð Gothẽ 
jnd som kleſtẽ lieſſhe yn entheuffoẽ vxcj. a 
Boihörucker kunſt / wãne / wae ind durch 


‚wen is vonden wurden die vnvyſſprechli/ 


che nutze kunſt hoicher so drucken cccxj.b 
Bolchſtanẽ off littere wãne vã wem ind 


wairumb die vonden ſyn ix . b 
Bonifacins.j.paye ‚ppovii.e 
Bonfaciss.ij.pays xcq. b 
Bontfacius.ij. ‚pays xcvj.a 
Bonifacius.iiij.pays xvj a 
Bonifacius pays. v. Esb 


Bonifacius. vj pays. cxxiij. 
Bonifacius. vij. pays cxxxiij. b 
Bonifacius viij Pays  echij.a 


Bonifacius ix.pays 


Sent Bonifacius der eyafle ee 
van Mentʒ 

— hait vurmails geheiſchen des 

Eoj 

Borhe bynae erſlichen xcc xxv.a 
By Bonna leſterlich ind ff Gentlich — 
delt eyn wybyſſchoff vã Collẽ ccc vxij. a 
Bona hait affgebrochen die herberge vur 
vur ð Stat am Rijne etc. cccxxxiiija 
Bopart belegen ind ne byſ⸗ 








ſchoff dan Tier + eceplo.a 
Britanien dat thertzochdom i is — vn 
der die Koi va Fraͤckrijch cccxxxviij. 
Broell belacht vã der ſtat colie cc xlixb 


| Som broell dat Sloſſ hait —53 byſ 


yfertvanCocklen cc liiij. a 
ar Br oell hait gemacht byſſcho Her 
man . iiij · eyn Din ebroeð cloiſter vã den 
obſeruantẽ 


Bruno . j. vurß dede mache dat cloiſter tzo 

ſent Dantßaleon va der ſteynen bruggen 

outer. — die hey hieſch affbrechen € \ 
Furl) 


ne j. vurß galt tzo Parijo vill ſchot 
—— bernhoultz cgyxvxix/a 
‚Drumo.j.vurßBait cyrſt erlã gt dat werlt 
liche ſwert Ic byßdom van Lockken 


cxxix. a ind b 


Bruno.j.vurß bracht vill hillichdoms zo 
Coellen xij.b 


Cxx 
Brunoj. vurß hadde eyn veruerunge vã 


Pme neuen Otten ij. cxvviij.a 
runo.ij · byſſchoff zo coellen cdxviij. b 
Bruno. uij· byſſchoff so coellẽ — a 
Bruno. iitj byſſchoff ʒo coellẽ cxrvxb. 
ulgari eyn volck alſus genant / viell int 
Roemſche Rijch vmb dat zoſ⸗ chedigen 


ch. 


——— beuſchaf quã vp wei. 


‚Alina keylet FEU.R 
Tales gewonnen Pie Engelfßen dẽ Sl 
mingenaff ccly.b 
Cales Ka Fer hettzoch van burgonien 
mit den Slemyngen vnd — 2 
ccc iiij. a 


Laliprus.j.paye © yon. a 
Talixtus ·ij pPayo clxvj. a 
Calixtus. iij. pays. TEE: = 
Carus keyfere 

Carthuſer orden 9 * 


con 
Carthuſer Ckoiſter zo Coelen — * 


ccliiij.b 


Cie N 


ccxlviij. b 
Broell wart erſlichen van byſſchoff Rvı 
pert 


Brugge in v landerẽ hielt konỹck Maxi 
milranꝰ mit eme 30 perſoinlicher anſprae 
* zo komẽ vmb etzlige noitſache des lan 
cccxxxiiij a 
Bruggei in Flãderẽ betzwõgẽ cccxxxvij. a 
Bruno . j. byſſchoff tzo coelẽcxxxj. b 


Celeſtinus.i ij. pays clxx.4 
eleſtinus. iij. pars cilxyxiij.. 
€ dejtimis.üij. par ctlyxvxxij. a 
eleſtinus. v. pays ccliij. 4 
Chilpericꝰ — Frãckrijch xciij.a 
iriacus pays. lyviij. a 
Claudius eeyſer . aloj.g 
landins.tj.Feyfer ——* 
Clemens.. pays v. b 
Clemens. ij. pays clviij. a 
lemens. iij payo dem 
Ebemens.üj.peye . ccxlij.a 
Clemeus:v.pays eclij.6 


Clefſſche a is verhoecht i nem 
hertzochdom — .  _ ccfopeinB 
Cleffſchen haddẽ eyn groyſſ ouer winnũ / 
ge vp die berchſchencclyxxxv. a 
ke lant wart ouertzoigen van byſ / 
ederich vã Moerſe etc mit groyſ/ 
fen volck ind vill lantzherẽ / ind wart ſe/ 
ee Sr — mit Be vñ rouff ccyxcvj. b 
der Cleffſche h ertzoch beſcheiden / eỹ Rit / 
terlichẽ dach zo halden mit byſſchoff Der 
derich en quam nie ccxcvij.a 
Cleffſche Pe wart angenomen vus 


ey erffherẽ oner Soyſt ccc ix. a 
leffſchen plunderden Duytſch ind bran / 
den dat ouch ccc ix. 


Ckleffſchen orfocßren vp gen hertzoch van 
Gelrẽ/wãt he ſynẽ vader geuencklich Biel’ 
de cccxviij. 
Cleffſche hertzoch belener tzo Coellen van 
keyſer Frederich ccc xxxij. a 
Ckeffſche hertzoch vnd der Berge van 
Guylche ind va Berge 30 ſamẽ verbunden 
dat eỹ yecklich ð vurß herẽ lant dem ande 
ven huldede / ouermitz eỹ hylich cecxlv. a 
Ckeffſchen — A vera 
die Gellerſe cccxlix c 
Ceeffſche kant Bade eynen fi chedelichen 
ſtreuff vã dẽ kriechſtnechtẽ ech 
Clodius off ¶ lodoueus / Per ander — 
van franckrijch lxxxvij.ß 
ae der criſten — 
Fran 
— iij. ð. x. konynck vã Seanch) 


Ciedonan. liij. ð. ei). konỹck vã sa 


— ij. a 
—*— che kyßdomi is ſere geſchedige Kr 
den Grauen va der Marck cclxxvxij. a 
— is genoẽpt ern — — ind 


















































wairumb. evvxviij. a 
Coellen hadde gheỹ Buſchoff nae ſent ma 
tern vmbtrint. ccc. ind xiij.jair lxij. a 
Coellen ind Trier Baden eynẽ But 
eyirlangegit 0°... lxij. a 
Coellen / wat buſchoue gehat Bane mine ẽ 
ſent Matern ind ſent Bewerijn  Ivij.« 
Coellen off idt nae ſent Maternus doit ſy 
wederumb gevallen in. den vngelouuenð 
affgoderie ilxxv.b ind lxxvj. a 
Coucilium is Be namen 5 Agrip 
pinen van vilk buſchouen. vmb aff tzoſetzẽ 
ufratã ven ketzer xvxvij · a 
a Us van den men al die 
antzoſen xxxij.a Item.lxxxix.a 
Coellen kreich den namen le dẽ 
namen Agrippina lxvxvxij. a 
Coellen hait mancherley wapen gevoirt 
nae veranderũge der heirlicheiden lxxx · b 
Coellen voert eyn gehelmpten ſchilt houẽ 
ander des Rijchs ſtedelviij.b 
Coellen belacht van Konynck Ezel. lxx/ 
a 
Coellen Bair gehat vill Buſchoue vyſſ 
franckrijch / als die Star vurß vnder den 
rantzoſen was Ilyvyvyivx.a 
Locken moiſt jairlichs tribuyt geuen dem 
konynck van vranckeijch xcj. b 
Coellẽ hait Buſchoff Bruno gevrijet va 
der gewalt der Roemſcher Konynge ind 
Keyſer. dat ſy gheyn tribuyt den tzo geuen 
plichtich is. Itẽ he hait Dy ouch verloiſt 
van dem tribũyt tzo geuen ven Frãtzoiſchẽ 
konyngen 
oellen hadde dat werltliche ſwert ind $: 
buſchoff alleỹ geyſtlich gericht . Buſchoff 
uno erlangt vã ſyme broder Keyſer Dr. 
to.j. dat eyn buſchoff van Coellen richten 


mach mir dem ſwerde / dat vur nye me ge/ 


vreiſcht i 2... emain.a ind b 
Coeclken io eyn gelit des lijchams des hil / 


lygen Roemſchen Aids. - - cal.a, 


Coellen is ern Buma des Bo 
t 


Coellẽ hait ĩ ordenũge des Billige Aue: 
lijchã. den namen van dem nederſten grae / 
de der heit licheit Ind dat ie geſchiet zo yr 
re groiſſer eren cgxlj 


yxlj.a 
Coellen is mit ãderẽ gelederẽ des Rüde: 
vocalis vñ niet coſonãs. clxiij. b vñ cxl.a 
Coellen hait laiſſen varen dat heidenſche 
Siegel Ind hait ghenomen ſent Peter in 


cxliij.b 


Eoellen hait die ſluſſel tzo yr Stat men ; 
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cxxxj ·b. Irem cxliuja 


waſſer ind tzo lande 
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lich ſtrenglich ind Ritterlich gewũnẽ · ind 
behalden in eyme offentlichen veltſtrijde 
van buſchoff Sifrit.cxliuj. b. Tre ccxli. a 
Coellen hait vil victoꝛien behaldẽ wur yr 
ve vrijheyden tzo beſchyr men cxliiij. b 
Coellen is Bouen Iheuſalem Rome Cs 
ſtantinopel Trierind Meng. gewirdiget 
dat Dy gBeyn bloit vergofien hait an dẽ 
lieuen Billigen. glv.a 


Coellen is eyn ſchatʒzkamer va vil hilligẽ 


es alden ind des nuwẽ teſtamẽcts cxlv. a 
Coellẽ is beſchyrmpt wũderlich durch die 
lieuen hilligen dair raſtende. vnr den vyan 
den / die vu ð Stat laegen. cxlv · a Item 
cc.vxxiiij . 3 
Coellen Bait voꝛtbꝛacht vnder andere dꝛij 
altzo nutzlige ind ſelige dynge. as den Car 
thuſer orden van eyme Coelſchen Burger 
Item er wijſſer Moenich orden genant 
premonſtratenſes. Item tzom derden Ne 
broderſchaff des Roſenkrantzes tzo den 
preitgeren tzo Coellen cxlv· b 
Coellẽ hait vij hilliger buſchoue ind meir 


cxlviij — 
des Coelſchen Stiffts man ind Amptlu / 
dee u ykr 
tzo Coellen was eyn groiſſ opfouff by bu 
ſchoff Annonis tzij den. des. 
Coellen belach buſchoff Anno⸗ij. clx. b 
tzo Coellen gheſchiede eyn vnrecht ordel 
durch He Scheffen dairumb dede yn Bufr 
ſchoff ãno vurß die ange vyſſtechẽ dipj.a’ 
tzo Coellen ſante buſchoff Auno ſyn Bode’ 
vmb eyn ſoyne ind vruntſchaff zo machen 


clxj. b en 
Coellen ie vmb buwet wurden mit eynre 
nuwer groiſſer muyrẽ cdxx 


cbxvj b 
Coellen belacht durch keyſer Dihps.chor 


Bei. N Be 
* Coellen is begonnen der muwe Doym | 
weni / { 


Locken lacht ſys eher buſchoff Coraut 


van Hoeſteden vmb eynre nuwer mũtzen 


wille. re 
Coellen wart ouertzogen am Rijn myt 
xiiij. heirſchiffen. mer bleyf vngeſchediget 
a 
Coellen wurde alle ſtraiſſen Befloffen so 

— . g 
Coelklen hadde eyn nederlaege van eỹ dill 
Burgeren tzo Duyrſch vã dem Greuẽ vã 


Bergeecci 
Coellen die Stat rät — 
= a er A iiij 











Coellen hadde grois noit van Buſſchoff 
Conrait van hoeſteden. he enteruet und 9 
Beer deyl huyſſgenoiſſen vyſſ ð Stat 
cciij .ß nr; | — 

tzo Coellen eyn groyſſ vplouff vp den hilli 
gen Paiſch dach by ven wijſſen vrauwen 
tuſchen ð gemeynde ind den ouerſtẽ. ccv. a 


tzo Coellen noch eyn vplouff tuſchen dem 


Buſchoff myt der emeynde intgdeyn die 
ouerſten van der BRtat. ccyvj.a 
tzo Coellen wurden die ouerſten van der 

tat geuangẽ in vryem ſtrackem geley / 


e. cc vj.b 
Coellen quam vnder Buſchoff Conraits 
van Hoeſteden gewalt dat Be portzen ind 
muyren in ſynre hant haddeccvij. a 
Coellen quã vnder buſchoff Engelbrecht 
var Valkenburch dat he die portzẽin Bad 
de. ind die ſluſſell wurden ym ouch ouerle / 
uert . ccxij.a 
Coellen wart bebuwet mit zwen ſtarcken 
S van Buſchoff Engelbrecht vmb 
die Stat in betzwanck tzo halden ccyxij. b 
Eoellen wart Befweert mit nuwen Ampt 
ludẽ ind mit vngewoelichẽ tzijſen ccxij b 
tzo Coellen eyn gemeyn groiſſ vplouff al 
ler Burgere tzo den wapen Ind dede alle 
clocken ſturm luyden ccxiiij. a 

oellen gewã wederumb vrij Ritterlich 
yr muyren ind die portzen. Ind gewünen 
die vurß Burgevñ wurpẽ die aff. ccxiiij a 
Coellen belacht Buſchoff Engelb ꝛtccht. 


ccxvj. a | Ya. 
Coellen bracht Buſchoff Engelbꝛecht in 
unDBa ccxviij. a 
Coellen die Stat vinck buſchoff Engel/ 
brecht ind ſynen broder. ind der Buſchoff 
lach geuangen tzom Roffın ð Rijngaſ 
fen. Coellen quam tzo eyme el vp / 
louff ind ſtrijde der gemeynde intgheyn die 
ouerſten. vmb eyns dantz willen. ccxx. a 
Coellen ſoulde ſyn geweſt angeſtochẽ mit 
eyme groiſſen brant ccxxij. b 
Coellen quam tzo eyme groiſſen vplouff. 
der gemeynde intgheyn die ouerſte vmb 
eyns dantz willen en 
Coellen fulde ſyn geweſt angeſtochen mie. 
eyme groiſſen baant ccxxij.b 
Coelken Bade groiſſ noit durch partijlich 
Beyt der Burgere ouermitz ſchickung des 
buſchofffechxvxiiij.g 
tzo Coellen lachte ſich die a intgheỹ 
Die ouerſten vmb eyn groiſſe vngewoenli / 





cexxvj· 
Bo Coellẽ die ouerſte betzwũgẽ die gemeỹ 


che ſchetzunge 

de mit vyſſwendiger heirſchaff 

tzo Coellen die gemeynde gewan den ouer 
ſten aff alle portzen vp drij nae. ccxxvj. b 
Coellen eyn groiſſe ſtrijt der ouerſten int / 
gheyn die gemeine vp ð bach · ccxxviij. a 
Coellen ſulde ſyn verraden wurden durch 
eyn loch an der vylre tzortzen. ccxxxi · b 
Coellen wart gewar ver vyande anſlach 


ind verwan yrre vyãde ‚Der hertzoch va 


Limburch erſlagen cc. xxxij. b 
Coellen koer.iiij. lantʒzheren vmb Bo Behr 
pen die Stat tzo beſchyrmen cc. xxxiiij. b 
Coellen ghewan eynen groiſſen herlichen 
ſtrijt by Woringen mit hulpe vil lantzhe 
ven intgheyn buſchoff Syffert van weſter / 
burch Ind behieldẽ die fluſſel tzo ð Stat 


Coellen die ſy mit gewoirt hadden. ccxlia 


Coellen halp er Roemſche Konynck Al 
brecht van Deſterijch intgheyn Buſchoff 


ygbolt ccxlv. a 
Coellen gewan Lechenich ccxlvij. b 
Coellen belach en Bruel cc. xlix.b 
Coellen gewan Vrechem. ind brach und 
verbrante dat Sloſſ cc.xlix.b 


tzo Coellen was eyn groiſſ hoff genoempt 
er Roſengarden ccl. b 
Cocllen gewan Volmerſteyn dat Sloſſ 
in weſtphalen | ecl.ß 
tzo Eocllen eyn groiſſ Torney gehaldẽ vp 
dem juedenbuchel cclij b 
tzo Coellen vyſſ geſleyfſt ind vp eỹ rarger 
ſatzt eyn Greue va Iſenberch. cclxxxiiij b 
tzo Coellen began men vleyſch mit pondẽ 
tzo gelden cclyj. 
tzo Coellen eyn vplouff tuſchen den Wise 
ven ind den Beten van der Stat cclxviij. a 
Coellen was der ſanck gelacht tzwey jair 
ind bleyff vnbeſongẽ Item alle paffſchaff 
Bun vyſſ Coellẽ cclxix a ind 
oellen quam in vneynicheit mit den we 
ueren. die mit gewalt eỹ vyſſ der hacht no 
men. j.a 
tzo Coellen die weuere tzwõgen In Rait 
mit gewalt dat he drij man ind noch. viij 
van den beſten. moiſte tzo torn fegen .cco 
— — Ba 
Bo Coellen eyn nuwe wijt Rait vã allen 
Amptẽ geſatzt wart. vñ wie die dẽ Schef 


fen raits ſtat ind Burgermeyſters Ampt 


watt affgenomen van macht der weuere. 


cc.lxxiij.b 
































Item wie Die wätere eyn myſdedigen mã 
tzo dem doide verordelt / mit gewalt vyſſ 
der Kichterboden hant nomẽ . cc lxxiiij. a 
Item wie der Rait ind die Broderfchaff 
ten ſych vergaderden. ind mit macht ð we 
uer gewalt krenckden 


den by eyme cBscken luyde cclxxv. b 
Coellen inſſ Keyſers Acht gedain va we 


gen Bufhaffe Frederichs van Sarwer / 


cclyvxvij. b 
Coellen dede den Rijn tzo peelen dy Bey / 
en cclxxviij. b 
Coellen aßregeoiffAllife ceivpviij.e 
Coellen belacht van Buſchoff Frederich 
van Sarwerden cclxxviij. b 
Coellen brach afftzo Duytſch ſent Here 
bertz Monſter. ind die kyrſſpels yrche. cc. 
xxixy. a Sr 
B9,Coelfenwart der ſauck gelacht -viij. 
jair lanck x. g 
Coellen hadde vyande vill lantz heren. cc 
lxxix.n « 
Eoellẽ hatte tʒo hulpe greue Engelbꝛecht 
van der Marck cclxxix ·a 
Coellen dede groiſſen ſchaden vyſſ ð Beat 
in dat Stifft van Coellen va Bstg Bis 
an die veell cclxxix. a Itẽ cclxxxij· b 


Coellen dede machen dye vyſſerſten gear 


uen vmb die Stat cclxxxj · b 
Coellen erwarff vã Pays ind Keyſer eyn 


hoghe ſchoill off vniuerſiteit. celawaij.a 


tzo Coellen was eyn vplonff tuſchen der 


gemeynde ind ven heren vam Raide. ccl/ 


xxxiiij. a ir | 
Eoellen maßteyn verbunt Brief der. gar 
sr Burgerſchaff celxxxiiij.b 


Coellen ſatzde Raitzheren ind Burger, 
meyſtere vyſſ der gemeynde. dat vurmails 
die geſtecht alleyn nae ordenũge plaegen 
Bo beſitzen cclxxxiiij. b 
Coellen gewan Wedenauwe. cclxxxv. b 
Ind Ruyſſchenburch. cclxxxvj.· a 
tzo Coellen / eyn doide ind begrauen vrau / 
we / wart widder leuẽdich. ind droich noch 
kynderrr 26cclxxvj. a 
tzo —— wart gekroent re Ro / 

seht Paltzgreue cclxxyvij. a 
> Coellen eyn groiſſbꝛulofft mir konyck 
Roperts ſone ind des konyncks doichter 
van Engekant cclxxxvij. b 


Coellen dede mache eynnuwe Raithuyſſ 
celxxxv · a Itẽ eyn torn an ð Burgerhuyſſ 





gen cclxviiij.a 
tẽ wie Sy vyſſ Coellen veriacht wur / 


cclxxix. a 


CClyvxvviij.hß 


Coellen gebode keyſer Sygemont tzo Bel 
pẽ buſchoff Dederich / intgheyn die Berch 
en | ccxcij.a 
Coellen wart an geſtocht mit wicken vp 
iiij· endẽ / durch bloiſſe jũge knauẽ ccxcij a 
tzo Coellen tzwen Doymheren vp die ley 
der geſat. | ccxcij.b 
Coellen die Stat woulde buſchoff Dex 
eich vnbeſwert hauen / as mit dem vj. voi/ 
der tzo geen ccxciij. a 
Coellen kreige tzo vyant Buſchof· Dede 
eich mit allen kurfurſten am Kin. ccxc / 


ij. | 
Eoellen bekommerde die Gellerſchẽ. wãt 
By yꝛ vyande vphielden ccxcvij.b 
Coellen gewã ven angreiff / den die Schef 
fen verfozen ccxcvij. b 
tzo Coellen etzliche Hofflude geuage des 
nachts in der herberge. wurden weder ver / 
loſt etc. durch die Bear van Coellen. ccc. a 
30 Coellen geſchiede eyn barmhertzich Br 
tziech eyme beclager ð des doitz plichtich 
was = ccc.q 
Bo Coellen die dracht des hilligẽ Sacıa 
mentz vmb die Stat. hoechlich begauet 
mit afflais ce 
vyſſ Coellen eglige van ven ouerſten Bo 
ſnappen eyn boiflich anſlach .cccj.@ 
tzo Coellen eyn groiſſ vprorũge van vlie 
genden worden. cccj· a 
tzo Coellen gericht tzwen trefflige manne 
ccecvij. b | | 
tzo Coellen gemacht dat kornhuyſſ I 
dat dãtz huys Gortzenich genãt. cccviij. a 
Bo Coellen eyn verdrach dat gheyn Bur 
ger bynnen Coellen ſynẽ mitburger Buyfr 
ſen Coellẽ an gericht beſweerẽ ſal. cccv. a 
39 Coellen eyn groiſſ brant vp 9a Torẽ / 
mart N cccix.b 
Bo Coellen eyn groiſſ twiſt tuſſchen den 
Fcheffen Ind win den all affgeſat. behal/ 
uen eyn. cecx. a 
tzo Coellen nuwe Scheffen geſat. cccxj. a 
60 Coellen vill bruloffte cccxij. b 
Coelner geuangen vp dem Meyne in vry 
em ſtracken geleyde cccxiij. 
Coellen gewan Vernich cccxtiij. b 
Coellen lieſſ den Rijn tzo peelen int gheỹ 
dem oiſterwerde. vmb der Gellerſchẽ wil 
e. cccxvj. a 
Coelner neder getzogẽ van dem Greuẽ vã 
Teckleburch cccxviij.a 














— —— —— 


Coellen lief Keyſer Frederich ind ſyme 
Dem Bann machen vp Gurtzenich. C/ 
CC. xxj. 
tzo Cocllen wurden vpgeſlagen des Berr 
Bogen waepen var Burgondien etc. Ind 
noempde ſich eyn Dayı des Stiffts van 
Coellen cee Xxij. 
Coellen lieſſ bolwerck legen By Beyen. 
Ar ur Egelſteyns pozgen ind ouch 0 


Iuyrfd ccc.xvxij.b 


130 Cociten eyn Daff Jegradiertind une, 
wijet ind verbrantccc.xxiij. b 
Cocllen lieſſ affbꝛechẽ tzwey ſchoynte jof / 
feren cloiſter buyſſen Coellen als Wyer 
ind Mechteren 

Item dat mallaitſchen huyſſ Itẽ der jue 
den kyrchhoff ccc. xxiij. b 
Coellen vntſaget hertʒoch karll va Bur 


gondien ind buſchoff Ropert. ccc. xxiiij. a 


oellen lies ſetzen eyn galgen ind eyn rat 
vp den Heumart ccc. xxiiij. a 
oellen verbrant den Vorſt cccxxiij. a 
Coellẽ mũtʒte ſiluere peninge cccxxiiij. a 
Coellẽ ſchickte mit behendicheit evt 
vmbtrint. BE.mäamitfalperer:c. Ind 


gyngen durch Bar Burgonſche heir. ecc. 


xxiiij. a 


Coellen dede eyn ſchetzũg vnder den Bur 


geren vmb gelt tzo lenen. ccc. xxitij.a 


Coellen tzoich vp den Steyn vp gynſit 


Nuyſſ mit vil volcks weder hertzoch karl 
vurß sry 

Coellen fante dẽ Keyſer nod.pv.c.mäne 
in eynre cleydũg wur Nuyſſ. ccc. xxv. a. 


Coellen nam um hertzʒogen. x. ſchiff myt 


ſtrijtgetzauwe ccc. xxyv. b 
tzo Coellen begonnen die broderſchaff vã 
Roſenkrantzʒ. | ccc. xxvj. a 
Coellen lieſſ gulden muntʒen . ccc. xxvj. a 
Coellen ſatʒde vp dat feife voider wijns 
tzo allufen 


tzẽ vur ſent Seuerijns portzẽ buſchoff Ko 


perts dienre van dem Broell ccc. xvj.a 
Coellen halp Herman Lantgreuen van 
heſſen Gubernator des Stiffts va Coel / 
len.gewpne die ltſchaff des vurß Ftiffts 


als Brdyngen Lynne Bedesc. 


Bo Coellen ermordt. v. mynſchen in eyme 
ccc.xxvij.b 


Buyf | 
Coellen dede machen vp dem werdeeyn 
koſtlich wer. mit peelen / vmb dẽ Rijn vp 


ie Stat tzo wijfenzc. ccc. xxviij.a Ind 


ccc.xxiiij.b 


vcc. xxxvj BZ 
Bo Coellen verbrãten die vyſſerſten por: 


wedrrumb affgebrochen c. 


tzo Coellen hielt brulofft Hertzoch wir 


helm van Guylche ind vam Berge fere 
rſtlich — cec· xxviij. b 
tzo Coellen eyn groiſſ erſchreckliche vpro 
runge ind tzweydracht tuſchen deim Raide 
ind der gemeynden ccc. xxviij. b 
Coellen eyn groiſſ vplouff ind wart dem 
Burgermeyſter ſyn ſtaff genomen Ind eỹ 
deyll Raitzheren tzo Thorn gevoirt zc. 
Ind wurden vmbtrint. x. off. xij. van der 
gemeynden yr Beuffzere affgeſlagen vp dẽ 
heumart. ccc. xxx. a 3. N 
30 Collẽ hielt keyſer Frederic eỹ gerichts 
dach tzo den Mỹrebroderẽ etc ccc· xxxv. a 
Coellen ſulde ſyn verraeden wurden durch 
eyn deyl kriechts knechte Ind eynre wart 
begreiffen ind gevierdelt ccc. xxxv. b 
oelſchen Burgeren wart der Rijn Ber 
ſloſſen durch die kurfurſtẽ ec. vmb des zols 
wille ccc.xxxvj RE 
tzo Coellen eyn blint man wart —— 
in gheiſtlichen rechten ꝛc. ccc xxxvj · a 
tzo Coellen quamen jungelinge gebrodere 
van le ouerſwencklicher kanſt. geBo 
ven van Groenyngen vyſſ Frieſlant „cc. 


LxXvj. a 
Coellen ſante to hulpe etzlige man tzo per 
de ind tzo voyſſ dem hertzogen van Guyl 
e. ccc.xxxvij.a Item .ccc.xlvij.a 
tzo Coellen die portzen verwart mit Bere 
vam Raede Item die trallien lanx dem 
KRijn tzogemacht Item eyn deyll portzen 
tzogefloſſen etc. vmb manche liſtige behen / 
dicheit / korn ind broit vyſſ ð Stat tzo brĩ 
gen in der duyre tzijt. ccc. xxxvij· b 
Coellen dede yren tzoll aff ccc. xxxviij. b 
Bo Coellen ind dairumbtrint ſloich der 
rijnſch goult gulden wũderlich ſere vp.ccc. 
Prpvij.a ar 
Coellẽ hait gemacht eyn waegehuyſſ vp 
dem heumart ccc. xxxviij. b. dat men we 
derũb aff bricht nutzertzijt Anno. M. cccc 
xcix nae vnſer vrauwen dach Aſſumptio 
nis Ind ſall werden | 
Coellen Bait verandert den gerichts ſtoill 


genant an dem koren mart ccc. xxxix. a 


Coellen huldede Konynck Maximilia / 
nus cc.xl. a 
Coellen hait eirlich intfangẽ hertzoch phi 

lips van Oeſterijch ꝛ)c. ccc.xliij. b 
Bo Coellen eynre gericht nae middach 30) 


pam... ER cct. xliiij.a 
































tzo Coellen der ſanck gelacht in eyn — 
kyrchen ccc. xliiij. a ccc.xiiij. 
tzo Coellen ep ſchieſſpiel vmb eyn oiſſen 
tzo Coellen der Burgermeyſter nam eyn 
vyſſ der hacht cccxlv. a 
30 Coellen eyn koeſtelich crucifix geſatzt 
By ſent Gereoin / mit etzlichen anzzre fig 
ren vp auderen platzen des vyſſgancks vñ 
lydens vns heren Iheſu ccc. xlv. a 
Coellen geladen go Rome van buſchoff 
ermans wegen ccc. xlvj. a 
tzo Coellen ſloigen die Blinden eyn verckẽ 
ccc. xl vj a | 
vyſſ Coellen geladen etc. alle bierbruwere 
in die Stat Nuyſſ vã wegen buſchoff her/ 
mas vmb getzuycheniſſe so ſagẽ cccxlvj a 
oellen geroiffen eyn mir dem Buſchoff 
tzo Friburch vmb eyn ſoyne off eynũge zo 
machen ccc.plvj.ß 
80 Coellen / gemacht / eyn huyſſ genalit so 
Bethleem vp dem Egelſteyn / vur Boiffer 
dige perſoin ccc xlviij a 
Bo Coellen was eỹ Elefant ccc xlviij. a 
Bo Coellen eyn ſchieſſpiel ind der Bauen 
ccc xlviij a 
tzo Coellen die moder ind yr doichter ker 
uendich tzo ſamẽ begrauen ccc xlviij. b 


om odus Keyſer lxv b 
Concilium tzo Coſtens Clxxxix 8 
Concilium tʒo Baſell ccc. vj . a 


Cono buſſchoff zo Trier wart angenomẽ 
vur eyn Coadiutor etc. des Bufdoms Bo 


Coellen cc. xiij. a 
Cono pays €... 
Conſtantius Keyſer 19-8 
Coſtentʒ die Grat gebuwet lxxj. a 


Conſtantinus der groiſſ Keyſer. tens 


Conſtantinus wart gedeuffe vã ſent Sil 
ueſter 1j4 
Conſtantinopel gewonnen van den Tur) 
En “ ccc.xij. b 
Conſtantinus. iij. Keyſer E;j.a 
Conſtantinus.iiij. Keyſer Ceij.b 
Eonſtantinus v. Keyſer E.viij.g 
Tonſtantinus. vj. Keyſer Cxiij.a 
Eonſtantinus.j. pays Cev. b 
Conſtantinus.ij. pays C. vxij. b 


Fonrait der eyrſte gekoꝛen Roemſcher 
Konyich C. xxiiij.a 
Eonraitc.ij. Keyſer Clvj.a 


Fonrait. iij. keyß Clyxix. a Clẽ. Cxcviij.a 
onrait van Hoeſteden Bufoffzo Coel 
ornelius Days 


xrviij.b 



























— — BET ch A ER 
— pays C. xxiiij. a 
riſtẽ Regẽten beyde geyſtlich ind werlt 


lich werden verſchempt Yu; etzliche Bey 
def de mylde ind barmhertzige "Eeyfer . 


viiij. 

——— wãne / wairumb ind van wẽ 
die ingeſatzt ſy xc. a Item xcxv.b 
ſent Cunibertus buſchoff zo Coellen. cj. a 
ſent Cunibertus dach wart ingeſatzt 153 
vijren durch buſchoff Hermã. cccxlviij a 
— 


„J Algabertns Der ik. 
nynck van Pranckrijch xcvij. a 
Sagobrꝛet.ij. konynck van Prꝛanckrijch 
Cvjra Br 
Damafıs pays.Ipppiüi.a. Cloiie 
Damafııs.u.pays vyſſ Beyerkant .C. 
Danid Konynck Per jueden xvj. a 
Decins keyſer lxviij. b 
Dederich van Berne. Konynck der bar 
Ben lxxxix. b Item. xc. b 
Bederih der. xij. konynck van Dranckı 
rijch. He wart verſtoyſſen van ven fran / 
tzoiſen. ind wart eyn moench. ind quã dar 
nae wederũb an Bar Konynckrijch. Cij. a 


Sederich der eyrſte greue van Hollant 
C. xxj · a oellen ccxc. a 
dederich van Moerſſ Ertzbuſchoff tzo 


Deuẽter hait vmbtrint. C. die helſe Jon 
ein vpraderfegen ccc. xlvj b 
ynant gewennenim A uyrgerfant.cce 
Dyoclicianus Keyſer. lxx. b Tevii;.ß 
Oyoniſius pays 8 
euſdedit pays . | ce 
die Doymclock Hgoffen ind wat die wir 
ge. CC. iiij.b. Item CCCyvj.a Itẽ 
CCC. x.b en: 
Beymkyzch 39 Coellen die alde wäre 
ind durch wen die gemacht is cxxpb. 
Domicianus Keyſer Veſpaſianus ſone 
Bonus Days C.iij. a Ao a 
Donms.ij.Days E.»P2uj.B 
Doifßerdigewünen die Cleueſchen van 
den Bchefhden E.piv.a 
ꝛachenfels gewonnẽ van buſchoff er - 
man CC.xxxix 
Bie.iij.Bilge konỹ ge vmgedꝛagẽ celv.a 
Duytſpꝛaeche. wãne. wae. ind durch we. 
is eyrſt vpkomẽ in Duytſchlãt. xxxiij. a 
Duxtſchlãt Begwäck Tal? Eeyfer.opv.a 
Duvytſchlãt ouer vielẽ die ungare. Eonpce 
Hẽerich vãSaſſen voꝛeyff Sy. Cxxv. b 


Duxtſcher heren orden C Avvviij .B 
Buy dar dorp vp ginſit Rijns is vur 


mails geweſt eyn Stat ind wae vã idt dẽ 


namen hait. C. lxxvij. a 

Duxtſch vp gynſit Rijns verbrant van 
ven Coelneren. CC. ij. b | 
59 Buytſch. die ĩwoner ouergauẽ die mit / 
Burgerſchaff ind vrujheyden. die By had / 
den mir der Stat van Coellen. C. lxx/ 
viij. 


Duxytſch moyſt vã ſtunt an yr groiſſẽ gra 


uen vullen dair tzo twanck By eyn Drat 


van Coellen. CE lxxviij. a 


Duytſch wart verbrant eyn groiſſ Ib 


van wolter van Vorſt. CC. lxxviij. b 

Duxytſch ware vᷣbraut reyn aff in den grũt 
van der Stat van Coellen. die muyrẽ ind 
Pie ſteynwerck ind all yr vrijheit affgebeo 
chen. EC. lxxviij. b 
30. Duytſch affgebrochen ſeyt Ber berius 
monſter. ind ouch die kyrſpels kyrche. CC 


lvxix a 
Duxtſch bebolwerckt Puſchoff Frederich 
van Barwerden ind Ic Drar van Loch, 
fen halpym. CC. lxxvxviij. a 
Duyf iſch verbꝛant CC. xcj.a 
Du ytſch vervangen van den —* en 
mit. vj. duſent mãnẽ CC. xcij. a 
Duvytſch Wolwercken dede Ic Brar van 
Coellen jntgheyn Buſchoff Dederiß.€C 
C.pcitj.a . wi 
‚Duyıfß plũderden die Cleiffſchen ind ver 
bzanten dat ouch ECCC.ix. b 
aytſch volck dat in Lombardien quam 
tzo trecken op die Turcken. wart beſchim/ 
pet van den walen CCC. xvj .· b 


vmb die ſyn vpkomen. xiiij. a 
Egidius Abt vij. a 
Eru herius Pays 


huyſfrauwe v¶ . xc.a 
Enugelant wart bekeirt tzo dem criſten ger 
Fomen | va 
Engelant gifft jairlichs em Pays eyn pẽ 
nynck vyſſyclichem huyſt  C-viv.a 
Engelbrecht. j Buſſchoff tzo Coellen .ind 
wart ermort van eyme Greuen van Iſen / 
FJ | €.lvppuii.ß 
Engelbrecht.· ij· van Valkenburch Bufı 
ſchofftzo Coellen. CCviij. a 





Engelbꝛecht vã Palckenburch vurß ver 





darfft Jemerlich dat kant van Guylche 
CC.xvvxiiij.b N, 
Engelbrecht vurß wart geuangen va dẽ 
Gꝛeuen van Guylche ind.iing jair geuẽck 
lich gehalden tzo Nidecke EC. xxxv. a 
Engelbꝛecht. iij. Gꝛeue van der Marck 
buſchoff tzo Cocllen CC.lxvijb 
Engelbrecht Buſchoff tzo Cockken vurß 
nam tzo hulpe Buſchoff Cono van Trier 
CC.lxviij _ 
Eraclius Keyſer. he gewan dat hilligen 
cruytz van den vngekeimigen .Bcvi-B 
Ercklentʒ erſlichen van en Guyſcheren 
CC. xlvij. a 
Euariſtus Days lx. b 
we arius der eyrſte Buſchoff tzo Trier 


x. | 
Eua wart geſchaffen vyſſ Adã fere koeſt 
lich viij. b 


Eua gebair tzwey kynder zo eynre geßine 


ix.a 
; — buſchofftzo Coellen. Cliij. b 


Euergiſlꝰ buſchoff zo Coellẽ. xxxviij. a 
Euergiſlus bleyff doit tzo Tongeren ind 
dae begrauen ind ſyn hiluge lijchã bracht 
buſchoff Brꝛuno. j. ho Coellen in ſent Cer 
cilien kyrche C..xxvxij. b 
Eufrata buſchoff ʒo Coellen ind was cp 

ettzer — lxxvj · a ind b 
Eufrata wart affgeſat in byweſen vill 


buſchoue ind wie vicl opinien do van ſyn 


lxxviij. a 


Eugenlus .j.Pays C.ij a 
sEugenins.ij.pays Xvij. a 
Eugenius.iij. pays CAxx. a 
Eugenius.iij CCC. b 
Euſebius pay⸗ 20.8 
Euticianus Pays lx 


©”. 
— die tzwen hilligen merteßr .C 
tt17.D. —— 





AAbianus pays. lxviij. 6 
Felix. j. pays lxx · 
Felix.ij. pays lxxiiij. b 
Selip.iij.pays 2.6 
Selip.iij.pay 


5. xcij.b 
*— dren die Graefſſchaff hait yr begyn 
gehat ꝛc. ·XXj · 
Fkanderen ouer tzoich keyſer Frederſch.iij 
mit macht des Rijchs vmb tzo erloeſen 


Maximilian ſynẽ ſone Roemſchen Ko / 


















































ne cccxx vi 
Fcin.v.pays —— _Jeeeviüie 


klanderẽ orlochde vp brabant / ind tzoigen 


die flẽmỹge vur bruſſell ind Antwerp sc. 
cccxxxj · · — 

Flonanus keyſer kom. 
foꝛmoſus pays cxxij. a 


Frantzoſen off francken / wanne ind vnder 
welchem Bere ſyn komẽ Duytſchlant ind 
in gallien nu fraͤckrijch genoẽpt xxxj · b 
Frantzoſen van war ſtam vnd lautſchafft 
die komen ſyn lxxxj · b 

rautzoſen off Francken hauẽ gehat man 
cherley namen lyvyyj· b 
— waren vnder dem Koemſchẽ 
Kij el lyxxxi · b 
Frantzoſen begunden konỹyck vnder ſich tzo 


machen x 
Erãtzoſen hylichden ſich an Pie duytſchen 


vyvxxij.a 
Frantzoſen ind francken Bauten eyn vnder / 
cheit xxxij. a 
Fratzoiſche konynckrijch zei ſich mit ge 
walt van dem roemſchẽ rijch runs 
| — Friege Agrippinẽ die Stat By 
dem Rijn vnð yr gewalt 


Ne / warẽ in yrme ſchilde roit ind wijſſ / als 
ouch die frãckẽ noch zer ʒijt doin lxxxiij.· a 


Frãckrijchſche konỹge ſtain in yrme ſtam 


tzailt lxxxij⸗·b 


€ he 
— Be konynge werden geſaluet 


mir Eryfam ð vã hỹmel komẽ is xcj. b 
Franckrijch hadde furſtẽ genãt va amptz 
wegẽ die groiſſen des huyſſ oa frãckrijch 


ind wat yme ampt tzo behoert etc jnd ſyn 


Marſchalck die dragen dat ſwert vur der 
konyncklicher maieſtait vevij.d Cie 
Franckrijch wart ſere vermeret durch Er 
rolus Martellus | Lvi-@ 
Franckeijch dat Eonyrckeijch wart genõ / 
men va Lotßarius geſlecht / ind gegeuen 
Pipinus . iij. ind allen ſynẽ nackomelingẽ. 


Frederich. ij. byſſchoff zo Coellẽ 


loprii.a. 


N „ kwaja . 
Frãckrijchſche Stede vurmails am Ri 


van Cleue c 


Frederich. üj. keyſgeeCCCyvij. 
Frederich. j. byſſchoff ʒo Coellẽ clxviij. b 
ch.ij clxxj · b 
Fredrich. iij. vã Sarwerden byſſchoff tzo 
Toellẽ EB 
a en f yn gevrijet van Karolus magn? 
Cru. | Va 
Flieflant oueruallen van Ien Monſter / 
ſchen zc.ind wurdẽ vill erdrenckt 


u Frieſlant die graeffſchaff va Eymdẽ 
— byſſchoff 


ẽrich vã Munſter 
ind behielt wid wılens CCCyxylviij. b 
Frieſlant ware geſchediget durch partili 
cheit etzlicher Gtede ind herſchaff intgeyn 


die van Groenyngẽ eccxũx. b 
( Mlius pays lxx.h 
«Ba keyſer xlviij. b 
alerius keyſer xxj.· a 
Gallus keyſer pix. a 
eyſelbroedere CClyiij.a 
Gelaſius j ·pays cij. a 
Gelaſius. ij. pays vv. a 


Gellerſche Stam wanne der vpkomẽ is 


Clj.b 
Sellerſche graeffſchaff is eỹ hertzoch dom 
wurden ¶ CC. 
Gelerſchen hadden victorie intgheyn dye 
Tuyrger ind Brabender CClo . a 
Gcant hadde eyn ſere ſchedliche partij 
lıßeit heckers ind Brũckhorſt cclvij. b 
GScce ſche Sam ſtarff mit Schilt vnd 
em CCkbyxij b 


van Burgonien c. ccxxj. b 
Gelre die Stat belacht hertzoch Maximi 
llanıs va beſtrijch vnd hettzoch Joban 

cccxxvüij.a 


Gellerſche hertzoch wart gequijtet vyſſ 
‚der gefenckniſſe Arch eynen Greuen van 


cccxxvxvxiij.b 


oer| ER 
Gekrekant kreich wederumb der verloeſde 


ind beſtediget durch den pay Cxð. a hertzoch ccccyxxxviij. b 
Franckrijhe hadde eyn groyſſ nederlaege 3 Gelerſche hertzoch watt affgeſatzt van 
van den Engelſchen liv.g fymeßergoddom. cc vlj.a 
—— 6 hadde groyſſ ouerlaſt durch ebeebane ouertzoich konynck Maximili 

anus cccc xlvij. b 


ertzoch — va Burgonien ind ſynen 
ro 







fonẽ Farolus / vnd bedreuẽ vill jm lande 
¶CCxvij. ca 

Franckrijchſche konynge Frohe 
Srexerid.j.Eeyfe Po».B 
Frederich.ij. keyſer Cclcxxxv.a 








Gellerſchen haddẽ eỹ neðlaege vnd wur / 
ten epnieyl® erflageind vmbrrint · xx hõ 


erſche Erich gedeydingt ind vpgenõ⸗ 


— 





Item CCvycv. 
GekEant gewonnen van hertzoch tar 


- gefang! vã den Ckeffſchẽ cecvlip.a - 

x el ' er e * 

men duch de konỹck vã Fackch Sul 
| J 


Y 
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AN 


ſen dẽ Roemſchẽ konỹek CCCxliv.a 
Gent in Flanderẽ wart ouertzogẽ vã dem 
konynge vã Franckrijch 


ent Gereon ð hillige mertelerlxx· b 
Ind wart verhauen xcv. 
ero byſſchoff zo Coellen cxxxxiij. a 


Geſlecht. xo. vã edelen Kemeren bracht 
keyfer Traianus zo Coellen lvij. a 
Geſlecht noch. xv ʒo Coellẽ va goider rit 
tefbaffgeßen lviij. 
Geſlecht noch. xv. die beſten / off van den 
frommen Burgeren lviij. 
WGiſelbrecht hertzoch vã Lothringẽ ware 


gefangẽ vã byſſchoff Bruno.j. cxxix. a 


Giſo byſſchofftzo Coellen duij. 
Gladbach die Gel van wern Be gefhifft 


is cd¶vxiij.a 
Godeſberch dat ſloſſ bouẽ bõne clxxxiiij. a 
Gordianus keyſer Avxviij.a 
otfrit hertzoch van Bullion gewan dat 
illige lant chkxiij.a 
Gothi verdarfften Italien ind ander lan 


Gracianꝰ keyſer xxxib — | 
xcv. 


Gregorius.· j. pays 
Gregorius · ij. pays cvij. a 
Gregorius iij. pays cviij. a 


Gregorius.iiij. pays cxvij· a 
Gregoriꝰ. v. pays vyſſ duytſchlãt cliij. a 


Gregoriꝰ. vj. pays clviij. a 
Gregorius.vij· pays clxiiij. b 
Gregorius. viij. pays clxxij · b 
Gregorius. ix. pays clxxvxij. a 
"Gregszius.p.pays ccxlv. 

Gregorius. xj. pays cc lyxx⸗· b 
le en u 

die Gr oiſſen des huyſſ van franckrijch 


En .Bß Ä 
gie Broiffe geſelſchaff vnd was eyn ver’ 
gaderunge Sana ET vnd 
daeden groiſſen ſchaden jm Elſas ind an / 
derſwae cclyv. 
die Groiſſe ind cleỹ gar. was ouch ep ſul 
che verſamelung by vnſerẽ tzijdẽ ind ſche 
dichtẽ vaſt fi nederlande ccc xlvj. b 
uylche eyn Graeffſchaff is wurden eyn 
Marckgraeffſchaff ccly. jnd dairnae eỹ 
hertzochdom ce lyiiij. a 
en ey groiſſen ſtrůt int / 
geyn die Brabẽder by baeſwilre cclxxj a 
Guylchet lant wart ouertzogẽ ind vdarfft 
vurcbh byſſchoff Engelbrecht vã Palken 
burch van Coellenccxxxiüj b 
Gupylcher vingen byſſchoff Engelbꝛecht 





vurß ind ware gefencklich gehalden. iiiJ. 
iair cc xxxv. a 
Guylcherant verdarfft ouer al. durch byſ 
ſchoff Syfert vã Coellẽ ccxxxix.a 
Guylcherlãt verderfft mit brant vñ rouff 
durch die frãtzoſẽ ind bortuner cclxxxij.· a 
Guylchſche hertʒochdõ wãne ind wie dat 
is bomẽ an die Perchſche Bere ccxcvij. x 
Guylcherlant vnderſtonden ie gelerſchẽ 
wederumb gewynnẽ ccc ij.a 
Guykcher Badden eyn victorie intgheyn 


die gellerſchẽ vp fer hupertʒ dach cccix.b 


dat Gulden iair wãne vnd durch wen dat 
ingeſatzt is CCliij.a 
dat Gulden iair verandert vã. C. iairẽ tzo 
vũfftzich CClvij. a. jnd naemails van 
. zo. xxv jairen TR 
die Guldenbuce ie geſatzt zo Mes durch 
keyſer Farll. iiij. CClvxiiij.a 
Gulſicheit der mynſchen is ſere ſtraiflich 
Gunther byſſchoff van Cocilẽ / he wart aff 
—— geſatzt. Cxx·a 
Ackenbroich geruonnẽ 
van Buſſchoff Roprecht ClE 
— byſſchoff zo coellẽ cxvijb 

ent Helena hait gemacht ſent Gereoins 
kyrch go Coellen hr kxxij. a 
Felins adrianus keyſzer lx. b 
lus ð eygenſynnich keyſer  Ipv.ß 
Remerſbach gewonen van dẽ lant vredẽ 
— oe 
eh no va Baffen Roemſch 
End TC Cvwv.a 
fene Kerich.ij. hertzoch vã Beyeren Ko 
emſch keyſer Cliiij.b 


Bꝛuch ii. hertzoch vã Franckẽ —5 







Rom 5 . Clvij.e 
HKHenrich.iiij. keyſer Clxij. a 
Kenrich.v keyſcr Clxv. 
Kenrich. vj · keyſer Clyxvij . 


Kxgrich vij. greue vã Lutzenburch Ko⸗ 


emſche keyſer C Cxlviij. 


jnd ym wart vergeuẽ in eyme k ſche 





ſchoff tzo Coellen 


Kerich ij. greue van Pirnenburch byſ⸗ 
ECC dlvij·a 






































Herebertus byſſchoff go Coellẽ cliij. b 
Akon beyde van lantzheren ind vã 

teden ſyn vpkomen dat meyſte deyl nae 
der — lychams des hilligen 


Roemſchen Ride ij.b 
St milde byſſchoff zo Coellẽ 
Cry Cloij.a 


j.a 
ccmanus .ij. ð edell byſſchoff so — 
Hermã iij· ð rijche biſ. ʒo coellẽ clxvj. b 
Hermãnus .üij. ð vredeſam / latgreue va 
heſſen byſſchoff zo Collẽ cccxxviij. jnd Be 
wart belenet va keyſer Freder ich. cccxxxij 
a jnd he wart inge voirt. cccxlviij. b 
Hermã grijn Burger bynnẽ coellẽ durch 
ſtach vnd ouerwan eyn hungerigẽ leuwen 
Eipovi.ß  =*7 | 

Bermã latgreue va Beflen wart gekoren 
vur eyn — des Stiffts vã Coel 
len. EC 





ſwanger was 






Hilderich.iij 


Le Erlvij. 


ſent 
— — 
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— 


den mynſchen luſtich ij.bſchen. üiij. a 
Hyſtoꝛiẽ vnðwijſen in tzwijutlafftigẽ ja 
Hyſtorien machẽ dẽ mynſchen geduldich 
vyſſ anmyrckũg ð geledẽ dynge iij.a 
yitozien machẽ dat die aldẽ vnmeich / 
tige graen heuffder werdẽ vurgetzogẽ vur 
die ouerſtẽ ind meichtichſten 1. 
Hyſtoꝛien machen die jongẽ gelijch Yen 
a fij Buẽ die alden 
ll. ea 
Hyſtorien halden in gedechtniſſe vill treff 
licher dynge die ſuſt vᷣgeſſen wurdẽ iiij. a 
Hyſtorien leſen Pie leyen fo gern als die 
latijnſchẽ off geiſtlichen iiij. a 
Hyſtorien ſyn vill viſiert / die doch vur 
wair hyſtorien vpgenõmẽ werde ilij.b 
Roy die Stat dede verwijderẽ keyſer An 
tonius ð milde / ind ouch lieſſ Be dair huwẽ 








—— Bra 


Po Want die Graefffchafft is vpkmẽ ꝛc. 
Hollant ie komen an die Beyerſchehe/ 
vn er Clvij. a 
Ir Pant hait eyn quaide pattijlicheit / as 
hueck ind cabeliauwe CClvij. a 
in Hollãt ſtonde vp eỹ geſelſchaff ind no / 
emde ſich keeſe ind broit cccxxxix. 
Holiʒfart sad so Coellẽ wanne ind wye 
Der is vpkomẽ / ind wie mãcherley — 
Ber 


dae van ſyn. 





Boneusipye 0. da 
BMBono ius. ij. pays Clvvij.ß 
onorius. iij pays Cxvvxij. a 


u... — 
Jordan Pays — xcij.a 
nkenrade gewonnen die Guylcher 










pert 


lanenam.üij.chgeinanze. CCeciq. 
Item ECxcvj | en 
Tairgessaill’dar men noempt ð Datum 


wirtanders vnd anders genommẽ des Ber 
gno Baßıen van den Criſtẽ ind van den 


anderẽ geſlechtẽ ð mỹſchen Ilij. a« 
Iginaepayx lxiiij.a 
—* vnfe verloeſer vnd ſelichmecher 
wart gebꝛeeen xXlia 
FBerufabem hartlich ind ſtrẽglich belacht 
vã Veſpaſianꝰ ind zom leſtẽ zerſtoert 


FRerufafem gas jm grunde geſleyfft und, 
verdarfft 


——— 














Cxluij. b 


byſſchoff zo Luytge cv b 
Acoba vramue vã Hol⸗ 











Fa 


Iheruſalem wederumb gebuwet lxiij. b 


Iteruſalẽ ind dat hillige lant wart gewõ 
nen durch hertzoch Gotfrit va Pullion 
Cbyxiij.a | 
Ingelheym jm Rynckauwe hoert in dar 
Kqch / ind dat Sboſſ dae ſelffſt hait vers 
made vnd verbeſſert konynck Roprecht 


Dalsgesneßy der Rijne Cru. 
Innocencius.j. pays kxxvvj · b 
Innocencuus.ij. pays Clyviij. a 
Innocen cius.iij.pays clxxix· a 
Timecenctus.inj.pays Clyxxvxviij.b 
Innocencius.v.pays ec xlij. a 
nnocencius.vj. pays celxij. a 
a. a 
nnocencius. viij. cc dr]. 


ferne Jobs krenckte qua vp in deſen landẽ 

CCxliiij.b hm a A 

ſent 3084 baptiſt began zo pdigẽ xliiij. a 
oRanes.j.pays vcij. b 


ohãnes · ij · pays xcij.b 
obhãnes · iij. pays xcilij. b 
ohannes. iiij. pay⸗ Cj. a 
oBäncs.v. | Cuij.a 
hanes . vj ˖ pays Cv. a 
oFänes-vii.paysr- cc. [ve 


cRänce.vuj.pays 2. 55. CP 
Toßänce-ip.pays Fo» Coauj.b 


ohãnes. x. pays pp. 
joßänes.Pi-pays Cxxiiij.b 
ohãnes. xij. pays Cxvxvij. 
ohãnes· Xtij. papy⸗s Cyxyyxj · b 
oBanes.vılıj.pays Eluj.a 
obhãnes· xv· pays Cliij. 
ohãnes xXvj. pays Cliij. 
Johãnes. xvij pays Cliij. 
ſohãnes. xviij. pays Cli ij.b 
ohãncs. xix. pays Cliij.b 
Johãnes xx. pax Clovij.a 
ohãnes xxj· pays CCc vlii.a 
Johãnes. vxxij. pays CCliii. 


Job ãnes. xxii. pays | CClxvxix.a 


Joh ana eyn meyrgyn geborẽ vyſſ Loth/ 


rungen /eỹ heirleyderſche des Frãckenrijch 


ſchen getzuychs / halff dem konỹck wederũb 


in ind an ſyn lant CCycv. a 


Is han hardenr ait Burger zo Coellẽ dede 


Burwen ep koeſtelich capelle zo ſent Mari / 
en by dem Maltzbuchell de 
Johan vam hirtʒ Deoctoirin beydẽ rech 


ten Burger tzo Coellen / hait doin machẽ 


eỹ Capelle in der vurß kyrchen C.a 


TJoninianus.ı.Feyfer ſexx.a 


heiſcht Iheruſalem 


Earolꝰ magnus wart 


Julianus Maximinꝰ keyſer oviii.a 


Julianus keyſer txxix. b 
die Joeden quamẽ vnð ð Romer gewalt 
xxiiu. a 


veren mit vill duſent erſlagẽ / gefangen 
ind verkoufft / ye xxx. Joeden wur eyn pẽ⸗ 
nync liii. 
Yen Joeden bynnẽ Coellẽ ſachte die Stat 
yren ſchyrm ind vurwart vp / ind wurden 
verdreuẽ / dat byſſchoff Dederich ferever 
droyſſ CCxcv.a 
die Joeden ſchoill zo Coellen wart gewy 
et in vnſer lieuer vrauwen Capelle / vnnd 
CCxcviii.a 
— a eyn / vã Sen xv edelẽ ge / 


ſlechtẽ in Coellẽ. lvi. b. ind. ccxxxviij. b. 


Juliꝰ ð eyrſte keyſer bracht die Stat va 
Trier vnd gantʒ Gallien / nu Franckrijch 
ind alle Huytſchlkant vnð die Romer 
Julius wart verſacht ind geweygert dat 
Ralitzampt zo Rome ind he gewan Rs 
me mit den duytſchẽ. xxv. a Bi 
ulıne verdreyff a® Ratzmẽne vyſſro / 
me ind behielt allegewalr zo rome. xxv· g 
Juliꝰ vurß Bait eyrſt vonden ind ingeſatzt 
Vie gulden tʒaill xvj.a 
juliꝰ ve wart jemerlich erſtochẽ · xovj . · 
Julius pays lxxii. b 
Juſtinianus. j. keyſer ð hait Coellẽ in ſon/ 
derheit priuilegiert in dẽ keyſerlichẽ rechtẽ 
bouk alle Stede in duytſchlant xch . b 
Juſtinianus.ij. keyſer we ware verdreuen 
1:0 jm wert ſyn naſe affgeſnedẽ / vñ wart 


dairnae weð keyſer Lv. 

| Ne h | xcij. 
uſtinus. i keyſce xciij. b 
IArlomãnus eyn durch/ 


EisBeige furſt ind Marckgreue von Bra / 
bant — ciij. a 
Parlomãnus konỹck Pippijns broeð v 
Frackrijch wart eỹ moenich vã ſent Ber 
nedictus orden nn ERS 
Farolus martellus ep ſtrijtber 34 
bracht vnð ſich Beyerẽ Swauẽ Saſſen 
ind grilen x. „ee — Cvi. 
Parolus magnꝰ Stam xcviij. b cyxj. 
— ein! Frag | 
*tarol? magnus vloeſde die kyrche anderr 
werff vã dẽ oueiual Lobarð Cxij.a 


arolus magnꝰ beſtalt eỹdrechticheit ne 
ſancks ð hilliger kyrchen 


Cxij. ß 












































EKatolus magnus gewan vnd bekeirde Bo 
ven Criſtẽ gelouuen Baffenlät cxij. b 
arolus magnus verdreyff die Loöbarð 
vyſſ jtalien xij. a 
arolus magnus is geborẽ zo Ingelheỹ 


jm Rynckauwe Txiiij.b 
Farolus magnus ſtichde vill Byßdomẽ 
si allen Ceij 8 


EL 
Earolus magnus Roemſche konỹck ind 

keyſer Cxiij. JItem.Epva _ 
Farolus magnus wart beſtediget / dat Be 
ind ſyn naekomelinge ſulden zo yrme willẽ 
een ind confirmierẽ eỹ pays ind ouch al 
ebyſſchoue xij. b 
karolus magnus geſlecht verginck vã ð 
Croin va Frãckrijch mer bleyff in Bra / 


bant an dem hertzochdom Clij. a 
Farll.ij. keyſer ¶xv.a 
Karll. iij. der kale Cxvj · b 


Farl ð ſympel koñ. in Frãckrijch. cxxuij. 
Parlitij.va Behẽ roẽſch Eon. cclviij. a 
EKarllehertzoch va Burgundien ind van 
Brabant c· wart eiſlagẽ va dẽ Gwijtze 
ren — cccxxvj · b 
Karll hertzoch va Gelre qua int Gekre⸗ 
lant vyſſ Frãckrijch / ind in ſyn ſtat ð ger 
fenckniſſe ginck eyn Greue van Moerſſe 
CCCxyxxviijß — 
Karlk hertzoch va Gelre wart so Tricht 
— des namen hertzoch vnd des 


la va Gelrẽ u. sofyn.Merzc. xlj · 
PFarll koñ. vã Franckrijch tzoich koeſtlich 


ind geweltlich in dat konỹckrijch vã Na 
pels gewan / ind verloir dat wederumb 
CCCylj .b 
Farlẽ koñ. vã Franckrijch ſtarff ind lyeſſ 
gheyn mans eruẽ. jnd wart angenõmẽ cp 
hertzoch vã Dilins ecc vlvj· a 
3 keyſer va Kome wyrt geheiſchen eyn 
vermeirre des Rijchs / vã wem ind wye 
dat ſprech wort is vpkomen 
8 eyſer / dat eyn gebieð ind verbieder is 
oe Rome / vã wen ſij hauẽ dẽ name key / 
en wat dar wort Beyfer ſij / ind wie it 
is vpfonen . iR: 
dat Keyſerdom qus va den Komeren 30 
In Greicken 1gvxij.a 
dat Feyſerdom is ind ſall eỹ ſyn cxvj. a 
Item. cxcvj. b a 
Feyferdomeumpe va Ien Greickẽ an die 
Srantsofen durch Karolus mag. cxij. b 
RKeyſerdom ouergaff eyn keyſer / ind wart 
eyn moench Cxviij. a 


——— 


Eeyſerſwerde qua ant Stifft 
van Coellen C 
Feyferfiwerre wolden die Gellerſch 
uallen mer ſij wijchẽ mit ſchãdẽ cccqh. b 
30 KFeyſerſwerde machte eyn wonũge ſent 

wickbert Euij. b 
re 18 ð Joeden wart geſpalden in 
Bwey dey xvij .· a 
konỹge wurde tzo rome ingeſatzt. xviij. a 

onynge ʒo Rome affgeſatzt wederumb 
ind wairumb xxj· a 
Konynckrijch.iiij. genant die. iiij. hoeghẽ 
konynckrijch Cxlix.b cl. g 
Tonpge die geſaluet ind gekroint werde: 
Konynge wie vill ſyn in Criſtẽrijch cl. a 


Fonynckrijche die klehen man ſyn m’ 
ſcher kyrchen Aa — — Ilrliv.a 
Kriechmart in fenr Deters kyꝛſpel vᷣh rat 


Kunibertus byſſchoff zo CoelleẽCj.a 
Fuerfucfken ſyn ingefagt vã Eeyfer Ottẽ 


iij. Cyxxvij.b 

——— ſyn. vij. Cxxxvij. 
I, Aynſteyn belegt vã den 
Trierſchen CCCxiij. a 


Tauckleuich ware die mynſchen in dem 
eyrſten alder ð werlt / ind wairumb dat ge 
ſchiede 28 
Lando Pays Cony.g 


wer hi xXxx 
Leon die Stat in Fraãckrijch xxvuij. b 


Leo.j· pays lexxviij. a 

Leo.ij. pays | „Ta 
Teo.iij. pays Con. Itẽ. Cxv· 
Teo.iij pays Crxviij. b 
e0.v.Ppays Cxxiiij·a 
Leo.vj pays Cxvxiiij. b 
Leo.vij. paye⸗ CEpdpFvyv · a 
B iij 
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Leo . viij. pays Copri.a 
Leo.ix. pays Clviij. a 
Leco.j.keyſer lxxxixeb 
Teo off Leoncius keyſet Le. 
Leo.iij. keyſer C¶ vij.a 
Liberius pays lxxiiij. a 
Linus pays xlviij.b 
Lyns am KRijn vmbmuyrꝛt ind eỹ Stat 
gemacht Clij. 


Lyns dat Sloſſ verbrant ccc vxiiij. b 
zo Lyns mat men genen dubbelen zoll. 


LXNI . a 
Lyns belegen vã keyſer Frederich ind des 
Kijchs Steden CCCxvxiiij.b 
Lodowich. j. keyſer ind konynck vã frãck 
rijch Cxcvj. a 
Lodowich vurß hielte eyn groiſſ vergade 
runge van vill Byſſchoffen zo Ai vmb 
ordenung ind geſetze zo genen Fer Criſten / 
heit Cyxvj . b 
LTodowich vucß intfinck koeſteliche ge, 
ſchenck ind gaue van dem keyſer vã Con 
ſtantinopelt Lvviß 
Lodowich vurß bracht ouch vilkhertzo⸗ 
gen den yren zo dem Criſten gelouuẽ 
vi. 
Lodowichij. keyſer van Rome ind ko / 
nynck van Franckrijch Cyiv.a 
Lodowich vurß verſtieſſ ſyn huyſf auwe 
vnd nam vur eyn geniſtgyn eyn perſoin 
Wadrait gehey ſchen ind was eỹ ſueſter 
byſſchoffs Öiritßer van Coellen cxix. b 
Lodowich · iij · keyſer Cyxvxvxiij. a 
Lodowich vurß hadde groyſſ orloge vp 


Ste Vngaren ind ander volck / ind Be Badı 


d eyn groyſſ nederlaege xxiij. a 
Lodowich vurß regnierde alleyn in duytſ 


Laut. DAL N Cpmiij.ß, 
Lodowich. iiij. hertzoch vã Beyer vnd 
keyſer va Rome CColix.a 


Jodowich iuj. vurß hadde intgeyn ſich 
hertzoch Frederich va Hſterijch / ind voir / 
ten groiſſe keiege weder eynanð ccxlix. a 
Lodowich vurß wart gekroint zo Aichen 
jnd ſyn wederpart hertzoch Frederich van 
Peſter jch wart gekroint no Bonne van 
Ber Henrich van Virnenburch byſſchoff 
Bo Coellen CC pliv.a 
Lodowich vurß badde eyn groiſſen ſtrijt 
mit hertzoch Frederich vurß vnd Lupolt 
ſyme broeder by Spijr € Cxlix.b 
Lodowich vurß macht eyn gemeynẽ vre/ 
ten mit den lãtzherẽ ind Stedẽ ccxlix. 


Lodowich vurß hadde eyn groiſſen ſtrijt 
mit hertzoch Frederich vurß by Ottingen 
ind Molendorp Celle 
Lodowich vurß gewã dẽ ſtrijt ind vinck 
hertzoch Frederic) Le. 
Lodowichs vurß Joichterna Wißelm 
Greue va Hollant ind hielte brulofft 30 
Coellen vp den Vaſtauent Eee 
Lodowich vurß wart aff geſatzt vnd Ber 
hielt doch dat Rijch mit gewalt ſyn leuẽ 
anck | C Clviij. a 
Lodowich.iiij. konynck van Franckrijch 


ori a 
ſent Todowich Bon.va Franck: cxc 
Lombarder wäne die ſyn vpkomẽ xc.a 
Lombarder wurden Eriften ðcuij. b 
Lombardien dat konynckrijch in jtalien 
verſtoerde Karolus magnus Cdxij. a 
Lotharius. j. Lonynck van franckeijch 


Cxc. 
Lotharius vurß hadde groiſſ blodige or/ 
koge mit ſynen broederen vmb Pie ouer / 
ſchaff der kane Cxvij. b 
Lotharius vurß vnd ſyn broeder hadden 
vill ouerlaſt van vremden volck / as wa / 
ven die Saracenẽ / die brachen in dat Bil» 
lige Pant. Itẽ Noꝛmãder vielen in Frãck 
reich od deſgelichen wurpen ſich vp dye 
— 2. | Coviij.g 
I eißarıue vurß machte ouck vi lyfe 
liche rechte / als ın Ten gaffiichen rechten 
dae van geſchreuen is Cxviij. b 
Luheck die Stat wart begunnen va den. 
kaufen Civv.a. 
Lubeck qua ant Ki durch keyſer Frer 
vi. 0 Cbooß 
Lubeck kreige vur eyn warcpenep arn mit 
eym dubbelen heufft Clyxv.b 
Lubeck wart begnadet dar die Ratzherã 
dalr ſelffſt moegẽ golt dragẽ CElxvxv.b 
Lubeck die Stat bewijſſde ſich vngetru⸗ 
welich tzo den er Steden intgheyn 


Sen Konynck van Senmarck ccxcviij. F 
Lucius.j.pays lxix.6 
Lucius.ij.pays cclxx. a 
Lucius.iij. pays clxxij. a 


A uytae hadee eyn groiſſe nederlae van 
huſchoff Johan van Beyeren cclxxxix. a 
Luytge richte tzwen Burgere meyſtere. 
€ * *— 


Ci. oe | BE 
Luytge ouergaff yren buſchoff van Bur / 
Bon ind koren Marckgrauen Marx van 


Sad, CCCyvij.a 























Luytger Pant wart fere verdarfft durch 
De Bienen van Arenburch vp en Bufı 
ſchoff van Luytge / Ber Johan Greue va 
oerne CCCVxvNv. b 
Luxytge die Stat betzwanck der hertzoch 
van Burgondien dar By moyſten Burı 
Bon wederumß vitfangen.ind alle yr ger 
were ı bueſſen ind harneſch ı all tzo maill 
vur die Brarkenernzsc. CCCdxivy. a 
Luytge gewonnẽ van hertzoch Karll va 
Burgondien ind ganız gedeſtruiert wart. 
ECCTxixb 
Tuytge wederumb gebuwet CC Cyx. a 
tzo Lulſoorp eyn tzoll gelacht van dẽ Ber) 
tzogen vam Berge den he erworuen had / 
de an dem Keyſer. Mer der ſtõde niet lan 
ge. CCCxxvxiij.a 
Lutzenburch die Graeffſchaff is wurde ey 
hertzochdom CClvyiiij. a 
Lutzenburſche hertzogen wurden angeno 
men vur Konynge tzo Behemẽ . ccxlvij. b 
Lutzenburch dat en bracht an 
ſich Ver hertzoch van Burgendien ind vã 
Brabant CCCviij. b 


¶ Pchebeen dat Cloiſter 


Bo Cociken verbrant cccxv. 
Pachomet der valſch prophere der Turc 


ken ind Saracenen xcvij. a 
Macrinus opilius keyſer lxvij. 
Marcellinus pays lxxj· 
Marcellus pays j. a 
Marcellus eyn grois geleirt man ð ware. 


vp die Peyder geſat vur den 
wart dairnae eyn Ertzbuſchoff ꝛ?c. CE 


xcix. a 

Marcianus Keyſer lxxxviij. a 
ſent Marcus euangeliſt quame tzo Pene/ 
Marcus pays lxxiij. a 


MParcus antoninus keyſer. he wire fere ge 
prijſt van der lieffden des gemeynẽ godes 


leiiij.6 une | 
Marcus aurelius Keyſer lvxvij. a 
MParcomirus der ander hertzoch der Frã/ 


tzoſen lxxx · a 


Marckgrauen van Doeringen ind van 
MPijſſen hauen kregen van Keyſer Syge / 
miont dat hertzochdom ind kurfurſtendom 
van Ballen ccxcv. b 
Maria die reyne jonffer ſal men noemen 





oym Ind 


is 
ee 


eyn moder gotz ind es mynſchens xciij. ſ 
MParien kyrch genoempt an dem Maltz / 
buchell van wem ind tzo war Biden dy⸗ 
gemacht ſy. ie cix. 
Marien kyrch vurß is groiſtich vertziert 
wurden durch etʒliche erſame Burger vã 
Coellen mit ſchoinen Capellen C. a 
Marien kyrch vurß is beſtediget mit eyn / 
re degelicher ſanck myſſe des morgẽs ind 
des auents mit dẽ Salue dat men noẽpt 
vnſer vzauwen loff C.a 
Maria gotʒ moder wart geboꝛen. xXxiy . a 
Maria wart beſtait an Joſeph xi. a 
Maria ind Joſeph vluwen in Egiptẽ ind 
tzo wat tzijden · 2 
op ſent Martins auent was bynnẽ Coel 
len wijn veill alleyn vp eym ende. ccciij. a 
Marfilius der ſtoltz Ritter Burger tzo 
Coellen | Flix.a 
Marſilius verloſſde Coellen van eyme 
ſwaren belech durch eynen cloicklichen an 
ach xlix.b 
Marſilius hait den vyſſtzuch gedain vp 
die vyande vmbtrint Pinxſten & 
Darfilius als eyn deyll ſchrijuen hait ge 
uangen Julius den Keyfer. Le 
Macſilius of Martʒilkis zc.wire vyſſge / 
ſptochen van eyn deyll mit gebrochẽ wor 
den lj. a 
Marſilius tzo war Keyſers tzijden he dye 
wynnũge gehat haue lj.b 
Marſilius wart groiſlich geeirt van den 
Burgeren van Coellen nae der ouerwyn 
nunge > lij. b 
Marſiliꝰ graffis eyn ſarckſteỹ ind vp die 
muyge geſatzt tzo eynre ewigher memoꝛie 


ij. b a 
Marſilius graff ſchꝛijfft liij. a 
Maternue bekeirde die Hear Agrippina 
am Kijn gelegẽ zo dem Criſtẽ gelouuen 
ind ſatzee ouch dae ſynẽ byſſch offlichẽ ſtoil 

vj. a 
MPaternus wanne off 50 wat tzijdẽ he is 
komen zo Agrippinẽ lvj. 
Maternus dede buwen tzwae kyrchen tzo 
Agrippinen liij. a 
MPaternus ſtarff lxj · b 
ADarernus buſchoff van.iij. buſchdomen 
nae ſyme dode woulde eyn ycklich buſchdõ 
den hilligen lijcham behalden lxj. a 
Paternus bewijſde wunderlich wae Be 
woulde begrauen ſyn i. b 

oa, iiij 
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Maren? ingeweyde bleyfftzo Ruwe kyr 
hei Var men nu noempt Roden kyrchen 
U. eh 
Mauricius keyſer vn 
Maximus Ecyfer | lxxxv. b 
Maximinus buſchoff tʒo Trier. lxxuiii. b 
Maximilianus Keyſer Frederichs iij · ſo 
ne truwede hertzoch karls van Burgon 
dien etc. dochter cccxxvij. a 
Maximiltanus Ertzhertzoch van Daite, 
rijch etc· gekoren tzo eyme Roemſchen ko, 
up ge cecxxxij. b 
Maximilianus Roemſche konynck wart 
gehalden bynnen Brugge. mit eme tzo per 
ſoenlicher aenſpꝛraeche zo komen vmb etzli 
che noit ſach des landes. cccxxxiiii.a 

aximilian dem Roemſchen Konynge 
ent voirde ſyn getruwede bruyt / der hertzo 
gen dochter van Britaniẽ konynck Karl 
van Pranckrijch cccyxxx viii. a 
Maximilianus orlochde vp die Swijtzer 
mit groiſſer macht cccxlix. a 
Mevößurc dat buſchdom ſtichtede Diro 
pꝛimus. ccyvyviii. a 
Meylayn belacht ind gewan Keyſer Fre / 
derich der eyrſte clxx. a 
Meylan die Gꝛaeffſchaff is wurden eyn 
herzochdom cclxxxv . b 
Melchiades pays vvyii. b 
7 der eyrſte Greue van Gelre 
di. | es 
Merz dar buſchdom ie wurden eyn Ertʒ 
buſchdom ind verhoecht bouen alle buſch 


dom im Rijch (art a 
Mentzer Buf dom voert tzwey rader ind. 
wairumb cliiti.b 
Mens koer Lodowich paltzgreuẽ wur cp 
vurmũser cccviii.b 
Marxtinus.i. pays —— 
Martinus.ii pays cxxi.a 
Martinus.iii.pays cxxvi.b 
Martinus.itii. ccxliiii.b 
Martinus. v. ccxciii.a 
Mayſtricht quam an dat Buſchdom vã 
Luytge elle 


Menscer: buſchdom wart Beweger 30 eym 

groiſſen Kriege cccxiiii.a 
entz gewennencccxv.a 

eyn wairſeger in Engekant l. 


dvyvix.b 


Peroueus ð. iij. konynck van vranckrijch 
lxxxix · ñ el 
30 Metz hait gehaldẽ keyſer karl. iiij. eyn 


groiſſen keyſerlichen dach mir alle kurfur / 
ſten cclxiiij. a 
Mynre bꝛoder orden clxxxij · b 
Moenſſauwe belegẽ van den Guylcheren 
ccc. a 

Moerſſ / ind die gantze Graeffſchaff gewõ 
nen hertzoch Karll van Burgondien 
cccxj. 

Molheym ind Monheym moiſten affbꝛe / 
en tzwen torne / dair tzo tzwanck buſchoff 
ijfrit van Coellen IE Greuẽ van Ber 
ge. cexxxixa. 
Molenhẽ geplundert van den Merckſche 
char =“ 

Monſter ceyffel ind ouch die lantſchaff dae 
vmbtrint ſere geſchediget van eyme vn / 
verſiende waſſer ccxcij.a 
Sen Muyſpat ſchatzde aff Greue Adolff 
vã Berge buſchoff Sifrit van Coellen. 
den he geuãgẽ hielt. vij. jair lanck ccxlj. a 


L. Eapels dat Konynck/ 
rijch gewonnen van Konynck Farll van 
Prancrij cecxlj. b 
Narſes der ſtrijtberliche ind groiſdedige 
furſt vmb die vnwirdicheit ind veracht / 
ſamheit der keyſerỹne. die Gy eme bewijſ 
de / nã he mit gewalt dat Konynckrijch 
van Italien. den keyſeren van Conſtanti/ 
nopell ciij.b 
Nero keyſer. xlvij. a He lieſſ ſyn moder 
doeden real Er 
Nero fante ſynẽ Fapitanier Defpafran? 
in dat juedſche Lät ouer Pie juedẽ. xlvii. a 


Nerua keyſer lvj. b 
Nicephoꝛus keyſer cxvi.a 
Nicolaus.j. pays — cxx. a 
Fficolaus.tj.Pays clxuij. a 
Nicolaus.iij. pays ccxliiij.b 
Nicolaus.iiij. pays ccliij.b 
Nicolaus. v. pays cxj · a 


ec 

Flicßaus eyn eynſiedell in Bwijgen voir / 
te eyn ſtrenge keuen Ind aſſ gheyn lijfflich 
ſpijſe eyn lange tziit cccxxix.a 

tzo Niclais huſen / ind ie eyn dorp alſus ge 
heyſchen in Francken lant / was eyn grois 
verſamelunge des volckszc. cccxxvj. a 

Hymmagen die Rijchſtat hait prunlegie 
an den C —— tzollen clyxxxvij. a« 
Nymmagen die Rijchſtat is verſat dem 
Greuen van Gelee clxxxvij. b 


Hoe was der eyrſte ackerman vnd der eys 


[279 



































ſte wyngarde man. _- xvj · b 
Noithurch eyn nicht der furſt ynne 5 
xcix. 


dis 
Nuyſſ belacht ind gewonnẽ van konynck 


philipß | clxxxi· a 
Nuyſſ ſoulde ſyn verraedẽ wurden. cccũij. a 
Nuyſſ ſoulde ſyn angeſtochen mit wiechen 
cccvij. a ker 

Nuyſſ ſonlde ſyn verraeden wurde cccxx. b 
Nuyſſ Berant ind belacht va hertzoch karl 


van Burgondien ind van Brabant ic. 


cccxx.· 
Nuyſſſchedichte ind ſchumffierde dat Bur 
gonſche heit CCCxyvxviij. a 
Nuyſſ verloſſde van dem ſwairren belech 
Peyfer Frederich iij. mit des Rijchs hul / 
LLC weiß} are ” 

iche wederſtant begauede be die mit groif 
ſen ind vill priuilegien 

tzo Nuyſſ verbrant van cm donre wedder 
Ser hyichtorn ind eyn deyll des dachs vã 
ſent Nuyrijns monſtercccxliiij.a 


0 Ttamanꝰ keyfer xxvi. b 
Deramanııs dede die 5* werlt beſchrij 


uch van landen van Steden van dorperẽ. 


bis vp die mynſchen xl.a 
cramianııe keyſer vermeirde ſere dar ger. 
XXviij.a 


meyn goit tzo Rome 
Betamanus Stam off geſlecht xliij. a 
Odo konynck van vranckrij ch Cxxiij. a 
Den) & die marckgracffſchaff wart eỹ 
ertzochdom — 
Deſteroch dat hertzoch dõ ſtarff ind ware 
begrauen mie ſchilt ind helm 


ODeſterijcbſche hertzogẽ wurdẽ die Greuen 


van Habſburch cxxxviii.a 
Defterücß gewan Konynck Mathijs van 
Drrgaren Ind dat gewan wederumb ko / 


nynck Maximilianus nae Ice vurß Ko/ 
CCCxxxvii.a 


nyncks Jet id 
Brdyngẽ wart vmbmuyrt ind eyn Stat 
gemacht en 


uẽ vã 
— 
Otho Keyſer 
Otto der — van Saſſen wart ge 
koren zo eyme Roemſchen Eonynge .ind 


Beweygerde ſych dee vnb dat hetzo alt 
ra 


was... 





nd vmb yrre Ritter 


gen. 
Pays JAutte 


Ivrj.e. 


Clii.b 
Dedyngen gewonnen van hermã lantgre 
en ind gubernator des Stiffts 


xAviii.b 


Otto ð groiſſ offð eyrſte. keyſer. Cxviii a 
Otto.ij.keyſer van Rome. cxvxvxiij. x 
Otto.iij. keyſer cvyvxvj b 
— in die. vij. kurfurſtẽ cxxx/ 


OPtto.iij. verbernde ſyn wijff c.5 
Otto iij. vmb eyn haiſtich vrdel Io Be ch 

Dreuen lieſſ doeden / wart he verwonnẽ ge 
richtlich tzom dode zc. ci.s 
Otto.iiij hertzoch va Ballen Roem che 
keyſer clxxxiij. b 
Otto.itij. vurß hadde mit ſych Buſchoff 
Adolff vã Coellen ud die Gtat vã Coel 
les intgheyn Konynck Philips clxxix.a 
Otto vurß hadde eyn groiſſ ſlachte ind ne 
derlacge mit konynck philips by Coellen 
clxxxj· a | 


Otto j. Greue van Gelre clviij. 
Otto.ij. Greue van Gele clyxxvij.b 
Orto.iij. Gꝛeue vã Deke clyxxvvij 


Diſſe Otto beſſerde ſere dye Graeffſchaff 


van Gelre 


| a Alfen port tzo Coellen 
wanne ind wairũs ſy hait den namen Are 
ccxvij. b 
Cyxix.a 
die Payſſe veranderen yr namen fo waͤne 
By gekoꝛen werden tzo dẽ payſdom / wan 
neindwyedarvpfomenfy- cxviij. b 


Parijs gewonnen van dem hertzoch van 
Burgondien C¶Cxciiij.a 
Paſcalis. j. pays Cxvij. a 
Paſchalis.ij. pays Clxiiii.b 


Dartylißeit tzwae in ouerlant int gheyn 


eyn ander. as der roit bunt. Ind ð grae bůt 


— — 
Paulus i pays wi 
Paulus. ij. CCCxv. a 
Peregrimis buſchoff tzo Coellen Clv. 
Hetrus Ser eyrſte pays Alvij · 


fent Peter vinckels auent wairumb men 
Yan vuyr macht ind vroelich is xxviij· b 
Defagus.j-pays xciij. 
Delagues.ij.pays xcv. a 
Phatamũdus ð eyrſte konynck der frantzo 
ſen 


xxvxvj. 
Pharamũdus buſchoff zo Coellen cvj. 
pSilippie.i.Eeyfer er * 


lxviij. b 


pᷣbilippus. ij. keyſer clxxix. b 


pᷣbilippꝰ hertzoch va Burgondien kreich 
vnder ind an ſich deſe lantſchaff⸗ Bat bern 


— 
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tzochdom van Braßantı die Graeffſchaff 
ven Hollãt Jelant Flãderẽ tc ccxcviij. a 
Philippus van Henſberch Buſchoff tzo 
Coellen clyyxv. a 
Philippicus keyſet 
Phocas keyſer chyij. g 
Pickardiẽ gewan konynck Lodowich vã 


Franckrijchec. cccxxvj· b 
— groiſſ van kynderen tzo ſent 
Michel in Mormandien cccxiij.b 
Pilatus wart geſatzt eyn Regent im juet 
ſchen lande 4 
— hertzoch van Bra/ 
ant. — j 


Pippi Sram vcix. b 
Pippinus ij· xcix · b. Ind bracht vnder 
ſych Saſſen lat 
ai. | ar 
Pippinus .iij. eyn hertʒoch van Brabant 
wart gemacht konynck van Franckrijch 
nd alle ſyn naekomelinge wurden beſte⸗ 
diget van den Romeren ind vã dẽ pays 
an die Croin van vranckrijch cy.a 
Pippinus twãck die Lombatder Jar Hy 
moiſten ouergeuen der kyrchen yrre goeder 
. a | & 
Dius.j.pays lwxyxiijb 
Pus.ti.pays  - . cccxiij.a 
Plectrudis des anderen Pippinus wijff. 


ind hait geſtifft die kyrch tzo ſent Marien 
an dim Maltzbucheee ges 
eltttj.a 


Dofantwarlifen 
Pompeius wart heirlich Bo Rome inger 
voirt als de quamvangynfır meirs _ 
Poncianus pays lviij.a 
Poppelſtorp gewonnen van lantgreuen 
erman Gubernator des Gtiffts van 
Coellen 
Pꝛediger orden 
Bande hertzoch ð Frantzoſen. Ippei.a 


robus keyſer lxx · _ 


Uirinꝰ Der hilliger mer 
telcc nd Marſchalck lxiia 


Reyde dat S loſſ gewonnen vã dẽ Luyt 


gerẽ a 


vcvij. b 


ieſlant ind duytſchlant 


Reynolt buſchofftzo Coelken elxxija 
Kemedius buſchoff vã Coellẽ xci.b 


#0, 


evt. 
Komaumpays mb 
Rome hadde tzom eyrſten Bonynge vur 
Regenten / ind Romulus was der eyrſte 
ART De: 
Romer van war Bram Fe gefomen ſyn 


vrria ⸗ — 
wie vill Burger hadde do idt ſtõ/ 
deinfpnreßomen 7dvix b 
Kome watt ſere gebeſſert durch Keyſer 
Ocrauianus „Pe 
Rome lieſſ Eeyfer Nero entſtechẽ Jar idt 
zant. vj. dage ind vij nachte xlvijb 
Roemſche Rijch ind dat keyſerdd quam 
van den Romerẽ an die Greickẽ lxxij b 
tzo Kome geſchiede groiſſ jaemer van ge 
drenge des volcks vp eynre bruckẽ cccxt b 


Roemſchen Rijchs ouerſte geledere Cr 


t 


VXxxviij a 


Bo Rome vunden die ouerſchrifft des ik, 


igencruytʒ Iheſus naz arenus rex judeo 
clxxxiij a | 


cccxxxviiibß N | 
Ropꝛecht hertzoch ER indpalt 
greue by Künı ware gekoren buſchoff tzo 
Coellen a car 
KRoprecht buſchoff tzo Coellen ware vn. 
eyns mit dem Capitell ind nã yn yr wijn 


N —— 
—— buſchoff vn tzo Ban vpgeſla⸗ 


AAitzmenne wurden an gen tzo Coecken I eceppnj.@ 


genomen go Rome nae aueſetzunge der 


nynge 20.0 
——— buſchofftzo Coellen cviij. b 


Ropertus vurß geuangen van Lantgre 
uen Henrich vã Sallen and ſtarff in der 
geuenckniſe vccyxxvij.b 
ger Kofengardentzo worms do Deder 
rich van Berne geffredenBait wei.e 
Audolff Greue van Habſburch Aoamı 


4 




















| > llonynck 


texxxvij. b 
cliiij. b 






* 6 wart Criſten 


N Abinianus pays.xtvi. a 
Salomon der .· iij. konynck ð jueden. xvj. b 
Salomon hadde luſtlicheit ind — 
aller. v. ſynne a) 
Gl By: 89 Coellen ind dairũb er. 
cccxxvj. 

ein kant gewan Karolus Magnus 
Hr — dat tzo dem Criſten gelouuẽ 


———— ind Weſtfeldyng hauẽ vnder 
ſcheyt. cxiiij. b 
Saſſen dat hertzochdom is gedeilt in Pie 
hertzochdom van Bruynſwich ind 
—A clxxxvj. b 
aul der eyrſte konynck der juedẽ. xvj.a 
eyn Schetzũg die grois was die dede buſ 
ſchoff Sederich in ſyme buſchdo. gefasst 
vp die mynſchen ind vp die beiſten zc.ccc 
iij. a 
Schemde hauen alle mynſchen van yren 
Kunlichen gelederen ind wairumb viij. b 
Scheppung aller creaturẽ wãne / wie. Ind 


a 


durch wen die geſchiet is vij.a 
= neca lief] doeden Nero ſ ynẽ — — 
xlvij 
: Fonic ouyngpne eFonkiyfe ch wijff 
xxij. a 

ergius. i pays ciiii.b 
Fergius ij pays cyviii.b 
Sergius · iij. pays wei. 4 


Bergius.iid.pays 


Feuerinus buſchoff tzo Coellen. I IE | 


Hepferinuspays 
Beuerus feyfer ton. a 
Sibilba tzoente de keyſer Octauiann⸗ die 
geburt vns heren iheſu in eyme — circ 
kel am hymmel 19.8 
Siburch gewonnẽ van den Beraihe u ind 
Fer ABr verbrant Ne Stat celpppvi.a 
> — vã ã Weſterburch — tzo Coel 
ccxyxxxvii. 
— konynck van vngart⸗ wart ge/ 
ozeno eye Roẽſchen konỹge cclxxxix 
Item gecroent tzo Rome. ccci ᷣ 
iluerius pays weiß 
SFilueſter pays lxxii.b Ind he —5 ie 
ſant inus dẽ keyfer ind helenã des keyfers 
moder 
Slueſter. ii. pays 





Silueſter.iij. pays lxxxvi.b 
Symoneus buſchoff tzo Coellen 8% 
Bymmadus pays. xcij · a 
Simplicius pays 4.966 
Siricius pays lxxxvj.· b 
Sifimus off ſoſt mus pays 6 
DBiptus.j.paya | al I 
Bipsme ij pays gie 6 
Sixtus iij pays ledron b 
Siptus ik pays xxb 
Soyſt bracht ſent aniberrꝰ andat 
van Coellen xcvii b 


Boyikvich® va Sticht van Coecken ind 
nam die heirſchaff van Cleue wur eyn er 
a — ſſ ewige 
oyſt wart belacht myt groiſſem volc 
— ſchoff Dederich van Moerſſ Cı 


— pays ms — 
Border pays. 
Spijre dat Buſchdom is geſticht 
Beyfer Conrait 
bo Bpijre liggẽ begrauẽ vil Te] cher 
beyſer ind Eonynge. clvj. a 
Stede / wanne ind wairumb die gemacht 
ſyn xxx. b. 


der Stede anfenger ind ver meirre des ge 
meynen goitz ſyn mit eirlicher ind ewiger 
memoꝛien tzo pen ij. a 


Stephanusj. pays pie. 
Stephanus.· ij. pays dB 
Stephanus · iij pays xcij. 
Seepbanss.iij-paye vi. 
repbanie. v.Pay6 web 
Btepßan?.vj.pays cxxũuj.· a 
Dtepßanus.vij.pays 080. 

: rg viij.pays cyxxvj b 
Stephanus ix. pays clxiui.æ 


$ tephanus Bufcgoffizo Coellen cıy.E 
eyn Bert tuſchen den ree in den 
uytſchen xXxtiij. b 


en Strict ruſchen den walen ind 


ren xvxiij. b 
eyn ent ger Komer mit den vngaren 


xxix 
eyn en trijt der Komer mit den huytſchen 
Ind die Romer vloꝛen den ſtrijt. xxix. a 
Dwauen dat hertzochdom is verſtoruen 
cxcj.a 
—2— gewonnen aff die wagenburch 


hertzoch Farll van Burgon dien ind ſloi / 
Ben doit omBreint „vi. duſent man.ind 
nomẽ eme ——— ee & 
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Acitus Reyſer. ſxf. a 
Tempel aller gode lieſſ machen 
micianus Eeyfer- v. b 
Tempell alre gode van allen landen mit 


den ſchelgyn in der hant is eyn viſierde hi 
ſtorie = lv. b 
Thelophorus pays lxiij. 
eodoꝛus.j.pays ch · 
Theodoꝛus.ij. pays ccxvxiij b 
Theodoſius.j. keyſer lxxxvj · a 
Theodoſius.ij. Keyſer lxxxvij · a 
Thbeodoſius.iij. Keyſer. cvij · 
Thbenen in Brabaut gewonnen Ind ge 
plundert. cccxxxv· b 
re: dliij.a 
iberius. ij. keyſer ceiiij.b 
Tiberius.iij. keyſer en 
Titus keyſer liiij. b 


Tonberch belegen van den Guylcheren. 
cccxxij... 
raianus keyſer lvija ... · a 
Trebera der eyrſte aheuer ð Hrat Trier 
— gemacht Levxxij.· a 
Trierſchebuſdom is Begonnen. se 
Teier ware eyn Ertzbuſchdom Ind der 
doym wart do gemacht lvxvxiij.a 
Trier hait vil buſchoue gehat. lxxxiiij. b 
Trier wart belenet mit etzlichen ſtucken 


van Keyſer Henrich van Lutzenburch 


ccxlvij. a 

Trierſche buſchdom ſere verdarfft vmb 
tzweyer Buſchone willen cccj. a 
Trier ſoulde ſyn verraeden wurdẽ · cccx. g 
tzo Trier guamẽ By eyn keyſer Frederich 
iij. ind hertzoch Karll va Burgondiẽ ind 
van Brabant cccxxij· a 
Troꝛa die Stat wanne die gebuwen ie 


vxv b eh 

Uullius Ier waill ſprechende Raitz man 
vã Rome ware ſchentlich gedoet xxvij a 
Turcken ouervielen Pie Criſtẽ lande cxj a 


¶Iaen keyler. IrE 


Halentinianus Feyfer vr“ 
Daofnimepays xvij · a 
Daferianus keyſer leiy.a 
Veſpaſianus keyſer. hö.« 
Pireipays yxvi b 
Dicro:.H.pays — clyxui a 
Victoꝛ.iij. — clxiiii b 
"sell. 


Vigilius pays LaRt xciii.b 
Yılicg dat ionfferẽ cloiſter vp gynfit Bon 


ne Eli, 


Wolkenberch Jar Sloſ 


Vnß lleuer vrauwẽ broder orde. clxxxij 
der oꝛde. cirxr 


Vitalianus pays. — 
Vitellius keyſer elviüũ.b 
Vꝛbanus.j. pays lvviij. a 
VPrbanus.ij. pays clxiiij. b 
Pꝛbanus . iij· pays clxxij. b 
VPꝛbanus. iiij. pays ccxlij. a 
Pꝛbanus .v.Pays- cclxvij.a 
Vꝛrbanus. vj. pays cclxxx· b 
Vrechem gewan die Stat Coellen ınd 
verbrant dat Sloſſ ccvxlix.b 


Vꝛſula wart marteliget tzo Coellen mie 
ſchare ixixa Item · lxx ei Itẽ 


Were: 
< llrane Greüe van 
Guylche buſchofftzo Coeffen ccliiij. a 


Warinus buſchoff zo Coellen. cxxvxiiij. a 
Wentzeſlaus ee Behem ware 
gekoren 0 eye Roemſche Konynge. 
ccl. xxviij. a Ind wart wederumb affger 

cclxxxvj. b 


hertzochdom eccxliij. b 


Woringen gephundert van der Stat van 
Coellen. ind brat idt reyn aff Ind moyſtẽ 
alle man Inhalden tzo Coellen ccxciiii. a 
vyſſ Worms zoich alle paffſchaff iui. lair 
lanc cclyxxviii.b 
Bo Worms gehalden eyn konỹcklich dach 


vᷣan Konynck Maximilianue ccc. xliii h 


RR ainten quä an die heit‘ 
ſchaff va Cleue durch eyn ſumme geleentz 
ges | ccxcvi.k 


ZAcharias pays. Ca 
FJeno kKeyſſe N; 
Sepßerintepye |...  evia 
Ʒoʒimus Pay® lxxðvi. b 









gemacht bouen 
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